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>ten Theile, insbesondere zu den zahlreichen Nach- 
ld Verbesserungen, die den Schluss desselben bil- 
(ii Theodor Aufrecht und Ernst Leüäann mir reich- 
träge geliefert, wofür ich ihnen auch hier meinen 
i Dank auszusprechen nicht unterlassen darf. Er- 
t mir ausserdem einen vollständigen Index zum 
iximx und zur Vasavadatta für einige Zeit zur Ver- 
estellt, aus dem ich das Wichtigere verwerthet zu 
aube. Ernst Leumann, der zu einem bestimmten 
as grosse und dieses kleinere Wörterbuch zu sich- 
, hat mannichfache Versehen bemerkt, die mir mit- 

er für seine Pflicht erachtet hat. Ein paar gute 
igen, die Carl Burkhard und Eugen Hultzsch mir 
3i) die Freundlichkeit hatten, sind nicht unberQck- 
jeblieben. Die schon in den Vorreden zu den vor- 
en Theilen dieses Werkes genannten Gönner und 
des Wörterbuchs haben, mit Ausnahme nur einiger 

nach wie vor, mit Aufwand von vieler Zeit und 
Mühe, mehr beigesteuert, als ich je zu erwarten 
lögen auch die Benutzer dieses Wörterbuchs ihrer 
gedenken. 

cht macht mich darauf aufmerksam, dass nicht sel- 
is als Titel eines besondern Werkes aufgeführt 
s in Wirklichkeit nur einen Abschnitt eines grös- 
erkes bezeichnet. Da man solche Abschnitte oft 
> abschrieb, weil sie häufiger gelesen wurden als 
ze Werk oder andere Theile desselben, so ha- 



ben sie gewissermaassen das Anrecht auf den Namen eines 
selbständigen Werkes. Besser wäre es vielleicht gewesen, 
wenn ich stets nur einfach „Titel" statt „Titel eines Wer- 
kes" gesetzt hätte. Bei dieser Gelegenheit will ich nicht 
unerwähnt lassen, dass das Wörterbuch noch durch eine 
grosse Anzahl von Autornamen und Titeln hätte vermehrt 
werden können, wenn ich mich nicht gescheut hätte zu * viele 
Zeit auf einen Gegenstand zu verwenden, der in einem Wör- 
terbuche doch nur eine untergeordnete Rolle spielt. 

Verzeichniss der in diesem Theile neu hinzugekommenen 
Citate von Werken nebst Angabe derjenigen Gelehrten, de- 
nen ich die Mittheilungen aus diesen Werken verdanke : 

AlaSkarar(atnaeaba) des (obhaeara, Deccan Coli. Hdschr. No. 227 (Pischbl). 

AlaSkaras(artas?a) von Rujjaka, Deccan Coli. Hdschr. No. 231 (Pischrl). 

AlaSearat(ilaka), Hdschr. (Aufrbcut). 

AlaSkabat(imabci!i1) tod (vajabatha, Deccan Coli. Hdschr. No. 230 (Pischbl). 

Anabghar(agbaya), Calcntta Qaka 1782 (Aufrecht). 

Asahaja, ein Commentator des Narada (Jollt). 

Baddh. (mit Angaben der Abschnitte) nach Mittheilungen tod Bühlbr. 

Berl. Mon. = Monatsbericht der Königlich Preussischen Akademie der 

Wissenschaften zu Berlin. 
Bbadrab(ahubaritra), herausgegeben ron H. Jacobi in Z. d. d. m. G. 38, 

19. fgg. (Jacobi). 

BHARATAEA(DYATRflgiKA), Hdschr. (AuFRBCBT). 

Bhayisbjap(uraka), Hdschr. (Adfrbcut). 

Bbatisbjott. P., auch nach Mittheilungen von Aufrecht. 

Burnbxl, T. = Classified Index to the Sanskrit Mss. in the Palace of 

Tanjore. By A. C. Burnbll. 
(actata = Cacyata's Aneearthasamuccaya, herausgegeben ron Theodor 

Zacbariab. 

Q&KTAN(ARDATARAJi6IIlt), Hdschr. (AUFRECHT). 

fUIo. Paddb., auch nach Mittheilungen von Aufrecht. 



saha) (SK.), Hdschr. No. 126 in Verzeicbniss der Oxforder Hand- 
briften (Aufrecbt). 
(abatima), Hdschr. (Adfhbcht). 
*Ir(atba), Hdscbr. (Aüfrbcbt). 
lana) ron Ksbbmbndba, Hdscbr. (Aüfbkcbt). 
;(ibomaiii), Calcnlta 1867 (Joi.lt). 
(ayatapcrana), Hdscbr. (Acfrecbt). 
uddbitattva), Hdschr. (Aufbbcbt). 
(andragr(abadbieara) (Kbrh). 
(1936), Bomb. Ausg. (Kbbn). 
nda), Hdscbr. (Acfrecbt). 

= Ueber das Campakacrksb-tbikatb anakam, dieGescbicbte rom Kauf- 
ann Campaha. Herausgegeben ron A. Wbbbb in Sitzungsberichte 
)T Königlich Prenssischen Akademie der Wissenschaften zu Ber- 
3. Jahrgang 1883, S. 567. fgg. 885. fgg. Vgl. M6langes asiatiqnes 
res du Bulletin de l'Acadgmie Imperiale des Sciences de St. P6- 
rsbourg, Tome IX, S. 75. fgg. 
lta, Hdschr. (Aufregst). 

IA's) KARM(APRADtPA) (StBUZLBR). 

f a's) Paribb(asbas) in „Zwölf Hymnen des Rigveda, herausgege- 
n Ton Ebnst Wisdiscb", S. 169. fgg. 
ealobana), Hdschr. (Aüfrbcut). 
i(acasti) im Pandit, Bd. 5 und 6 (Aufrbcht). 
iap(aricisbta) nach Citaten in andern Werken (Aufrecht). 
r A, Hdschr. (Acfrecbt). 

Aup. Gl. = Glossar in „Das Aupapatika Sutra", herausgegeben 
in Dr. Ernst Lrumakx. 
jbana), Poona-Ausg. (Aufbbcbt). 

rr, Ren. = The Renaissance of Sanskrit Literature in M. Müi- 
r's India wbat can it leach us? S. 281. fgg. Auch die vorange- 
>nden Abschnitte werden so cilirt. 



Nabada (a.) bezeichnet die ausführlichere Recension Narada's (Jolly). 

Paddb(ati) zu Mar(aya) Grb^asütra), Hdschr. (y. Bbadkb). 

PadjayalI, Hdschr. (Aifrbcbt). 

Parqyan(atbaeavja), Hdschr. (Aufrrcbt). 

Pbajaciittay(iybka), Hdschr. (Aifrbcbt). 

Pbabrijak(adxuoI), Hdschr. (Adfrecbt). 

Rajbndr. Not. = Notices of Sanscrit Mss. by RIjbxdralala Mitra. 

Ret(atitra), herausgegeben ron Bdrnbll (Stb*zlbr\ 

Sadoetib(ar!iamrta) Yon (rIdbaradasa, Hdschr. (Acfrecbt). 

SAJSKSBBPAg(AiKARAGAJA) TOB MaDBAYA (AUFRBCBT). 

SarasyatIk(artuabbarana), Hdschr. (Acfrecbt). 

Scbiefnbr, Taran. = Taranatba's Geschichte des Buddhismus in Indien, 
aus dem Tibetischen übersetzt Yon Anton Scbiefnbr. 

Sobbasbitay(ali) Yon Vallabhadbya, Hdscbr. (Aufrecht). 

Uttamah. = Ueber das Uttamacaritrakatbanakam, die Geschichte Tom 
Prinzen Trefflichst in Sitzungsserichte der Kön. Pr. Akademie der 
Ww. zu Berlin 1884, No. XVII. 

VAMAfrAP(uRAiiA), Hdschr. (Acfrecbt). 

Varabap(uraba), Hdschr. (Aufrecht). 

Vardbamanai(aritra), Hdschr. (Jacobi). 

Vasisbtba nach der Ausgabe von Fübrbr, Bombay 1883. 

Vier. draY. = Kalidasa's VikraxoryacJyam nach- drawidischen Handschrif- 
ten, herausgegeben Yon Ricbard Piscbbl in „Monatsbericht der Kö- 
niglich Preussischen Akademie der Wissenschaften zu Berlin", 
1875, S. 609. fgg. 

Zacb. Beitr. = Beiträge zur indischen Lexicographie Yon Theodor Zacba- 
biab. 

Z. f. d. K. d. M. = Zeitschrift für die Kunde des Morgenlandes. 
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i. SJ Stamm der Iteo Person Sg. 5F$» *fä und 1%- 
+fl<£H da* loh und das Mein. 
1.JT 1) ™. o) *£**. — b) *Gift. — o) *eine ma- 
gische Formel. — d) die 4(e Note der Tonleiter 
(abgekürzt für TOTO). — e) *der Mond. — f) 
♦Bein, a) Brahman's. — ß) Vishnu's. — y) 
• £fTa's. — d) Jama's. — 2) f. RT a) * Mutter. — 
t) * Maust. — c) .iitforftäf NjIjam. 1,3,8. 10. 13. 
17. Nom. abstr. STTcT n. 1,1,20. 3,1. 3. 17. — d) 
* Lieht. — «) Ätantato, WtoenscAa/f. — f)*das 
Minden, Fesseln. — g) *Tod. — A) * Leibesmitte 
eines Frauenzimmers. — t) *Bein. der La k ahmt, 
trprei YP. 1,9,4 5 wird im Comm. in tTf-RT -+- §5J 
zerlegt. — 3) *n. a) Glück, Wohlfahrt.— b) Wasser. 

*f^> H^CI hingeben, schenken. Mit <THIQ *«m 
6##cAefi£ ysßsn. — Caus. 4*5*4 tcl 1) daas. — 2) 
* sprechen oder ZsMcAfsn. — Mit fcf atlfMrf/sn. 

4^T n. 1) Gabe, Geschenk KV. 4,1,6. 5,16,4. — 
2) R^n Adr. yern, leicht, bald, prompte. ^TRT 
jf^TT bereitwillig. 

♦♦i^lN Adj. zur Erklärung ron H^»t1 and H~ 
^£*TT, aber im Sinne ron ERRFI (Tgl. JJqg). 

•i^l&l Adj. freigebig (nach Grassmahn). 

H*£H ni. eine 6e#f. Personification Gaut. 

H^M^IM Adj. Güter spendend. 

IJOT Adj. freigebig. 

Hl «J^ Adj. 1) t*n Aö'cfofsm Maasse hingebend, 
— freigebig, — bereitwillig zu (Dat.). — 2) titar- 
«n« reichlieh. 

Zil^Vtlirl Adj. bereitwilligst — oder refcA- 
JfoiUf gebend. 

ff^fffö^Adj. reichlicher gebend als (Abi.). 
*Xfö) Indecl. 
**|5|y m. n. 

XH)cft m. «in fojf. Thier. 
♦IWiH schmeichelndes Demio. zu RcT°* 
'H«H^n m. N. pr. eines Mannes. 
**HiP^°hl f* .ein Fraoenname. 

WHW , oq^ quaken. 

*Hi| f ) m. a) «in 6«sf. SseMnyeAmfr (das aoch 



V. Tb«il. 



an's Land kommen soll), vielleicht Delphin. Ist 
das Attribut des Liebesgottes und eines Arhant 
der Gaina, und erscheint auch als Zierat auf 
Thoren und als Kopfschmuck (Kad. 14,17. 113, 
9. 131,17). — 6) ein best. Insect oder ein an- 
deres kleines Thier. — e) der Steinbock im Thier- 
kreise. — d) der zehnte Bogen von SO in ei- 
nem Kreise. — e) eine Truppenaufs teUung in 
Form eines Makara i)a). — f) die Hände in 
Form eines Makara i)a) zusammengelegt. — g) 
einer der acht Schätze, die zur Zauberkunst Pad- 
minl in Beziehung stehen. — h) * einer der neun 
Schätze Kubera's. — i) ein best, über Waffen 
gesprochener Zauberspruch. — k) N. pr. eines 
Berges. — 2) f. *T°frft <*) das Weibchen von 1) a) 
Naisb. 6,69. — 6) N. pr. eines Flusses. 

H°n(°nd f* N. pr. eines Frauenzimmers. 

+Jefiictm£3f n. ein Ohrring in Form eines Ma- 
kara i)a). 

H+l+fFT (Kad. 198, 22. fg.), H+(+fJ und *T- 
ohpfirTOtT m» der Liebesgott. 

M°n(<^l f. N. pr. eines Frauenzimmers. 

H°h'(Ms| m. 1) der Liebesgott. — 2) eine best. 
Aufstellung der Truppen. — 3)* ein best, medici- 
nisohes Präparat. — 4) N. pr. eines Fürsten Ind. 
St. 14,124. 

M*t^ 1) m. a) Blumensaft. — 6) *eine Art 
Jasmin. — c) *eine wohlriechende Mango-Art. — 
d) * Biene. — e ) * der indische Kuckuck. — f) ein 
best. Tact S. S. S. 210. — g) abgekürzter Titel ei- 
nes Werkes. — h) N. pr. verschiedener Männer. 
— 2) n. a) * Staubfaden, insbes. der Lotusblüthe 
RIoah. 10,1 96. — b) N. pr. eines Lustgartens bei 
üggajinl;Tgl.M+^l^H. 

H°h^°hUIW, °qrT Blumensaftlropfen glei- 
chen. 

H^h^M^H^f^r^ m. Titel eines Werkes Büa- 
lbb, Rep. No. 542. 

*H+(*<e)rfl f. die Blüthe der Bignßnia suaveo- 
lens. 



*H°fl(^o|Wni. eine Jrf Kadanaba Ragaw. 9,104. 
H«h^Ne|(UI n. Titel eine* Werkes Bühls», 
Rep. No. 543. 

r 

RSffp^FH m. N. pr. eines Lehrers. 
*Hl (1*4*1 f« 1) ein best. Metrum. — 2) N. pr. 
der Tochter eines Vidjidbara. 
HUI^WM n. N. pr. eines Lustgartens 294,1 0. 
H°H(m6°fl ni. N. pr. eines Dorfes. 
fl°h^HIH m* Bez. eines best. Monats Comm. zu 
TS. 1,395,15. 

HofUslIOÄ*! m. der Liebesgott Klo. 160,8. 
H+^lR&Hl f. N. pr . eines Flusses VP.*. 
Hch^HMUHtrlH m. der Liebesgott. 
R°H(«rlHl f- ein best, siebenter Tag. 
HetirJ^nt na. das Meer. 
*H c n(l°til( m. eine Varietät der Caesalpina Ban- 
duceila. 

H°ft(l<rl na. N. pr. eines Rakshas. 
*H«mi^ n>. 1) das Meer. — 2) der Liebesgott. 
**i°n(l11 na. N. pr. eines Wesens im Gefolge 
Qiya's. 
*H*(IMUI Adj. ron q^. 

H^(MM na. 1) Beiw. und Beio. des Meeres. — - 
2) Bez. der Zahl vier. 

H°h(NTH m. das Meer. 
*H c f»(lir m. Bein. Varuna's. 

Mchi^^T f. ein best. Kopfschmuck Kad. 129,10. 
237,18. 
*H°fil(1 ni. das Meer. 

Hcti^Hpl n. das auf dem Gesicht der Lakshmt 
aufgetragene Zeichen einer Makari. 
*M*(lHWI m. N. pr. einer Stadt. 

M*(ld*2ll f. = *Hifliftl . 
*H°h§ na. N. pr. eines Mannes. 

qöR]^ m. 1) der Laut TJ. °tni=fi n. i= »W, 
rflff, rffFT, JST und i^gq. — 2) Mohssus. 

H^l^NMdl f. «n *«'<. Msfricm. 
*RTO n. = Rejjt 

*M+irl m. oder f. ein Bdict an die fadra. 
*rRT^ na. 1) Spiegel. — 2) da* Stäbchen — , dis 
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'ffl-'tW 



srs. — 3) Mimusops Elengi. — 

Imusops Elengi. — 2) Knospe. 
ff m. = R3?W 2). 
. = R*3(. — 2) id. eine Boh- 
r aconitifolius Mat. med. 380. 



Hcf)UJ 2) Karaka 1,27. 
o 

rton polyandrum Karaka 1,27. 6, 



t best, parasitischer Wurm Ka- 

owf. gefährlicher ünterleibsab- 
Hnnen. 
hart, 

ide. Nach Utpala zu Varao. Brb. 
Kalk, 
lege RV. 4,45,4. 7,32,2. 

ken der eigenen Gebrechen, Hieb- 
es. 
)hanania latifolia. Richtig R5f- 

19. 

lV. 9,1,1 7. 

risch) u. HKI^i f. Fliege, Biene. 

Wachs Rag an. 13,75. 

lass. Ragai*. 13,76. 

r Instr. PI. (= Adr. Rtjf) and 
»rompftf ufotM*. H7lClHIH(^HJ 
- 2) Adr. iffiprompte, alsbald, 
m. N. pr. eines Mannes gana 
;. Comm. zo Ait. Ar. 307,9. Vgl. 

$|T) schnell herbeieilend. 

Her eiligst. 

\. 

, schnell. 

nf*r f hufty, ausgelassen. — 2) 
mytiny, Ffftflf, JPr efe. — 6) Opfer, 
holdes mythisches Wesen. 
Mekka. fi|tfll m. rfat 6eMaf 

ferhandlung. 

Bein. RAma's, des Sohnes des 

l Feind des Opfers, ein Unhold, 



*HtsfefäH na. Bein, giya's. 

HiSHBfl n. die Verrichtung des Opfers (Da- 
ksha's) 290,12. 

^t°HM Adj. das Opfer enthaltend, — darstel- 
lend. 

RlelRlsl Adj. an ein Opfer gehend R. 7,18,17. 

RlsN?! 1) Adj. als Erklärung ron H&Jtjfso t. 
a. Makha's Genosse. — 2) m. Opferer. 
*H*Sia|f^» m. Opferfeuer. 

Rl^ef^ f. Opferstätte. 



R^R »n UiJRlsW. 



sein. 



H*5lt-M Adj. lustig, ausgelassen. 
H*Slt c 1IIH - i ni. N. pr. eines Scholiasten. 
H^l^l m. Mörder des Makha, Beiw. Agni 's, 
Indra's und Rudra's. 

H^I^IHIsf m. ein Gott {einen Antheil am Opfer 
habend). 

*Rls1lßl und *rMFT5T m. Opfer (euer. 
*H*SU^ n. der 5ame von Euryale ferox Bhayapr. 

1,245. 

rr^frnrT m « N. pr. eines Rakshas. 

H^MM m. Opferhaus. 
*HmU<&4 m. Bein, gira's. 

Rlsüfl m. Bein. Visbnu's VP. 8 1,124. 

RT53J Pankar. 3,1,13 fehlerhaft für RQ. 

RJT m « *) "'* Magier, ein Priester der Sonne. 
— 2) PI. Bez. eines zum grössten Theil aus Brah- 
manen bestehenden Volkes in (Akadylpa. 

♦Rjrf^R Adj. gana MJWII4. 

3 % -s 

qjmi)m. a) PI. N. pr. eines Volkes. H^IU^I m. 

das Land der M., RJ|fc]4{l f- <M« Stadt der M. — 
6) das Land der Magadha. — c)* ein in der Gene- 
alogie seines Fürsten bewanderter Sänger. — 2) f. 
HJ|tjl a) die Stadt der Magadha. — b) langer 
Pfeffer. 

*HW*h Pat. zu P. 1,1,4, VArtt. 1. 6. 

*RJ|U1M Adj. Ton RITEf. 

RJ|mU{ m. i) ein Fürst der Magadha. — 2) 
N. pr. eines Fürsten der Magadha. 
RTRI^TT f. langer Pfeffer. 

* waj, worin im^wh, hUi<iw). 

RR*? m. Wucherer. 
H*M m. N. pr. eines Mannes. 
*HJ|c| eine best, hohe Zahl (buddh.). 

RJJR m. PI. Bez. der Kriegerkaste in fAka- 
dvlpa. 
RH m. = Vp[ 1). 
HiWl f. N. pr. Töchter der M. heissen Unhol- 



dinnen AV. 

RH 1) Adj. 9. n. RssT — 2) *m. N. pr. einet 
Berges. 

RfcJ 1) n. a) Gabe, Geschenk, Lohn. — b) *eine 
best. Blume. — 2) *m. oder f. (REIT) eine best. Ar- 
xenei. — 3) *ra. N. pr. a) eines Dytpa. — 6) ei- 
nes Landes der Mlekkha. — 4) f. 5R o)8g. und 
PI. das 40te Mondhaus. — 6) *giya's Gattin. — 
5) * f. REu eins best. Kornart. 

H<4J|*tI m. Mimusops Elengi Cit. im Comm. zu 
Kir. 5,1 1 . 

HNiTI f- dfl* Ge6an und Empfangen von Ge- 
schenken. 

REJ?R n. da* Ge6en von Geschenken. 

RSfST m. Bein. Indra's. 

3 

RSISJiJ n. Freigebigkeit. 

qqSR (schwach R^FT, f. H*4mI) und RtfcTtT 
1) Adj. freigebig, gabenreich; m. Spender, iosbes. 
Tom Veranstalter eines Opfers als Lohnherrn oder 
Miether, der Priester und Sänger belohnt. — 2) 
m. a) Bein Indra's. Auch PI. — 6) N. pr. a) eines 
Sammlers von Pur Ana. — ß] eines DAnara. — 
y) *eines Kakrarartin in BhArata. 

RMois=|i|{ n. Indra's Stadt. 
*HM§ m* N. pr. eines Mannes gana BRäTu? in 
der Kac. 

HMHlft^m. t. 1. für RIsIFrifRR. 

REJl^Ml^fi" f. der 4Ste Tag in der dunkelen 
Hälfte des BhAdra. 

*REÜR^ und *REIPT m. der Planet Venus. 
♦RMly^y (gana chcfeJlQ in der Ka?.) oder *R- 
ylyVSJ m. N. pr. einer Stadt 

5|5Tf5f^ erklart. — Mit Sf in *5TR^R. 

H^UIcfi ni. N. pr. 1) eines Rshi. — 2) eines 
Jaksha. t. I. H*f&h°tl* 

Hl^* ni. N. pr. eines Mannes. 
*RfSjpjT ra. Waldbrand. 

R? Adj. schwankend, schwach auf den Füssen. 
*R3T m. Spiegel. 
*R^J" Nom. ag. ron RSf. 

R^*o^ n. impers. unterzutauchen, in's Wasser 
xu gehen. 
*R^pm n. Beinharnisch. 

R3? 1) Adr. a) alsbald, sogleich. — b) *gar 
sehr. — c) *in Wahrheit, wirklich. — 2) *m. N. 
pr. eines Mannes; richtig R^T. 

*R^[, R^fH P^T). v 

R^p na. 1) * = R7m 1) c). — 2) N. pr. rersehie- 
dener Minner, auch eines Lexicographen. 



q^sR - *T$vlJ 



H-g»" 6 !) du N. pr. eines Mannes. 
H-g'cfiüM m. Titel eines Wörterbuchs Bublbb, 
Rep. No. 337. 

H<§*lT f. N. pr. eines Frauenzimmers. 
*M^ J UI n. = M^UI BeinHarniMch. 

**T^ ^^H (TTHT). - Mit 5T in *«M^H fg. 

JJ^ 1) *m. n. Yordertheil einet Schiffes. — 2) 
m. a) * A#a#f oder Ribbe eines Schiffes. — 6) PI. 
N. pr. eines zum grossten Theil aas Brahmanen 
bestehenden Volkes in Cakadvtpa MBq. 6,11, 
86. 

M^H 1) n. (adj. Comp. f. 35|f) «) Glück, Heil } 
Segen. Auch PI. — 6) Alles was zum Glück, zu 
einem glücklichen Ausgang einer Sache verhilft, 
ein gutes Omen für das Gelingen einer Sache ist : 
Glückwunsch, ein glückbringendes Gebet, ein sol- 
cher Anzug, Schmuck, Amulet oder anderer Ge- 
genstand; eine bei einem wichtigen Ereigniss statt- 
findende Feier, eine feierliche Ceremonie. Buddha 
hat acht glückverheissende Dinge an den Füssen. — 
e) hergebrachte, gute Sitte Hbmadbi 2,8,14. 9,5. — 
d) ein gutes Werk. — e) eine best. Composition S. 
S. S. 168. — f) N, pr. der Hauptstadt ron Udja- 
na. — 2) Adj. (f. 5JT) heilbringend Hbmadbi 1,415, 
17. — 3) ra. a) Bei. des Agni beim Simanta. 

— b) der Planet Mars Spr. 7806. — c) N. pr. ei- 
nes Buddha und rerschiedener anderer Männer. 

— 4) f. m a) *eine weiss — und blaublühende 
Dürva RUan. 8,108. — 6) * Gelbwurz. — e) * eine 
Karanga-^rr Ragan. 6,199. — d) *eine treue 
Gattin. — e) eine Form der Gattin (i va's HbnXdbi 
1,415,19. — f) *N. pr. der Mutter des 5ten Ar- 
hant's in der gegenwärtigen Arasarpinl. 

H^tfcfi^Tn n. das Sprechen eines Gebets vor 
dem Beginn einer Unternehmung. 

M^*d°M$IHM Adj. aus lauter festlichen Töpfen 
bestehend Harsbak. 101,10. 

H<£d°hlt°K Adj. glückbringend. 

R^RiS^^W m. N. pr. eines Thürstehers. 

H^fd^R n. Du. ein festliches Ober- und Un- 
tergewand von Linnen. 

M£di|lfSj°hT t. ein feierlicher Gesang De. V. 
3,7. 

H^-diOd n. dass. Pak bat. 158,8. 

H^*dMU( m. N. pr. eines Berges. °*TT^Ir c Pf 
nu Titel eines Werkes. 

H$*tfJ|<£ n. das Haus des Mars Ind. St. IS, 



408. 



lf££|b|4. m. N. pr. eines Elephanten. 
M§ttHfi|4°hl f. eine Form der Durga. 



*H^d^ilM m. FicHi infectoria Ragan. 11,127. 

R^dri^ n. ein bei festlichen Gelegenheiten ge- 
brauchtes musikalisches Instrument. 

^i'd^rlT f. Schutzgottheit in 5J^T°. 

H^*si6l( n - der Haupteingang eines Palastes 
{der bei fettlichen Gelegenheiten geöffnet wird) La- 
lit. 225,1. 
**T$*SifclM m. ein glück ver hei s send er Laut. 

H-Sf^iMTl n - ein als Amulet dienendes Blatt. 

W^KlHTtSRi m. Segensprecher, Glückwünscher 
von Profession. 

H-JjftfWlsT n » ein glückbringendes Gefäss oder 
ein glückbringende Gegenstände enthaltendes Ge- 
fäss. 

HjpgWt n « N. pr. einer Stadt. 

H^dM^MHM Adj. (f. $) aus glückbringenden 
Blumen bestehend. 

^«STttlHlrlHt m * Amuletschnur. 

4^dH^ 1) Adj. glückbringend. — 2) *f. 5TT 
Gelbwurz. 

H$QiHte< m. N. pr. eines Berges. 

H'J'tfÖTTt £ eine bei festlichen Gelegenheiten ge- 
rührte Trommel Ind. St. 15,398. 

H^'dHM Adj. (f. Jp lauter — , Nichts als Glück 
u. 8. w. seiend Kad. 100,23. BhIm. V. 3,12. 

H^^1(I51 m. N. pr. eines Fürsten B. A. J. 3, 

6,209. 

H#<tf<=1*IH n. Glück wünschende Worte, Glück- 
wunsch. 
*Tji"S|e|f1l f. N. pr. einer Tochter Tumburu's. 
H^sf«*^ m* Titel eines Werkes. 
H§^1°lh^ - i Adj. einen Glückwunsch sprechend. 
*H^*ci^T^ : m. Dienstag. 

Zeichen. 
*H<$*v|!llH*1 n - <fa* Sprechen eines Glüekwun- 

H-Jp^Wl^ö ni. Glückwunsch. 
H^'^iHtT?«! Adj. G/ttoft trtmjcAönd, Glückwün- 
sche enthaltend R. ed. Bomb. 2,81,1. 
*H<JFCF1HM*1 o. •*» Glück verheissendes SA man. 
H^QiH^ef) Adj. G/ticft verheissend Dacae. 14,8. 
H-S'SftTW m * TiteI eines Lobgedichts Opp. Cat.l. 
"H^ttltfll D * fl<nö feierliche Abwaschung. 
*^'dH{ m. Seemusohel Ria an. 13,128. 
*H^dUII^ n. rfn« 4rf Agallochum Ria an. 12,97. 
H^dW^UI n. ein Ge6*f Mm glückliches Gelin- 
gen einer Sache Kap. 5,1. 

H^*ciNl( m. 1) das Hersagen eines Gebetes 
und die Beobachtung anderer glückverheissender 



Ceremonien. — 2) eine best. Composition S. S. S. 
167. 

R^dlrTFtJ n. «tne bei feierlichen Gelegenheiten 
geschlagene Trommel. 

H<SfSll^K}TI m. Wahrsager. 
1. R^'dWH n. der Weg zum Heil. 
2- R-^SilMl Adj. den Weg des Heils wandelnd. 

H«jjfdH w T Adj. G/üdt 6c< r/nrernöAmMn^en 6Hn- 
gend (Ganeca). 

H^dWHHll n - R - Gorb. 1,78,1 o fehlerhaft för 
°dHHfa. 

H^'tfllsi*-*?*? n. do* BerüAren glückbringender 
Gegenstände. 

R^STFFHRW n. ein Gegenstand, dessen Be- 
rührung Glück bringt, R. 2,65,9 (67,7 Gobr.). Vgl. 

R^TT^TÜH n. Glückwunsch R. 1,77,1 2. 

H^*crllo|6 n. N. pr. eines Wallfahrtsortes. 

R^TT^^ Adj. glückbringend Hbmadbi 1,331,9. 

H3*f|e|IH m. Ikmpel. 
l-^'ci 1*1(1 n - rf o# Gelübde der üma. 
2.R^dMrl Adj. Air üma faoffnd (Cira). 

^^Traibr m- Titel eines Werkes. 

H^trtl^°tl m - 0) Bez - von ac/i( g/tA*6rm^«nden 
Dingen Hbmadbi 2,a,49,4. 

*JT5^1li^»cf» n. eine zum Gelingen einer Sache 
täglich vollbrachte religiöse Handlung. 

H-S'M 5 !? (wohl n.) PI. vielleicht Bez. der Lieder 
des 18ten Kanda im AV. 

Hjf^lli? Adj. glückbringend. 

^nSFSWlcflBI n - N - P r * eines Tlrtha. 

H^dlUmi f. rfa* Fer/an<7«n nacA G/üc* ^at. 
Br. 13,8,1,16. 

r?^3 i) Adj. (f. m) Glück bringend, — ver- 
heissend. — 2) m. a) Linsen > Cicer lens. — 6) 
Jc^/e Marmelos. — c) * Ficus religiosa Raqan. 
11,14 4. — d) * Ficus heterophylla ; richtig 5TJ- 
crlll^l» — e) * Cocosnusspalme Ra«an. 11,47. — 
f) *Feronia elephantum RIoan. 11,82. — g)*eine 
Karanga-^rr RIoan. 9,72. -r /*) *=s sVTöRT 
(eine best. Pflanze). — •') *N. pr. eines Schlan- 
gendamons. — 3) f. 5fT n) *Bez. verschiedener 
Pflanzen: eine überaus wohlriechende Sandel- 
art, Anethum Sowa, Mimosa Suma, Terminalia 
Chebula, Andropogon aciculatus, Curcuma longa, 
eine best. Knolle pßfö, DArra-Gro*, = WJH- 
oft, silMtll, ßn^ «nd rrWTOff Raoaw. 3,18. 
25. 5,29. 6,52.54.199. 8,88. 12,45. — 6) *ein best. 
Hart Rag an. 12,88. — c) * Gallenstein des Rindes 
Bb atapb. 1 ,1 90. — d) Bein, der Du r g a. — 4) n. a) 
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ein glückbringendes Gebet, — b) ein glückbringen- 
de Ding Galt. Sg. in collect! vor Bed. Ubhadri 1, 
331,9. — c) * saure Milch. — d) * Sandelholz. — 
0) »eine Art Agallochum Ra£ak. 12,97. — f) *Gold 
Raöan. 13,10. — ^) * Mennig Ra«ak. 13,52. 
*H-S , c^y°h m. Linsen, Cicer lens Bbavapr. 1,277. 
2,168. 4,139. 
*H$*C<tJot)HHI f« ^ndropoj/on acicu latus, 

♦T^cRJTUJ m. N. pr. eines Mannes. 
* H.£c<iH WTOT f. /7oj/a viridifolia Bbavapb. 1, 
200. 

rr^U^CT n. ein glückbringendes Ding. 
*^4(^U\4^ f * Fieus heterophylla Raban. 5,66. 
qf^4t f. Boot, Schiff Beu. Pak. 2,402. 
H<#l( na. N. pr. eines Mannes Vaitan. H^i^ 
Katj. (b. 13,3,21. 

ffS" m. N. pr. eines Fürsten VP. 2 4,94. 96. 
*R^'{ m. ein best. Fisch Bhavaph. 2,18. 
*H«gr^ oi. N. pr. eines Mannes. 

♦R^, T^frf WER), *T$& WcW^fy JJ^T, *T- 

Ht(of)T||(i»i| f. et'ne 6e*f. Pflanze, 

H'ci^h 9 ^ Di- N. pr. eines Jaksha und der von 
ihm gehüteten heiligen Stätte, des Einganges nach 
Knrukshetra. 
♦° M^p*Hil f. Prachtstück. 

»TcS m. Fuc/i. H^&MI&' Adj. mf I einem Fi#cA- 
auge gezeichnet (eine schlechte Perle) RIoan. 13, 
156. Prakritisch (ür *7cF7. 
* Rs[Adj. untertauchend in. 

HsM{\{ m. j\s&£jj? Aufseher über die Ur- 
kunden. 
*Hisl(^ m. N. pr. eines Mannes. 

RssT, SfssuH (ausnahmsweise auch Med.) 1) un- 
feretfnAen, vereinJken. — 2) untergehen, zu Grunde 
gehen, zur Hölle fahren. — 3) untertauchen, in's 
Wasser (Loc.) gehen , — sich stürzen, sich baden, 
sich hineinbegeben in (Loc). — 4) ffU a) unter ge- 
sunken, versunken, — in (Loc. oder im Comp, 
vorangehend). — b) untergegangen (Mond), in*s 
Unglück gerathen. — c) untergetaucht, ins Was- 
ser gegangen. — d) eingedrungen — , hineinge- 
schlüpft in (im Comp. Torangehend). — e) einge- 
fallen, eingedrückt. — Caus. Hssmiff *) untertau- 
chen, eintauchen, versenken, ersäufen. — 2) über- 
schwemmen. — 3) infigere, hineinschlagen — • , — 
drängen in (Loc). — 4) untergehen lassen, zu 
Grunde richten. — Desid. in JHH^I fg. — Mit SJcf 
unter' s Wasser drücken Comm. zu Apast. fa. 3,8, 



1 5. — Mit SfT, JEfPrcT 9 ans versunken (KU. 2,74,2 1 ), 
—in (im Comp, vorangehend). — Mit 37 1) auftau- 
chen, empor tauchen. 3~£JII aufgetaucht, — 2) unter- 
tauchen. — Caus. auftauchen lassen, oben tragen. 
— Mit WJ& untertauchen. — Mit 33 1) versin- 
ken. — 2) untertauchen Apast. 2,15,10. — Mit PT 
1 ) versinken, untersinken. — 2) untertauchen, sich 
in's Wasser (Loc.) stürzen, unter dem Wasser 
bleiben. — 3) eindringen, — in (Loc). — 4) ver- 
schwinden, nicht mehr zu sehen sein. — 5) ver- 
senken, zu Fall bringen, — 6) MHi4 a) unterge- 
sunken, versunken, — in (Loc. oder im Comp, 
vorangehend), in's Wasser gefallen. — 6) unter- 
gegangen (Sonne). — c) untergetaucht. — d) ein- 
gedrungen, infixus. — e) eingegangen, M^l«=f)|^ 
in die andere Welt. — f) eingesunken, vertieft. — 
Caus. 1) in's Wasser werfen, ersäufen. — 2) wi- 
tertauchen, in's Wasser gehen lassen. — 3) in die 
Schlacht (Loc) tauchen, so t. a. in's Treffen füh- 
ren. — Mit 3*TM daneben untertauchen. — Mit 
|o|H, °Efn untergetaucht , gebadet in (Loc). — 
Mit tfFT untersinken, versinken. — Mit FflT 1) 
versinken. Hnil versunken; vom Ange so t. a. 
ganz gerichtet auf (im Comp, vorangehend). — 2) 
überschwemmen. — Mit ST tauchen — , 'sich stür- 
zen in (Acc). — Mit |cj untertauchen, so v. a. 
sich hineinbegeben in (Loc). — Cans. in's Treffen 
(Loc.) führen, v. 1. fö. — Mit ?PT f WHJ versun- 
ken in (im Comp, vorangehend). 
offssT Adj. untertauchend in *3^TssT. 

♦TSRT (von qssR) in SFTsftt. 
**Ts5RTc? d. Knochen. 

MssIrtW Adv. = qssfl !Tf?T L*T J « *A«- 

RssR m. Jfar* (der Knochen, Pflanzenstengel, 
Früchte). In der späteren Medicin dasjenige Ele- 
ment des Leibes, welches aus den Knochen sich 
bildet und seinerseits den Samen erzeugt. Nach 
Kdll. zu M. 5,135 (= ViSBRcs. 22,81) Grind auf 
dem Kopfe. 

l.Hssil 1) m. der Taucher, Bez. eines Fieberdä- 
mons. — 2) n. a) das Versinken, untersinken. 
H(M das zur Hölle Fahren. — b) das untertau- 
chen, Eintauchen, Baden, Bad. — c) das Ueber- 
schwemmen, Ueber schütten. 
2.**TssR n. Mark. 

HssHHUiM Badehaus Ind. St. 15,398. 

3F 

Hssl^tl Adj. mtt ÄfarA versehen TS. 7,5,t 1,2. 

•IssiIMCi^ Nom. ag. der sinken macht. 
*H«t( ta. ein best. Gras Ragaji. 8,1 32. v. 1. Xfsjj. 
*Hs$1(H na- der männliche Same Rio an. 18,70. 



Vgl. H*U{k\. 

RssRjT Di- N. pr. eines Wesens im Gefolge 
Skanda's. HsslH v. 1. 



ITHTR n. Jfar*. 
*Hs$1HH*5J n* der männliche Same. 

*T3T f. üfar*. 
*Hssfls^ m. et'ne Art Bdellium. 

Mssllii+I '• ein best. Gewicht Hbmadri 1,117,4. 
*. 2,a,55,i7. 18. 

* MsslM m. N. pr. eines Wesens im Gefolge 
Skanda's MBb. 9,45,70. HssM v. 1. 

RssTFPJ m. Markharnen (eine best. Krankheit). 
*RssTTi[ tn. Bdellium Ria an. 12, 114. 
*Hs5n(MH n. 1) eine best Hölle. — 2) Bdellium; 
▼gl. HSSU(. 

*Hss|l(H m. der männliche Same. Vgl. RHfTQ. 
HssJlHI( 1) Adj. dessen Hauptbestandteil Mark 
ist Ind. St. 2,286. — 2) *n. Muskatnuss. 

RTSf in der Form HsiM: Katj.^b. 13,2,19 and 
Cankb. (r. 18,21,12 fehlerhaft für tfä€l:. 
*RTs5RfT f. das Weibchen des indischen Kra- 
nichs. 

*Hssi°tl Adj. häufig untertauchend als Erklärung 
▼on HU^ti. 
*Ts5lsn f. = H^JI Äele, Korb. 

JTslfs? 1) n. Umfang, Ausdehnung, Fülle RV. i, 
112,4.17. 2,22,2. AV. 13,1,14.37. — 2) IJsHHI 
Adv. ine^eeammf, insgemein, überhaupt, mitein- 
ander. Mit «i lofjH gar Niemand. 

^T, ^IMfelrM^TFg, A - Mit f^TH (f%- 

H^U) rf*0 Reinigungsceremonie mit Utwas (Acc) 
vornehmen Naiso. 7,43. ^I^I^IMIr^ Hl(ltsld 
SRHl Comm. Vgl. (h4*H. 

JT^" m. 1) Schaugerüste, Plattform auf einem 
Palaste. q^T: (so t. a. q^FSH:) ^hlSnfrl Comm. 
zu TS. Prat. — 2) Ruhebett. — 3) Gee/e// Baddb. 
im Comm. zu Taitt. Ar. 1,22,9. — 4) ein best. 
Tact S. S. S. 210. 252. 

H^°fl 1) m. n. a) Schaugerüste, Plattform auf 
einem Palaste. (*m. n.). — 6) Ruhebett. *n. — ü) 
Gestell. *m. — d) m. ein 6e*f. 7acl S. S. S. 209. 
— 2) f. jrfgSffT a) 5eeee/. — b) ein Trog' — , eine 
Mulde auf Füssen. — c) ein best. Tact S. S. S. 
210. 
*H*J c fil J HM m. Bettwanze. °fcR Ragan. 19,68. 

H^of)IH( m. N. pr. eines Asura. 

H^HrM o* ein oest. Tanz S. S. S. 266. 

H^Ml6 D - SitI au f *inem Schaugerüste Kar and. 
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* RVflB'l "I- «'" auf Pfosten itihtndti Wach- 
han: 

tfmfCQ in. N, pr. eines Mannes. 
niTI'T'i' ein tlemach, aus dem man auf ein 
Schauspiel herabsieht. 
*MraTO n- MW beil. Pfiante. 
*TG^H f. in R^T°- 

**ra. naMTFT (Haiy-öi:). 

H41J n. 1J 1 Müthcnstrauis , Rilpe iiberh., auch 
vom Gelraide BaiTtr*. 2,80.— 2) *ein best. Baum, 
= tH5Ri. - 3) *Ptrt: — traft «. n. q^fj;. 

infrnni °T7f. 1) Bliilhuutrmui, eine dicht- 
blumlge Rispe. — 2) Btüthmknöipehen. — 3) °ft 
laibwerk Jal« Ornament an einem Gebäude) Vi- 
■rvr. 687. — 4) rTne6f"«iJianiler laufende Strei- 
iTT* B fta,'— fleiAr». — 9} °ft «m« 6mi. Pfiante. Nach 
den Leiicographcn = frlHcfi, sTtTT und Baiiiien- 
tra«f. — 8) 3 J7 Name rweter Metra. — 7) abge- 
karrter Titel für -ilWTHfilTl °. — 8) »°^ P#rle. 

H 4) 11*1 r. i] = *raft i) in '^»l uüd *q- 

(0T o . — 2) N> pr. einer Fürstin. 
*H4fitH Adj. mil einer dioAMimigen Rispever- 

tehen. 

Xq^jH Adr. mit ^iT^ im Btüthenknoipchen ma- 
^ 1. K. «4M. 

f^Ht inrftft^RI r. Tilol eines Werket Opr.Cat. 1. 

**T5rfi-W m. Caiamut Rolang Risin. 9,1 1 0. 

TOfhfflWfti^TSfhn^ Titel too Wer- 
ken. 

£ ?>- *hw r. d = J=r^ft" ')• - 2) zfafl«.- 

j^cr- KT- *^fe f- = ^rait j )- "rat ■■> *5¥ir o - 

< Aoc - . *q%Rl f. H«r*. 

(nsw •*TTil7rn '■ M*ea «Qpien(«m. 

RTSPH ■■••- Schönheit, LleblithMi Niisu. 1,8. 
?%? *) Adj. (f. QT) htllroth, von der Farbe 
./. .i IndiicAsn Kreppe. Richtig wohl ^llyW- — 
Bicm. 1 2j f, tn indUcher Krapp, Rubia Munjista RÜ»s. 
n tut I 4,1 9 i, 

Ti"\T^I-t~ m. sin« ffarn*ran*AeiJ , uiiifrei der 
"* auf Urin htllroth ijefärbi iet. 

i. — «I I q^t/Ml^ Adj. an hT^VIH^ leidend. 

S. 29V RJ^9T^HT m. 1) die Farbe du indischen 

- . «i» Krapps. — 2; sripi ZKiisigimg, toeicAa ici« die Far- 

i. S. 5. > ^, j e , ( n <fr,«fte» Krappe reitend und ungleich 

dauerhaft in. 
19 '"- I W^l <: (*"■■ "•) («U- Comp. f. *Jt) F«*«- 

i, j. - 2) ro. «In« Art Cymbel S. S. 

It 14«. — TT (?) N. pr. eines Flauet. — 4) 



itAmuci 



a. a) *d*r Pfoeten, um den sich der Strick dee 
Bntteritäitelt windet. — l) ein beel. Metrnm. 
* I lW^sfJ m. K. pr. eines Mannes. 
*H4IM m ' el " hauptsächlich von Wäschern be- 
aohnles Dorf. 

HS Adj. schön, lieblich, reitend. Auch Adr.; 
Compar. °?\J. 

**i-5i<4ivi »• H. pr. eines Mannes. 
*H3>+%T m. Bein. Krshna'«. 
*Mü'(H"t 1) Adj. «'nj» reitenden Gang habend. 
— 2j f. Stl Giiiii oder Ffamfogo R!g*n. 19,103. 
I TSTn Bot tod A'«pot. 
irainfrT f. «in best. Metrum. 
TB^im 1) Adj. einen tt'sMicnen Ton von sich 
gebend. — 2) m. a) *Taube Dho-t. 8,84. — 6) N. 
pr. einet BodhisettTa, = II^5TT. ~ 3)f.^TN. 
pr. a) 'einer Aptaras. — b) einer SurAngaifa 
Ind. Sl. IS. 

ITg^r n nd rr^TIEI m. N. pr. = q^5|t. 
*R3RTSft f. 1) «fn «Aon« IF»<6. — 2) Bein, o) 
ron Indra's Gattin. — b) der Dargt. 

iraqPT und fTfR n. N. pr. einer Stadt. 
**raoJTe3i m - Papagei BU*n. 19,11!. 
•MMHim m. Bein. Brabman't. 

q^TJ m . K. pr. einet Gelehrten. °T5ra n. trin 
War* Opp. CaL i. 
**ilpT£ m. N. pr. = RfTSTT. 

MMHIIMH 1) Üee««A redend, — wie (im Comp, 
vorangehend). — 2) f. ^üft ein best. Metrum. 
*HWWt\ m. Topas G*a*t in Rlitn. 13,168. 
RSHfft (■ N. pr. einer Fürstin. 
rra?T t) Adj. «e*3n, reitend, lieblich, — 2) *m. 
n. taube. — 3} in. ain« Bühntrart. — 4) f. iRT N. 
pr. einet Flusses. — ») *n. a) d(a Frucht der Fi- 
cus oppositifolia. — b) Blyxa octandra. 
^5IH=til f- N. pr. eines Frtuemimmers. 
*T5pTt^ ') Ad J- H'btich redend. — 2) f. °qt 
a) ein best. Metrum. — b) N. pr. einet Frauen- 
zimmers. 

HiHMI m. N. pr. eines gefeierten Bodhisatt- 
vi bei den nördlichen Buddhisten. 

TSSitolT^Tc*! f - Tito1 *ines Werket. 
M5)BilM=(rI m. N. pr. eines Berget. 
MasftHrffTH »■ und SilHs*|l(ir1 n. Titel 
zweier Werke. 

TIS(y%> n. = H*[y<+ Kiaon. 79,t. 
* r T3^I f. = MyNI Äi'*'«, «Tor*. 
trS&IpT n. ein 6m(. üermm. 
tra?^ m. N. pr. = q^ft. 
'TSJPri (*"».) ein« t(»(. himmlische Blume. Tgl. 



tra^TT f. 1) Male, «Tort. — 2) Titel verschiede- 
ner Werke 0». Cal. t. - 3) * Rubia Munjüta 
Rlö.s. 8,193. BulTiPB. 1,176. — 4) *Stein. 

iratnjtg^n f. Titel einet Commentars. 

Hi=fl Leichnam. VgL RfterT. 

qj^T f - ffaa«! oder Steinregen. 
•TErfl" C ffaoei. 
•RIRZM, °ffi onomatop. 

HiH^lJ3l f. N. pr. einer Rakshatl. 
*HtfMiTS m. beginnender Hochmuth. 

RJ ra. 1) eine Art Trommel 8. S. S. 192. Vgl. 
37. - 2) eine Art Tanx S. S. S. 2S2.Auch °R- 
rT n. ebend. 
*Rpi m. 1) Gipfel einet Dacht. — 2) Eleusine 



Hmt m. eine Jrt eon Unholden. 

*R^, U5TH (M<fH=(IH(Jl:, q^°, Ä - qj- 
trfrT s. bes. 

qff 1) m. f. (^) (*n.) Hü((e, insbet. die einsam 
flehende Bütte einet Einsiedlers oder Schülers, 
Zelle; Zellengebäude, Klotlertehul» , C.oilegium. 
Nach Bobüell, Vigctsa. XIV ursprunglich Tem- 
pel. — i) »m, tragen. 

HAUHyidS n. Titel eines Werket. 

qjT, (von q£], otTTH simmern, «rricAlen Hi- 
MlDti 1,980,12. 

q^T I) Adj. etwa bestellend auf (Loc). — 2] 
*m. N. pr. eines Hannes. 

qjlftrtr^r „,. VonteAer »in»» Klotiers, — ei- 
ner Still Ur schule. 

qSiqfH n. F/o»rer. 

qtsqn f. Bütte, Zelle 121,11. 122,30. 11. 
HAISltyilifi! f. H. pr. eines Franeniimmert. 
qj^i m. 1) *A7eiHina corocano. — 2) PI. N. 
pr. einet Volkes. qTfifT »• '• 
M4Hi (onomatop.) mit folgendem JTH so t. •. 

irotA.' B*L»n. 109,1. 
*1Tpi sw n. N. pr. einer Stadt. 
HilfJsM n. N. pr. einer Oertlicbkeit in Ktc- 

•qiT^ ga na r^iRnt^. 

'qiJ^rSi n- N. pr. einer Stadt gana (rj^mil^ 
in der Ktc. 

H-i"J*~Ä »i- N. pr. eines Hannes. 
*qj und * = ^; m. eine .»rf IVonimei. Vgl. qj 1). 

*qtn, qmta i^rai. v e i. qftia. 

qHf ein 6e»(. Gewicht für Korn. 
tfQI3 ((**■") ''er ~(a astral. Joga. 



qtTÄ n 



(*f.) )) Parle, ein perfenähnfien ga/a» 
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Ur und aufgehängter Gegenstand von andern 
Stoffen, als Zierat oder Amulet getragen; am Leib 
getragenes Kleinod, Edelstein, Juwel; auch Kügel- 
ehen iiberh. (Z. d. d. m. G. 36,883). Rüffa st. T\- 
QJt (Da.) ^5f Naisu. 9,85. Aach Sjnft f. Ind. St. 
15,323. — 2) Magnet. — 3) glans penis. — 4) 

* Klitoris. — 5) Böcker (des Kamels). HUJl^l^M 
(•t. Ruft jpl^HI) MBa. 12,177,12. — 6) Wamme 
am Halse der Ziege. — 7) Schildknorpel H. 588 (rT- 
SJlfil: zu lesen). Vgl. *SRWlfin (Nachlr. 2). - 8) 

* Bandgelenk. — 9) *ei n grosser Wassertopf. — 10) 
Titel verschiedener Werke. — 11) N. pr. a) eines 
Schlangendämons. — 6) eines Gefährten Skan- 
da's. — c) eines Fürsten der Kimnara Karard. 
3,8. — d) eines alten Weisen und eines Sohnes 
des Jujudhana. 

Hluleft m. 1) ein grosser Wassertopf. Am Ende 
eines adj. Comp. f. 9T. — 2) PI. nach Saj. kugel- 
förmige Fleischbildungen an der Schulter des 
Thieres. 

♦ HfUkhUA m- *) der blaue Boltheher. — 2) N. 
pr. eines Schlangendämons. 
*HlUI°hg6°ri m. TJoAn. 

HfUWiUI 1) *Adj. eine Perle — , ein Kügelchen 
(als Abzeichen) am Ohre habend (Vieh). — 2) m. 
N. pr. eines LiSga. — 3) f. | = HIUIchlUHl 
2)a). 

HlUl^fülefil f- 1) ein Ohrenschmuck aus Per- 
len oder Juwelen Spr. 7628 (zugleich Bed. 2)a). — 
2) N. pr. a) eioes heiligen Teiches in Benares. — 
b) einer Tochter des Kan4aghosha. 

Hfui°hiuklH(^H^m. und +fil1chlHM n. 
Titel rerschiedener Werke. 

Hlui^fuichl f. = Mfuiohlukl 2) o). 

HfÖl^UmU( und °ah'UIU| m. Name zweier 
Linga. 

*HIUI°nl^ ">. der mit Federn versehene Theil ei- 
nes Pfeiles. 

RTtn^il^T m. N. pr. eines Berges. 

HiUI*l*Hl|3iJtUJ<£ m. Titel eines Werkes 
Opp. Cat. 1. 
♦MfUHhHH n. Bals. 

HJUI+H 1) m. a) Juwelier. — b) der Verfas- 
ser des Mani genannten Werkes. — 2) f. * f. 
zu l)a). 

rrfqprfp)T f. N. pr. einer der Mutter im Ge- 
folge Skanda's. 

nlui^HH m. N. pr. eines Gina. 

HiUl^i m. N. pr. zweier Berge. 

HfuMc^m. = HPUI^|{ 1) 6). 
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Hlm°tirl m. ein best. Komet oder Meteor. 

Mflll^UidM^ "• Titel eines Werkes Opp. 
Cat. 1. 

MfulJIUI m. PI. Perlen Brahmop. S. 253. 

HfUWIUlMeh^ na. 1) eine Menge von Perlen- 
schnüren. — 2) ein best. Metrum. 

HfUU4*£T m. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

nfuiMIH m. N. pr. eioer Oertlichkeit B. A. J. 

1,218. 

HIU|til4 1) Adj. Perlen oder dergl. am Halse 
tragend. — 2)*m.N.pr. eines Sohnes des Kuber a. 

HkuW£ N. pr. l)m. a) eines Vidjadhara.— 6) 
♦eines Schlangendämons. — c) eines Fürsten von 
Saketanagara. — 2) f. 5TT einer Kimnara- 
Jungfrau Karard. 6,9. 

*HfUl[^ÄI ^ 1) eine dem Ingwer ähnliche Wur- 
xel m^J). — 2) eine best, auf dem Himarant 
wachsende Knolle (f^W). 

HIUISMI T* N. pr. eines Flusses. 

HIUIcT n. unarticulirte Laute, die man beim 
Beischlaf u. s. w. von sich giebt, Z. d. d. m. G. 32, 
735. 36,376. 

*HIUHI|°h m. der indische Kranich Raqar. 19, 
99. t. 1. °rTT^r, Nigu. Pr. HfuiHI^Gf. 

HlUlcjUieti m. ein best, auf dem Wasser leben- 
der Vogel. 

Hlilr^l m. N. pr. eines Astronomen. 

HlUI^Ui Adj. einen mit Juwelen vertierten Stiel 
habend. 

HIUItfTt m. N. pr. rerschiedeoer Männer. 

HIUI^ m. N. pr. eines Anführers der Jaksha. 

HiMKHUI m. 1) ein mit Juwelen verzierter — , 
oder aus Juwelen bestehender Spiegel. — 2) Titel 
verschiedener Werke Opp. Cat. 1. 

MlUl{lft|ffT f. Titel eines Werkes. °J|(bl&J- 
ct)lRl°nl f. Titel eines Commentars dazu. 

Hml^H m. 1) eine Lampe, in der Juwelen die 
Stelle des brennenden Dochtes vertreten. Vgl. Spr. 
455. — 2) Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

wfiii(lT*' m. = qftifta 1). 

*HIUKlM ni. Fehler in einem Juwel. 

ITftltpr m . un d ofcpftj (Gaüt.) n. Regenbogen. 

HlUltlX 1) Adj. mit aufgereihten Kügelchen tum 
Zählen versehen. — 2) m. ein best. Samadhi Ka- 
rard. 77,8. — 3) f. m eine best. Fingerstellung 
Kararo. 74,9. 

öftren, niumKi, ^ftmRR? und qftnqrj 

m. N. pr. eines Fürsten VP. 4,24,18. VP. 2 4,221. 

vgl. hRiiun. 

HfUNlf^Ull f. N. pr. einer Kimnara- Jungfrau 



Karard., 6,9. 

MIUIMN m. t. I. für HIUIMM, ^rfulUT^. 

HlUM^I N. pr. 1) m. eines Schlangendämons 
Habit. 9503. — 2) eines Ttrtha. 

Hiumid^n^ n * Titel eines Werke » büblbb, 

Rep. No. 754. 

HIUIH'H m ' N. pr. eines BodhisattTa. 
HIUIH<=K1 m. N. pr. eines mythischen Berges. 
♦HJUimirn f- Perlenhüterin, Aufseherin über Ju- 
welen. ■ 
*trfWI€S Adj. (f. ^) Kügelchen am Schwante 



o 
habend. 



HJUIM( n. = HfuiMjt 2) 6). 

* HIUlH^cf) m. Name der Muschel Sahadeya's. 

o 

HIUIM^JWI m. N. pr. eines Wesens im Gefolge 
(i?a's. 

h(uN^ 1) *m. a) eine Art Frauenjacke. — 6) 
Nabel. — 2) n. a) ein best, mystischer Kreis am 
Nabel. — b) N. pr. einer in Kaiinga an der Mee- 
resküste gelegenen Stadt. Auch °tf^ n. 

HfülVMiBM m-, o 5T3BBll*<0lH f ™* ^rf&W- 
fTRT n- Titel Ton Werken Opp. Cat. 1. 

qflligfta m. = HIU|{iq 1) Spr. 7750. 

rffiinSPTT f. 1) ein best. Metrum. — 2} N. pr. 
a) einer Apsaras Karard. 3,12 (° H t-^l gedr.). — 
6) eines Sees. 

^rfUlUolld Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

HIUIflt-BJ Karard. 3, 1 2 wohl fehlerhaft für 

CJTHTeFEJ m. 1) Befestigung —, Anlegung von 
Juwelen. — 2) Bandgelenk. — 3) ein best. Me- 
trum. — 4) eine best. Mischlingskaste. 

rnXUSFU 5 ? n. 1) Perlenschnur, Perlenschmuck. 

— 2) Bandgelenk Galt. 

*HlUI«flsi m. Granatbaum Kasan. 11,75. 

CTnPT7 m - N. pr. 1 ) eines Bruders des K u bera 
und Fürsten der Jaksha. — 2) eines (reshthin. 

HfuiH^Mn m. N. pr. 1) PI. eines Geschlechts. 

— 2) eines Scblangendämons. 

rffTO m. N. pr. eines Dhjani-Buddha. 

*rIuhI(M m. s. u. HIUIHI^. 
*^TfQTfHfrT f. N. pr. des Palastes de* Schlangen- 
damons-flesha. 

*HlUI*T f* ein mit Juwelen ausgelegter Boden. 
*HllllHiH f. 1) Fundgrube von Juwelen. — 2)== 

qfulHf^RTT^R n. das Auslegen oder Belegen 
des Bodens mit Juwelen (eine der 61 Künste)» 
Nach dem Comm. = cfrHMqP^ l HH l UI - 
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iftUHSItl f. 1) Reihen von Perlen. — 2) ein 
best. Metrum. — 3) Titel zweier Werke Opp. Cal. 1. 

HIUIHU^M m. t) Ery statthatte, eine Balle auf 
kryslallenen Säulen. — 2) *N. pr. a) der Resi- 
denz (esha's. — 6) des Palastes Nairrta's. 

^fUHUiMHI^Ir^M n. Titel eines Werkes. 

^lUm&U n. Name zweier Metra. 

HIUIMrl 1) Adj. mir Juwelen verziert. — 2) m. 
N. pr. a) eines Jaksha. — 6) eines Dieners des 
£iYa. — c) eines Rakshas. — d) eines Schlan 
gendämons. — e) eines Fürsten. — f) eines Ber- 
ges. — g) eines Tirtha. — 3) f. °Ifä\ N. pr. a) 
einer Stadt der Daitja. — b) eines Flusses. 

nluiH^ 1) m. N. pr. eines Berges. — 2) *n. 
Steinsalz Ra«an. 6,90. 

HIUIH'J Adj. (f. ^) aus Juwelen gebildet, — be- 
stehend, kr y statten. °rpft Tfft N. einer mythi- 
schen Stadt der NiTatakavaka. 

^(uiH^I m - N. pr. eines Ttrtha. 

MIUIHMI f- 1) Perlenschnur, Perlenschmuck. 
— 2) * perlenähnliche Spuren vom Bisse Lieben- 
der. — 3) ein best. Metrum. — 4) * Glanz, Schön- 
heit, — 5) *Bein. der Lakshmt. 
. HIUIW*I m* N. pr. eines Autors. 

HiuiHfM f. N. pr. eines Flusses. 

HUUHM m* N. pr. eines Berges. 

^ffiimT^ f. Perlenschnur Vikr. 51. 
**TfitT£cf (?) m. N. pr. eines buddh. Lehrers. 

HU11|(H n. Juwel, 

MJUI^HM Adj. (f. 5) aus Juwelen gebildet, — 
bestehend, kry stallen. 

Hiul|<r4HMI f. Titel eines Werkes. 

Hiui^^tl Adj. Edelsteine enthaltend. 

HIUI(<*1 Adj. perlenzahnig Bham. V. 2,180. 
I.HlUJ^W m. 1) die Farbe eines Edelsteine. — 2) 
«tn 6e«/. Jfe(rMtn. 

2. # <riQTfl7T 1) Adj. dia Farbe eines Edelsteins ha- 
bend. — 2) n. a) Zinnober Ragan. 13,58. — b) eine 
Art Rubin Garbe zu Rag an. 13,151. 

HlUI(lsi m. N. pr. eines Fürsten Ind. St. 14,131. 

Hl*ll(lH m> N. pr. rerschiedeoer Autoren. 

♦HUüäCT »• HlfiiWlUMi. 

HIU|(m*ii f. N. pr. einer Kimnara- Jungfrau 
KiauRp. 6,10. 

HltÜd Adj. mit einer Wamme versehen. 

M1uIM£W{ m- N. pr. eines Vltaraga. 

HJUM 1) Adj. in q° (Nachtr. 4). — 2) *m. N. 
pr. eines Soblangendämons. 

*l(uic|i 1) m. N. pr. eines Mannes. — 2) n. Dia- 
mant Bbatapr. 1,267. 



HiUI°IH'i m. N. pr. eines Kaufmanns. 
M(uNictI Adj. etwa Eügelchen (Kothklümpchen) 
an den Schweifhaaren habend. Nach dem Comra. 

*liu|c(l«5*i n. Bein. Kucamba's oder Kuca's. 

Hlui^lG^ m. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

H lUW^ m. der Sonnengott. 

Rimkl^1( ra- N. pr. eines Gandharra Balar. 
89,1 5. 

H I W<M ra- N. pr. eines Berges. 

HIUI^UIH Adj. blau wie ein Sapphir oder Sma- 
ragd. 

*^FUlH( m. Per/flnicÄnur, Perlenschmuck. Vgl. 

WÜHI^ °JslUiH n., °%mn m. und °uhiuu- 

SfT^ m. Titel ?on Werken Opp. Cat. 1. 

HIUIH^J n. Perlenschnur. 

JTHnRmT^T n. eine aus Edelsteinen gebildete — 
oder krystallene Treppe. 
*RfinHFTH(!) m. a staff or stick sei wilh jewels. 

*?IU|t-«h**J m* N. pr. eines Schlangendämons. 

▼. i. *rfnr und ffrj. 

HIUItTl*-*? dj. ein krystallener Pfosten. 

rrffllRsT f. Juwelenkranz. 

H I m«5*-M n. N. pr. eines Palastes. 
* STUffaSR 1) m. Eisvogel. — 2} n. «n 6m*. üVfe/- 
# rem, = ^F^RTrT. 

HUm^ m. Diamant. 

HUMMi °^n a<w«»t Edelsteine gleichen. 

HÜlNeh 1) m. N. pr. eines Sohnes des Bhafja; 
n. N. pr. des von ihm beherrschten Varsha VP. 2 
2,198. Die gedr. Ausg. 2,4,60 hat Sjnffa^. - 2) 
*n. Blume. 
♦RtlfRrfi f- N. pr. 

HUilvyirOsj n. N. pr. eines Ttrtha. 

HU6MÄH m ' Titel eines Werkes Opp. Cat. 1 (im 
Index Rrjm°). 
*R r J#ft f. eine Art Portulak Ragan. 7, 137. t. 1. 

HUil|, mjWIrl sich wie ein Vermittler beneh- 
men (Comm.). 
HlU<^ m - ^- P r - eine* Mannes. Richtig wohl 

rnro:. 

*HTJ5 m. eine ^rf Gebäck Bhavapr. 2,24. 

HUd>=fi 1) m. dass. ebend. Vgl. HUi°h 2) a). — 
2) eine 6e*r. Sangweise. 

*njT, *RUlfH (HMIMIH), *qtIIH (fäHTsR, 

öf^)« — Cau9 « HM^MIrl 1) schmücken; *Med. 
WcA #cAmMC*«n. HlUin geschmückt. — 2) mir 
ITor/en ausschmücken, so t. a. <n rfen Himmel er- 
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Aefcen Prasanmar. 77,16. — 3) *^t. — Mit tm\ 
°HUjin r«n^ Aemm geschmückt. — Mit STfcT 
°HlUirI geschmückt. 

*TTJT 1) m. n. (adj. Comp. f. 35TT) o) die von ge- 
kochten Körnern abgegossene Brühe, Schleim. *n. 

— 6) die obenauf schwimmenden fettesten Theile 
der Milch und Butter, Rahm. — c) die obenauf 
schwimmenden geistigsten Theile von gebrannten 
Gelränken, Alkohol, Spiritus. *m. *n. — 2) *m. 
a) Ricinus communis. — 6) eine best. Gemüse- 
pflanze. — c) Frosch RUan. 19,77. — d) Sohmuck.- 

— 3) *f. m a) Myrobalanenbaum. — b) Brannt- 
wein. - 4) n. in ^FTOI (Nachtr. 4). 

HUi^ 1) am Ende eines adj. Comp. (f. ijRjJ- 
%\1) Schleim, Brühe. — 2) m. a) eine Art Gebäck 
Bhatapu. 2,1 6. Panbat. ed. Bomb. 5,59,7. Vgl. *T- 
rjJJ^i 1)- — ö) eine best. Sangweise. — o) PI. N. 



pr. eines Volkes. *F^3fi ▼• '• 

c 
*HU4°hUI na- N. pr. eines Mannes. 

JTTJ?T^3r m. desgl. PI. sein Geschlecht. 

HU^I lj Adj. schmückend, mit dem Schmücken 
sich abgebend; einer Stadt, einem Lande zur Zierde 
gereichend, so ▼. a. daselbst wohnend, regierend 
Prasannar.12,8. — 2) m. N. pr. Torschiedener Män- 
ner. Auch >T£Sfi' . — 3) n. (adj. Comp. f. ?fT) o) 
das Schmücken. — 6) Schmuck, Schmucksache. — 
e) Titel eines Werkes. 

muH* in *m°. 

^Uil^hM m. N. pr. eines Mannes. 

HU51Ih*1 ra. N. pr. eines Autors. 

JTTjm 1) Adj. Reisschleim — , Rahm — , oder 
die Blume vom Weine schlürfend. — 2) (*m. f. J 
und n.) Halle, Pavillon, Tempel. In Comp, mit 
Pflanzennameo Laube. — 3) m. N. pr. eiues Man- 
nes. — 4) * f. m eine best. Hülsenfrucht, = fö- 
ECTfoft RUah. 7,187. — 5) *f. ^ s. u. HUWl . 

RTJE^Trr^r n* N. pr. eines heiligen Gebietes. 

*l]lj£l||^|<£ m. etna 6c#/. Pflanze Ragan. 7,67. 

rjrjTFJoRT f. ein kleiner Pavillon, eine offene 
Halle, Schuppen Balab. 119,5. Kad. 143,24. 147, 
9. 244,2 2. Pamkad. 
*RUiMd Stiefel mit Schäften. 

RUiHM Adj. aus Rahm — , aus dem fettesten 
Theil der Milch gebildet. 
*HUiMtl 1) m. o) Schmuck. — 6) Schauspieler. 

— c) eine Versammlung von Frauenzimmern. — 

c 
d) Speise. — 2) f. ^ Frauenzimmer. 

*HUi( 1) m. oder n. gana $4^1111^. — 2) f. 

5[ eine Art Grille. 
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MUid 1) Adj. (f. 5JT) rund. — 2) in. (ausnahms- 
weise) f. {$ selten) n. (adj. Comp. f. 3T) a) f. n. 
Scheibe, insbes. die Sonnenscheibe; jedes Rund, 
Sreis, Umkreis, Ring; Zauberkrets Kar and. 74, 
10. fgg. Instr. im Kreise. Hrmadri 1,625,8 ist 
too einem dreieckigen HU^ci die Rede; Tgl. u. 
HUid^ 3) a). — b) n. ItaAn der Himmelskör- 
per. — c) n. ein Hof um die Sonne odor den 
Mond. — d) n. Spielbaü MBu. 8,74,15. — e) 
n. «<n kreisförmiger Verband. — f) m. n. etne 
kreisförmige Aufstellung der Truppen. — g) n. 
«In runde* JKIal. — A) n. Sg. und^Pl. ein best. 
Haulausschlag mit runden Flecken. — i) *u. eine 
runde von Fingernägeln herrührende Wunde oder 
Verletzung, — k) n. eine best. Stellung beim Schies- 
sen. — l) f. n. Kreis, so v. a. District, Bezirk, 
Gebiet, Reich, Land. — m) m. f. n. Kreis, so v. a. 
Gesellschaft, Gruppe, Schaar, Schwärm (?on Bie- 
nen), Menge, Gesammtheit. — n) n. der Kreis der 
näheren und entfernteren Nachbarn eines Fürsten, 
dessen politische Beziehungen zu einander und zu 
ihm er auf eine für ihn vortheilhafte Weise zu re- 
geln und zu unterhalten bestrebt sein muss. Es 
werden 4, 6, 10 und auch 12 solcher Fürsten an- 
genommen. — o) n. Abtheilung des RgTeda (de- 
ren es 10 giebt). — 3) *m. a) Hund. — b) eine 

c 
Schlangenart. — 4) *f. $ o) Panicum Dactylon. — 

b) Cocculus cordifolius Bhatapr. 1,196. — 5) *n. 

a) Unguis odoralus. — 6} ein best. Opfer. 

HUi*H°h 1) m - a ) *Hund. — 6) N. pr. eines 
Fürsten VP. 2 4,197. 201. — 2) f. °(d°hl Gruppe, 
Schaar (ig. 5,52. — 3) n. a) = JJTJI5T 2) o). Vier- 
eckig Hbmadri 1,544,13. Karand. 49,2; Tgl. u. T\- 
TJJ^F 2) a). — 6) * ein Hautausschlag mit runden 
Flecken. — c) *eine kreisförmige Aufstellung der 
Truppen. — d) * Spiegel. — e) Gruppe. 
*HlUH°h(lsH m'. der Fürst eines kleinen Lan- 
des. 

mjid°hf°l m * Bänkeldichter Du. V. 36,4. 

HU^H^Fpfi Adj. dessen Bogen einen Kreis 
bildet, d. i. ganz gespannt ist. 

miicHM^» D * das Zeichen eines Kreises. 

HU3tf1*lll*T m. das Haupt im Kreise der nähe- 
ren oder entfernteren Fürsten. Nom. abstr. °r?T f. 
Ragu. 9,1 5. 

HM£ttf"<4lt1 m. das Ziehen — , Zeichnen eines 
Kreises. °H <%\T einen Kreis ziehen. 
*HU<Stf1*lCM n. i?Nnd(anz. 
*RtJT5FTT^Rn f. eme ro/A blühende Punar- 
naTÄ. Vgl. HUiidNM4il. 



m. ein best. Insect. 






HU4Hs<l<£IUI n. und °SfT^TulFTFR7 f. (Opp. 
Cat. 1) Titel einer Upanishad. 

MUisWUl m. TAeiJ eine« Kreises, Bogen. 

^ms^smt m. ein einen Kreis bildender Fei- 
genbaum. 

MUisNPrM m« Gebieter über eine Provinz, 

— ü&er ein kleines Reich. 

c 
^U-S^l^^ n. Strichregen, kein allgemeiner Re- 
gen. 

RUJtfTSFR AdT. in lTreieen. 

■s 

lUiWW 1) Adj. denen Spifre rund ausläuft. 

— 2) m. (*n.) ein krummer Säbel. — 3) n. ein ab- 
gerundetes chirurgisches Messer. 

WStflllfcPT und HU^Sil^fkl na. der Ftir*f ei- 
nes Landes. 

*TUItfTFT, °*IcT »ich ringeln. *°ftrf *•**<*• 

■s 

rnjTfer^KATnAS. 98,5 fehlerhaft für qnjlf^Rf. 

HUilcirt Adj. geringelt. 

HUilcfl 1) Adj. a) einen JSrei* — , einen Ätny 
bildend. öfTcT m - f ir&eJtoind. — b) mit runden 
Flecken gezeichnet (Schlange) Raoan. 19,56. — c) 
ein Reich besitzend, — beherrschend. — 2) m. a) * die 
Sonne. — b) Schlange. — c±*eine Art Schlange. 

— d) * Chamäleon Raoan. 19,62. — e) * Igel H. 
Halaj. — f) *Hund. — g) *der indische Feigen- 
baum.— 3) *f.°?ft Cocculus cordifolius Raoan. 3,2. 

*RUiMMf^+|f. = HU4dMFp|=hlRAOA!i.5,ii7. 

1. Rustül f. s. u. JTU35T. 

2. HU^tffl AdT. 1) mit öff^ rund machen. °SfirT 
Ton einem Bogen so t. a. vollkommen gespannt. 
-r 2) mit JjJ rund werden, sich runden, ein Rund 
bilden. °*T<T TOn einem Bogen so t. a. vollkom- 
men gespannt. 

HUitfltal^H Absol. in eine runde Form brin- 

A Ä 

gend Baudo. im Comm. zu Apast. (r. 2,19,9. 
*HU£tflMcM n. Rundtanz. 

RUidlHT^T m. das Rundsein Hbmadri 1,297,9. 

HU^d^l m « der Beherrscher eines Landes. Nom. 
abstr. °eST n. 

mUd^t m. dass. Vieramaükak. 14,51. 

HUidSMil f - ein r**der Backstein TS. 5,3,9,2. 
Apast. £r. 17,4. 

rnjISHtq" fehlerhaft für ITT . 



*HU^ c Cl(°n m. Branntweinbrenner. 

HfUi^Fl m. PI. N. pr. eines Volkes. J*lfU3efc ▼• 1. 

■o 

frixUrT 1) Adj. s. u. qill Caus. — 2) m. N. pr. 

*s 

eines der 11 Ganadhipa bei den Gaina. 
♦MfijiHM^I m. N. pr. = HJllid 2). 
HllJirT^ Nom. ag. Schmuckverleiher , so t. a. 



Zierde BaUr. 104,10. 

mjT m. N. pr. eines Rshi. 

STTJJcfi 1) (ig. 18,21 nach dem Comm. = rtU- 
^f. — 2) m. PI. N. pr. eines Volkes VP. 2 2,180. 

- Vgl. *q^o. 

TOptra m. N. pr. t. 1. für HlljAlM VP. 2 3,45. 

HU^°h 1) m. a) Frosch. Am Ende eines adj. 
Comp. f. m. — b) eine Art von Pferden. — c) 
* Calosanthes indica. — d) N. pr. a) eines Rshi. 

— ß) * eines Schlangendämons. — 2) f. H 11441 
a) Froschweibchen. — b) * Hydrocotile asiatica. — 
c) * Polanisia icosandra. — d) * Clerodendrum 
siphonanthus Rag an. 4,1 83. — e) *Ruta graveolens 
Raoan. 5,63. — f) *Herpestis Monnieria Mal. med. 
213. — g) *ein freches Weib. — 3) *n. quidam 
coeundi modus. 

1- RTU^JUirT f. das Springen in der Weise einet 

CS 

Frosches. 

2.*RUofcJ|lrl Adj. springend wie ein Frosch; in 

CS 

der Gramm, so t. a. mehrere Sutra übersprin- 
gend. 

r 
HMW4UI 1) *m. a) Colosanlhes indica. — b) 

= ^falcil. — 2) f. ^ Bez. verschiedener Pflan- 
zen. Nach den Lexicograpben Rubia Munjista, 
Clerodendrum siphonanthus, Polanisia icosandra 
und Hydrocotile asiatica Rag an. 4,1 82. 6,1 94. Bol- 
tapr. 1,176. 221. Mal. med. 176. 309. 
*RUi c t»MiU|ohl f. eine best. Pflanze. 

C"S 

HU3°fU4TrI f« Froschsprung; in der Gramm, so 
t. a. das Ueberspringen mehrerer Sutra. 

•HU^jhMW^' f- Clerodendrum siphonanthus Ra- 
oan. 5,63. 

**HJ3°RHfTI n. Froschteich. 
HU^icftcfil f. Froschweibchen Sdparr. 9,4. 

CS • * 

*il}&l{*n.)Ktsenrost, — schlacke Bhatapr. 1,256. 
'TOIfmfuMt Adj. f. als Schimpfwort etwa 

cs^ 

eine rostige [schmutzige) Scham habend RV. 

HUil4°h n. 1) Hefe. — 2) *das Aufputzen von 
Mauern, Fluren u. s. w. bei festlichen Gelegenhei- 
ten. — 3) * Aufregung des Gemüths oder * Bunt- 
farbigkeit. 

HUUMIeh nr Titel eines Werkes. 3njJ5RT- 

^TJ m. Titel eines Commentars dazu. 

3 

*lc{ (Abi. Ton 1. ?T) von mir u. s. w. Am An- 
fange eines Comp. StellTertreter yon t. T\. 

HcT 1) Adj. s. u. fR. — 2) m. N. pr. eines Soh- 
nes des Qambara. t. I. ^H. — 3) n. a) Meinung, 
Ansicht; Lehre. — 6) * Gutheissung , Billigung, 
Einwilligung. — 0) Absicht. 
*qfT3i Adj. Ton JTfi. 



IRTf m. 1) Elephant. — 3) * Wölkt. — 3) N. 
pr. a) oinei Dinars. — 6} eine* Muni PI. sein 
Geschlecht. 

■ W :.■'.:' i) m. Elephant. Nom. abstr, °5T u. — 
1) f. 9T ■ ■« frwi. Märh'bani S.S.S. 30. 

Qfnfljn ■>. N. pr. eines Tlrtba. 

HR5 : ^ m > N. pr. eine» fabelhaften Wesent. 

qffijrar n. N. pr. einer Stadt. 

•m^WIT f- N- pr. eines Tlrlhs Visen«. BS, 



an 



■ : -1 .■ ö-Ri m. N. pr. eines Mannes. 

Mrl^'M^ tx. Begleiter einet Stephanien So- 
■>**■■ 14,1. 

*HI^-*!f f. N. pr. einer Tochter Mandara's. 

- 1 ■■ I ■ ! " ni. MtinungtvtrtthiedtnhHI, — twischen 
[Gl In. ■■;. llMlr. mitH^lUrpiLi EU Y*atu.Bae.2,7. 

HfiH^*1 ■>• Titel eines Werkes. 

inqnTTHm. N. pr. eines Hannes B.A.J. 9,280. 

■Tnij^^iT t- 1} »m Eadt eines Comp. Praeht- 
ttüek, ein fSuettr von. ^5n c Vivaa.»». B,»o. — 2) 
ein Beif. Uttrvm. 

qflSft f. = HaiSi+l t). 

»H^efU Adj. dee (Gebets-) Worin gedenkend 
sJY. 

I " ■} -,"T Adj. sin ZM im Auge habend. 

l^HK n. Du. «in bttf. Kingewaids der Brutt- 
ihetle. 

■'!~i-f Adj. würftlkundig, insbei. ron Cakuni 
gebraucht. 

Rfi!T;TI f. in der Dialektik Jnartenntmo ainea 
Fehlers in der eigenen Argumentation mit dem 
BamerAan, dait der Gegner auch tintn solchen 
Fehler begangtn habe, HiIjis. 1,2,11. 

qfn "nä *ffrt 1) f- <") AndaflAl, Geist, FsreA- 
mnp;. — ») andäeAMjej Ii'ed oder Sprue*. — e) 
ßedanA«, ferAaban, Absicht, Enttehlutt, Vtrlan- 
gen, Sinn für; das Wonach, We-io, Worin oder 
-. .' . 1 1 .: , im Lot., Dat. oder InBn. RTrf ^IT eainen 
Sinn rielttm auf, gedenken, betthlietttn; die Er- 
gänzung im Loa, DiL, Acc. mit STTfT oder in 
Comp, mit tfflM- Ohne Ergüninng sieA dal« eni- 
«cAlteseen. nfrf tJT» OT-OT, fPTl-EIT bsaenliss- 
sca; diu i i-gämung im DeL oder Loc. "Mlf^rH- 
f^ Adj. betoMotttn habend tu (Nom. act.). Rm 
'IT tief' '"tt einem Gedanken tragen; die Ergän- 
zung im lit. oder Loc. RfrPT 'EH-f^T, tPTT- 
fBIT «inen EntaeAJitas falten. qfrf f^-^?!*? den 

L6*diinA<n nt (AU. eines Nom.ecL) aufgeben. fe|- 
i ■! ü : i .*. j. W T. a. abgestanden von (Abi.). RrQI 
atttektlich, seitstntUch. — d) Meinung, Ansicht, 
T.Tbstt. 



ein* oeuwtmiae UetariSKjMny; Denkweise. RrTTI 
noeA Gnfdtinlsn. flCfFi|Tffqj in der Meinung, 
dass es (dein) And tri. — e) das fisnisn, Vorstel- 
len; Einsieht, Verstund. — f) Achtung. — g] bei 
den G i i n ■ die trtt« Stuft In der Erkenntnis s der 
Wahrheit. — h) • Erinnerung. — fl di* KtnlfcAl 
U. s. w. personifleirt, insbei. als eine der Hütler 
der S Pln^u-Sehne, als Tochter Daklha's und 
als Gattin Vireka's (des Verstandes). — k) con- 
cret sinnig, utretändij, aufmerksam. — l) 'ein 
best. Gemüse. — 2) ra. N. pr. eines Prinzen. 

HlrHlMH n. sine Sache der Einsieht, — des 
Verstandet, 
1THJI1H f. Gedankengang, Denkweise. 

*Mfr1Hf?I m- Bein. Acrsghosha's. 

Miri^aM n. PI. dat Erkennen fremder Gedan- 
ken, — Absichten. 

•TTrl^l f- 1) CardiofpsrmBm I7o(tc acutum Ri- 
Öib. 3,70. — 2) ein teil. Strauch, = ßlMÜ Ri- 

*Rlriys| m. N. pr. eines Buddhisten. 

HlfHH m. N. pr. eines Fürsten. 

rrirTfärn m. Titel eines Werkes.' 
•HlrlfaiW in. sine feste Meinung. 

MfH^fil m. dsr Pfad tum ATacAdanJten. o^ ^ 
so t. a. durchdenken Spr. 7772. 

RTH4£ m - N * P r - einor 5tal " E|TIL > CbiD ' B> 

R%qq Adj. beabsichtigt. °q& u. °t(jf (Giot. 
12,1») Adv. ab.ichtlish, wissentlich. 

q%OT5rH1 Adr. absichtlich, wissentlich. 

HIHHAJinil m. N. pr. eines Gelehrten. 

qfHH^ m. P7eeAtsI dar Afernitng, — der Jn- 
lieAt. 

H1H*W "•■ dn« /rresein, »Virrsesin. 
**ii<1*lliTi f- dass. 

HfrlHtH 1) Adj. klug, verständig. — 2) m. N. 
pr. eines Sohnes des Ganamegaja. 

4irW*{ m. Titel eines Werkes. 

Mlrtsl ni. N. pr. eines Fürsten. 

qfa^tT Adj. fehlerhaft fiir qf?RH 1] rJusioai 
1,724,11. 

HTtT^R m. N. pr. eines Scboliasten. Auch 

Rfrlf^if Adj. die Andacht — , oder dit Absicht 
kennend. 

RWonWH m, eine o«rie*r(e Ansieht, Vtrbltu- 
dungVmimlMa**. 14,1 b (zu lesen qiirf?if^ ).B). 
*RiHf^tt?F m. PerrüellAs« d«e Ferslandei, 
WaAtiiinn. 

nfrtPlä 1 ! m- 6«'s(est>er»Dirr«ng RUik. 21,s. 



•TtHf^aifH t. dass. RUik. 20,a9. 

RTH^TTRH Adj. klug, verständig. 

*nfkW *dj. Supori. in RitWtU). 

Hlrf^l*! Adj. unverständig, einfältig Spr. «58. 
RfTTAdr. mit 30$ eggen oder walten TiliDii-Da. 

i,9,a. Tgl. pffft, §Rfft und i. qfr| 
•Rrftfifl^AdJ. Compar. in qfrWTT 1). 

Rfftf#5 Adj. = qirff^. 

RrTra| m. ein Meister an Fereland. 

T\hW m. ein Wsi»er. 
*nH5T rine iee(. AoAe ZaAI (bttddh.). 

TRfl m. N. pr. eines Hannes B. A.J. », ist. 

R^lf)^ nnd °fl?l n. Titel eines Tantra. 

RHTSTf m - Titel eines Werkes. 
I. Rr<rl Adj. nein Bin». 175,8. 
2.*tTr^r in. = Rf^iOI Tan» Rlein. 19,6s. 

Mr^tiUI 1) in. a) Wante. — 6) *«in bartloser 
Mann. — e) *ein Blepkant ahnt Fangsähne. — 
d) *efn Elephant von kleiner Statur. — e) 'Büf- 
fel. — f) * Cocotnuts. — 2) f. W a) *pndendHm 
«MÜeore eine pxfre. — 6) N. pr. eines Flusses. 
•Rnjrcilfj; m. 17an/. 

RrjftHJT oder Rf^rf^nilr (MBu. 1,46, in) f. 
N. pr. einer der Hütler Im Gefolge Sksnda's. 

Hr=firl Adj. von mir gethan. 

Rf%IZ«R ■>>■ Termite Hau. Pia. 8,3(3. fg. 

t$ 1) Adj. s. ii. 1. rrj. - 2) m. a) 'Büffel Ri- 
etn. 19,33. — i; *dar indische Euekuek lliii». 19, 
HO. — o) 'Sltekapftl RÄbih. 10,18. — d) N. pr. 
eines Haketaai. — 3) f.*TI a) *ein oarottaenendes 
Getränk. — b) * Bitnt RIbik. 19,137. — c) ein 
best, jtfefrum. 

Hrl=fi 1) Adj. einen kleinen Wahn habend, ein 
wanio übermülAig. — 2) m. N. pr. eines Brab- 
manen. Vielleicht ist fUHI° "'• ein Name in 

Hrl^fiM m. N. pr. eines Fürsten. 
RrTÖfniKHT Adj. f. sich wie berauscht gebührend 
(ron reizenden Frauen), insbes. in der Anrede. 
•RrWita m. ifiep*an(. 

'HrPTTR-ft Adj. f. Vis berauscht tinheTichrci- 

Und (ron reizenden Frauen). 

RTHP1 tn. 1) *tin brünstiger Elephant. — 2) 
N. pr. eines Autors. 

HHMm 1) "». a) ttn freudetrunkener Pfau. — 
b) ü. pr. eines Mannes B. A.J. 1,318. — e) PI. = 
Rfm^sfi Mi."*- zu HBe. 3,32,b. — 2) n. sin ball. 
Metrum. 

RtTRI^ m. PL N. pr. eines Kriegerstammes. 

iTMIfT&SflSfl+t ("Ohl n.) ein Im(. Metrum. 



10 



*frTf — *W 



**TrlJ Compar. too J|?L 

*JtMI«*IHHM+I f. Titel einet Werkes Opp. 
CiL 1. 

MtHI(UI 1) in. ein brünstig* Elephant Vis Ar. 
110,2. — 2) (*m. n.) Gitter oder Becke um ein 
Haus u. s. w. — 3) n. a) Spitze, Thürmchen VIiat. 
110,2. — 6) * gestampfte Betelnüsse. 

ZTrTen^llifa Adj. etwa am Thürmchen (eines 
Wagens) befindlieh Balar. 91,13. 

MrlfcdlftM) f* «<n 6e*f. Metrum. 

HtIH Adr. Abi. = HC? von mir u. s. w. 

MrllehUl f. **n best. Metrum. 
*MrlMM m. 6<lf0r oder Hedte um ein Baus u. 

8. W. 

*MrlHJWHl Adj. f. den Gang eines brünstigen 
Elephanten habend. 

HrJHNtfüiiH n. «<n fteef. Afetnim. 

i|rM3| 1) Adj. vor mir gelebt habend Mark. P. 
133,1*. — 2) m. mein älterer Bruder R. Goaa. 2, 
03,U. 

l.*Jc*f» ^ffTO n. 1) itype oder Walze TiijpjA-Ba. 
2,0,2. — 2) Kolben. — 3) *das Jtypen oder Walzen. 

2.*Rf*T n. = ^TPIFT Sn^m 

ITfH 1) m. o) *= RcFf Fisch. — 6) ein Ftfrsl 

c 

der Matsja. r. 1. *lrFJ. — 2) f. $ J^ecAtoeiocAen 

Spr. 7707. 

ifcSTT^ m. (Nom. °13T) mein Genosse oder 
Freund. 
*MrtJJ|rj£ oder *°J|IJ4 m. ein best. Fischgericht. 

l\?k\{ 1) Adj. a) ergötzend, berauschend. — b) 
lustig. — c) selbstsüchtig , eigennützig. — d) nei- 
disch, eifersüchtig. — 2) m. a) Ergötzer, so r. a. 
Soma. — b) Neid, Missgunst, Eifersucht, — auf 
(Loc. oder im Comp, vorangehend). — c) Unwille. 
— d) das Versessensein auf (Loc. oder im Comp. 
Torangebend). — e) N. pr. eines SAdhja Harit. 
3,12,46. — 3) *m. f. (€1D Fliege. — 4) f. $ eine 
best. Murkhana S. S. S. 30. — Die Bedeutungen 
selbstsüchtig u. s. w. könnten auf einer falschen 
Etymologie des Wortes (RHh-H^) beruhen. 

rjrHf^Adj. 8 qrHf D «). 

McWppT Adj. 1) dass. — 2) neidisch, — auf 
(Loc. oder im Comp, vorangehend). — 3) verses- 
sen auf in SFfcFrfpT (Nachtr. 4). 

HrU{1chHI f. eine best. Mürk'han* 8. S.S. 31. 

MIctH Adj. Fische — , so v. a. Wasser enthal- 
tend, durch W. bezeichnet (Grenze) Nahada in Mit. 
2,62,6,12 und VIbam. 139,a,l6. 

JJcFT 1) m. a) Fisch. PersoniOcirt als Fürst mit 
dem Patron. HlH<^. Am Ende eines adj. Comp. *f. 



$(¥. — 6) *etn 6e*f. Fisch. — e) Du. die Fische 
im Thierkreise. — d) eine best. Figur Hrmadri 1, 
126,8. = Hik4°hHV^II«hfH: ia. 18. — e) eine 
best. Lichterscheinung. — f) PI. N. pr. eines Vol- 
kes. — g) ein Fürst der Matsja. — h) N. pr. ot) 
eines Sohnes des Yasu Uparikara und Fürsten 
der Matsja. — ß) eines Lehrers. — 2) f. RcFH 
a) Fischweibchen. — b) N. pr. einer Tochter des 
Yasu Uparikara. 

CfrFCR) m. Fischchen. 
♦HcHJ^fUi^l f. Fischkorb, — hasten, — be- 
hauter. 

EffFPFU 1) Adj. (f. 3TT) Fischgeruch habend; 
f. Beiw. und Bein, der Satjaratl, der Mutter 
Vjasa's. — 2) m. PL N. pr. eines Geschlechts. 
— 3) *f. 3TT Commelina salicifolia Raoar. 4,108. 
Bbayapb. 1,168. Dbany. 4,86. 
* r TfFT^TK m. ein best. Fischgericht. 

ffcFTOTcT m » Fischerhandwerk. 

HcHWlIcM *) Adj. Fische tödtend. qjjR m. 
so r. a. Fischer. — 2) m. Fischer. 
♦HcWslM n. Fischnetz. 

HrWsflclTT und °sflHH m. Fischer. 

HrWflli^l (Karaea 6,1) und üxHUlil f. ein- 
gedickter Saft vom Zuckerrohr Ras am. 14,99. Bha- 
tapr. 2,65. Mat. med. 266. 

HcHte^Sfl f. der zwölfte Tag in der — Bälfte 
des MArgacira. 

*IcFJ5r m, N. pr. eines Drlpa. 
*HcHIMH1 f. Fischbehälter. 
l.HC^y^l m. ein Fisch als Abzeichen, — Er- 
kennungszeichen Ragh. 7,87. 
2. HCtMysi m. N. pr. eines Berges. 

RrFPTTST m. N. pr. eines Mannes. 

HcHHl(l f. halb Fisch halb Weib, Bein, der 
Satjaratt. 

*HcHHIft|eh und *°^T?R m. Meeradler. 
*^rHiPlT1l f. Helleborus niger Ra«an. 6,182. 

Hr^MM(IMI n. das von Vishnu als Fisch ver- 
kündete Pur Ana. 

HrWffli'HIN m. Vishnu's Erscheinung auf 

Erden als Fisch. 

* 

HC*-H<s^tI m. Fischer. 

*HcHI«HJH 1) n. Angel. — 2) f. ^ Fischkorb. 

HcHWKH 1) na. Fischer. — 2) *f. °sft 

Ffschkorb. 

HCt-MHm^ o. N. pr. eines Ttrtba. 

*HrHHS" und *°J3i m « Eisvogel. 

HcHI|M m. 1) PI. die 6ee(#n FwcAe Bhatapb. 
4,1 8. — 2) * Cyprinus Rohila. — 3) ein Fürst der 



Matsja. 
HcHlfa^ Adj. fischkundig. 
MrHIH^I f. eine 6e«f. Pflanze. 
♦HrWcJtH 1) n. f. (^) ilnyel. — 2) f. ^ Se#r«*e. 
*HrHISll e hQfJT f * Helleborus niger Bbatami. 1,178, 
3,101. 

HrWW l kUH Adj. Fischgeruch habend. 
'"MrHIHMIH m. Fischbrut. 
^MrHI^HlPloK m. ein 6eef. Fischgericht. 
HrVMHrh n. Titel eines Werkes. 
HcW^H m. Fischer. 

ETrFTMeR m. (*f. 91) eine So ma-P/f anse 1a- 
eaea 6,1. — 2) *f. 3 %5RT eine Graearf R14ai. 
8,1 1 6. 

*RfFn5ft f. 1) eine So m*~ Pflanze.— 2) Bing- 
cha repens. — 3) Solanum indicum Ria an. 4,188. 
— 4) eine Grasart, = JTTJTg^T Ria an. 8,116. 
*MrHll^l f. fehlerhaft für RrFTRft. 

HrfMIUi 1) n. Fischrogen BbItapr. 1,147.-2) 
m. Du. Päniar. 3,13,14. Richtig HcHUjÜ 
*HC^MIC Adj. von Fischen sich nährend. 

qrFH^ Adj. dass. 
*MrWI^Hi f. Commelina salicifolia Ras ah. 4, 
108. Dhant. 4,86. 

HrWNHI{ m. = HrWyii^ISf. o n«Rl m. 
Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 
♦ HcmigH m. Eisvogel. 

HCt-Mll 1*1*1 Adj. von Fischen lebend Biatapr. 
2,11. 

HrtMIH^ m. N. pr. eines Asura. 

HCtM** ni. N. pr. eioes Lehrers. Auch o; TO- 

CTrF4ü|r||S( n. N. pr. eines Tlrtba. 
♦qrHllr^l f. Bein, der Satjaratl Gal. 

Hrt-Ml^l^l ni. N. pr. eines Bruders der 8a- 
tjarVatt. 

MrWI4(l f. 1) *Bein. der Satjaratl. — 2) N. 
pr. eines Ttrtha in Benares. 

EfrFQT^jto Adj. aus dem Bauch eines Fisches 
stammend. 

McWIMsOfad m. Fischer. 
1. IW, q^Qf, R5rf??, °f? (metrisch), M^llrf, 5PBfl 
(metrisch; rgl. jedoch u. f£j), q^lf??, MüH^; Pasa. 
H^aci* Partie. Hl^ri» Grundbedeutung mil Kraft 
umdrehen, umrühren. 1) %Ui4H Feuer erzeugen 
dnrcA Reibung eines Holzes in einem andern. — 
2) das Reibbolz (Acc) reiben. — 3) einen Körper 
oder einen Kör per t heil (Acc) nach Art des Reib- 
holzes reiben um aus ihnen Nachkommenschaft 
zu erzeugen. — 4) quirlen, rühren (Milch ia 
Butter). Auch mit Acc. des Behälters, iu dem ge- 
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quirlt wird. * Etwas aus Etwas quirlen, mit dop- 
peltem Acc. — 5) rühren, vermengen. — 6) schüt- 
teln. — 7) schütteln, so y. a. zerzausen, hart mit- 
nehmen, aufreiben, klein machen, zerstören, be- 
schädigen, in Unordnung bringen. — 8) aufregen. 

— 0) Hfäd ausgerenkt. — Caus. JFeflrffl (Milch) 
rühren lassen. — Mit $lfu, *JUJM Feuer durch 
Reibung erzeugen. — Caus. SfTORT^&FT aufgerüt- 
telt, so v. a. in einen Zustand der Reizung ver- 
setzt (zur Erklärung von fc|fM*H!l)< — Mit Cf^T 

1 ) «fiufrefon (bei der Feuerreibung). — 2) EnIPT 
Feicar ersetzen dtireA Reibung. — Mit 5J5| rüA- 
ren, stochern. — Mit 91 1) quirlen (das Meer). — 

2) schütteln, in heftige Bewegung versetzen. — 
Mit 3^ 1) aufrütteln, aufschütteln, durchschüt- 
teln, — 2) hart mitnehmen, mit Schlägen begegnen. 
3»T5ZJ so v. a. mit Gewalt. — 3) abschlagen, ab- 
reissen (den Kopf). — 4) abreiben, abschälen. — 
5) ausreissen, entwurzeln. — 6) aufreiben, tödten, 
zu Nichte machen iiberh. — 7) widerlegen C*ii. 
zu Badar. 2,1,2. 3,2,36. — 8) aufrühren , aufre- 
gen, erregen, — 9) mengen. 3*EU&Tcf vermengt mit 
(im Comp, yorangehend). — Caus. 3**T2mirI in 
heftige Bewegung versetzen, erregen. — Mit VRZ 
in °UMlfS|H. — Mitflipr j) nieder schiessen, 
abschlössen. — 2) aufrühren, erregen. — Mit 33 
einrühren, umrühren. — Mit M niedermachen, 
tödten. — Mit FRT *) d»«rcA Reiben herauslocken 
(Feuer), Etwas aus Etwas herausreiben (mit dop- 
peltem Acc.). — 2) herausquirlen. — 3) quirlen, 
rühren. — 4) herausschütteln, herauszerren. — 5) 
hart mitnehmen, mit Schlägen begegnen. MR5ZJ 
so t. a. mit Gewalt. — 6) zermalmen, zerbrechen, 
zu Nichte machen überh. — 7) erschüttern, auf- 
regen, erregen. — 8) wegwischen. MHI^Ci wegge- 
wischt. — Mit HHh 1) herausquirlen. — 2) zer- 
malmen, zu Nichte machen (Feinde). — Mit HrlH 
herausquirlen. — Mit trf^ abrupfen. — Mit 7 1) 
quirlen (das Meer). — 2) wegzerren, losreissen, 
abreissen, abschlagen (den Kopf)» ausreissen (ein 
Aoge). — 3) stark zusetzen, hart mitnehmen, be- 
zwingen, zwingen. — 4) zu Grunde richten, zer- 
etören, verwüsten. — Caus. VfHiemfcl 1) 'tark 
zusetzen, hart mitnehmen. — 2) niedermachen, 
tödten, schlachten (y. I. HHIUJ st. MHIUÜ). — Mit 
icf 1) Med. wegreissen, entreissen, wegnehmen TS. 
9A*»*< C* T « Br. 2,5,1,12. 18. 1,2*. 26. — 2) Med. 
auseinanderzerren, in Stücke reissen, zerschlagen. 

— 8) Act verhauen, zersprengen. — 4) zerstören 
(eine Stadt); nur fcRTOcT. — 5) verwirren (die 



Sinne, den Geist); nur feHUIH (Harshai. 117, 
5) und |cfHi8fr|H. — Mit Sfftfsf *«rre*6en, zer- 
bröckeln. — Mit $FT zerhauen, zerschlagen, hef- 
tig schlagen'. 
2.J75T 1) Adj. vernichtend, Vernichter in RIRS7. 

— 2) m. (nur in den schwächsten Casus) a) Rühr- 
stock, Butterstössel. — 6) * Donnerkeil. — c) * Wind. 

*H8|efi m* N. pr. eines Mannes. PI. sein Ge- 
schlecht. 
E?ER (nur Instr. IJHT) Reibholz zur Erzeugung 

von Feuer. 

_ c 

qgR 1) Adj. (f. 3, einmal 91) a) stark zusez- 

zend, hart mitnehmend. — 6) zu Nichte machend. 

— 2) *m. Premna spinosa. — 3) n. a) das Ret- 
ben. — b) das Quirlen. — c) das Herausquirlen. 

— d) hartes Mitnehmen. — e) das Zunichtemachen 
200,12. 

HßMfcM m. der Berg, den die Götter und Da- 
na ra beim Quirlen des Milchmeeres als Butter- 
stössel gebrauchten, der Berg Mandara. 

<mZU) mf^fä AV. 2,35,2 fehlerhaft für q- 

JTOTT fndecl. eine best. Nidh Ana- Formel. 
H3I(1 n. Name eines SAman. Richtig RTSTTryt 
H^IM, H^IMJri 1) Feuer durch Reibung erzeu- 
gen RV. 1,141,3. — 2) abreissen, ablösen (den 
Kopf) RV. 5,30,8. 6,20,6. — 3) schütteln AV. 2, 
30,1. — Mit 3"j[ aufrütteln, aufschütteln AV. 20, 
132,4. — Mit qf^ ausraw/en, abrupfen RV. 9,77,2. 

1. qfä 1) Adj. in 3|l4J8l, c|^4fer und ^1?- 
TST. — 2) *m. (nur yor consonantisch anlauten- 
den schwachen Casusendungen) Rührstock, But- 
t er s tos sei. 

2. qffef f. Välakh. 5,8 wohl fehlerhaft für qf^Jrf. 
mRH 1) Adj. s. u. 1. JT5T. — 2) m. N. pr. eines 

Lied Verfassers. — 3) n. Buttermilch ohne Wasser- 
zusatz RUan. 15,15. Buavapb. 6,89. 

°hR|c1.J Nom. ag. Zermalmer, Yernichter. 

HRlHI^Gen. Infln. yon 1. T&l fä SfT qfÜflT: 
Ait. Br. 1,10,2. 

*HI8M yon den Grammatikern angenommen st. 
l. qfä 2). 

**T2fN» Rßfllfcf künstliches Denomin. yon t|- 

♦qra m. N. pr. = *TO; ygl. JTOJSf. 

SfOT 1) m. N. pr. eines Mannes. — 2) f. ER N. 
pr. verschiedener Städte Hkm. Par. 2,224. 6,4 2. 

HSJtHI&T 1) m. a)Bein. Krshna's. — 6) N. pr. 
verschiedener Männer. — 2) f. ^ Titel eines 
Werkes. 



EfSJfli^Tft m. N. pr. des Verfassers der Vrsha- 
bhanugA Vrshab. 257,6,9. 
H«l(Hiais|lir»HMI f. (Opp. Cat. 1), °qrat*I n. 



(ebend.), t?gj(im«£lrUJ n. (ebend.) und qg^ltM 
m. Titel von Werken. 

RSI^SF m. 1) *Bein. Krshna's. — 2) N. pr. 
eines Autors. 

*mp f. = qS£ 2). 

°RE?J Adj. 1) im reiben am in 3c^4IHUU. — 

o 

2) zu quirlen — , gequirlt werdend aus. 

TO Adj. agitatus. 
l.q^, q^, *f^fH, 4^% (trans.), o^ (intrans.), 
fRlTf, qiyfrl (intrans.). 1) intrans. Act, selten 
Med. a) ji'cA freuen, fröhlich — , heiter sein, /roh- 
locken, sich ergötzen, schwelgen in, sich wohl be- 
finden bei, sich gütlich thun an oder in (Instr., 
Gen., Loa, selten Acc), sich in Etwas berauschen, 
berauscht (auch in übertragener Bed.) werden durch 
(Instr.). 4*4HM f r * u <U9- — 1>) **Ug **in (*on Göt- 
tern und Seligen). — c) wallen, kochen (vom Wai- 
ser). — d) angeblich schlafen. — 2) trans. Act. 
erfreuen, ergötzen, erheitern, begeistern, berau- 
sehen. — 3) RrT a) freudig erregt, ausgelassen vor 
Freude, berauscht, trunken (eig. und übertr.). — 
6) berauscht, freudig erregt, so v. a. brünstig (yon 
Thieren aller Art, insbes. aber vom Elephanten). 
— Die Lexicographen geben folgende Bedeutun- 
gen an: ^, *gfcwi<(Hyj|fH$j, ^^i, sn^t, 

= sefSTfö und $&m. - Caus. Hl(qfa, °R, q- 
f^TIrf » °cT» H^lfd» *) Act. ergötzen, erheitern, 
erfreuen, befriedigen, berauschen (auch in übertr. 
Bed.), betäuben. Med. metrisch. — 2) Med. a) sich 
ergötzen, fröhlich sein, sich wohl befinden, sich be- 
hagen lassen. — 6) ein Leben der Freude führen, 
selig sein. — Mit 3CT mit Freudenbezeugung em- 
pfangen oder begleiten, zujubeln, zujauchzen; mit 
Acc. MHHrl Bbnf. Chr. 200,1 4 fehlerhaft für 3- 

H^lrl. — Mit ^ft 1) heiter — , lustig sein. — 2) 

o 

ergötzen, erheitern. ^TpFTff berauscht. — Mit ER 
Kato. 25,7 wohl fehlerhaft für W\. — Mit 3^ 
t) von Sinnen kommen, verwirrt werden, den Ver- 
stand verlieren. 3^TrT von Sinnen seiend, gestört, 
verrückt, betrunken, berauscht, von einem Wahn 
ergriffen; wüthend (Thier); aufgeregt (Augen). 
Compar. 3*MflHl» "" ^ erheitern, ergötzen. — 
Caus. aufregen, in Ekstase versetzen; verwirrt ma- 
chen, von Sinnen bringen, verrückt machen. — 
Mit Hl? anfangen toll — , wüthend zu werden. — 
Mit 3? aufmuntern, Muth einsprechen. — Mit 
qfj in l|f|4l£ und nf^l^. — Mit 5T 1) *lch er- 
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gölten, heiter sein, frohlocken. KMrl berauscht, 
trunken; aufgeregt, brünstig, geil. — 2) achtlos 
sein, — in Bezug auf (Abi.), nicht achten auf 
(Loc.), sich eine Unachtsamkeit zu Schulden kom- 
men lassen. STqfT sorglos, achtlos, fahrlässig, nicht 
achtend auf, vernachlässigend, — in Bezug auf 
(Abi. oder im Comp, rorangehend). — 3) über 
Etwas (Loc.) seine Pflicht vergessen, sich in Be- 
zug auf Etwas gehen lassen. 5RfT mit Loc. — 4) 
in Verwirrung gerathen (?on Leblosem). — Caus. 
1) WHl^H» SFF^JTrT <*) Etwas verscherzen. 
5RTT?r? verscherzt. — b) Med. sich ergötzen, sich 
gütlich thun an. — 2) VM^mIcI entzücken Ba- 
lar. 78,23. — - Mit SüTHST 1) ergötzen, erfreuen. 

— 2) verwirren, betäuben, con funder e. — Mit 
fsTCT, °Rff wohl nicht versäumt. — Mit tfST, °qrT 
1) brünstig. — 2) versessen auf (mit lofin.). v. 1. 
tfc|c|r1. — 3) sorglos, achtlos. — Mit jk 1) lustig 
sein. [ojh^TI lustig. — 2) verworren werden, aus 
der richtigen Verfassung kommen. |c|HTl aus d. r. 
V. gekommen. — 3) brünstig sein. Nur T^FTfT brün- 
stig. — 4) irr« machen, aus der richtigen Lage 
bringen. — Caus. confundere. \^si\\^\ aus der 
richtigen Verfassung gebracht. — Mit qq 1) 'ich 
mit Andern ergötzen. — 2) an Etwas (Instr.) sich 
ergötzen. — 3) qqfT aufgeregt, hingerissen, be- 
rauscht (in übertragener Bed.); brünstig (Ele- 
phant). - Caus. HMI<MTrl und «M^IM i) er- 
götzen, erheitern. — 2) betrunken machen. — 3) 
Med. begeistert — oder betrunken sein. 

2. fl<J (stark qT^) in WX$$. 

3. q^, q^, °q^FT, q^fR, qqföl, WR; «ö- 

yarn, zuwarten, stillstehen. — Mit Ff in Hh^. 

— *Caus. rWI^MItf deutlich aussprechen. — Mit 
3qpl **m Stillstehen bringen, zurückhalten. 

q?T 1) m. a) Heiterkeit, gute Laune, Begeiste- 
rung, Aufgeregtheit, Rausch, Betrunkenheit. JTcR- 
H^t*M q^T Name zweier Saman Absh. Bb. — b) 
Rausch, Fieber in übertragener Bed.; vgl. 5RT° 
(Nacbtr. 4). — c) Liebesrausch, Geilheit, Brunst. 
Am Ende eines adj. Comp. f. CfT. — d) Bochmuths- 
rausch, Hochmut h, üebermuth, Dünkel. Das was 
den Hochmoth u. s. w. erzeugt, steht im Gen. 
oder gebt im Comp. ?oran. Am Ende eines adj. 
Comp. f. 5TT. — e) erheiternder — , begeisternder 
— , berauschender Trank. — f) Honigseim* — g) 
Brunstsaft eines Elephanten. — h) o^ppoStffia vors; 
(beim Weibe). — 4) *der männliche Same. — *) 
* Moschus. — l) *ein schönes Ding. — m) *Fluss. 

— n) das 7le astrol. Haus Varah. Brb. 9, 15. 



— o) der personifleirte Rausch ist ein Ungeheuer, 
welches Kjavana schafft um fndra zu zwingen, 
dass er don-Agvin am Soma-Trank theilzuneh- 
men gestatte. Auch als ein Sohn Brahman's 
personifleirt. — p) N. pr. a) eines DAnava. — ß) 
eines Dieners dea fiva. — 2) *f. q^T = *faHf- 



S^fT oder öjy^ofjcf^. — 3) n. Name zweier SA- 

A 

man Aase. Br. 1,14 5. 
*q^5rT n. Wachs Raoak. 13,77. 
*H^°f)6 ni. = mjj. Beruht auf einer falschen 
Lesart. 

H^°ft^ Adj. berauschend. 

M^°fl I jA m- ein brünstiger Eelephant. 

q^cfi^T Adj. 1) in Folge des Liebesrausches 
sanft klingend. — 2) im Liebesrausch sanfte Töne 
von sich gebend Kad. 20,14. — 3) im Beginn der 
Brunstzeit befindlich oder brünstig überh. (Ele- 
phant) Kad. 5,20. — 4) berauscht, im Rausch tau- 
melnd Kad. 26.17. 



q^öRTT^q und H^fid Adj. berauschend. 
*H^ c fil < 5^l n. ein freigelassener Bulle. 
*q^Jp^T 1) m. Alstonia scholaris Ragak. 12,35. 

— 2) f. m a) ein berauschendes Getränk Raoak. 
14^136. — 6) Linum usitatissimum oder Croto- 
laria juncea. 

*M^Wq no. Büffel. Fehlerhaft; Tgl. q^qqqi. 
*Hiwl f* eine best. Gemüsepflanze. 
l.q^TJfT Adj. 1) in Aufregung sich bewegend, 
ausgelassen , lustig, taumelnd, vom Soma begei- 
stert. Saj. gewöhnlich Vebermuth dämpfend. — 2) 
heiter, so t. a. ergötzlich, erfreuend, begeisternd. 
2. q^EER Adj. Brunslsaft träufelnd. 

q^EOfT Adj. vor Freude — , im Rausche tau- 
melnd. 

q^sitrl u* Brunst soft (des Elephanten). 
*q^q gana MJiyif^. 

H^3 1 ^q n. ein starker Erguss von Brunstsaft 
Ragii. 5,47. 
q^TSq m. ein brünstiger Elephant Spr. 7731. 
q^Jl£ m. N. pr. eines Fürsten, 
q^q 1) *Adj. zur Erklärung von qsfj". — 2) m. 
a) Geschlechtsliebe, das Gefühl der Wollust; per- 
sooificirt als Liebesgott. Am Ende eines adj. Comp, 
f. m. — b) eine Art von Umarmung. — c) *Früh- 
ling. — d) * Biene. — e) Wachs; vielleicht in °T?- 
föfif. — f) Vanguiera spinosa. — g) * Stechapfel. — 
h) * Phaseolus radiatus. — i) * Acacia Catechu. — k) 
* Alangium hexapetalum. — /) * Mimusops Elengi. 

— m) ein best. Tact S. S. S. 212. — n) das 7te 
astrol. Baus Varab. Brb. 6,11. 23(21), G. — o) N. 



pr. verschiedener Manner. — 3) *f. €J| ein be- 

r 
rauschendes Getränk. — 4) *f. £ a) ein berau- 
schendes Getränk. — b) Moschus. — c) eine best» 
Pflanze, = qtrlHfttf). — 5) n. a) eine best, my- 
thische Waffe, qi^q t. 1. — b) * Wachs Rtfa*. 

13,75. 

*q^q5fff 1) m. a) Artemisia indica. Richtig ^Jf- 
q5fi. — 6) Stechapfel Dbanv. 4,4. — 2) n. Wache 
Bbavapb. 2,63. — q^TqSRT ». bes. 

*H^1°rtUd, cl h m. Vanguiera spinosa. 

*m*i*h\4\\<i m. Taube Raoaw. 19,107. 
q^qTT^ n. ein best. Prdkrit- Metrum. 

H^HilWM m. 1) Bein. Krshna's. — 2) X. pr. 
eines Mannes. 



q<Hi|IMId^l^y«|^ m. Titel eines Werkes 
Opp. Cat. 1. 

^•Mfj^fl f - der **** Tag in der lichten Hälfte 
des Kaitra. 

H^lfi^l n. die Lehre von der Geschlechtsliebe 
Dacak. 62,14. 

H^«irl%lT f. N. pr. einer Tänzerin Kactukas. 

H^HHMI^lJ f. deriSte Tag in der lichten Hälfte 
des Kaitra. 

H^H^^I f. N. pr. einer Fürstin. 

q^q^qq m. Bein, fiva's. , 

q^^«$H m. 1) Bein. t^a-Rudra's. — 2) Bes. 
der Zahl eil f. 

q^qT?7 m. Bein, tiva's Bahr. 66,10. 
*q^qqiT5T«FI f. ein untreues Weib. 

H^*Mq na* N. pr. eines Autors. 
*q^qqf?R m. Predigerkrähe. 

^HMf^hl f. vielleicht Wachstafel. 

q^qq^TSTO m - Titel eines Werkes Bohlbr, Rep. 
No. 654. 
'"q^qqTS?) m - der indische Kuckuck. 

H^"MI \\p\ 1(1 «»• T »*cl eines Werkes. 

q^FTT^T m. N. pr. eines Fürsten, dem verschie- 
dene Werke zugeschrieben werden. 

q^qtTff n. N. pr. einer Stadt. 

q^TCH N. pr. 1) m. eines Vidjadhara. — 2) 
f. 3T einer Suraiigana Ind. St. 15,444. 

q$*W°M ö. in der Astrol. das 7te Haus. 

q^qq^RH f* N. pr. einer Tochter des Made- 
navega, nach derderÖte Lambaka im Ratbas, 
benannt ist. 

q^qq^T f.N.pr.1)einer Tochter des Jak sha- 
Fürsten Dundubbi. — 2) einer Suranganl Ind. 
St. 15. — 3) verschiedener Frauen Ind. St. 14,157. 
— 4) einer Predigerkrähe. 

H^IHM Adj. ganz vom Liebesgott beherrscht 
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Spr. 7620. 

M<HH«£ m. (291,25) und H<(HM^IcH<4 m. (294, 
*) tin zu Ehren des Liebesgottes gefeiertes [grosses) 
Fest. 

H^IHKfll f- N. pr. einet Frauenzimmers. 

I^IHlfsril f. desgl. 

H^l IH^ n>* N. pr. eines Mannet. 

H^1HI^°fi m. «n« 6e*f. aphrodisische Mixtur 
Mal. med. 240. 

R^RT^R m. Bein. Krshna's. 

H^IH if^ll f. N. pr. einer SuranganA Ind. St. 
15,241. 

R^prffceRrf m. eine ilrl FaAne KXd. 56,4. 

M4*He( »• und °5T^T m. Titel xweier Werke. 
H^1(I51 m. N. pr. einet Mannet, 
q^tfpjm. Bein, gira's. 

q^f^T f. N. pr. 1) der angeblichen Mutter 
Yikramaditja's. — 2) einer Prinzessin Ind. St. 
15,282. 

H<HdJdH 1) Adj. (f. W) im Gefühl der liebe 
in liebenswürdiger Einfalt erseheinend. — 2) f. SJT 
ein best. Metrum. 

H4*id*sll f. t) Liebesbrief. — 2) N. pr. verschie- 
dener Frauen. 

M4*Hffi t N. pr. einer Stadt Ind. St. 14,124. 

H<(HicHI^ m* Titel einet Werket. 

JJ4«|o|J| m. N. pr. einet Fürsten der Vidja- 
dhara. 

*H^«ÄldMil f. 1) Predigerkrähe. — 2) das Weib- 
ehen des indischen Kuckucks. — 3) sin Aphrodi- 
siacum. 

q^KIsUeR 1) »• Titel eines Schabspiels Hall 

c 
in dar Binl. zu Dacar. 30. — 2) f . ^ N. pr. einet 

göttlichen Weihet Ind. St. 15,364. 
*H<HHlft*l f. Predigerkrähe. 

m*\vA*Q m « N. pr. yerschiedener Männer. 

H^HlWjl t. N. pr. einer Surangani (Ind. St. 
1S,241) und yerschiedener Frauen. 

H^HtMl f. detgl. Ind. St. 45. 

M^H^l f. ein best. Prdkrit- Metrum. 

M^HIWU Adj. in Verbindung mit Ulf^M = 

**UHU44) m. Paspalum scrobiculatum Ragar. 
14,86. 
*M^H 1^*51 m. 1) penis. — 2) Fingernagel. 

MMWW >n. N. pr. eines Lehrers. 
**RHWT5f n. eunnus Bhayapr. 1,18. 

WHII^HT m. N. pr. eines Mannes. 

M^HWoh m. Bein, (iva's. 

4^!**MliHVJ m. N. pr. einet Mannet Hasj. 
Y. Thtil. 



^I^irPTfR na. N. pr. eines Fürsten Kaurap. 
(A.) 2. 

M^IW' °Qrl dem Liebesgott gleichen. 
*^HIMUf n. die weibliche Scham. 
*H^"i|im m. ein best. Strauch Ragar. 4,300. 

H^1II( m. Bein. Qu*'* Prasahrar. 71,16. 
*H4^M c r m. 1) die weibliche Scham. — 2) Lo- 
tus. — 3) Fürst, König. — 4) x= q^TOSR. 

H^HMtei Adj. verliebt. 

H^HNf^l f. Verliebtheit 309,29. 

H^IIHIM m. Geschlechtstrieb. 

H^M«til f. ein Frauenname 293,1. 

H^^liM Adj. berauschend. 
*H£1^HJKtf m. «ine Mango-Art Ria an. 11, 19. 

q^FHcT m. 1) * = q^T^. — 2) ein 6e«f. 
Sfrfe/. 
*H4*NrWe|l f. eine Buhldirne im Himmel. 

^11*1411 n. N. pr. eines Lustgartens. 

H^ftWil f. eine best. Cr,uti S.S.S. 23. 

if^tft f. 1) PI. (sc.5TPT?f) wallendes — , Reden- 
de* TPaeeer Ind. St. 9,216.-2) eine best, (ruti 

S. 9. 9. 20. 

q^T£ 1) Adj. 6rän#ff0 (Elephant) MBa. 12,177, 
2 1 . — 2) Ad?, im Liebesrausch hell oder laut (sin- 
gen) Ragb. 5,75. 

H^HITI «n» Herr des Freudentranks RV. 

H^vi^ Adj. berauschend und Dünkel bewirkend 
Spr. 7716. 

*H$HMMI «• das Hervorquellen des Brunstsaf- 
tes beim Elephanten. 
**T^HT5Ht f. Asparagus racemosus. 

M^Hrll f. «*n 6e*f. Metrum. 

H^H^I Adj. Brunstsaft entlassend, brünstig 
(Elephant). 

H^Mm°hl f. 1) arabischer Jasmin Varah. Jo- 
gaj. 7,4. — 2) N. pr. eines Frauenzimmers. 

H^MTU (• 1) arabischer oder wilder Jasmin. — 
2) N. pr. der Gattin Kalmasbapada's (Mitra- 
saha's) 107,25. 108,6. 

HdlMd^ Nom. ag. Ergötzer, Berauscher. 
*H$N<?T1) m. «) der Liebesgott. — b) Brannt- 
weinbrenner. — c) ein Betrunkener. — d) Wolke. 
— 2) m. n. ein berauschendes Getränk. 
*m\\*l m. 1) der Liebesgott. — 2) Hahn. 

H<^(\*^T1 m. N. pr. eines Autors. 

M^MM^ oder M^l MrlM( n. N. pr. einer Stadt. 

H^rHSII f- 1) rine diircA Brunstsaft gebildete 
Linie Klo. 66,1 2. — 2) ein best. Metrum. 

H^öl*? m. N. pr. eines Gandharra Balar. 
89,16. 



H^olllf o. Brunstsaft (des Elephanten). 
*H(((^idH Adj. brünstig (Elephant). 

H?37 Adj. durch Soma begeistert. 
*H^c|^ m. Elephant. 

*H<^*iiffcf m. = q^lr^M Raöar. 20,17. 

*H<^^l|ofl m. Portulaca quadrifida. 
*1^llUi+ »• JW«w*arnns#. 
*H^H1( m. Salmalia malabarica. 
*q^FeFT und *q^F2nq n. IFe<nÄaii#, Schenke. 
*H^RtH1 f. eme Karanga-Jrr. 

H^^rl m. Grislea tomentosa. 
*^m m. N. pr. eines Mannes. PI. «ein Ge- 
schlecht. 

*q^M 1) ro. a) die TFeinpa/me Raoak. 9,86. — 
b) Nauclea Kadamba Ragan. 9,1 1 . — 2) f. ^T eine 
roth blühende Barleria. 

**K ,r ^ m. = q^Tr^W Raoar. 20,17. 
H^ICHH^ m. N. pr. eines Autors. 
H<^lrMt| ra. ein krankhafter Zustand in Folge 
häufigen Rausches, Delirium tremens Karaia 6,1 2. 
H^irMlMr* Adj. das Delirium tremens habend 
Karaka 8,2. 

H^hM 1) Adj. a) in Folge eines Rausches blind, 
berauscht. — b) vor Brunst blind, brünstig. — e) 
vor Hochmuth blind. — 2) f. CT! ein best. Metrum. 

H^IHtf Adj. in steter Aufregung seiend. 
*H^IMIff m. eine auf einem Elephanten stehende 
Pauke. 

*H<IW( m. Elephant. 

♦tl^Tf m. 1) Schwein. — 2) Elephant. — 3) ein 
brünstiger Elephant. — 4) Stechapfel. — 5) Lieb- 
haber, ein Verliebter. — 6) ein best. Parfüm. — 

7) N. pr. eines Fürsten. 

c 
*H^W^ »• ein best. Fisch. 

tl^MU 1 ) Adj. (f. SJT) träge in Folge eines Rau- 
sches. — 2) f. m a) N. pr. einer Tochter des 
Gandharra Vicvftvasu. — 6) Titel eines Wer- 
kes. 

M^krftHHJ f- Titel eines Werkes Bühlbr, 
Rep. No. 158. 
* J T^T^TTT C R m. der indische Kuckuck. 

H<[|o|t1 Adj. (f. °5ffft) fterauecAend. 

H^NVSIT f. Brunst. 
♦H^l^ m. Moschus. 

rff^ und °5pl f. eine Art Egge oder Walze. 

Hl<H Adj. erfreuend, berauschend; lieblieh, 
Compar. HP^tty» Superl. nP^tlH. 

qT^f" 1) Adj. = mP|h. — 2; *m. «ne rolA 
blühende Khadira-^W. — 3) f. ^ß)l a) ein 6e- 
rauschendes Getränk. — 6) *etne brünstige Bach- 

2* 
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stelle oder Bachstelze überh. — c) ein best. Me- 
trum. — d) Beio. der Durga. — e) N. pr. a) der 
Gattin Varuna's VP. 5,25,3. — ß) einer Gattin 
Vasudeva's. — *f) der Matter der KAdambart. 

HI^^SH Adj. liebliche, berauschende Augen ha- 
bend; f. ein solches Weib Viddh. 13,8. 

hS^IM«! Adj. (f. CR) das». Kautukab. 94. Aach 

MJ^M 1) Adj. (f. $ das«. — 2) m. N. pr. ei- 
nes jungem Bruders des (atAnlka. 
•Hi4(NI«t n. Weinhaus, Schenke. 

HI^IHM Adj. (f. h aus berauschendem Getränk 
bestehend Habshak. 90,1 8. 

qf^TöRt f. N. pr. 1) eines Mädchens and Titel 
des nach ihm benannten 13ten Lambaka im Ka- 
tbas. — 2) eines andern Mädchens Habsbae. 127,5. 

H 1^(1*1 m. N. pr. zweier Fürsten. 
*NI$(JH*SI m. der Mangobaum. 

hI^(IH°I m. ein berauschendes Getränk. 

*rf^5Ttn Adj. (f. qT) = Hf<(i5i. 

$f^7 1) Adj. (f. m) Saperl. za hP|h. — 2) 
*f. Hf^WI ein 6erau*eAende* Getränk. 
**rf^5T Adj. als Erklärung von ?f*f. 

H^IM Adj. met'n, der meinige. 

SfJTf m. eine best. Honigpflanze oder ein 5ü*e- 
holx. 

*TgX m " N * P r * eines Fürsten VP. S 4,94. 96. 

H^(^ Adj. in der Begeisterung flink, — eilend. 

q^ Adj. nach Saj. = SJSnfHWTrT oder TtfR. 

H^lC°frt. *) Adj. a) 6era«*cAf. — b) sehr aufge- 
regt, in Wuth seiend. — c) am Anfange der Brunst 
stehend, brünstig überh. (vom Elephanten). — 2) 
m. a) *Taube Dbant. 6,84. — 6) N. pr. eines Lö- 
wen. — 3) f. dl a) *ein berauschendes Getränk 
Raga*. 14,138. — b) *Linum usitatissimum Ri- 
«an. 16,74. — c) Name der Dakshajanl in Kai- 
traratha. 

^I^M Adj. (f. JETT) 1) sehr aufgeregt, wüthend. 
— 2) *von Hochmuth beseelt. 

^Ifcfi Adj. 1) * berauscht. — 2) von Hochmuth 
aufgeblasen. 

*H^I*|on m. Melia Bukayun Ragan. 9,1 1. 

*l^r*HTl Adj. t) brünstig. — 2) von Hochmuth 
berauscht. 

**KIBIlRi*1 «*»• ** r indische Kuckuck. 
^ in M (jl*. 

JJ£ m. 1) ein 6eel. VPaeeervogei. — 2) ein best. 

° . r 

im £aw6e lebendes Thier (CfllRTT). — 3) *efne 

Schlangenart. — 4) * ein 6e*f. FueA. — 5) Galeere, 

eine Art Kriegsschiff. — 6) eine best. Mischlings» 



käste. — 7) N. pr. eines Sohnes des (raphalka. 
JRJ^ m. 1) ein best. Fisch, Macropteronatus 
Magur BhItapb. 4,18. — 2) Taucher, Perlenfischer 
{eine best. Mischlingskaste). 
♦^^[Sfr 1) m. = RS^ i)> - 2) f. °fpn in Hi- 
ll und innjo. 

*H^JWl f- ein best. Fisch, Silurus Singio. 
**F*Xy HWjfrl Denomin. Ton RrT i*A« 

*FtJ» hI^M 1) Adj. (f. SIT) erfreuend, erheiternd, 
berauschend; lieblich. — 2) n. ein berauschendes 
Getränk, insbes. Branntwein. 
*H^M°tnt m. Essigthierchen. 

tPtRFFH na. ein Ibpf A*r Branntwein Spr. 4674. 
*H*t|^H m. Caryota urens Ragan. 9,95. 

H^tlM 1) Adj. (f. 3T) berauschende Getränke trin- 
kend; m. 7runJfcen6o/d Gadt. — 2) m. N. pr. eines 
Danaya. 
*H«tm^ m. Maische. 

H'tlMM n. 1) der Genne* 6eraK*cAender Ge- 
tränke. — 2) ein 6erau*cAende* Getränk. 
"tPtPTOR n. der /m6iee eines Säufers. H*dMI- 
FR fehlerhaft. 

*H*t4Hlcf Adj. ein fteratcecaende* Getränk getrun- 
ken habend. 

♦qjjrcTGqT and *°CJ5cft f. Grislea tomentosafLi- 

o o 

«Alf. 6,218. 

*H*d®flsI n. Weinhefe. 

*H*tlHlsi # 1 m. ein Gefäss, aus dem berauschende 
Getränke getrunken werden. 

H'UHIUi n. ein Gefäss für berauschende Ge- 
tränke Vasisutba 20,21. 

**1 < «IHU^ ni. die obenauf schwimmenden geistig- 
sten Theile gebrannter Getränke. 
*t&mTfä*ft f. Grislea tomentosa Ragar. 6,217. 
H^twiM ni. Verkauf geistiger Getränke 204, 

25. 

*H«dHMl*1 ». da* Branntweinbrennen. 

H<t4ftm m. Trunksucht Karaea 6,25. 
*H*t4IHI^ m. Mimusops Elengi Ragan. 10,65. 

H^WrWi ( H33??) m. N. pr. eines Mannes. 

SR" 1) m* <0 PI* N. pr. eines Volkes; Sg. de* 
von Mm bewohnten Landes. — b) ein Fürst der 
Madra. — e) N. pr. eines Sohnes des (ibi und 
Urahnen des Volkes Madra. — 2) f. *T3T a) eine 
Personification der ersten Mürkhana im GAn- 
dhAra-GrAma. — b) N. pr. a) einer Tochter 
RaudrAcTa's Harit. 1,31,9. — ß) eines Flusses. 
— 3) *f. fR^ eine Fürstin der Madra. — 4) *n. 
Freude. Mit Dat. oder Gen. beim Wunsche. 

q^T l) *Adj. qj^T qfw^FT. - 2) m. o) PK 



N. pr. eines verachteten Volkes, = q?f. — b) ein 
Fürst der Madra. — c) ein Bewohner von Ma- 
dra. — d) N. pr. eines Sohnes des (ibi and Ur- 
ahnen der Madraka. — 3) (.Zff?ffi\ eineBewoh* 
nerin von Madra MBb. 8,40,38. 40. — 4)a.a) 
ein best. Gesang. — 6) ein best. Metrum. 

H4°hlt 1) * Adj. Freude bewirkend. — 2) m.N. 
pr. y. I. für H4J|I( VaAcabb. S. 6. 
*H**K5l gana WT^. 

H^'ll( und °JTTf^ m. N. pr. eines Mannet. 
*H&<4i{ Adj. Freude bewirkend. 
*H^1*1( m. N. pr. einer Stadt. 
H*1I*T m. eine 6etf. Mischlingskaste. 
*(?& m* Beherrscher der Madra. 
*H*Jjdl f- Bein, der zweiten Gattin PAn^a's. 
* H *»5Ö^ m. N. pr. eines Sees Mababbi. (K.) 28,1. 
l.q?fTf. s. u. q?7. 
2»*q?iT Ad?, mit 5R^ scheeren. 
*q?^, °^frT» °^ /roA werden. 
**fin^ n- P. S,2,9i. 

Hl^on Ad?, auf mich zu, zu mir her. 
*h0,+W, °^ sich wie eine MadrikA benek- 
men. 

(RsCra) qfT^ra Adj. gegen mich gewandt. Sf- 
|^°fi Ad?, zu mir her. 

MilfA«) Hß»«^ Ady. = qftsjr. 

q^rT Adj. 1} wie ich. — 2) trie mir. 

JT1F? Adj. 1) der Freude — , dem üanecAe Mn- 
gegeben. — 2) erfreuend, berauschend. 

H6T1 Adj. 1 ) erfreuend, berauschend. — 2} ein« 
Form oder Ableitung des Zeitworts l.R? eniAfli- 
fend. 

♦HÄJlTui, *H6jffa und *qgXn Adj. sie meiner 
Schaar — , im meiner Partei gehörig. 

HI6M Adj. einer von meinee Gleichen. 

^TU^U 1) Adj. a) mm Soma-Genuee a^etynei, 

— berechtigt. — b) * aus Honig bestehend Klc. tu 
P. 4,4,139. — 2) *m. der ztoeiie Frühlingsmonat. 

4^ 1) Adj. (f. ITC, ^fl" und q^) a) süss, Heb- 

>3 O «V 

/icA ecnmecAend. — b) lieblich, angenehm. — 2) 
m. a) der erste Frühlingsmonat. — 6) Frühling. 

— c) *Bassia latifolia. — d) *Jonesia Asoka. — 
e) *Süssholz. — /") N. pr. a) zweier Asura; des 
einen erschlug Vi sbnu, den andern (atrughoa. 

— ß) eines der 7 Weisen unter Manu Kikaha- 
sha. — y) eines Sohnes des 3ten Manu. — 9) 
verschiedener Fürsten und anderer Männer. PI. 
M ad ho 's Nachkommen. — e) eines Berges. — 9) I 
*f. *m eine best. Pflanze. — 4) n. a) Süssigkeit, I 
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süss$r Trank, Meth u. s. w. — b) der Soma- 
Trank. — c) Milch und Erzeugnisse von Milch, 
Butter, Schmalz. — d) Honig (ist berautcheod). — 
e) ein süsses berauschendes Getränk. — f) * Was- 
ser. — g) * Schwefelkies Bbatapr. 1,256. — h) Titel 
eines Brahma na. — 4) ein best. Metrum. 

*^}cf\ i) *am Ende eines adj. Comp. = ^| 
Snbst. — 2) Adj. die Farbe des Honigs habend. 
Nor in der Verbindung °£TT^H Adj. als Beiw. 
fiTa's. — 3) m. a) ein best. Baum. Nach den 
Lexicograpben Bassia latifolia und Jonesia Asoka. 

— b) * Parra jacana oder goensis. — c)* Süss holz. 

— d) *eine Art Barde. — e) TO 5 !? N. pr« «in«» 
Mannes. — 4) f. 5JT o) * M enispermum glabrum. 

— b) * Glycyrrhita glabra Ragan. 6,1* 8. — c)*eine 
schwarte Art Panicum. — d) N. pr. eines Flusses 
VP. 2 2,199. — 5) n. a) Süssholz. — b) *Zinn. 

"*RSJ°hUi m - tf(?r indische Kuckuck. 
HM°h( 1) m. a) £tfene. — 6) * Cotcrmaofter. — 

c) * Eclipta prostrata oder ^jparaon* racemoeu*. 

c 

— d) * lAe round eireef /im«. — 2) f. ^ a) ein« a/« 

IFeiteAen gedachte Biene zu Spr. 2742. — b) N. 
pr. eines Mädchens Habsbab. 127,7. 

Hfe|°h(H*T Adj. aus Bienen bestehend Klv. 171,24. 

HH°htt > lsi'1 m » Bienenkönig, d. i. — königin. 

ITO^f^Tn^ and °¥nf^£ m. N. pr. zweier Für- 
sten. 

qCJ9fi|1i|, °qcf IHenen darstellen. 

HHetil^cfil f- ein Frauenname. 

HUchf}«4 m. ^wn« zu Spr. 2742. 
» Hfejchjtfcch 'f f* 1) '*«• Citrone Mat. med. 127. 

— 2) Da««/ Ragan. 11,58. 

*MM+4l£l f. 1) *ö«e Ctfron« Rasa*. 11,1 54. — 

o 

2) süsse Gurke Rabar. 7,200. 
♦MU^H! gana ^hH<lf< 2. 

H 4^)^11 f. efne «tiüe Geissei, mit der die Ac- 
▼in das Opfer süss machen aollen. Später ein Bild 
des Segens und Ueberflusses. 
HU°hll!i n - Titel des Ken Kanada in Bbb. Aa. 

MMchHH d. der Wald des Asura Madbu (an 
der Jarno oa). 

qU«h|^ 1} m. Biene. — 2) f. $ a) eine als Weib- 
chen gedachte Biene. — b) ein best. Blaseinstru- 
ment 9. S. S. 177. 

flUHh(l f. ein best. RAga von sechs Tönen S. 
8. S. 93. 

*HUehdaß<t)| f. 1) eine Citronenart mit übelrie- 
ehenden BlUthen. — 2) eine andere Pflanze, = 
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'^njff^ f- - H^$$ifc* l l). 

HU'+'-TF f. N. pr. einer der Matter im Gefolge 
Skanda's. 

q^FKrQT f. i) ein Bach voll Honig, Honig in 
Strömen. — 2) N. pr. eines Flusses in Kuca- 
dvlpa. 

TOcfj^r Adj. (f. m) dessen Ufer aus Butter be- 
steht. 

RlRJfl 1) Adj. Süssigkeit bereitend. — 2) m. 
Biene. 
* I W c h!Hi m. IWene. 

o 

Hw»6«H^ m. Bein. Vishnu's Visums. 1,54. 
Richtig R^Hi^U((Hi die ältere Ausg. 

TOSffTSJ m. 1) * Bienenstock. — 2) Titel «Ines 
oder mehrerer medic. Werke Bbayapb. 2,1 69. 
**fashH m. 1) PI. Zechgelage. — 2) Bienenstock. 
*H4«TM( m. Phoenix silvestris. 
*TO^Tft^T f. eine Dattelart Rabah. 11,58. 

HUilPMof) Adj. süss duftend. 
*HWIM<M m. der indische KuckuckUkQkfi. 19,1 09. 

ö 

* WTH*T m. Hyperanthera Moringa. 
JTOTFJ mw Boniglibation. 

Tft]Tt?&2[ m. ein /frier Honigklumpen Apast. (b. 
6,31,5. 
Z&FI m. Kauc. 35 wohl nur fehlerhaft für JT- 

*^m^ m. der indische Kuckuck. 

ö 

*TOE5?T als eine Bed. von eRf]^ 5 ?. 
Rtfo&l f. eine best. Staude. 
JTOt* - ^ (meist metrisch) m. = °ES^H 90, 

29. 

TOtHHm, N. pr. des 51sten unter den 101 
Söhnen Vicvamitra's. PI. Bez. aller Söhne des 
VicTamitra. 

TO^HfJ und °cZJrT ( f - 91) Adj. Süssigkeit — , 
Honig träufelnd. 

TO5T 1) Adj. (f. SIT) am Uonty (jfetoonnen. — 2) 
* f. m a) Honigzucker Ra«an. 14,188. — 6) die 
Erde. — 3) *n. Wachs Ria an. 13,75. 
♦I^I^Ml) and * TOstn? m. eine süsse Citronen- 
art Rasa«. 11,180.181. 

TOsTTc? Adj. (f. CfT) aice jETon^r en^prMnyen. 

HMsIM^i o. Honigwabe AV. Pabi«. 67,1. 

qTlfir^r A d J* ^ on ^ a ^ der Zunge führend, 
dulciloquus. 

* R^TrTHT m. n. Zuckerrohr Raoan. 14,77. 
♦JTO^nr n. die drei Süssigkeiten, d. i. ftTcTT» *TT- 

f^RTuod nfqq^ 

HM(PI n. Süsse. 
**TO7?TT f. SansevieraRoxburghiana Ras Äff. 3,7. 
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*M^{lt| m. der Liebesgott. 

HUfU Adj. (f. STD Süssigkeit milchend. 
♦f^J^r! 1) m. der Manoo6aum. — 2) f. ^ Bi- 
gnonia suaveolens Bhavapb. 1,197. 
T\l(%1vi Adj. Süssigkeit milchend. 
^fe|^l«fH Absol. Bonig melkend, — gewinnend. 
*tftnr na. 1) Biene. — 2) Mädchenjäger. 
*WS«I oi. ei'ne roM blühende Hyperanthera Mo- 
ringa. 

**FttR m. 1) der Mangobaum. — 2) Bassia la- 
tifolia. 
ZföTSR m. Bein. Yishnu-Krshna's. 

O 'S ... 

traUT Adj. Süsses spendend. 
* J WUTH m. Schwefelkies Raoan. 13,88. 

HUMI^ Adj. (f. QT) Süssigkeit in Strahlen aus- 
giessend. 

qtmT^T f. 1) Honigstrom Kad. 53,1. — 2) ein 
Strom — , eine Ftif/e süsser berauschender Getränke 
Viebamaükab. 11,*6. — 3) N. pr. eines mythischen 
Flusses. 
*TO^rfeT f. 5and«t«c*er. 

JTOTOT f* in Form einer Kuh den Brahmanen 
dargebrachter Honig Hbmadri 1,426,14. fgg. 

•TOUsT m. N. pr. eines Fürsten VP.* 4,57. 

ITO^P^ m. desgl. VP. 2 4,212. 

r^IHlil f- 1) Honigzelle. — 2) Bez. der Lieder 
RV. 3,54. 55. 

*° e fil( e n m. eine Art Cocosnussbaum. 

q^fHMllH^(VP. 5,13,52), qyJH^H und q- 
UT^T^rTT m. Bein. Vishnu-Krshna'a. 

♦qi^ft f. eine best. Staude. 

o 

* r WHH^ »• Kiene. 

X^tW Adj. (f. m) überaus süss. 

RTjq l) Adj. (f. ^T) Süssigkeit — , Honig schlür- 
/end. — 2) m. JMen*. 

qiTOH m. BtenenerocA. 

HMMH m. Bein. Krsbna's. — Vgl. *m*rfff. 

Ef?Jtmsr m . N. pr. eines Fürsten VP. 2 4,57. 

qtTOsfi l) m. (*n.) Bonigmischung oder Honig- 
spende, ein Gastgericht, welches gewöhnlich aus 
saurer Milch mit Honig oder Butter bestand; die 
danach benannte Empfangsceremonie. — 2) m. 
N. pr. eines Sohnes des Garusja. 

q^mFcfi^ Adj. die Honigspende darbietend. 

vgl. qni°. 

*q^|l[ch| Adj. der Honigspende würdig. 

TOqftn (metrisch Kabaka 6,27) und 1tffif f. , 

o 

Bez. verschiedener Pflanzen. Nach den Lexicogra- 
phen Gmelina arborea, indigofera tinctoria, Coc- 
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culus cordifolius und Granatbaum Buayapr. 1,1 96. 
6,119. 

HUmUl^hl f. Bez. verschiedene Pflanzen. Nach 
den Lexicographen Gmelina arborea, Indigofera 
tinctoria, Lycopodium cimbricatum, Cocculus eor- 
difolius und Cocculus tomentosus RXgan. 3,1.9,36. 
Bhayapr. 6,183.196. 

ST?J<jcH m. Frühlingswind 187,1 5. 

TWqj Adj. Süssigkeil schlürfend. Superl. °rFT 

o 

RV. 



m r 



*q?J^mi| f. #ui*e tfefone Raoar. 7,197. 
H^Mlfül Adj. Süssigkeit in der Hand haltend. 
qTTTT^r n. Trinkgefäss für berauschende Ge- 
tränke VirrauaRRAR. 11,56. 57. 

ITO3FT n. 1) der Genuss von Honigseim Spr. 
4679. — 2) ein best, süsses Getränk Man. Grbj. 
2,1*. 
*RETTTfER m. Biene. 

TOCTlft f. = R^pn^f VlRRAMARRAR. 11,58. 

RUCJTtfT m. Honighüter. 
*HM^ll^°f)l f. Gmelina arborea. 

r^Tf^l^T 1) Adj. honiggelbe Augen habend. — 
2) m. N. pr. eines Muni. 

* ROTTET m. ein best. Baum. 

o o 

RER^ 1) n. die Stadt des Asura Madhu. — 
2) f. ^ die Stadt der Madhu, d. i. Mathura. 

ROT^f^T m. Bein. V 1 s h n u's Hsmadri 1 ,225,1 3. 
♦qEjqsqr l) m. a) Bassia latifolia. — b) Äeacia 
Sirissa. — c) Jonesia Asoka. — d) Mimusops 
Elengi Ragar. 9,60. 10,54. 64. — 2) f. SR a) Cro- 
ton polyandrum oder Cr. Tiglium Rag ah. 5,84. — 
b) Tiaridium indicum Ragar. 6,161. 

qSJTJ Adj. in Süssigkeit sich läuternd. 

JfEpf^I Adj. Süssigkeit spendend. 

4U^W ^ d J- dessen Rücken oder Oberfläche aus 
Süssigkeit {Milch) besteht. 

JTSrofNfi Adj. (f. 91) 1) einen süssen Mund — 
oder Süssigkeit im Munde habend. — 2) in Ver- 
bindung mit fnf% und Subst. f. (SR) Bez. freeftmm- 
fer übernatürlicher Kräfte und Eigenschaften bei 
Hnem Jogin. 

TOSPTFcT m. der Abgrund beim Honigsuchen 
MBb. 12,82,4 5. 

rraftpT 1) Adj. Honig — , Blumensaft mögend 
(Biene). — 2) m. a) *eine best. Pflanze, = Jffif- 
SF^J. — b) Bein.a) Akrura's VP. 5,15,24. — ß) 
♦Balabhadra's. 

Hy^-H(H Adj. Süssigkeit gern geniessend. 
*Hfc4<JKJf 1) m* o) eine Art Cocosnussbaum. — b) 
Flacourtia sapida Ragar. 11,53.71. — 2) f. CfTa) 



JPa* sermelone.— b) eine Traubenart Raoar. 11,1 03. 
*tTOTCni?T3n f. eine Dattelart Ragar. 11,58. 
**fä«l3>tf1l f* Gaertnera racemosa Ragar. 10,91. 
*EReftsT m. Granatbaum Ragar. 11,157. 
* TOsfhnT^ni. eine Citronenart. Vgl.TO^tsPT^. 

R^^I^IUI o* Titel eines Brahmana. 

*TEM?T no. N. pr. eines Mannes. 

o 

hEPTUT Adj. dessen Loos Süssigkeit ist. 

o 

rpIHnjJ n. Trinkgefäss für berauschende Ge- 

tränke Virramarkar. 11,55. 

rftPfTcf m. ein best. Prdkrit- Metrum. 
o 

*TOPT$[ m. Bein. Vis bn u's Kii>. 53,2. 

*TOHsT Adj. Süssigkeiten — , Freuden geniessend. 

^» 

ETEPTTO°F Adj. Bez. eine* Jogin auf der stret- 

ten Stufe. 

rTOrRTT und °J7f5T s UT f. Biene. 

o 

**TERssR m. Wallnussbaum Rag an. 11,82. 

RERffT m. N. pr. = Mahomed. STEPTTcT die 
Hdscbr. 

^MrÜHTm^rJ^ n. N. pr. eines Tlrtba. 

fT^FfrT 1) Adj. vom Frühling berauscht, durch 

ihn aufgeregt. — 2) m. N. pr. a) PI. eines Volkes. 

v. 1. TORtT. — b) eines Mannes. — 3) * f. 5fT eine 
o -s. 

«<irf Karanga Ragar. 9,66. 

zmz&i und TOR2R m. Bein. Vishnu's. 

*TO?J? m. Weinrausch. 

ITOfTrT 1) Adj. «tis«, Süssigkeit enthaltend; lieb- 
lieh, angenehm. Superl. HJjMrlM 15,17. — b) mit 
Honig gemischt. — c) honigreich, mit Blumensaft 
reichlich versehen. — a) das Wort h5J enthaltend. 
— 2) m. PI. N. pr. eines Volkes MBb. 6,9,53. *Sg. 
eines Landes. — 3) f. TORrft <*) * Gmelina arbo- 
rea Ragar. 9,37. — 6) *Sanseviera Roxburghiana 
Raoar. 3,7. — c) eine best. Stufe im Joga. — d) ein 
best, übernatürliches Vermögen eines Jogin. — e) 
ein best. Metrum. -— f) N. pr. a) einer Tochter des 
Asura Madhu. — ß) einer Dienerin der Lak- 
shml {?). — t) eines Flusses Harit. 9516. — &) 
einer Stadt. 

JpJlTrT n - N. pr. einer Stadt. 

•o 

RUH "21 m. ein mit Honig angerührtes Getränk. 

TOR^T Adj. (f. ?) aus Honig bestehend (Hrmaori 
1,426,17), honigsüss. 
♦J^JHStfl f* Jasminum grandiflorum. 

H^IHW°h (* n.) eine Art süssen Gebäcks. 

MMH|t|o| m. Du. und n. Sg. die beiden Früh- 
lingsmonate. efHtrT °öf so t. a. im Frühling. °RTH 
ra. Sg. 

MUHIM^D f - 1) c»'»e honigreiche Frühlingsblume 

o 

oder ein« 6«*r. Blume; Tielleicht Gaertnera race- 




mosa. — 2) ein free f. 6eratc*cAeficfe# Getränk. — 3) 
ein 6eef. Metrum. — 4) eine best. Rigint S. S. S. 
37. — 5) Titel eines Commentars. 

H^HIfefl°fi n. ein best, berauschendes Getränk. 
* r T^P!Tpfl m. Biene. 

*TOmdMirNil *• ein best, kleiner Strauch Ra- 
gar. 5,74. Lesart nicht sicher. 

*njJTTH m- Frühlingsmonat. °m\Rc(RY(m. Ein- 
tritt des Fr. Prasarrar. 30,1 5. °M«JlcH°l m- Ka- 
tbas. 10,87. 

R^TR^f 1) Adj. mit Honig oder süsser Milch 
gemischt TS. 5,2,9,6. — 2) m. N. pr. eines Mannet. 
qgqp?p&fäsn*R m. Bein. Visbnu-Kr- 
shna*s. 

*E?EJR?T n. die essbare Wurzel von Amorpho- 
phallus campanulatus. 

HtiH«^ m. Honigharnen, Diabetes. Nom. abstr. 
°e5Tn. 

Adj. an Diabetes leidend Raraia 5,9. 
m. ein aus Honig bereitetes berau- 
schendes Getränk P. 6,2,70, Seh. Bbag. P. 6,1,59. 
*HMMf?? f. 1) Zuckerrohr. — 2) Süssholt RIgar. 
6,46. - 3) = fdr^M^ 
*RMMiyohl and *°£T?t f. Süssholz. 

q&l 1) Adj. (f. 9T) a) süss. — b) lieblich, rei- 
tend; insbes. von Lauten und Worten. °*T Ad?. 

— c) lieblich tönend, — schreiend. — 2) m. a) eins 
best. Hülsenfrucht Karara 1,27. — b) *rothes Zuk- 
kerrohr Ragar. 11,16. — c) *eine Mango-Art RI- 
gar. 14,86. — d) *eine rothblühende Moringa Ra«ar. 
7,32. — e)* Reis. — f) *eine best. HeilpflanM*, s 
sOoN, Ragar. 5,11. — g) * Melasse RIgar. 14,96. 

— h) N. pr. a) eines Wesens im Gefolge Skan- 
dal. — ß) eines Gandharva. — y) *oines Ge- 
lehrten. — 3) t m a) *Anethum Soum. — b) *Ane- 
thum Panmorium. — c) *Beta bengalensis. — d) 
* Asparagus racemosus. — e)* Süssholz. — /) **4n§ 
dem Ingwer ähnliche Wurzel. — g) * = cfilehMl* 
spjKftcfrft, JTU+iJichl, TOSR^f^iT und JR- 
C?ft Ragar. 3,13.27. 4,120. 7,131. — h) * saurer 
Reisschleim. — i) N. pr. %) einer Stadt, = 107? 
Pat. zu P. 1,2,51, Vartt. 5. — ß) einer Gottheit 

— 4) f. ^ ein best, musikalisches Instrument. — 5) 
u.a)liebe volle, freundliche Weise. Instr. auf freund' 
liehe Weise, mit lieben Worten. — 6) *Syrup. — 
c) *Gift. — d) +Zinn Rag an. 13,21. 

ITOpfi 1) Adj. süss. — 2) *m. efoe best. Heil- 
pflanze, = sffaeff. — 3) f. °1jcFT a) Anethum Pan- 
morium. Nach Mat med. 173 Fenchel. — b) *Sina- 
pis racemosa Ragar. 16,76. — 4) (wohl n.) der Same 
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von Anethum Panmorium. 
**W| e hU£ Q h m * ein b**t> Fisch. 

HM^ohPUdH Adj. «e6WcÄ sinkend R. 7,26,7. 
♦«TO^Isrf^fiT und *°Is!srffr f. ein« best. Pflanze. 
*^JJW^t( m. eine Citronenart Ragan. 11,180. 
TOJrTT f - 1) $*"« 180,28. — 2) Lieblichkeit. — 
3) Freundlichkeit, Liebenswürdigkeit. 
**N[JWX d, d^e (frei süssen Sachen: Zucker, Ho- 
nig und Butter. 

*{Vr(3 d. 1) 5ü#«e. — 2) Lieblichkeit. 
*Htl^^l m - Grislea tomentosa. 

HM(M^l^ m. N. pr. eines bösen Dämons. 
♦W^HW^I Adj. ((. m eine liebliche Stimme 



o 
habend. 



♦TO^Mild) f. «**« &w*. Pflanze Ragan. 7,178. 
*HM(*JkH 1) m. eine Jrf Jwdendorn Ragan. 11, 
143. — 2) f. 5JT süsse Melone Ra«an. 7,197. 
**TO^eft$TO^[ m. eine Citronenart Ragan. 11,157. 
JTtTpTTftR Adj. lieblich — , freundlich redend 
70,4. 

*TO{Ml| Adj. (f. «£) vo//er Süssigkeiten Harsbai. 
90,17. 

^J^INHAdj. lieblich tosend 220,19. 
*MM(^rll f« «•**• ^ r * Süssholz R&gan. 6,148. 

f. eine Cifronenarr. 
♦im^clM Adj. freundliche Worte im Munde 
führend. 

q^f^TRT Adj. (f. 9T) nacA der FerdaNttny 
*ü#* Sücr. 1,180,4. 182,2. 188,6. 




ilM^^H^I Adj. eäeeen und AeWen ÜWn las- 
*end. Nom. abstr. °?n f. Socr. 1,272,1. 
1. ROTH m. 1) Honigsaft. — 2) Süeee, Lieblichkeit. 
2.^1^(1 1) *Adj. #ü*#. — 2) *m. a) ZucifcerroAr. 
— 6) die TFein/mlme Ragan. 9,86. — 3) f. C|T a) 
Sanseviera Romburghiana. — 6) * Gme/ina ardorea 
Bbatap*. 1,196. — c)*ITeinfrocA, JPeinlraicfce. — 
d) *efwe 4rf Asclepias. 

HM^H^M Adj. (f. ^) txW/er Honigsaft Harsbab. 
75,22. 
*MU^H<NI f* «ine Art Dattelbaum. 

^Hl^U ^ A(1 J* •* nan HtbUchen Ton von sich 
gebend, lieblich tönend. °*7AdY. — 2) m. N. pr. 
eines Gandharva. 
I.JW^Idl n. PL freundliche Worte. 
*.*\)i\W{ Adj. (f. CIT) lieblich tönend. °J|^Ad?. 

qOTff^TK^ n. Titel eines Schauspiels. 

tffc|(IM Adj. süsssauer Su^a. 1,75,6. 176,5. 2, 
545,18. 
*J|EJriM e h m - Spondias mangifera. 

HH^ltt^Oh Adj. süss, sauer und scharf Sucr. 
▼. TkaU. 



2,546,9. 

ETET^TiföTOTCr Adj. süss, sauer und zusammen- 
ziehend Sega. 2,546,9. 

^^ ^ 

TO^TRrrlrf) Adj. süss, sauer und bitter Sucr. 

2,546,9. 
**fä(lfcWvr1 m. ein best. Fruchtbaum. 

t&JJWffömm Adj. süss, sauer und salzig Sega. 
2,546,9. 

* J Ty|Ml t IT f. Predigerkrähe Ragan. 19,1 1 1 . 1 1 4. 
••TOJIHI«m1 f. eine Gurkenart. 

RSJ^TcTC m. N. pr. eines Mannes. 

TOtlSH» n- Titel eines Gedichts. 

H^ltolT^Adj. süss schmeckend Act. Grüj. 2,8,6. 

C|tTT^H Adj. versüsst (eig. nnd iibertr.). 
**T&Tf^? ra. Bein. Vishnu-Krshna*s. 

*TO11HH m. Süsse (eig. und übertr.) Spr. 7627. 
Ind. St. 15,363. 
•Jrof^T gana Hfißllf^. 

^T^TT^ m. N. pr. eines Sohnes des Ghrta- 

prshtba. 

• .• 

**TO7HT m. eine best. Pflanze Ragan. 9,151. 

q^FF 1) Adj. (f. 5fT) süss. — 2) *n. ein betau- 
sehendes Getränk. 

••TO5TO Bi* eine roth blühende Moringa. 
*-TO5FTT f. eine Art Süssholz. Vgl. •TO(dHI- 

*T£lid°hl f. 1) **chwarzer Senf. — 2) N. pr. ei- 
ner der Mütter im Gefolge Skanda's. 

H^4ici^ 1) Adj. am Ende eines Comp, der den 
Honig von — geleckt hat. — 2) m. Biene. 
♦SftMKH UIld **TOdMM m. JWene Ragam. 19, 
127. 
HtJöTOR Adj. lieblich — , freundlich redend. 
•TOSTjt f. N. pr. einer Oertlichkeit. 
IT^JcR Adr. 1) wie Honig Spr. 6178. — 2) wie 
durch ein berauschendes Getränk MBe. 2,62,6. 
l.HM°lf n. 1) N. pr. des honigreichen Waldes des 
Affen SugrlTa. — 2) der Wald des Asora Ma- 
dhu (an der Jamuna). 
2. 4> ^ToR m. der indische Kuckuck. 

H^JcJHJ l)Adj. honigfarben oder von lieblichem 
Ansehen. — 2) m. TS. pr. eines Wesens im Gefolge 
Skanda's. 

*tfER&ft f. 1) Süssholz Rag ak. 6,1*8. — 2) eine 
Traubenart Raoan. 11,103. — 3) süsse Citrone Ra- 

0A>. 11,157. 

q^snrfk Adj. (f. 3T) mit xf?T ^TffT: (RV. 1,90, 

6) beginnend. 
* I 7^RT^ m. PI. Zechgelage. 

rTSl4l«5^ Adj. Süssigkeit (Milch, Honig) fah- 
rend (Wagen). 



q^T%7 1) Adj. Honig führend (Fluss). — 2) 
f. °5TT N. pr. eines Flusses. 
JT^jf^tlT f. eine best. Lehre. 
ITONI^y m. Bein. Vishnu-Krshna's. 

o -s • • • 

TOTcJ^H f. Bein, des Flusses Samanga. 
♦fHJcRT m. Bassia latifolia Ragan. 11,92. 

TO4y Adj. reich an Süssigkeit (vielleicht Bez. 
der Wolke). 

*njSf^ Adj. Süssigkeit träufelnd. 

q^H 1) Adj. (f. 5JT) mit Süssigkeit beschäftigt. 
— 2) m. Biene. — 3) *T€r^Trft f. eine weiblich ge- 
dachte Biene Balar. 127,4. VibramISkah. 10,12. 

WWfnJH m. Bienenkönig, d. i. — königin. 

*1U*\*\{\ f. Honigzucker Rägan. 14,1 ü4. 133. 

fra^TH^ 1) Adj. süsse Zweige habend. — 2) *m. 
Bassia latifolia. 

JT^jfijrcj und os ff (Karaba 6,18) m. Moringa ptc- 
rygosperma (rubriflora). 

JniRT? n. Wachs. 

ITOSfoRT n. v. 1. für *TOqH°h Kakr. zu Socr. 
1,234,12. 

JT^IW^T n* ein saures Getränk mit Bonig. 



ITO$TO n. Wachs Rasas. 13,76. Bbatape. 2,63. 
Karaka 1,8. 

q^JWr^Adj. Süssigkeit träufelnd, von S. über- 
fluthend. 

JTTOJrl Adj. dass. 

RU^nf^H n. Name eines Sa man Latj. 4,6, 
8. Auch MslIMdHtJ Arsb. Br. 

JTO^cT und °5T^T fehlerhaft für J^JRcf und 



°5RT. 



JT^ft f. Frühlingspracht (personifloirt). 

* JTSPJPlfi" f. Sanseviera Roxburghiana Ragan. 3,7. 
♦^TUTHT f. eine best. Pflanze, = sftoRft. 

^^rT Adj. 1) Süssigkeit auspressend. — 2) 
Süssigkeit von sich gebend (Soma). 
*TOWH n. JWenenefoc*. 

o 

qU^T5T n. iJonio<op/MAiTB.S.1,ll,7 (169,12). 
Kath. 14,8. Äpast. (r. 18,5. 
**Wyld tu. Bassia latifolia Ragax. 4,92. 
q^JSq^ und *7^M|^ m. N. pr. r= TOfl|^. 
ifuft n. Süssigkeit. 

* l^TH^ m. der Liebesgott. 

H^TH«RT5! Adj. (f. 3T) ei<># blickend, lieblich er- 
scheinend. 

M^H^^I Adj. lieblich aussehend. 
*Zfält{m*l n. ein berauschendes Getränk, nament- 
lieh Urannftfldin Ragan. 14,136. 

rfcTR^f 1) m* PI* Bez. bestimmter dina La- 

o 

lit. 508,8. — 2) *n. TFacAt Ragan. 13,75. 

3 
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E|£m<£»m m. der Liebesgott. 
♦rjy^Jff Ady. mit >J zu Honig werden. 
*TOfllfT8T m. der Liebesgott. 
♦R^fllSRcR m. ein best. Gift. 
*HHH«^ö m» d* r Liebesgott. 

Z\Nk\ct\ n. Bez. de« Iietfe* AV. 9,1 Vaitan. 

o es 
RSJHJH 1) m. a) * Biene. — 6) FernfcAler de* 

Daitja Madhu, Bein. Vishnu-Krshna's. — 

b) N. pr. einet Gelehrten. Auch °JT^i — 2) *f. J£ 

Beta bengalensis. 

ROTcpTTSETT f. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

^H^IH^t^rJl «n. N. pr. eines Autors. 

*TUfl^*n*JrR n. Vishnu-remp«/. 

MUHM m- N. pr. eines Fürsten. 

SJEfFfF^ n. N. pr. eines Ttrtba. 

R^hlto m- Honigtropfen. 
* J TOfyH n. Bienenstock. 
*TOHI, PTTFf wöcä fftmfa Vertonaen /ia6en. 

TOK^S m. N. pr. eines Sohnes des VictA- 
antra. 

ITOFTF^ m. ein best. Saiteninstrument S. S. 
S. 185. 

qHQfä 1) Adj. Süssigkeit träufelnd MBu. 3, 
145,22.-2) *m. a) Bassia latifolia Raoan. 11,92. 

— b) Sanseviera zeylanica Ragan. 3,80. — 3) f.£fT 
o) * Sanseviera Roxburghiana Rasa*. 3,7. — 6) 
*Süssholz. — c)*Hoya viridiflora Bbayapb. 1,200. 

— d) *eine Dattelart Raoan. 11,61. — e) *= sft- 
^tfi — fl *=«^W{i Raoan. 5,110. — g) der 
dritte Tag in der lichten Hälfte des £rftyana. — 
A) N. pr. eines Flusses. 

♦J^^oj^ m. Bassia latifolia. 

*R^TF^" na. der indische Kuckuck. 

TO^T m. 1) Honigsammler VP. 2,6,28 (nach 
dem Com in. Vernichter eines Bienenstockes). — 2) 
ein best. Raubvogel Kabaha 1,27. — 3) Tödter des 

Asura Madhu, Bein. Vishnu-Krsbna's. 

7 • • • 

R^f^tTJ" na. Bein. Raraa's als einer Incarna- 
tion Vishnu's. 

W^Ff*T) ^«fcftcW Adj. Süssigkeit in der 
Hand haltend. 
*TOcfi 1) ni. a) Biene. — b) Bassia latifolia Ra- 

CS 

San. 1 1,92. 96. — 2) n. a) die Blüthe der Bassia lati- 
folia. — b) *dieFruchl der B. I. Rag an. 11,93. — c) 
Süssholz Rag an. 6,1 46. — d) * Wachs Rag an. 13,75. 
*W°hsin n* eine best. Begehung. 

CS 

ITOTT^? n. Honig Raoan. 13,75. °f&&{ Adj. 
auswendig mit Wachs bestriehen. 
ZTOT&T n. 1) Adj. aus Honig bereitet. — 2) n. 

es 

Wachs Raoan. 13,75. 



*^lfr8l?I n . Wachs. 

CS 

xnTrnöf m. das Frühlings fest am Vollmonds- 

CS. 

t 

tage im Monat Kaitra. 
rm^cff n. Honigwasser. 
tföhUH n. Frühlingsgarten. 



CS 



qTTOTrT Adj. mit Honig gemischt Maitr. S. 2,4, 

CSO 

8 (45,18). 

RSJTO (*m. n.) N. pr. einer Stadt. 

CS 

* r TOT, °mcT Denomin. yon TO- 

CVS >J 

REPT Adj. nach Süssigkeit begierig RV. 

CSO " _, 

HUd 1) *m. eine Jrl Bassia. — 2) f. J a) eine 

CS ~ 

6e*f. Körnerfrucht. — 6) *efne Citronenart. — c) 
*der Mangobaum Ragan. 11,10. — d) *eine best. 
Heilpflanze. — e) * Süssholz. — f) * Blüthenstaub 
Raoan. 2,34. 

TO^föfi 1) *Adj. süss. — 2) *m. eine^rf Bas- 

CS 

sia. — 3) f. HMttfcftl a) eine Bienenart. — b) eine 

es 

best. Körnerfrucht. — c) eine Art Bassia. — d) 
* Sanseviera zeylanica. — e) *eine Citronenart. 
— f) * Süssholz. — 4) n. Honigseim oder Süssig- 
keit überh. 

**TETfar? «. Wachs Ragan. 13,76. 
es 

jfkU 1) Adj. (f. 3TT) a) medius. W^ü flJT?J mit- 
ten im Meere. — 6) der mittlere, in der Mitte be- 
findlich. — c) mittlerer Art , von mittlerer Grösse 
a. s. w. ; die Mitte haltend, mittelmässig. — d) die 
Mittels trasse gehend, gemässigt. — e) zwischen 
zwei feindlichen Partsien stehend, unbetheiligt, 
neutral. — f) bei den Mathematikern mittel, so 
y. a. theoretisch (Gegensatz FT^, FRS) Surjas. 
1,70. — g) *der niedrigste, schlechteste. — 2) 
m. (ausnahmsweise) und n. die Mitte des Lei- 
bes, insbes. die Taille eines Frauenzimmers. Am 
Ende eines adj. Comp. f. ER. — 3) f. RE2JT a) 
*der Mittelfinger. — 6) eine best. Ton färbe S. S. 
S. 23. — 4) f. (TOJT) QQ d n. et'n best. Metrum. — 
5) m. oder n. the middle term, or the mean of the 
Progression. — 6) n. a) Mitte, Centrum, das In- 
nere. REER Acc. mitten — , hinein in, zwischen, 

"S 

unter; mit Gen. oder am Ende eines Comp. Ef€£F? 
dazwischen, innerhalb, zwischen, mitten durch; 
mit Gen., Acc. oder am Ende eines Comp. H&4JI- 
fT aus, ex, unter (Mehreren); mit Gen. oder am 
Ende eines Comp. EfEZT inmitten, dazwischen, 
mitten in, in (auf die Frage wo oder wohin), zwi- 
schen, unter; mit Gen. oder im Comp, vorange- 

*s 

hend. V&ü SR^f a) in die Mitte thun, so v. a. zum 
Vermittler machen. — (i) rechnen für (im Comp. ?or- 
angehend) Kad. 121,1 5.— y) EfUHrl| so y.a. inBe- 
zug auf. — °TOJ° so y. a. °JT^IP? und °T&Q. — 



b) Culminationspunct. — c) ein Zustand zwischen 
(Gen.). — d) zehntausend Billionen. 

*TC£ltr|IHI f* ein best. Metrum. 

ITOPT Adj. (f. ER) 5^cÄ befindend in, auf oder 
unter, enthalten in, weilend unter; mit Gen. oder 
am Ende eines Comp. 

TOPTcT 1) Adj. inmitten seiend, sich befindend 
zwischen oder unter; mit Gen. oder am Ende ei- 
nes Comp. — 2) (wohl n.) die mittlere Silbe. JTTP 
Adj. dessen mittlere Silbe lang ist. 
♦rfEOTFSJ m. der Mangobaum. 

*TUJ*ii|^«i Adj. einhergehend zwischen oder un- 
ter (Gen.). 

EfU|is|«£ n. die Mitte der Zunge. 

tTEQim f. Meridian- Sinus. 

JTGJrft^TMf/l m. Bez. der vier Hauptpriester: 
Hotar, Adhyarju, Brahman und Udgfttar. 

^TQIpFIR n» ««« ringförmige Finsternis!. 

REUrin Adr. 1) auf der Mitte, mitten, in der 
oder die Mitte. Mit Gen. oder am Ende eines 
Comp, aus, ex, zwischen. — 2) von mittlerer Be- 
schaffenheit Gaut. — 3) vom Culminationspunct 

EfcUrn f- Mittelmässigkeit. 

STEiMliMHl f. Titel einer Upanishad. 

rfLTT^T o. Nom. abslr. zu TOJ ^ ^) Comra. zo 

SüBJAS. 1,70. 

q^jf^ 5 ? fehlerhaft für qEdf^. 

ITOT^R^T n. eine best, rhetorische Figur. Bei- 
spiel Bhatt. 10,24. 

JTOJ^T m. 1) der mittlere Raum. — 2) Meri- 
dian. — 3) die Mitte des Leibes, Taille. Am Kode 
eines adj. Comp. f. 3JT. — 4) das Mittelland, das 
Land zwischen Himayant, Vindhja, Vinac»* 
na und Prajaga. PI. die Bewohner dieses Lan- 
des. 

-s ^> 

JTOJ^5TT^ Adj. aus dem Mittellande stammend, 
dort wohnend. 

ITfciI<^U Adj. (f. ^T) dass. 

JT^J^ m. die Mitte des Leibes. 

JTEZRTTfJ »• rfa * Innere einer Stadt Pankao. 

RtllPlI^H Adj. hineingesteckt. 
1. JT^irf^T 1) m. (*n.) Mittagszeit. Auch mit f^> 
öfH Gen. — 2) m. a) Mittag, kurz gesagt für Mit- 
lagsfeier, Mittags -Sav an* oder Mittags -Paya- 
m a n a. — 6) * Pentapetes phoenicea Raoan. 10,1 20. 
— c) N. pr. eines Schülers des JAgnayalkJa.— 
3) n. der personificirte Mittag ist ein Sohn Po- 
shp&rna's yon der Prabha. 
2.*ITEdf^ Adj. = qitljl^?. 



**s f» 



toJi^rw — TOJFIT^r? 
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TOJI^HId Adj. mittäglich. 

«T^ü^iH Adj. eine Mittelstufe einnehmend, nicht 
ganz hoch und nicht ganz niedrig stehend, 

SfEEPTTcTcT Adj. dazwischen liegend. 

JJESmTcT m- Verkehr, Umgang. 
**T&QMHH1 Adj. f« (eine Kuh) die nicht vor gar 
langer Zeit gekalbt hat Räoa*. 15,33. 

RS-iHrU Adj. während der Mahlzeit eingenom- 
men (Arzenei). 

Z\cUhU\ m. (adj. Comp. f. 3TT) 1) der mittlere 
Theil. Loc. darin, im Innern von (Gen.). — 2) die 
Mitte des Leibes, Taille. 

ET&ZPTTcT m. eine mittlere Entfernung. 

qcipl 1) Adj. (f. 4l) a) medius. *{&N JTc<*T in 
der [die) Mitte des Soldatentrupps. — 6) der mitt- 
lere, in der Mitte befindlich. — c) von mittlerer 
Beschaffenheit, Stärke, Grosse u. s. w., mittelmäs- 
sig. — d) zwischen zwei feindlichen Parteien ste- 
hend, unbetheiligt, neutral. Auch neben 3^THF?. 

— e) = £f£3 1) f) Surjas. 1 in der Unterscbr. 

— 2) m. a) das Mittelland, = qEO^ST 4). — 6) 
die 4te oder Ste Note. — c) die mittlere Scala. — 
d) *ein best. RAga. — c) die zweite Person. — /) 
* Gouverneur einer Provinz. — g) * eine Gazellen- 
art. — h) der 4 Hie K a 1 p a 2) h). — t) PL a) eine best. 
Götterklasse CaSeh. £r. 14,72,1. — ß) eine best, 
buddhistische Secte. — 3) m. n. die Mitte des Lei- 
bes, Taille. Am Ende eines adj. Comp. f.3fT. — 4) 
f. 5|T <*) Mittelfinger. — b) Uterus. - c)*ein mann- 
bares Frauenzimmer. — d) * Samenkapsel der Lo- 
tusbläthe. — e) *ein Metrum von 4 Mal drei Sil- 
ben. — f) eine best. Murk'hana S. S. S. 30. — 
g) Bez. eines best. Lautes. — 5) n. a) Mitte. — 6) 
Culminationspunct Surjas. 13,14. — c) Titel des 
idten (Uten) Kanda im Qat. Ba. 

tRZßfeff l) Adj. (f. °FfSfil) gemeinsam. — 2) f. 
°IH°hl o) *ein mannbares Frauenzimmer. — 6) 
Titel des 2ten Grantba des Kathaka. Vgl. qT- 
EUftöRT. — 3) n. das Innere. °efi 5T-fif5J so y. 
a. hineintreten Mbekb. 46,19. 

*FUW+ejfd f. Titel eines Werkes. 

HUlH^ilUi D - Titel des 2ten Kan<}a in Mai- 

Tft. S. 

qEORSRT^FT^ m. und TOWef,kH|c+, «o. Titel 
«freier Werke. 

W^UR^m m* PI« N. pr. eines Volkes. 

Sf£QXTi§irj3 n. das mittlere Glied in einer alge- 
braischen Gleichung. 

qUWWH m. die mittlere Seala S. S. S. 28. 29. 

q&iWslIrl Adj. in der Mitte geboren, der mitt- 



lere (Sohn). 

TOJRifcET f. Titel eines Werkes. 

qEOqUTT f. eine best. Murk'hana S. S. S. 30. 

TOPRTpiT f. Titel eines Werkes. 

qUjHp<^ 1) m. N. pr. eines Autors. — 2) n. 
a) die weibliche Scham und der After. — 6) Titel 
eines Werkes. 

'TUJHM^dllMH Adj. (ein Compositum) in wel- 
chem das Mittelglied (angeblich) ausgefallen ist. 

REZRCfllf n. etwa ein Blatt mittlerer Grösse 
Mai™. S. 4,10,20 (160,7). 

SJEQH^fcf m. \)eine best. PersonificationCtkvr. 
— 2) die zweite Person Nir. 7,1. Chr. 237,6. 

^fESPFTTTO m. ein mittelmässiger Mensch Spr. 
3577. 

*fcUH*\W m* eine mittlere Entfernung. 
*qgqrp?H n- bei den Buddhisten das mittlere 
zur Erkenntniss führende Vehikel. 

TOW^IsT m. Mittemacht. 

*TEiM?!löR m. die mittlere Welt, die Erde. 



RUWdl+tJM nnd °5TT^" m. Fürst, König. 

qEOqöPJH n. das mittlere Aller. 
*H^UH c 4Mt <l f) Adj. von mittlerem Alter. 

*T££OT3q§ (stark °criq§) Adj. nach Saj. mit 
mittlerer Geschwindigkeit fahrend; vielleicht in 
der Mitte (zwischen Göttern und Menschen) fah- 
rend. 

qöjqSTT m. etwa intercessor. 
♦JTOFTTO Adj. gana sU$|UlTf|. 

qEUq^JT Adj. in der Mitte von — (Gen.) ste- 
hend, den Mittelpunct (einer Gemeinschaft) bil- 
dend. 

qUWHfa d. Nom. abstr. zu qEFjqFSIT. 

R&UHNIH m. Bez. eines der 4 Agama bei den 
Buddhisten Eitel, Cbin. B. 

^UHll^*(H m. der zwischen dem grossen und 
kleinen Angiras liegende Angiras. 
*JTKCFTI3T|T m. Mittelfinger. 

H^lHllM m. der zwischen dem grossen und 
kleinen Atreja liegende Atreja. 

qUWlftj" m- und °^(!) f. eine best. Ragini 
S. S. S. 81. 101. 65. 

RUjm^Hil f. der achte Tag in der dunkelen 
Hälfte des Mag ha Klll. zu M. 4,176. VP. 2 3, 
109. 

tT££RTs£^tn n. die Elimination des mittleren 
Gliedes in einer algebraischen Gleichung. 

FfEQWcf) m. PI. eine best, buddhistische Schule. 
Richtiger wohl qT°. qUIH^I »• «• q^IFRI. 

qU|lH=fcejfrl f. Titel eines Werkes. 



*q£7jqfa Adj. zur Mitte gehörig. 

*Jc44H%l( m. Name eines Linga in Benares. 

ZfcUHUi f. ein best. Theil des Wagens Maitr. 
S. 2,2,1 (14,11). TS. 2,3,«,5. 

qerjq#T Adj. q^IR^T. 

qUWl3w( Adj. (f. qi) halb laut und sehr 
laut Vaitas. 

JTcXFTTTJR Adj. factisch und theoretisch in Con- 
junetion stehend. 

Zfemtt m. und o^Tf^f f. Mitternacht. 

H^t4(*3ll f- die Linie, welche man sich von Lan- 
ka, Uggajint, Kurukshetra und andern Or- 
ten nach dem Meru gezogen denkt. 

Zfctksiil n. der Puncto in welchem sich die E- 
kliptik und ein Meridian schneiden. 
^HEEFFTsfi m. die Erde. 
*^ZFTRT$I m. Fürst, Eönig. 

qcEPfäQ Adj. von mittlerem Aller. 
^I^U^rr? 5 ? Adj. sich befindend in, zwischen oder 
unter. 

WcUZF&rt f. wohl Titel einer Va 111 der Taitt. 

üp. 

^» 

q^trioi^UI n. eine der zehn Weisen, auf welche 

eine Finsterniss endet. 

ffc<j|^c4l ci*i Adj. sich drinnen befindend und 

zugleich unparteiisch, vermittelnd Ind. St. 14,382. 

♦JT^JSTfT o. Nabel. 

rfcXRI^T^ Adj. von mittlerer Körperfülle. 

^\ 

JfcXnmKR Adj. drinnen liegend. 

3cZrf3CTrf%Fnft f. Titel einer Grammatik. 

£fcU£T?r n* Hauptmeridian. 

q^TRT Adj. (f. 9T) 1) in der Mitte befindlich. 
— 2) im Luftraum befindlich. — 3) drinnen sei- 
end. Mit Gen. oder am Ende eines Comp, sich be- 
findend in, unter oder zwischen. — 4) den Ver- 
mittler zwischen — (Gen.) machend. — 5) von 
mittlerer Beschaffenheit, von mittlerer Art, mitlel- 
tnässig. — 6) gleichgültig zusehend, unbetheiligt, 
gleichgültig, zwischen zwei Parteien stehend, un- 
parteiisch, neutral. — 7) in der Mitte stehend, so 
t. a. Keinem angehörend oder beiden Theilen an- 
gehörig. 

tTUJt-BJHI f- Gleichgültigkeit, Indifferenz (316, 
19); Unparteilichkeit. 

qUJ^d n. (adj. Comp. f. $) Hüfte. 

qUJfSIH n. der Luftraum. °^cTrn f. eine Gott- 
heit des Luftraums. 

q£TjfTOrT Adj. 1) befindlich zwischen (Gen.). — 
2) gleichgültig. Nom. abstr. °cTT f. 

qsrjHl^rJ Adj. den Svarita auf der mittle- 
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qftuwi^ - *r 



ren Silbe habend. 

5TÖJT Instr. Adv. zwischen (mit Gen.), inzwi- 
tchen RV. 10,61,6. 

*T££|T£! l \k Frt fj^lfä f« ***« *«*'• Schriftart. 
*rTU|li*M und *°5ft f. Mittelfinger. 

TOJII^cM m. d<e Sonne zttr Mittagszeit. °Tfä 
£^R »o v. a. cur Mittagszeit. 

H^4IT1MH°M ». Paronomasie in der Mitte und 
am Ende der Stollen. Beispiel Buatt. 10,1 7. 
*qUJHNH£!lll^ oder *TOJTrTf^HnT° o. 
Titel eines Werkes. 

* J TOJTTrT s Fi na. N. pr. eines buddhistischen Ar- 
h a n t's. 



*qeOIM*rU Cttrone. 

rfUil[t|»T Adj. tnt*( dem m<((/<?rtffi Tone herge- 
sagt SAiUlTOPAN. 8,*. 

JTcHTM Adj. vielleicht Vermittelung suchend 

oder FermM/er. 

?f&QIsH N. pr. einer Oertlichkeil. °rTTET n. N. 

pr. eines Ttrtha. 
r 
RUiNM 1 n. die iftftffe der Regenzeit. 

♦REUTET Gretrfo asiatica. 

ffclll^». m. 1) Mittag. — 2) N. pr. eines Schü- 
lers des (amkaralcarja. 

*rf&UH^)oft m. Pentapetes phoenicea Bhavapr. 
1,229. 

*i?&l|J|$*l Ad?, in der — oder in die Ganga. 

*IfUJJ|h Adj. wohl in der Mitte eine lange Silbe 
habend. 

JTEOE^^R Pab. Grbj. 3,3,5 nach den Erklä- 
rern die Sonne oder Mitte des Jahres. 

■s 

rfcifcJÄ^ Adr. im £e<6e Bham. V. 1,60. 

•s. 

R^QsMlfl Abi. mitten aus dem Wasser Buatt. 

•s, 

3,50. 

»S *N r»> 

*TyjsMIIHt4 f. ein best, vedisches Metrum. 

-s % 

JTOHJT7*T Ad?, innerhalb einer Stadt. 

*S, *"s ^ 

Cffc-IHH Adv. im — , in den Fluss. 

«s *\ 

ZTEgHTOTTtPTO Adv. mitten in der Versamm- 
lung der Fürsten Balab. 108,9. 

q^f^R Adj. das 1 . f^R 5) in der Mitte ha- 
bend Latj. 3,9,7. 6,4,5. 7,8,13.1«. 

IJUIM^H Adv. in einer Lotusblüthe. 

Rkimty'H Adv. auf dem Rücken. 

q#TOM) Adj. die 1. TOT genannten Opfer- 
tage in der Mitte habend Qkhilu.Qk. 13,21,4.12.13. 
— 2) n. ein best. A Jana Tandja-Br. 25,1,2. 3. 

q^TUlHl^id^hM^ Adv. zwischen Mittel- 
finger und Ellbogen. 

rjfcUM'sR Adv. mitten im Opfer Coram. zu Ä- 
past. (!*• 9,4,4. 



I?££r^WT Adv. in der Schlacht Bbam. V. 1,126. 

t&JJJEQZI Adv. mitten auf der Strasse Buam. 
V. 2,40. 

tfUHir{ Adv. in's — , unter'* Wasser. 

^UIN-UJIiN Adv. <n den JTä/dern dee Vin- 
d h j a. 

REXnSRZITrl^ Adv. mitten im Vindhja Ka- 
tuas. 4,1. 

RUJoUIH Adv. im Luftraum Balab. 14,2. 

HUJhhM Adv. in der Versammlung, in der 
Gesellschaft, vor Allen Dd. V. 33, IS. 

R^iHH^H Adv. mitten im Meere Pbasannab. 

o %. 

132,16. 

*s 

TOJI^ItT Adj. auf der mittleren Silbe den U- 
datta habend. 

JTU ui« N. pr. des Gründers einer Secte (s. *TT- 
U). Auch °1T15 und qUI^FT. 

H£4°ft m. Biene. 

Hfel^l Adj. honiggelbe Äugen habend. 

qgjj^i s. u. qiT. 
*Rira Adj. (f. SfEpeft) zur Erklärung von 4lU^l 

"S, CS. CS» 

gebildet MauIdh. zu VS. 37,1 8. 

TOHtWMilM^q ro - und °rl*IH*slH<H n. (Opp. 
Cat. 1) Titel von Werken. 
(REJ^) TO^ Adj. Süsses essend. 

HUHI^M n., °ifcn f., °oUH5Ui f., REHTcT^- 

UPT n., °qcW=h(UI n., °HflM*5l^ m., °IRFf- 

^TO^T n., °*TrTfsRIHin.(BoBKBLL,T.),oqrli^UHH 
n., RUMiäH^m.und H*4Hi3H<(*in. Titel von Wer- 
ken Opp. Cat. 1. 

C 3 C 

ROTIH) W^nTR Adj. süsse Wellen führend. 
*HlNci m. Zecherei. 

rnri^HT m. (Opp. Cat. 1), JTUfe|feJvH n. und 
HM^HM n. Titel von Werken. 
**?Ero anzunehmen für *MIufy. 

HU^>3) n. Titel eines Werkes Burnbul, T. 

EHMtylcHI f- Honigklumpen. 
*HUHI, °Fliff nach Honig Verlangen haben. 



q ilrlfoHNNl&M n. Titel eines Werkes Opp. 

Cat 1. 

r 

ITOT^PT m. s. u. qy. 

♦TOTOT^ m. Wachs Bhavapr. 2,63. 

qiimirl m. Honig beim ersten Anblick. 
*Hk<IH m. eine Mangoart RÜam. 11,19. 
*Hfelici u. °ö|) n. ein Gewächs mit süsser Knolle. 
Nach Mat. med. 305 Dioscorea aculeata. 
*tfm<3{m m. der Mangobaum Ragan. 11,1 1. 
J^iRH Adj. Süssigkeit geniessend. 
HyiH°l m. ein aus Honig bereitetes berauschen- 
des Getränk. 



"ZTSTTHöTRcF) m. ein Bereiter berauschender Ge- 
tränke. 

Hfe4l.$lrt f* «ne aus Süssigkeiten bestehend» 
Opferspende. 

sraifjj»eh n. Titel eines Werkes Opp. Cat.^1. 
*HIMsfl f* ein berauschendes Getränk. Beruht 
auf einer falschen Lesart. 

*R, *RfT, ^RfT, ^RlrF; metrisch auch Act 1) 
meinen, glauben, sich einbilden, sieh vorstellen, 
vermuthen, dafürhalten, glauben von (Acc), — an 
(Acc), so v. a. für gewiss, für wahrscheinlich hal- 
ten. f$i ^^ H^H so t. a. wozu stellst du grosse 

•s 

Betrachtungen an? ^FQ so meine ich wird in ei- 
nem Satze vorangestellt oder eingeschoben ohne 
einen Einfluss auf die Construction zu haben. — 
2) halten für, mit doppeltem Acc. f^T tr%^ M- 
STH: HMtiltMCi so v. a. es schien ihm zu lange 
das Gewand zuvor umzunehmen. Bisweilen ist der 
eigentliche Objects-Acc, wie rfiT, la erginzesj« 
Wenn eine Geringachtung ausgedrückt werde« 
soll, kann das Prädicat auch im Dat. stehen. Zorn 
Pradicat tritt bisweilen ^3, oder es erscheint als 
Adv. auf clft. Nicht selten ist das Prädicat auch 
ein anderes Adverb. Mit ef^T für viel halten, Aoca- 
halten, zu schätzen wissen; mit 5TO gering tat* 
ten, — anschlagen; mit HTO für gut halten, gut- 
heissen, billigen, loben. Bisweilen folgt noch rfff 
auf CTEI. — 3) sich halten — , gehalten werden — , 
gelten für, ereeAeinen a/e, sich zeigen; das Prädi- 
cat im Nomin. (bisweilen mit folgendem SSf), aus- 
nahmsweise aber auch im Acc. (Spr. 7645). — 4) 
meinen, so v. a. für gut befinden, Etwas (Acc) 
billigen. — 5) Jmd (Acc.) 6efotfmmer>. — 6) deu- 
ten an, so v. a. ml/ Sinn und Herz zugewandt 
sein, ehren, schätzen. CRH andächtig. Mit >T ver~ 
schmähen, für Nichts achten. — 7) im 5¥nne ha- 
ben, wollen, wünschen, begehren, das Absehen ha- 
ben auf; mit Acc. oder Gen. (ausnahmsweise). — 
8) gedenken (im Gebet u. s. w.) 9 erwähnen, memt- 
nisse, commemorare; mit Acc. oder Gen. (seile« 
ner). — 9) erdenken, ersinnen. — 10) wahrneh- 
men, innewerden, erfahren, erkennen, zur Einsicht 
gelangen, wissen, begreifen; mit Gen. oder Acc 
— 11) Jmd (Acc.) zudenken, so v. a. schenken, 
verehren. — 12) RfT a) erscheinend als, geltend 
—, angesehen werdend für (Nomin. oder ein Adv.). 
q^HCI hoch gehalten, geachtet; HIERcT "* hoher 
Achtung stehend bei (Gen.) MBh. 5,191,11. — •) 
gut befunden, gebilligt, für angemessen erachtet 
Spr. 7623. — e) geachtet, geehrt, gern gesehen von 
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(Gen.)» hoch angeschlagen. — d) gewollt, beabsich- 
tigt. — e) empfunden, vermuthet 283,32. — f) er- 
kannt, bekannt MBa. 4,14,8. — 13) stf^cT <*) * ge- 
kannt, verstanden. — 6) Paxbar. 3,12,20 wohl 
fehlerhaft. — Caus. 1) MHMId (metrisch auch 
Me<L) ehren, Ehren erzeigen, Etwas berücksichtig 
gen. Auch mit 3|J, SfgT und WH. fllTHrl geehrt, 
berücksichtigt. — 2) *qH<4rt a) Fctö. - b) Z\- 
^%. — Desid. ^MIHrl (metrisch auch Act.) 1) 
überlegen, bedenken, erwägen, prüfen. HWllHrl 
erwogen. — 2) in Frage stellen, bezweifeln. Mit 
Loc. der Sache, in Bezug auf welche die Befähi- 
gung oder Zulassung einer Person fraglich ist. 
*M*iklHCl gegen den man ein Bedenken hat. — 
* Desid. Tom Desid. iflHfUWFT. — Mit 5ff?T 1) 
geringschätzen, verschmähen. — 2) für zu klein 
kalten, (Ur geringer halten als (Iostr.). — 3) sich 
überheben. — Caus. MIHHlfHH in hohem Grade 
geehrt, — Mit CTuT hochhalten, hochachten. — Mit 
IFJ 1) zustimmen, einwilligen; billigen, zugeste- 
ht*) gestatten, zugeben, gutheissen, anerkennen 
(aüt Acc [RV. 7,31,7] oder Infin.; statt des Acc. 
rach °3RrT), anerkennen als (mit doppeltem Acc). 
4*f*K1 gestattet, erlaubt, genehmigt, gebilligt, an- 
erkannt VS. 12,70. — 2) belieben, gewillt sein. 5J- 
717) gern gesehen, erwünscht. — 3) Jmd (Dat) 
Etwas (Acc.) gewähren, zu Theil werden lassen, 
verleihen. — 4) gutheissen, so t. a. sich einer 
Saehe hingeben, befolgen; mit Acc. ER*TrT befolgt. 
— 0) Jmd (Acc.) begünstigen zu (Dat.), so y. a. 
verhelfen zu RV. 5,46,4. — 6) Jmd (Acc.) zulas- 
sen, anerkennen, — als (Acc). £RRrT zugelassen 
— , anerkannt von (im Comp, vorangebend). — 7) 
Jmd (Acc) Erlaubnis s geben, gestatten; das Wo- 
zu im Dat. Mit einem pradicativen Acc. eines 
Partie, praes. oder fut. Jmd gestatten, dass er — . 
IMIri die Erlaubniss habend, — von (Instr.). — 
7) Jmd (Acc.) nachgeben. — 8) Jmd (Acc.) nach- 
sehen, verzeihen. — 9} mit *T zurückstossen, Nichts 
wiesen wollen von (Acc), sich aus Etwas (Acc) 
Nichts machen. — Caus. 1) Jmd (Acc.) um Erlaub- 
nis* bitten, um Jmds Zustimmung bitten Max. £a. 
1,8,3. 2,1,3. Gbhj. 2,4. — 2) Jmd um Erlaubniss 
bitten fortzugehen, sich verabschieden bei (Acc). — 
3) ssjm Etwas (Acc.) bitten. — 4) ehren, ehrenvoll 
aufnehmen. — 5) berücksichtigen, in Anschlag 
bringen. — Desid. ersehliessen, folgern. — Mit fl- 
*Ff *) °*TcT <"* allgemeine Zustimmung habend 
van (Instr.). — 2) allgemein anerkennen als, mit 
doppeltem Acc. — Mit Wf Caus. Jmd missach- 
V. Ttaoil. 



ten, Geringachtung gegen Jmd (Acc) an den Tag 
legen. — Mit Q°PT 1) Absichton haben auf, begeh- 
ren, Verlangen haben nach; mit Acc — 2) gern 
haben, mögen. mWfä gewünscht, erwünscht, gern 
gesehen, lieb, genehm. Compar. G cT^. — 3) böse 
Absichten gegen Jmd oder Etwas haben, zu be- 
schädigen suchen, Jmd Etwas anzuthun suchen, 
nachstellen, bedrohen. — 4) tödten, umbringen. 

— 5) Etwas (Acc) zugeben, freistellen, zugeben, 
dass Etwas geschehe (Acc. eines Partie). STPTOcT 
zugegeben. — 6) Etwas (Acc.) Jmd (Dat.) zur Ver- 
fügung stellen. — 7) dafür halten, meinen, sich 
einbilden. — 8) glauben an, annehmen, voraus- 
setzen; mit Acc. — 9) halten für, mit doppeltem 
Acc Statt des prädicativen Acc. auch Instr. eines 
davon gebildeten Nom. abstr. — * Caus. «lt»HH- 
rjTcT» — Mit Sfäf 1) Jmd missachten, geringachten, 
seine Geringschätzung gegen Jmd an den Tag le- 
gen; mit Acc SR^FücT auch mit passiver Bed. 
JBfePTr? missachtet, gering geachtet, geringschätzig 
behandelt. — 2) Etwas (Acc.) geringachten, nicht 
beachten, verschmähen. ti^MCl verabscheut. — 
Caus. 1) Jmd missachten, geringachten, seine Ge- 
ringschätzung gegen Jmd an den Tag legen. — 2) 
nicht beachten. — Mit £P3Jcf Etwas (Acc.) miss- 

achten, verschmähen Apast. 1,19,14. — Mit JETT 

^ ^^^ 

hinverlangen zu Jmd (Acc). «JJHllci s. u. t{\. — 

Mit STctTT, °JR% s. u . ^i. — Mit OTT, *HfcT 
s. u. ?n> — Mit 3? halten für, mit doppeltem 
Acc — Desid. in 3 r JHlMTHT. — Mit fä halten 
für, mit doppeltem Acc — Mit ^f{ übersehen, 
hintansetzen, vernachlässigen, vergessen RV. 7,93, 
6. 10,31,2. — Mit ST ersinnen, aussprechen. — 
Mit STRST halten für (Nomin. mit ^TH). — Mit 
STTrT erwiedern, Jmd Etwas entgegenhalten; mit 
doppeltem Acc — Caus. 1) Jmd ehren. — 2) Et- 
was in Ehren halten. — 3) gut — , mit Beifall 
aufnehmen. — 4) beachten, berücksichtigen. — Mit 
fof 1) unterscheiden. — 2) T^RrT o) PI* uneins. 

— b) missachtet, beleidigt. — c) beliebig, jedweder, 
jeglich Comm. zu Njajam. 1,1,1. 26. 2,4. 2,3,16. 3, 
6,11. 4,1,4. Sartad. 133,5. Gotikdan. S. 458. 592. 
1103. — Caus. entehren, mit Geringachtung be- 
handeln, geringschätzen SaShitopah. 36,3. Lalit. 
162,15. 16. — Mit £PT 1) meinen, wähnen. — 2) 
halten für, mit doppeltem Acc. WJF( gehalten für 
(Nomin.). — 3) gedenken, beabsichtigen. — 4) 
schätzen, ehren. HHrl geschätzt, geehrt, in Ehren 
stehend, — bei (Gen.), in Ruf stehend. — 5) Etwas 
billigen, anerkennen, gutheissen. Nur FRr? aner- 



kannt, — von (Gen. oder im Comp. Torangehend), 

übereinstimmend mit (im Comp, vorangebend). 

Cr^TT^T ^i3 , *inrtH so v. a. wenn es euch recht 

ist. — 6) Jmd (Acc.) bevollmächtigen, die Erlaub* 

niss zu Etwas geben; s. MHHri- — ?fac? aneb 

fehlerhaft für HJTrT. — Caus. 1) Jmd ehren, Jmd 

Ehre erweisen. HMMHldl Kao. 91,23 fehler- 

haft für Hiflqai, wie die andere Ausg. 164, 

15 liest. — 2) Etwas beachten. — 3) Jmd 

(Gen.) Etwas versichern. — Mit 3R(P?, CR$TrT 

o -\ o 

gebilligt — , gut geheis sen von (Instr.). — Mit 5JWT- 
H*T» ETPlHHcl geehrt — , geschätzt von (im Comp, 
vorangehend). 

i.IRm. Du. ein best. Schmuck RV. 8,78,2. — *?- 
•TT f. s. bes. 

2.tpT 1) m. a) * Nardostachys Jatamansi. — b) 
N. pr. eines Sohnes des fambara. — 2) n. ein- 
mal Im Comp. = if«(H* 
*H1tim Adj. herzgewinnend, reizend, schön. 

HlvA m. = ju*o eine best. Constellation Ind. 
St. 2,282. 

4h#£ Adj. nach Saj. 5RHT !TOl^Ff *JFT H:. 

rR:^nrT Adj. = HHHilfl. 

^?*T:^FT m. Geistesverwirrung. 

fR^TTcT m. Herr des Herzens, Beiw. Visbnu's. 

rFT:tpTnT m. bei den Gaina die zur vollkom- 
menen Elarheit gelangte Einsicht (die vorletzte 
Stufe in der Erkenntniss der Wahrheit). 

fR:*!?? Adj. der Gesinnung nach rein. 

*H£|Tn? m. Heiterkeit des Sinnes. 

CR.*ftn7 Adj. (f. SIT) dem Herzen lieb Kia. 2,1. 

fRlvfilri f- Herzensfreude. 

*H«f) m. N. pr. eines Mannes Hbm. Pab. 5,61. 

3 

IpH 1) Adj. bedächtig, sorgsam. — 2) n. das 
Denken, Nachdenken, Betrachten im Geiste, £r. 
wägen. 

HHHH*U m. und ^FRU^U! n. (Bubxbll, T.) 
Titel von Werken. 

H«i«ii Instr. Adv. bedächtig. 

HHHII^HyUi m. Titel eines Werkes Opp. 
Cat. 1. 
**FFtTO Adj. bei der Erklärung von H**H« 

HH^I^m (I) m. N. pr. eines Fürsten VP.* 4,69. 

^ ^y 

<*FRI) *THI"HM Adj. nach Saj. = FcJc*I. 
*M*llMfllf Nom. ag., f. °5fi' in einer Erklärung 
Saj. zu RV. 1,124,3. 

1. H*il3Jrt Adj. mit dem Geist geschichtet. 
2.HHnäc^Adj. denkend. 
SRifitRJT f. Titel eines Werkes. 
tR:f$T?T (m. oder n. metrisch) und k ( 4ldl f* 

3* 



aa 
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(Rasan. 13,49) Realgar, rother Arsenik. Am Ende 
eines adj. Comp. f. SIT« 

JR'.SftST Adj. gedankenschnell. 

JRi*f^ Ad J* mit dem Manas sechs seiend. 

HTO n. 1) der innere Sinn, das innere Organ, 
Geist, Verstand, Gemüth, Seele, Gewissen, Herz 
nebst deren Functionen und Aeusserungen: Den- 
ken, Vorstellen, Gedenken; Erdenken, Ersinnen, 
Nachdenken (rielleicht auch das Ersonnene, Er- 
findung); Wunsch, Wille, Geneigtheit; Lust, Ver- 
langen, Streben, Trieb; Gesinnung, Stimmung. 
Das Manas entflieht mit dem Tode aas dem Kör- 
per; das Tbier hat nicht Manas, sondern Asu. 
In den philosophischen Systemen ist Manas das 
Organ der Erkenntnis s, das Erkenntnissvermögen 
mit der Fähigkeit Vorstellungen zu verbinden und 
zu haben; es gilt, ausser im NjAja, für vergäng- 
lich, a) Acc. mitSfi^ beschliessen; Jmd (Gen.) ge- 
neigt werden, sich zu Jmd hingezogen fühlen; mit 

3Tj\ sr-sfnj", *n> fä-*n, srf, ^^ und H-iisr- 

U seine Gedanken richten auf, denken an (die Er- 
gänzung imLoc, Dat., Acc. mit STTcT oder Infln.); 
mit RITT- SIT sich fassen; mit *^T, fpfl^fT so y. 
a. bis das Verlangen gestillt ist. — 6) ERHT mit 
dem Geiste; in Gedanken (Gegensatz in Wirklich- 
keit); von Herzen, gern; mit Vergunst von (Gen.); 
vermöge des blossen Willens; hHh°1 so v. a. in 
einem Nu; mit SR im Geiste denken, so y. a. WH- 
Uns sein; mit FR-JR einmüthig werden. — c) 
*MlH mit 3f^ beherzigen; in's Herz schliessen, 
im Herzen gedenken 104,15. Ind. St. 15,314. mit 

R-SJT dem Geiste einprägen, im Geiste sich vorfüh- 

r 
ren Chr. 155,21 ; mit SR so v. a. im Eopfe herum- 

•\ 

gehen. — d) am Ende eines adj. Comp, nach ei- 
nem Nom. act. oder nach einem Infin. auf r| den 
Wunsch habend — , beabsichtigend zu. — 2) *R- 
HT^T^J»: Name eines Sa man. — 3) der 26ste 
Kalpa 2)A). — 4) der See Manasa. 

MHH 1) m. N. pr. eines Mannes (nach Saj.). — 
2) f. 3T N. pr. a) einer Göttin, einer Partikel der 
Prakrti; sie ist eine Tochter Kacjapa's und 
Gattin Garatkaru's. Sie schützt die Menschen 
ror Schlangengift. — b) einer Kimnara- Jung- 
frau Kar ard. 5,22. — 3) n. am Ende einiger Comp. 
= ERft 1). Am Ende eines adj. Comp. f. JETT Pia. 
Gebj. 1,4,1 5. 

HIHt-Hirf m. der Genius des geistigen Vermö- 
gens und Lebens des Menschen. 

**RHRTTFR Adj. mit dem Geiste wahrnehmend. 



**Rfll$fil f. HsTFJR. 
*MHHI<ofl f. = *RH 2) a). 
SRHIMWl f. der der Göttin Manasa geweihte 

A 

fünfte Tag in der dunkelen Hälfte des AshA^ha. 

EHHTJTO m* N. pr. eines Mannes. 

HflHoftlt m. Beherzigung, attentio animi La- 
ut. 218,2. 6. 

H*ilH?i m. 1) Geschlechtsliebe, der Liebesgott. 
Nom. abstr. °rTT f. Naisb. 8,1 05. — 2) der Mond. 

ERIUsiHTi m - die Geschlechtsliebe als Baum. 

H*imS1hsJ £ Liebesschmerz Vibb. 51. 

_ r>3 % 

*RTTR Adj. Sinn — , Geist habend. 

HHRßm tn. Geschlechtsliebe, der Liebesgott. 

H*1t°h 1) n. Demin. yon *RH l). — 2) am Ende 
eines adj. Comp. (f. EJT) Qig. 11,27 dessen Geist 
oder Gedanken gerichtet sind auf. 

Rlt-etiltt Adj. dem Herzen lieb, angenehm. fl- 

r * 
^JcT° allen Wesen lieb. 

HHHil( m. attentio animi (neben Rlfll) L*~ 

lit. 28,8. 29,2. f%T?T° als Adj. (!) 28,6. 

*s 3 

HHHhd na. Vorstellung. 
HHWIM m. 1) Herzeleid, Herzenskummer. — 
2) Reue. 
**HtTlM m - N. pr. des Löwen der Durga. 

3 "N 

*R^f?sRAdj s mit des Geistes Schärfe versehen. 
♦ HHHI°hl f. Bein, der Durga. 

SRT5T o. Nom. abstr. zu *{*{& 1). 

7RF7FTAY.|6,45,i rom Padap. als Comp, ge- 
fasst. AY. Paipp. liest JRflFR, wonach HHHM 
zu vermuthon wäre. 

*RF*R Adj. geistig (Gegensatz materiell). 

*RFJ, mfMfd» °?T 1) im Sinne haben. — 2) 
denken, überlegen. — Mit CTPT wünschen oder 
billigen. 

3 

IpTFT 1) Adj. etwa wünschend, begehrend. — 
2) m. N. pr. zweier Fürsten. 

3 

*RF3F?T 1) Adj. a) sinnvoll oder muthvoll. — 
6) das Wort JRfl enthaltend. — 2) f. HHHcft 
Tandja-Bb. 14,3,3 fehlerhaft für ERFSfcfi'. 

JRffeR 1) Adj. a) sinnvoll, verständig (Per- 
son). Nopa. abstr. H^k^dl f. (= SnWftfTT 
Comm.) Kib. 1,43. — b) guten Muths,froh; Tgl. 
SFRft^f (Nachtr. 2). — c) verständig, so ?. a. 
geschickt. Compar. SRTF5RJ". — 2) m. a) * das 
fabelhafte Thier Qarabha Rasan. 19,8. — b) N. 
pr. a) eines Schlangendämons. — ß) eines Sohnes 
des Derala VP.* 2,24. — 3) f. HHU-^HI a) *Bein. 
der Durga. — 6) * Momordica mixta Rasan. 7, 
183. — c) N. pr. a) der Mutter des Mondes. — ß) 

der Gattin Mrkandu's. 

• • • 



ERjHSfiJT m. Zügelung des Herzens Laut. 2 
£F?!H=Tk^T m. Herzenswunsch. 
SRjfllf m. beständiges Denken an den G 
ten. 

_ 3 

fR:H^ Adj. im Sinne sitzend. 

tFTiHcTn? m - Herseieid, Herzenskummer. 

fRlHH^Ici f* eine hohe Denkweise 96,9. 

*RiHTpW Adj. den Kern des Sinnes, des 
zens bildend. 

JRlWR f. N. pr. einer Göttin Ind. St. 15 

SRjfll^ Adj. den Sinnen angenehm, wohlsch 
kend. 

£R:£ET Adj. (f. SJT) im Herzen wohnend. 

*R:fHÜ(1°h(UI n. Stärkung — , Kräftigun 

Sinnes. 

c 
fR:FTO Adj. das Herz rührend, in's Herz < 

gend Buag. P. 3,21,10. 
R'TlFcnT^H m. N. pr. eines Brahmanen. 
*R^R W ein betU Me* rum * 

3 

fRT f. Wunsch, Eifer; Eifersucht. 

EFTR) Adr. 1) ein wenig, etwas, in geri 
Maasse. Sff]5T HHl=)R eine kurze Zeit, nicht i 
* HHlilN, HHÜlfM ^ u. ^ JRT^ (187 ja) 
im Geringsten, durchaus nicht. — 2) in h 
Zeit, gar bald, sofort, sogleich Pbasaxx ab. 14 

— 3) bloss, nur, jjlovov 292,28. Spr. 7743. - 
mit «T und einem Partie, praet. pass. mit € 
u. s. w. daran fehlte wenig, dass ich u. s. w. i 

— worden bin, so v. a. beinahe wäre ich u. 

— worden 45,4. Mrkbb. 172,25 (wo ^ tfflcTf 
MMhcins zu lesen ist). 

*ER!°RT f. Elephantenkuh. 
* r RT^f^ n. eine Art Agallochum. 

CRH! Laut. 10,7 fehlerhaft für ERR. 

HHIsM oderH*! M n.Du.I|IHH Hl oder J\fä 
Name zweier SA man Aasa. Br. 

3 

Hlll 6 ^ Adv. ein wenig. 

IRITT Adj. = qHMIM Lalit. 10,7 (IRnT g« 
29,19. 

fRT^ ^RRfr? 1) eifrig — , anhänglich seit 
2) vielleicht beherzigen, gedenken. 

HHWl f. Manu 's Gattin Maitb. S. 1,8,6. 

__ 3 

*Rl*T Adj. 1) eifrig, anhänglich. — 2) begehr 
betend. 

HHNH Adj. reich an Anhänglichkeit HY. 

IT^|5I"1 f.Manu's Gattin. 

Hh^'i f. N. pr. eines Flusses. SR^T v. 1. 

*TRr2T (Wbbkr, Lit.) oder RT^FU m. N, 
eines Astronomen, v. 1. Hlulr^» ^TTPFU. 
**R| Adr. mit 5fnT etwa beherzigen. 
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*H # ll h n. Augensalbe. 
H-I^H^MIH m. N. pr. eines Dorfes. 
RRTöföp N. pr. 1) m. eines Sohnes des Bharja. 

— 2j n. eines nach ihm benannten Varsha. 
HHImT f. 1) Nachdenken , Verstand, Begriff. 

tT^T H*il^MT über alle Vorstellung. — 2) Aeusse- 
rung des Nachdenkens und der Weisheit in Spruch, 
Gebet, Gedicht u. s. w. — 3) Bitte, Begehren. 

^HfaFrcfti n. Titel eines Werkes Bubnbll, T. 

*M1RMiI f. 1) Einsicht, Verstand. W^-ftRl" 
^MAi nach eigenem Verslande, — Gutdünken. — 
2) Erwartung Bahr. 93,1 3. 

MHlftymi (•) f. ein best. Metrum C»ut. 24. 

HHlRlH 1) Adj. (f. m) gewünscht. — ' 2) n. 
Wunsch, Verlangen. °%TWI Adj. Ragat. 7,1281. 

HHIFmHI f. Weisheit Vbr1s. 182. 

H^ill'^l 1) Adj. a) nachdenkend, verständig, 
weise. — 6) Andacht darbringend, betend, lobend. 

— 2) m. N. pr. eines Fürsten VP. 2 4,174. 
i.H*l 1) Adj. verständig. — 2) m. a) Mensch, 
Mann; Menschheit. — 6) Denkkraft, Gedanke; PI. 
die Geisteskräfte. — e) Spruch, Gebet, Zauber- 
spruch. — d) N. pr. eines göttlichen Wesens, Va- 
ters der Menschen. Es werden Mann 's mit fol- 
genden patrony mischen Bezeichnungen genannt: 
Sin Tarana oder Sa myarani, Viyasyant oder 
Vaiyasyata (zwei Manu als Söhne des Sonnen- 
gottes 100,7. 11), Sararnja, Vasishtha, Ta- 
pasa und Svajambhuva oder Hairanjagar- 
bha. In der spateren Chronologie eröffnet Manu 
Syajambhuva die Reihe Ton sieben Manu, von 
denen jeder einer best. Zeitperiode (H^tt^) vor- 
steht und in dieser als Schöpfer und Erhalter der 
Geschöpfe auftritt. Die übrigen beissen Srftro- 
kisba, Aultami (Uttama), Tamasa, Raiva- 
ta, Käkshusba und Vaivasvata. Später wer- 
den noch sieben zukünftige Manu angereiht. Da- 
her — e) Bez. der Zahl vierzehn. — f) N. pr. a) 
eines Agni. — ß) eines Rudra. — y) eines Soh- 
nes des Krcacya. — d) eines Astronomen. — 3) 
*f. a) Manu 's Gattin. — b) Trigonella cornicu- 
lata Rag**. 12,134. 

3 3 

2. Jp^ m. Mensch. Nur in der Verbindung ^FTT- 



menschliches Weib. 



H 1?11 181 (Daca«. 18,4) und HHs|L|Tff m. Fürst, 
König. 

*HsicH°h m. die Welt der Menschen, die Erde. 
H*isKlrf 1) Adj. vom Menschen oder von Manu 
stammend. — 2) m. Mensch. 

H^lsllcHsl 1) * m. Menschensohn, so y. a. Mann. 

o 

— 2) f. 5TT Weib. 

mdlRFT und HHsIlffcmfrl m. Fürst, Ebnig. 
t.**Rsft f. s. tRsT 2). 

2. Hlsfl Adr. mit ^jT in einen Menschen ver- 
wandeln. 



SR3F3T m. Fürst, Eönig. 

°-n c 

HHsH>M3| 1) *m. Prinz. — 2) f. 5 Prinzessin. 

HH«H^ m. Fürst, Ebnig. 

*Hlsqy m. Schwert. 



H^H^M n. Manu 's ÄcAale Kap. S. 46,4. 

o 

SH°tKüll£CH m. N. pr. eines Fürsten. 
1HJ| N. pr. 1 ) m. eines Sohnes des D j u t i m a n t 
VP. 2,4,48. — 2) n. des von ihm beherrschten 

Varsha ebend. 

c 

5RsT 1) m. Mensch. — 2) f. (5JT und *t) ein 



H'iciH m. N. pr. eines Mannes. 
JHfffel n. N. pr. eines Ttrtha. 

o 

T\mS n. die Würde eines Manu. 

fHl^fel ( ! ) Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

HHy^«J oder °5Jefcr«£ m. Bez. der Sprüche RV. 
8,29 Caneu. g«. 10,11,20. 

*HUlCl Adj. von Menschen geliebt. 
♦rpPT m. Mensch. 

^MHptfNfd f. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

*HWI n. die Periode eines Manu, 311,040,000 

Jahre. 

**R^T5T m. Bein. Kubera's. 

*TRl «?(1 Adj. menschenfreundlich, gut für die 
o 

Menschen. 
EpTöTrT Ad?, wie bei Manu Katj. fa. 3,2,1 1 . 

O 'S 

ZRcI$[ m. N. pr. eines Fürsten VP. 2 4,69. 

o 

A-|H=<cT Adj. von Menschen gewählt. 

o •- 

CpT^TW m - Bein. Vishnu s. 
rp^r 1) m. Mensch. — 2) * f. *R*ft etn mensch- 
/t'c7i«5 fFet'6. 
MHN^M^JT Katbas. 29,198 fehlerhaft für ^. 

° , ^3 

JHCq, rpTTEfSr t) Adj. (f. m) a) menschlich. — 
6) für Menschen tauglich. — c) menschenfreund- 
lich. — 2) m. a) Mensch. — 6) Mann (Gegensatz 
Weib). — c) Gatte. — d) PI. eine Elasse von Ma- 
nen: die menschlichen Väter, welche das Pin 4a- 
Opfer empfangen. 

H*H^cfil( m. die JAaf eine* Menschen, mensch- 
liche Anstrengung. 

t|«i&MTeftKr<s|c4 n « ^ n Ferj/eAen ye</en Menschen 
Äpast. Cr. 7,21,6. 



H*i^^iH Adj. gegen Menschen begangen. 
H*1-W^J m. Menschengeruch. 



JTl^qj|-bR m. PI. di« men«cA/icAen Gandhar- 
▼ a. Vgl. ^JHJST. 

H«iQ.MJ|cJl f. PI. Bez. bestimmter Sprüche Äpast. 
Ca. 4,10,4. 

*RC*TOF2I m. Menschenknolen Kap. S. 40,1. 
^*1^M"c(( Adj. tntf Menschen verkehrend. 
Hl^mri n. Menschenwille. 
ry«ih^t.Ä^H n- Jf«n*cAen-Jtfa^rtim. 
rRSTjsfSjTq ^dj # üon einem Menschen erzeugt 
fig. 1,35. 
*RHJsiT Adj. von Menschen geboren. 
^•i^M^iff n. Menschengeschlecht Gaut. 8,2. 
HH^tjsTIrv^i n- Tilel eines Werkes. 

^R^^lfrT f. Menschengeschlecht Spr. 4698. 

o 

q?T5r5rr Adv. = *Fref?T 

O 'S O "\ 

q^Sq^T f. 1) da* Menschsein. — 2) da* JMann- 
fetn. 

HH^M'^II Adv. Mnfer Menschen. 



*H^Pl n. da« Menschsein, Menschlichkeit. 

r 

H*i^M5J| Adj. schwer zugänglich wegen der 

o 

starken Bevölkerung; n. etn solcher Ort MBo. 12, 
86,5. 
CRCT|^ m. ein Gor/ wnter d«n Menschen: 1) 

etn Brahmane. — 2) Fürst, Eönig. 

r 
ERSrjtßH m. Bein. Kubera's Cig. 1,55. 

iH&qqol n. JfenfeAen6ecAer Tardja-Bb. 6,5,9. 
^j • • * » 

q^rcqqXpj m . Enäblein MabavIbae. 13,10. 103, 

o 

13. 104,6. 
H'H^MVIctjIrl Adj. von menschlicher Herkunft 

A 

Apast. 

3 

^Sf|q^f m. ein den Menschen geltendes Opfer, 
so v. a. Mildlhätigkeit , Gastfreundschaft. Sehr 

künstlich erklärt im Comm. zu Gaut. 16,34. 

3 

ZHSqtmtt n. menschliche Herrlichkeit TS. 3, 

1,«,1. 



*^3 



Hl^^ll Hl Adj. menschliche Herrlichkeit be- 
sitzend ebend. 

JT^^qqM «i ra. Menschenschooss Qat. Br. 7,4,9,4 o . 

H^aqid m. ein Wagen der Menschen. 

rRKTTjsT und °^I5R m. ein menschlicher Eö- 
nig. 

3 

H1°^3LM n* Menschengestalt. 

° "s 3 

H*i^lciloh na. Menschenwelt. 

q^SqfcJSJ f., ^c(^ n. und °fsRfT f. Menschen- 
volk. 

HH^MI^Ufl m - fltn YTaiferf Aier mt'f einem fnfn- 
Mchenähnlichen Eopfe Apast. 
♦JT^THHT f- «* n ö Ferjamwi/uny von Menschen. 

H*i&4tH m. Menschenlibation. 

MH^IHTrU n. dai Zeugesein der Menschen. Loc. 
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*THU|«KrU — ^RT^I 



so t. a. vor Menschen als Zeugen. 

iRSCf^r m. Menschenraub Ind. St. 15,348. 

l|*|U||l|tf n. Lebenszeit der Menschen. 

>g >J ^ 

HHUJIsttMl**«*! f. und JT«i&MlclMWmi n. 

Titel zweier Werke Opp. Cat. 1. 

JH5EF?r in. der Beste der Menschen (nicht 
Fürst). 

H-I^y^ m. Fürst, König. 

IW&ll&l m. oder f. ein von Menschen geschleu- 
derter Pfeil AV. 4,19,2. 

MH^lHH d. Menschensünde AV. 6,113,3. 

i|H£(f1 Ad?. 1) afo Mensch oder a/* Menschen, 
tüfe JH., u?fc 6e* — , wie unter — , u?te /ur M. — 2) 
tote Mann, wie bei M. 

fHH m. 1 ) Mensch, die Menschen. — 2) Mann. 

STTOf^jcTT f. Mann's Gesetzsammlung. 

*{*&{& m. eine best. Opferhandlung. 

HHWTrT f. Manu's Gesetzbuch Opp. Cat 1. 

HHUIH 1) AdJ. (f. 95fT) im Herzen ruhend, — 
verborgen VbrIs. 90,1 8. — 2) n. a) Gedanke, ifci- 
nimg. — b) Wunsch, Verlangen. 
1.MHNI1H f- *P«w*cA, F«rZanyen. 
2. RHI^ITrT Adj» nach Belieben gehend, der da- 
hin geht, wohin er oder man will. 
» lH | J | ofl f. Wunsch. 

•SRTJTHT f.l) rofAer ^r*entt Raoan. 13,49 fHfT- 
51 3JHT heisst vnd JJTTT hinter *RH, indem HHHW 
als Abi. zu fassen ist). — 2) eine Art Zuckerrohr 
RXgan. 2,64. 

H"1M 1^1(1 Adj. am Sinne ergriffen, — gefangen 
genommen Maitb. S. 2,3,2 (28,1 8). Kath. 12,2. 

H*i1M<^UI n. das Ergreifen — , Gefangennehmen 
des Sinnes Maitr. S. 2,3,2 (28,10). 

Hl IM li^*i Adj. den Sinn gefangen nehmend, 
— hinreissend. floRr? aller Wesen. 

HIIMI^I Adj. 1) mit dem Sinne zu fassen. — 
2) = HWIUli^HU 

HHUH IM f- Niedergeschlagenheit Dacak. 24,1 9. 

H1IH Adj. einschüchternd Bbayapr. 3,10?. 

WU3 und HHM^H (Pbasannar. 151,2) m. Ge- 
schlechisliebe, der Liebesgott. 
i . RnTsfö m. Eile — , Raschheit des Gedankens. 
2-^HIsH 1) Adj. (f.SfT) a) gedankenschnell. *RT- 
sT5|q Ad?., HllsHcJT f. Nom. abstr. Äpast. — b) 
* dem Vater ähnlich. — 2) m. N. pr. a) eines Soh- 
nes des Anila [Windes). — b) eines Sohnes des 
Rudra leana. — c) Indra's im 6ten Man?an- 
tara. — d) eines Sohnes des MedbAtitbi. — e) 
eines fabelhaften Rosses. — 3) f. H-ilsl^l a) Bez. 
einer der sieben Flammenzungen. — b) *Metho- 



nica superba. — e) N. pr. a) einer der Mütter im 
Gefolge S k • n d a's. — ß) eines Flusses in K r a u n - 
k'advlpa VP. 2,4,55. — 4) n. N. pr. a) eines 
T I r t h a. — fr) des ?on 2) d) beherrschten V a r s h a. 

3-s 

H*1IS1«=1H 1) Adj. gedankenschnell. — 2) m. Bez. 
Ja m a's (nach MaoIdo.). 
♦HHbWH Adj. dem Vater ähnlich. 

£RTsH°R Adj. gedankenschnell. Nom. abstr. 
°j£R3Tn. 

HHldÖff (Conj.) Adj. überaus schnell wie der 
Gedanke 10,27. 
*HHIsHfi' m. ein best. Strauch Rasan. 4,200. 

EHTsTTc? Adj. im Sinn geboren, geistentsprun- 
gen. 

H'illsW Adj. Jmds Gedanken witternd, — er- 
rathend. 

H*ilsl Adj. gedankenschnell. 

*HI^[ 1) Adj. (f. m) dem Sinn entsprechend, 
angenehm, schon, reizend. — 2) m. a) ein ange- 
nehmer Platz Vishnus. 85,63. — b) * Pinus longi- 
folia Ratxam. 144. — c) N. pr. eines Gandbar?a. 

— 3) *f. SJT o) die Sennapflanze Ra«an. 3,123. 

— b) eine Art Kümmel Rio an. 6,64. — c) Jasmi- 
num grandiflorum Ras an. 10,1 1 4. — d) = SpEJJT- 
ohili^nl Raoan. 3,49. — e) ein berauschendes Ge- 
tränk RIgan. 14,137. — f) rother Arsenik Rasan. 
13,49. — g) Prinzessin. 

*H1I\1^I^ m. N. pr. eines Mannes. 

H1l\1r1l f- reizendes Wesen, Schönheit. 

HHiy^lfHiirsJd m. eine best. Zeitperiode 
bei den Buddhisten. 

H«il\1t^|^ m. N. pr. eines Gandharya Karand. 
2,17. 

H'HWlIrlH Adj. dessen Licht der innere Sinn 
tif Cat. Br. 14,6,9,11. 

HHIrlJ und Hllfl^ Nom. ag. 1) Ersinner, Er- 
finder. — 2) Walter, Schalter. Auch in Verbin- 
dung mit einem Femin. 

HHlrll f. 1) das Lied RV. 6,1 (welches das Wort 
q%TT enthält). Auch HHIHlUft n. - 2) die Gott- 
heit, für welche das unter Aufsagung dieses Liedes 
Dargebrachte bestimmt ist. Agni nach der Auf- 
fassong der Brabmana. 

Hll^Ui m. vollständige Herrschaft über die 
Gedanken. 

fFn^fT 1) Adj. im Geiste — , in Gedanken gege- 
ben, angewünscht. — 2) *f. 5JT jtsTFTFT P. 6,3,4, 
Scb. 
*HHI^I1^H m. der Liebesgott. 

Hll.g^ Adj. durch schlechte Gedanken verun- 



reinigt. 

^RTOIrT m. die Welt des Manas. 

^RTEJfT Adj. besonnen, verständig. 

SRIHelteill n. Unaufmerksamkeit, Zerstreut- 
heit. 

R*lHiy m - das Verschwinden des Sinnes. 

*HW*|etKH Adj. angenehm, zusagend VarIh. 

JOGAJ. 7,21. 

q^T^^UT 1) Adj. (f. 5fT) dem Sinne zusagend, er- 
freulich, angenehm. — 2) m. N. pr. einer Oert- 
lichkeil. 

H*Jl*H*n t- eine Form der Durga Hrhadri 1, 
611,1. 2. 14. 2,a,86,l3. 15. 

*RWH^l|(«l (Cooj.) Adj. herzraubend, er/Vw- 
lich. 

TRTvTCfrY Adj. keinen Verstand habend Raosb. 
Up. 3,3. 

2HHcT 1) Adj. im Sinne —, im Geiste entstan- 
den, ein Gebilde der Phantasie seiend. — 2) m. 
(adj. Comp. f. 5IT) a) Liebe (Gegensatz Zorn). — 
6) Geschlechtsliebe, der Liebesgott. 

HHPIeKlltM m. Bein, gira'f Bai«. V. 4,83. 

*H1We|Mllt CHflflM* Boatapr. 1,18,14. 

^RT^PWFT na. Herzenswunsch. °T\ Adj. er- 
wünscht, angenehm. 

fRTvrfHfTr 1) Adj. (f. STD das Hers erfreuend. 
— 2) N. pr. einer Oertlicbkeit. 

^RPT m. Geschlechtsliebe, der Liebesgott. 

^HlHrf Adj. den Geist tragend, — erhaltend. 

*HFT2R m. der Liebesgott. 

HlIHM Adj. (f. ^) aus Geist bestehend, geistig, 
nicht materiell, nur gedacht VP. 5,19,1 (HMIHH 
gedr.). 

H1IHUlJl«5)rf Adj. besessen vom Dämon, der 
den Verstand raubt. 

*Hl*fe Adj. sinnverwirrend. 

*7*ilHJ| m* das Herz als Gazelle 183,32. 

HHIHlPfcHl f. N. pr. einer SuraBgana Ind. 
St. 15,444. 

rpTFTn^H Adj. nach Belieben gehend, der da- 
hin geht, wohin er oder man will. 

HIIMsl Adj. 1) durch oder nach dem blossen 
Willen (ohne Handanlegung) sich anspannend 
oder schirrend. — 2) dem Sinne oder Verstand- 
niss sich fügend, — angemessen, verständig. 
*HllMlH m. der Liebesgott. 

H*1I('5I # 1 1) m. N. pr. eines Mannes. — 9) a. 
Titel eines Commontars. 

M*it(8| 1) m. a) Wunsch. Am Ende einet adj. 
Comp. f. 3TT. — b) Phantasie, Wahn Ql&z. zu Bl- 
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dab. 2,1,6. 4,4,8. — e) in der Dramatik ein aufindi- 
reete Weise ausgesprochener Wunsch. — d) das 
als Wagen gedachte Her%. — e) N. pr. rerschie- 
dener Männer. — 2) f. W N. pr. eines Frauen- 
simmers, == JRI^SRPTT. 

HHH^rRsi n. N. pr. eines Tirtha. 

HHI^HHIMI f. der dritte Tag in der lichten 
Hälfte des Kaitra. 5TrT D - Bubhbll, T. 

HHI^^IM^i 1) Adj. Wünsche erfüllend. — 2) 
m. N. pr. eines Kalpayrksba Katbas. 22,18. 

MHH^äl^Ü f. der 42te lag in einer best. Mo- 
natshälfte. 

H1I(^H*TT f. N. pr. eines Frauenzimmers. 

HHI|8WM Adj. (f. ^) 1) aus Wünschen beste- 
hend, voller Wünsche seiend Bbam. V. 1,57. — 2) 
der Gegenstand eines Wunsches seiend Naisb. 5, 

109. 

IH I ^fcK m. N. pr. fehlerhaft für ofafo 
^ 1. HHItUlftlfe t Erfüllung eines Wunsches. 
^ 2. Hlijeiltlife na. N. pr. eines Mannes. Am Ende 
eines adj. Comp. °eR. 

HHI^H 1) Adj. (f. 5fT) den Sinn erfreuend, rei- 
zend, schön, ansprechend, zusagend Comm. zu 
Naisb. 7,62. — 2) m. N. pr. o) eines Schlaufen- 
d&mons. — b) eines Berges. — 3) f. IsfT a) * Gallen- 
stein des Rindes Raban. 12,59. — 6) ein best. Me- 
trum. — c) Titel verschiedener Werke Opp. Cat. 
9. — d) N. pr. a) einer Apsaras. — ß) * einer 
buddh. Göttin. — y) einer Gandbarra- Jung- 
frau KIbard. 5,6. — d) einer Tochter des Vidja- 
dhara Indtyara. — t) verschiedener Frauen 
Puu. 25,2. — C) eines Flusses. — 4) n. a) *eine 
Art Haus Gau — b) N. pr. eines Lustgartens 
Hav. Pah. 1,255. 

MHItHI**W{H n., oq^ft f., °{MI*5lUiH n. 
und °imcUII&ll f. Titel ron Werken Opp. Cat. 1. 

HHI^W n. das Reich der Phantasie, — der 
Empfindung. °JW[\fo SfEJ" so t. a. Luftschlösser 
bauen RÜat. 2,158. 
♦JFTJWnT f- Seelenschmerz, Hersenskummer H. 
an. 2,239. 

*i|V||^ft oder *HHlP«£Hf(l) m«N. pr. eines buddh. 
Patriarchen Eitel, Cbin. B. 

HHteMUI n. Titel eines Werket Bcbnbll, T. 

*HMM m* das Verschwinden des Sinnes. 

IHMIctil n. Laune 155,1 o. 

HHNrD *• N. pr. 1) einer Apsaras. — 2) ei- 
ner Tochter des Vidjadbara Kitrangada. — 
3) einer Tochter des Asurapati Sumaja. — 4) 
eines Frauenzimmers. — 5) einer mythischen 

Y. Tütil. 



Stadt auf dem M e r u. 

?Fß?c|diH°hl f. Titel eines Werkes. 

*WM&i*TT f. Herzensgeliebte Dacak. 32,2. 

HHN^I f. Herzader MBh. 12,214,19. 22. 

HlNlCl Adj. vom Sinne begehrt, angenehm, er- 
wünscht. 

tRRT^ m. Titel eines Werkes. 

Hllfaö m. Kenner des Geistes. 
°H*1li°l*1M*l n. das Zähmen des Sinnes von — . 

^RlfirK? m. PI. eine best. Gruppe göttlicher 
Wesen. 

MHNIrl f. Thätigkeit des Gemüthes (266,27), — 
des Geistes, Gedankengang, Gemüthsstimmung. 

tHNJf in. N. pr. eines Helden Ind. St. 14, 
126. 129. 

HHI^Rl{Hn. PL Bez. bestimmter Sprüche. 
* Hl 1^(1 Adj. in seinen Erwartungen getäuscht. 

HHI«£H 1) Adj. geisttödtend. — 2) m. ein best, 
verderblicher Agni. 

SRl^" i) Adj. (f. m und ^) das Herz fortreis- 
send, reizend, schön, ansprechend, zusagend. Com- 
par. °r^T 47, 80. Nom. abstr. °<1(C1 n. grössere 
Schönheit. — 2) m. a) *Jasminum multiflorum 
oder pubescens. — b) der dritte Tag des bürger- 
lichen Monats. — e) Titel eines Werkes. — 3) f. 
m a) *Jasminum grandiflorum. — b) * gelber Jas- 
min. — c) N. pr. a) einer Apsaras. — ßj einer 
Kimnara- Jungfrau Kabard.7,1. — • y) verschie- 
dener Frauen VP. 2 . — 4) *n. Gold Raöan. 13,8. 

fHl<£(c|l ^«|| m. N. pr. eines Lehrers. 

HII^^IH^i na. N. pr. eines Autors. 

^HIW l'W^ ■»• N. pr. eines Fürsten. 

Hll^fiJ Nom. ag. Herzensräuber. 

Hll«£l m. = tRT^T 2) Mantbabb. 1,7,1. 

H1l«£il^°ftl f* N. pr. eines Frauenzimmers. 

HHI*lf(HAdj. = qRI^[ 1). 
*HH!«£l(l f. •'* untreues Weib. 

«i«1l^»l^ m. Herzensfreude. 

«i«il^»lß«i Adj. das Herz er/reuend, anspre- 
chend, schön. 
*5RT*W^iT f. rother Arsenik Racan. 13,49. 

RtlT Nom. ag. 1) Denker. — 2) der da zu- 

A 

stimmt, einwilligt Apast. 

Hrtcrfcft m. N. pr. eines Fürsten VP. 2 4,20 1. 

♦frÄ (RV. 1,112,2) und if?^ (RV. 7,4,8) Dat. 
Infin. zu ff*{. 

HTt©*4 oder HtfotJ 1) Adj. a) zu denken. — 6) 
anzusehen — , zu halten für (Nomin.)« ^I^Ul eines 
Fehlers zu zeihen [i[T\otl y. 1.). — c) anzunehmen, 
zu statuiren. — d) zu beachten, gut zu heissen. 



*l*Ht1otl ▼• 1* — 2) n. impers. zu meinen, anzu- 

o 

nehmen 210,21. 211,83. 
*Rm f. Nom. act. von *T^. 

HtT m. 1) Berather; Walter, Lenker, arbiter. 
Auch als f. — 2) Rathschlag, Rath; das Walten. 

— 3) Beleidigung. — 4) * Mensch. — 5) *= 5T- 

ITrpTH Adj. (nur Voc. tfrjHU) rathreich f wal- 
tend, sorgsam. 

♦JTtra; °trfrr u. oqrn (sroiTi, %w). in bbatt. 

sich ärgern oder eifersüchtig werden. 

•T^" m. (n. ausnahmsweise; adj. Comp. f. $T) 1) 
Spruch, Gebet, Lied als Erzeugniss des Geistes. — 
2) ein vedisches Lied, ein heiliger Spruch. Als 
Bein. Vishnu's Visbrds. 1,53. Qira's MBh. 12, 
284,90. — 3) magische Besprechung, Zauber- 
spruch. Bei den ekstatischen Qaira als beseeltes 
Wesen gedacht — 4) Verabredung, Berathung, 
Erschliessung; Rath, Plan, geheimer Plan. — 5) 
in der Astrol. das Ute Haus VabIb. Jogaj. 4,1. 

HWi *in heiliger Spruch Hbmadbi 1,795,6. u. 

Ht^Hdm m. Titel eines Werkes. 

H^i°n(m n. 1) *das Hersagen eines heiligen 
Spruches. — 2) ein vedischer Spruch. 

^«ticr^M m. Titel eines Werkes. 

HWW( m. der Hersager der heiligen Sprüche 
(bei der Hochzeit) Man. Gbbj. 1,8. 

H^°ni^f m. Berathungszeit , die Zeit, da man 
Berathung hält, M. 7,1 49. 

H^UpSMtfl Adj. rathser fahren. 

H*N«4)H Adj. Subst. 1) Liederdichter. — 2) ei- 
nen heiligen Spruch hersagend. — 3) Rathgeber. 

— 4) ein Abgesandter. 

H*l«)lKI (Spruchschatz) m., H*Aw{l ^ ^1^- 
I^rjl (Opp. Cat. 1) und H^i|UNHd^(cH n. Titel 
ron Werken. 

RWTÜT^ m. wohl eine Art Amulet Kao. 72,1 
(134,2. 3). Nach Hab. = fsp^T. 

JT^PTR ra. N. pr. eines Mannes. 

H^IJIIH f* Geheimhaltung 1) eines Zauber- 
spruchs. — 2) einer Berathung. 
*HWIt> m. Späher. 

es 

H^l'l^ o. Berathungsgemach. 

H^tlP^e^i f., H^lHtHHfa m. und q^TJT- 
rrfÖT m. Titel ron Werken Opp. Cat. 1. 

H^isM n* durch Besprechung geheiligtes Was- 
ser. 

H^(S1|J|{ m. da« aweA dt'e Nacht hindurch dau- 
ernde Hersagen vedischer Sprüche in ihren ver- 
schiedenen Pfttha Haio, Acc. 58. 

4 
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H^flSlSgl m * Feuer. 

*RT5T 1) Adj. o) die heiligen Sprüche kennend. 
— b) rathserfahren. — 2) *m. Späher. 

Zfä&T& Adj. bei dem sieh der Vorrang nach 
der Kennlniss heiliger Sprüche richtet Spr. 4390. 

H^MlIcW n. Titel eines Werkes. 

H^IUI n. and H^UII f. das Berathen, Berathung. 
» HäUH«£ gana 3c«Hli<- 

*q*nni^fö Adj. yon H^aii^. 

M^HWH^I n. and °HV4Mchlkl m. Titel zweier 
Werke. 

JT^IHWf^ Adj. das Wesen der Berathung 
kennend, sehr rathserfahren 01,23. 

H^iCiH Adr. 1) von Seiten der heiligen Sprüche 
Apast. (a. 8,11,2. — 2) unter Hersagung heiliger 
Sprüche R. Gori. 1,64,22. 

HWlTO n. mit einem Zauberspruch besprochenes 
Wasser. 

fTfT^ Adj. 1) die heiligen Sprüche lehrend. — 2) 
Rath ertheilend. 

H^HlM Adj. die heiligen Sprüche kennend 
SAfieiTOPAii. 38,8. 

H^W^ Nom. ag. = q^ 1). 
*H^l<{lIfclVrl m. Feuer. 

H^lMeh d. Titel eines Werkes. H^IUll fh- 
5PT metrisch. 



q^TT Adj. Subst. 1) Sprüche schauend, — er- 
findend, Liederdichter. — 2) die heiligen Sprüche 
kennend. — 3) rathserfahren, Bathgeber. 

H^t^IrtT f. die in einem heiligen Spruche an- 
gerufene Gottheit. 

Hd<eMiy*|!i| m. (Opp. Cat. 1), ^HIM+I- 
fiRüf.(BoHiiBLL,T.) und ^5T5Rnf5RfI f. Titel 
yon Werken. 

H^l*^ Nom. ag. ein Dichter heiliger Sprüche 
P. 4,1,1 u, Seh. 

H^iVI m. N. pr. Indra's im 6ten Manyan- 
tara. 

q^fq^ un d omfpr m . Rathhalter, Bathgeber. 

HWrfc? m. Herr — , Eigentümer eines heiligen 
Spruches. 

I^WPI n. ein mit einem heiligen Spruche be- 
schriebenes Blatt. 

*jtm^ n. Zauberwort Kia, 1,24. 

H^HI6 m * die Recitation eines heiligen Spru- 
ches Comm. zo KItj. £■. 1,5,7. 9,5,11. 
m RWIT^ Titel eines M antra Opp. Gat. 1. 



HtWIfJMUI n. Titel eines Werkes. 
H*NMfVH°hl *• Zauberbuch 122,7. 



H^Hcf Adj. durch einen heiligen Spruch gerei- 



nigt Ragb. 17,1 6. 
♦H^iyHIrHH m. Bein. Garua]a's. 

H^meh^UI (Bühlkb, Rep. No. 478) und R*PT- 
cffl!{f m. Titel zweier Werke. 

H^IVWlcf m. die Macht eines Zauberspruchs 
322,5 (im PrAkrit). 

H^HMMI m. 1) der Gebrauch eines heiligen 
Spruches Ind. St. 10,426. — 2) Zaubermittel. 

JT^HTW m. Du. (Bchkbll, T. Opp. Gat. 1), öfTT- 
XJS, °HF*T n. (Bubnbll, T.) und H^IUHI{ m* 
(Opp. Cat. 1) Titel ron Werken. 

Hostel n. 1) da« üebergewicht — , Vorgehen ei- 
nes heiligen Spruches Ein. fa. 1,5,7. — 2) Za*- 
hermacht 62,23. 122,81. 137,23. 

H^fetlsi n. 1) das Samenkorn — , d. i. die erste 
Silbe eines Zauberspruchs. — 2) die als Samen- 
korn {zarter Keim) gedachte Berathung. 

tföSn^PII n. 1) Du. die heiligen Lieder und 
die Brahmana Ind. St. 10,436. — 2) Titeleines 
Werkes Opp. Cat. 1. 

H^sH«gtUlIc|£ Adj. die heiligen Lieder und die 
Brahmana kennend Gaut. 15,28. 

H^MI^NH n. Titel eines Werkes. 

H^MI&M n. desgl. Opp. Cat 1. 

EpeM^ m. 1) ein best. Zauberspruch; PI. Zau- 
bersprüche verschiedener Art. — 2) Verrath einer 
Berathung, — eines gefassten Planes. 

H^IHM Adj. aus Zaubersprüchen bestehend. 

H-NH^fa m. Titel eines Werkes. 

H^Hktfl f. 1) desgl. — 2) N. pr. eines Flusses 
in Kucadylpa Bbag. P. 5,20,16. 

H?MthMefl f. Titel eines Werkes. 

R^PTkT Adj. dessen Körper aus heiligen Spru- 
en 

chen besteht ((ira). 
H^iHtfl Adj. (f. 5TT) in der Berathung wurzelnd. 
H^M, H^fMffl und HWiCf 1) sprechen, reden. 

— 2) rathsehlagen , — mit (Instr. mit und ohne 
WQ, über (Dat.). n(Wl n - impers. — 3) mit ei- 
nem Infin. so y. a. beschliessen. — 4) Etwas be- 
ralhen, besprechen; mit Acc. Hl^lcl berathen, be- 
sprochen. — 5) Jmd Etwas (Acc.) rathen. — 6) 
Jmd berathen, Jmd einen Rath ertheüen; mit Acc. 
RTWT dem ein Rath ertheilt worden ist. — 7) mit 
einem Spruch besprechen. *TTWT besprochen. — 
Hit SR 1) bestimmte Worte (durch ^frT herror- 
gehoben) auf Etwas (Acc.) folgen lassen, Jmd 
(Acc.) bestimmte Worte nach — oder zurufen. 
rWMH tatet tri *1 •*'* diesen Worten von ihm ent- 
lassen. — 2) Jmd ermahnen. EFJTlWT ermahnt. 

— 3) mit einem Spruche besprechen, einsegnen. 



4M*imcf besprochen. — 4) Jmd (Acc) um Kr- 
laubniss bitten, sich entfernen zu dürfen, sieh bei 
Jmd verabschieden. — 5) Jmd die Erlaubniss er- 
theüen. $MH Md der die Erlaubnies erhalten hat 
von (Instr.). — Mit 5[p| 1) anreden, sprechen zu; 
mit Acc, auch mit doppeltem Acc. — 2) eia 
Mädchen anreden, so y. a. sie zur Ehe verfangen. 

— 3) mit einem Spruche besprechen, — weihen. 
ElPFrföcT besprochen, geweiht. — 4) Jmd begrüs- 
sen. $nfft5£H *o t. a. Jmd Gastfreundschaft an- 
bieten. SrftßTiWT begrüsst. — 5) Jmd (Acc) Le- 
bewohl sagen. — Mit £FuH übereinstimmen Hlsi. 

— Mit CTT 1) Jmd anreden, /ragend oder auffor- 
dernd zu Etwas (Dat) ansprechen. Stall des Dat. ' 
auch ein prädicatirer Acc. jlHtalff angeredet 
31,8. — 2) herbeirufen, citiren; einladen. SJFT- 
f%T?I cMrf. — 3) Jmd bitten. WftfWl gebeten. 

— 4) Jmd begrüssen. — 5) Jmd (Acc) Lebewohl \ 
sagen, sieh bei Jmd verabschieden. MIHl^H W 
«fem man sich verabschiedet hat. — Mit 37T in 
3^F?Wn. — Mit 77T 1) Jmd anreden, atttfbrder» 
zu (Loc. oder Dat.). 3MIHNH aufgefordert. — 
2) /md (Acc) Lebewohl sagen, sich bei Jmd ver- 
abschieden. — Mit rFTT 1) anrufen, herbeirufen. 

— 2) Jmd (Acc.) Lebewohl sagen, eich bei Jmd 
verabschieden. — Mit 33 1) herzurufen, zusich- 
rufen. ^hm!^1<1 «HffcAoem/en. — 2) auffordern 
sm (Dat.), bereden. siHHl^lfi angegangen, gebeten, 
beredet. — 3) HisHl so y. a. Jmd 5psi«c anWe- 

^n. — 4) 3^FTfWT angeredet. — Mit W7 mf 

o 

einem Spruche besprechen. — Mit fo 1) Jmd efn- 
toden troÄtn (Loc.) oder wozu (Loc oder Infin.). 

— 2) mit Instr. der Sache Jmd mit Etwas einla- 
den, so y. a. Jmd Etwas anbieten. — Mit €TP!ffi 
auffordern zu ( 3BRPT). — Mit 3^H *) J*d ein- 
laden. — 2) mit Instr. der Sache Jmd mit Etwas 
einladen, so y. a. Jmd Etwas anbieten* — Mit 
HP? Jmd einladen. — Mit föft hinaus —, tMff- 
sprechen. — Mit trff mt '^ ^nem Spruche bespre- 
chen. — Mit 9% 1) Jmd (Acc.) ztim/ta. — 2) 
mit einem Spruche besprechen Gobb. 2,4,2. — Mit 
H*T 1) rathsehlagen, -—mit (fl^, WIR oder blosser 
Instr.). — 2) seine Meinung äussern. — 3) 6tra* 
then. — 4) begrüssen. 

HW?T n. ein Amulet mit einem Zauberspruch. 
H^IM^IMohim m. Titel eines Werkes. 
H^IIMriotl n » impers. *tt rathsehlagen. 

q^PTf^7 f. Zaubermittel. 

o 

H^MNI m. 1) JnuwuJimy eine« heiligen Spru- 
ches. — 2) yielleicht Zaw6erei 
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q?I^ n., °Tf5R!T5r m., °(<?|l*l m., o^TI- 
35ft t und H^«£HW«ftlfiil°hl f. Titel von Wer- 
ken. 

«i^isi m. ein bist. Zauberspruch. 

HWW1 n. da« Benagen eines heiligen Spru- 
ches Katj. (■• 1,7,9. 

X^SJHAdT. nacA al/en Regeln der Berathung. 
VgL *7?PRT2). 

H^JcJrl 1) Adj. a) mit heiligen Sprüchen oder 
Liedern verbunden; besprochen. — 6) mit den 
heiligen Sprüchen vertraut Apast. — 2) °SRT Adr. 
unter Hersagen heiliger Sprüche Min. Gbbj. 2,2. 
MBb. 4,02,2. Vgl. H?MH. 

C 

H^|c|m m. 1) der Wortlaut eines heiligen Spru- 
ches oder Liedes Gobb. 3,4, f 3. Badab. 2,3,44. 
— 2) PI. die Silben eines Spruches, iosbes. einet 
Zauberspruches Sabyad. 170,14. 16. 18. 

l|$|o|«( Adj. als Beiw. Visbnu's Visbijüs. 1,53. 

Cfacfj^ m. 1) der Ausspruch — , der Inhalt ei- 
nee heiligen Spruches. UTRH: so t. a. Qloka's in 
Spruchform 44,17. — 2) Zauberkunst Spr. 7651. 

H^NIIdH m. Hersager von Zaubersprüchen, 
Besprechet. 

qfrf^ 1) Adj. spruchkundig, Zaubersprüche 
kennend. Superl. °fe|riH. — 2) *m. Späher. 

M^f^MI f. Zauberkunst. 

H^jcjJM m. Titel eines Werkes Opp. Cat 1. 

Zfö$rflrT f - Zauberkraft, Zaubermittet 122,22. 

i|^||(l(ch n. Titel eines Werkes. 

H^WIIW &• Zauberlehre, Titel eines Werkes. 

H^IIWUI^Ü^ m. (Bübnbll, T.) und R^RT!- 
ER" n. Titel ron Werken. 

M^I^TfH f. ein« aoaetottftfAte Berathung. 

H^IQrM n. Folgsamkeit, Gehorsam. 

M^itH(m "• daf Geheimhalten einer Bera- 
thung, — tfinei gefassten Planes R. 1,7,9. R. Gobb. 
2,72,11. 

Ht>ltfWll{ m. efne dtercA Sprüche vollzogene 
Weihe* ohrMfrl! •'*» eingesegneter, geweihter 
Gatte. 

H^IHIWiMI f« da« ZurecA/fTtacÄen von Zauber- 
sprüchen. 

• H^lttf^rlT f. d<« 5ammJim</ der vedischen 
Hymnen. 

H*WH*4 m. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

H^UIU^ ni. Zurechtmacher eines Zauber- 
spruchs. 

*MHItH n. und °RT f. (Ind. St. 13,276) da« 
ZawcAfmacfon «fne« Za«6er«nr«cA«. 

HWHIfeXJ Adj. 1) d«m m<f Zaubsrsprüchen bei- 



zukommen ist, durch einen Zauberspruch tu er- 
reichen. Nom. abstr. °e7 n. — 2) dem mit Rath 
zu helfen ist, mit Hülfe einer Berathung zu errei- 
chen. 

Ht*ilHfc Adj. 1) dem durch einen Zauberspruch 
geholfen worden ist. — - 2) mit Zaubersprüchen 
vollkommen vertraut 61,26. 

H^iJ«fi f. 1) die Wirkung eines Zauberspruchs. 
— 2) das in Erfüllung Gehen eines Bathes. 

1^1« s| n. ein an einer Schnur befestigter Zau- 
berspruch. 

H^iWI n « ein durch Hersagung bestimmter 
Sprüche ersetztes Bad VP. 2 3,1 u. 

♦s^FTO Adj. = q#j[ FW^T. 

HW^Hlf* m. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 
HW5l( n * ei** Silbe in einem Zauberspruche 
Sabyad. 170,* 9. 

H^II^HIteh n. und °JTOTJT m. Titel zweier 
Werke Opp. Cat 1. 

H^1im(isi m. das Oberhaupt über alle Zauber- 
sprüche (ein VetAla) 137,29. 

R^TRSRRnfl' f. (Bübsbll, T.) und H^lj^M n. 
Titel ron Werken. 

HWT1 m. das Ende eines heiligen Spruches 
Mau. £b. 1,1,1. 

H^ll^mi n. das Zugewinnensuchen durch Zau- 
bersprüche, das Beschwören. 

HT>IIUI m. eine Silbe in einem Zauberspruche 

Sabyad. 170,15. 

c 
HWUI«* m. Titel eines Werkes Opp. Cat 1. 

H^I$(1m m. and o^faefil f. (Bödlbb, Rep. 
No. 26) Titel zweier Werke. 

JT3WT5Tft f. Titel eines Werkes Bchkbll, T. 

H^IMIUIM m. das Kapitel über die vedischen 
Rshi. 

H^lWtfH f. «ine Reihe von Sprüchen. 

JTm (metrisch) m. = RT^pT Rathgeber eines 
Fürsten. 

1. *1JWR m. fehlerhaft für MlhH^. 

2. H^°h am Ende eines adj. Comp. = *TT^R 
Rathgeber eines Fürsten. 

trf^RJT und HpN*IMJHN^ f. (Opp. Cat. 1) Ti- 
tel einer Upanishad. 

*Tf%frI 1) Adj. und n. impers. s. u. R^PJ. — 
2) n. Berathung, Plan MBn. 1,2,235. R. 7,39,18. 

ITf%rcTT f. nnd H^d n. das Amt — , der Beruf 
eines fürstlichen Rathgeber s. 

HK^H Adj. Subst 1) verständig, klug (MabIdh.) 
oder beredt. — 2) einen Zauberspruch oder Zau- 
bersprüche kennend, Beschwörer, Besprecher. — 



3) Bathgeber eines Fürsten, Minister. Im Schach« 
spiel so ▼. a. Königin Pasb'ad. — 4) in der Astrol. 
das 42te Haus Vabah. Josaj. 4,1. 

JTT^FlfH'm. der erste Minister. 

^H^W"* m. der Sohn eines Ministers 112,11. 
113,5. 

srf^STCTR (*n.), *tR>|MI*U m., JjfeMt m. und 
qi%W^? m. der erste Minister. 

nf^l Rl4 m. PI. N. pr. eines Volkes. 

flfelHcl und *T(tWH m. der Sohn eines Mi* 
nisters 114,6. 115,8. 117,29. 120,16. 

R^TSJ und H^*l( ni. Herr der Zaubersprüche, 
bei den mystischen ekstatischen QaiYa Bez. ei- 
nes best, erhabenen Wesens. 

H^IIF?) Adj. in einem heiligen Liede genannt 
Vaitan. 

H^l^ofi n. durch einen Spruch geheiligtes Was- 
ser. 

H^JIMJHM^ f* Titel einer Upanishad Büb- 
nbll, T. 

H^IMplN^ n. die heiligen Lieder und die U- 
panishad Kulieop. 10. 

rpgT s. l.TO. 
* WQ i) m . a) Quirlung. — 6) Tödtung Balab. 
284, 9. — c) ein Getränk, in welches ein anderer 
Stoff eingerührt wird, Rühr trank; gewöhnlich ge- 
röstetes Gerstenmehl in Milch verrührt. Nach Mat 
med. 10 pulverisirter Arzeneistoff in vier Theilen 
verrührt. — d) Rührlöffel. — e) Butterstössel. — 
g) eine Gazellenart. — h) * eine best. Augenkrank- 
heit, Augenschmalz. — 2) n. ein best. Werkzeug 
zum Reiben des Feuers. — EF8TT s. bes. 

EF&cff 1) Adj. reibend, Reiber. — 2) *m. N. pr. 
eines Mannes. PI. seine Nachkommen. 
*H^sf n. Butter. 

H-^Ui und °SfI m. Butterstössel. 
*M~EH m. dass. Nur in den stärksten Casus. 

XFSR 1) Adj. ausreibend (Feuer). — 2) m. But- 

c 
terstössel. — 3) *f. $ Butterfass. — 4) n. a) das 

Ausreiben des Feuers mit Hölzern. — b) das Rüt- 
teln, ümschütteln, Quirlen. — c) das Herausquir- 
len. — d) ein Werkzeug zum Reiben des Feuers; 
vielleicht m. 
*H*2HMit £ Butterfass. 
H*$H4U4 m. Butterstössel Spr. 7755. 

°m-8h!m in srirr unter yiiiH-m. 

c 

*H*^MMH ni. der Berg Mandara, der bei der 

Quirlung des Milchmeeres als Butterstössel diente. 

H^SIt 1) Adj. (f. m) a) langsam, schleppend, 

träge. °R und ^R[^° Adr. — 6) am Ende eines 
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Comp, langsam in, fräpe zu. — c) fragt von Gebt, 
einfältig. — d) krumm, gebogen, bucklig, verwaeh- 
ien , _ f ) *6reif, weit. — 2) m. a) * Schatz (SRT- 
51), Haupthaar (Sfi$[) oder Zorn (SRFT). — &) 

* Frucht. — c) *Bi«lfer*(ö**eJ. — d) * Späher. — 
t) * Hindernies. — f) * der Monat Vaic&kha. — 
g) * Gazelle. — Ä) * Faifunp. — i) N. pr. einer 
Schildkröte. — 3) f. läfT N. pr. einer OMcMiyen 
Magd der Kaikejl. — 4) *n. = Sfignft. 

*FSTpR m. N. pr. 1) eines Mannes. — 2) einer 
Schildkröte. — 3) eines einfältigen Webers. — 4) 
eines buckligen Mannes. 

£|"gjifjl f* Langsamkeit. 

SFSrfpT Adj. träge gemacht, erschlafft. 
**F2TR na. der durch den Fliegenwedel erzeugte 
Wind. 

*H~2J^UI m. N. pr. eines Mannes. PI. seine 
Nachkommen. 

**F5T§teT m. = fF8TWT. 

JpSH 1) *m. (nur Nom. H^l^j) Butterstössel. 
_ 2) f. jNlT <*) O^ri. — b) = fp^ 1) c) AV. 20, 
127,9 (Hdschrr.). CaSeh. ?■• 12,17,3. — c) *Tri- 
gonella Foenum graecum Ria an. 6,70. 

H*4INd und H*ßllfe m. = H^M^H- 

* H^M m. 1) Schüttler, Beiw. giya's. — 2) rfn 
oeef. JPerJfcseii<7 *uro Reiben des Feuers. — 3) But- 
terstössel Pa. P. 116. — 4) ein best. Werkzeug 
zum Rühren Kabaea 1,15. — 5) *Cassia fistula 
Ragan. 9,44. — 6) ein best. Metrum. 

*H^M°R m. eine 6e*f. Grasart Rasar. 8,135. 
M^HH{öf m. N. pr. eines Autors. 
H-8IHIN» m. = M-^m4h Balab. 188,21. 
H~8JN£T m. ein best. Thier, wohl der fliegende 
Fuchs. Vgl. HIclMc?» HhSllsf, HM»ld4 und qi- 

qf^rTf Nom. ag. Rührer t Schüttler. 
l|P&M°U Adj. sm reiften (Feuer) Maitr. S. 1,8, 
9 (130,1). 
tfl^gJH l) Adj. erschütternd, aufregend Bbatt. 

'S 

— 2} m. a) Soma-Saft, welchem Mehl beigerührt 

sr 
ist. — 6) der männliche Same in 3tiJ . — 3) f. 

HpBI'Ü a) *Butterfass. — 6) N. pr. einer der 

Mütter im Gefolge Skanda's. 

RFSTT Adj. den Rühr -Som* trinkend. 

HI**T-II3| n. der für den Aü'Ar-Soma bestimmte 
Becher. 

^T^[^r\ Adj. mit ÄüAr-Soma t7er6Nntfen Ä- 
past. Qr. 12,23,4. 

HkSIWINH Adj. wie Rühr -Soma glänzend. 

JFSffaH Adj. = Hpy^H. 

■\ "S 



*F2I m. N. pr. eines Mannes. 
*H**)l4+ m. das Milchmeer. Richtig wohl *T- 

H^btl Adj. zk reiften (Feuer). 

EFSqET Adj. mit dem Rühr -Som* beginnend 
TS. 7,2,*,8. 

*F<£ s. 1. und 3. *T^. 

Vfi^ 1) Adj. (f. EJT) a) ianpiam, schleppend, träge, 
— in (Loc. oder im Comp, vorangehend); lässig, so 
y.a. &eine£uii zm Etwas (Dat.) habend Viebamaükae. 
8,81 . M*dM und*F^° Adr. langsam, träge, allmäh- 
lich; *F? H*^H 0<*ws /anyeam, — allmählich. — b) 
schwach, schwächlich, gering. ^TuJ schwache Ver- 
dauung; JTJJ, SJtR, 5fTO eine schwache, leise 
Stimme. H*^H Adr. schwach, wenig, mit schwa- 
cher Stimme; H^H^ Adr. mit ganz schwacher 
Stimme. — e) schwach, so t. a. nachsichtig, — 
gegen (Loc.)- — d) schwach von Verstände, ein- 
fältig, dumm. — e) unglücklich. — f) krank. — g) 
* schlecht, böse (Menschen). — h) *dem Trünke 
ergeben. — i) * = q^r — 2) m. a) der Planet 
Saturn. — 6) eine Elephantenart. — e) die obere 
Apsis einer Planetenbahn. — d) * Wellende. — e) 
♦Bein. Jama's. — 3) f. 5JT a) *Topf, Fass, Din- 
tenfass. — b) eine best. Cruti S. S. S. 23. — c) 
in der Astr. eine best. Conjunction (Htftilti)* — 
d) Name der Dflkshfljanl auf dem Himavant. 

— *F^ STTfTOT C*t. Ba. 13,7,1,15 fehlerhaft für 
äft f^TfWI (Air. Ba. 8,21,10). 

EpTöf) 1) Adj. a) spärlich, wenig. — b) einfältig, 

dumm. — 2) m. PI. N. pr. eines Volkes. 

H "4^1 IUI m. N. pr. eines Muni. JTF^° ▼• 1. 
c 
l.H^ohHI n. das Verfahren bei der Gleichung 

der Apsis. 
c 
2.H^ tlH1 Adj. der wenig zu thun hat yi unthättg. 

H^^ll^^i Adj. thöricht zu Werke gehend. 

H^Tcfi^UI Adj. seh wachs tr ahlig. Nom. abstr. 

°e? n. Sota. 1,20,12. 

JT^TT 1) Adj. (f. 5fT) langsam sich bewegend, 

— fliessend. — 2) m. a) der Planet Saturn* — b) 
PI. Bez. der füdra in fakadrtpa. — c) N. pr. 
eines Sohnes des Djutimant VP. 8 2,197. — 3) 
f. m N. pr. eines Flusses. — 4) n. N. pr. des ron 
2)e) beherrschten Varsha VP. 2 2,197. 

H^Jllcf Adj. langsam sich bewegend DhArtak. 
15. Nom. abstr. °^n. 
♦H-^WHI f. Büffelkuh Raga». 19,23. 
*H*^1|IIMH A^j. s= H*^'ll(i SöajAS. 1,58. 

fp^rPT Adj. 1) wenig Bewusstsein habend, 
geistesabwesend. — 2) einfältig, dumm (Person) 



»5,12.77,7. 

tF^eSTt? Adj. von geringer Schönheit, unan- 
sehnlich Mbgh. 77. 
* 5 F^sR 5 ft f. Saturns Mutter. 

M^si(H Adj. langsam alternd. 

4*^51 Iri Adj. langsam entstanden. 
* *F^£ m. der Korallenbaum. 

q^ffl f. 1) Trägheit. — 2) Schmächii§Hit, 
Wenigkeit, ünbedeutendheit. — 3) Einfältigkeit, 
Dummheit. 

H*^& n. Geringheit, ünbedeutendheit, Schwäche* 
CHT*. Schwäche der Verdauung, 

H^^l( Adj. Männer ergötzend. 

R^e|T7 Adj. in langsamem Strahle strömend 
Suca. 1,297,5. 

T^Tt Adj. von geringer Einsicht, einfältig, 
dumm 82,18. zu Spr. 2082. 

Ipf^ Dat. Infin. zu 1. q^i ^FJ ?V. 4,16,2. 

JFfj? 1) Adj. (t m) a) lustig. - 6) *e= ipy. 

— 2) m. N. pr. eines Schülers des (amkarA- 
karja. Auch °$p%- Vgl. qTJS^. — 3) n. a) bei 
den ekstatischen (aira ein best, hinkender Gang. 

— b) * Preie, Io6. 

♦H-4HÜI m. N. pr. = sncFTTO 5 ?. Richtig wohl 

HgHU I- 
^•^hI^IiJ m. Epicykel der Apsis. 

•T^^TT^T m. N. pr. eines Rsbi. 

H^ld Kaueap. (A.) 97 wohl fehlerhaft für H* 

rp^rnjTj Adj. unglücklich (Person) Haisoak. 
134,5. 

H^HfT Adj. von geringem Verstände, dumm. 

H-^y<s(lfeT m. Titel eines Werkes Bcbüell, T. 

^HlUINtli^H Adj. ausser Athem und lang- 
sam sich fortbewegend MBe. 3,22,18. 

H*^HH1 Adj. wenig Zuneigung habend Spr. 4276. 
L^F^RST n. Gleichung der Apsis. 
4.*F^R5T Adj. (f. m) 1) wenig Früchte tragend. 

— 2) einen geringen Erfolg — , eine geringe Wir- 
kung habend Co mm. zu Apast. Qb. 5,26,4. 

H^^l^a Adj. von geringem Verstände. 

rF^HFTTFT Adj. unglücklich (Person) HammbaL 
135,5. 

l.H^HI^U »• Missgeschick. 
2. H-^HUH Adj. (f. 5TT) unglücklich, elend (Person) 
66,18. Nom. abstr. °rTT f. 

fF^TTsT Adj. dass. 

H^Hlf^Uil f. ein best. Metrum. 

H^HlrT 1) Adj. von geringem Verstände, dumm. 

— 2) m. N.pr. a) eines Wagners. — b) eines Löwen. 
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H^H*^ Ady. \)ganz langsam, — gemächlich, 
allmählich Spr. 7729. — 2) ganz leise. 

XF^F^TrTT Adj. von ganz geringer Hitze, kühl 
Mbgh. 105. 
**i*<*1t|H Adj. von geringem Verstände. 

H*^<4, °ltfH schwächen. tjJMlHso t. a. den Hun- 
ger stillen. 

H^McH^i Adj. die Freunde erheiternd. 

H^M*5| Dat. lofin. zum Caos. ?on 1. R$[, Sp^ 
RV. 4,29,8. 
*H*4Mtfl ^ Bein, der DurgA. 

qp^T Adj. lustig, froh. 

id. a) «in Per/eructonwcA von 8 oder 46 ScAnüren. 
— 6) Paradiesbaum (einer der 5 Bäume in In- 
dra's Himmel). Vgl. *F£T£. — c) * Spiegel. — d) 
ein best. Metrum. — e) N. pr. a) eines Sohnes des 
Hiranjakacipu. t.Lh*^((. — ß) eines Vidja- 
dhara. — y) einet Brahmanen. — &) eines heili- 
gen Berges, des Sitzes rerschiedener Götter, der 
bei der Quirlung des Oceans als Butterstössel 
diente. Auch personißcirt TP. 2 1,1 57. — f) * Hirn* 
amI. — q^"^IUUH LA. 54,16 fehlerhaft für 

•H-^t+HÜ n- ▼• 1. für *«(■&•*!. 

4»^^c| N. pr. 1) m. eines Fürsten der Vidja- 

r 
dbara. — 2) f. ^ einer Schwester dieses Fürsten. 

M*4$cfll| Adj. yon ^F^sr 1). 

H'^tofllH'ii Adj. auf dem Berge M andara 
woflfieti4(Durgft). 

^F^TT^T Adj. schwachstr ahlig. 

*1*Ci%it Ul m « N.pr. eines der acht Up ad Tip a 
in 4ambudrtpa. 

Sp^lfir m. der Berg M a n d a r a Ind. St. 1 4,367. 

H-<f JIM, °QcT den Berg Mandara darstellen 
Dacas. 1,9. 

H"<t Mlti! Adj. f. den Berg M andara bewoh- 
nend (Durga}. 

i|«^e| 1 1 «^«41 f« N. pr. eines Flusses. 

H^jcHJgrf Adj. (f. m) sieh langsam bewegend 

H^WlJfh' Adj. nicht hinreichend purgirt ScfR. 

2,354,1 9. 

H^RW 1) Adj. wenig Gift enthaltend. — 2) m. 

N. pr. einer Schlange. 
^ c 
*M WWM m. N. pr. einer Schlange. 

M^WHlMH 1) Adj. langsam kriechend. — 2) 
t. °nft N. pr. einer Laus. 

lWcj)(4 Adj. von geringer Männlichkeit, sehwach 
ft. t,54,i9. Uiiih, 83,23. 
Y.Tbttt. 



H^^i^l Adj. wenig schmerzend. Nom. abstr. 
°fn f. See«. 4,61,17. 

H^Rlßll Adj. ein wenig kühl R. 3,78,8. 

H-^HR 1) Adj. sich ergötzend, heiler, fröhlich, 
begeistert, berauscht. — 2) * m. a) Feuer. — b) Le- 
ben. — c) Schlaf. 
*4-^HH m. 1) Leben. — 2) Schlaf. — Richtig 

^F^HSrTf^Rt f. Titel eines Commentars Bca- 
nbll, T. 

1-H^^lH m. leises Lachen Paniar. 3,11,4. 
2. H^«^IH Adj. leise lächelnd BhIm. V. 2,87. °R 
Adr. Dacae. 4,3. 

H*^li«h*n f. 1) N. pr. a) rerschiedener Flüsse 
(auch im Himmel). — b) eines Berges. — 2) ein 
best. Metrum. — 3) in der Astr. eine best. Con- 
junetion. 

*F^T5RTtT 1) Adj. (f. 35ff) langsam herankom- 
mend. — 2) f. JETT ein best. Metrum. 

H*^W 1) Adj. ein mattes Auge habend. — 2) n. 
Verlegenheit, Schamgefühl. 
1. H*^lli4 m* Verdauungs schwäche. 
2.H -S tfllil Adj. an Verdauungsschwäche leidend 
Hkmadri 1,138,9. 

H-<iruyi(MdHl^lrW| n. und H^ltll^ - 
G|^M u. Titel ron Werken Bgrükll, T. 

H^|i||( Adj. der sich wenig um guten Wandel 
kümmert Mars. P. 51,97. 

H^lCHI Adj. einfältig, dumm (Person). 

***^K.t ^^' weni 9 Rücksicht nehmend auf, we- 
nig besorgt um (Loc). 

H*^R5T Adj. an Verdauungs schwäche leidend. 
Nom. abstr. °^d. 

H^MHiltl Adj. langsam verlaufend Sega. 2, 
133,1 1 . 

*F^THrle|$l Adj. wenig Hang habend zu (Loc.) 
Dacae. 82,14. 

*F^ni» °*T?T i) *ögern. — 2) schwach — , matt 
werden. 

M^IMW Adj. nicht lange lebend. 

*Wl{ t) m. a) Korallenbaum, Erythrina indica; 
zugleich als einer der fünf himmlischen Bäume be- 
trachtet. — 6) *eine weisse Varietät der Calotropis 
gigantea RUan. 10,3 1 . — c) * Stechapfel. — d) * der 
Himmel. — e) * Elephant. — f) N. pr.a) eines Sohnes 
des HiranjakacipuMBe. 13,14,74. M^T.l.— 
ß) eines Vidjadhara. — y) einer Einsiedelei. — 6") 
eines Berges, t.1. H*$(» — 2) f. ^ eine best. Pflanze. 

H^l(«fi 1) m. Erythrina indica. — 2) f. f^cUT 
ein Frauenname. 
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H^Hofit^l n. ein best. Tag. 

^^'tv* m ' N * P r ' eines Fü ™t*n* 
^l(H^(l f. Titel eines Werkes Bcrkbll, T. 

H^I(HMI f. 1) ein Kranz von Mandara- Blu- 
men. — 2) N. pr. eines göttlichen Weibes, einer 
Tochter Vasu's. 

jqp^T^ m. = TFQf 1) a). 

H^l^cf) f. ein Frauenname. 

IF^TpFFn^lr^ n. Titel eines Werkes Bca- 

HBLL, T. 

M^I(^lWl t. der sechste Tag in der lichten 
Hälfte des Magna. 
H^I(HHh) f. ein best, siebenter Tag. 
H*^ll( Adj. wenig Feinde habend. Nom. abstr. 

JT'^TT^T Adj. mit Korallenbäumen besetzt. Nom. 
abstr. °f^r!T f. 
♦JF^m. = tF^Da). 

H*^IH Adj. dem der Athem ausgeht. 
**F^1FT n. Verlegenheit, Schamgefühl. Richtig 



JTl^eRoRT m. ein best. Fisch. 
qf^f Adj. = qi^f^l). Nur Acc. qf^^RV. 
1,9,2. 
Hl^HHlft^ Adj. R. Gor*. 2,7,2 fehlerhaft für 

H|«>^«i Adj.l) ergötzend, erheiternd, begeisternd. 

— 2) sich freuend, fröhlich, begeistert. 
qrf^ftTOST Adj. nach Soma lüstern. 

♦Hp^HH m. Nom. abstr. yon q^. 

RPCT i) n. a) Behausung, Gemach, Haus, Woh- 
nung, Burg, Palast, Tempel. — 6) * Pferdestall; 
▼gl- H*i(L — 2) * m. a) da* iWeer. — 6) Knie- 
kehle. — c) N. pr. eines Gandharra. 
**TF^T3T m. Katze. 
*Hp<dHiUI m. Bein. Qira's. 
HI^W Adj. am meisten ergötzend. 
*F?t Adr. 1) mit ^fjT schwächen, verringern. 

— 2) mit >T *ich langsamer bewegen (Vasisbtba 11, 
86); schwach — , matt werden; sich verringern. 
°*TrT geringer—, schwächer geworden Kad. 31,21. 
71,6. 

H^{ 1) m. N. pr. eines Mannes, y. 1. *i$*l* fc . 

— 2) *n. fehlerhaft für H^0{. 
CT»5" Adj. fröhlich, begeistert. 

*H*S($i Adj. etwa in einem Pferdestall geboren. 
ZF^Jl f. 1) Pferdestall 209,24. Ragat. 7,904. 
Kad. 98,17. 239,4. — 2) * Matratze. 
H^^mfrl m - Stallmeister Ind. St. 15,210. 
H^^IMM m* Stallknecht Kad. 98,16. 239,5. 

4* 
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*^11TO D * et* 6 Affenart Ragan. 19,49. 

H*g ' f(efi m. » Hl^f^öff Ind. St. 15,235. 

t|»^f£ m. PI. 1) eine Art von Raksbas. — 2) 
Bez. der £üdra in Kucadrlpa. 

H^ltl m. die obere Apstt einer Planetenbahn. 

*F^TrHT^> Adj. wenig Lust zu Etwas habend 
gii. 23,12. 

H*äl$°ti Adj. wasserarm Dacak. 44,1. 

*^I<((1 f. N. pr. 1) der ältesten Gemahlin R A- 
rana's. — 2) einer der Mütter im Gefolge Skan- 
da's. — 3) der Matter des Lexicographen Gata- 
dhara. 

*H»^l^(lyH m. Metron. Indragit's. 
H^IM°hli(Un t. Titel eines CommenUrs Boa- 

MBLL, T. 

*R^T5f Adj. lauwarm. 
q^TO Adj. nicht sehr heiss, kühl. Nom. abitr. 

°°rt f. su^r. i,6i,n. 

H*5 IrHchl Adj. wenig Verlangen habend zu 

prfH) gii. 18,22. 

rp^ 1) Adj. (f. vft) o) angenehm, lieblich. — 6) 
lieblich klingend, — redend, wohllautend. Compar. 
H-£cU, Superl. H-icIH. — c) dumpf, rtef (ron 
der Stimme und andern Lauten). *i*^H Adr. — 
2) m. a) *eine Art Trommel. — b) eine Elephan- 
tenart Rasa*. 19,17. 

r 

M*A°hNUI n. ein best . S t a r a SaShitop ah. 17,5. 6. 
H^Qs^ Ad. eine liebliche Stimme führend. 

tF^tf Adj. froh oder lieblich klingend. 

rp5^^7 Adj. den mandra grencmnfen Jon Aa- 
bend SAfierroPAir. 22,8. 

M^MHI f. 1) die liebliche Tone aussendende 
Zunge. — 2) * = STfa. 

EFEf m. eine Gazellenart. ?, 1. JRJ. 

H^MIrl^ Nom. ag. 1) der Sinnige, Denkende; 
auch der Andächtige, Fromme. — 2) N. pr. eines 
Mannes. 

H"*1«1 1) m. a) Geschlechtsliebe, der Idebesgott. 
Am Ende eines adj. Comp. f. UT. — 6) *Feronfo 
elephantum. — c) das 29ste (dritte) Jahr im 60- 
jährigen Jupiter cyclus. — d) N. pr. eines Arztes. 
— 2) f. m Name der DaksbAjant auf dem He- 
maküta. 

*T^RRI^ m. N. pr. eines Wesens im Gefolge 
Skanda's. 

Ipq^I^PT m. der Mond YibbamIScab. 11,44. 
H**Wiei Adj. den Liebesgott vernichtend BIlab. 
133,8. 



rpTSRTlsr m. Liebesbrief. 
M^HeiHsft^ft f. N.pr. einer Sur Angana Ind. 
St. 15,241. 
*T*HejflHI1 Adj. von gleicher Liebe beseelt Da- 

gae. 25,22. 

qFRSTQ^ m. der Frühling Balab. 190,1 0. 
**FR5TR^ tn. eine Mango- Art Ra«ah. 11,19. 

H**J8|TOrR n. die Schamgegend (beim Weibe) 
MBu. 3,46,1 o. 

*H*HB<kjm m. der Mangobaum RIgan. 11,1 o. 
*M*HB||e|IH m. eine Mango-Art Raoaii. 11,17. 

H^yy^cfisi o. N. pr. eines Ttrtba. 

H*£R u. 1) Sinn, Gedanke, Verständniss ; gei- 
st ige Thätigkeit überh. — 2) Ausdruck des Sinnes: 
das ereonnene Gebet, Gedieht; Wunßch, Bitte. 

H*m m» 1) vertrauliches Flüstern. — 2) Ge- 
schlechtsliebe, der Liebesgott. 

H*H1d n. ein best. Gebrechen der Sprachorgane. 

H*H*1H Adj. (f. $T) an mfcA denifcend Pah. Grbj. 
1,4,15. 

H*H<4 Adj. aus mir hervorgegangen, — hervor- 
gehend. 

?FZJ£nAdT. mit *T=H^HdlKATB. 40,41. Wohl 

es 

fehlerhaft. 

H*H*uH Adr. jeder nach seinem Sinne. 

H*HHI*R Adj. Sinn — oder Wunsch erfüllend. 

?F£T 1) Adj. am Ende eines Comp, sich haltend 
— , gehalten werdend — , geltend für. — 2) Bez. der 
Wurzel SR 229,26. — H^UT «- bes. 

H*Ufd m* Bez. der Wurzel *R 229,27. 230,4. 

Htlttl f.N.pr. einer Tochter desAgni Manju. 

4*UI, HTOI f. Du. und PL die Nackenmuskeln, 
Musculus cucullaris s. trapezius, Nacken. 

♦H-Ul+I f. = SRIT- 

*FHTO«5 ra. Nackenkrampf. 

fRJTCrFH m - Steißeit des Nackens. 

EFq m. (*f.) 1) Muth (als Seelenstimmung). — 
2) Sinn. — 3) heftiger Muth, Eifer. — 4) ünmuth, 
Zorn, Grimm, Wuth, — über (Loc. 1 17,27). *FÖ SRT 
seinen Zorn auslassen gegen, sich ärgern über 
(Loc. oder Acc. mit 5TR)- — 5) Herzeleid, Kum- 
mer, Betrübniss Habshai. 134,13. 135,6. — 6) 
* Opfer. — 7) der ünmuth, Zorn, Grimm personi- 
ficirt; insbes. als Agni, als Kama (AY. 9,2,28) 
und als ein Rndra. — 8) N. pr. a) eines Lied Ver- 
fassers mit dem Patron. Tlpasa und eines an- 
dern mit dem Patron. Vasishtha. — b) eines 
Fürsten. 

q^in^RJcf. 

H*ilC(H Adv. aus ünmuth, im Zorn AY. 2,7,2. 



EFU^e{ m. N. pr. eines Mannes. 

TR Adj. im Zorn fortgeworfen Maitb. 8. 
1,7,1 (108,5) = TS. 1,5,S,2. 

^FOHtT 1) Adj. a) muthig, eifrig. — 6) grimr 
mig, zornig, aufgebracht. Superl. H^4HTI^* — 2) 
m. ein best. Agni. 

H*JJHM Adj. (C ^) aus Zorn gebildet, — 6#*t#- 
hend, den Z. darstellend. 

H-^41 1) (feindlichen) Muth oder Grimm v$r- 
nichtend. — 2) im Grimm vernichtend, tornmüthig. 

H-UÄHH Adj. Zorn dämpfend, besänftigend. 

H-ÜNlPNH Adj. im Zorn (bösen Muth) Soma 
bereitend. 

^FOT^T n. wohl Bez. der jETymnenRY. 11,83. 84, 

fRPT, oqffl. mit 5f% in yv|ffm«4iqHH^ 

H^tlf 1) m. (einmal im Bbag. P.) und n. eine 
Ma nu -Periode, ein Zeitraum von 74 göttlichen 
Juga, dem ein besonderer Manu mit seinen Git- 
tern und seinen 7 Weisen vorsteht. Sechs solcher 
Manrantara sind verflossen, im gegenwärtigen 
siebenten herrscht Manu Yairasyata; sieben 
fernere sollen noch folgen. Es wird aber auch von 
unzähligen Manv. gesprochen. — 2) f. 3T a) der 
10te Tag in der lichten Hälfte des Asha4ba. — 
b) der 8teTag in der dunkelen Hälfte des k ab Atjoa. 
— c) der dritte Tag in der lichten Hälfte des 
Bhadra. 

qssrshrfeRT f. (Opp. Cat 1), °^*Hßl t 
(ebend.) und °e^ft f. Titel von Werken. 

HF3? Adj. von Menschen entzündet. 

EF3T3T na. Qtbtact. Up. 3,1 3 wird durch \insu 
erklärt; es ist aber H'ilMl (= ^RTWT) zu lesen. 



*WTS> *°5R, *q^SfT und *HMÖ* m. eine 
Bohnenart. 
♦W, W% (3T^T). 

JhFT Gen. zu H$M ich. 

H^RT Adj. mein. 

HHcfil^ m. das Beziehen der Dinge auf sieh, 
das Hängen an, Interesse für (Loc). 

HH°f»CM (ConjO n. dass. 

HHri Ady. mit folgendem tR oder |^? öfters 
wiederholt bald — bald ~ bald u. s. w. 

rr%T f. 1) das Gefühl für Mein, das Hängen 
an, Interesse für (Loc); Selbstsucht. 1+K1l**l*il 
Adj. in keiner näheren Beziehung zu uns stehend, 
an dem wir kein Interesse haben. — 2) *Hochmuth. 
— 3) N. pr. der Gattin Utathja's und Motter 
des Dtrghatamas. 

IRa* n. = *J*RT 1). °ä* Sfi^f Äänyenon (Loc.) 
und sein Selbstgefühl Jmd gegenüber (Gen.) geltend 
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machen. 

EßTO n. ▼• 1- Air H(£HB4 Ärsh. Ba. 
HHHCm n. ein Streit über Mein und Dein» 
HHIßJ n. Name eines 8 Am an. Richtig i-f |S||&|. 

HMIM, °tJr? Jmd (Acc.) beneiden. 

*JT^, HMIH P^T). 
^T^T m. N. pr. eines Mannes. 
*TnjSR m. desgl. 

*FH2 m. N. pr. eines Autors. Auch °HC* 
H^Ht^lfni m. Name eines von Mamma er- 
richteten Heiligthums. 

*Tftj Adj. sterblich in CRftf. 

**ft, *roa ot^t). 

I. JPT 1) adj. Suffix (f. •$, metrisch auch SIT) 0*MJ- 
döl aus. — 2) m. N. pr. eines Asura, eines voll- 
endeten Werkmeisters and Kenners aller Zauber- 
künste, Lehrers der Astronomie und Kriegskunst 
— 3) *f. m ärztliche Behandlung. 
S.hQ 1) m. a) Boss. — b) * Kamel. — c) *Maul- 
thier. — 2) f. T*ft &Nf«. 

HMtM n. N. pr. einer Oertlichkeit. °TI^T- 
Fnjn. 

HMHIH ni. N. pr. eines Dorfes* 
**FTC m. = HHT^ (yiUI{?) nnd cjm«jW$. 

M^lfaehl f. Titel eines Werkes Hbmadri I, 
176,1 6. 2,0,89,5. 92,1 9. 

CRTrT n. (Maitr. S. 2,8,2) und W^ n. (VS. 14, 
9) ein best. Metrum. 

HiiMH n. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

HmRic^M »• desgl. Burnkll, T. 
*^m^(RA«A!i. 16,54) und * SRm. eine Bohnenart. 

HM« n. Labung, Ergötzung, Ergötzen, Freude. 

HMH(H n. N. pr. eines «See*. 

HMt^fi| Adj. Freude machend. 

HMI(lH m. N. pr. eines Mannes. 

HIMOIH Adj. in mir gut. 

Tfä m. 1) efnKimpurusba 1) a) oder ein best, 
menschenähnliches Thier. — 2) * Gazelle. 
♦q^lsj m. Beio. Kubera's. s 
*WX&R m. eine Bohnenart. 

TfOfäi m. 1) Pflock, namentlich tum Aufspannen 
e4nee Gewebes, einer Haut u. s. w. — 2) Strahl. 
o. Kausb. üp. 6,35. — 3) * Flamme. — 4) ein best. 
Agni. — 5) abgekünter Titel eines Werkes. 

HWäHMI f* u « °Hlfd°hl f. Titel eines Werkes. 

WUSHlfeH m. die Sonne Kad. 132,7. 

WteHtf Adj. strahlenreich. 
, JJUQlQrM m* «*«« Form der Sonne. 



HM^NM f. Titel einet Werkes Opp. Cat. 1. 
es. 

H^fisH Adj. jfraÄfonrf. 

HM ä^l m. Bein, der Sonne Hbmadri 1,420,15. 

qq^ 1) m. a) />/»*. Nom. abstr. i\Q\d\ f. (Kad. 
104,19) und °*T*T^T o. — b) eine best. Pflanze. 
Nach den Lexicographen Bahnenkamm, Celosia 
cristata und Achyranthes aspereu — c) ein best. 
zur Bestimmung der Zeit dienendes Instrument. 

— d) eine best. Gangart S. S. S. 253. — e) N. 
pr. ot) eines Asura. — ß) eines Dichters (Pba- 
sarnar. 8,2) und eines andern Mannes. — y) 
eines Berges. — 2) f. ^^Jl o) Pfauhenne. — b) 
* eine best. Gemüsepflanze. — 3) n. a) eine best. 
Art zu sitzen. — b) N. pr. einer Stadt Eitel, Chin.B. 

Ri|35R 1) m. a) *Pfau. — b) eine best. Pflanze. 
Nach den Lexicographen Celosia cristata und 
Achyranthes aspera. — e) N. pr. eines Dichters. 

— 2) * m. (verdächtig) und n. eine Art Kupfervi- 
triol. — 3) f. °f^öRT a) ein best, giftiges Inseet. 

— b) *Hibiscus cannabinus Ragan. 4,79. 

c 
**P7^°fim m. N. pr. eines Mannes. PI. seine 



Nachkommen. 



MM(ehcf m - Bein. Skanda's. 
SpfprifT f. ein best. Metrum. 
*HM{y]«l und *°5R n. eine Art Kupfervitriol 
Bhayapr. 2,99. Ragan. 13,103. 

HM(*Jcl n. ein best. Medicament. 
*WTfW3\ m. Haushahn. 

HM(ft?M) n. 1) Titel des buntscheckigen 47- 
sten Adhjaja in Yarah.Brb.S. — 2) Titel eines 
Werkes Büblrr, Rep. No. 544. 

qtr^r? 1) * n. eine Art Galläpfel Raoah. 12,1 37. 
— 2) f. 5fT Celosia cristata. 
*HM(si^- m. Bignonia indica Ria an. 9,27. 
**WMr3 D * eine Art Ku Pf erryitrio1 Ra«ah. 13, 



108. 

HM(MItH Adj. mit Pfauenfedern geschmückt 
(Pfeil) 99,5. 



*W{H^°h n. eine einer Pfauenspur gleichende, 
mit den Fingernägeln bewirkte Verwundung. 

qijJVletfl m. N. pr. eines Gebirges, Schröder 
in der Einl. zu Maitr. S. 1,xxit. 

HM((H^a» n. Pfauenschwanzfeder Klo. 34,6. 

HMlfttaWI Adj. (f. ^) aus Pfauenschwanzfe- 
dern bestehend Kad. 2,12,16. 

HM(M^ n. N. pr. eines 'Hügels. °HI«5lC*-M n. 

H*HMlM°h m. N. pr. des Yaters ron Kandra- 
gupta Hbm. Par. 8,225. 

HM(HM Adj. aus Pfauen bestehend Kad. 171,24. 
*hM((^ m. Bein. Skanda's. 



HM^lH«i Adj. pfauenhaarig Hariv. 3,63,9. 
HM^H^i ni. N. pr. eines Fürsten Ind. Antiq. 
10,2 4 9. °5rqTrfpr n. Titel eines Werkes. 
HM ( fc^tf | (.Hibiscus cannabinus Bb1tapr.1 9 74. 

* WJöOT^T m. = qrfqqj. 

HM^Irl°h n* Titel eines Gedichts. 
RM^5im m* N. pr. eines Dichters. 
*MM(ß|isl|f. Celosia cristata Mat. med. 309. Ri- 

ÖAN. 5,48. BbAYAPR. 1,228. 

(HMj$U|) R^5rfro Adj. pfauenschwänzig. 

HH^Hli^'i 1) Adj. wie ein Pfau einhersehrei- 
tend. — 2) f. °üft ein best. Metrum. 

HMJWid f. Titel eines Lobgedichts Opp. Cat. 1. 

R^VadHI^IcWl n. Titel eines MÄhatmja 
Burneli., T. 
*HM^'IT^ m. Chamäleon, Eidechse. 

zmjVgZfi n. Titel eines Gedichts. 

* W f^efi («M^tpj Absol. P. 3,4,42, Seh. 
l.JTOjt f. s. *T*JJ2). 

2. qCf^T Adr. mit >T sich in einen Pfau verwan- 
deln. 

HM($I m. N. pr. einer Person. 

HM(*4( n. Name eines Linga. 
*HM(l£rilH°n no. die Regenzeit Rio an. 21,§6. 

tWJPfä 1) Adj. = *TOPf. — 2) m. a) Labung, 
Erquickung, Ergötzung Apast. (a. 10,22,12. — b) 
N. pr. eines Mannes. PI. seine Nachkommen. 

qqpf und o}| i) Adj. (f. °^) labend, erquik- 
kend, ergötzend, wohlthuend. — 2) m. Tfiffl ein 
best. Agni Caheh. Grbj. 5,2. — 3) n. *TJfcT ein 
best. Lied. 

ITOW3 Ad J- = *T3Pf Apast. fa. 5,13,8. 

es O 

VfCQ m. N. pr. eines Brahmanen. 
1. ^TJ", *T^iH, W(ft, ftl§fl (meUisch auch ftjTJ- 
ffl) sterben. IJRqH (f. TO^ft) moribundus. *7fl 1) 
gestorben, verstorben, todt (auch yon Pflanzen), 
todtenähnlich, erstarrt. — 2) geschwunden. tf^fT 
Bewusstsein (in Folge des Todes). — 3) todt, so 
T. a. /ür Nichts und wieder Nichts daseiend, — 
geschehend, vergeblich. — 4) calcinirt (Quecksil- 
ber) Spr. 7771. — Caus. H|(m{H (metrisch auch 
Med.) 1) Jmd (Acc.) tödten, zum Tode führen, ster- 
ben lassen, den Tod herbeiführen. — 2) calciniren. 

— Desid. HH^trl dem Tode entgegen gehen, im Be- 
griff" stehen zu sterben, zu sterben beabsichtigen. — 
Intens. H{1H Pd Todesqualen empfinden Spr. 7625. 

— Mit ER nach Jmd (Acc.) sterben, Jmd im Tode 

o 

folgen. 4MHHI mit act. Bed. — Mit Sfö Jmd 

o c 

(Acc.) durch den Tod berühren, — affieiren, — be- 
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flecken, STpWFf mit pass. Bed. Auch so v. a. vom 
Tode bedroht Äpast. £r. 9,12,4. — Mit 5fT in vl- 
"JFIcT. — Mit 3^?) oMHH abgestorben, todt TS. 
6,2,9,6. — Cau». in'e Wasser werfen, untertau- 
chen. Mit Hinzufügung von W%{ Apast. (b. 8, 
8,1 2. — Mit tlfr um Jmd (Acc.) her sterben 26, 
22. 28. — Mit ST, ST*??? gestorben, todt. — Caus. 
cum Tode führen. 

2.fIT, SHlllfrl (Partie, qilm hierher oder zu 
qXlT) 2tfffna/m0fi, zerschlagen, zerdrücken, zerstö- 
ren RV. 8,97,3. tro «erma/ml, zerbrochen. — 
HUftf<£ AV. 6,142,1 nach Adfbbcbt (Kubn's Z. 
27,218) fehlerhaft für MUÜP«£. — Mit 5TT in 

MiHflcit , srojT UDd *$$• ~ Mil 3Cf » pa8S - 

°*F$7! aufgerieben werden. — Mit trf^ in *rffT£ 
flj (°tfiT)» — Mit ft zermalmen. — Mit 5T *er- 
ma/men, *er*föran. Partie. WFR* — Mit ^rf>TW 
in ^fH^HT. — Mit fcf zermalmen, zerstören. 
fcJMlllff hierher oder zu RITT. 

*7^ m. 1) das Sterben, Tod. — 2) die Welt des 
Sterbens, die Erde. — 3) PI. Höllenbewohner Ab- 
jabb. 4,1 2. — JT^T: Habit. 8464 fehlerhaft für *ljjt. 

Tf^efi m. 1) Seuche. — 2) PI. N. pr. eines Volkes. 

OTeficT n. Smaragd Rag an. 13,164. 

*H)°hHM?Ü f - eine best. Pflanze Ragan. 10,168. 

_____ r 

H^dMCT Adj. (f. $) «manipdew. 

H(°hH^ dl MljUiq m. (sie) Titel eines Schau- 
spiels BüBKBLL, T. 

*W(3\ n. = H(°tirt Smaragd. 

qjm n. 1) da* Sferoeti, Tod. H(UIM mit ef~J" 
Med. sterben 77,16. Am Ende eines adj. Comp. 
durch — den Tod findend. — 2) das 8te astrol. 
Haus Utpala zu Varab. Brb. 1,20. — 3) das Er- 
sterben, Aufhören. — 4) *ein best. Gift Rag an. 6, 

225. Richtig wohl HI(UL — 5) Zuflucht. 

r 

1. ^|UmRH m. das Gesetz des Todes. Instr. mit 
dem Caus. ron E?~f Jmd (Acc.) zu Tode befördern 

R. 3,29,1 8. 

c 

2. H^tQMHH Adj. sterblich. 

M^lllcH* Adj. (f. °fr^5fn) den Tod bringend. 
MI'UIItI nnd H^UIlfrl^h Adj. mit dem Tode en- 
dend, dessen Ausgang der Tod ist. 

HlUlHJrWU n. Todesfinsterniss Klo. 2,69,20. 
**Tf7T m. Tod. 

Rp^ (* m.) Blumensaft Spr. 7658. PI. Bbam. V. 
1,115. 

*H^I«W4 oder *°cf!~f n. Blume. 
*R^Rn5IT f. Tragia involucrata. 

J~^m 1) m. ein best. Ekaha. — 2) n. Name ei- 
nes Saman. ^lßlH{T^ und H|IM*|RH (t. 1. 



°^lRl*li richtiger) Absb. Bb. 

^ImT^T m. etwa N. pr. eines Mannes» Nach 
Saj. Adj. = STfTftT *TTf^?:. 

JT^HT Adj. sterblich. 

H(I(IH m. N. pr. eines Daitja. 

q^TST V * Ad J- fl ) *««/*» *•**• — o) = faltjd 
und SW Victa in MalatIm. ed. Bomb. S. 108. — 
2) m. a) eine Art Gans, Ente oder Schwan zu Spr. 
795. — b) * Pferd. — c) *Elephant Vicva a. a.O. 
— d) *ein Wald von Granatbäumen. — e) * Böse- 
wicht. — f) * WofAe. — g) *Lampenruss. — Ä) rtn« 
best. Verbindung der Hände. — 3) * f. " f. zu 2) a) 
Rasah. 19,103. 

rr^T5T5R i) m. a) *= q^TST 2)a). — 6) eins 
6e#l. Verbindung der Hände. — 2) f. °f^RH = 
H{ld 3) Ragan. 19,101. Dacak. 29,23. 30,1. 

H(WIH1I L N. pr. einer Suraogana Ind. 
St. 15,241. 

Zfffti 1) m. a) Pfeffers taude. Auch °xffl. — 6) 
* eine Art Ocimum. — c) *Slrychnos potatorum Ra- 
g an. 11,200. H^Jt] v.l. — d) N. pr. eines Mannes. — 
2) n. a) Pfefferkorn. — b) * = SR^fTSPR a<n 6wf. 
wohlriechender Stoff. 
"HU^IMtH) m. Pm«5 longifolia. 
* r rfpR ni« Tod. 

qft in ♦sp^qf!'. 

q|)t| 1) m. a) Pfefferstaude. Auch °5m Habit. 
1,40,12. — b) *Strychnos potatorum Ragan. 11, 
200. Eff^€J T. I. — c) * Majoran Ragan. 10,1 57. — 
d) N. pr. des Täters des Kacjapa und eines Soh- 
nes des Sunda. — 2) n. Pfefferkorn Apast. 

H|lW 1) m. (nur in Taitt. Ab.) und f. Licht- 



atom; Lichtstrahl. HFTFT auch so t. a. Mond- 
schein. Auch qfHt f. — 2) m. a) * Geizhals. — 
6) N. pr. <x) eines Pragapa ti und eines der 7 
Weisen. Am Himmel der Stern t\ im grossen Bä- 
ren 218,21. — ß) eines Daitja. — y) eines Für- 
sten und verschiedener anderer Personen. — 3) 
f. a) Titel eines Commentars. — 6) N. pr. einer 
Apsaras. 

Htjtacft 1) m. N. pr. einer buddhistischen Welt. 
— 2) f. 3~TT a) Luftspiegelung, vorgespiegeltes Was- 
ser in der Wüste. — b) Titel eines Commentars 
zum Brabmasütra. 

fT^fcUR m. PI. N. pr. 1) einer Welt. — 2) 
einer Klasse Ton Göttern unter ManuDaksha- 
s&Tarni. - 

H(lmr1lM n. vorgespiegeltes Wasser. 

Hjjfäl na» dw Sonne. 



Hjf)fr|4 1) Adj. Uchlatome schlürfend, von die- 
sen sich nährend. — 2) m. PI. a) * Lichtstrahlen. 

— b) N. pr. einet mythischen Rshi -Geschlechts. 
qfHWöT Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 
H(lfelMrH n. N. pr. einer StadL 
H^lmHri 1) Adj. am Ende eines Comp. — zu 

Strahlen habend. — 2) m. die Sonne. 

qffötnfeR 1) Adj. strahlenumkränzt (die 
Sonne). — 2) m. die Sonne Klo. 8,2. 165,1. 

H(lT||l|U^m| D . Titel eines Werkes Opp. CaU. 
*H*l*lsl Adj. rom Intens, von flsT, 

R{1H^| Adj. belastend. 

JTf% n. in *qfä°. 

^ m. 1) Wüste, Sandöde. Häufig PL — 2) die 
Kasteiung der Wüste, das Niehttrinken. — 3) Berg, 
Fels. — 4) eine best. Pflanze BbXtapb. 1,229. — , 

5) N. pr. a) PI. eines Volkes. — b) eines Daitja. 

— c) eines Vasu. — d) verschiedener Fürsten. 
*JTf^ m. Pfau. 

Iftontd m* N. pr. eines Landes und Volke* 
(PL). Vgl. H^+^. 

Hf^flyW n. N. pr. einer Stadt. 

H^^&l f. eine best. Staude. Vgl. ~~Jc^|. 
*H(>si 1) m. a) unguis odoratus. — b) ein der 
Mimosa Catechu verwandter Baum Ragan. 7,21 1 . 

— 2) f. m Eoloquinthe. 

*^tall(11 f. Carpopogon pruriens oder eine ver- 
wandte Pflanze. 
♦HM.I f- sine Frau mit hoher Stirn. 

M(\U5 1) na. N. pr. a) eines Fürsten. — b) PI. 
ot) einer Dynastie. — ß) eines Volkes. — 2) * t UT 
eine Frau mit hoher Stirn. 

H^U4(lsi m. N. pr. eines Fürsten Ind. St. IS, 
279. fg. 

JT^rf 1) m. a) PL a) Name der Götter des Windes 
(Gefährten Indra's). — ß) die Götter überh. — 

6) der Gott des Windes. — c) Wind (auch des 
Körpers). — d) Luft. — e) Athem. — f) eine best. 
Pflanze Bbavapb. 1,229. — g) *= Sfi^sJ. — h) 
Bein, des Fürsten Brhadratha. — i) N. pr. ei- 
nes Sadhja. — k) Mars. P. 40,8 fehlerhaft für 
ITtV — 2) *f. Trigonella corniculata. — 3) *n. 
ein best. Parfüm. 

"ftv" m. 1) Wind. — 2) *ein Gott. — 3) *Bi- 
gnonia suaveolens. — 4) N. pr. verschiedener 
Manner. 
*H^C°f»( m. Dolichos Catjang. 

JTpRFR n. und *HJjfr$tW1 f. das Farxen, 
Blähung. 

Hftfl m. N. pr. verschiedener Fürsten. Soll 



aus H*\^71 entstanden sein Pat. zu P. 1,4,58. 69, 
VArtL «. 

*H^n s F od- eine best. Pflanze Bhatapb. 1,229, v. 
1. Richtig q^RJ. 

HfiTIH 1) Adj. ganz den Marut gleichend. — 
2) m. Verz. d. B. H. 122 fehlerhaft für *T^tT. 
H^rl^üf) f. eine Vidjadbarl Balar. 67,11. 
H^jrMi m. Segel. 

HfiCMlfl m. Beiw. und Bein. Indra's. 
JT^T^ m. der Luftraum Kad. 123,5. 
*HtoCMfcrt m. Bein. Indra's. 
**TTvr3?T m. Patron. Bhtmas. 
^H #\rM°l tn. Löwe. 

♦H^rHri^Adj. = «r^arar. 

Hfi^iri iQ Adj. auf lud tb Marutyant bezüg- 
lieh, ihm gehörig u. s. w. H^tfClIM^f 1 ? ni. Vaitan. 
Inibes. 1) drei Graha bei der Mittagsspende. — 
2) £astra, das nach dem Genuss jener Graha 
recttirt wird. — 3) die den Hemtheil desselben bil- 
dende Hymne £a3eh. Cr. 10,2,4. 
♦HtjdcM Adj. dass. 

Hitettl 1) Adj. a) von den Marut begleitet. — 

— b) das Wort WER enthaltend. — 2) m. a) Bein. 
Indra's. -fr) * FPotfe. —c)* Bein. Ha numant's. 

— d) N. pr« eines Sohnes des Dharma ron der 
llarutratt. PI. ihre Nachkommen, eine best, 
Klasse von Göttern. — 3) f. Htttttfl N. pr. einer 
Tochter Daksha's. 

MhcWsl 1) Adj. den Wind tum Genossen ha- 
bend (Wolken). — 2) m. Bein, a) des Feuers. — 
6)*Indra's. 

ifHUSI Adj. (nur Nom. m. f. fP3T) die Ma- 
rut im Genossen habend. 

HfiCt^W Adj. den Wind zum Genossen ha- 
bend (Feuer). 

HitrUH tn. Patron. Ha numant's. 

HfiCtTfl^T Adj. wo das Lob der Marut vorhan- 
den (einheimisch) ist. 

HhctHW ra * ** n Stoma der Marut, ein best. 
E iL Aha Vau ak. 

*^wK'^ m * e * ne ^ rl Fächer. 

•H^f^ö m. Bdellium. Richtig M^l|. 

Hit^i N. pr. 1) m. a) eines Fürsten. — fr) des 
Taters des ArhantRshabha. — c) eines Berges. 
▼. L RT^?°- — 2) f. m und |der Mutter rou 1)6). 

*M{*4^U m. Bdellium Ra«an. 12,109. 

1. H MUI tn. (adj. Comp. f. 3TT) die Schaar der 
Marut, — der Götter. 

2. Af \\4A\ 1) Adj. mit oder unter der Schaar der 
Marut befindlich. — 2) N. pr. eines Ttrtha. 

Y. Thdl. 




R^tT 






*Hfi^T1 Adj. von den Marut gegeben Pat. zu 
P. 1,4,58. 59, Vartt. 4. 

*H(ifcsf n* in <**r Luft herumfliegende Baum- 
wollen flocken. 

*Hfi6* m. 1) tfn freel. Opfer ge f äs s. — 2) efo* 
Abtheilung des Samaveda. — 3) Bein. Vishnu's. 
*H^*^I f. eine best. Pflanze, = HIM^HL Nach 
Raga*. 4,192 Baumwolle. 

*H^j'*8| m. 1) P/ferd. — 2) e*n Wtyen, auf wel- 
chem Idole herumgefahren werden. 
*HMH m. Vachellia farnesiana. 
*H(\örH*1 u. dw Luftraum. 
*mj4l^ m. 1) flaue». — 2) Feuer. 
ITfjfen f. fehlerhaft für H^feJT. 
*H^iä*J m. Farn«/. 
♦STJJSrTT f. fehlerhaft für TO^JT. 
Hft&fel f. N. pr. eines Flusses. 
Hft&tT 1 ) Adj. des Windes oder der Marut froh. 
— 2) f. JETT N. pr. eines Flusses. 
Hft&'l m. N. pr. eines Daitja. 
mjlM na. = ^T^FSR 1). 
JT^F^^ m. 1) Wüstenei, Sandöde. — 2) N. 
pr. des Vaters der Gattin des Vidjftdhara Indt- 
yara. 

*R^UiT n. fehlerhaft für H ' t^sl - 
HM*^1 tn. N. pr. eines Fürsten VP. 2 4,1 92. 
rr^rT m. N. pr. Hariv. 1,32,118 fehlerhaft für 



H^~fcJ N. pr. einer Stadt, y. I. SläpEI. 

Ht\*IIH Adj. Namen der Marut enthaltend; 
Subst. PI. solche Sprüche. 

qjj&m Adj. (f. 3) an* TFind bestehend Harshak. 
210,3. 
* r TfF J TT5TT f. Trigonella corniculata Bbayapr. 

1,194. 

Hfct|8l m. Wüstenei, Sandöde. 
*Hhtvt<4 m. Kamel. 

HfiH°l m. Wüstenbewohner. 
**T?M f> PI» N. pr. eines Landes. 

fnpTTc? und °im, N. pr. eines Sohnes des 
Jaugamdharajana. 

TCHTO f. 1) Wüstenei, Sandöde. Nom. abstr. 
°(Ef n. — 2) N. pr. eines Landes. 
HhHft<£ ni. Capparis aphylla. 
Hh*)W m. PI. N. pr. eines Volkes VP. 8 2,169. 
H^iH^I f. Wüstenei, Sandöde. 
**TI!5T na. eine Entenart. 

Htt&1l°ft m. die Götterwelt. 
*L\M m. Majoran Ragan. 10,156. 
HM^R m. 1) *Vangueria spinosa. — 2) *Majo- 
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ran Ragan. 10,1 56. — 3) *eme Art Ocimum. — 4) 
* Clerodendrum phlomoides. — 5) eine best. Blume 
BUab. 129,11 (H {isfch). — 6) *I¥^er. — 7) * Kra- 
nich. — 8) * Bein. Raha's. . 
* J T^PTS| 1) n. eine Art Rettig Ragan. 7,17. — 
2) f. 3T a) eine Art Alhagi Ragan. 4,57. — 6) = 

M^WJd n. und °F8I5ft f. Wüstenei, Sandöde. 
♦M^jWll f. eine ^r^ ^Aapl Ra«an. 4,57. 

*15 Ady. mit >? «u einer fTü«iene< — , zu einer 
Sandöde werden. 

*^%$\ m. 1) etne Gazellenart. — 2) P/a«. — 3) 
Curcuma Zerumbet. 

* t TäLSc|l f- 1) die Baumtüoi/en«faMde. — 2) -4i- 
hagi Maurorum Dbaüv. 1,5. R1«an. 4,4 4. — 3) eine 
Art Khadira. 
JT3F*J N. pr. einer Stadt Qlüe. Vi«. 164,4. y. 1. 

*H(ll«rf und *°efim < das Seeungeheuer M a k a r a. 

l.tfoR m. Verfinsterung (der Sonne). 

2.h3) m. 1) N. pr. a) des Purohita der Asura. 

— fr) eines den Kindern nachstellenden Dämons. 

— c) eines Jaks ha. — 2) *der Wind im Körper. 
3.qSfi m. = tffiZAffe. 

fT%£ 1) m. a) Affe. — fr) ein best. Vogel, der 
Adjutant. — c) * Spinne. — d) *etn frei*. Gift. — 
e) *quidam coeundi modus. — f) N. pr. eines 
Mannes. — 2) f. ReRCT a) Aeffin. — fr) eine best. 
Pflanze. Nach den Leiicographen Galedupa pisci- 
dia, Carpopogon pruriens, Achyranthes aspera und 
= 3EIsRT^TBeAyAPa.l,206.R;«A5. 3,88. 4,91. 6,1 10. 

qsfooR 1) m. a) * Affe. — fr) * Spinne. — c) *e<n 
freef. Fisch. — d) * ein Da itj a. — e) eine best. Kör- 
nerfrucht Apast. C«. 16,19. — 2) f. feRT 4eflln. 
* r T 5 FCTrT^ 5 F tu. eine Art Ebenholzbaum BeA- 

YAPH. 1,243. 

*H ? trt.l L 1*-HtfH f. Achyranthes aspera RUan. 4,91. 

*H°hWIW m. Spinngewebe. 

*H°nwil^ u. i»fenni(/. 
r 
H=D65^^ <n* N. pr. eines Teiches. 



♦STSROFT u. irnp/Vr. 

r ^ 3c 

l.R^ST f. s. u.qoRC. 

2. ^ofiil Ady. mit H »'cfr in einen Affen verwandeln. 

**Wli*3 «n. Diospyros tomentosa. 

* r f5jf^' l) m. Eclipta prostrata. — 2) f. 5fT a) 
Höhle. — fr) ein unterirdischer Gang. — c) Ge- 
schirr, Gefäss. — d) ein unfruchtbares Weib. 
*TO) H^Mirl 1) verletzen, beschädigen, verseh- 



3* 
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ren. H^IMH (5TT) verletzend, so v. a. scharf. — 2) 
♦fflS^T. — 3) *gehen. — 4) *tls Sautra-Wur- 

tei irain. — vgl. 4*rai, TO. 

*T35> H^dxi vergehen, zu Grunde gehen. — Mit 
*&!> H^(H MBb. 12,2939 fehlerhaft für °JT- 

1. ^, 1) ^%, °H, *fTf& **ÄT, °3 (episch), 
RS3 ond Hsl|IH (ausnahmsweise), wrfH» °f?» 
^IsiMIrl j °C?; a) aftiirfecAen, so ▼. a. reinigen, 
putzen, blank — , glatt machen («. B. das Ross), 
herausputzen, zurechtmachen überb. Med. auch 
sich reinigen, Mich schmücken. — 6) streicheln. — 
e) abwischen, so v. a. wegwischen, wegkehren, weg- 
nehmen, entfernen; insbes. sich von Etwas (Aco.) 
befreien. — d) Etwas (Sohlechtes) aufJmd (Loc) 
abstreifen; Med. (ausnahmsweise Act. Apast. 1,19, 
iG) Etwas (Unreines, eioe Schuld) von sieh auf einen 
Andern (Loc.) abstreifen. — e) Med. einstreichen, so 
v. ^.davontragen, erbeuten R V. 1 ,174,4 . — 2) * Hl) (J 
PlfrRPH). — 3) *n! a) gereinigt, geputzt, blank 
oemacAf, rein, 6/ani. — 6) rein, lauter in übertra- 
gener Bed. — c) bestrichen, — mit (Instr.). — d) 
aufgestrichen. — e) sauber — , lecker zubereitet, 
lecker, wohlschmeckend. 8uperl. H^HH* — f) an- 
genehm, lieblich (Gerncb, Worte). — 4) *rftff? ab- 
gewischt, entfernt. — 5) ^iFsW a) gereinigt, rein, 
blank. — b) bestrichen, — mit (Instr.). — c) ab- 
gewischt, entfernt. — Intens. (HHs4"cT» H{IHsl|rT, 
*R^T1T, *PT3T, SpfocT, TOsTtT, ifel Partie., 

c 3 t t t t ^ 

HHSlH) wiederholt abreiben, — ptilfen n. s. w.; 
Med. itcA reinigen u. s. w. — Mit 5R entlang — , 
glattstreichen, glätten. — Intens. (°*W$1H) «*«- 
der holt hinstrecken (die Arme). — Mit 35m 1) a6- 
streifen, abwischen. — 2) Etwas von sich auf ei- 
nen Andern (Loc.) abstreifen. — Mit 5TW a&- 
wisohen, so ▼. a. reinigen. STPFT? gereinigt. — 
SP-tlHsMrl C AT - Bb. 14,1,1,12 fehlerhaft für €1*31- 
H3?rT. — Mit CR 1) abwärts streichen, — tofeeAen 
Maitr. S. 1,8,5 (121,13). Vaitan. — 2) abwischen, 
wegwischen. — 3) Pass. ^IqHSMrl 'ich (sibi) Etwas 
abwischen. J|T^TTÜT den Eörper (nach dem Bade). 
— Mit m 1 ) abwischen, so t. a. reinigen. — 2) 
abwischen, so v. a. wegwischen, abwaschen. — In- 
tens. (€h 4HsJH Partie.) Rotten. — Mit 3FTT in 
CraFTTlf und qqiMlsH. — Mit cOT, °1JT? abge- 
wischt, weggewischt. — Mit 3<J 1) aufwärts strei- 
chen, — wischen Yaitan. — 2) abwischen, aus- 

3 

putzen; Med. sich abwischen u. s. w. ( ( \L\ti sich 
den Schweiss von der Stirn wischen. 3^T? ver- 
wischt, abgewischt; ^^Hirsir! gereinigt, blank ge- 



macht. — 3) sich den Mund abwischen. Nur 3- 
*Hsq. — 4) Med. davontragen, empfangen. — Mit 
HH6 aufwärts bestreichen, von unten nach oben 
hin abputzen Maitr. S. 3,9,«. 4,4,5. Maü. £a. 1,3, 
1. 8,2. Grhj.2,7. 11. — Mit 3*1 streichen, bestrei- 
chen, wischen, putzen RV. 9,15,7. — Mit FT 1) rei- 
ben an, streichen, schmieren an (Loc), aufschmie- 
ren, auftragen. — 2) abwischen (37,20), abstrei- 
chen (Act. fa. 2,6,5). Med. sich abwischen, — ab- 
reiben. — 3) Jmd (Loc.) Etwas zuwenden, zufüh- 
ren, hingeben; Med. an sich nehmen, einziehen.— 
N ft*J5Ji ?V. 1,64,4 fehlerhaft für fsf fafajj: 
(von HRT). — Mit Vfä abwischen, auswischen, 
austilgen. PPT? abgewischt. — Mit Cf^J abwischen, 
reinwaschen. — Mit TTT£ 1) Hn$ff a6u?f*cAen, rei- 
ften, putzen, reinigen, poliren; reinigen, läutern 
in übertragener Bed. tRfTOl so v. a. sich die Thrä- 
nen aus den Augen wischen. h1j+J\£ (Apast.), °*T- 
ÜlrT und (HlpsiriÖ«!P«*/«l, gereinigt,aufgeputit,ge- 
glättet. — 2) sich den Mund abwischen Galt. Apast. 
1,16,9. Gobb. 1,2,5 (Med.). — 3) streichen, über Etwas 
hinfahren, streicheln. — 4) abwischen, wegwischen, 

• 

abwaschen, abstreifen, entfernen, sich befreien von 
(Acc). trfTrr^ abgewischt, abgewaschen, entfernt. 

— 5) Pass. abgerieben werden, sich abreiben (von 
Zahnen) Spr. 253. — ^f|HlgH Ca«. 83,7 fehler- 
haft für q{IH$H (von qsf). — Intens. (°HHsMfl) 
umher streichen an (Acc). — Mit ST 1) wischen, 
abputzen, reinigen, putzen. WPS abgeputzt, ge- 
reinigt, rein, blank gemacht, polirt, geglättet. — 
2) streichen, hinfahren über, streicheln. qf^VS 
bestrichen mit (Instr.). — 3) wegwischen, abstreifen, 
abwaschen, entfernen, wegschaffen, verscheuchen. 
KHÜlsUPl Gop. Br. 2,1,24. WPS weggewischt, ver- 
scheucht, entfernt, weggeschafft. — 4) vereiteln (einen 
Wunsch). — 5) wegschaffen, so y. a. vertilgen. — 6) 
SFTO so ▼. a. aufgegeben, y. \. 5TRW- — Mit folTJ 
reinwischen. — Mit &T 1) dass. — 2) wegwischen, 
abwaschen, entfernen. ^HHlFsirf* — Mit 5TfH 1) 
glattstreichen. — 2) Etwas abwaschen, so r. a. 
räcAen. yMMlP^H. — Ifiif^T 1) ausputzen, aus- 
reiben, reinigen, reiben, trockenreiben, abtrocknen. 
Med. mit rF^H sich putzen, sich rüsten RV. 7, 
95,8. — 2) streichen, hinfahren über, streicheln. 

— 3) abwischen, wegwischen. — 4) einreiben, be- 
streichen, — mit (Instr.). [ciHj* 6e*frteAen. — 
Mit W\\°i einreiben, bestreichen. %fil W&> — 
Mit ypijol dass. — Mit fR 1) reiben, putzen, ab- 
waschen, reinwaschen, fegen, reinigen, läutern (in 
übertragener Bed.). Insbes. von der Behandlung 



des Soma ond des Feuers (durch Anschüren, 
Entfernung der Asche u. s. w.). d*1W und JWT- 
T^rT abgewaschen, gefegt, gereinigt. — 2) ttret- 
cAen, hinfahren über, streichein. — 3) wegkehren, 
verscheuchen, entfernen. HHIlsirf* 

2.*q^, rmf?r und q^f?r si^tÄ). 

*q^ 1) m. a) Wäscher. — b) = ijl AH^. — 2)f. 
da* TFaeeAen, Reinigen. 

(^7) hTsIM Adj. sn puffen, f* reinigen. 
*T5, ITlfa (HcifH), ^T3& (nur einmal), W&m 

^^ C (• c c 

wJLmIh), °nr, *tnrffi (WO hi so, nicht xqnfH), 

*HUiMl(1 (?); 1) gnädig sein, verzeihen, versehe- 
nen; mit Dat. der Person und Acc der Sache. — 
2) Jmd (Acc.) gnädig behandeln, er freuen, beglük- 
ken. — Vgl. TO* — Mit oft «*»d (Dat.) ifrwoi 
(Abi.) verze<Aen. — Mit 7 in £R3- 

ETTJrlT Nom. ag. Einer der Gnade übt, Br- 

barmer. 

c 

TUT ». TOT- 

•Sex 

Hei 1) ro. a) ein Sterblicher, Mensch. — b) *4U 

c 
Welt der Sterblichen, die Erde. — 2) f. ERTT (tc 

öf^ai SAguiTOPAH. 22,2. qamf Hyrf *refr bi 

Corom. 

Hfl nlsi*T n. Speise der Sterblichen, Menschen- 
nahrung. 

E|rieJ?f Adj. das IForr HcT enthaltend. °a(rft f. 
ein solcher Spruch (at. Br. 3,9,S,82. 

Rcl" 5 ! Bat. Infin. zu l.^AV. Pairp. 9,2,5. II, 
14,3. 

JTfJoEJ n. impers. moriendum. °c%J nf?f da ge- 
storben werden müsste, °oQ eoHll^iMI Adj. fest 
entschlossen zu sterben. 

^TPT» nfrW 1) Adj. sterblich. — 2) m. o) ein 
Sterblicher, Mensch.— b) die Welt der Sterblichem, 

r 

die Erde. — 3) f. rTr^T da* Sterben in JTST . — 
4) n. das Sterbliche, der Körper. 

HC'-i°ftrt» HTcPRifT Adj. wn 4fen«cAen gethan 
RV. 8,19^6. 

HrMSI f- 1) Sterblichkeit. — 2) da« Menschsein, 
der menschliche Zustand. 

(*TcT3JT) 'THTO^T Adr. unter Menschen. 

r 

JTf^(^ n. da* Menschsein, der menschliche Zu- 
stand. 

(HH-lcH) MrHMp|4 n. d<e fFetee der Menschen. 

r r 

JTf^^FT m. 1) PI. die /"ür Sterbliche geltenden 

Gesetze, die menschlichen Eigenheiten. 

Hc4mHH ond °UfiR (MBo. 3,32,56) m. ein 
Sterblicher, Mensch. 

HrMH^IlH*? m « Erdenbewohner Hariy. 7670l 
7673. fSTHrlf^^TffR ▼• 1. 
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fff^TTcf m. der menschliehe Zustand, Men- 
schennatur. 

r 

HflJHsH n. die Welt der Sterblichen, die Erde. 
MHWUitH ° dass. Balar. 101,12. 

r o»v 

*HHJHI«£fl m. ei« Go(/. 



*HC«4H*S1 m- e<« Kimnara, «in Jaksha. 

Mc*telMi m. d»> TKe'i der Sterblichen, die Erde. 

r 
MrUHrl o. du Unsterblichkeit eines Sterblichen 

Äpast. 2,24,1. 

*Mr*f^HIH^ T. 5o/otiNm Jdcgtiini Ra^ar. 4,61. 
(Hr^THM) hPh^^H Adj. von Menschen ge- 
sandt. 

c ok ;rps 

R?) H*H(1* H^lfi (acceotuirl nur Niee.) and 

H^H (episch), qf^ff Partie. 1) Äe/Tfiy drüeJten, — 
andrücken. — 2) zerdrücken, zerstampfen, zertre- 
ten, zerbrechen, zerreiben, aufreiben, verwüsten, 
hart mitnehmen. — 3) reiben, sich reiben — , hin- 



streifen an. Med. mit crtCil6H eich den Schweiss 
von der Stirn reiben. — 4) verreiben, einrühren 
in (Instr.). — 5) sich reiben an in der Astr. so 
t. a. eio Sternbild berühren, durch ein Sternbild 
durchgehen. — 6) sich reiben an, so v. a. übertref- 
fen Bhatt. — 7) wegreiben, abwischen, vernichten. 

— R^TTT beim Schol. zn Cahru.Cr. 14,40,1* feh- 
lerhaft für *refrT, H4HMI: MBb. 6,4 7<m fohler- 
haft für H4rllü, R?*? 14,228 fehlerhaft für ^fl 

— Vgl. ^.- Caus. q^tHrT, °cT (metrisch) 1) stark 
drücken. — 2) zerdrücken, zerbrechen, zerstam- 
pfen, aufreiben, bedrängen, hart mitnehmen, quä- 
len, peinigen. — 3) reiben. — 4) zerstampfen las- 
sen. — STffrT — flforT fehlerhaft für Öf^r?. - 
Intens. SFTRT zermalmen. — Statt SR^facFfiT 
C*t. Br. 4,5,1,10 ist vielleicht «tH(lHr«n oder 

•k rs 

5RJT*T5TfF za lesen. — Mit IftH Cans. hart be- 
drängen, — mitnehmen. — Mit Wf in €flW^. — 
Mit 5JPT 1) zerstampfen, zertreten, zerbrechen, 
zerstören, aufreiben, hart mitnehmen. — 2) in 
der Astr. so v. a. bekämpfen, in Opposition treten. 

— Mit €pf t) = qfSr t). - 2) reiben. — SR*T- 
^rf: MBh. 7,1881 fehlerhaft für 5jf*T HssJH:- — 
Caus. J) serdrecAsn, terstören. — 2) °HI ^(1 ent- 
wickelt, reif Text zu Lot. de la b. 1. 68. — Mit 5fT 1) 
zerreiben. — 2) verreiben — , mengen mit (Instr.). — 
Mit €RIT in *5RJT*t£. - Mit 50T, °*föl ein- 
gerteben. — Mit 3^ *) einreiben. ^^I^fi einge- 
rieben mit (im Comp. Torangehend). — 2) zerrei- 
ben — , mengen mit (Instr.). — 3) Med. sich rei- 
ben, HT^T seine Füsse abreiben, sich die Füsse rei- 
nigen. — Caus. reiben, frottiren. — Mit 33 1) in 
der Astr. sich reiben an, durchgehen durch (Acc). 



— 2) bei Seite schaffen , beseitigen , verschwinden 
machen. — Caus. 1) zerstören, verwüsten. — 2) 
bei Seite schaffen, beseitigen, verschwinden machen. 

OK, \ 

— Mit Pf 1) zermalmen, zerbrechen Apast. £r. 4, 
15,8. 6,18,2. — 2) wegreiben, abstreifen. — Mit 
CT^T zerstampfen, zertreten. — Mit trf^ 1 ) dass. 
Pass. zerrieben werden, sich abreiben Spr. 253 
(Conj.). MllHi^H zerrieben. — 2) reiben, strei- 
chen. — 3) abwischen, wegwischen (Thränen). — 
4) übertreffen. — Mit TJ zerstampfen, zertreten, 
zerbrechen, hart mitnehmen, aufreiben, verwüsten. 

— Caus. zerdrücken, zertreten. — Mit ffcT zer- 
stampfen, zertreten, aufreiben, hart mitnehmen. — 
Mit tri?? dass. — Mit f% i) zerdrücken, zerreiben, 
zermalmen, zerbrechen, verwüsten, -r 2) reiben. 

— Caus. 1) zerdrücken, zerstampfen, zerreiben, 

OK OK,f 

zerbrechen. — 2) reiben. — 3) einreiben. TSFTTTf? 
eingerieben mit (im Comp, vorangehend ). — Mit 
HTcJ in #fcPT5[. — Mit W\ zerdrücken, zerreiben, 
zermalmen. — tJH^HMI: MBb. 8,4195 fehlerhaft 
für Hf<HMi:> — Caus. zerdrücken, zerreiben, 



zermalmen. 

r 

tf? 1) Adj. am Ende einet Comp, zerdrückend, 

zerreibend, zermalmend, vernichtend, zu Grunde 

richtend. — 2) in. a) ein heftiger Druck, starke 

Reibung. — 6) Reibung an einander, Zusammen- 

stoss in U^° (Nacbtr. 2). — c) Reissen (in den 

Gliedern) in il^M^ (Nacbtr. 2). 

r 
°^T?3) Adj. Reissen—, Schmerzen verursachend 

in. 

*T^ 1) Adj. (f. ^) zerdrückend, zerreibend, zer- 
malmend, vernichtend, hart mitnehmend, angrei- 
fend, plagend, quälend; mit Gen. oder am Ende 
eines Comp. flR^° und HIMfd im Kampfe die 
Feinde hart mitnehmend. — 2) m. N. pr. eines 
Fürsten der,Vidjadhara. — 3) n. a) das Zer- 
drücken, Zerreiben, Zermalmen, Verwüsten, Ver- 
nichten, Verschwindenmachen. — b) das Reiben, 
Frottiren. °$n?TT ?• Iod. St. 15,398. — c) in der 
Astr. Reibung, so t. a. Kampf, Opposition (der 
Planeten). — d) das Einreiben, Einsalben, — mit 
(Instr.) — e) das Kämmen in efigp. 

H4"lW Adj. zu zerdrücken, niederzutreten. 

Hictf und *°5n" m. eine Art Trommel. 

^\f^ri6(J Adj. sm verwüsten, zu Grunde tu 
richten. 

Hl iH 1) Adj. am Ende eines Comp, zerdrük- 
kend, zerstampfend, vernichtend. — 2) f. °^ eine 



best. Composition S. S. S. 121. Vgl. *Tf^ft 
*W» H^fr? überdrüssig werden, vernachlässi- 



gen, vergessen, im Stich lassen, missachten; mit 
Acc. *T* (Gegensatz cj|tjc(tl) verlassen, so t. 
a. hülflos Maitr. S. 1,9,8 (132,17). — ERlfH Hin. 
ga. 22,3,45 fehlerhaft für JT^frT. — Mit trf^ läs- 
sig werden, nachlassen. — Mit fcf in foRE] and 
fspjtf. — Mit ?PJ, ^HUlti Kaoc. 27. 36 fehler- 
haft für tUufrl. 

*^H*ld m. Gatte. 
r 
ERJf Adj. (f. 91) in die Gelenke dringend, über- 
aus schmerzhaft, heftig verletzend (eig. u. übertr). 
c 
HH^Iff m* eine Verwundung der edlen oder em- 
pfindlichen Theile. 

Z(kft Adj. f. s. qq^?. 
*m^l (!) n. = ^5. 

HhR©^ Adj. die Gelenke durchsehneidend, 
überaus schmerzhaft, stark verletzend. 

ZFTEk m. das Durchschneiden der Gelenke, 
Verursachung eines heftigen Schmerzes. 
HH^I^H Adj. = HH|t^4 Nagan. 69,20 (90,8). 

**&${ n. Blut IU« ah. 18,66. 

c 
HHH Adj. 1) die verwundbaren — , die schwa- 
chen Stellen kennend (eig. und übertr.). — 2) eine 

* 

liefe Einsicht habend, überaus klug. Am Ende ei- 
nes Comp, mit dem Kern einer Sache vertraut. 

r 

HHHIiH Adj. (f. JETT) die Gelenke treffend, heftig 

verletzend (eig. und übertr.) Bbao. P. 8,11,9. 

H+-H n. Gelenk, offene Stelle des Körpers, welche 

der tödlichen Verwundung besonders ausgesetzt 

ist; übertr. die sehwache, leicht verwundbare Seite 

eines Menschen, die er geheim zu halten sucht. 

c 
°HHMI('I Adj. mit dem innersten Kern von — 

vertraut. 

ITrpT? m. 1) das Treffen der empfindlichen, 
leicht verwundbaren Stellen eines Menschen (in 
übertragener Bed.). — 2) * Kernschuss. 
*R r Pt^ m. Pfeil. 

Epptf?*? Adj. die empfindlichen, leicht ver- 
wundbaren Stellen eines Menschen treffend (eig. 

und übertr.). — 2) m. Pfeil. 

c 
EFFPT Adj. aus den schwachen und daher ge- 
heim zu haltenden Seiten eines Menschen beste- 
hend, diese betreffend. 

r 

rpTf 1) Adj. rauschend. — 2) m. a) das Rau- 

r 
sehen. — b) *eine Art Gewand. — 3) f. ^ a) *Pinus 

Deodora. — b) eine best. Ader im Ohrläppchen 

Vagro. 479,34. 

R*TpR Adj. (f. offSfiT) in Verbindung mit f^T 

eine best. Ader im Ohrläppchen. 

r 

HH(lst na. N. pr. eines Mannes. 
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qqrjq 1 , oq^f rautchen. 
l.^qf^f. s. u. HJT£3). 

2. HH^l Adv. mit H zu rautchen anfangen. °>TfT 
rauschend. 

HMMd Adj. die ecAtoaefan, verborgenen Seiten 
eines Menschen kennend. 

H HN< l| m Adj. die Ge/enJk« — , die tödtlichen 
Süllen zerreissend, tödtlich verwundend. 

rpTtiM^AcU. = SFPTf^l). 
MMcffilHI f. Kam. NItis. 19,7 wohl fehlerhaft 
für o^FTT. 
Hh5T<H Adj. = HHH^. Nora, abslr. °^n 

(Conj.) f. 

MM^jStR Adj. die empfindliche Seite eines Men- 
schen treffend, stark verletzend in 5f°. 

MHotlSTT f* «» n bis in's innerste Mark dringen- 
der Schmerz Hasj. 65. 

MMHW Adj. die Gelenke — , die empfindlichen 
Seiten eines Menschen berührend, stark verletzend 
(eig. und übertr.) Kardab. 87,6. 

MM<£H Adj. (f. °sfb die Gelenke verletzend, 
überaus schmerzhaft, stark verletzend (Rede). 

MMlfcM Adj. tief in die Gelenke — , in die em- 
pfindlichen Stellen des Körpers eindringend, starke 
Schmerzen verursachend. 
♦MMIIHMIH m. = HHMirf BbItap». 4,122. 

c 
MMN pH n. Panzer. 

qqifefcj Adj. 1) an gefährlichen Stellen wund 
AV. 11,10,26. — 2) gefährliche Stellen durchboh- 
rend, stark verletzend (Reden) MadavIbab. 41,8. 

* WTT^ Adj. von EPR. 
jrfijcfi Adj. ▼. I. für tflflRf Du am. V. 1,7. 
MTsFO, MM sfM*l Adj. fleissig zu putzen. 

♦RMf^ganaöRFIrm^. 

Hm , Mi( 41 m « *) Äann, namentlich ein junger 
Marin; daher auch so ▼. a. Geliebter, Freier. PI. 
Leute, häufig in der Anrede. — 2) Hengst. — 3) 
* Kamel. 

Mm4i w. Männchen. 
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MMtftT Adr. von oder unter den jungen Man* 
nern oder Freiern. 

HmWI Adj. den Schmuck eines Freiers tragend, 
geputzt. 

♦rpJl f. = W^T. 

l|t[f? 1) m. AV. 5,1,8 Ton unbekannter Bed. — 
2) f« m (adj. Comp. f. STD <*) Marke, Markzeichen, 

Grenzzeichen, Grenze, Endpunkt (auch in der Zeit). 

r 
mjMIUMMI^MI so r. a. innerhalb von sechs Mo- 
naten. — b) die Grenze — , die Schranken des 
Meeres, Meeresküste. — c) ein fest abgegrenztes 



Verhältniss. hImWMI: zwischen Mann und Frau. 

o 

— d) gesetzliche — , sittliche — , gesellschaftliche 
Schranken, festgesetzte Ordnung. — e) eine be- 
stimmte Verordnung, eine feste Bestimmung. — 
f) ein festes Bündniss. — g) Bez. eines Amulet- 
ringes. — h) N. pr. zweier Fürstinnen. 
MM!<(IU|f{ und M<Jl<Md m. ein die Grenze 

bildender Berg. 

c 
MQT^nn^ 7 ! n. das Rennen nach einem Ziele. 

W^TOSfcT m. = qMI<(l|S|f^ Hbmadbi 1,295, 
19. 

HMtelWrl 5 !?! Adj. mit die Grenzen bildenden 
Bergen versehen Hbuadbi 1,294,9. 

HMl^lHd^FT m. Zerstörer der Grenzzeichen 206, 

16. 

r 
MMldlMM Adj. die gesellschaftlichen Schranken 

selbst seiend Kad. 100,23. 

r 
HMI^I^I n. Angabe des Endpunktes, — des 

Zieles P. 3,3,136. 

MMI^lfM^ m. Titel eines Werkes. 

MMII?^ Adj. 1) Grenznachbar. — 2) sieh inner- 
halb der Schranken haltend (eig. und übertr.). 

HMI^l Adv. mit 5RT zur Grenze machen, rei- 
chen bis (Acc). 

M'ii<lPA f. = *TOI<N<W P. 3,3,136, Seh. 

M^TCH^ AV. 5,31,10 nach Padap. W^lft . 
JT^TU^T n. Maitr. S. 1,4,8 (56,18). 

*m, *HH?T (5j5t, JI^T),M^fH(5I5?m).MSSr- 

f%T im Prakrit (= ^T^fH) Balab. 238,7 etwa so r. 



a. bammeln. 

MST» M^lfrl (nier und da auch Med.), M^ Par- 
tic. Hauflg verwechselt mit t^f. 1) mulcere, an- 
fassen, berühren. — 2) mit dem geistigen Organ 
berühren, betrachten, überlegen. — Intens. (ER- 
TfaSJH Conj.) packen, fassen. — Mit tsJTcT in ET- 

WM5IM (Nachtr. 4). — Mit oEJTHiin °MSTM. — 

"s, v 

Mit 5FHT^I anfassen, berühren Apast. 1,5,22. — 
Mit ER 1) derb anfassen, packen. — 2) in Betracht 
ziehen, berücksichtigen. — Caus. fcMH^IM tri be- 
tasten. — Mit Wl in SPTMST. — Mit 5JPT 1) be- 
rühren, anfassen, in Berührung bringen mit (In- 
Str.); Med. anfassen, berühren; an sich Etwas be- 
rühren. — 2) mIhMH a ) berührt, getroffen. — b) 
berührt, so ▼. a. beschlafen (ein Weib). — e) an- 
getrieben, aufgefordert. — Caus. 1) berühren las- 
sen. — 2) berühren. — Intens. (OPT-MMUrf) 
greifen — , so t. a. verlangen nach (Acc). — Mit 
5fr*?P? berühren, anfassen Vaitän. — Mit 35J^ 1) 
berühren, anfassen, tasten nach (Acc). — 2) be- 
denken, erwägen. — Caus. 1) berühren lassen. — 



2) betasten, so ▼. a. stören, unterbrechen. — Mit 
5F5JSf berühren, anfassen. — Mit vJrM<* 1) an- 
liefen. — 2) Betrachtungen anstellen. — Mit H- 
M3 anfassen. — Mit EfT 1) berühren. — 2) berüh- 
ren, so t. a. geniessen. — 3) untersuchen, betrach- 
ten. — 4) SJTTO a) berührt. — b) berührt, so t. a. 
entehrt (ein Weib); t. 1. 1|{|M(>. — e) in Beschlag 
genommen Kdmabas. 2,31. — Caus. Betrachtungen 
anstellen, überlegen. — Mit 3T 1) aufrütteln* in 
Bewegung bringen. — 2) Med. herausgreifen, er- 
heben zu (Dat.). — Mit crrj 1) berühren, anfassen, 
ergreifen, packen. — 2) anfassen, so r. a. hart be- 
handeln. — 3} betasten, so t. a. entweihen. — 4) 
ein Weib berühren, so r. a. entehren. — 5) Etwas 
berühren, so t. a. sich beziehen — , deuten auf, 
Etwas meinen. Pass. gemeint sein 226,20. °JTC? 
Comm. zu TS. Paat. — 6) überlegen Bbam. V. 2, 
51. — Mit 4HM(I packen. — Mit § : TO ^T 
dreist anfassen. — Mit vffrl^l dais. — Mit qf^ 

1) betasten, berühren, q^f j MI^M^UMR: so t. a. 
befächelt. — 2) anfassen, ergreifen. — 3) mit dem 
geistigen Organ (auch mit Hinzufugung ron tjft- 
HT) befühlen, so t. a. untersuchen, betrachten, er» * 
wägen. — 4) Jmd untersuchen, so ▼. a. befragen. 

— 5) finden, wahrnehmen. — Caus. betasten las- 
sen durch (Instr.) Kababa 5,3. — Intens. i$T( Sffi- 
x]tj) umfassen, umspannen. — Mit 5T anfassen, 
berühren, betasten 111,24. — Mit ^IHM raffen, 
fassen. — Intens. (Hlft HH^IfJ) dass. — Mit ff- 
% antasten. — Mit fcf 1) befühlen, streicheln. * 

2) mir dem geistigen Organ befühlen, so t. a. un- 
tersuchen, betrachten, Überlegen (mit und ohne 
Object). Sn°ßn?U ohne weiter nachzudenken. — 

3) prüfen, examiniren, — in (Loc). — 4) mit ei- 
nem Infin. sich bedenken Etwas zu thun, Anstand 
nehmen zu. — Caus. betrachten, überlegen, erwä- 
gen. föqfiUr)! (^T%T) %JFTOT |j(HH so ▼. a. 

die zu verlassen er vorher schon gedacht hatte. — 

^*» 

Mit 5RT^ nachdenken, überlegen, erwägen. — Mit 

o 

TfoT und Rf% dass. — Mit HR Act Med. anfas- 
sen, berühren. Med. auch sich anfassen. — Mit 
ttfotlH anpacken Maitr. S. 2,1,11 (12,18). 
IT5I ni. ein 6e*f. Schnupfmittel Mat. med. 18. 

Bbatapr. 2,135. 

r 
M^t^ n. 1) das Berühren, insbes. eines Weibes. 

— 2) das Prüfen, Untersuchen. 

1TO, M^MJrl. °3, T^RT Partie (Bbag. P.), *^ 

CncTt *°rT In der alleren Sprache nur ausnahms- 

r 
weise Act. Häufig fehlerhaft für R$T. 1) veryet* 

een, vernachlässigen , sich aus dem Sinne schlagen 



Maitb. S. 1,5,12 (81,3. 5). — 2) geduldig ertragen, 
sich gefallen lassen, ruhig hinnehmen, leiden (243, 
28). rlRTstf TOcIFl: fllHH-*? RSq^ er kann es 
nicht ruhig ansehen, dass sie die Herrschaft vom 
Vater erhielten. *T H^MId 4T sONcIM er du/del e* 
nfoAf, rfa#i <cA iefre. Hg^d H^MCIIH (impers.) so T.a. 
gedulde dich einen Augenblick. — 3) Jmd es (Gen.) 

nachsehen. — 4) /md ertragen, so r. a. mityen. Mit 

c 
^/md m'cAl mögen. — EfJTOH MBu.7,5381 fehler- 
haft für gWrJ. — Caus. HMMH, °?T 1) machen, 
dass man Etwas (Acc.) vergisst, Maitb. S. 1,5,12 

r 

(81,5). — 2) Etwas dulden, ertragen. **\ ZföRl- 
flf oder *7\ l|«ri| ich leide nicht, dass (Potent, 
oder Fat., Potent, mit STlrT, JJTS, rjj^ oder q^T, 
Fat. mit Top T^Fv5D- — 3) Etwas nachsehen, ent- 
schuldigen, ruhig hinnehmen, verseihen. — 4) mit 
Acc. der Person Jmd gewähren lassen, ruhig zu- 
sehen dass (mit einem prädicativen Acc). Mit ?T 
Jmd nicht in Ruhe lassen, behelligen 85,16. — 5) 
mit Gen. der Person sich Etwas von Jmd gefallen 



lassen. — Intens. (RFTOH) ertragen, gestatten. — 
Mit *SFT, °hRM- — Mit 5rfö vergessen, vernach- 
lässigen. — Mit 5fT geduldig ertragen. — Caus. 
1) dass. — 2) mit STT^T and ^ so t. a. nicht im 
Stande sein. — Mit 3*T Caus. geduldig ertragen, 
ruhig hinnehmen, nachsehen. 3^FTP7rT so ▼• •• 
gegönnt. — Mit Ch^ ungehalten sein auf Jmd 
(Dat.). — Mit ST vergessen, vernachlässigen; mit 
Acc. oder Dat. (hier Act.). — Mit fö ertragen, 
überlegen. Einmal hat die t. I. richtig fc(H$l- 
fH st. feMUlfU, das andere Mal steht fsRtfjfrT 
metrisch sicher. 

*tftil m. geduldiges Ertragen. 

r 

H^Ul 1) Adj. am Ende eines Comp, vergebend, 
verzeihend. — 2) n. geduldiges Ertragen. 

HmUlM Adj. 1) nachzusehen, zu ver seihen Hab- 
SflAi. 132,2. — 2) Ansprüche auf Nachsicht habend. 

?TP>FT Adj. geduldig, langmüthig, nachsichtig. 

HQ|T°t)t f- ein best. Metrum. 

H5T 1) m. n. (alter) a) Schmutz, ünrath, Unei- 
nigkeit (in der physischen and in der moralischen 
Welt). In der Medicin Ausscheidung üherh., ins- 
bes. diejenige der Dhatu. Beiden faira die an- 
geborene geistige Unreinheit. Am Ende eines adj. 
Comp. f. 5ff. — b) * Kampfer. — c) *Os sepiae. 
— 2) *f. JTtfTT Flacourtia cataphracta. — 3) n. a) 
etwa ein schmutziges Gewand RV. 10,136,2. — 6) 
ein best, geringes Metall. Nach H. Messing. — 4) 

♦Adj. a) geizig. — b) ungläubig, gottlos. 
V. Thtll. 



Hd°h 1) ik PL N. pr. einer Völkerschaft. — 

2) *f. HJd=M t. 1. für qfösRT. 
r 
Hcrl°t»^m Adj. den Schmutz wegschaffend. 

*1tsi**\l N. pr, eines Landes. Vgl. Hltflfhl.* 

HsHilS/* (lies °%TW 5 R) na. N. pr. eines Man- 
nes. 

rrSTfl m- etwa fPa/*er, Wäscher. 
**T5Wf^ Adj. 

* I T^TH m. die Wurzel der Salmalia malabarica 
Ragan. 7,106. 

*Hc1Wl f. ^rfemfrla vulgaris oder Ji/pt'n<a nn- 
fan* Ragan. 5,82. 

JT5T5T t) m. PI. N. pr. eines Volkes. — 2) *n. 

Eiter. 

Msrm Adj. mft schmutzigen Knieen Man. Gbbj. 
1,2. 

HstfA n. dai 5cAmurz^c/n. 

*T5f^ N. pr. 1) m. PI. eines Volkes. — 2) f. 5fT 
einer Tochter Raudrftcva's. ▼. 1. Rct^T* 

Htff^Nefi Adj. Jmd einen Makel anhängend 
Kad. 2,7. 
*H<tfg^facl Adj. besudelt, schmutzig. 

H^i^°l ra« dfe unbrauchbare Ausscheidung aus 
dem Speisesaft, die den Urin liefert. 
* r r5nfTTcR n. der Same von Crofon Ttglium Ra- 
gan. 6,165. 

•fl&fWsll f. «fae TPärferin, die den Schmutz ei- 
nes Kindes zu entfernen hat. 
**TSTOTfpT m.e/n (Saina-AföncA. 

*T5R 1) *m. Ze/f. — 2) n. das Zerdrücken, 
Zerreiben DbcIn. 3,34. 37. 

M^l f. N. pr. einer Tochter RaudräcTa's 
Habit. 1,31,9. SRT^T ▼. 1. 

Hd'-I^ Schmutz MBb. 3,68,13. 13,152,14. 

HciMlil Adj. mit Schmutz bedeckt, schmutzig 
(Person). 

JT^TT 1) f. a) Ficus oppositifolia Bbatapb. 2,101, 
2. Kabaka 6,7. — b) = *;ft^ und N<^|(1. — 2) 
*n. (wohl 0T \) = ST^t and J75T. 

HdVI Ktf^su m. N. pr. eines Landes. Daron Adj. 

* r T5Wsf m. Krähe. 

*Htfwi^*ll f* wohl Helleborus n^erRUAN.6,138. 
H^Hd°tl n * ein Mm <*** Schamtheile geschlage- 
nes Tuch. 
HtfHIH na. Schaltmonat. 
HdMW+KII t, °HWcl?S n., °HI«iHäMtn n., 
°*nHftufo m., oHWlHUJMrl^HH m. und ojrr- 
HHI^lC 4 -«* n. Titel ron Werken Bcbnbll, T. 
RciHIH^lrl o» eine best. Begehung. 



R5rHIHWWtnt f. Titel eines Werkes Bdr- 

NBLL, T. 



MdHsi^HrMNI m. die £n«/eeriinflf des Leibes 
und des Blase Spr. 4733. 

HdM 1) m. a) N. pr. a) eines Gebirges in Ma- 
labar, der Heimat des Sandelbaumes. — ß) PI. 
eines Volkes. — y) eines Sohnes des Garu4a. 
HIcflM ▼• 1. — 5) eines Sohnes des Rshabha. — 
e) '"eines Haines der Götter. — 6) * Garten. — 
c) ein best. Tacl S. S. S. 236. — 2) f. 5fT a) * ipo- 
moea Turpethum. — 6) N. pr. eines Frauenzim- 
mers. 

HtrlMofifi m. N. pr. rerschiedener Fürsten Ind. 
St. 14,109. 

HdMJlPy^ft f. N. pr. I) einer Vidjadharl. 

— 2) * einer Gefährtin der Um*. 

HdMMlf^" m. 1) das Gebirge Malaja in Mala- 
bar. — 2) N. pr. eines Gebirges auf Ceylon. — 3) 
N. pr. eines Autors. 

HtfiMsi 1) Adj. am Malaja -Gebirge gewachsen. 

— 2) m. Sandelbaum; m. n. Sandelholz, Sandel 
Spr. 7632. — 3) n. Bez. Raha*s. 

McHMsi|s|H n. Sandel. 

MtfWl(H m. Sandelwasser Vamana 50,11. 

R&IM^IdlM m. Sandelsalbe. 

fldM^^I m. N. pr. eines Landes Wbbbb, Lit. 



HdM*H m. Sandelbaum. 

o 

JT^TTOsT m. N. pr. zweier Fürsten. 

c 
^TdM^clff m. das Gebirge Malaja. 

IsfUm" n. N. pr. einer Stadt. 

H^jq^TH m. N. pr. eines Fürsten. 

R^M*WfJ m. das Gebirge Malaja. 

HtfMJjfn f. N. pr. eines Gebietes im Hima- 
laja. 

^itflMHI\rt m - ein vom Gebirge Malaja treten- 
der Wind. 

^trlMHIM*! tn. N. pr. eines Mannes. 

H^m^cH f- N. pr. 1) einer Surangana Ind. 
St. 15,232. — fr) rerschiedener Frauen. 

q^TOSnc? m. = Hd«4H Ja^. 

Hd^^lfHHl f. Bein, der Dar ga. 

HtflMiH^ m - N. pr. zweier Fürsten. 

HdMNd m« das Gebirge Malaja. °I^tU Titel 
eines Abschnittes in einem Pur Ana Opp. Cat. 1. 

H^1Mll^> m. dass. öfpT m. ein daher blasender 
IFind Spr. 781 1. 



HdMIHd m. = H<HMHfV^2U4,26. 
HciMlelril r * ein Frauenname. 
**fäQ f - Ficus oppositifolia Ragan. 11,136. Bei- 

TAPB. 6,38. 

5* 
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tfeßliUi — qgrfsrarFis 



Ifcmiüel (**>•) Sandtet Räch. i6,49. 
*R5T7 sine best, hohe Zahl (buddh.). 
"IdllET m. und *°fT*H n. Verstopfung Gal. 
Raoan. 20 } i2. 
* Htfl°I^M ni. N. pr. eines Landes. 

HdMÄltW Adj. f. menttruirend Apast. Min. 
Gihj. 1,2. Gaui. 3,4,18. 

T^RtT Adj. schmutzig Gaut. 

HdMH| m. PI. N. pr. eines Volkes VP. 2 2, 

«78. 

HdMlf^H Adj. Schmutz führend, — in sieh 
enthaltend (der Körper). 
**telieMlfitMI f« ^ndropoyon acicM/attu. 

HdM5lim Adj. ScAmtifi wegwaschend. 

Hdi«WsH n. das /teintyen (eines Tempels}. 
*Hd°UI m. Durchfall Raoan. 20,13. 
♦Hd^l^M n. eine .irt Dysenterie Gal. Richtig 

*Md ,f Jtl^ m. <W« rFterze/ÄnoMe der Salmaria 
malabarica Raoan. 7,156. 
Hd«£l f. N. pr. einer Tochter RaudrAcra's. 

*Hdl°hl'MH na. Feger , Auskehrer. 

*MdWil f. 1) Botin, Liebesbotin. — 2) ein ver- 
liebtes Frauenzimmer. — 3) Elephantenkuh. 

*Hdm°hNQI n - das Wegsehaffen des Schmutzes, 

— der Sünde. 

*HdlM«fcl f. 1) ein best. Präparat Raoan. 13,90, 
t. 1. — 2) N. pr. eines Flusses. 

*TcTR Adj. schmutzig aussehend. 

fRjflER n. Weg der Excretionen, z. B. der After. 
**JdII| na. sine Art Nalrum Ragan. 6,260. 

HtflW^ Adj. Verunreinigung herbeiführend. 

Hdl^lM m. Unterleib. 

lrf5RF m. = i*LL »nly. 

XjJdH 1) Adj. (f. 5T7) a) schmutzig, befleckt, un- 
rein (eig. und übertr.). — 6) f. m fnenelrwlrend. 

r 
Angeblich auch ^. — c) von unbestimmter dunk- 
ler Farbe, grau, dunkelgrau, schwarz. — 2) m. a) 
ein ein schmutziges Gewand tragender religiöser 
Bettler, vielleicht ein Pflcupata Vishbus. 63,36. 

— b) N. pr. eines Sohnes des Tarn su. t. 1. 9m- 
5f. — 3) n. a) eine Gemeinheit, Schlechtigkeit 
Vidob. 7,5. — b) * Buttermilch. — c) * Borax Ri- 
GAN. 6,242. 

HldHHT f- Schmulzigkeit, Unreinlichkeil. 

HldHd n. 1) Schwärze. — 2) Bosheit. 

HM1H1H Adj. schmutzigen Herzens. 
*nfci1H*SI 1) Adj. yetneta, niederträchtig. — 2) 
m. a) Feuer. — b) eine Affenart. — c) ein Verstor- 
bener, Geist, Gespenst. 



JTTsFW» °0frT besudeln, beschmutzen, beflecken 

(eig. und. übertr.). HM HB besudelt Balab. 153,5. 

TldHIrHH Adj. 1) gefleckt (der Mond) Spr. 

7849. — 2) von schmutziger Gesinnung Spr. 6219. 

7849. 

**rkjMIM n. Dinte. 
*HM*1ltM Adj. gemein, niederträchtig. 
MfdPWH m* 1) Schwärze Spr. 6126. &c. 6,4. 

— 2) Bosheit, Gemeinheit Spr. 6126. 
t.**ri*Fft f. s. u. qi^R 1) b). 

2. ^Rl*n Adv. 1 ) mit SR^ a) besudeln, beschmut- 
zen, beflecken (eig. und übertr.) 104,14, — b) ver- 
dunkeln, verfinstern. — 2) mit H «) ecAmufzty tcer- 

CX 

den. — 6) dahingehen, schwinden Comm. zu Naish. 
5,133. 

HidHl+^UI n. 1) das Besudeln, Beflecken. — 
2) eine unrein machende Handlung. 

HMIlon^UMM Adj. was eine Verunreinigung 
zu bewirken geeignet ist. 

JTfiSfH und Hld4 (AV.) m. Ää«6er VS. 11,78 
= Maitr. S. 2,7,7 (83,17. 19). 

HMttti4l f« Bäuberbande. 

HJdH^ m * ! ) Aä'*i6er Man. g*. 6,1,3. — 2) ein 
best. Dämon Apast. fß. 15,25. 

MKHfcW m. 1) Dieb, Räuber. — 2) ein best. Dä- 
mon. — 3) *ein Brahmane, der die fünf grossen 
Opfer unterlasse — 4) Schaltmonat. — 5) * Feuer. 

— 6) *IF*nd. — 7) * Mücke, Stechfliege. — 8) 
* Frost oder Schnee. 

MMfcWfW Q» Titel eines Werkes. 

o 
*RfoTOT Adj. f. menstrutrend. 

HtrtlHH 1) Adj. (f. 91) a) schmutzig, unrein 
(eig. und übertr.). — b) von schmutzig grauer 
Farbe. — 2) *m. (!) Eisen. — 3) *m. (!) n. gelbli- 
cher Eisenvitriol Ragan. 13,80. 
*HtfflMH Adj. überaus schmutzig. 
*Hd°h m. Bauch Gal. 

**I5T^ und *R5R best, hohe Zahlen (buddh.). 
*75TSR m. eine Art Wurm. °t|P^cft| f. Titel ei- 

CS 

nes medic. Werkes. 

ET^TTftPT m - Entleerung des Leibes Ind. St. 15, 
272. 

Hdtölr?W Adj. f. die ihre schmutzige Wäsche 
(nach der Menstruation) abgelegt hat. 

HcHdl Adr. ^?HAdj. 6Wf»end, blinkend(kni- 
sternd Comm.) Maitb. S. 2,13,1 9. 

*^, *Tg^ (9Tt% 

*7fjf 1) m. a) ein Ringer von Profession. — b) 
Athlet, ein überaus kräftiger Mann. — e) eine best. 
Mischlingskaste. — d) Bein. Narajaua's. — e) 



*Trinkgefäss, Gefäss überh. — f) *etn best. Fisch. 

— g) * Wanze. — h) * Ueberbleibsel von einem 
Opfer. — *= ehl4|jd«j. — *) N. pr. a) PL ei- 
nes Volkes. — ß) eines Asura; s. HGlta(* — 
y) Terschiedener Männer. — 2) f. UT a) *Wefb. 

— b) ein Frauenname. — 3) * Adj. gut, vorzüg- 
lich. 

ET&RT 1) m. o) *Zahn. — b) * Lampengestell, 

— c) * Lampe. — d) *ein aus einer Cocosnus» 
verfertigtes Geschirr. — e) N. pr. a) PI. einet Vol- 
kes. — ß) eines Brahmanen. — 2) f. ^lOTtil o) 
Jasminum Sambae [die Pflanze und die Blüthe). 
Am Ende eines adj. Comp. f. ebenso. — b) es* 
irdenes Geschirr von best. Form. Nur im Prafcrit 
zu belegen. — c) *= l)fc)ej d). — d) *ein best. 
Fisch. — e) Name zweier Metra. 

Htn^HH^ wohl ein aus zwei Hälften {Schals 

o 

und Deckel) bestehendes Geschirr Kaiaea 6,19.24. 

Hd°ni^ u. °öR m. N. pr. eines Mannes. Viel- 
leicht °SRTW and °%TW s f» *n lesen. 

H^1 J i N* pr> 1) m. eines Sohnes des DJ nu- 
ntiant. — 2) n. eines von diesem beherrschten 
Varsha VP. 2 2,197. 

*?&f€V£T f. eine Art Pantomime. 
*HKfst n. schwarzer Pfeffer. 

W&iMM "• Titel eines Werkes Opp. Cat 1. 

CS 

HSIrllSI m. ein best. Tact S. S. S. 211. 
c 
*HdrtM °* eine Art Trommel, die während eines 

ex 

Kampfes zwischen Ringern gerührt wird. 

HCt^^f m. N. pr. eines Mannes B.A.J. 10,47. B4- 

Hctel<^fl f. der zwölfte Tag eines best. Hau>~- 
monals. 

qglHUI m. IJBein. Vatsjljana's. — 2) *In-^ 
dra's Elephant. — 3) * Briefträger. 

JTtrHTSJ m. N. pr. eines Mannes Pisbil, de Gr^ 
pr. 27. 

H&Wt n - ^* P r * einer Stadt. 

HcnH°f)l^l m. Titel eines Werkes. 

H^tlHM m. Bein. Krshna's Habit. 10407. 

JTsrlHÜcPJ n. = HsHHM Bala». 216,1 2. 

JTSPTFR m. Bein. Krshna's Habit. 10407. 
**TgPJ f. Kampfplatz für Ringer. 
*RSI>?TR f- 1) dass. — 2) N. pr. eines Landes. 

c\» 

*HET1MI*H f. ein Aufzug von Ringern. 

HglM^i n. Faustkampf VP. 5,20,18. 

HÖl^lsF m. Hauptringer VP. 5,20,66. 

HtJ1(l^ »• N. pr. eines Reiches. 

H&m m. PI. N. pr. eines Volkes. STgJcf t. 1. 
*HÖJcJlf3 n- N. pr. einer Oertlichkeit. 

H^l^ldlM^» n. etn Kampf mit Steinen in*- 
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sehen Bingern. 
c 
Mdl((5f m. Titel eines Werkes. 

JRJTTT^ m. Bein. Krsbna's Habit. 10407. ?T- 

H^I*i=tiMH m. N. pr. eines Dorfes. 

HcHlt 1) m. «>> &«*'• R Aga S. S. S. 54. — 2) f. $ 
eine freit. Rag int S.S.S. 37. — 3} m. | N. pr. eines 
Scholiasten, f. Titel seines Commentars. 

RSTTT^ m. Bein. 1) Krshna's Hariy. 1,121,1 9. 
Jfgnf^v. I. -2)giTa's. 

HCTtl(°^°f^ n - Titel eines Karaka Blrnbll, T. 

XTSnf^^iT t. eine best. Ragint S. S. S. 111. 

MedRllirlCrl f., HeU^HI«fclcW4D. und qgn- 

f^T^RFR o. Titel ron Werken Burnbll, T. 

HCfl^ll ni. N. pr. eines Fürsten. 

RgnTO^ n. and HcilM ÖW^WHdl f. Ti- 
tel Ton Werken Burksll, T. 

HET1IH( na. N. pr. eines Asura. 

Hlin 1) * m - N. pr. eines Arhant's der Gai- 
oa. — 2) f. *Hlet und Htsfl «flMmffwm Sambac 

PRASARRAR. 30,18. 

*Mfel«ft m. 1) eine Art Gans mit dunkelgeßrb* 
ten Beinen und eben solchem Schnabel Ra«an. 19, 
102. — 2} Weberschiff. — 3) der Monat Magna. 

— HIsHil f s. u. qgRi. 

Ml^^hMel Adj. das Wort ^fcHi vor sich ha- 
bend. 3^? = Hfel*lsR. 

HI^TUsl 1) Adj. Bez. einer Gattung Ton Pfer- 
den {mit weissen Flecken an den Augen) Ria ah. 
19,86. R. 5,12,85. — 2) m. eine Art Gans. 

Ht&1°ni?U Adj. als Beiw. Ton Hunden Varab. 
B|b. S. 62,2. Richtig wohl Hf&W)M. 

^rfSTSRFed 1) m. eine Art Gans. — 2) *f. 5[T 
eine Art Jasmin. 

* *\[&\*h\*\*V n. eine Art AgallochumWilhx. 12,91. 
^m^fUSS und *°5^? n. Lampenschirm. 

Hl&lcftNI'S m* N. pr. eines Fürsten Prabannar. 
11,16. 

*Hit5MiWUJ m. 1) Citrus decumana. — 2) 
Wrightia antidysenterica RIgan. 9,52. 

HIEJ1=*)IHljVl u. Titel eines Schauspiels Bor- 
sbll,T. 

^feRfFTT^ m. ein best. Tact S. S. S. 210. 

STTSPfiTsFT m. eine Form Civa's; n. Name ei- 
nee ihm geweihten Linga. 

HteWilsH5M£ N- pr. einer Oertlichkeit. 
*HlET1'|r*4 1) Adj. nach Jasminum Sambac rie- 
jhend. — 2) n. eine Art Agallochum. 

hIetIIHM m. N. pr. eines Dichters und berühm- 
ten Scholiasten. 



^ferTTWpT n. Titel eines Werkes Büblhr, 
Rep. No. 655. 

*Hfel , ll f- Gaertnera racemosa. 
♦Hl^HM-ri n. Pilz. 

HI£riH^U|^c| ni. N. pr. eines Bf annes. 

HIEI^UIHlJ m* N. pr. eines Scholiasten Ind. 
St. 15,290. 

*Tgft s. u. rrfST. 
*Hcfl c h( m. Dieb. 
* I I^ m. Bär. 
*HÖ1( wohl fehlerhaft Ug«yal. zu UhIdis. 

Hc*°l Adj. unbesonnen, thöricht, läppisch. 

Hc**«£ Adj. (f. SIT) mit einer Wamme versehen. 

*W*£TJl m. N. pr. eines Dichters and eines an- 
dern Mannes. 

Hc^uRm n. Titel eines Stotra Opp. Cat. 1. 

*PT, T^rfff binden Bbatt. **ri%rT und * r TrT («• 
auch bes.) gebunden. Vgl. 1. Cf. — * Intens. R^T- 

ÄS 

SCCT, HIHoUH, m^licl» HIHoflfrl u. s. w. 

*RoTf7 etne best, hohe Zahl (buddb.). 
*R5EJ» Hc^jiFT 6mden. 

*q*T, JTCTfrT (Sl^fJN^H 9). 

*JTO m. 1) Geiumm*. — 2) Zorn. — 3) Mücke. 
JTSföJ m. 1) Stechfliege, Mücke. — 2) eine freef. 
Hautkrankheit: schwärzliche, einer Bohne ahn' 
liehe Knoten. — 3) Schlauch. — 4) N. pr. a) PI. 
des Ton Kshatrija bewohnten Gebietes in 5a- 
kadTlpa. — b) eines Lehrers. 

HSü°n°rK< s H m. Titel eines Werkes Bursbll, T. 
*H5Mphfi und *°TOt f. ein Wedel (?) zum Ver- 
scheuchen der Mücken. 

ET$feff^BFT Adj. (f. 5[) Jfücften eerlreffrend. 
* r T5Rpr^tn ein Wedel zum Verscheuchen der 
Mücken. 

*HStl°D«£fl f« «*n Bettvorhang zum Schutz gegen 
Mücken. 

*Ef$!3)T3rft f. N. pr. einer Oertlichkeit oder ei- 
nes Flusses. 

*H^|R»1 m. ^'cMe y/omerafa. 

*H^lfc©£ ni. Andropogon serratus. 
H^r«lll( m. N. pr. eines Mannes. 

♦HUI^O f. = ^Ueh^O- 
*.R5R m. Bund. 

If^? Adr. mit ^k{" Caus. pulverisiren. 

rTftT (*m. f.) und rjSTT f. 1) Pn/oer. qf^t (giÄio. 
Grbj. 1,24, t. 1.) oder rpff ^TTf sw P*lver zerrei- 
ben VAeaAiiu. 44,1 4. — 2) *fä {*ta. f.) und ^t f. 
Schwärze aus gebrannten Knochen u. s. w., Bein- 
schwarz; mit Wasser Termischt als Dinte ge- 



braucht. Auch als Augenschminke verwendet. 
♦HffcWll f. üintenfass. 

CS. 

*HJNsid u Dinte. 

*RfTOI n. üintenfass. 

*HIN L IUU m. Schreiber. 

♦qf^nra m. Schreibstift. 

♦HNHH f. 1) üintenfass. — 2) Schreibstift. 

"röptful m. üintenfass. 

*TfWH n. JfyrrAe. 

frat s. u. *rf^. 

H&HofWti m. etn mil 2Hnlei angefeuchteter Pin- 
eei Viüdh. 53,7. 

*H*flsM n. IWwli. 
* l TOhlHt f. üintenfass. 
HNJMN n. dass. Hb«aori 1,548,U. 559,2. 
R^HTÜ? n. dass. Hbmadri 1,549,17. 557,17. 
^hNco Adj. zu Beinschwarz — , pechschwarz 
werdend Naisu. 6,63. 

H^HHM Adj. aus Beinschwarz bestehend, pech- 
schwarz Naisu. 9,63. 

*R^R, RScR^ Pl^I). 
H^ll( N. pr. eines Landstrichs. 
H&Jml Adr. mit qFT su 5lau6 zerreiben, zer- 
malmen. Vgl. JTFTOT und HH^L 



i.*qq, RFria (qftmnf, M^mÄ). 



2. qq^= TW in ^?TOJ. 

*JTO m. Maass, Gewicht. 
JTH3T schlechte Schreibart für HHl°n- 

* J TO*? n. 1) das Messen. — 2) Leidzufügung. — 
3) Fernonta anMe/mtnfMca. 

♦HHHHI AdT. Vgl. RFIRT. 

*TOfl f. Linsen. 

HH1( und *°5R m. Sapphir oder Smaragd. 

c 

rrqi^7]c?GR^PT Adj. aus Sapphir {Smaragd) und 

Kry stall bestehend. 

qfH 1) Tfn (*m- f.) und ^Ht f. ungenaue 

Schreibart für qfa und R^ft. — 2) *f. t^ft der 

Stil von Nyctanthes arbor trislis. 

*nftt°fi 1) in. das Loch einer Schlange. — 2) f. 

m Nyctanthes arbor tristis. 

*£mi*T Adj. fein zerstampft, — zermahlen. 

ITOt s. u. qfff . 

*HHMI ^ A^tn«m wetfaftee^fitNm. 

qrfiX m. PI. N. pr. eines Volkes MBo. 6,9,58. 

CFnx ▼. i. 

*^3T 1 ^ m ' Lin8en - — 2) f. 5JT a) dass. — fr) Hure. 
* J TRpfTtIT m. N. pr. eines Mannes. 
*HH(5^lrl (H m. N. pr. eines Fürsten. 

TOT I) m. o) Linsen. — 6) * Kopfkissen. — 2) 
♦f. JTflfl a) Itoeen. — fr) £Ticre. — 3) *f. TOft a) 
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Blattern. — fr) Ipomoea Turpethum. — Vgl. JT5I- 

JTRT^TT 1) m. Kopfkissen, eine Art K. Harshae. 
184,1 8. — 2) f. °fpfn a) Ausschlag oder Blattern, 
einer Linse ähnlieh. — fr) ein Bettvorhang zum 
Schutz gegen Mücken. — o) * Kupplerin. — 3) n. 

ein best. Schmuck an Indra's Banner. 

r 
*W(5fiin m. N. pr. eines Mannes. PI. seine 

Nachkommen. 

^TR^T^^T 1) wohl eine gespaltene Linse. — 2) 
*f. m a) Ipomoea Turpethum. — 6) Ichnocarpus 
frutescens. 

RTT^ftmjFT m. N. pr. eines buddhistischen 
Klosters Eitel, Cbin. B. 

RTT^H Adj. (f. 3TT) linsenähnlich Ra«an. 20,8. 
♦Mflf^ f. Hämorrhoiden Gal. 

qflPI n. etne Getraide-Art. 

qRUl 1) Adj. wetcA, *arl, y/alfr, aan/ir. Nom. 
abstr. °<5T n. — 2) * f. 35TT Linum usitatissimum. 

HHUIMf 0C rfFI treicA — , o/aff maeAen Uarsbae. 
204,4. MHiUlH Adj. weich — , jftaff gemacht. 
♦qfSrT, RTSfT^ (A 
*Ht e f)^ m. itom6K«, AoAfe* Bambusrohr. 

MWi^H m. 1) Beffe/rndncA. — 2) *<*er Jfoni. 
— 3) N. pr. eines Mannes. 

HHt(~h n. Titel eines Werkes Opp. CaL 1. 

fTFrT (* n.) Kopf. 

H tri °ft m. n. 1) ffop/, Schädel. — 2) Gi>/W von 
Bergen, Bäumen, überh. der obere Theil eines Ge- 
genstandes, ti säln tTl°nH I ( l<-tl so t. a. au/ den 
Beerd — , an/"* Feuer stellend. — 3) dfe gipfei- 
förmigen Blattknospen verschiedener Palmarten, 
Palmkohl. — 4) Äop/, Bez. einer best. Form, in 
der man sich £iya denkt. 

Ittlcftseff m« "Kopfschmerz. 
♦TFrlehHdon n. Ha/*. 
*HH+d£ IftrnAai«*. 

RTnoftiHQi n. Kopfschmerz. 

*qfH*Ö<fc m - GeAtrn. 

*qF?Hil*öU m. Baumgipfel. 
*HW*U«( n. GeAfrn Ra«a*. 18,72. 

RTcT^TTi n. Pinne Deodora Bbavapr. 1,185. 
*HWHd°h n. flaf*. 
* r TlTfT f- d<*e Messen, Wägen. 
♦sriTfTefl n. JTo/)/: 

qfTffsZff m. n. 1) Gehirn RUam. 18,72. — 2) ein 
auf das Gehirn wirkendes Mittel. 

HUtIWi fehlerhaft für qfFc?&3|r. 

HFrT n. eanrer Rahm. Auch andere Formen der 
Milch Ragan. 15,1. 5. Bbavapr. 2,47. 



HtTlCi^ und * °cR m. n. Gehirn. 

qFTCIT Adr. ▼. l. für qsqsjT. 

Ht-Hl f. N. pr. zweier Fürstinnen. 

1. q<g, *q^f?T, *!#, R#rf?T, °jfc q#tT s. bes. 
1) Act. (selten Med.} a) ergötzen, erfreuen. — fr) 
«tun /er machen, beleben, erregen. — c) üereAren, 
feiern, hoch in Ehren halten. H 1*5*1 geehrt, ge- 
feiert, verehrt, hoch in Ehren gehalten, — stehend 
bei (Gen. oder im Comp, vorangehend); von Per- 
sonen und Sachen. — 2) Med. a) sich ergötzen, 
sich erfreuen an (Instr. oder Aoc). HlH^M etwa 
erregt, munter (von kochender Flüssigkeit). — 6) 
hingeben, schenken RV. 1,94,16. 117,17. 5,27,1. 7, 
52,2. 8,1,32.2,42.12,6. 10,122,3. Stets in den redu- 
pllcirten Formen qR«£ u.s. w.— Mit 5TT ergötzt — 
oder gefeiert werden. — Mit qq 1) freudig anre- 
gen, anfeuern. — 2) verherrlichen, feiern. 

2. Efö 1) Adj. (f. ebenso und h«£ I) o) gross, ge- 
waltig, mächtig, reichlich. — fr) alt, bejahrt. — 2) 
f. q^) a) die Erde. Als Bez. der Zahl Eins Ga- 
mta, Kandragr. 3. — fr) Erdboden. PI. Spr. 1509. 

— c) Boden, Grund, Land. — d) Reich. — e) Erde 
als Stoff. — f) Basis eines Dreiecks oder einer an- 
deren Figur. — g) Du. Himmel und Erde. — h) 
Raum. — i) Beerschaar. — *) Kuh. — l) PI. Flüsse, 
Gewässer. — m) * Hingt scha repens. — n) ein best, 
Metrum. — o) N. pr. ot) einer Genie. — ß) eines 
Flusses Hariv. 9509. 

l.EF^m. 1) Feier, Fest. — 2) ein best. Ekaha 

CaBih. Ca. 14,22,4. — 3) * Opfer. 

2. q% 1) Adj. pro**, reichlich. — 2) *m. a) Bü/TW. 

— 6) Gfant, IfoAf. — 3) *f. q?£T a) Kuh. — fr) 
Ichnocarpus frutescens. — 3) n. PI. Grossthaten. 

H<frtiP<? m. = q^ftf 1). 
*tj<£°n m. 1) ein ausgezeichneter Mann. — 2) 
Schildkröte. — 3) Bein. Visbna/s. — 4) N. pr. 
eines Mannes; Tgl. Hl<£l°n* 
*H«5^ m - 9*n *^A weit verbreitender Wohl- 
geruch. 

H«fchld (!) m. = H«?jl+1d 1) a) Ind. St. 15, 
286. 289. fg. 

M^tÄsi^ m. der Titel „Gross". 

H «jrt Adr. mit H oro## — , voll werden (rom 
Monde). 

H<^rtl f' Grösse. 

H^rcf»^ Adj. von Grossen erwähnt, im Munde 
Grosser lebend. 

H«£c°tliul Bez. einee Jfr«cAm7l« der AV.-Sam- 
hita. 

H«5r°h^l n « **n üorneAme* Geschlecht Panrad. 



H^r^Tll Adj. ein grosses Gebiet einnehmend. 

H<£T1?I n* doi Princip Mabant, dar Inteüect. 

H«fcTl( 1) Adj. ei) ffrö#*er, atörfter, - a/#(Abl.). 
— fr) überaus gross, — mächtig, —stark. — 2) m. 
a) Aeltester, der Angesehenste, Oberhaupt. — fr) 
* Dorfältester. — c) Höfling, Kümmerling. — d) 

N. pr. eines Sohnes des KAcjapa (Kacjapa). — 

r 
3) f. 5TT f. zu 2) a). — 4) f. ^ eine best. Form der 

buddhistischen Göttin Tara. 

H^ri(+ l) m. = q^?q[ 2) c). - 2) f. °fpRf 

Kammerjungfer, — /rat« Kad. 74,8. 

q^fTT f. 1) Grösse. — 2) hohe Stellung. 

R^W n« 1) Grösse, grosser umfang. — 2) Grösss, 
Stärke, Heftigkeit. — 3) hohe Stellung, hohes An- 
sehen. — 4) sittliche Grösse 137,14. Spr. 7718. 

N^CMlri m - Bein. Vishna's Yisoros. 98,26. 

H«5CH1 ni. N. pr. eines Fürsten. 

q^ Dacar. 3, 1 nach Büqlbr Adj. Grö#*e (!) 
verleihend. Es ist wohl H^IM^I zu verbinden. 

H^Pusil Adj einen hochklingenden Namen 
führend Dacak. 7,1 2. 

H<J^!MU n. eine grosse Waffe Dacae. 3,1. 

M^NlH ni. eine grosse — , geräumige Woh- 
nung. 

H«£^ 15(11 f* eine grosse Erwartung. 

H«5S\UI Adj. die Vorzüge grosser Männer besit- 
zend. Nom. abstr. °<5T n. 

Ms^l{°l ö. an den Tag gelegte grosse Hochach- 
tung Pakead. 
*H«fcfed o. der Luftraum. Vgl. q<^IH^|. 

H«5^M n. grosse Gefahr, — Noth. 

H^^rlliM^lri m. ein free f. Geniiie Sbadv. Br. 
5,8. 



R^tFR N. pr. eines Ttrtha, nach Andern 
Bez. der Sonne. 

H^dtl Adj. mit dem Worte H^fl verfraendan. 
*q«?jäl^Un f. e«ne 6e*l. Pflanze. 

H^^lri^H m. ein grosses Vergehen. 

JT^T n. Gröee e, Reichlichkeit, Macht. Nur Instr. 
Sg. und ein Mal PI. Auch adverbial mächtig, ge- 
waltig; tüchtig. 

H«^«1 n. da* Preisen. 

H<£»*ilM Adj. ruAmenitreriA, preiswürdig MBh. 
4,65,3. 

q^H 1) Adj. (stark q^Tr^ f. q^t; im Epos 
häufig q^R st, Hc^ltlM und einmal q<^!f<q st 
q^TfT (vgl. jedoch 1. q^TH 1)« Am Anfange eines 
Comp, nur ausnahmsweise, in der Regel q^T. 



(H«5T1* s. bes.) magnus, gross, a) im Räume: grots, 
weit, lang (Weg), umfangreich, hoch, tief; auch 



T#H - *T3qsF 



VA 



41 



ertoacAten. Nrtlrl dfo yro6*n Elemente ; 379 n. 
•In 6«#f. Uktha von 730 Ferien; ^||g)^| n. ein 
best. Simao. — b) in der Zeit: lang, weit vorge- 
rückt. «i^TMH(l^ so ▼• »• 0« ns spät am Nach' 
mittage. — o) der Menge nach: zahlreich, viel, 
reichlich, sp? m. Sg. eine Menge von Menschen. 
Bf it einem Instr. oder am Ende eines Comp, reich 
an. — d) dem Grade nach: bedeutend, mächtig, 
vielsagend, bedeutsam, wichtig, werthvoll, heftig, 
intensiv, dicht (Finsternis»), laut (Ton). H«£HI *T- 
^R lauter als laut; Jb|irH*j m. die grosse Seele, 
to ▼. a. der Intellect; J7«£rfi öl^R der /*** Tay 
ra der lichten Hälfte des BhAdrapada. — e) der 
Stellung nach Ton Personen: gross, hoch, vornehm, 
mächtig, edel. H«£TIH überaus hochstehend. — 2) 
m. a) ein grosser, hochstehender, edler Mann. Ef- 
^TtH ri* überaus hochstehender Mann. — b) Vor- 
steher eines Klosters, — c) * Kamel RUa». 19,21. 

— <f) Bez. Rudra's. — e) N. pr. a) eines Rndra. 

— ß) einet Dftnara. — y) (sc TfHf) einer best. 
Hasse von Manen. — d) zweier Fürsten VP. 2 4, 
(30. U3. — 3) m. n. (seltener) der Intellect. — 4) 
£*ls£rft a) *die Eierpflanze Ragar. 4,23. Bal- 
tam. 1,198. — b) NArada's siebensaitige Laute. 

— 8) n. a) ein grosses Ding, Grösse (concret). — 
b)9lwas Grosses, Bedeutendes. — c) Grösse, Macht. 

— d) der grosse — , der grössere Theil Apast. Qa. 
M0,2. q^fcf frfW^ und q^fH ^ so y. a. 
soe* mtfff n tn der Nacht. — 0) die heilige Weisheit. 

H<£t1 ni. ForifeAer eine« Klosters. 

^<^<d m. N. pr. = J;J>c J*£. 

JJ^cq^ m. N. pr. = j^£. 

H«£MIUI) q^nftra n. tfrpöfztenfl, Lustigkeit. 

R^aj Dat Infin. zu 1. *|qg xur Freude, tum Er- 
jeton RV. 10,65,3. 

f^CZJ Adj. sm ergötzen, zu erfreuen. 

q^J" (IndecL), q^T|H (NIdab. I>. 3) und JT- 
^llefi m. die vierte von den sieben aufsteigenden 

Welten. 

r 

H^WWl n* Nom. ahstr. ron JT^TJsT TBa. 3, 

«rV. 
ff^fiSRJ und H<^l äsim. Bez. dertrfar Haupt- 

ernster: Adhrarjo, Brahman, Hotar und 

üdgUar. 

R^F<£ Adj. 1) aeAr rafcA. — 2) sehr mächtig R. 
Ml,*. Katbas. 34,1 36.-3) aeAr toeiae Raoat.5,38. 

^ri«h Adj. 1) sehr reich Kampaka 167. — 2) 
ftft grosser übernatürlicher Kraft versehen Ki- 

»Äff 10,1 5. 

Y.Thtil. 



«T^PF? Adj. aeAr refcA. 
H^FiviiH m.N. pr. eines Fürsten der Garua]a. 
H«£M5>HTI *) Adj. grossen Segen bringend. — 2) 
m. ein grosser Weiser J. R. A. S. 1870, S. 441. 

H«£dlSfi s. u. *T^3". 

r j • 

H«£G|*T m. ***» grosser Stier. 

H«£pfc| m. 1) ein grosser Rshi. — 2) Bein, a) 
Cira's. — 6) *Buddha's. — 3) N. pr. eines 
Mannes. 
*H«i£E51 tn. Mn Eunuch im Harem eines Fürsten. 

H«£tsW 1) Adj. (f. ofgRJT) Afn/ÖMip, ron le- 
benden Wesen (La lit. 114,21. Karand. 48,1 2) und 
Sachen. — 2) * m. o) = H<i££?1« — b) ein grosses 
Haus. — 3) f. °Qr|cfc| N. pr. einer Tochter Pra- 
hUda's. 

*H«fcfel«*i m. = H^Sf. 
tj<£G||t| (!) m. N. pr. eines Lehrers. 

1. H«JW n. 1) Lust, Ergötzen. — 2) Feier, Fest. — 

3) Festgesang, die bei der Feier eines Gottes ge- 
sprochenen Worte. — 4) * Opfer. 

2. H«Jh Adr. gern, freudig; lustig, munter; rasch. 
3,TOn. 1) Grösse, Macht, Herrlichkeit; auch 
PL *T%rfHR Instr. mächtig, gewaltig. — 2) XfeAf, 
G/anz (Balai. 41,10. Prasakkar. 147,20); Macht' 
glänz. Auch PL — 3) Menge, Fülle, üeberfluss. — 

4) * Wasser. — 5) Name eines SA man Aase. Ba. 
**T^R n. 1) Kenntniss, Wissen. — 2) Art, Weise. 

*^«£hi tn. N. pr. eines Fürsten Prij. 32,1 5. 
*H«^H # 1*H«I( *n. N. pr. eines Mannes. 
, q^HlUFm. desgl. 

H<£td n. Nom. abstr. zu 3. q^fl 2). 
l.H^^tT Adj. ergötzlich, erfreuend. 



2.H < tt^ft1 1) Adj. yro», mächtig oder glanzvoll. 
— 2) m. N. pr. eines Fürsten. 

H^lt-efl Adj. strahlend, glänzend. 

q^T Adj. gross. Selbstständig nur im Acc. tf- 
«5FT. Am Anfange eines Comp, erscheint sowohl 
in der älteren, als auch in der späteren Sprache, 
mit einigen wenigen Ausnahmen, Ep£| und nicht 
H«5?J» wenn das Compositum als die Verbindung 
eines Adj. mit seinem Subst. oder eines Adr. (sehr, 
in hohem Grade) mit seinem Adj. aufzufassen ist. 
"H^l+^l eine best, hohe Zahl (buddh.). 
l.tjc£|o|v&& m. eine hohe Cedrena Toona MBa. 1, 
70,21. 

2.*ET^T°R€$ m. 1) das Meer. — 2) der Gott des 
Mepres, Varuna. — 3) Berg. 
* q^hhUJ.foHl f. Cactus indicus. 

H^l^^^^l^h n. ein best, magisches Diagramm. 
**1<£T3F^ > m. Snob l auch, Rettig und andere Knol- 



lengewächse Rl«A!f. 7,17. 51. 58. 59. 67. 

q^TöfFQ m. N. pr. eines Mannes. PL seine 
Nachkommen. 

q^föffTeT m. N. pr. 1) eines Rakshasa. — 2) 
* eines Wesens im Gefolge (üra's. 

l|<£|cf)jl| m. N. pr. 1) eines Fürsten. — 2) * ei- 
nes Wesens im Gefolge (ira's. — 3) * einer der 
34 Incarnationen Buddha's. 
*+tc£|ct)(i|r»g| m. Aegle Marmelos. 

q«fcl<*fasWy(M n. Titel eines Werkes. 

4^i«fWlf1 tn. eine best. Schlangenart. 
*H«^l°nHKj1 m. N. pr. eines Wesens im Gefolge 
C i t a's. 

H<£|chL<s| Adj. starknackig (Civa). 

q^l ^^ m. N. pr. eines Buddha. 
*q«EWi"{3 m. Galedupa piseidia Ra«a«. 9,67. 

BüAYAPR. 1,206. 

*H*5l°fi(H[ eine best, hohe Zahl (buddh.). 

rf^Töfip^T m. eine best. Giftpflanze. 

H^l^i^UI 1) Adj. überaus mitleidig. Nom. abstr. 
(7T f- — 2) f. Sfl allgemeines Mitleidsgefühl La- 
ut. 217,13. 

H^I°h^UWU4(l*n- Titel eines buddh. Sutra. 

H^I^^UM^I^» m.N.pr. eines Bodhisattra. 
r 
*H c ^l c ^ o ni(Ti m. eine best. Pflanze. 

Ht^lohUI 1) Adj. grossohrig (Cira). — 2) m. N. 
pr. eines Schlangendämons. — 3) f. * N. pr. ei- 
ner der Mütter Im Gefolge Skanda's. 

H^I^IUV tn. N. pr. eines Mannes. 
*H^I°hiuWilt m. Cathartocarpus (Cassia) fi- 

stula Ra«an. 9,4 6. 

c 
l.tj«£|chti<i n. ein grosses Werk. 

2. H^I°tlH*1 Adj. grosse Werke vollbringend [Qiv *). 

H^I°fK5ll f* Neumondsnacht. 

H^l^dN ni. PL eine best. Schule. Vgl. q^T- 

H^I°Hc^1 m» ^) «'w« grosse Weltperiode. — 2) 
Beiw. Civa's. = f^öSPTOllT Adj. Comai. 

H^l^c^tliuj n. eine best. Mixtur. 

H^lefarUIUJoh Adj. überaus trefflich. VR{ n. 
Sijcr. 2,419,16. JJT m. BbItapr. 3,161. 

♦T^TcfHof m. 1) ein grosser, — klassischer Dich- 
ter. — 2) Bein, (ukra's. 

H«tl°nlrMlM*l m. N. pr. eines Schülers QAkja- 



muni's. 



*H^I+W 1) m. Bein, gira's. — 2) f. ^T die 
Erde. 

H^I^NI^I m. PL eine best. Schule des SAma- 
Teda Arjat. 47,1 0. 

H^loniM 1) Adj. grossleibig, von grossem üm- 

6 
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fange (Baum R. 4,18,n. 6,17,28). Nom. abstr. ^" 
D. — 2) m. a) * Elephant. — fr) N. pr. <x) eines 
Wesens im Gefolge (ira's. — ß) eines Fürsten 
der Garu^a. — 3) f. SIT N. pr. einer der Mütter 
im Gefolge Skanda'i. 

H^WilMfiil^im Adj. grotsen Leibe» und Har- 
ken Nackens. 

M<^l°hlfMefi m. Bein. V iihn u 's Visbmos. 98,39. 

H<£l°tH^ Adj. gross, umfangreich. 

H«^l°fil(UI n. prima causa Ind. St. 9,141. 

q^r/ISnT^fQVöR Adj. überaus mitleidig Laut. 
217,4. 

C K 

H«£|cf)l<m!tl n. Name eines Sa man Aase. Ba. 

H^KfcllVl+l f« die Vollmondsnacht im Monat 
Kirttika, wenn der Mond im Mondhause Ro- 
hini steht, Hbmadbi 1,65,22. 

H^hhM 1) m. a) eine Form (ira's nnd ein 
dieser Form des Gottes geweihtes Heiligthum, ins- 
bes. ein Linga (n.) in Uggajinl. — 6) Beiw. Vi- 

ibn n's. - #) » fag;!M|ldUi<U4 I UHHWM : (?). 

— d) eine Gurkenart, Triehosanthes palmata Hat. 
med. 308. — e) * einer der 9 Schatte bei den <J a i n a. 

— f) N. pr. a) einet Wesens im Gefolge (ira's. 

Nom. abstr. °<5T n. — ß) eines Lehrers. — y) eines 

c 
fabelhaften Berges K ab and. 91,1 8. — 2) f. ^ a) eine 

Form der Dur gl. — b) N. pr. a) eines Wesens im 
Gefolge der Darga. — ß) * einer der 16 Vidja- 
de?i beiden daina. — y) '"einer Göttin, welche 
die Befehle des ölen Arhant's der gegenwärti- 
gen Arasarpint ausführt. — 3) n. s. n. l)a). 

q^lefn^R)?? n. ein best. Zauberspruch Bua- 
nill, T. 

H<£I4iMH^I n* Titel eines Werkes. 

H«£l°ftK5lM( n. Bein, ron Uggajinl. 

H<£l°hMHH o. Titel eines Werkes. 

i|^|öfiI^[o|q m. PI. eine best. Schule. 

H<£hhldtif^fll f- Titel eines Werkes. 

H^l^loin na. PI. eine best. Schule. 

H«JI°hMM n. Name eines Sa man. 

M«£i°nte1*lt n. Name eines Linga in Ugga- 
jinl. 

M<£|eftl«{m m. PI. eine besL Schule. 

H^l^loa n. ein grosses — , klassisches Dicht- 
werk, 

H^ieni^l m. N. pr. eines Yarsha. 

H<£l°hl9f) ^ N. pr. der Schatzgöttin der M a - 
tangaga. 

H^I°hl^UM m. N. pr. eines Schülers (akja- 
mnni's. 

H^l°ru6Hqn m. N. pr. eines Berges. 



4«£Wn M Adj. hochberühmt R. 5,30,2. 

R^RnjJ m. N. pr.l) * eines Wesens im Gefolge 
fit a*s. — 2) eines Mannes Ind. St 14,137. 

H«£|c£HI{ m. Erbprint. 
*H«5l e f»H^I f- Gmelina arborea. 

R^Rn^ft f. eine best. Pflanze. 

1. H<£l°tK?1 n. ein vornehmes, edles Geschlecht. 
dlr4M Adj. 132,16. 

2. *l«£l°IK<i Adj. aus vornehmem, edlem Geschlecht. 
H^l^idln Adj. (f. STT) dass. Nom. abstr. °c?T f. 

*H«£l°listl m. N. pr. eines Kakrarartin. 



H^I^W »• Bes. bestimmter Formen des Aus- 
satzes. 
*H<£|cfiHlHoni t Gmelina arborea Bbatapb. 1,1 96. 

H<£|cfi<£ m. ein best, parasitischer Wurm Bba- 
tapb. 4,38. Kabaka 1,19. 3,7. Vgl. H<£|JJ<£* 

H«£l°1»^ m. ein tiefer Brunnen. 

H^I°ftH no. N. pr. eines Fürsten. 
l.H^l^d Adj. (f. 9T) AoAe Ufer habend. 
2.*H«fcl«jjhd (I) Adj. = 2. H«£l4kifJ. 

H<£l°ft^§b n, grosse Kasteiung, als Bein. VI- 
shnu's. 

M^imcMIHI^Htfl m. ein best. Zauberspruch. 

fp^TöfnäT m. eine free*. Schlangenart. 

w 

H«£l°t»f1 Adj. ein grosses Banner habend (Qi t a). 

H^W-II Adj. «tarftee Haar Aaoend (?iTa). 
l.H^l^l^l m. eine grosse Degenscheide R. 3,18, 
39. 

2.H<£M)|!U 1) Adj. starkhodig (Cira). — 2) f. $ 
N. pr. o) der Schutzgöttin der Bfatangaga. — 
fr) eines Flusses. 

*H«tlehlSUIH°hl f- eine best. Cucurbitacee Rag an. 
7,171. Bhatapb. 1,287. 

H«fel3il»flfl«h n. Titel eines Tedischen Textes. 
H«5Wil*flciPli m. N. pr. eines Lehrers. °5n- 
^Tin n. Wbbbr, Lit. 

M^folRiM nnd °1fTfwn m. N. pr. eines 
Schülers Qakjamuni's. 

H^lcfKl "*• «•» grosses Opfer. 
*H«fcWiM m. Bein. Vishnu's. 

H^KjjMI f. N. pr. einer Joginl Hbbudbi 2,o, 
96,6. 8. 

H^lcfiltT Adj. sehr tum Zorn geneigt 57,24. 
♦q^RT Adj. grossäugig (Qi?a). 
H«£I513IH m. Grosssatrap. 
H^I^Wttaief) oi. Oberarchivar Balab. 255,12. 
*H C JMI( m* rfn* i4rf iVan-ttm Ra« an. 6,260. 
*M«tldl^ 1) m. Zuckerrohr. — 2) f . ^T Büffel- 
kuh Rio an. 19,23. 
*WMNf efne fr««f. hohe Zahl (buddh.). 



H^l^lf^Ull f. desgl. (Eins mit 24 Nullt 
Toa 1,517. 

M^li^U^I m * Titel eines Glossars. 

q^ragR oder R^l^cHd m. PI. ei 
Schule. 

H«C 1*511(1 &• ^ n ^*/«r Graben Habsbai. 

tT^»T5QTrT Adj. sehr berühmt. 

H^NI^'I f. N. pr. eines Flusses. 

*1<£HIS1 m. ein mächtiger Elephant; an 
eines die Erde tragenden Elephanten. °^ 
Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

H^Nim na. eine grosse Schaar, ein 
Baufe, eine grosse Körperschaft. 

H<£N|Umiri m. Bez. Ganeca's und eine 
Ganeoa*s. 

H<£|immirlfcm f. Titel eines Werk« 
lbb, Rep. No. 77. 

H^UIUI^I m. Bez. Ganeca's. 
*H<£Nllrf «•'«« best, hohe Zahl (buddh.). 
l.H^I'K m. ein grosses Antidoten, ei\ 
Mixtur 217,10. 

2. R«£MJ<1 m. 1) eine schwere Krankheit 
6,17. — 2) * Fieber R1«an. 20,14. — 3) ei 
Krankheil Kabaka 1,19. 6,15. 

3. H<^NI< Adj. mit einer grossen Keule frei 
H<£|JHT 1) Adj. (f. 3ETT) stark riechend, i 

wohlriechend. — 2) *m. a) Calamus Rotar 
Wrightia antidysenterica Raoan. 9,53. — 3 
a) üraria lagopodioides Ra« an. 4,106. — 
best. Blume Raqan. 10,1 1 8. — 4) * n. a) e 
Sandel Raoan. 12,25. — fr) Myrrhe Raoan, 
H^Uk^^ffHH m. ein best, stark wi 
Antidoten Kabaka 8,21. 

3 

R^IXPT Adj. einen grossen Hausstand < 

r 
H^ülrl na. Bein. Qira's. 

r 
H^NI^T 1) Adj. einen grossen Mutterleib 

oder m. ein grosser Mutterleib (fi?a). — 

N. pr. eines Dftnava Habiv. 3,71,7. 

H^MId Adj. einen langen oder dicke 
habend. 
*H^»|J|o| m. Bos Gavaeus Raban. 1ü,28. 

H^IUII( m. 1) ein grosser Berg. — 2 
pr. a) eines Dlnaya. — fr) eines Sthav 
den Gaina Hbm. Pab. 10,36. 11,1. 

H^NlirT Adj. ein grosser Sänger (^iva] 
l.H^NIUJ m. Haupttugend. 
2. H^I^JUI 1) Adj. grosse Vorzüge besitzen 
gezeichnet, sehr verdienstlich (170,26), seh 
sam. Nom. abstr. °(5T n. Besitz kräftiger 
Schäften. — 2) *m. N. pr. eines Lehrers. 



*FgPfl> - M^mufl 



43 



M«5NI *» «n. rine dfcera** ehrwürdige Person. 
*M$Mlcrm f- <K« Somi-P/fanj« RUu. 3,67. 

H«£|JI«£ 1} m. eine Gattung parasitischer Wür- 
*ner. Vgl. H<£|ch<£. — 2) * f. W JffemfonM* cor- 
efiifolia RaGan. 4,87. 
*H«£MIIS? f. 0tfie OMfgeieactoefte üTmä. 

H<^U|<^> n. ein grosses Haus Mbbeb. 81,2«. 

H«£|J|IMH m. grobkörniger Weiten BbIvapb. 1, 
27f. 

H«£lWl{l f. 1) e^n« d«r neun Formen der D a r- 
g 4. — 2) N. pr. eines Flusses. 

+1<£MII{ltarl »> Name eines Sa man Absb. Br. 

XT^TTir m^ o^IHn., OTW**i|f(ehl f., °^R- 

c 

cJJIbUl f., °^PTO3T n. und fl^cf n. (Bcbnbix, 

T.) Titel Ton Werken Opp. Cat. 1. 

H«£M4fa!Mi Adj. grosse Enoten bildend. 

q^IU^ m. Bein. 1) Rahu's. — 2) *des Pia- 
nefen Saturn, 

H^IÜN m. 1) eine grosse Sehaar. — 2) ein 
grosses Dorf, — 3) *N. pr. der alten Hauptstadt 
?on Ceylon. 

q«£IUI«fc m. ein grosser Haifisch lf Ba. 12,28,44. 

W^IUR 1) Adj. langhalsig (Civa). — 2) m. a) 
* Kamel. — 6) N. pr. a) eines Wesens im Gefolge 
Civa's. — ß) PI. eines Volkes. 
*H<£UJ1£h m. Kamel. 

H«£IMi m. ein grosser Krug. 

H$AS\\\LVt\{ Adj. (f. m) mit einer grossen 
Glocke versehen (Schiff) R. ed. Bomb. 2,89,1 1 . 
*R^mH m. N. pr. eines Wesens im Gefolge 
(ira's. 
* M«fclM I H m. = q^fl? JpjcHI m tTCl:. 

c 
*H<£VtJUH f* Urannltret'n. 

H^I^H »• *ehr lange aufbewahrtes Ghee. 
H^IMU 1) Adj. überaus grausig. — 2) *m. 
eine best. Bolle. 

l.*H«^NIN 1) m. ein lautes Geräusch. — 2) f.QI 
a)Boswellia thurifera, = «ti^lOl^l {eine Art Galt- 
äpfel Ragan. 6,1 57) und = ST^t. 
M<£IUIN 1) Adj. (f. 3T) laut schallend 84,7. — 
2)*n. JUarkt. 

*H«JiyiNf^^l51 m. N. pr. eines Bodhisattra. 
*4<tlt||tJM.J|l f. N. pr. einer Tantra-GottheiL 
M^Wimill ra » N. P r « elne » Fürsten der Ja- 
ksba. 

4<£l^f 1) Adj. einen grossen Körper — , grosse 
Glieder habend (QiTa). — 2) *m. a) Kamel Ragan. 
19,st. — 6) eine Art Ratte Ragan. 19,58. — e) 
Asteracantha longifolia Rio an. 4,40. — d) Plum- 
fago zeylaniea RÜan. 6,47. 



1* H^msft n. ein grosses Rad, ein grosser Discus. 
2. H«£msft m. N. pr. eines Danara. v. I. JT^T- 



*H^M^y^|yH^| f. eine best. Mudra 
(buddb.). 



r*C 



H^l^oh^lcfi m. Grosskaiser. Nora, abstr. 
offTtTTf. 

H^rwieili (Kaband. 91,1 2 darnach zu verbes- 
sern) und °mtsf m. N. pr. eines mythischen Ge- 
birges. 

*^«£l*l*l f* eine 6e*f.6efntfrep/7anse Ragan. 4,1 48. 

*H*^Wl|i 1) m. N. pr. a) eines der zwei Diener 

Jama's. — 6) eines WesensMm Gefolge f iri's. 

— 2) f. m Bein, der Kamun4a. 
H^mg^ofi m. N. pr. eines Schakals, 
tjt^rtmoii f. ein best. Metrum. 

•h^I^HH m* N. pr. eines Mannes. 

*M^M«II f* N. pr. eines Reiches. 

c 
*1«£rcmf f. der Wandel eines Bodhisattra. 

H^l^l^ ro. ein grosser Berg. 
H^I'CIIM m* ein grosser Lehrer ((ira). 
Halfan f« grosser Intellect. Nom. abstr. °TO- 
3n. 

♦q^irafT 1) gana HHJ|Hlf<. - 2) f. 9T N. pr. 
einer Apsaras. 
*H«JIW5|Mtd eine best. Pflanze. 

H'JItli 5 ? m. Gross -China; PI. die Bewohner 
dieses Landes. 
*H^|tt«^ m. N. pr. eines buddh. Bettlers. 

J^kfil f. N. pr. einer der Mütter im Gefolge 
Skanda's. 
*!?^T3rT m- eine Mango- Art Ragan. 11,18. 

H^IhcPH Adj. der grosse Intellect seiend Ind. 
St. 9,132. 

*?n^T3? m ' Lipeocercis serrata. 
*R<£T9PT m. der indische Feigenbaum Ragan. 

11,118. 

*H«5lf©^l f. eine best. Heilpflanze. 
1* H^lsl m. ein grosser Bock. 
2.*H«^lsi Adj. hochgeboren, edel. 

*H«5lsi-§ # m. Kamel Rag an. 19,21. 
H<^IS16 1) Adj. grosse Flechten tragend (£iva). 

— 2) *f. dl eine oeef. Pflanze Rasan. 3,68. 
H^isil Adj. ein grosses Schlüsselbein habend 

(Civa). 

l.H«^l^*i m. Sg. (PI. ausnahmsweise) 1) Men- 
schenmenge, viele Menschen, die grosse Menge, das 
Volk. — 2) ein grosser — , bedeutender Mann, 
grosse — , edle Männer Naisb. 9,1 8. — 3) Kauf- 
mann (?). 



2. H^lsiR Adj. von vielen Menschen besetzt (Haus) 
MBb. 4,14,10. 

*H«£lsWlq Adj. ron l. q^TsR. 

*q^TsF3[ und *°sTO f. eine best. Pflanze Ri- 
gan. 11,26. BbItapb. 1,248. 

*q^Tsf?q m. N. pr. eines Wesens im Gefolge 
C i v a 's. 

H<£isi<4 1) m. N. pr. eines Schltngendämons. 
— 2) *f. m Bein, der DurgA. 

q^Tsr? 1) Adj. (f. QT) überaus rasch, schnell 
laufend (54,19) — fliegend (Pfeil), — fliessend 
(Fluss R. 3,11,2). — 2) *m. Antilope RUan. 19, 
47. — 3) f. m N. pr. einer der Mütter im Ge- 
folge Skanda's. 

*H«5l$lllff f. Gaertnera racemosa Rag an. 10,91. 
*H«5lsllriTq Adj. ziemlich gross. 

q^TsTH m. N. pr. 1) eines Brabmanen. — 2) 
'"eines Wesens im Gefolge (Iva 's. 
*q^TsTT^T^T m. N. pr. eines Mannes. 

H^HIMH (metrisch für ©?ft f. eine best. 
Pflanze Kabaea 7,4. 

*q«tWldl f. 1) eine gelb blühende Ghosha. — 
2) eine roth blühende Kog stakt. — 3) eine best. 
Schlingpflanze Ragan. 3,128. 

H«£llsJ«fc 1) Adj. langzüngig (Civa). — 2) m. 
N. pr. eines Daitja. 

*H«fclüMJ|lHI f - N.pr. einer Tantra- Gottheit. 
M^NHUHI f. Bein, der Göttin Manasa. 



M^IVlIHH 1) Adj. vielwissend (£i va). — 2) m. 
ein grosser Wahrsager. 

H^IsmWI f « Bex - einer mit bestimmten Him- 
melserscheinungen zusammenfallenden Vollmonds' 
nacht im Monat Gjaishtha. 
♦q^lsJjffH^Irfl f. eine best. Pflanze. 

^i^lsMilriH Adj. einen grossen Glanz habend 
(Cifa). 

H<£lsei^ m. grosse Betrübniss Katbas. 18,120. 

H < £iscifj£ > !tl m. eine best. Mixtur gegen Fieber 
Bbayapb. 3,33. Rasbndbae. 80. 

H^MT^T 1) Adj. stark lodernd (Cira). — 2) 
m. eine best. Hölle. 

H^l^tt m. N. pr. eines Berges. 

M^ l fa Adj. breitgefleckt. 

q^I^foT m. PI. N. pr. eines Volkes. 

H<£l{.°n f» ein grosser Wald. 

q^TJSfiT m. Bein, eines Gangldhara. 

q^T3tq n. ein best. Flug MBb. 8,41,27. 

H«£|la| 1) Adj. sehr reich. — 2) *m. Nauclea 
Cadamba. 

H^IUliJl (!) f. Buhlerin. Vgl. q^HQ. 
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M^IHW n - der In teiltet. 

H«JlcWI f. N. pr. eines Wesens im Gefolge 
der Durga. 

R^lrl^ n. Titel eines faira- Werkes. 

q^Triq (metrisch) Adj. = q^IcTTO 1) b) Ha- 
bit. 14534. 

M«^IHMH m. efne best. Bolle Eitel, Chin. B. 

M<£lrlMH 1) Adj. a) ieAr betrübt 61,12. — 6) 
strenge Askese übend. — 2) m. a) *Bein. Yish- 
nu's. — b) N. pr. eines Muni, 

q^lflCjJVeH Adj. schwer vom Schicksal heim- 
gesucht 39,8. 

HfficWMHMl ^ ein best. 7ter Tag. 

* H«ftMH :STHT f. ***« *«". £fö//e. 

M^IH^ft n« yrofi« Finsterniss, Bez. efne* der 
fünf Grade der Arid ja. 
*H«J!cfR m* TUhymalus antiquorum. 
M^IckH n. eine 6e*f. üTd/ie. 
M^IHIMULIH n. ein best. Sattra. 
*M^»lrl!^l f. N. pr. einer buddhistischen Gott- 
heit. 
♦HCJ.HH1 f- «n« 6eel. Schlingpflanze. Richtig 

°sT15ft. 

M«^IHHy( m. eine best. Mixtur Mat med. 43. 

M^IMcfi 1) Adj. überaus bitter. hFhh n. efne 
ftett. Mixtur Kababa 6,11. — 2) *m. JhTe/s'a iem- 
pervfren* Ragak. 9,11. — 3) *f. SN a) Ctypea Aer- 
nandifolia. — 6) = qqfrlFfii. 

T<£lfrl37°R Adj. ü6erau# bitter; in Verbindung 
mit tU'Mti n. eine best. Mixtur. 
*H<£lfdR>T erfne 6«r. AoAe ZaAl (buddh.). 

H^lfHfy f- <**r ochste lunare Tag. 
*M^lrflVUII f* TYnlen^aum. 

H^lrll^tl na* Bein. Vishnu's Visbrcs. 98,48. 
MBb. 12,338, No. 48. 
*^TrT%5THg?TT f. eine best. Mudra (buddh.). 

q^l^sT (metrisch) Adj. = H<(IHsJM 1 ). 

q^ffisTH 1) Adj. viel Feuer — , viel Glanz — , 
viel Würde besitzend; ron Göttern und Menschen. 

— 2) m. a) * Feuer. — b) Bein. Sk an da 's. — e) 
N. pr. a) eines Fürsten der Garue]a. — ß) eines 
Kriegers. — 3) *n. Quecksilber Rasan. 13,107. 

H^KiSiMI^T no* ein best. SamAdhi. 

R«5lnöT ö. kostbares Oel oder Bez. ein« freit. 
Oeh. 

H'^ICII'ti n. eine grosse Trommel. 
1. H^ICHI m - 1) <#« Weltseele. — 2) der Intellect. 
2.M^»lrHH 1) Adj. a) «ine ed/e iVafiir habend, 
edel, hochherzig. — 6) hochbegabt, überaus klug. 

— c) hochstehend, mächtig, gewaltig, vornehm 



(Geschlecht). — 2) m. a) (sc. JpID eine besL Klasse 
von Manen. — b) N. pr. eines Sohnes des Dht- 
mant VP. 2 2,107. 



H^TH^tT Adj. hochbegabt, überaus klug. 
q^lr«r n. fehlerhaft für l||<£lrUJ. 

1. h^ICMM m. grosses Leid. 

2. H«£lrMM Adj. grosses Leid verursachend. Als 
Beiw. von s^£ m. Suga. 2,409,14 nach Bbatapb. 
3,27 = JT^TSfi^, IPÜ^ oder ^igfsJsR. 

H^ICMIM«^ Adj. will grosser unmittelbarer Gc- 
fahr verbunden Kabaka 6,11. 
l'H^lrMMl m. grosse Freigebigkeit. 
2.q^lrMIII 1) Adj. überaus freigebig. °f^ff Adj. 
überaus freigebig gesinnt Laut. 217,1 2. — 2) *m. 
N. pr. eines Mannes. 

R^lf^TTXR^ Adj. in grosser Freigebigkeit 6e- 
stehend. 

H^IrMlÜR Adj. überaus freigebig (fira). 

q^TT3R)c^ und °eJpRH m. ein best. Stoma. 

JT^TT^R^F^^öRo^ n. einbesl. Zauberspruch. 

H^INM^^OHIMHlMIMHMi «od c g^- 
fT^rTT^Ffi" f. Titel zweier Upa nish ad Opp.Catl. 

R^l^g 1) Adj. grosse Spitzzähne habend. — 2) 
m. IS*, pr. a) eines VidjAdhara. — b) eines Man- 
nes. 

1* H^l^US m. 1) ein grosser Stab oder ein langer 
Arm. — 2) eine grosse Strafe. 
2. H^I^Ui 1) Adj. einen langen Stab tragend. — 
2) m. N. pr. eines Schergen Jama's. 

*^Ijm{ Adj. (f. 5JT) mit einem grossen Mast 
versehen (Schiff) R. Gore. 2,97,17. 
l.*f|«£t^Tt m. Fangzahn eines Elephanten. 
2* R^T^tT Adj. grosse Zähne habend Sopabn. 13,2. 

R«£I^H1 m. N. pr. eines Lehrers. 

H«5I^*-*T Adj. grossen Betrug übend (Civa). 

*T«5T^T^r Adj. überaus arm. 
1- H^I^R n. Bez. bestimmter werthvoller Gaben. 
2. SRJT^FT Adj. von grossen Gaben {Opfergeschen- 
ken) begleitet. 

H^I^M^Irf m. ein überaus freigebiger Mann 
Laut. 217,9. 

^l<HM*irl f. (Burwbll, T.) und Q (HH^ - 
fuMT f- (Opp. Cat. 1) Titel ron Werken. 

H^l^kh n* Pinus Deodora. 
*H^l^^\OTt f. eine Achyranthes- Art. ▼. 1. *T^T- 

H^ll^^WrM o. Name eines SAman. 
R^TT^T f. eine Hauptweltgegend {Osten, Sü- 
den, Westen, Norden) Comm. zu Apast. (a. 8,13,3. 
JT^T3"^ n. ein grosses Leid 175,8. 



*^*&15"3 m * e * ne 9 roiSe Kriegstrommel. 
r 
H^i^il n. eine grosse Widerwärtigkeit, — Ge- 
fahr. 

*H«£I^H Titel eines buddh. Sütra. 
H^lg^^°h m. eine Getraideart. 
H«5l^lfl m. ein grosser Schlauch, — Balg. 
H^fcl^°l *) m « a ) der grosse Gott, i nahes. Bez. 
eines zu dem Kreise des Rudra gehörigen Gottes 
und des Rudra (fira) selbst. Maitb. S. 2,9,1. 
Min. Grhj. 2,14. Auch eine der 8 Formen Ru- 
dra 's oder Qira's. — b) Bein. Vishnu's. — e) 
N. pr. a) rerschiedener Männer. Auch ^lMH i 

H<Md°ll{i^ nnd °H|Hrf|. — ß) eines Ber- 
ges. — 2) f. H<£l^efl f. N. pr. einer Tochter De- 
Taka's VP. 2 4,98. Richtig U<^cJ|. — 8) f. R^I- 
"^t a) Bein, a) der PArratl. — ß) der La- 
kshmt. — 6) Name der Dlksbajanl in {Via- 
gra ma. — c) die erste Gemahlin eines Fürsten. 
— d) * Koloquinthe Raoan. 7,1 1 2. — e) N. pr. rer- 
schiedener Frauen. — 4) n. Titel eines Tantra 
Abjat. 160,1 7. 

H^Kefehrm f- eine gegen fira verübte Uebel- 
that 39,10. 
H^I^MII^ m. N. pr. eines Berges. 
H<£J4e|J|t£ n. ein Qiia- Tempel. 

H^K^^ °* Nom# abslr * zu ^^K^ i )°)- 

*H«tl4«=IM( n. N. pr. einer Stadt. 
♦H^oIHfUI m. eine best. Heilpflanze. 
q^T^ö^cTT? n. Titel eines Stotra Bubwbll,T. 
H^l^ol^d Adj. von Rudra getödtet Äpast. 
Cb. 10,19,2. 

H«J5»l^e|ie| n. die Würde der ersten Gemahlin 
eines Königs. 
H^I^IM Adj. von Mahadera verfasst. 
H^l^ Adj. von grossem Körperumfange Bni- 
tapb. 2,12. 

CM m. N. pr. 1) eines Daitja. — 2) des 
Grossvaters des 2ten Kandragupta. 
Zfä n. Name eines SA man. 
H«5I&(1 1) Adj. sehr wunderbar. — 2) n. ein 
grosses Wunder. 
H^NIH Adj. glanzvoll. 
H^I^Ulri ^^ m « Bein, der Sonne Taitt. Ab. 
10,1,7. 

*H«^l^llrll f* N. pr. einer Tantra -Gottheit. 
HSc'^l^^fi m - eine best. Mixtur. 
H<^I^H 1) m. a) ein grosser Baum. — 6) * Fi- 
cus religiosa. — c) N. pr. eines Sohnes des Bha- 
yja VP. 2,4,60. — 2) n. N. pr. des you l)e) he- 
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o Varsha VP. 2,4,60. 
' in. eine grosse Kriegs trommel. 
[SÜM^H m. Titel eines Werke« Büa- 
No. 479. 

[ in. n. Hauptthor Haut. 14460. 
[7 Adj. f. eine weite Scheide habend Suga. 

\ n. 1) ein grosser Kampfpreis, eine grosse 
- 2) ein grosser Kampf, — 3) grosser 
t. — 4) * Ackerbau. 

r 1) Adj. (f. $H) a) viel Geld kostend, 

verthvoll 175,4. — b) viel Geld habend, 

2) m. N. pr. eines Kaufmannes. — 3) 

Id. — b) Weihrauch. — c) ein kostbares 

PTTfT ob. ein sehr reicher Mann. 

« 

?fö) Adj. üfreraK* reicA Utpala zu Varab. 

19),7. 

r 

fcl^ m. ein grosser Bogenschütze. 



I^HTI m. dass. 

PT Adj. mit einem grossen Bogen verse- 

0. 

r 

fm. IS\ pr. eines Fürsten der Kimnara. 
H^IUI n. Titel eines Werkes. 
J m. 1) *Gold. — 2) * Lymphe. — 3) 
ra's. Nach NIlak. = XT^RrT- 
Adj. von grossem -Verstände. 
[ MBh. 2,200,123 nach NIlak. = JT^T- 

" m. P. 5,4,74, Seh. 

r 

T m. ein grosses, ausgewachsenes Zug- 

1,73,14. Goaa. 2,11,11. 

7f m. N. pr. eines Fürsten. 

if m. Kamel Kasan. 19,21. 

FT m. N. pr. eines Danava. 

F^äfT Adj. der die grosse Heise angetreten 

lorben. 

>T m. etn lauter Ton. 

7i m. eine -irr grosser Trommel. 

3 Adj. grosse Nägel {Krallen) habend 

T£ n. eine ^roif e 5fadf oder N. pr. einer 

} 1) m. a) Buhler. — fr) 4fAiei Boa». Intr. 
de la b. 1. 452. Laut. 245,6. Karahd. 41, 
gedr.). — 2) f. ^T (Apast. Qk. 15,20,8) 

uhlerin. 

¥\ f. AV. 14,1,36 fehlerhaft für °5?Ö^. 

I m. Bein. £iva's. 

M) m. a) ein grosser Fluss, Strom. — b) 
V. Thell. 



N. pr. eines Flusses. — 2) f. ^ a) Strom. — b) 

Bein, der Gang 4 .. — c) N. pr. rerschiedener 

Ströme. 

2.H<£I*1< Adj. in einem grossen Fluss befindlich 

(Waiser) Apast. Vielleicht ist H«£H^ (in einem 

Strom) ^«nn zn lesen. 

H«5M1 Adj. einen grossen Mund — , oder ein 
grosses Gesicht habend. 

Ept£FF7 1) m. o) grosse Wonne. Nom. abstr. 
°?fn. — 6) *die /eWe Befreiung der Seele. — c) 
eine Jrl F/öfe S. S. S. 196. — d) N. pr. a) eines 
Schülers £&kjamuni's. — ß) eines Fürsten. — 
Y) eines Flusses. — 2) f. m a) * Branntwein Rl- 
£ah. 14,138. — fr) *eine best. Pflanze, = *H(|H- 
5ITR5TT Ra«ah. 10,1 77. — c) der neunte Tag in der 
lichten Hälfte des Magna. — d) N. pr. eines 
Flusses. 

♦T^HF^ and °^ (VP. 4,24,3) m. N. pr. eines 
Fürsten. 

M^MUWohW m * Tllel eines Werkes Bühlbb, 
Rep. No. 480. 

H^Mfoh m. eine best. Hölle. 

H^lll*^ m. ein grosser Beschwörer, — Zau- 
berer Kad. 71,1 8. 
"EH^RvT na* Arundo bengalensis. 

M«fcl*H*fl f. der neunte Tag in der lichten 
Hälfte des Acrina. 

H«£l*W 1) n. a) Lastwagen. — fr) Küche. Ein- 
mal m. — c) Küchengeräth (?). — 2) m. N. pr. ei- 

r 
nes Berges. — 3) f. 3 Köchin, Küchenmagd. 

H«fcMttlUM m - Oberaufseher über die Küche. 

H<£WIJ| m. 1) eine grosse Schlange Süparb. 13, 
2. — 2) ein grosser Elephant. — 3) ein die Erde 
tragender Klephant. — 4) *Bein. Vitsjajana's 
Gal. 

H«fcMUI«fcH (sie) Adj. Beiw. gira's. 

H^MI^oh n. 1) ein glänzendes Schauspiel Sa- 
lär. 91,1 6. — 2) Bez. einer Art von Schauspie- 
len. - 3) = ^yrarcsfi. 

*H*%HI3t f. Sehne Rasan. 18,74. 
LH^HI^ m. lauter Ton, lautes Geschrei, — Ge- 
brüll u. s. w. 

2.H«fcMI^ 1) Adj. (f. 5TT) einen lauten Ton von 
sich gebend, laut tönend, — brausend, — brül- 
lend u. s. w. — 2) m. a) * eine grosse Trommel. — 
fr) * Muschel. — ü) * Regenwolke. — d) * Klephant. 
— e) *Löwe. — f) *Kamel. — g) *Ohr. — h) *= 
SIMM* proFR?*). - fl Bein. gira*.. - *) N. 
pr. einet Rikshasa. 



q^HFIW n. Bei. ptatem 



0en. 

RtJHPT 1) Adj. mii einer grossen nabelähnli- 
chen Vertiefung versehen (S|5T) R. 6,87,1 0. — 2) 
m. a) ein best, über Waffen gesprochener Zauber- 
spruch. — fr) N. pr. zweier Danava. 

H^HIMHf 1) m. N. pr. eines Vetters Cakja- 
muni's. — 2) f. H^HIU) PL Bez. bestimmter 
vedischer Verse Aase. Ba. 

H^Hlfa* Adj. ron H^HIMH 2) Gobb. 3,2, 

1. 54. 

H^MIMIsirl n. eine best. Begehung. 

H^lllM^» m. 1) ein grosser Anführer, ein gros- 
sei Oberhaupt J. A. O. S. 6,548,8. 4. Vasay. 17,1. 
— 2) ein grosser Mittelstein in einer Perlenschnur 
Vasat. 17,1. 

H«tr*lltwm «»- der grosse Narajana, d. i. 
Vishnu. 




H^HI|NUimH^f. Titel einer üpanishad. 

H«^I1I« Adj. grossnasig (Cira). 

H«£lPte Adj. fest — , lange schlafend R. S,37, 

30. 

*H«5lH^I f. der lange Schlaf, so ▼. a. Tod. 
*tf^TFRT3* m. N. pr. eines Schlangendämons. 

^«felHiHTI n. Bez. einer best. Lehre. 

M«£IHW n. Eingeweide, Unterleib. 

q^lfHM m. Melia Bukajun Rasan. 9,1 1 . 
*Hc£|HJ-G|ts|U n. eine best, hohe Zahl (baddh.) 
Vjdtp. 185. 

M^lPlMH m. ein grosses Gelübde als Beiw. 
Vishnn's. 
*H^l[HMrl n. eine best, hohe Zahl (baddh.). 

H^iIh^M m. eine best. Hölle. 

H^IMtS? m. ein verschnittener Stier. 

H«tlPmiMH^I n« Titel eines Werkes Opp. Ca t.l. 

H^IH^IUI n. das vollständige Erlöschen der 
Individualität (baddh.). 

H^Ih4|UIH < N n. Titel eines Tantra. 

H^lrlci m. N. pr. eines Schlangendämons 
VP. 2 2,74. 

H<£lH9J f- Hefe Nacht, ein best. Theil der Nacht. 

*1<£I?H$II f- 1) dass. HbmIobi 1,81,12. 14. — 2) 
♦Bein, der Durga. 

H^lfH^fly n. Titel eines Gaina- Werkes. 
*H«^h1^I «n. IFäJcAer. 

H^l'ilci 1) Adj. dunkelblau, — schwarz. — 2) 
m. a) Sapphir RUan. 13,181. Hbmaobi 1,608,1. — 
fr) *eine Art Bdellium BbItapb. 1,186. — «) * Ver- 
besina scandens RUan. 4,142. — d) N. pr. a) 
eines Schlangendämons. — ß) eines Berges. — 
eins best. Pflanze Ria ah. 11,26. — 4) 

6* 
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* f. 5 a) eine blaue Varietät von Clitoria ternatea 
RÜa*. 3,78. — b) *= fcj^Ffld). — 5) n. ein 
best. Augenmittel. 

H«fcMMrtel »• Titel eioes T antra. 

M^HI^MM Adj. aus Sapphir bestehend. 

H^MMUMMWt °qiH einer dichten Masse 
schwarzer Wolken gleichen. 

^HldlMrf m. Sapp/Wr. 

H^IKHN Adj. (f. 5TT) ron Personeo 1) wn 
grosser Macht, mächtig. — 2) hochherzig, hochsin- 
nig, edelmüthig 315,28. Kad. 204,2. Nom. abstr. 
°tj[ f. (Kad. 121,1. Mbiib. 54,23 im Prakrit) uud 
3" n. (Katoas. 17,1 53). 

R^Hr^ Adj. ein grosser Tänzer (Civa). 

M«^M5| Adj. grossäugig (C»*a). 
*H«£MIH m. Krähe. 

l.R^TtT 1) Adj. yro« Supabh. 13,1. — 2) m. N. 
pr. eines Fürsten. 
2. R^TH Adj. mtf H^J" endigend. 

R^TtT^? m* efn grosser Endemacher (Tod), Ton 
£iva gesagt. 

H^l^^l^ m. die Ar« Finsternis*, vollkommene 
Verfinsterung des Geistes. 
*H«£l*y m. PI. N. pr. eines Volkes. 

H^l^ycfi m. N. pr. eines Fürsten. ▼. 1. EpJT- 

H^l^üTCf m. Hauptregel. 

H^kllW ni. Titel zweier Werke Opp. Cat. 1. 

H«£WIW NUT m. Titel eines Werkes Bubnbll,T. 

R^F^T Adj. (f. JEff) aM * einer t?orneAmfn Fo- 
milie stammend. 

^«JIHsl 1) Adj. efne grosse Partei — , einen 
grossen Anhang habend. — 2) *m. o) e/ne ifofen- 
arr. — 6) Bein. Garaä>'s. — 3) *f. ^ Eule. 

H«£imiT f. 1) sin grosser Fluss, Strom MBn. 
6,9,28. — 2) N. pr. (?) eines Flusses. 

H«J»m^ tfe/er ITofA 140,33. 147,25. 

H<£Nh^- f. e*n 6ee f. Metrum. 

H^H^IHqI n. ei'ne Zusammenstellung von fünf 
verschiedenen Wurzeln Ragan. 22,24. 
*H«fclMyMM n. <tte fün/' starken Gifte Ra«an. 
22,39. 
*M^»IMi m. Baut Gal. 

H^mRj^Cl Adj. überaus gelehrt; m. ein grosser 
Gelehrter. 
*H«£IHPH f. !7raHa lagopodioides Ragaii. 4,105. 

H«CIH«J| 1) m. a) Hauptsirasse (in einer SUdt), 
Landstrasse Gaot. Apast. Aach alsBeiw. Cira's. 
Am Ende eines adj. Comp. f. 5[T. — 6) <We tanpe 
Äefre, so t. a. der Weg in's Jenseits. °EJ8| Cfl so 



y. a. *fer6en. — e) die /anye Reise zum Heilig- 
thum des fiyi auf dem Berge Kedara oder die 
im Geiste dahin vollbrachte Reise, d. i. tiefe Ver- 
senkung in fira's VPeeen. — d) die auf diesem 
Wege erlangte Kenntnis s von (ira'a Wesen. — 
e) die Bergspitze, von der sich die Gläubigen stür- 
zen, um schneller in den Himmel zu gelangen. — 

— f) Titel des über diese Gegenstände handeln- 
den Werkes. — g) eine best. Hölle. — 2) n. = 5?- 
<£Jt**T. — 3) Adj. (f. 5TT) einen grossen Pfad ha- 
bend Pia. Gbbj. 3,4,8. 

*ij«£|l|g|jm m. das Sterben. 

H<£N8JHHt m. N. pr. eines Berges Katuas. 
111,91. 

H^IHI^ 6 !! Adj. grosse Reisen unternehmend. 

q^mfgjohi^iy f. ein best. Opfer Bharadva- 
ga im Comm. za Apast. f b. 9,8,5. 

H^m? n. etwa grosser Raum. 

H^M^I-jj»' f« ein best. Metrum. 

H^4«H 1) (*m.) n. eine best, hohe Zahl. — 2) m. 
o) * einer der Schätze Kubera's. — b) * einer 
der Sehätze bei den Gaina (in dem ein gleichna- 
miger Schlangendämon haust). — c) einer der 8 
Schätze, die zu der Zauberkunst Padmint in Be- 
ziehung stehen. — d) eine best. Hölle. — e) Bein. 
Nanda's. — /") N. pr. a) eines Schlangendlraons. 

— ß) eines Danava. — y) des Weltelephanten 
im Süden. — B) * eines Sohnes des Na n da. — 3) 
n. a) eine weisse Lotusblüthe. — 6) die Gestalt ei- 
ner weissen Lotusblüthe. — c) eine best. Oelmix- 
luv Kabaea 6,27. — d) N. pr. einer Stadt. 

H<£IH*Wtrt m. Besitzer von Millionen , Beiw. 
Nanda's. 

H<£IH*JH(H n. N. pr. eines Sees. 

H^IH'HHIcicl n. desgl. 

R^FT<t4^6 n. Titel eines aus sechs klassischen 
Versen bestehenden Gedichts (angeblich von Ka- 
lidäsa). 

*H«jm*8|°h m - N* pr. eines Schülers £akja- 
muni's. 

H«5NfJ°h m. eine best. Kasteiung Hbmadbi 1, 
269,10. 

H^lMfjy m. eine grosse Beleidigung 151,3. 
*H € ^IH(I§- m * später Nachmittag. 
H^NI(H4lUI und °flpT n. Titel eines buddh. 

Sütra. 

r 
H«£Ho(Cf ni. ein hoher Berg R. 1,1,62. 

H«imieM Adj. 1) überaus läuternd. — 2) vor 

ungünstigen Einflüssen in hohem Grade schützend. 

t|<£>mH?jj$ f. Titel eines Werkes. 



q^TOSJ m. grosses Vieh. 
♦H^IMlid eine best. Pflanze. 

1. H«^mld tn. weiter Flug. 

2. H«JIMM Adj. weit fliegend (Geschoss). 
H^IHIfl *! n. ein schweres Verbrechen (, 

nenmord, Genuss von Branntwein, Diebs 
zucht mit der Frau des Lehrers and ümt 
solchen, die sich jener Verbrechen schuldig 
haben) Gact. 

H^lMIdi^R* 1 ? Adj. der ein schweres Ve 
begangen hat. 

H^HM n. der erste Minister. 

R«5im^ Adj. gross füssig (£iva). 

R^WH d. ein köstliches Getränk. 

R^FTFI n. ein schweres Verbrechen 
200,123. 

H<£N|C^H Adj. viel Unheil anrieh tena 
l.H^im^ m. eine best. Personificalion i 
2. H<^mif[ Adj. mit weit entfernten Vfe 
(Meer) MBn. 6,96,12. 

H«£NI(TtIR? m. N. pr. eines Schülers 



m u n i s. 



H^NII^^^ m- ein zum grossen Gefol 
Gottes) Gehöriger. 
*q^||l||Kq9h eine best. Pflanze. 
^H^IMI^d n.et'n best.FruchtbaumRk&> 
q^FTO 1) Adj. (f. STD mit breiter Seil 
egel) 217,6. — 2) m. N. pr. a) eines Dan 
b) eioes Rakshasa. 
♦n^lHI^T m. N. pr. eines Fürsten. 
R^FTRI m. N. pr. 1) eines Schergen 

— b) "'eines Scblangendämons. 
R^FTTSTOcf 1) Adj. mit ^Tr? n. das <jr< 

lübde eines Verehrers des £iya Pacopa 
m. ein eifriger Verehrer des fivaPacup; 
shak. 204,5. 
*rr<^'|q|^öf) m. Tbik. 1,1,2 5 fehlerhaft fi 

*H^lfMUÜd < * ni. eine best. Pflanze Rag 

*H^lfMUÜHf5 m « ein oe *t- Baum Raga 
M^|qli n. ein hoher Sitz Ind. St. 9,14 
*^<£lMJ^ m. ein best. Baum Ragan. 11, 
*^IMldMfrl m. (?). 
H^HH ra« ein grosser Mann. 
H<£IMIHI 1) Adj. (f. m) a) überaus günstig 
lieh (Tag) Hbmadri 1,63,18. 65,13. — b) 
gut, — schön. — c) überaus reinigend, - 

— 2) f. 5TT N. pr. eines Flusses. 
*rP51Jpr m. gana UriiMlR. 
♦H^IM^TN?, °^% Denomin. yon M^m: 



m*iw\- rr^rgrc 
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*i«£lMHH m. wohl N. pr. eines Berges. 

♦i^Hjf 1) n. a) sine grosse Festung. — 6) N. pr. 
eines Tirtha. — 2) L °*lft eine grosse Burg, — 
Stadt. 

Zf^mjVR n. ein grosses — , ausführliches Pu- 
rini. 

M^IHM m. i)ein grosser, bedeutender Mann. 
Nooi. abstr. °cTI f. — 2} der grosse Geist Gact. 
Mit dem Jahre ideotiflcirt Ait. Ar. 348. Auch 
Bein. Vishnn's. 

r 

H<^miiQ|^T1l t Asparagus racemosus Kakaka 

*H«£IM^M<irWil L dass. RUaj. 4,1»». 

M«£IM h^MteM^eM o- **» ****. mystisches 
Gebet. 

H^IM^I^|<UI f. «»* 4e* f. S^mcA. 

M «£14^ WM n. Titel einesStotra Bcm«ll,T. 

*l«^mc^| l)B.a) *Baukin4a variegata Ritus. 
10,2*. — 6) 0R best. Wurm. — 2) *f.5TT Clitoria 
ternatea. 

q^TTCT f. eine 6esl. Ceremomie Hnloai 1,385, 

q^rifT Adj. überuus rein. 

^WM m. = *MNf>C| 2). 

X|^FTtn na- X. pr. eines Fönten der Garuda. 

q^fq^ i) Adj. einen breiten Rücken habend. 
— 2} *m. Kautet Riet*. 19,21. — 3} n. Bez. eon 
tecAf Anarika im 4ten Ashtaka des RV. VgL. 

°TCT. 
H^MWildHrU Adj. Hin. 2.« fehJerhatt Ter 

t<*IT*J Bez. bestimmter Anurika TS. Palr. 

vgi H«£ny 35. 

H^M^l *• Titel eines Tedtscken Textes. 
q^TOSHTO m. X. pr. eines Lehrers. 

q^rcnrar Adj. sr ■. «*•* •«* i. sau*. 

M^P-IWrd b. eine 4c*L naetaracnsenate Senn/- 
art. 

H<clMJ^ sb. 3L pr. eines Firsten TP.* 4.141. 

H^niUMWI t eine .Tnen*. in der Jupiter mit 
dem Vollmond in CemjuneÜam tritt, Hcnlani i, 
65,13. 

H<^IV|ch(QI n. die hauptsächliche Behandlung 
eines Gegenstandes Cnnini zn krsm. (n. §92$,!. 

q^RT5RW sn. TsteJ 

q^l^igid t)n.< 

Beiw. Vishoes Tsnsonm. «,14. — 2, £ -fft X. 
pr.der Tante nnd Asnsne Cskjanrnnfs. 



Sütra. 
*H«£lv|Ull^ m. N. pr. eines Kakrar artin. 

H^IVlIcMM ni. N. pr. eines Bodbisattra. 

H^Wcfl«fcll m. Oberthürsteher. 

H^IH^iM n». N. pr. eines Mannes. 

ET^KTTO m. die grosse Welt 270,1 s. 

H<^IVtf Adj. hell leuchtend, überaus glänzend, 
— prächtig 72,1 5. 

M<£limT t grosse Helle. 
♦ H^mHHUidc^tlH^| f.e<ne6ei<.Modrl 
(bnddb.). 

H«^iy HN Adj. (f. HJT) überaus mächtig, gewaltig. 

*4«fclMHW X. pr. eines Tlrtba. G SWWIc r -l- 
IrHUH o. Titel eines Werkes. 



M«£IVI*T m. \)ein grosser, mächtiger Herr, Fürst, 
Eonig. Xom. abstr. °^T n. — 2) fifaMpf» CAef. — 
3} Bein. Vishnn's. 

H^IVtHIUJ Adj. von grossem Umfange Pasbat. 
ed. orn. 6,3. 

H^IVtrl'4 >n* 1) die vollkommene Vernichtung 
der Welt am Ende eines Kalpa TP. 6,1,2. Klo. 
1*0,5. söfflFf m. 127,23.2 t. — 2) Titel eines Wer- 
kes in Hindi}. 
# H«^IV4^fSi Adj. hoch gewachsen o. s. w. 

H<£IV4fe| m. eine schwierig zu losende Frage 132. 
#2. 136,1. 

1. H^IMHK bb. ein grosses Gnadengeschenk. 

2. H«£IV4HK Adj. überaus gnädig. 
♦H^rjtfH eine fear. Ana« ZoM (hoddb.,. 

H«£lüt<ai1 n. der Antritt der grossen Beise, 
der Abschied vom Leben. 

»J<£!U+4JIM4i Adj. a«/ die ^ro#f e Beise — , «n/ 
4ar Sterten bezüglich MB«, 1,2,% I. 364. 3€*. 

»f«^K4ldAdj. überaus klug, -einsichtsvoll fer- 
SOn. 111,30. 

l.H<£IVJUU m. i; flnrnrr zTene* bei der Ab- 
sprache gewisser Laote,. — 2, grosse KrafL 
2. ^HTIQ *, A#j. a y n^l florieni Bauche ausge- 
sprochen. — b) von grosser Leibeskrmft. — Aus- 
dauer Ka».8$,i. 90,3. 110,23. — 2, *m. Babe Bl- 
eut. Mj*+. 

H<£rAm&4 n. das schmierige Leben eines um- 
heTzieteu&eu frommen Bettlers Mia*. P. 33*39. 

H<£TJ I *4ilH^ Adj. = WrA+Q\H*> MB*. 1, 
«2f. «33. c U^4IM4i ▼. L 
M^/lirMi|4*»KI L eine 4etL M.dri 



i. H^l^frTf n. 1) ^w yro«#e Baumfrucht. — 2) 
Ifcde Visaats. 1,6. — 3) grosser Lohn. 
2. M^l'-firf t) Adj. (f. igff) a ; *flrro##e FrüeAr« 4o- 
6en</. — b) grossen Lohn bringend. — %*m. Aegle 
Marmelos. — Z) *L m a) Koloqulnthe Ra*a«. 3, 
Cl. — b) eine Gambn-Jr/ Ra*as. 11,2$. — c) 
Citronenbaum RUa*. 11, 155. 157. — d) eine Art 
Speer. 

H«£Wi£l(l*J n. Titel eines Tantra Verz,d.0xf. 
H. 95,a,42. 

♦^«JIUlUII t Os sepias. 



• ^HIM^ÜI L X. nr. einer Tantr 

*4«£U*44 sn. eine frpsse /Tel MUl P. 74,1 
«asTrsscr B.xsr 



1 



H«£|si~o| m. eine 6e#r. Stellung der Bände oder 
Füsse. 
H«^|c|^ m. ein 6esi. höhlenbewohnendes Thier. 
^«£Mrl I) Adj. (f. qf) u6eran# flörlr, —kräftig, 

— mächtig, — wirksam. — 2) nt. a) * IFimf. — fr) 
* ein B u d d b a. — e) (sc. JTHT) eine 6^rT. Blasse von 
Manen. — d) >'. pr. 2) eines Wesens im Gefolge 
£i?a's ?>. — £, Indra's im 4ten Manrantara. 

— 7) * eines Scblangendämons. — d) eine* für- 
sten und rersebieneoer anderer Personen. — 3) 
f. SIT a, *Sida eordifoUa und rhombifolia. — b) X. 
pr. einer der Mütter im Gefolfe Skanda's. — 4; 
n. a) *Blei. — b- *eine best, hohe Zahl ^bnddn.). 

— c, Name eine« Linga. 

M^fstrr^rSfrH Adj. von grosser Macht und 
Kraft ^Vitbnn, Visnsts. 1,50. 

H<£K*rl(IH m. Titel eine« Werke« Buaues, 
Rep. \o. 756. 

**T^T^rT5n^I m. X. pr. eines Farsten. 
*H«£MrM3| n. Titel eines bnddb. Sutra. 
*H<;MrlH eine 6<f/. 4oAe Zahl f bnddb.,* 

H<£K*rl%l^ n. Same eine« Liuga. 

H«fl^l'-4 Adj. grossen Schaden bringend MB«. 
4.4^4. 

H^WI^H Adj. von t^r^fll 2,. 

H«^MI^ 1; Adj. lanoarmig. Auch als Beaw. 
Vi »b out. — 2. m- X. pr. a, eines Dinar«. — 4; 
eine» Rlkshasa. — c, eines Sehnet des Dhrta- 
rlsbtra. — d, eines Fersten* 
^q^T^F^ eine best, hake Zahl *}m4au.^ 

q?TCFT n.i # eine Oefe ÄTfänie 43^4. — 2, * der 
Luftraum. — ?, *a water J*r. — I, *lhe bawrU 
themsnd. 

*J<£hfkl AJj. a«nie«>r»feA gira^ 
♦•KMflTry^ n- Perinoensn. 

4^>Hi m, der fresse Bnddha. 
^ ^Hli as^endach L dar inUBact **.* %AY*. 
Ute ricatüge Lesnrt ist ^ Toc TP. f^xf. 
2.*W4h«l,AnS. 
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H<fcMI4 - M«tlHUid«t 



aus klug. — 2) m. N. pr. a) eines Asura. — fr) 
eines Mannes. — °5|5 MBh. 5,5982 fehlerhaft für 






q^ISHI Adj. mit breitem Fuss versehen (Berg). 
M«£W«£Hi f» *) *Ä)/anMm Melongena. •— 2) ein 
freaf. Metrum. 

l.*M«JNITO m. oder f. <W# yroua Intelligenz eines 
Buddha. 

2.*H<£MlifcT m. 1) ein Buddha. — 2) eine best. 
Inearnation Baddha's. 

♦H^NlftWMI^H m. N. pr. eines buddh. Klo- 
sters. 

*H^NI^^^Hlf.N.pr.einerTantra-Gottheit 

H^l®s1 m. N. pr. eines Schlangendämons. 

H^N^ nnd °5f m. der grosse Br ahm aa (der 
Gott). PI. eine best. Klasse von Göttern bei den 
Buddhisten. 

H^WI^UI t) m. a) ein grosser Brahmane. — 
fr) ein grosser Brahmane (in spöttischem Sinne) 
Mbiib. 18,6. Chr. 302,14. — 2) n. das grosse 
Brlhmana, d. i. das Tandja-Brahmana Opp. 
Cat. 1. — °mnj MBh. 3,13248 fehlerhaft für STT- 

fpJWE m. 1) ein grosser Krieger. — 2) N. pr. 
a) eines Danava. — b) eines Kriegers. 

H^IHilf^hl t. Bein, der Durga. 

SpJlHST 1) m. N. pr. eines Berges. — 2) f. EfT 
a) *Gmelina arborea Ragah. 9,36. — fr) *Bein. der 
GangA. — 3) n. N. pr. eines Sees. 
i.^T^PW 1) n. grosse Gefahr, — Noth. — 2) m. 
persooificirt als ein Sohn des Adharma Ton der 
Nirrti. 

a 

2. *T^[WT Adj. (f. SR) mit grosser Gefahr — , mit 
grosser Noth verbunden, sehr gefahrvoll, — 
furchtbar* 
**^Nft f. Älpinia Galanga Buayape. 1,168. 

H<£IHUI *) Adj. (f. m) dem ein grosser Theil—, 
dem ein schönes Loos zugefallen ist, in hohem 
Grade ausgezeichnet, vor Andern hervorragend, 
überaus ausgezeichnet. Zumeist Ton Personen und 
häufig in der Anrede. — 2) m. N. pr. eines Für- 
sten VP. 2 4,72. — 3) f. ET Name der DakshA- 
jant in MahJJaja. 

H^WWd *) m. ein grosser Verehrer Bhaga- 
yant's (Vishnu's). — 2) n. das grosse BhAga- 
ratapurana. 

H^IHlPlH Adj. überaus glücklieh. 

H«£WÜU n. hohe Stellung, — Bedeutung. Vgl. 

Sf^WTOTPTT^ o. Hauptschatzkammer Ragat. 4, 



142. Viodh. 10,7. 

*H^IHI( m. eine grosse Bürde, — Last. 

^^HI^rT Adj. 1) in Verbindung mit 91^3, 

CRa oder Subst. mit Ergänzung eines Wortes für 
o 

Kampf: der grosse Kampf der Bharata. — 2) in 
Verbindung mit %||isi|W oder n. die grosse Erzäh- 
lung vom Kampfe der Bharata (das bekannte 
grosse epische Gedicht). 

^IHI(HHIrMMfHuit| m., °HT^qtn m., °HT- 
^fPOTöUFT n. und o HI(HHU«£<0fa*T f. (Bca- 
nbll, T.) Titel ron Werken. 

H^Hl^lrl 1 * na. wohl ein Kenner des Maha- 
bhArata. 

^T^PTT^T n. der grosse Commentar, Titel tod 
Patangali's Commentar zu den Sutra Panini's 
und den Varttika Katjajana's. oSfiTJT m. Bez. 
Patangali's Comm. zu Apast. Qa. 9,10,1. °€fe\\ 
f. (Opp. Cat. 1), °fw$ (Gahar.), °{lfaSril f., °ST- 
%tq m., °{<H|c|fH f. (Opp. Cat. 1) und °oU|lsUI 
f. (ebend.) Titel von Erklärungen zum Maha- 
bhftsbja. 

JT^PTHT^ Adj. überaus glänzend (Viihnu). 

H^IHIWi(£l*K.Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

H«£WIW( Adj. überaus glänzend (V i s h n u) Vi- 
SUHLS. 98,43. 

H^UHtI m. der grosse Bettler, Bein, fakja- 
muni's. 

H^HHslI ni. eine hohe, edle Abstammung. 

M^lpRHtlHlßW m* N. pr. eines Buddha. 

H^li^iMlJT m. eine grosse Anklage Ja©». 2,95. 

^IWT m. N. pr. eines Fürsten Klo. 2,110,6. 

H^lPw ! oi. die grosse Kelterung des Soma 
Apast. (a. 13,10,5. 

M«£lUlN°h m. 1) eine feierliche Salbung. °v|t||J| 
m. und °fi|Tfer m. Burrbll, T. — 2) Titel des 14- 
ten Lambaka in Kathas. 

H'JIHHlP^I Adj. Hypertrophie erzeugend Ka- 
juka 1,26. Nom. abstr. °F^eT n. ebend. Superl. 
°f^fW ebend. Nom. abstr. °?PT3' n. ebend. 

H^IHlri 1) Adj. in hohem Grade erschrocken. 
— 2) *f.5fl Mimosa pudica. 
*R^pftlH *"• grosse Gefahr, — Noth. 
*H«?WlH m » *) Bein. CAmtanu's. — 2) N. pr. 
eines Wesens im Gefolge fiva's. 
*H^»IHl^ m. eine Art Mistkäfer. 

H^IHl^ Adj. glanzvoll MabayIbai. 78,10. 

J^pflTpjJöR Adj. grosse Angst erregend, über» 
aus furchtbar. 
*H<^IHI^H m. Bein, famtanu's. 

R^I^pT Adj. langarmig. 



JT^MH 1) Adj. gross seiend, gross. — 2) m. 
ein grosses Geschöpf, — Wesen. — 3) n. Element 
{Erde, Wasser, Feuer, Luft, Aether). 

ET^PTrTOg m. ein Topf mit den bildlichen Dar- 
Stellungen der fünf Elemente Hebadri 1,167,8 
{°m gedr.). 343,2. 

H^HIH f. 1) ein grosses Reich. — 2) das gante 

CS» 

Gebiet (eines Fürsten) Njajam. 6,7,3. 

H^lH^Ul n. ein kostbarer Schmuck. 
*H«5H^* m. eine blau blühende Verbesina Rl- 

«Alf. 4,142. 

♦q^Mf^TpR und ♦°qf^5ia m. Titel zweier 
buddh. Sfttra. 

l.Efc^pT^cf ni. eine Form (ira's oder Bhaira- 
Ta's. 

2.q^PTpT Adj. (f. ^) zu 1. Mahabhairava fa 
Beziehung stehend. 

l.H^HMI Adj. einen grossen umfang habend. 
2. *T^WTJT 1) Adj. grosse Windungen habend,— 
Ringe bildend (Schlange). — 2) m. eine grosn 
Schlange. 

3. H^IHII na. Hochgenus s. 

4. H^IHUI Adj. (f. 35H) grosse Genüsse verschaffend 
(Durga). 

H^lHÜWri^Adj. = 2. q^MW D BaXo. P. 5, 

24,29. 

H^IHlHlH Adj. dass. Bbao. P. 5,24,81. 

H^HI51 m. 1) ein grosser Fürst. — 2) N. pr. 
eines Fürsten. 

H<£IHl6 Gross-Tibet. 

JT^HTR m. N. pr. eines Fürsten. 

R^RJ n. eine grosse oder dicke Wolke, 

H<^IH<3 m. ein grosses Opfer, Hauptopfer MBfl. 
1,165,8. 13,6,38. 

rT^FfUni.KABARp. 41,21 fehlerhaft für JT^RII» 

H^IH^N* (1) n. (KiaAap. 79,1) und *q|Ri 
m. Bez. einer best, himmlischen Blume. 

H^IHlui m. 1) ein kostbarer Edelstein. Auch 
als Befw. Qiya's. — 2) N. pr. eines Fürsten VP. 
4,18,1. 
*H^IHIUI^i m. N. pr. eines Schlangendämons. 

H^IHlui^na. N. pr. eines Bodhisattra Kl- 
eard. 74,14. 

H«5IHlil((N m. N. pr. eines fabelhaften Ber- 
ges Karand. 91,16. 

H^IHUid m « N. pr. eines Fürsten. 
*H c 5IHUiM e ti m - N- pr* eines Schlangenda- 
mons. 

H^IHU^d^H d». ein adelicher Lehnsmann Ind. 
Antiq. 10,250. 



*H«fcWUi«h m. eine Froschart Ra«ak. 19,78. 

M^HIr? 1) Adj. von grosser Einsicht, klug. — 
2) m. a) *der Planet Jupiter. — fr) N. pr. a) ♦ei- 
net Fürsten der Jaksha. — ß) eines Bodhi- 
sattra. — y) eines Sohnes des Sumati. — 3) f. 
N. pr. eines Frauenzimmers. — 4) °fn > ein best, 
lunarer Tag, personificirt als eine Tochter des 
Angiras. 

H«5HTI Adj. in voller Brunst stehend (Ele- 
phant). 

H«5IHCt4 m. ein grosser Fisch. 
1. H«51H^ oi* 1) heftige Brunst (eines Elephanten). 
— 2) * Fieber Gal. 

2.*M'^W^ m. ein brünstiger Elephant, Elephant 
iiberh. 

M^IH*iW 1) Adj. a) stolzen Sinnes, stolz, hoch- 
fahrend. — b) hohen Sinnes, grossgesinnt. — 2) 
m. a) *das fabelhafte Thier Qarabha Hacan. 19, 
3. — 6) N. pr. eines Fürsten. 

H^lltltefl na. ein best. Samadhi KUahd. 
92,19. 

H<^iH*i^M m. 1) ein vornehmer Herr 133,32. — 
2) N. pr. eines Dichters. 

H^IH^I m. ein überaus wirksamer Zauber - 
spruch (insbes. gegen Schlangengift) Kad. 49,22. 
120,6. 

H^W^lf<?Miy*ll m. Titel eines Werkes 
Ofp. Cat. 1. 

H£iq^|jWl[|Uil f. N. pr. einer baddh. Göttin. 

H^IHl^Ci m. der oberste Rathgeber eines Für- 
sten. 

*H<£IH"4U°I tn. eine best, himmlische Pflanze 
Eitbl, Chin. B. 

M«JW*j{l f* N. pr. einer buddbr. Göttin. 
!• H«£IH(°fK1 m. ein grosser Smaragd. 
2.H c ^IM(°hn Adj. mit grossen Smaragden ver- 
tiert. Vgl. H«yHH+H- 

M^mhMrilM Adj. Z(^ m. ein best, dem I n d ra 

Marntranl geweihler Becher voll. 
c 
H^IH^ Adj. überaus grimmig (Schlange) Bbag. 

P. 5,24,81. 

H^IHtfWMJ n. Bez. der sieben in Felsen aus- 
gehauenen Pagoden im Süden von Madras. 

M<£md«t(l f- eine free*. Ragint s. S. S. 111. 

q^FT^T m Bein. Krshna'a Habiv. 10407. 

1. ^«£ih^ 1) Adj. grossmächtig. — 2) f. 5TT a) eine 
best. Constellation. — b) eine best. Pflanze Kabaka 
3,8. Richtig H$m«£.|. 

2. H«£IH«£ m. ein grosser Festaufzug Ind. St. 15, 
286. 

V. Thell. 



M«£WUi* - q^rpp 



H«5l4«5H u. ein grosses Licht (am Himmel) 
Spr. 1245. 

l.iJcjmf^H no. tcaAre Grösse. °SITTtfR Adj. 
tD. Gr. besitzend. 

2.H<£INI^H*I Adj. übergross, wahrhaft gross. 
Nom. abstr. °fT& n. 

H^lHI^Plrl Adj. grossmächtige Herrschaft aus- 
übend. 

*H*^W^ J ä(IMflH n. eine best. Götterregion 
(buddh.). 

H^IM^NIUJIM m. Oberoberlehrer Hasj.23,16. 

H^IHIH 1) n - köstliches Fleisch, Bez. verjcAte- 
döner Fleischarten, insbes. des Menschenfleisches. 
— 2) *f. S ein best, kleiner Strauch Rio an. 5,58. 

H^IHltil f- wohl der Vollmonds tag im Monat 
Mag ha Mnier oeefimmfen andern Himmelser- 
scheinungen Hbmadbi 1,776,1 5. 

H^Wfl^f f. PI* Bez. bestimmter per sonificirter 
Energien der Götter Pankao. 

H^IHIrJi|'Tiy| ra. Bein. Vishnu's Pankab. 4, 
3,64. 

H^IHlrM m - Hauptminister eines Fürsten. 

H^IHI^i 1) Adj. dem Maasse nach gross, gross, 
der grösste, beste, vorzüglichste, — unter (im 
Comp, vorangehend). — 2) m. a) ein im Range 

hochstehender Mann, ein hoher Beamter des Für- 

r 
sten, Minister. — fr) Elephantenlenker. — 3) *f. <j[ 

die Frau des Lehrers. 

*^iqHftWI ^ N. pr. einer der 16 Vidjaderl 

bei den Gaina. 

H^IHIHH Adj. üfreraiie stolz. 

fl^RF^!^ eine best. Blume Kababd. 65,4. 79,1. 

H«5WI*0 Adj. hoch in Ehren stehend bei (Gen.) 
Bham. V. 1,5. 

q^HIM 1) Adj. (f. 91) a) wobei grosser Trug 
angewendet wird. — fr) grossen Trug anwendend, 
gross im Tauschen 119,14. — 2) m. a) Bein, a) 
Vishnu's. — fi) fiva's. — fr) N. pr. a) eines 
Asura. — ß) eines Vidjadhara. — 3) f. EH a) 

Bein, der Durga. — fr) N. pr. einer Gattin Qud- 

r 
dhodana's. — 4) *f. S Bein, der Durga. 

H^HIMI f* die grosse Täuschung, die göttliche 
Macht der Täuschung, welche die Welt als wirk' 
lieh bestehend erscheinen lässt und sie also ge- 
wissermassen schafft. Wird auch mit der Durga 
identiOcirt. 

H<£Wmm{ Adj. Beiw. Vishnu's. 

H«£IHIMI$M( n. (Äbjat. 160,15) und °cTW n. 
Titel eines Tantra. 

H^HlUt 1) n. a) ein best. Heilmittel — fr) ein 
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free f. Gebet. Nur am Ende eines adj. Comp. Habmab. 
120,1 5. — 2) f. T x. pr. eines der 5 Talismane und 
einer der 5 Schutzgötlinnen bei den Buddhisten. 

H^IHI(*H Adj. (f. 9T) reichlich mit Smarag- 
den verziert. Vgl. 2. H<£IH(°hrl* 

fl?lH!(T f. eine Form der Durga und eines 
nach ihr benannten Zauberspruchs Agiu-P. 137, 



H<£im*| m. Hauptstrasse. 

r ^ 
H«5HNHIfI m. Oberaufseher über die Strassen 

4le Ra«at. 92. 

H«£IHKr1 Adj. einen grossen Eranz tragend 
(Civa). 

H^IHlftfHI t. ein best. Metrum. 

H^IHI^f ni. eine grosse Bohnenart. 

H«CIHI«5*H m. ein grosser Verehrer fi?a's. 

H«£IHM m. ein grosser Fisch. 



l.^^lH^ n. 1) ein grosser Mund. — 2) eine 
grosse Flussmündung. 

2.H«£im$l 1) Adj. (f. § a) grossmäulig (gira). — 
fr) eine grosse Mündung habend. — 2) m. a) * Kro- 
kodil. — fr) *ein dina Gal. — e) N. pr. eines 
Mannes. 

H«£IHfäid^ 1) ***ne best. Pflanze. — 2) m. 
N. pr. eines fabelhaften Berges Kaband. 91,12. 

i-l«£IHfc||Ql*< L l Q IC1 m » N. pr. eines fabelhaften 
Berges. 

*4«tlJJUiPl*l n- *°gijlt f. eine Art Sphaeran- 
thus Ragas. 5,20. 

IT^Ff^T f* 1) eine best. Stellung der Hände oder 
Füsse (im Joga). — 2) *eine best, hohe Zahl 
(buddh.). 

H^IHM 1) ra. a) ein grosser Muni. Insbes. 
Bein, eines Buddha und eines Gina. — fr) 
*Zanthoxylon hastile Raoan. 11,187. — c) N. pr. 
eines Rshi im ölen Manvantara VP. 3,1,22. — 
2) *o. a) der Same von 1) fr). — fr) Heilkraut, Ar- 
zenei. 

H^IHHHIUJIM m. Titel eines Werkes. 

H^VH^> Adj. sehr dumm; m. ein Einfaltspinsel. 



H^IH^I na. ein grosser Thor. 



R^I^irrl Adj. von grosser Gestalt (Vishnu). 

*V 

H«^iytR Adj. grossköpfig (fira). 

*H«5IHci n. 1) ein ausgewachsener Rettig. — 2) 
eine Zwiebelart Rio an. 7,58. 

*H^IHc^y 1) Adj. kostbar, werthvoll. — 2) m. n. 
Rubin. 

*M^W4 5 n" oder * °H1M^ m. eine Rattenart RX- 

©A!S. 19,58. 

H^IH^f m* 1) Grosswild. — 2) Elephant R. 2, 

7 
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28,28. WH RJITJ »t. H^HJII: ed. Bomb. — 3) 
*das fabelhafte Thier Qarabha Kasan. 19,3. 

q^FTcT m. 1) Haupttod. — 2) *Bein. giTa's. 

M^IHrMsiM 1) Adj. mit sfr^» ein best, medici- 
nisches Präparat Mai. med. 64 — 2) m. ein best, 
an fiva gerichteter Spruch. Auch °?ft>f ■*• 

H^l^rMslM^IH m. Titel eines Werkes Opp. 
Cat. 1. 

N<£IH*T n. eine grosse Schlacht MBb. 4,2,« 14. 
3,169,28. Katbas. 46,14 5. 

H^IhM m. 1) eine grosse oder dicke Wolke 
Ait. Ar. 353,12. °?cR Adj. MBb. 3,42,5. f^5(T- 
ffRAdj. als Bei w. (Ufa 's. — 2) Bein. Qiya's. — 
3) N. pr. eines Mannes. 

H^IHMHi^ m. N. pr. eines Berges Haut. 12846. 
*H^W^ m. und °rf^T f. eine best. Heilpflanze 
RUan. 5,27. BuItapb. 1,170. 

M^lH^T m. ein grosses Opfer. 

H^IHtTT f. die grosse Intelligent, Beiw. der 
Dnrga. 

H^IHli m. 1) der grosse Berg Mera 101,7. — 
2) N. pr. eines Varsha. 

H^IH^^m. f('n freat.Samad b i Kababd.77,1 5. 
*q^p|p| m. ein Buddha. 
*H«£l*13|i f« grosse Zuneigung, grosses Mitleid. 
*H<£ft?llHHlfr m. ein free*. Samftdhi. 
*H«£IHI^ m. e*ne Jasminart Raqan. 10,1 13. 

H<£IHI<£ 1) m. grosse Geistesverwirrung, — 
Verblendung des Geistes. — 2) f. £ft Beiw. der 
Dur gl. 

H^IHI^I Adj. in hohem Grade verwirrend. 

H<£IHI<£H^i m. ei'n üfreraiu wirksamer Zauber- 
spruch. Nom. abstr. °^T n. Katbas. 18,406. 
*R^FTTT^R m. Stechapfel Bbayapb. 1,203. 

H«£IHl*c<*mH1 ni. N. pr. eines Schülers Qa- 
kjamuni's. 

*R^F5TsT n. eine best, hohe Zahl {Eins mit 42 
Nullen). 
**T<£!£T n. die Frucht der indischen Tamarinde. 

H^wm >»• 4) ein grosser Ja ksha, ein Fürst 
der Jaks ha. — 2) *N. pr. des Dieners des 2ten 
Arhant's der gegenwärtigen Ayasarpint. 

H«fclM*1H1wtci »« ein Heerführer des grossen 
Jaksha. * Erscheint auch unter den Tantra- 
Gottheiten. 

3 A 

R^TtT^f m. ein grosses Opfer, Hauptopfer A- 

past. Auch °M\ishri m. H^IMd und °HWl«J{ 
unter den Beiwörtern Yishnu's. 

H^IMlrl m. ein grosser Asket Mark. P. 41,22. 

H^IM^t n* ein grosses KunstwerkMha. 5,152,1 5. 



IT^mH m. der grosse Jana. 

H^IMH°t) n. eine best. Paronomasie, wobei die 
beiden ersten Stollen lautlich mit den beiden letz- 
ten übereinstimmen. Beispiel Bbatt. 10,20. 

H«5IM^1H 1) Adj. eines grossen Buhmes sich er- 
freuend (Person). — 2) m. N. pr. a) *des 4ten 
Arhant's der Tergangenen Utsarpinl. — b) 
eines Gelehrten. — 3) f. N. pr. einer der Mütter 
im Gefolge Skanda's. 

♦q^TOFfi Adj. = q^m5TH l). 

H^IMH Adj. mit vielem Eisen versehen (Pfeil). 
Nach NIlak. mit einer grossen Spitze versehen. 

H^WIall f- Titel eines Werkes. 

H^IMIUI^ m. N. pr. eines Mannes Hasj. 
l.H^IMM n. das grosse Vehikel, Bez. einer spa- 
teren, durch NAgarguna aufgekommenen Phase 
der buddhistischen Lehre, die in den M aha ja na- 
sütra yertreten wird. Kabasd. 13,6. 
2.H«£IMM m. N. pr. eines Fürsten der Vidja- 
dhara. v 

H^ImM^I m - Ehrenname des H i o u e n-t h s a n g. 
*1«fcWMMfiü«£eh »• ein Anhänger des 1. If- 

H^IMMHHIH m. N. pr. eines Bodbisattva. 

M^IMMMÜIIUIW n., °<4Mt]l|«i m. und oqFTH- 
qifTf^nfW n. Titel Tön Werken. 

H<£NMH3i(d(N m. ein überaus kostbares 
Mahajana-Sutra Kabahd. 13,20. 

R^WT^nPWH^flfdJlIM n. Titel eines Wer- 
kes. 

H^NIH n. Name eines Sa man. 

H^WI^U Adj. als Beiw. Yishnu's. 

H^IM'I n. ein grosses Juga, = 4 Juga = 
4,320,000 Jahre. 
*H«5W(1 eine best, hohe Zahl (buddh.). 

*n£Kn& n. ein grosser Kampf MBb. 5,175,7. 

EJ^PTO Adj. grosse Waffen tragend (Civa). 

R^TmüH m. 1) ein grosser Jogin Ind. St 
15,358. Auch Beiw. Yishnu's und giya's. — 2) 
* Hahn. 

H^lMMUMt ni. ein grosser Meister im Joga. 

H^IMlM f* eine übermässige Erweiterung der 
weiblichen Geschlechts t heile. 

H«£l3mTsm n. Name eines Sa man. 

(H«£K-tl) H«£liMM Adj. zu ergötzen, zu erfreuen. 
Nach Saj. zu ehren. 

H<^l(7lU n. ein grosser Rakshasa. 

H«^l(dl f* eine grosse Schutzgöttin (buddh.). 
Es werden deren 5 genannt. 
*R*5TfJfi5TcT m. N. pr. eines Mannes. 



^1 <£!(<$ tn. eine grosse Schaubühne Habit. 4642. 
H^l^sH 1) n. Gold Raoaü. 13,8. — 2) *m. 
Stechapfel. — 3) Adj. fehlerhaft für 2. H<£l(sH. 

1. H«£I($H n. 1) Safflor MBb. 8,2528. — 2) +GcU; 

vgl. H«£l(sW. 

2. fJ^l^sR Adj. mit Safflor gefärbt. 
♦JT^T^SRJlf^I oder °*f n. eine Art Bubin Gabbb 

zu Raoaü. 13,151. 

R^I(4IH Safflor MBb. 8,52,9. Richtig H«£l|sR 

H^I(UI m. 1) eine grosse Schlacht Comm. zu 
Apast. Cb. 10,4,1. — 2) N. pr. t. 1. für ^^1(U| 
VP. 2 2,192. 

R^TfTRI n. ein grosser Wald. 

H<£l(ft n. ein kostbares Juwel, die Perle der 
Perlen. 

*T^TlpmiRHfUirl m* eine best. Wellperiode 
(buddh.). 

H^I^CIHM Adj. aus kostbaren Juwelen beste- 
hend, 

H^l^cSTSItT Adj. mit kostbaren Juwelen verziert. 
♦rj^Tij^tn f. N. pr. einer Tantra -Gottheit. 

H^I('MTPiM«h(IHU|M n. Titel eines Werkes 

BCBNBLL, T. 

3 

l.H^»l(^ m. 1) ein grosser Wagen. — 2) ein 
grosser Kämpfer, — Kriegsheld. — 3) N. pr. a) 
eines Rakshasa. — fr) eines Sohnes des VjctA- 
mitra. — c) eines Fürsten. — d) eines Ministers. 

— 4) *Lust, Verlangen. 
2. H«5l(8j Adj. mir grossen Wagen versehen. 

H^Ufcltf n. Nom. abstr. zu l.SRJTfTT 2). 

H«5l(b^l f- eine grosse Strasse, Hauptstrasse. 
Am Ende eines adj. Comp. f. EH. * 
i. ^F^If^H m. eine grosse Unternehmung. 
2. H^I^^H 1) Adj. unternehmend, rührig, fleissig. 

— 2) *n. eine Art Salz. 

1. *7^T^ m. lautes Gebrüll, — Geschrei Hit. 92,8. 
2.JT^T^ l)Adj. (f.^T) laut tönend, —schreiend 
Mark. P. 91,18. — 2) m. a) * Frosch R1«a*. 19, 
78. — b) N. pr. a) eines Daitja Habiv. 3,40,12. — 
ß) eines Mannes. 

H«tl((VHslldHHIwrf m. N. pr. eines Bo- 
dhisattfa. 

1* R«^I^R m. 1) Bez. von acht als Medicamente be- 
nutzten Metallen oder Mineralien Rasa*. 22,48. — 
2) * Quecksilber Ravan. 13,1 07. — 3) Wohlgeschmack 
R. 3,62,37. 

2. H«^I(H 1) Adj. überaus schmackhaft. — 2) *m. 
a) Zuckerrohr. — fr) Phoenix sylvestris. — c) 
Scirpus Kysoor. — 3) *n. saurer Betsichleim. 

H«5l(HG|rfl f. eine best, sehr wohlschmeckende 
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Speise. 

H<£l(lsl m. 1) «in grotser König, — Für**, etn 
regierender Fürst, Landesherr. — 2) eine besU 
Gottheit Maitr. 8. 2,9,1 (hier ein Name des Mon- 
des). AI».*. Gbbj. 2,14 (°(lsM!). Äpast. Aach Bein. 
Kubera's uod Vishnu's. — 3) PI. eine best. 
Klasse göttlicher Wesen bei den Buddhisten, — 
4) *ein Gina Gal. — 5) *Bein. Mangucrt's. — 
6) Bez. der Nachkommen des Sectenstifters V a 1 1 a- 
b h 4 k A r j a. — 7) * Fingernagel. 

*^T7TsRi m. = q^mRI 2). 

*H«5l(lsi«lrl «. eine Mango- Art Rasan. 11,7. 

*H € 5I(ISI^H m. Cathartocarpus fistula Ragan. 
9,4 G. 



*H«£l^|smrc1 m. eine Mango- Art Rag an. 11,18. 

M«£I(I$1IH*H m. N. pr. eines Mannes. 

H^I|HI^UI (R. ed. Bomb. 2,3,20) und °^TsTT- 
^p? (R. Seh). 2,3,1 9) n. der Hof im Palast eines 
regierenden Fürsten. 

M«£l|Mlfy{M m. Kaiser Rio. 249,1 1 . 

H^I{IN^ m. 1) Bein. Vishnu's Yisoncs.98, 
4 0. — 2) * PI. eine best, Klasse von Göttern. 

H«tl(T5ft f. 1) eine regierende Fürstin, Koni- 
gin. — 2} Bein, der DurgA. 

H«^m^flfrl°l"'™- Titel eines Werkes Buhle*, 
Rep. No. 160. 

H^I(lsM n. dU Würde eines regierenden Für- 
sten. 

H^I(N n. die Zeit nach Mitternacht, Ende 
der Nacht. Nach Einigen auch Mitlernacht. 

CT^T^TTO f. 1) dass. — 2) die Nacht, in der die 
Welt vollständig zu Grunde geht. — 3) der achte 
Tag in der lichten Hälfte des Acvina. 

iT^T^nfr f. eine best, fakti giva's VP. 2 1, 

105. 

H^((IHI^tII n. das grosse R Am aJana. 

H«^I(M m. ein lautes Geschrei 156,7. 

H<£l(l^ 1) m. PL die Mahratten. — 2) f. ^ a) 
die mahrattische Sprache. — 6) ein best. Gemüse. 
— e) *Commelina salicifolia Ragan. 4,108. — 3) 
n. ein best. Metrum. 

H«£l(l£* 1) Adj. (f. of^SRT) mahrattisch. — 
2) w. PI. die Mahratten. 

♦T^TfTWfa Adj. (f. qj) mahrattisch. 
*H«5M(^ m. ein der Melia Bukayun verwand- 
ter Baum Ragan. 9,13. 

H<£l{\s4 und °T[sr Adj. sehr schmerzhaft. 

H<^lh4 1) m. eine Form (iva's. — 2) f. m 
eine Form der DurgA Hbmadbi 1,63,13. — 3) f. 
$ desgl. Richtig wohl °\[%\. 



f. Titel eines Werkes Bca- 



BBLL, T. 

Ep^r^Tt m. eine Antilopenart. 

^13^ 1) Adj. gross von Gestalt (Qiv*). — 2) 
m. eine best. Weltperiode (buddh.). — 3) f. ^T N. 
pr. eines Wesens im Gefolge der DurgA. 
* J J?£T5*Ri n. eine Art Schauspiel. 

Hc£i3Jq»1 Adj. gross von Gestalt. 

H^I((iH Adj. samenreich ((iva). 

H<^t(IJ| m. eine gefährliche Krankheit. 

H «51(11*1*1 Adj. eine gefährliche Krankheit ha- 
bend. 
*H«^l(l , cf eine best. Pflanze. 



H«£I(WH 1) Adj. stark behaart am Korper {Qi- 
t a). — 2) m. N. pr. a) eines Fürsten. — 6) *eines 
buddhistischen Oberhauptes (*7FT gedr.). 

H^I(IH^I Adj. stark behaart. 

M^T^IA 1) Adj. (f.5JT) überaus furchtbar. — 2) 

r 

f. ^ eine Form der DurgA. 

q^^Jpf 1) m. etn« best. Hölle Q\ü*. zu Ait. 
üp. S. 182. — 2) n. Name eines SA man. • 

H^l( iWgm m. N. pr. eines Dämons. 

H«£IM 1) Adj. a) kostbar, werthvoll. — 6) kost- 
spielig, theuer Balab. 281,14. — 2) *m. Perdix 
chinensis. 

H^IMHI f. Kostbarkeit, hoher Werth. 

c 

H^IMclM Adj. (f. SIT) von prächtiger Gestalt. 

H^ Ifc U Adj. = q^m l)a). Nom. abstr. OfTT f. 

H^IIhH Adj. stark flammend. 

M^IUR m. 1) Ocean. PmHß^ Adj. Beiw. 
Civa's. — 2) PI. N. pr. eines Volkes. — 3) Titel 
eines Werkes. 

H^IÜN^HNMI^ m. Titel eines Werkes Boa- 

NBLL, T. 

r 
1. H^IfcJ hi. eine grosse Sache, Grosses. 

r ^^ 

2.q^TS[ 1) Adj. (f. dl) a) reich. — b) bedeutsam, 

gewichtig. — 2) m. N. pr. eines DAnava. — 3) 

n. Bez. des MahAbhAshja. 

**T«£|8M) Adj. werthvoll. 
r 
H^IWrll f« Inhaltsschwere (einer Rede). 

Z^?T&R)T$r m. Titel eines Werkes Bühlbb, 

Rep. No. 481. 

H<£I^H*Hl f- desgl. ebend. No. 483. fgg. 



H<£|fcJ^?1 Adj. sehr bedeutungsvoll, — bedeut- 



sam. 






**T«5Jif®fi o. wilder Ingwer. 

c 

**T^TO m. eine best. Pflanze. 

c 
H<£l<sfc n. eine best, hohe Zahl, 4000 Millionen. 

♦Mc^IH P. 6,2,90. 

r 
H<£l<£ 1) Adj. werthvoll, köstlich, prächtig. — 



* n. weisses Sandelholz RIgan. 12,6. 

H«£ltfMl f. i) die grosse Lakshml, NArA- 
Janas fakti. Wird auch mit der DurgA und 
der Sa ras? all identifleirt; desgleichen Name der 
DAkshAjant in Karavlra. — 2) Bez. eines drei- 
zehnjährigen nicht mens truir enden Mädchens, 
welches bei der DurgA -Feier diese Göttin dar- 
stellt. — 3) etn best. Metrum. — 4) N. pr. eines 
Frauenzimmers. 

H^M^MI*'^ m. Titel eines Werkes Opp. 
Cat. 1. 

H«£M<rH)rfly n- N. pr. eines TIrtha. 

H^MTTH 1(91^15(1 nj. Titel eines Werkes. 

H^IciTHlPl^ilH m. etn best, medicinisches 
Präparat Mat. med. 79. 

H^KrUTH 1*1(1 n» eine best. Begehung. 

H^ldTHlWI^ n. Titel zweier Stotra Bua- 

NELL, T. 

q^IsFT 1) m. a) * Kloster. — b) * Wallfahrts- 
ort. — c) *die Allseele. — d) ein best. Halbmonat. 

— e) N. pr. oc) einer Oertlichkeit Visbrus. 85,18. 

— ß) eines Mannes. — 2) f. fäf[ ein best, heiliger 
Tag. — 3) (wohl n.) Name eines Linga. 

H^MMmi^K fa f. Titel eines Werkes Bor- 

NBLL, T. 

H^IciHl f* N. pr. eines Frauenzimmers. 
*H f JlM°hi i TT f. etne Achyranthes-Art. 
l.H^Üci^" n. 1^ ein grosses Linga. — 2) N. pr. 
einer Oertlichkeit. 

2. *T«£ll£l# ^1' ein y ro,tet männliches Glied 
habend (£iva). 

H^ldldlH|HHl f. etne Form der Göttin 
TArA. 

H^MUl^lH f. Titel eines Werkes. 
*H<JMW and *°5TTy m. eine Symploeos-Art. 



*H<5lcHH^ ra « N. pr. eines buddh. Oberhauptes 
(°5TH gedr.). 

*H^l^ri5I ">• Krähe Ragan. 19,89. 
*H^MI«5 n. Magneteisen Ragan. 13,37. 
rp^Tof^J Adj. von edler Familie. 
M<£N<fil$l Adj. geräumig Kauc. 24. 
H^M^n 1) Adj. grossmäulig. — 2) m. N. pr. 
eines DAnava. 
q^T°RfiFT Adj. breitbrüstig (CUa). 
H^M^^ti Adj. cT^T d. ein mit vielerlei Speoies 
gemischtes Oel zu Heilzwecken. 




^ Adj. überaus breit (nach SU.). 
H^NJUI^i m. ein grosser Kaufmann. 
CJ^Tc^ m. Verkünder des Grossen, d. i. des 
hauptsächlichsten vedischen Wissens. 
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£J«J>l^eJ Adj. ein gewaltiges Geschoss führend. 
1. £7^(3*1 n. 1) ein grosser Wald. — 2) n. N. pr. 
a) * eines Waldes. — 6) eines in einem Walde ge- 
legenen buddb. Klosters. 
2.**T^T^R Adj. einen grossen Wald habend. 

^MWHMIfFT m. N. pr. eines buddhistischen 
Klosters. 

l\Qm*cfl] Adj. f. vollkommen unfruchtbar Pan- 
■ab. 1,8, 3i. 

♦q^JlcJCf m. eine best. Pflanze. 
*q^TTcJJT f. Durva-Gra*. 

Hc^|c^l|c^ m. 1) der grosse Eber, Bez. Vi- 
shnu's in seiner Verkörperung als Eber Rago. 
7,53. — 2) Titel eines Werkes; vgl. qt£H|||^. 
— 3) N. pr. eines Fürsten. 
*t|i^|eJl|^> m. Ficns infectoria Ragak. 11,127. 

*I«£MI d f. ein grosser Doeht Visbrüs. 90,20. 

H^l^ETtl f. 1) eine grosse Schlingpflanze. — 2) 
* Gaertnera racemosa. 
*i]c^|om m* Delphinus gangeticus. 

rj3»|SJ^| Adj. grosses Gut besitzend. 

H«£NffJ ii. Titel eines Werkes. 

H^l^iefU n - 1) eine grosse Menge von Sätzen, 
ein grosses Gefüge von Sätzen, ein literarisches 
Product. Nom. abslr. °(ET n. — 2) ein grosser 
Satz, — Gedanke; Bez. von zwölf Aussprüchen 
der Upanishad's, insbes. der mystisch gedeu- 
teten Silben rUPT- — 3) Titel einer Upanisbad. 

H^MIchKIIU m. (Bubnell, T.), °c<|cWM^fl«h- 
fUl n., °^|cWH^I%IM^H f. (Opp. Cat. 1), OcR- 

WI^AWdt f., 3T3CTpnsrfH f. (Opp. Cat. l), 

°Sn5EipSFT n., °c||cW^|(m., °cJ|eWfac^m 
n., °o||cWN^ m., °M|cWN^I^IkiRl^(UI 
n. (Bübsbll, T.), °c|l4i|oU|l^|| f. (ebend.), °öfT- 

chjfu4iri m., °5n^n^ m., °s?icwiy<(Mm m. 

(Blhseli,T.), °5I|cfiJI8iy5mni., °o||cWreiiN^I( 
m. und °Sn^iIFTH^ f. (Opp. Cat. 1) Tilel von 
Werken. 

H^MIri m. Sturmwind. 

H^NincUlRT na» eine grosse Nervenkrankheit. 

rj^T^TrH^r n« Name eines Sa man. 
*r^T5ff|7^ m. ein Meisler in gelehrtem Streite. 

tjc^|e|iH^cu n. Name eines Sa man. 

H«^|q|(M m. Sturmwind Spr. 7731. 

^TSfT^T^ m. Titel eines Werkes; Tgl. Tf%\- 
5^T5 2). 

H^MI^uH f. Bez. eines best. Tages. 

^RJTSfTmöff n. das grosse Varttika, Bez. von 
Katjajana's Varttika zudenSutra Panini's. 
»q^hllftHil f. eine best. Pflanze. 



H^NI^lPr^ m - *) N - P r - eine8 Maharshi und 
Bez. einer von ihm erfundenen Versetzung von 
Verslheilen bei der Recitalion der Valakhilja 
Äcv. £b. 7,2,16. 8,2,18. Saj. zu Ait. Br. 6,28,3. 
I.H^MItTj n. ein grosser Raum Bbavapb. 5,28. 
2. H^MItTJ Adj. einen grossen Raum einnehmend 
Bbavapr. 5,28. 
*M«£NI^*I eine best, hohe Zahl (buddb.). 

M«£INshH 1) Adj. überaus muihig. — 2) m. N. 
pr. a) eines Löwen. — b) * eines Schlangenda- 
mons. 

R^TT^FTFFT m. N. pr. eines Bodbisattva. 

R'^TT^IT m. n. ein grosses Hindernis s Man. 
Grhj. 2,14. 

*T«£IH\I Adj. überaus verständig. 

q^TJc(^nj Adj. überaus klug CJcvata 806. 

H<£lf^«£ 1) Adj. (f. m) 5[% f. im Joga Bez. 
eines bestimmten Verhaltens des Manas. — 2) n. 
N. pr. eines mythischen Landes Kampaka 511. 

H^McftJI f. 1) das grosse Wissen als Bein, a) 
der Lakshmt VP. 1,9,117. = f^yäWIMIW^TT 
Comm. — b) der Durga. —2) Titel eines Man- 
tra Opp. Cat. 1. 

R^TfäjtllfHrsr n. Titel eines Stotra Bca- 

KELL, T. 

**l«PiN*tJr5R m. N. pr. eines Schlangendä- 
mons. 

*T^»lfct*t4VJ(l f. wohl eine Form der Durga. 

M^INMdl f. ein best. Metrum. 
*H«^INHim^llH n. Titel eines Werkes. 
* ^ifoMrT eine best, hohe Zahl (buddb.)- 

1. H^lN^TTfT f. 1) grosse Machtäusserung , eine 
Fülle von Macht Ind. St. 9,147. Buag. P. 5,4,1. - 
2) die grosse Göttin der Wohlfahrt, Lakshmt 
Boag. P. 3,28,26. 

2. H^IN^H Adj. von grosser Macht Bbag. P. 8, 
5,82. 

t^llcjrtj m. eine schwere Trennung Pa. P. 114. 

♦q^ITofS^ eine best, hohe Zahl (buddh.). 

*H^»l|o|mi^ Adj. angeblich unter Grossen aus- 
gezeichnet. 
l.^Tf^m n. ein best. Gift. 

2. q^'ll^q 1) Adj. überaus giftig. — 2) *m. Co- 
luber Naga. 

H«^Mciuci n. Bez. eines unter bestimmten Ver- 
hältnissen eintretenden Aequinoctium. 

EJ^rnrsrSf m. der grosse Vishnu. 

^I^T^W^sllMSf?! 1. Titel eines Werkes. 

H^ll^t-ri^ Adj. ieAr umfangreich, — ausführ- 
lich Spr. 1721. 



J}<£|jcjc£|^ m. 1} ein grosses buddhistisches 
Eloster. — 2) N. pr. eines buddh. Klosters auf 
Ceylon. 

!Ts£T[eJ<£lt<=JlitH m. PI. eine best, buddhisti- 
sche Secte Scbibfneb, Tabak. 

*HfcNI W m. eine best. Bolle. 

M^nIuII f. eine Art Laute Law. 4,2,8. 

*4 t J|o|ifl N. pr. 1) m. eines Sohnes des Savana 
VP. 2,4,7 3. — 2) n. des von ihm beherrschten Var- 
sha VP. 2,4,74. — ±J«fc|efi( t. 1. 

H^l !!^' 1) m. a) ein grosser Held. Auch all 
Beiw. Visbnu's. — b) * Bogenschütze. — c) ein 
grosser irdener Topf, der über Feuer gesetzt wer- 
den kann (namentlich beim Pravargja ge- 
braucht). — d) Opferfeuer. — e) * Donnerkeü. — 
f) *Löwe. — g) *ein weisses Pferd. — Jk) *4er 
indische Kuckuck. — *der Vogel Garu^a* — 
k) * Belminthostachys laciniata Rasan. 8,17. — l\ 
*= Sit«/*). — m) N. pr. a) verschiedener For- 
sten. — ß) des letzten Arhant's der gegenwärti- 
gen Avasarpint. — 2) *f. CTT eine best. Knolle. 

H^l*=li(^i(n n. Titel eines Schauspiels. 

H^lcd^i^l n. Titel zweier Werke. 

H^lefljH^ Titel eines Schauspiels Hall in 
der Eiul. zu Dacab. 30. 

H^lcHq 1) Adj. gewaltig, sehr kräftig, — «aW- 
sam. — 2) m. a) * Yamswurzel RUar. 7,86. — b) 
N. pr. a) des Indra im 4ten Manvantara. — ß) 
* eines Buddha. — ?) verschiedener Fürsten.— 
*) * eines buddh. Bhikshu. — 3) *f. M^NI^I 
a) die wilde Baumwollenstaude. — b) = H«£l*l- 
Ragan. 4,123. — c) Bein. 9er Samgnl, 
Gemahlin des Sonnengottes. 

H<J.|cjlqi|||s>hH Adj. von grosser Macht und 
grossem Heldenmuth MBb. 1,152,2. 

H^M^I m> 1) ein grosser Baum. — 2) eine Eu- 
phorbia Rag am. 8,50. Kibaea 7,10. — 3) *= Ef^T- 
tfttfl Ragan. 11,86. ' 

H^N^MHi^ Adj. bei dem Hals und Schul- 
lern entsprechenden Theilen eines grossen Baumes 
gleichen MBb. 1,152,4. 

H^I^S» Adj. hochbetagt. 

Al^R^ n. eine best, hohe Zahl, = 100,000 
Vrnda. 

q^lcTO m. 1) ein grosser Stier. — 2) PI. N.pr. 
eines Volkes. 

H^Nil 1) Adj. (f. m) a) stark bewegt (Meer). 

— b) sich schnell bewegend, rasch fliessend (Floss 
MBb. 6,59,12), —fliegend, überaus flink, —rasch* 

— 2) *m. a) Affe. — b) der Vogel Garoeja. — 3) 
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f. m N. pr. einer der Mütter im Gefolge Skan- 
dal. 

*H<£Mi|da>Mt4JN Di. N. pr. eines Fürsten der 
Garada. 

H<^NJ|o|rO f* eine &e**. Pflanze. 

H*£\<4ii f* dt> grosse Vedi, d. i. die ganze 
Vedi. Neben 3rfpH^ Äpast. £a. 14,8,5. 23,11. 

H<^|QflT m. eine best. Stellung der Bände oder 
Fasse (beim Joga). 

traiollfccJJ n - grosser umfang. °R5( n. Bez. 
bestimmter buddh. Sütra. 

M<£|e)l n. grosse Feindschaft Spr. 3781. 

H<£|e|{lsi 1) n. Name eines SA man Gadt. — 
2) f. ^ eine best. Begehung (^%). 

H«gl3d^2| Adj. etwa in einem ganz entlegenen 
Schlupfwinkel gelegen. 

H«$»|eJy<dM m. sin 6esi. Graha {Bechervoll). 

H«^hliyH(^IH n. Name zweier SA man Aub. 
Bb. 

M^l^yiHsl n. Name zweier SA man Ärsb.Br. 

H^Rö 14 ? ». Name eines SA man. 

i|<^|o r J||U' m. eine schwere Krankheit. 

H«tlc£ll«^lH f. der grosse Ausruf, Bot. der 
Formel ^PT 5 !: FSf: Gaut. 

M^MJc^frl f. Titel eines sanskritisch-tibeti- 
schen Wörterbuchs. 

H<£|oM<£ m. 1) ein best. SamAdhi. — 2) N. 
pr. eines Devaputra. 

H^l^fUI n. eine böse Wunde. 
1-M^Mcf n. 1) eine grosse P/licht, Grundpflicht. 
Die Cia l na nehmen deren fünf an. — 2) ein gros- 
ses Gelübde. — 3) eine grosse Begehung. — 4) Bez. 
eioes SA man (Visus üs. 56,24) oder Stotra, das 
am vorletzten Tage des Ga?Amajana zw singen 
ist. Daher auch Bez. dieses Tages und seiner Ce- 
rmonien. Nach den Erklärern auch das auf das 
Stotra folgende (astra. — 3) <*'* Begeln der 
PAcupata. 

2.H«£HH Adj.(f.5TT) 1) als Erklärung ton l?f^- 
5R. — 2) der grosse Pflichten — , ein grosses Ge- 
lübde übernommen hat. — 3) die Begeln der PA- 
cupata befolgend; m. ein PAcupata. 

H^IpH SI? Adj. = 2. q^Wrl 2) Bei». P. 6, 
17,8. 

q^TönfcRT Adj. mit 1. H^MH 4) verbunden. 

M^MH^N n. Titel eines Werkes Opp. Cat.l. 

M^MH^ Adj. 1) zu l.H^I«H4) in Beziehung 
stehend. — 2) die Begeln der PAcupata befol- 
gend; m. ein PAcupata. 

H«MtffcH 1) Adj. o) die fünf Grundpflichten 
V. TheU. 



der Gaina ausübend. — b) die Begeln der PAcu- 
pata befolgend. — 2) m. a) *Bein. (ÜTa's. — b) 
ein PAcupata. 

H«(l9iHlM Adj. zu 1. H<£l9id 4) in Beziehung 
stehend. 

Heldin Adj. von einer grossen Schaar beglei- 
tet.' 

H^lWll^ m. grosser Beis Himadri 1,349,21. 

H«£iefll«£*1M Adj. aus grossem Beis bestehend 
Hbmadhi 1,305,13. 348,17. 

IT^T5T m. N. pr. eines Sohnes des Krshna. 
**T<^T9RrF? ni. N. pr. eines Kakravartin. 

^ISlffh 1) Adj. überaus mächtig (Qi va). — 2) 
m. a) *Bein. K Arttikeja's. — b) N. pr. eines 
Sohnes des Krshna.. 

*l«£l$Wil m. Raoat. 1,U1 fehlerhaft für °$IT- 

H^ISI^f m. der Sinus der Sonnenhöhe. 

H^ütlgr 1) m. a) eine grosse Muschel. — b) 
Schläfebein. — c) *Afenscnen*nocAen. — d) *eine 
best, hohe Zahl, = 10 Nikhar?a. — e) * ein best. 
Schatz. — f) N. pr. eines Schlangendämons. — 

2) * m. n. Stirnbein. 

c 

M^W^-HM Adj. (f. £) aus Schläfebeinen gebil- 
det. 

«tl^l^i m. eine Art Stechapfel Ra«ar. 10,21. 
"H^UUUmi^Hll f* eine best.Pflanze\\iihx.4,li. 
M«JI£lcWilfö f - Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 
*H«tKUHI and *°5HN(1 *• eine &«**• P/to"** 
RifiAlf. 4,1 22. BbaVAPR. 1,21 2. 

fl^ISH 1) Adj. (f. QT) viel essend, gefrässig 
(Blutegel 217,1 8), ein grosser Esser. — 2) m. N. 
pr. eines Asura. 
H^üUfHMsT m. ein Banner mit einem grossen 

Donnerkeil 99,5. 

M<£I^I^H m * eine K<*n>fenart Bbavapr. 2,1 3. 
l.ijc^l^W m. 1) lauter Ton, lautes Schreien u. s. 
w. — 2) das Wort J^T- — 3) eine mit q^T 6e- 
ginnende Würde, ein solches Amt. Deren werden 
fünf angenommen Ind. Antiq. 10,259. 
2. H<£Ull^ Adj. (f. QT) überaus laut. 

lJc^|$]}T m. der grosse Qiva. 
1* H^I^IM ra. da* Meer. 
2. Ep^TCR Adj. AoeApesfanf, edel (Person). 
*M«£HUMH n. ***» hohes Lager. 

q^HMdill f. ein prächtiges Buhebett. 
"ZT^TOT? m. eine Art Bohr Ragar. 8,83. 

H^KI(TJ Adj. einen grossen Körper habend 
217,17. 

M'^ßlcrch m* «*«w ^rr Seekrabbe. 



H^UU^W n. «*ne mächtige Waffe. 

Hintuet) u. ein 6e#/. Gemüse Rag an. 4,105. 

M^l^llcfM ni. ein grosser, vornehmer (Akja. 
*H«£I$!U$I 1) Adj. flfro»#e Ztcetye Aa&ehd.— 2) f. 
SJT üraria lagopodioides. 

H«ttfUHSM f« «*«« <7ro«ee {richtige) traditionelle 
Becension eines vedischen Textes. 

W^\y\\\i\ f. 1) eine beschwichtigende {Unheil 
abwendende) Begehung und Bedtation. — 2) Titel 
eines Werkes Opp. Cat. 1. 

ET^»T$FTEG(öfcF) m. N. pr. eines Mannes Ind. St. 
15,154. 

1- H «515(1 Id na. eine grosse Vatica robusta. 
2. H^UUlsl m. 1) Besitzer eines grossen Hauses, 
ein grosser Hausherr. — 2) N. pr. eines Sohnes 
des Ganamegaja. 

H«£I*mRi m. grosser Beis Ra«an. 16,18. 

H«^l5(llcüM Adj. überaus bescheiden. 

H^l^llcHUI n. ein best. Heilmittel. 
l.H^I^IHI n. grosse Herrschaft. 
2. H^I^HHI Adj. eine grosse Herrschaf t ausübend, 
viel zu befehlen habend. 
*M«£|Rm1 f. eine Art Dolichos RXoar. 7,178. 

H^lßl^W 1) Adj. grossköpfig. — 2) m. a) eine 
Schlangenart. — b) eine Eidechsenart. — e) N. pr. 
ot) eines DAnara. — 3) eines Mannes. 
*t|i^»l|^:tjU£o| m. N. pr. des 6ten schwarzen 
VAsudeva bei den Gaina. 

•H^li^MI f. eine best. Waffe. 
HQ\\k\<4 m. der grosse £iva. 
H^ l ^H(IMfH Tfa m., Q |ir^H n., o^TfW- 
9IHHUIM m. und °£T3JWR n. Titel von Wer- 
ken Büinell, T. 

*H«JI5fid c lffl f« N- pr. einer der fünf grossen 
Schatzgottheiten der Buddhisten. 
* J 7^T5nHT f. Asparagus racemosus. 
*H«tHfly tn. N. pr. eines Wesens im Gefolge 
giva's. 

R^ lallen m. N. pr. eines Sohnes des Ganame- 
gaja- 

*^wS9h f- Perlenmuschel Ra«an. 13,128. 
*M^|54f*l ?• Bein, der Sarasvatt. 
*M^ÜM^ n. Silber R1«an. 13,14. 

H^l^l^ 1) m. a) ein Qu d r a höheren Banges, ein 
höherer Diener. — b) * Kuhhirt. — 2) *f. %\ = 
q^ft V$P' — 3) *f. ^ Kuhhirtin oder die Frau 
etfne* Kuhhirten. 

R^T^FJI n. die (/rosse Leere, Bez. eines 6eef. 
geistigen Zustandes beim Jogin. 

7* 
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•ET^TSFUHT f. die grosse Leere, Bez. einer der 
18 Leeren bei den Buddhisten. 
**I«fcW5 m. eine Birsehart Ragan. 19,4 5. 

H^lDf)N n. Name zweier SA man Aase. Ba. 
H<£I$M m. 1) ein grosser Fels, — Berg. — 2) 
N. pr. eines Berges. 
H^kD^HM n - ^tel eines Werkes BuaNBLL, T. 
XTc£T$TTtn m. N. pr. eines Flusses. 

M^I^HH m. Edelstein. 

M«£I^HklM n. 1) eine proue Leichenstätte 110, 
25. — 2) Bein, der Stadt Benares. 

M«£I^URT f. 1) Ichnocarpus frutescens. — 2) 
*Dalbergia Sissoo Ria an. 9,132. 

M^WH ra. N. pr. einer geheiligten Einsiedelei. 
*H^TOHHI na. l)Bein. fakjamuni's. — 2) ein 
Gina Gal. 

H^WNcfi m. ein grosser £ r a v a k a , — Schüler 
(CAkjamuni's oder dina's). 
*H^|^NUl|^| f. eine best. Pflanze Ragan. 5,1 9. 

M^I^N nft f. desgl.; vielleicht Sphaeranthus 
indicus. 

♦M^IVfl f. 1) Bein, der Lakshml. — 2) N. pr. 
einer buddh. Göttin. 

fRJf'WTH m ' N. pr. eines GandharVa. 
^Rs^IW^tüT f. Sand RUan. 13,139, ▼. 1. 

H«£Hy m. N. pr. eines Mannes. 

tT^IWlIMI f. Obermarstall, Obermars tallamt. 

R^HTTH ni. ein« best. Form des Asthma. 

M^lUimmft 3 ? Adj. mit ^T^ ein 6«/. Eisen- 
präparat Mal. med. 52. 

U^liJH 1) *Adj. blendend weiss. — 2) f. 35JT a) 
eine best. Pflanze. Nach den Lexicographen Bata- 
tas paniculata, Clitoria ternatea and eine Achy- 
ranthes-Art. — b) * weisser Zucker. — o)Bein. a) 
der DurgA. — ß) *der Sarasvatl. — d) N. pr. 
eines Frauenzimmers. 

*M«5U3HMUlt f * etntf *•*'• Pflanze R1«an. 4,7 i. 
*H^W£Shftal n. eine 6e*(. Mixtur Buatapr. 
3,119. p 

H^I^Wl f « «*»•« Form der Dur ga. 

H<^l*llG>H4lH na. Bez. einer freaf. Stellung der 
Hände und Füsse (bei den Kaulika). 

H^iyMl f. der achte Tag in der lichten Hälfte 
des Äcvina. °faUKI m. Titel eines Werket. 

M^IHHK m* N. pr. eines fabelhaften Berges 
Karand. 91,13. 

H<£ltU<£rll f. eine grosse Verbindung. 



*I«5THcfiE n. eine grosse Gefahr, — Noth. 
q^TCfÜRJ fehlerhaft für °äTÜRi. 
*H«£IH\IT f. eine best, hohe Zahl (buddh.). 

H^IHct) f* eine überaus treue Frau, ein weib- 
liches Muster ehelicher Treue. 
^«fclHdM^cfl f- ein best. Metrum. 
^WHIHlell f. desgl. 
T^IHtIT (. absolutes Sein. 

? A 

R^TOpT n. eine grosse So m a - Opfer feiet Apast. 
l.H^IHa ro. ein grosses Geschöpf, — lebendes 
Wesen. 

2. Jnf^THW t ) Adj. a) charakterfest. — 6) ein groa- 
ee#, d. i. ed/es Wesen habend, edel (Person). Bei 
den Buddhisten stehendes Beiw. von eilRjH3* — 
c) überaus muthig 110,29. MBb. 3,178,18. — d) 
grosse Thiere in sich bergend. — 2) m. o) *ein 
Buddha. — 6) *Bein. Kubera's. — c) Name 
CAkjamuni's als Thronerben. 

3.q^mW n. = q^THfn. 

^^THWrTT f. Nom. abstr. von 2. H«£IH(=| cha- 
rakterfest und grosse Thiere in sich bergend Spr. 
7863. 
*H«£lHrM m. Bein. Jama's. 

H^IHI o. ein prächtiger Sitz. 

H<£KJiMieJlJ<£ m. das Amt eines ersten Mini- 
sters des Friedens und des Krieges. 
*H«5IH*1 m. Bein. Kubera's. 

H<£IHm m. ein best. Tact S. S. S. 226. 

H^IHHhI f. ein best, siebenter Tag. 
*.H«6l«Hfll f. eine best. Pflanze Ragan. 4,98. 
**R5TOTT Titel eines buddh. Sotra. 
*H«5IHHIH eine best, hohe Zahl (buddh.). 

H^IHHf* ra. der Ocean. 

H^IHHef m. N. pr. einer buddh. Welt. 
*M € ^IhHH m. N. pr. zweier Fürsten. 
*R^fTH*Tffta m. PI. eine best, buddhistische 
Schule. 

ll^THRT^T n. Titel eines T a n t r a AajAV. 160,1 7. 

H^lH(t^rf) f. die grosse Sarasvatl. 

H$'IUlWrt1dl<5HWWM n. Titel eines St o- 
tra Burnkll, T. 
*H^IH(I51 eine best, hohe Zahl (buddh.). 

r 

H<£ltWI m - eine grosse, vollkommen neue Schö- 
pfung (nach einem Weltuntergange). 

r 
*H<£IHS1 ra. 1) Terminalia tomentosa Ragan. 9, 

138. — 2) Artocarpus integrifolia Ragan. 11,32. 

H*£IHH n* Name verschiedener S 4 m a n Arsh. Ba. 

+|c£itjc£ l) * m. Rosa mosehata (nach Mal. med.) 
Ragan. 10,103. — 2) f. HT eine best. Pflanze 4a- 
raea 3,8 (H<£IH<£I gedr.). Hbhadbi 1,284,11. Nach 



den Lexicographen Gomphraena globosa und Gly- 
cine debilis Ria As. 3,18. 10,130. BhItapb. 1,200. 

H<£IU<£tmH{H 1) *o. Titel eines buddh. So- 

c 
tra. — 2) f. ^ N. pr. einer der 5 Schutzgottheiten 

bei den Buddhisten. 

H^IM^HUHP^hI f. = H«fclH«fcHUH<(H 2). 
*H^mUI|yHli|Hl(M^ m. N. pr. einea Fürsten 
der Garuda. 

(p^THT^QFR na. N. pr. eines Lehrers. 

ll^IHlftohna. PI. eine best, buddhistische Schule 

ScBIBFNEa, TARAN. 

M«JWNHHIi| m. die oberste Vollziehungsbe- 
hörde. 
q^THW 1) Adj. überaus gut. — 2) f. °fft = 

H^IHVrlMH ra. eine best. Kasteiung. 

3<£l{ilfufcl|f^h ni. der oberste Minister des 
Friedens und des Krieges Ind. Antiq. 11,72. 

H^IHlMl n « ein grosses Sa man. 

H^IHIHTI na. ein grosser Vasall. 

H^lHlM^lsi n. Name einea SA man. 

H^IHIHItl n.^i/yemeinAeii im weitesten Sinne. 

q^TRIT i) Adj. a) fest, stark, kräftig. - 6) 
werthvoll, kostbar. — 2) * m. ein der Acacia Ca- 
lechu verwandter Baum Raoan. 8,28. — 3) *n. N. 
pr. einer Stadt. 

* J T^THTf^I m. Bein. Aruna's, des IFagenZen- 
kers des Sonnengottes. 

^WMrtH n. Name zweier S 4 m a n Arsb. Br. 

H^lHI^m*^ 1) Adj. überaus verwegen , sehr 
tollkühn, sehr unbesonnen zu Werke gehend Sab- 
yad. 26,14. — 2) m. Räuber. 

H<£IHI<£tH°tKlJ f« grosse Energie. Instr. auf 
ganz entschiedene Weise. 

H^WI^mH Adj. = q^IHT^Ri 1) B«U. P. 
5,24,30. 

m. 1) ein grosser Lowe. — 6) *das 
fabelhafte Thier (arabha Ragar. 19,3. — 3) N. 
pr. zweier Fürsten. 

H^lFn^nsiH ra. N. pr. eines Buddha. 
*H^IWHI f« eine Crotolaria Raoan. 4,70. 

HS^ITh^ ra« ein ganz vollendeter Jogin, ein 

m 

Heiliger. 

H<£liU4ltl ra. Titel ton Arjabhata's (dea 
Jüngern) Astronomie. 

H^llHM^ f* eine grosse Zauberkraft. 
*^JH^i 1) m. ein Buddha. — 2) n. Beischlaf. 

H<£IHJHT 1) *Adj. überaus wohlriechend. — 

« 
2) f. m eine best. Pflanze. Nach den Lexicogra- 
phen Piper Chaba (Ria an. 7,9«) und = HMWl. 
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|J||*t| m. ein best. Antidoten. 

r , 

\t^\r\ m. N. pr. eines Kakravartin 

:a, Tara*. 

F^TTcIt^ n. Titel eines Werkes Comm. zu 

38. 

mÖT tn. sin grotter Vogel. 
[^ 1) m. a) ein grosser Asura. — 6) N. 
s Dan ata Härmt. 1,3,86. — 2) f. $ a) eine 
Jnholdin MBa. 3,173,7. — 6) Bein, der 

f^T m. ein stolzes Rots. 

f^f n. ein grosses Lied. PI. die grossen Lie- 

] Oten Buche des RV. 

FfR m. Verfasser der grossen Lieder. 

r^T 1) Adj. überaus fein Ind. St. 9,141. — 

T Sand Kasan. 13,139. 

r»» _______ 

n^T Adj. cH~s m, eine best. Art der Trup- 

lellung in einer Schlacht. 

~ ' m. Kriegstrommel. 

[R m. Bez. bestimmter heiliger Silben, die 

r mystischen Formel ausgesprochen wer- 

*J 1) Adj. ein grosses Beer habend. — 2) 
ein. Skanda's Man. Grhj. 2,14. — 6) N. 
;biedener Forsten. 

HI f- sin grosser Beer. 

«ilc^<^H(l5fiM m. N. pr. eines Jaksha. 

1~* m. eine 6e*f. «4rf der S o m a-Pflanze. 

V&J Adj. die höchste Lust empfindend Ind. 

12. 

T^ n. Titel eines Werkes Opp. Gat. 1. 

[MW m. 5cor6ttf de« itfunde*. 

~FUT f. Eugenia Jambolana Raqan. 11,24. 



Sfit^H m. das fabelhafte Thier £ a r a b h a. 

FT?? m. N. pr. eines grossen Reliquientem- 
&* 

Buddhisten auf Ceylon. 

~fT5f n. das grosse Stotra Vaitar. 

•s 

r?FT Adj. mit einem grossen Stoma ver- 

=f n. ein grosses, d. i. mächtiges Geschoss, 

ler Bogen Mond. Up. 2,2,3. 

8JÖTT f. di« Js>de. 

STT^ m. ein Allerältester unter den bud- 

hen Bbikshu. 

2TR n. ein hoher Platz, eine hohe Stellung. 

gJHUIH (wohl fehlerhaft) und H«£lt8|M- 

k RA-D. 1,14) m. N. pr. eines Bodhisattva. 

[TR als Beiw. Buddha's Laut. 560,16. 

SJTrT sine best. Pflanze. 



H$I£2I5T Adj. überaus grob Ind. St. 9,141. 

H<^I£U1 a* *i** grosse Waschung Hbmadri 1, 
385,4. fgg. 

*+fc£i£j|ti tn. eine grosse Arterie Ragan. 18,74. 
*H«5lt?1«5 m. eine Verbindung der vier Fette 
Bhayapr. 2,110. 

H«5Hr^ Adj. gewaltig. 

H«£IHllH f. die grosse profane Veberlieferung. 
Aach als Beiw. der Durga. 

^TFHlrlHM Adj. (f. 5TT metrisch) die grosse 
profane Veberlieferung in sich enthaltend. 

*|«£lW Adj. grossmäulig. 



H^IWMöM Adj. einen grossen Kranz tragend 
(Civa). 

^l^IrlH n. Eingeweide, Unterleib. 
l.^i^I^H m. ein touier Jon, iaufej Gefön u. s. 
W. 65,1. R. 2,40,29. 3,1,25. 
2.iJt£IHH 1) Adj. (f. 5TT) laut tönend, — schal- 
lend, — schreiend u. s. w ., laut (Ton). — 2) m. 

a) *eine Art Trommel. — 6) N. pr. eines Asura. 
H^IH( Adj. laut tönend. 

?T<£ijfef|^ Adj. schmachvoll, geschmackvoll. 
H^lt^llHI m» N. pr. eines Scholiasten. 
H(^|<^H m. Bein. Vishnu's. 
i^^»|c^,«i l) Adj. mit grossen Kinnbacken verse- 
hen. — 2) m. N. pr. a) eines Schlangendämons. — 

b) eines DAna va. — c) eines Wesens im Gefolge 
fiva's. 

^T^1~?CT iq, N. p r . eines Fürsten. 

r 
t|<£|c£U4 n. ein Prachtgebäude. 

Ijc^ic^of m. ein grosser Kampf. 

_____? 
l.£|t£|^fcJR n. 1) das Hauptopfer der Saka- 

medha genannten Feier Apast. £r. 8,12,1. — 2) 

geklärte Butter. — 3) Bein. QiTa's (vgl. ^f^R). 

2. q^T^rfcRT m. N. pr. eines Hotar Maitr. S. 1, 

9,5 (135,7). Taitt. Ar. 3,5,1. (anich. (r. 10,18,5. 

q^T^Fr? Adj. grosshändig (Ci*s). 

H$l«fcfWH^Adj. dass. 

1. H^I^IH ni. lautes Lachen. 

2. J^T^TH Adj. laut lachend R. 6,21,19. 
H^IRq m. eine grosse Schlange. 

*M^,|f^,J|^tn f. Piper Chaba Ragan. 6,42. 

H^n^qw m. N. pr. eines Berges. 

H<£>|U£cHM Adj. (f. 5fT) eine grosse Schlange 
als Armband tragend (Durga). 
*H«?»i c ?»?r sine best, hohe Zahl (boddh.). 

H^»l^»H^rT Adj. reich mit Gold geschmückt. 
♦H^l^fyf^?? P. 6,2,38. 

H<£l£i m. vorgerückter Tag, Nachmittag. 

*T«£l5j>c[ m. 1 ) ein grosser Teich. — 2) Bein, ?i- 



ra's. — 3) N. pr. a) eines Ttrtha Ind. St. 13,377. 
— b) eines mythischen Teiches Goladbj. Bhuv. 35. 
**F5Is5T s n f. Mucuna pruritus. 

1. Tf% s. q$ß. 

2. 4 Pf 1) Adj, (nur Nom. Acc. Sg. n.) = H«£tl 
gross. — 2) Adv. gross, hoch; sehr, viel. — 3) m. 
n. Grösse. — 4) m. der Intellect. — • 5) *f. = H«jl 
die Erde. 

Hl^hl f. 1) ScAnee, Kälte in *rf%SfiT5T. — 2) 
* Nebel. — 3) N. pr. eines Flusses TP.* 2,149. 

Hf^4iW m. der Mond Naisb. 5,99. 

CTT^fTK Adj. hoch preisend, viel lobend. Nach 
Saj. = &)lb°hHH. 

H 1*5^151 Adj. grosse Berrschaft innehabend. 

tfl^cl 1) Adj. s. u. 1. q^. — 2) m. a) (sc -TUT) 
eine best. Klasse von Manen. — 6) N. pr. et) eines 
Devaputra. — ß) * eines Mannes. — 3) f. tBR N. 
pr. eines Flusses, t. 1. %4I<£<1I. — 4) *n. Qi?a r s 
Dreizack. 

i.qf^ffls. q%T3). 

2. *Ti%r!T f. Grösse. 

3.,HI«£rtT f. Nom. abstr. ?on 2. qf^. 

qf^R n. Grösse, Fülle, Macht. 

JTPJST*? n. dass. Instr. °4l auch Ady. 
•Ml^rl m. N. pr. eines Mannes. 

qT^TR m. N. pr. eines Sohnes der ItarÄ Arr. 
Ar. 245,5 ▼. u. 

Hp^lH^J m. N. pr. eines Scholiasten. Wohl 
fehlerhaft. Tgl. R^TOHE. 

1. RT^R Adj. = H«£tf gross, gewaltig, umfang- 
lieh. Superl. qf^rTR. 

2. RT^T Adj. Feste feiernd, wo Feste gefeiert wer- 
den Nalod. 

qf% 1) Adj. (f. STT) = 1. qf^ - 2) *n. 
Herrschaft. 

RT^RH m. eine Form Rudra's. 
l.qf#TTf.zuqf%l). 
2. qf^RT Instr. = m^tjt (ron h(^4*I). 
♦Rl^Uofi m. 1) Ratze. — 2) Ichneumon. — 3) 
der Strick am Schulterjoch, an dem die Last befe- 
stigt wird. 

JTT^T m * N. pr. eines Mannes. 

HI^H 1) am Ende eines adj. Comp. Panear. 4, 
3,4 = MJ^HH Grösse. Wohl fehlerhaft. — 2) f. 
CfT (metrisch) Grösse u. s. w. 

n l«5HM Adj. grosse Spenden — oder Schätze 
habend. 

qf^ifq m. 1) Grösse, Fülle, Majestät, Macht, 
TFürde, Energie. Instr. *?|<£tii und HI^HI auch 
als Adf . mächtig f gewaltig, gewaltsam.— 2) Grösse, 
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so t. a. ein mächtiget Wesen. — 3) die Zauberkraft 
sich beliebig gross zu machen. — 4) *II?£SI; Trfäl, 
-FcTT??: uod -WNH das Lob der Majestät (Qi- 
i a's), Titel eines Gedichts, qf^t FcTq^TsT^FT: 
Burnbll, T. — 5) Da. Bez. tweier Graha (Becher- 
voll) beim Acramedha TBr. 3,9,f •, f. Apast. fa. 
20,12. — 6) N. pr. eines Mannes. 
^Tl'^Hrl Adj. viel, reichlich. 




m. N. pr. eines Anlors. 
tff^EfH^CT m. N. pr. eines Mannes. 
qf^TT f. s. JTT^R 2). 
RT^TTrTpI m * Tilel eines Werkes. 



HI^HI^ri m. (sc. JTHF) eine best. Gruppe von 
Manen. 

^f^OTf m. N. pr. eines Fürsten. 
♦Jjr^" m. die Sonne. 
*Mf^{ e h^ m- N.pr. eines Fürsten. Vgl. IHI^- 

H^) (R"Adj. grosse Kostbarkeiten besitzend RV. 
i,141,io. 

Hf^dl f. 1) Fra«, BW Bbam.V. 2,66. — 2) 
♦ein betrunkenes Weib. — 3) *e<n best, wohlrie- 
chender Arzeneistoff Rag an. 6,1 1 8. = fip?^ Bba- 
yaph. 1, 192. — 4) N. pr. eines Flusses Ind. St. 
15,252. 
♦JTT35TTW f. = *rf^5n 3). 

JTT^rrnQJ n. N. pr. einer Stadt im Süden. 

Vgl. fa%TT°. 
qf^öISJ Adj. etwa hoch sich freuend. Nach Saj. 

H l^9in Adj. gewaltig — oder weit herrschend. 

iff^l 1) Adj. (f. 4'f^lfl) gewaltig, gqf m. 
die Sonne, EPT m. der tfü^W. — 2} m. o) tfü^e/. 
— 6) ein grosser Priester (nach MabIdii.). — c) N. 
pr. a) PI. eines Volkes. — ß) eines Asura, den 
Durga (oder Skanda) erschlägt. — y) eines 
SAdhja. — d) eines Mannes. — c) eines Gebir- 
ges in (AlmaladYlpaVP. 2,4,27. — 3) f. 4 f^fcfl 
a) Büffelkuh. — 6) Bez. ausgezeichneter Frauen, 
insbes. der ersten Gemahlin eines Fürsten (auch 
PI. st. Sg.); auch Gemahlin eines Fürsten übern, 
und Weibchen (eines Vogels). HH*H4 Bez. der 
J am und. — c) *etn liederliches Weib und das 
Geld, welches man aus der Prostitution seines 
Weibes löst. — d) *eine best. Heilpflanze. 

Mf^lMi m. PI. N. pr. eines Volkes. 
*t||c£0|ctr^ m. ein best. Knollengewächs. 

Hl^MJ[ Adj. auf einem Büffel reitend (Jama) 
Varab. B|b. S. 58,57. 

rri%Wf f. Bein, der Dnrga Hbmadri 1,674,6.7. 



srf^^T Adj. auf einem Büffel reitend (Jama) 
Kamdak. 20,7. 

HI^^PI n. der Zustand eines Büffele. 
*Hf«5^ysi m. Bein. Jama's. 

HpfcNMM nnd °5p m. Büffelhirt. 
*qf^*W&Hl f. Bein, der Durga. 

qf^RT^n f. 1) dasa. — 2) ein an sie gerich- 
teter Spruch. 

HI<£^MH1 m. Bein. Jama's Dbubtaü. 14. 
**Tl«t*|oieU f. eine best. Schlingpflanze. 
*m^m\^ m. Bein. Jama's. 

ITRJSJSfrlöfi n. Titel eines Gedichts Opp. Cat. 1. 
*MI^md und *°eR m. eine Art Bdellium. 

^f^TPRI f. N. pr. einer der Mütter im Ge- 
folge Skanda's. 
^r^n^T m. Bein. Skanda's. 
Hl^^W^MIHH 1) Adj. der den AsoraMahi- 
sha erschlagen hat. — 2) f. °^T Bein, der Durga. 
*Hl<£mU|H»1lr&l m. eine Art Räucherwerk Gal. 
if^nUtlF^ft f. Rein, der B u r g A. °iftT5 n. 
Bordell, T. 
*HI^4IU(*W^ m. eine Art Bdellium Ra«an. 

12,114. 

sri^nfl^Hf^JT f. Bein, der Durga. 

Hf<£MIU{Nc£| f. desgl. Hakiv. 2,120,43. 

q^W(ir<Hl f. desgl. 

ITPjfa m. PI. N. pr. eines Volkes VP. 2 4,214. 
♦qf^^ft*^ m. = HT^RF^ Ra«aii. 7,78. 
♦HI^NlillW «*. et» Stall für Büffelkühe P. 5,2, 
29, Vartt. 3, Seh. 

^n^fcfl^RSrW m. etn best. Spruch Bornrm., T. 

qj^ft^Hfirfö m. Titel eines Werkes Bot- 

NBLL, T. 

rrr^q-jrr m. N. pr. eines Mannes Ind. St. 14,126. 
*q"f^q)qi5l m. Hüter von Büffelkühen. 
*tri^rcitftraT f- eine Grasart Ragan. 8,150. 

Hl^^l»TTäf m. der Zustand einer Büffelkuh. 

qfäg&fhllrlcfi n - Tilel emes Gedichts Bur!ibll,T. 

JJ[^7 Adj. der grösste. 

rri^TtT 1) * Adj. reich an Büffeln. — 2} m. N. 
pr. eines Fürsten. — 3) f. °cfl" ein best, lunarer 
Tag, personificirt als eine Tochter des Angiras. 

MJ^feffUI Adj. geräuschvoll. 

4 I^Tt Adj. etwa ergötzend, erquickend. Nach 
Su. = SSftR. 

1. rr^" f. s. u. 2. Hqg. 

2. *PJT Ad?, mit SJ^J" gross machen, erhöhen. 
H^lofi**^ na. Erdbeben. 

H«$HH m. Fürst, König. 
ETt^t^F? m ' N. pr. eines Fürsten. 



^\r\( und ^rfpT Adj. auf der Erde 
delnd, — gehend. 

*T«5m 1) Adj. Ton Pferden wohl so r. a. a 
Steppe stammend. — 2) m. a) Pflanze, Bau 
b) Metron. des Planeten Mars. — 3) * n. fr 
Ingwer Rag am. 6,28. 

*r«£hftsn f. der Horizont Goladbj. 13,24 

H«5lrl6 N. pr. einer Oertlichkeit. 

H^lrlMrlH ü) N. pr. einer Stadt. 

*T^fT5T n. Erdboden. 

H«$^Wfö m « N- P r - eines Scholiasten. 

H<^^i| Adj. durch die Beschaffenheit de 
dens schwer zugänglich; n. ein solcher Ort 
70. MBa. 12,86,5. 

rT^hj^ 1) Adj. die Erde tragend. — 2) 
Berg. — 6) Bein. Vishnu's VP. 5,5,21. — 
pr. gl) eines De?aputra. — ß) rerschie 
Männer. 

H^lU^rl m. N. pr. eines Mannes. 

M^ly m. 1) Berg. — 2) Bez. der Zahl s 
— 3j Bein. Vishnu's (Erhalter der Erde). 

Efcjfer^ m. N. pr. eines Fürsten, v. 1. *T^I 

H<£lH and M^l^iy m. Fürst, König. 

H«^l^ m. dass. R«5I^^ m. ein I n d r a 
den Fürsten 46,3. 

H^Kl m. 1) Fürst, König. — 2) N. pr. 
Lexicographen. 

H^Mrl»? n. das zur Erde Fallen, eine t 
thige Yerneigung bis zur Erde. 

H^hfH m - Fürst, König. Nom. abslr. °\ 

rj^nTTT^T m. 1) dass. — 2) N. pr. rerschie 
Fürsten. Auch °^5f. 

q^Tm5H5j na. />«>•«. 

q^JLi^ m. 1 ) Sohn der Erde. — 2) der i 
Mars» 

'Cf^ffaW a- Erdboden 166,4. 

q^ERPT m. Ärdae6en. 

tf^fcr^T^ m* Baum. 
♦H^nMI^fll' m- n. und *H«tlyN( «»• ^o* 

H«5l*?S m * ^* P r * emes Grammatikers. 

rr^Hf?J na. Fürst, König. 

H^1hI( m. eine Last für die Erde. 

q^PTsT m. Fürst, König. 

rra^HfT «>• 1) Berg. — 2) Fürst, König. 

??<<QHMcM m. Fürer, JTdnty Naish. 8.1. 

H^HUid n« ^^ Umkreis der Erde, die 
Erde Kad. 259,8. 

H^JHM Adj. (f. ^) irden. ^\ f. cfie £rde a/e , 

Mc^iHi^clil^l m. ein Mond auf Erden 
glänzender Fürst Naisb. 5,99. 
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H«j1M<5^ m. Fürst, König. 

H«5IH'I »• eine irdische Gazelle (Gegent. JTT- 

H«£1<J, H«£1$H (einmal H^IMW) 1) fröhlich -, 
ausgelassen — , übermüthig — , selig sein. — 2) 
sich hoch erheben (von einem Hause). — 3) gedei- 
hen. — 4) hoch in Ehren stehen bei (Gen.)* — 5) 
hoch in Ehren halten Bhatt. 

Adj. major, grösser, mächtiger u. s. w.; 
recht gross u.s.w» «JIR m. sehr laute» Lachen, eR^f 
n. etn vornehmes Geschlecht Balab. 78,21. 

iJ<£)MT 1) Lustigkeit. Nach dem Coram. zu TS. 
= *TsTT. H<MM Dat RV. 1,113,6. — 2) Bez. des 
Vene« TS. 3,2, s, 4 Äpast. fa. 13,22,5. Comm. zu 

H«$U Adj. fröhlich, lustig. 
H«5I(S1H n. Erdstaub, Sandkorn. 
H^I(UI m. N. pr. eines Sohnes des Dharma 
und eines der Viere Devas. 

H«^l(fi «>• N. pr. eines Fürsten. ^f^TR^ t. I. 

^ 

H^l^tT n. ein Loch in der Erde. 

H<£l(yj m. (Nom. °TO) Pflanze, Baum. 

H^i(\^ m. 1) dass. — 2) *Tectona grandis. 

Richtig q^ftq^. 

^ 

^H^ltflfli f« Regenwurm. 

♦ Mefcldl f. ^ef6. 

H«£)e|feW m. Fünf, König Dacak. 13,7. 
M«jQyiW°h m. PI. eine best, buddhistische Schule 

ScBIEfflEB, TaBAH. 

M«$SI{ m. Fürst, König. 

H^i&IH m - N. P r * einer Oertlichkeit. 
*H c ^lH c ^ m. Tectona grandis Ragak. 9,130. 

i|cMHfi m. Metron. des Planeten Mars. 

£|«{i|n^ m. ein Gott auf Erden, ein Brahmane. 
*R7fcpT m. Metron. des Planeten Mars. 

H^lHliHH m. Fürst, König Pamiad. 

rf^ Dat. Inflo. zur Freude, zum Ergötzen RV. 
1)62,2 u. s. w. 

H<£c& Adj. nach Grossem strebend (Ragb. 18, 
3J), ehrgeizig. Nom. abslr. °ST f. Ehrgeiz. 

l\<£c'ä N. pr. eines Landes. 

q%^rfT Voc ' IU H l^l^T (nicht zu belegen) ein 
grosser Fluss RV. 

q<£»*4 1) m. o) der grosse Indra. Auch über- 
tragen auf Visbnu und fira. — 6K «*n 6e*l. 
Stern. — c) Oberhaupt. — d) *eine best, hohe 
Zahl (boddh.). — e) N. pr. et) zweier Fürsten. — 
ß) eines Gebirges. — 2) *T%^?TT f. N. pr. eines 
Flusses. — 3) *f. H«£*a1 eine best. Pflanze. 
Y. Thfll. 



*H«t^°h<(dl f. eine Pisang-Art. 
H«£~*oftrj m. Indra's Banner. 
n «5***1*1 m. N. pr. eines Fürsten. 
*^6**fltj m * der pianet Jupiter Vabah. Beb. 

4,21. Jogaj. 4,31. 

*\ 

H «£•**» ^M m. Regenbogen. 
•\ 

^SpS^" n. der Name — , die Würde des gros- 
sen Indra. 

^^•^^ejl f. Indra's Gattin Jatakbcvaba bei 
Utpala zu Vabah. Bbb. 2,5. 

H^^ysi m. Indra's Banner. 
*H^HJ|(1 f. Indra's Stadt AmarAvatt. 

H^fc^Ktf m » N. pr. eines Fürsten Vorrede zu 
BIlab. 1,8. 

H^fcHfol m. der Planet Jupiter. 

H^ÄHP^I n. Indra's Palast Vua. 35,2. 

H^^iH^lrH^ m. ein grosses Fest zu Ehren 
Indra's. 

R^^MUiyMÜI m. Titel eines Werkes Boa- 
nbll, T. 

*T^~ÄMllsi1 Adj. der dem grossen Indra op- 
fert, ihn verehrt Man. Qu 1,1,1. 

H c 5^«IH # i m. N. pr. eines Fürsten Ind. Antlq. 

8,277. 

*q^»^^|kuil f- ^ne best. Pflante Rio an. 3,61. 
H^^SIIffi m. N. pr. eines Mannes. 
H^^lTT'J m. N. pr. eines Fürsten. 
M<£>*4ilülT f. die grosse Gattin Indra's, fakl. 
H«5~*Jl^c*I ro. N. pr. eines Fürsten. 
H«5^ll* m. N. pr. eines Gebirges Biiag. P. 10, 
79,12. 

*EJcJT*3[T| Adj. dem grossen Indra geweiht u. 
s. w. 

h^aIm Ad J- dass - 

Efc^rj m. ein sehr reicher Mann, Kapitalist 
Kampaka 242 u. s. w. 

H<^MH Voc. zu Hl^Hid (nicht zu belegen) 
grossgesinnt RV. 
*q^Hn und *M«£hlHI f. Boswellia thurifera. 

H^>dl und *H^ld°hl f- Weib, Frau. 

M^efo Adj. 1. 1. zu rffsj^ET. 

H«£!tl m. 1) der grosse Herr, Gott. — 2) Bein. 
Q\ va's. — 3) N. pr. a) einer buddhistischen Gott- 
heit. — b) rerschiedener Manner. 

H^lcfly ni. N. pr. eines Scholiasten des RA- 
mAjana. 

M«J1M'5| n. £i?a's Äugen, Bez. der Zahl drei. 
**4^|<q«NfeJ m. Äegle Marmelos. 

M^ll^il Adj. ein grosser Herr hei $ send, vor- 
nehm Laut. 26,1 6. Sadob. P. 100,6. Ind. St. 10,315. 



H<*IM Bein. l)m. gi?a's. — 2) f. ^ der PAr- 
vatl. 

4«^lftIH^ m. Bein. Qiva's. 

H«^*l( 1) m. a) ein grosser Herr, Oberherr, 
Haupt. — 6) Gott. — c) Bez. a) fiTa's. — p) Vi- 
shnu's. — y) PI. der Welthüter Indra, Jama, 

Agni und Varuna. — d) N. pr. a) eines Dera- 

c 
putra. — ß) verschiedener Männer. — 2) f. JT a) 

Bein, der DurgA. — b) Name der DAkshaJant 

in Mahakala. — e) *eine Art Messing Ragah. 

13,29. — d) *Clitoria tematea. 

*R%irpT^JrTT f. Bein, des Flusses Karatoja. 

H^*4((i1k< m. N- pr- eines Scholiasten des 
RamAjana. 

H^y^ n. Nom. abstr. zu R%1T^ 1) a). 
H^^I^fT m. N. pr. eines Kaufmanns Hb*. 
Pab. 2,3 U. 

H«fc*l{$kW m * N * P r * eine8 Gelehrten, o^t- 
Rirftq n. Titel seines Werkes Opp. Cat 1. 

q^T^fa m. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

M^IUI-^JIMIdohl^ m. N. pr. eines Gelehrten. 

H«5*J(>T£ m. desgl. HÄT| n. Titel seines Wer- 
kes Opp. Cat. 1. 

H^^M-S' n. Name eines Linga. 

H«£^(3h4 m. N. pr. eines Lexicographen. 

^T^W^T^nSlrT m. das von fiva geoffenbarte 
heilige Buch der PAcupata. 

q^VJ^m n. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 
1.i>fc^c>| m. ein grosser Pfeil. 
2.*M<^^ Adj. mit einem grossen Pfeil bewaffnet. 

H^^lfeT f. ein grosser Köcher MBe. 3,37,18. 
167,21. 

H^^IH m. ein grosser Bogenschütze. 

H^THI^ n. «iwe best. Tbdtenfeier. 

H^rl^ n. Titel eines Tedischen Textes. 
*H^(Üi m - eine Ricinus- Art Ra«ar. 8,60. 
•jf^dl f- grosse Kardamomen. 

R^gPT n. grosse Macht. 

H^lTl m. ein grosser, ausgewachsener Stier 
Ragav 19,2G. Nom. abstr. H^McJI f. 

qc^iT^hq Adj. sehr hoch, — flrro*i R. 3,74,14. 

M^I^IM^ti Adj. dass. Pamh'at. 104,6. 
♦M^lFi^l und *H^|£) f. die Eierpflanze RIgaw. 
4,23. Bhavapb. 1,198. 



*H^lr4il f. Blitz. Richtig wohl H<£k">hl. 
M<^lrlH etwa Wohlgeruch. 
H^ICH^ 1) n. die Blüthe von Nelumbium spe- 
ciosum. — 2) f. 5n Name der DAksbAjant in 
KamalAksha. 

» H^ l cHff eine best, hohe Zahl (buddh.). 

8 
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H^IffleJ m. 1) ein grosses Fest. Am Ende eines 
adj. Comp. f. SU* — 2) *der Liebesgott. 

H^lrHl^l Adj. grosse Feste feiernd HbmIdri 
1,583,13. 

H^fTrHT^» Adj. 1) eine grosse Macht besitzend. 
<— 2) einen festen Willen habend, von grosser E- 
nergie, — Ausdauer. 

H^l^ltT m. Meer, Oeean (es werden deren 4 
angenommen). Neben $TH?T 81,2. 

H^l^fäsT «ö. Muschel. 
l.H^KM m. 1) grosses Glück, grosser Segen. — 
2) * Oberherrschaf t. — - 3) *die letzte Befreiung der 
Seele. 

2. H«JT££| 1) Adj. a) grosses Glück verleihend, sehr 
segensreich. — b) sich überaus glücklich fühlend. 

— 2) m. a) *Herr, Besitzer. — 6) * saure Milch 
mit Honig. — c) N. pr. a) verschiedener Männer. 

— ß) eines Berges. — 3) (*m. f. $Tf) n. Bein, der 
Stadt Kaojakubga Balab. 306,6. — 4) f. 3ETI o) 
*Uraria lagopodioides Raöaü. 4,105. — b) N. pr. 
a) einer mythischen Stadt auf dem Mern. — ß) 
eines Saales in der Mondweit. 

H^I^Mt^miHI od* Name eines ron einem Ma- 
li od aja errichteten Heiligtboms. 
1. H<fck( Q* Wasserbauch, Bauchwassersucht Ind. 
St. 14,375. 

2.*%^ 1) Adj. (f. $) dickbäuchig Kabaka 1,27 
(S. 196 ed. Calc). — 2) m. N. pr. a) eines Schlan- 
gendämons. — b) eines DAnava. — c) eines RA- 
kshasa. — d) verschiedener Männer. — 3) f. «C a) 
* Asparagus racemosus Büavapr. 1,212. — b) N. 
pr. einer Tochter Maja 's VP. 2 2,72. 

Xf^T^^nH m. N. pr. eines Wesens im Gefolge 
der DurgA. 

H^I^SJl D » Name eines Linga. 

■s c 
H«£I^M m. N. pr. eines Mannes MBa. 13,166, 

52. t. 1. M «£!<({. 

H^MH Adj. 1) sich stark anstrengend, arbeit- 
sam, (leissig. — 2) beflissen, eifrig mit Etwas be- 
schäftigt; die Ergänzung ein Infln. oder ein Nom. 
act. im Dat. 

H^I^H Adj. ein grosses Euter habend, so t. a. 
reich an Wolken, — Wasser (Parganja). 

q%T^r? 1) Adj. überaus hoch. — 2) *m. die 
Weinpalme. 

H^mlrl f. hohe Stellung, hoher Rang. 
*l|^,|ri|^ m. ein 6«/. Fisch. 

H^MM Adj. umfänglich oder gewichtig. 

H^IMHN^ f. Titel einer üpanishad. °!^- 
IHef)| f. Titel eines Commentars dazu. 



H^Nh^ o. eine grosse Geheimlehre. 

qcgmqj f. N. pr. eines Flusses, v. 1. H«£IMJ|I. 

H^im^UlM m. ein grosser Lehrer. 
*H«£HIH°h m. s. u. H<£l<4IH«ti. 

H^l^l tn. 1) eine grosse Schlange, ein grosser 
Schlangendämon. * Bei den Gaina bilden sie eine 
Klasse der Vjantara. — 2) *n. die Wurzel der 
Tabernaemontana coronaria. 

H<cI(J|MIh f. eine best. Art zu schreiben. 

H«£l{Wi Adj. weitbrüstig. 

H«£lpHHI Adj. sfar* tfoyend MBa. 3,20,17. 

H^lc^^l f. 1) ein grosser Feuerbrand. — 2) ein 
grosser Meteor. 

H%TR$fa n. STsTFTfl: °3 Name zweier SA- 
man Absb. Bb. 

q%Tff Adj. star klippig (£ i t a). 

q%T^T 1) Adj. (f. 5JT) et'nff starke Strömung ha- 
bend Katuas. 65,20. — 2) m. N. pr. eines Sohnes 
des Tvashtar. 

H^lsiH 1) Adj. voller Lebenskraft, überaus 
kräftig, — mächtig. — 2) m. N. pr. a) eines Für- 
sten. — b) PI. eines Geschlechts oder einer Völ- 
kerschaft. 

**%STH 1) n. Vishnu's Discus. — 2) f. $ eine 
best. Pflanze, = rTsTRSpft Dbant. 1,1 03. 

*H%TsJFtf Adj. = q%TsTH l). 

*H«£l^lT f* Asparagus racemosus Raoan. 4,120. 

H^I^H«^ m. N. pr. eines vedischen Lehrers. 

H«£NtT n. 1) ein überaus wirksames Heilmittel. 
— 2) Bez. bestimmter wirksamer Heilmittel. Nach 
den Lexicographen getrockneter Ingwer, Allium as- 
calonicum, langer Pfeffer, Aconitum ferox, Yams- 
wurzel, = H^MI^i^il und SfcHHTH Raoaw. 4,m. 

5,62. 6,225. 

rf^mnj und °sft f. 1) eine überaus wirksame 
Heilpflanze Sucb. 2,171,15. 19. Leuchtet Rago. 9, 
70. — 2).°fsj a) *DürvA-Gra*. — b) * Mimosa 
pudica. — c) N. pr. einer NAga- Jungfrau Kl- 
aAMp:4,2. — 3) *f. °VR Hingtscha repens, Aconi- 
tum ferox, getrockneter Ingwer, = SREoffT, §H^fj 

und UH^U^lO R ^ AIf - 4 » 34 - 6 ' 83 * 136 * 7 > 86 - 
8,109. 

HfjRT«. H?RT- 

H^ll f. ein best. Ausruf R^JT Gobu. 3,2,23); 
PI. Bez. der Ma h An Amnt- Verse Tanjma-Bb. 13, 
*>*• H^HI Absb. Bb. 2,26. 

H<£J<*elH m. N. pr. = jL jC*. 
H^H m. Grö«s AV. 10,2,6.12. 
JJ^I 1) Adj. AocA» in Ehren stehend. — 2} m. 
PL N. pr. eines Volkes VP. 2 2,165. — 3) H^IT s. 



H«fclH Dat. zu Q^i? fcA. 
H<$JT1( m. PI. N. pr. eines Volkes. SPTtTf und 
si^imt v.l. 



H£>m m. N. pr. eines Fürsten. 

H&mtcillHl n>* Name eines ?on Manlana 
errichteten Heiligthums. 

H^»IUN| n. N. pr. einer Stadt. 
1. hT Adt.Conj. nicht (in prohibititen Sätzen), dass 
nicht, ach wenn doch nicht, damit nicht. 1) mit 
Cooj. Imperf., insbes. Aor.; ausnahmsweise auch 
mit Aor. Indic. (mit Augment , namentlich im 
Epos). Auch ITT HT; in der Bed. damit nicht auch 
rjßTT r?T und *TT-CraT. Bemerkenswerth ist der Ge- 
brauch des Wortes im Satze RT H^Wclt {sollte er 
nicht in diesem Augenblick gekommen sein?) und 
in Verbindung mit ofjSm (wie sollte nicht sein ? 
u. s. w.). ITT *T mit Aor. Conj. so v. a. Imperativ 
ohne Negation 109,4. 5. 14 (Bhatt.). — 2) mit 
Imperat.lH qcflT-ifö 105,29. Tf^S STT RT ^T so 
v. a. gleichviel, ob du gehst oder nicht; ähnlich 

Hsrg m ^TFcT, ng RT HH sn,"^ Rl^f^ ^T, 

ftmrT Rmg ^r. ti sr^ 3 h^ t©/« *o//i« nicht 

sein? Balab. 30,10. — 3) mit Potent — 4) mit 

Prec. nur einmal. — 5) mit Fut. in der Bed. da- 

r 
mit nicht. — 6) mit dem Praes. yon Cfc^ metrisch, 

aber auch ungenau für ??. — 7) mit einem Par- 
tie, praes. *TI siNl der verdient nicht zu leben 
f ig. — 8) mit einem Partie, praet. TTrTs H HT I 
STfTJ r°hH^^l^l so v. a. er wird doch nicht 
beim Weggange Etwas von dir erhalten haben? — 
9) mit einem Partie, fut. pass. Bbag. P. — 10) 
elliptisch ohne Verbura nicht so! Auch H^T H^H 
(383,29), qr HT, HT FTT^, HT rl N^I{UII (sc. H- 
fT), HT 51®^: (▼. 1. ST^H) keinen Lärm gemacht; 
HT HTH (idui: wenn es nur nicht die Wächter 
sind! — 11)*^T (*fr 3) und nicht (prohibitiv). — 
12) RT FT mit Conj., insbes. Aor. (ausnahmsweise 
auch mit Augment), und Imper. (58,1) nicht (pro- 
hibitiT) und damit nicht (Aor.). FH HT-HT ffK C^t. 
Ba.) FT 29,2 3. 

2. *TT enklitischer Acc. zu CT^H «cA. 

3. HT HTTrT, fHHta (««cn Act. IhhIP^ u. s. w.), 
*HT^(T; HIMCi Pass. 1} me«46n, a6me««en, a«j- 
messen. — 2) dMreAme^en (eine Bahn). — 3) ab- 
messen, so t. a. durch Grenzen abstecken, begren- 
zen. — 4) abmessen gegen, vergleichen mit (Instr.). 
— 3) HFTFT dem Muasse entsprechen, so ▼. a. gross 
— , lang genug sein für (Gen.). — 6) HTlrT dem 
Maasse entsprechen, so v. a. Raum finden — , hin- 



eingehen in (Loc.). — 7) Hllrt mit •? am#«r WcA 
sein vor (Instr.) Vieramahkae. 2,79. — 8) zumessen, 
zutheilen, gewähren. — 9) Jmd (Acc.) verhelfen zu 
(Dat.). — 10) zurichten, zubereiten; bilden, verfer- 
tigen; bauen, machen. — 11) entfalten, offenbaten, 

zeigen. — 12) sich entfalten, sieh büden, — 13) fol- 

r 
gern, schliessen. — 14) *= msHcfFR« — 15) 

TOrT a ) *o und soviel (Acc.) messend, aus so und 
so viel bestehend. — 6) im Maasse, an Zahl u. s. 
w. gleichkommend mit (Instr. oder im Comp, voran- 
gehend). — c) abgemessen, so t. a. begrenzt durch 
(Instr.). — d) abgemessen, so v. a. massig, karg- 
lieh, wenig, kurz, klein. — e) ermessen, erkannt, 
erforscht. — Caus. Hl^MIri 1) messen lassen, mes- 
sen, abmessen, ausmessen. — 2) bauen lassen, 
bauen, herrichten Apast. 2,25,2. Mau. Grhj. 2,11. 
— Desid. forUiri (s. u. HH), *°fl. — »Intens. 
mÜMCf. — Mit SsR 1) im Maasse nachstehen, 
nicht gleichkommen ant Acc.) mtf(Dat.). — 2) abmes- 
sen; Pass. gemessen—, bestimmt werden Arjabh.3, 
1. — 3) sich von Jmd oder Etwas (Acc.) eine Vorstel- 
lung machen, sich Etwas (auch Gen. BhIg. P.) den- 
ken,— als oder tcic(Acc. mitTcf oder rjEJT; MBe.12, 
51,8 ist cft|: zu *m^A zu ergänzen). IHIMri wo- 
von man sich eine Vorstellung gebildet hat, was 
man sich gedacht hat. — 4) aus Etwas (Abi. oder 
Instr.) schliessen auf (Acc), ersehliessen, folgern, 
schliessen, dass ist (mit doppeltem Acc). Praes. 
nnr in den redoplicirten Formen (£F?T*pftpT 
Comm. zu Öaim. 1,3,2) und ft|lfc<ll(r1 (»• u. 1. frj 



mit ?T^). tJllHrt geschlossen, gefolgert. — Caus. be- 
wirken, dass man auf Etwas (Acc.) schliesst, — 
dass man Etwas folgert, beweisen Kad. 148,19. — 
Mit SR abmessen AV. 18,2,40. 19,57,6 (Conj.). — 
Mit Srfö daraufmessen Apast. (r. 12,9,3. — Mit 
5J5J abmessen. — Mit 37, 3T^F? messend, das 
Maass von (im Comp, vorangehend) habend. — 
Mit 33 1) Act. Med. zutheilen, verleihen. — 2) 
Med. vergleichen mit (Instr.) 249,29. ^HlHCi wr- 
glichen, gleichgesetzt, gleich (250,30). — 3) Pass. zu 
Passe kommen, von Nutzen sein. — Mit P7 1) 
anbilden. — 2) HlHfl °) dem Maasse nach be- 
stimmt, gemessen; vgl. Tj^lHfHn und .SMIHCl* 
— b) veranlasst durch (Instr.). — Mit *4^fui 
ood *^Tnn. — Mit HH i) ausmessen AV. 18,2, 
42. — 2) herausbilden, herstellen, machen aus 
(Abi. oder Instr.), verfertigen, bauen, schaffen, bil- 
den überb. — 3) verfassen. — 4) Reden bilden, 
so t. a. führen. — 5) hervorbringen, bewirken. — 
6) an den Tag legen, zeigen. — 7) MIHCl «) her- 



gestellt, gemacht, verfertigt, erbaut, geschaffen, ge- 
bildet überh., — von (Instr. oder im Comp, vor- 
angehend), — aus (Abi., Instr. [122,28. 137,5. 
152,19] oder im Comp. Torangehend). — fr) be- 
wirkt. — c) begangen, gefeiert. — d) festgesetzt, be- 
stimmt, eingeführt, eingesetzt. — e) abgesondert, 
für sich stehend. — Ctfus. verfertigen — , bauen 
— , schaffen — , bilden lassen. — Desid. HrH- 
CHIrf ZH bauen — , zu verfertigen beabsichtigen 
Naish. 2,36. — Mit fclßfMU 1) hervorbringen, ins- 
bes. durch Wunderkraft schaffen Laut. 80,1 1. 111, 
f. Kar amd. 32,1 7. 43,1 5. 45,1 1.46,21. Präsens fä- 
*ft?T; Tgl. 1. fq mit SrftfSR^ °ftf*TcJ gebaut, ge- 
schaffen (Lalit. 230,1 5), gebildet. — 2) verfassen. — 
Mit^f^f^, prf^l)wr/^«yl,ye6iW«r,yMcAa/'- 
fen. Als Beiw. V isnnu's Visaiius. 98,50. — 2) ab- 
gegrenzt, abgesteckt. — 3) festgesetzt, bestimmt. — 
Mit |o(MH 1 ) verfertigen, bauen, schaffen, bilden, 

— aus (Abi. oder Instr.). — 2) °Plf*IFf a) ver- 
fertigt, geschaffen, gebildet, — aus (Abi. [Hbmadbi 
1,533,17] oder im Comp, vorangehend), angelegt 
(Garten). — 6) bestimmt, festgesetzt, — als (No- 
min.). — c) begangen, gefeiert. — Mit 5TT^rTCT, 
MIHrl verfertigt aus (im Comp, vorangehend) 
Ind. St 14,385. — Mit äftft, äfafifa zusam- 
mengesetzt aus (Abi.). — Mit trf^ f) ringsum 
messen, durchmessen, erfüllen, umfassen mit 
(Instr. Naisb. 2,35). — 2) bemessen, ermessen. — 
3) Hl^IHrl a ) bemessen, umschrieben, begrenzt, 
dem Maasse oder der Zahl nach genau bestimmt. 

— fr) beschränkt, so v. a. wenig. — Mit ST 1) mes- 
sen, abmessen, abschätzen AV. 18,2,39. Suca. 
2,151,21. STTOcT a ) gsmessen; am Ende eines 
Comp, so und so viel messend, so und so 
gross u. s. w. JTJR? so v. a. einmal im Monat 
vorkommend. — fr) abgemessen, so v. a. massig, 
gering, wenig. — 2) bilden, schaffen, zurechtma- 
chen. — 3) sich eine richtige Vorstellung bilden 
über (Acc). STFFfT worüber man sich eine r. F. 
gebildet hat. — Mit STTrT 1) nachbilden, naehah- 
men. — 2) 5NcjlHcI wieder gespiegelt, sich abspie- 
gelnd. — Mit feT 1) ausmessen Qolbas, 3,69. — 
2) durchzählen, zählen. — 3) durchmessen, durch- 
laufen. — 4) anordnen, fertigmachen, festsetzen. 

— Mit STPTIeT Poss. bei sich vorausgesetzt werden 
(aAs. zu Kuand. Up. S. 223 und zu Badar. 1,2,32. 

— Mit RR 1) messen, abmessen. — 2) nach dem 
Maasse eines Andern (Instr.) machen, gleichma- 
chen (an Grösse, Zahl u. s. w.), nachbilden. — 3) 
vergleichen mit (Instr.). — 4) zumessen, zutheilen. 
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— 5) tiNlffl etwa den Lauf—, die Fahrt rich- 
ten. — 6) trHlirl und Pass. fPfttyrT Platz finden -, 
hineingehen in (Loc) Qkük. zu Badar. 2,2,34. — 7) 
«IH(1 a) abgemessen; genau so viel messend, gerade 
so gross, — viel. — fr) gleichgemacht, gleichkommend, 
gleich lang, — breit, — hoch, — weit, entsprechend, 
angemessen; aussehend wie, geltend für; die Er- 
gänzung im Instr. (ausnahmsweise Gen.) oder im 
Comp, vorangehend. — c) vielleicht symmetrisch. 

— d) versehen mit, bestehend aus (Instr. oder im 
Comp, vorangehend). — e) bestimmt zu (im Comp, 
vorangehend). — 8) ftförPT Adv. durchgängig, 
stets Karand. 13,5. fgg. 64,20. Richtig HförPT* 
4. T{\ f. 1) Maass.-2)ein best.Metrum.-Yg\.2.m). 

5.RT (Jft), fHHlid, °ft4talr|, *f*Rfö, *qfa- 

%, hIhmItI (™ belegen nur qVltltfy an! $H ? 
blöken, brüllen (namentlich von Kühen und Käl- 
bern). — Intens. Partie *F*?f7 (HJHtM) blökend 
(vom Bock). — Mit 5R blöken zu, — nach (Acc). 

— Mit m anblöken. — Mit *qfj"fuj und *5Tful l 

°TOTH. 

6« m 9 R^cT tauschen. Simplex nicht zu belegen. 

— * Desid. IMcUH. — Mit qq 1) durch Tausch 
vergüten, heimgeben. Nur «ml HCM* — 2) * ab- 
wechseln. SPTfqc* 7 m*fä oder MINp|!WM?T er 
bettelt abwechselnd P. 3,4,19, Scb. — * Desid. 3- 
HIHrHfT. — Mit H vertauschen gegen (Instr.). — 
Mit ♦crf f lin and *5rfm, °qqH. — Mit firfH in 
°^m. — Mit T^ PI. etwa sich gegenseitig abwech- 
seln RV. 10,40,10. v. I. AV. 

7. ITT in einigen Formen von 1. FT und 1. rft 

8. ITT Monat im Loc. JTTH TS. 7,5,t,2. 

Rüg 1) Adj. etwa falb. - 2) PI. * qi«jdü 
unter den Namen Air Pferd. 
1.4TU3 Adj. gelblich. 
2.Hl£Jcf Adj. wohl dass. 

3TTR n. Fleisch. Zu belegen nur am Anf. einiger 
Composita. 

ITTH 1) n. Sg. und PL Fleisch, auch das der 
Fische, Krebse und des Obstes. — 2) m. a) eine 
best. Mischlingskaste; nach NIlae. Fleischverkäu- 
fer. — fr) * Wurm. — c) * Zeit. — 3) f. Jfaft a) 
Nardostachys Jatamansi. — fr) *=r ofl€ft|<tf |. — 

0*= Storni. 

HIH°t)^^l m* fleischiger Äbscess am Gaumen. 

HIH°trv f« Fleischknoten, knotige Anschwellung. 
*tfTH°fiTO Adj. gern Fleisch essend. 
*HW°hlftHo. Blut. 

*HIH°fn^1 tn. Geschwulst, Knoten, Polyp Med. d. 
19. Warze Vjutf. 
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*4lU°hld°h m. Geschwulst, Knoten, Polyp H. 
an. 3,325. 

t]lHdM ra - die Behausung des Fleisches, der 
Körper MBh. 13,32,29. 

JTT^^tJI o. ein Stück Fleisch 181,13. 



* » * 



HIH^TIH d. ein fleischliches Auge Vagbaeih. 

«O 'S 

38,12. fgg. 

RTHtTK m. Fleischbrühe Gobh. 4,1,6. 
**jlfl«ä*{l f - "ne öesi. Pflanze Ragan. 12,155. 
HIH^^ m. eine best. Mischlingskaste; f. ^. 
HIH^I^H m. dass. 

xfTflsf 1) Adj. am Fleische sich bildend (Aus- 
wachs) Suca. 1,260,9. — 2) *n. Fett. 

4lHrW Adv. an der Fleischseite (eines Felles; 
Gegensatz öllHCIH) Man. £b. 1,5,1. 

RIHf?H m. Polyp in der Kehle. 
♦jfTHRsT^n. Fett. 

JTTCW n. da« Fleischsein, die etymologische Be- 
deutung von Fleisch. 
*4HKsH m. «imoora Rohitaka. 
*4Tn?TTT5R m. ÄMmea; vcifcariM* Ragan. 6,130. 
rfTHETTöR o. Wasser, in welchem Fleisch gewa- 
schen worden ist, Sücb. 1,84,17. 259,13. 2,193,9. 

tfttlthrT Adj. mit Fleisch — , d. i. mit der Hand 
gereinigt Apast. £a. 6,12,3. 
•zfTH^FJrR ro« das Baar am Körper. 
q i H~4f T Adj. fleischig. Vgl. 4lferT. 
rfl^TT 1) Adj. an Fleisch saugend. — 2) m. N. 
pr. eines Danava. 

**lWM*H n. = 4TFTSR. 

RTfTTT^T m. eine best. Krankheit des männlichen 
Gliedes, bei der dasselbe zerstört wird. 

RT^falJS m * D * F/et**cAAZumpen,(?eJcÄtt?u/flSi;cB. 
1,87,12. 288,2. Spr. 4777. 
**ilHNrl n» Knochen. 

♦tfHWlWWll f- ein« 6es*. P/fan*«, = «MiHl^l 
Ragan. 10,1 26. 

M l lTOK f. 1) ein Stück Fleisch Gobh. 4,2,12. — 
2) Bez. des Fötus vom 8len bis zum Uten Tage. 

— 3) Muskel. 

rflHT^T^ m. Fleisehauswuchs Sota. 1,87,14. 

258,7. Vgl. itrasTTi sf^T: 2«0,9. 

*4TWFFT 1) m. Cuc«rfrt/a Gffmfltsf Ragan. 7,1 67. 

— 2) f. SIT Solanum Melongena. 
4ltHä4c|ri.Adj. mir fleischigen Erhöhungen 

verieA«n Suca. 1,87,18. 

xtfiPRT 1) Adj. Fleisch essend. — 2) m. N. pr. 
eines Danava. 

4lViiHdl f. 2W«e um Fleisch. 

rfTRHrT Adj. 1) Fleisch seiend, eine Lockspeise 



bildend 78,6. — 2) mit Fleisch verbunden. °*W!^ 
Reisbrei mit Fleisch R. 2,52,83. 

ITTHHfrj" Nom. ag. der Jmd eine Wunde in 9 s 
Fleisch schlägt. 

HIHHM Adj. (f. ^) au« F7et*CA bestehend. Cfsft f. 
so t. a. ein Stück Fleisch. 
*A\kW\m (• Glycine debilis Ragan. 3, 18. 

HWJlfr m. ein Wesen mit Fleisch und Blut. 

JTTfT^R m. 1) Fleischbrühe. — 2) * Blut Gal. 

ITTH^f^T Adj. Fleisch mögend 144,25. 
♦RTCT^T, *°t^» •°"trf? 5 BT. *°llf^lft und 
*°t'^l ^ eine ^ e8i ' woA/rfecAende Pflanze Ragan. 

12,1 54. fg. BUAVAPB. 1,207. 

HfHd 1) Adj. a) fleischig. — b) massig (Ind. St. 
14,387), kräftig, stark (Ton u. s. w.) Balab. 192,7. 
— 2) *m. Phaseolus radiatus Ragan. 16,43. 

ifTWdHF f - Runzel. 
•jfWdMiHI f. &>/anum Helongena Ragan. 7,1 91 . 

RTH^rF Adj, mit Fleisch versehen. Vgl. rfaF^rT. 
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EfTVJö|r&H Adj. Fleisch [Heuschrecken?) regnend 
MBo. 6,2,30. 

RWNsfiM m. Fleischverkauf. 

MIWHshNH und °|c|^rl^ m. Fleischver- 
käufer. 

rtWRö^ff m. Titel eines Werkes, Bübnhli, T. 
**}iwfltf1 Adj. an Fleischnahrung gewöhnt. 

4TCW5R5T Adj. Fleisch und Samen erzeugend 
Kabaka 1,27. 

^l^iilPmHMf^H Adj. mft F/etacA und B/u« 
besudelt (Fluss) MBh. 8,52,82. 

HIHHMIri m. Fleischanschwellung. 
l.*4lHHTf m. 1) Fe« Ragan. 18,68.-2) fl/uf Gal. 
2. JTTHHT^ Adj. oei dem (unter den sieben Be- 
standtheilen des Körpers) das Fleisch vorwaltet. 
* J tTH^^ m. Fett Ragan. 18,68. 
•rtFH^IHT f. Baut. 

HIHI£'( ni. Fleisehauswuchs Suca. 1,288,2. 
307,1. 

^TRI^, *tlHl?[ und 4lHlf^*]Adj. FfefocA ewend, 
— fressend. 

iJlHHSR n - d fl * Sichenthalten von Fleischnah- 
rung Canbh. fa. 3,13,47. 

*ilHNI?1 «* «um Munde heraushängendes Stück 
Fleisch MBh. 2,44,30. 

4lHT^ m. eine best. Krankheit des männlichen 
Gliedes. 

AM\$W n. der Genus s von Fleisch, Fleisch- 
speise. 

*tTHT5IT f. ein Verlangen nach Fleisch £at. Ba. 
11,7,1,2. Apast. fa. 7,28,8. 



TTRTT5H Adj. Fleisch geniessend, von Fl. sich 

% Ä 

nährend. Nom. abstr. °l^|lp| n. 

HIHIHI f- dar ocAfe 7aa in der dun*e/en Hälfte 

des Magna. 

Mlfa*i)*Adj.=JtlHTOT 5P?srf?? und qTH fa|j3r 

^fac? ^t*T — 2) m. Fleischer, Fleischverkäufer 
Text zu Lot. de la b. 1. 168. 
**frfHSin und *rfTO^(RioAN. 12,98) (.Nardo- 
staehys Jatamansi. 

HIHlM, m^TlM Iri Fleisch zu essen verlangen 
Apast. Qb. 7,28,8. 

*JUfa<[ (stark ?qi^) m. etn 6eel. TAier. 
*RTH^T f. Fledermaus Ragan. 19,92. 

*nirr^ m. = ^rch^r man. gbhi. 2,9, v. 1. 

HIHMIrl f. liVAeouna de* Fleisches, Anschwel- 
lung. 

^TRFTsftf^R m. Fleischhändler. 

rtWT^T m. gekochter Reis mit Fleisch. 4lH^«1- 
TMQÜ Man. Gruj.2,9. 
♦4lHI<H°h Adj. (f. f) ron I?TRT^?. 

RTFT^T Adj. (f. ^) zum Kochen des Fleisches 
dienend. 

♦sfTFJrar m. = rfmcri^. 

ff|fl(g Adj. Cav. Bb. 14,7,t,1 1 nach dem Conini. 
= RT^HyiH*. oder Tim 5T5ET:. Man könnte 5J- 
rfTFTT? vermuthen ; dieses würde bedeuten : nicht 
vom Fleische berührt, d. i. von keinem Wesen mit 
Fleisch und Blut betreten; vgl. (JIHUIrl. 

*TIöfF? 1) m. der Mangobaum. — 2) f. ^ a) * My- 
robalanenbaum , Myrobalane. — 6) *eine andere 
Pflanze Ragan. 7,4 2. — c) * gelber Sandel. — d) 
N. pr. -einer Stadt. 

Ml*-<(°h 1) *Adj. ron HI+-< 2) d). — 2) f. 
°f^SfiT N. pr. einer Stadt, = RRF^ 2) d). 

HIcfiP^oR m. * Metron. von fTSnT^n und N. 
pr. eines Mannes. 

HIcfit 1) Adj. (f. ^) zum Meerthier Makara In 
Beziehung stehend. 50^ m. ^« ^«"- 4rf der 
Truppenaufstellung; Ml=^| <n. Fundgrube von M., 
so v. a. da* Meer; WHMI f. = H«Ii(HHH1 ^«^ *'• 
7aa t'n der UcAfen #7ä7/Ve de* Magna. — 2) m. PI. 
N. pr. eines Volkes. 

Mle^i^ Adj. von Blumensaft herrührend. 
*HI°hiofl m. 1) der Mond. — 2) N. pr. von ln- 
dra's Wagenlenker; vgl. ITTrflH. 
*MRi ^*l m. Patron, von RSfiJ. 

HI°HI(^6|M n. eine best. Vertiefung des Geistes* - 
♦TTf^Indecl. ' 

4l^h^ Adv. J) ne. — 2) ne aute. ' 

Hlefn f* Du. nach Saj. Bez. von Himmel und £>de. 1 
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ifafifa Adj. (f. 5TT) mein. 
HwIlH Adr. fit. 

Hl^lti m. •*«* Schlangenart. 

o 
«s 

JJ!«M£ N. pr. einer Oertlichkeit. 
HMcSU na. Patron, ron IRT gana J(i|lK in der 
lig. N. pr. eines Lehren Arr. Ab. 305,6. 
♦HMcUiqUll f. zu ITRISn gana ^T%nf| in 
derKic 

l||f?Mi 1) Adj. a) von der tffcne kommend. — 
t) in Verbindung mit ETTcJ = 2) o). — 2) n. a) IWe- 
nsnhonig. — b) Schwefelkies Ria an. 13,8. 82. 
•HlUWlsi n. JFacA* Racan. 13,76. 
•mfeMiMM m. Schwefelkies Ragan. 13,88. 
*mH4ithtri m. eine Art Cocosnussbaum Ra«an. 

11,83. 

mf^ofitc||flH m. N. pr. einer Oertlichkeit. 
*HlkHRr4»(l (!) f. Zucker in Stücken RUah. 
14,104. 

*Hlid°riWm n- Wachs. Richtig rrf^T . 

qi^fleh 1) m. f. (C(T) Sjptnna Bbahmop. S. 241. — 
8) n. a) Hanig Rag an. 14,110. — b) * Schwefelkies 
Rasait. 13,83. 

LTCJhfiEnrJ m. Schwefelkies. 

qTT^f (wohl n.) tfn a**/ 1 ein gemeinsam darge- 
brachtes Opfer sich stiitsendes Verhäliniss Habit. 
1,65,9. t. I. Sfogf. 

*l|U|JJ Adj. Ton i|J|{^«jL n. N. pr. einer Stadt 
oder Oertlichkeit Gahab. 4,275. . x 

i||i|4 1) Adj. (f. $) zu den Magadha in Be- 
ziehung stehend, von dorther stammend, dort be- 
findlich, — gebräuchlich u. s. w., magadhisch. — • 
2) m. a) etil Fürst der Magadha. — b) eine best. 
Mischlingskaste , der Sohn einer KshatrijA und 
rints Vaicja, Lobsänger eines Fürsten Gaut. — 

c) PI. Bez. der Kriegerkaste in (akadvtpa. — 

d) * weisser Kümmel. — e) N. pr. ot) PI. eines Vol- 
kes, 8 qJFT. — ß) einer Dynastie VP. 3 4,184. 

— Y) eines der 7 Weisen unter dem 14ten Ma- 
nu. — 9) eines Sohnes des Jadn. — 3) f. dl a) 
ffoe Prinzessin der Magadha. — 6) * langer 
Pfeffer. — 4) f. 5 a) die Sprache der Magadha. 
-- 6) eine Prinzessin der Magadha 123,30. — 
c) die Tochter einer KshatrijA und eines Vai (ja, 
Lobsängerin eines Fürsten Käd. 2, 20, 3. — d) 
*Ja$minum auriculatum. — e) eine Art Gewürz. 
Nach den Lexicographen langer Pfeffer, weisser 
Kümmel, Anis, Dill und eine Art Kardamomen. 

— f) * Zucker. — g) ein best. Metrum. — . A) N. pr. 
einet Flusses. 

Y.TMl. 



HU|tJ3) 1) Adj. magadhisch Kabajd. 48,8. — 2) 
m. PI. N. pr. eines Volkes, =EPTO* — 3) f. °fäsfjT 
Sg. nnd PI. langer Pfeffer. 

JTPFJTSffrr Adj. aus dem Lande der M a g a d h a 
stammend. 

Hli|MM{ n. N. pr. einer Stadt. 

HUlfM°h m. ein Fürst der Magadha. 

*TR 1) Adj. (f. ^) tum Mondhaus Magna in 
Beziehung stehend. — 2) m. a) ein best. Monat, 
dessen Vollmond im Mondhaus MaghA steht (be- 
ginnt mit dem Wintersolstitium). — b) N. pr. des 
Verfassers ron Cigupalaradha und eines Kauf- 
manns (Ind. St. 14,123). — 3) f. Zfltft a) der Voll- 
mondstag im Monat MAgha. — b) *Hingtscha 
repens. 

mU°tiloU n. Magna'» Kunst gedieht, = fiflST- 

HR*lH*ü m* N. pr. eines Autors. 

MIMMlfd^ Adj. (f. ^) zu einer der zwei Hälften 
des Monats Magna gehörig. 

HIMM)IUI n« Titel eines Werkes Bubksll, T. 

MIMHI f. Krebsweibchen. 

mW\\i\-h Adj. (f. |) zum Monat Magna ge- 
hörig MBh. 14,85,4. 

HNHI^Ir^ n. und tfH«£ m. Titel zweier 
Abschnitte im Padmapurana Bobnbll, T. 

MiMolH 1) Adj. Indra gehörig. — 2) *f. ^ 
Osten. 



HIM^Ci^lH na» n. Regenbogen. 
MIMcH Adj. (f. f) Indra peAörty. SfEFW f. 
(toten Ragan. 21,82. 



HiyoUI^UI f. (Mallinatha's) Commenfar tum 
(icupalaradha Opp. €at. 1. 
*MmSM m. Patron. Ton RTO gana.STOTT^ in 
der Käc. 

HNHHNRt m. Titel eines Werkes Bub- 

HELL, T. 

HIM)MtI m. die dunkele Hälfte im Monat Ma- 
gha Katj. Qr. 15,1,6. 

qi^R 1) n. Freigebigkeit. — 2) *f. MNUl 
Osten. 

*Hlfe£I n. die Blüthe von Jasminum grandiflorum 
oder pubescens. 

STT? Bez. der prohibitiren Partikel 1. ^TT 244, 

7. 10. 

* r n^5TJ m. Patron, ron *T^p; *f. ^l^cJJHJUf). 
Richtig HMoU und MMoUIMüft. 

HI4t'$1 n. PI. Bez. bestimmter Verse in einem 
den Acvin geweihten liturgischen Abschnitte. 



HI«jjfM m. Patron. N. pr. eines Lehrers. 

m#M°h 1) Adj. (f. ^) a) dem es um den guten 
Erfolg einer Sache zu thun ist. — b) Glück «er. 
heissend, — wünschend (Worte) Bbah. V. 2,55. 

— 2) (wohl n.) ein Glück verheissender Gegen- 
stand, Amulet n. s. w. Vbt. (ü.) 31,36. 

Ml^l^1°ni f. N. pr. eines Frauenzimmers. 
*U£MeW (wohl n.) = qi ^JH°h 2) BUab. 
310,16. 

HI^-c^U 1) Adj. Glück bringend, — verheissend. 

— 2) *m. Aegle Marmelos. — 3) n. o) ein Glück 
verheissender Gegenstand, Amulet u. s. w. — b) 
Segensspruch. — c) eine Glück verheissende — , 
festliche Ceremonie. — d) Du. Bez. zweier bestimm- 
ter Verse Maj. Grqj. 1,11. 

•1l.3rc<tl*1IHl Adj. einen Glück verheissenden 
Namen habend Maitb. S. 4,4,6. r. 1. *T^°. 

HI^'C^H^" m. eine bei festliehen Gelegenhei- 
ten geschlagene Trommel. 
*m^UJ% f. Ficus heterophylla. Vgl. q^°. 
* f n^öT m. Patron, ron £]?£(. 
*m% m. Weg. 

*HWd na. 1) IWe6, Ääw6er. — 2) *= XJ\^ oder 
H^. — 3) Krankheit. — Vgl. *5frf^° nnd *T[3°. 
^mi°nlM m. N. pr. eines Grammatikers TS. 
Pbat. 10,22. 

qrarsT in » tllUMMM . 

*^ira^?T f. 1) Fliege. — 2) Hibiscus cannabinus 
Raoar. 4,79. BbXvapb. 1,174. — Vgl. 5ff|5Ro. 

Him(H Adr. schnell, alsbald in befehlenden 
Sätzen nach einem Imper. oder einem Aor. ohne 
Augment; fast immer am Ende eines (loka. Me- 
trisch auch ungenau für ?f|tf^H. 
m^t f. in ^TöR° und *W^°* 
•HMTM-pI n. ein best, heilkräftiges Kraut. Vgl. 
HfWW (RUah. 10,175). 



*HI5I^1 m. der blaue Holz höher. 

Ml5ldM| n. N. pr. einer Stadt. 

HIsH m. PI. N. pr. eines Volkes VP. 2 2,180. 

Hllsfof) m. N. pr. eines Mannes. 
*^lis|{oh m. Patron, ron *TÜTpR. 

HlfyW ( Gaüt - Apast.), °öfj und f^5n" Adj. m<f 
Krapp gefärbt, krapproth. 

mfy^f Adv. mit öf^ 1 krapproth färben Balab. 
58,9. 

♦Miatysfi m. Patron, ron Hy)(«h. 
* £TU,m°h m. ein best. Baum. 

%\fim\\ und HlJlMli^ N. pr. einer Stadt. 
*m& m. Weg. 

W\&[ 1) m. o) N. pr. a) rerjchiedener MMnner, 

8* 
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auch eines alten Lehrers (Kau?. 138. Vaitah.) und 
eines Schülers des P a r a c u r a m a's (Balar. 32,6). — 
ß) eines Wesens im Gefolge des Sonnengottes. — 
-y) PI. eines Volkes MBh. 8,73,19. v. 1. JWS. — 
b) *Bein. VjAsa's. — c) *ein Brahmane Gal. — 
2) f. ^ N. pr. eines Frauenzimmers in SfiT^lFiT- 

«iidicwmiiO^- 

*md(* Adj. Ton JTIS^. 

*Hli(IMUI m. Patron. Ton tRg{. 

c 
♦qiAif m. Patron, von *T<J£. 

RVS^Q m * N. P r * eines Brahmanen. 

*m& f. Harnisch, Rüstung Berl. Mon. 1879, 

S. 811. 

♦znai na. = ms Weg. 

*qTJ,qTSm,°^(qH). 

♦TTT m. 1) Maass, Quantität. — 2) Caryota urens 
Ra«an. 9,95. 
*7T3^ m. eine best. Mischlingskaste. 

*HlilAH m. e<n 6e#*. taum, = RI3 2). 

♦TOTO Adj. Ton qjq. 

♦rnfj m. Palast. 

^Hl^ofi und **nTFfi 5 R m- IrommeJecMägfer. 

**ITTC> f« 1) Blattader. — 2) FfreAmno. — 3) 
Niedergeschlagenheit, Traurigkeit. — 4) ein 6e*f. 
ZaAn. — 5) Me Aem or border öf a garment. — 6) 
N. pr. einer Gegend. 

*rn^ f. = ^rT^I. 

**7TO m. eine best. Pflanze, = RIHR7- 

RlülöR 1 ) * m. Ärum indicum. — 2) n. die Knolle 
von Ärum indicum — Mal. med. 252. 308. Von 
unbestimmbarer Bed. Make. P. 34,98. 
mm°hl9!fT n* eine best. Begehung. 



mum m. 1) Junge, Bube, Bursch; insbes. ein Hliu(o|( m. = Hlium(. 



Brahmanenknabe. SH^TT ^IQI^T \FTt Katj. Karh. 
27,11. Vgl. ^TJJ°. — 2) * ein Perlenschmuck von 
46 Schnüren. — 3) * einer der 9 Schätze bei den 
Gaina. 

HIUN+ l) m. a) = mUR l). *TO5E|o der 
Brahmanen junge (verächtlich ton einem Erwach- 
senen) Mädhavja. — b) ein Perlenschmuck von 
16 (*20, *48) Schnüren Pake ad. — 2) f. °fä5fiT 
ein junges Mädchen, Dirne Ind. St 13,416. 420. 
— 3) n. ein best. Metrum. 

HlUKHithU n„ o^iHeh n ., osffef f. und 
°5fnT3?R? n. ein best. Metrum. 
*mWÜ*\ Adj. /ttr 2Tna6en geeignet. 
*HIU|ot| n. eine Menge — , eine Gesellschaft von 
Knaben. 

MlUI«£d ni. PI. N. pr. eines Volkes. 

HllUKtt t) ni. Juwelenhändler Kampaea 2. — 2) 



f. SJT ein best. Gewicht. 

HlfuMIMI oder °5RF5T f. N. pr. eines Frau- 
en 

enzimmers. 

HlfuichJ 1) n. Rubin Racar. 13,6. 146. — 2) 
* f. Q\ eine kleine Hauseidechse. — 3) m. N. pr. 
eines Mannes. 

HIIU|c|i|t|*$ m. N. pr. eines Fürsten. 

HlfUr=W*K+ m. und HlfÖlcWM^ m. N. pr. 
Ind. St. 14,159. 

E?llmeftJH3 Adj. am Äuöinen gemacht, — 6e- 
stehend. 

Nlimeft4H&1 bq* N. pr. eines Fürsten. 

mfmSRTPW, HlluieW^i (Ind. St. 14,159), 
HlluWd^lsl (ebend.), HlfU|cW{^ (ebend.), STlftl- 
*I(IM, HliUhWWi} und HlfuicWlI^rM m. (Ind. 
St. 14,159) N. pr. verschiedener Männer. 

Hliuietilll?; m. N. pr. eines Berges Balar. 15,4. 

^TTlUIctUltl !) m. N. pr. eines Mannes Ind. St. 
14,159. 

mfUM| m. eine best. Gottheit. 

Hltuit||( m. N. pr. eines Fürstender Jaksha, 
= *TlftnH£ und qftW7. 

HlfUIMI( m. Patron. 
♦HlfuWiy Adj. = MJURIcrUI SI^W. 
♦MlfUNIIsWi m. Metron. von M film Ml. 
♦HlfiUcHJ n. = MlPuiH^. 

RTTOPT5T m. N. pr. eines Fürsten der Jaksha, 
= ^rftlH^T Samav. Br. 3,3,3. 

mSum~3 n. eine Art Steinsalz BuIvapr. 1,180. 
3,101. 

*HliuiHH4 °* N - P r * eines Dorfes Mababb. 4,72, 
6,7. Davon *Adj. °öfi. 



RTTTJ^ m. N. pr. eines Lehrers. PI. seine Nach- 
kommen. 

HlUi m « N. pr. eines Mannes. 

HIIJS^IUI m. Patron. N. pr. eines Muni. 

RTTim Adj. xm einem Tempel gehörig. 
♦HlUiR* Adj. Ton mm. 

RTtUT5T°fT Adj. eine Provinz beherrschend; m. 
Kreisfürst, Gaugraf. 

HUJ^Sf 1) n. Name verschiedener Saman Arsh. 
Br. — 2) f. $ (f. zu HllJioU) a) Name der Da- 
kshajant in MAncJaTJa. — 6) N. pr. einer Toch- 
ter KugadhTaga's. 

HIU^oU 1) m. a) Patron. N. pr. eines Lehrers. 
PI. «eine Nachkommen. — b) PI. N. pr. einer Völ- 
kerschaft. — 2) m. oder n. N. pr. einer Gött- 
lichkeit. 

!TTt]35£FTfJ Q* N. pr. einer Stadt. 



HlUicLWIH f- Titel eines heiligen Tex 
ffTUi^UIMH 1) m. Patron, von HlUi^ 

*f. $f. zu HlUioll i)a). 
HUJi^uW^" n. Name eines Linga. 
RIU4oUUI{rllg| d. N. pr. eines Tlrtha 
HIUi°K 1) Adj. (f. ^) von den Mancj 

herrührend. T5f5TTf. — 2) m. PI. eine best. 

— 3) f. 4lUi°hl N. pr. einer Frau. °^3 
pr. eines Lehrers. 

HlUieriKH 1) m. PI. eine best. Schule. 
HlUi+WHl N. pr. einer Frau. °vfa m. 
eines Lehrers. 

HlUi^lMH ni. N. pr. eines Lehrers. 

es 

♦HlUif*' m. Patron, von qTJI5n". 

tfs CS. 

-s 

HlUicfiM m. Patron. N. pr. eines Lehre 

es 

Ar. 305,4. Acv. Grbj. 3,4,4. f aükb. Grbj. 4, 
seine Nachkommen. 

HlUifWJto Adj. tu MAndokeja In Bei 
stehend Air. Ar. 370,1 o. 

HlUifW^irl, M l UiftUUfHN^ (Bühler 
No. 27; HIU^l Wohl Adj.) und JTTTJTcjijF 
f. Titel einer üpanishad. °«Rflfq^R7 f. 
^1ST| n. Opp. CaL 1. 

1. m^ wohl Partie, von ^T = JR RV. 5,45, 
\=W\e\ und PiqirT (Nachtr. 4). 
2.*RTrT am Ende einiger adj. Coropp. = 
Mutter. 
3. JTTrT m. Metron. von rrfcT; f. *7IH'l- 

TTrT^ 1) m. aj Elephant. — 6) am End 
Comp, so v. a. der Beste in seiner Art. £ 
Balar. 201, 8. — c) * Fteue religiosa. — 
24 sie astronomische Joga. — e) ein Ka 
(Kad. 2,128,2. °ji'm(l ^ M, 21. Nom. 
°^ n. 10,20), ein Mann niedrigsten Si 
eine Art Kirdta. — f) N. pr. a) * eines S 
gendamons. — fi) eines Pratjekabuddba 

eines Autors uod verschiedener anderer M 

c 

— 2) f. ^ a) die Urmutter der Elephanten. 

zu 1) e). Als solche eine Form der Durga 
*N. pr. der Gattin Vasishjha's. 

Hinget» m. N. pr. eines Kandala-Häu 
Kad. 35,1. 

qid^sl Adj. vom Elephanten kommend. 

Hin^*i^^l°f)( m. N. pr. eines Dichters. 

Hinbist! ni. ein elephantengrosses K\ 
Ragu. 13,11. 
**TlCf.jjpH IH n>. ein best, grosses Seeung 

RlfiAN. 19,72. 

HM^rdldl f., °5Rnf5ISrTT f. und ^oni 

Titel von Werken Opp. Cat. 1. 



WHWl*U"i**tW f > °?^Rq m., °^UI^ 
(Bobükll, T.) and °$ty«£W n. Titel von Werken. 
*HlcW, H MM Sri künstliches Denomin. Ton RTflJ 
Mutter. 

mir<4 f- 1) A#w(/cr, auch Mutter (hier. Da. Fafer 
und Mutter. — 2) die Erde; Da. Bimmel und Erde. 

— 3) fitsA 40,18. Auch STfefiFJ qTFIT« — 4) PI. 
die Gewässer. — 5) Du. und PI. die Hölzer, aus 
denen das Feuer gerieben wird. Einmal mit einem 
Adj. m. verbanden. — 6) Bein, a) der Lakshml. 

— b) der Dnrgä and der Dakshajanl an einem 
bestimmten Orte. — 7) PI. die göttlichen Mütter 
als personificirte Energien verschiedener Götter. 
Es werden deren 7, 8, 9 und 16 (darunter 10 £TT- 
efiHtrlt: oder °HlrMil: Hbmadri 1,140,2 f. (gg.) 
mit Namen aufgeführt. Sie stehen in nächster 
Beziehung zu £i va. Auch die 13 Gattinnen Kac- 
japa's führen den Namen ifefiPTT JTRfJJ. Skan- 
da, dem ursprünglich nur 7 Mutter beigelegt 
werden, hat deren später eine zahllose Menge. — 

8) PI. die acht menschlichen Mütter oder weibli- 
chen Mahnen sind : Mutter, Grossmutter und Ah- 
ne; Grossmutter — , Ahne — und Urahne der 
üutler; des Vaters und der Mutter Schwester. — 

9) auf den Namen Mutter haben auch andere na- 
hestehende weibliche Verwandte und ehrwürdige 
(auch jüngere) Personen Anspruch Balar. 102, 
11. Kad. 2,116,15. Die Saraju redet die Gangä 
io an Pbasarnar. 85,13. In vertraulicher Sprache 
wird auch eine nicht verwandte ältere Frau oft 
Mutter genannt (114,17). — 10) * Koloquinthcn- 
gurke Raoan.3,57. — 11) * Salvinia cucullata Ra- 
sa*. 3,55. — 12) * Nardostachys Jatamansi Ra- 
sam. 12,99. — 13) *Sphaeranthus indicus (?) Ra- 
•ar. 3,20. — 14) *der Luftraum. — 15) *= fä- 
Jjjfi. — 16) * = ^SIfft. 

1 4 Irf 4 Nom. ag. 1) Messer, melitor t der da 
durchmisst (mit Acc.) RV. 8,41,4. — 2) der Inha- 
ber einer richtigen Vorstellung. — 3) eine best. 
Mischlingskaste. Vielleicht ist st. Hlr[{M (!) JTTJ- 

SfXf zu lesen. — 4) N. pr. eines Autors (?). 
«s. ^ 

♦mH(lMH(l Nomin. Da. m. Vater und Mutter, 

3 <~v T 

die Eltern. Zu belegen RTcffl TOc^T- 
**YTHIiM(iM m - ein Mann der Mutter gegenüber, 
ein feiger Prahler. 

MlrlP^f^ Adj. f. nach Saj. = qTfff^ TOrft 
RV. 10,120,9. 

qTfnt^m-N.pr.einesRshi,==qTrrf^\5)o). 
*Rfr?l\VJchAdj.dfl# Wort TlrTf^lR enthaltend. 



f*3 



rflRI |^H m. 1) N. pr. eines göttlichen We- 



sens, welches als Bote des Vivasvant den vor- 
her verborgenen Agni zu den Bhrgu vom Him- 
mel herabbringt. — 2) Geheimname des Agni 
selbst. — 3) Wind. — 4) Bein, (iva's. — 5) N. 
pr. a) eines Rshi. — b) eines Sohnes des Ga- 
rn (Ja. 

HlrtP(*l(l Adj. f. nicht sicher stehende Les- 
art für HMFf/Sft AV. 5,2,9. 

JTTrTFT *n. N. pr. von Indra's Wagenlenker. 

HIHklHI^fa m. Bein. Indra's. 

3 ~ 

TTtT^TT m. (Nomin. ebenso) N. pr. eines göttli- 
chen Wesens in der Umgebung Jama's und der 
Väter. Nach Saj. ist Hlrltfl Nomin. von *TTrT- 
I^FT (Accent!) nnd dieses Adj. von HlrtM- — 
*MTffttft f« fehlerhaft für HIHId). 

« 

RTR^ft^ Adj. MAtali betreffend. 

Mlrl^UMI^QH n. Titel eines Werkes. 

HlCieNH m. Patron, von Hcl^H- 

qirT^ Dat. Infin. zu 5. RT blöken RV. 1,164,28. 

qiflT f. = 1. mHJ Mutter intcRI - Allmutter. 

RTrüT^rTJ" f - Du - Mutter und Tochter 135,25. 

Rlrlir^H^ m. Du. Vater und Mutler, die El- 
tern Gaut. Apast. PI. HldlfacU: TS. l,3,f#,i. 6, 
3,flfl,3. Am Anfaoge eines Comp. HlrilNH Chr. 

Km 

199,11. 

Hlclltanmn°ft m. PI- Vater - und Muttermör- 
der Karard. 94,23. 



STfcTINcWIsH Adj. als Vater und Mutter be- 
trachtend Lalit. 348,14. 

MIHN1 ni* Du. Mutter und Sohn. 

l.HldlH^ *) ra - der mütterliche Grossvater. Du. 

die Grosseltern mütterlicherseits ; PI. der Vater, 

c 
Grossvater und die Ahnen der Mutter. — 2) f. ^ 

die mütterliche Grossmutter. 

r 

2. 1?Tf?FJ^ Adj. (f. ^) zum Vater der Mutter in 

Beziehung stehend, ihm gehörig u. s. w. 

HHIM^lM Adj. dass. 

3 3 

Hlrilttlet m. (Padap. Hl^ltf !) wohl der flie- 
gende Fuchs Maitr.S. 3,14,19. Vgl. JTFBJT5T, *TI- 
*VR& and JRTRfST. 

* j nHT5Ti V *"• *) der Mutter Freundin. — 2) N. pr. 
eioes Wesens im Gefolge der Durgä. 
**rrirT f» *) Maass. — 2) richtige Erkenntniss. 

qjfl m. = eJ|Jc|mHH<(m S. S. S. 118. 119. 

mHT am Ende einiger gesteigerter Adjectiva 
▼on qTcTJ Mutter; z. B.\° = fiWIHIf zwei 
Mütter habend. 

^\{fäT^ (so die Hdscbrr.) m. Mutterbruder 

o 

Maitr. S. 1,6,12 (106,4). 

HIHd 1) du. o) Mutlerbruder Gaut. Apast. So 
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nennen in der Fabel die Mäuse die Katze, der 
Schakal den Esel und dieser den Schakal. — b) 
*das Sonnenjahr. — c) * Stechapfel (der Baum). 
— d) *eine Art Getraide. — e) *eine Schlangen- 
art. — 2) * f. m die Frau des Mutterbruders. — 
> 

3) *f. J a) dass. — 6) Hanf. 
l-*nr!?R) m- 1) Mutterbruder (zärtlicher als ITT- 
cp*T). In der Fabel wird der Kranich der Mutter- 
bruder des Krebses genannt. — 2) * Stechapfel. 
2.**ncMeft Adj. vom Mutterbruder kommend u. 
s. w. 



Hlfi^i-S' m * (Zitronenbaum; n. Citrone. 
*mrjts\mi%\ m. 1) ein Söhnchen des Mutterbru- 
ders. — 2) Stechapfel (die Frucht). 

niR5H5" n. Citrone Hbhadri 2,a, 123,20. 
*HlrUüirHSl ni» der Sohn des Mutterbruders Gal* 

HIHdHl f. 1) die Frau des Mutterbruders. — 



2) 



eine 



2) *Hanf oder Crotolaria juneea. - 
Erbsenart. — 4) *FennrfcA. 

*Hlrl^1llV m. e'wa Schlangenart. 

*RTrT% m. angeblich = qTrrftfT. 
tNrjM^ (* m ^ ( ' ^ Hbm * Par * 2 » 35 ^ Ciironen ~ 

bäum; n. Citrone Hariv. 2,89,61. Hbmadri 1,237, 
15. 266,16. 

Hlrtci-ä" *) n>» Citronenbaum; n. Citrone. — 2) f. 

(* 3TT) 5 eine besondere Species des Citronenbaumes. 

* J TTrlcflÄ h i) m. Citronenbaum. — 2) f. °f|f- 

cfH der wilde Citronenbaum Rasan. 11,155. 

^> 
HirjtftJ ^) tn. ein Sohn des Mutterbruders. — 

r 

2) f. 2 eine Tochter des Mutterbruders. 

Hirten (wohl n.) das Baus des Mutterbruders. 

* r nH , .Wrt5' und *°F^FTJ" f » Mutterschwester. 

RTrJ^fT 1) Adj. von der Mutter kommend, müt- 
terlich. — 2) m. Mutterbruder. — 3) f. m a) Mut- 
ter. Am Ende eines adj. Comp. f. CTT. — 6) eine 
göttliche Mutter; vgl. 1. MIH^ 7). — c) *4iwm. 
— d) Grossmutter. — e) Bez. von acAf Gefässen 
auf beiden Seiten des Nackens (wohl nach den 8 
göttlichen Müttern so genannt), — /) Bez. der in 
Diagramme u. s. w. geschriebenen Buchstaben, de- 
nen eine magische Kraft beigelegt wird; als Coli, 
auch die Gesammtheit solcher Buchstaben, das in 
solcher Weise angeordnete Alphabet, Alphabet 
uberh. Boar. Natja«. 18,4. Hbmadri 1,827,12. PI. 
Lalit. 145,6. — g) ein in der Erde steckender Holx- 
pflock, der Indra's Bannerstock stützt. — h) * = 
SfrTin. — i) bei den Buddhisten Bez. des Abhi- 
dharmapitaka. — - k) N. pr. der Gattin Arja - 
man f s. — 4) n. die Natur der Mutter. 

**nfHih^( P) m« Bein. ParacurAma's. 
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HlrWilcrUeh - qra 



H l cWJHMUS ( Verz. d. B. H. No. 911) und °fsj- 
5JTJE n». Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

^n^^n^RXn Titeleines Mantra Opp. Cat. 1. 

RlfJ=Jil*WH^I n« Titel eiaes Werkes. 

MlrHiTO3 Adj. (f. ^) aus mystischen Buchsta- 
ben bestehend Hbmadbi 1,826,21. 

qTRSRTR^ m. in 5T°. 

H l cHillfa m - Tilel eioes Tantra. 

^TH°hl^NrlHn. Titel eines Werkes Opp.Cat.1. 

i||H^|c^^t| n. Titel eines Tantra. 
qTcNTrT Adj. gegen die Mutter — , oder von der 
Mutter gethan. 
•RIcHiSIE ni. Mutterbruder. 

H I HJ im ra. d*e ScAaar der göttlichen Mütter. 

f. 

RlfWpMHT' f. so t. a. flafcemmiffer. 
HlrliR m. Mutterleib. 

RTcPTTFR Adj. der mtt eefner Mutter ünxucht 
freiöf. 
mflJJR m. N. pr. eines Fürsten. 

CO 

HMJ|<ff n - ein Tempel der göttlichen Mütter 
Kad. 2,104,4. 

MM37 m ' PI * Bez * öestimmter Krankheitsdä- 
mone Agni-P. 31,31. 

MIHUR m. das weibliche Geschlecht, die Wei- 
ber Laut. 69,8.9. 161,10. °^PT m. PL die Schwä- 
chen des weiblichen Geschlechts 27,18. 29,1. 
♦ HIHMIH , °^TrT^ (H. 2,78,22) und °MlfrH m. 

Muttermörder. 
*MIHMIrhh m. B«» n » Indra's. 

<- o 

Hlriy m. Muttermörder. 

TTrT'cl^h n. 1) e*n mystischer Kreis mit den 
göttlichen Müttern. — 2) der Kreis — , die Schaar 
der göttlichen Mütter. 

RTcpfchUMMH m. Bein. Vishnu's. 

RTfT^TC ni. N. pr. eines Mannes. 

Mlrid Adj. die Mutter anerkennend, — achtend 

9 

w 

Laut. 26,17. 

HlcfflHl Adj. f. mütterlichst (von Gewässern). 

EJIcHH Adr. von Seiten der Mutter. Auch ^FcJ°. 

Hlrtdl f- rfa * FerAtflfnfM efner Mutler. 

Hlrlril^ n « N. pr. eines Tlrtha. 

Hkisfl N. pr. 1) m. verschiedener Männer. — 
2) f. SIT eines Frauenzimmers. 

mfl^rfi^ n. Titel eines Werkes. 

Hin^o| Adj. die Mutter als Gottheit verehrend 
Taitt. Up. 1,11,2. 

MIHH-^H ni. Bein. Skanda's. 
*HlC11 1*^*1 m. eine Karanga-Jrf Ragax. 9,70. 

Hlri'ilH'i n. Bez. einer Klasse von Sprüchen im 



AV. (Vaitan.); m. Name des angeblichen Verfas- 
sers und der angeblichen Gottheit derselben. 

llcmiKtfrl m. N. pr. eines Dänava. 

*ITrT*TsR n. und °CTfn f. Verehrung der göttli- 
chen Mütter. 

rTTrPF^T 1) m. ein Verwandter mütterlicherseits 
Gact. 4,5. — 2) f. °5p^| nur den Namen einer 

es. 

Mutter führend, Rabenmutter. — 3) n. mütterliche 
Blu tsverwandtschaft. 

Hlrldl 1**1^1 m. ein Verwandter mütterlicher- 
jretf*. 

EncP^rr^T n. Titel eines Tantra. 
•MlfÄliftUI Adj. 

HWMUi^i n. 1) die Schaar der göttlichen Mut- 
ter Kad. 140,1 3. Pasead. °"R^ m. ein Priester der- 
selben. — 2) eine best. Sterngruppe. 

MIHMrl Adj. von einer Mutter begleitet, eine 
Mutter habend. 

*mrWlfHT f * Bem * der PArTall. 
•ETTcT 1 ^ Adj. dumm, einfältig. 

HHMK Adj. (f. 5fT) von der Mutter geputzt. 

^rirT^n^öf) Titel ron Uvata's Commentar zu 
VS. Pbat. 

IflHMd "»• und °U[U\ m. (Caheh. Gruj. 4,4. Ind. 
St. 15,118. 158. Hbsiadbi 1,140,18) ein Opfer an 
die Mütter. 

Hlrldl no. die Familie der Mutter CaSiu. Grbj. 
4,10. Ind. St. 13,412. 

HM^HfU ^' xur F amii * e der Mutter gehörig 
Spr. 4076. 

qiaSR Adr. = qiH(W und MwO^- 

JTTrT^fH^T m. Bein. Skanda's. 

Hlrl^^T m. itficffermord. 

HIH^I'HH m. N. pr. eines Jägers. 
*MH C! III , ^HI f« Fledermaus Ria an. 19,92. 
♦JTTrfSinfafT Adj. dumm, einfältig. 

Hiri^l^ n. eine den mütterlichen Ahnen gel- 
tende Todtenspende Verz. d. Oxf. H. 382, a, No. 
450. 

Hlcjy^ f« Mutterschwester. 

RlrJ^iHM 1) m. der Mutterschwester Sohn. — 

r 
2) f. ? der Mutterschwester Tochter MBh. 3,224,5. 

**?TrraRfa m. = HIH^M 1). 

Hlrll H<jQ f- Justicia Gendarnssa. 

q'IR^HJ und HlrlHUMI fehlerhaft für o^j- 

R^ und o Wft. 

4IH«t^ m. JlfMdermörder AV. Paipp. 9,4,8. 

* r TTFT3r m. PI. d^e Schüler meines Sohnes. 

XTFr^TT f. Metron. von rrf^T Maitr. S. 2,7,19 

(104,12). _ 



m^[ 1) m. ein Brahmane auf der niedrigsten 
Stufe, der sich nur auf seine Geburt zu berufen 
vermag, Hbhadri 1,26,3. 8. — 2) f. RT5TT a) Maass, 
Maassstab. WFTT RT3TCYT in starkem Maasse. — 
6) Ausdehnung, umfang. — c) Quantum, Menge. 

— d) Zeitmaass, Dauer, Lebensmaas s, — e) Zah- 
lenmaas s, Zahlenverhältnlss. — f) Maasseinheit, 
Maassfuss. — g) das Grundmaass der Zeit, Mo- 
ment (in populärem Gebrauch, nicht mathema- 
tisch bestimmt). = FR^" VP. 6,3,6. — h) me- 
trische Einheit, die Zeitdauer eines kürten Vocals. 

— i) Zeitmaass in der Musik (deren drei). — k) 
am Ende eines Comp, das volle Maass, nur äo- 
viel als das vorangehende Wort besagt. Nur ein- 
mal, sonst in dieser Bed. JTT?f n. — /) das richtige 
Maass, — - Verhältnis*, Ordnung. — m) ein klei- 
ner Theil, Partikel, Kleinigkeit, ein Weniges. Inatr. 
in kleinen Partien, in kleinem Maasse, massig; 
♦Loc. ein wenig Giiua. 1,6. (isiJri iehMfi) m^l 
so v. a. mit einem Fürsten fertig xu werden, ist 
eine Kleinigkeit für (Gen.). ^H RT3TT HM4HI mit 
dem Meere ist leicht fertig zu werden. — n) Ele- 
ment, Grundstoff" (deren fünf). — o) Materie, die 
sinnliche Welt. — p) Habe, Gut, Besitx, Geld. PL 
Vasisbtha 20,4 5. — q) Hausgeräthe. — r) Spiegel 
Visa wcs. 65,1 4. — s) Ohrenschmuck. Schmuck übern. 
Klo. 18,3.-3) n. qn? a) Element, Grundstoff. Nur 
Bhag. P. — b) am Ende eines Comp, a) Maass im 
Räume: Höhe, Tiefe, Breite, Länge, Entfernung, 
Grösse. — ß) Quantum, Menge. — y) Dauer. — 
9) nach einem Zahlwort pleonastisch. stlrlHll = 
$ftf. — £) Alles was das vorangehende Wort be- 
sagt, Etwas im weitesten Sinne des Wortes. TTsf 
Alles was TTspT heisst, SJ^o gepflügt, gleichviel 
ob gut oder schlecht. — nur soviel als das vor- 
angehende Wort besagt. Wiederzugeben durch 
Nichts als, nur, bloss. ^IflHIl beim blossen Er- 
fahren, so v. a. für die blosse Nachweisung; >T?fi- 
Tfl^ wenn man nichts Anderes als gegessen hat, 
so v. a. unmittelbar nach dem Essen. Zum Ueber- 
fluss tritt noch TSR an RT^f. — 4) am Ende eines 
adj. Comp. (f. CfT u. ^) a) so und so lang, — hoch, 

— 6reff, — dick, — tief, — weit, — gross, — 
viel. Nach einem Zahlwort pleonastisch. — b) nur 
soviel als — , ntfcAf mehr als — besitzend, — be- 
tragend, — ausmachend, nur aus — bestehend. 

— c) der Nichts als — ist, ein einfacher — ; mit 

— abgethan, so t. a. unmittelbar auf — folgend. 
Nach eioem Partie, praes. pass. durch kaum, eben, 
nur wiederzugeben. — d) aus so und so vielen 



metrischen Einheiten bestehend. — e) so und so 
viele Momente während Gact. 1,4 9. — f) — als 
Habe besitzend. 

*JT5RT 1) n. am Ende eines Comp. = *TT5T 3} 
b) ql) t) und Q. - 2) f. °f5RJT «) = qra 2) A). - 
b) Model* Muster Balar. 217, 14. — 3) am Ende 
eines adj. Comp. (f. f3T^TT) «s qT5T 4) a) 6) c) p|- 
Xrf ° m. ein einfacher Schauspieler Prasannab. 2, 
16) und d). 
^MHT f. Nora, abstr. zu RT?T 3) 6) £) LA. 86,1 6. 

ZTT5T5FT Adj. dreifach, in dreifacher Zahl vor- 
handen Mari. P. 23,35. 37. 
°MNd n. Nom. abstr. zu JTT3T 3) 6) C) 274,5. 6. 
281,18. 

HIsdslIcMi (wobl n.) vielleicht Ergänzung ei- 
n«r ausgefallenen metrischen Einheit (ein best. 
Spiel) Kad. 7,21 (8,4). 

HI5|l©^tT n. ein nur nach der Zahl der Moren 
gemessenes Metrum. 

MMIIWUI m. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

HNIHWI f. Geldbeutel. 

m^npffi Adj. ein gegebenes Maats haltend, — 
habend; das richtige Maass habend Kabaia 8,6. 

STrsn^UTrT na. ein best, öliges Hlystier Kabaia 
8,4. 

IMMri n. ■> HMI^q. 
*HI1lRlf1 n « massiges Essen. 

MMlRltÜM Adj. üoer massiges Essen han- 
delnd. 

Hl^lRlI Adj. massig essend. 

HI^VIHH°fl n« ein 6e*J. Metrum. 

HMIH( m. N. pr. eines Asara Ind. St. 14, 
105. 107. 

tfrf^R) 1) fl m Ende eines Comp. *fJ|HII?W)i: 
(wobl *UT° zu lesen) alle Arten von Antilopen. — 
2) Adj. eine Mora enthaltend. 
♦HI^iI Ad?, mit SfiT zier Mutter machen. 

Hl^jlU 1) °trfc1 Jmd (Acc.) /tir iefne *f*«er 
Aaf/en, afr 4/tfUer behandeln. Vgl. P. 3,1,10. — 2) 
*°Rf??j °*Tc? *fc* ***« Mutter wünschen. 
•qTfHfJAdj. = qfH^i)c)d). 

H ICH l^ Adj. A f e<d — , Missgunst verrathend. 

qTrTFT n. 1) iVeto, Mluguntt. — 2) Unwille, 
Unzufriedenheit. 
*HlirH«n m. Fischer V at. zu V. 1,1,68, VArtt. 8. 

mrF7 1) Adj. vom Fisch herrührend, ihm eigen, 
ihn betreffend. — 2) m. N. pr. eines opferkundi- 
gen Rshi. 

qicHlcR Adj. = rnrPT l). 

Hlrt-Mi^^I m. PI. N. pr. eines Geschlechts. 
V. Thrtl. 



♦^TTrFR» m. Fischer. 
HlCHfM m. PI. das Volk der Malsja. 
Hl&l m. 1) das Aufreiben, Zunichtemachen. — 

2) * Weg. 

EfTSföi m. Vernichter Balar. 100,7. 

iTOI^ m. Patron. = RTER Siu. 

JTT2TT2J n. Name zweier Sa man Arso. Bb. 
* r ?lßlirl e h Adj. mit nfärF handelnd. 

RTST^ 1) Adj. (f. ^) a) au« MathurA kommend, 

dort geboren, zu Bf. in Beziehung stehend. — b) 

zu Malhura in Beziehung stehend, von ihm ver- 

fasst. — 2) m. a) ein Bewohner von MathurA 

234,11. — b) N. pr. a) eines Sohnes des Kitra- 

gupta. — ß) des Inhabers eines Spielhauses. — 
r 

3) f. $ Titel verschiedener Werke Opp. Cat. 1, 

8166. fgg. 

HI^C^i m. ein Bewohner von MathurA. 

Wlf^U Adj. (f. 5JT) aus der Gegend von Ma- 
thurA stammend. 

*flT% m. 1) Freude. — 2) Trunkenheit, Berauscht- 
heit, Betäubung. — 3) Kampf Saj. zu RV. 3,35,4. 

— Vgl. 'I*MHI$ und REP?|^. 

Ml^ofi 1} Adj. berauschend, betäubend. Nom. 
abstr. ef n. — 2) *m. eine Hühnerart. 
♦q^I Adj. von q^?. 

Hl^l i) Adj. a) ergötzend. — 6) berauschend. 

— 2) *m. a) der Liebesgott. — 6) Vanguiera spi- 
nosa. — c) Stechapfel. — 3) *f. Hl^*ll Name 
zweier Pflanzen, = H1°h*^l (Ragaw. 7,42) und |%- 
sPJT (dieses ist Hli^Hl). — 4) n. a) *das Berau- 
schen. — b) * Gewürznelken. — c) eine best, my- 
thische Waffe. 

Hl^flM 1) Adj. berauschend. — 2) n. ein be- 
rauschendes Getränk MBo. 7,64,10. 
*4I4IMH4 Nom. ag. Erfreuer u. s. w. i. 3ft 
Saj. zu RV. 9,1,1. 

Ml^ftl« «nd JJTcjlW Adj. berauschend. 

Hi^HSR (HI^Hefi?) n. eine Art Bolz Kacc. 12. 

m^H^ m. N. pr. 

JTT^FR m. Patron, ton *T^. Auch PI. 
♦qif^l) Adj. in IRimi^Hl. - 2) f. osft Hanf 
BbaVapr. 1,180. 

Hl^^li m. ein Mannsname Panead. 

RTJ^I Adj. st« der M a d u g h a genannten Pflanze 
in Beziehung stehend. 

HliUU f. N. pr. eines Dorfes. 

m^"t| n. und Nom. abstr. ° 9T n. ein zu ety- 
mologischen Zwecken gebildetes Wort Ait. Br. 
3,33,6. 

JTT£5T und qi^I (f. $ Adj. mir ähnlieh, Einer 



von meines Gleichen. 

J715J n. fehlerhaft für RT^J. 

RT5T 1) *m. ein Fürst der Madra Mahabb. 4,82, 
a. — 2) f. ^ a) * eine best. Pflanze, = Eff?lfsmT Ra- 
gan. 6,137. — b) eine Prinzessin der Madra, Bez. 
der Gattinnen PAnaJu's, Sahadeva's, Kroshtu's 
und Krshna's. 

m^i°h 1) m. ein Fürst der Madra. — 2) f. 
°iÄ°ftl eine Frau vom Volke der Madra. v. I. JJ- 

*HK<4kH+" Adj. von H^°Rd. 

♦^I^^fj; Adj. von q^Hi|{. 

*HK«ll«yT m. Metron. 

'Tl^^rft f. eine Prinzessin der Madra. °gf| 
m. Metron. Sahadeva's und Nakula's. 

JJH^F^T (metrisch)' m. Metron. Sahadeva's 
und Nakula's. PI. ungenau für Du. 

*4l^lMirl m. Bein. Pan^u's. 

♦Hl^^d* Adj. ton H£chtUld1. 

m?H m. 1) Metron. Sahadeva's und Naku- 
la's. — 2) PI. N. pr. eines Volkes. 

qTO3 1) Adj. (f. \; *^T in der Verbindung 
rpT und in der Bed. von J}lJcOT) a) zum Frühling 
in Beziehung stehend, vernalis, vernus. — b) den 
Nachkommen Madhu's — , den Jadava eigen. 
tfl^Hl f. das Glück der Jadava. — c) Krshna 
darstellend (Bild) Hbxaori 1,606,8. 9. — 2) m. a) 
der zweite Frühlingsmonat. — 6) Frühling. — c) 
*Bassia latifolia Ragan. 11,92. — d) *Phaseolus 
Mungo Rag an. 16,38. — e) ein Sohn oder Nach- 
komme Madhu's, ein Mann aus Jadu's Geschlecht. 
Sg. Patron. Krshna's(Vishnu's) und ParacurA- 
ma's (als einer Incaruation Vishnu's). Auch auf 
£ita übertragen. PI. Bez. der JAdava's oder Vr- 
sh n i's. — f) N. pr. a) eines Sohnes des 3ten Manu. 

— ß) eines der 7 Weisen unter Manu Bhautja. 

— Y) eines andern allen Weisen und verschiede» 
ner anderer Männer. — 3) f. fTTERl <*) die Erde. 
Auch mit dem Beiw. ?qh. — b) * Honigzucker Ra- 
«Aif. 14,104. — c) *ein berauschendes Getränk. — 
d) Gaertnera racemosa. — e) * eine Art Panicum. 

— f) * Basilienkraut. — g) * Anethum Sowa Ra- 
gan. 4,10. — A) * Kupplerin. — i) * Gedeihen des 
Hausviehes. — k) eine best. Ragini S. S. S. 55. — 
/) eine Frau aus Madhu's oder Jadu's Ge- 
schlecht. — m) Name der Dakshajant in£rlcai- 
la. *Auch Bein, der Durga. — n) Titel eines 
Commentars. — o) N. pr. a) einer der Mütter im 
Gefolge Skanda's. — ß) einer Tochter JajMi's. 

— 4) *n. Süsse. 

9 
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qiy^^I 1) *m. ein aus Bonig bereitetes berau- 
schendes Getränk. — 2) f. °fSjofi| a) Gaertnera 
racemosa. — b) ein best. Metrum, — c) N. pr. ei- 
nes Frauenzimmers. 

rtmsran[ ra - N - p r - = ^ircw^K+t- 

mU ^h l dfaUN m. Titel eines Werkes. 

HIM°MIH m. N. pr. eines Mannes Habsbai. 105, 
4. 203,2«. 

illMcl^A^I m ' N. P r « eines medicinischen 
Autors. 

q ^cH^M f. (Opp. Cat. 1) und ^WSItrf^fT n. 
Titel zweier Werke. 

HIEJef^cl ni* N. pr. zweier Männer. 
* J Tm^CT m. Spondias mangifera Ragan. 11,9. 

HIMMJH^H n. Titel eines medicinischen Wer- 
kes. 

HIM^Hlu^ci m* N. pr. eines Mannes. 

HIU°I4( n. N. pr. einer Stadt B. A. J. 4,1 1 5. 

qmcfTHt f. N. pr. einer Oertlichkeit. 
"fTTOcffSTO n. eine Art Sandel Gal. 

Hiy°t*TC m * N. pr. verschiedener Gelehrter. 

Rl^Htf m. N. pr. eines Mannes. 

miHH|J|fcJ m. N. pr. eines Dichters*. 

HIMeMcfl** «nd mi|o|l||jJH m. N. pr. zweier 
Männer. 

H l^of^'isl m. N. pr. eines Fürsten B. A. J.4,1 1 5. 

iraöItWH^mWffl m. N. pr. eines Mannes. 

mqo|dM4ilf(«hl f. Titel eines Werkes. 

Hl^H^üA f- Gaertnera racemosa. 

qry^I^iq m. Titel eines KAvja. 

Hl^^H^tciril m. N. pr. eines Mannes. 

HlM^i H«5 m. N. pr. eines Eürsten. 

srmSTCR und °HHI^NH m. N. pr. zweier 
Fürsten. 

tHfcHUmmfsH m. N. pr. eines Mannes. 

HIlNW^TsT «J. Titel eines Lobgedichts Opp. 

Cat. 1. 

c 
HIM°H^IM m. N. pr. eines berühmten Lehrers 

Bdrnell, VaA^abb. IX. XXIV. 

snEMH^chlbg n. Titel eines Gedichts. 

RlERHtfT 1) «n. N. pr. eines Mannes. — 2) n. 
Titel eines Schauspiels. 

*TTOSfHtfT°fi5n f. Titel eines Werkes Bübkbll,T. 

HlfcNHdHIli^l f. desgl. 

Tm^FCf^T n. Titel eines KAvja. 

HlM°lI^Fr na. N. pr. eines Mannes. 

HIMI3 m. Patron. Pradjumna'f VP. 5,27,18. 

MlU^lq l) Adj. xu MAdhava oder Madha- 
v Ali Ar ja in Bestehung stehend, ihm gehörig, — 
gewidmet, von ihm verfasst. — 2) m. PI. die Schü- 




ler des MAdhavja Mababu. (K.) 1,143,1. — 3) f. 
$T Titel eines Commentars Bibnbll, T. — 4) n. 
ein Werk des MAdhavAkArja Opp. Cat 1. 

FT n. Titel eines Werkes, = JTTO- 
c|R$M Opp. Cat. 1. 
mMcH*^ 1933)191 m. Titel eines Werkes Bub- 

NBLL, T. 

R'msft^TrTT f. Gaertnera racemosa 3H,18. 
HIM^IeR n. N. pr. eines Waldes. ° HI«J»lr*-5T n. 
HlfcH^HM n>« N. pr. eines Antors. 
'*HIMc(5l f. 1) Yamswurzel Rag am. 7, 85. — 2) 
Bein, der DurgA. - 

*Ht^ c 1lmrf n. ein best, wohlriechender Stoff. 
**Tms}T^ m. ein best. Baum, = ^TsfT^ft R*- 
GAII. 11,7f. 

* r rraSfrf^TfT n- Kubebe Nich. Pb. 
*RTcTSn m. Patron, ron Tffl. 

^| tieft l) Adj. a) vom Baume Madhuka kom» 

o 

mend. — b) Meth bereitend als Beiw. der Misch- 
lingskaste Mairejaka. — 2) *ra. eine best. Misch- 
lingskaste. 

c 

HN°h( l) Adj. (f. ^) a) der Biene eigen. — 6) 

von der Biene — , so t. a. von Bienenhonig her- 

c 
kommend. — 2) *f. 5 das Einsammeln von Almo- 
sen nach Art der Bienen, indem man von Baus zu 
Baus geht. 

♦RTOfifufe? Adj. (f. h ron rom 

*TTOW m. Patron, von Hfcjoh. 

Hl^jr^H 1) Adj. zu Madhulck'handas in 
Beziehung stehend, ihn betreffend, von ihm her- 
rührend. — 2) m. Patron, ron Madhukkhan- 
das. — 3) n. Name eines SA man. 

Rl^ClM *» Adj. aus Bonig und Oel bestehend. 

STOMp** Adj. (f. J) zum !&&& 1) in Bezie- 
hung stehend, bei dieser Ceremonie gereicht, — 
geschenkt. 
*HIMHrl 1) Adj. a) aus Mad hu man t stammend. 

— 6) zum Fluss Madhumatt gehörig u. s. w. Ra- 
gan.14,25. — 2)m.Pl. die Bewohner von Kacmtra. 

•HIMMrWi Adj. von REPTtT. 
*TTU^ 1) Adj. (f. §) o) *t>onMadhura verfasst. 

— b) zu Mad hur A in Beziehung stehend. — 2) 

r 
f. ^ a) Süsse. — b) Lieblichkeit, Reiz, Anmuth Pba- 

sanxab. 105,1 K— c) Wein, Meth. — 3) n. die Blüthe 

von Jasminum Zambac. 

muf^ (metrisch) f.=rn^2)6) Bboga-Pb. 65,2. 

mpR 1) n. a) Süsse. — b) Lieblichkeit, Beiz, 
Anmuth. — c) Freundlichkeit, Liebenswürdigkeit. 

— d) in der Rhetorik Anmuth des Stils (Kavjapr. 
8,3. Vau ana 3,2,1 o); insbes. das abgesonderte Ber- 



vor treten der einzelnen Wörter im Satze ( 
satz 3TGT) Vamana 3,1,18. — 2) Adj. si 
freundlich redend. 

qjgMcfjl^flcsUl f. Titel eines Werkes. 

RTOcfi Adj. 1 ) aus der Bassia latifolia t 

— 2) süss — , freundlich redend als Be 

Mischlingskaste H^m^. 

HIU^I Adj. nach Art der Bienen einges* 
Vgl. ^W^*. 

ifm^t f. Du. wohl Bez. der Acvin. \ 
ift 2) a). 

MIMd m. Patron, von TO^f. Auch PI. 

qi^} Adj. in der Mitte befindlich TS. 3, 

4lWji^H 1) Adj. (f. |) mittäglich Vidde 

— 2) m. a) s MlUii^H: qSRH: C**«a- 
27,9. — 6) PI. ot) eine best. Schule, ein Zu 
VAgasanejin Ind. Antiq. 12,164.— ß) et 
astronomische Schule, die den Anfang der 
tenbewegungen in den Mittag setzt. — c) N 
nes Geschlechts. — 3) n. a) = H'ltij'f^H ; 
Katj. Cb. 10,1,1. — 6) N. pr. eines Ttrth 

^TlUif^HJI^I «. Titel eines Werkes 1 
15,134. 

rnÖJT^cfrf Adv. wie beim q\WjV*A ! 
Katj. Qb. 10,5,5. 

^l^il^H^II^II f. die Schule der MAdhj 
n a 2) b) a). 

Adj. zur Schule der M A d 
d i n a 2) 6) a) gehörig. 

HIUII^&UIUMIJI m. Titel eines Werk 
xbll, T. 

STflUJI^Hmi m. N. pr. eines Lehrers. 

Hibyj^H o>* N. pr. eines Grammatiker 

ITTÖH^fta Adj. (f. qT) 1) beim Mitta 
üblich Äpast.Cb. 44,19. — 2) zur Schule d 
dbjamdina 2)6)a) gehörig. 

RT^äf^HlM* i) Adj. = qr^äf^fhr 2) 

gnas. 75. — 2) n. N. pr. eines Tlrtha. 

TTU|f<HM m. PL = ^PTT^if^T 2) 6) a}. 

m^UH 1) Adj. zur Mitte gehörig, die M\ 
Landes bewohnend. — 2) m. PI. a) die R s I 
jenigen Theile der R V.-S a m h i t A , welche di 
des Buches (Mandala 2 — 7) bilden. — b) 
eines Geschlechts. 

qiEljqSR *) Ad J- ( f - °TO) auf die Mit 
Luftreich) bezüglich, dazu gehörig. — 2) f. 
Bez. des mittleren Abschnittes im KAthak 

q^.IFW 2) 6). 

HibUHohM m. PI. N. pr. eines Volkes. 
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+mUJMKäU n* Nom. abstr. ron TOJHVß/. 

HlUlPWi 1) Adj. a) auf rffe Afitfe (da* Im^- 
reich) bezüglich, dazu gehörig. — 6) als Bez. eines 
best. Zeuges. — 2) m. PL o) N. pr. eines Volkes 
im Mittellande 240,31. — 6) eine best, buddhisti- 
sche Schule. 

•mUiliMAU Adj. = TOJFRfmT W:. 
*H|t44i*Vl<4 m. Metron., von tTOPTT. 

HlUJtei 1) Adj. Gleichgültigkeit — , I7n6efAet- 
ttpf Aeif verrat Aencf. — 2) n. a) Gleichgültigkeit. — 
b) das Maasshalten. 

HIUI^UU o. Gleichgültigkeit,* UnbetheiUgtheit, 
Neutralität, Unparteilichkeit Balab. 92,1 7. 

tnUIlf^ Adj. (f. $ mittaglich. 

^rUi\r&*hÜU}\WWi m. Titel eines Werkes 
BcasELL, T. 

ITIU na. ein Anhänger M a d h v a's. — Hl^Tt s. bes. 
*R|kj°h n. ein aus Honig bereitetes berauschen- 
des Getränk. 

**mrfir m. Ton qERI. 

HlUltliltttUt Titel eioes Werkes. 

♦UTERi m. Honigsammler. 

XTfift 1) Adj. f. süss RV. 1,90,6. 8. — 2) f. a) Do. 
die licet' Süßigkeiten, Bez. der beiden A cvin. — 6) 
PI. Bez. des Wassers Maitr.S.1,3,36.TS.3,3,»,i.— 
c) ein best, geistiges Getränk Raoan. 14,143. — d) 
Gaertnera racemosa Vis. 13. — e) * Dattel Ragan. 
11,58. — f) *ein best. Fisch. — g) N. pr. einer 
Frau, einer eifrigen Verehrerin Vishnu's. 

t||Ml3) 1) n. ein best, berauschendes Getränk; 
Weingeist Mat. med. 272. Rasa*. 14,136. — 2) *f. 
CT? Dolichos sinensis Ragan. 16,67. 
*4|kil°frtKJl m. eine Art Cocosnussbaum. 
♦^mft^fOTT f. eine Dattelart. 

♦RH, *TH1H (<WWR). 

l.EfTO m. n. (dieses ausnahmsweise in Bed. 4); 
adj. Comp. f. SIT) 1) Meinung, Vorstellung. — 2) 
Absicht, Wille. — 3) eine hohe Meinung von sich, 
Selbstgefühl, Hochmuth, Stolt. — 4) Ansehen, die 
Achtung — , die Ehre, die man bei seinen Mitbür- 
gern geniessU — 5) Achtungsbezeugung, Ehrener- 
Weisung. — 6) auf gekränktem Ehrgefühl beruhen- 
der Cnmuth, Groll in Folge von Eifersucht (ins- 
bes. beim Weibe), das Schmollen. — 7) das iOte 
astrologische Haus. — 8) *a blockhead; *an ag- 
ent; *a barbarian. 

2.JTR 1) m. a) Bau, Gebäude, Wohnung. — b) 
Altar Apast. 2,18,14. 16. — 2) f. JTT^ft Maass in 
IrlM^III* — 3) n. a) das Messen, Messung. — 
6) das Machen (?). — c) Maass (ganz allgemein), 



Dimension, Umfang, Höhe, Grösse, Gewicht, Dau- 
er; Maassstab. — d) ein best. Gewicht. — e) Bild, 
Erscheinung, species. — f) Aehnlichkeil. — g) Be- 
weis, Beweismittel 283,19. 
3. *TR m. etwa so v. a. praeparalum, Gebräu. 
4. HR m. N. pr. des Vaters von Agastja; auch 
wohl Bez. Agastja 's selbst. PI. das Geschlecht 
des Maaa. 

*TRöfi 1) Q. Maass, Gewicht Hbmadri 2,58,3. — 
2) *m. n. Arum indicum Bhavapr. 1,291. Vgl. JJI- 
uM. — 3) f. °f^Rn a) ein best. Gewicht. — 6) 
*ein berauschendes Getränk. — RRSR Tri«. 3,3, 
278 vielleicht fehlerhaft für Hl UN). 
*^n*RF^ m. Arum indicum Bhavapr. 1,144. 
l.HH°M«fc m. Rivalitätsstreit, Eifersüchteleien. 
2. Hll^sl^ m. PI. N. pr. einer Völkerschaft. 

Hl*i°nlci m. gegenseitiger Groll. 

Hl*1°tKi Adj. Andere ehrend, Andern Achtung 
bezeugend. 

HM<<1IC1 f* Ehrenverletzung, Ehrenkränkung. 

HI1J|«5 o. N. pr. einer Oertlichkeit in Nepal 
Ind. Antiq. 9,167. 

ITRXTTO m. heftiger — , anhaltender Groll 
Kahdak. 10,1. 

EfHfTTleQ m* N. pr. eines Lehrers Gobh. 1,6,1. 
Richtig *TR°. 



Hl«SClH Adv. ehrenhalber. 

^TRcH f. das Beweissein Njajam. 1,3,1.5. 11. 

*TRfi^ m. 1) ein auf der Höhe der Ehre ste- 
hender Mann Ind. St. 14,376. — 2) N. pr. eines 
Autors ebend. 14,359. fgg. Auch °FrffJ und °rg- 

ETRpT a. das Maassstabsein. 

rfRT i) xdj. (f. m) Andern Ehre erweisend, 
Andern Achtung bezeugend. Gewöhnlich in der 
Anrede. — 2) m. a) mystische Bez. des Lautes $TT. 
Am Ende eines adj. Comp. f. £TT. — b) PL N. pr. 
einer Völkerschaft. — 3) f. SR die zweite Kala 
des Mondes. — 4) n. eine best, mythische Waffe. 

HM£U3 m. Messstab. 

RHäcf m. N. pr. eines Fürsten Ind. Antiq. 9,1 65. 

•TR^R Adj. dessen Reichthum die Ehre bildet. 
**TR£JlpHii f. eine Gurken — oder Eürbisart. 

fJHH i) *Adj. ehrend, als Ehrenbezeugung die- 
nend. — 2) n. (selten) und f. EfT das Ehren, Be- 
zeugen der Achtung, — Verehrung. 

•TR^ftCT Adj. zu ehren, verdienend geehrt zu 
werden von (Gen.) 165,24. 327,28. m. ein ehren- 
werther Mann Kad. 258,22. 

MH^ 1) Adj. (f. 35TT) überaus stolz. — 2) f . 35TT 



N. pf. -eines Frauenzimmers. 

^THMI^Ui*! «. Vertust der Ehre. 

^MH(JHpT Adv. twler Ehrenbezeugungen Pah- 
kat. 16,4. 

Hliviim Adj. dem die Ehre soviel wie das Le- 
ben gilt. 

JTFPHF m ' Verlust — , Kränkung der Ehre. 

HMH*°h m. eine 4r« Pavillon Vastcjv. 832. 
°HmH|s! Adj. in höherer Achtung stehend als 
M. 2,139. 

•TRHTIU n. Messgefäss Karaia 1,15. 

JTRHfT Adj. stolz Kir. 2,44. 

IHR-il^ Titel eines Werkes. 

RlWI m. ein best. Gegenstand des Genusses. 

RmH^TI Adj. überaus stolz. 
* 3 TT'T C T^I Adj. ein best. Maass kochend. 

R'RMfl^f Nom. ag. Ehrer, Andern Achtung be- 
zeugend. 

HllIMctoii Adj. zu ehren, geehrt zu werden ver- 
dienend, 

•TRWT m. PI. die verschiedenen Anwendungen 
des Maasses 208,80. 

HM(8| m. N. pr. eines Fürsten VP. 2 3,334. 
Richtig q)Hl8|. 
* I TRfJ s 5IT oder * ^S5ft f. eine Art Wasseruhr. 

Hmo| 1) Adj. (f. "^) o) menjeA/tcA, dem AfenecAen 
eiflfen. — b) den Menschen gewogen. — c) von Ma- 
nu stammend, ihm eigen, zu ihm in Beziehung 
stehend. — 2) m. a) Menschenkind, Mensch. — b) 
Mann. — c) PI. die Unter thanen. — d) PI. Men- 
schenstämme, Völkerstämme (5 oder 7 an Zahl). — 
e) * Knabe; richtig H|Um. — f) Patron, von Ma- 
nu. — g) eine best. Weltperiode VP. 2 1,lxx. — h) 
PI. eine best. Schule des schwarzen Jagns Hbma- 
dbi 1,519,21. — 3) f. 7[ o) Menschentochter, ein 
menschliches Weib. — 6) Patron, von Manu. — 
c) PI. Bez. bestimmter Verse Gadt. — d) N. pr. a) 
'"einer Vidjddevt. — ß) '"einer Gottheit, welche 
die Befehle des Uten Arhant's der gegenwärti- 
gen Avasarpinl ausführt. — y) eines Flusses 
MBn. 6,9,32. v. 1. rTRlft — 4) n. a) Mannslänge 
als best. Maass. — b) eine best. Kasteiung. — c) 
Name verschiedener Sa man Arsh. Br. — d) 
Manu 's Gesetzbuch Vasisbtba 4,5. — e) N. pr. 
eines Varsha Verz. d. Oxf. H. 4t,a, N. 2. 

HHöRkcTOjT „. xitel eines Werkes. 

m*NJ|<$IU?l n* desgl. Ind. St. 9,175. 

JTRSf^SI m. Fürst, König. 

RH3£PT$nW n * Manu's Gesetzbuch. 

ATR5RT Adj. 1) IsAren geniessend. — 2) °cfcjt 
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grollend; Subst. etn schmollendes Weib. 

rTHSPTTfT ra « Fürst, König. 

HM33^Tm n. Titel eines Werkes. 

HMeBPR na. PI. N. pr. eines Volkes. 

HH^r^H Adj. 1) der Ehre bar, ehrlos. — 2) 
die Ehre verletzend, ehrenrührig. 

HMeJPrHi m. PI. N. pr. eines Volkes, v. I. JTT- 

r 

r 
^TH^I^F? Adj. «find* ^werten verstärkend, wo- 
mit man Jmd eine Ehre erweist M. 9.1 1 5. 
HM^HoR m. PI- N. pr. eines Volkes, v. 1. f?T- 

r 
iqsion. 

JTHcHIHd^GI n. T» 1 © 1 © ine8 Werkes Opp. 

Cat. 1. 

HHM^Ic^M^TT^ n. desgl. 

HHM^IlHH^ n - desgl. Ind. St. 10,175. 

TfR^^lJ n. desgl. Bcrnrll, T. 

HM3H? n. desgl. 

ü 3 

RFW'W» nur Partie. °c(^qt1 nach menschli- 
cher Weise zu Werke gehend. 
MH°IMd m. N. pr. eines Berges. 
HMcITO n. Name eines SA man. 
HMi°l5RpT'T Adj. seine Ehre preisgebend Ka- 

TBAS. 43,88. 

HIH°Dm 1) Adj. von Manu herrührend. — 2) 
n. eine best. Kasteiung. 

mHoÜMUi<£dl f* Titel eines Abschnittes aus 
dem Aditjapurana Bcrnbll, T. 

qF^F^f. und HH^liW^r? n. Titel 
von Werken Opp. Cat. 1. 

HM«Hi m. Fürst, König. 

*\ __ 
qH^TT 1) Adj. von Manu herrührend. — 2) m. 

Patron. Ton *F\. 

o 

Hl^lTl^ n. Name eines SA man. 

Hhq|^ jn. PI. eine Klasse von Mantra-Ver- 
fassern bei den fakta. 

SfRcH 1) m» Patron, von *H. — 2) *n. eine 
Menge von Knaben; richtig TinT^J. 
♦ HHcU I MHI f. Patron, f. xu HH^ 1). 

RT^iTWT Adj. aus Realgar bestehend. 
l.RRH 1) Adj. (f. ^; einmal SIT) dem Sinn — , 
dem Geiste entsprungen, — angehörig, geistig, 6e- 
seelt; im Sinne — , in Gedanken ausgeführt, im 
Geiste vorgestellt, dem Geiste gegenwärtig. — 2) 
m. a) eine Form Vishnu's. — 6) PI. eine best. 
Klasse von Manen. — c) eine Art von Asketen. — 
d) PI. Bez. der Vaicja in fakadvlpa. — e) PI. 
Bez. der Welten der Somapa's Hariv. 998. — f) 
N. pr. a) eines Schlangendämons. — ß) eines Soh- 
nes des Vapushmant VP. 2,4,28. — 3) f. MH^ft 



N. pr. a) einer Kim na ra- Jungfrau Karaho. 5,22. 
— 6) * einer V i d j a d e y 1. — 4) n. a) das geistige Ver- 
mögen, Sinn, Geist, Gemüth, Bert. Am Ende eines 
adj. Comp. f. 3T. — b) eine Art Salz. — c) das 2$ sie 
Mondhaus vom GeburtsmondhauseYkhXa. Jogaj.9, 
2. io.1 8. -d) Titel eines WerkesOpp. Cat. l.~e)N. 
pr. a) eines heiligen Sees und Wallfahrtsortes auf 
dem Kailasa, der Heimat (des Brüteplatzes) der 
wilden Gänse oder Schwäne. — ß) eines Sees im 
Hain Nandana Golädbj. Bhdv. 35. VP. 2,2,24. 
LA. 33,2. — y) des ron 2) f) ß) beherrschten 
Varsha VP. 2,4,29. 
2. HMH Adj. den See i. tJHW 4) e) a) bewohnend. 

*IMHJ|fiUHfafö m. Titel eines Werkes Opp. 
Cat. 1. 

HHh^|I(1 m. Gans, Schwan. 

HlIHsi**!*! ni. der Liebesgott. 



JTHH^T n. das dem Geiste Angehören, eine Aus- 
führung in Gedanken. 

HHHH*W n. Titel eines Werkes. °MHI4H1 f- 
Titel eines Commentars dazu. 

HHWH^MeO^I f. Titel eines Commentars Opp. 
Cat. 1. 

*TMH(isJ f- Seelenkrankheit. 

HMH°|J| 1) gedankenschnell Klo. 34,12. — 2) 
m. N. pr. eines Forsten. 

HHM9M T» Seelenleiden. 



HlIHHfiH m. Herzeleid, Herzenskummer. 
HMWMd m. N. pr. eines Iteryef VP. 2,8,7. 
^TTRHIMsUfolitl m. Titel eines Werkes Bo*- 

HBLL, T. 

**THF?T C R m. Patron, yon *RH. 
i • HMtlU m. oder n. ein AoAer Gröd von ffccA- 
muth Dac>k. 3,3. 

2. HI1HI( m. N. pr. eines Fürsten der MAI ata 
ebend. 
*HWHlcrl<4 ra - Gans, Schwan Rio an. 19,101. 

RMpH^ m. N. pr. eines Mannes. OejftffFnSIT- 
^ft f. Titel eines Werkes. 

HM fä°h' 1) Adj. a) im Geiste verübt (tTFT) Hema- 
dri 1,752,5. — b) nur gedacht, imaginär Rarard. 
75,17. — 2) m. Bein. Vishnu's (geistig). 

HMH1 n. 1) Messschnur. — 2) *eine um den 
Leib getragene Schnur von Gold oder anderem 
Stoffe. 

HMU!* (!) m. Titel eines Werkes Bühl. Guz. 

4,82. 



HI1HITt( m. N. pr. eines Gebirges. 
RTHrllÖllvT m. Titel eines Werkes. Common- 
tare dazu: °V(W^ m., °5RntT m., c|fHr|ßdlH 



m. und °oU|l9UT (Opp. Cat. 1). 

flMUl+W 1) Adj. am See 1. JTRflf 4) e) a) woh- 
nend. — 2) m. Gans, Schwan, 

HllftKl na. nach einer Erklärung = MsIlMl 
WTRHFT SfT öficTT» nach einer anderen Patron. 



yon H1t-«J»fJ. 
♦JTHFSrasfi Adj. ron HM Midi- 



*HH^8|dl f. gana ERTT^. 

^rFfTT^TTr? f* richtiges Maass und zugleich star- 
kes Ehrgefühl Ind. St. 1 5,270. 
*HMHi m. Patron, von H*Stf. 

Hll^l Adj. den^Hochmuth vernichtend. 

HiHli m. N. pr. eines Autors. Richtig wohl 

^HI4"dH^lrt^ n. Titel eines Tantra. 
THTT^RT Adj. über das Maass hinausgehend, 
zu gross Vabah. Brb. S. 53,79. 
7TRH*c[ m. N. pr. eines Autors. 
JTHT^J Adj. von Hochmuth geblendet VihIs. 
87,1 t. u. 

* r FRTOR m. Patron, von *R. 
*HHI<Ul nol. Metron. von HInL 

♦THicnw^ft f. *u mmaj. 

J?RT^ Adj. Anspruch auf Achtung habend M. 
2,137. 

HMIUrh Adj. hochmüthig. 

rriH?R (von rTIFPT) in q%f?°- - H l PHi l f. 
s. u. RH^i. 

mPffl 1) Adj. s. u. Caus. von *R. — 2) n. 
Ehrenerweisung Hahiv. 6210. 
*HIM(1H1 m. N. pr. eines Fürsten. 
OI TTHrn f. 1) das Voraussetzen bei sich. — 2) 
das Ehren. 

RTHcT n. 1) am Ende eines Comp, o) das Vor- 
aussetzen bei sich. — 6) das Sichhalten für. — 2) 
Hochmuth. — 3) das Geehrtwerden, 
i. RTrR 1) Adj. a) am Ende eines Comp, a) an- 
nehmend, ansehend — , haltend für. — ß) bei sieh 
voraussetzend, zu haben meinend. — y) »ich hal- 
tend für. — B) erscheinend als, geltend für. — e) 
ehrend, hoch in Ehren hallend. — b) meinend, der 
Meinung seiend. — c) eine hohe Meinung von »ich 
habend, hochmüthig, stolz, — gegen (ST%)i — auf 
(Adv. auf rTH). — d) auf seine Ehre haltend, stolz 
in guter Bed. — 0) hoch in Ehren stehend, hoch- 
geachtet. ^HI im Kampfe, — f) f. grollend, 
schmollend (mit dem Geliebten). — 2) *m. Löwe. 
— 3) f. °^T a) am Ende eines Comp, so v. a. Gat« 
tin. — b) *Aglaia odorata. — c) *ein best. Me- 
trum; richtig HIM*H. — <*) N. pr. <x) einer Ap- 
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saris VP. 2 3,27. — ß) einer Tochter Vidura- 

stha's. 

2. HlPt*l Adj. ein Maats habend, messbar VP. 6, 

8,57. 

ffPTF^I m. N. pr. eines Astronomen. ^TrT^T 
t.L 
Hlffirioci m. Patron, ron H1C1T1- 
ifMM und HM 4 1) Adj. (f. *) a) menschlich. — 
b) menschenfreundlieh. — 2) m. a) Mensch. Am 
Bude eines adj. Comp. f. SR. — b) PL Menschen- 
stamme (5 angenommen). — c) Bez. der Zodiakal- 
UUer Zwillinge, Jungfrau und Wage (nebst ihren 
Unterabteilungen, den HMHU)* — 3) f. HllQlT 
ein menschliches Weib. — 4) n. a) Menschenweise, 
— orf. — b) AfenecAenztiefand, JkfenecAAefr. — c) 

■ 

stenscAftcAe* 7%tm, — Handeln. — d) N. pr. ei- 
nes Ortes. 

HMM°h Adj. in^of° vom Schicksal oder vom 
Menschen kommend. 

i||HMrll f* d<* s Menschsein, Menschenxustand. 

MHNH n. 1 ) dass. — 2) das Mannsein, Mannheim 

hMNUMH Adj. für die Menschen kämpfend. 

HI*WflWI^ Adj. Menschenfleisch essend MBh. 
l,152,s. 

MM Mi kW *) m * ** n unhold in Menschenge- 
ttalt, ein wahrer Teufel. — 2) f. ^ ein solches Weib. 

HH<fc)lUb lQ h Adj. der ITeW der Mensehen — , 
den JffeneeAen etyen, menecAftCA. 

HHMI^ m - Menschenfresser. Nom. abstr. °ST 

n. Klo. 2,110,4. 

HUfUsW m. ein menschlicher Buddha. 
o >o 

i.qRsftf. s. u.qigsr 

2. HHMI Adv. mit H Mensch werden. 



«v 



HH&M 1) n. da* Afenecaeetn, Menschenxustand, 

o 

HenecAennalKr. — 2) Adj. (f. SIT) merwcA/icÄ Gobb. 
1,6,1. Hbmadbi 1,648,8. 

4lH^M«h 1) Adj. menschlich KUahd. 54,5. 60, 
20. — 2) n. a) das Menschsein, Menschenxustand, 
Menschennatur Kad. 224,7. Loc. so v. a. nach Men- 
ichenvermögen 69,3. — 6) *eine Menge von Men- 
tehen. 
*HHiy<+ o. Schönheit. 

MHItJH f- AoAee ^tweAen, aroeee Ehren. 

l\\*\\*l\\£ m. an IFaAnetfnn grenzender Hoch- 
muth. 

♦ MHRJlPHil f. g«na STPnTJTfsfc^. 

XTPfFR^7 Adj. der Is'Are 6aar, eAr/oe Vabab. 
Ban. 8. 15,21. 
*HITföej m. Patron, von ^r{. 

♦ HMcüKhI f.iuqTH5TJ. 

T. Thf!1. 






qi^Hfuhh Adj. (f. ^) in dem Wortlaut der 
Yedä- Lieder enthalten Comm. zu Katj. £a. 3,3, 
4. zu Apast. Ch. 3,6,6. 7,17,8. zu Njaja». 2,2,7. 10, 
1,12. Nom. abstr. °c^?T n. zu 2,2,7. 

RTmöR m. Hersager eines Spruchs, — Zauber- 
spruchs, Zauberer Spr. 7695. Ind. St. 15,295. 
♦HlfelH Adj. ton mf^|ri|. 
*Hlf^4rM m. Patron. Ton *7f%TfT- 
♦fTFSr, iTFSriH = *F8 = 1. TO. 

*TF8^rftl m. Patron. Ton H^J^MUI. 

c 

m^Wf n. 1) Ianjf<am*e^ Bham. V. 2,165. — 2) 

Schwäche. 
HWIBf m. wohl der fliegende Fuchs TBa. 2,5, 

8,4. Vgl. qTcTT5v4, MMIId<?, Rpeft^ST, JTF8TT- 

35T und HI-MM- 
Hl^küc* m. desgl. P a d a p. zu Maitb. S. 3,14,1 9. 
HI-SÜ^ m. desgl. TS. 5,5,19,1. 
* J TF5EI Adj. von SF8T. 

1. m~$ Adj. (f. SIT) erfreuend, f. Bez. des Wassers 
in einigen Formeln. 

2. *TF? 1) Adj. xnr oberen Apsis einer Planeten- 
bahn in Beziehung stehend. — 2) *n. = RF^tJ. 

Hl«^l( (Kabahd. 65,4. 79,1) und H*^l(e| sine 
best, mythische Blume. 

PTl^lMH 1*^11(4 m - N. pr- eines Mannes. An- 
ders Säj. und MabIdb. 

Hl^f^^ m. Stallmeister Ind. St. 15,271. Vgl. 

qi^T^T m. Metron. ron H«^I<(1 Balar. 
208,1 6. 

Hl«^t4 n. 1 ) Langsamkeit,Trägheit. — 2) Schwäche 
Hbmadbi 1,215,1 8. 715,1 8 (5EJu: der Verdauung). — 
3) Krankheit. oQTsT m. eine simultrte Krankheit. 
*qF?T Adj. von q*£. 

♦^TF^Trri^ m. Patron, gana rtTcr°lc<tll(^ io der 
Kac. 

JTFtTTFnj" m - N. P r * eines alten Fürsten, eines 
Sohnes des JuvanAcva. 

HI^MI(iH( n. N. pr. einer Stadt. 

ITRTT5T 1) Adj. Mandhatar betreffend. — 2) 
m. Patron, von H 1*^4 1(1.^ • 

H I^M loi m. wohl der fliegende Fuchs Gaut. 
Vasisbtha 14,4 8. Vgl. H~8||cM, HWH4, Ml-«l^, 

HI-ÖIM4 nnd qFSft^ST. 

HW^ Adj. TS. 3,4,9,3. Apast. £b. 17 } 14 st. SfT- 
^Ton" des Katu. 

ITFQII^ (i) m. Patron. 

HMSJ Adj. (f. ^) zur Geschlechtsliebe in Besie- 
hung stehend, sie betreffend, durch sie hervorge- 
rufen, von ihr beherrscht (Viooh. 12,8), dem Lie- 



besgott gehörig Viibamahiai. 8,2. 

l.Jihq 1) Adj. su ehren, ehrenwerth, in Ehren 

stehend Gaut. — 2) * f. 35TT Trigonella corniculata. 

Richtig W?JT. 

2. ^TRI, Hl!n4 m. Patron. 

JTRJä" n. das in Ehren Stehen bei (Gen.). 

HKIHH m. Stolzling, Prahlhans. 

RFUcT Adj. auf M&uju bezüglich. 

MI*4Jo|ffl f« N. pr. einer Prinzessin. Richtig 
wohl Hicril^Hl . 

mH«=h Adj. ÄHm Messen von (Gen.) dienend Nl- 
lai. zu MBh. 3,121,8. 
* J 7FTrQ n. (!) der Liebesgott. 

*?FR 1) *m. IFaae. — 2) f. STT üfeeenna, Jiw- 
fneeeuny. — 3) n. das Bilden, Formen, Gestalten. 

^TOTf °*T% Caus. von 3. RT und l.rft. 

ETTCFJ Adj. in MHIUJ (Nachtr. 3). 

mR Acc. zu M«M ich. 

HlH m. so v. a. Onkel. Nur im Voc. und in der 
Fabel als Anrede des Kranichs (von Seiten der 
Krebse, Fische und Schildkröten) und des Esels 
(von Seiten des Schakals). 

tn*T5ff 1) Adj. (C Hlftefil und HIHchl) a) meto, 

der Meinige. — b) * selbstsüchtig, geizig. — 2) *m. 

. c 
Mutterbruder. — 3) f. T N. pr. einer buddh. Gottheit 

HIH°hlH Adj. mein. 
*mH4\W{ m. Mutterbruder Gal. pSf^IfJ). 
HIHrlM m. Metron. des Dtrghatamas. 
HIHHHIMirT P) n>« Patron. 
HIHtH^cfl f. N. pr. der Mutter (rtharsha's. 
HIIHll m. N. pr. eines Mannes. 
«^IH^n f- N. pr. einer buddh. Gottheit. 

HIJJ^IsiHoH m. N. pr. ^j^c ^*. 

Hm^U Adj. m^cÄ aneeAend, so v. a. deine Blicke 
auf mich ziehend. 

JTFT 1) Adj. a) *am Ende eines Comp, messend. 
— b) Trugbilder schaffend (Vishnu). — 2) f. JTFTT 
a) JTnne/, ausserordentliches Vermögen, Wunder- 
kraft, Kunstgriff. — b) List, Hinterlist, Anschlag, 
Trug, Betrug, Täuschung, Gaukelei. Am Anfange 
eines Comp, a) nur in der Absicht zu täuschen — , 
nur dem Scheine nach — , nicht in Wirklichkeit 
dieses oder jenes. — ß) in einer verstellten, an- 
deren Gestalt dieses oder jenes. — c) ein künstli- 
ches Gebilde, Trugbild, Blendwerk. Am Ende eines 
Comp, ein Trugbild in der Gestalt von. — d) ^5F? 

^ A 

Tjm Name zweier SÄ man Absh. Bb. — e) Bez. 
zweier Metra. — f) * Mitleid. — g) Bein, der 
Durga. — h) der Trug personificirt als eine 
Tochter Anrta's und Adharma's. — i) W« pr. 

9* 
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a) +der Matter Cakjamuni's. — ß) einer Stadt. 
H IM Ul m. N. pr. des Vaters Ton S aJana. 
HlMcf m. Patron, 
cntfötf (metrisch) Adj. zauberkräftig. Gompar. 

HIMcItH . 

HIMIohlMlfd°h n. Titel eines Schauspiels. 
*HIM|ehl{ nnd *H|l||eM m. Gaukler, Taschen- 
spieler. 

HlM Mm Adj. bekannt durch seine Gaukeleien 
Bbatt. 

*n<n3T^ Adj. mit List — , mit Trug zu Werke 
gehend, 

Him^<i|<H Ad J* n,ir a *f Hinterlist und Trug 
bedacht Spr. 4834. 
**TFTTsfn5R m. Gaukler, Taschenspieler. 

RIMIrföl Q- Titel eines T antra. 

RTOTTrT 0) m. Menschenopfer. 

HIMIrH* Adj. (f. °(h+D <*«*«» IF«t«n 13*- 
icAun^ frr. 
*HIMI^ m. Krokodil. 

H IM 1^1 f. N. pr. 1) der Mutter CAkjamuni's. 
— 2) der Gattin Pradjumna's. 
♦RTOT^facT m. Metron. gakjamuni's. 

HIMI^Tf 1) Adj. mit Gaukeleien—, mit Zauber- 
künsten vertraut. — 2) m. N. pr. eines Fürsten 
der Asora. 

JTTmfefi Adj. reich an Zauberkünsten R. 6, 

82,174. 

Willig Adj. mit Gaukeleien — , mit Zauber- 
künsten vertraut. 

mi||Cjift m. Bein. Viahnu's. 

HIMIM^ f. nnd °cqft f. N. pr. einer Stadt. 
*HWWld n. Gallapfel RMak. 6,262. 

HWWC m. N. pr. eines Fürsten der (abara. 

HIMl«flsi«trcf*4 m. Titel eines Werkes Bühlbr, 
Rep. No 487. 

HWH-tlSMI m* N. pr. eines Kajastha. 

H IM IHM 1) Adj. (f. ^) auf Täuschung beruhend, 
ein Blendwerk bildend, hingezaubert, keine Wirk' 
lichkeil habend. — 2) m. N. pr. eines RAkshasa 
BIlab. 12,7. 

HIMIHI«t m. Truggestalt, Blendwerk als Bez. 
Gina's oder Buddha's VP. 3,17,41. fgg. 18,1. 

MIMIM^I n. Zauberwerk. Am Anfange eines 
Comp, durch Zauber — wiederzugeben. 

HWI(fH f. = HW?^cfl 2) VP. 2,27,1 3. 
'HIMIlitHi Adj. s. o. HIMN(H°h . 

Himerqi n. eine gleissnerische Bede. 

HIMN^H m. N. pr. einet Yidjidhara BIlar. 



89,11. 
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HIMNrI t) Adj. o) sauberkräftig; Trug anwen- 
dend, schlau, pfiffig Balar. 75,3. Compar. HlMM- 
fffj Ait. Bb. 3,23,6 (Cat. Ba. besser H|i|e|r1|). — 
b) wobei viele Zauberkünste angewandt werden. — 
2) *m. Bein. Kamsa's. — 3) f. HIMNcfl a) eine 
best, personificirte Zauberkunst. — b) N. pr. a) der 
Gattin Pradjumna's. — ß) der Gattin eines Yi- 
djAdhara. — y) einer Prinzessin. — d) einer 
Yerfasserin von Zaubersprüchen, 
♦HWMRWi Adj. = MfMHI^. Richtig wohl 

HNMI^ m. die Annahme, dass Aües Täuschung 
sei, Bez. der Einheitslehre des Ved&nla nnd des 
Buddhismus. °^TC)CT n. (Burnbll, T.), °islU<Hi)- 
cqirft f. (Opp. Cat 1), ° ^U4H£k l f. (ebend.), 
°i5lUi^^l n. (Bcrrbll, T.) und ° ^^Ul1 fc 
Titel von Werken. 

HlMlftö Adj. tn Zauberkünsten erfahren. 

HWlD=H 1) Adj. o) zauberkräftig, Trug anwen- 
dend, Andere täuschend, — hintergehend. Nom. 
abstr. °fo^n f. BIlab. 270,1 5. — b) in Täuschung 
bestehend, ein Blendwerk bildend. — 2) m. a) Zau- 
berer, Gaukler, Taschenspieler. — b) * Katze Ra- 
•ah. 19,18. — c) N. pr. eines Sohnes des Maja. 

HIMI^lld Adj« hinterlistig Spr. 4835. 
*HIMWH m. Metron. (akjamuni's. 

HIMIH( m. N. pr. eines As ura Ind. St. 14,105. 
10«. 108. 

Hl(t|cfi 1) Adj. a) in Täuschung bestehend, ein 
Blendwerk bildend. — b) *lrug anwendend, An- 
dere täuschend. — 2) *ra. Gaukler, Taschenspie- 
ler. — 3) *n. und f. (5JT) Gallapfel Ragak. 6,262. 

HIIM°hH(c| n. Titel eines Tantra. 

HllH°niM m* N. pr. eines Grammatikers TS. 
Prat. 

qifilHT f. Nom. abstr. zu HI?MH 1) a) Naisb. 

4,14. 

_^3 



Hll MI 1) Adj. a) künstreich, wunderkräftig; 
listig, Trug anwendend. — b) in der Gewalt der 
Täuschung stehend. — 2) m. a) Zauberer, Gauk- 
ler, Taschenspieler. — 6) *Bein. Brahman's, 
(iva's, Agni's und KAma's. — 3) n.a) Zauber- 
haftes, Zauberkunst. — b)* Gallapfel Ria an. 6,262. 
l.qig i) *Adj. = ülf^rM. — 2) Zauber in J- 
RTO. — 3) *TF? AV. 13,4,4. 



2. JTPT m. 1) das Blöken, Brüllen. — 2) Blöker, 
Brüller, Bez. eines best. Thierse oder Beiw. des 

3.* JTPT n. Galle. 






♦xnxpn" Adj. = gnR. 

*HIM*IS1 m. N. pr. eines Sohnes des Kul 

H|MH m. N. pr. eines Sohnes des Pur* 
YP.M,1S. 

qm^T Adj. brüllend. 

tfWV( 1) Adj. (f. ^) a) dem Pfau eigen, 1 
kommend. — b) aus Pfauenfedern gemach 
Pfauen lieb. — d) von Pfauen gesogen. — 
a) *eine best. Pflanze, = tlsHl^l. — b) ei\ 
Ragint 8. S. S. 62. — 3) n. ein best. Niet 
Karaka 6,24. 

4i|M(°h *) m* Pfauenfänger oder der A 
aus Pfauenfedern verfertigt. — 2) f. °f^ 

best. Ragint S.S. S. 62. 

c _JL 

**T!M(°hm m. Patron, von H^(°nui. 

HIM^c^H m. ein« best. Weltperiode. 

HIM{lsj m. N. pr. eines Dichters. 
*HIMI( m. Patron, von rrer^. 
*HIM lj°n m. Pfauenjäger, — fänger. 

♦^m^T Adj. von qiqT. 

JTnTHST und °^SQ n. Wohlsein, Krgötsi 

rrro in tpjifpn. 

m^ 1) Adj. am Ende eines Comp, tödten 
nichtend. — 2) m. a) Tod, Pestilens. — 
tung. — c) Hinderniss. — d) der Liebes g 
Geschlechtsliebe. — 0) bei den Buddhisten d 
sucher, Teufel (mit dem Beiw. HnImh). Ai 

— f) * Stechapfel. — 3) f. ^ a) Tödtung Pbai 
59,1 7. — 6) Pestilens. Personificirt als Todet 

— c) Bein, der DurgA. 

Hlieh 1) am Kode eines Comp. Adj. (f. c 
a) tödtend, Mörder. — b) calcinirend. — 2 
Seuche, Pestilens. Personificirt als Todesg 
6) * Falke. — 3) f. °fpfij Seuche, Pestilen 

Hl(chrl Adj. (f. ^) smaragden. ^Tr? m. « 
Smaragd. Nom. abstr. °3" n. smaragdene 

Hl^cfliiqcft Adj. «um Gefolge des Yen 
gehörig. 

HliHril f* N. pr. einer buddh. Göttin. 
*mtlsidl m ' Beiw. und Bein, eines Budi 

mjJH 1) n. a) das Tödten, Umkommet 

Äpast. °TÖ 5T-3Efiq den Tod erleiden. — 6) « 

FirntcAlMfig dej Feindes besweckende Zaub 

monie. — c) e*ne 60« f. mythische Waffe. — 

r 
Caicfatof» Bhavapr. 2,83. — 2) f. J Bez. eit 

neun Saraidh. 

• H l (UI°hHH n. u. HI(UWic^ n. = qi^in 

*HI(^ n. Fleisch Gal. 

qTfTRrT^ m. NI pr. eines Mannes. 

Hf(M m. desgl. 
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HI^IMIm^ m. der böse Versucher, Teufel La- 
lit. 397,9. 

Jn^TSf m. ein Sohn des Versuchers, so t. a. 
Versucher Laut. 394,16. 397,7. 

m{lh) f. eine best. RAgint S. S. S. 108. 

*TT^«nsF n. eine best, Zauberformel. 

HI^H m. Beip.Civi's Prasannar. 12,1« (im 
Prakrit 

m^ 1) Adj. (f. ^) eine Wüstenei bildend, in 

einer W. liegend, in eine W. führend Z. d. d. m. 

r 
6. 36,535. — 2) f. ^ eine best, musikalische Scala. 

Hl^tl Adj. von Geschleehtsliebe erfüllt. 

H\(4(M Ra«at. 2,1 5 fehlerhaft Tür qi^TsTJ. 

*mfil^ m. N. pr. eines Fürsten Vp/4,211. 

Mt^lJ), *^I$T ond °^T2CT f. eine best. RA- 
ginl S. S.S. 63.110.55. 

ZTT^TfZfö) Adj. mordsüchtig. 
**TI{lßW m. Bein, eines Bnddha. 

HI(lfH(IH Adj. mordsüchtig Dacak. 13,20. 

RT^lf^ m. Bein, fiva's. 
*HI(|£h» oder *Hl(lfä<( Adj. als Beiw. Ton 
5RT Pat. zu P. 2,2,11. 
*!?riX f - 4 ) Seuche, Pestilenz. — 2) da« Torffen. 

— 3) Regen. 

*i\\\*l Adj. aMi Pfeffer gemacht. iTOJ n. gestos- 
sener Pfeffer. 

*Hll\Rl* Adj. im< Pfe/fer zubereitet, gepfeffert. 
Vgl. 50^1°. 

°TTfpT Adj. 1) «lereencf. — 2) tödtend, Mörder. 

*^\\l\oUk{H4\(4\ m. Bein. KumArapAla's. 

«111^*1 1) m. a) ein ehrenwerther Mann; fast 
immer in der Anrede. Nach Max Müller wahr- 
scheinlich ans dem P a 1 i RTffTT (= HI£5T) zurück- 
übersetzt; also so t. a. College. — b)*ein best. Ge- 
müse, Amaranthus oleraceus Mat. med. 309. Bba- 
vapr. 1,282. — c) PI. N. pr. eines Volkes. — 2) f. 3T 

• 

N. pr. a) der Mutter Daksha's. — b) der Gattin 
£ura's. — c) eines Flosses. 
H 1(1*1 1 ) Adj. *m M a r 1 k i in Beziehung stehend. 

— 2) m. a) Patron, von Marlk'i. — b) *ein kö- 
niglicher Elephant. — c) *ein best. Baum, = SR- 
^vFT- — <*) N. pr. eines RAkshasa. — 3) f. 5 
N. pr. a) * einer Göttin. — b) * einer Apsaras. — 
e) der Gattin Parganja's VP. 2 2,263. — d) *der 
Mutter (Akjamuni's. — 4) n. a) ein Wald von 
Pfeffers tauden. — b) Titel eines Commentars. 

Ml()|c| m. 1) Patron, von H()R|. Auch PI. 
ffllft^W: geschr.). — 2) * Metron. von S^ItO* — 
3) Hariy. 12944 fehlerhaft für H(lN. 

Hl(lc4J m. Patron, von H{1R|. PI. M. 3,195. 



m(UM Gespenst. 

m\\*4 Adj. dem Liebesgott gehörig. 

Hltyt) 1) Adj. (f. m) umkommend Mi». Grhj. 
2,11. — 2) m. PI. N. pr. eines Volkes VP. 2 2,138. 
*HI^Ui m« *) Schlangenei, — 2) Kuhfladen [J[\- 
M^HUiH). — 3) Weg. 



Tjqjft (älter) und JTTJvT 1) Adj. (f. $ a) den 
M a r u t gehörig, auf sie bezüglich u. s. w. — b) zum 
Winde in Beziehung stehend, aus ihm hervorgegan- 
gen.— 2) m.a) Bez. a)Vishnu's. — ß)Rudra's. — 
b) Patron. Ton TO??. — c) Wind, Luft, der Wind- 
gott. Am Ende eines adj. Comp. f. df. — d) Wind 
im Körper (medic). — e) Hauch. — f) PL die 
Marut. — g) *ein Fürst der Marut. — h) ein 
best. Agni. — i) N. pr. a) eines Marut. — ß) PI. 
eines Volkes MBa. 6,50,51. — 3) f. *HhHI N. pr. 
eines Frauenzimmers. — 4) f. Hl hell Nordwest. 

— 5) n. a) das Mondhaus SvAti. — 6) Name ei- 
nes SAman. 

HIMtioU m. Patron, fehlerhaft für HHH r|oi|. 

HlhClHM Adj. aus Wind bestehend, das Wesen 
der Luft (als eines der fünf Elemente) habend. 

Hl^ül m. = cnfj^JT. 

HIJulH «1 m. Patron. Hanumant's. 

Hl^rTlrHsl m. 1) Bez. des Feuers. — 2) ♦Pa- 
tron. Hanumant's. 
*HlhclM«£ m « Capparis trifoliata. 

RTKRF^R n. Luftloch, ein rundes Fenster Bbam. 
V. 2,55. Vgl. cJIdKH. 

H I M I5H 1) Adj. von blosser Luft sich nährend. 

— 2) m. o) * Schlange. — b) N. pr. a) eines We- 
sens im Gefolge Skanda's. — ß) eines DAnava. 

Hlfirtlfcl ni. N. pr. eines Mannes. 
Hlhlc? m » Patron. DjutAna's, Bhlma's nnd 
Hanumant's. 

Hl^irlH^O f - Titel cines 5 lolra Opp. Cat. 1. 
HI^HU(rf)^ d. N. pr. einet Tlrtha. 
HlfiS^ m. N. pr. eines Berges, y. 1. *TTI . 
Hlh*I N. pr. einer Oertlichkeit. 

H|^q(I( N. pr. eines Landes. 

c 
* trieft m. Eclipta prostrata. 

c r 

HNhi Adj. (f. ^) dem Affen eigen, äffisch. 

♦hI^IHHIM^I f. *'**« i/einfl schwarze Ameise. 

Hi°nli m. Patron, von TäRJ. 

Hl4iUi t) m. Patron. = Hl4iUiM. - 2) Adj. 

von MArkana}a verfasst. 

*HlohlUi°hl und *H|ohl|il C ein« 6e*L Pflanze 

BHAYAPR. 1,222. 

*HI« ! hUilM n. ein best. Strauch Rasan. 4,173. 
HI°nk|£M 1) m* Patron. N. pr. eines alten Wei- 



sen. PI. seine Nachkommen. — 2) f. ^ N. pr. der 
Gattin des Ragas VP. 2 2,263. — 3) Adj. von 
MArkana]eja verfasst. — 4) n. N. pr. eines 
Tlrtha. 

Hi°nySMenefta m. N. pr. eines Dichters. 

Hl°hUiMrily n. N. pr. eines Tlrtha. 

HI^UiM^HHM n. Titel eines Stotra Bur- 

NBLL, T. 

HI^ÜiMM^IUI n. Titel eines Pur Ana. 
HligiMt-rlll n. Titel eines Stotra Bi/rnbll, 
T. 199,a. Opp. Cat. 1. 
*HW»Ui«(cflä n. N. pr. eines Tlrtha. 

*tflcfj| m. fehlerhaft für HI°heJ. 

r t 

HI°f)Q| m. Eclipta prostrata Rasan. 4,U0. 

l.JTPT, Tufm, °c7, HI^Mirl (selten), rnfte 
Partie. 1) suchen, aufsuchen. — 2) durchsuchen. — 
3) Etwas suchen, so v. a. in den Besitz von Etwas zu 
gelangen suchen, zu erlangen streben, einer Sache 
nachgehen, trachten nach (Acc.). — 4) zu erstehen 
— , zu kaufen suchen. — 5) Etwas (Acc.) von Jmd 
(Abi.) verlangen, fordern, sich erbitten Bahr. 99, 
1 5. 1 6. Auch mit doppeltem Acc. — 6) ein Mäd- 
chen zur Ehe verlangen. — Mit CFT durchsuchen. 

•o 

— Mit tfif 1) suchen. — 2) durchsuchen. -— 3) 
zu erlangen streben, trachten nach (Acc). — 4) 
bitten um (Acc). — Mit WW[ in ZTPTuX — Mit 
STlH verlangen, fordern. 
2.*JTTJT, HUWirl WWift» rf^T) eine auf einem 

Missrerstandniss beruhende Wurzel. 

r 
l*mj\ m. das Suchen. 

r 

2. RITT 1) Adj. vom Wild — - , von der Gazelle kom- 
mend. — 2) m. a) * Moschus. — 6) der Monat 
MArgaglrsha. — e) *das Mondhaus Mrgagi- 
ras. — d) (Fährte — , Wechsel des Wildes) Pfad, 
Weg, Bahn (eig. und übertr.), — der Gestirne, 
des Windes, Weg nach (Loc. oder im Comp, vor- 
angehend), — durch (im Comp, vorangehend). RT- 

•r 

TT ?T oder Zß{ Jmd (Gen.) den Weg geben, so v. a. 

Jmd aus dem Wege gehen, freien Durchgang ge- 
währen. °hm|uI *JT <*«» W«0 von — gehen, so v. 
a. dasselbe Schicksal wie — haben. °HM|UI und 
°qpf ° durch (2. B. die Thür), über — hin, — 
entlang; °£|!j|h durch 319,1 0. HMIIM so v. a. Mm 
Jmd (Gen.) den Weg zu eröffnen. JTPT am TPieye 
und unterweges; qT^T 5T-^FT ** CÄ ai «^ dw ^^ 
macÄan; H?!HMI ^FT *«<ner fFeye (/cAcn. Aus- 
nahmsweise auch n.; am Ende eines adj. Comp. f. 
fR. — 0) der richtige Weg (eig. und übertr.). — 
f) Weg, so v. a. Reise, Fussreise. — g) Weg, Durch- 
gang, Banal (im Körper); *insbes. Darmkanal, 
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After. — h) Weg zu, so t. a. Mittel zu (Gen. oder 
Im Comp, vorangehend). °HM|ul vermittelet. — 
i) Art, Weise, Verfahren, Verfahrungeart, Art und 
Weise der Erscheinung. — k) die rechte Weise, 
der gute Brauch, die alte Sitte. — l) Bechlsfall. 
— m) Stil, Schreibart. — n) edler Tanz, d. i. Pan- 
tomime. — o) edler Gesang (im Gegensatz znm 
vulgären) S. S. S. 3. 4. — p) in der Dramatik das 
Zeigen des Weges zu Etwas, Mittheilung wie Et- 
was xu Stande kommen oder sich ereignen soll. — 
q) das 7te astrologische Haus Varab. Jogaj. 4,1. 

r) * {in geometry) a section. — 3) n. Fleisch 

vom Wildpret Latj. 8,2,9. Gact. 
3. qPT m. v. 1. für *PT VP.* 2,200. 
*qijfa) m. der Monat Margactrsha. 

miflll 1) Adj. am Ende eine» Comp, verlangend, 
fordernd. — 2) m. a) ein Bittender, Bettler Raöat. 
7,9 3 3. — 6) Pfeil. — c) Bez. der Zahl fünf. — 3) n. a) 

das Suchen, Nachforschen, Ausforschen. — 6) * das 

r 
Bitten, Betteln. Aach *HUiml ** 

♦Ml/mich m. ein Bittender, Bettler. 
HUmirTT f. das Pfeilsein. 
Muluiftim f - N - P 1 "- einer Tochter der P r A d h a. 
HUHR m. PL eine &«*• G«M«»0 t>on rocfen 
S. S. S. 202. fgg. 

HUHI^ m n. ein über einen Weg errichteter 

Ehrenbogen. 

HliH^H m. Itfner der *<cä aatf da* Wegebauen 
versteht R. ed. Bomb. 2,82,20. v. L H|J|(<n<*. 

qm^föfi m. Wegweiser Mriib. 65,4. 

Hl4<(lHHl f. Name der Dakshajant in Ke- 
dara. 

HMK^ ra. oder °5T f. eine auf dem Wege ge- 
legene Stadt Ragat. 8,1992. 

HU KM m. ein am Wege stehender Baum. 
*Rnm^ m. und *°SR n. ein Jogana [Wege- 
maass). 

HUIM und CTfcT m. Wegemeister, Bez. efnee 

oeef. Jmfee. 
r 
HMIH^4 tn. Bahn. 

HUNkHl f. N. pr. einer Göttin. 
HIJ|«H4H n. das Versperren des Weges. 
HNIHr^ m. N. pr. eines Sohnes des Vicvft- 
mitra. v. 1. HI^MpM- 
HNllH^I m. Patron. Auch PL 
tUWm (!) m. desgl. Auch PI. 
[ef| m. TPeyeAü/er. 

Adj. den Weg versperrend, 
mjm m. eine 6e*f. Mischlingskaste. 
qiJ|o|£) f. Bez. einer Schutzgöttin auf Reisen. 





HUWIUM, °sreiRJT (f. 3T) und öciraiMM 

o 
Adj. am TPegre liegend. 

HUWWH Adj. fr» efr» Antilopenfell gekleidet 
Man. Grbj. 1,1. 

4 Ml W1 1^*1 n. efne Unterhaltung auf Reisen 
129,21. 

HMMIM n. Name eines Sa man Arsb. Ba. Vgl. 

HM MM m. Patron, oder Metron. eines Rama. 
HUWIlfew m. ein am Wege stehender Baum. 
HUI 1^1 ( m. der Monat M&rgactrsha. 

HlilRlH^n^'H^*^ m - Tilel eineg M a n " 
tra Opp. CaL 1. 

HUlfi^N m. der Monat Margaclrs ha. 

MUhÜN t)*Adj. (f. \) unter dem Mondhause 

Mrgaciras geboren. — 2) m. (mit und ohne RTH) 

der Monat, in welchem der Vollmond im Stern- 

bilde Mrgaciras steht, der zehnte (später der 

r 
erste) Monat im Jahre. — 3) f. (*ER) ^ (mit und 

ohne HIUIHIHI) der Tag, an welchem der Voll- 
mond im Sternbilde Mrgaciras steht. 

Hljfalfch m. = MliKlIq 2). 

H l ikllMHI^Ir^l n. und o5fi^li<Ms«l f. Titel 
ron Werken Buhhbll, T. 

HUI^imof) na- Wegereiniger. 

HMIH^Il na. ein best. SamAdhi K ab and. 52, 

16. 93,11. 

c 
HMItei Adj. auf dem richtigen Wege bleibend 

(eig. und übertr.) 163,28. Katbas. 88,56. 
*Mli|if&|frl f- das ümherwandern Gal. 

MUlMM und MUllMTr? Adj. von der Reise kom- 
mend; m. ein Reisender, Wanderer. 

C 3 

HM|I( m. nach den Erklärern Patron, von H- 
J|lfi, Metron. ron EPTT oder der mit den Bänden 
Fische zu fangen pflegt. 

mJIMl f- Geleite Vikramaheae. 8,36. 

HIJIlGktfltofn Adj. auf den Weg hinschauend, 
so t. a. Jmd sehnsüchtig erwartend 134,5. 
*HJmMi m. 1) Jäger. — 2) Wanderer. 

HINlcfou Adj. 1) zu suchen. — 2) zu durchsu- 
chen. — 3) wonach man zu streben hat. 
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Hit J|«i m. Wegereiniger, Wegehüter oder Weg- 
weiser. 

HI'lKl ! n. Name zweier SA man Aesh. Br. 1, 
115. Auch °l|ä||37n. 

XTUTEEF m. = stuft. 

HMINI^iM m. Wegweiser, Führer. 
HNU Adj. wegzuwischen Bbatt. 
*m^ MlsJqirl (SF^ltf). - Vgl. 1. und 2. q^. 
*7TsT m. 1) * Reiniger, Putzer, Wäscher. — 2) 






♦Bein. Vishnu's. — 3) * Reinigung. — 4) 
pr. eines Volkes VP.*2,171. — Vgl.* SR? 

*srar°. 

Hisi°n *) *Adj. reint'^end, putzend in öfi^ 
2) UHIsJet) So«r. 2,461,3 fehlerhaft für W< 
(H^-h^ ) «u lesen ist. 

HteH 1) Adj. (f.Jp abwischend, reinigend 
xend; Subst. TFd^cAer, IFaicAertn u. s. w. — ! 
Symplocos racemosa. — 3) f. 5TT a) fFa*cAun< 
n^wny, da« ^frirteeAen Balar. 75,4. — 6) dc\ 
einer Trommel. — c) wohlTrommelfell BIlab. 

— 4) f. ^ a) Reinigung Apast. £r. 4,10,8. — 6) 
oder Bürste. — c) eine best, f ruti 8. S. S. 
d) *N. pr. eines Wesens im Gefolge der D 

— 5) n. a) das Abwischen, Abreiben, Bei 
Fegen, Wegkehren. — 6) das Verwischen, W 
gutmachen. 

HMI( 1) m. a) Satze Gaut. — 6) eine 

Katze. — «) * Zibethkatze. — d) *Plumbago 

, r 

Ragan. 6,47. — 2) f. ^ a) JTatee (dae Jfuffer 

— 6) * Zibethkatze. — c) * JIojcAm* Dbant. 
Hl^l|cfi m. 1) Katze. — 2) *Pfau. 

*HWI(ehUA «n- ^/a»«- 
*HWI(+njfi+l and *°sp5f f. Bein, de 
mun^a. 

*HlsJl(i|*tTT f. «<ne Jrr Phaseolus. 
*HlsSl(J|p4*| f. Phaseolus trilobus KU 

22. BbaTAPR. 1,200. 

Hisil(lcii^*i Adj. eine Äafxennafur Aa6 

HISHI{ m. N. pr. eines Sohnes des Sa ha 

♦rn^rfhTm. l)Äar*e. — 2) ein güdra. 

£<ner der nach Katzenart sich beständig r< 

r 

* r nsTTctT m. JTarze. 

RIsJmIM 1) Adj. Ä«nt^*ny /^e6<?nd als 
(ira's. Nach NIlai. = yj$^c£ oder f^l 
2) m. a) ein Krdaufwurf rechts von der " 
auf welchem die Opfer ge fasse gereinigt werd 
b) * Katze. — c) *ein füdra. — d) *Ein 
nach Katzenart sich beständig reinigt. 

(MIsIMJ) HIsJlF^y Adj. der sich gern rei 
lässl, Reinigung liebend. 

HIPsW 1) Adj. s. u. 1. q^. — 2) (*m. 
gekäste Milch mit Zucker und Gewürz. — 
eine vollbrachte Reinigung. Loo. nach gescht 
Reinigung Katj. Qr. 6,7,29. 9,7. 
*Hlil c ftc| m. Patron, von HSW\. 
*Hlll+^IMH m. Patron, yon Hlll*c<. 

Hlil °n n. Erbarmen, Gnade. 

mZfä m. N. pr. eines Mannes. PI. ee^ne . 
kommen. 



HlUlltrl Adj. an der Lotuswurzel befindlich 



Dburtan. 42. 

c 



HlrlU<S m. 1) der Vogel am Bimmel, die Sonne, 
der Sonnengott; eine Statue des Sonnengottes, — 

2) PJ. die Adilja*; daher Bez. der Zahl zwölf. — 

3) *Eber. 

H in M^ 1(1^1 ofit^llHl m.N.pr. eine» Gelehrten. 

HIHUiHUid n. SonnenecAetfe Ind. St. 15,374. 

HldUiHI«£IH-M n. Titel eines Werkes Büblbr, 

Rep. No. 78. 

c 

♦MIHUi^ETWl f - Polanisia icosandra Ragan. 

4,183. 

HldUicT^lt m * Titel eines Werkes Biia- 
LS», Rep. No. 28. 

r c 

HldlliWH o. Titel eines Werkes. 
HldUÜM Adj. ao/arta Balar. 10,21. 
HTFI^fH n. Jorffye6urf. 

HldJllI «• 1) Vogel. — 2) der Fojfe/ am Him- 
mel, die Sonne, eine Statue des Sonnengottes. 
HlpT1°t) *) Adj. (f. ^) a«# Lehm gemacht, thö- 

# 

iMrn Man. Qa. 7,1,1. Karaka 6,1. Hbmadäi 2,42,8. 

— 2) *m. eine flache, irdene Schüssel, Teller. — 
3) n. ein irdenes Geschirr Gaut. Man. Q&. 1,2,1. 
Grbj. 2,1 5. 

HÜT1«Dlcici 1) N. pr. a) (wohl m.) eines Lan- 
des. — b) (wohl n.) einer Stadt. — c) m. PI. a) ei- 
nes Volkes. — ß) eines fürstlichen Geschlechts. 

— 2) m. ein Fürst von Marttikatata. 
HIPtWiMcH Adj. zum Lande Marttikavata 

in Beziehung stehend. Auch °cffffSfi, aber mit 

der y. I. 5JfPF. 

c 
HlcM n. das Körperliche. 

qirM4 1) m. Patron, des Antaka. — 2) f. ^ 

(Conj.) f. zn 1). 

*dlTMswl (Conj.) f. Patron, ton Mr4s|M. 
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HICW Adj. (f. 5JT) /ein zerrieben. 
*Hlc«ff 1) oi* Trommelschläger. — 2) n. 5fadf. 
Ml^i^f°h m « Trommelschläger. 
*i\GH\*4 m - N. pr. eines Sohnes des Vicya- 

mitra MBh. 13,4,57. y. 1. HUHpN. 

c 
Hl^«l l) *m. «) Patron, ton «TS"« — &)*e*ne 

6e#l. Mischlingskaste. % — 3) n. (adj. Comp. f. SfT) 

a) Weichheit, Geschmeidigkeit, Sanftheit, Gelindig- 

keit. — b) Sanftmuth, Milde, GutmütMgkeit, — 

gegenüber von (Gen.). Apast. 

qr^rrsr m. = qr^ 3) a). 

c r 

*1|I4c||IH m. Patron, von Hl<^°i- 

m^cjl Adr. mit öff^ 1 toeicn — , nachsichtig 
machen. °cRR so v. a. nachsichtig gegen sich selbst 
— , /oj* yetcorden. 

V. Thell. 



*Hl^M na« Patron, oder Metron. ton ftf^. 

«ST C 

•HI^M^i n - N. pr. einer Sforfr. 

Hl^lfeti 1) Adj. au« TVairien bereitet. — 2) *n. 
Wein. 

mVH^i Adj. *tcA auf Etwas (Loc. oder im Comp. 

vorangehend) gut verstehend Bbam. V. 1,7. 4,*L 
c 
♦Hicj m. 1) ein eArentoerfAer Jlfann. Nnr im Voc. 

— 2) *ein best. Gemüse, Amaränlhus oleraceus 
Bbatapr. 1,282. 

•TTT^T m. N. pr. eines Sohnes des Sarana VP.* 
4,109. t. 1. JTffT?- 
*Hll ^°h m. etn 6e*{. Gemüse. 

HiF^HtT m. N. pr. eines Sohnes des Sarana 
VP.* 4,109. y. 1. rnfCTrT. 

•TTgcJJ Adj. zu reinigen, zu kehren. 

Hil^ 1) f. a) * Waschung, Reinigung. — fc) 
*Einsalbung mit Oel. — c) N. pr. der, Gattin 
Duhsaha's VP.* 1,lvi. Vgl. PwiP%>. — 2) m. 
N. pr. eines Sohnes des Sarana VP. 4,15,U. y. 

ljttto. 

HII^Htl ni. N. pr. eines Sohnes des Sarana 
VP. 4,15,1«. y. 1. SnffaTj. 

qi^T 1) m. o) N. pr. a) PL eines Volkes. — ß) 
einer Gegend. — b) *Bein. Vishnü's. — 2) f.5(T 

a) Kranz. — b) Rosenkranz. — c) Baisband. — 
d) Reihe, Streif. ^T^T HMT eine in Reihen geord- 
nete Sammlung von Wörtern, Wörterbuch (mit 
Ausschluss der Wurzeln). — e) eine best. Form 
des Kramapatha. — - f) Name verschiedener Me- 
tra. — g) in der Dramatik das Darbringen [An- 
bieten) mehrerer Dinge um das Gewünschte zu er- 
reichen. — h) in der AstroL ein best. Dalajoga 
Badar. bei ütpala zu Varab. Brb. 12,2. — t) *Tri- 
gonella corniculata. — k) Titel eines Wörterbuchs. 

— /) N. pr. eines Flssses. — 3) n. a) Feld. — b) 
* Wald. — c) *ein Wald im Bereich eines Dorfes. 

— d) * Betrug, Binterlist. — e) am Anfange eini- 
ger Comp. = Hltfl Kranz. 

HH«h 1) m. a) etwa Laube Ind. $t. 15,219. 
266. 267. — b) *Melia sempervirens. — c) *ein 
Wald im Bereich eines Dorfes. — d) PL N. pr. ei- 
nes Volkes VP.* 2,1 80. — 2) *f. 5T Kranz. — 3) 
*f- 1 ga?a iftflf^ - 4) f. ofSRTT <*) Kranz. - 

b) Baisband. — c) Reihe, eine in Reihen geordnete 
Menge, Trupp. — d) *Linum usitatissimum und 
*= HH5TT- — e) *ein best. Vqgel. — f)*ein be- 
rauschendes Getränk. — g) * Tochter. — h) *N. 
pr. eines Flusses. — 5) n. a) Kranz, Ring. — b) 
*Bibiscus mutabilis. 

Hk£hl!U (?) und °^hlR|oh (S. S. S. 82) m. ein 
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best. Raga. 

*HM*h<* n. Büftgelenk. 
*HM<HlcR m. Zibethkatze Ragan. 19,14. 

•lldlTI f- Jasminum grandiflorum. 

Mlcj1lrl«=ni f. N. pr. 1) einer der Mütter im Ge- 
folge Skanda's. — 2) eines Frauenzimmers. 

HKücfi f. i) Jasminum grandiflorum {die Pflanze 
und die Blüthe) Raga«. 10,75. — 2) *eine andere 
Pflanze, = fsRRrQl. — 3) *JTnojpe, Blüthe. — 
4) * Jungfrau. — 5) * Mondschein. — 6) * Nacht. 

— 7) Name verschiedener Metra. — 8) * = SRJtJ- 
Hkrtf* — 9) Titel eines Commentars. — 10) N. pr. 
a) eines Frauenzimmers. — b) eines Flusses. 

Hltflcf) «Tillen "»• wohl Borax. 
♦Hldrilrfil 0) na. tforas. 
* 3 TT^Trftcft^H > T^ n. tcet#5er JPorax Raoan. 6,244. 
*HWrfiMFpl+l f. Muskatblüthe RIgan. 12,78. 
* 4 HtJlrfl L ftVf n.- Muskatnuss Ragan. 12,80. Bha- 
vapb. 1,187. 

^HrilHmSf n. Titel eines Schauspiels. 
^löiniHlcil f* 1) etn Kranz von Jasminblüthen. 

— 2) ein best. Metrum. — 3) Titel eines Wörter- 
buchs. 

Hktf^ m* PL N. pr. eines Volkes. 

HUHMKi tn. N. pr. eines Mannes VP.* 4,221. 
**n5PT%3fiT f. ein best. Spiel. 

^nSPTTTT^T Adj. einen Kranz tragend. Zu bele- 
gen nur am Ende eines Comp. e. Kr. von — tr. 

qi5PT^5f ta. N. pr. eines Autors. °HTO «n. 
Titel eines von ihm yerfassten Schauspiels Opp. 
Cat 1. 

HkWJ, °^% 6e*rän«en. 

HldM 1) Adj. vom Gebirge Mala ja *ommenrf. 

— 2) m. a) * Sandelholz. — 6) N. pr. eines Soh- 
nes des Garuda MBa. 5,101,14. — 3) n. a) Ha- 
rawanserai. — b) *Cerasus Puddum Ragan. 12,1 4 7. 
1- Hltf°V m - N. pr. 1) eines Landes. — 2) PI. ei- 
nes Volkes. 

2.tTT?T3 1) Adj. (f. § zum Volke der Malava in 
Beziehung stehend, ihnen gehörig. — 2) m. a) ein 
Fürst der Mala ya. — b) ein best. Raga S. S. S. 
54. — c) * weiss blühender Lodhra Ragan. 6, 
214. — d) N. pr. eines Mannes. — 3) f. 35TT N. pr. 
eines Flusses. — 4) f. ^ a) eine Prinzessin der 
Malava. — b) eine best. Ragini S. S. S. 37 ßfl- 
^feft gedr.). 55. 65. — c) ein best. Präkrit-Me- 
trum. — d) *Clypea hernandifolia Ragan. 6,123. 

— e) N. pr. der Gattin Acyapati's und Ahnfrau 
der MMava. 

HI*H+ i) *Adj. = rnsrai H??h|W. — 2) m. 

10 



n 



HlsW* — flM^I* 



da« Land der Malava. — 3) f. fcJcRT a) *ipe- 
moea Turpethum Ragan. 6,168. — 6) eio Frauen- 



name. 



HM^IH ni. N. pr. eines Autors. 

*Hd°Ulli «• ein best. Riga S. S. S. 99. GIt. 
S. S. 13. 

Hktf°lfi* m. N. pr, eines Dichters. 

Hld<4pH m* PI* N. pr. eines Volkes. 

HfeMUfl f. eine best. Ragint S. S. S. 38. 89. 

tikrfeJMcfi m. PI* N. pr. eines Volkes. 

HMN^lÜjfH:H n. Titel eines Scbaospiels. 

H l^rl öJlM Adj. aus Malava stammend. 

HMoy 1) *Adj. sm den Malava tfn IfextfeAuny 
stehend, ihnen gehörig. °?$r m. — 2) m. a) *ein 
Fürst der Malava. — b) Bez. eines der fünf aus- 
serordentlichen Menschen, welche unter best. Con- 
stellationen geboren werden. 

HM^l f* ein» best. Ragint S. S. S. 37. 63. 

HldftWil f. desgl. S. S. S. 89. 

RldtTl f* 1) *eine best. Pflanze. — 2) eine best. 
Ragint S.S. S. 89. 

^kH^M*? (!) m. Patron. 
**n5n«RU3 m * Achyranthes aspera Ragan. 4,92. 
**71^n^F7 m * ein best. Knollengewächs Ragan. 
7,97. 



•HKrtimsl o. der Same von Elaeocarpus Gant- 
trus. 



♦HHkM m.= Hldl+l(* 
*Hldl<*l f. = Hlid°hT (s* u. ^TISIeRj. 

Hkrtl°f)lt 1) m. Kranzwinder, Gärtner [eine best. 
Mischlingskaste). — 2) f. ^ f. zu 1). 

Hlcil°f)lf\uil •*• iTrafistrtfndeffn Pahiad. 

HKrtl°h6 N. pr. eines Reiches Eitbl, Chin. B. 

ö 

Hldl^^tll f. N. pr. einer Rakshast. 
*HkylMIUI m* ÄTranwcÄiiHr, Halsschnur. trf^- 
l^nT Adj. so T - a * wtann6ar geworden. 
HHUIHIT f. eine 6e#f. ftyftye Spinne. 
*flldWp2| m. eine -irr D ar vA-ßrat RIgah. 
8,1 u. 
Hl^llgf m. N. pr. eines fürstlichen Autors. 
**lk?llc1UI und * 5p n. Andropogon Schoenan- 
thus Ragan. 8,121. 
Hldl<(IHH n. 2Mi«men0*#rJande R. 2,33,9. 
HKsfl^taoft n* «in« best. Redefigur, eine verket- 
tete Klimax. 
r 



*Hldl^a|l •"• •*»»• Art Durva-Gra* Ragan. 8,1 1 k. 

HltfflfcJfJ 1) Adj. einen /Tran« tragend. — 2) m. 

a) *etne best. Klasse göttlicher Wesen (buddh.). 

— b) N. pr. eines Mannes. — 3) f. s N. pr. einer 

Rakshast. — 4) n. ein best. Metrum. 

♦HldlMWI m* N. pr. einer Stadt Davon *Adj. 



•ilsllMI ood HldlHtH m* «n in Kranzform 

o 

geschriebener Spruch. 
°mdW«l Adj. in 5RTJ5TOTO (Nachlr. 4). 

tfMlMI m. Patron. Auch PI. 
*Hldli{8JI *• «'*• *•"• Pflanze. Richtig ITgTI- 

Hldld/4 Adj. (f. 9T) reihenförmig Kavjapb. 290, 
16. Sah. D. 671. 278,17. 279,6. Nom. abstr. °rTT f. 
199,19. °3"n. 678. 

♦Hldlld+I «nd **THI5ft f. Trigonella corni- 
culata Ragan. 12,1 3«. 
*Hlcil°lCl n. der Wohnort der MAI Avant. 

MldNtl 1) Adj. bekränzt. — 2) *m. vielleicht 
Gärtner. — 3) f. °3cft N. pr. zweier Frauen. 

Hlltf 1) Adj. am Ende eines Comp. = Hlltfll 
bekränzt mit. — 2) m. N. pr. eines Sohnes des 
Rakshasa Sokeca. 

Hlltfeft m. 1) Kranzwinder, Gärtner. — 2) 
*ein best. Vogel. — 3) *Färber. — Halaj. 2,4 34 
schlechte Lesart für mft|ch'. MlltfefU f. s. u. RT r 

d°h* 
°HllslCl Adj. bekränzt mit, umgeben von. 



HlldH 1) Adj. bekränzt (Apast.), - mtt(Instr.). 
Gewöhnlich am Ende eines Comp, mit einem 
Kranze oder Halsbande von — versehen, bekränzt 
mit, umgeben von, durchzogen von. — 2) m. a) 
Kranzwinder, Gärtner. — b) N. pr. eines Sohnes 
des Rakshasa Sukeca. — 3) f. °sft a) die Frau 
eines Krantwinders, — Gärtners. — b) *Alhagi 
Maurorum und * = %<lij|!t|tg|. — c) eine best. 
fruti S. S. S. 24. — d) Name verschiedener Me- 
tra. — e) Bein, der Darga. — () ein siebenjäh- 
riges Mädchen, welches bei der Feier der Durga 
diese- Göttin darstellt. — g) Titel eines Tan tr a, = 
°?I?r Abjav. 160,17. — h) N. pr. a) einer himm- 
lischen Jungfrau. — ß) einer der 7 Mütter Skan- 
da's. — y) eines Wesens im Gefolge der Durga. 
— B) einer Rakshast. — e) der angenommene 
Name der Draupadl beim Fürsten Vir Ata. — 
C) der Mutter des Manu Rauk'ja und ferschie- 
schiedener anderer Frauen. — v)) einer Stadt. — 
6) verschiedener Flüsse. 

•TTf^RtcM n. Titel eines T antra. 

*HfdHlle|Sfl? m* Titel eines Werkes. 

HIM*^ m. N. pr. eines Berges. 

HIUjRI 1) *Adj. gana ^|^||f<. - 2) n. das 
Beflecktsein, Unreinheit, Trübung; Schwärzt. 3CT° 
so r. a. Schamröthe im Gesicht Balar. 80,1 9. 






* J TFfhji *QjH sich einen Kranz wünschen. 
*Hldl t ( Adj. zu einem Kranze bestimmt, — sich 
eignend. 

m& i) m. a) eine best. Mischlingskaste. Hlßi 

y. 1. — b) *N- pr. eines Wesens im Gefolge (i- 

ra's. — 2) f. a) eine best. Schlingpflanze. Auch 

°5?cTT« — *) * Franensimmer. 

Hld°h m. PI. N. pr. eines Volkes VP.* 2,133. 

- Vgl. * wn^sR. 

*Ml^f^ eine best, hohe Zahl (buddh.). 

HldUH 1) * m. eine Art Schlange. — 2) f. ^ eine 
best. Schlingpflanze Bamr. 168,1 8. 
**Jld«ri m. Ocimum sanctum Rag an. 10,162. 

Hldf m. eine best. 'Pflanze Uarsbak. 197, 1 0. 
Nach den Lexicographen Aegle Marmelos und Fe- 
ronia elephantum Raoau. 11,182. Bbatapk. 1,196. 
3,97.146. 

HldM 1) m. Patron, von rn% 2). — J) *f. QT * 
eine Art Kardamomen. 

JTCTFRlf. eine best. Redefigur, Kettengleichniss. 

^W^ 1) m. Patron. Auch PI. — 2) * f. SfT IW- 
gonella cornkulata. — 3) n. a) Kranz. — a) 
*Blume. 

Hkrtjiimm, °C[cT zur Schnur eines Kranzes 
werden, als solche erscheinen. 

RVfclsiicion ra. ( Kranzwinder, Kranzverkäufer. 

RIc^tl^lHI n* Blumenguirlande. 

Hlc^<4NiJ^e>r) m. N. pr. eines Schtangendämons. 

*FTf»r£rqGXr m . Cannabis sativa oder Crotolaria 

o 

juncea Raoan. 4,77. 
*HlcrUM^Moh| f. eine best. Pflanze, = STOIJ- 
Ctfj' Ragan. 4,67. 

tncrQcfflf 1) Adj. bekränzt, mit Kränzen ee- 
schmückt. — 2) m. N. pr. a) eines RAkshasa. — 
b) eines Dieners im Gefolge (üra's. — e) eines» 
Berges. — 3) f. 3cft N. pr. eines Flusses. 

Hlc^tt°Hlrt n>* ITronJztotnder, üransveriäM^er. 

m^UV^H m- ««'• Markt, auf dem Kränze wr— 
ifcdM/lr teerden. 

Hl^l m. eine 6wf. Mischlingskaste, r. 1. R15?. 

♦Hld^ltTl«* Adj. von H^lQUtn* 

o 

*Hlüt c H f* ein Aufzug von Ringern. 

HkrcU n. I7n6eionnenAet7, ^/6ernAet f Mam. &^ 
2,4,2 (39,16). 



HNtl Adj. mir ähnlich, Einer von meftte* Gleh^ 
chen. 

HINdHH ond HINd^HM Adv. unvertüg- 
lieh (befohlend). 

Hl^^ten m. PI. N. pr. eines Volkes, v. 1. *TO- 
SRT* 
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Hicld in- N. pr. eines Sohnes des Y*sn, Für- 
iten der Kedi. 

*IMd°h m* PI- N. pr. eines Volkes. 

qicfcroR) m. PI. Y. L für HN^H. 

HKNTmi fehlerhaft für HMWilq. 
*MRli«^+ Adj. Ruhe gebietend. 

4m m. 1) Bohne (Sg. die Pflanze, PI. die Her- 
ne); in der späteren Zeit i6t Phaseolus radialus 
daranter gemeint Rag an. 16,43. Bbavapr. 1,276. 
Hat med. 309. — 2) 5RJ5T *TTOT: wildwach- 
sende Bohnen als Bez. eines Rshigana, Kinder 
der Surabhi. — 3) ein best. Gewicht, auch als 
Goldwerth. — 4) *ein bohnenähnlicher Ausschlag. 
— S) *Jnor, Dummkopf. — 6) *N. pr. eines Man- 
nes ga na ^1^1^* 

Hl^cft 1) m. Böhnchen. — 2) m. n. ein best. Ge- 
wicht, anch als Goldwerth. 

Hl^lCisl m.'Du. Sesam und Bohnen. 

Hl&jrl^ n« «*« ö/fyM Präparat aus Bohnen Mat. 
med. 288; 

*?n*F?f^Rft and RWTnfTf. Glycine debilis und 
= ^d^WfMat. med. 309. Rag am. .3,1 8. 19. 

MiqJMy n. Bohnenmehl. 

HI^IMMH Absol. mit ftfa Jm«* (Acc.) twe JPoA- 
•\ -s, 

nen *«rma/men MabayIrar. 112,16. 

MIMH^ m* «» Rührtrank mit Bohnenmehl. 

HmHM Adj. au* Bohnen bestehend Hbmadri 1, 
307,4.351,11. 

HIUMiMM Adj. (f. f) aus Phaseolus radiatus 

und Pfu Mungo bestehend Hbmadri 1,412,9. 

r 
^Hl^^ ra « Goldschmied. 

HIMU{lfc| m. Patron. Auch PI. 

*Hm!tlfJ|eH (Conj.) m. N. pr. eines Mannes. 



*HI^IH Adr. Masha-tcet*e. 
*HIM^*H. Adj. von qT«F5?# gana BWlf^ 
in der KXc. 
♦HIM^dl f. ebend. 
iflWT Adj. «itf Bohnenöl gesalbt Apast. £a. 9, 

3,22. 

« 

^ c 

HllM°n Adj. (f. 5) etnen Masha tcerM u. s. w. 
Za belegen nur in 31? °. ' 

ZTftft f. N. pr. der Gattin Qüra's VP.* 4,100. 

*HiqlUI n. Bohnenfeld. 

♦MIM IUI Adj. woran rin Masha fehlt. 

* JTT^ Adj. 1) für ftoAnen geeignet. — 2) am Ende 
eines Comp, nach Zahlwörtern so und so viele 
MAsha werth n. s. w. 
i.lflfl n. = 4TH *fc*w*. 
2. *ftH m. (Instr. PL HlPl^l) Mond. — 2) Mb- 



naU 

1. HTH id. 1) Monat. q|H£| atnen J/onat lang (227, 
21), /ür die Dauer eines Monats (227,22), TOR- 
SffTT «t'ntn JH. Jana (146,29); HIHI "", £au/e eine* 

Monats (227,27); 3TOT nacA Ablauf eines Monats. 

c 

Am Ende eines adj. Comp. f. 5. — 2) Bez. der 

Zahl zwölf. 

2.*qiH m. falsche Sehreibart für VfiR. 

HlH°f) m. iftfonaf. 

HlHcfiUclot) Adj. /fcr den Zeilraum eines Mo- 
nats geltend. 

HWtfcl nach Nia. 5,2 1 = qiHFfT ^TOIRI 
*1 SfTfTT; es ist aber RV. 1,105,18 JJT fföcT ge- 
meint. 

HlH^II^°h Adj. einen Monat lang einer Sache 
obliegend. 

*HWsllrl Adj. einen Monat alt. 
*RTH$r m. «*'*« Bühnerar t. 
*HlHrW Adj. nacA *tn«nt Afonat efrtf ratend n. 
s. w. 

^IHflMI f. wohl Bei. bestimmter Theile eines 
Felles, aus denen Trommelfelle bereitet werden, 

MBb. 2,21,16. 

r 
MlH^UI m. Titel eines Werkes. 

* J TTH^T Adj. binnen eines Monats zu entrichten. 

*HIH^MK^ m. in 60 Tagen reifender Reis Ra- 

gan. 16,11. * 

ITFR^T Adr. monatweise. 
*RW*I n. der Same von Vemonia anthelmin- 
thica. 

JTTFRFH n. üfonar#name Mar. £b. 1>7,5. 8. 

HIHHUIM m. Titel eines Werkes Opp. Cat 1. 

HIHHlcf) Adj. in einem Monat Folgen zeigend. 

r 
*H|HH^ Adj. um einen Monat früher. 

HIW54°ßl m. der Eintritt eines Monats. 
MIHM^IHM 7 ? n. 1) da' Berechnen des Ein- 
tritts eines Monats. — 2) Titel eines Werkes. 

tnftCfi^r Ad J" ^ f * ^ in einem Monat Folgen 
zeigend. 

HlHHTsI Adj. an #<nem üfonal Theil habend Qlt. 
Br. 10,4,4,4. 

HIHHNTE&WT m. Titel eines Werkes. 
- J TTHH7WT f. Monatslauf (der Sonne) Bhao. P. S, 
22,8. 
♦HIVWH m. Jahr. 

*ilH( "• ein besonderes gegorenes Getränk, eine 
Mischung der Brühe von gekochtem Reis mit zer- 
riebener Hefe, Gräsern tc s. w. Apast. f h. 19,4. 
Nach Andern m. Mehl von leichtgerösteter Gerste 
mit saurer Milch oder Buttermilch vermengt und 



mit Gras bedeckt. Nach den Lexicographen m. 
Reisschleim. 

HlHtfl°hl Adj. f. Bez. bestimmter Backsteine 
Qat. Br. 10,4,», 19. 

* r TIHo|lfl c hl f- «<»• Art Bachstelze. 
**?TH5T m. Jahr. 

H IH^lH Adr. monaf toatttf. 

HIHftW(lf?|9lrl+crt| m. (Opp. Cat. 1.) and 
°(|^jj«timi n. (Bübsbll, T.) Titel von Werken. 

MlHtwfcoh Adj. Vorräche für einen Monat 
habend» 

HWHN m. ein 6« f. Ekaha. 

^THTfOT und °trfrl m. der Äe^cnr (ein Planet) 
eines Monats. 

HIHlftWcll n. Nom. abstr. zu mHINMH üt- 
pala zu Yarab. Brb. 4,9. 

mtlMHlftH) Adj. allmonatlich erfolgend. 

HIHItt na* Ende eines Monats. 

c 
HlHW°NI Adj. höchstens einen Monat dauernd. 

Nom. abstr. °c?T f. und °<E r n. Comm. zu Katj. 

(r. 23,1,1. 

HlHI«^l( Adj. einmal im Monat Speise zu sich 
nehmend» 

l]|ft|°h 1) Adj^ (f. 3) a) am Ende eines Comp. 
zum Monat — in Beziehung stehend. — b) monat- 
lich, jeden Monat erfolgend, j. M. gegeben wer- 
dend. — e) einen Monat während, — vorhaltend, 
— Etwas' seiend. — d) innerhalb eines Monats 
— , nach einem Monat erfolgend, — fertig wer- 
dend, — herzustellen. — e) *nach einem Monat 
zu entrichten. — f) * auf einen Monat in Dienst 
genommen. — g) * einem best. Monat geweiht. — 
2) n. ein allmonatliches £raddha. 

JTlfrTSnTO^Adj. = rrmpfi 1) b) (!) Visbbds. 
21,19. 

HliH^lfc n. ein allmonatliches f raddha A- 
past. 

•HlHI Adr. mit öfiT in Monate verwandeln. 

HihIi Adj. 1) monatlich. — 2) * einen Monat 
alt. 

MlH(«=hUl m. Patron, von H^^ul. 

mxft f. Bart. 

qTO^ Adj. (f. ^) 1) linsenförmig. — 2) aus Lin- 
sen gemacht Bbavapr. 1,147. N 

HW^^d n. Titel eines Werkes. 

m^l^lH u. °m m. Fasten einen Monat hin- 
durch Agni-P. 204,1. fgg. 

RIUmcIlitH) f* 1) *ein Frauenzimmer, das 
einen Monat hindurch fastet* — 2) so v. a. Kupp- 
lerin. 
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RTF! Adj. einen Monat alt, 
**TEg, *TT^a (*TH). 
*HI^°h^d°h Adj. tod Hl^tWl 

Hjc^feh m. Patron. N. pr. eines Lehrers AV. 
Paric. 44 am Ende. 
*l||<£ch)UtUJ Adj. (f. |) KXc. zo P. 4,2,110. ?. 1. 

*HI<£H 1) Adj. ron R^H. — 2) n. Nom. abstr. 

yod R^tJ. 
*m^^ m. ein Brahmane. 

m<g.ft q Adj. fehlerhaft Tür HcjHJq. 
♦tn^T f. jThA. 

* r n^T s K5T und * 05 R5TF? Adj. aus vornehmem 
Geschlecht stammend. 

HI<£NHH4 m. Palron. yon H^miH* ' 

*m«Jlitjirl Adj. von h«CIP1T1- 
♦RVfclslPWi und *°sRfa Adj. ton q^TsR. 

HI«£licH°h Adj. einem Hochstehenden eigen u. 
s. w., hoch, hehr. 

Hl^lr^T n. (adj. Comp. f. 5FT) AoAe* JFeeen, ho- 
her Sinn, Grösse, Majestät, Macht, Würde. 
*Ml«fcM{ Adj. (f. \) Ton H«tH<. 
» HhfeMM Adj. (f. \) ron q^RH. 

H l ^HHH , * Hl(H+ und *°*nfWR Adj. ton 

*H!«fcNM Adj. von H^IM^I. 

* Hl^Nim Adj. von M<fc|UIU|. 

m«ft l (sH Adj. (*f. $ mit Safran gefärbt, 
*q|«£|(||s|oh Adj.(f.^) dem regierenden Fürsten 
zugethan, ihn verehrend. 

r{|c^|l|si| n. die TFürde eine* regierenden Für- 
sten. 

Ml^l( | ^f 1) Adj. (f. $ mahrattisch. - 2) f. $ 
die mahrattische Sprache. 
» M l <glöHPt1°K Adj. m« (Katjajana's) Mahl- 
Yarttika vertraut. 
JTI«£lslHi f - ^ ,ö £«Are der Päcupata. 
M l «fc|g|f{Ul fehlerhaR für q^T°. 
' Hll«£°h m. PI. N. pr. eines Volkes. 

•Mlf^+lHWI Adj. (f. $. v. 1. hi^+Im^i. 
*qT%T Adj. yon Hlf^rM. 

Hllsclr^ m. Patron. N. pr. eines Lehrers. 
*Hll«cC*T m» Patron, yod RT^T« 

Hlf^ n. Bez. des Liedes KV. 10,185 Vasisbtba 
26,5. 

MII^H 1) Adj. (f. aETT) a) fröhlich, freudig, lustig, 

erregt. — 6) ergötzlich, erfreuend. — 2) *n. Herr- 

* 
schaft. 
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HII^HNtT Adj. in Erregung befindlich. 
*Hlfij| m. Bein. Indra's. 

HlF^M 1) Adj. (f. §) cfem Jfö/fe! — , der üü^l- 
AmA eigen, von ihnen kommend. — 2) in. PI. N. pr. 
eines Volkes. 

HII^Mi m. 1) * Büffelhirt. — 2) PI. N. pr. ei- 
nes Volkes. 

» Hli^M^d°h Adj. Yon mf^tlWdl. 
*HII^N^Idl f. N. pr. einer Oertlichkeit 

HlPfcRWi m. 1) Büffelhirt, der von Büffelsucht 
lebt VP. 2,6,21. — 2) der Liebhaber eines lieder- 
lichen Weibes. — 3) *der von der Prostitution 
seines Weibes lebt. 
HlH^^H»! und °oft\ f. N. pr. eines Flusses. 
Hljc^qq m. 1) ein Sohn der ersten Gemahlin 
eines Fürsten Apast. fa. 9,20,7. — 2) N. pr. eines 
Commentators des TS.- Prat. 
Rlf^q m . pi # N. pr. eines Volkes VP.* 4,920. 
Hlf^Hcfl f- N. pr. einer Stadt Balar. 66,1 4. 1 5. 
♦Hlf^rW* Adj. Yon qT%5fcft. 

qTT^^T m. eine best. Mischlingskaste, der Sohn 
eines Kshatrija von einer Vaicja, Gaut. 

Hl«g)l na. Yielleicht Patron. oderAdj.=qrf^T. 
*HI«£Uld Adj. mit den Worten HcfcUld (?) be- 
ginnend, y. 1. H 1^1 Md. Vgl. MIH^Im^. 
*m«^lMd Adj. mit den Worten H^Md (?) be- 
ginnend gana (qHFfYlt^ in der Kic. Vgl. 51PT- 

HI^(^T1 N. pr. eines Ortes. 

Hl^d 1) m. Patron. -2)tgi eine best. Rä- 
gint S. S. S. 111. 

Hl«£** 1) Adj. (f. «£) a) auf den grossen Indra 
bezüglich, ihm gehörig u. s. w. £RTT n. Regenbogen, 
SPHR Äe</enu>a«er, fei f. und 5TRTJ f. Offen. — 
6) östlich, in östlicher Richtung laufend. — 2) m. 
a) ein best. Bechervoll Katj. £r. 13,3,1 0. — b) * = 
STH^UifalUM. — c) Bez. dee 7ten Mnhürta. — 
d) Patron. — e) PI. N. pr. einer Dynastie VP. 4, 
24,18. — 3) f. Hl«£~*l «) Osten. — b) eine best. 
Ishti. — c) PI. best, den Indra verherrlichende 
Verse. — d) *Huh. — e) Indra's Energie, eine 
der sieben göttlichen Mütter. PI. anter den Müt- 
tern Skanda's. — 4) n. das Mondhaus Gjeshth/i 
Varab. Jogaj. 7,7. 

*H 1*^^51 m. PI. eine best. Klasse von Göttern 
bei den Gaina. 

HI^ÄQllUfl' L N. pr. eines Flusses. 

q%T 1) Adj. (*f. ^) irden Vasisutha 15,20. — 

2) m. a) Metron. des Planeten Mars. — 6) * Ro- 

c 
ralle. — e) PI. N. pr. eines Volkes. — 3) f. 5 Kuh 



Ragar. 19,27. 

H 1*5^1 m. Patron. 

Hl«5^l 1) m* unter den MAnaYaugha. — 2) f. 
r 
^ Bein, der Dur gl 

Rl^>y^ 1) Adj. (f. ^) a) auf den grossen Herrn 

(fiva) bezüglich, ihm gehörig u. s. w. mjl N. pr. 

eines heiligen Badeplatzes. — 6) f ira verehrend, 

• 

— 2) m. ein Verehrer des £iYa, ein (iYaiL 

Vier Secten derselben Goyirdam. S. 592. CTpT 

Kad. 249,11. Harshak. 71,10. Nom. abstr. °rTT t 
r 

— 3) f. 5[ a) Qiva's Energie, eine der sieben götl- 

c 
liehen Mütter, = ^1J\. — b) *eine best. Pflanze 

Ragan. 3,65. — c) N. pr. eines Flusses. 

Hl^y^ n. und HI^(M( n. N. pr. zweier 
Tlrtha. 

Hl^^(ln^f n. Titel eines Tantra. 
1. ft, pRTfrr, ft^ (einmal mitf^); Pass.qtQHt 
Hrf Partie. 1) in den Boden einsenken, befestigen; 
gründen, aufrichten; errichten, bauen; construiren 
(olbas. 1,41. — 2) messen. — 3) ermessen, erken- 
nen, wahrnehmen. — *Desid. IhcHIcI, °r(. — 
Mit ^T (nur Praos. lHHlfd u. s. w.) = 3. *7T 4) 
Comm. zu Njajas. 1,1,36.37. 2,1,6. — Mit 37 
aufrecht einsenken, aufrichten. — Mit 3? da- 
ne6en stecken, anstecken. 3TRfT Vaitan. — Mit 
H 1) etnjenAen, befestigen; errichten, erbauen. 
Partie. MlHCf. — 2) Yielleicht ermessen, erken- 
nen, wahrnehmen. — Mit * T fnU. — Mit C^fH- 
THH (nur ° H IH U°l ITI ) Aerf?or6rtnyen, schaffen La- 
ut. 448,2; vgl.3.qi mitsrivrp^ij.-Mittrff^rifiy* 
best ecken y umlegen. — Mit 5T 1) errichten, erbauen 
in vtlHd (Nachtr. 4). — 2) ermessen, erkennen, 
wahrnehmen; logisch erfassen Comm. zu Njajas. 
S. 1, Z. 13. — Mit STfH in «irlP&l. — Mit fij 
einsenken, befestigen; bauen, errichten. Vgl. |cf- 
Hft. — Mit (TR gleichzeitig oder zusammen be- 
festigen, — errichten, — bauen. 

2. Pr, *Phijh, *PRin (!) und *i^rf?r = JTfrT- 

5fjq^NiG H .2,i4. *mm, *JTJWH PI^T, qfOFT) 
Duatdp. *(hhi(h = 5prfH; *RTqH (▼gL ^ft mit 

3"^) = SpffarT = I^SfrT. — Mit 5R herkommen 
im Partie. Fut. 5n-RQH Ait. Br. m {h41MIH 
(gehört zu iff) wird durch yN^lfT erklärt. — Mit 
q^T zurückkehren im Partie. Fut. CTTj.i|eLl|4 Air. 
Ba. — Mit fif, °Z&R{ s. u. 6. RT mit fof. — Mit 
OTi HIH^M zusammen gehend, sich verbindend 
in einer Etymologie. 

3. FT, JH^lW, ^RTfH ». u. i. rft. 

1. ft?T, fMfHdid» Perf. ftft^T u. s. w. mischen, 

zusammenrühren, — mit (Instr.), schmackhaft tu* 
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bereiten. Med. (T*TW$T) sich mischen oder gemischt 
werden. — Caus. JRPHH MmrüAren, mengen, — 
mir (lostr.) Apast. (a. 13, 9, 6. — Mit CR in dT- 
fqqTT. — Mit FFT = Simpl. 

jirq = FI5 »n PWUMM 1) *ich überweisend 
RV. 2,34,13. — 2) so y. a. sich berauschend RV. 

M,io. 

MU^d in der Verbindung irlftlHI^d S&CR. 
1,206,17 fehlerhaft für WiM^d (fäiHlftftl- 



>)- 

T H f VIrH f. N. pr. eines Flusses, y. 1. PlRUHI. 
frRRT (Bitbi., Chio. B.) oder FT^JT m. N. pr. 
des dten baddh. Patriarchen. 

*fo^ fM^iri (3c§rr£r, sn5). 

*W5, Prairfrf MTW oder HIHW). 

fqrasffffqfgsf» v\ Sg. N. pr. eines aus Ru- 
dra's Samen stammenden Paares. 

ftfftpnn Adj. undeutlich durch die Nase spre- 
chend. Nora, abstr. °eT n. 

1. fqfl f. ei'n aufgerichteter Pfosten, Säule. 

2. f^RT Adj. >T SMm efümmen Buchstaben habend 
(eine Wnrzel) 236,17. 

1. FFT s. u. 3. RT. 

2.fäfrf »• o. 1. 1*T« 

3. FTrTra. N. pr. eines Rshi im dritten Man- 

vantara VP. 2 3,7. 

* focfrlH 1) Adj. (f. SIT) oemewenen Schrittes ge- 
hend.— 2) m. Elephant. — 3) f. 5fT ÄepAo»*«****. 

ftkljj Adj. wohlgefügte — , feefe JTniee habend 
und vielleicht auch dal Knie aufstemmend, knieend. 

IHd<idUI Adj. (f. 5fT) «w>A* «** oeetfmmfer 
Opferlohn besteht Tahwa-Br. 16,1,7. 

fädk 1) Adj. feste Beine habend, gut laufend. 
— 2) *ra. das Meer. 

fljHfcJsl m. N. pr. eines Fürsten. 

IHHM^lßl^i *• Titel eines Werkes Opp. Cat.l. 

fHHHIINHJ" Nom. a'g. wenift sprechend. 

TMcWIUM 1) Adj. dass. Nom. abstr. °fä?n f * 
Ind. St 15,351: — 2) f. fqnfi" Titel verschiede- 
ner Commentare. 

IMrWrh und "PTcPTsT Adj. massig im Essen. 

IMHHIsH Adj. wenig Nahrung zu sich nehmend 
Apast. 

JMHHIH Adj. beschränkten Verstandes. 

IMH'W Adj. (f. SR) von festwurzelnder Kraft. 

\i\t\mft Adj. (f. 35TT) 1) wenig kochend, massig 
gross (Kochgeschirr). — 2) karg, geizig. 
*PlH{li°H Adj. als Erkläruog von R^ct 
*fRrTflRR Adj. desgl. 

V. Theil. 



♦[HrHl^l Aoj. wenig redend. 

FFTSFIFR Adj. wenig schlafend. 

lH(1l5l{ 1) Adj. a) in gebundener Rede abgefasst, 
metrisch. — b) kurz und bündig (Rede). — 2) f. 
m Titel verschiedener Commentare Opp. Cat. 1. 

ftrü^ Titel eines astron. Tractats. 
!• ftcTW m. Gemessenes 1 Wohlerwogenes. °HllM1 
Adj. 

2. WH 151 Adj. gemessen — , vorsichtig zu Werke 
gehend; m. Bez. einer Art von Abgesandten. 

PlHI^M Adj. massig — , wenig essend* 
1- IHdl<fcl( m- massiges Essen. 
2. far!!«?»!^ Adj. wenig Speise zu sich nehmend. 
I.fäfr? f- 1) üfaaee, Gewicht, Werth. — 2) WcA- 
/t^e ßrftennfm'e*. 
2. ftlPcl f. da* £tn*en*en, 4u/WcAf*n0. 

IHHlifh £ weniges Beden. 

IHcM otwa Prei* Ra4at. 7,1*17. 

f*T5T, FTSrif? **cA a/e Freund benehmen. 

fr^T 1) na. a) Geßhrte, Freund. — 6) Name 
eines Äditja, welcher gewöhnlich mit Varuna 
zusammen angerufen wird. Im Dual auch ohne 
Hinzufügung von c|X|'II|| Bez. beider Götter. — e) 
die Sonne. — d) Bez. des dritten Muhürta. — 
e) N. pr. <x) eines Marut. — ß) eines Sohnes des 
Vasishtha und verschiedener anderer Männer 
YP. 2 . — 2) f. FT3JT N. pr. a) einer A psaras. v. I. 
flpjrT. _o) der Mutter Mai treja's und derMai- 
trejl. r- c) *der Mutter Catrughna's. — 3) n. 
a) Freundschaft. — b) Freund. In der Politik 
heisst der unmittelbar an den benachbarten Für- 
sten (der SHTf Feind heisst) grenzende Fürst — 
Freund. Der auf diesen folgende Fürst heisst SJ^~ 
fl|i|H Kam. NItis. 8,1 6. Auch auf Planeten über- 
tragen. — c) Freund, so v. a. Ebenbild von (Gen. 
Balar. 120,1); am Ende eines Comp, gleichend, 
ähnlich (YiiBAMAÜKAK. 12,1.28). — d) = 1) 6). 
Wird unter den 10 Feuern genannt MBu. 14,21,4. 
— e) eine best. Art zu fechten Hariv. 3,124,1 8. 

W?R) na. N. pr. eines Mannes. 

IH^°n(UI n. das sich zum Freunde Machen. • 

FT^RFR o« Freundschaftsdienst, Freundschaft. 
°^T %KT Freundschaft schliessen mit (lostr.) Gaut. 

10,12. 

IHffHH Adj. sich Freunde wünschend. 
FT5RTR n. die Sache des Freundes, Freund- 
schaftsdienst. 

H^föRH m. N. pr. eines Sohnes des 12teo Manu. 
IH ^fefifrf £ Freundesdienst (nach Saj.) v °chrl|e| 



könnte aber auch als °5RrCr (Absol. zum Freunde 
machend) ^ gefasst werden. 

iH^^rM n. die Sache des Freundes, Freund* 
schaftsdienst. 

WsRTTFcWT m. N. pr. eines Mannes. 
THsIgi oder °9h m. oder f. wohl Bez. unholder 
Wesen. 

JmsmiH 1) Adj. von Mi tra gehütet. — 2) m. N. 
pr. eines Mannes. 

IH5ISI N. pr. 1) m. a) eines Rakshasa. — b) 
eines Sohnes des Divodasa VP. 2 4,147. — 2) f. 
5IT eines Flusses, v. 1. ft|?|fcjl. 

IH^ilsirf m. N. pr. eines Sohnes des Suva rna 

vp. 4,22,3. v. i. sfa^itra. 

H51TI m - N » pr* eines unholden Wesens, wel- 
ches Opfer bestiehlt. 

fH*rll C 1) das ferhältniss eines Freundes, 
Freundschaft. — 2) Gleichheit, Ähnlichkeit mit 
(im Comp, vorangehend) VikramaIkak. 2,20. 

IHsiflM n. Sieg der Freunde. 

ex 

f^rar n. = fq3Fn i). 

H^Sf m. N. pr. eines Sohnes des 12ten Manu 
und eines andern Mannes. 

IhpIVJ Adj. (Nom. W3R) der dem Freunde zu 
schaden sucht, Verräther eines Freundes, treubrü- 
chig TBr. Kad. 2,53,1 9. 

T*T3ßrRF "». am Freunde geübter Verrath, Bun- 
de«6mcA. °KT^uT Katbas. 60,5 fehlerhaft für °7T- 

iH^KI^Adj. = ft^. 
*IH5|i&N Adj. den Freund anfeindend, ihm zu 
schaden suchend. 

PT^FFT m. N. pr. eines unholden Wesens, 
welches Opfer bestiehlt. 

ftr^rarf Adr. freundlich. 

fir^ra?T n.>w4fyfH f. «nd fipf^Tn. Freund- 
schaftsbund. 

H^IHIcf m- ^«rr <<«• Freunde oder der Freund- 
ecÄa^/ RV. 

fa^yil^UiHl^lc^ n. Titel eines Werkes 
Büblkr, Rep. No. 80. 
*fR3R^ n. N. pr. einer Oertlichkeit. 

H"5RT^" m. N. pr. eines Sohnes 1) des 12ten 
Manu Hariv. 1,7,7 8. ft?|e||<£ v.l.— 2)Krshna's. 

FT5R n. 1) ein befreundetes Gestirn, — astro- 
logisches Haus. — 2) Mitra'f Mondhaus, Anu- 
radhä. 

Ff?PTR m. N. pr. eines Fürsten. 

FT5PTI^ m. das Verhältniss eines Freundes, 
Freundschaft. 

10* 



78 



FT5PT — TOBpf 



M3R m. N. pr. eines Mannes. 

es 

MsWrJAdj. den Freund hegend, — erhaltendTS. 

FT5TH7 m. i2nf f tcefeng von Freunden, Freund- 
schaftsbruch. Auch Titel des Isten Boches im 
Paniat. 

fjT5FT^T Adj. etwa eine Fülle von Freunden 
habend, reich an Freunden, Gewöhnlich im Voc. 

Ff5rf*T5T n. des Feindes Feind heisst in der 
Politik der durch Feind (der nächste Nachbar), 
Freund (des Vorangehenden Nachbar) nnd Feindes 
Freund (des Vorangehenden Nachbar) eines Für- 
sten getrennte Fürst Kam. NItis. 8,1 6. 

|tf?tiHtt4 m. N. pr. eines Autors. 

• • • • 

IH7|M\I m. N. pr. eines Mannes. 

Pl^M 1) *Adj. a) freundschaftlich gesinnt. — 
6) Lebensklugheit besitzend. — 2) m. N. pr. eines 
Lehrers und eines Sohnes des DivodAsa. £>1. TR- 
5|McfH die Nachkommen Mitraju's; soll auch PI. 
eu H^W sein. 

M?(4s4 1) Adj. einen Bund geschlossen habend, 

verbündet. — 2) m. N. pr. eines Mannes. PI. seine 

Nachkommen. 

* M5R1* n. ein Streit zwischen Freunden. 
o 

IH1tf1l*J m - Gewinnung von Freunden. Auch 
Titel des ersten Buches im Hit. 

IH?1<=4C1 Adr. wie einen Freund 184,6. 

M^CHtf Adj. liebevoll gegen Freunde, Freun- 
den ergeben Modbar. 137,8(204,10). 

Th^gI*? n. N. pr. eines Waldes. 



\m^T\ 1) Adj. Freunde habend. — 2) m. N. 
pr. a) eines unholden Wesens, welches Opfer be- 
stiehlt. — 6) eines Sohnes a) des 12 ten Manu. — 
ß) Krshna's. — 3) f. °3cft N. pr. einer Tochter 
Krshna's. 

IH?|ef^m n. das Wählen von Freunden Varab. 

Bru. S. 99,6. 

"*" r 

MI^H m. N. pr. eines Mannes. 

*%5Rtf gana ^RIT^. t. 1. °sj£. 

fH^ypT 1) Adj. die Freunde beglückend. — 2) 

m. N. pr. eines anholden Wesens, welches Opfer 

bestiehlt. 

♦Frasra ▼. i. für JH^cjy. 

MloMl ni. N. pr. eines Mannes. 
IHTf^ic^ m. N. pr. eines Sohnes des 12ten 
Manu. r. I. TO?H|^. 
*FT5ri^5 m. Späher. Richtiger HtHN^- • 

1) Adj. Freunde gewinnend als Bez. 
eines Agni. — 2) m. N. pr. a) eines Sohnes a) des 
12ten Manu. — ß) Krshna's. — 6) eines Leb- 
rers. — 3) f. 5fT a) eine best. Ishti. — fr) N. pr. 




a) einer Gattin Krshna's. — ß) eines Flusses in 
Kugadvtpa Bbag. P. 5,20,16. 

fH^N^r^yMUI m. Titel eines Werkes Bcr- 

HELL, T. 

IhW3^ n. Zwiespalt unter Freunden. 

iH^yjHI m. N. pr. verschiedener Männer. 
♦mftlH Adj. 

pMHHHi f. der 7te Tag in der lichten Hälfte 
des Margaclrsha. 

N^^yilH f. Gewinnung von Freunden, Titel 
des zweiten Buches im Pasrat. 
' TO?rft<$ m. N. pr. 1) eines Fürsten, der auch 
Kalmashapdda genannt wird. — 2) eines Brah- 
manen. 

M1HI*i5 Adj. nachsichtig gegen seine Freunde. 

FT^nTT^TT f. N. pr. eines göttlichen Wesens. 

IH3H1 m * N. P^ *) eines Gandharvä VP. 2 
2,293. — 2) eines Sohnes desl2ten Manu. — 3) 
eines Enkels des Krshna. — 4) eines Fürsten 
der Dravida. — 5) * eines Buddhisten. 

M?l£<<^ m * Freundesliebe, Freundschaft Mo- 
drab. 138,1. 2. 140,9 (205,7. 208,7). 

JHH^H (MBb. 9,43,3«) und °^T Adj. einen 
Freund mordend. 

IH1HSU Adj. nach Mitra benannt. 

IHfl^l^ m. das einem Freunde gegenüber zu 
beobachtende Verfahren. 

IH^lIdl^ m. N. pr. eines Mannes RV. 

M^fllltl^m n. das Beglücken der Freunde. 

IH?|lfa*l«g m. = FT5T^T^. 

fasll^ 1) Adj. Freundschaft suchend. — 2) m. 
N. pr. 1) eines Lehrers. — 2) eines Sohnes des 
Divodasa. 

IH^N^UIm. Du. Mitra undVaruna. FT5H- 
^tlT^T^RR und °5r^tnqTf^%: Bez. bes timm- 
ter Opfer, o^^mqjj H3lsHH Name eines Sä- 
man. — Sg. Uarit. 11361 fehlerhaft für ^M- 

M^TSmpRT Adj. von Mitra und Varuna 
begleitet. 

IH^I^UWHlf^H Adj. von Mitra und Va- 
runa angetrieben TBb. 3,7,5,6. 
•IH^IIefJjUfiM n. fehlerhaft fürttjfT . 

iHII^H m. N. pr. eines Sohnes des Vicya- 
Tasu, Fürsten der Siddha. 

TRT5R Adj. befreundet, verbündet. 

MI IM Adj. freundlich, vom Freunde kommend, 
auf ihn sich beziehend u. s. w. 

FT^T Adr. 1) mit SRJ sich Jmd (Acc.) zum 



Freunde machen. — 2) mit *T ein Freund t 
sich befreunden mit (Instr.). 

JMpJIiI, °1JWI 1) Jmd sich zum Freu 
machen suchen. — 2) Jmd für seinen 1 
halten, als Freund — , als Kameraden behi 

« 

— 3) zur Freundschaft — , zu einem Bündr 
neigt sein Hausbar. 1 18,1 8. 

(H1M m. N. pr. eines Sohnes des Divo 

lH?ltt Adj. etwa bundbrüchig, treulos. 

IH^1*I( m. in Verbindung mit ^J m 
einer tod Mitracarman errichteten 
Civa's. 

IHII^M m. 1) Sonnenaufgang. — 2 
Freundes Wohlergehen. — 3) Titel eines ^ 

fosTJ, WpNN Adj. = fqf^T. *Am E. 
nes Comp, zu' den Freunden des und des j 
l.ftcrT, WrHIrJ, *°a De»/d. von 3. qj. 
2.*fqrH, iHrWIH, °H Desid. von l. fq. 
3.*FR^, fHr«lrl Desid.von t. jft 

ft^» MSlfd und fqEnH 1) sich zugesei 
2) (auf einen Nebenbuhler stossen) hart ar 
der kommen, zanken, gegenraden, Jmd (Ac< 
würfe machen, altercari; Med. in Streit ge 
Nach den Lexicographen RSHTT» °ft (R 

r^HIMFJ, H^, ^), TOI (tf JR:. — M 

Jmd (Acc.) zornig — , beschimpfend anredt 

tan. — Mit HrMI^T mit Schimpfreden ant 

M^IrMI lostr. Adv. abwechselnd oder 

ftma\ xmm = f%n sij. 

M&4H Adv. 1) zusammen, — mit (Insl 
meinschaftlich, zu — , mit einander, gege 
unter einander. — 2) wechselsweise, abwec 
alternatim. — 3) unter einander, so v. a 
vier Augen, im Geheimen. — 4) durch Zu 
Bbag. P. 



MB|*T}^ Adj. auf einander folgend, sich 
seitig ablösend. 

TTO[:]FTOI Absol. unter sich weitet ferne 
den Erklärern Adj. 

MIBJ m* N. pr. eines Fürsten von Mith 

TRTSTrl m. N. pr. eines Mannes. 

FTraST 1) m. a) N. pr. a) PI. eines Voll 
ß) eines Fürsten, Gründers der Stadt Mitfc 
fr) ein Fürst von Mith ila. Richtig ^fg^. 
f. 3T N. pr. der Hauptstadt der Videha. 
^UfuqfrT m. Bein. Gana ka 's. 

TR2T nnd fw Adv. 1) abwechselnd. 



c< 



falsch, verkehrt. 

JS&m 1) Adj. (f. 5Tf) gepaart, ein Paar bi 
m. Paar [ein männlichei und ein weibliche 
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tidnum), Paar überh. Gewöhnlich Da., später 
meist o. Sg. (aoch Zwillingspaar). Am Ende eines 
t<y. Comp. f. 51T. — 2) o. a) der andere Theil, 
Complement. — 6) Paarung, Begattung; auch 
Paarung im weitesten Sinne. — c) die Zwillinge 
im Thierkreise, überh. der dritte Bogen von 50° 
in einem Kreise. Auch m. Golädbj. 7,28. Utpala 

j 

ra Varaw. Bbh. 1,11. — d) eine mit einer Praepo- 
siäon verbundene Wurzel. — e) Bez. bestimmter 
Statuetten [Pendants) am Eingange eines Tempels 
Vabah. Bin. S.56,1 5. 

MW« o. ood FRFPTT? m. das Gepaärtsein, 
Bildung eines Paares. 

IH^l*1MH C! fl n. eine best. Paronomasie. Beispiel 
Bbatt. 10,12. 



IHQI^UCII Adj. dem Beischlaf huldigend, ihn 
mllführend. 
*FJ5RFT» °3r? ^cA paaren, efcA begatten. 

IH^I i Ady. 1) mit ©fi^" a) Paarung zu Stande 
bringen, — mir (Instr.), sich paaren lassen Ait. Ar. 
236,14. — 6) paarweise zusammenstellen Qa8k. in 
der Einleitung zu Badar. S. 10, Z. i. — 2) mit H 

es 

ud ?pj sich paaren, sieh begatten, — mit (Instr.). 
HBJ-fl HOT (!) Gaut. — 3) mit H #icA paarweise 
füUffi, **cA zusammenstellen mit (ff<^i* • 

iwf^Tf^T Adj. iicn begattend. 

JaTSPTPRc? m. Begattung, — mit (Instr.j. 



TR5R*T£ m. der Po</eJ Kakrav&ka. 

^°? 

|J4£|l|| AdT. verkehrt, falsch, unrichtig. Mit 5RT 

A 

10 T. a. Etwas ungeschehen machen Apast. 

PhUH Ad v. 1) gegenseitig Bbag. P. — 2) = f*T- 
EpT. Mit H mt**rafAen, fehlschlagen. 

IH^4ld Adj. in Unordnung gerathen. 

|*w£*f Adj. abwechselnd sichtbar, — ersehet- 

'{TOT Adr. neben TTSTR. 

f$?HM*iiq Adj. gegenseitig Mangel oder iVolA 
mm sich abwendend. 

TH8|IMl4 m. das unter */cA handgemein Werden. 

H*HI°1 1*1*41*1 m - **n* gegenseitig angewiesene 
Beschäftigung mit (Loc.) Apast. 1,13,16. 
% WWJI Adr. 1) verkehrt, falsch, unrichtig. Hau- 
ff in Verbindung mit öfiT; mit dem *Caus. ron 

* 

4ST Act. einmal falsch aussprechen, Med. zu wie- 

r 
aVrAoffen Malen falsch aussprechen. Mit ST-cfrT 

*\ 

sich ungebührlich gegen Jmd (Loc.) benehmen. — 

f) falsch, so t. a. nicht der Wahrheit gemäss, un- 

wakr, lügnerisch. Mit 9, cjrif und öf? etne falsche 

Assssage thun, lügen, vorgeben. Mit <3f\J a) ein ge- 



sprochenes Wort (Acc.) nicht wahr machen, mit 
•T es halten 82,7. — 6) i&ep/ei^nen, m Abrede stel- 
len. — Mit *i *icA a/* untcoAr erweisen. — 3) 
nicht- in Wirklichkeit , scheinbar. — 4) ohne wah- 
ren Zweck, für Nichts und wieder Nichts, vergebens. 
— 5) substantiyirt und als Gattin Adharma's per- 
sonifleirt. 

IHUÜhhH Adj. verkehrt gethan. 

TOEgnSfiTtf m. ira t simulata. 

iHBtllCftM m. ein falscher Preis. 

IHUt|ltJ<( m. zweckloses Bestehen auf Etwas, 
unnütze Hartnäckigkeit. 

(HüU|Jd<£ m. falsches Würfelspiel MBb. 5,48, 
91. 
•PlölIhWI f. Heuchelei. 

1. WWJMI( m. unrichtiges Verhalten, — Fer- 
fahren. 

2. IH&&IWI( Adj. heuchlerisch verfahrend. 
IHöt||5Uc^H(i n. verkehrtes — , falsches Gerede. 
MbUlsitalrj m. ein Mannsname Kautueas. 
T*?BUl5lR n. falsche Auffassung, Irrthum. 
lHUUldMlsHJiH o. Titel eines Schauspiels 

Hall in der Einl. zu Dacak. 30. 

TRSirar n. 1) da# Falschsein, Unrealität. — 2) 
bei den Gaina a) . Verkehrtheit, als einer der 18 
Fehler eines Systems. — 6) Verblendung, als die 
niedrigste Stufe auf dem Woge zur Erlösung. 

HtiUMMHM&UiHilujllft f. Titel eines Wer- 

o 

lees Opp. Cat. 1. 

HUUlftH Adj. sich im Zustande der Verblen- 
düng befindend. 

n. i) eine falsche Erscheinung. — 
2) * Irrlehre. 

IHU&II^I^ f« Irrlehre Laut. 34,20. 

fobtlltOcl n. ein in unrichtiger Weise betrie- 

A 

benes Studium Apast. 

THWJIU-HIWi?? f» eine best. Bedefigur: Aus- 
druck der Unmöglichkeit einer Sache dadurch, 
dass für die Wirklichkeit derselben ein anderes 
Unmögliches vorausgesetzt wird. 
♦mSOTR^TR n. = 5ITO. 

IHyjNMJiH Adj. (f. 5TT) nur scheinbar unter- 
richtet, — klug. 

1HW<4HtoM m. nur dem Scheine nach ein Mann. 

FIEErraicra Adj. wortbrüchig. 

T^fSOTSTcfTTcp? Adj. unwahr sprechend, lügne- 
risch. 

IH^Ül^IrT f. falsche Function (der Sinne). 

"RESJFfi^T n. et'n vorgespiegelter — , eUler 
theil, — Lohn. 




IHWJNK f. /fchcAe ^ii/fa**Mnp Caä«. zu Ba- 
dar. 1,1,5 (S. 98, Z. 8). 

fROTTPTUT f - ^ n falscher Name. 

FJE3JTRSJH n. eine falsche, unwahre Aeusse- 
rung, — Aussage. 
"IHöUllHWJI m. etne /b/«0^0 iT/ar/e. 

ftfEUmWIMH Adj. eine falsche Klage vorbrin- 
gend Jasn. 2,1 1 . 

IHfc^llh'/lHI n. eine falsche Beschuldigung 
Spr. 5460, t. I. 

ftsqTT^RtffR Adj. Jmd falsch beschuldigend 
Jaon. 3,285. Spr. 5460. Bhag. P« 10,8,35. 

TO&ITPTCTFrT Adj. fälschlich beschuldigt Jag*. 
3,285. Spr. 5460. 

Fr^TTPWfTnf f. eine falsche Beschuldigung. 

■RSJTTPRFFT m. 1) dass. — 2) eine falsche Vor- 
aussagung. 

tHtttllrm^ m.*eine ungerechte Verwünschung 
MBu. 13,94,14. 
* iHbil l H.icl f. /rrMum. 
*ftti<JIHM m. /a/scÄer S/o/z. 

Ih^IMI^I m. falscher Gebrauch, falsche An- 
wendung. 

iHblliroj m. falsche Behandlung Kabaka 1,18. 

V 
IHbtimN m. ein Mannsname Kaotukas. Hasj. 

IH^tll !^^ n « ^ aJ Sagen einer Unwahrheit Gact. 
FTEETRTcJtJ n. etne unwahre Rede, Lüge. 

IH^UCm^ Adj. unwahr redend, lügend. 
<^- 

1. IH&tjlclK m. eine unwahre Rede, Lüge. 

2. TtfEHRT? Adj. unwahr redend, lügnerisch. 
My^JNlf^H Adj. tcntraAr redend (316,29), /a<;- 

nerisch. 

IHbUl^tllMN m. etne falsche Beschäftigung, 
eine B. mit Sachen, die Einen nicht angehen. 

|i|ti||o|J|c^i||^«i Adj. untcaAr redend, lügend 
MBu. 15,5,30. 

IH&UIUlkH id. ein falscher Zeuge. °Wy^|- 
£{7" falsche Zeugen vorführend. 

IHte-Ulttl ! ni. falsche, ungegründete Lobprei- 
sung. PI. Rag at. 3,153. 

IHWJIHM n. dass. PI. Spr. 7596. 

H^4I^I( m, verkehrte Nahrung, falsche Diät. 
*IHbülTH n. eine unwahre Erwiederung (eines 
Angeklagten vor Gericht). 

IH^tir^^l^ oi. 1) etne erheuchelte Dienstlei- 
stung, — Freundlichkeit 79,10. PI. 143,4. — 2) 
falsche Behandlung (in medic. Sinne). 
i-fiFJi'fofcl, *J^T? ("W ^RPJ); /•" toerden. 

impers. auch Hi^rt- 
^ Mit OH Cias. 
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fetler — , voller machen Takdja-Bb. 5,2,12. — Mit 
9*? nach Jtnd fett werden. — Mit * r #T 1) anfangen 
fett zu werden. Partie. Vfirfä und VIHI^H- — 2) 
HHI<2(1 angefangen habend Gefühle der Zuneigung 
zu zeigen Buatt. 

2.*ft5,%fB, °3 (TOlH&WI:). 

PT^ m. Bez. der Wurzel 1. T*H[ MBb * ed - 
Vardh. $,42,30. t. 1. FTF^. 

IH^ n. geistige Trägheit, Indolenz Lalit. 159,2. 
Nach den Lexicographen = mrillHHTlH (|t|rtl- 

fHrt^I), f^T, *4MHI tallHfl oder ildfrW) 
and T3RT. 

*ft^ und <m TOTrT, °^ (TOTf^H^:): * W, 
WTH (WFT). 

pHW m. Bez. der IFtcrsei 1. FT MBu. 8,42,31. 

IH~äl f. etn körperlicher Fehler, Mangel, menda. 
fHf^ m. Bez. der IFurze/ FF^ MBh « M2,31. 
fqfrR Adj. = fafilHUI. 
♦f^FST, FFSRH (fl*R oder fleR). 

* IHH-^i ^ d«* Verlangen ms Wasser zu gehen, 

— zu baden. 

lHH£" Adj. tfm Begriff" stehend in's Wasser zu 
o 
0eAen. 

*FTOfT ni. N. pr. eines Mannes. 

*IHMH^NI f. das Verlangen Jmd zu schütteln, 

zu zerzausen, hart mitzunehmen u. s. w. 

*iHHI**J^ Adj. Jmd zu schütteln u. 8. w. im 

o 

Begriff stehend. 

fHH^HIM und fiFf^T Adj. zu zerdrücken — , 
cm s^rwia/men im Begriff stehend. 

iMHI^WN Adj. födlen tro/Zend Hbm. Pab. 5,2». 

HlH<fl Adj. gemischt. 

IHIHci Adj. gemischt oder **cA mengend. 

IHM^ na. am Ende eines PA da = rfEJ- 

frf^gg n. =~qSTH BV. 10,70,2. 

(f*T*JEU) ft^ftW Adj. an« der Opferspeise be- 
theiligt, sie empfangend u. s. w. BT. 
*P|^ ein« oe*/. hohe Zahl (buddh.). 
*ftf7 f« Grenze Hbm. Pr. Gr. 1,87. Vgl lft|\ 

IH(I^I1 m - N. pr. eines Chans. 

* fa 1(4)1 f. wie 6es/. Pflanze. 

hPh( Adj. blinzelnd (nach dem Comm.). 

FTcT, IHcilfl» *°f? 1) ««* wreintyen mif, etcA 
sm Jmd gesellen, Jmd begegnen, sich einstellen — , 
$*cA einfinden bei, zusammenkommen mit Jmd (In- 
str. mit und ohneH^» Gen. oder Loc); sich zusam- 
menfinden, zusammenkommen, — treffen, sich ver- 
einigen. IHlcrlfl zusammengekommen mit Jmd, sich 
einfindend u. s. w., zusammengetreten, vereinigt; 



feindlich zusammengestossen. — 2) zusammen- 

stosten, — kommen, sich verbinden, sich einstel- 

c r rK 

len, eintreten von Unbelebtem. efiTTJ: c^^hIm H- 

5T?| JSolA Aomme zu ITo/A, so v. a. toer etnma/ flfe- 
sündigt hat, kann es auch zum zweiten Male thun 
Kampaka 256. fg. °IH<Htl und °fnidH verbun- 
den mit. (HMCi auch eingetroffen, in Erfüllung 
gegangen. — Diese später so häufig vorkommende 
Wurzel kennt weder das Epos noch Kalidasa. 
Nach Vamana fohlt sie auch im Dbatup. — Caus. 
H^iMlrl Jmd mit Jmd (Gen.) zusammenführen, 
zusammenkommen lassen, zusammenrufen 130, 
18. — Mit qf^, °HMH 1) verbunden mit (In- 
str.}. — 2) PI. von allen Seilen zusammengekom- 
men Pbasanmab. 2, 2. — Mit H*7 zusammenkom- 
men, sich einfinden, sich zu Jmd gesellen. RH- 
T^TtT *ich eingefunden habend, auch so v. a. in 
Jmds (Gen.) Besitz gelangt. — Mit MpiflR Maitb. 
S. 1,5,12 fehlerhaft für °tft&. 

(Hci'l *>• das Zusammentreffen, — kommen mit 
(Gen. Kampaka 465), Begegnung, Berührung. 

FFTT und HM+I f. in if4dl und jfqfö- 

ftff^F^ m. Biene Bham. V. 1,7. 
lHltff*^°ti m. eine 4r/ Schlange. 
I Hdl JM ^HH Adj. als Beiw. giva's. 
FT5TT f. N. pr. eines Frauenzimmers. 
♦FJ3T, *T$rffl (51^, p5R!rT). 

*F?f5T und *TO$TT f. 1) -4ne/Awm Panmori und 
Jn. Sou>a, IM// Bagan. 4,14. — 2) Nardostachys 
Jatamansi; Tgl. IhU^I* — 3) eine Art Zucker- 
rohr Ria an. 8,91. ' 

IH^^I N. pr. einer Oertlichkeit. 
W*t 1) Adj. (f.^T) a) rertnucA/, vermeny/, ver- 
schlungen. cj^MH IH^HI öfuf so y. a. IFor/e toeoA- 
ee/n, etoA unterreden. — 6) gemischt, so t. a. man- 
nichfaltig, verschiedenartig, vielartig. — c) ver- 
mischt — , vermengt mit, begleitet — . #icA in Ge- 
sellschaft befindend von, versehen mit; die Er- 
gänzung im Instr., In str. mit tfHH» Gen. oder im 
Comp. Torangehend. Ausnahmsweise geht FHT 
im Comp, voran, z. B. hsin)i Jh^^J^j Äeyen 
von Wind begleitet. — d) PI. in Comp, mit einem 
Personennamen im Gefolge von — seiend, der und 
der und seine Genossen. In Comp, mit ehreoden 
Beiwörtern so v. a. u. s. w. u. s. w. Häufig auch 
im Sg. am Ende und am Anfange von Personen- 
namen, insbes. von Gelehrten, als Ebrenbezeich- 
nung. — e) am Ende eines Comp. = VWPR 
mischend, so v. a. verfälschend. — 2) m. a) *eine 



Art von Elephanten. — 6) ein best. Tact S. S. 6. 
234. — c) Abkürzung für verschiedene auf VTQ 
ausgebende Personennamen. — d) N. pr. ver- 
schiedener Männer. — 3) o. a) Kapital nebst Zin- 
sen u. s. w. LIlav. 31,3. fgg. — b) *eine Art Ret- 
tig bagan. 7,1 8. vgl. fircr. 

JH^cft l) Adj. gemischt, nicht rein. — 6) ver- 
mischt, miscellan. — c) mit i|mt-etl1 n. bei den 
G a i n a Bez. der dritten Stufe auf dem Wege zur 
Erlösung. — d) mischend, verfälschend (Korn u. 
s. w.) — e) aus der Tonart fallend (Sänger) S. S. 
S. 118,2. — 2) n. a)* Steppensalz. Vgl. HJH^c^. 
— b) N. pr. a) eines Ttrtha. — ß) * eines Götter- 
hains. 



WUHoUc^H m.=TTO5OT^L!i.AV.31,l. 
fHVHiMllI und o^ (fehlerhaft) n. N. pr. von 
Indra's Lust ha in. 

ftWcfiSTcf m - N - pr* eines Autors. 
IH^f°n*ill f* N. pr. einer Apsaras. 
FWrTrPpT m. N. pr. eines Mannes. 
fHJJHIl und °m( (Comm.) m. Fälscher von 
Getraide Visdhus. 45,1 0. 
'•'FWsT m. Maulthier Ragar. 19,4 0. 
*IH*Hsi!lrl Adj. von gemischter Herkunft, dessen 
Eltern zu verschiedenen Basten gehören. 

IHVIUI n. 1) das Mischen, Mischung. — 2) A4- 

diuon. — vgl. snfewtn. 

FWrTT f. das Vermischtsein, Vermischung. 

JTf$rtR n. = FRT 3) a) LIlav. 32,6. fgg. 
1* FW^TRJ n. verm<ecA/e Körnerfrucht. 
2. IH^MI^U Adj. aus verschiedenen Körnern ge- 
mischt. 

*ft\Wf®T\ f- Trigonella foenum graecum BhI- 
vapb. 1,167. 

Ih*! Hon irfef) Adj. von gemischter Natur Bagan. 
21,14. 

fnUmH m. N. pr. des Verfassers des BhA- 
vapraklca. 

IH^IM, °^iH 1) tnt'ecAen, vermengen, vermi- 
sehen mit (Instr.). IM 1*4(1 gemischt, vermischt mit 
(im Comp, vorangehend), dwrcA einander gemischt 
(Geschmack). — 2) addiren. — Mit otllrl wf - 
mischen mit, mischen unter (Instr.). — Mit SR, 
°IhRMH untermischt mit (Instr.). — Mit oQT w- 
mengen mit, mischen unter (Instr.). — Mit TSf un- 
ter einander mischen. |e|iH 1*4(1 vermengt, unter- 
mischt mit, begleitet von (Instr. oder Im Comp, 
vorangehend). Bisweilen in etwas freier unlogi- 
scher Stellung. — Mit W1, tfföföcT vermengt, 
untermischt mit (Instr.). — Mit qfftfPT, °HFT- 
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1*4 fi mit einem Andern verbunden, an etwas An- 
deres gebunden, t. I. °H*J^T- 
FTO5TE5R5T m. N. pr. eines Mannes. 
IHUHUJ 1) *Adj. von gemischter Farbe. — 2) 
m. a)*eine Art Zuckerrohr Ria an. 14,80. — b) ein 
best. Tact S. S. S. 208. — 3) *n. «ine Art Aloe. 
♦TRW^fcn f. Solanum Melongena. 
F?5ToCR^T^ m. investigation of mixture, as- 
certainment of composition, as principal and in- 
terest joined, and so forth. 
♦ßWWI«^ m. Maultkier Raoan. 19,40., 
FTW*T m. N. pr. eines Schlangendämons. 
tH*Ü AdT. 1) mit ö^ vcrmtJcAen ms'f (Instr.) 
MabIdb. zu VS.7,10u — 2) mit ?\sich vermischen, 
tick verschlingen, sich vermischen mit (Instr. ; auch 
geschlechtlich), zusammentreffen (Blicke). 

IhWi^^UI n. Ingredienz, Zuthat zu einer 
Speise. 

HUUHN m. Vermischung (intrans.), geschlecht- 
liche V. Kaeaia 4,4. 

*FOTJT f. Anethum Panmori oder Dill Mat. 
med. 173. Kasan. 4,1 5. 

9m Adj. = fqW in *T°, N° und 8°. 
1. T*W» IHmn 1) die Stegen aufschlagen, — o/fen 
taoen. Nur Partie, praes. ; am häufigsten der Gen. 

mit einem Subst. in der Bed. im Angesicht von, 

c 
w ittypn des und des. — 2) *^t|MIMW. Woher 

diese Bed. mit Uebergehung der ersten im Dai- 
tup.? — Mit 3? 1) die Augen aufschlagen. Ein- 
mal if^t&imm. — 2) sich öffnen (von den Au- 
gen and Ton Knospen). 3T**TTOfT geöffnet, aufge- 
blüht. — 3) sich öffnen vom Gesicht, so t. a. sich 
tum Lächeln verziehen. Nur ^Wll^cf- — 4) «r- 
ftöittffn, aufstrahlen. — 5) erblühen, so v. a. sich 
entfalten, sich erheben, entstehen. — Mit hT7 er- 
blühen, so t. a. sich erheben, entstehen. — Mit 5T- 
fO? sich erheben oder erglänzen. — Mit HH£ i) 
tick erheben aus (Abi.)* — 2) erglänzen, aufstrah- 
len.—- Mit FT i)das Augenlid schliessen, einnicken. 
— 2) sich schliessen (rem den Augen). HW- 
Ifl(Fut.!)R. 

1*f*m m. Wetteifer. 

tFTO n. (adj. Comp. f. SIT) Betrug, Täuschung, 
(einher Schein, Vorwand. PI. Ragat. 8,1 27. In der 
Regel im Abi. fWrT, als Adr. ft&IHU oder im 
Instr. JH^IUI (Spr. 7746. Bbam. V. 1,1 09) und zwar 
io Comp, mit dem was die Täuschung verursacht 
and mit dem was simulirt wird, blosser Schein ist. 
iq&lflmilj, otlfj intern. 

V. TUeil. 



*ww f. = ftft. 

* ffl Rjcfjf f. Nardostachys Jatamansi. Vgl. FTfifl. 

Ff? 1) Adj. schmackhaft, lecker; auch *mi* von 
einer Rede und angenehm vom Geruch (Varab. 
Jooaj. 6,17). — 2) n. ein leckeres Gericht, Lecker- 
bissen. 

iH^ofifiJ Nom. ag. Bereiter schmackhafter 
Speisen. 

föSflT f. Süsse Naish. 8,51. 
*fH?HW «üu* Citrone Bbatape. 1,250. 

ftfeHi^oft Adj. schmackhafte Speisen kochend. 

m^feficfcj Adj. eine süsse Bede führend. 

JH^N n. jüm Speise Raoan. 20,74. 
♦TOR, Dfcjld (JTffRifo). 

FTCRCFW m. N. pr. eines Mannes. v 

FTFT f« 1) 4nefÄicm Sotea und An. Panmori Ri- 
g an. 4,10. — 2) * Nardostachys Jatamansi. — 3) 

* = SJsIhT^T. — 4) *eine best. Grasart, = 3$H(1. 

1. Fl^g, H^lrf, ^RJcT (modisch); *uf5 (s. auch 
bes.) Partie. 1) mingere, seichen (mit dem Acc. des 

* 

Stoffes), — auf (Loc. oder Acc), nach der Rich- 
tung von (Acc). — 2) Samen entlassen. — 3) 
*Nf*ri| = MI^I+HH; - Caus. H<£MiH sei- 
chen lassen. — Mit SffrT MBh. 13,5979 fehlerhaft 
für 5"%. — Mit 5rf£| beharnen. — Mit SR sei- 
chen auf, nach der Richtung von (Acc); seichen 
schlechtweg. — Mit 3*? Caus. benetzen. — Mit 
fö seichen Äpast. £a. 9,18,9. — Intens. FPTFF- 
«JcMH C AT - Bb. 9,1,1,19. — Mit ttf^, or fte *m- 
pisst. — Mit q" seichen. *Vpftlo = JjfSffi und 
ER. — Mit 5HH Aarrwn gegen (Acc). — Mit $FT, 
hierher nach den Commentatoren FTFf^i über- 
schütte. 

2. |*TO f. Nebel, Dunst; wässeriger Niederschlag. 
Auch PL 

ftF^SRT f. 1 ) Schnee. — 2) * Nebel. — 3) * Kam- 
pfer Raoan. 12,61. 

Hf^( m. 1) die Sonne. — 2) * Greis. — 3) 

* Wolke. — *) *TPind. — 5) *der Mond. — 6)N. 
pr. a) als Abkürzung von ef^TcJ . — b) einer Fa- 
milie VP. 2 5,382. 

FTFJjf^efrcT na. N. pr. eines Fürsten. 
FTT^^rT na. N. pr. eines Mannes. 

föl^im n# N# pr * einer Stadt * 
IHI^((l(i ™« N. pr. eines Mannes. 

HT^TT? f. Sonnenfinsternis s Hbhadri 1,67, 
20 (firf^Flf^ zu lesen). 

IH^C(^J( m - N - P r « eines Heiligthums. 

iHi^^mi^" (!) m. oder f. Hbhadri 1,67,22 an- 
geblich Sonnenfinsternis*. Richtig IMIS^(Nö. 



(Hl^dl"^m3 n. N. pr. einer Stadt, v. 1. rf^C. 
5TT°. 

F^ Dat. Infin. zu 1. FRg RV. 1,64,6. 

^ft, ft-iifci (*5Fihrrirr), jh^iw, ?^^ und 

fft4H, IhhIh«, IMHImIcI; fftr? Partie 1) min- 
dem, aufheben; Med. Pass. «icA m^ndarn, verge- 
hen, verloren gehen. — 2) verfehlen (die Richtung). 

— 3) übertreten, verletzen; vereiteln, verändern. 

— Caus. HlCJllfrl nur mit 5T zu belegen, ft rnft- 
3: Bbag. P. 7,8,51 fehlerhaft für UHIUJH:. — 
♦Desid. HrHfd, °^. — Mit ?R, oqk MBh. 3, 
286 fehlerhaft für °Rfa. — Mit 35(1 1) stören, 
vereiteln. — 2) (feindlich) beseitigen, verdrängen, 
verschwinden machen (beim falschen Spiel). — 3) 
bei Seite schieben (die Thür). — 4) Med. sich ent- 
ziehen, sich davonmachen, verschwinden. — 5) 
wechseln, vertauschen. — Intens. (5TIh*-mH) wech- 
sein, vertauschen. — »■ Mit 3J verschwinden. — 
Mit 5T 1) vereiteln, aufheben; zerstören, vernich- 
ten; Med. Pass. zu Nichte werden, vergehen, zu 
Grunde gehen, sterben, umkommen. HHIfl gestor- 
ben, todt; * geschlachtet. — 2) ändern, wechseln. 

— 3) verfehlen, versäumen (Weg, Zeit), vergessen; 
vernachlässigen, übertreten. — 4) verschwinden 
machen, beseitigen. — 5) hinter sich lassen, über- 
treffen. — Caus. vHNMIfl 1) vernichten, tödten. 

— 2) tödten lassen. 

2. *ft Adj. vernichtend in H^U*? 1 !. 

3. *ft, mhIh, IhhIP^ s. u. 3. ^n. 
4.xft, *jhh1h s. u. 5. nr. 

hI^H Ad?, leise. 

fftlo 1) Adj. s. u. 1. FI^S. — 2) f. 5JT N. pr. ei- 
ner Frau. — 3) n. a) *jfa>, Hloo^ «) Preis, Lohn. 

— ß) Kampf, Wettkampf. — 6) rftU Koth, stercus. 
°q£ m. Laut. 205,6. 1 1 . 259,1 2. °FTf^ m. 240,4. 

♦fftü, *H1oc^ m. = ^R Niob. 2,1 o. 
Hlö^ m. N. pr. eines Sohnes des Indra. 

Hl6^tl , Hlcx^^ fr Adj. = qr§R 1) a). 

o *s ^* "S °l "\ 

lf|&\| (hIodÄ^ u. s. w.) 1) Adj. a) etwa spen- 
dend, freigebig. Superl. hIoo^^H- — b) gut be- 
fruchtend (Bock). — 2) m. N. pr. eins» Sohnes 
des Daksha. 

fffa 1) m. a) Fisch. °5TJ n. und OT JT[ n. zwei 

•o 

in einander geschlungene Fische (eine bekannte 
Figur). Am Ende eines adj. Comp. f. £TT. — b) die 
Fische im Thierkreise. Auch °mf n. — o), eine 
6tfsl. Gangart S. S. S. 253. — 2) f. 5JT N. pr. einer 
Tochter der üsha. 
*Hl*1°firi'i na- der Liebesgott. 

11 
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HlH4rj — H4lfltHT 



jfN^rT m. desgl. Vihramaähai. 13,90. 
h1H4H<(M m. Titel eines KArja. 
HMJF&TT f. Bein, der Satjavatl. 
*HlHi|lft|+l f. Teich. 

♦ MHmtcH m. 1) Fischer. - 2) Kranich Racab. 
19,97. 

hIHMHHHIM n. Wasser , tn welchem Fische 
gewaschen worden sind, Soga. 2,2,20. 
HHMsl m. der Liebesgott Vbsbabb. 38. 
h1h*HMIÖ4 n - Titel eines Werkes Bubrbll, T. 
*fl*HIBJ m. N. pr. eines Joga- Lehrers. 
^•Wall f. eine Grasart Ragan. 8,116. 
*iftH( n>. ein 6e*f. Meerthier, = h4(- 
*HH(4* na. Eisvogel. 
Hn((!( m. N. pr. eines Fürsten. 
*J1h(|sI m. 1) FMcA*ön<y. — 2) N. pr. eines 
Astrologen. 
H1H(IHsIIcJ4 o* Titel eines astrol. Werkes. 
Hl"MU>&H n. der Liebesgott. ifHIHST •<> ▼• 
a. Fürst, König Vikbamabmai. 13,1 7. 
hI-TOTI Adj. reich an Fischen. 
4)HI€I *) Adj. mit einem Fischauge gezeichnet 
(Perle) Gabbb zu Raban. 13,156. — 2) m. N. pr. 
eines Daitja. — 3) f.läJT a) *etne Som*- Pflanze. 

— 6) *«*ne Art Durra -Gra* Rabar. 5,128. — 
c) N. pr. einer Tochter Knbera's. Richtig wohl 
ifi^Ml. — 4) *f. ^ eine Grasart Bbatapb. 2,89. 97. 

jft^TTtfffaf^TIPT m. Titel eines Werkes BüB- 
KBLL, T. 

MIHMIWW n. Titel eines Stotra Opp. Cat. 1. 
*ffNrmri?R m. 1) Fischer. — 2) Kranich. 
*tf\ 9 \Wf\ f. Sandzucker Ragan. 14,99. 
•HlHWhH m. 1) eine Art Brühe. — 2) Bach- 
stelze. 
*HI , iKylM in» das Meer. « 

♦hIhihIui ▼. i. für nl-titOm. 

1. Hfa, ^hIhc« und HfajrT s. n. 5. HT. 

2.*q^,rft^(JfHT,5|S^). 

rfHlRöff 1) m. o) Erwäger, Prüfer in öfficEf . 

— 6) ein Anhänger des Mim ätnsh- Systems. — 
2) f. ff?5fJT = Hfallfll 2) Hbmadri 1,517,1. 

H)HIHI f. 1) Reflexion, Ueberlegung, Ansicht; 
Abwägung, Erörterung, Beanstandung. — 2) die 

Erörterung des heiligen Textes, Bez. eines best. 

c 
philosophischen Systems, das sich in die *T^° 

r cs> 

oder Sfiqo und in die 3fT^°, 51^°, 8(11(1(4 ° 
oder pklrl spaltet. Als Gründer des ersten gilt 
Gaimini, als der des 2ten Badarajana. Ueber 
dieses System handeln die folgenden Werke: 
»^Ifj^dcffrl f., %F?fT n., Osf|c|^| f., ofi. 



1**1^41 f., o yfcmptich n ., osprfg^fj „^ 
Q HM^4((iiMchi t, H4ß44U£l{ift4l f., 
° HqfcWd4lt m., °~Uk4l|4HI m., osOTO- 
fa&K m. (richtig <M<jfc3ehj, °<lfjWn f., °«T- 
5TOeRT5r m., °v(m n., °Wl^TprRi n., °HI^- 
fa&jm n., oRSfi^ m. (Opp. Cat. 1), o&^fa 
m., °5n^ m. (Opp. Cat. 1), °c||PtU n., <>fä- 
ffeWnn n., osm^jy f. ( Opp. Cat. 1), ° Hl 1(1(4- 
HF*! n. (Bubrbll, T.), °!UIMH4I!U m. (Opp. Cat. 
1), ° miHHJH n., c Ül4c«irTl4 n., offtpj m . 
(Opp. Cat. 1), HU«£4W<{] f. (Büblbr, Rep. No. 
407), oh4^T n., °H«(««* m., °TH^THFTT (Bua- 
rbll, T.), o«5f n., °^raftfU% f. «nd Fr^|j. 

HIHIH I R i ^IHFuI m. Bein, eines NHakantha. 

HIHIHI Adj. einer Abwägung bedürfend, zu be- 
anstanden. 

*H^ m. 1) das Meer. — 2) ein best. Theil des 
Berges. — 3) Grenze; vgl. THfT — 4) Getränk. 

Hl i Hl j | f. N. pr. eines Frauenzimmers. 

Hl{E^<cfl f. N. pr. einer Tochter gira's Ind. 
St. 14,115. 

rffer, h) citri 1) die Augen schliessen. HIMtl 
der die Augen geschlossen hat, schlummerig. Com- 
par. M)l^ldrl(- — 2) sich schliessen (tod den 
Augen). — 3) verschwinden. Nur HIMcl ver- 
ecAtDMnden, zu eein aufgehört. — 4) = iHti *fcfl 
Btteammenffticn, eien verfeinden, sich vereinigen. 
Hl hin zusammengetroffen mit (Instr.), zusam- 
mengenommen, im Ganzen genommen. — Caus. 
MldMJH schliessen (die Augen, Blüthen) 252,1 3. 
HU siel geschlossen (Augen), *noch nicht aufge- 
blüht. — Mit 5fH Caus. schliessen (die Augen). — 
Mit 5TW Med. das Auge abwenden Apast. £b. 8, 
7,4. — Mit CT! Caus. schliessen (die Augen). — 
Mit o£JT Caus. dass. — Mit 3^ 1) die Augen öff- 
nen. ^•^HIMci die Augen öffnend. — 2) öffnen 
(die Augen). — 3) sich öffnen (?on Augen). — 4) 
zum Vorschein kommen, sich zeigen. — Caus. 1) 
öffnen (die Augen, Blüthen). 3*HTTtfIH geöffnet 
(Auge), aufgeblüht. — 2) entfalten, zum Vorschein 
bringen, vor Augen führen Comm. zu Latj. 10,4,4. 
3~h! MH an den Tag gelegt. — Mit 5|T^ 1) die 
Augen öffnen. — 2) aufblühen. — 3) zum Vor- 
schein kommen, sich zeigen. — Caus. 1) öffnen (die 
Augen). — 2) entfalten, zum Vorschein — , an den 
Tag bringen. H i^Hl Rir? an den Tag gelegt. — 
Mit HH& zum Vorschein kommen, sich zeigen. — 
Caus. 1) öffnen (die Augen). — 2) entfalten, zum 
Vorschein — , an den Tag bringen. Rh^HIMCI an 
den Tag gelegt. — Mit FT 1) die Augen schliessen. 



HHlICiH <tt* ^nyen geschlossen habend. — 2) *feA 
schliessen (von Blüthen). MHiMrf geschlossen; 
auch n. impers. mit Instr. des Subjects. — 3) ver- 
schwinden. HHlKici ver#eÄtp»nden. — Caus. 
metrisch auch Med. 1) schliessen (die Augen, Au- 
genlider, Blüthen). HHIMrf geschlossen. — 2) 
die Augen schliessen. — 3) Jmd (Acc) die Augen 

IHlttfrt» — Mit jofHi 
°Hlfci(1 geschlossen (Auge) Naisb. 6,27. — Mit 
HM schliessen (die Augen). — Mit ? die ^Licyen 
schliessen. yj+flktfrl geschlossene Augen habend. 

— Mit HR 1) d»> ^wyen *cA/iejjen. HTfeTtT die 
^M^en schlisssend, HHlT^irl die Augen geschlos- 
sen habend. — 2) sich schliessen (tor Blüthen). 
HHTFIrf vom Herzen zur Zeit des Schlafes, Ge- 
gens. |o|q|^. — Caus. 1) schliessen (die Augen, 
Augenlider). HHlltfrl geschlossen, — 2) die Au- 
gen schliessen. — 3) Jmd die Augen schliessen 
lassen, so t. a. Jmd den Garaus machen, — Mit 
*|HHH unsichtbar machen Maitb. S. 1,5,1 2 (81,6) 
nach der richtigen Lesart 

Hictfl n- 1 ) das Schliessen der Augen. — 2) 
das Sichschliessen (der Augen, der Blüthen). — 
3) ein verdecktes, nur angedeutetes Gleichnis*. 

hHItsr «n *5fter°. 

HÜdH 1) Adj. s. u. xffo. — 2) n. in der Rbe- 
torik ein verdecktes (unentwickeltes), in einem an- 
deren Begriff enthaltenes, nur angedeutetes Gleich- 
niss Katjapb. 10,44. Sab. D. 744. 
1. HNi H \mtl movere. Vom Simplex nur Partie. 
IJrT in o^mnei. — Mit EfT 1) ec«e6en, drängen, 
aufdrücken (eine Thür). Nur Partie. 3§T-Hlft4. 

— 2) öffnen. Nur MHI^tJ. — Mit H zudrängen, 
niederdrücken. Nur Partie. llHl^tll. — Mit ST 
hinschieben zu, drängen, bewegen. — Mit STFI 1) 
zurückschieben, — drängen. — 2) mdrtidken, zu- 
schliessen. 

2.*Hk, rftsrfrT (ÄBÖ)- 

♦rftcJJT eine best, hohe Zahl (buddh.). 

♦xf^ 1) Adj. a) Andern Leid zufügend. — 6) 
ehrenwerth. — 2) m. Heerführer. 

♦JJlcJT f. Eingeweidewurm. 

**T m. 1) Band. — 2) die letzte Befreiung der 
SeeJe. — 3) Bein, fira's. — 4) Scheiterhaufen.— 
5) die ro(A6raune Farbe. 

*H4^4 fehlerhafte v. I. für H4"<4. 

*Hcf^ m. u. *H4 t fl f. «'n 6eef. lebendes Wesen 
HöRT f. N. pr. einer Stadt .VP.* 2,165. 
Hcfnf^QIT f. = üjUU, ein 6e«r. aepeefMf p/a- 



netarum. 
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f. = a1jI*<o, desgl. 
♦Refi m. = JTTH?. Ein zor Erklärung toq H°ri*^ 
erfundenes Wort. 

rpfiE 1) m. n. (adj. Comp. f. ST) Diadem. — 2) 
m. N. pr. a) PI. eines Volksstammes. — b) Ab- 
kürzung von (IMH=ti(L. — 3) f. 35^ N. pr. einer 
der Mütter im Gefolge Skanda's. — 4) *f. JJ 
Schnippchen. — 6) n. N. pr. eines Tirtba. 

XTöVTRTT Adj. mit einem Diadem geschmückt. 
> H e f)6 Q fll c 4mui n. Bez. einer best, für das Dia- 
dem des Fürsten erhobenen Abgabe oder eines sol- 
chen Tributs. 

■s r 

*JcJ)4.%lt 1) m. N. pr. eines Fürsten. — 2) f. J 

N. der Dlkshajant in Mukuta. 

M^^i|Hly n. N. pr. eines Tlrtha. 
m,. N. pr. eines Mannes. 

Höh IM m * Pl - N. P r - eines Volkes VP. 2 2,165. 

ifen»^ m. 1) Bein. Vishnu's. Wird auch anf 
£iva übertragen. — 2) ein best. Schatz. — 3) 
*ein best. Edelstein. — 4) * Quecksilber. — - 5) 
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eine best. Körnerfrucht, = H^*^ 6 !» Karaia 1,27. 
— 6) *das Harz der Boswellia thurifera Bbavap*. 
J,1 87. — 7) *eine Art Trommel oder Pauke. — 8) 
ein best. Tact S. S. S. 214. — 9) N. pr. a) verschie- 
dener Gelehrter. Auch °Mllji(i. — b) eines Ge- 
birges VP. 2 2,117. 

*TefiS7sp m- |j e t ne oeS f 9 Körnerfrucht. — 2) 

* fehlerhafte v. I. für RefF^eR Zwiebel. 
H«*»*^ ! m. N. pr. verschiedener Fürsten. 
Hefr^IHM m * N. pr. eines Lehrers. 
*föF?H6 na. N. pr. eines Gelehrten. Auch ° JfT- 

*Wt*{H£)M n. und *Wi*<(Hkjr|l f. Titel zweier 
Werke. 

W*™*' itKiP*' WW® and WS- 

Tm m. N. pr. verschiedener Männer. 
H«W N^M n>. Titel eines Werkes. 
^Mr^leOTOf m* desgl. Bobnell, T. 
yJi^H^ und *Tnn ni. Titel eines Bhana 
Opp. Gat. 1. 

*H4r\ä m. das Harz der Boswellia thurifera. 
**Iön"*T Indecl. ein zur Erklärung von IföF? er- 
fundenes Wort mit den Bedeutungen MeJIUI, 

HT5T, HffST, JQ> SFR. 

JJSfiT m. 1) Spiegel. — 2)* das Stäbchen — , di> 

Schiene des Töpfers. — 3} *Mimusops Elengi. — 

4) *Jasminum Sambac. — 5) Knospe. 

*^ftf?Adj.vongj?:. 

2T°h*T 1) (*m.) n. a) Knospe Spr. 7734. Unei- 
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gentlich von Zähnen; «£ltrl ein« au* den jrueam- 



men^eieyfen Händen gebildete Knospe. Am Ende 
eines adj. Comp. f. ST. — b) *Leib, Körper. — c) 
* Seele. — 2) m. a) eine aus einer Hand durch 
Zusammenbringen der Finger gebildete Knospe. 
— 6) N. pr. verschiedener Männer. — 3) n. ein 
best. Metrum. — 4) Adj. (f. SI) geschlossen (Auge) 
Citat im Comm. zu Malat. ed. Bomb. 112. 

HetiVIU 1) °3f?T schliessen (die Augen) Malat. 
49,9 (112,5). — 2) H*flfdd a) mit Knospen ver- 
sehen. — b) knospenähnlich geschlossen (Augen, 

Blüthen, Hände), verschlossen. ^ Adv. 

•s 

H°h^ili4 n. ein best, chirurgisches Instrument 
mit einer knospenähnlichen Spitze. 



H°fK<llM> ^^T eich knospenartig schliessen, ei- 
ner geschlossenen Knospe gleichen Harsbai. 186, 
15. Kad. 2,87,17. 



HehMH 1) Adj. s. u. R^5W. — . 2) f. ST N. pr. 
einer G and ha rva -Jungfrau Karand. 4,18. 
H*RiM Adj. mit Knospen versehen. 
Hofttfll Adv. mit cRT knospenartig schliessen 

VlBRAMAMKAI. 17,59. 

Rcf^ffpjJcJ m. das Sichschliessen, Geschlossen- 
sein (von Blüthen). 

•ERTff 1) Adj. = H*ß|l. — 2) m. eine Bohnen- 
arl. 



♦ Hc^afch ra. = T&& 2). 



3T^R 1) Adj. s. u. 1. Rrf. — 2) m. N. pr. a) eines 
Rshi unter Manu Bhautja. — b) eines Kochs. 

— 3) f. ST a) Perle Raoan. 13,152. — 6) *Hure. 

— c)*eine best. Pflanze, = |IMI- — d) N. pr. 
eines Flusses VP. 2 2,194. — 4) R% Präp. mit 
Instr. ausser — auch Madabq. 5,32,6. 33,a. 50,a. 
7,l30,a. Chr. 239,16. 22. 240,12. 242,28. 

HFh°ft 1) Adj. abgpVöst,für sich bestehend, selbe t- 
ständig. — 2) n. a) * Wurfgeschoss. — 6) ein a6- 
gelöster, für sieh bestehender, dem Sinne nach ab- 
geschlossener £loka. _ e) einfache Prosa ohne 
zusammengesetzte Wörter. — ?JEI HFftefllM Ha- 
riv. 8411 fehlerhaft für MirlHrh°hlf^* — ^f^?- 
öf)T s. bes. 

Hrftcfttd ra - ein Buddhist. °RH n - die Lehre 
der Buddhisten Govindan. S. 581. 
*H?^ c fl^l fi Adj. mit abgeworfener Haut, sich ge- 
häutet habend (Schlange). 

HrfchUd Adj. und °5I Adv. (Dacae.41,1) in Ver- 
bindung mit 3FF?* ^? a * s * w « 90 ▼• a » aw ^ vol- 
lem Halse schreien, — weinen. 

Hrtt=vi( Adj. etne o/7«n^ J7and habend, freigebig. 

iJfh^hU Adj. (f. 3?T und ^) aufgelöstes — , Aän- 
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gendes Haar habend Yasisbtqa 2,21. Kampaka 426. 

HrhWHIHftl m. Titel eines Werkes. 

o 

JTatcIT f. and H?^(M n. das Erlöstsein, Erlösung 
von a//en weltlichen Banden. 
HFhll^i Adj. erwacht Katbas. 10,72. 

♦spftfÄi Adj. = gar^ri. 

J^^sF^R Adj. von den Banden befreit. 



H 79)311$ Adj. dessen Geist erlöst ist. 



HrhHUi°t)°hU4 Adj. (f. 35CT) 6M«nt mit Fröschen, 
die aui t?o//em fiiaZie ^icaiben, VabIb. Bro.S. 27,6. 
q^W^sT Adj. (f. STT) = HrVlAI. 

Hr^^HI m. ein Ga i n a - ilfö'ncA. 
*Hrf)oyiHi^ Adj. der sein Amt aufgegeben hat. 

Hrtil^l^l Adj. aufgelöstes —, hängendes Haar 
habend Gaot. 20,5. 

Hrh^H Adj. (f. ST) eriüacÄwn Da^a/e. (1925) 
2,96,11. 

JT^THSFT Adj. frei von Zweifel, keinem Zweifel 

■o 
unterliegend, sicher stehend. 

HrfiH^T Adj. f. mit TH^T dte so eben von der 

5onne i?er/a«ene Gegend Ind. St. 10,202. 

Hrtjt^illH'i m* Name eines Heiligthums. 



Hr^^trf Adj. (f. ST) «ine oy/ene £Tand habend, 
freigebig. 

Hrt)l°hui ni. N. pr. eines Mannes. 

HrM^^IIH m. ein au* Perlenschnüren beste- 
hender Schmuck. 

HrfYWicIlMI Adv. mit SffJ zt* einem Perlen- 
schmuck machen. 

ZffiJZRT^ Adj. dae ^iueeeAen einer Perle habend. 
Nom. abstr. °rT! f« 

Hrhl°hlo&l n. Titel eines K a vja. 

Hrt)l°f)^l°1 m. Name einer Statue Krshna's. 



Hrhkts&l m « eine 6eel. ^ri die Trommel zu schla- 
gen S. S. S. 194. 
*HcftNlt( n. Perlenmuschel. 

^rfil'IQf m. 1) Perlenschnur Vikb. 157. — 2) 

o o 

der Vorzug — , die Vorzüglichkeit einer Perle, das 
klare Wasser einer P. 

q^TT^f^pf n. Titel eines Werkes« 

HcTiHM n. Perlenschmuck. 

HrtilslldHM Adj. (f. ^) aus Perlen bestehend. 

M?h"lrMH Adj. befreit, erlöst. 

HrW^Wjn. -PerienecAmcr. 

Hrh'IMli m. N. pr. eines Fürsten und eines 
Dichters. 

Hrh'IM| n. N. pr. einer mythischen StadL 
*HrtiH Q> H no- Jnemintim muiM/fomm oder pw- 
beseens RUah. 10,1 1 3. 
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*HchlMW f. Perlenmuschel Ragan. 13,128. 

*M?ftiyMM m » Perlenschnur, — *cAm«c*. 
o 

Mrft'UJid 1) n. a) P0W0 Ragan. 13,153. Nom. 
abstr. °rn f. — 6) *eine best, Blume. — c) *die 
Frucht der La y all. — d) * Kampher. — e) Titel 
eines Werkes. — 2) m. N. pr. eines Fürsten der 
(abara. 



HFW r 4isl°fK1 ™» N. pr. eines Fürsten der Vi- 
sa O 

djAdhara. 
HcftRKJlUsi m. N. pr. eines Fürsten. 

■o 

Hrhl^^IHM Adj. aus Perlen gebildet HbmIdri 

1,423,16. 425,11. 
HrfiHJKJlttlCll f- Perlenschnur. 

*HFftl*TT m. Jasminum Sambac Ragan. 10,85. 

o 

HrftHlUI m. Perle. 

o 

HrftWIUlH^ m. Perlenschnur Uttae. 13,9 (18,6). 

„ r 

RpFTPW Adj. (f. J) aus Perlen bestehend, — ge- 

o ^ 

bildet. 

*HcfiWlf?J f. Perlenmuschel &a«an. 13,128. 
HrhlHMI f. Titel eines Werke«. 



HrtvtHrf) Adj. geschleudert und nicht geschleu- 
o o 

% dert Ton einer Waffe, die man schleudern, aber 
auch als Bandwaffe gebrauchen kann. 
* HttilHI6°h m. ein best. Backwerk Bhatapb. 2,25. 
HH) 1*^4 (m. emGaina-JftföneAGoTiiiDAif.S.581. 

H?f)l((r1 »• Perle. 

Hrhl^l^MHM Adj. von Perlen strahlend Hema- 
dei 1,764,9. 

HrhMdl f« 1) * Perlenschnur. — 2) N, pi. ei- 
nes Frauenzimmers. 

MfhNI^T ««<* °tfft f. 1) Perlenschnur. *°1h. 
— 2) Toller oder abgekürzter Titel verschiedener 
Werke. °1%^HF m., °ft^\ f. (Opp. Cat. 1), °ffr- 
fW f., °VRm m., °5WT f. (Opp. Cat. 1) and 
°5OTI5£n f. Titel Ton Commentaren. — 3) f. °5fft 
N. pr. der Gemahlin Kandraketu's. 

HrtiiefollHM Adj. aus Perlenschnüren gebildet 
Hemadbi 1,341,4. 

JTWTT5Tf^r f. Perlenmuschel. 
1* ^rfclHI n* die Art und Weise, wie Erlöste sitzen. 

2. HcfilH^ Adj. vom Sitze aufgestanden oder auf- 

■o 

stehend. 



HcfilHI m» N. pr. eines Fürsten der Vidja- 
dbara. 

♦HfhlÄli m. (RIcau. 13,128) und *°U f. Per- 
/enmiifcAei. 

*H?hlWsi f. J*«WefitcAfiifr. 
Hrftl^UI^Cl n. eine best. Begehung Vera, d. 



Oi f. H. 284,6,47. 

I-Mchl^lfj m* Perlenschnur 134,11. Spr. 7701. 

2. HrM«^l( Adj. keine Speise zu sich nehmend Spr. 

7701. 

*Jrtll«ji(sf(11 f. Perlenschnur Spr. 4876. 

H \rh *• 1 ) Befreiung, — an« oder von (im Comp, 
vorangehend). — 2) Erlösung von den weltlichen 
Banden, Seligkeit. — 3) das Abwerfen, Ablegen, 
Aufgeben; in Comp, mit seinem Object. — 4) *das 
Abtragen (einer Schuld). — 5) das Abschiessen, 
Werfen, Schleudern. — 6) N. pr. eines göttlichen 
Wesens, der Gattin Satja's. 

Hlfti°hclSM m. N. pr. eines Vorfahren des Bil- 

o 

hana Viebamankai. 18,75. 

qf^Sfil f. 1) * Perle Ragan. 13,158. — 2) Titel 
einer Upanishad. Auch Hf^^NlHNd Opp. 
Cat. 1. 

1 

Hf?^^IM|lfiUH n. Titel eines Werkes Opp. 

o 

Cat. 1. 



RT3J5T5T n. 1) ein Ort, an dem man zur Erlö- 
sung gelangt. — 2) N. pr. eines best, heiligen 
Ortes. °*l|c£| r U| n. 

^raT^ÜI Titel eipes Werkes Opp. Cat. 1. 

o 

^Ti^M*^ m. ein über die Erlösung handelndes 

Werk. 

HfafedH lUHl^lcMJ n. Titel eines Werkes. 
yffft^MH^HäMm n. desgl. Opp. Cat. 1. 

Hf?hMfH m. Herr der Erlösung. 

o 

rrfwrf^HFT m. Titel eines Werkes Bobnbll, T. 

Hl^^t n. N. pr. eines Dvtpa. 

HlftHsHl m. ein Räuber an der Burg der Er- 



r 

lösung. 



m. N. pr. eines Tempels. 

Hlr^HrÜ f* N. pr. eines Flusses. 

*Rf?hMch m. Weihrauch. 
o o 

qf^fT Adj. befreit von (Abi.). 
J%STT^ m., °fttIH m., ^fcitlHSuVf) f. (Opp. 
Cat. 1) und M^UI^ (ebend.) Titel von Werken. 

* HlrllHI "°. N. pr. eines Mannes. 

o 

q^T Präp. s. u. q^7 4). 

Hrh^( n. Name eines Linga. 

Mdlsll f. Schlinge, Netz. 

fe 1 ) (* m.) n. (adj. Comp. f. QT and ^) a) Mund, 
Maul, Bachen. Am Ende eines adj. Comp, nach 
einem Subst. im oder zum Munde habend. — 6) 
Gesicht, Schnauze des Thieres. Am Ende eines adj. 
Comp, ist das vorangehende Wort a) ein attribu- 
tives Adj. — ß) das womit das Gesicht verglichen 
wird. Sfsf ° ein Bocksgesicht habend. — y) das was 
sich auf dem Gesicht zeigt. — d) das wohin das 



Gesicht gerichtet ist. — c) Gesichtsrichtung — , 
Richtung überh. nach. Am Ende eines adj. Comp. 
gerichtet nach. °h*3H Ad?, nach — hin. — d) 
Schnauze eines Gefässes. — e) Oeffnung, Eingang, 
Ausgang, Eingang in (Gen. oder im Comp, vor- 
angehend). — f) Vorder theil, SpUxe. ^J Kao. 
262,8. — g) Schneide. — h) Oberfläche, die obere 
Seite Comm. zu Abjabh. 2,8. — i) das Haupt, 
der Beste, Vorzüglichste. — k) Anfang, Beginn. 
Am Ende eines adj. Comp. — zum Anfang habend, 
beginnend mit — . Zum Ueberfluss wird noch 3TTT? 
an £Höf gefügt. — l) in der Dramatik der erste An- 
lass der Handlung. — m) the first term, the initial 
quantity of the progression. — n) Anfang, so t. a. 
Anlas s, Veranlassung, — im (Gen. oder im Comp, 
vorangehend). — 0) Mittel. °±JlsM vermittelst. — 
p) * =5 Sf^. — 2) * m. Artocarpus Locucha. 

♦Jpnsfj; m. Zahn. 

ZpjPTrT Adj. 1) im Munde befindlich. — 2) im 
Gesicht befindlich Halaj. 2,869. — 3) im Angesicht 
seiend. 

*5^PF^f 5 ff m. Zwiebel Ragan. 7,55. 
EP3Hs£HT n. das Küssen des Mundes Dacai.40,8. 

*H«Slfe4 qw f- ein best, mit dem Munde hervorge- 
brachter Ton. 

MlsMH» m. Antlitzmond 252,29. Spr. 2169. 

o 

H*SM**HH m. dass. 252,25. 

M^Md 1) Adj. (f. 91) geschwätzig, schwatzhaft. 
Nom. abstr. °3 n. — 2) f. m ein best. Arja- 
Metrum. 

H^fi*| f. Ohrfeige. 

qWWWU n. Schwatzhaftigkeit Dhöhtak. 11. 

7V^RT% f. Eingangstanz S. S. S. 230. 

o 

•Hötlin f. Zunge. 

H^I^R f. Gesichtsfarbe, Teint Dacai. (1925) 
2,121,4. 

H*9sl 1) Adj. a) *aus dem oder im Munde ent- 
standen. — 6) auf dem Gesicht befindlich. %||H*W 
m. so v. a. Mienenspiel S. S. S. 246. — 2) m. o) 
ein Brahmane Ind. St. 15,313. — b) *Zahn. 
* ^$1 s| *H «im. ein Brahmane Gal. 
*M*5l^I^ n. Schlundkopf. 

*R^rT:^rpT Absol. ' 



1. H^frlH Adr. 1) vom Jlficnde her, am Munde, mit- 
telst des Mundes. — 2) vorn, an der Spitze, von 
vorn. 

2.*Hlslctt^Adj. = 31t cTFlfrT. 
*Hi5lrfiM Adj. von 1. xrarTO. 

M^<y Adj. 6fe an den ifund r«icAen4. 



o x o o 
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'OSg^Pir n- Zwiebel RUan. 7,55. 
*ifld^&mich m> dass. Bb&tapb. 1,179. 

H«3g^i^°ni f. das Gesteht verunstaltender Aus- 
schlag bei jungen Leuten. 
*H«3lfc)lcH f* C/«rocfendmm «ipAonanlAM*. 

H^HIHMi n.Sg. At*nd und Nase AV.PbIt.1,27. 
♦g^pT^RRf Adj. träge, faul. 

MW^d m. 4nl7if «Jörn* 253, 1. 

HWi m. Schleier. 

MOTI«!! m. jYnrzimduna de« Mundes. 

HölMUi *fo ' n rf * n Af^nci gesteckter Bissen. 

o 

*4W|UI d. ein AfimdeoH ITaeeer u. s. w. 

O «V- 

ty&ll(l| 1) Adj. im Afunde anjfeneAm. — 2) *m. 

ö 

Orange. 



Hio|^d Adj. awf Jmde Gesicht sehend, Jmds 
JPutucAe von den tilgen ablesend MBb. 3,233,6. 
JnapRR d. 1) * Deckel. — 2) Uin/eiltMiy, For- 

i|l^mj|| Adj. f. den Afxnd a/e tw/va gebrauchen 

° -s 

feifeftd Habit. 11178. Vgl. tJlsWII und WFT- 

q^P^ m. 1 ) ein 5cA/a(r aic^e &en eA (. 3tfR^^ ° 
«ir dem ScA*A Spr. 2046. — 2) ein krankhaft gef- 
logene« Gesicht, Grimasse Klo, 119,23. 

m^H^ft f. da« FerxieAen de« Gesichts Comm. 
n Naisb. 5,120. 
*3^MW n. 1) Betel. — 2) Zinn (?). 

R^H? m. das Verstehen des Gesichts. 
**N#IIJ£*W m. Clerodendrum phlomoides Rl- 

•A5T. 10,42. 

HlsWU&H n. Gesicht Spr. 7756. 
^Wfiji°hl und °Hit|iJH°hK.«»« best. Krank- 
heit and die Genie derselben. 

EfsFnjjt f. N. pr. einer der Mütter im Gefolge 

o 

Skanda's. 

l.ijlsHM n. Loc. °"3T in der Höhe des Mundes 

KItj. C». 4,14,1 2. 

1HÖHM Adj. (f. t) bis zum Munde reichend Ind. 

St 11,273. 

_ f 

M^WIOT n. eine 6e*f. Schleimkrankheit. 

s3 O 



H*5WI(\rl ua. Bauch des Mundes, Athem Ragb. 
5,69. £ak. (Piscb.) 66,7. Malav. 48. 

*H2M*l f. dae. FerzieAen des Gesichts oder 
&taetyen (wahricheinlicber) Naisb. 5,120. 

M^MIM n. das Schnalzen Hbm. Pab. 6, 1 i 9. 

11,248. 

•JJ^FTTT m. Bgperanthera Moringa Ragan. 7,28. 
♦J^TO m. Bettler. 
**T^m?Pn n. Gefrie« am Pferdezaum. 
♦JpPTTft m. = qmSRT BhItapr. 1,23. 
JRJ£ I) Adj* (f. 91) a) geschwätzig (auch yon 
T. Tkcfl. 



Vögeln und Bienen). — 6) schallend, Lärm ma- 
chend (ron Schmucksachen und musikalischen In- 
strumenten). — c) am Ende eines Comp, beredt—, 
sich auslassend — , sich ergiessend in, erhallend 
von. — 2) m. a) * Krähe Raäan. 19,88. — b) * See- 
muschel Raoan. 13,123. — e) Anführer, Bädeis- 
führer. — d) N. pr. a) eines Schlangendämons. — 

ß) eines Schelmen. — 3) f. 5JT N. pr. einer Schlan- 

c 
genjung frau KAband. 4, 9. -- 4) f. £ Gebtss am 

Pferdezaum. 

H*3(°ti 1) m. N. pr. eines Schelmen. — 2) f. 
°TpfiT a) Gebiss am Pferdezaum. — b) Gerede, 
Geschwätz. 

Higtrfl f. Geschwätzigkeit, Schwatz ha ftigkeit. 

H^*sT u« ^« Mundloch einer Flöte S.S.S. 180. 

H*SI*M, °^T^ 1) geschwätzig machen, so ?. a. 
cum Sprechen bringen Balab. 13,9. 39,24. — 2) 
ertönen machen, — lassen Naisb. 4,58. ^PsTnc? 
Partie. 



H^(|i| m. Gesichtsfarbe. 

H*SI(I Ad?, mit eJJT 1) schwatzhaft machen Ind. 
St. 14,365. — 2) ertönen machen. 

I?I°f^?T f. Mundkrankheit. 

H*St(*S1l f. Züo im Gesicht, Miene Prasannar. 
113,6. 

H^lil m. Mundkrankheit. 

Jj^lfiN» Adj. a*f die JHimdAranftAeii 6e*ify- 
JicA. 



H^| lUl*i Adj. mundkrank. 
*H*sMI-#<H m * ^A«?ein. 



ITI^FFT m. 1) dae Bestreichen a) des Mundes. — 
6) der oberen Seite einer Trommel. — 2) eine best. 
Schleimkrankheit. 

sp^cftT Adj. mir einem Munde versehen. 
*H*5mt51*T m» Granaidaum. 

H^^l^oM f. der beim Sprechen vorgehaltene 
Tülllappen Hbm. Pab. 
*3^5nfeFT f. eine öeef. J>/fanxe, = ^MWI Ra- 

QAN. 4,80. 

H^^H^tT n. 1) * Blaseinstrument. — 2) eine 
(beim (i?a-Cultus) mit dem Munde veranstaltete 
Musik. 

H*sWlH m. 1) ein Parfüm für den Mund, um 
den Athem wohlriechend zu machen. — 2) *wohl- 
riechendes Gras Ragan. 8,124. 

♦HisMWH n. = imm i). 

Hi^f^MHI f. ein best. Arja- Metrum. 
*^ft^iTli«hl f. Ziege. 

**felic|$l f. eine ^4ri Schabe. 

o 

H*3^UI(^M n. dae Oeffnen des Mundes 154,7. 



*Hlsftl* Adj. ein loses Maul habend, Laster- 
maul. 
^Q^TRH m. ^niiilxmond 294,29. 

^<9h(« f* Reinigung des Mundes. 

«o o 

* r n^T5' m. Nashorn Raäan. 19,20. 

Rl^rq 1) Adj. von dem nur das Gesicht übrig 
geblieben ist. — 2) m. Bein. RAhu's. 

HlsUMISFT 1) *Adj. a) den Mund reinigend. — 

b) scharf, beissend (Geschmack). — 2) n. a) das 

Reinigen des Mundes. — 6) * Zimmet Ria an. 6,1 72. 

♦HlsUMlftR 1) Adj. den Mund reinigend. — 2) 

m. Citrone, Citronenbaum Ragan. 11,178. 

tnößftCT m. Trockenheit des Mundes. 

Halfan Adj. an Trockenheit des Mundes lei- 
dend. 

*J(SHhI f* Schönheit des Gesichts, ein schönes 
Gesicht 248,19. 22. 

*gwte? (wohl Jjlsllgflgr) Adj. = q^sjq;, 

H*51HlfcT m. in der Dramatik die CTH (s. CTg] 1) 
/) genannte Fuge Sab. D. 126,15. 
*H*5IH*T5r m. ein Brahmane. 

3*9^ (nn Adj. bis zum Munde reichend £at. 
Bb. 3,2,1 ,04. Katj. Qr. 7,4,1. 

H<3Hi3 n. Erleichterung der Aussprache. 
*H«siH^ n. Lippennektar. 

H^H^I'h m. N. pr. eines Schlangendämons 
MBn. 1,57,15. 

Hl^MN m. 1) Speichelfluss. — 2) * Speichel Ri- 

GAN. 18,59. 

RTörfSfiT^ m# jftene. 

H^I^IM m. das Aufwerfen der Erde mit der 
Pflugschar und zugleich eine aus dem Munde 
kommende Schmähung Spr. 7725. 
*H*3IU4 m. 1) Waldbrand. — 2) a sort of gobiin 
with a face of fire. — 3) /Ire put into the mouth 
of the corpse at the Urne of lighting the funeral 
pile. — 4) a sacrificial or consecrated fire. 
*W3\f\ n. Spitze der Schnauze und Spitze überh. 
ZfW$ n. Gesichtstheil 251,27.. 
H*3ll<tf n. Nom. abstr. yon H*5I|{^ das Gesicht 
u. s. w. 253,5. 

rHslTHtfT m. = H<3Hlhri Comm. zu Äpast. Qb. 
6,28,1 2. 

Holest n. Antlitzlotus Ind. St. 14,368. 
*H^IH^ m* Mundkrankheit RXgah. 20,4. 
*H*5ll^l4l f. Boswellia thurifera Ragan. 11,197. 
H^IMsi n. Antlitzlotus Ind. St. 14,390. 
H^lP^H n. Aeieeer ^(Aem (?). 
*Hisllsleh' m. Oeimum pilosum Ria an. 10,159. 
*H*Sllci n. eine Arum-Art Ragan. 7,67. 

11* 
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H*slM{l f. eine best. Ragini S. S. S. 109. 

H^INH^ m « Klebrigkeit des Mundes Such, 1, 

o 

155,1. 

H1SHH3 m » Lippennektar. 



*H^IH m. ffred*. 
H»SH*liei m. Speichelfluss. 
H*SllfrcH^ m. d*<w Küssen des Mundes Jaon. 3, 



229. 



♦qiöft Ad?, mit ^f. 

HisÜH in s||<^im o . 
°H*silM Adj. am Eingang — , an d^r Spttse u. 8. 
w. befindlich. 
*qip# f. eine Art Waffe. Vgl. jpijft • 

hQwII Adj. f. = H^iHJII MBh. 3,188,41. 

ZfWm Adj. (f. 35U) im Munde sich bildend. 



Sfl§Fg" m. Antlitzmond 251,16. 252,7. 14. 81. 
Spr. 2468. 
**PsRftfR m. Nashorn Ragan. 19,20. 

H^Hr°him m « N. pr. eines Mannes. 
*HÖlcMll f. Waldbrand. 

HjsQ 1) Adj. (f. 5fT) a) fo oder am Munde oder 
Gesichte befindlich, aus dem Munde kommend 
Gaüt. — 6) an d«r Spitze — , am Anfange befind- 
lich; der erste, vornehmste, hauptsächlich, princi- 
palis, ursprünglich; der beste, vorzüglichste, — 
unter (im Comp, vorangehend), vorzüglich. Aus- 
nahmsweise und aus metrischen Rücksichten steht 
JT15?J in der Bed. yon IT^f = SJTf^ am Ende ei- 
nes adj. Comp. cj^nt^lt-^^^^J so t. a. beim 
Schmuck ist aber das Kleid die Hauptsache. — 2) 
m. a) Anführer. — b) ein best. Genius, der einem 
Theile des astrologisch in 84 oder 63 Fächer (tf?) 
getheilten Hausplanes vorsteht, HbmIori 1,652,2. 
654,17. — c) PI. eine best. Klasse von Göttern 
unter Manu Savarni. — 3) f. 5TF N. pr. der Re- 
sidenz Varuna's VP. 2,8,10.— 4) *n. Schnurr- 
bart Gal. 

*i*stK1H Ady. vorzugsweise. 

h**Hrt\ f. die erste Stelle, der oberste Rang, 
Vorrang, — unter (Gen. oder im Comp, vorange- 
hend) 44,14. 

H*etlä n. dass. Comm. zn Apast. £». 6,29,5. 
*RX5Epm m. Oberfürst, regierender Fürst. 

fnSJPTffR m. der erste Ministes. Nom. abstr. 
f^n. 
**P5ö*tTsT und *°JTsR m. = JTCERq. 

H*se4S(l« Adr. vor Allem, zunächst. 

tpSZIH^gi Adj. dem principalen (Stoff) ähnlich 
BeXvAPa. 1,172. 
l.TCQTO m. Hauptbedeutung, die ursprüngliche 



Bedeutung (eines Wortes) (jaim. 3,8,35. Comm. 

zu Apast. £r. 5,15,1. 29,13. 

r 
2. H*s<4l£l Adj. die ursprüngliche Bedeutung ha- 

bend, in der u. B. gebraucht. 

^ 

*H^UI^HlH*i m. ein Brahmanenschüler Gal. 

♦JpJcJ m. eine Hühner art. 

qnj s. u. 1. rra. 

HJMdl f* schlichte Einfalt, Naivetät. 
frnjpT n. Anmuth. 
MJfcJ^&l f. eine Schonäugige. 

O 'S 

t&VRXt Adj. dumm, einfältig, Einfaltspinsel. 

HJMsjfe Adj. dass. 

qjySJiyf n. Titel einer Grammatik. °cfft^ m. 
Bez. Vopadeva's. °H^lq m. und H<MlfM r ft f. 
Titel von Commentaren zu der Gr., °HI(I^|^ n. 
Nachträge dazu. 

H7l|<fi|lil(H) f. Titel zweier Commentare. 

rrnj^J^ m. einfältiges Wesen, Unerfahrenheit. 

o 

MJ^^H Adj. verwirrt, keine richtige Einsicht 
habend in (Loc). 
!?JtJ?cWTef m. Naivetät VbhIs. 63,7. 
HJ Midi f- eine Schonäugige. 

^nimnu f. der Dümmste unter den Dummen. 

o 

Haitis?) n. ein best, mystischer Kreis. 

o 

HJMIrHH Adj. einfältig, dumm Spr. 7630. 
♦MlJfcWini. Nom. abstr. zu TfTV(. 

qTCföTTfT f. eine Schonäugige Pau. 51,5. 

^T^ und H«^f6 m. N. pr. zweier Männer. 
1.ST3, Prasensstamme: *m, R^, mQ (Med.), ^- 
^ (HHI^I) und Stfa; Act. Med. 1) /md los- 
machen, freimachen, befreien, — von (Abi. oder 
Adv. auf cIH 80,2); Med. Pass. sich losmachen, 
sich befreien von (Abi., Instr. und ausnahmsweise 
Gen.), entrinnen. Tffi\ freigelassen, befreit von 
(Abi. oder Instr.), — * durch (Abi. oder Instr. 
231,5). — 2) verschonen 81,6. — 3) ablösen, ab- 



binden, lösen. =ftg^H <*'* ÄeA/e /Ösen, so v. a. jet'ne 
Stimme erheben. VHulH J»nd* (Gen.) Lebensgeister 
lösen, so v. a. Jmd da* I.e6en nennten. JJj^T losge~ 
bunden; abgelöst, herabgefallen (Frucht); aufge- 
löst, so v. a. erschlafft (die Glieder des Körpers). 
— 4) loslassen, freilassen (326,9. 327,20), die Zü- 
gel schiessen lassen (Partie. H37); entlassen, ge- 

■o 

Aen hmen. Cf7|ft[77T mit ^ den eMen Fk*j nfoftf 
vom andern lassen, so v. a. sich nicht von der 

Stelle bewegen. 3HMI<£MMIj^hH*l^ 80 ▼. «• 
Speise, die man nicht mit beiden Händen hält, 
Vasishtha 11,25. — 5) einen Platz verlassen. rp37 
verlassen, frei gelassen (Weg), frei gelegt (Megb. 
41)* 3^H I^T) heisst diejenige Weltgegend, welche 



die Sonne so eben verlassen hat. — 6) Jn 
Etwas fahren lassen, im Stich lassen, aufga 

r 

legen, abselzen{KkUPkKh92), deponiren[ebe 
410). ^Sr^q (Chr. 55,20),^pT, !TTulR 
FFT (315,6) den Körper, die Lebensgeister, 
ben fahren lassen, in den Tod gehen, sterbt 
fahren gelassen, verlassen, ausgezogen, c 
deponirt (Kampaka 473), weggeworfen (Kle 
past. 2,21,11), fahren gelassen, aufgegeben 
mehr da seiend, verschwunden (insbes. am 1 
eines adj. Comp.). — 7) aus sich entlass 
sich geben, ausstossen, vergiessen (Thräne 
aus sich entlassen, von sich gegeben, ausge 
vergossen (Thranen). — 8) von sich geben, 
verleihen; übergeben, abgeben Kampaea 28 
werfen, schleudern, abschiessen, — auf 
Dat., Gen. oder Acc. mit STTtTj. illcHh 
stürzen von (Abi.). TOfJ hingeworfen (Mb 
geschleudert, abgeschossen. HldM^T^ ein 1 
ter Fusstritt, tjlr^ selbst sich gestürzt 
von (Abi.). — 10) schicken in (Loc). XTWT * 
230. — 11) Med. ausfahren — 12) Pass 
freit — , erlöst werden von einer Sünde, 
den Sünden, — von den Banden der Welt 
erlöst seiend 288,29. JT3T von einer Sünde 
(Apa-st. 1,24,21), erlöst von den Sünden, 
dtn Banden der Welt. — b) lassen von (AI 
6469. — c) kommen um (Instr.) 49, 30. - 
mangeln, mit Instr. JT^ ermangelnd, die 
zung im Instr. oder im Comp, vorangeh 

13) HTEftl Absol. mit Ausnahme von, aus st 

o 

Acc. — Caus. HMMfrt, °?T (metrisch) 1) l 

— von (Abi., ausnahmsweise Instr.), lo: 
frei einhergehen lassen. — 2) ablösen, ab 
lösen, abspannen. — 3) öffnen. — 4) einlöi 
Pfand). — 5) verausgeben, vergeben. — 
veranlassen aufzugeben, — fahren zu lasst 
doppeltem Acc. — 7) Jmd veranlassen a 
zu entlassen, — von sich zu geben; mit < 
tem Acc. — Desid. 1) SJSRTRT, 030) Act. 
griff stehen a) *frei zu machen. — ß) fal 
lassen, aufzugeben. — y) zu schleudern. — 
sich su befreien wünschen, — von (Abi.). 
Act HHSlfl (metrisch) Erlösung suchend. 
"HEtTcT a ) 'ich zu lösen suchen , sich zu l 
wünschen, Rettung suchen Maitr. S. 2,2,1 

— 6) sich befreien von (Acc.). — Desid. voi 
OTTOFTOTcT Jmd von den Banden der Welt 
lösen gewillt sein. — Mit 5nTT Pass. ver\ 
entgehen; mit Acc. qirlHft) entgangen, od 



*ra — *ra 



87 



o «\ 



o -v 



fAT. Bau 2,3yS,1 e. — Desid. SlfFPTRTrT sich retten 
vor (Acc.)« — Mit ffTU Pass. sich hingezogen fühlen 
zu (Acc.) Va^amh. 30,14. 38,10. °*fiyH?fi sich 
kingexogen fühlend zu Laut. 26,6. 7. — Mit eljrj 
Schmucksachen ablegen von (Abi.). — Mit STPT 1) 
foifataen. — 2) von sieh geben, ausströmen. — 3) 
schlendern, abschiessen. — Mit £fof 1) ablösen, ab" 
spannen. — 2) loslassen, fahrenlassen. — 3) ablöten, 
ausziehen; Med. von sieh abstreifen, ablegen, abneh- 
men von (Abi.) 42,80. — Mit oZJcf von sich ablösen, 
ablegen. Nur Absol. — Mit 3T i) anlegen (Andern 
oder* lieh ein Kleidungsstück, einen Schmuck). 
i|m^ a) angelegt Laut. 186,1 8. — b) bekleidet mit 
(im Comp, vorangehend) Vaiits. 53. * geharnischt 
Giu — c) gekleidet in (Acc). — 2) ablegen. Nur 
Partie. MIHrto abgelegt (ein Kleidungsstück). — 
3) werfen, schlendern, — auf (Loc), den Blick 



werfen auf (Loc.) Mbgh. 35. — 4) MIHrf) fehler- 

c ° 

halt für yi^Fh- — Mit crqf| rund Aerum ablösen 

und abnehmen. — Mit ofJ\ entlassen, von sich las- 
sen. — Mit 3^ *) befreien, — von (Abi.); Pass. /«#- 
iommen, gerettet sein, °3**T^5' /rat* von, erman- 
ytfnrf.— 2) auflösen, losmachen; Med. auch JtcA Zo$- 
tiacten. — 3) aufmachen, erbrechen (einen Brief) 
Balab.116,1 9. — 4) ausziehen, ablegen. 3*H rft aus- 
atsooeii, abgelegt.— 5) wr/o««n.-6) abtragen (eine 
Schuld). — 7) anftoeaan, von aicA jye&en, auss tos- 
ten, erheben (ein Geschrei). 3^7^ entlassen, — 
am (im Comp. Torangehend), ausgeslossen. — 8) 
schleudern, — auf (Loc). — Caus. i ) Jmd befrei- 
en, — von (Abi.). — 2) lösen (das Haar). — 3) ab- 
lösen, abnehmen. — Mit TJl^, VJI^Ffr aufgelöst 
(Haar) Vtijls. 166. — Mit fl*p[ zugleich fahren las- 
sen, — aufgeben (den Körper, so t. a. sterben). Nur 
fßpT3) Kad. 2,141,22. — Mit 3T Med. sieh Etwas 
anziehen, — anlegen. — Mit FFR 1) befreien, — 
von (Abi.); Pass. freigelassen werden (SaJuitopak. 
8,8), sich befreien von (Abi.). MHrft befreit, Jmd 
(Initr.) entkommen, errettet von (Abi.), frei von 
(AM. oder im Comp. Torangehend). — 2) lösen, 
aufbinden. MHFti abgelöst. — 3) fahren lassen, 
aufgeben; nur Pass. HHfti a ) am Anfange eines 
adj. Comp, aufgegeben, verloren, verschwunden, 
nicht mehr daseiend. — b)*an Nichts hängend. 
- 4) schleudern; nur HHFfi geschleudert. — 5) 
Pass. a) sich von seiner Baut befreien, sich häu- 
ten (ron einer Schlange). HHrtT * icfi vor Kurzem 
gehäutet habend. — 6) verlustig gehen, kommen 
um (lostr.). °Pl4?fi ermangelnd. Ohne Ergän- 
zung * aller Habe entbehrend, Nichts besitzend. — 



MHfti auch fehlerhaft für Hm3J. — Caus. be- ) nicht vorhanden. — 4) schleudern, abschiessen. fä- 
freien von (Abi.), einlösen (ein Pfand) von Jmd HHFh abgeschossen. — Mit J^T vollständig lösen. 
(Abi.) Vishrcs. 5,1 8 1 (zu lesen rfFTF^H ). — De- Pass.Wcn befreien von (Abi.) Gop.Br. 2,1,2 i.tl M hUI 

**cA befreiend von (Abi.). — Mit7frTl)^dm (Dat., 



sid. in FThRT- — Mit CfftfMH Pass. sieh befreien 
von (Abi.). — Mit srfvffrfl, MplM^fh Bh\c. P. 
11,26,8 und sonst oft fehlerhaft für SfPTR^T. 

— Mit IcJhH 1) Pass. sich befreien, sich losma- 
chen von (Instr.). HH^rft davongekommen, ent- 
rönnen, sich befreit habend — , frei von (Abi., In- 
str. oder im Comp, vorangehend). — 2) fahren 
lassen, aufgeben. oTltl^H den Körper, so v. a. 
sterben. — 3) schleudern; nur icjMH^T geschleu- 

ö 

dert. — Mit qfj[ i) befreien, — von (Abi.). Med. 
Pass. sich befreien — , sich losmachen von (Abi., 
Gen. oder Instr.). nl^Hcft befreit, — von (im 
Comp. Torangehend). — 2) lösen, ablösen, abneh- 
men. HlfHFft abgenommen. — 3) verlassen, fah- 
ren lassen, aufgeben. Pass. in derselben Bed. wohl 
nur fehlerhaft (t. I. WfikVQ& »L ^HtUr?). ^T- 
l^Mrft aufgegeben. — 4) aus sich entlassen, von 
sich geben. — 5) Pass. von den Banden der Welt 
erlöst werden. — Caus. Ijl^HI Hfl errettet, erlöst 
Vagraiiij. 42,9. fgg. — Desid. in ^f^I$T. — Mit 
J^fJX Pass. sich befreien von (Abi.). — Mit TJ 1) 
freilassen, laufen lassen, befreien von (Abi.); Pass. 
sich befreien von (Abi. oder Instr.) Gaut. v<H&6| 
sich befreiend von (Abi.), HHFh befreit von (Abi. 
oder Instr.). — 2) auflösen, aufknüpfen, aufbin- 
den, ablösen; Pass. sich auflösen, sich ablösen, ab' 
fallen (von Früchten), — von (Abi.). — 3) ver- 
scheuchen, von sich abschütteln. — 4) Jmd im 
Stich lassen; nur HHFft im Stich gelassen. — 5) 
Etwas fahren lassen, aufgeben. HHrft aufgegeben. 

— 6) aus sich entlassen, von sich geben, ausstos- 
sen. SWnil Thronen vergiessen Kar and. 70,4. T Jf- 
JpfJ von sich gegeben, ausgestossen; vergossen 
(Thranen Kaband. 70,2). — 7) schleudern, abschies- 
sen. HHrfi geschleudert, abgeschossen. — 8) ver- 
leihen, schenken. — 9) Pass. nachlassen, aufhö- 
ren. — Caus. 1) befreien von (Abi.). — 2) auflösen, 
aufbinden. — Desid. HHHtflrl aufzugeben — , fah- 
ren zu lassen im Begriff stehen. — Mit JERTf nach 
einander loslassen. — Mit MI^U Med. sich los- 
machen von (Abi.). — Mit UlriU ein Kalb zulas- 
sen zur Mutter. — Mit feW 1) befreien; Pass. sich 
befreien von (Abi.), frei ausgehen, nicht bestraft 
werden 169,1 0. f^TJJJFR befreit — , frei von (Instr. 
oder im Comp, vorangehend). — 2) ablösen, ab- 
nehmen. — 3) verscheuchen. Nur HVHtt) am 
Anfange eines adj. Comp, verscheucht, so v. a. 



Loc. oder Gen.) Etwas anziehen, anlegen; Med. 
(spater auch Act.) sich anziehen, anlegen, anneh- 
men (eine Gestalt u. s. w.), sich [sibi) setzen auf 
(Loc). STlifW^T aufgetragen (Salbe) auf (Loc). — 
2) Jmd (Loc.) Etwas anhängen, so v. a. anthun. 

— 3) befestigen, anbinden an (Loc). MlrlHrft ge- 
bunden, — 4) freilassen, entlassen; Pass. sich be- 
freien von (Abi.) und befreien (!). !Tff1Hrf\ freige- 
lassen, befreit von (Abi.). — 5) Etwas fahren las- 
sen, aufgeben. VfwR^\ aufgegeben. — 6) abtragen 
(eine Schuld). — 7) werfen, schleudern, — auf 
(Loc). STlrlHFfi geschleudert. — Caus. befreien, 
erretten. — Desid. in srirTHlSf. — Mit tfafrl» 

or T3? gebunden, gefesselt. — Mit fili) ablösen, 

■o 

losbinden, abspannen; Med. an sich oder für sich 
ablösen (z. B. die eigenen Pferde abspannen) ; Med. 
Pass. sich lösen (auch mit TcfcTfTT 24,30), abgehen 
(von einer Leibesfrucht). |a|Hrfi ledig, nicht an- 
gespannt; aufgebunden, aufgelöst (Haar). — 2) 
Act. Med. abipanneni so v. a. Halt machen, ein- 
kehren. — 3) ablegen (Kleider, Schmucksachen u. 
s. w.); ausnahmsweise Med. — 4) freigeben, laufen 
lassen, befreien; Pass. sich von Jmd (Abi.) befrei- 
en, sich Jmds Gewalt entziehen; Jmd (Gen.) ent- 
kommen; sich befreien —, befreit werden von (Abi., 
Adv. auf rJR oder Instr.). Ohne Ergänzung frei 
kommen, erlöst werden, insbes. von den Banden 
der Welt, fcfq^ befreit — , frei von (Abi., Instr. 
oder im Comp, vorangehend), entkommen aus 
(Abi.). Ohne Ergänzung frei — , flott gemacht 
(Schiff); erlöst, insbes. von den Banden der Welt. 

— 5) einen Ort verlassen. — 6) Jmd oder Etwas 
fahren lassen, Jmd im Stich lassen (Spr. 7709), 
aufgeben. HIUIM die Lebensgeister fahren lassen, 
so v. a. sterben. jcjHrft irn Stich gelassen von (im 
Comp, vorangehend), fahren gelassen, aufgegeben 
(insbes. am Anfange eines adj. Comp. 120,23). — 
7) aufgeben, vermeiden. — 8) verlieren. HTTFT 
das Bewusstsein. — 9) erlassen, verzeihen. — 10) 
aus sich entlassen, von sich geben, ausstossen 
(Laute u. s. w.). tltriH einen verschluckten {ver- 
finslerten) Himmelskörper wieder von sich geben, 
so v. a. von der Verfinsterung befreien. lepTST 
entlassen von, so v. a. sich ergiessend aus (im 
Comp, vorangehend 292,20). — 11) werfen, schleu- 



dern, abschiessen, — auf (Loc). fcHr^WH 9ich 



88 



g^-gqirof 



stürzen in (Loc). MHrh geworfen, geschleudtrl. 

— 12) gelangen lassen zu (Loc), verleihen. — 13) 
annehmen (eine Geitalt). — 14) Act. mit ^ nic/jr 
ablassen, nicht ruhen (tod Pferden). — 15) Pass. 
verlustig gehen Jmds (In Str.). V*IuIh des Lebens 
145 } a. 19. WHcK gekommen um (Instr.), verlustig 

gegangen. — 16) (c(H?h a) sich vor Kurzem ge- 

■ o 

AäMtof habend. — 6) frri von a/ter Leidenschaft. 

— c) am Anfange eines adj. Comp, gewichen. {oT- 
JT^TSncr 108,5 = STTOfä 1 ^. — d) verbunden 
mit (im Comp, vorangehend). — Caus. 1) ablösen, 
abspannen. — 2) befreien, — von (Abi.). — 3) von 
sich abhalten. — Desid. (cfHH^ltrl ** befreien im 

CO 

Begriff stehen. Med. *fcA im befreien wünschen. 

Vgl. fifflGT. — Mit SrfcT 1) Jmd *nffa**«n. — 2) 

Etwas loslassen, fahren lassen, aufgeben. — 3) 

Pass. sich befreien von (Abi.). — Mit HR aus steh 

entlassen, von sich geben, vergiessen (Thränen). — 

Caus. befreien. 

* 

2. JJrJ 1) Adj. am Ende eines Comp, a) befreiend 

von. — 6) entlassend, von sich gebend, ausströ- 
mend. — c) schleudernd. — 2) f. Befreiung in €T- 

3.* ITC, qra?T (^?c?SFT). 
og^ Adj. = 2. q^in 5R^t, *^qg un d ^q<>. 

MTJeh^ Pamsak. 4,3,1 4 5 fehlerhaft für Jj^r^. 

♦Jffij m. N. pr. eines Kakravartin. 

o 

**Tfäf 1) Adj. freigebig. — 2) m. a) Tugend. — 
6) rFfiuf. — c) Gottheit. 

rrfäf^F? 1) m. ö) * eine best. Blume. — 6) N. pr. 
a) eines Schlangendämons Lalit. 491,14. fgg. — 
ß) * eines Kakrarartin. — 7) eines Berges Ka- 
rand. 91,12. — 2) f. 91 N. pr. einer Schlangen- 
jungfrau Kabasd. 3,23. 

Hfafd^^Wfl no. N. pr. eines mythischen Ge- 
birges. 

iltjoh^ m. 1) Pterospermum suberifolium Ri- 
ga*. 10,105. Mal. med. 123. — 2) N. pr. a) * eines 
Daitja. — b) eines alten Fürsten, der sich Ton 
den Göttern einen festen Schlaf erbeten hatte, 
aus dem man ihn nicht erwecken durfte. — c) 
verschiedener anderer Männer. °SJn% Bhogapb. 
55,3. 

H^Joh^HH na. und H^l^^frjJH f- Titel yon 
Werken Opp. Cat. 1. 
RrfCT f. 1) eine chirurgische Zange. — 2) * Faust. 

— 3) * Schnippchen, 

*3^\ 2^^1srfr? und g^frT (5I«^I^), ^TSPTfrT 



und xrama (Hsiiy-yhj. 

l.TOT s. i. fftl. 

2.*rra, ^rafrT(JIcW). 
3.*^ra, TOR 3ic?SfR). 
*R^°F m. ein best. Baum Ragan. 11,21 1. 

TOTcT m. PI. N. pr. eines Geschlechts VP. 2 4,28. 
♦TS ». u. JJsf. 

RU 1) m. a) Schilfgras, namentlich die Blatt- 
scheide; insbes. heisst so das zu Flechtwerk viel- 
fach gebrauchte Saccharum Munjia Raoan. 8,85. 
Bhavaph. 1,209. — b) * Pfeil (?). — c) N. pr. ver- 
schiedener Männer. — 2) f. R"3T N. pr. eines 
Flusses VP. 2 2,1 53. 

qifSfi m. =3^ i)a). 

H^cftsllM n. em Geflecht aus Schilfgras. 

R^RifT ni. N. pr. eines Mannes. 

o o 

R^%m 1) Adj. dessen Haare Schilfgras glei- 

o 

chen, Beiw. Vishnu's und (iva's. — 2) m. N. pr. 
verschiedener Männer. 



H^^NriAdj.==n^öf^l)alsBeiw.Krshna's. 

l^ehfälH 1) *Adj. dass., Beiw. Vishnu's. — 
2) m. N. pr. eines Mannes, Conj. für RTsT°. 

Rülim m. N. pr. eines Dorfes. (^MW v. I. 

JT^mf^^ Adj. Schilfgras in der Hand haltend. 
*WWl°f\ na. Saccharum Munjia Raoan. 8,85. 

RfFTsH Adj. vom Schilf gereinigt. 
*Rlsföni Adj. (f. ^) an Schilfgras saugend. 

H-51MW m. N. pr. einer Oertlichkeit auf dem 

Himalaja. 

c 

H4IMM Adj. (f. t) aus Schilfgras gemacht. 

R^TH^ftfH Adj. mit Schilfgras umgürtet, Beiw. 
Vishnu's ond (iva's. 
*H$t( n. eine essbare Lotuswurzel. 

WS^L N. pr. eines Wallfahrtsortes. 

qgcltf 1) *Adj. schilfbewachsen. '— 2) m. a) 
Bez. einer Gattung der So ma- Pflanze. — 6) N. 
pr. eines Berges im Himalaja. 

*T5lcRcgj m. Schilfrohr schössling. 

o 

R'y^WH Adj. in Schilfgras gekleidet, Beiw. 
Qiva's. 

H^f^^^R Adj. (f. 5TT) aus Schilfrohr geflochten 

o 

^at. Ba. 12,8,8,6. 



H^H *i m. N. pr. eines Scholiasten Wbbbb, Lit. 

H^tlrl m. eine best. Pflanze Karaka 6,24. 

o 

R^lrW m. 1) ein best. Baum. — 2) eine Art 
Gemüse Karaka 1,27. — 3) * Saccharum Munjia 
Büayaph. 1,209. 

^yil^rM ro. N. pr. eines Autors. 

H-Stll* na. N. pr. eines Berges. 

M^lcrf m. N. pr. eines Astronomen. 



^ISTSfC N. pr. einer Oertlichkeit, = W 
JT^T" Adv. mit cf^J" sm Schilfgras mach 

zu Fasern zerschlagen. 
*fra^n^J?TsT n. eine Bispe von M ung a- 

6,3,65, Seh. 

Jfa g?^T («IT^Mym^HMI:), TCfrT (^ 
tfrfcT (H^TT^). Vom Simplex nur JTR^Fi 
Mit 5R in 5Rqre?T. — Mit 37, 3^1 
knicken, abreissen. — Mit Crff [ n °qj^. 
STTfT» Caus. °JTTCCffH Jmd (Acc.) rfen Gara 
chen. 

m Korb oder Bündel KiaAiip.28,17. 52, 
71,8. Vgl. JTf?, *f^Rl und beug. TO 

♦gor, gnrffT (qf^TH). 

* 3^ Syrier m$). 

♦gU^, gUSrT (^TTq^ oder qTSR). 

♦gOJt gülfrT l!W^, ^TJ3R, RT^, J 
Ü3^). RTJItJ s. bes. 

JTTJI 1) Adj. (f. 31) o) Aa/i/ (auch kurz) 
ren (Gaut.), kahl (Kopf im Alter). — b) kei 
ner habenfl (Kuh, Ziege). — 0) der Spitze 
Krone beraubt (Baum). — d) keine Spitze 
stumpf. — e) ohne Grannen (Getreide) Ra 
34. — 2) m. a) ein Mann mit kahl rasirten 

— mit einer Glatze. — b) * Barbier. — c) 
Rahu's. — d) N. pr. ot) , eines Daitja. - 
einer Völkerschaft. — y) eines Fürsten. - 
einer Dynastie. — 3) (*m.) n. Kopf. — 4; 
a) Bettlerin. — 6) Wittwe Gal. — c) ei 
Pflanze. — 5) f. | a) * Sphaeranthus hirti 
vapa. 1,214. — b) N. pr. einer der Mütter 
folge Skanda's. — 6) *n. a) Eisen Raqa> 

— b) Myrrhe Raoan. 6,116. 

HtJJeJi 1) m. a) Baumstamm, Balken. — l 
bier. — 2) *f. Hllji^l eine best. Pflanze. 
a) *Kopf. — b) Bez. der Abschnitte in der 2kl 
kopanishad. 

auAm Pw* f- Titel eine r üp.nl.h. 
^RftPraT f. und °f^T^M n. Titel voi 
mentaren dazu Opp. Cat. 1. 

*HUi«mi°h m. eine Erbsenart. 

o 

♦güIsT n. Stahl RUan. 13,4 5. 

HljiMl^il (Conj.) n. Korn ohne Grannen. 
loTIFCf. 

Hgi«i n. 1) das Kahlscheeren des Köpfet 
mit Beifügung von ftf^H:. — 2) *das St 
Behüten. 

♦JJUiH^ *) m - eine Ärt Reis äUam. 16, 
2)f.°ft5RTinq^T°. 
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^ N. pr. einer Oertlichkeit. 

i^T m. Cocosnussbaum. 

2RT >!) Adj. f. Beiw. der Durga. 

T^TT f. und r^T n. Titel eines Tantra. 

IM*ii £ Ww« Form d«r Durga. 

, °^frT kahl scheeren (den Kopf), nfu^rl 

?Aor«i». 

[SfiT f. eine 6e*f. Pflanxe. 

ft^f n. itaen. 

?T^ ra. N. pr. eines Schlangendämons. 

TT^T m. eine Jr( Am Ragar. 16,17. 

y M^ m. PI. Bez. einer Unterabteilung 

upata Ind. Antiq. 9,174. 

§OT f. eine best. Pflanze Raoar. 5,20. 

IH n. Eisen Raqar. 13,44. 

" n. N. pr. einer der Sonne geheiligten 

keil. 

FT n. eine best. Art des Sitzens. 

7 1) Adj. s. u. JTUJT. — 2) *f. m Wiltwe 

3) *n. Eisen. 

rT^FT f Sphaeranlhus hirtus Mat. med. 310. 

T 1) Adj. a) AaM geschoren (auch als Beiw. 

•s 

— 6) hornlos Bbayapr. 2,2. — 2) *m. 

FRH f. = HJUifcWI R^n. 5,17, y. I. 
f m. N. pr. eines Mannes. 
Tk^T m. Titel eines Werkes Borrrix, T. 
f^SfiT und *Hljilfl f« dn« best. Pflanxe. 
SJrfhT und HUi*J(cii^ n. Namen too 
s. 

nnefirasart Gobh. 1,5,18. 
T m. N. pr. eines Mannes. 
3FT m. N. pr. eines Deraputra. 
i. Perle. 

5J der drt/f« astrol. J o g a , = J*o*« . 
T*TcT und ofiuMH Adj. Ton HölRld. 
astrol. Ind. St 2,274. 
l?cT (metrisch auch Act.) lustig — , /VöA- 
, sich freuen, sich erfreuen an (Loc. oder 
TTflf erfreut, froh, sich erfreuend an (In str. 
Comp. TorangebendJ. Aach fehlerhaft für 
ad Rf|rl. — Caus. Hle^qfrl» °^ (Bbatt.) 

. — Mit 5R 1) in die Freude eines An- 

o 

stimmen, mit Acc. der Person. — 2)/md 
jubeln, jubelnd einstimmen in (Acc). — 
reuen über (Acc). — 4) /md seinen Bei- 
ugen, Jmd ermuntern; mit Acc. — 5) sich 
ms oder Jmd freuen, sich mit Etwas oder 
)er standen erklären, Etwas gutheissen (mit 
Sache oder Person), Jmd (Acc) Etwas 

T. Tbcll. 



(Dat. eines Nom. act) gestatten MabatIbas. 62,2. 
Act. Saddh. P. 120. — Caus. 1) erfreuen. 3R*Tlf|c? 
erfreut. — 2) mit Beifall aufnehmen K&rard. 29, 
1 5. — 3) CFTOTTTcT a ) gewonnen, günstig gestimmt. 
— b) Jmds (Instr. oder im Comp. Torangehend) Zu- 
stimmung —, Einwilligung habend. — c) mit Bei- 
fall aufgenommen (Kabard. 36,19), mir Freuden 

begrüsst, gutgeheissen. — Mit 3P3H Caus. °Rlf?r| 

° A 

Jmds (Instr.) Zustimmung habend. Vgl. 5FEFRT- 

^ffa (Nachtr. 5). — Mit J5rfH »• SNIMI^. — 

Mit m schön duften Klo. 2,49.20 (59,5). 3BTRT- 

f^cT (von yiHl^) s. in Nachtr. 4. — Mit 3J, 3- 

•H^rf frohlockend. — Mit I^Cff^ traft ttnd frreft 

frohlocken. — Mit V[ lustig werden, eich freuen, 

jubeln. HHi^rt ausgelassen, erfreut, froh; Ton 

Unbelebtem so ▼. a. <n vollem Schmucke pran- 

^and. $fi[5 84,23. Aach n. impers. MHI^Cf auch 

fehlerhaft für STäff^r? (metrisch st IHlf^ri)« — 

Caus. erfreuen. — Mit t41V1 Caus., °*ili?rT die 

Einwilligung —, die Erlaubniss bekommen habend. 

— Mit &T in °*TT^. — Mit srfrT entgegenjubeln, 
zujauchzen, mit Freuden auf Jmd oder Etwas zu- 
gehen oder Etwas entgegennehmen; mit Acc. und 
ausnahmsweise mit Gen. — Caus. Med. erheitern, 
lustig machen. — Desid. ?om Caus. VfHHI^IM&flcI 
erheitern wollen. — Mit Wf in Wtfj^ und VJMI^H. 
2.fe f. 1) Lust, Fröhlichkeit, Freude. Auch PI. 

— 2) die personificirte Lust ist eine Tochter der 
Tushti. — 3) PK eine best. Klasse von Apsaras 
VP.« 2,82; Tgl. VS. 18,88. — 4) *ein best. Beil- 
kraut, = cffif Raca». 5,29. — 5) * Weib. 
3.*g$ qi^rff? ffÄ 

TRT 1) Adj. in c£HIH<{. — 2 ) m * N- P 1 "- «in« 8 
Lehrers Ind. St 13,435. — 3) f. q<[T Lust, Freude. 

Hd^\{ m. PI. N. pr. eines Volkes. 

tf^J m. N. pr. t. 1. für R3^. 

H^R!^3 m. N. pr. eines göttlichen Wesens 
Hbh. Par. 1,267. 

M^Ntl 1) Adj. erfreut, froh in mfa° (Nachtr. 
4). _ 2) f. °^rft N. pr. einer Tochter des Für- 
sten Vidüratha. 

H^|c|H m» N. pr. eines Sohnes des Prag Ali. 

Eff^cT 1) Adj. s. u. 1. ITC. — 2) m. Bez. einer 
Art von Dienern. — 3) f. 5JT Freude Laut. 35,6. 

— 4) n. Bez. einer best. Umarmung der Geliebten. 
HKri^l f* N. pr. einer GandharTa- Jung- 
frau K&RARp. 4,19. 

*Hßrl*1* m * N. pr. eines Mannes. 

qf^ m. 1) Wolke Bbam. V. 2,86. — 2) * Lieb- 
haber. — 3) * Frosch. 



*H{^(mtf1 m. Asteracantha longifolia Raoaic. 

11,219. 

R^ m. 1) Phaseolus Hungo, die Pflanze und die 
Bohne Rio ar. 16,87. — 2) * a cover, as a lid or 
eloth. — 3) * Seerabe; richtig TO. 

H*ftlf( m. N. pr. einer Stadt. 

I?^T m. N. pr. eines Mannes. 

H*<4U|TV. Phaseolus trilobus Raoar. 3,22. BbX- 

TAPR. 1,200. 

H^HI^°h m. et'ne ^r< G«6dcA BbUapr. 2,26. 
*333*r n. Bohnenbrühe RIaar. 16,42. 

rp^" 1) m. a) Hammer, eine hammerähnliche 
Waffe. — 6) *JTno#»tf. — o) *«fne Art Jasmin; n. 
dfe B2ti7Ae. — d) **fn 6e«r. FfoüA RUar. 19,71. 
— e) N. pr. eines Schlangendämons. — 2) n. eine 
best. Art zu sitzen. 

*T£pfi 1) am Ende eines adj. Comp. (f. °f^ehl) 
Hammer. — 2) *m. Averrhoa Carambola Raoan. 

11,110. 

*H**J||[hi m - N - P r - eines Mannes. 
° r "^ 
q^qHRT (MBb. 5,103,18) und H^liMUi^ m. 

Namen ?on Schiangendämonen. 
*H$V(mtrt m. Averrhoa Carambola RIoar. 11,1 10. 

«i^oi 1) m. a) N. pr. eines Rshi und rerschie- 

o * 

dener anderer Männer. PI. die Nachkommen Mud- 
gala's. — b) PL N. pr. eines Volkes. — 2) n. a) 
*eine best. Grasart Ragar. 8,99. — b) Titel einer 
Upanishad. 

H*HM|IU|n. und gftHWfcl f. (Opp. Cat. 1) Ti- 
tel von Werken. 

H^dMl f* die Gattin Mudgala's. 

HAH IM I L Titel eines Werkes Borrrll, T. 

H^dNHM^ f. Titel einer Upanishad Opp. 
Cat. 1. 

*H4olrl Adj. zur Erklärung Ton H^^i- 
*3^» * 05 ^» *3^ und * 05 fi m « eine Bohnenart. 

H£\4\<ML m. eine Art Getränk. 

ry^f^ m. Mus von Mudga-fioAtwn. 

tt astrol. Ind. St 2,276. 

R7 Adj. lustig, fröhlich. — R^T s. bes. 

H^UI n. da« Versehliessen. m<A\t° VirramXmsab. 
17,6. M^M^mFT Mm Jmd (Gen.) den Afwnd im 
stopfen. 

H^UHMtI o* Corr«efur6oyen Abjat. Vorrede S. 
2, Z. 16. 

3^» °*riH *) ii^ein, ffempe/n. *j[^ri gesie- 
gelt, gestempelt, mit einem Abdruck von Etwas 
versehen. PRT° so t. a. in Schlaf versunken Da- 

12 
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«ak. 11,8. — 2) drucken, JjfijcT gedruckt. — 3) 
Tf?TrT a) geschlossen (Auge [174,5], Bliithe, Hand). 
°HfArHit Adj. eine durch — geschlossene Hand 
habend, so v. a. — - in der Band haltend. — b) 
abgeschlossen, so t. a. unterlassen, vermieden 
Naish. 5,12. Ind. St. 15,296. — Mit 3c[ 1) entsie- 
geln, offnen (einen Brief) Kampaka 284. — 2) 3- 
•4jferl entfesselt, befreit. — Mit tff^ schliessen, 
•o v. a. verschwinden machen Bein. V. 2,29. — 
Mit foj 1) verschlussen, verkorken. — 2) eröffnen, 
so y. a. anheben, anfangen VikramImkak. 13,26.44. 
JT57J f. l) Siegelring, Siegel (sowohl das Petschaft 
als auch der 46<fri«c*) 213,6. IS. 214,9. — 2) Type, 
Holztype. — 3) Ring übern., z. B. an einem chi- 
rurgischen Instrumente. — 4) *eine geprägte 
Münze. — 5) Abdruck überh. 114,28. 115,17. — 
6) Stempel, so r. a. Zeichen, Sennzeichen Naisu. 
8,45. Ind. St. 15,349. Typus, Charakter Balar. 241, 
\0. — 7) Verschluss, Schloss Spr. 1229. Stöpsel 
(auf einem Tiegel) Boatapr. 2,89. 101. Ef?HTT: so 
T. a. geschlossene Augen Kandak. 68,4. SfFFT so 
t. a. das Schweigen Naish. 5,37.-8) Mysterium. 
— 9) ein auf den Körper aufgetragenes Zeichen 
eines göttlichen Attributs u. s. yr. — 10) allge- 
meine Bez. für Fingerstellungen oder Fingerver- 
schlingungen bei religiösen Vertiefungen und ma- 
gischen Verrichtungen Karahd. 74,8. fgg. — 11) 
bei den Buddhisten das Bandrechnen. — 12) in 
der Rhetorik der schlichte Abdruck der Wirklich- 
keit in Worten, das Nennen eines Dinges bei sei- 
nem wahren Namen. — 13) ein mit der üeberlie- 
ferung übereinstimmender Tanz S. S. S. 252. 

H*I51* n. Type. 
°ST£!^ und °H^lf^H Adj. gestempelt mit, mit 
einem Abdruck von — versehen, gekennzeichnet 
durch. 

H4Nltmm<£lrU4 n. Titel eines Werkes Bob- 
hill, T. 

H*JH°tmi na. Titel eines Commentars zum M u- 
drarakshasa. 

H^l«lci o* eine best, hohe Zahl (buddh.). 

H*IHU| na. = S^Tpqf. 

H^IM^I n. Suchdruckerpresse. 

H^l^^ldM m. Druckerei. 

H4I(MH n. Rakshasa (N. pr. eines Ministers) 
und der Siegelring, Titel eines Schauspiels. 

3*ltMU*ttUtUl^ m. and °mW\( Titel Ton 
Werken Opp. Cat. 1. 

H^IUN m. Titel eines Werkes. 

HAlktfa f« Druck, Holzdruck. 



H*l£W|U| o. TKel eines Werkes. 

ffl^ofji f. 1) Siegelring, Bing Prasannar. 121,12. 
16. Vikramankak. 8,60. — 2) ein best, chirurgi- 
sches Instrument. — 3) eine geprägte Münze. — 
4) Fingerstellung, Fingerverschlingnng. 

qf^rT *) Adj. s. u. SBJtJ. — 2) n. das Eindrük- 
ken eines Siegels auf (Loa) Spr. 677. 

?TOT Adr. 1 ) umsonst, vergebens, für Nichts und 

•o 

wieder Nichts. — 2) irriger Weise. 

rjF? 1) m. ä) etwa Drang, Andrang. — b) ein 
Begeisterter, Verzückter; spater ein ausgezeichne- 
ter Weiser, Seher, Asket überh., insbes. ein sol- 
cher, der das Gelübde des Schweigens gethan hat. 
Nach Hbmadri 1,26,4. 27,3 ein Brahmane auf der 
8t en {der höchsten) Stufe. Der im Herzen befind- 
liche Seher ist das Gewissen. — c) PI. die sieben 
Sterne des grossen Bären. — d) Bein, eines Bud- 
dha oder Arhant. — e) Bez. verschiedener 
Pflanzen. Nach den Lexicographen Agati grandi- 
flora, Buchanania latifolta, Butea frondosa, Ter- 
minalia Catappa, der Mangobaum und Artemisia 
indica. — f) N. pr. verschiedener Manner VP. 2, 
4,4 8. — 2) f. a) *f. zu 1) b). — 6) N. pr. einer 
Tochter Daksha's und Gattin Kacjapa's, Mut- 
ter einer Klasse von Gandharra und Apsaras. 
— 3) n. N. pr. eines nach einem Fürsten Muni 
benannten Varsha VP. 2,4,48. 

JTR3FT m. N. pr. eines Mannes. Richtig wohl 

o 

HI1°t)^l Adj. langes Haar tragend wie ein 

Muni. 

♦HH^f^ohl f. eine Dattelart Ragak. 11,62. 

[TH^F? na. N. pr. eines Mannes Gahar. 8. 3, 

N. 11. 

♦m^rTganagrPFTTf^. 

*HM^&^ na. Alstonia scholaris RUan. 12,35. 
^^THfTK na. Agati grandiflora. 



STM^SU °a. N. pr. einer Oertlichkeit. 

*HM^H na. 1) Agati grandiflora RaIan. 10,46. 
— 2) Calosanthes indica RIg an. 9,28. 

♦HftPlPHcf m. eine best. Pflanze, = föfeST 
Bhavapr. 1,288. 

HMMfcWiM n. Titel eines Werkes Pischbl, 
de Gr. pr. 
*JpW^ f. gana jnFRIT^. 

4H^(h(I f. eine ununterbrochene Veberliefe- 
rung. 

*HplfHTlcl n. Kupfer. 
HiH^iN m. Bein, eines Giqa Ind. St. 14,384. 
HHhpj m. 1) der Sohn eines Asketen 107,28. 



— 2) * Artemisia indica Bhavapr. 1,230. 
**fPm?Hi na. Bachstelze. 
*q^qKq5R n. die Blüthe von Agati grand 
*HMMJ| m. Areca triandra. 

HpMMVHi l fftW f. Titel eines Werk» 
Cat. 1. 

* r Tp?HSfsT n. t) das Fasten. — 2) Agati . 
flora. — 3) Terminalia Chebula oder citrit 
HHHrlMlUIHHI f» Titel eines Werke 
ler, Rep. No. 356. 
HHfljUI n. N. pr. einer Oertlichkeit. 
Hr|c|'i n. ein von Asketen bewohnter Vf 
HM«*( m. der Beste der Muni, Bein. V 
tha's als des Sterns £ im grossen Bären ' 
der Beste der Asketen 61,13. 
*flHI°lö{ na. etnö best - Pflanze Rag an. : 
^McflM m. N. pr. eines der Vicve De 
JTPTWr? Adj. das Gelübde des Asketen - 
das Schweigen beobachtend. 
*JHS[r Adj. voller Asketen. 

HHHT* n- eine best, forlgesetzte Ishti- 
*Hrl«^in N.pr. zweier Arhant beiden ( 
*HMf2H gana onntflß 2. 

*Hrlt*4M n. Aufenthaltsort von Asketen. 

o 

HM^CI na. Bein, des Fürsten Pushjai 

HHT^S 1) m. «) ein Fürst unter den Weit 

Asketen, ein grosser Weiser, — Asket. — b 

' MM 

eines Buddha und Gina Ind. St. 14,36 
— c) Bez. a) fiva's. — ß) *gakjamuni'» 
Bharata's. — d) N. pr. eines Danava. • 
3ETF N. pr. einer Kimnara-Jungfrau Karani 

H*il^ni !"• die Würde eines grossen Mi 

o 

H«li*^^r N. pr. einer Oertlichkeit. 

o o 

♦fFftsTrftf. N. pr. 
*qqlc|^ p. 8,3,121, Seh. 



rHT5l na. ein Fürst unter den Weisen , 
o 

keten, ein grosser Weiser, — Asket. Beiv 
kjamuni's, eines dina (Ind. St. 14,364.37 
388) und Vtlmtki's. 

^THld{ na. 1) dass. Beiw. Vishnu's und 
dha's. — 2) N. pr. eines Scholiasten. 

x 1 __. 

tf^ei^i (= ^jäULo) ° nd 3^^ astro1 - 

IT^T^ m * N' P r - eines Mannes. 
H*&|F1 n. PI. die Speise der Asketen. 
H^cIMHI n. eine best, fortgesetzte tägliche 

'O 

Feier. 

H^UMMrilÖ n. N. pr. eines Ttrtha. 

HH51I f» das Verlangen nach Befreiung, 
lösung, — von (Abi.). 

ERtf Adj. 1) Jmd (Acc.) von Etwas (AI 
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befreien wünschend. — 2) frei zu werden vertan* 
§end 7 nach Erlösung trachtend. — 3) fahren zu 
lassen — , aufkugeben wünschend; mit Acc. — 4) 
Etwas (Acc. oder im Comp. Yorangehend) aus sieh 
zu entlassen — , von sich zu geben beabsichtigend. 
— 5) Pfeile (Acc) absuschiessen im Begriff ste- 
hend auf (Loa)» 

{W«jsH«ftci*l m. Titel eines Werkes. 

HHtffH *"• and HHdd n. Nom. abstr. xu rR- 
3 2). 
*fWH m. Wolke. 

Zßfxi m. N. pr. eines Rshi. 



ooo 



HHIMM m. Dieb Bbatt. 

oo _ o " 

_. c 

qrpsn f * ^^ Verlangen — , da« tm Begriff Ste- 
tai zu sterben. 

r 

HH ^ AdJ. verlangend — , <m Begriff stehend 
ik sterben, moribundus. 

HHI^llM^T Adj. im befreien wünschend. — 6«a6- 
sicktigend. 

♦WMKTO Adj. Jmd (Acc.) st« befreien beabsich- 
tigend. 

M^HI^ol m. N. pr. eines Mannes. 

jptfH m. desgl. • 

1.^ s.o. 2. J7^\ 

3.hT nach Saj. ein Sterblicher, nach Bbnpbt 
Jfsutr, nach Gbassmarn Verderber, Feind. 
i*JTJ Nom. ag. too ffm. 
5.*CT Nom. ag. Ton J|i 

OT 1) m. N. pr. eines Ton Vishnu-Krshna 
encblagenen Daitja. q"£ IcfJö^tl "»• Bein. VI- 
ihoa's Naish. 8,95. — 2) f. ^TT a) eine best, wohl- 
riechende Pflanze Ragan. 12,139. Bbatapb. 1,191. 
3,30.101.— 6)N. pr. der Matter K and rag upta's. 
— 3) *n. das Umfangen. 
**TPTQ? m. Ausschlag im Gesicht. 

t\(§\ (. Moringa pterygosperma. 

frtyrjl f. N. pr. eines Flusses. 

^^HMtH n. N. pr. einer Stadt. 

^T3 1) m. a) eine Art Trommel, Tambourin. 
Am Ende eines adj. Comp. f. ETF. — b) in der Ge- 
stell einer Trommel künstlich geschriebene £1 o k a. 
Vollständig °cRT m. Katjapb. S. 250. — 2) *f. 
W a) eine grosse Trommel. — b) N. pr. der Gat- 
tioKirbera's. 

J^ch m. N. pr. eines Wesens im Gefolge 
(ifa's. 



*WsF?f$T m. Artocarpus integrifolia. 
J^'lslrf m. Bein. Vishna-Krshna's Ind. St. 
f 5,35 1 . Pbasannab. 15,20. 



4(Ui m. PI. N. pr. eines Volkes. 

JTTT^r m. Bein. Vishnu-Krshna's. 
\ -s ... 

*H(^<rtl f. N. pr. eines Flusses. 

^T^H^ m. Bein. Vishnu-Krshna's. 
* J TPT0I fehlerhaft für H^lUi- 

qj*r^i: ua d R^f^T m. Bein. Vishnu-Kr- 
shna's. 

*T^tfT 1) m. a) ein best. Fluss fisch. — 6) PI. N. 
pr. eines Volkes. — c) ein Fürst der Marals. — 
2) f. 3T N. pr. eines Flusses. — 3) *f. ^ Flöte. 

H ( Itff °fi I f« ein Frauenname. 
*H(d1feTf m. Bein. Krsbna's. 

R^T^T m. N. pr. eines Fürsten der Tarushka. 

Ric)fJH m.Bein.Vishnu-Krshna T sDB.V.3,4. 

q^fH^ISn^ N. pr. einer Stadt, = :>L| JL^*. 
* I T^^ m. Bein. Vishnu-Krshna's. 

J\JJ^ m. N. pr. eines Mannes, = ^J^©. 

R(\V( m. l)Bein. Vishnu-Krshna's. — 2) N. 
pr. a) des Verfassers des Anargharaghara. — 
b) eines Scholiasten. 

R^IF^JTH m. N. pr. eines Schülers dos Kai- 
tanja. 

HHICil^ n. Titel eines Schauspiels, = 5pf- 

^msj. osansoT f. und ^ouiicuiMum^HrfT f. 

Titel von Commentaren Opp. Cat. 1. 

R^TTpfö m. N. pr. eines Lehrers. 

M^li^lH^ m. N. pr. 1) = q^lf^ 2) a). — 6) 
eines andern Gelehrten. 

H^I^M^Im n. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

H(ll()c|slM n. Titel eines Schauspiels. 

JT7\ 1) m. a) N. pr. a) eines Landes. — ß) eines 
Daitja. — b) *eine best. Pflanze. — c) *eine Art 
Eisen. — 2) f. *TS eine ^Irl Jan* S. S. S. 258. 

Hh#T f. Moringa pterygosperma. 

q"KsT Panbar. 1,11,2 fehlerhaft für J^sf. 
*HhlR°h m. PI. eine best, buddh. Schule. 

ZTFJfl m. N. pr. 1) PI. eines Volkes und ein<*r 
Dynastie (VP. 2 4,206). — 2) eines Fürsten. 

H(\U^°n m> N « pr. eines Berges in Udjana. 

qgpjl m. PI. ▼. 1. für H^Ui VP. 2 4,206. 

* J Tf^Tnft f. Kohlenbecken. 

qT|T m. (adj. Comp. f. €TT) Hülsenfeuer Vidou. 

° r 

74,12. Richtig qi^. 



? r 



oo 



qxt^ 1) m. a) eine verglimmende Kohle Maitb. 



oo 



S. i,8,6 (123,10) = Kap. S. 4,6. — b) Hülsenfeuer, 
brennende Hülsen Naish. 4,105. Vgl. Sfi^KJT . — 

c) *der Liebesgott. — d) *N. pr. eines Sonnen- 

c 
rosses. — 2) f. JJtff"! N. pr. eines Flusses. 

♦OT^tcf, °rrfrT Denomin. Ton q^". 



*^, R^% (5RH). 

q^FfCf Adj. fehlerhaft für H^IM^. 
o ^« 

rRffTr^FT m. oder °5TT f. wohl eine essbare 
Lotuswurzel» 

rfSRFT Habit. 2204 fehlerhaft für IfWä. 
*55fÜ f. ▼. I. für gR^. 

q$T5T^? astrol. = iiLo^. 
1. TO, q^Tm, TO^,^RfH, q^; l) rauben, 

>9 *\ O O O 

stehlen, an sich reissen; berauben, plündern, be- 
stehlen; Jmd einer Sache berauben (mit doppeltem 
Acc). m^irff uud ausnahmsweise *T& geraubt, ge- 
stöhlen; beraubt, geplündert, bestohlen, ausgeplün- 
dert, ausgezogen, beraubt um (Acc.). — 2) rauben, 
so ▼. a. entziehen. ^T^^\ entzogen, so y. a. zu 
Nichte gemacht 317,21. — 3) die Augen, den Sinn 
bestehlen, so t. a. diese um ihre Kraft bringen, 
blenden, verdüstern. RT^rT geblendet, verdüstert. 

— 4) fortreissen, hinreissen, ravir (Jmd, den Sinn, 
die Augen). ÜHlfa Harshab. 93,21. qfcTc? fortge- 
rissen, hingerissen, ravi. — 5) übertreffen 251,5. 

— 6) MHld a) nackt Man. Gbbj. i>i. Katb. Gbuj. 1. 
Vgl. Cat. Bb. i,2,t,l 6. — b) hintergangen, betrogen, 
angeführt 319,32. — c) gefoppt Ra£at. 7,1 181. — 
* Desid. q*rftl*|fH; vgl. TWH^R. — Mit gft Jmd 
um Etwas bestehlen, mit doppeltem Acc. RV. 9, 
97,39 (^ßr für Jblf^M). — Mit 5R weyneAmw. — 
Mit m an sich reissen, wegnehmen. — Mit 37, 
Z^TTOcT gestohlen. — Mit FTCT entreissen Vaitajt. 

— Mit r tfJ rauben, berauben, — um (mit doppel- 
tem Acc). — Mit PT 1) rauben, wegnehmen, ent- 
ziehen. HHI^rl und HH^ yeratetr, entzogen. — 
2) PT^TWfT fortgerissen, hingerissen; ausser sich. 

— Mit ♦HIT, °JjfarI A<nflf«Hwn. — Mitfi|, ojr_ 
CP7H ratc6«nd, so v. a. zu Nichte machend. |c|HW 
geraubt, zu Nichte gemacht. — Mit HR rau6ffn, 
benehmen. 

2.°tm 1) rati6end, wegnehmend. — 2) zu Nichte 
machend. — 3) übertreffend 297,3. Balab. 294,8. 
Kad. 227,9. 

3.*gsr,qT^T(f^Hra). 

4.*JTO, R«TT?? (®U3^). 

o -v o 

*flM°h m. = R*RT Üfau*. 
♦q^TT f. = *m\ Schmelztiegel. 

RST|M, H*im(rfl mieden, an sich reissen RV. i, 
61,7. 130,9. 175,4. 4,30,«. 5,44,4. 6,28,2. 31,3. — 
Mit 9T an sich reissen RV. 1,130,9. — Mit V[ 
plündern KV. 7,18,19. 
qfa Adj. in MHIMfa. 
Hl^ncf) n* gestohlenes Gut. 
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TO Dat. Infio. zu 1. JTO RV. 5,34,7. 

ffScfi m. 1 ) Hode, — 2) Du. die weibliche Scham. 

— 3) Arm (?). — 4) *Schrebera Swietenioides Ra- 
gah. 11,211. — 5) *ein fleischiger, starker Mann. 

— 6)* Dieb. — 7) + Menge, Masse. 
EfCeficft m. etn 6«j<. Baum. 
M&«l|oht$ f* Ausschlag am Hodensack. 
qG^pjT^" Adj. testiculatus. 

H&c|J 1) Adj. dass. — 2) m. wohl etn 6e*f. klei- 
ne* TUftfr. 

MM)c4H Adj. testiculatus. Bein. Indra's all 
o -s 

Verfassen von RV. 10,38. 
•R53R3F3J Adj. verschnitten; m. Eunuch. 

M^WHH o. vas deferens oder funieulus Suca. 
2,57,12. 

H&cft|«J& m. Ver Schneider. 

M^mf? Adr. mit gegenseitigen Faustschlägen 
MahayIrae. 109,8. 

l|fs m. f. 1) ctte geschlossene, geballte Hand, 

o 

Fans/. — - 2) Handvoll, manipulus. — 3) J7and- 
voll als ein de*(. Maass. — 4) Grt^ (eines Schwer- 
tes u. s. w.). — 5) kurzer Inhalt. — 6) *penis. 

STnjöfi 1) m. a) Handvoll in ^CJHIOTl. — ö) 
eine best. Handstellung. — c) * Goldschmied. — 
d) N. pr. a) PI. eines verachteten Stammes. — ß) 
eines Asura. — 2) f. 3R in €RH[ . — 3) wohl n. 
a) Faustkampf. — 6) ein best. Spiel Ind. St. 15, 
419. 

HI^HlH Adj. Reiw. Vishnu's. 

l]i\jet)^m n. das Ballen der Faust Katj. fa. 
7,4,4. 

HIÖ°fiHH "• dass. Apast. £b. 16,3. 

RfpöfTFcnTfTcFJ m. eine best. Stellung der Hän- 

o 

de beim Tant. 

HiShnlfclTHHfill m. Titel eines Werkes. 
*f(feöfnrRi m. Bein. Baladera's. 

Miyi4l^i Adj. mit einer Hand %u umfassen 
(Taille) Katuas. 74,217. 

Hfyyid m. Faustschlag Comm. zu VP. 5,20,54. 

HI^ST m* die Stelle des Bogens, die man mit 
der Band umfasst, die Mitte d. B. 
*HI^*tiri n. das Spiel paar oder unpaar. 
♦HpfeOT Adj. (f. J) in die Faust blasend. 

nPfeW 1) Adj. a) *an der Faust saugend. — 
6) Vera. d. Oxf. H. 252,6,38 vielleicht fehlerhaft 
für °EPT und ungefähr ao t. a. CftfilJEpT keinen 
Platt findend. — 2) * m. Knabe. 

MJ5jy«J»l| m. Faustschlag Suca. 1,288,5. 

qf^SRT m. 1) *das Ballen der Faust. — 2) 



*das Schliessen der Hand beim Fassen. — 3) 
Handvoll. 

♦jfgSF&PT Absol. KXc. zu P. 3,4,41. 
*MJ6JH^ Adj. ein faustähnliches Gesicht habend. 

3W?HM Adj. mit einer Band tu messen, — 
xu umfassen (Taille) Katbas. 55,49. 

HrgtM Adj. in sftcHJ und 5JUIMR) . 

RtV-lfc n. Faustkampf. 

JTI^M|j| m. Darreichung einer Handvoll, — in 
kleinen Quantitäten Pr. P. 79. 

XTT$>3U "»• Verwüstung der Saat Dacai. 91,1 5. 

RiyfMHJf m. das Oeffncn der Faust Katj. Q*. 
7,4,17. 

JlfSTO etn best. Spiel Ind. St. 15,419. 

STIK^cMI f- Faustkampf, Handgemenge. 

MJ5J«J»H Adj. im Handgemenge kämpfend. 

ZVgl Adr. mit 5fi^" die Ifanrf 6a/ien Ait. Br. 
1,3,19. Auch mit Hinzufögung eines Wortes für 
Hand im Acc. 

**refafe AdT. = m«wP«. 

TCT^T m. n. ein best. Längenmaass Comm. 
zu Amrt. Up. S. 99. 
*HW°ft m « schwarzer Senf. 

O 'S *o 

*HHil f. öfatf wefaee Varietät von Panicum ita- 
Kciim. 

IT^FT 1) m. n. a) Mörserkolben , Stössel. — b) 

o 

Feu/e Apast. — c) der Klöppel an einer Glocke 
Katuas. 65,135. — d) ein best, chirurgisches In- 
strument. — e) eine best. ConsteUation. — 2) m. 
N. pr. eines Sohnes des Vfcvamitra. — 3) *f. 
Htftfll a) Curculigo orchioides RaIan. 7,1 17. llat. 
med. 250. — 6j Salvinia cucullata. — c) Baus- 
eidechse Rag an. 19,64. 

IJtlcHefi 1) m. N. pr. eines Berges. — 2) f. *°T§T- 

•o 

SfTF Hauseidechse. 
♦HtMIHWfd Adr. Keule gegen Keule (im Kampf). 

HH^ilMti m. Bein. Baladera's. 
* RflftffcT Adj. toq TO5T. 

HHUtfl 1) Adj. eine Keule in der Band haltend 
Gadt. — 2) m. Bein. Baladera's. 

2. HHci) Adr. mit ^ tu einer Keule werden. 
*HHtfllM und MHc^Q (Hauhai. 161, 1 8) Adj. ver- 
dienend mit einer Keule erschlagen tu werden. 

THI^lcH eine Art Koralle Kabaka 6,19. 

^Tf? m* f- (91 Vabah. Jogaj. 7,6) n. Cyperus 
rotundus Raoan. 6,140. BuItapr. 1,191. 



M trieft l)m. f. (STT)Q*dass. Bhatapi. 1,190.194. 

o 

— 2) *m. ein best, vegetabilisches Gift. 
Htrimi^ «ö« N. pr. eines Berges.. 

*Ht-dk m. Schwein, Eber. 

*HtTll*T m- •*»• Cyperus- Art. 

♦XTTH m. f. Fan*/. 

*TO n. 1) Ukräne. — 2) = JTR5T. 
1* R^* H^ilrl» metrisch oder ungenau auch Med. 
1) irre werden, die Richtung — , den Faden — , 
die Besinnung verlieren, in Verlegenheit kommen, 
sich nicht tu helfen wissen, fehlen, sich verwirren. 

— 2) in Unordnung kommen, fehlschlagen, mist- 

s 
rathen. — 3) Partie a) JüTf a) verirrt, verloren 

gegangen. — ß) verwirrt. — y) dumm, thoricht, 
einfältig (ron Personen). In Comp, mit dem, wo- 
bei man seine Dummheit an den Tag gelegt bat 

— d) einfältig, so r. a. unerfahren, unschuldig, 
naiv (von Mädchen und jungen Frauen). — c) 
durch jugendliche Naivetäl reitend, reizend, hold. 
Compar. Hitirl^ — jung. — tj) am Ende ei- 
nes Comp, täuschend ähnlich Vikbahankae. 12, 

58. 15, 28. BIlab. 130, 9. — 6) Tö a) verirrt, 

«s 

aus der Richtung gekommen (Schiff), rnsbes. ron 
der Leibesfrocht, welche sich auf unrechte Weise 
tur Geburt stellt. — ß) verwirrt, nicht wissend 
was man thut oder thun soll, kein klares Bewusst- 
sein habend, unsicher in (Loc. oder im Comp. 
Torangehend). — y) dumm, thoricht, einfältig. Su- 
per!. HtociH. — d) in Bezug worauf man nicht 

\ 

in's Klare kommen kann Apast. — c) Verwirrung 

■N p». "N 

hervorrufend, verwirrend. — Caus. HI^Mlci« °f? 
(metrisch) 1) irre machen, verwirren, des klaren 
Bewusstseins berauben, bethören. Hll^rl irre ge- 
macht u. s. w. — 2) in Unordnung bringen. — 3) 



verfehlen machen. %mi«tH so r. a. auf einen Ab- 



weg führen. — Intens. HIH^Üd in grosser Ver- 
wirrung sein. — Mit 5HH <» grosser Verwirrung 
sein, gar nicht wissen, was tu thun Pa.P. nach 133. 
SnrßTTCI « n grosser Verwirrung seiend Dacab. 70, 
1 5. — Mit clriH, o; TC überaus verwirrt. — Mit 
CFT nach Jmd (Acc.) verwirrt werden, — die 

o 

klare Einsicht verlieren. — Mit $nH ohnmäch- 
tig werden. — Mit oZTT Med. irre werden in 
(Loc.) Kad. 2,8,1. °JTC verwirrt, bethört, irre ge- 
leitet. — Caus. verwirren, bethören, irre leiten, 
behexen. — Mit 37, 3^T3TT 1) irre geworden. — 
2) einfältig, dumm. — Mit mR Caus. verwirren. 
— Mit f£rf5rg g# j^p|4b. — Mit rm irre -, 
verwirrt werden, irren, fehl gehen (in übertrage- 
ner Bed.). CTTf^TO verwirrt. — Caus. 1) verwirren 



ch Med., welches aber nicht iu belegen 
li<£ti verwirrt, nicht wissend was zu thun, 
res Bewusslsein habend, — 2) in Unord- 
ingen. — Mit TJ 1 ) verwirrt werden, das 
wusstsein verlieren; ohnmächtig werden, 
XPTT ü) kein klares Bewusstsein habend, 
Uig, — b) überaus reisend, — 3) vjHb «) 
, kein klares BewussJsein habend, — 6) 
thoricht. — c) aus seinen Fugen gekom- 
Caus. verwirren, des klaren Bewusstseins 
». °Hlf^H verwirrt. — Mit färj Caus\ 
erwirrung bringen, so t. a. unkenntlich 

— 2) °^lf^H verwirrt, kein klares Be~ 
n habend, — Mit HTJ in Verwirrung ge- 
eich verfinstern (rom Geiste). °1TC «er- 
i Verwirrung gebracht. Vgl. HHHJtia* — 
rtcirren, des klaren Bewusstseins berau- 
Mit STTrT Caus. ütfrtwrren. — Mit fej 1) 
trnmg gerathen, das klare Bewusstsein 

i, ohnmächtig werden, — 2) NMJt| in 

o 
^ 

*ng gerathen, — 3) T5PTC <*) in Verwir- 
'äfften, nie Ar wissend was zu thun, un- 
t (im Comp, vorangehend ). — b) thö~ 
n fältig. — Caus. 1) verwirren, des Ma- 
us stseins berauben, bethören, irre leiten, 
rwtrren, so v. a. unkenntlich machen (ei- 
g) So. zu RV. 10,18,2. — Mit W\ 1) 
irrung gerathen, das klare Bewusstsein 
,. — 2) sich verwirren, so t. a. wnAefinf- 
feti für (von den Himmelsrichtungen). — 
[ a) tjerirrr. — 6) verwirrt, nicht im Kla- 
Etwas seiend, — c) vertoorren, nicht klar 

— d) °q" Adr. auf verstohlene Weise. — 
a) oertutrrf , fcet'n klares Bewusstsein ha- 
;kt klar sehend, — in Bezug auf (im Comp. 

t 

tiend). — 6) gestört, verrückt. — c) thö- 

i faltig, einfälliger als (Abi.). — d) aus- 

' gerissen (Wolken). — Caus. verwirren, 

m Bewusstseins berauben, bethören, irre- 

Hll<fci verwirrt u. s. w. ; ron einer Lei* 

l so t. a. auf einen falschen Weggebracht, 

üftlHH, ^PT^TC in Verwirrung gera- 

Mit fSTOTT, \kWh dass. 

dj. verwirrend in H*llH«J. 

r .. _ 

Flfräfi MBo. 5,3629 fehlerhaft für R?^T- 



m. 1) Dummkopf, — 2) der Liebesgott, 
' m. N. pr. eines Berges VP.* 2,1 94. 
ind *T$ Adv. plötzlich, augenblicklieh, 



4g*4i o. /iv^eno/icÄ. Instr. PI. = ET^*. 
' J%J Ad?. 1) plötzlich, augenblicklich, im Nu; 
öfters mit nachgesetztem ?fr. — 2) füt einen Au- 
genblick, eine Weile. R^^ -*?§££ bald — bald - 
— 3) verdoppelt und einfach jeden Augenblick, 
wiederholt, — 4) dagegen, 
q^rnqf Adj. plötzlich verschlingend. 

*%SHim f- TF^derAo^icn^ de« Gesagten, 

♦JT^PTsT m. JY«rd. 

**T3PTTltFT m. dass. Rasar. 19,33. 

H^>Wlf|H Adj. sich wiederholend, 
*H^HilM Adj. (f. SIT) tmmer und iwiiwr wieder 
nach Etwas verlangend. 

rr^T Adr. = H$>\ 3) Apast. Sicher fehler- 
haft. 

30 

Mg&H 1) ro. n. a) ^uyen&Jic*. Abi. nacA efoem 
^Ngenottcik , alsbald; Instr. «n einem .iicgenottcft, 
nach einer Weile; am Anfange eines Comp, im 
Augenblick, einen A, — 6) ein best. Zeitabschnitt, 
ein Dreissigstel des Tages, eine Stunde von 48 
Minuten, m. PI. personiÖcirt als Kinder der M u- 
hürta. — 2) f. Hg^HI N. pr. einer Tochter Da- 

ksha's und Gattin Dharma'd oder Manu's. 

c 
H&cW» 1) Augenblick. — 2) Stunde. 

° c 

Hg^fWic^^KH m. Titel eines Werkes. 

HftH+IMf m * Astrolog Kaurap. (A.) 32. 

g^cPTmqfa m. und H&dfatiwfui m, Titel 

von Werken. 

c 
Tg^fTsT (metrisch) m. PI. die Kinder der Mu- 

hürta VP. 1,15,108. 

H&dfl+| f., g^cfc?W n., 3"^^5F n., q^- 

rf{lt|oh m., °((1lM*lf., H^fJlHulM m. (Borhill, 
T.), ^HM<41 f., HRriH()^l f., J^rPTUI m,, 

mClöHM o., H^HMIHUi m- (°HI?fllJ5 fehlerhaft), 

r ° r r 

^H|m1m n., H&HddUWid, J^fraSPTTf., 3- 



^HHU m. (Boehbll, T.) und H^HWK f. Titel 



Ton Werken Opp. Cat. 1. 

r 



H^dttiH m. PI. ein best. EkAha. 

r c c « 

H&HW» m. und H^ni^^)!( m. Titel ron 



o 
Werken. 




Dat. Infin. zu 1. R^ RV. 6,18,8. 

~"\ 
♦H^* ni. Dummkopf, 

l.**F, ^Sfcl (<M^MH)i RcT yetunden. — Caus. Aor. 

MHlHMd. — Desid. Tom Caus. fw^rf^rfcT. — 

Vgl. Röf, R5ET und q??. 
v *s ^^ 

2.*^ Adj. bindend oder f. das Binden. 
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H°R (Mn C»t. Bb. 1,4,»,i s) 1) Adj. (f. QT) «/Mmm 
(sowohl nicht sprechen könnend, keinen Laut von 
sich zu geben vermögend, als auch momentan 
schweigend, keinen Laut von sich gebend, lautlos 
überh.). — b) *in einem kläglichen Zustande sich 
befindend. — 2) m. a) * Fisch. — b) N. pr. a) eines 
DaoaTa. — ß) eines Schlangendämons. — f) ei- 
nes Dichters Opp. Cat, 1 , No. 596. Auch °efifof 

(1308. 6638. 6773. 6980) und °M«£Wife (2250). 

tföcTl t und L|ohc( n* 5fNfitmAetfl, da« keinen 
laicf von sich Geben, 

HehM^lcfl f - Titel eines Stotra Opp. Cat 1. 
Auoh fälschlich °M^|^|frf gedr. 

*Rfi5T^m m. N. pr. eines Fürsten. 

y^hlftcWil f. vielleicht «Ine Form der Dur gl. 
5BmT: H^HH N. pr. einer Oertlichkeit. 
**lf*m na. Stummheit. 

R^TT AdT. mit efiT «rMmm — , t?erjfummen 
machen. 

T^rfa m. PI. N. pr. eines barbarischen Volks- 

CS. 

Stammes, 

HsTcTrT 1) m. N. pr. a) eines Berges. — 6) PI. 
eines Volksstammes. — 2) Adj. ,so ▼. a. MIsHd 
vom Berge Mu^aTant kommend. Soma Apast. 
C«. 12,5,11. 

HSfld^ci m. N. pr. eines Mannes. 

RC s. u. ITC. 

5R3T (Kampaea 495) und RJÖR (PaWad.) = RC 
Ford. 

IJJo 1) Adj. s. u. 1. R^. — 2) m. PI. im Sam- 
khja Bez. der Elemente Tatttas. 16. — 3) n. 
Verworrenheit des Geistes Saetad. 163,9. 12. Verz. 
d. Ozf. H. 229,a,5 y. u. 

HöIR m. schwere Geburt, 



V. Tbrfl. 



rnSrfrR (Conj.) und °xffIR Adj. thoricht, ein- 
faltig, dumm, 

Hfortl f. das Verwirrtsein, Mangel an klarem 
Bewusstsein. — 2) das Verirrtsein, Ausartung. — 
3) das Irren, Hinundherziehen (einer Geschwulst). 
— 4) Mangel an richtiger Einsicht, Ein/alt, 
Dummheit. 

Hjofl d. 1 ) das Verwirrtsein, Mangel an klarem 
Bewusstsein. — 2) Einfalt, Dummheit. — 3) das 
Verwirren. 

JTC^fS" Adj. thörichten Blickes, einfaltig, dumm 

261,83. 

JjbMHJ Sucr. 2,510,6 rielleicht fehlerhaft für 
Rill . ▼. I. ^JbMKI. 

qWi Adj. thoricht, einfältig, dumm. 
HtoH^T m. ein grosser Dummkopf. 

12* 
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ijfejfe, RÜRTH ond qT^IRR (Ind. SU 15,296) 
Adj. = TCCft. 

es» 

*Vo(*4 m.'N. pr. eines Mannes; VI. seine Nach- 
kommen. 

Aj^>lrHH Adj. bewHSstlos. 

HJ>*4( na« ein grosser Dummkopf als N. pr. ei« 
nes Mannes. 
l.**TcI Adj. s. u. 1. tf. 

es es 

2. ijcf Adj. in cfcWMrl. 

3. HrT ni. n. ein geflochtener Korb Yaitar. 

Hcfoft n. JBo>6cA«n. 

J^ c 

HcHiW Adj. tcie ein Korb geformt. 

CS 

RTHSf m. PI. N. pr. eines Volksslammes. 
fe n. (adj. Comp. f. 35fT) JJarn. Aach PI. ^$f=ff 
n. Ragan. 22,53. °l|yofi d. 41. 
H1=fJ( Adj. Harn erzeugend. 
ZfWfwE m.n. i)Strangurie Hhmadri 1,613,18. 

es. C *s. 

(g%- — 2) eine Klasse von Harnkrankheiten (in 
acht Formen). PI. Agni-P. 31,22. 

*pRn%|FT Adj. mit der Str angurte behaftet. 

M5i°nrl Adj. in Harn (alt Beize) eingeweicht. 

es. C 

▼gl. ^MtfT??. 

■s 

*l*Mil$I m. Scrotum. 



H5fTlM m. Nnyenttyende Harnerzeugung. 

es 

H 5(^1*^4 m. Knoten oder FerAärftiny am ffalf e 
dar Blase. 
i|?|Mlrl m* Tielleicht nor fehlerhaft für n?TT- 

H 5(516 ( m * n * 4iwcÄtwMi*!ia dee Unterleibes in 
Folge von Harnverhaltung. 

•s 

H^KlM ni. Harnkrankheit. 
CT3TRTm m. Harnverhaltung. 



es 



""^MMcM m - Zibeihkatze. 

es 

* I T5RC m. Unterleib. 

es -o 

H^yiHMIrT m. Harnverhaltung Sücr. 1,262,9. 
H^MH^ m. Jüiarnrö'Are. 

es 

*Mp|(hdl f- Cwc»m<# uftftoimM* (Ragan. 7,199) 

und eine andere Gurkenart. 

c 
H7IHMI na. die Rohre, weicht. den Harn aus der 

CS 

Blase abführt, Rasar. 663. 

JraiT, °*jfcT, °FT 1) Äarnen. *JplH e'«««' der 
fein Wasser gelassen hat Gadt. — 2) Act. («pfc- 
een. — * Intens. HIH^Ud« — Mit ^3f bepissen. 

°Hl5|f1 bepiset, so t. a. (von einem giftigen In- 
es 

sect) mit seinem Saft benetzt. — Mit Tf *« Aarnen 
anfangen HH 151(1 n » impers. Ind. St. 16,210. — 



Mit ?R in OTram. 

~*s «s 



*H1(I*I ni, Harnverhaltung Ria an. 20,1 9. Bei- 
tapr. 2,106. 



euntis utilissimus ond eine andere Gurkenart. — 
3) *n. eine Art Gurte Ria an. 7,199. 
Jj^MPd f. Bodensackbruch Socr. 2,134,14. 

q5R^ Adj. Harn führend. 

H?||G|«|*st(jEf Adj. Harn lösend, — abführend. 

l£?|fcl| Adj. durcA ^arn ai/W^. 

M?NI4 ?• 1) reichliche Barnausscheidung. — 

*s t 
2) Hodensackbruch. 

H^ÜJch' n. eine Krankheit } bei der Samen mit 

es o 

J7arn vermischt sich ergtesst. 



q*l5T 1) Adj. Harn (rettend. — 2) *f. W Cu- 

CS 



H?|vq^i n. Harnkolik. 

es es 

HpiWIM ni. ungenügende Barnerzeugung. 
ZT?(W$ m. gehemmte schmerzhafte und blutige 

es 

Harner gi es sung. 

y^lwf^H Adj. mi* HHW£ behaftet. 
H^HIrf Adr. mit ^ 2w J7arn werden. 

es N, es 

H^IIMIH m. Harnkrankheit (in 12 oder 13 For- 

es 

men). 
H^llrHrf ni. eine best. Art von Harnverhaltung 

CS 

t 

Karara 8,9. t 

HIICIIHU ni. Harnruhr Rasar. 663. 

es * 

JT5nfH f. Harnbeschwerde Socr. 2,218,18. 

es 

H^Uilll m. 1) Harnbehälter. — 2) *ünfer/etfc. 

CS 

H5|ihi< m. = gtrarHT?;. 

HIsJH 1) Adj. s. u. RäR. — 2) n. da* Harnen. 

CS CS "S 

•s 

H5||^||a, Loc. bei der Entleerung von vorn 

es ^ 

unß hinten Gadt. 9,37. 

H^lcU£ m. == H*H# Karaea 8,9. 

es es 

H'llctitfk m. eine irran&Aeir, £ei welcher je 
nach der Störung der Barn verschiedene Farben 
und Eigenschaften annimmt und schmerzhaft ab- 
geht, Karara 8,9. 

R3FJ Adj. zum Harn in Beziehung stehend. 

CS 

1. *T£ Adj. (f. 3ETT) stumpfsinnig, blöde, dumm. 

2. JT7 Adj. drängend, stürmisch. Nach Saj. =» RT- 

^?. 

3. JJT n. = q^f TP* r*ei. 

Cs> CS 

H^TSf na. PI. Bez. gewisser Unholde. 

Z*J\ N. pr. eines Landes. 

^M 1) Adj. (f. 5^1) stumpfsinnig, dumm, unver- 

es 

ständig, dumm — , unerfahren in (Loc); m. Dsmm- 

ftop/; JAor. Angeblich auch = J|KI?0|f^H oder 

HI^IIMHi^H. — 2) *m. Phaseolus radiatus. 
r c r 

H^ldl ^> M^i^" n. and ♦JT^PTn. Stumpfsin- 

es es es es 

nigkett, Dummheit, Thorheit. 

c 
*H*si*jicioh Adj. einen Dummkopf »um Bruder 

habend. 
•^IdöRI f» ein P/W/ t>on der Form eines Fb- 

es 

gelherxens. 



es *\ es 

q^T Ad?, mit H dttmm ~-, einfältig werden. 
RS 9 H^lrl 1) gerinnen, erstarren, fest werden. 

— 2) ohnmächtig — , betäubt werden. — Z)fesl wer- 
den, sich verdichten, so v. a. erstarken (AV. 21, 
34,12), an Umfang gewinnen, sich in Menge ein- 
finden fSucR. 2,109,4. 373,8), intensiver werden, 

Macht bekommen, — haben. — 4) betäuben. — 5) 

_jsr 
kräftig ertönen lassen. — 6) Partie, a) IJff °0 9*- 

CS 

rönnen. — ß) festgeworden, gestaltet, körperhaft, 

* 

substantiell, verkörpert. — *f ) ohnmächtig, betäubt. - 
&) Hracl et) ohnmächtig, betäubt. Aach n. impers. 
mit lnstr. des Subjects. — ß) erstarrt Ton einen 
best. Zustande des Quecksilbers Ragan. 13,1 11; 
Tgl. Garbe zo d. St. — ?) dicht, mächtig, stark, 
intensiv {geworden), weit verbreitet, angewachsen, 
angeschwollen Sucr. 2,307,14. Am Ende eieei 
Comp, voller — , erfüllt von (73,11); auch sot.s, 
vereinigt — , versetzt mit. — B) zurückgeprallt 
(Strahlen). — e) aufgeregt. — g) fehlerhaft für 3- 
"fijH. — Caus. H&lfri; °rF (metrisch) 1) gerinnen 
machen, festwerden lassen, gestalten. — 2) betau- 
ben. — 3) verstärken. — 4) aufregen. — 5) ertö- 
nen lassen. — Mit SfP? 1) sich ansammeln, sieh 
anhäufen Karara 1,26. — 2) °M| ^jrl a) verstärkt. 

— 6) aufgeregt. — Mit ffä sich vermindern, sich 
legen. — Mit 3? ohnmächtig — , betäubt werden 
Spr. 4460. MabätIrar'. 101,18. — Mit £fr^ in 
Menge erscheinen Db. V. 3,9. — Mit ST eine feste 
Gestalt annehmen (at. Br, 10,5,8,3. fgg. — Hit 
T^ 1) IclMrl geronnen, festgeworden. — 2) Wfc 
r ftei a) zusammengeronnen, zu einer gallertartigen 
Masse geworden. — b) am Ende eines Comp, a) vol- 
ler, voll von, stark vermischt mit Karara 8,8. — ß) 
voll—, stark ertönend von. — Mit ?ßT 1)*m* antmeii- 
gerinnen, sich zusammenballen, sieh verdickten, 
fest werden. — 2) erstarken, an umfang gewinnen, 
intensiver werden. — 3) laut erschallen. — 4) H*T- 

cs 

fSrT a ) betäubt. — b) verstärkt, an Umfang gewach- 
sen, in grosser Menge entstanden,inten$iv*r gewor- 
den. Am Eode eines Comp, erfüllt von. — e) zurück- 
geprallt (Strahlen) Varab. Brb. S. 34,1 .— d) modu- 
lirt (Ton) Bbarata im Comm. xu Naisb. 1,58. — 
») FTHJ ^rtciTMls Erklärung ron Wf^Rc^formts, 
gestaltete. — Caus. betäuben. — Mit MIHUH /eef»; 
werden — , sich gestalten in Besiehung zu oder 

in Verbindung mit. 

c 
Hfti 1) Adj. a) betäubend. — 6) am Ende einet 

Comp, kräftigend, befestigend. — 2) f. (CT?) «R* 

n. (metrisch) a) das Ohnmächtigwerden. — & )== 
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3) 6) Rasab. 169. Rasbndbai. 5. — e) Melodie 
Bharata im Coram. zu Naiih. 1,52. Am Ende 
eines adj. Comp. f. 5fT. — 3) n. a) das Mächtig- 
sein, Walten, Wüthen (tod Krankheiten und rom 
Feoer). — 6) das Erstarrenmachen (des Queck- 
silbers durch einen best. Process) Bbatapb. 2,99. 

101. — c) eine best, mythische Waffe. 
r 
Zföl f* 1) das Gerinnen, Festwerden (des Queck- 

Silbers durch Amalgamation) Spr. 7771. — 2) Ohn- 

WMcht, Betäubung Spr. 7771. — 3) geistige Betau- 

kung, so y. a. Verblendung. — 4) Melodie. 

r -s 
H&li«m m* in der Rhetorik eine durch eine Ohn- 
macht an den Tag gelegte Erklärung, dass man 
mit Etwas nicht einverstanden sei. Beispiel Spr. 

4889. 

c 
H&HSH1 m. N. pr. eines Chans. 

TfiEFW Adj. ohnmachtartig Naish. 3,1 18. 

HlblM m. Ohnmacht Bbatapb. 4,1 04. fg. Kabaka 
1,24.27. 

* HoKrt Adj. 1) ohnmächtig. — 7) zu Ohnmächten 
geneigt Bbatapb. 2,113. 

if&H 1) Adj. s. u. *?$. — 2) n. eine Art Gesang. 

JTHT Adj. 1 ) zermalmt u. s. w. s. u. 2. *TT. — 2) 

es ^ 

* gebunden Rajam. zu AK.- 3,2,4 4. 

3r c 

^Trf s. u. ITX. 

es es^ 

Hcffc| n. das Gestaltetsein, Körper ha ftigkeit. 

*TcPT m* N. pr. eines Sohnes des Kuca. 

Hl ti 1) f. o) ein fester Körper, eine feste — , ma- 
terielU Gestalt, Körper. 1*1. feste Bestandteile. 
Am Ende eines adj. Comp, gebildet aus.'— b) Er- 
scheinungsform, Manifestation TBr. 3,1 2,*, 1. Ina- 
bes. tiTa's Hbmadri 1,410,16.411,1.3. — e) Per- 
ton 97,12. — d) Bild. — e) JueeeAen. — f) das 
erste astrol. Baus. — g) N. pr. einer Tochter 
Daksha's und Gattin Dharma's. — 2) m. N. pr. 
a) eines Rshi unter dem lOten Manu. — b) ei- 
nes Sohnes des Vasishtha VP. 2 3,5. — Hddl* 



•r 
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qsjq Pakiat. 11,107 fehlerhaft für tfä <<||qc|JJ; 
Tgl. Spr. 4925. 

ErfftQT scheinbar Ubmadbi 1,372,4, da hier wohl 
*TFFT: 8l * HmCDTt *u lewn ist; Tgl. 411,3. 

es r Cx 

Hpdd n- da* ein Körper Sein. 

es f 

fffflEI^ Adj. einen Körper habend, körperhaft, 
leibhaftig. 
MpHfeZIH n. Titel eines Werkes Bcbmill, T. 
HffW m - «<* <fa* Bildniss eines Gottes hüten- 



es 

der Priester. 



^PHHicIWl f - Titel eines Werket Bubhbll, T. 
HlrlHT^l) Adj. eine /eefe Form — , eine körper- 
liche Gestalt habend, leibhaftig, persanificirt. Am 



Ende eines Comp, aus — gebildet. — 2) m» N. pr. 
eines Sohnes des Kuca. — 3) *n. Körper. 
srirFFT Adj. eine bestimmte Form hakend. YJ- 

CS, 

sTRff! so y. a. in Pragapa ti's Form gekleidet. 

HTrldCtlUI n. Titel eines Werkes Burnbll, T. 

HTrlld^' n. wohl = geseiltem , N. pr. der 
Stadt Na raka's. 

Hl nicfHHI m. PI. die acht Erscheinungsformen 

es 

fira's und die verschiedenen Gan.eca HbmädriI, 
411,1. In Verbindung mit J^TI: Sprüche, die an 
sie gerichtet sind, 410,1 6 (Wo °fo|ytl: st. °&«tiS|j 



zu lesen Ist). 




^ c c 

* J TrHT f. = *T35T Ohnmacht Gal. 
^c ^ c 

ETgT am Ende einiger adj. Compp. = RER Kopf. 

CS C CS 'S 

^'T^f) m. ein Ksbatrija. 

♦JTOSfitnT f., *TO+<hl f. und *TOai5T n. Äe- 

es *s N es 

genhnt, Regenschirm. 

c 
IJIPT Adj. sichJmd auf den Kopf setzend 172,28. 

TOsf m. 1} PI. a) Haupthaar. Am Ende eines 

es 

adj. Comp. f. 3ff. — 6) Mähne. — 2) N. pr. eines 
Kakravartin. 

*tTO£°fi m. N. pr. einer Tantra-Gottheit bei 

es 

den Buddhisten. 

ITOtffT AdT. auf dem Kopfe (Maitb. S. 1,8,1. 2, 
5,3), auf dem K. 

*W"nTd°R Mi« ,n Verbindung mit c|[tTi «n« 

es 

Bez. einer Gattung van Errhina. 
JTOWff Adj. (f. 35CT) den Kopf erhaltend. ffl^T f. 

es 

ein Gefäss, das in den Kopf läuft, Bhatapr. 4,1 4 1 . 
rjÜFT m. 1) Stirn, Vorderkopf, Schädel, Kopf 

CSk r r 

überh. TOT äfft" und JTTCT 5TF-27 an/ den Kopf 

es ^ es *• 

sstzen und T^H SJJ (251,1 8) auf dem Kopfe tra- 
gen auch so t. a. hoch aufnehmen, hoch in Ehren 
halten, einen grossen Werth auf Etwas (Acc.) Je- 
gen. — 2) der vorderste, höchste, vorragendste 
Theil, Oberfläche, Höhe, Gipfel (eines Berges, ei- 
nes Banmes), Spitze (einer Schlacht). Loc. und 
Abi. an der Spitze von, im Anfang, vor, über. 
frro cffT über Allem stehen 141,1 1 . — 3) der Vor- 

es -s 

derste, Erste. — 4) in der Geometrie Basis. Die- 
ses wäre eher Sf^. — 5) bei den Buddhisten Bez. 

o 

eines best, geistigen Zustandes. 

r 

*m^J 1) Adj. a) auf dem Schädel, Scheitel, Kopfe 

es 

befindlich. — 6) aus dem Schädel kommend, im Seh. 
gebildet, Bez. derjenigen Laute, welche die euro- 
päischen Grammatiker cerebrale oder linguale 
nennen. — c) der oberste, vorzüglichste Kap. S. 
32,13. Nom. abstr. °(öT o. ebend. — 2) f. ^T N. 



95 



pr. der Mutter des Vedaciras. 

qp^ff i) Adj. das Wort *j!}S[ enthaltend A- 
p ast. fa. 1 1,22. — 2) m. N. pr , a) eines G a n d b a r t a, 

A m 

— b) eines Angirasa. 

c 
RETTTr? m. das Zerspringen des Schädels. 

es r 

**miMUi m ' Ballen am Kopf (bei Elephanten in 

es 

der Brunstzeit). 

r 

*^}TJ5tT m . Acaeia Sirissa. 

TfU i^qAdj. mit gespaltenem fiTop/e Suparn.25,G. 

* j Tm^H m. Reisschleim. 

*TONSJH o. Turban. 

es 

tTOTtT m. Scheitel. 

es r 

^liniMrh 1) Adj. a) geweiht (als Fürst). — b) 

es 

geweiht, so t. a. von Allen anerkannt, von Nie- 
mand beanstandet. — 2) m. a) ein geweihter Kö- 
nig. — b) * ein Mann aus der Kriegerkaste. — c) 
* Minister. — d) eine best. Mischlingskaste, t. 1. 

trenfötföi m. die Weihe zum Fürsten. 
JTONItirtt m * 1) eine b***- Mischlingskaste, der 

es 

Sohn eines Brahmanen von einer KshatrijA G act. 

— 2) *ein geweihter Fürst. 

_r c r c 

ITOsT und C|iH fehlerhaft Tür ^IsT und IftR. 

es„ es "\ «n es % 

r 

T\m f. Sanseviera Roxburghiana, bowstring 

es 

hemp Ragan. 3,7. Bbatapb. 1,218. *°öR und 

r f 

HcJlHM Adj. aus W%\ verfertigt. 

♦frf^RJT f. = *&l- 

es «K 



«s "s es 'S es 

(71^51). — Vgl. 3^T5F und HHdM. 

N ^ es "X *x "S, 

f?5T 1) n. (adj. Comp. f. 5fT und J) a) Wurzel, 

es ^ 

insbes. eine essbare. R^t «FT oder SpEJ Würzet 

es ^ "S 

schlagen auch so t. a. festen Fuss fassen. — 6) 
* Rettig (R1g an. 7,14. Bhatapb. 1,290) und *die 
Wurzel a) von Arum campanulatum. — ß) t?om. 
langen Pfeffer. — y) von Costus speciosus oder 
arabicus. — c) dasjenige Ende eines Dinges, mit 
dem es an Etwas befestigt ist, Wurzel in un- 
eigentlicher Bed., Fuss (z. B. eines Berges), Ba- 
sis, der untere Theil überh., Grund, Boden. Beim 
Sonnenschirm der an denüeberzug s tossende Theil. 

— d) unmittelbare Nähe. RH *T3FT so t. a. zu mir. 

' es % 

— e) Wurzel, so t. a. Grundlage, Ausgangspunct, 
Anfang. Am Anfange eines Comp, so r. ».Haupt — . 
ydl^'IJ/n «od 9T Hjüirn?on Anfang an, Hjrllr|^ 
von Grund aus [z. B. Jmd kennen). Am Ende ei- 
nes adj. Comp. tour*etad in, so t. a. beruhend auf. 

— f) das Ursprüngliche, Richtige. — g) Hauptplatz, 
Hauptstadt. — h) Kapital Sahat. Bb. 3,7,9. Abjabb. 
2,25. — .i) Text im Gegensatz zu Commenlar (R. ed. 
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Bomb.I,179,a, Z. 1 v.u.), Glosse, Überarbeitung.— 
k) der im augenblicklichen Possess einer Sache ist im 
Gegensatz lum eigentlichen Besitzer M. 8,202. Chr. 
216,7. — l) Quadratwurzel. — in) eine best. SteU 
' lung der tinger. — n) * Gebüsch, Dickicht. — 2) 
m. (*f. f5fT) n. das 47te{49te) Mondhaus. — 3) m. 
Bein. Sadaci r.a's. - 4) *f. *I5TT Äsparagus race- 

frS 

mosus. — 5) *f. *T5Jt «'*« ftta'n« Hauseidechse. 

CS 

— 6) Adj. (?) o) der erefe. — fr) *=HsT. 

fföcfi 1) am Ende eines adj. Comp. (f. °T5R7T) 

CS 

wurzelnd in, hervorgegangen aus. Nom. ah«tr.°pT 
n. — 2) *Adj. unier dem Mondhaus Mala gebo- 
ren. — 3) (*m.) n. Rettig. — 4) m. a) *ein best, 
vegetabilisches Gift. — 6) N. pr. eines Fürsten, 
Sohnes des Acmaka. — 5) f. (°ic<Wll) Zauber- 
wurzel Ind. St. 15,354.357. — 6) n. Wurzel. 
*HcH e h l IUIT f- Moringa pterygosperma. 
Hd°hM li cWn und * °qirft f. Äelffy, Äadie* BhI- 

es 
YAPR. 1,290. 

*Md c ^Hdl f- Lipeöcercis serrata. 

CS «N 

q^ohMH n. Zauberei mit Wurzeln. 

Md°hU m « <*« r Verfasser eines Originalwerkes. 

Hd=tfUHl n. Gr*ndwr*acAe, die erjfe Feranfae- 

CS ^ 

ftmgr Comm. xu TS. Paat. 
*g5R5TTp?T f. O/en. 
Hd°h^ m. n. eine best. Kasteiung, bei der 

es «. *C. 

man nur Wurzeln geniesst, Visbwos. 46,1 5. 

q^frf Adj. Wurzeln (als Zaubermittel) zurecht- 
machend. 

*Hd c M^iW Absol. mir einem Ztcfries von Äef- 
Ify P. 3,4,47, Seh. N 

«s es "s 

Hd^l*Hi m. Wurzelgräber. 

CS 

. M<HU*^J oi* Originaltext, Bez. der von (akja- 

«s 

muni «e/fref gesprochenen Worte. 

*^0(F^l (.eine Art D(irYä-Gras Raoan.8,114. 
es 

Hdfe&*l Adj. (f. m) mit der Wurzel abge- 
schnitten, so v. a. ganz dahin seiend (Hoffnung) 
Dac>k. 63,8. 

Htf^ft tn. das Abschneiden der Wurzeln, das 
Abhauen (eines Baumes) bei der Wurxel. 

£|£fsl 1) Adj. a) aus der Wurzel schiessend. — 

es 

fr) auf Baumwurzeln sich bildend. — 2) *n. fri- 
scher Ingwer. 
Htrisillrt f. Hauptentstehungsart. 

CS 

MdHrl Adv. 1) m ojf von der Wurzel an. — 

CS *S es 

2) an der unteren Seite, unten. — 3) 5JT °*J von 

es 

Anfang an (Etwas erzählen). 
°Htffrll f. das Wurzelsein von, das Bilden des 

es 



Ausgangspunctes für, das die Quelle Sein von Da- 
ch. 92,15. 
Mtil^ltn n. das dritte astrologische Haus. 

CS, 

Hei & n. das IPiirzefoefn von (im Comp, ror- 

•s • 

angeheud), das Bilden des Ausgangspunctes, das 
eine Quelle Sein. — Vgl. «läbHcitf anter SJ3[- 

CS 

loRST (Nachtr. 2) und cMdä (Nachtr. 4). 

CS CS 

"S m 

R^f^of m. t)*Bein. Kamsa's. — 2) N.pr.yer- 
sebiedener Männer. 
*Htf1*o^ n. Kapital. 

es 

JT^T^ n. Bauptthür. 

^ci6l(c|rft f. die ursprüngliche — ,' a//e Dy4- 

raratt oder der ältere Theil dieser Stadt. 

i 

♦R5JSR n. Kapital. 

es 

*H<yffc|lrj m. Lymphe. 
MdHd^llitl f. und °SpijTJT m. Titel ron Wer- 

CS 

ken Bornbll, T. 

*HdHJ|( o* Altstadt (Gegensatz Vorstadt). 
MdHIBjfa n. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 



Hctflütl and °5ff m. N. pr. eines Barbiers, 
°HdPM?H Adj. (f. J) ifttoa« vollständig zu 

CS (• ^ 



CS c 

Nichte machend. 
♦^FUTUM f. eine free f. Pflauze, = HUiehmill- 

es CS 

MdMIdiMlUilrl m. der ursprüngliche Sid- 

es ^ 

dbAnta des Pulica. 
♦HdMMim. gana^J^-lß. 

«s 3» ^ 

Hd<4hQ< m. Stammhalter. 
*Hci^ Q °ft( n. die Wurzel von Costus speciosus 



oder arabicus Rababt. 6,1 55. 
*HdMlrfl f- eine best. Pflanze Raoan. 7,139. 

es 

MdM^IH f. 1) die ürmaterie, die Materie im 

es «. 

chaotischen Zustande. — 2) PI. Bez. der bei einem 

Kriege zunächst in Betracht kommenden Fürsten. 

Htfl Vi lullen Adj. wohl t?on früher her durch 

CS 

Spione bekannt (Diebe). 
Hdifctf o« Sg. 1) Wurzeln und Früchte (arkh. 

CS 

Gbbj. 4,7. Chr. 219,8. — 2) die Zinsen eines Ka- 
pitals Abjabb. 2,25. 
**TcitfK!tte m. Brodfruchtbaum. 
l.H?i«s|*bT m. eine best. Stellung der Finger. 



2. JTd^U Adj. tiefwurzelnd (Sünde). 

^ yr r r 

Hd<4^UI 1) Adj. ff. ^) entwurzelnd. — 2) f. ($) 

n. das Mondhaus Mola. — 3) n. das Entwurzeln. 
**Td*IÄ m. Bein. Kamsa's. 

CS 

IT?TH3 Adj. (f. m) aus Wurzeln schiessend. 

CS 

H^i^MI m. der untere Theil Comm. zu Mbiib. 

CS 

170,15. 

**TtfPTT^ m. eine Last Wurzeln. 
HdHN£f°hlfö|chl f. Titel eines Werkes Opp. 

es 

Cat 1. 



Hd*irM m. ein angestammter Diener, d. i. ein 

es t 

Diener, dessen Vorfahren schon Diener waren. 
iT£T*npT m. 1) Haupt-, Anfangs- Spruch Hemadbi 

es 
1,139,22. 140,3. 612,15. 733,5.6. 734,16. Vgl. Ef- 

^T{^f. _ 2) Zauberspruch Rad. 115,6. 

HttlH^HM Adj. aus Zaubersprüchen gebildet, 

es 

so y. a. wie ein Zauberspruch wirkend Haishai. 

192,24. 

HdMtfl4^und HdHiy(lM n. Titel Ton Wer- 
ken Opp. Cat. 1. 
HdHI^ N. pr. einer Oertlichkeit. 

CS 

HtrllH^i m. N. pr. eines Mannes. 

es 

**JdJW m. Sanseviera zeyjtanica. 
^^i(l5l m. N. pr. eines Fürsten. 

gjrt(IHI«4UI n. das ursprüngliche RAmajans, 
VIlmlki'sR. 

Hd(lß| m. Grundzahl Ind. St. 3,329. 
*?5T3tR n. Grundworte, Grundtext. 

CS 

*Mcio|lmitH n. das Kapitai eines Kaufmanns. 

Hsfoltf 1) Adj. a) mit (essbaren) Wurzeln ver- 
«s *s 

sehen. — fr) aufrecht stehend. — 2) m. angeblich 
et'nRakshas. 
^^?fcfm m. Stecker —, Pflanzer von (essbaren) 

CS 

Wurzeln. 
ETöföTTpV m. N. pr. eines Mannes. 
*T5RTftR Adj. als Beiw. ron IJeMI: Ind. St. 

es "S 

14,104. 

* x T5?TcIff n. Kapital. 
H^IM«t41 f. Hauptspruch, Bez. eines best. 

CS 

Spruchs. 
*T5UoRTSR n. vollständiges Zugrunderichten. 

CS 

*HdNHsl Adj. Wurzeln niederbiegend. 

CS «^ 

Hdl^H^II n. eine Laxanz aus Wurzeln. 
H<flctlH1°lfT1H« Adj. dessen Lebensunterhalt 

es t -s 

eine vererbte tßdelnswerthe Beschäftigung ist. 
HtffotnJtT m. Hauptkrankheit Bbatapk. 3,125. 



CS 



H^l^trll Adj. sich ausschliesslich von Wur- 
cs -s 

zeln nährend. 



H<n5*l°ti*1 m. der erste Vogel (bei einem Augu- 

es o 
rium). 

*Hd5ll°hi n. und *Hd5IIWH n. ein mit (ess- 

CS CS 

baren) Wurzeln bestandenes Feld. 
MsH^flMfrlrflBT n - N- pr. eines Tlrtha. 

CS, 

♦JT5TH Adj.ron J?5T. 

CS es 

HdH^ m. Name 1) einer Genossenschaft oder 

es 

Secte. — 2) einer der Gruppen des Gaina-Sid- 
d ha ola (nach Weber). 

gdHNlRrl^l< und *°önf^T m. PI. eine best, 
buddhistische Schule. 
tfötTTOR n. Hauptwerkzeug, Haupt hülfsmittel. 

CS 



gsra* -*tff 



es. es 



n. 1) AnfangS'Shtra Kar. 3 (ed. Wi- 
m. zu TS. Pbat. — 2) eine best. Klasse 
en bei den Gaina Wbbbb, Lit 
^falllM ra. Titel eines Werkes Bua- 

^T 1) n. a) Fundament. — 6) Hauptplatz. 

r Luftraum. — d)*ein Gott. — e) Mul- 

r 
*f. 5 Bein, der Gaur!. 

irllg n. N. pr. eines Tlrtha. 

TtpT Adj. seit Anfang bestehend (Ci?a). 

|R n. Hauptlauf eines Flusses. 

*s 

Adj. Jmd (Gen.) die Wurzeln fortneh- 
mt, a. Jmd vollständig zu Grunde rich- 
n. abstr. °cT n. vollständiger Ruin. 
°W Nrs. Tai». Up. in Ind. St. 9,140 feh- 
r HtfliJlj wie in der Calc. Ausg. 155 ge- 



es 



1. 

[ m. Titel eines Werkes Böblbb, Rep. 

ind*q^Etf.gana!fqT^;. 

j* n. 1) ein best, mystischer Kreis ober- 

teschlechtstheile. — 2) Nabel. 

i. Rettig. 

r 

•JETSTT^T n* das ursprüngliche Abhi- 

?ftstra. 

^ n. der ursprüngliche Sitz. 

HST n. = MMMT5T 1) Vibb. 41. JH ist 

es 

gt worden am den Gen. ft^T: anschlies- 

nnen. 

'dlHHI^I^ Adj. die ursprüngliche ün- 

l vernichtend, 

^ Adj. von Wurzeln sich nährend. 
■v 

n. Bettig Rasan. 7,14. 

1) Adj. ursprünglich. — 2) *m. Asket 

zeln sich nährend). 

1) Adj. a) eine Wurzel habend. — b) = 
— 2) *m. Pflanze, Baum. 
\ s. u. *TFT 5j. 

CS 

dv. mit SfiT die Quadratwurzel ziehen 
I Coram. zu Arjabh. 3,24. 
niT n. das Ziehen der Quadratwurzel 
i Ahjabh. 2,28. 

■S. Os %. 

i. 1) Fürst, König. — 2) == SIJ1. 
? m. vollständiges Zugrunderichten. 
rfrT 1) Adj. mit der Wurzel ausgegraben, 
lg zu Grunde gerichtet. — 2) n. das Aus- 
>n Wurzeln. 

TU n. ein Mittel Etwas (Gen.) mit der 
Aszureissen, — zu Nichte zu machen Spr. 
V. Theil. 



4119. 

M^INfa f. eine best. Pflanze. 

es 

RcHJ 1) Adj. a) an der Wurzel befindlich. — b) 

CS 

**um Aus reis sen mit der Wurzel geeignet. Auch 

= JjkrlHMIWJl^und 5p* Wl- "" *> n - < ad J- 
Comp. f. m) a) Preis , Werth einer Sache, Kauf- 

-s 

pret«, Kaufschilling. Hc<*l"1 ST so ?. a. verkaufen, 

-s r ** ^ •* 

HcttM 2 TT7T *« erstehen suckln, ffc^H U?» (lad. 

CS ^ CS. ^ 

St 15,422) «an/en, McriM ab BetaMufif. — 6) 

CS 

£oAn, Bezahlung für geleistete JHenste. — c) Fer- 
dienst, was man sich erwirbt. — d) Kapital. 
Herlieft o* ^ret'«, IParlA Comm. zu Ahjabh. 2,30. 



Hc^t|°n(m n. das Verwerthen, in Geld Umsetzen. 



JTc^UpT n. Nom. abstr. zu hc^U 2) a) Comm. iu 

es es 

Apast. ft. 5,19,4. 
Hc<iKe4J n. ffau/uimma Ind. St. 15,436. fg. 
Hc^iN «11^(1 Adj. keinen Preis habend, un- 

CS. 

schätzbar. 
Hc<ilimmfacU U| n. Titel eines Werkes. 

CS. v 

Refill ra. PI. N. pr. eines Volkes, r. 1. für ^Oh* 
H8UHSIM un. N. pr. eines Chans. 

CS 

i.*rt, tarier = i. *ra. *rfaa = *rf«UT. 

«s>. «s O «\ es J 

2. TN Maus. 

3TO 1) m. (*f. 35n and J) Ratte, Maus. — 2) 
(*m.) f. (SU und *Jp Schmelztiegel. — 3) f. 5TT a) 
Lipeocercis serrata Karaia 1,27. — fr) * Luftloch, 
ein rundes Fenster. 

ZfWR l)m. a) Dieb, Räuber. — fr) Ratte, Maus. 

es 

— c) ein best. Theil des Gesichts. — d) ein best. 
Metrum. — e) PI. N. pr. eines Volkes. — 2) f. *T- 
jtyehl a) Ratte, Maus. — fr) eine Blutegelart. — e) 
* Salvinia cucullata. — d) * Schmelztiegel. 

JgM*°hiuU l, *°5Rinf und *W|ehm(1 f. Sal- 
vinia cucullata oder Anthericum tuberosum Raoak. 
4,138. 5,136. 

R^°fil(d m. N. pr. eines Schlangendämons. 
*HN»hl(liH m. Katze RIoaic. 19,18. 

MEIctf fehlerhaft für RH^T 

«s o 

*i|C4o||c^HI m. Bein. Ganeca's Gal. 

*MMI«KuJFf- Salvinia cucullata. 
es 

*HMIHr8| n. eine Art Vitriol. 

es O 

Hl^=t) m. 1) Ratte, Maus Gaüt. Am Ende eines 

CS 

adj. Comp. f. QT. — 2) * Aeacia Sirissa. — 3) PI. 
N. pr. eines Volkes. — *i JqonT a. u. fflfäi. 

es es 

* jrisRRH f. Demin. ton rrf*Rn. 

CS CS 

Hfa^MüTFf. Salvinia cucullata Ragan. 3,54. 

CS 

*MJN*(8I m. Bein. Ganeca's. 
Hi^cfil^l^im n. Mäusehorn (als ein Unding). 

CS 

HI^°nHMC5l n. Maulwurfshaufen. 

CS 

H I ^°h l°tilTl Adj.§f«ra/rer u?fe ein AaaenicAtrani 



CS 
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217,1 4.15. 

* r rf*Rn^F' und *HftHI*H m. Bein. Ganeca's. 

HI^Qf)!^ m. N. pr. eine» Schlangendämons. 
* r Tr^RTT^rT Adj. Zähne einer Maus habend. 
**tVfä\T[ m. das Männchen der Maus. 
» MJN°hl(lid m. Katze. 

Hl^etll^HI f* ^nf AaWcum ri«6ero*Hln Raoan. 4, 
138. Kabaea 7,12. 
» HiNlHh*l f. Demin. roo qfw. 

CS CS 

Rl^Rnf^fiT m. Maulwurfshaufen. 

*s v 

♦HlNMiuiohl f. 5a/vtnto cucullata., 

es 

*H*fl*ti m. f. (QT) Ratte, Maus. 

es 

*H^l^^ujTf« Salvinia cucullata. 

CS 

H^lcf)(Uj n. das Schmelzen im Hegel. 
**JW|WIU Adj. = M^IHfMd^ « Richtig q^;- 

TOff W und TO^F?? (ci^r *) ^^ 4 ' e «ft^. 
Joga. 

*jchy£, * °5fT und i|«hyi m. N. pr. eines alten 
Weisen, Vaters des Markandeja. 

HrhMI^H m. Bein, des Atreja Drita. 

r?qf m. etwa Striegel, Kamm. 

q^cfi^lgeR n. Titel eines Schauspiels. 

HrilUll f* etwa Sturzbach, torrens. 

qtf 1) m. a) ein Thier des Waldes, Wild. — fr) 
da* TPWd aus dem Antilopen- und Hirschgeschlecht, 
Gazelle; insbes. Bis am thier. In den Flecken des 
Mondes sieht der Inder eine Gazelle (oder einen 
Hasen). — e) die Gazelle am Himmel: a) das Mond- 
haus Mrgaciras. — ß) der Steinbock im Thier- 
kreise oder überb. der 40te Bogen von 30° in ei- 
nem Kreise. — d) ein Elephant mit bestimmten 
Merkmalen Raoan. 19,17. — e) Vogel, namentlich 
ein grosser, hochfliegender. — f) Bez. eines ron 
Indra bekämpften Dämons. — g) Bez. einer best. 
Art von Männern, deren Benehmen beim coitus 
dem des Rehbocks ähnlich ist. — h) N. pr. a) ei- 
nes Genius, der eine best. Stelle in einem in 81 
Fächer eingetheilten Hausplane einnimmt, Hb- 
hadri 1,651,19. 654,11. — ß) eines hauptsächlich 
Ton Brahmanen bewohnten Gebietes in £aka- 
drlpa. t. 1. *££. Auch Bes. der Brahmanen selbst 
in flkadrlpa VP.* 2,199. y. 1. t{JT. — f) eines 
Bosses des Mondgottes VP. 2 2,299. — «) = m\- 

Im 

^TTft, Zfm$ Moschus. — k) «der Monat MArga- 
cirsha. — /) *ein best. Opfer. — m) *Nom. act. 
a) das Suchen. — ß) das Bitten. — 2) f. Ttfll = 
HJNlBÜ VP. 2 2,277. — 3) f. qjft a) Hirschkuh. 
— fr) N. pr. der Urmutter der Gazellen. — c) 
* Bez. einer Art von Frauenzimmern. — d) eine 

13 
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best. Gangart einer Tänzerin S. S.S. 253. — e)ein 
best. Metrum. — f] * Besessenheit, Fallsucht. 

JPRTFR d. ein wildreicher Wald, Wildgehege. 

*JJ|et)|tR (1) m. Patron. Auch PI. 
♦HiWU °- mich von einer Hirschkuh. Vgl. q- 

*WW\\f^f\ f. Embolia Ribes. 



*HJ|fc|HS| m. Zibeth Gal. 

H'I^hTm m. N. pr. eines Autors. 

* c 

HJ|t|1|I f- da« Fer/aAren nach Art des Wildes, 

— der Gazelle (eine best Kasteiung). 

HJNI1(H Adj. nach Art des Wildes (der Ga- 
zellen) verfahrend (um sich iu kasteien). 
*tylfapH£l f. Koloquinthe Raoan. 7,211. 
*H*l*W»°ft (1) na. « wiW or jio/e eaf. 
*misilM°hT f. ein Netz zum Fangen des Wildes. 
Wisilefl ra- *** Jäyer von Profession. 
H*\t& m* die Gazelle als Merkmal und zugleich 
der Mond Comm. zu Abjabo. S. 1, Z. 3. 
"tpnilT f* da* ÄMcAen. 
HJlljJ Adj. Wild jagend. 
Milrfly n. Wildpfad , so heisst der JPey, au/ 
welchem die Priester am Ende der Savana den 
heiligen Raum verlassen um körperliehe Bedürf- 
nisse zu befriedigen. 

♦ipifj^f., °cTOT f., °cJWT f., °fjfiST f. und Q(J- 
jyohl f. de* TF^da« Durst, Bez. einer Luftspiege- 
lung, bei der man Wasser zu sehen wähnt. 

Hildl^Y n. das (nicht Torhandene) Wasser in 
etnar Luftspiegelung. 

^7 r ^ n. da* Gazelle Sein, der Zustand einer 
Ga*e/J*. 
*HJI4^I und *°^5!°h m. Jagdhund, Bund überh. 

Rio an. 19,11. % 

r 
*EPl?tf m « Moschus Niegbanto bei ütpala zu Va- 

bah. Bah. S. 78,1. 

SPJ^TSf m. Wildpark. 

HJI49J 1) m. dar 5refooocft im Thierkreise. — 2) 
f. eine Gazellenäugige Spr. 7657. Pbasannab. 7,1 5. 

H'l*t4rl Adj. eine Gazelle angreifend Bbatt. 
. HJ|«tf Adj. an einer Gazelle Gefallen findend 
Bbatt. 

JTXmf m. 1) der Mond. — 2) N. pr. eines Mi- 
nisters des P rasen agit. 

RJTEFT (Comm.) und °tFR (Tarima-Bb. S,7,10) 
Adj. die Natur des Wildes habend. 



HJMlftisT 1) Adj. (f. 35TT) vom Bisamthier kom- 
mend. — 2) * f. 5JT ATojcAk*. 

HJHlfHMM Adj. au« Jtfo*eAu* gebildet Hbmadbi 
1,435,8. 

tPFT? 1) Adj. (f. 55TT) das Mondhaus Mrga zum 
Führer habend. — 2) *f. 3ETI eine Gasellenäugige. 

H'HICI m. 1) der Berr des Wildes, Bez. a) des 
Zöteen Kasan. 19,1.%— 6) de* Tfyer*. — 2) der 
Gatte der Gazelle, Rehbock. 

tPFTfrPFRT f. N. pr. einer buddb. Gottheit 
**WJ^ n. = Jpjj: *I^F. 
*MJ|Mlf^lctil t Bisamthier. 
*ymU m. der Mond. 

*WIH*T m - ^er l^w <*«* Wildes, Bez. de* Löwen. 

*H'|5hM m. 1) Jaeminum Sambac Rao an. 10,79. 

— 2) eine Grasart Raban. 8,133. 

*HJ|«|Pt4 , il f. ein Netz zum Fangen des Wildes. 

* HJI*H«1lf. NardostachysJatamansi Raqan.12,1 00. 

HJIHIsHI f. Koloquinthe. » 

HiH^ m. Moschus Raban. 12,47. Bbayapb. 1, 
183. Auch PI. 



H'IMH N. pr. eines Ttrtha. 
♦RlftlcT uncl *°tIcRf m. Schakal Raban. 19,7. 

HiMlpT m. 1) Jtfo*cAu* Raban. 13,47. Bbatapb. 
1,183. Spr. 7597. — 2) £i*am*Aier. 



**tflH4.°UHl f. Moschusbeutel. 

H'IH*^ 1) m. et'ne 4rl von Elephanten. — 2) f. 
5fT N. pr. der ürmutter der Löwen, Srmara (und 
Kamera). 

H'IH*** m. eine Art von Elephanten. 

Im 

H^IHM Adj. vom TFi/d kommend. 

Hj|HlCl°h m. und °öfiT f. ein 6e*f. TÄter Bei- 

TAPR. KABAKA 1.15. 27. 

WIHIH m. der Monat Margacjrsha. 

I» 

H'IH^I na. ^r Steinbock im Thierkreise. 

CO 

tmcr, HJ|MH (metrisch auch Act.) 1) (dem Wilde) 
nachsetzen, verfolgen, jagen. — 2) suchen. — 3) 
durchsuchen. — 4) besuchen. — 5) Etwas suchen, 
so t. a. zu erlangen streben, einer Sache nachge- 
hen, trachten nach (Acc). — 6) Etwas (Acc.) von 
Jmd (Abi., Adr. auf fTR, Gen. oder Gen. mit H- 
cfiTSTTrT) verlangen, fordern, sieh erbitten. — Mit 
qf^" suchen. — Mit ST in WFU- — Mit fof 1) 
suchen. — 2) untersuchen, prüfen Habiv. 2,35,7. 

RIFT m. N. pr. eines ton Indra bekämpften 
Dämons. — H'IMI s. bes. 

HilMH m. fF«d. 



JJTPTT f« i) «/ojfd. Der Acc. wird rerbunden mit 

m, 5T-m «od fir-^f; derDat - mil ^» f^-Jir 

und 1%-^f. — 2) personiflcirt im Gefolge des 
Re?anta. 

H'IMI^Iil n. und °©nUi f. Jagdvergnügen. 

HJIMIW m. Jagdrecht MBb. 3,39,21. 



H'IMIMM n. das auf die Jagd Gehen, . 

Hi|MI(UU ki< und MJ|MNM n. ein zu 
eingerichteter Wald, Wildgehege. 
1- HJ|MI|Q|«^I( Adj. Jagdvergnügen. 
2. M^NII^<^I( Adj. sich an der Jagd vei 
Bbao. P. 5,26,24. 

Hi|Mlft«tli\H^Adj. dass. 

WnoQH^ n. et'ne Widerwärtigkeit 
Jagd. - 

rPFUSuST Adj. der Jagd ergeben, ei. 
schaftlicher Jäger. 

3 S 

Z&m m. 1) Jäger Gaüt. Apart. Kad. ; 
2) * Schakal. — 3) *Bein. Brahman's. 
* J W^TTT f. et'ne best. Pflanze Raoan. 4,1 

Hi|^|si m. der König der Thiere des 
1) Löwe. — 2) der Löwe im Thierkreise. — 

Hi|{jsi m. = RTT^TsT und ausserdem d 

HJ||I$1HT f - die Herrschaft über die 1 
Waldes Vikbamahiae. 5,38. 

Mi|(HMlf|H m. Bein, givas. Vgl. 
Z. d. d. m. G. 30,302. 

HJ|(lsit!l?H1 Adj. den Löwen oder d 
zum Zeichen habend, so v. a. diesen J 
führend. 

HJIlllslll f. N. pr. einer Gandhan 
ftau Karand. 5,10. 

*W\\Shk\\ f. etne best, officinelle Pfli 
auch als Gemüse genossen wird. 

rPTTJtJ m. 1) *Löwe. — 2) der Löwe i 
kreise Gauit. Bbagbab. 12. 
*Mi|^IH^ Adj. trotten. 

;- r 

^mtfi n. Sg. eine Gazelle und (oder) ei 
3,75,17. 

HJIrMH m. und Hildl^aH (Kad. 59, 
Mond. 

H^MI^äRsT m. Patron, des Planeten 

H'MtSII f* der als Gazelle erscheinendi 
im Monde. 
*tTTC?n^HT f* eine Gazellenäugige. 

HildlJH^ Adj. tco/ien Visums. 23,24. 
3|t TT T f? eine 6e*f. AoAe ZaA/ (buddh.). 

HJ|QKi) f. N. pr. der ürmutter der Bi 
Srmara. 

» MJNMhJN m. und * °sft^T m. ein , 
Profession. 

XTTfoR n. ein wildreicher Wald, W\ 
Ra«b. 9,50. 

^fllöRfngf n. N. pr. eines Tirlha. 

c 

H'I^HI m. N. pr. eines Mannes Ine 
10,249. 
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**PT3&IH m. e<ne free*. Grasart Ragan. 8,119. 




**WMI«fcH m. der 60 W de« JFindej, VPind. 

HJNli^«hl (VP. 2 2,276) und °öftsft f. Bei. ei- 
nee 6e*(. Theils der Mondbahn, 

H'NlUI°h n. eine 6eef. ^r( xu eifzen. 

HJMJ d. /ayd. HJMJIH Man. P. 112,1 fehler- 
bafl für i|J|oUH oder HiNH. 

HJMJItJ m. 1) Jäger. — 2) der Stern Sirius, 
— 3) N. pr. eines der 11 Rudra. — 4) Bein, 
fiva's. 

HJ|c4J|fcj)t( n. Titel eines Kapitels im VÄsish- 
tharamajana. 

MJISMIM*! f. die Art und Weite, wie die Ga- 
teilen liegen, °SfiT $U so y. a. ruhig liegen wie eine 
Gaselle. 

HJ|i(llc| m. das Junge einer Gazelle. Am Ende 
eioes adj. Comp. °Sfi. 

m i SJHHl f. eine Rehkalbäugige. 

qJTf5T^" n. und *°TJJF^T f. da* AfondAa** Mr- 
gaciras. 

1) d. dat dritte (später fünfte) Mond- 
kaut. — 2) *Adj. unter dem Mondhaut Mrga- 
ciras geboren, — 3) m. eine best, Stellung der 
Band. 

qjRfrtf 1) d. = iplRlttH). «*- 2) Adj. unter 
dem Mondhaut Mrgaciras geboren, y. L hMi° 
und mJ||9||. — 3) m. a) der Monat MArgaclr- 
sha. — 6) eine best. Stellung der Hand. — c) N. 
pr. eines Schlangenfürsten KIbard. 2,1 2. 

WKllN* m. = HufcfiM 3) b). 
•TOS^R n. = JOTßlTH 1). 

l|J|!^ n. Hirschhorn Mat. med. 281. Vaitan. 
*l|i|^9|iHH m. PI. eine best, buddhistische 
Secte. 

q?r£rS > m. Bez. des Tigert. 
♦qilH^f n. = qjfFT » 

MJWtT n. eine fceef. 19tägige Feier. 

c 

HJ|<£1 m. Jäger. 

UJlHl f. 1) eine Gaxellenäugige. — 2) *ÄbJo- 
ptinfAe Ragan. 7,210. — 3) *= MMIHL 

HJ||^i m. Lager — , Aufenthalt des Wildet 
Hin. Grbj. 2,U. AV. Prajace. 6,7. 

i|J||l&4J Adj. (f. SIT) naen der Gazelle benannt, 
wft t der Theil der Mondbahn, welcher die drei 
Ihndhäuter von Maitra an umfatst. 

m\\4r m. 1) der Mond. — 2) * Kampfer. — 3) 
*Wind. — 4) N. pr. o) eines Schwertes. — b) ei- 
nes Mannes. 

*pll^ch m. = qJ!T|f 4) a). 

RJH^cHM m. Patron, des Planeten Mereur 



Comm. zu Varab. Bbb. 2,8. 

H'lljf^TI m* N. pr. rerschiedener Männer. 

H^H^tÜm Adj. Mrgankadatta betreffend. 

tflfTS^FQ m. der Liebesgott Balar. 35,1 0. 

M^II^-HiUl m. der Stein Kandrakanta Kad. 
2,2,3. 

H*ll§-HkJfl f. ein Frauenname Vis. 20. 

jpTT^HTT^T in. Bein, Cita's Prasanxar. 65,7. 

HJ||4S*{H m. eine best. Mixtur Mat. med. 58. 

HJ|I^*^1 n. dat Mondhaut Mrgaciras Varab. 
Jogaj. 7,3. 

HJ|l^d*Sll f. N. pr. 1) der Tochter eines Für- 
sten der Vidjadhara. — 2) einer Frau Hasj. 

HJ|l£-e|<1l f. N. pr. rerscbiedener Fürstinnen 
(auch der Vidjadhara). 

tTJTT^RHRefi, n. Titel eines Werkes Bcrnbll, T. 

.'S 

HJ|I£'H*I di* N. pr. eines Fürsten der Vidja- 
dhara. 

ipTT^fi Katbas. 10,73 fehlerhaft für •Till^ofj. 

Hill^HI f. Birtchkuh. 
•HJIIsfW m- 1) Jäger. — 2) Hyäne. 

H4IWl f- ein wildreicher Wald, Wildgehege. 
* Willi*! t (Raoan. 12,48) und *HJ|llJisll f. 
Moschus. 
*HJ||^ m. Tiger. 
*TJJU$ m. JETydne Ragan. 19,8. 

^ill^H 1) *m. a) Hyäne. — b) Jagdleopard. — 

c r 
2) f. 3| Koloquinthe. Auch Sida rhombifblia und 

*= R^eft Ragan. 3,57. 4,100. 7,210. 

MJ|lf£p? m. Löwe Spr. 7829. 

HJIliy^rM n* die Herrtchaft über die Thiere det 
Waldet. 

HJ|lfM{lsf m. lötre. 
*?PTTtT3) m. Jagdleopard Ragan. 19,5. 

EpTT^ m. 1) N. pr. o) des Verfassers von AV. 
4,23—29. — 6) eines Ministers des Prasenagit. 

Hill^^Fh n. Bez. Ton AV. 4,23—29. 

Mill^lfrf m* 1) der GazeUen Feind, — Verfol- 
ger. — 2) Löwe. — 3) *Hund. 

Hi|lf( m. 1) löioe oder IVger. — 2) «fTMnd Ra- 
öan. 19,1 1. — 3) *eine roth blühende Moringa Ra- 
baü. 7,32. 

qTTTff? f- Bez. Ton TS. 4,7,«* nnd wohl auch 
AV. 4,23—29. °5RUT m. Bormbll, T. 

H^fl^rfi £ 1) Name der Dakshajant an der 
Ja mu na. — 2) N. pr. Terschiedener Prinzessin- 
nen. 

TnrRrfNrfpT o* Titel eines Werkes. 
*HJ|lle|fcJ m. Jäger. 



, HJH^ch n. Titel eines Werkes. 

qTTTFT 1) Adj. dat Geeicht — , den Hopf einer 
Gazelle habend. — 2) m. der Steinbock im Thier- 
kreite. 

tpfenTI? »• N. pr. eines Ttrtha. 

H*lldi( o. ifi/cA von einer Hirschkuh Apast. 
Vgl. *HJ|dl(. . 

flTfTST n. der Zustand einer Birtchkuh. 

HiM<€.H f. eine Gazellenäugige Pbasannab. 149, 
12. Hasj. 75. 

HJUMIrf m. der Gatte der Mrgl ^enannle» 
FraMen (Krshna). 

^Pften^fT f. eine Gazellenäugige. 

*&\ f. angeblich N. pr. der Mntter des RAma 
MArgat eja. 

H^MHI n. Gazellenauge 249,13. 

HiWUll f. 1) eine Gazellenäugige. — 2) *Kolo- 
guinMe Ragan. 7,210. 

HJ1** 1) m. a) der JFür#r der 7%iere dee TFq/- 
dee. — 6) lotüe. — c) der Löwe im Thierkreite. — 
d) Jfyer. — e) ein best. Metrum. — f) N. pr. ei- 
nes Fürsten (VP. 2 4,2 oo) und eines Autors. — 2) 
(wohl n.) Titel Ton Mrgendra's Werke und 

eines Tantra. 

— * 
*Hi|^ 1 clt* m. Falke. 

Hi|^»dl f . die Herrtchaft über die Thiere det 
Waldet. 
H'I^HiSI Q. ein bett. Metrum. 
Hi|**Wllrl*m m. N. pr. eines Fürsten VP. 2 

4,200. 

*HJ|~*1ufi t. Gendarutta vulgaris. 
*HiMWH n. 2%ron. 
H^l^ltM Adj. ein Löwengesicht habend (£i ra). 
ipPT o. Sg. eine Gazelle und {oder) ein Elephant 
M. 12,67. 

!{i)o|T^ 1) Koloquinthe Ragas. 7,210. — 2) *m. 
a white deer. 



^^^Tffi\ m. ein bett. im Vertteck wohnendet 
Thier. 



qXRT und °cT^öPR m. N. pr. eines Mannes 
Ind. Antiq. 9,236. 7,35. 
HJ|*I^ m. 1) Löwe. — 2) der Löwe im Thier- 



Ärrei#e. 



**UV& tn. eine Art Jatmin Ragan. 10,79. 

ipHrjj = Hii4i^ i). 

*ptön?°R m. = H?HHjI=#j Sccb. 1,24,7. 

H'IITIH 1) na. eine überaus schöne Gaselle. — 
2) n. dat Mondhaut Mrgaciras. 

H^imHI^* n* dat Mondhaut Mrgaciras. 
**fnn%3 m * Moschus Nibgbanto hei Utpala zo 
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Vabab. BtB. S. 78,1. 

*mj> HililH 1) jagen. — 2) suchen. — 3) *zu 
erlangen suchen, trachten nach (Acc). 

ZfTU Adj. 1) cm suchen, gesucht werdend, aus- 

Km 

findig zu machen. — 2) wonach man tu trachten 
hat. — 3) tu untersuchen, so t. a. fraglich, unge- 
wiss Comm. zu Apast. £r. 1,14,18. 

Htf f. Drohung oder Versehrung. Nach Sil. 
Fanggarn. 

i|t|TJ Adj. etwa dem Verderben unterliegend^ 

Xm 

hinfällig, vergänglich. 

l|3Jl| m. Erdhaufen. 

Ht^ohftefi 1) n. und °öfiT f. Titel eines Schau- 
spiels. — 2) f. m ein irdenes Wägelchen. 

ITTESÖTFT3 Adj. aus Thon oder Stein gebildet. 

m Adj. in EPT°. 

Vfä 1) Adj. am Ende eines Comp, abwischend, 
wegwischend, entfernend. — 2) *m. eine Art Trom- 
mel. — 3) f. m a) Reinigung, Waschung Naish. 
7,46. — b) Reinheit, Reinlichkeit. — e) reine Haut, 
guter Teint. — d) Teint üherh. 

HSHI'll n « N. pr. einer Stadt. 

HSII^TI Adj. sauber — , rein am Körper. 

ST3I Adj. wegzuwischen, tu entfernen Bbatt. 
1.R3" 1) Adj. Erbarmen übend, gnädig. — 2) m. 
a) Name Agni's bei der Parnahuti. — 6) Bein. 

r 
tiva's. — 3) *f. m und ^ Bein, der Parratt. 

2.<RT in 5reT° (Nachtr. 1) und 3<WW°. 
♦Mi^UI m. Kind, Knabe. 

7fJZ{ n. das Begnaden, Beglücken, Erfreuen. 

*TPT Adj. in WH*- 

HdbMTIH Adj. (f. 5JT) überaus gnädig. 

HdbMI^h Adj. Erbarmen übend, gnädig, beglük- 
kend. 
*H«$r°h ni. N. pr. eines Mannes. 

HiHl f. die Gaffin Mrda's, d. i. Parratl. 

HiHl°hltl m. Bein, gira's Balab. 109,1. 

HiHlH^I n> Titel eines Werkes. 

t. 

HiMfafd m. Bein, gira's Hasj. 1. 

y'^ t «n. desgl. Ha«. 40. 

qflcfj Nora. ag. = *Tf£chf. 

MÜeh, Hdb)4) 1) n. Gnade, Erbarmen, gütige 
Gesinnung. — 2) m. a) N. pr. eines Lied Verfassers. 
— b) *Bein. giva's.— c) * Gazelle.— d) *Fisch. 

IPH (hervorgegangen aus 2. *£$"), rTHlfH 1) *«r- 
malmen, zerschlagen. Statt RdfrT AV. 3,1,2 liest 
AV. Paipp. W51R. — 2) dreschen. — Caus. (Epft- 
HuH) zermalmen, zerschlagen. Statt tHIHUM 
AV. 3,1,2 liest AV. Paipp. MHlMiH. — Mit m in 



u -\ 



^RTOHf. — Mit "R niederschmettern. — Mit ST 



Tof und ?PT zermalmen, zerstören. 

HUlKtf 1) (*m.) f. ff) n. dfe essbare röhrige an 
den Knoten mit Fasern besetzte Wurzel der Lo- 
tusarten Ragan. 10,193. Nach Andern die feinen 
Fasern am Blüthenstengel des Nelumbium. Das 
f. soll eine kleinere Wurzel bezeichnen. — 2) *n. 
die Wurzel von Andropogon murieatus Rag ah. 
12,160. 

HUjItfeft 1) am Ende eines adj. Comp. = ^^!^- 
51 1). — 2) f. °f^T5RT a) desgl. 304,30. — 6) N. 
pr. eines Frauenzimmers. 

Hmi$1°hU6 m * e,n best. Wasservogel. 

HU1HHÜH Absol. mit H¥ «>'« ein« Lotuswur- 
zel zerbrechen BIlar. 82, 1 0. 

HUlktfHM Adj. aus Lotuswurzeln bestehend Rad. 
244,23. 

HUIItfQlWfll f» Lotusranke, — Stengel, 

MUlkrHfl Adj. mit der Wurzel des Lotus ver- 
sehen. 

HUHklchl^M Adj. au» Lotuswurzeln bestehend 

Km 

Naish. 4,40. Rad. 244,1 i. 15. 

MUllldH 1) *m. Lotus. — 2) C °^t Lotus- 
pflanze (Rad. 246,7), eine Gruppe von Lotuspflan- 
zen Ragan. 10,193. 

qTPTO' Adj. fehlerhaft für CRP?. 

*TcT 1) Adj. s. u. 1. 1{£. — 2) m. ein Verstorbe- 
ner, Leichnam (auch der eines Thieres). — 3) n. 
a) Tod. — b) das Betteln, erbettelte Speise. — 4) 
*m. oder n. Grabmal. 

McHi 1) m. n. ein Verstorbener, Leichnam. — 
2) n. Todesfall. 

tföFfF5l5T m. Leichentuch Randas. 64,U. 74, 

Km 

il. 94,3. 5. 

HcHlc^M Adj. scheintodt Dacak. (1925) 2,79,15. 
"McWlItHl m. Schakal. 

r 

RrPTHT Adj. f. deren Leibesfrucht abstirbt Hi- 
madbi 2,a,46,l 5. 
*MHJ|«£ n. Grabmal. 

JTrT^FT n. etne« Ferj(or6«n«n JT/e<d M. 10,52. 

JTrTsfTrT Adj. todtgeboren Visbros. 22,26. Da^ak. 
(1925) 2,73,1. 

Hrisilrl°n n. Titel eines Werkes. 

%m 

* Hfl Sita ni. Clerodendrum phlomoides Ragan. 

Km 

10,42. 

HdsflcH Adj. (f. ^) Todte auferweckend. 

* ffrVQZ m. 1) N. pr. des Vaters der Sonne. — 2) 
die Sonne. 

3r7^ m - Leichnam 121,1. 123,19. 
'RrTOen Adj. f. deren Gatte todt ist. 

c 

RrmT^ und °öf) Adj. einen Leichnam — , ein 



Cadaver tragend 58,8. 10. 

HfH*4»l m ' eine Art Hallc mit * 8 ÄXK/en Vi ~ 
STUT. 830. 835. 

HfiriMI(i°h m. Leichenträger. 

Km 

HfW m - Leichenwächter. 

Km 

Hrim m. N. pr. eines Asura. 

H(iH(\^S(|(i^ n. ein menschlicher Leichnam 
136,80. 

HriH^^^ m. dass. 135,32. 

HCl H Sil Adj. f. m deren Kinder gestorben sind 
M. 9,81. Bbag. P. $,19,25. 
**fHftpjT f. Wittwe. 

RrPTRefn Adj. f. deren Gatte Jodt ist Ratbas. 

t c 
28,174. 

Htftisi Adj. dessen Erectionsfähigkeit erloschen 
ist. 
*HHHt1 und *°5fy m. Schakal. 

c 

HdHIH Adj. bewusstlos. 
«. *v 

RR^TtT^ Adj. dessen Mutter todt ist RatbIs. 
65,2. 



jp^fT Adv. wie todt 141,21. qirqR 1° a^?er 

sich todt stellend 143,16. 155,26. 
McHrW°hl HbmIdri 1,52,18 fehlerhaft für o^- 

Km 

HriofrHI und Hrl^frH°fil Adj. f. deren Leibes- 

Km t» 

frucht oder Neugeborenes wegstirbt. 

^ctalsMH Adj. Kleider Verstorbener tragend 

M. 10,35. 

♦Hcl^ir^ofi bei den Buddhisten rffc Zatff eines 
kurzen Regens (währt 24 Stunden). 

HcHIVU m. Tbdestaa HkmId^i 1,603,11. 

Hrl^l^ m. Gerücht vom Tode einer Perton. 
*McJHf°M( m. Leichenbegängnis s. 

qHHsftcR 1) Adj. Jodle .belebend. — 2) f. T 
da# Aufleben eines Todten. — 3) n. dass. ojler das 
Beleben eines Todten. 

HrlHsflf^H 1) Adj. Ibdfe« belebend. Beiw. Ter- 
schiedener Heilmittel Mat. med. 274. Rasende* ■. 
92. BbaTapr. 3,88. — 2) f. °^ft a) *ein best, klei- 
ner Strauch. — 6) Titel eines Gommentara. 



HrlHcWi 1) m. ein best. Quecksilberpräparat. 
— 2) n. die Geburt eines todten Kindes. 

HcttsO Adj. dessen Frau gestorben ist CiL bei 
Saj. zu Ait. Ba. 7,9,16. 
*Hcl^lfi Adj. der sich nach einem Todesfall oder 

Km 

Leichenbegängnis s abgewaschen hat. 

*HriWH n. Abwaschung nach einem Todesfall 
oder Leichenbegängniss. 

*HHMHIfhJ Nom. ag. Beiw. Rumarapala's. 
H(i^l( und ° € 5ll^ - i m* Leichenträger. 



Leichnam. °FTU so y. a. die Bekleidung 

chnams Jagn. 2,303. 

\J m. ein Mannsname. 

J n. ein (scheinbar) todtes, — lebloses Ei 

nsatz zu den lebenden Eiern, d. i. Testi- 

c 
Thieres. Anzunehmen für HI(1IU<S« 

,' 1) Adj. f. (£fT) deren Leibesfrucht ab- 

madri 2,a,46,i 4.15. — 2) * m. die Sonne. 

' m. blauer Vitriol. 

Vi n. Alaunschiefer RIga*. 13,63. 

T Adj. im -d/ter von 00 bis 400 Jahren 

tT n. r<?runretm'0Kn0 m Fo/ge et'ne« Jo- 
Verz. d. Oxf. H. 277,a,8 r. u. 
m. (Visasrs. 21,11), Hell*?»'* n. und ITcTT- 
idestag. 
Tod. 

f m. Sterblichkeit. 
TT f. Todeslinie (auf 4er Hand) Daqak. 5, 

EPT Adj. der» Jod herbeiführend ebend. 
•JcT Adj. gestorben und wieder lebendig 

Bhag. P. 6,18,75. 
T m. da* Meer. Richtig «JHtfl&ei* 

m. ein Klütnpchen Lehm. Nom. abstr. 



m. Töpfer. 



c . 



=T n. Lehmarbeit. °ctiHHH^ so ?. a. mft 

•s 

jfrtcAen. 

TT n. «n irdenes Geschirr. 

T f. et'ne 4rf Grille, — Heimchen. 

a. Rettig Ria an. 7,U. 

m. Lehmgrube Apast. Qb. 15,1.9. 16,3. 
T^t f. eine best. Pflanze, = tRoRSTT« 

und *°öR n. Alaunschiefer. 

(metrisch im Comp.) und Hlriofil f. 1) 
on. — 2) * f. nfriofll Alaunschiefer Ra- 
i. 

^T n. (VP. 2 4,344) und qff|ch|cMl f. 
1 1 ) N. pr. einer Stadt. 
[Conj.) m. Töpfer. 

n. Thongefäss Maitb. S. 4,1,3. Ragb. 6,76. 
£ m. Lehmklos s. 

\ f. Costus speciosus oder ara&tei«. 
m. Maitbjcp. 2,6. 3,8 fehlerhaft für R- 

. 1) Jod; PI. 7bde«arfen. °*Tc*I m. Jod 

C o 

Ij. den Tod durch — findend. — 2) per- 

als Todesgott. Gilt für einen Sohn A- 

s, Brahman's, Kali's oder der MAJA, 
V. Tbeil. 



führt die Patronymica Pradhramsana und 
Samparajana, erscheint unter den 11 Rudra, 
als Vjasa im 6ten Drapara, als Lehrer u.a. w. 
Ausnahmsweise auch f. — 3) *der Liebesgott. — 
4) ein best. Ekaha. — 5) das 8te astroh Baus. 
— 6) der 47 ie astrol. Joga. — 7) i|rMl<^{: und 
Rr^lFeHilUHlTl Namen von SÄ man. 



HrM°fl Tod am Ende eines adj. Comp, in £cT- 

HrM+^JI f. die Todeigöttin. 

Hr«4«i)( Adj. den Tod herbeiführend Vabao. Bbb. 
S. 8,85. 

HcUcfiUyl m. Todesstunde Spr. 5515. 6533. 

HCmRicI m. 1) N. pr. eines Autors. Auch °T5T?- 
Uf%\ und °Hr^1H5T. — 2) Titel eines Werkes. 

HrMsm 1) Adj. den Tod überwindend. Beiw. 
rerschiedener Heilmittel Mat. med. 98. Rasbn- 
dbab. 56. Bhatapr. 3,80. In Verbindung mit *T?T 
oder m. mit Ergänzung desselben Bez. des Verses 
RV. 7,59,12. °sT7 m. Ein. 2,138,24. — 2) m. a) 
Bein, (ira's Ragat. 8,2436. — 6) N. pr. eines 
Autors. Auch °Hil(°fi- 

MfMsTMril f« Nom. abstr. zu JTctfslM 1) und 2) 
a) Spr. 7636. 

qfWTrft^ n. N. pr. eines TIrtha. 

MrMsIMUlH n. Titel eines Werkes Bubnbll, T. 

HcMsWHHU n. und Hr^qife^wfafa m. 
Titel zweier Werke Opp. Cat. 1. 

*fH7rTT2T n. N. pr. einet TIrtha. 

ZfrQtm u. eine bei Leichenbegängnissen geschla- 
gene Trommel. 

HrM^H m. Todesbote AV. 

rTr^TSTT n - da * ZU1 * Tode führende Thor zu Spr. 
316. 
*Hr*MHU°h m. Quecksilber RIgan. 13,109. 



HCMII^M n. ein Unsterblichkeitstrank. 
TTf^rf^rR) Adj. den Tod aufhebend (Vishnu) 






Pahbab. 4,3,71. 

HCMHSI m. ein zum Tode führender Weg. 



c o 



HrUHl Adj. den Tod schlürfend (fira). 



c «o 



HCMHUI na. Fessel des Todes Mahtbabb. 1,1,9. 

f. o 

*MrMM^ m. Zuckerrohr. 
*HcMt|tfH 1) m. eine Gurkenart. — 2) f. CTT und 
| Af««a aaptfanfMm. 

tTcEßNl (RV.) u. RtmSF^ (TS.) Todesgenosse. 
*Hr 1 4«llsi m. Bambusrohr. 
*HrM*l5r(efi m « eine b** Leichenbegängnissen ge- 
schlagene Trommel. 

ZfctWn n. 1) Todesfurcht. — 2) Todesgefahr. 
*ETrtWr3 m. Krankheit RIgaw. 20,1. Vgl. IJc^- 
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HrMHTI Adj. 1) mit dem Tode behaftet, dem 
Tode unterworfen. — 2) *todt. 

HrJjHJ^Ml<(Hn. und °fafä m. Titel ron Wer- 
ken BOBNBLL, T. 

**JCMHI£ m. Bez. eines der 4 Teufel bei den 
Buddhisten. 



HrMHrU m. der Tod des Todes, so r. t, ein Ab- 
M7«jArer de« Jode*. Nom. abstr. °pT n. 
Rrii(lsl m. der Gott des Todes. 
^CMaiHuH f. mystische Bez. des Lautes 51. 

f^5 (BoiüBtL, T.) oder MrUdl-^d Titel einer 
Upanisbad Wbbbb, Lit. 189. 

^rMdli-dWIil n. Titel eines Stotra Büb- 
nbll, T. 

^CMcfflcfj m. 1) die Welt des Todes, die fünfte 
unter 7 Welträumen. — 2) Jama's Behausung, 
die Welt der Todten. 

*HrM^^j»i ro. 1) Bein. Qira's. — 2) Rabe. — 
3) Aegle Marmelos. 

HrMJcfsiM m. N. pr. eines Elephanten Da^ae. 
(1925) 2,71,8. 

Hc^WUrT Adj. mit dem Tode verbunden, dem 
Tode unterworfen TS. 1,5,9,4. 

HCMHsf) !^ f. ein Todte auferweckender Zau- 
berspruch. 
Hcltffac? Adj. dem Tode verfallen MBa. 5,64, 

rTrTOfarT Adj. dass. mBh. 5,2462. t. 1. JJFTH- 
f^IrT. 

Hr^HIrt Adr.jnit ef^* Jnul dem Ibda überlie- 
fern. 

HCMHrl 1) m. Bez. etn«r ^r( von Kometen. — 
2) f. S(T Patron, der Sunttba Habit. 293. Vgl. 
VP. 1,13,11. 
*HrMHir( f. -ffre6*tü«t6cÄe». 

HrMmi f. das Heer des Todesgottes. 
•^Tr^H^Rl «n» Krankheit Gal. Vgl. HrilHfri|. 
Hc^SJ^ n. Titel eines Werkes Bobhbll, T. 
*HCHI f* 1) Q*** T tehm. — 2) et'na wohlriechende 
Erdart. — 3) Alaunschiefer Ragan. 13,68. 

HrKIIH ui« Erdhaufen Utpala so Vabab. Jogaj. 
7,18. 

Hrfel 1) m. oder n. 5fat«6, pMfoer. — 2) f. 3R 
a) leAm, lÄon. — 6) * guter Lehm. — c) *eine 
wohlriechende Erdart. — d) * Alaunschiefer Bba- 
tapb. bei Gabis zu Raoah. 13,68. 
*McHIKIUi* D « ** n 6w ^ irdenes Gefäss. 

13* 
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ife f. 1) Lehm, Thon. — 2) ein Erd — , Lehm- 
klumpen zu Spr. 2849. — 3) eine wohlriechende 
Erdart. — 4) * Alaunschiefer Ragan. 13,63. 
*iMj£»I und *H6 jjrft m - Columba Bariola. 

H^* -1) m. a) eine Art Trommel Gaut. — b) 
*IMrm, Geräusch. — c) * Bambusrohr. — 2) *f. 
^ eine best. Pflanze, = t4|b||cW]. 

H^«$f°ft n. ein best. Metrum. 

M^-lhd 1) *m- Brodfruchtbaum. — 2) d. Luffa 
acutangula Karaka 7,6. 

*H<(^*fdH] f. eine best. Pflanze, =Shl!MM*l 
Rag an. 3,86. 

*q^J 1) m. a) Krankheit. — 6) tföAfe. — 2) Adj. 
a) sporlive, sporting. — 6) passing quickly away, 
transient. 

l^cf d. in der Dramatik Hervorhebung der Vor- 
züge an dem Tadelnswerthen und umgekehrt. 
q^T f. Lehm, Thon. 
H^Ml i. fehlerhaft für RTT^ft. 
♦n^T^TT f. eine wohlriechende Erdart. 
**ffc m. N. pr. eines Mannes. 

Hl^ri 1) Adj. s. u. TJ7. _ 2} n. eine best. Krank- 
heit des männlichen Gliedes. 
*Hid*1l f. 0**« JErde, yufer Boden. 

Tff^'S der weichste Theil Act. (r. 5,17,5. Rich- 
tig wäre Srf^y. 

schmeidig (Compar. i|^H( IS. Prat, Chr. 296,1 4); 
intfd, «an/r. So heissen die Mondhäuser Anu- 
radha, Kitra, Reratt und Mrgaciras. — 
6) mild, so t. a. schwach, massig. — c) schwach, 
keinen Widerstand zu leisten vermögend. — d) 
langsam; in der Astron. so v. 4. in der oberen 
Apsis stehend Ganit. Grab. 14. — 2) m. n. Milde. 
— 3) m. o) der Planet Saturn. — 6) N. pr. ver- 
schiedener Männer VP. 2 . — 4) * f. R^ Aloe per- 
foliata Rag an. 5,45. — 5) *f. R5T Weins tock mit 
röthlichen Trauben Ragan. 11,103. 

H^cf) 1) Adj. weich. °*T Adr. zart, leise. — 2) 
f. EfT N. pr. einer Apsaras Karand. 3,13. 

qjSfifo n. == 1. *F3[etfH Goladbi, 5,86. 
♦Hi^WIMH n. Blei Ragan. 13,85. 

*s 

H^cfiFT Adj. wenig zum Zorn geneigt, sanft- 
müthfg Varah. Brb. S. 68,111. 

Hi^ief" Adj. leicht zu Stuhl gehend. 

tf^lcflMT f. das Erweichen. 

RJJini m. die Gruppe der qj" 0*""***** 
Mondhäuser. 

**JSJ|pM°h m. «*** 6m*. Pflanze. 

•hswI! £ Am JFefocAen der Gau« oder etne* 
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ähnlichen Vogels. 
♦HiJllPlHi f. desgl. Ragan. 19,103. 

A|^fj|^ Adj. sanftstimmig Mriih. 44,13. 
♦EJ^TTFBJ m. eine Gratart Ragan. 8,132. 
*M^^rHH m. 2?etK/a Bhojpatra. 
H^^FT m. N. pr. eines Danava. 
qjtnrpTIFR Adj. mtide t<nd KefrttcAe Tone 
von sich gebend Varah. Brb. S. 63,3. 
*rpfE£7 > m. 1) Betula Bhojpatra. — 2) eine 
Ptlu-Jrf. — 3) Blumea lacera Madanat. 30,307. 
— 4) ein der Weinpalme ähnlicher Baum Ragan. 
9,89. — 5) Amphidonax Karka Ragan. 8,104, — 
6) eine Grasart, = iiilfccl|ohl Ragan. 8,129. 
*H5silcil c r Adj. ziemlich weich u. s. w. 
RJFII f. Weichheit, Milde, Schwäche. 

%m 

*R£(1lsi m. ein der, Weinpalme verwandter 

Im 

Baum Ragan. 9,89. 

H^Cm 1 *! 1) Adj. zugleich milde und scharf. 
Compar. °f?^. — 2) n. Sg. die Mondhäuser Krt- 
tika und Vicakha. 

H^H n. Weichheit, Zartheit, Milde. 
*H3fl*l na. Betula Bhojpatra. 
*Hi*Mi (I) n. Gold. 

* r Tl T RI 1) m. Rohrschilf Ragan. 8,104. — 2) f. 
3 eine best, dem Spinat verwandte Gemüsepflanze 

Ragan. 7,125. 

, „ M c c 

* J Tl'^^Rr und *°tfcp| m. eine Art Calamus. 

*H3 L il(S c ft m. eine Art Wels, Silurus Pelorius. 
* SJ^TfSq und * ° 5R (Ragan. 9,5 8)m. Acacia Sirissa. 
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*TJCR Adj. (f. 3EJT) zart (Rede). R Adv. auf 
eine zarte Weise. 

H£HM^ Adj. wtit geringer Thätigkeit des Mun- 
des ausgesprochen. 

H5 lH*J m. N. pr. eines Danara. 
*tT3"CfittT m- 1) Flacourtia sapida Ragan. 9,162. 
— 2) .leferacanfAa longifolia Ragan. 11,218. — 
3) eine Art Cocosnussbaum. 

njHR m. Milde. 

H^HIIMI Adj. ean/lf reden«! Vikr. 88. Varah. 
Brb. S. 86,9. Nom.abstr. °MTT f. Dacak. 6,12. 

HiHUJT f. at'ne best. Mürkhana S. S. S. 30. 

^TOJTf^Fn^r Adj. m^de, dia Jtftfte haltend 
oder übermässig Jogas. 2,34. Nom. abstr. °3n. 

1,22. 



H£m> Adj. /öri^ kämpfend. Nom. abstr. °rTT 
f. MBu. 6,59,65. 83. 

R3T m * ^) ** n 6^1. TTaeeerlAter Apast. = JJ- 
cj^" Comm. — 2) N. pr. eines Sohnes des fra- 
phalka. 

H3(t5FT m. N. pr. eines Asura. 



qjf^" m. N. pr. V. 1. für Jfjfi^ VP. 2 4,96. 
♦JJJ^rSTrT m. Hase. 

ST3T5T *5 ^J- iw^> lflr< > w»tW. — 2) * m. Amy- 
Wj Agallocha. 
*H^dHI f- «'«« Grasart, =5T5ft Ragan. 8,1 50. 

t CS. 

*Hi^lHcfi m. flate. 

H^oiii m. die Gruppe der W£ genannten Mond- 
häuser. 

rrjorr^ Adj. mild in der Rede 209,7. 

H5 1^(0 m. N. pr. eines Sohnes des fraphalka. 

*H5HI(I f- Thespesia populnoa Ragan. 9,98. 

J; r 

H^HM Adj. mtr mt'Jd scheinender Sonne (Tag) 

86,5. 

c / 

JTJFTSI Adj. (f. 5JT) tüeicA — , *an/t 6e< der Be- 
rührung. 

H3«g<^M Adj. icetcAAerx^. Superl. °fPT {at. 
Br. 1,6,1,10. . 

JT§^ Adr. mit >J*anff — , treüjA werden 162,11. 

Hg^^l n. dt'e obere Apsis einer Planetenbahn 
Garit. Spasbt. 18,25. 

ri^TT^ m. 1) das Weichwerden. — 2) dae Ge- 

/ 

linderworden, Nachlassen (eines Fiebers) Karaka 
6,3. 
*H5 m« «*« 6ee*. Fisch. 

JT^J m. ein irdener Krug. 

H^l(\3tf1 Adj. atce £eAm , J7o/s oder 5fetn ye- 

tnacht Hbmadri 1,670,4. 

r 
H&J| Adj. ecAioer zugänglich wegen des Lehm- 
bodens; n. ein solcher Ort MBu. 12,86,5. 



H^IUi n. Thongefäss. 5TCTQTR5W 1 ? Adv. ^Z- 
/ee mt'r JitcenaAme der Thongefäss e (stehlen) Bknf. 
Chr. 188,14. 

qg^f 1) Adj. (f.^) zart gebaut 122,1. — 2) *n. 
Zinn. 



R€i°m<C m. /etie Trennung der Compositions- 
glieder. 

Hol etil f. VFeinefocft, IFe^nfratcde, namentlich 
eine röthliche Ragan. 11,103. 

fe f. 1) Ä'amp/' RV. 1,174.7 nach Sa4. Es Ist 
vielleicht 5TT^ xu lesen. — 2) FerdeÄrer; Feind, 
Gegner überh. 

rjl| m. n. Kampf, Schlacht. 

c 
1TOH f. Schlachtfeld MabavIrak. 100,20.112,13. 

C es, 

^ITI n. 1) Geringachtung. Nur in der Verbin- 
düng qi4t-on i geringachten, verschmähen. — 2) 
* Kampf, Schlacht. 

♦TOT Adv. = qm. 

JJU n. PI. 1) Verachtung, Schmähung. — 2) Ver- 
ächter, Feind. 
qt]cTTO Adj. verächtliche Beden führend, schmä- 



*ra^-~-~- 
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1) Adj. (f. ^) aus Erde — , Lehm — , Thon 

l, — gemacht, irden. JT~» so v. a. Grab, 

oder n. ein aus Lehm gemachter Gegen- 

A K 

n irdenes Geschirr Arsb. Bb. 5,3. Apast. 
fi Adj. = TF*m 1) Hbmadbi 1,690,1 C. 
m. Stein, Fels (?). 
' als Erklärung: too efitr* 

ffs 

r f. ein irdener Tiegel Bdavapr, 2,84. 

P n. Erd — , Lehmklumpen. 

idj. v. 1. für "rJTJ. 

Ff m. N. pr. v. I. für ERTfisfH« 

CS. 

idv. 1) umsonst, fruchtlos, vergebens. — 
falsch, unrichtig, nicht der Wahrheit ge- 
wahr, lügnerisch, verstellter Weise, IJh- 
las ist nicht wahr; "sffifä TOT «W 
issen die Unwahrheit vermeiden; mit ^- 
TT (308,13) für unwahr halten; mit ef~J" 
imuliren. — 3) persooificirt als Gattin 
las. — Sf^TTOJ Kathas. 124,171 fehler- 

R n. falsches Wissen, Unwissenheit, 

it. 
n. Unrichtigkeit, Falschheit. 

^ n. das Betrügen beim Geben, — Sehen- 
leeres Versprechen, dass man Etwas 
wolle. 

~» Adj. eine falsche Ansicht — , eine ir- 

%ung habend. 

flHH und *TOI^4IIM i i m. 4rdia nt'vea 

THTTT Adj. auf ungerechte Weise stra-* 

nT*T Adj» wntfaAr redend, Lügner. 
°EffJ ein« irrige Meinung hegen. 
(Pit. P. 10) und *°SR Adj. tmtoaÄr. 
^ m. der Mangobaum. 
FT n. (Kaitukas.) und °^It| f. unwahre 
ottrede, Ironie. 

Z m.dass. K ad. 120,2 (eine unwahre Rede). 
7 Adj. ttnwaAr redend, Lügner. 
H* - Adj. dass. 
in. PI. N. pr. eines Volkes. Richtig Zf- 

cx. 

A 

n. <iai Sagen der Unwahrheit, Lügen A- 



T Adj. unwahr redend, Lügner. 

c 

Adj. s. u. 1. ~sf. — 2) *n. Pfeffer. 

c % 
rtic. s. u. ~$T. 

?ffl Adj. ausgerissen und gewaschen 



(Wurzel). 
JTOcfrT Adj. eine Form von 1. ~f£T enthaltend. 

t 'S "\ 



HfcMWd Adj. *ui5e Äede führend. 

~~f$l~n~f Adj. Hbmadbi 1,11,3. 5 angeblich = 
3S5R?pnf~. Richtig MWMI°h m« acÄl Aippen 
versehen (Sonnenschirm), wie MBa. 12,235,21 ge- 
lesen wird. 



""HSR (Comra.) und R~TT5H Adj. Leckerbis- 
sen essend Visbnus. 45,27. 

RH? f. 1) Reinigung, saubere Zubereitung Min*. 
S. 1,4,7 (54,14). — 2) Leckermahl. 

•s 

H^toeh Adj. 1) leckere Speisen geniessend, Lek- 
kermaul. — 2) Gäste nicht mögend. — 3) freigebig. 

HtHH? Adv. mit cfiT zu Staub zerreiben, zer- 
malmen Maitb. S. 2,7,7 (84,3). Vgl. R&Rtyl and 
RFTOT. 

•s 3 

1. ff enklitischer Gen. und Dat. zu q<£H fcA. Nach 
Vamara 5,2,11 auch = RTTT, nach Pisbbl in Z. d. 
d. m. G. 35,715 = ~(T mich KV. 5,12,3. 

•s -S, 

2. R" onomatop. vom Meckern des Ziegenbocks. R 
R ~T~ meiern Spr. 7698. Vgl. *RRT~. 

♦CfSfi m. BocÄr Ragan . 19,41. 

Rcfi~{ 1) m. N. pr. a) PI. eines Volkes. — b) PI. 
einer Dynastie VP. 4,24,17. — c) eines Rshi (?), 
Vaters des Flusses Narmada VP. 2 2,160. — d) 
eines Berges. — 2) f. m a) Bein, des Flusses 
Narmada. — 6) N. pr. einer Stadt VP. 2 4,64. 
2« 4. fgg. 

^Ud°h m. PI. = R~~* 1) 6) VP. 2 4,21 5. 

RSfityRrlRn und * ~RJT f. Bein, des Flusses 



. » 



Narmada Ragan. 14,81. 
~oR~f5FT m. N. pr. eines Berges. 

•s s^ 

H c tKtfi(K!l h ,s i|l f« Bein, des Flusses Narmada 
Balab. 67,4. 
*H°ficilRi ra» N. pr. eines Berges. 



*H°lw1H*sll f. Bein, des Flusses Narmada. 

HsTUI n. hölzerner Rührstab, Rührlöffel zum 
Umrühren und Ausheben kleiner Theile des Karo 
dienend (einen Pradeca lang). 

H*Sfc5i 1) m - oder D * G*rf, Gürtel. — 2) m. PI. 
N. pr. eines Volkes; richtig RSfi~f. — 3) f. H~f- 
~fl a ) Gurt, Gürtel; bei Mannern, Frauen und 
Pferden; auch übertragen auf Alles, was Et- 
was gürtelartig umschliesst. Am Ende eines 
adj. Comp. f. £TT. — 6) das Anlegen des Gürtels, 
die dabei stattfindende Ceremonie. — c) * Schwert- 
riemen, Wehrgehenk. — d) Bez. der um den Altar 
gezogenen Stricke. — e) * Gürtelgegend, Hüfte. — f) 
ein best.Theil an einer Feuergrube Hbmadbi 1,130,9. 
14.133,22.23.134,8.23.24. 135,3. fgg. 136,7.1 2,fgg. 



— g) Abhang, Thalwand eines Berges. — h) * He- 
mionitis cordifolia Ragan. 4,37. — i) *Bein. des 
Flusses Narmada; richtig EförcTf. — Jfc) N. pr. et) 
einer Oertlichkeit (?). — ß) verschiedener Frauen 
Vidob. 37,1. 

*HAsM<*H|chl f. ▼. 1. für q«hd«h-U«*I. 

~£3Fnt~T n. Gürtelgegend, Hüfte. 

H«SfcrlHfcfrl f - Titel eines Werkes Büblkb, Rep. 
No. 30. 

HtSktfKü Adj. als Beiw. Rudra's nach NIlak. 
mit einem Gürtel geschmückt. 

H*3^llc|n Adj. mit einem Gurt oder Reif ver- 
sehen. 

! *~T"5nf^T Adj. einen Gürtel tragend. 
*T§f*T s. u. R^TRfR 2). 
*R*5lfcion Adj. einen Gürtel tragend. 

H^fiil 1) Adj. einen Gürtel tragend. Am Ende 
eines Comp, mir einem — Gürtel — , mit einem G. 
von — versehen. — 2) m. ein Brahmanenschüler. 
R*SKi)llH metrisch für H^ld^fT". 






"S 



? 



R^ 1) m. a) Wolke; auch so v. a. trübes Wet- 
ter. In Xf^ so t. a. Menge. Am Ende eines adj. 
Comp. f. m. — 6) * Cyperus rotundus. — c) ew 
best. Raga. Vgl. "~~T~\ — d) *ein Rakshas. 
— e) N. pr. a) PL einer Dynastie VP. 2 4,216. — 
ß) eines Fürsten VP. 2 4,46. — f) * eines Gaina- 
Heiligen. — d) eines Dichters. — 2) *n. Talk. 

»HM** m. Hagel. 

■n r 

HM^UlT f. N. pr. einer der Mütter im Gefolge 

Skanda's MBb. 9,46,30. 

H^cDl^i ui* Regenzeit. 

MM°hm^f(rl n. Titel eines öaina-Werkes 
Piscubl, de Gr. pr. 

R^T^nTT" m- N. pr. eines göttlichen Wesens 
Ind. St. 15,410. 

RM^llH^II S1C1^( ni. N. pr. eines Bodhi- 
sattva. 
*HM'|511 n. das Donnern, Donner. 

ifM°hi' Adj. Wolken erzeugend Buatt. 
*MMWHc|f m. der Vogel Kataka. 

^^5{ Adj. aus der Wolke kommend. €F~T u* 
Regen. 

*HMS1lv?l u. 1) Wolkenmajsse, dichtes Gewölk. — 
2) Talk. 
*~75ft" — und *°sft~~ (Ragan. 19,115) m. der 

Vogel Kataka. 

^___ ____ , 

*R~5mTrFT n. Wetterleuchten oder Blitz. 

f&T££&(T m. Wolkengetöse, Donner. 
Htin^ m. eine best. Wolkenbildung. 
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*HMIHHt n * Dunkelheit tn folge eines bewölk- 
ten Himmels, trübes Wetter. 

ljl|cc| d. Nom. abstr. zu ^^ Wolke. 
**faffa m. Blitz. 
^y^'^PI m. N. pr. eines Asura. 
HMj^fHHtfw (MBh. 1,221,76) und o pj. 
fi(lfeH (R. 1,54,7) Adj. brüllend wie eine Wolke 

s • 

oder eine Pauke. 
MM^*^ IHH^ilsT m. N. pr. eines Buddha. 
H^g^d no. Titel eines Gedichts. 
W^HMl^UHWT f. Titel eines Werkes. 
*HMäl( n. der Bimmel. 

1. H*HIJ na. Donner. 

2. HMHI3" 1) Adj. .donneräÄn/icÄ« Itfna Aervorfrrtn- 
gend, laut schallend, — tönend, — brüllend. — 2) 
m. o) *Bein. Yaruna's. — fr) *Amaranthus po- 
lygonoides. — c) *Butea frondosa. — d) N.pr. a) 
eines Wesens im Gefolge Skanda's. — ß) eines 
Danava oder Daitja Ind. St. 14,125. — y) eines 
Sohnes des RA ran a, der spater den Namen In- 
dragit erhielt — d) eines Menschen. — e) eines 
Frosches. — 3) f. 5JT N. pr. einer Jogint Hbma- 
dbi 2,a,98,l4. fgg. 

•HfeHl^lsW na. Bein. Laksbmana's. 

HMH l^rflßT n. N. pr. eines Tlrtha. 

HMHI^HUiM na. eine Art Pavillon Pahkad. 

*HM^I{MdW* und »osnf^m- ^auRiaiN. 

19,95. 

q^HT^q 1) Adj. a) = 2. q*RT^ 1). — fr) beim 

Erseheinen von Wolken (freudige) Töne von sieh 

gebend. — 2) m. a) ein laut rasselnder Wagen. — 

b) N. pr. eines Danara. 

*HMHWH na. Cyperus rotundus. 

l.*HMp$IN no. Donner. 

2.q^f^R Adj. = 2.H*HI<( 1). 

^ c 

HM^NfT m. N. pr. eines Berges. 

MMMMlfHlMI^H n. ein« frMf. Begehung. 

l.*qqqsq n. 1) ?Fa*#er. — 2) JJaflflJ. — 3) = 

o 

S^ri oder ^. 

2. HfcJM&M na. N. pr. eines der 4 Pferde Vishnu- 

Krshna's. 

i|bJM^ N. pr. m. eines Sohnes des Ghrtapr- 
shtha, n. des ton ihm beherrschten Varsha. 

HMM{)M m. Titel eines Werkes. 

Myy^l«^ m. N. pr. eines Wesens im Gefolge 
Skanda's. 
* HMHH( und niMMH^ m. Wasser Raöan. 14,2. 

H^fi m. eine best. Mixtur. 

Ht|qd m. N. pr. eines Mannes. 

1*4*1 J|)(eJ6^)t m# N * pr * eine8 ^ utors ' 



*H^4Mlci na. Donnerkeil. 

HMH^T f. N. pr. einer Prinzessin. 

JT^?5 m. N. pr. eines Klosters oder Collegiums. 

^^^^ Adj. au; TTo/*cn gebildet Ha bsbai. 203,1 0. 

HMHeNIH^I f. ein best. Raga S. S. S. 82. 

H^HIcri N. pr. 1) m. a) eines Berges. — fr) ei- 
nes Rakshasa. — c) eines Sohnes des Kalkf. — 
2) f. 3TT einer der Mütter im Gefolge Skanda's. 

M&IHMI f* 1) ein Kran*—, Reihen von Wolken» 
— 2) Titel eines Werkes. 

HMHIItfll ni. N. pr. 1) eines Wesens im Ge- 
folge Skanda's. — 2) eines Asura. — 3) eines 
Fürsten. • 

*MMHlf4Hl f* Eugenia Jambolana Raoan. 11,24. 

HMMttl Adj. f. trübes Wetter machend; als Sahst. 
Name einer der 7 Kritik Ä. 

HMMIIH na. N. pr. eines Fürsten VP. Z 4,46. 
* J TOqTpT m. Rauch. 

RM|f^"°hl und °J$ f. ein best. Raga S. S. S. 
101. 107. 

Hb|(£4 m. N. pr. eines Vidjadhara Hbm. Par. 

.2,645. 

HM(°II na. Donner. 

H^l^l f. N. pr. einer der Mütter im Gefolge 

Skanda's. 

*mjlJ\ m. ein best. Raga S. S. S. 37. 

H^(|sl m. N. pr. eines Bnddha. 

f. Wolkenstreif. 

^^^^^^^ * 

HfcJ(|o( m. ein best. Wasservogel Kabaka 1,27. 

HfcJ|l°|| undiJUd^l f. Wolkenstreif. 

HMM*i N. pr. eines Agrahara. 

^ 

HMc|rl 1) Adj. in Wolken gehüllt, mit W. bezo- 

gen. — 2) m. N. pr. eines Berges. 

H*J°NH n. eine geformte Wolkenmasse. 

M^I^UI 1) Adj. wolkenfarbig. — 2) m. N. pr. a) 
eines Mannes. — fr) einer Krähe. — 2-) *f. 5H die 
Indigopflanze. 

*HfcNcH1 n. der Luftraum. 
*HMc|f^i m. Wetterleuchten, Blitz. 

q^RT^R m. N. pr. eines Daitja. 

l|CH|c£H m. 1) Bein. Indra's. — 2) ein best. 
Kalpa 2) h). — 3) N. pr. rerschiedener Fürsten. 

q^cHJ^ft f. N. pr. einer der Mütter im Ge- 
folge Skanda's MBh. 9,46,17. 

HMMflM 1) m. n. eine ausgebreitete Wolken- 
masse, ein . stark bezogener Bimmel. — 2) n. ein 
best. Metrum. 

R^f^FTifsTr? 1) n. das Tosen der Wolken, Don- 
nern. — 2) f. 5JT ein best. Metrum. 

*mo{t[ m. N. pr. eines Mannes MBb, 7,48,1 5. 




*l|tJc|<^M n. der Luftraum. 
1- H^H^I na. N. pr. eines Berges. 
2.HMHJ$l Adj. (f. m) die Wolke zum Freunde > 
bend Sdparn. 3,2. 

JTsrcr^ST m - = HM^rl Opp. Cat. l. 

HMH iM" na. N. pr. eines Fürsten. 

HMH^I ! ni. N. pr. eines Schlangendämons. 
*HMHI( n. eine Art Kampfer RUan. 12,70. 
*RMH«^4 m. Pfau. 

**mFöRf^*T na. das fabelhafte Jhier farab 
Rasan. 19,4. 

H^tTlPlrl n. Donner. 
*HMWWrIl^ c l m. Asteracantha longifolia E 
OAif. 11,219. 

MUWHl f- N. pr. einer der Mütter im Gefol 

Skanda's. 
*\ _ 

HMt^llf und °^Tsf m. N. pr. zweier Buddh 

HMt^lkrl m. N. pr. eines Fürsten. 

HfcJ'CH Adj. wolkenlos, so ▼. a. des Regens e\ 
behrend Spr. 4972. 

HM«grl MBb. 5,3597 fehlerhaft für H^c^f? 

H fei 5^|tf Adj. wie eine Wolke donnernd, — frr 
Und. 

l^m^f m. N. pr. eines Fürsten. . 

W^CT 1) m. t. 1. für qm?T. — 2) *n. a) ( 
perus rotundus. — fr) Talk. 

HMNH na. die Regenzeit Spr. 4973. 
*MMUWfim m. Nauclea cordifolia Rag an. 9,1 < 

HMlOT m. eine dicke Wolke. 

^mi^H[ «n- Donner. 
*^TR^I f. «<n« Branickart Bi»». 19,1 Oi. 
**faF#^T m. Pfau Räsam. 19,93. 
*HMW na. der Herbst Ra«an. 21,67. 

HMIM, °?T3=q^ch||(fI. 1) wolkicht werd* 
Davon nur die Datire *TOTOcT, HMMM^Mrl und 
f^HIM. — - 2) Wolken darstellen, wolkenartig a\ 
steigen Haashak. 176,13. HMlrif? n. impers. I 
V. 22,2. 

HMI^M m. r. 1. für HM(M Karaka 1,27. 
* WfX m. Wind. 

HMNcH) f- N- pr. einer Fürstin. 
*H^lR-K1 n. Bagel. 
*W\W^ n. der Luftraum. 

H^*4(ciN n. N. pr. eines Tlrtha. 

^Ml^eh n. Regen. 

ffältt m. ein heraufziehendes Gewölk. 
*H^I^( eine falsche Form. 
"'R^TR^T m* Hagel (ac^ta 736. 
*^^U Adj. in einer Wolke befindlich. 

H^ll^sfi wohl N. pr. einer Oertlichkeit. 



^hrm^ — ruhiIh 



105 



PTE m. N. pr. eines Mannes. 

N. pr. eines Dichters, v. I. rp-J. 

) Adj. (f. 3TT) dunkelblau, dunkelfarbig. 

der iSlen unbekannten Graste Colbbb. 

— 2) m. a) *die dunkelblaue Farbe, 
, — 6) das Äuge im Pfauensehweife Hs- 
19,1. 3. 5. — c) ein best. Edelstein, Cya- 
de l'Ac. des See. de St. P. 23,65. — d) 
\rze. — e) * Rauch. — • f) * Wolke. — g) 
pterygosperma. — 3) * n. a) Finsternis*, 
cefelantimon Raga*. 13,87. 
Fpft f. eine best. Pflanze, v. 1. STO^i . 
TJT f. Bein, der Jamunl 
^JT f. eine Art Cocculus Ragan. 3,90. 
f Adj. 1) versehen mit Verzierungen, die 
im Pfauen schweife gleichen, Hbmadbi 1, 
- 2) dunkelblau schillernd Rad. 153,21. 
202,1 ü. 

(!) N. pr. einer Oertlichkeit. 

f?I (3^). 

and TO f. *• 1. für qTW und JTCt 

. Myrobalanenbaum. 

1) Elephantenwärter. — 2) Widder. 

und qjt f. ▼• 1. für Iflift, iffä und qeft. 

dj. = TONtT- 



<r\ 



H ▼. 1. Tür q£- 

jf3k m. da* Knistern, Sprühen, Rau- 
ngen. Auch PI. 
y. I. für irfj. 
Elephantenführer Gal. 
= *TTO, ^ft- °^TFT Adj. so r. a. ein festes 
seiend, um welches alles Ändere sich 
h welchem a. A. sich richtet. 
i. (ausnahmsweise) und n. das männliche 
2) *m. Widder. 
i. = rflo 1) und *2). 

\ n. Vorhaut. 

■s 

i. Bein. £ira's. 

T f. Odlna pennata. 

. 1) Elephantenwärter Hbm. Pab. 2,553. 

ir. eines Dichters. 

. 1) Elephantenwärter. — 2) Widder Ri- 

• • 

. Widder. 

m. 1 ) * Widder. — 2) N. pr. eines Mannes. 
. 1) das männliche Glied. — 2) * Widder. 
iom. ag. Aufrichter einer Säule, Bau' 

a. N. pr. eines der 11 Ganadhipa bei 



a. 



Y. Theü. 



Mlrölrl Adj. zugesellt TBa. 3,7,«,7 = Äpast. £b. 

9,3,1. Vgl. frrsr 

TO s. fqST- 

HSIH n. Schmährede Vaitan. 

JTTO 1) m. Pfeiler, Pfosten, insbes. ein Pfosten 
in der Mitte der Tenne, an welchen die Ochsen ge- 
bunden werden und ein Pfosten zum Anbinden 
des Viehes übern. Aach Jjsft f. — 2) eine Schutz- 
hütte für das Vieh AV. f ,5,20. ifcft f. Tandja-Br. 
13,9,17. — 3) eine Stütze um die Deichsel des 
Wagens zu tragen. Auch JTSft f. — ' 4) Efgft f. Trigo- 
neila foenum graecum Pankad. 
*MfßJohl und *Hf8Hl f. Trigonella foenum grae- 
cum Mal. med. 144. Ra«an. 6,69. 

*TT2r§' Adj. um den Pfosten, an welchen das 
Vieh angebunden wird, stehend oder in der Vieh- 
hütte st. 

^ s. 1. und 2. fä^. 

JJ^ 1) m. a) Fett. — b) *eine best. Pflanz», = 

Mtft-eWI- — c) eine best. Mischlingskaste. — d) 

o 

N. pr. eines Schlangendämons. — 2) f. 5fT ** ne 

dem Ingwer ähnliche Wurzel RIoas. 5,23. Bba- 

tapb. 1,170. Madaaav. 1,80. 

H^I^H (1 f- « n * Opferspende von Fett. 

,*T^tfT£5 m. da« fettschwänzige Schaf. 
•\ 
H<2°fi na. geringer Branntwein Mat. med. 273. 

Bbatapr. 2,92. Kabaka 1,15. 

*H^ c flCl n. Fleisch Gal. 

**7^sT m. «**« ^rr Bdellium. 

*i%*\ u. Mästung. 

H^HI6 m « N. P r * eines Zweiges desVatsa-Ge- 
schlechts. 

IM'lJI^W m. N. pr. eines Fürsten. 

H?R n. 1) Fell. HtftHH vom Fall an. Ausnahms- 
weise PI. und m. — 2) Fettleibigkeit. — 3) my- 
stische Bez. des Lautes ^. 

* r ?^Trfsro n. Knochen. 

~*l<(Hfl Adj. fett TBb. 2,4,4,9. 

q^feR Adj. fettleibig. 

R?:OT^ 1) Adj. 6et* dem (unter den 7 Bestand- 
teilen des Körpers) das Fett vorwaltet. — 2) *f. 
m eine best. Heilpflanze Ragan. 5,23. 

Hicl *) Adj. SubsL m. Genosse, Theilhaber, 
Verbündeter. — 2) f. Hl^/ll a) <W« firde. — 6) 
Erdboden, Boden. — c) Land, Reich. — d) P/al^, 
Stelle. — e) *Gineffaa aröorea. — f) *eine dem 
Ingwer ähnliche Wurzel. — g) eine best. Composi- 
tion S. S. S. 138. Vgl. hP^H). — h) Titel eines 



Wörterbuchs. Auch °5n!$! und HI^PHISI m. 

qf^T s. u. ^q 2) h). 

Hld*llsl ui. Metron. de« Planeten Mars. 

H^ll^ll n. Titel eines Werkes Burnbll, T. 

Jft^fiT^T n. ein natürlicher Tag Garit. 1,20. 
*Hf4*flSc| na. Staub. 

qf^hT^ m. Ber^ Bbam. V. 4,34. 

Hle^lM*^*! m. Metron. de* Planeten Mars 
Hasj. 44. 

qf^rhrfS m. Fürst, König. 

qf^ffe 1) m. dass. — 2) n. Titel eines Tantra. 

qjf 1) Adj. a) fett Cat. Bb. 5,4,»,1 9. — b) dick, 
dicht, — wie (im Comp. Torangehend), dick — , voll 
— , erfüllt — , ganz bedeckt von (Iostr. oder im 
Comp, vorangehend) Kad. 129,19. 2,71,20. — 2) 
*f. 5fT eine fcesl. Arzeneipflanze Raöan. 3;i3. 

H5l(ri Adj. die*—, dicht geworden durch (im 
Comp. Torangehend). 

H ^NlUi m « c ^ e Species des Kropfes. 

H ^MMl f- alne der Mimosa pudica verwandte 
Pflanze Buayapb. 1,220. 

IT^nifSgJ m. Fettknoten. 
*H ^isi n. /TnocAen. 

T^'I^W «n. Fettleibigkeit. 
•H^UWI, *^IH Q II und *H*^lc|rn f. «<ne dem 
Ingwer ähnliche Pflanze Bbatapr. 1,1 70. 
*l|^läLt| Adj. als Fett erscheinend TS. 6,3,ii,5. 

EPtl Adj. 1) /eil. — 2) dick, consistent. 

q^ m. 1) Fleischsaft, Fettbrühe, kräftiger Saft 
oder JRrüAe übern., kräftiger Trank. — 2) 5a/t 
tend Kraft, bes. de« Opferthiere, das was in ihm 
wesentlich und werthvoll ist. — 3) Opfer Ihier. — 
4) Thieropfer. JföFT MBh. 3,85,34. — 5) N. pr. 
verschiedener Männer. — TfVn s. u. hRJ. 

Z&fä Adj. aus dem Opfer hervorgegangen (Vi- 
shno). 

rmcrffl und H^^Tfr? m. Herr des Thieropfers. 

1^^ Adj. nach Lohn — , nach Preis begierig. 
Nach Saj. = til||Ijc4b oder M^t^*iu)tg>. 
1*^TR 1) n. Opfer. — 2) m. N. pr. eines Sohnes 
a) des Manu SvAjambhuva. — b) des Prija- 
vrata VP. 2,1,7. 

2.TOH i) Adj. sinnig. q§T f^fq RV. 5,42,13. 
— 2) am Eode eines adj. Comp. = ^IT Einsicht, 
Verstand. 

Z&K{ m. N. pr. eines Mannes. 

Enfuiltf f. das Gewinnen oder Verdienen eines 
Lohnes, — Preises. Nach den Comm. das Empfan- 
gen oder Geben des Opfers. 

14 
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Rtfrf. 1) Lohn.— 2) Geistetkraft, Verstand, Ein- 
eicht, Weisheit. — 3) PI. die Erzeugnisse des Ver- 
Standes: Erkenntnisse, Gedanken, sententiae. — 4) 
die Einsicht wird häufig personificirt, inabes. als 
Tochter Da ksha's und Gattin Dharma'a, als 
eine Form der Dakshajanl und Sarasvatl. — 
5) mythische Bez. des Lautes EJ. — H^TR «• aach 
a. 2. RERT 1). 

qmöRW Adj. Jmd (Gen.) Verstand— , Einsicht 
wünschend Man. Gbbj. 1,22. 

rjSJFfn^Adj. Geisteskraft oder Einsicht weckend. 
*HMI e hfini. eine 6e*f. Gemüsepflanze Rag an. 4,51 . 

HETTO3) m. N. pr. eines Fürsten. 

qillsHH 1) Adj. Einsicht erzeugend. — « 2) n. 
eine best, Ceremonie und der dazu gehörige Spruch, 
wodurch bei Neugeborenen oder Jünglingen geistige 
und leibliche Fähigkeit erzeugt werden soll. 
* 2 TOTTsTFf m. Bein. KAtjajana's. 

Rmf^TCF m. 1) N. pr. a) eines Kanya (auch 
Vaters des Kanya). — b) eines Sohnes des Manu 
Sväjambhuva. — c) eines der 7 Weisen unter 
Manu Savarna. — d) eines Sohnes des Prfja- 
yrata. — e) eines Gelehrten und eines Commen- 
tators des Manu Roll, zu M. 9,125. — f) eines 
Flusses. — 2) *. Papagei. 

*TOlirl&ftcj n. MedhAtithi's Commentar zum 
Manu Opp. Cat. 1. 

qmsricT m. (VP. 2 3,25) oder ^m*Tf?f (VP. 3, 
2,22) N. pr. eines Rshi im 9ten Manrantara. 
•rrqTtf, °QTff schnell fassen, — begreifen. 
**\mjjft m. Bein. Kllidasa's. 

HyNti 1) *Adj. einsichtig, verständig, weise. 
— 2) f. °5frft o) *eine best. Pflanze. — 6) N. pr. 
eines Frauenzimmers. 

HMl^t m. N. pr. eines Mannes. 

7p&nT3R) n. N. pr. eines Tirtha. 

qmf^r?T f. Klugheit, Gescheidtheit. 

HMI1 °H 1) Adj. mit Geisteskraft ausgerüstet, 
verständig, klug, weise. — 2) m. a) * Papagei Ra- 
oan. 19,1 18. — b) * ein berauschendes Getränk Ra- 
sa*. 14,36. — c) *Bein. Vja^i's. — d)N. pr. ver- 
schiedener Männer. — 3) *f. MUlf^Hl a) Bein, 
der Gattin Brahman's. — b) Predigerkrähe Ra- 
gaw. 19,114. — c) eine Art Gjotishmatt Raoar. 
3,73. — 4) n. N. pr. eines nach einem Medha- 
Tin benannten Varsha. 

n. ein best. Veda- Lied. 




Jjfä und q^ft t. 1. für rrfij und Ztfoi. WtHrT 
Adj. ( Auabh. 3,1 5) = RütHrT. RQt «uch = *TO 
lad. St 9,42. 



Jjfqfa in JJ^Hp^f. 
**f*fä^ Adj. = qEJTf^R 1). 
*HIMW und **TOtTO Superl. und Compar. zu 
WT^N 1) Vop. 7,54. 

*rifel,*iff£ra 1) Adj. (f. *T) a) saftig, kräftig; 
frisch, unversehrt. — b) zum Opfer geeignet, opfer- 
rein; rein, so y. a. durch die Berührung — , durch 
den Gebrauch nicht verunreigend. Compar. *TGJ- 
fl^, Superl. *fc$JrR. — 2) m. a) * Ziege, Bock Ra- 
gan. 19,41. — b) *Acacia Catechu Ragan. 8,22. — 
c) * Gerste Raoan. 16,33. — d) N. pr. rerscbiede- 
ner Männer. — 3) f. TOJI a) *Bez. verschiedener 
für rein geltender Pflanzen Raoan. 3,70. 78. 120. 
5,63. 6,54. 8,33. 10,68. — o) * Gallenstein des 
Rindes. — c) eine best. Ader. — d) N. pr. eines 
Flusses. 
2. Pt&llf^ra Adj. = qmfsR 1). 

TOJcTT £ und TOiTT n. Reinheit (in rituellem 
Sinne). 

H^ilHI^^ m. N. pr. eines Mannes. 

H^UH*^ Adj. aus reinem 5fo/7e bestehend. 

WUIlfr|fy)*^iyyiJrlftr m. N. pr. eines Rshi. 

Ip? 1) ro. a) Bein. Vrshanacya's. — 6) feh- 
lerhaft für *jfa. — 2) f.^f| a ) jp fll ^ Weibchen 
eines Thieres. — b) * = ^Ttl. — c) N. pr. a) der 
Tochter VrshanacYa's. — ß) der Gattin des 
Himayant. — 7) eines Flusses. 

MH°h'| f. N. pr. 1) der Tochter VrshanacYa's. 

— 2) einer Apsaras. 
**T%Mf*lsH f. Metron. der Paryatl. 
*m°hl5TIU|5F m. Bein, des Himarant. 

Hlctili^rl n - Titel eines RAsaka. 
* r RlsIT f. Metron. der Paryatl. 
* r FTl^ (▼gl. 2. R) m. 1) liege, Bock. — 2) Katze. 

— 3) Pfau. 

* J T 7 ?m^ m. Bein, des Himayant. 

Hl~"1 f« 1) WFKr/' — oder Schleuder geschoss. — 
2j*=5rm. 
RH^TT f. N. pr. einer Prinzessin. 
Hier! oa. N. pr. eines Mannes. 
*Hpt|4jl und *?Ftft f. Lawsonia alba Mat. 
med. 309. 
*qq,qqf?I(3^T,TOR?). 

IT^R Adj. in «Hrl . 

H*-Mrl s. u. 5. *TT. 

IPT Adj. 1) messbar, gemessen werdend AV. 6, 
137,2. — 2) ermessbar, erkennbar, zu beweisen. 
*H(°h 1) m* oder n. ein mit Baumrinde gepol- 
sterter Sitz. — 2) m. N. pr. eines Feindes des 



Vishnu. 
qrrjl (!) = ImHJ Dintenfass Kabard. ' 
aJK 1) m. a) N. pr. eines Berges aus Goh 
im Mittelpuncte GambudYtpa's liegen so 
um den man die Gestirne kreisen lässU Au 
bei den Buddhisten. Nom. abslr. °pT n. — l 
best. Gattung von Tempeln. — c) das üb 
andern herüberragende Kügelchen im Bosenk 

— d) die bei bestimmten Finger Stellung ei 
die andern herüberragenden Finger gelenke. 
N. pr. a) des Palastes der Gändharl, ein« 
Frauen Krshna's. — ß) verschiedener M 

— 2) f. N. pr. der Gattin Nabhi's und 1 
Rsbabha's. 

SJ*^ 1) *m. Weihrauch. — 2) N. pr. 
Volkes oder Landes. 

M^°ftc^M ni. N. pr. eines Buddha. 

M^°n6 i) ni. oder n. der Gipfel des Me 
2) m. N. pr. eines Buddha. 
**Tp; eine best, hohe Zahl (buddh.). 
*H^Uil f. fehlerhaft für ^UIT. 

*Tf5rT^ n- Titel eines T antra Opp. Cat. 

Hhcj-J na. N. pr. eines Gaina. 
*Wfv£ eine best, hohe Zahl (buddh.). 

H (vg f^rt^ f. eine Tochter i)*des Berge 
ru. — 2) der Meru. 

*H^*I1 Adj. der den Berg Meru geseh 
besucht hat. 

H^cfl f. N. pr. = lj^ 2). 

H(jMH1 Adj. auf dem Meru eetne Wohl 
habend {Qi y a). 

H(\y^ nx. N. pr. eines Fürsten. 

*TCT^ m. N. pr. eines Sohnes des Svai 
*RTTT5H f» etne Tochter des Berges Men 

i^JW n. 1) die Höhe — , der Gipfel de 
ru. — 2) *der Himmel. 

HTOM n. N. pr. eines Waldes. 

H(jV1t-(1l(na* ^ne best, veranschaulichend 
Stellung aller möglichen Combinationen ein* 
trums in Gestalt eines Meru- Berges. 

*H^«tciWHp(Jl m. N. pr. eines Fürste 
Jaksha. 

JT^HrT na. PI. N. pr. eines Volkes. 

H ^H*^t ni. N. pr. eines Berges. 

•\ 

HW4t*t n - Spindel. 

•n r 

H^M'i m. N. pr. eines Mannes, der da 

ligthum sftH^tHWlJHH errichtet 
H^^ n. N. pr. eines Varsha. 
H^9t^1 n. N. pr. einer Stadt. 
♦^^Riy^M^+HI^ m. N. pr. eines B 
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satftva. 

,*HWM-3f "• der G*pM des Hera, der Himmel 

Gal. 

HfcWl f« N. pr. einer Schlangenjungfrau Ka- 
mahd. 4,11. 

HhUJljR m. N. pr. eines Bodhisatlva. 
. Hh'HNUl m. Bez. der 4 letzten unter den 1 4 
Mann Hariy. 1,7,60. Nom. abstr. °cTT f. 44. 

H^HNHll m. 1) = M^UIelllF. Nom. abstr. 
°cTT- — 2) N. pr. des ltten Manu VP. 2 3,25. 
•MMM^H m. N. pr. eines Fürsten der Kam- 
bhanda. 

IT5T 1) ni. Zusammenkunft, Verkehr. — 2) f. 5JT 
a) Zusammenkunft,' Versammlung, Gesellschaft. 

— 6) Tonleiter Raupaka 42. Geschlecht ungewiss. 

— c) *eine best, hohe Zahl (buddh.). — H^TT •• 
auch bes. 

H^H) m. 1) das Zusammentreffen, Zusammen- 
kunft. Htf°t) ^fi^ *ioh versammeln. XJ^° Con- 
junction der Planeten. — 2) PL N. pr. fehlerhaft 
für H^ioi. 
♦Md^dMUI n. eine Art Salz Ragah. 6,106. 

HHH n. das Zusammentreffen, — kommen, — 
stossen, Vereinigung. 

R5F^SR (!) = H^HhjJ c h Dintenfass Rar Aap. 
28,24. 

*H5TT f. 1) Schwärze zum Schreiben, Dinte. — 2) 
Augensalbe. — 3) die Indigopflanze. — Vgl. auch 
^T2). 
*HdH^ m. und *°^T f. Dintenfass. 

HcHH^IM, 1R\ zum Dintenfass werden. 
♦q^fFU und *°Sn" m. Dintenfass. 

HHIM^ m. 1) Feretntyimgr, Zusammenführung; 
Conjunction der Planeten. — 2) der zweite Theil 
einer Composition S. S. S. 120. 182. 
**fen*F^T f. und *£fejF5| (l) m. Dintenfass. 

MdlMH (HdMH?) n. Ferftindwnflr. 
♦JTcT und *H<tf< Bez. stoefer AoAer Zahlen 
(buddh.). 

♦qsf, q^fl (§5R). 
qön? m. N. pr. fehlerhaft für STcTTO» 
*TO 1) m. o) Schafbock, Widder, Schaf; in der 
alteren Sprache auch das Vliese des Schafes und 
was daraus gemacht wird. — 6) der Widder im 
Thierkreise oder überh. der erste Bogen von 50° 
in einem Kreise. — c) eine best. Pflanze Suca. 2, 
342,1 1. — d) *ein best. Dämon CiL im Comm. zu 

H. 21k Vgl. cKHI)iMHH*T (Nachtr. 4) und 5PFTO. 

•* ° 2T 

— 2) *f. *m\ kleine Kardamomen. — 3) f. $ a) 



Sehafmutter. — b) * Nardostaehys Jatamansi Rl- 
GPAN. 12,99. — c) *Dalbergia ougeinensis Rag ah. 
9,119. 

**TOefi 1) m. eine Art Portulak. Richtig sflcJH- 
ÜJSfi. — 2) f. °TOcfiT Schafmutter. 

*HQ|cf)*»G|{<i m. ein afc üeberwurf dienendes 
Schaffell oder eine wollene Decke. 

^H^^HH m. Ca*Jt'a Tora. 

♦rfKftJsqj f. ^ne best. Pflanze. 
HtytfWI m. Cassia Tora. 

*HM°löfl f- Odtna pinnata. 

+m<=(H<£ll f. N. pr. einer der Mütter im Ge- 
folge Skanda's. HtMlf^-f) v. 1. 

♦HMfaNifüHll f. Odina pinnata. 

l.H^cmm m. Du. Bockshoden 88,28. 

2. H*HMUI Adj. Bockshoden habend 88,31. 

H^H-ä" 1) m. a) ein 6e«f. Itaum. — 6) *eine 

r , 

6e*f. Giftpflanze. — 2) f. £ Odina pinnata Raoan. 

9,32. Nach Mat. med. 309 Gymnema sylvestre. 
MMHUT MBh. 1,6988 fehlerhaft für HMtÜl{. 
H^^rl m. N. pr. eines Sohnes des Garuda 
MBb. 5,101,12. 
*HNkfl°hrW m. Cassia Tora. 
*MNIlJi Adj. Bocks ho den habend; m. Bein. In- 
dra's. 

R^HH m. ein best, den Kindern schädlicher 
Dämon Verz. d. Oxf. H. 307,6,25. 
* I TmWr f. Argyreia speeiosa oder argentea Ra- 

GAN. 3,84. 

STOßT einen Ziegenbock darstellen. HNlfad Adj. 
e. Z. darstellend. 

*H&1krt m. eine best. Pflanze. 

o 

WFT Adj. widderköpflg Suca. 2,394,5. 
^H^I^M m. Cassia Tora Ragax. 4,202. 

1. ITOi f. s. *TO 3). 

2. *TOT f. Bez. de« l=F(w#er# in einer formelhaften 
Aufzählung TS. 3,3,S,1. 

JTOTHT n. }xeaoupavY){JLa, das 40te astrol. Haus. 

^pSöf) m T ein best, reis s ende s Thier. °^rl Adj. 
Äpast. (b. 10,19,1. 

fj^ m. 1) Urin. EpJ SRT harnen. — 2) krank- 
hafter Barnfluss Ka*aia6,6. — 3) *=*rö Widder. 
L*H«£yl f. Gelbwurz. 

H<?»cM f. N. pr. eines Flusses. 

H<5*1 1) n. a) das männliche Glied. — b) Harn- 
röhre. — c) Urin. — 2) *m. Schrebera Swietenioi- 
des Ragah. 11,211. — 3) *f. q^RT = H^dh 

H<|HI Instr. Ady. reichlich (in Strömen). 

H^HNtl Adj. röicA/icA «findend. 

H^H^((H m* w»« 6m<* Mixtur gegen Ham- 



krankheit Mat. med. 53. 

JT^^tT Adj. an krankhaftem Harnfluss leidend 
HbmIdbi 1,439,8. 

°qf^? Adj. harnend. 

t\s % r 
q^ Adj. (f. £) von der fFo/Ae » tammend. 

^fUMUU n. = fqftFWlS Kabaia 1,26 (^fqo 

gedr.). # 

*T5f Ij Adj. (f. ?) o) vom Freunde kommend. — 
b) die Gefühle eines Freundes habend, — verra- 
thend, wohlwollend, liebevoll. — e) dem Mitra 
gehörig u. s. w. — 2) m. a) *ein Brahmane. — 
6) et'ne best. Mischlingskaste. — c) ein best, auf 
Zuneigung gegründetes Bündniss. — d) der itte 
astrol. Joga. — e) * After. — f) ein gangbarer 
Mannsname, der wie ?T5f dem lateinischen Cajoa 
entspricht. — g) N. pr. a) eines Aditja, = FT3J 
VP. 2 2,289. — ß) eines Lehren. — 3) f.^5ft a) 
Wohlwollen, freundschaftliche Gesinnung, ein 
freundschaftliches Verhältniss, Freundschaft. Auch 
PI. — 6) nahe Berührung, innige Verbindung (mit 
Unbelebtem). 3JT5Pf5U *TT so t. a. zu Ohren kom- 
men Vik hau ami ae. 8,1. — c) Gleichheit—, Aehnlich- 
keit mit (im Comp, vorangehend) Vikrabiamiae. 8,4, 
12,74. Pbasannar. 43,4. — d)das personificirte Wohl- 
wollen erscheint auch als Tochter Daksha's und 
Gattin Dharma's. — e)*das Mondhaus Anurl- 
dha. — 4) n. a) Freundschaft. Am Ende eines adj. 
Comp. f. 3fT. — 6) Freundessehaar (nach NIlak.) 
MBb. $,143,9.— c) das unter Mitra stehende Mond- 
haus Anuradha. Auch 0? Rf5f n. und *°^ n. — 
d) das am frühen Morgen an Mitra gerichtete 
Gebet. — e) das unter Mitra stehende Geschäft 
der Ausleerung. H^f efiT seine Nothdurft verrich- 
ten. — f) =H^H31. — g) * Freund. 
H^Ri o. Freundschaft. 
H^T^FQcff m. N. pr. eines Mannes. 
l.H^lRlTl d* eine wohlwollende Gesinnung Ka- 
rand. 12,14. 

2. H^n^lTT Adj. wohlwollend gesinnt Laut. 59,20. 
^3>MI f. 1) Wohlwollen. — 2) fehlerhaft für 

*^NR^Rj Adj. ton P|5|oW. 
*^5|S|^ Adj. von PMc|!b$. 

Tj?m||lo|| f. eine best. Schule. 

^5HT5T n. Titel eines Sütra. 

H^HsMllH=h m. ein best. Gespenst. 

cv r 3 

H^INI^MrMAdj.demMitra und Brhaspali 
gehörig Min. ?r. 9,1,2. 

Tj^llMUI 1) m. a) * Patron, a) von fq^T. — ß) 
von f*T5PT; richtig H^nr* — b) PI. eine best. Schule 
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Hhmadbi 1,519,19. — 2) f. 5 N. pr. a) einer Leh- 
rerin. — fr) der Matter P Arn« 's. — 3) n. wohl- 
wollendes Verfahren. 
*^NlHU|oh Adj. ron HsWlUI. 
^NUUl^JM^iri f. Titel eine« Werkes. 
*klWiui m* 1) Bez. Agni's Man. Grbj. 1,21. 
<— 2) Titel einer Üpanishad. 
^^IMUHMf^ßl^ n. Titel eines Werke». 
ftalMUfllM «. Metron. Purna's. 

^giiimngii^iuM i m<1iM«h i f- und osrcjnm- 

llJHN^ f Titel Ton Werken Bobnkll, T. 

H^IMUÜ^ m. PI. eine best. Schule des schwär- 
zen Jagurveda (KDb. 5,4873,6,8. Abjav.44,19. 

^TRTlitW^iW n. Titel eines Werkes. 

^^IMUflMNHM^ f. Titel einer üpanishad 
Opp. Cat. 1. 

iNWUflmite l l f. eine best. Schule. 

H^IMUilHffJHI f« Titel einer Samhitft,'die 
ron L. y. SchbÖdbb herausgegeben wird. 

7)?|K|UU m. 1) Patron. — 2) PL eine best. 
Schule Hbmadbi 1,519,20. Metrisch st.^taiqm. 

*NMfrlf| 1) Adj. (f. $) a) von Mitra und Va- 
runa herstammend, ihnen gehörig u. s. w. TS. 2, 
5,*,«. — b) tum Priester Maitrftvaruna in Be- 
ziehung stehend. — 2) m. a) Patron. — b) ein 
best. Priester, der erste Gehülfe des Hotar. — 3) 
f. J£ Patron. 

H^N^UNM l il m. and °5T^IIHF?WT m. 
Titel Ton Werken Bobnbll, T. 

H?!NJ\1U] m « Patron, verschiedener Manner 
Balab. 310,1 (des Vasishtha). 

^^NhUÜM 1) Adj. zum Priester Maitr aTa- 
ra na in Beziehung stehend. — 2) n. * dessen Amt. 

HT5T m. Metron. N. pr. eines Lehrers. 

HH=h am Ende eines adj. Comp. Freundschafts- 
dienst. 

HP11 m. Freund. 

nf^RTSl m. N. pr. eines Autors. 

H^fNfTOTrFTTTrf m. ein best. Samftdhi Kl« 
band. 83,9. 

*H^n^T m. 1) ein Buddha. — 2) N. pr. eines 
Fürsten. 

H^jlHN m. Freundschaft. 

H5UHM Adj. menschenfreundlich Habsbab. 205, 
16. 

^5PT 1) Adj. a) Adj. von Wohlwollen erfüllt.— 

b) wohl von Mai tri herrührend. — 2) m. a) Pa- 
tron, oder Metron. verschiedener Männer. Auch 
PI. — 6) eine best. Mischlingskaste, = H^PJSfi. — 

c) N. pr. a) eines alten Rsbi. — ß) eines Bodhi- 



sattra und zukünftigen Buddha. — y)^ 008 **'- 
düsbaka. — d) eines Grammatikers. — 3) f. H- 
sPJT Patron, verschiedener Frauen. 

H?Weti 1) na. eine best. Mischlingskaste* — 2) 
*f. °lTO a) die Abstammung von Mitraju. — 
b) ein Kampf zwischen Freunden. 

H5tM(RlCl m » N. pr. eines Grammatikers. 

?5P7cR n. N. pr. eines Waldes. 

W^mWZ n. Titel eines Sütra. 

HHUl^l^UI n. Bez. von (at. Bb. 14,5. fgg. 
Comm. zu (at. Bb. 14,5,4,1. 

^MIMPlN^ f. Titel einer üpanishad Opp. 
Cat. 1. 

JpEJ n. Freundschaft. 

^JTpFra (*NjfH ?) m. ein best. Samadhi 
o 

Kaband. 93,7. 

rfäßT 1) Adj. (f. $ zu Mithilft in Beziehung 
stehend. — 2) m. a) ein Fürst von Mithilft. — fr) 

PI. a) das Volk von Mithilft. — ß) Name einer 

c 
Dynastie. — 3) f. $ Bein, der Sita, der Gattin 

Rftma's. 

^fqd^MHriri «nd q^RW^ff m. N. pr. 
zweier Männer. 

HUIkjMi m. PI. die Bewohner von Mithilft. 

hRisIM m. Metron. von hUiqi). 

H8H 1) Adj. (f. J) o) gepaart, ein Paar ver- 
schiedenen Geschlechts bildend, — fr) verschwägert. 

— c) zur Begattung in Beziehung stehend, bei der 
B. stattfindend, — getragen (Kleid), B. bezwek- 
kend. £fH m. so v. a. Begattung. — 2) n. a) Paa- 
rung, Begattung. Am Ende eines adj. Comp. f. CR. 

— fr) * Vereinigung, Verbindung. 
hSRJTt? Adj. im Beischlaf begriffen. 
H^RXfPH n. das Vollziehen des Beischlafes. 

m. Geilheit. 




^r 



^SHMT^H Adj. der Begattung fröhnend, sich 
begattend. 
^8JpHi Adj. den Beischlaf vollziehend. 

HETRöfiT f. Ver schwäger ung. 

HBlpH 1) Adj. den Beischlaf vollziehend. — 2) 
* m. Ardea sibirica. 

HEH^TTcT m. Begattung. 

H?FU Adj. zur Begattung in Beziehung stehend, 
sie bezweckend. 

H^nfr?5I 1) Adj. zu Medhfttithi in Beziehung 
stehend. — 2) n. Name eines Sftman. 
*H^IFT m* der Sohn eines klugen Mannes. 
*^TT^RT n* Klugheit, Weisheit. 
JTOJTTrW n. Name eines Sftman. 



H^oft (von JJfa) f. eine best. Gangart 8. S. S. 
252. 

H11°fi m. N. pr. 1) eines Berges; nach der Sage 
ein Sohn Himavant's von der Menft (Menakft), 
der, als Indra alle Berge der Flügel beraubte, 
allein die seinigen behielt — 2) einei Daitja 
Habit. 3,47,8. 

EHT°Fi3Rer in. Bein, des Flusses fona TP.* 2, 
Kl. 
• ^HMlHRl f. Bein, der Pftrvatt. 

^m m. ▼• I. für^n^ 1). 

^TTcl und ^Ri m. Fischer. 

CFPT m. PI. N. pr. eines Volkes. 

1^ m. N. pr. eines Affen. *°*F^? und *°^&\ 
m. Bein. Vishnu-Krshna's. 
*^TcT, *lHr|WH nnd ^HrtlMPl (Kabaia 1,1) m. 
Patron, von MHCh 

H^ Adj. (f. h zum Berge Meru gehörig. 

HTT^T m. N. pr. eines mythischen Wesens Ind. 
St. 13,115. 135. 157. 

HfT^tn m. N. pr. eines Asura. °^i^5f n. Ti- 
tel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

H *M m. n. ein aus Zucker und andern Stoffen 
bereitetes berauschendes Getränk. Nach Kam. iu 
Sdcb. 1,190 eine Verbindung von QJ} und t4IH°t- 

T) iqof) l) m. n. dass. — 2) m. eine best. Misch- 
lingskaste. 

t|pm|i| n. Kabaka 1,26 fehlerhaft für i) flJH UU. 

Hci*^ m. Biene. 

H^TRI n. ein aus mancherlei Körnerfrüchten 
gemischtes Gericht. 

HT^fi Adj. den krankhaften Harnfluss betref- 
fend. 

JTR7 1) n. ein abgezogenes Fell. — 2) f. HWil 



Nacht. 

HI°hlCi'i ro - N. pr. eines -Mannes. 

Hlrl^J Nom. ag. der da löst, abträgt (eine 
Schuld). 

RT^>öQ Adj. 1) zu befreien, frei zu lassen Kad. 
2,131,8 (160,21). — 2) fahren zu lassen, heraus- 
zugeben, auszuliefern. — 3) zu verlassen, aufzu- 
geben, worauf man zu verzichten hat Kampak a 27. 
— 4) zu schleudern, — auf (Loc. oder Acc. mit 

STcT). 

qraaf Adj. in SR153. 

R15T, ITRTfT ». «• Desid. von 1. Tjj%, HW-lfrt ». 

■s. 
JTRT m. (adj. Comp. f. 5fT) 1) das Freiwerden, 

Befreiung, — von (Abi., ausnahmsweise Gen. oder 

im Comp, vorangehend). — 2) Befreiung von allen 
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der Welt, Erlösung. Angeblich auch Tod. 
lez. bestimmter zur Erlösung führender 
. — 4) in der Aslron. Befreiung des ver- 
n {verschlungenen) Gestirns , 2£ruie e<n«r 
iw*. — 5) das Sichablösen, Abfallen, Her- 
. — 6) Erguss. — 7) das Freilassen, Lau- 
ft (eines Verbrechers) Gaot. — 8) Lösung, 
ung. — 9) Lösung (einer Frage). — 10) 
tssenlassen. — 11) das Schleudern, Ab- 
i, Werfen. — 12) das Streuen, Ausstreu- 
3) das Ausstossen (eines Fluchs). — 14) 
renlassen % Aufgeben Katbai. 5,182. 7,27. 
f f 6. — 15) *Schrebera Swietenioides RÄ- 

211. 

i 1) Adj. der 4a löst, abbindet, frei 

— 2) am Ende eines adj. Comp. = JTRT 
) ra. ein best. Baum, der Pottasche lie- 
I Schrebera Swietenioides Bbayapb. 1,197. 

c 

l(Ulrtl^mej m. Titel einet Werket Opp. 

[ 1) Adj. befreiend, erlösend. — 2) n. a) 

-eien, Erretten. — b) das Freilassen, Lau- 

% (eines Verbrechers). — c) das Lösen, 

m. — d) da* Fliessenlassen. — e) das 

issen, Aufgeben, im Stieh Lassen. 

TO Adj. fahren tu lassen, aufzugeben, zu 

ässigen. 

m n. N. pr. eines Ttrtha. 

=f ra. Bein, des Hiouen-thsang. 

f^" n. das Thor zur Erlösung als Beiw. 

le. 

r 

V\ m. 1) Bestimmungen in Betreff der Er- 

- 2) Titel des Abschnittes im 12ten Buch 
i. ▼on Adhjaja 174 bis zom Schlosse. 
T^R n. Commentare dazu: °ilch| f., o<ft- 
und °clTP5OT f. Opp. Cat. 1. 
Hc4J|l$UM (Opp. Cat. 1,2676) n. und °5J- 

* 

RH f. Titel von Werken. 

• r 

TOT? na. desgl. 

Tri m. e<n fre*f. Jacl S. S. S. 237. 

f\ f. Bein, der Stadt Kankt. 

^l^iHHJJH ni. ein best. SamÄdhi Ra- 

:,io. 

T^T m. Befreiung, Erlösung 68,27. 

«^FTTT^fö f. Bez. der grossen Kirchenver- 

ngen bei den Buddhisten, 

TJT m. Titel eines da i na- Werkes. 

* °*fä (metrisch auch Med.) 1) Jmd 6a- 
r lösen, — von oder aus (Abi.) Gaut, 9,74. 

V. Thtll. 



— 2) befreien, erlösen in philosophischem Sinne. 

— 3) auflösen, aufbinden. — 4) ablösen — , her- 
ausziehen aus (Abi.). — 5) Etwas von Jmd befrei- 
en, so y. a. Jmd (Abi.) Etwas entziehen Habit. 2, 
68,17. — 6) (Hessen lassen. SllfuicW Blut lassen. 

— 7) schleudern , werfen. — Desid. in HHlTlIM*!- 

— MK m in MIHMUI. — Mit riff Jmd befreien. 

— Mit !T in HHMUI. — Mit tfTJ Med. frei ma- 
chen für sich, sich sichern. — Mit 3% m StfcT- 
Hl^lUI. — Mit T? Jmd befreien von oder ans 
(Abi.). — Mit W\ dass. 

^I^IMrl^ Nora. ag. Befreier, — von (Abi.). 
HI51N(1<^J Adj. der erlöst werden soll (aAi. 
ZU BaDAB. 1,1,7. 

HWWHIiqKjIIH m. 1) N. pr. eines Tempels. 

— 2) Titel eines Werkes. 

HMsfc*ilHWMrM n - Titel eines Werket 
Burrbll, T. 

*n5T5R*ftHRT3TfHfe f. desgl. 
H151«IT1 Adj. mit der Erlösung verbunden. 
Hltföll^ m. Titel eines Werkes Bubkbll, T. 
rTRTT^5R? n. Bez. der zwanzig Sprüche Habit. 
14348. fgg. 

HWINtei n. die Lehre von der Erlösung. 
HWHI^R n. Mittel zur Erlösung. 
HMHIMHIM^I m. Titel eines Werkes. 
*H<n«£rjrneH<< m. desgl. Opp. Cat 1. 
STETPT, °*7rT *** Erlösung werden. 
STTRR Adj. 1) nacA der IfWötimg «fr«frend. — 
2) erlöst. 

HI«HmlM m. jlftffel zur Erlösung. 
Hlirtl Adj. sti befreien, zu retten. 
*rTPT m « JF«atarp°e*wi. 
qm (*fof Maitb. S. 1,6,1 2) 1) Adj. (f. ^T) a) eitel, 



zwecklos, fruchtlos, vergeblich, Nichts zu bedeuten 
habend. HI*4H und TO° Ady. «ifeJ u. s. w., oAne 
Grtitid. — 6) der *ein Ziel verfehlt 78,9. — 2) * m. 
Einfriedigung, Hecke, Zaun. — 3) * f. qTCTT a) 1W- 
gnont'a swaveoien«. — fr) Embelia Bibes. 



HIMoftHI Adj. 2U>ecA*fo*0n Handlungen oblie- 



HIM51M Adj. dessen Wissen fruchtlos ist. 
HIMril f* das Eitelsein, Vergeblichsein. 
♦qiqCTCTn Adj. f. unfruchtbar (Weib). 
HlMl^l Adj. eitlen Hoffnungen sich hingebend. 
H|m) Adr. 1) mit Zf\J machen, das Etwas ver- 
geblich ist, vereiteln. — 2) mit y zwecklos — , ver- 
geblich werden, 

*HlMlK!i m. Einfriedigung, Hecke, Zaun. 
mfi( 1) m. Moringa pterygosperma; wohl auch 



Musa sapientum. — 2) f. 5(T a) Musa sapientum 
Kaisb. 7,31. — fr) *die Baumwollenstaude Mat. 
med. 122. Ra«an. 8,8. — c) *die Indigopflanze 
Rasan. 4,82. — 3) *f. ^ Hingtscha repens. — 4) 
n. Banane (die Frucht). 

Hltlofi 1) Adj. a) befreiend, erlösend von (im 
Comp, vorangehend). — fr) *der alle Leidenschaf- 
ten aufgegeben hat. — 2) *m. a) Moringa ptery- 
gosperma. — fr) Musa sapientum. — c) Schrebera 
Swietenioides Ra«ar. 11,211. — 3) *f. frR?T a) 
eine best. Pflanze. — 6) ein best. Fisch Bbatapb. 
2,12. — 4) *n. eine Art Fussbekleidung Deck. 1, 
88. 2,5. 

M|x|«i 1) Adj. (f. h am Ende eines Comp, a) be- 

r 
freiend von. — fr) schleudernd, — 2) *f. 5 eine 

besL Pflanze, = 4)114.4)1(1* — 3) n. a) das Be- 
freien, Freilassen, Loslassen, — aus (Abi.), das 
Befreien von (im Comp, vorangehend). — fr) das 
Lösen, Abspannen. — c) das Entlassen, Fliessen- 
lassen. 

HMH4i 1) Adj. (f. oftöRD befreiend in SRT°. 
— 2) f. °Hetn N. pr. eines Frauenzimmers. 
♦HWHMi*" Filter. 
•HMPnW m. = ^RH[H Ra«aii. 8,1 2. 

Hl^illM Adj. freizulassen, loszulassen. 

HMfafHJ Adj. zu befreien, vermittelst Jmd 
(Instr.) von Jmd (Instr.) befreit werden könnend. 

HW(H m., *HMUI( m., *HMMN m. und 
*HI"cf«rt m. das Harz der Gossampinus BumphH 
Mat med. 122. RIgan. 8,12. 
*Hl«1l6 ni. 1) das Mark der Banane. — 2) der 
Kern der Banane. — 3) Nigella indica. — 4) 
Sandel. 
*HN|c§ m. ss ifr3fTT Bbavapb. 4,20. 

qiftr f. in f^3T°. 
*Hlft°H m- Gerber, Schuhmacher. 

3lfadoU Adj. v. I. für HMiMHclI. 
°q#f befreiend in SRJ°. 

HI^U Adj. 1) frei zu lassen. — 2) herauszuge- 
ben, zurückzugeben. — 3) von dem Etwas (ein 
Glied, Acc.) abzulösen, — abzuhauen ist Gaut. 
12,1. 

HIsH^H m. N. pr. fehlerhaft für Wg°. 

Hftcfj 1) m. n. Kügelchen, Pille. — 2) m. N. pr. 
eines Autors. — 3) f. a *eine best. RAginl. — 4) 
u. ein geknicktes, zusammengelegtes Blatt. 

HI61 1) Adj. zerknickend, Jmd den Garaus 
machend in *Tfä°. — 2) *m. Wind. — 3) n. a) 
das Knicken, Brechen. — 6) das Erdrosseln, Gar- 
ausmachen. 

14* 
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ETTCT°fi n. 1) das Erdrosseln, Garausmachen. 

— 2) ein best. Metrum. 

**TT£T f. 1) Sida cordifolia Rag an. 4,96. — 2) Ses- 
bania aegyptiaea Ragah. 4,133. 
qfß und qTft f. in *eJflÄ . 
JTflo" m. N. pr. einei Geschlechts. 
HNo°R m* N. pr. eines Mannes. 
HIMIfW n - Titel eines Werkes. 
♦hHO m. 1) getrocknetes Obst. — 2) efne ^r( 
Fliege. — 3) Schlangenkorb. 

"*fr£ 1) m. a) Z«#t, Fröhlichkeit. Häufig PL — 
J>) WoAtyertteA. — e) Bez. d«r Formet *T^T Hl^ 
$5| *TT^T *TT^ $3T Äpast. Cr. 1S,14,1 5. 14,3,5. Vgl. 

TS. 3,2,1,5 und Ind. St. 10,37. — d) N. pr. eines 

«\ 

Muni. — 2) * f. m%\ a) eine best. Pflanze, = €|sf- 

IflTT Raqan. 6,1 1 0. — 6) efe ^ndropopcm Raoan. 
10,171. 

Hldofi 1) Adj. am Ende eines Comp, erfreuend 
MBb. 7,36,38. — 2) m. n. kleines rundes Confect 
(Min. Grbj. 2,6); auch ArzeneUtoffe in Form süs- 
ser Pasten oder Pi/tat Mat. med. 11. Ragah. 14, 
.. 106. 18. Bhatapk. 2,25. •— 3) m. eine best. Misch- 

lingskaste, der Sohn eines Kshatrija und einer 

c 
(udrl. — 4) f. S N. pr. einer mythischen Keule. 

— 5) n. ein best. Metrum. 
m^°h°fll( m- Zuckerbäcker. 

*MI4°hMM Adj. zumeist aus Confect bestehend. 
Hl<:4)( m. N. pr. eines Muni. 

■s 

♦HI^^Ci^F m* Bein. Ganeca's Gal. 
*°HI<(fohchl f. fe°^H ^T immer zu zwei Confee- 
ten geben. 

JTT^ff! m. Bez. der Wurzel ^ MBb. 8,42,31. 

ift^T 1) Adj. erfreuend. — 2) *f. ^ Moschus Ra- 
•AM. 12,« 9. — 3) n. a) das Erfreuen. — fr) * flfacAj. 

HIcJiIm Adj. worüber man sich freuen muss, 
erfreulich. 

MI^H Partie, von 1. ^. m. Tielleicht N. pr. 

▼gl.R!<(mpR. 
♦MI^Hll^l f. Eugenia Jambolana. Richtig jftj- 

♦HI^Mftlohl und HI^Mtf) f. Ptychotis Ajowan. 

Hl^ffa» m. n. y. 1. für^lfcH 1) 6) und 2) 
TP.* 2,198. 
Hlc(lf*H m. wohl N. pr. eines Berges, t. 1. jfr- 

* J Tf^5JJ m. der Mangobaum Ragan. 11, io. 

Hl^ll*ll\ na« N. pr. eines Reiches. 
*Hlc^l<Q4l f. eine best. Pflanze , s» SJsRT^T R *~ 

•Alf. 6,111. 

HI^M( n. N. pr. einer Stadt. 



RT^WP? m. Patron, ton mz. Richtig wohl 
fr . 

TTT^T 1) Adj. a) sich freuend, froh, heiter. — 

b) am Ende eines Comp, erfreuend. — 2) *f. °«j) 

a) Jasminum Sambac, — auriculatum u. s. w. Ra- 

«an. 10,83. 85. 97. — b) = fclslHI^! Rabak. 6,111. 

— c) Moschus. Tgl. Hl^l 2). — d) «in freraiwcAen- 

de# Getränk RIgak. 14,187. 

MI^hI^I n. Titel eines Tantra Auat. 160,22. 
Vgl.^ftS!2). 

Hl^lN m. N. pr. eines Lehrers. 

ETPf^f Adj. irre, toll. 
**TT^fi n. ein« 4r* SlaAJ. 

Hl(i. 1) m. a) eine best. Pflanze mit süssem 
Müchsaft Raoas. 3,80. — fr) die Milch einer Kuh, 
die vor Kurzem gekalbt hat. Auch saure Butter- 
milch (Tgl. HI(UI) Bbatapb. 2,43. Angeblich auch 
n. — 2) f. CT! Sanseviera Roxburghiana Raoaii. 
3,7. — 3) * n. a) die Wurzel des Zuckerrohrs Ra- 
«ah. 14,88. — fr) die Blüthe und die Wurzel von 
Alangium hexapetälum. 
*HI(6«fl n. d<« Wurzel des Zuckerrohrs Raqan. 

14,88. 

*H1(UJ m - *«n«r« Buttermilch Kam. zu Suca. 1, 
179. Vgl. ^JJZ 1) fr). 

Hl|l4i m. N. pr. eines Ministers, der einen 
Tempel °H^T n. erbaute. 

HlP|°hl f. 1) *Seitenthür, Hinter thür Gal. — 
2) N. pr. einer Dichterin. 

*TT^T N. pr. eines Geschlechts. 

J TT5mn°h| m. Bein. Narabaridtkshita's. 

IRR m. 1) Räuber, Dieb. STIFT an #rfn«r et- 
genen Person. — fr) /taufr, Beraubung, Plünde- 
rung, Diebstahl. — c) geraubtes — , gestohlenes 
Gut. — 2) *f. 5TT Raub, Diebstahl. 
*^mm m. Räuber, Dieb. 

Hl^°hff Adj. Diebstahl verheissend, — ankün- 
digend. 

Hl^tUI t) Adj. am Ende eines Comp, ratifrend, 
cnrzicAend. — 2) n. a) da« Entreissen. — fr) das 
Berauben, Bestehlen. — c) das Unterschlagen. 
♦HIMHM m. 1) ein Brahmane. — 2) der indi- 

♦HlgJ Nom. ag. Räuber, Dieb. 

m&f Adj. stehlbar Yasisbtba 19,22. 

HT^m.(adj.Comp.f.QTNAiSB.8,l 5) i) Verlust der 
Besinnung, Mangel an klarem Beumsstsein, Verwir- 
rung, das Irrewerden, Irresein, Verblendung, Irr- 
rAütn. HT^» 5T #pr«cAen, was Jmd irre macht, tfflfc- 
FrT? *7 «hlMtri /o" dicA dadurch nicht irre ma- 



chen. HFJfTrT aus Mangel an klarem Beun 
aus Unverstand. In Comp, mit einem im Gi 
oder Instr. gedachten Worte. — 2) in de 
sophie eine anhaltende Verfinsterung des 
die Einen verhindert die Wahrheit zu et 
— 3) krankhafte, bis an Bewusstlosigkcit gr 
und in diese übergehende Trübung des Geü 
täubung, Ohnmacht. — 4) eine die Ver\ 
des Feindes bezweckende Zauberceremonie 
* Staunen, Wunder. — 6) personifleirt 
Sohn Brahman's. 
*HI«5 e fllN1 m. Caryota urens Rag ah. 9, 

Hl<£44lrlt d. und °5TTW o. Titel eine 
kes Himadbi 1,135,22 (°T^lti( gedr.). 13 

%^T 1) Adj. (f. ^) irre führend, ven 
bethörend, betäubend. — 2) m. a) *Stecha 
fr) Name eines der fünf Pfeile des Liebesgi 
c) N. pr. Terschiedener Manner. — 3) * 

die Blüthe einer best. Jasminart. — fr) Tr 

c 
corniculata. — 4) f. 5 a) * Portulaca quadr^ 

a ar. 7,1 35. — fr) ein best. Blendwerk, —Tru$ 

c) ein best. Zauberspruch. — d) N. pr. gl) eil 

saras. — ß) einer Unholdin, einer Tocfa 

Garbhahantar. — S) n. o) das Sichirren, i 

sein, Verwirrung. — fr) Betäubung, so ▼. a. > 

täubtsein. — c) Betäubung, euphemistisch i 

schlaf. — d) das Irremachen, Irreführen, 

ren. — e) Blendwerk, Täuschung. — f) M 

verwirren. — g) eine die Verwirrung eine 

des bezweckende Zauberceremonie und dt 

verwandte Spruch. So heissen die Lieder J 

2. — h) N. pr. einer Stadt. 

Hl^löft 1) *m« der Monat Kaitra. C 
HI<£[*H. — 2) f. °fRSfiT eine best. Pflani 

Hl^t*1^IH tn. N. pr. eines Mannes. 

HI^IH^ITI m. N. pr. eines Schülers de 
karAllarja. 

JTT^HnT m. ein best, süsses Gericht. 

HKHejftrWil u ' * 05 ^ft f- eine best. 1 

Hl^llt^l n* Name eines der fünfGescho 
Liebesgottes. 

Hl^l'i^l ^ das Schlafen im Irrthum, ei 
besonnene Zuversicht. 

HI^Hlil Adj. 1) auf Irrthum — , auf Hn 
wirrung des Geistes beruhend, daraus he 
gangen. — 2) Alles was in den Bereich di 
wirrung 'gehört , Alles was Verwirrung , 
bringt, verwirrend. 

HI<£Ht(*jc t ftl & N. pr. einer Gandharva 
frau Kaiand. 5,13. 
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HI«£H m. eine best. Personification Gaot. Sabuy. 
Bb. 1,2,3. 

*j|«£H^i m. ein Zauberspruch, mit dem man 
Jmd bethört, verwirrt. Aach in Comp, mil dem, 
der yerwirrt wird. 

HI«£HM Adj. (f. ^) m Verblendung des Geistes 
— , in Irrthum bestehend. 

HI«£H^ m. Titel zweier Werke. 

Hl^lMfl^ Nom. ag. Verwirrer. 

m^JTWTfWl m. Titel einet Schaospielt. 

HI^(IH f. Bez. der Nacht beim Weltunter- 
gänge. 

MI^^T^ Adj. im Irrthum befangen. 

Ml^MH n. Irrlehre. 

HI«£Uldlr1| n. Titel eines Werkes. 
.MI«£lr*Wi Adj. Irrthum bewirkend Ind. St. 9,163. 

m^lti m. tiefste Verwirrung des Geistes (at. 
Ba. 14,7^,u. 

MI«£HMM m. ein best. Heilmittel Rk*BHDiki.$9. 

M l f^H 1) Adj. verwirrend. -2)t°5ft o) *<M« 
ilütke einer Jasminart. — 6) N. pr. a) einer A p- 
sara». — ß) einer Tochter Rukmaiigada's 

YP. 2 1,L1I. 

i||^oh Adj. in Verwirrung gerathend. 

m<^|t|H| f. eins rhetorische Figur, in der man 
Jmd das Verglichene mit dem, womit es verglichen 
wird, verwechseln lässt. 

Hl3T m. Patron. Ton JTefi. 

Hfefp? Adj. zu Mukunda (Vishnu) in Bezie- 
hung stehend. 
HWlId m - Krähe. 
T)||^oh 1) Adj. nacA der EWöiuny efrefcend 

(Ton niFh J- — 2) m. (einmal im 1MB b.) und n. 

o 

(adj. Comp. f. ^T) Perle Ragan. 13,152. 
SlTrapfijrfnfiSflT f. Perlenaufreiherin. 
$ HIIH)°tK1lJ.SQl di. weisser Ja?anala Raoah. 
16,26. 
Hn335TFFT n. 1) Per/enfcAnnr. — 2) ein best. 
* Jfflmm. 

oqif^oh^öll f. Perlenmuschel Rasan. 13,128. 
HllfhefiHMI f. 1) •<» Halsschmuck aus Perlen. 
— 2) ein best. Metrum. 
* nllfMiirf n- fer/e. Nom. abstr. °?n f. 

•HllfMMlFh f- Perlenmuschel Ragah. 13,128. 

o 

"• ^if^pRTcrfcT «. °5ft (119,20) f. Perlenschnur. 

fc* „. «„.mm**!. 

HRT d. Name eines SA man. 

HCf^cR Adj. zum Ende einer Finstemiss in Be- 
siehung stehend. 



Hf& Adj. 1) zum Munde in Beziehung stehend; 
Snbst. ein solcher Makel. — 2) auf Unterricht be- 
ruhend. 

HI*$H Adj. als Bei. eines Geschlechts Habsbai. 
108,7. 

Hl^f( m. Patron. 

*||teN l) n. Geschwätzigkeit. — 2) *f. ^T f. zu 

*^lfi<M Adj. Ton q^T. 

*Hl^U n. Vorrang. Hit. 66,6 fehlerhaft. 

tfrTCI (fehlerhaft) und tftlEfJ n. ($c. 12,89. Kam- 
paea 249) Einfalt, Unschuld, Unerfahrenheil, rei- 
zende Naivetät. 

HTOJ n. Verye6/fcA.*etl. 

HItJ n. Banane (die Frucht). 

Hlst°ir1 1) Adj. vom Berge MugaYant kom- 
mend. — 2) m. angeblich Patron. Aksha's. 

HT5l 1) Adj. (f. ^) o) am M unga- Gra* ge- 
macht. — 6) dem Bf unga- Gras ähnlich oder da- 
rauf lebend. — 2) * m. N. pr. eines Dorfes der 
Bahlka. — 3) f. ^ ei n Gürtel aus Mun^a-Gra« 
Gaot. 1,15. VikbamIhkae. 18,81. Metrisch auch 

tj|^=^ PI. Munga-JETa/me. 
ThiWilMH m. Patron. 

•HISWI Adj. vom Berge M unga ? a n t kommend. 
*ll4li*IM Adj. (f. 5TT) an# Munga-Gra* ge- 
flochten Äpait. Cr. 10,29,7. 
HISWI 1) ni. a) Patron. N. pr. eines Mannes. 

— 6) *P1. N. pr. eines kriegerischen Stammes. 

— 2) *f. 5 eine Fürstin der Maungajana. 
*HI$tiq«ita m. ein Fürst der Maungajana. 

^f% f. s. u. ^1^ 3). 

nri%R Adj. mit einem Gürtel von ftfunga- 
Gras umgürtet. Vgl. ^TUT . 
•HÜAMtII f - Eleusine indica Ragan. 8,97. 

HldlM Adj. (f. 35TF) 1) aus Munga-Gro« $e- 
tnacAf. — 2) *Adj. ?on *fou 2). 

HlStl m. eine best. Personification Gaut. 

HT5T m. Patron, fehlerhaft for hTCü. 

Hl^J 1) m. Patron. — 2) n. Einfalt, Dummheit. 

*^liUiH°fcW m - N - P r « p - 6 »2,94, Seh. 

HHJ3I n. <fa« Kahlgeschorensein des Kopfes. 

^T5f n. itefee in *£)m£JH. Vgl. HH=+id. 

HOleni^gbch Adj. (f. ty wie bei der Strangurie 
Kabaea 3,5. 

HT2" m. eM Anhänger da« Mo da; *P1. eine best. 
Schule. 

1-HT^öf) n. die von den Mau da angenommene 
Textesrecension. 



2. HT^SR Adj. (f. ^) Con/ecf betreffend, darüber 
handelnd. 

*Hl^Rjofl 1) Adj. zMme^fl an« Confect bestehend. 
— 2) m. Confecthändler. 
*^l<pR) Adj. (f. ?n und 3[) Ton RT^f. 
*^l^* Adj. ron qT^T. 
*^I^HlPl°h Adj. (f. 5TT und $ Ton HI^HH. 
HT^FR m. Patron. Auch PI. 
^Tf^i m. n. N. pr. r. 1. fur^I^R 1) b) und 
2)VP.*2,198. 

Hl^TföFT N. pr. 1) m. a) wohl eines Berges 
MBb. 6,11,26. r. 1. Hl^lßH. — 6) *>nes Sohnes 
des Bhayja VP. 2,4,60. — 2) n, N. pr. des ?on 
i)b) beherrschten Varsha ebend. 

HR 1) Adj. fabaceus. — 2) m. N. pr. eines 
Lehrers. 

*h?S5T 1) *Adj. TontlK^. — 2) m. PI. N. pr. 
eines Geschlechts. 

Hlitfill^ m. N. pr. eines Lehrers VP. 2 3,62. 
♦IlliM m. Krähe. 
*MIÄkrHi( m. Metron. 

Hl^c^U 1) Adj. von Mudgala stammend. — 2) 
m. o) Patron. ron Mudgala und N. pr. Terschie- 
dener Manner. Auch PI. Habit. 1,32,57. — 6) eine 
best. Mischlingskaste. 

Hl^tllMH m> Patron. N. pr. eines Schülers 
(akjamuni's. 
♦^licrlilM Adj. yon^üRrU. 
*H|{^ofi Adj. für Bohnen eingetauscht. 
*HI*0l Adj. mir Phaseolus Mungo besäet. 

HR i) m. Q ) Patron. ?on Rp?. — b) PI. N. pr. 

c ° 
einer Dynastie. — 2) f. 5 der 4öte Tag in der dun- 

kelen Hälfte des Phalguna, an dem man unter 

Beobachtung des Schweigens eine Abwaschung 

Tornimmt. — 3) n. a) der Stand des Muni. — b) 

das Schweigen. 

MMJJ'mM Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

HR^nf^T Adj. Schweigen beobachtend, 

HR*??, m. N. pr. eines Mannes. 

HMH^N^I^ m. Titel eines Werkes. 

^JRcjfrf Adj. = 2. ^H^H 174,4. 
1. HR^Tf? n. das Gelübde des Schweigens. 
2.t)H4rl Adj. (f. m) das Gelübde des Schwei- 
gens beobachtend, der sich vorgenommen hat nicht 
zu sprechen Da. V. 35,1 5. 

^MsW^fMBe. 1,49,29), ^HMlIVjJR. »,1» 
35) und ^H^idH^Adj. dass. 
*MlPWi Adj. M u n i -artig. 
**hfäfäifl Adj. ?on i|Plif|rl* 

HIM^ Q* das Schweigen. 
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T)| pH 1) Adj. SUlhchteeigen beobachtend, nickt 
sprechend. — 2> * m. = Hp{. 
*^llPlf8IM«h Adj. tod ufaWM. 

o 
l)H(| 1) Adj. (f. m) von der Muni stammend, 

m 

Bez. einer Klasse tod GandharTa und Apsa- 
ras. — 2) m. PL eine best. Schule. — 3) n. HMM 
der Znstand eines Moni. 

HF? in. N. pr. eines Lehrers. 

hF3J m. Patron, fehlerhaft für RH. 
*H!^H°h m. Trommelschläger. 

HUq| Adj. vom Daitja Muru herrührend. 

Tjl^Ui m. PI. N. pr. eines Volkes, ■= H(tU£ 
VP. 2 4,209. 

H|l$U n. DMmmAe^r. 

HFT m.f* Patron. Ton OTund* Metron. Ton ^Tfl) 
Hbm. Par. 8,347. PI. N. pr. einer mit Kandra- 
gupta beginnenden Dynastie. 

HFJTtT m. N. pr. eines Mannes. 

l)|l|l|?| m. N. pr. eines der 11 GanÄdhipa bei 
den Gaina. 

1. HR 1) Adj. (f. ^) aus der Sanseviera Roxbur- 

ghiana gemacht, von ihr kommend, zu ihr gehö- 
re 
rend. — 2) f. ^ a) ein aus Müttä gemachter Gür- 
tel Gadt. 1,1 5. — fr) Bogensehne. — c) in der Geo- 
metrie Sehne, Sinus. 

2. Hfm Adj. (f. 3) aus dem M o r a genannten Eisen 
verfertigt. 

HlPcWil f* in der Geometrie Sehne, Sinus. 

HNT°fi am Ende eines adj. Comp. Ton H|oj| 
Bogensehne. 

^r^f^RAdj.mtl einem Gürtel ausMbrrh 
umgürtet MBa. 7,17,28. 

HT5T 1) Adj. (f. 35TT) a) von Wurzeln herkommend 
(Gift) Harsbak.6,28. — fr) von Alters her bestehend, 
altherkömmlich. — c) von Alters her in einem 
Lande lebend, eingeboren 210,1 3. — d) von Alters 
her — , von Vater und Grossvater her ein Amt be- 
kleidend, — im Dienste eines Fürsten stehend (als 
Krieger). — e) In Verbindung mit Hll^i: so t. 
a. HtfjH*KlM: ; unter den 12 rfajTT (WM: oder 
VjcnclM: sind die STTT^TSRTrTO mit eingeschlossen. 

— 2) m. ein von Vater und Grossvater her das 
Amt bekleidender Minister. 

*HMHlf(efc Adj. eine Last Wurzeln tragend, — 
fahrend. 

HT% 1) m. a) Kopf. ^Tsfr fö-ETT au f ^en Kopf 
legen, so ▼. a. mit Ehrerbietung entgegennehmen. 

— fr) Gipfel, Spitze überh. — c) *Jonesia Asoka. 

— d) Patron. — 0) PI. N. pr. eines Volkes. — 2) 
m. f. a) Diadem. — fr) *ein Büschel von Haaren 



auf dem Scheitel des Kopfes, der bei der Tonsur 
des Kindes stehen bleibt. — c) * geflochtenes und 
auf dem Kopfe zusammengelegtes Haar. 

HHtfTöF 1) Adj. a) * Wurzeln tragend u. s. w. — 
fr) ursprünglich. — c) niedrig stehend, von niede- 
rer Herkunft. — 2) m. a) Wurzelgräber oder Wur- 
zelhändler. — fr) PI. N. pr. eines Volkes. — Ka- 
tbas. 116,65 fehlerhaft für MliVfi'^R. 
*hTT^TSRT n. Nom. abstr. Ton Hltfoft« 

Hlf^H 1) Adj. a) zu oberst habend in t@R° 
(Nachtr. 4). — fr) an der Spitze — , obenan ste- 
hend, Alles übertreffend Spr. 7680. — c) mit einem 
Diadem geschmückt Hhmadri 1,335,20. 336,1. — 
Make. P. 112,9 fehlerhaft furt)|HH. 

rhflnre ". Scheitel. 

rftf^fsptl m. Diadem Ind. St. 14,386. 

HIMHU41 n. Kopfschmuck. 

HlisJHUiHHlid^l f. ein auf dem Scheitel ge- 
tragener Kranz. 

^llyH^HlfdeM Katbas. 73,21 fehlerhaft für 

HIMHHI und o mQtH| (132,1 6) f. ein auf dem 
Scheitel getragener Kranz. 
°^TMMlfdH Adj. — als Kranz auf dem Scheitel 

-s. 

tragend. 
HlfctfHefrt. na. Diadem Dbörtas. 4. 
HlcjilrS m> ein Mond auf dem Kopfe Hrkudri 

1,371,15.18.22. 

HM*4 m. PI. N. pr. eine« Volkes; Tgl. f^ETJo. 
— Mark. P. 61,35. 46 fehlerhaft förtj^q. 

EftcrtJ 1) Adj. an der Wurzel befindlich. — 2) 
n. = Hc^Ü Preis, Kau/preis Pamkad. 

CS. 

^TcrTJTUJFT m. Titel eines Werkes. 

Hlc^JTHfTJT n. Kopfschmuck. 

tj|fij=h Adj. murinus zu Spr. 2041. 

*MliN°hl| na. Metron. 

*HlfVNi m. Metron. Ton Erf^oRT. 

^\T^Wv : ^% m. N. pr. eines Lehrers, 
o 

*HT5T f. Faustkampf. 

Hll^°h ni. Schelm, Betrüger Text zu Lot de la 
b. 1. 168. 

HTOtT 1) Adj. a) keulenförmig, keulenartig. — 
fr) mit Keulen ausgeführt (ein Kampf). Snbst. ein 

solcher Kampf. — c) auf den Kampf mit Keulen 

c 
bezüglich, denselben beschreibend. tfe}*T n. Titel 

des 16ten ParTan im MBa. — d) Bez. eines Ma- 

dhuparka, der aus Surft und Agja besteht. — 

e) *zu Mausalja in Beziehung stehend. — 2) m. 

PI. N. pr. eines Geschlechts. 

* mTCRRJ m. Patron, too iHfctJ* 
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HTR^r m. ein Moslim. 

HT^rT m. ein Sternkundiger, Astrolog. 

Hlg^lrl^ 1) ^4i* a ) einen Augenblick während, 
momentan. — fr) zu einer bestimmten Stunde in 
Beziehung stehend. — c) mit der "Astrologie ver- 
traut Spr. 7737. — 2) m. ä) Astrolog Spr. 7703. 

— fr) PL eine best. Klasse von Göttern, Kinder 
der Muhürta. 

^ in ^nf Gerber. 

WT, Hlfcf (5P3JTH). Simplex nicht zu belegen. 

— Mit €T? erwähnen, anführen, erwähnen als, an- 
nehmen — , ansehen als oder für (Acc.) MabatI- 
rak. 60,12. 61,4. Pass. MIUmH* MWIH Partie 
auch so t. a. überliefert, gelehrt. — Mit McMl 
(°MIMH) wieder hersagen. — Mit WTT 1) erwäh- 
nen, auffuhren, aufzählen; annehmen als oder für 
(Acc.). Partie. HHItUtf» — 2) Med. hersagen. 

rj RT, *-MdfrJ (Perfect-Stamm fMUfcl und f*7- 
FRT) 1) festsitzen, haften in oder an (Loc). Pass. 
stehen (too einem Bau). — 2} sich befinden, vor- 
handen sein. — Mit SP? fernhalten. — Mit ETI ge- 
halten werden, sich befinden. — Mit p? halten; 
Med. an sich haben. — Mit Z(J\ sieh zur Seite be- 
finden RV. 1,167,4. — Mit Wf Act. Med. zusam- 
menhalten, sich zusammenthun. 

SRI, *i<3frl, Mdirl 1) striegeln, reiben; bestreu 
chen. M^in fre*«r<cÄen. — 2) *$falH. — Gaus. 
W^Mfr? und *HfHMi?f 1) bestreichen. — 2) *§- 
€^ und *^TIH. — Mit Sjft SimpL (°?PRIff) 
und Gaus. ( H5lMirl) einreiben, salben. — Mit H 
sich reiben. — Mit £FT e<nr«<frsfi; nur ^MKiri« 

5RT 1) Adj. ««rrrtfrend in cjfötfö. — 2) m. a) 
* Salbe Kasan. 15,8. — fr) das Verstecken der eige- 
nen Gebrechen Laut. 39,1 9. Text zu Lot. de la b. 
1. 280. 

M<n=fcCj*lAdj. zerreibend, zerstörend. 

M^JUl n. 1) das Einreiben, Salben. — 2) Ein-* 
reibemittel, Salbe, Oel Raoam. 15,3. 

WZ, R^rT reiben. Simplex nicht zu belegen. — 

Caus. Sf^rfFT glätten TS. 6,1,4,4. — Mit 5T an/ r - 

ret6«n in ^f. — Mit fsf 1) Act (°Q^) miirfr« 

maeftan, erweichen. — 2) Med. sich erweichen für 

(Dat.) Maitr. S. 1,6,3 (90,6). 

^ in viiUJM(( (Nachtr. 4). 

y r r 

^T in 3?H^H und Sun (Nachtr. 2). 

MI^HH m. 1) Weichheit (eig. Naisb.8,24); JlfiWe, 
Sanftmuth. 
•Srf?^ Adj. Superl. zu qj. Vgl. frfT^. 

M^Imh Adj. (Gompar. zu RJ") io«icA«r, sanfter. 
•Midi n. Cyperus rotundus. 
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IMrMlH zerfallen, sich auflöten. — litt 
FTOcJSfi. — Mit T^T zerfallen, zerbröckeln. 
rn^TH ClrMei). — Mit R untergehen (von 
ig). — Mit SrfärFT untergehen über (Acc.) 
. 1,8,7 (125,18.21). ^ftlHMth d«r/<mtye, 
die untergehende Sonne schlafend findet, 

,t2,i3. 22. Häufig fehlerhaft srfStfHHfh 

o 

den. 

raff? = sra. 

rfrT u. I. fiir fe. 

gnfn (3»n^). - wusn caus. yiüiM- 

:HMM Caäkb. C«. 8,7,2) teted«rAo/en. 5TT- 
iederholt. — Mit 3qfä (°ÖlrT) erfreuen, 

u. m mit 5fT. 

n. Bez. eines verderblichen Agni. 
) Adj. gestohlen. 

». u. Caus. von 5TT. 

VJTH, OTTH u. HTTH (episch). 1) toetfen. 

welkes, leidendes, verstelltes Ansehen er- 
urch Krankheit, Sorgen, Leidenschaften), 
rom Besicht. — 3) erschlaffen, schwach 
iberh. — 4) den Hopf hängen lassen, sich 
merz hingeben Spr. 7833. — 5) dahin" 
m Balar. 63,2. — 6) Partie, a) RTcT durch 
>eich geworden. — 6) 33H «) verwelkt, welk. 
';, et'n leidendes,verstelltes Ansehen habend. 
ilafft, ermattet, matt Dacae.( 1925)2,70,1 1. 
lis Kar ak a 6,30. — 9) zusammengeschrumpft 
J,19. — e) niedergeschlagen, betrübt, klein- 
UgAK. 28,1 1 . — £) geschwunden, dahin sei- 
7686. Naisu. 5,1 33. — yj) schwarz, dunkel- 
- ,1) **cÄmKfst0. — Caus. 1)fcimiltci welk 
die Spannkraft benehmen Karaka 1,26. — 
PI zerdrücken. - Mit Slft in *HplMIH4UI 
TPJRR. — Mit 5TT, tilMH welk oder ein 
?/*. — Mit qjj 1) daAfn schwinden, — 2) 

a) verwelkt 304,22. — b) erschlafft. — e) 
geworden Karaka 6,18. — d) geschwunden, 
riend Vamasa49,13. — Mit fsrrf^, °ffR 
n«n verwelkt. — Mit 5T 1) t>ertceMr«n, welk 

— 2) (/a//tnJcAtctnd«n. — 3) VUHI1 a) 
. — 6) ein leidendes Aussehen habend. — 
mergelt. — d) schmutzig, verunreinigt. — 
t ) erschlaffen. — 2) MM 11 verwelkt und 
1 um sein Ansehen gekommen. — Caus. 
HrT) welk machen. 

I) Adj. s. u. HT. — 2) n. Welkheit, Abwe- 
illes Glanzes. — Mark. P. 35,24 fehler- 
V. Theil. 



haft für LUM. 

RT=Trn f. Welkheit, Schlaffheit. 
*MHIjfl Adj. f. die monatliche Reinigung ha- 
ltend Ragak. 18,20. 

l^lfä f. 1) d<w Fertce/Jten. — 2) Erschlaffung. 

— 3) da« FtfrjeAfrfoden Kad. 233,24. — 4) Klein- 
muth Katha*. 46,79. — 5) Verunreinigung Z.d.d. 
m. G. 36,367. — 6) Schwärze in ElfrT (Nachtr. 1). 

— 7) Gemeinheit, niedrige Gesinnung Naiib. 5,1 27. 
**7Hfaj Partie fuL pass. too RT. 

MIIH*I Adj. verwelken machend Naiib. 3,1 33. 

•s 

R|fä*{ Adj. 1) welk werdend. — 2) hinschwin- 
dend. 

*Sn£T Adj. tref* werdend. 

o 

TRS 1) 5TE5TH wälschen, eine unverständliche 
oder fremde Sprache sprechen, — 2) *TST5 o) 
wnwr«fänd/fcA. — b) = HH- — *Caos. 3SJ5S*T- 

TR€$ Pankar. 4,3,1 os wohl fehlerhaft für Rt^. 

fpef = ftrfl. Nur ^IHMCM (Abaol. Tom Caus. 
mit Wf) ohne zu zerkauen Apast. (r. 3,19,7 (Tgl. 
Comm. zu TS. 2,770).' 

P*?9 SrfcrfcT niedergehen, zur Bast gehen. — 
Intens, etwa zur Ruhe bringen in der Stelle HlH 
HidM^W^ ßl^lfHMM^Ul (lies fi^fFpp 
Mar. Grhj. 2,1. Statt *rftfT° wird AV. 12,2,20 lf- 
5t Hl^TOfT gelesen. Vgl.^o|HfdW^and *!%- 
STO. — Mit 5FT *ich aus der Ruhe oder Verbor- 
genheit erheben, aufgehen. — Mit 5FT, «WMrft 

o 

zurückgezogen, verborgen. — Mit 33 eich zurück- 
ziehen — , sich verbergen hinter (Acc.). — Mit M 
1) untergehen. KhIrd. üp. ist PlHMI^l st. •? pf- 
STfrl zu lesen. — ,2) untergehen über (Acc). — 
Mit 44 IHM untergehen über (Acc). — Mit Vf nie- 
dergehen. 
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39TCT Nebenform zu 3ER. — Mit 3*T, 3TOR 
verborgen, zurückgezogen. — Mit tllHM in HmT- 
PTrTHH derjenige, den die Sonne beim ünterge- 
hen schlafend findet, Gobh. 3,3,35. 

1) m. a) Wälscher, Barbar. — b) *ein 
Mann, der Bang zum Bösen hat. — c) das Wäl- 
schen, ünkenntniss der Landessprache; Barbaris- 
mus Comm. zu Njajah. 1,3,29. — 2) f. £|t&l f. zu 
1) a) Him. Par. 2,668. fg. — 3) *n. a) Kupfer. — 
b) Zinnober Rasan. 13,57. 
*R€§3F^ m. Allium ascalonicum. 

^HScTT (• Nom. abstr. zu jOv& 1) a) 106,11. 
*M^Jdy m. Bdellium Gau 



«cätI o. das Wälschen, Sprechen einer frem- 
den Sprache. 

*]7&SHIsR 1) m. Weizen. — 2) n. eine best, aus 
Gerstenkörnern bereitete Speise. 

*Mc^Hls| n. (Ragan. 13,18) und *Rt5P3J n> 
Kupfer. 

■'s 

*Me&Pll m. Weizen. 
•H^FFT n. Kupfer. 

*H^|jfli 1) Adj. s. u. fH5. — 2) n. eine fremde 
Sprache. 

HTSäfTöF n - eine verabredete, Andern unver- 
ständliche Sprache. 

&n&rN Dat. Infln. zu wälschen Mababb. (K.) 
4 *> ä 

*^, ärfH und *JHJ, Rlfr? (3»TO). 

'S "S 

*S5l, R«CT WcR). 
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l.£T Pron. rel. (f. QT) 1) wer, welcher. q% 5(T Sf- 

<<PT mitten in einem Satze so ▼. a. pro robore 

vestro. Die correlatiren Demonstrati^a sind: Ht 

(der Einfachheit wegen setze ich hier und in der 

Folge stets nur den Nomio. Sg. m.), FT: (RV. 1, 

52,1. 61,15. 63,8. 178,1.8,10,3), ^f:, ^RIT, $fä\, 

H ^STt, J^ F$: (RV. 1,87,5. 9,1 08,4. 5), Spf Ht, 

ÖT ^TO (250,8), rn^5T:, ^TTSTR (191,3), ^, 

rfSn (in Correlation mit *T£ was). Das erwartete 
Demonstrativ fehlt bisweilen (Gaot. 12,1. 19,9. 20, 
1 5), andererseits aber auch das Relativ. Zwei uud 
mehrere Relativ« in einem und demselben Satze 
(Mlt-H^^Fr M^t). Ein oder mehrere Subjecte 
werden durch das Relat. zu einem Satze verbun- 
den und dadurch hervorgehoben (Mt*^ cf^f of^CT 
so v. a. woher weis st du Etwas? *T3 ^TTTO^ 5TT- 
öfj tng[ f^SÖ H«5TH^HH£fD. Nicht selten wird 
ein auf diese Weise erweitertes Subject andern 
Subjecten angereiht, ohne dass ein besonderer 
Nachdruck daraufläge, aus rein metrischen Rück- 
sichten P5RJT SU: tfitl MpTOrm ^f^(Jd W ' 
statt des einfachen F5n^5T). Auffallender ist, 
dass sogar ein Object in einen solchen relativen 
Satz aufgelöst und andern Objecten angereiht wird 
Ä ^ JIHm: = HMMIJü). Das auf solche Weise 
ein Subject hervorhebende Relat. erscheint ohne 
Rücksicht auf Genus und Numerus des Subjects 
häufig im Nomin. Sg. n. (3TT 7 ^ öfT W$ Urlfef 
M 6*511). Ein solches ^ lässt sich durch was — 
betrifft wiedergeben. In dem Satze cfcTT T^T üft 
^d ty9my4l steht M^ vor einem Acc. und be- 
deutet so v. a. nämlich, rj? nach einer directeo, 
mit 5TH schliessenden Rede lässt sich durch beim 
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Gedanken „— " übersetzen (304,1. 12. 323,19). 
Das Relat. yerbindet sich gern mit andern Pro- 
nomm.: MWH, qUOT, *T: H:, *1 ^f:, qWth, H 
q:» 9 ^HT q?. — 2) verdoppeltes 17 bedeutet wer 
— , welcher — , 10a« tomer. Ihm entspricht ein 
▼erdoppeltes oder auch ein einfaches (32,12. 103, 
25) H- Die Partikel f^ kann zwischen die beiden 
RelatWa treten. — 3) mit dem Demonstr. W be- 
liebig, gleichviel wer, — welcher. Häufig ist die 
Verbindung qift flST- — 4) mit dem Interr. SR 
und einer nachfolgenden Partikel: a) q? efiU und 
Mi — enST trer — , welcher immer, der erste beste, 
gleichviel wer, — tcefcAer. Aach ERTTc«!? *!• — &) 
q? «titiiCf(GAUT. 26,22) und q:-ehfiüH dass. — c) 

q: «n fi^fa dass. -d)q: qT5H und g:-Sfi2H dass. 

— e) q: SRT ^T dass. - flll: oRKFT dass. Noch 
nicht bei Bf. — 4) mit $|? oder irgend ein ande- 
rer. — 5) qK^T (Mfd*J u. a. w.) der ich, so ▼. a. 
da ich, dass ich (nach einer rorangehenden Fra- 
ge). Das persönliche Pronomen kann auch fehlen, 
da es sich aus dem Verbum fin. ergiebt. rjftf q 
so ▼. a. da mir. — 6) so ▼. a. trenn Jemand (ge- 
wöhnlich mit einem Optativ). FJFT si cui, qiq si 

-s. 

quam, — 7) m. im Samkhja Bez. der Seele. — 
M?) EfFTTcT and Tfä s. auch bes. 

2.*q l) m. = JlrTJ" WlrTf 1 ' 31JJ, q*R, qSIrT, 

qÜT, qq» barley, light [lustre) und abandoning. — 
2) f. qi = sR^t (H. 226), m^T, «nfi?, ElftcT, 
f^PT, Sn^TIf, qUT, «HTOI, qH und ptufendwm 
mutte6re. 

qq» Pron. rel. (f. qqjT) = q teer, U7efcAer,HBM. 
Pia. 2,281. 

tföft und qqjfj (nur dieses am Anfange eines 
Comp.) n. Leber. 

i\4i\( m. der Laut q TS. Pbat. 

M^Hll^M^ n. ein mit ^ anlautendes Wort eu- 
phemistisch für eine Form von tßf* 

rJefirT s. u. qqR. 

M^ 1(^11^ n. ein best. Heilmittel Mat. med. 52. 
•Moh^lirM^I f. •«*« Art Schabe. 

*)<$&{(> M^MJ und M°h<lcr^<(l n. J^6er- 
anecAtce/lnny. 



qeRSTFT und qqfgTFR m. PI. N. pr. eines 
Volkes. 

rjgj, q^riH und *q5Tq?f. Zn belegen nur q^TJ- 
qH als Erklärung von q^J in der Bed. ehren nach 
dem Comm. — Mit 3" (nur W q^TtT and wNH 
Partie.) 1) vorwärts eilen , — streben. — 2) einer 
Sache nachstreben, erstreben, erreichen; mit Acc. 
1* q^T 1) n. ein lebendes oder übernatürliches We- 



sen; eine unkörperliche, geisterhafte Erscheinung, 
Ding, Spukgestalt. Sg. coli, die Wesen u. s. w. Die 
Commentatoren erklären das Wort durch q^f, 
qsn> qfsTrT, q3? und ähnlich. — 2) m. a) Bez? 

c\ ' es "es 

besonderer Genien im Gefolge Kubera's (ganz 
ausnahmsweise auch Vishnu's). Gelten für Söhne 
Pulastja's, Pulaha's, der KhasA, der Kro- 
dhA, Kacjapa's; sollen aus Brahman's Füssen 
entstanden sein und Besessenheit bewirken. — b) 
Bein. Kubera's Vabab. Jogaj. 6,1. — c) N. pr. 
a) eines Muni. — ß) eine s Sob ne s des Craphalka 
VP. 2 4,95. — y) * von Indra's Palast. — 3) f. q?TT 
N. pr. einer Frau Hem. Pas. 8,25. 9,78. 10,37. — 4) 
f. q^ft a) ein weiblicher Jaksha. qsftlÖT MBJHI 
q^ft (angeblich = 4>5(Hld^) wird DnrgA ge- 
nannt Habit. 2,3,15. — 6) * Kubera's Gattin. 

2. q*T in %?pfeT und ^WI*W. 
q5RTm. = q5T2)a). 

f 
M7l°fi^H m. ein Gemisch von Kampfer, Agal- 

lochum, Moschus, Sandelund Kakkola Hbmadbi 

2,0,44,11. 

M51CRM m. N. pr. einer Oertlichkeit 

<*rm<£ m. eine best. Tobsucht. 

q^TQf n. = sf^TUf das Essen, Verzehren. 
*q5TrTK m. Ficus indiea Ragaü. 11,1 1 9. 

M <7l Cil f* u. q^Te^T n. der Zustand eines Jaksha. 

q^rTT f. N. pr. einer Frau Hbm. Pab. 8,25. 

q^f^ N. pr. einer Oertlichkeit. 

Mtl^lHI f. N. pr. einer Frau. 

t4tfl<fcV4 Adj. einer ungewöhnlichen oder geister- 
haften Erscheinung gleichend. Nach Saj. = 3rH- 

q^ofJJ^ n. ein Jaksha- Tempel. 

q^iq m. ein best. Räucherwerk HbmIdbi 2,a,50, 
1 8. Nach den Lexicographen das Harz der Sho- 
rea robusta. Auch *°yiHi Gal. 

q?R Mark. P. 51,121 wohl fehlerhaft für q- 



♦q^l^iqcfj m. N. pr. des Dieners des 4ten Ar- 
hant's der gegenwärtigen Ayasarpini. 

q^qfrT m. 1) ein Fürst der Jaksha. — 2) 
Bein. Kubera's. 
^q^iqTST m. N. pr. eines Forsten. 

MdMVI m. Titel eines Werkes Opp. Cat 1. 

q?HcR n. ein Jaksha-JempeL 

q^THrT Adj. die Wesen tragend, — erhaltend tf). 



M51H&1 m. N. pr. eines der 5 Lokecrara bei 
den Buddhisten. 
*M«rt(H m - ein oest. berauschendes Getränk. 

q^TsT m. 1) Bein, a) Kubera's. — 6)Mani- 



bhadra's. — 2) *eine Palaestra. 

q^lsT m. Bein. Kabera's. 

♦q^TT^ft f. Kubera's Stadt Alaka. 

*M dllf^l f. ein best. Festtag. 
r 
M^HI m. N. pr. eines Scholiasten. 

M(«1lQlTf Adj. dessen Besitz dem der Jaksha 
gleicht, so t. a. eine Habe bloss hütend, nicht be- 
nutzend. 

*q5TH*T m. N. pr. eines Fürsten. 
Q5TTO5T m« (0 N. pr. einer Oertlichkeit. 
M<Tl 1-5*1 f- N. pr. eines Flusses. 
q^Tlf^q und °qirf m. Bein. Kabera's. 
*MtflHd°h n. die Frucht einer Dattelart. 

MtrllMdl n. ef'n'Jaksha-Tempe/. 
*q^TRTH m. Ficus indiea RUan. 11,119. 
MI"7lUMe*4 n. der Zustand einer JakshinL 
Mh^H 1) Adj. lebendig, wesenhaft. Nach Saj. 
= qsRtq. — 2) t ilidUll o) «<n u>ei67fcAer Ja- 

CS 

ksha. — 6) *Kobera's Gattin. 
q^fTcET n. der Zustand einer Jaks hl. 
q^T m. Sg. und PI. N. pr. oines Volksstaromes. 

o 
M*7l*^*n m. 1) ein Fürst der Jaksha. — 2) Bein. 

Kubera's. 

*q^W m. N. pr. der Diener des Uten and 18ten 

Arhant's der gegenwärtigen Ayasarpint. 

Mcl^l^ m. 1) ein Fürst der Jaksha. — 2) Bein. 
Kabera's. 

*q5TT3" c 3fpR n. die Frucht der Ficus religiosa. 
q^l| gedr. 

q^H m. Krankheit überh. oder Bez. einer gan- 
zen Klasse von Krankheiten, etwa der mit Abma- 
gerung verbundenen; später Auszehrung. 

mr-Ul^lCI Adj. von der Auszehrung heimge- 
sucht. 

t1tpHtlc£> m* Auszehrung. 
*M^Hyl f. Weintraube. 

q^PT m. Auszehrung. 

M^HI^H 1) Adj. (f. ^) Krankheit vertreibend. 
— 2) m. N. pr. des angeblichen Verfassers Ton 
RV. 10,161. 

qT^FT Adj. die Auszehrung habend. 

MtrHIfelT f- etwa Sitz der Krankheit. 

(q?q) MMM Adj. etwa rührig. Nach Saj. = 

q^sO- 

qj" Bez. der 5i/6e q aU Charakters des Inten- 
sivum. q^cfj der Ausfall dieses q. q^Ttrf^F?- 
füT m. Titel einer Abhandlang. 

q^S^H Adj. welches (rel.) Afefrum Aa6end. 

qESTST Adj. tcelcAen (rel.) Charakter habend 
MBb. 5,74,8. 



*J^4 — qg:5TO 
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£ Adj. wichet (rel.) Glaubens Bbag. 17,3. 

^TfrT» °r? 1) einen Gott verehren, huldi- 
*h mit Gebet und Darbringung, daher xcei- 
fern. In der alten Sprache in der Regel 
eon Agni oder ein anderer Mittler han- 
d Med., wenn der Mensch für »ich verehrt 
rbringt; später Act. Tom Opferpriester, 
)m Veranstalter des Opfers. Ausnahmen 
loch häufig, a) mit Acc. des Gottes, Dat. 
son oder des Zweckes, für welchen, und 
er Sache (auch partitWem Gen.) oder des 
suges, womit die Handlung vollzogen wird. 
tnige, welchem geopfert worden ist. Auch 
mit Instr. der Person, die das Opfer dar- 
und Instr. des dargebrachten Opfers Jlcii. 

— 6) mit Acc. des Opfers, Liedes u. s. w., 
ich die Cullusbandlung vollzieht. Opfern 
leich darbringen, hingeben, schenken MBn. 
'• ^S geopfert, dargebracht. — c) mit Dat., 
jr Acc. mit STlr? der Person und Acc. der 

— d) Med. verehren — , opfern um Etwas 

— 2) Act. im Ritual durch die Jagja- 
n zum Opfer einladen, — Caus. rj|sjl||f| 
h auch Med.) t) Jmd (Acc.) tum Opfer 
n, für Jmd als Opferpriester thätig sein; 
tr. der Feier. — 2) Jmd (Acc.) ein Opfer 
darbringen heissen vermittelst Jmds (In- 
3) Jmd ein Opfer darbringen heissen, mit 

^-> ^*s ~\ 

am Acc. — Desid. "PTCfiTTTr^ °R2« opfern 
m. — * Intens. MWsMH, *TTqsft%. — Mit 
ed. mit dem Opfer eine Gottheit (Acc.) 
in. — Mit 5PT 1; den Anujdga darbrin- 
ast. (^r. S,3, io. — 2) nachher verehren 
nslr.). — Paneab. 3,7,17 ist rß 7 ? ^ «u 
. — Mit 5PJ mit einem Opfer vertreiben, 
rn ; Med. durch ein Opfer abkaufen Man- 
1,2,5. — Mit ETPT 1) mit Opfer ehren, den 

(Acc.) opfern Maitr. S. 1,4,5. — 2) ein 
^cc.) darbringen Maitr. S. 1,4,8 (56,8). — 

durch Opfer oder Gebete abwenden, ver- 
durch Gaben abfinden. — Mit |*iicf ab- 
egcnüber von (Abi.). — Mit EU 1) huldi- 
.rbringen, weihen. — 2) verehren, mit Acc. 
opfern, überh. verschaffen (den Menschen 
Göttern), zuwenden; Med. auch sich ver- 
, JFg eropfert, durch Verehrung gewonnen. 
fpTT verschaffen. — Mit 3^T dazu opfern. 
ilfim weiter dazu opfern. Mit trfr 
?rn, erlangen, verschaffen. — 2) im Ritual 



vor und nach Jmd opfern, — verehren, eine Opfer* 
handlung durch andere gleichsam unterstützen. — 
Vgl. Tffhg (auch Äpast. Ca. 9,12,11). — Mit 5T 1) 
verehren, huldigen, Jmd (Acc.) Opfer darbringen. 

— 2) ein best. Opfer (SFTTsT) darbringen. — Mit 
STTcT 1) dagegen opfern. — 2) in der Richtung auf 
Etwas zu (Aco.) opfern Apast. £r. 8,3,1 2. — Mit 
5RTJ Med., verehren. — Mit £PT 1) zusammen 
(den Göttern) opfern, — huldigen; opfern überh. 

— 2) zusammen darbringen. — 3) huldigen, ehren 
(Ehren wert he). — 4) weihen Bhatt. — Caus. 1) 
zusammen opfern lassen, die Patnlsamjaga 
machen. — 2) für Jmd (Acc.) als Opferpriester 
thätig sein. 

2.°?TsT Adj. opfernd u. s. w. in i^fciqsj und Töf- 

rjsf 1) m. ein zur Erklärung von ^sTR gebilde- 
tes Wort. Vgl. mV\$\. — 2) f. im eine best. 
Genie. 

rjsRT 1) Adj. (f. 0J) verehrungswürdig, dem man 
huldigen muss, heilig, göttlich; Ehrfurcht — , 
Staunen einfiössend, hehr. — 2) m. a) * Priester. 

— b) *der Mond. — e) *Bein. gi?a's. — d) N. 
pr. eines Rshi. 

tjstlrj m - technischer Ausdruck für diejenigen 
Opferhandlungen, welche im Ritual mit dem Zeit- 
wort qsilrl (nicht s^TIcT) bezeichnet werden, Gaim. 

2,3,14. 

j 

EßTST 1) Adj. (f.^T) a) dem göttliche Verehrung 

und Opfer gebühren. — 6) * Feueropfer darbrin- 
gend, das heilige Feuer unterhaltend. — 2) *m. 
= qTjT. _ 3) * n . _ yfy^|3|. 

EJshf Verehrung (der Götter), das Huldigen, 
Opfern; nur im Dat. und construirt wie ein Infin. 

rjsTSg} Dat. Infin. zu 1. 33 RV. 

r^sPf n. 1) das Opfern, cfcj FJ5RTO um dir zu op- 
fern. — 2) Opferplatz. — 3) N. pr. eines Tlrtha. 

rjspffcr Adj. (mit £f^T und Subst. mit Ergän- 
zung von M«£i) Weihetag, Opfertag Goeu. 4,5,12. 
6,4. 8,23. 

^slH^T Adj. wobei die Aufforderung (?fa) mit 
dem Worte tfsT geschieht. 

MStHPI 1) Adj. opfernd u. s. w. — 2) m. a) der 
Opferer, d. h. derjenige, welcher ein Opfer für sich 
veranstaltet und bestreitet. MS1H Wollet) na* Ait. 
Br. 3,46,7. — 6) ein Mann, der auf seine Kosten 
Opfer zu veranstalten im Stande ist , ein reicher 
Mann. — 3) f. MstHCil die Frau des Jagamä- 
na i)a). 

MsWH* m. = tBPTH 2) a). 



M$1HM*IHH n. der Becher de» Veranstalters 
eines Opfers. 

M Sil 11(3 n. Nom. abstr. zu ipfH 2) a). 

MSIHI1<^!c4 Adj. den Veranstalter des Opfers 
zur Gottheit habend TBb. 2,2,«,4. 

MS1HI1HMIJI m. Titel eines Werkes Burnbll,T. 

M5HHs|l<<Hm n. das BrAhmana des Darbrin- 
genden. 

3 

MS1HWIMI m. der Äntheil des Veranstaltern 
eines Opfers. 

MsMMHdljthHUll f. und WHM^MMcfrH- 

üft f. Titel zweier Werke Burhbll, T. 

3 

rJsfrT n. Verehrung. = tfTXf Saj. 
*MsH«fi Adj. spendend. 

*HsT 1) Adj. verehrend, opfernd in ?5J . — 2) 

m. a) das Opfern, Opferhandlung Pat. zu P. 4,3,72. 

Njajam. 2,3,1 C. 1 8. — 6) die Wurzel CfsT. 

CfTsH m. Verehrer, Opferer. 
•s 



msfRrT Adj. mit dem Zeitwort Msilrl 6e«e<cA- 
nef werdend Comm. zu Gaim. 2,3,14. 

t||5l^ Adj. am besten — , am meisten verehrend 
oder opfernd. 

Mksf^l Adj. den Golfern huldigend, — opfernd. 

MS1IMH Adj. 6eeter — , meÄr verehrend oder 
opfernd, ausgezeichnet verehrend. 
*?TsT x m. N. pr. eines der 10 Rosse des Mond- 
gottes. 

Msiilici Adj. Beiw. Krshna's Pankar. 4,8,27. 

°rr # * 

MilHM Adj. aus Jagus bestehend. 

o 

4^M?t) Adj. unfer Aufsagung eines Spruchs ge- 
schirrt Ait. Ar.* 4,4,1. 

Msici^il f- scheinbar ein best. Spruch. Ist in 
zwei selbständige Worte zu zerlegen. 

H$\{ c|K Adj. der Opfersprüche — , der Weihe- 
sprüche kundig. 

Msi|c|UM ". Bestimmungen über den Gebrauch 
der Jagus Agni-P. 259,1. fgg. 

CfsT^ m. der Veda der Jagus. Titel dazu ge- 
höriger Werke. °f5Rni T PTTQT n ., or f$ n., °5T- 
«HehlUiHIUI n., o^rnj n ., o^i^m^,^^. 

^m n ^ °>wi n., o 5T$nn n., o5rraT f., o 5TR 
n., °H%n f., °ui^riMi^m «., °H%iwraT 

n., °F J TTr? n. und c|^|^ljg5R n. Opp. Cat. 1. 
rjsTGnCT Adj. mit dem Jafcurreda vertraut. 

^f^IrWTfiW n. «nd o^5TT?TlW n. 
Titel zweier Werke. 

3$f$lliisM Adj. mit einer Schule des Ja^ur- 
?eda vertraut. 

^sTt^TT? n. eine von mit dem Jagurreda ver- 
trauten Brahmanen dargebrachte Todtenspende 
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Verz. d. Oxt. II. 289,6, No. 693. 



o o 

CJsTGeff Adj. P. 8,3,39, Sch. Zu belegen nur fjj- 

MST**. 



♦MsIMi^M Adj. P/8,3,39, Sch. 

o 

*i|sf&ef)|U|, oujffl Jagus mÖ^en ebend. 

4slM)H Adj. mtf einem Opfer spruch geweiht. 

TsIMifcl f. JFet'Ae mtl einem Opferspruch. 

UsU&ehUI f. eine mtt Jagus t*r6*ndene Hand- 
/ungf. 
*MsiöH n. Super), und *q$i^i n. Coropar. ron 

l|s|$lj Adv. von Seiten des Jagus, in Bezie- 
hung auf das J., tm Gebiete des J. 21,2. Apast. 
Ca. 9,16,«. 

♦SsT^T f. and SsT^ n. (Ind. St. 10,427) Nora, 
abstr. Ton SJsTH. 

M^^M I H n. Bein. Vishnu's. 

o 

Ms1^Mfc43T n. Bez. von TS. 1,2,1,1 Apast. 

o 

♦qsTCrTT^f „. gana eht«tHI^* 

MSiKviM Adj. Opfersprüche mögend (Krshna) 
o 

Pakbab. 4,8,28. 

Msl&HTI Adj. von einem Weihespruch begleitet, 
o -s 

°C*T A^ofii: Bez. bestimmter Backsteine. 

i 
IJsl&lJ Adj. 2«m Cm/1 gehörig. 

»° 

qsiH I) n. a) heilige Scheu, Verehrung. — 6) 

FereAmny, so ▼. a. Opferhandlung. — . c) WetAe- 
spruch % Opferspruch als technische Bez. der von 



BfBe. 13,4818 fehlerhaft für m^Zfi. 

r 
1 • M^I^HI n. Opferhandlung. 



den Hymnen (IRrf) und Gesängen (HIHI) unter- 
schiedenen liturgischen Worte; der Jagurveda 
(Sg. und PI.). — d) Bez. eines best. Spruches Nbs. 
Tap. Up. (in der Bibl. ind.) 1,3 (zweimal). — e) ne- 
ben qcgTi und HIH^I^H ungenau für tism f^-i. 
PI. im P. W. u.^TT^. — 2) m. N. pr. eines Mannes. 
*Mslt*Hlrt AdT. Ton trsTR. 

EJsTst-^IIHH m. N. pr. eines Purohita. 

qsl^ j Adj. die Jagus zum Bauche habend. 

CTJf m » 1) Gottesverehrung im weitesten Sinne, 
a) Fere/irMny in Morien der Andacht, Preis, Hui- 
iigung. — b) Gottesdienst, Weihehandlung, Opfer. 
In Comp, mit dem Darbringer, mit dem, welchem 
dargebracht wird, und mit dem, was bildlich als 
Opfer betrachtet wird. — 2) wohl concret Verehrer, 
Opferer RV. 3,30,1 5.32,1 2. — 3) * Feuer. — 4) * = 
'bllrH'i* — &) personificirt und zwar a) mit dem 
Patron. PrAgApatja. — 6) als eine Form Vi- 
shnnV- c)alslndra unter Manu Svajambhu- 
▼ a. — d) als ein Sohn Rulti's von der Aküti. 



2. MsMiHH Adj. mit einem Opfer beschäftigt. 



U*|ctrcrl| Adj. opferähnlich. 
M^«hlM Adj. nach Gottesdienst begierig. 
W%\dh\{ Adj. mit einem Opfer beschäftigt. 
M*WiM m. 1) Opferzeit. — 2) *der letzte Tag 
in einem Halbmonat. 

*<4XH*h\xl d h «»• Opferpfosten. 

IVsZßRWft f. ein best. Vogel Maitr. S. 4,8,2. 

o 

♦ MsHiüid n. = %iq^0I. 



3 



W$&\ Hypokoristikon 1) *ro. von My^ri Ma- 
rabu. 5,72, a. — 2) f. 5R von M^rll. — *RR» 



Mtl^n 1) Adj. a) Gottesdienst verrichtend, mit 
einem Opfer beschäftigt, O. darbringend 75,1 S. — 
b) Opfer veranlassend (Visbnu). — 2) m. N. pr. 
eines Fürsten VP. 4,9,8. 

ETvRir? m. N. pr. eines Fürsten VP. 2 4,4 4. Vgl. 

Md^H 2). 

\ % * 
M^°1»tl5| n. Opferspalte. PI. so t. a. die Gefah- 

r* 

ren bei einem Opfer £at. Bb. 12,2,3,12 (vgl. v. I.). 

3*v> 

'Axt °hH 1) Adj. dttrcA das Opfer ein Zeichen 

o 

gebend. — 2) m. N. pr. eines RAkshasa. 
ny^til'H m. N. pr. eines RAkshasa. 

3 

MSlSftrt m. 1) et'ne gottes dienstliche Handlung, 
Ritus ; das Ganze einer Feier, Haupthandlung. — 
2) personificirt als eine Form Vishnu's. — 3) PI. 
die Jagna und Kratu genannten Opfer. 

CHJTsRm f. Opferhandlung. 

rJsfjTrrj Adj. diercA Opfer zugänglich (Vishnu- 
Krshna) Visunus. 98,56. Panbar. 4,8,27. 

M^i^ll^l f. ritueller Gedenkvers. 

M$1Mll( m. N. pr. eines Berges. 

M 51^1*^1 Adj. Beiw. Krshna 's Panbab. 4,8,28. 

tfXIH m. etn Qp/er f hörender Dämon. 

M^l^l Adj. dei Gottesdienstes kundig. 

MdrlTH f. Opferdarbringung. 

M^jci«i f. 1) eine Form — , Species des Gottes- 
dienstes. — 2) Bez. a) bestimmter Vjfthrti Vai- 
tan. Apast. fa. 13,1,4. 14,7,2. 17,6. 

M^C1?T n. das Sichhinziehen eines Opfers Apast. 

MtHH-H^UliH^J m. Titel eines Werkes. 

o 

cr^TR^nr n. Titel eines Sütra. 

3\n7TrTT Nom. ag. Bein. Vishnu's. 

n^fdUII f. ein den dienst thuenden Priestern 
verabfolgtes Opfergeschenk. 

crSf^rT 1) m. ein häufig Torkommender Manns- 
name, der auch beispielsweise wie Cajus ge- 
braucht wird. — 2) *f. 5fT ein Frauenname; Tgl. 

*M^tHi Hypokoristikon 1) m. von rj^T^* — 
2) f. °ffRjT Ton trff^fTT Mababb. 7,1 i 5,5. 



^TJRrT^J m. Titel einer Erzählung im RA ma- 

jana. 

r 
MVf^n^lHI ni. ein wie Cajus beispielsweise 

gebrauchter Mannsname. 

•m^tAm Adj. von Md^Tl Pat. zu P. 1,1,7a, 

VArtt. 5. 

^y^lHl f. N. pr. einer Frau Dacar. (1925) 2, 
74,7. 

M^"tal f. Weihe zu einem Opfer. 



MSf^SM Adj. einem Opfer zuschauend MBr. 3, 
133,4. 

tiy^d ni. X. pr. eines Mannes. 

M^l^caej n. etn zum Opfer erforderlicher Gegen- 
stand. 

*MXI*<2 m - ein RAkshasa. 
*^5ra^ m. Bein. Vishn-u's. 

M^Ml( Adj. der Götterverehrung kundig. 

ETJRT^mn m. N. pr. eines Mannes. Auch °?K 
fwfrT- 

MVIMfel»? m. Bein. Vishnu's Visbnos. 98,57. 

M^IHQ-^tirl Adj. den Gottesdienst ordnend. 

IJWft Adj. den Gottesdienst leitend. 

VWfä Adj. als Beiw. Krshna 's. 

M^mf?f m. 1) Herr des Gottesdienstes, so beisst 
a) derjenige, welcher eine Ceremonie anstellen 
lässt und bestreitet. — 6) derjenige, welchem zu 
Ehren ein Opfer dargebracht wird ; Bein. Soma's 
(nach MarIdb.) und Vishnu's. — 2) N. pr. eines 
Autors. 

tr$nT£n f* die am Opfer theilnehmende Gattin 
des Veranstalters eines Opfers. Nom. abstr. °£T 
d. MBb. 12,272,6. 

fTxTTO m. Pfad der Verehrung oder des Opfers. 

*A^m\ i Adj. f. etwa im Opfer fussend. 

rr5FTfpTraT f. und oq^r n. Titel eines Sotra 
des Apastamba. 

rr^TTKR n. Fuge des Opfers. 

'jyt|5| ni. 1) Opfer thier. — 2) * Boss. 



T^nT3r n. Opfergeräth. 

M\mi5| PT Adj. zu einem Opfergeräth geeignet. 

r 

rrffCTTCr n. Titel eines Werkes. Nach Adprbcot 
m. N. pr. eines Autors. 

^PT€S n. Schwanz — , d. i. Endstück eines 
Opfers Baudb. im Comm. zu Apast. £b. 10,4,13. 

ET^fWR m. die Seele des Opfers, Bein. Vi- 
shnu's. 

tr^rrT^jTjnj n> xitel eines Werkes. 

mPJ^TT und or T^ m. = M^IHHH. 
U^yiUJ Adj. durch Opfer zu erreichen (Kr- 
shna) Panbab. 4,8,27. 
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JJ*|IU<4 Adj. Opfer mögend (Krshna) Pakeab. 

4,8,27. 

q^fM I Adj. am Qp/er jfc/i tttrjfnttyend. 

*J*WkH^ Adj. Opfer belohnend (Vishnu). 

<4 $l®1~eJ m. Opfergenotse. 

MSW^ m. 1) Feli er. — 2) N. pr. eines Sohnes 
des Prijavrata. 
l.^RPTTJT m. Antheil am Opfer. 
2. !J\{HPT 1) Adj. einen Antheil am Opfer habend. 
— 2) tn. ein Gott. 

*JdHUW€T m. ein Gott. 

C^PTHTirf m. Bein. Indra's. 
**T*WTsR n. Opfergeräth. 

M$HlU£ n. das». 

MdHNH Adj. Opfer fördernd (Vishnu). 

IT$WsT m. ein Gott, insbes. Bez. Vi sh na 's. 

*J$RPT f. Opferstätte. 
*MVIH^UI n. webtet Darb ha- Grat Bbayapb. 

2,210. 

q^Hrt m. 1J der Veranstalter eines Opfers. — 
2) Bein. Vishnu's. 
*TxPTT3!T Nom. ag. Beiw. Krsbna 's. 
MSIHltetff n. Opferstätte. 
M31H1H Adj. auf das Opfer merkend. 
q#T^R A4, opferwillig. 
q^IHM Adj. das Opfer in sieh enthaltend Habit. 

3,8,52. 

M^IH^lrH^ m. ein« grosse Opferfeier. 
MSIHIkJt m. N. pr. eines Mannes. 

M\1H*SI n. Mund und Eingang eines Opfers. 

o 

M3IH*t od* ein dem Opfer nachstellender Dämon* 
q$|Hcg Aflj. das Opfer störend (aheh. Bb. 12,1 . 
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H^WIrl m. 1) Bein. Vishnu's Visbros. 1,52. 
es, • 

— 2) N. pr. eines Mannes. 

Ii^* 

ZJ^WM f. das Opfer als Wurfgesehoss £at. Bb. 

11,2,9,24. 

«T?PT5TH n. Opferherrlichkeit Apast. £a. 11,1,4. 
^PTTTT m. Bein. Vishnu 's Visanus. 98,55. 
*MsiMli"U m. Fieus glomerata Ria**. 11,119. 

q*1*H na. Bez. des Soma. 
*l|$|||$i m. der Mond, Wohl fehlerhaft. 

MdhN ra » N. P r * eines Danafa. 
1.M\13LM n. Opfer form, Opferattribut Qat. Ba. 5, 
3^,io. 12,8,9,1 5. Katj. Ca. 15,5,1 1 . lffi als Beiw. 
Krshiia's Pameab. 4,8,26. 

IMdäLM Adj. opfergestaltig Mund. Up. 1,2,7. 

*\ 

Cf^TfrlH n « Bez. des Soma. 

•s c "^ 
muri Adj. etwa opfergerecht. 

*4*IM# Adj. als Beiw. Vishnu's. Bb}o. P. 3, 

13,13. 

V. Theü. 



l.Md°l4u AV. 11,3,19 fehlerhaft Tor q^Rfl 
(Gen.), wie AV. Paipp. liest. 
2. ty^^H N. pr. eines Lehrers. PI. sein Ge- 
schlecht. 

M\HHH Adj. Opfer liebend. 
EftfarT 1) Adj. verehrend. — 2) f. M^Wril N. 
pr. einer Frau Da^AE. 31,18. 
M\|c«tl<£ m. Vishnu als Eber. 
SfiJSftH ASj. Opfer fördernd AV. 



M\tc|H*f m. N. pr. eines Fürsten. 
*M^l c lc^ c fJ ni. N. pr. eines Mannes. 
*Myo|cfi f. Cocculus cordifölius. 

M^elli m. Opferstätte. 

M\|cim m. N. pr. eines Mannes. 

M^MIW n. 1) Opferstätte. — 2) eine best. Ce- 
remonie Gaut. 25,4. Gobh. 1,8,29. 

,q\|c{|«^ 1} Adj. das Opfer geleitend , — *tt den 
^öffern befördernd. — 2) m. Ji. pr. eines Wesens 
im Gefolge Skanda's. 

qr^qfT^T 1) Adj. das Opfer geleitend, so r. a. 
— vollführend. — 2) dessen Vehikel das Opfer ist 
als Beiw. Vis hnVs und £iya's. 

q^cfic^H Adj. 1) Ferenmngf dardringend. — 2) 
Verehrung empfangend. 

tUNlHH Adj. in 5T° (Nachtr. 4). 

^rf^ Adj. opferkundig. 

Myf^MI f. Opferkunde. 

Ijijftkvrg Adj. der fatnen Ifr/bty Mm qp/fcr 
gehabt hat. 

q^iq Adj. denen JtfacAt au/ dem Op/er 6e- 
ncAf (Vishnu). 
*q||c|^ m. Ffotf« fadtca RIoam. 1J,121. 

q^of£ Adj. dttrcA Op/er ergötzt. 

q^c)fcj Adj. opferfroh oder opferreich. 

TSTefälH n. £tn6r*cn tn den Gottesdienst, Op- 
ferstörung, Entweihung. 

Ms^H^Ui Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

*lxHlfoe( (metrisch st. q$f 5TT°) Dat. Infin. um 
die Opfer zu geleiten, — zu den Göttern zu beför- 
dern. 

q^jefcT Adj. tn der OfrtertHinx des Op/ere *fe- 
Aend. 

of^r^r m , n. p r# eines RÄkshasa. 

CTJRRST n. «*n FeA/er am Opfer. 

<4 $1^1(111 n.' Opferschuppen. 

*l\!lk\M\ t. Opferhalle. 
, mSmRfä n. die Lehre vom Opfer. 

q^ll^lV? n. üeberbleibsel von einem Opfer Spr. 
5025. 

M^Üd 1) Adj. häufig Opfer darbringend. — 2) 
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m. N. pr. eines Brahmanen. 

MWtm m. 1) das Uebrige eines Opfers, das was 
an einem Opfer zu Ende zu führen ist Latj. 5,12, 
4. — 2) « M\lßlS. 

M^l^l 1) Adj. das Op/»r fördernd. — 2) m. N. 
pr. eines Fürsten. 

M^Ü^ 1) m. das beste der Opfer Kauc. 73. — 
.2) *f. 5fT f. Cocculus cordifölius RUan. 3,86. 

M$ldfW Adj. vom Opfer getrieben. 

MStdlnfi f - dö * GeWn^en e^nee Opfers Gobb. 
1,6,17. 



M\1HHJ4I f. Opfergrundform. 

T^Fra (stark ofTR) Adj. in %m&. 

MVIH^I n. Opferhalle. 

MVtH^H n. Opferversammlung. 

M^HlHff Adj. dem Op/Sn* entsprechend Cat. Bb. 
i,2,5,5. 

?T^m Adj. Gottesdienst vollführend. 

M^HttH Adj. 1) dass. — 2) Op/er sntreye6rfn-. 
yend, — veranfrutend (Vishnu). 

CRTHT^ m. 1) Bein. Vishnu's. — 2) *Ficus 
glomerata. 

M\1HI(I^ n. Name eines Saman Absb. Bb. 

MyfVifi f. Titel eines Werkes Bubrbll, T. 

M\|H<t)( m. Vishnu als Eber. 



M^tH5i n. d^e 6etm Op/er über die linke Schul- 

CS, 

ter hängende heilige Schnur. 

M^HI m. 1) N. pr. a) rerscbiedener Männer. 
— b) eines Danara. — 2) Bein, a) Vishnu's. — 
6) Drupada's. 

q\|HIH m- N. pr. yerschiedener Brahmanen. 

q^TFST Adj. m^/ einem Opfer beschäftigt }M. 
1,59. 

M^t^M Q. 1) Opferstätte. — 2) N.pr. o) eines 
Agrahftra. — b) eines Dorfes. — c) einer Stadt. 



M$lt8UUI m. ein Stumpf — , so t. a. ein &etn dee 
Anstosses beim Opfer. 
*M\IHÜ11 n« Opferstätte. 

M^tt^llH»? m. N. pr. eines Brahmanen. 

CI5«?H Adj r Gottesdienst — , 0p/er störend, — 
verderbend. 

q\t«£1 m. N. pr. eines Rakshasa. 

r 

^\l*^f1J Nom. ag. Ferderfcer dee Qp/fere (Kr- 
sbna) Pameab. 4,8,27. 

q^^fl m. Opferpriester Visbbcs. 9°, 14. 

q^cg^q Adj ."der das Opfer über Alles gern hat. 

T^IH-i m - 1) Opferer im Gottesdienst RV. 
— 2) N. pr. eines Sohnes des Mano Uttama. 
Bobnoup nimmt °^T5f an. 



Mdßl^T m* ein Gott. 



15* 
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M^IWIU n. Opferschuppen. 

TOTf i) o. Glied — , d. h. THetfl — , Mittel — , 
fftrAstfug <fo* Opfert. — 2)m. a) Bein. Vishnu- 
Krshna's. — fr) * Ficus glomerata. — c) * Äcacia 
Catechu Rio an. 8,21. — d) * Clerodendrum sipho- 
nanthus. — 3) *f. 5TT Coeeulus cordifolius. 

M'dlrfirl Adj. als Beiw. Krshna's Paskar. 4, 

8,28. 

MtJIcHH n». Bein. Vishnu's. 

*J$llcHIHJW m* N. pr. eines Mannes. 

ERTHaRTnJR Adj. Opfer beschauend. 

l.*mTTt? m. Beschluss eines Opfers. 

2. HfTTtT Adj. mit dem Worte Q^f endigend Pia. 

Grhj. 1,10,2. 

tf^UtMiri Adj. Opfer verderbend, Beiw. Vi- 
fe ^ 

shnu -Krshna's Panrar. 4,8,28. 

q^lMH m. N. pr. eines Rakshasa VP. 2 2,285. 

3 ' 

SRTFT» nur Partie. M^IIMT^ im Gottesdienst 
thätig. 

J^^flMPyM n. Name verschiedener SA man. rj- 
STWy^T Ait. Br. 3,14,3. QISkh. fa. 17,11,5. 

MfllMdl n. Opfers tat te. 

CTW^f n. 1) Opfergeräthe. — 2) PI. eine freu. 
Litanei. 
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*T5TT*Tn5R Adj. mif dem Opfergeräthe versehen. 
M\j|CJf1 n. des Opfers Lebensdauer TBr. 3,7,4,9. 

^ltV^O (!) f ' N * pr# eioer Stadt : 
crgT^TRf n. Opfcrwildniss Tahdja-Br. 18,6,24. 

PI. so ▼. a. die Gefahren bei einem Opfer (at. Br. 
42,2,»,12. 

M^m'cO Adj. durch Opfer zu gewinnen (Vi- 
shnu) VP. 2 1,61. 

*T$IT*C 1) Adj. Opfer verdienend, tum Opfer ge- 
eignet. — 2) m. Du. Bez. der Aqt in. 

MSlI^cftlui Adj. dem Opfer untreu geworden, 
es unrichtig darbringend Tandja-Br. 17,4,3. 

MtH°Mt Adj. im Opfer Anwendung findend 
Maitr. S. 1,6,7 (98,7). 12 (106,7. 11.13). 

M 51 H^ef Adj. dessen Glieder aus Opfern beste- 
hen (Vishnu). 

MTlI^iTI f- Wiederholung eines Opfers Kauc 72. 
*T5n5R m. ein Gott. 

q^llHqg (stark °H1^) Adj. des Opfers mächtig. 
*Mfy°h ni. 1) Bufea /rondo*a. — 2) Hypokori- 
stikon ron Cf^TT* 

rjTSR Adj. opferreich (Vishnu). 

MUfM, Partie. MI^IMTI» als Erklärung Ton 3B- 

MI 5fq 1) Adj. (f. 5JT) a) vereArMnyMüurdf'a, op/ijr- 



würdig, am Opfer Theil habend, heilig, göttlich; 
gewöhnliches Beiwort der Götter und was ihnen 
heilig ist. — b) im Gottesdienst thätig, — kundig, 
dazu fähig o. s. w.; andächtig, fromm. — c) zur 
Verehrung — , zum Gottesdienst -r, zum Opfer 
gehörig, — passend, — sich eignend u. s. w.; hei- 
lig. Superl. °rPT. — 2) m. a) ein Gott. — 6) *das 
dritte Zeitalter. — c) *Ffous glomerata Raoan. 

11,129. 

**Tflro$nSn f. Opferhalle. 

MXUM *) Adj. zum Opfer passend, — gehörig. 
?(U\ m. Opferantheil. — 2) *m. a) Ficus glome- 
rata. — fr) Flacourtia sapida Raoah. 9,162. 

ST9SI m. 1) Herr des Opfers MahIob. iu VS. 33, 
79. — 2) Bein, a) Vishnu 's. — 6) der Sonne. 

qfroX 1 ) m * a ) Bein ' a ) Vishriu's. — ß) des 
Windgottes Hbmadri 1,180,11. — yydes Mondes 
Hbrudri 1,180,14. — 6) N. pr. eines Autors. «t- 
2) f. ^ Bez. einer best. Göttin. °N^dlHI<^lr i -M n. 

M^I^I^IM m. N. pr. eines Mannes. 

ERT^T m. desgl. 
**4\l8 n. ein best, wohlriechendes Gras. 

ETSfTcfl 5 ! (Conj.) m. ein Opfer als Festtag Spr. 
5026. 



CT^nfH^^H Adj. reich an Opfern und Festen 
MBa. 3,207,6. 
*MXII3*^( m ' Ficus glomerata. 3T5f^ geschr. 



r^rrqsjj^jf n. Opferzubehör. 

q^TfCRTcT n * die f ur da * Opfer übliche Behän- 
gung mit der heiligen Schnur über die linke Schul- 
ter; später die heilige Schnur selbst. 

q%FTcftr?^H n. (Burnbll, T.), QÜWcflriyfrl- 

^T f. (Opp. Cat 1) und °Rf^5RI f. (ebend.) Titel 
Ton Werken. 

CrWrsftfa 5 ! Adj. die fifr das Opfer übliche 
Schnur auf der linken Schulter tragend. 

WTCIHöR m. ein Verehrer der Opfer. 

m$mc\ m. v. 1. für M^IIMrl VP. 2 2,292. 

_. _ _ 'S 3 *\ 3 

337 n. und 33TT f. in ^o|l|sTJ und <^c|i|sMI. 

3 

3^7 1) Adj. a) verehrend, huldigend, fromm. — 
b) der Verehrung theilhaftig. — 2) *m. der Ver- 
anstalter eines Opfers. — fr) ein diensttuender 
Priester. 

tfsSR Adj. Sonst, (f. rfelft *H*=m1) 1) Vereh- 
rer, Gläubiger, Frommer; Opferer. *qscf«ii trj^T; 
Bez. des Mondes. — 2) sacrificalis. — 3) Darbrin- 
ger, Schenker Hbmadri 1,471,12. 20. 

qscfil 8. u. t|sc^*i. 

?Tf|5R Adj. Subst. = rjscR 1). 

Tf^ m. ein zur Erklärung ron CT? erfundenes 



Wort £at. Br. 3,9,4,23. 

mn Bez. der Halbvocale TJ, J, FT und ^ 
*^9IH^ n. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

rjTJof n. Name eines SA man. MlHWrM 
Arsb. Br. 

'TH, §rff?f, °3 1) Act. In Ordnung (Ret 
Glied) bringen, anschliessen, aneinander 
verbinden. — 2) Act. Schritt halten, in 
Reihe — , auf einer Stufe stehen — , welteift 
(Inttr.). — 3) Med. sich anschliessen, — an 
in Reihen ziehen. — 4) Med. sich verbini 
vereinigen, zusammentreffen mit (Inslr.). I 
so t. a. sich in Jmds (Gen.) Willen fügen. 
Med. feindlich zusammengerathen , im i 
liegen. — 6) Med. sich zu vereinigen such 
(Loc), im erreichen suchen (einen Ort), 
ben, auf Etwas zuhalten» — 7) Med. (m 
auch Act.) streben nach, sich bemühen u 
dacht sein auf, sich einer Sache ganz hit 
die Ergänzung im Loc, DaL, Acc, Gen. (e 
°3Era, °5raFf (auch mit Gen.), °35^q, ° 
im Acc. mit STTcT oder ein Infin. (Galt.). 
Ergänzung sich anstrengen, alle seine Krä 
wenden, Sorge tragen, auf seiner Hut seit 
vorsehen. — 8) Med. sich gefaist mach 
(Acc.). — 9) Partie, a) Cfff %) PI. im Kam 
gend. — ß) bedacht auf, bereit zu; die Er^ 
im Loc., Dat. oder Acc. mit STTtT Ohne 
zung cm Allem vorbereitet, seine Maassreg 
troffen habend, auf seiner Hut seiend, sich 
hend. — y) besorgt, gelenkt (Wagen, Pfer 
fr) M 1(1(1 mit einem Infin. derjenige, den 
man sich bemüht hat. n. impers. mit Infii 
(Instr.) ist darauf bedacht gewesen. — Ca 
£WTrT, °cT *) Act. in Ordnung stellen, vere 
Med. sich verbünden. — 2) Act. anfügen, anb 
— 3) Act. kämpfen laßsen Ait. Br. 1,1 4. — 
Jmd (Gen.) Etwas (Acc.) ans Herz legen. — 
Med. (ausnahmsweise) ausgleichen, vergelte 
nen oder strafen), erwidern (eint* Feindscli 
l°fjlcr«l^H als Fehler rügen. — 6) Med. Jm. 
oder Gen.) Etwas (Acc.) abtreten. — 7) Act 
Jmd peinigen, quälen. — Nach dem Diutup. 1 

(ft{!*l\ , i^) und 3qFfiTf mfa®* M' 
121,39 fehlerhaft für 3%^. — Mit 3^ 
sich einen Schmuck (Acc.) anlegen auf (Lo 
Caus. Med. einen Ort (Acc.) erreichen. — X> 
Med. zu — , hinstreben zu (Acc). — Mit 
anlangen, eintreten in, Fuss fassen, tcohne\ 
ben, — in oder bei ULoc), hinstreben zu (bat. 
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JEJFTfT a) »ich befindend in (Loc. oder Acc). — b) 
abhängig von, beruhend auf, tu Jmdes Verfügung 
stehend; die Ergänzung im Loc, Gen. oder im 
Comp. Torangebend. Aach ohne Ergänzung. — c) 
tick anstrengend, sich bemühend. — d) auf seiner 
Hut seiend, sieh vorsehend. — 0) bereit stehend, 
— Caus. Act. i) anlangen machen in (Loc.). — 2) 
als Erklärung von MlriMId nach dem Comm. = 

SPTFT IHHMH. — Mit «lfm Med. sich sehr be- 

o 

mühen um, sehr bedacht sein auf (Loc). — Mit EJ- 
*«IT, ^EF^TRfT betheiligt bei, verbunden mit, in Be- 
ziehung stehend zu, abhängig von, beruhend — , 
sich erstreckend auf, vorhanden in oder bei; mit 
Loc. oder Acc — Caus. Act anreihen, folgen las- 
sen; in Verbindung bringen, sich betheiligen las- 
sen; mit Loc. oder Acc. Man. Gbbj. 2,2. fgg. A- 
past. Qu. 6,30,1 2. Comm. zu 29, 8. — Mit 5JJT Caus. 
Act. 1) geordnet hinstellen Apast. Qr. 15,6,5. — 
2) gesondert befestigen an (Loc.) Apast. (r. 15,6, 
17. 18. — Mit FRT, °QtT beruhend auf, abhängig 
von (Loc). — Mit 3*1 Med. betreffen. — Mit F? 
Med. anlangen bei (Loc). — Mit "FTH Caus. 1} 
fortreissen, fortschaffen, wegführen. — 2) heraus- 
holen, herbeischaffen, — aus (Abi.). — 3) heraus - 
geben, schenken (Laut. 474,1 3. Saddu. P. 91,6. Kk- 
jund. 36,1 7.49,1), ausliefern, zurückgeben. — 4)cf- 
TO eine Feindschaft erwidern, Rache nehmen. — 
5) verbringen, verleben. — Mit HlflllH Caus. 
wieder ausliefern, zurückgeben. -«• Mit yj^ um- 
»teilen, umringen. ql^Tt umstellt. — Mit Sf 1) 
Med. einwirken. — 2) Med. Act. (metrisch) sich 
bestreben, sich bemühen um, bedacht sein auf, sich 
befltissigen ; die Ergänzung im Loc, Dat., Acc, 

"NT c *N -s . 

W, SfEPT, ?£rFTfl oder im Infin. SHTtT sich bestre- 
bend, ganz bei der Sache seiend; SPTTFfrT "• Im- 
ners. — Mit tf^T Med. sich bemühen um, bedacht 
sein auf (Dat.). — Mit STTcT entgegenwirken, mit 
Acc. — Caus. erwidern. q^MUI, cJjh so t. a. 
ÄacÄc nehmen. — Mit T% Med. etwa in verschie- 
dene Reihen bringen. — Caus, 1) anreihen, an- 
bringen. — 2) büssen. — 3) peinigen, quälen. — 
Vit CTT^rfö Caus. anreihen, anbringen. — Mit 
W\ 1) Act. vereinigen. — 2) Med. sich aneinan- 
der reihen. — 3) Med. sich vereinigen, zusammen- 
treffen, sich verbinden mit (Instr.). — 4) Med. an 
einander gerathen, in Streit kommen. HUIHH bi- 
tten Sampf beginnen. tPTrT PI* in Streit gerat hen, 
HUR fforT beim Ausbruch des Kampfes TS. 2,1, 
1,1. 2. A,4. — 5) tfMJl vorbereitet, ganz bei der 
Sache seiend, seine Massregeln getroffen habend, 



auf der Hut seiend, sieh vorsehend. — Mit äEJpt- 
W, °^Trf besorgt, gelenkt (Rosse). — Mit srfrT- 
fP? 1) Med. bekämpfen. — 2) °WXf\ vollkommen 
vorbereitet, — gerüstet. 

tCT 4) Adj. s. u. tp^. — 2) *n. <tfe Fussbewegun- 
gen des Führers beim Lenken eines Elephanlen. 

Mrltifl m. N. pr. eines Mannes. Fehlerhaft 

MdlJM Adj. die Rede hemmend, schweigend., 

MCl°fi( m. etwa Ferge/ f er. 

MCPIIM n * impen. bedacht zu sein auf (Loc). 

IjftA Adj. (f. *}T) welcher von Mehreren. 

MflHSlT Ad?, aufweiche unter mehreren Weisen. 

3 3 " • 

tm^ Adj. (f. STD welcher von Zweien. 

3 
t< (1(241 Ad?, auf welche von zwei Weisen, rjfj- 

^hpI cfiCI{fc|l tJ gleichviel auf welche von beiden 

Weisen Sbadt. Br. 3,1. 

Mfi^l^H Adj. mit angespannten Strängen oder 

Zügeln. 



Mrlofl^ Adj. die Aea> hemmend, schweigend. 
Nom. abstr. °<MI^ n. 

gas*} Adj. (f. 3^i) zi fr. t. 1. masa. 

CS 

Meiert Adj. (f. 5fT) an seinem Vorhaben fest- 
haltend. 

.3 

HrJH Ad?. 1) in der Bed. des Abi. too 1.3 in 
allen Zahlen und Geschlechtern: aus — , von wem, 

oder welchem, woher, woraus, wovor (z. B. sich 

3 * s "s 
fürchten); auch durch wen oder was. t^cnTgrf 

3-S . 

3T 3rTT eff wn Karaka's oder von irgend einem 

3-s 

Andern; TrTJ rjf|: je von welchem, je woher, je 
woraus; Mrltfirj: vom ertfen Besten, von diesem 
oder jenem ; woher es auch sei , woher immer, ir- 
gendwoher; EJrT ra efttfgj txm diesem oder jenem, 
troAer immer. — 2) wo. — 3) wohin, rjflff rjf|: 
tcoMn immer; MClVrifl! wohin es auch sei, irgend- 
wohin. — 4) aus welchem Grunde, in Folge too« 
von. — 5) da, weil. Häufig einen Vers anknüp- 
fend, der einen ausgesprochenen Gedanken be- 
gründen soll. — 6) von wann an, seitdem. Tfä: 
SPTlcT dass. *TrTT sFIcfT *° *• *• von ihrer Geburt 
an. — 7) sobald als. — 8) dass nach einem Fra- 
gesatze und vor einer oratio direeta (wie ott). — 
9) auf dass, mit Potent. 



2.?TCf m. 1) etwa Ordner {Geber nach Sil.), — 2) 
PI. N. pr. eines mit den Bhrgu zdeammenban« 
genden Geschlechts. Auch Sg. neben >PT* Gilt für 
einen Sohn Brahman's, Nahusha's oderVicvA- 
mitra's. — 3) ein Asket, ein Mann, der der Welt 
entsagt hat. — 4) * = Pl^H oder Zfjf (CIctata). 
3.4fr? f. 1) Festhaltung, Leitung. — 2) Ponte (in 
der Musik), Caesur (im Verse). — 3) *Wittwe; 
auch *rjfft. 

Mlrftn^linn n. eine best. Kasteiung. 

^MfloÜ n. impers. zu sorgen, — für Etwas 
(Loc). 

Mfrirtltfl m- ein best. Tact S. S. S. 227. GIt. S. 
6. 9. 16. 



MriW^I Adj. efer die Opferschale ausstreckt, — 
darbietet, — bereit hält. 



MClIOH Adj. sich zügelnd, — beherrschend 
48,1 5. 
MHI«^I{ Adj. wenig essend R. 2,28,17. ▼. 1. 3- 

1. 4Ir1 Adj. PI. (Nom. Acc. EnH) quot, wie viele. 
AV. 10,3,0 Tielleicht fehlerhaft für qf^. 



mH& n. der Stand eines Asketen, 
qfr&l Adj. (r. ^) der wievielste. 
trfcTOT m. die Pflichten eines Asketen. 
mfT^R m. N. pr. eines Sohnes des (▼«- 
phalka. 

qfrT^tH^ m. (Burhell, t.) und ° qHHM^IM 
m. (Opp. Cat. 1) Titel ?on Werken. 

*rirTOf*FT in. = HJHMHH Harit. 1,34,13. 

TTFTmT Adr. in vielen Theilen, — Orten. 

tffrR 1) m. Asket. — 2) *f. °*ft Wittwe. 

Tf[ft\rt\ n. ein best. Tanz S. S. S. 255. 

MlHM^^R n., qfdVlfrl^HioHj^H n. (Opp. Cat 
1), MHMUlil m. (BDR!^BL^ T.) und MidM^UI^ - 
5*T m. (Opp. Cat. 1) Titel Ton Werken. 

« 

STTcT^n? Adj. der geforderten Caesur ermangelnd 
Vamana 2,2,3. 
*MlrlH8( , 1 n. das unkeusche Leben von Asketen. 

MHtMfcimicl f., °(lslN^ m. und o^rirR- 
HlH f. Titel Ton Werken Opp. Cat. 1. 

qffT^T f. eine best. Stellung der Glieder beim 
Tanz S. S. S. 255. 

MJfltfUJ m. ein best. Tact S. S. S. 208. 

MHM£WH8H n-, ^^^^PlW m., o5F^- 
l^in^Ult f. und 5F^FF8R n. Titel Ton 
Werken Opp. Cat. 1. 

CJTrT^T m * ^* P r * eines Autors. 

Mlril^^ilH m. N. pr. eines Mannes. 

CffrtgpörC m. ein best. Tact S. S. S. 226. 

*■■■». • 
MlrfHIdHI n. eine best. Kasteiung, dreitägiges 

Paokagarja. 
Mrll*^% m * ein Fürst unter den Asketen. 

MHl^HH{ÜM^I f. und iMl*«tHltfHI f. Titel 
zweier Werke. 

CfrT anzunehmen für Mcioil* 
♦rygcRT f. eine best. Pflanze. 

TfflR Adj. nach den Commentatoren = J|ri«J 
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oder tJcHSftSf. 
**JF?SGT f. «= ttf&Kl- 

Mrllsll und Mdi^o| Adj. woraut entstanden. 

MrH G l < €!n|cfi Adj. an welcher Stelle die Brhatt 
habend fifiEu. £r. 11,12,1. 

MtilMH Adj worin wurzelnd. 
♦qf^ Adj. (f. %[) was thuend, — vornehmend. 

ZTröfiTO Adj. war wünschend Maitr. S. 2,1,?. 5, 
7. Apast. £b. 6,10,1. 

Mc^il^l Instr. Adv. in welcher Absicht. 

IfrchliUl^T Ad?. 1) auf welchem Grunde, in 
Folge wovon, weshalb, — 2) da, u>et7. Auch MHhl- 

^Ic^ir^T Adj. was vornehmend Hbmadri 1,148, 

9.10. 

r 

Mr°hlMM Adr. in welcher Absicht. 

Mfr°h*M°hlt37 Adj. das erste Beste thuend, 
aufs Gerathewohl handelnd MBb. 12,118,20. 

Mlr4rcM°hlty/T Adj. dass. Klo. 256,2. 2,22,8. 
Harsuae. 148,8. Nom. abslr. ofjTTT f. Kad. 134,22. 

Mk^MMdlUH Adj. allerhand Zeug schwät- 
zend R. 4,17,5. 

qf^4iT^H^T?m. eine Behauptung auf's Geratlie- 
wohl Comm. zu Njajas. 4,1,36. 

Mfr^hH^lMH^C^M "»• «*n Verlangen nach ir- 
gend Etwas Spr. 5042. 

yfc4iW^/.1sRI n. PI. unbedeutende Schmerzen, 
welcher Art sie auch seien, MahavIrak. 133,19. 

3r°ft?T Adj. aus welchem Geschlecht Hariv. 2, 
118,44. 

Mr^H Ad?, wessentwegen. 

qc©hfl Adj. welchen Entschluss fassend. 

q^ m. (adj. Comp. f. 5TT) 1) Willensthätigkeit, 
Bestrebung. — 2) Verrichtung, Arbeit. — 3) Sg. 
und PI. Bemühung, Mühe, Anstrengung, — tu Be- 
treff von (Loc. oder im Comp, vorangehend). Tfpf 
3k£ , 5TT-^IT, WT-FeiT, 5TT-UT sich Mühe geben, 
Mühe auf Etwas wenden, sich angelegen sein las- 
sen; mit Loc. oder Inflq. MCfi und M^H *org- 
fältig, eifrig, alles Ernstes; TJWflm trotz aller 
Anstrengung; q<Hld bei aller Anstrengung; sorg- 
fältig, eifrig; H«£(lf M^lcl mit grosser Anstren- 
gung; If^flR sorgfältig, eifrig; q?T mit Mühe, 
nicht leicht. — 4) eine besondere, ausdrückliche 
Bemerkung Comm. zu Apast. fa. 7,20,5. 8,7,8. 

q^3H Adj. 1) Willensthätigkeit besitzend. 
Nom. abstr. ° SJfJ n. — 2} sich Mühe gebend, sich 
Etwas angelegen sein lassend; die Ergänzung im 
Loc. 

MCNlTtH m - in der Rhetorik eine Erklärung, 
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dass man mit Etwas nicht einverstanden sei, trotz 
des Bestrebens es sein zu wollen. 

Mc^lshM Adj. von welchem Muthe MBu. 1,94, 
1. 228,19. 5,74,8. 

MrMtyAdj. mit welchemQ^f *) verbunden (aheh. 
£r. 14,22,6. . 

*MCVt«SIH Adj. was zum ersten Male thuend P. 6, 
2,162, Seh. 
*qfq Partie, fut. pass. von q^. 

JT5T, q?TI Ad?. 1) = Loc. von 1. q wer, welcher 
in allen Zahlen und Geschlechtern.. — 2) wo, wo- 
selbst. T?c?Sqßf tn? cJT oder Jorwf tro. — 3) 6ei 
welchem Anlass, bei welcher Gelegenheit, in wel- 
chem Falle, wenn. — 4) wohin. — 5) da, quum. 
— 5) wann, als. — 6) damit. — 7) dass nach ei- 
nem Fragesatze und *nach nicht glauben, — zu- 
geben, tadeln, sich wundern. — 8) Ef?T q3f a) wo 
immer, wo es auch sei. — 6) wohin immer, wohin 
es auch sei. — 9) WZ cPT «) = ^fFtTcTTFR u. 
s. w. — 6) wo immer, an jedem beliebigen Orte, 
am ersten besten Orte. — o) bei jedem Anlass, bei 
jeder Gelegenheit. — d) wohin immer, wohin es 
sich trifft, an den ersten besten Ort, weiss Gott 
wohin. — 10) *T3T RsTTfä wohin immer 182,82. — 
11) *T3f SR5T a) = qfHMilHH u. s. w. - 6) 
überall. - 12) qsj fSTTTO = MI^HhlW^fq 

u. s.w. - 13) ^ #T ^ «) = ^f^^mtw u. 

s. w. CT3T 3f ^irHII^rlJ s ° ▼• *• mit dem ersten 
besten Weibe erzeugt Devala. — 6) wo immer. — 
e) so oft, jedesmal wenn. — d) wohin immer. — 

13) m ar sr a) = Mfw-chiwa. q^rar^- 

•llemßfl* so ▼. a. mit dem ersten besten Weibe 
erzeugt Visen us. 15,27. — 6) an einem beliebigen 
Orte. — c) irgendwann, wann es auch sei. — d) 
weiss Gott wohin. — 14) q?f 3f SJT wo es auch 
sei. — 15) q^f 3J7FT irgendwohin, hierhin oder 
dorthin. 

TT 

q^f^TFFT Adv. wohin das Verlangen gehl. 

q^|cf,|HN5llfqrTT und °yim& fehlerhaft für 
°RTFTrn und °Ulfad. 

q^RTFTI^HTq m. die Zauberkraft sich dahin 
zu versetzen, wohin man gerade Lust hat. 

M^HiRMUlRR Adj. die Zauberkraft besitzend 
sich dahin zu versetzen, wohin man gerade Lust 
hat. Nom. abstr. °fqflT f. und °Tq5T n. 

l^rFTSniiq Adj. sich hinlegend, wo es sich ge- 
rade trifft, dem es einerlei ist wo er. schläft. 

tl^icM Adj. wo seiend, wo wohnend. 

M51HN^I<£ Adj. dort seine Wohnung aufschla- 
gend, wo Einen der Abend ereilt, R. 2,67,20. 



^raiq^TfWq Aoj. (f. 35n; dass. 
q?IT8T Adj. wo sich aufhaltend. 
q^TRfr? n. das beabsichtigte Ziel. 

CS 

M^ilHfHH^IIIM^Adj. sich hinlegend, wo Einen 
der Sonnenuntergang ereilt, MBu. 12,61,8. 

q^T^ESR Adj. wo es Einem beliebt MBu. 3,276,1 4. 

ffä n. Nom. abslr. von q der Laut q Comm. 
zu TS. Prat. 

qfH^JTSR Adj. in welcher Anzahl 215,1. 

MCH1 Adj. welches — , ein wie starkes Beer 
habend MBb. 5,74,8. 

MCt^WT^I Adj. von welcher Natur, — Art und 
Weise zu sein ebend. 

q^«l^ Xdf.je nach dem Rshi. 

r 

q^TrPT Adv. je nach der Rk. 

q^Tr? Adv. der jedesmaligen Zeit {Jahreszeit) 
entsprechend Apast..(r. 6,31,14. 

.qyP*l Adv. je nach dem Rshi Apast. (r. 2,16,6. 

qSTSqrqpT n. Bez. bestimmter Sprüche Apast. 
£r. 5,11,6. 7. 13,8. 15,6. 17,1. 

qSTT (in der ersten Bed. am Ende eines P a d a im 
Rg veda anch tonlos) i)'wie, gleichwie (einem flOR, 
aSTT ?W1 [106,33], ^5|, ^T oder r!5f^ entspre- 
chend), qgn m (nach einem vorangehenden eTf) 
oder wie sonst. qgJT f^fT, q5H ^, qSTT ^ ^ (33,7), 

q^-^^qBir,4wf(Rv. 10,86,7), enta ^ 

(Chr. 36,22). *Auch als Ausruf der Verwunderung. 
TOT £fftl was das betrifft {dass). q^J -rfSH oder 
q^TT-rR vlfq*? bei Betheuerungen und festen 
Behauptungen so gewiss — so wahr; ausnahms- 
weise wechseln in diesem Falle qSTT und r?EIT ihre 
Stellen. — 2) tote, so v. a. zum Beispiel. — 3) el- 
liptisch so v. a. wie es sich verhält, — verhielt. — 
4) ut, auf dass, damit, {so) dass; mit Opt. und 
Conj., später auch Fut., Praes., Imperf., Perf. eod 
Aor. In der älteren Sprache gern dem ersten 
Worte dos Satzes nachgestellt. Auch mit Ergän- 
zung von FTTrT oder JfcffT. — 5) da. qSJT-rJ^n 
da — so 291,24. Spr. 7634. — 6) dass nach wis- 
sen, glauben, meinen, sagen, melden, anweisen, 
hören, bekannt werden, zweifeln u. s. w. vor einer 

■ 

oratio direeta mit oder ohne ^f?T * m Schluss. 
— 7) so wie, so v. a. sobald. — 8) wie wenn, mit Po- 
tent. — 9) = M31|e|<i wie es sich gehört, richtig, — 
10) qgIT TOT (einem cTSTT cTOT oder ^^ entspre- 
chend) je nachdem, in welchem Maasse,- jemehr 
(a&k. zu Badar. 2,2,9. Kad. 118,13. — 11) qEJT 
qQc| dass (einem r{^ das entsprechend); mit 
Potent. Spr. 5135. — 12) qJSTT rT^TT a) wie immer, 
wie es auch sei, auf irgend eine Weise, auf belie- 
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Mit einer Negalon auf keine Weise. HT 
ITr? *T2IT cTSJT so v. a. aber auch der ist 
enommen nicht da. — b) = rjSJTcTSFr» wi ® 
hat — 13) CT5TT Sffäf fiffT auf irgend eine 
wie es sich gerade macht. — 14) tf*tjej| 
>ie, so v. a. nämlich, zum Beispiel. — 15) 
l zrfq m it Potent, gleich wie nämlich 
eich wie wenn Vagbaekb. 27,8. 9. 32,14. 



M&H Adv. dem Alter nach vom Jüngsten 

*\ 

testen hinauf. 

r 

f?oEJ Adj. was in einem betreffenden Falle 

ist. 

3r 

IT Adr. je nach der betreffenden Thätig- 

lach den Handlungen. 

r 

Hi|llM Adr. je nach den Handlungen 

lach den {drei) Qualitäten. 

ccCR Adv. dem Ritus gemäss. 

\[\£L\ Adr. je nach den Abschnitten. 

m Adj. 1) je welches Verlangen habend. 

ch Belieben verfahrend Hkmadbi 1,498,7. 

TRrJTT" m. «in im eigenen Belieben stehen- 

»in unbeschränktes Verfahren. 

■v_ 
IHsim Adj. nach Belieben zu bedrücken. 

FTSFTTQJ Adj. nach Belieben wegzusehik- 

fqq (RV.) und °sfnqiT (C^t. Br.) Adr. 

tnsch, nach Belieben, gemächlich. 

R^H Adj. nach Belieben zu züchtigen. 

[HhH ll(H Adj. nach Belieben umher- 

d. 

PTTTORTTSR Adj. Bedürftigenach Wunsch 

end. 

rFH Adj. nach Belieben verfahrend. Nom. 

7J«r "• Camk. zu Ait. üp. S. 165, Z. 5. 7. 

RT n. fehlerhaft fiir*TTSn°; Tgl. Mababb. 



P7*T Adv. je nach dem umfange (des 



[7*7 Adv. auf welche Weise. 

rTT^T Adj. wie handelnd. 

<■ r 

m Adj. = mbjnicM. 

[rT 1) m. ein entsprechender Zeitpunct. 
o v. a. die streife Essenszeil. — 2) °JJ 
zur Zeit, zur richtigen — , gewöhnlichen 
i Anf. eines Comp. °ef)|**i . 

r 

?1MHH Adv. je nach Familienbrauch. 
rf 1) Adj. a) recht gemacht in J^REf! . — - 

3T 

'edet. — 2) °^FPT Adv. a) wie gewöhn- 

t -s, 

sonst. — 6) in der Weise, wie es geschah. 
Y. Theil. 



— c) in verabredeter Weise. — d) je nach der An- 

fertigung. 

M2JH)$?H AdT. FurcAe um Furche. 
t -s 

Malchin Adv. in entsprechender, angemessener 
Weise, v. 1. l(8J|^fH. 

MK4l^h(i Adj. welchen Entschluss fassend. 

MSIIehH , °5Rq*T und °§RqU[ Adv. der ÄeiAe 
nacA, 5«cce*5ive, respective. 

M^lfshMHIUI Adj. (f. ; 5TO «*'« aeiAan werdend, 
so t. a. gebräuchlich, üblich Harshae. 61,5. 93,20. 
154,6. 

M£JISftl3IH Adv. nach der Zahl der Kro ca. 



MSIMHH Adv. nach Möglichkeit, so viel als 
möglich. 

l|KJM(H Adv. Silbe um Silbe Samhitopan. 23,1. 
tTSnftrSFT Adv. io «eAne/i als möglich. 

■SS ^ 

MÖMHUI Instr. Adv. in a/Jer ÄicAe, — Behag- 
lichkeit. 

MeinsUrtH Adv. je nachdem gegraben ist. 

CTäJlleim Adv. den Benennungen entsprechend. 

MSTI^Ufrl Adj. /WJAer ertäA/i, — ertoaVknf, — 
angegeben. 

Miy^UHH Adv. dem Bericht — , der ^nya6e 
genta««. 

I|g||i[c1 1) Adj. a) au/' dem (Wege) man vorAer 
aeftommen i«( VieramIreae. 10,4. — b) *wie zur 
Welt gekommen, dumm, einfältig. — 2) °JTcPT 
und °j|rl'1 Adv. des Weges, auf dem man gekom- 
men ist. 

WlüM 1) Adj. rechtgläubig (areb. Grbj. 6,6,1 6. 
— 2) °JT Adv. der üeberlieferung gemäss Apast. 1, 
17,13. 2,5,18. 

l|8||J|MH Adv. Glied um Glied. 

MßlUlUN Adv. den Qualitäten — , den Vorzü- 
gen gemäss. 

MSIUI^H Adv. in sein (u. s. w.) respectives 
Haus. 

MSJMI^lHH Adv. 1) je nach der Reihe des Fas- 
sens. — 2) nach der Reihe des Auffahrens. 



MeiMHI^tKÜ^C^HH Adv. /« nacA dem Brauen 
der Familie oder des Geschlechts Gobb. 2,9,25. 

IJBIIUJ Adv. 1) nach der Grösse des Feuers. — 
2) der Verdauungskraft entsprechend Karaea 6, 
2. 18. 

MfcJW^UIH Adv. der Angabe gemäss. 

q5|||-q Adv. Glied um Glied. 

^SIT^HhM Adv. Kamasa um Kamasa, je auf 

f 

seinen K. Vaitan. 



M^cc||(H Adv. dem Brauche gemäss, wie üblich. 
M^l^lW'iAdj. toie *k IFer*e gehend, wie ver- 
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fahrend. 

WiiftnH Adv. Schicht um Schicht Kits. (a. 18, 

4,15. 

M^lRlIrlH Adj. vorher bedacht, beabsichtigt 
Paneat. 226,1 8. 

MKimif^nH Adv. je nach der Aufforderung. 

ERIRS^FT Adv. ein Metrum um'« andere. 

i|8|ls|lrl Adj. 1) teie zur Welt gekommen. — 2) 
dumm, einfältig Kio. 2,55,17. 

T 

M^NKIH Adv. Geschlecht um Geschlecht. 

M*!| MMälMfeJfJ Adj. splitternackt Gabalop. S. 
454. 

i|8JMlir1 Adv. Art um Art. 

EfSnSnrTTOöfi Adj. tri« geartet Comtn. zu Njajas. 
2,2,16. 

•s 

Cfeilsilc^H AdT. nach Herzenslust. 

^SH^TH Adj. vorhin beföhlen, anbefohlen. 

M^lttTH Adv. dem Befehle gemäss R. ed. Bomb. 
2,80,15. 

MI^^IMH Adv. nach Wissen, so gut man es 
weiss Gobb. 3,9,21. 

CJSnWT Adv. dass. Hbmadri 1,271,7. 

MK||st|i|M n. ein dem A gj a entsprechender Ge- 
sang Latj. 7,13,10. 

M^ISM^H Adv. dem Alter nach, vom Aeitesten 
zum Jüngsten hinab. 

M&JIHd° und °c??FT Adv. der WaArÄeir a«- 
mäss, wie es sieh wirklich verhält, genau. 

ZTOTcTOT Adv. wie es sich in Wirklichkeit t*r- 
hält , genau, wie es sich gebührt, wie es sieh ge- 
hört. 

MBIIclUUH und °rTEZR Adv. der FFaArÄeir ye- 
mäss. 

M^lCH^ Adj. welche Natur immer habend. 

UW\6T\ Adj. tri« immer gegeben. 

^Sn^TOH^TAdv.nacA^rfdeeDadhibhaksha 

Caekh. Ca. 8,9,11. 

r r 

TO1^5R und M^II^SUHH Adv. bei jedem Vor- 
kommen, in jedem einzelnen Falle. 

rjgn^TtPT Adv. je nach dem Erbtheil. 

QSJlf^r) uod MßJlf^W (VabIb.Jogaj.7,20) Adv. 
nach den verschiedenen Himmelsrichtungen, nach 
der entsprechenden H., je nach der H. 

^ETTf^? 1) Adj. der Angabe —, der Anweisung 
entsprechend. — 2) °T^$ J T Adv. der Angabe — , 
der Anweisung gemäss. 

M£4läl?1H Adv. den übernommenen religiösen 
Observanzen gemäss. 

Mfell^H Adv. trie man Etwas gesehen hat. 

r^n^rFT AdT. Gottheit um Gottheit Vaitar. 

16 
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M«l<S«+M^Hf«IHW5iM^ Adv. je nach 
der Verschiedenheit des Ortes, der Zeit und der 
Korpergestalt, 

l.MBJI^m Adv. je nach dem Platze, — Orte. 
2. MBU^MH Adv. je nach der Weisung, nach Vor~ 
schrift Gobb. 1,1,4. 

M^l^c^i Adj. >e welchen Besitz habend, je wo- 
ran reich. 

MSIIUHH Ad?. 1) in richtiger Ordnung, nach 
Recht und Gebühr. — 2) dem Wesen — , der Na- 
tur gemäss £ulbas. 3,135. 

liBJlfcHtlt «od °q (Gaut.) Ady. der Berech- 
tigung gemäss, je nach der B. 

MßJliyWW Adr. nacA der JletAe der Dhishnja 
Vaitan. 

*J&IIM1cI Adj. und °*J Adr. wie gelernt, wie der 
Text lautet, d. h. in der Grundform ohne wesent- 
liche Abänderung. 

qgn&4J|l]ehH Ady. in lieber eins limmung mit 
dem Lehrer. 

MlttHIM 1) Adj. (f. 5JT) ie we/cAen Atomen Aa- 
bend Äpast. £r. 15,9,4. — 2) °*nq Ady. iVame 
Min Name. 

M^HI^HINH Adj. (f. asm 0*w« «> '«fe«<*i 
tetfe ej Narada utrftü'ndef Aal. 

tfOTReRFFT Adv. je nach dem Körper (vbtacv. 
üp. 3,7. 

M^IM(vHH Ady. wie hingeworfen. 

M^llll ^fe Adj. tote angegeben, wie besehrieben, 

tüie gekennzeichnet 300,23. 

^^ 

MEJlMt^fMM Ady. in sein entsprechendes Nest, 

in seine entsprechende Wohnstätte* 

' MeillieillHI Adj. wo gerade wohnend. 

~s-S " S ' 

t|8J|)Rc|$m Ady. in seine entsprechende Wohn- 
statte R. 6,16,23. 

M^IH^IItlM Ady. nach der angenommenen, 

üblichen Weise Äcv. £a. 7,12,13. 14. 8,3,22. 

M&ilH!HHH Ady. wie hinausgegangen. 

r" ^ c r 

q^HH^rf, otJ5U° «nd O t|ol|| (Instr.) Ady. 
o«"v 's es «s 

des Reihe nach, respective. 
MB||*HftH Ady. wie man es erfahren hat, — - es 

Otfs 'S 

erlebt hat. 

qfcjliaHH Ady. regelrecht, genau entsprechend. 

M^IT1*H Ady. je nach dem Zwischenräume 
Kauq. 8. 

WRJFrF? Ady. <n der Weise, wie es deponirt 
war. 

ME|l*dlMH Ady. nacA der Äepe/, naeA Gebühr. 

rjgTRJTOFT Ady. dem niedergeschriebenen Wort- 
tatet de« Sutra gemäss, wie geschrieben steht Mk" 



UABB. 5,58,6. 

q^IRJH 1) Adj. trie ;e Atnyetror/en. — 2) °tfo 
Adv. Wurf um Wurf. 

rraraWT Adj. je nach der Waare, für jede 
Waare. 

IJ8||IJ<(H Adv. Wort für Wort. 

WFT^R Adv. etwa tote sonst MBu. 6,1,28, 
wo ed. Calc. und Vardh. 55R »t« öfiFT f^C? lesen. 

MyN)IMdC!i Adj. nacA dem Vergehen strafend. 

M2HH* leCT Adn je nach dem Vergehen. 

Wmffä Adv. Paridhi um Paridhi Man. 
(b. 1,3,1. 4. Hillbbr. N. 82. Vgl. vnfäf 8). 

^NI(l<3lM3(1H Ady. nach dem Ümriss Katj. 

^»R. 9,0,7. » 

M^H(lnHAd?.tcte übergeben Qamkb.Grhj.2,1 2. 
<^JFTfi Adv. Gelenk um Gelenk, Glied um Glied. 



C<-v 



MBJIMmdrW Adv. wie besprengt Katj. Qsl. 4, 

14,30. 

r 

STOFfeT Adv. je nach dem P a r v a n Qareu. £r. 

14,10,4. 

i 

EJWTTS 1) Adj. der Herzählung entsprechend 

Utpala zu Varab. Bau. 1,14. — 2) °*T Ady. je 

nach der Recitation MBh. 12,63,18. 

M^HH Adv. trte früher, wie ehemals Apast. 
Qr. 9,20,7. Gop. Br. 1,3,13. Kauc. 72. 

MSIIMhMR Adv. je nach dem Manne Ind. St. 

13,239. 

c 
t|^|t|c| 1) Adj. wie ehemals seiend. Nora, abstr. 

oft u. Katb.27,5. — 2) Adv. oCfcR a) nach ein- 

ander, der Reihe nach. — fr) wie ehemals, wie sonst. 

M&IWKJ Adj. dem Prshthja entsprechend 
(arku. Qr. 14,8,11. 

M^IMcfilri Adv. dem Schema — , der Norm ge- 
mäss Latj. 10,11,13.18,1 1. Katj. (a. 8,2,27. Caneb. 
Cr. 11,13,4. 

M&IW31H Adv. nacA frufer Einsicht, so gut man 
es versteht. 

^IMH^IUlH Instr. PK >e nacA den Eigenschaft 

fen, — Vorzügen, so v. a. *o gut man es vermag. 

i 

MBJIHItMlftvT Instr. PI. wie man übereinge- 
kommen war. 

M^IHldSLMH Adv. trfe e* passend ist. 

M^lVirM^I^MH Adv. ai« «renn ee vor Plegien 
geschähe, als wenn man es mit eigenen Augen 
sähe. 

*H^IHCHvH Adv. ,/e nacA Ferdtenet. 

■v 

MKJIH^MH Adv. der Darbringung entsprechend, 

* 
in derselben Reihenfolge, wie diese erfolgte, Gau. 

5,4,3. 

MSIIMI^H Adv. der Vorschrift gemäss, wie es 



sich gehört. 

M^lH^IH Adv. 1) an der entsprechenden, i 
tigen Stelle, an die richtige Stelle, je auf se 
Platz Pankad. — 2) nach allen Seiten hin. - 
der Vorschrift gemäss, wie es sich gehört. 

tlSIlUfcJHclH Adv. je nach dem Vorzug, — 
rang. 

ETEnSTOFFT Adv. 1)>e nacA der Grösse Kii». 

7. — 2) = ^iBjiyynH«. 

M^IHM^H Adv. wie hereingetreten Qküku 
5,18,12. 20,7. 17,12,5. 
tySMUHloH Adv. nach Kräften (at. Br. 4,5.1 



M^IHMNIH Adv. je nach dem Gebrauch A 
marjava im Co mm. zu Apast. £r. 8,1,2. 
trorcRrTOAdv. wie erwählt Katj. i>. 9,8 

-s 

M^IH^^H Adv. tcie man her eingetreten 
Dacak. 88,14. 

rj^lH^MH Adv. den Fragen gemäss Sucr.1,1 



M^IIHHHH Adv. iri'e hineingeschlichen Av 
6,12,2. 



^IHt:(i(H Adv. wie beim Prastara Li 

5,18. 

M^IIH t-firi^T Adv. wie schon begonnen wa\ 
o -s 

v. a. endlieh einmal MaiatIm. 146,3 (ed. B 
305,4). 

qgnHIum und °M"mH lostr. (92,1 \ t Adv. 
Leibeskräften, nach Kräften. 

Q^nSTIH 1) Adj. (f. 3EJT) '*) tce« angetroffen 
erste beste Kad. 2,127,1. — fr) aus den Verhäi 
sen — , aus den Umständen sich ergehend, 
sprechend, angemessen. — c) aus einer von 
gangenen grammatischen Regel sich ergebend 
6. — 2) Adv. °JT der Regel gemäss, regelm 
240,12. 

IjgjUIIH Adj. fehlerhaft für cqTH- 

qgJlMirärlH Adv. nacA Wunsch. 

MeHvTiT?T Adj. nach Herzenslust. 

M^IHmclH Adv. der Aufforderung ;in de 
*s 

turgie) gemäss Katj. £r. 2,6,35. Maü. Qi\. l,f 
qen^PT Adv. dass. VaitIn. 



M^m^H Adv. je nach dem Ertrage. 
MSlNdM Adv. 1) nacA Kräften. — 2) in l 

"S 

auf die Kraft. — 3) je nach dem Bestand 
Heeres. 
M^iaflsiR Adv. /e nacA dem Samen. 

riSn^H? Adj. nacA bestem Wissen. 

o 

MS|IH?^UI Instr. Adv. m^f voi/er Hingebun 



M^l^l^lrlH Adv. urfe gegessen. 
M^i^c^ Adj. scheinbar Buag. P. 4,27,1 1 , da 
rjSJT H°IH ic^e dM zu trennen ist. 
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*J8||H<=HH Adr. llaus für Haus. 
M^WUIR Adr. 1) je nach dem Anthetl. — 2) je 
an ihrem Platze, am rechten Platze* 



M^IHIsHM Adr. je an richtiger Stelle. 
m^JNFT ra. 1) das Wie, das wahre Terhällniss 
Run. zu M. 8,95. — 2) Schicksal. 
2. 33WT3 Adj. welche Natur habend. 

MyiHWlIMH Ady. nacA JFvn*c/i. 

MSIIIHMN 1) Adj. = ^yiPlMH i) Kabaka 3,8. 
— 2) °5flW Adv. je wie man erkannte. 

TSflTH^fT 1) Adj. erwünscht in S«W . — 2) 
Ad?. ^ nach eigenem Gefallen, wie es Jmd [Gen.) 
tri// Latj. 4,3, IG. Pankat. ed. Bomb. 5,84,9. 

M^l^FTfT *) Adj. erwünscht, wonach man Ver- 
langen hat, was Einem behagt, beliebig. — 2) Adr. 
°JT nach eigenem Gefallen, wohin Einen das Ver- 
langen zieht, nach Lust. 

MfcllHhl^rl Adj. woran man Gefallen hat, be- 
liebt. 



♦ tMI)HäMH/ dv. = *1H17TFJ mrnq. 

^IIIHdi^H Adj. erwünscht 290,20. 
M2JII>TlVl 1*3(1 Adj. in der angegebenen Weise 
geschrieben. 



M&IMH^I^i Adr. so weit als es geregnet hat. 

TJ^rPTf^ Adj. erwünscht, Einem gut diinkend. 

*JSn*TrPT Adr. wie es sich zugetragen, der Wirk- 
lichkeit — , der Wahr heil gemäss Lamt. 446,2. fgg. 

'♦^TPTTR Adv. in das respective Land KXd. (ed. 
Bomb.) 2, 336, 7 (°>TR*T fehlerhaft die anderen 
Ausgg. 108,17 = 133,1 »j. 

MB|l*tMH Adr. nach der Anciennetiit Visums. 
73,2. 



MHWWMT? ni. eine allgemeine Regel. 

T^n^TjnirT Adj. worum man vorher gebeten 
hatte. 

tfSJTJT^rPT Adv. je nach der Sitte. 

M^IHIri Adv. 1) nach Gutdünken, — von (Gen.), 
temn es Einem gut dünkt. — 2) nach bestem Ver- 
sande, so weit Jmds Einsicht reicht TS. Prat. 



rjETFFTH^T Ad?, nach Flerzenslust Apast. 
M^IIMHllM^M Adv. nach Wunsch. 

r ^ 

'JSHH^MUM Adv. nach dem Wortlaut eines 
Spruches oder Liedes Katj. £b. 6,3,23. 



MBIIHMH Adv. in 3T°. 



M&HHMH Adv. je nach dem Maasse, — f7m- 



fanqe MB». 4,56,12. 



H^M^H Adv. von Angesicht zu Angesicht. 
MfclIH*silH Adv. was die Hauptpersonen betrifft, 
*otceif von diesen die Rede ist. 

^^IH^JH Inslr. Adv. vorzugsweise, vor Allem. 



MSIIHcrll Adj. preiswürdig Hbmadri 1,448,4. 

CS. 

'JSJIWIcW und EJ2JHIM4 Adv. naeh dem Worim 
laut des Textes, der Ueberlieferung gemäss. 

MBJNSIH Adr. je nach dem Jagus. 

MBIIMclIH Adv. je auf der Stelle, je an seiner 
St., je an seine St. Ait. L'p. 2,3. °5^r^r j e vun M f_ 
ner Stelle TS. 7 ,»,•,<. 

M^IM^IH Adv. 1) tci'e ex sich gebührt, richtig, 

•n der Ordnung, entsprechend 233,2. £aSk. zu Ba- 

dab. 2,2,19. — 2) Eins um's Andere, nach und 

* 
nach, allmählich. 

«J&IIMIMcl Adj. je erbeten Ind. St. 15,318. 

WraT 1) Adj. a) wie verbunden TS. Prat. — 
6) gerichtet auf, betreffend; mit Loc. MBu. 5,191, 
5. — 2) Adv. orr = JTgJpjf^. 



MBlNlFU und °r?H Adv. nach Umständen, nach 
Bewandt niss. 
<4£|I'4<4H Adv. Je nacA den Heerden. 
M^IMMM Adv. den Jüpa's entsprechend Katj. 

1<B. o,o,22. 

M^IMMIH Adv. 1) nacA Umständen, nach Be- 
wandln!**, nacA Bedürfniss (ulbas. 1,52. 135. — 
2) nach Brauch, wie es bisher üblich war. 

'WWWM Inslr. Adv. = *J8||l|UM 1). 

IJgjmiJim Adv. nach Gebühr, wie es sich 
schickt. 

qyiMIH Adv. 1) je nach dem Mutterleibe. — 2) 
in der ursprünglichen Weise Latj. 7,9,6. 

TOT^SEI Adj. früher begonnen. 

TtfflJTXfä Adv. wie beim Beginn, in derselben 
Reihenfolge. 

MfcJIfV^'l Adv. nach Gefallen. 

M8|lhM Adv. nach Gefallen, je nach Geschmack. 

qg|)^l| 1) Adj. (f. 5TT) a) t«e beschaffen. — 6) 
ein entsprechendes Aussehen habend, überaus 
schön. — c) ausserordentlich gross. — 2) Adv. 

T 

°^yW a) in passender Weise, angemessen, rich- 
tig, wahr Qkr. Bb. 6,2,1,19. 7,1,1,20. — b) dem 
Aussehen nach, desselben Aussehens.. 

tfg||8J 1) Adj. (f. JEJT) enteprecAend, angemessen, 
zutreffend, richtig, wahr, einen zutreffenden Na- 
men führend. FSW m. ein Traum, der in Erfül- 
lung geht; 5F*H °* ein ^ eoen im wahren Sinne 
des Wortes; ^TPR n « u - •• w. ein zutreffender 
iVame. — 2) M 81181° und M^I^H Adv. a)je nach 
Ziel, — Geschäft, — Zweck, — Bedürfniss, pas- 
send. — 6) nach Belieben. — c) wie es sich in 
Wirklichkeit verhält, zutreffend, gehörig, genau. 

qgn&fi Adj. richtig, wahr. ?37 m. ein Traum, 
der in Erfüllung geht. 



ISJTERicFiFR Adj. zutreffend benannt. 

qSTTSIcTfR Adv. der Wahrheit gemäss, so wie 

es sich in Wirklichkeit verhält. 
r 
M^l^rlH Adv. der Wahrheit gemäss. 

M^läcil f. das Zutreffen, — eines Namens. 

r 
MfelieW IH°h Adj. einen zutreffenden Namen füh- 
rend. Nom. abslr. °cT n. • 

c 
ETSHBRIIR Adj. dass. 86,2. Prij. 32, U. Bol- 

VAPB. 3,53. 

mXZW^l Adj. buchstäblich wahr. 

r 

Mk| |^| (S6| Adj. einen zutreffenden Namen füh- 
rend. 

M2|H"8|fT Adj. tote gebeten, vorher erbeten. 
M^liy^H Adv. ;e naen der ^fctic/i/. 

tlMIIMrl Adj. wie übergeben. 

r 
M^I^H Adv. Je nach der heiligen Abstammung (?) 

Man. (r. 1,5,4. Richtig wohl TOMR. 

T^l^ 1) Adj. o).;e we/cAe Würde habend. — 6) 

(/em Verdienst entsprechend, angemessen. — 2) 

r r 

MB||c£ J und ^SJIc^H Adv. nach Werth, nach Wür- 
de, nach Verdienst, nach Gebühr Gadt. MfcJl^ft- 
fiM«:l Adj. nacA Gebühr geehrt 

^T^n^n^T Adv. nacA rerdten«/, nac/* Gebühr. 

M^lsMH Adv. nacA Würde, nach Verdienst, 

nacA Gebühr, wie es sich gehört. 
r r 
♦TSn^SJUT m. Späher. 

M^M^T Adj. u>a# man gerade findet, gerade 
zur Hand seiend Hbmadri 1,606,5. 

^fellSIM (JägiJ. 1,236) und °^n^FF Adv. «?ie 
man <?5 gerade hat, teie es sich gerade trifft. 

qgjll^i^H Adv. ,/e nacA dem charakteristischen 
Worte, dem Kennzeichen — , dem Stichwort gemäss 
Ma». Cr.1,8,4. 5,2,1 1 .14,2. Apast. £r. 15,13,2. 17,2. 

M2<l?1l°hH Adj. je naeh dem Raum, — Platz, 
am entsprechenden Platze, an den entsprechenden 
Platz, je an seinen Platz Maitr. S. 1,6,2 (88,9). 7 
(97,8. 10). 8,6 (124,2). Man. <>. 4,3. Apast. £r. 5, 
18,1. 27,1. qSJMWl° Law. 10,4,9. 

M3M°hl * UH Adv. 1) nach Verhältniss des Bau- 
mes, wie eben Raum ist. — 2) an seinen Ort, an 
die richtige Stelle. — 3) bei erster Gelegenheit. 

'WIöfSRSRTff/T Adj. Jmds Befehle vollziehend, 
gehorsam. 

}jg| MtHH Adv. je nach dem Ausdruck Nir. 1,3. 

qgJleWU scheinbar R. 4,63,6, da OTTTO ^QT 
efvf: zu losen ist. 

MSTNrV Adv. 1) wie es sich gebührt, regelmas- 
sig, gehörig, richtig, genau. — 2) = TOT «*« 80,9. 

MSINrlH Adv. wie abgeschnitten KItj. Cr. 20, 
8,8. 



1« 

i|g|fo|^|H^f Ad?. Abschnitt um Abschnitt Man. 
£■. 1,3,2. 

MSINH<4)M Adr. wie gereinigt Katj. £r. 4,1, 
II. 5,9,19. 

MSII^^M^l Ad?, dem Avabhrtha entsprechend 
Kätj. f k. 22,7,20. 

TOTcTOT Adr. 1) dem Älter nach, — 2) dessel- 
ben * Alters. 

<4£J|c4MHM Adr. dem ^4/fer nacfr. 

r 

M5JNUR Adv. den Kasten nach, je nach der 
Kaste Vaitax. 

^SINUINMHH Adv. nach den Kegeln der 
Kasten. 

T 

MSJlößto Adr. nach Belieben. 

qSJlo|_|£|^H Ad?, dem Vashatkära entspre- 

* 

cAend (ameu. Qr. 7,8,10. 

M&INH)^ Adv. frei jeder Gelegenheit. 

tJ&JMtrl Adv. na<;A dem Sachverhalt, genau. 

QSJN^H Adv. dem Zustande —, der Za^e ye- 
tnä/i, je un/er denselben Verhältnissen. 

M&IMU-feHIfcJchBH n. <*«* Darstellen einer 
Sache , urfe «e j<cä m IFtrifc/tcAfteM verhält, 210, 
27. 

MßIMW ni. N. pr. eines Mannes. 

MQNWT Adv. in die respective Wohnung. 

M8JNIH Ad?, dem Po(ien — , dem P/afxe gf«- 
mau. 

MßllNHM^T Adv. den Vit* na entsprechend 
Kauc. 137. 

l|gJ|fo|fTO Ad?. 1) dem Funde gemäss Ait. Ba. 
3,28. — 2) nach dem Vermögen, im Verhältniss 
zum Besitz. 

qSnfimHHTfTT und oflTfTIT (Iiwtr.) Ad?, je 
nach den Vermögensverhältnissen Hbuadbi 1,486, 
20. 756,1. 

^Srn^PtR Adv. je nach dem Wissen. 

M^IMcJ Adj. qualis. 

MEIlf^m^T und °m 5 pT Ad?. nacA Vorschrift. 

M^lNm Adv. 1) dass. — 2) entsprechend, über- 
einstimmend, wie es Jmd (Gen.) verdient. 

JroiWl'GFT (metrisch) Adv. nacA Vorschrift. 

qyiNHMUH Adv. »n der aufgeführten Rei- 
henfolge Comm. zn Njajas. 1,1,14. 

^Mlf^Höf » °H3HH (Hemadri 1,439,6. 492,10 

[ MgJ I N ° gedr.]. 556,5. 618,5. Mark. P. 34,71), 

o*JSfJT (Hemadri 1,419,8), °^qHq (ebend. 1, 
■s ^ 

491,10), °H5rT5FrTf7T (ebend. 411,13. 780,14), 
°H<=lfäWf^ (ebend. 548,9), oH^fsKTTTf^Rebd. 
258,9. 278,16) uud °H<=IUH3TrT (ebend. 664,4) 
Adv. je nach den Vermögensverhältnissen. 



MBIlPmUlM Ad?, je nacA dem _n*Aet7 Gameu. 

Grhj. 1,3. 

^. 

qä||[emqH -^v. J e nachdem es sich um dieses 

oder jenes handelt 242,28. 

qgHsfttf 1) Adj. von welcher Kraft 50,21. — 2) 
Adv. °ff im Verhältniss zur Mannheit, in Betreff 
des Heldenmuthes. 

qSllcJtf 1) Adj. a) wie geschehen, wie erfolgt. — 
fr) wie sich benehmend, — betragend. — 2) Ad?. 
5JfT° und cfrm a) wie Etwas sich ereignet, — 
begeben hat. — fr) je nach dem Metrum. — 3) n. 
a) eine frühere — , vorangegangene Begebenheit. — 
fr) die näheren umstände einer Begebenheit Hau- 
süae. (gaka 1936) 417,15. 

Myiciniri Erlebniss, Abenteuer Harshar. 194,5. 

M^l^irl Ad?, in Bezug auf die Art und Weise 
des Lehensunterhaltes. 

Mfe|M£° und °3T Ad?, dem Alter nach, so dass 
der Aeltere stets vorangeht, 

<4£J|ej|$ Ad?, dem Wachsthum (des Mondes) 
gemäss. 

MSIN^M Adv. je nach dem Veda Katj. Qr. 7, 

1,8. Vaitam. 

->. ^ 

QßnSjT^" Adv. je nach seiner Vedi Katj. (r. 5, 

4,8. 

M2||ct|Q|c^|^H Ad?, dem Brauche gemäss. 

t|_||c_li[_J Ad?, der Krankheit gemäss. 

t|2||ourMm Adv. je nach der Bildungsstufe, 

o 

TOlSlf?!) (Gadt.) und 5I^üT (Ustr.) Adv. nach 
Vermögen, nach Kräften. 
iTOtttPTO Adv. 1) wie es Jmd am Herzen liegt, 

— 2) je nach den Bedingungen, — Vorausset- 
zungen. 

W<\\$\{\\^\ Adv. Xetfr für Leib. 

rj5!!5Ilrjr o und °Z{ Adv. nach Vorschrift, nach 
den vorgeschriebenen Regeln. 

tföTTOTCR Adv. dem Bittgebet entsprechend 
Latj. 6,2,3. 

MSlüelltffH Ad?, dem Charakter gemäss. 

^5H^h4h Adv. nach Neigung Gaut. HbmIdbi 1, 
347,15. 

M8JHHHH Ad?, nach dem Lebensstadium. 

TfflTWR Ad?, in Bezug auf die Art und Weise 
des Anschlusses, — der Verbindung. 

M^I^I^H Ad?, dem Todtenmahl entsprechend 
Kauc. 141. 

MSII^Irf 1) Adj. übereinstimmend mit dem, was 
man davon gehört hat. — 2) Ad?. ^ Ad?, a) wie 
man es gehört hat. — - fr) den Kenntnissen gemäss, 

— c) nach den Vorschriften der heiligen Bücher. 



Richtig °3riH» — 3) n. eine bezügliche VeberHeft- 

o 

rung. 

*T2TTOTr? Adv. nach den Vorschriften der heili- 
gen Bücher, 

M^lSjöH Adv. in der Weise, dass der Beste 
vorangeht. 

MMUU?m Adj. PI. je nach der Stärke sich ver- 
haltend, so dass der schwächere stets vorangeht^ 
Arjarh. 4,4. 

M^IIHcf^H Adv. je nach der Verabredung Kat*_ 
(r. 20,8,24. 



M'4IHt£lH Adv. nach Umständen. 
^^nnf^rFT Adv. der Samhita gemäss Upalb — 
eha 3,3.5. 

*75TO*sEPT Adv. im Verhältniss zur Freund — 

•s 

schaff. 
M^IH^Ic^iri Adj. den Wünschen entsprechend- 



32JIHle£|H und °Ule_H (Instr.)Adv. je nach 
Zahl (°W3N Julias. 3,135); Zahl für Zahl, d. i _ 
in der Weise, dass in zwei Reihen mit Gliederte 
von gleicher Anzahl die einzelnen Glieder der- 
Reihe nach sich entsprechen. 

Q&llH-ä'tf Adv. nach Bedarf, entsprechend. 

^2^Hr^ I T Ad?, der WahrMt gemäss. 

'S 

tfcllHIH Ad?, je auf dem gehörigen Platze, je 
an der {die) betreffenden [betreffende) Stelle Vasi- 
sbtua 16, 4. 5 (die Stellen sind verdorben). 

MBJItif^^H Ad?, wie angewiesen R. 2,82,22. . 

M^IhRJ Adv. je nach dem grammatischen 
Samdhi. 

M^IH^H Adv. so wie Jmd in die Nähe kommt 
49,19. 

38TlHHtt1*-1 Ad?, je mit dem betreffenden Mites- 
ser Agv. (r. 5,6,1 9. 

MSJIUMM^T Ad?, der Zeit gemäss, zu rechter 
Zeit, 

MyiHHiyrW Adv. trie für gut gehalten worden 
ist Malav. 50,10 (58,16). 

Cf^imHIRlH^ Ad?, der Aufführung — , der Er- 
wähnung gemäss. 

TOlHH 1 1^(1 1) Adj. tote man Etwas wünscht, 
dem Wunsche entsprechend Pakeat. 191,8. — 2) 



Ad?. °*{ dem Wunsche gemäss 298,16 (im Pra- 
krit). 
MSJIVIHU^H Ad?, wie verabredet (at. Br. 13, 

5,4,27. 

M8J IHM ^ Ad?, twe es sich trifft, 
Z&nti^efitWl Ad?, wie vermengt Careb. fa. 18. 

24,25. 

TO lH ^ f^q R Ad?, nach der üebereinkunft. 



^IMH Adr. nach der U eberlief erung. 
l^rfH Adv. tote aufgefordert £aheb. £a. 



^JR Adv. nac/i der Verwandtschaft. 
üj t) Adj. nacA Möglichkeit entsprechend. 
. ^ wie sich Etwas zu etwas Anderm 
ach der vorkommenden Verbindung, re- 



f^T uod °3TTT^fT Adj. entsprechend. 
^T Adr. 1) nach der Folge der Sara na 
jen) Katj. £a. 25,12,7. Vaitaw. — 2) der 

SS. 

^ Adv. dem Sara entsprechend Kao£.63. 
[ Adv. nach der Folge der SA man. 
"R Adj. je nach der Güte, — Qualität. 
7 Adj. wie gerade fertig. 
°- und °£T Adr. raicA Bequemlichkeit, 
igen, nach Lust, nach Belieben. °rP9- 
f. Prajace. 3,7. 

ITIH Adj. richtend das Gesicht, wohin es 

o 

\uem ist. 

fJT Adv. Lied für Zied £aäkb. Grüj. 2,7. 

T Adj. PI. je nach der Grösse sich ver- 

o dass der kleinere vorangeht, Corom. zu 

,4. °q Adv. Kad. 2,121,13. 

T Adv. in die respective Heimat Man. 

:. 

T Adv. Stutfür Slut. 

1% Adr. nach der,:Folge der Stoma 

fSFFJ Adv. nach der Folge der Stotrija 

trija) giÄKQ. £r. 11,3,3. 

fftf Adv. nacA der Folge der Stoma. 

^ n. die betreffende — , die richtige Stelle, 

Sg. und PI. 

^ 1) Adj. je an seiner Stelle befindlieh. 

•T 

C t-8IMH je an der (die) betreffenden 
e) Stelle , am gehörigen Platze, an den 
Platz Gaot. 

q Adv. = 2. TOI£8JM 2). 
rTH" Adv. 1) je nach dem Standorte. — 
gewiss. 
TfT Adv. der Gewohnheit gemäss, wie 

7\ o un( j oq ^jv, f m Groben, im Grossen, 
is Detail zu gehen Kabaka 3,8. 6,1. 26. 
rf Adv. 1) nach dem Gedächtniss, wie 
einer Sache erinnert. — 2)j nach den 
en der Gesetzbücher. 
tT^TT Adj. wie dem Gedächtniss einge- 
Y. Theil. 



prägt. 

l|8JIH 1) Adj. (f. m) je sein, je ihr, je der ge- 



hörige. — 2) Adr. MBJIt4° und °*T jeder — ', je- 
den — , jedem für sich, — besonders , je auf seine 
Weise, je für den Fall Gaot. Bhatapr. 3,45. 
M^lt^H Adv. dem Tone entsprechend Vaitak. 

1,10. 

CJQIHl und °Q Ad?, frei, ungehemmt, nach 
Herzenslust. 

<434l<£l( Adj. die erste beste Nahrung zu sich 
nehmend, essend was sich eben trifft. 

M3I<§(1^ Adr. tote herbeigeholt Law. 4,11,16. 

MKlKIdH Jldv. wie man es mit eigenen Äugen 
sah. 

tfätZB 1) Adj. den Wünschen entsprechend. — 
2) Adv. q8Tc$° und °TI nach Wunsch, nach Be- 
lieben, nach Herzenslust. 

MÜ^+H und MÜt^MI (Instr.) Adv. = Efif- 

M^iciH Adv. wie gekommen Latj. 5,2,3. Badar. 
3,1,8. 

I|8|l4(l|| Instr. Adr. nach Wunsch, nach Be- 
lieben. 

MfelR-rld 1) Adj. den Wünschen entsprechend, 
gewünscht. — 2) Adr. °JT nach Wunsch, nach 
Herzenslust. 

EfSf^ 1) Adj. den Wünschen entsprechend, ge- 
wünscht, beliebig. Nom. abstr. °cT n. — 2) Adr. 
TtfFg und °Z\ nach Wunsch, nach Belieben. 

tfSTCTtrl Adj. gehend wohin man will. 
*MÜSMlf(H m. Vogel. 

M&I^MH Adr. nach Wunsch, nach Belieben 
MBb. 3,2,4. 

i. q$^s. qite 2). 

2. (4SI$H Adr. nacA der Reihenfolge der Opfer. 

M^^IHI Adj. sitzend wie es Einem bequem ist. 

M«(fe Adv. dem STC? genannten Op/er entspre- 
chend Cat. Bb. 5,2,1,6. 4,1,16. H,M,1- 

q^rPT Adv. = ijfefcvH. 

MEHHi *) Adj. (f. EfT) tote anyej)fe6en, o6en ange- 
geben, früher erwähnt, — genannt, — besprochen 
Gaüt. 9,1. 10,4. — 2) Adv. M^lff)°, °*T (Apast.) 
und t|8jl?ftf nach Angabe, auf die angegebene, 
vorgeschriebene Weise. 

IjuilWCi 1) Adj. angemessen, entsprechend, ge- 
ziemend. — 2) Adr. OSflföfT und °*T wie es sich 
geziemt. 

Wfi^rR Adv. wie aufgerichtet Katj. Cr. 8, 
8,26. 

M84llsstClH Adv. je nacA dem errungenen Siege 
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Ait. Br. 2,25,3. 

MkJ|t1( 1) Adj. je der Reihe nach folgend.— 2) 
Adr. °t{ Eines um f s Ändere, der Reihe nach. 

MBJICMITI Adv. je nach dem Zustandekommen 
Kauc. 63. 

MBIlCHI«^ Adj. den Kräften entsprechend Latj. 
8,11,68. °R Adv. nach Kräften Gaüt. 

M8||{<4 1) Adj. worauf Beliebiges folgen kann. 
— 2) Ad?. °R fm Verhältniss zum Erwerb, —zum 
Einkommen, nach den Vermögensverhältnissen 
Jaon. 2,43. 

M^ll^Ci 1) Adj. wie angegeben, wie angeführt, 
früher besprochen. °^T^TAdJ. (f.5TT) Hbmadri 1,422, 
2. — 2) Adv. °JT wje angegeben, nach der Angabe. 
*Wlirt Adj. tote z«r IFe// gekommen, dumm, 
einfältig. 

MfeJKHH AdT.ye fcn FerAä7(n<ee zum Aufstei- 
gen, je höher desto mehr Kad. 2,121,1 1 (149,5). 

M^ll^^? 1) Adj. a) wie angegeben. — 6) wie an- 
gewiesen von (Instr.). — 2) Adv. °ST auf die ange- 
gebene Weise. 

MUI^MH Adv. der Anweisung gemäss MBb. 3, 
158,33. 

CrSTTT^PT Adv. je nach der Entstehung. 

M^IMcJOQJH Adv. tote hingestreut (at. Br. 4, 

4,V. 
M^NStl^H Adv. nach Gefallen, nach Behagen. 

1) Adj. wie — , vorher angegeben. — 




2) Adv. °Zf auf die angegebene, vorgeschriebene 
Weise P. 6,3,109. 

M^H^IH Adv. der Anweisung — , der Angabe 
■— , der Lehre — , der Vorschrift gemäss Apast. 

qifrrom Adv. wie es sich trifft. 

M^NH^ Adj. gerade vorhanden — , da seiend 
(43,3.4. MBb. 13,52,28), wie gerade sich machend, 
ungesucht, ungezwungen. 

MÜllWIrlH Adv. Apast. fa. 15,20, i) fehlerhaft 
für MÜIMMI^ 

M^iH^I^H Adv. wie oder wo es sich trifft Gaot. 
Comm. zu Apast. £r. 5,23,2. °m^ (!) Kau«. 138. 

M^NHF^H Adr. wie angelegt Katj. Cr. 14,5,36. 

qijTWJT und °q AdT. /e naeA dem GeoraNeA, 
je nach Bedarf, je nach den' Umständen. 

MKJHtflMR AdT. wie man es gerade anfasst, 
gleichviel woran man zuerst geht Apast. Cr. 6J4,3. 
Gobb. 2,8,24. 

M^Hlr^n 1 ? Adv. tote man dazu gekommen ist 
Latj. 3,3,10. 

qinqFTTvTT Adr. tote es Einem beifällt. 

M^MlRr Adv. je nach den Bedingungen, — Vor- 

16* 
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aussetzungen. 

qejIH Adj. tei* gesäet, der Saat entsprechend. 

qsllctiH^Adv.jc an eetnen 6efond«ren VFoAneifz. 

llUlfacMH und rTTci (Abi.) Adr. in entepr*- 
cAender Weise, nach Gebühr, 

t|? 1) Nom. und Acc. Sg. n. and am Anfinge 
eines Comp, twu, welches; s. o. 1. EJ. — 2) Conj. 
a) dass. Nach sagen, denken u. s. w. yor einer 
directen Rede und zwar in der Regel ohne nach- 
folgendes ^f?T Parrat. 160,24. 172,7. 213,18. 218, 
2. 236,2. — b) so dass. — c) was das betrifft, dass. 
— d) weshalb, wessentwegen. — e) wann, als. — 
f) wenn, wofern 33,1 8. 39,1 0. Nach Delbrücks Be- 
obachtungen in den Br Ahmana mit Potent, bei 
einer nicht eintretenden Voraussetzung. — g) weil, 
da 21,19. 28',25. 29. 31,9. — h) auf dass, damit 
Parrat. 160, 17. — i) ^^ 3? wenn auch, obschon 
RV. 1,167,2. 169,6. 186,9. — k) q^fö wenn auch, 
obgleich. — /) 3J" wie — ^SR so. — m) qjcl 
a) = 2) a) Balar. 18,18. 87,7. 99,23. 115,14. — 
ß) nämlich, und zwar Kaeard. 66,4. — n) Mlc°tK2l 
= 2)a) Prasarnar. 9,10. — o) ER[ a) trenn ndm- 
lieh, und zwar Karaka 2,3. — ß) *da$$ mit Po- 
tent, nach nicht für möglich halten, nicht glauben 
[hoffen), nicht leiden, tadeln, Wunder. — p) CRJ1 
a) odtr Balar. 132,1 3. — ß) jedoch, indessen Ba- 
ue. 8,1. 29,14. 30,6. 35,8. — y) mit folgendem 
TJfjk m wenn — oder wenn. 

£Jc[^ Adj. welche Speise geniessend R. 2,103,30. 
*^R am Ende eines adv. Comp. = 37 = 1.?. 

C|7S| Adj. welches Ziel vor Äugen habend, was 
bezweckend. 

tTZBJFT Adv. 1) weshalb, weswegen, wessentwe- 
gen u. s. w. — 2) da, gutem. 

q^g Loc. Adr. = tr^fa i). 

l|^o|ll| AdT. seitdem Bham. V. 2,56. 

EJeTefHH Adj. womit endigend Law. 6,6,1. 

q^H Adj. welche Speise geniessend R. 2,103,30. 

q<n Conj. wann, a/«, Wenn. Im DemonstratiY- 
satze entsprechen Sflc? (RV. 1,115, *. 7,3,2), 5Tf- 
f^fT (RV. i,82,l. 161,4. 163,7 u. s. w.), Wt, Sfa 

(AV. i4,2,2o), <T5 (AY. 11,4,5), ?T^T, FIcTH, FTT^ 

(Bbag. P.) oder einfacher Nachsatz. Häufig ist die 
Copula zu ergänzen, insbes. nach einem Partie, 
auf JT. W%r{, 5^ (-ff^Sf), ^ ^5T (-C?^ 
SN?%I), ^T SPTTcl (- FTe£T SPJT3). q^T *T^T 
quandocumque , so oft ( — FI^T cTcTF oder einfach 
cJcTT); das einfache ETcH mit wiederholtem Verhorn 
fin. dass. ^ SR^T 5f *o o/lf ; Sf^T ^T 1%rf ieder- 

*e«; q^T rT^T stets Naisb, 8,39. 



MtflCH 6 !) Adj. treffen Wesen habend. 
. ^lPw»IHH Adv. wann e* 6eWe6f (at. Br. 12, 
3,s,i. 

ty?Prö Adj. von welcher heiligen Abstammung 
Ind. St. 10,90. 

UMHIsWMli f. PI. Name eines SA man. 

EJTcT und t^T (metrisch) Conj. 1) wenn, mit In- 
dic, Conj., Pot und Fut. in der älteren Sprache; 
gewöhnlich einfacher Nachsatz ohne Partikel. *?- 
f% fä?^ 9f| ? % 3f^ *% (35,25. 36,28), TpS 
5f. In den späteren Werken (Ton M. an) a) mit 
Praes.; im Nachsatz et) Praes.; auch mit SfZf, r?^, 
cT??H, rT^I »der rrf^. — ß) Fut. ; auch mit RcIH» 
flcjl oder flf^. — T) Participialfut — d) Impe- 
rat; auch mit ^, r^T (156,20), cirlH (39,1 1 ) oder 
Hl <£• — s) Potent.; auch mit fT^ od© 1 " Cft-Hlrf- 

— kein Yerbum fin.; auch mit SpT, rTHH, rT^T> 
ctf?£ oder HcIHllI« — 6) mit Fut.; im Nachsatz 
a) Fut; auch mit ?TcW oder rT<£ — ß) Praes.; 
auch mit cfcTH» — Y) Imperat. 177,1 2. — d) kein 
Yerbum fin.; auch mit cTFf: W(R. — c) mit dem 
Particialfut., im Nachsatz das andere Fut. — d) 
mit Potent.; im Nachsatz et) Potent.; auch mit rT- 
fflT, FT^, f?^T, Wl oder clf^. — P) CondiU mit 
Potent abwechselnd. — y) Praes. M. 9,91 ; auch 
mit rT^- — ^) Imperat. 248,21. — e) Fut. 71,22. 

— Participalfut — rj kein Verbum fin.; auch 
mH n^, fTc^T, rlfW oder rlf^. — e) mit Condit; 
im Nachsatz a) Condit; auch rT^, cTrTFT oder ^ 
(*T *!)• — ß) Potent; auch mit FT^ °^ er HfW- — 
Y) Aor. — /") mit Imperf.; im Nachsatz a) Condit. 

— ß) Potent — g) mit Aor. ; im Nachsatz a) Con- 
dit. — ß) Potent. — h) Perf. (EJT^); im Nach- 
satz cTclH ohne Verbum fin. — i) bhne Yerbum 
fin.; im Nachsatz a) Praes.; auch mit £(??, rT? 
oder rJ^T. — JJ) Fut; auch mit ??<[ und ?T^T (157, 
16)- — Y) Imperat; auch mit rfi£, C?r!H oder rfc^T. 
Im Nachsatz auch rff FR SFkTT: = Imperat — d) 
Potent. 59,32. — s) Perf. (5n^). — C) kein Yer- 
bum fin.; auch mit f|^, rTcTH, ?!^T, rll«^ oder 
cI^H. — 2) toenn, so t. a. so wahr bei Betheuerun- 
gen; im Nachsatz Imperat ohne oder mit fT^TT oder 
rH (48,1 3. 1 4), oder Potent mit ft<[. — 3) ob, mit 
Potent, Praes. oder ohne Yerbum fin.; zumUeber- 
fluss wird auch noch T3FT hinzugefügt. crfcT — *? 
m ob — oder nicht. — *■ 4) trenn, so v. a. da** nach 
nicht glauben, nicht für möglich halten, nicht dul- 
den; mit Praes. oder Potent. «<*fl( ^f^ mit Po- 
tent, oder Praes. so t. a. schwerlich; öftST |t|4(|^ 
mit Praes. dass. — 5) ob nicht vielleicht, viel- 



leicht dass; mit Potent (mit und ohne ^fr?)> 
mit Fut oder Praes. Harsiiar. (faka 1936) 213, 
11. 464, a. Ijf^ ftivfydi ßhMHIM^so ▼. a. wie, 
wenn man nun etwa so thäte? Ifl^ meffi — CJ- 
^BlH so ▼. a. wie, wenn ich frage. — 6) Erf^ ^^ 
= *TT^ trenn. — 7) überflüssig nach tf^| bevor, 
eAe. — 8) CföTTO auch wenn, obgleich, etsi; im 
Nachs. rffeiifq, cTe^T oder ohne diese. Auch Srft 
ltf$- HmlM. ^- Tf| tj-^raft toenn-nnd- 
Mnd omcä. cptJCCR^: ungenau st. M^ «til ^ R. — 

9) 4i| — tO$ m, wf$ sn — *Hc£ sn, t^ sn 

— *H^, Tf^ SIT — ^T, SIT — TTet 5(T, qST — QT^ 

Sf| trenn — oder wenn, ob — oder; tr*|T ,— Eff ^ 
5TT ob — oder ntcAf; 5JT — jrfe| 9TT — Tfc^ STf — 
Ci^llH »06 — oder — oder — dennoch ; tf^ m 
und m CneT allein oder wenn, oder. Bisweilen be- 
deutet tn? öf| so v. a. jedoch, indessen. 

qf^€$T Kathas. 121,100 fehlerhaft für l|^tA|. 

CTJ* m. N. pr. eines Stammes (später stets PI.) 
und Stammhelden, gewöhnlich neben TurTaca 
(TurTasu) genannt rH^H Tg^ Du. TurTaca 
und Jadu. Im Epos ist Ja du ein Sohn Jajali'i, 
V a s u's (Fürsten der K e d i) und auch H a r j a c ▼«'*• 
In seinem Geschlecht wird Krshna geboren ond 
heisst demzufolge tl^efjlHl&Ui Mi^frl, *QJ- 

*m, m^rw, o?^ und üi^iä^. 

M^tl m. N. pr. eines Rshi. 

M.£H^*r m. Bein. Akrüra's VP. 5,17,23. 

M^^ÄI f. Zufall Karaka 1 ,1 1 . °RT5FfH nur ganz 
zurdllig;llZz^m, q^^TrTR, ^c^l° und einmal 
M^t^ ° zufällig, von ungefähr, ganz ven selbst,ohne 
besondere Veranlassung, unerwarteter Weise. 3£- 
ESTCfS? m. ein zufällig entstandenes Wort, dat 
eigentlich Nichts bedeutet, Ind. St 13,421. 

E??J5r Adj. zu welcher Familie gehörig Kuasd. 
üp. 4,4,2. 

M^°lCl Adj. welche Gottheit habend Apast. f r. 
7,22,4. 



- M^oirM Adj. dass. 

q^T fehlerhaft für 1&tf3. 

tJHTS" n. Name eines Sa man. 

M$CllH Abi. Adr. weshalb, wessentwegen. 

mffi Adj. von welcher Macht MBb. 5,74,8. 

t|^jc4^q Adj. der da sagt „tra* kommt das 
kommt li ; m. Fatalist als N. pr. eines Fisches. 



Q3^J fehlerhaft für l|«U^J» 
mF^M^ Adj. nacÄ welcher Richtung gewandt. 
q^l|Hr||^ m. Titel eines Werkes Opp. Cat 1. 
^Rfe Adj. = MKM^J Maitr. S. 2,1,1 (12,6). 
CTScT Adr. wie; im Nachsatz rf^rt oder ^^R. 
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*m»^ Adj. in'* Blaue schnalzend, Ungereimtes 
redend» 

4 

*M61 m. PI. eine 6e*f. Klasse von Rshi. 

* «T^T f. = sri%. 

Mslf^tflM n. Sg. und MU^lf^Wli« n. Du. 

A 

Namen von SA man Arsh. Br. 

tTPo& Adj. qualis. • 

MS|t| Adj. von welchem Heldenmuth MBh. 1, 
94,1. 228,19. 

M6»T1 n. 1) Begebenheit, Ereigniss, Erlebnis*, 
^oenfewer. — 2) eine Form von 1. rj. 

«TrT Parlic. von 3. 5. **&$ ^f?? A**«r. 

ETHT Nom. ag. 1) Lenker (der Rosse, des Wa- 
gens), TFa(/en/enAer, Elephantentreiber. — 2) Den- 
ier, Regier er, — 3) befestigend, aufrichtend. — 4). 
gebend. — 5) zurückhaltend, so t. a. Jmd (Loc.) 
Etwas vorenthaltend, Nichts gebend Apast. — 6) 



OtT^ Dat. InGn. zu ^ KV. 8,15,3. 

Mt1°U Adj. zu lenken, im Zaum zu halten; zu 
hemmen Maitr. S. 1,8,4. 
**ri?T f. Nom. act. von ER. 

rj?JT m. Lenker. 

*TH=fi am Ende eines adj. Comp. =qt!J Lenker. 

Tfä n. (f. m MBu. 6,2G59 falsche Lesart) 1) 
Mittel zum Balten, Stütze, Befestigung; Schranke; 
Stränge am Wagen a. s. w. — 2) Werkzeug zum 
Halten, so hoissen in der Chirurgie alle stumpfen 
Instrumente, wie Zangen, Baken, Röhren und 
dergl. im Gegensatz zu den Messern (STv^T); Zange, 
Zwinge (zum Martern). — 3) eine zusammenge- 
setzte oder künstliche Vorrichtung übern., Ma- 
schine; bei einer Thiir so v. a. Riegel, Schloss; 
bei einem Schiffe so t. a. Ruder, Segel u. s. w.; 
in Comp, mit einem Knnstproducte (vorangehend 
oder folgend) häußg so v. a. mit beweglichen Glie- 
dern versehen (vgl. Gliederpuppe), sich bewegend, 
sich von selbst bewegend, Zauber — . — 4) Amu- 
let, ein dazu dienendes Diagramm. 

q^föf) j) am Ende eines adj. Comp. = IRSf 3) 
Ubmadri 1,657,4. — 2) m. Nom. ag. (f. «TT^RTT) 
o) Bändiger. — b) Maschinist. — 3) *f. MN^| 
schlechte Losart für q^fuft — 4) n. a) * Drech- 
selrad. — b) etwa Bandmühle HbmIdri 1,558,17. 
Ind. St. 15,328. 

M*^°n(KJ^°ni f. Zauberkorb. 

r 
M^ofJH^fl ni. Maschinist. 

rjfsJöRrpT n. Gebrauch von Werkzeugen. 
*l|^JIt£ n. Oelmühle. 
♦rj^PJT^T ">• eine Art Erbsen. 



Mt^farimfui m. Titel einet Werkes Opp. Cat. 1. 

Mwii^fl n » Zauberwerk. 

IJW&ZI n. eine best. Kunst Kad. 84,1 6 (153,1). 
Richtig rjgpo. 

r^fQT 1) d. f. (9T; adj. Comp. f. STT) a) das An- 
legen- eines Verbandes. — b) Beschränkung, Zwang. 
In Comp, mit dem, woher der Zwang, die G4ne 

c 

herrührt. — 2) *f. S der Frau jüngere Schwester. 

— 3) * n. das Schützen, Hüten. 

M ^1(W1 na. Maschinenbauer , Verfertiger von 
Zanoertcerien, 
tfötn^Tßp^ n. *ine Badstube mit Wasserwerk, 

— mit Douchen. Nom. abstr. °ff d. 

ERJRT5T n. ein künstliches Rohr, ein rohrartiges 
Geräthe Mark. P. 39,43. 

M^nUl f. das Pressen (ron Körnern u. s. w.) 
mittelst einer künstlichen Vorrichtung. Vgl. *T^fT- 

S^PJsR» m. und °mip|oh| f. Gliederpuppe. 
*^^MNUil f. BTandmunle. 

q^RPfJTO m. und M-NHiH^I f.(BüRüBLL, T.) 
Titel von Werken. 

q^^c^i^, m. ein künstlicher Wasserstrom, 
Wasserwerk. 

nWN Adj. kunstlich nachgebildet. QiVg aus 
Holz. 

M^MM)°h m. ein künstlicher Pfau Kad. 242,22. 

q^Hlcl^l f* Bez. einer der 6' 4 Kala. 

l 

M^HNI m. Wasserleitung. 

q^PT» OJ rf?f 1) *** Binden — , in Schienen legen 
u. s. w. — 2) Ml^d a) in Binden — , in Schienen 
gelegt; gebunden, gefesselt iiberh. °HlM°h Adj. so 
y. a. ein Selbe tgeschoss angelegt habend. — b) ge- 
bunden, so r. a. verschlossen Hbxadri 1,649,13. — 
c) gebunden, so v. a. in der Gewalt stehend — , ab- 
hängig von (Instr., Abi. oder im Comp, vorange- 
hend). — d) sich Zügel anlegend, sich in der Ge- 
walt habend. — e) der sich anspannt, — zusam- 
mennimmt, eifrig bemüht, — um (°^!cF). — Mit 
3*T, °llfeMI M. 11,1 77 fehlerhaft für o qi$M|.— 
Mit fä 1) zügeln, im Zaum halten. — 2) f^ff^cT 
a) gebunden, gefesselt. — b) eingedämmt. — c) be- 
schränkt, abhängig — , in der Gewalt stehend von 
(Instr. oder im Comp, vorangehend). — Mit flTJ, 
HMR-JH angehalten (Wagen). 

q^TsT££TP37H ». Titel eines Werkes Bcb- 

PSLL, T. 

M*1(IS1MIH m. desgl. 

M^c|rl Adj. mit einer künstlichen Vorrichtung 
versehen. 



fcl^e} angeblich Dat. Infin. um in Schranken zu 
halten MBu. 5,108,4. v. 1. in den anderen Autgg. 
M^tl^ m. Selbstgeschoss. 



*QW&& n. Oelmühle Gal. 



MT^HI n. 1) die Schnur einer Gliederpuppe. — 
2) ein über (Kriegs-) Maschinen handelndes Sütra. 

MMMilf «&• Titel eines Werkes. 

Tftmii Adj. Bez. eines an Fieberkrämpfen Lei- 
denden Bhavapr. 3,80. 

m?Hl) Adj. a) mit Geschirr versehen (ein 
Ross). — 6) mit einem Amulet versehen. — c) pei- 
nigend; SubsL Peiniger, Quäler. — 2) *f. °nf|' 
der Frau jüngere Schwester. 

- cri^rcr D.=r^ i). 

^I^Tirrjf m. Titel eines Werkes. 
M^IMd PI. Mühle. 



M^IHH Adj. wie heissend Hariv. 9970. 

-s. 

Ml^IHTI Adj. wodurch veranlasst Spr. 5303. 

MIJ^IHTIH Adv. u>e**enf wegen, in Folge wovon. 

ERTT^Ffa n. 4i)lM]p£Vl<} Name zweier Sä- 
man Arsb. Br. 

q^HM Adj. aus welchem hervorgegangen, —ge- 
bildet, — bestehend u. s. w. 

<4»H|3| Adj. welches Maass habendi von wel- 
chem Umfange. 

q^ici Adj. worin wurzelnd, von wem oder wo- 
von abhängig Spr. 5303. Dacak. 56,1 C. 

rjqj n. BuAR.NATJAg. 20,22 wohl fehlerhaft für 

sinn. 

3H» WTr?, *W?T (Vbt. [V.] 116,3) futuere Boac. 
P.-ed. Bomb. 3,20,26. — Desid. [MM^iH futuere 
velle Agv. £r. 10,8,11 {ift gedr.). — Mit 5T und 
TT^T futuere. 

ZPQ! Adj. f. futuenda in ^° nnd H°. 

*OT, ^rfrT, W&l, M^frl, °ft; ^ Partie, l) 
halten, festhalten, tragen, sustentare; Med. su- 
stentari, sich stützen auf (Loc). — 2) erheben, 
schwingen (in der Hand); Med. mit den Waffen 
(Instr.) auslangen. — 3) aufrichten, errichten, über 
Jmd (Dat.) halten (ein Obdach, einen Schirm u. s. 

r 
w.); Med. sich vor Jmd (Dat.) a«*6retfen (SFT^FT 

wie ein Schirm) Ait. Br. 2,40,3. — 4) in die Höhe 
treiben (die andere Wagtchale), so v. a. ziehen, 
mehr wiegen. — 5) ausbreiten, hinstrecken. ^rfH 
so v. a. die Zähne zeigen. —. 6) zusammenhalten, 
cobibere, zügeln, bändigen (auch den Sinn, die Sin- 
nesorgane, Leidenschaften), zurückhalten, an sich 
halten (den Athem, die Stimme), anziehen (die Zü- 
gel). — 7) Jmd (Dat. oder Loc.) darreichen, dar- 



bieten, verleihen, gewähren, hingeben» HMH J*rä 
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Jen.) den Weg einräumen, so v. a. aus dem Wege 
then MBa. 13,145,18. *Mit ^TTH und Abi. Etwas 
ir Etwas geben, so t. a. eintauschen gegen 228, 
9. Med. sich Jmd (Dat.) darbieten. — 8) Jmd be- 
denken mit (Instr.). — 9) [darbringend) erheben 
»inen Ruf, Gesang n. s. w.). — 10) aufstellen, so 
. a. zu Stande bringen. — 11) Med. Stand hal- 
ten. — 12) Med. stille halten, sich fügen, gehor- 
chen, treu bleiben; mit Dat — 13) Med. Feuer 
fangen TB». 2,l,iv,l ; im Comm. S. 406 zu le- 
sen: qfqT W H°. — Caas. znqfrT, *F?qcT (me- 

trisch), *MlHMfH *) in Schranken halten. — 2) 
einhalten (die Stimme). — 3) in Ordnung brin- 
gen. — Intens. *tftF*7cT> MMhIIcI (nur mit 3j[ 
zu belegen). — Mit SJTO \) aufrichten, ausbreiten 
über (Dat.). — 2) erheben (Wünsche) zu (Loc). — 
Mit SR Act. Med. 1) lenken, richten. - 2) Med. sich 
richten nach, nachfolgen; mit Acc. — 3) Act. etwa 
anordnen, aneinander reihen. — 4) tjl^cl ««^ w 
folgt von (Geschossen, lnstr.). — Mit SRT^f an ~ 

m 

halten, Einhalt thun; drinnen halten. — Mit 
STT 1) anspannen, aufziehen (ein Gewebe u. s. 
w.), dehnen, ziehen (eine Linie u. s. w.), ausstrec- 
ken (£f*T ** — hin Couus. 3,157), verlängern; 
Med. o) eingespannt sein (Tom Wagen). — b) aus- 
strecken (ein Glied des eigenen Körpers). M^iH 
so y. a. grosse Schritte machen. — c) *lang her- 
abhängen lassen. — 2) einen Bogen spannen, ei- 
nen Pfeil anlegen, eine Lanze schwingen; ohne 
Obj. zielen. — 3) * hinaufziehen aus (Abi.). — 4) 
zügeln (das Herz, den Geist). — 5) anhalten {den 
Athem). — 6) zurückziehen (einen Pfeil) Bbatt. 

— 7) hinziehen (den Ton). — 8) herbeiziehen, — 
bringen, hinbringen. — 9) ausbreiten, an den Tag 
legen Bhatt. — 10) tflMri a ) angelegt (Pfeil). — 
6) gezogen — , sich ausdehnend — , sich erstreckend 
nach (im Comp, vorangehend). — c) gestreckt, ge- 
dehnt, lang (auch in der Zeit); Ton der Stirn so 
t. a. breit Kad. 32,22. — d) hingezogen zu, ge- 
richtet auf (Loc). — Vgl. auch tjNci- — Caus. 
o qFrofr? (Padap. °tW|[rl) 1) hinbringen zu, ver- 
setzen in (Loc). — 2) strecken. — 3) entfalten, 
an den Tag legen. — 4)"* Med. Caus. zu 9FPT 
Med. — Mit $FTT ausstrecken, ausdehnen f ülbas. 
1,35. — Mit 3P3IT 1) ziehen (das Euter beim Sau- 
gen). — 2) dehnen, hinziehen (den Ton). — 3) Med. 
anziehen, an sich nehmen. — 4) zielen auf (Acc). 

— 5) verwechselt mit SP37T-7FT. — Mit 3^1 
1) herausheben — , herausholen aus (AM.). — 2) 
*Med. JF£R. — Mit 3m Med. zeigen, an den 



Tag legen Bbatt. — Mit Ff*J 1) herauskriegen. 

- 2) H^IMH ausgestreckt. — Mit tflTT, °rjf! 
überaus lang. — Mit oQT 1) auseinanderziehen, 

— zerren. — 2) Med. Act. (metrisch) sich um Et' 
was (Loc.) zerren, — abmühen, — streiten, käm- 
pfen. — 3) otkmn a) auseinandergerissen, ge- 
trennt in 5f °. — b) lang, aus der Ferne erfolgend 
(Kampf). otlKJH Adr. weit (laufend). — c) kräf- 
tig (von. Personen). — d) über das gewöhnliche 
Btaass hinausgehend, gesteigert. °*T Adv. überaus, 
in hohem Grade. .— e) * beschäftigt. — Caus. (oQT- 
l||U|) sich abmühen. — Mit FFTT 1) anziehen (die 
Stränge), zusammenziehen (Med. an sich) Man. £a. 
2,2,1. Gmj. l,ii. — 2) in feqisHHHWrt *«*< 

• 

Joga na lang kann HHNCll auch in Wf gleich 
und q\t\ri zerlegt werden. — Mit «4HHHI befe- 
stigen an (Acc). — Mit 3Z 1) erheben, in die 
Hohe strecken (die Arme, Waffen u. s. w.), auf- 
heben; *Med. mit medialer Bed. — 2) durch eine 
Unterlage erhöhen und stützen. — 3) aufrichten, 
aufstellen; erhöhen, höher legen, in die Höhe brin- 
gen, hinaufbringen, — befördern. — 4) erheben, 
so y. a. aufgehen lassen (Strahlen, Licht). — 5) 
die Stimme erheben. — 6) Opfergaben, Anrufun- 
gen u. s. w. erheben, darbringen. — 7) Jmd Et- 
was hinhalten, antragen, darbieten, anbieten. — 
8) droben halten, aufhalten. — 9) aufrütteln, auf- 
schütteln; auftreiben. — 10) zügeln, lenken. — 11) 
Act. Med. sich anschicken, sich rüsten, an Etwas 
gehen, an's Werk gehen, sich bemühen um (Dat. 



oder °38PT); *Act. auch mit Acc. 3*tJUjUtJUJ 
mit der grössten Anstrengung MBa. 12,177,1 1. — 
12) verwechselt mit ^-TT* — 13) 35Jcf <*) 
erhoben. Im Comp. häuGg verstellt (MI$||^tlH°h| 
= 35JcFnSRip. Compar. °fTf AöAer. — b) dar- 
geboten, angeboten. Subst. Dargebotenes, insbes. 
dargebotene Speise Gaut. Auch mit passivisch zu 
übersetzendem Infin. — c) auf sich genommen, 
— geladen, unternommen, begonnen. — d) sich an- 
schickend, gerüstet — , im Begriff stehend zu, be- 
griffen in, bedacht auf, entschlossen —, bereit zu, 
beschäftigt mit, sich befleissigend ; die Ergänzung 
ein InGn., Dat., Loc, °SreßT (120,18) oder im 
Comp, vorangehend. Ohne Ergänzung frisch an's 
Werk gehend, ganz bei einer Sache seiend, Et- 
was angelegentlich betreibend, gerüstet, zu han- 
deln bereit; auf Etwas wartend (Spr. 6067). — 
e) verwechselt mit 35rT — Caus. 35FP?f?T auf- 
richten (ülania 1,272. — Intens, ausstrecken. — 
Mit 3P375* WMN *) erhoben. — 2) dargeboten, 



angeboten. — 3) im Begriff stehend — , gerüstet 
— , bereit zu, beschäftigt mit, begriffen in; die Er- 
gänzung ein Infin., Loc. oder im Comp, vorange- 
hend. $<^mj£fJr!HHH: dessen Geist mit dem Hier 
beschäftigt ist, —sich hierher sehnt. — 4) fehlerhaft 
für SßTförT ehrfurchtsvoll begrüsst; aufgetreten, 
erschienen. — Mit 3*717 aufstellen mittels einer 
Unterlage oder dgl. Min. (a. 1,5,3. — Mit TJTJ 
1) erheben. STRtTr? erhoben. — 2) H — o^Jrl er* 
hoben (von der Stimme). — 3) VJI<tJ(1 im Begriff 
stehend zu (Infin.). — Mit Mcl|£ 1) Jmd (Acc.) 
das Gleichgewicht halten, aufwiegen. — 2) 5fc*J- 
5Jc? a) dargeboten, angeboten. — b) fehlerhaft für 
HCM*fl. — Mit W1% 1) erheben, aufheben. — 2) 
zügeln, lenken. — 3) tiH<c4rf a) erhoben, aufgehe- 
ben. — b) dargeboten, angeboten; auch mit einem 
passivisch aufzufassenden Infin. — c) was man 
zur Band hat, worüber man im Äugenblick ver- 
fügen kann. — d) wozu man sich angeschickt hat, 
beabsichtigt. — e) begonnen, seinen Anfang genom- 
men habend Habiv. 10764. — f) im Begriff stehend, 
sich anschickend (die Ergänzung ein Infin., Dat. 
oder OQQT [123,1 5]), begriffen in (Loc), im Begriff 
stehend auf Jmd (Acc mit Surf) loszugehen. Ohne 
Ergänzung gerüstet, zu handeln bereit. — Mit 33 
1) ergreifen fassen; Med. (batt. — 2) stützen, 
als Unterlage einschieben, unterfassen, unterlegen. 

— 3) darbieten, reichen. — 4) annehmen, entge- 
gennehmen Bhatt. — 5) sich aneignen, sich ver- 
traut machen mit (Acc) Bbatt. — 6) Med. und 
ausnahmsweise Act (Gaut. 28,20. Gobu. 2,1,8) 
zum Weibe nehmen. — 7) Act Med. inire (femi- 
nam). Richtig 33-7FT* — Mit H 1) anhalten 
(einen Wagen u. s. w.), — bei Jmd (Loc), festhal- 
ten, zum Stehen bringen; Med. sich aufhalten, 
bleiben. — 2) einfangen. — 3) befestigen — , fest' 
binden an (Loc), aufbinden (die Haare). | «iqrl 
festgebunden an (Loc); zusammengelegt (q^tloi); 
gebunden an, verbunden mit, abhängend von (Loc). 

— 4) über Jmd halten (einen Schutz, ein Obdach). 

— 5) nach unten kehren (die Hand). — 6) festhal- 
ten, herbeiziehen. — 7) dauernd verleihen, ein' 
pflanzen. — 8) bei sich behalten, versagen (trans.); 
Med. auch versagen (intrans.). — 9) abhalten von 
(Abi.), zurückhalten, zügeln, bändigen, lenken, an- 
ziehen (die Zügel). Htirt zurückgehalten, gezügelt, 
gebändigt. — 10) anhalten, unterdrücken, hem- 
men. MMfl unterdrückt, eingestellt. — 11) unter* 
drücken, so v. a. verleugnen, deserere. — 12) un- 
terdrücken so v. a. zu Nichte machen. — 13)/b*f- 
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eisen % bestimmen; Pass. feststehen. MMH &•- 
timmt, festgestellt, sieher — , feststehend, PPRW 
Idv. 6e*a'mmf, gewiss, ganz sieher. — 14) regei- 
nässig vollbringen. TTQrT cotiflanf, regelmässig. 
— 15) beschränken 238,2. MMcl beschränkt, — an/ 
im Comp, vorangehend), massig, von beschränkter 
Ansaht (310,9); sich beschränkend, ein einziges 
bestimmtes Ziel verfolgend, nur mit einer Sache 
beschäftigt, ganz bei einer Sache seiend, ganz ge- 
richtet auf (Loc.). — 16) in der Grammatik nie- 
drig halten, so t. a. mit dem Anud&tta ausspre- 
chen. — 17) FTTcT heisst der Samdhi von CTItT 
vor Tönenden. — 18) häufig Ter wechselt mit pf~ 
ipj. — Caus. H^HMlCi, HMfad Partie, i) zu- 
rückhalten, festhalten, befestigen, anhalten, zügeln, 
bändigen, fesseln, — an (Loc). — 2) unterdrücken, 
hemmen. — 3) bestimmen. MMMCi mit Infin. 60- 

m 

stimmt — zu werden. — 4) beschränken. — Mit 
ylrlil, °1fä für jeden einzelnen Fall besonders 
btsHmmt, je anders bestimmt, je ein anderer Kap. 
5,6.6,1 4. Ca&e.zu Badar. 2,1,1 8. — Mit f^T 1) *ü- 
fdn, bändigen, im Zaum halten. °Vfä gezügelt. — 2) 
inrückziehen, einziehen. — 3) hemmen, unterdrük- 
Am, von sich fern halten Kib. 1,27. — 4) NHmcI 
beschränkt, massig. — 5) NpIMdM Bbao. P.1,15,38 
fehlerhaft für fsRITRR. — Mit R^f i) festhalten, 
anziehen (die Zügel), Jmd zurückhalten, zügeln,bän- 
digen, im Zaum halten. — 2) unterdrücken, hem- 
own, hNmcI unterdrückt, gehemmt. — 3) unter- 
drücken, so v. a. zu Nichte machen. — Mit FFT 
in*f^TFT. — Caus. in MM Heft fg. — Mit qf^ zie- 
len mit einem Geschosse (Instr.). — Caus. OT F\- 
mH ministrare. — Mit 5f 1) strecken, vorstrecken. 
TOT vorgestreckt, langgestreckt, weit reichend. — 
2) über Jmd halten (ein Obdach). — 3) stellen — , 
ittien auf (Loc.) 56,8. tfarT gesetzt auf (Loc). — 
4) die Aagen richten auf (?TPT). — 5) absenden 
(Boten) zu (Dat.). — 6) darreichen, anbieten,. dar- 
eringen, geben, hergeben, übergeben, dahingehen, 
verleihen, bringen (so t. a. bewirken, verursachen). 
WhMUI so v « a « verkaufen; >3rl(H eine Antwort 
Heben, beantworten (Hemadri 1,583,10); ^|IHH so 
▼. a. über Jmd (Gen.) einen Fluch aussprechen; 
%&[Jmd (Gen.) einen Kampf gewähren, so v. a. 
mit Jmd kämpfen; Sf&J so v. a. dem Geiste vor- 
ffiArsw. VJMri dargebracht u. s. w. — 7) abliefern, 
herausgeben, zurückgeben. tiUIH eine Schuld ab- 
tragen; SRfPT ** n « IF0A/IA0I erwiedern. — 8) i'n 
t. -s. 

*e £Ae yeden (Tom Vater, der die Tochter ver- 
heirathet). — 9) 5fMcJ eine dem £rn*f de* <4Ngfen- 
V. Thf». 



6/t'cft* entsprechende Stimmung und Haltung zei- 
gend, innerlich und ausser lieh zu einer ernsten 
Handlung (Loc. oder im Comp, vorangehend) ge-' 
hörig vorbereitet, rein in rituellem Sinne Apast. 
In der letzten Bed. auch von einem Orte und ei- 
nem Gefässe (Apast. 1,17,1 1). — Mit qfrlM Atn- 
überreichen, weitergeben. — Mit 5RTJ reichen, ge- 
6en, «eAenAen, übergeben Kar and. 27,1 2. 1 6.28,3. 1 5. 
35,14.69,18. — MiimR darreichen.— Mil^QQ da- 
zu reichen. — Mit STTFW wieder ausliefern, zurück- 
geben; weitergeben. — Mit RST 1) {zusammen) über- 
geben, hingeben, darbringen, geben, verleihen, — 
Jmd (Dat., Gen. oder * Instr.), abtreten für (Instr.); 
Med. auch sich gegenseitig darreichen. — 2) wie- 
dergeben. — 3) eine Tochter in die Ehe geben. 

— Mit ?fH 1) Jmd (Acc.) das Gleichgewicht hal- 
ten, aufwiegen. — 2) dauernd verleihen. — 3) wie- 
dergeben. — Mit fcf 1] aufrichten, ausbreiten (einen 
Schutz, ein Obdach u. s. w.). — 2) ausgreifen (von 
Rossen im Lauf). — 3) ausspreizen, ausstrecken, 
auseinanderhalten. TWfä ausgestreckt, ausgebrei- 
tet. fePTcW Adv. auseinandergehalten, in Absätzen. 

— Mit H^T 1) zusammenhalten u — ziehen, anzie- 
hen (die Zügel), festhalten, zügeln, in der Gewalt 
haben, lenken (Rosse). HMfi festgehalten, gezügelt, 
in der Gewalt gehalten; der sich zügelt, — be- 
herrscht, — in der Gewalt hat, — in Bezug auf 
(Loc, Inttr. oder im Comp, vorangehend Gaut.); 



in der Bed. sich zügelnd auch HMfl°!tt. — 2) zu- 
sammenbinden, aufbinden (die Haare), binden, an- 
binden, fesseln. RtfcT zusammengebunden, aufge- 
bunden, gebunden, angebunden, gefesselt, gefan- 

3* 

gen. — 3) andrücken. — 4) sehliessen. HMCI ge- 
schlossen. — 5) in Ordnung halten; nur H3rT in 
O. gehalten. — 6) einschränken. — 7) hemmen, 
unterdrücken, unterlassen. HMri gehemmt, unter- 
drückt. — 8) unterdrücken, so v. a. aufheben, zu 
Nichte machen. — 9) *Med. tusammenthun — , 
aufhäufen für sich. — 10) *Jmd beschenken, Med. 
und Instr. der Person, wenn es eine unerlaubte, 
Act. und Dat. der Person, wenn es eine erlaubte 
Handlung ist. — 11) tjt|cl •"» Begriff stehend, ge- 
rüstet, bereit; mit Infin. Vgl. H*7rT u. ECT mit EßT- 
— Caus. HMHmItI 1) bezwingen. ft^Wrl bezwun- 
gen (Feind). — 2) das Haar aufbinden, in Ord- 
nung bringen. — 3) HMMcT a ) gebunden, gefesselt, 
umschlungen (von den Armen, Instr.). — b) gesam- 
melt, fromm gestimmt. — Vgl. S^TTO?. — Mit S|- 
HTPT etwa hinhalten gegen (Acc.) Gobu. 1,1,20. 
Nach dem Comm. unterhalten (das Feuer). — Mit 



3*TFPT 1) anfegen, — an (Loc.) Man. (a. 1,3,4. 6,1. 
— 2) 3TO*T?T eingezwängt in (Loc). 
l.qq 1) Zügel. — 2) Lenker RV. 8,24,22. — 3) 
Hemmung, Unterdrückung. — 4) in der Philoso- 

• 

phie Selbstbezwingung, das Verbot der Beschädi- 
gung Anderer durch Wort oder That und der Uep- 
pigkeit, ein allgemeines Sittengesetz, eine grosse 

Pflicht (vgl. f^tßT). — 5) Observanz, Regel überh. 

s 3 tr 

2.CFT 1) Adj. (f. $T und ^) geminuj, von Geburt 

doppelt, gepaart. q*-qi Nomin. Du. f. RV. 3,55, 
11. — . 2) m. a) Zwilling, Du. Zwillinge.- — b) 
Bez. der Zahl zwei Hbmadri 1,135,23. — c) Du. 
Bez. der Act in. — d) Name des Gottes, der 
im Himmel über die Seligen herrscht, deshalb 
auch König heisst, ein Sohn Vivasvanfs. Die 
nachvedische Zeit sieht in ihm den in der Unter- 
weit thronenden Todesgott und fasst seinen Namen 
als Bändiger (s. 1. tßf). Die wirkliche Bed. ist 
Zwilling: Jama und Ja ml sind das erste Men- 
schenpaar. Wie diese nach der Legende von Vi- 
▼ asrant mitderSaranju (Samgna 100,6.7) er- 
zeugt sind, so zeugt derselbe mit dem Abbilde der 
Saranjü (mit SamgnA 100,6.7) den Mann, eine 
andere Form des Erstlings der Menschen. Im 
MBb. und später ist Jama ein jüngerer Bruder 
Manu's. Trauer der Ja ml über den Tod Jama's 
Maitr. S. 1,5,12. Jama ist Welthüter des Südens, 
Regent des Mondhauses Apabharant(Bharanl), 
Verfasser von Liedern und eines Gesetzbuches. 

r A 

MHt-MI°n: Name eines Sa man Aasu. Br. — e)der 
Planet Venus (gilt gleichfalls für einen Sohn Vi- 

• 

Tasvant's). — f) * Krähe. — g) N. pr. a) einet 
Wesens im Gefolge Skanda's. — ß) PI. einer 
Klasse von Göttern bei den Buddhisten; richtig 
rjFT. — 3) f. ~k N. pr. der Zwillingsschwester Ja- 
ma's (Maitr. S. 1,5,12), die in der nachredischen 
Zeit der Ja raun 4 gleichgesetzt wird. — 4) n. a) 
Paar. — b) in der Grammatik a) Zwillingslaut; 
so heissen gewisse von den Grammatikern ange- 
nommene nasale Zwischenlaute zwischen Mutis 
und folgenden Nasalen. — ß) Tonlage. 

i.*rjqsR l) m. n. = Etqq". — 2) m. = 9T?T- 

2. MH°h 1) Adj. doppelt, zweifach. — 2) m. zwei 
verbundene Stoffe: Oel und Ghee Karaka 6,9. — 
3) f. MIHohl (sc. f^fifT) eine Art von singultus 
Buatapr. 4,82. — 4) n. a) Doppelverband. — b) 
Wiederkehr gleichlautender Silben, Agnominatio, 
Paronomasie. Nom. abstr. °5J" n. Sab. D. 261,12. 
— e) ein best. Metrum. 
MHoMilell n. Titel eines dem Ghatakarpara 

17 
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zugeschriebenen Dichtwerkes. 

qHSRHI{H n., i|H+tdl+| m., MH=t»RnaMiui 
m. (Opp. Cat. 1) und OT** m. (Bo^ T.) Ti- 
tel von Werken. 

**JH°hlitfH() f- Bein, der Sa mg qA, der Mutter 

ima's. 

Paronomaiten. Beispiel Bbatt. 10,9. 

MH°fH^°f» °* Titel eines Werkes. 
. qHl4»°n( na. Jama'g Scherge. 
*MH°tn6 m. Holzwurm. 
*<W*taf m. Bein. Vishau's. 

MHofiri m. Jama's FaAne, so y. a. TodeJxetcAen. 

CRsfftfg und °ct f. N. pr. einer Stadt, die nach 
den Astronomen 90° Östlich vom Meridian von 
Lank A liegen soll. Auch °efj|i6MTti n. und °SRT- 
fifr^ f. VP> 111. 113. Vgl. l|cH,|ß. 

MH71M m. Jama's Behausung. 

qHJII^I f. ein öder Jama handelnder Vers oder 
ein solches Lied. 

tßpnHT f. der i»6er Jama handelnde Gesang, 
Bei. des 7ten Kapitels im 3ten Buche des VP. 

<4HJ|<^ n. Jama's Behausung Paiibad. 

MHMIK. m. ein best. astr. Joga. 

qTRJ Adj. Jama (den Tod) vernichtend, Beiw. 
Vishgu's. 

ERsF, sfTcT and °silH°h Adj. t>pn 6e*t<r( dop- 
pelt; m. Du. Zwillinge. 
*yRT3t{ in. Bein. Civa's. 

MHIsl^l f. N. pr. 1) einer Jogint Hbbudbi 2, 
0,101,15. fgg. — 2) einer Kupplerin. 

EpTrfto n. N. pr. eines Ttrtiia. 

cpTrfT f. das Todesgott-Sein. °cfT m zum Todes- 
gotte werden, so v. a. Jmti (Gen.) den Tod bringen 
Habshab. (£aka 1936} 421,12. 

rjrjpr n. das Jama- Sein. 

IFf^Tg m. N. pr. 1) eines Asura. — 2) eines 
RAkshasa. — 3) eines Kriegers auf Seiten der 
Götter. 

CTH<( §JI f. 1) Jama's Spitzahn Pake ad. (hier wohl 
so v. a. Dolchstich). °^feltj( TlrTs so y. a. dem 
Tode verfallen. — 2) ein best. Gift Rasbndbab. 43. 
*WjjIl m- falsche Schreibart für sW^ft. 

qTf^TJJ m. Jama's Keule. 



MHI^H m. Jama's Weltgegend, Süden Hbmadbi 
i, 785,7. 

3 

MHgs^fl 1) m. a) Jama's Pole. — 6) PI. N.'pr. 
eines Geschlechts Habit. 1465. — 2) f. <[ Bei. el- 
fter der neun Samidh. 
**W&\H+ *) "»• a) Jama's Bote. — 6) ffräA«. — 



2) f. °lcMil die indische Tamarinde. 

mf^öffT 1) Adj. Jama zur Gottheit habend (at. 
Ba. 44,6,#,22. Gobu. 4,7,24. — 2) .*-f." i|i|^e|Jrf| 
das unter Jama stehende Mondhaus Bharanl. 

M^«lc4 Adj. Jama zur Gottheit habend Maitb. 
S. 4,4,13. 3,3,10. 

W^C? Adj. Jama zum Beherrscher habend. 
*£R3TT m. Bombax heptaphyllum. 

MHftrjlMI f. der zweite Tag in der lichten Hälfte 
des KArttika. °9fH n. *<«« ©«*• £eaeAun£. 

ERSfa m . N. pr. einer /nie*. Vgl. *Jci&)h. 

WMHHHM WI^l n. Titel eines Stotra Boi- 
bbll, T. 

mHMm! f. Jama's Behausung. 
*MHMi?; nn. öine best, zweischneidige Waffe. 

*JtR 1) Adj. (f. ^) 6ändtyend, JenAend. — 2) *m. 
der Gott Jama. — 3) n. a) das Bändigen, Zügeln. 
— b) *das Binden. — c) *das Aufhören. 

rj7FTt=nf m. Jama's Sternbild. 

MHHi|(IHI8J m. Gast in Jama's Stadt, so f. 
a. tedt Dacab. 17,2. 
* MMPw»l f. falsche Schreibart für <Je|H°h|. 

SA 

MH 11 Adj. Ja,ma zum Führer habend. 

r^rpoTf f. eine durch Vrddhi gesteigerte Nomi- 
nalform. 

M4^i m. ein Tuch, auf welchem Jama mit sei- 
ner Umgebung und die Strafen der Holle darge- 
stellt sind, Mudbäb. 9,1 (25,11). 

MHHI6°h ob* 0"> Mann, der einen Jamapata 
herumträgt, Habsbab. 120,4. 124,4. 

tfiFT^ n. ein wiederholtes Wort Ind. St. f 0,420. 

SRmtfofi m. Jama's Scherge K ab and. 36,24. 

<4HHk?W^*l m. dass. Karand.9,1 7. 23. 10,6.36,8. 

M^H^^ m. dass. Man. Gbbj. 2,1 2. K ab and. 37,1 . 

MHMWJl n. N. pr. einer Stadt. 
*MHIHM m. Ficus indica. 
*ERHfiFft f. Jama's Schwester, der Fluss Ja- 
munA. 

£ßPT£ m. Jama's Scherge Agmi-P. 38,35. 

ERIf Acc. Infln. abhängig von SR? RV. 4,73, 
10. 2,5,f. 3,27,3. 

EFRF^ n. Jama's Behausung Habit. 5955. 

MHHW m. Jama's Pfad. °JFR n. das Betre- 
ten dieses Pfades, so t. a. das Empfangen des 
Lohnes für seine Thaten. 

tfHMXl m * ein best- Opfer Comm. zu Taitt. Ab. 
6,5,1. 

MHMH als Beiw. (iva's fehlerhaft für Q3R8R 
(s. Nachtr. 4). 

qiiMI ein best. astr. Joga, = 4jl»> Wbbbb, LH. 



MMMMI m. eine best. J Agj A Saj.iü der EiDleitung 
iu RV. 40,14. * 

zmjwi Adj. fehlerhaft für wfcM. 
*W{fs[ m. König Jama. 
MH^tsl m. 1) *dass. — 2) N. pr. eines Arxtes. 

1. MH(IS11 m. König Jama. 

2. MH(IS11 Adj. Jama zum König habend, J a m a's 
Unterthan. 

__3 _ 

^^JWI n. Jama's Herrschaft. 

tRTTO n. Jama's Reich. 

IFffi n. da« unrer Jama stehende Mondhaus 
Bharanl. 

MHtfl 1) Adj. (f. 91) wrztfrfHtn^f, gepaart, dop- 

peit; Tön einem Sänger so v. a. Duettsänger S. S. 

S. 118. — 2) m. a) Zwilling, Du. Zwillinge. — b) 

Bei. der Zahl zwei. — 3) f. 5IT o) eine Aeef. Form 

de« Schluchzens [singultus). -7 b) N. pr. a) einer 

r 
Tantra- Gottheit. — ß) eines Flusses. — 4) *f. $ 

e^n Paar 5röc*e. — 5) * n. Paar. 

imd°h m. Duettsänger S. S. S. 118. 

*MH^i^&^ m. Bauhinia variegata Rio an. 10,23. 

*MHdH'Pl Q fi dq- ^anAmta fomenloia RUan. 9,39. 

MHd^MITI f. e(ne Sühnungshandlung nach der 

Geburt von Zwillingen. 

hHsIH Adj. f. Zwillinge gebärend, — werfend 

Hbmadbi 1,448,21. 

r 
MHciigi und °m m. Du. Bei. zweier Feinde 

Krshna's, die später als Verwandlungen Ni- 

lakübara's und MaAigrtra's, zweier Söhne 

Kubera's, angesehen werden.. 

MHdl&MH^H m - Bein. Vishnu-Krshna's. 



MH^lloft m. Jama's Welt. 
qJ-loli&ci m. Geburt von Zwillingen. 
MM^rHI Adj. f. Zwillingskälber werfend. 



EFRrT Adj. der 5icA bändigt, seine Leiden schaf- 
ten in der Gewalt hat. 
♦q^Hli^H m. Bw/7W. 

IJHNMM m. Jama's Äetc/i. 

^51 ci n. 1) ettie dem ihm* geltende Observanz. 
— 2) Jama's Verfahren, — Weise. — 3) Name ei- 
nes S Am an. 

MH3llirl f. Titel eines Werkes Bubrkll, T. , 

MH 1 31*34 m- N. pr. eines YetAla. 

MH^HW Adj. deren Erster Jama ist. 

MH*I m. Jama's Hund. Du. Maitb. S. 1,6,9. 

t-WH^HI f- Titel einer SamhitA. 

MHU^Ntl Adj. Jama's Charakter habend Sdcb. 
4,335,12, v. I. 

MHH^ n - Jama's 5tl£, — Behausung. 
**FKN n. ond t^IHH! ^ Jama's Gerieht. 



I 
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*MHHH)M Adj. Ober Jama's Gericht handelnd. 

MHHlrl Adr. mit 3^* dem Todesgotte zuführen 
Bhatt. 

MHHI^I n. Jama's Sitz, — Behausung Apast. 

MHHI*i Adj. ZügW — , Gebiss führend. 

EPTR 1) Adj. f. Zwillinge gebärend, — werfend 
Galt. Apast. — 2) *m. Jama'i Erzeuger, der 
Sonnengott. 

MHHrfi u. die Jama-J7ymne. 

r 
MHHM n. ein Gebäude mit zwei Hallen, von de- 

nen rf/e ein« nocA JFejfen, die andere nach Nor- 
den gerichtet ist. 

MMHM n. Titel eines Stotra Birnbll, T. 

WMIH m. ein best. Ekaha. 

MMWlcl <*• Titel eines Gesetzbuchs Opp. Cat. 1. 

MHt<4HJ na* Jama's Schwester, Bein. 1) der 
Jimana Rag an. 14,18. Habsuak. 150,32. — 2) 
♦der Durga. 

MH<£II <(<*! f. N. pr. eines Wesens im Gefolge 
der De vi. 

4JH<£IUUtcf)UJ n. N. pr. eines Tlrtha. 

limi^c^l f. N. pr. einer Jogint Hbmadbi 2,a, 

io2,7. ▼. i. 3Him°ni. 

<4HIIH^T?f m. ein best. 49tägiges Sattra. 

Wl^H^Ml^ ft f. ein best, ioter Tag. ° Wcf n. 
eine best. Begehung. 

MHHtfCM m- «**« Form d«r 5onne. 
**WlfH°hl f. Ptycholis Ajowan. Vgl. M<=IIH^I. 
*WFft f. dass. Mal. med. 112. Vgl. 1|q|h1* 

^IHHJJ Adj. in Jama's Gefolge seiend. tTTJSf m. 
Jama's Scherge. 

MHM^f m- Jama's Scherge. 

MHirl^ti I) m - °) Jama a/j Todesgott. — 6) Du. 
Jaraa Mne/ der Todesgott. — c) *Bein. (iva's. — 
2) f. °lrl ci hl N. P r - einer Jogi nl Hrmadri 2,a,102, 

». t. I. rr^if^sfn. 

____ " s 

4-WIM, °3cf <*•» Todesgott Jama darstellen. 

'liTTTT m. Jama's Feind, Bein. Vishnu's. 

MHMM m - Jama's Behausung. 

3FJ3I n. Mil^rMHI MlH°h Name zweier Sa- 
man. 

qrpTrl^ Dat. Infin. zu CR RV. 4,28,4. 

qiH'i Adj. der *icA zügelt. 

MiHHT Adj. f. Zwillinge werfend. 

IfTHW Adj. am Itofen zügelnd. 

qTRT f- N. pr. 1) eines Flusses. Wird mit tßfh 
der Zwillingsschwesler Jama's, identifleirt. — 2) 
einer Tochter des Muni Matanga. — 3) einer 

Kub Comm. zu Katj. £a. 22,11,14. 

r *n 

*1*HMW WW n. Titel eines StotraBuBKBLL,T. 

o 



*MH1lsi1«ft m. der Sonnengott. 

MMHIHw n *N. P r - eines Tlrtha. H|«£lrW| n. 

3*1*1 I^Tf m. N. pr. eines Frosches. 
*ZFFn£fo m. N. pr. einer Oerlichkeit. 

MHimfcl m. Bein. Vishnu's. 



Praes., Potent, und ohne Verbumtin.; im Demon- 
strativst^ a^", fT^T, ggr d er HcMhIh. — 2) da, 



3*RT35FT f. Titel eines Werkes Borrrll, T. 

3 r Wl5W3 m. die Quelle der J a m u n A (ein Wall-' 
o 

fabrtsort). 

*MHllP?5 m - Bein - Baladeva's. 

**4HHWr?J m. der Bruder der Ja mu na, d. i. 

< 
Jama. 

qtHTgcn" n. Titel eines Gedichts. 

WHIBM{1 f. Titel eines Werkes. 

*^H*^ ni. N. pr. eines Mannes. 

3*T3^3 eine Art Zeug. 

*MHMll f. eine Art Pauke, auf der die Stunden 

angeschlagen werden. 

•s 

3*TS[ n. das unter Jama stehende Mondhaus 
Bharani. 

MH$J( n. Name eines Linga. 

ZßvS n. ein dem Jama dargebrachtes Opfer TS. 
1,8,14,2. 

l.*rjnj Partie, fut. pass. von 3*T. 
2. (3*3) 3T35[ Adj. verzwillingt scheinbar R V. 3, 
55,1 1, da hier ZJEqT Nomin. Du. f. von 3*T"t ist. 

*qrrjT f. Nacht: 

3 ^ 
CrqTTrT m- N. pr. eines Stammhauptes der Vor- 
zeit, eines Sohnes des Nabu s ha. MMllrl^fi Adr. 
WTlHöR (metrisch) m. = MMlIrf Acri-P. 12,2. 
^Rlfd^itc? n. 1) Jajltis Geschichte. — 2) Ti- 
tel eines Schauspiels. 
MMIIdsil f. Patron, der MÄdha,?!. 
TOlHMrW Q- N. pr. eines Tlrtha. 
. MMlfrlHslM m. Titel eines Werkes. 

qm^f Adj. v. l. für enmeff . 

trfrf undCprt i) Adj. laufend, eilend. — 2) m. 
crfTf Wolke. — 3) *m. Wf\ a) Boss. — 6) Bein, 
f iva's. 

*MWH m. Bein, f ira's. 

i.Tfä 1) Adj. laufend, eilend; m. Bez. des Bosses. 
Nach den Lexicographen auch ein zum Bossopfer 
bestimmtes [frei umherlaufendes) Boss. — 2) N. pr. 
eines der Rosse des Mondgottes VP. 2 2,299. 

2.^ AV. 4,24,2 in einer verdorbenen Stelle. 

o 

Fehlt in der anderen Rec. 

r 

*l|c|»| schlechte Aussprache für Tf£*[. 

qi<5 Conj. wann, mit Indic. und Potent. Es 
entsprechen ihr cfr?» un( ^ ^fiF«^- Nur in TS. 
Ait. Bb. und Buao. P. Im letzten Werke in der 
Bed. 1) trann, als, wenn; mit Per f., Imperf., Aor., 



weil. 

QSPIJ m. N. pr. eines Autors. o q£tQ n. Titel 
seines Werkes Opp. Cat. 1. 

Msnlm m. N. pr. eines Autors. °sfttl n. Titel 
seines Werkes ebend. 

l.rjcl m. (*adj. Comp, f.- ^J) 1) Getraide, in älte- 
ster Zeit vermutblich mehlgebende Körnerfrucht 
übern.; in der Folge Gerste, PI. GerifenJfcörnw. 
Zum Spruch 33! ^fä (Jagn. 1,280) und r^T ^{TT 
tJKItlsil * fH (Mit. i ,35,a, 1 6) vgl. VS. 5,2 6,d. 6, t ,d 
(= Gobb. Cbaddhak.2,9) und Visbmos.48,1 7 (=Baddb. 
3,6,5. Acv. Gbhj. pARig.2,1 4). — 2) Gerstenkorn als 
Maass= l / 6 oder 1 ! % (Acm-P. 39,21) Angula, als 
Gewicht = 6 oder 12 Senfkörner = l / z Gunga. 
— 3) Korn, Samenkorn überh. Bbavapr. 1,280. — 
4) in der Chiromantie eine dem Gerstenkorn ahn» 
liehe Figur an der Hand. — 5) eine best. Con- 
stellation, wenn nämlich die günstigen Planeten 
in den Häusern 4 und 40, die ungünstigen in 4 
und 7 stehen. 

2. 33 m. PI. die lichten Monatshälften. Vgl. rffef. 
3. 33 Adj. fernhaltend, abwehrend. 

rjofof) 1) *Adj. gerstenartig. — 2) m. Gerste. 

3erarrf£ und °ft f. = WRlfl Äbjabo. 4,13 
nebst Comm. 
*qqcfi4 Adj. mit Gerste besäet. 

*WfWH, °5f9' und °5R^rf m. N. pr. eines Soh- 
nes des Bharadvaga. 

t|o|tHl T. N. pr. eines Flusses. 

33?TTff ni. aus der Asche von grünen Gersten- 
ähren bereitetes Aetzkali Mat. med. 87. 

qcjihr n. Gerstenfeld. 
*33^gana 9ft^TTf|. 
*35raf|^T Adj. von qcusi^. 

3qH^T m. Tenne Canku. f r. 14,40,1 5. 

♦M^ilUi m. = 3cPIÜI- 

337n^R3tT Adj. mit Gerste und Weizen be- 
setzt 86,1 5. 

3377T3 Adj.. dessen Hals einem Gerstenkorne . 
gleicht. 

^^^HV^{. ein best. Spiel am 4len Tage in der 
lichten Hälfte des Vaicikha, 6ei dem man sich 
mit Gerstenmehl bestreut. 



qejT^UJ n. Gerstenmehl. 



* » 



♦qöRT m. 1) = 335n^T Raaan. 6,258. — 2) = 
iHMl Rag ar. 6,40. 

M^irlthl f - eine best. Pflanze Ragaw. 3,64« Mat. 
med. 216. Karaka 7,11. 



=J^fa m. die Insel Java Scuibfmbb, Tahan. 263. 

opT in. die lichte Monatshälfte. 

SRI) Adj. fernhaltend, abwehrend in ^mW. 

5) o. da« Fermenten, insbes. mit Wasser Nja- 

10,1,22. 

SR 1) m. a) ein Grieche, ein Fürst der Grie- 
m, als Bez. einer best. Kaste Gadx. PI. dte Grte- 
ien, die griechischen Astrologen; auoh Name ei- 
er Dynastie. Später bezeichnet das Wort einen 
luhammedaner und (iberh. einen Mann fremden 
tammcs.—b)* Weizen Rag an. 16,30.— c) * Möhre. 

r 

- d) *OK6anUm Ragan. 12,105. — 2) f. ^ eine 

riechin. 

♦Cfcpf i) Adj. rasch, schnell; richtig sfSR. Ma- 

iy.7t,2 ist sTSRSr, qi^T oder ti.c|iii|q zu le- 

an. — - 2) m. ein schnell laufendes Pferd, Renner. 

.T&R m. fehlerhaft für^cH. 

qd|Hö R 1) *m. «n« 6ei«. Getraideart. — 2) f. 
PfotJ eine Griechin. 

CTcRsTTcR) n - Titel eines Gataka. 

EföffiTSlsf Adj. aus dem Lande der Java na 
tammend Bbayapb. 1,187. 
*M^Hß»y n. Bdellium Ragan. 12,108. 

qöRtn' n. N. pr. einer Stadt, wohl Älexandrien. 
♦SJöRftpj n. Pfeffer. 
♦lldHHMi m. ein kahl geschorener Java na. 

McHVW m * N. P r - e ' ne8 Mannes. 

l|c(HNIC| m. N. pr. eines Lehrers. 
*1|cHIH) f- d?e 5cAH/ r f der Javana. 

MelHlf^ »• 1) *Bein. Krshna's. — 2) N. pr. 
eines Fürsten. 

deMfcl m. Andropogon bicolor oder Sorghum 
Ragan. 16,25. Mat. med. 324. 
*L|eHMsT m. Aetzkali aus der Asche von Java- 
na la. 

mcfH^TT L s. u. rpFRi. 

2. M^Hchl f. = sT^ft^H Vorhang. 
l.qeRt f. s.u. 1. rjaR. 
2.*rfc(jft f. = qciPfohl Vorhang. 

l|o(HVJI m. N. pr. 1) einet Fürsten der J a v a n a 
Habsbai. (faka 1936) 420,12. — 2) eines Astro- 
logen. 
* »v 
*l|öW^f 1) m - a ) ZuHebel, Schalotte oder dgl. Ra- 
gan. 7,51. 58. Bbayapb. 1,179. — b) Azadirachta 
indica Ragan. 9,8. — 2) f. %\ der wilde Dattel- 

* 

bäum Ragan. 11,56. — 3) n. a) Blei Raoan. 13,24. 
— b) Zwiebel Ragan. 6,31.— c) P/ey/er Ragan. 13,24. 
♦CJcJtjiQrl ra. Hüter eines Gerstenfeldes. 

qej{l|g n. Gerstenmehl. PI. Man. (Jb. 8,2. 

MctH^I f- ö,n &•*'• Ausschlag. 



m 

**&(Qv& m. 1) Bam6k5ro/«r *agan. 7,3«. — 2) | 
Nardostachys Jatamansi. — 3) Wrightia anlidy- 

M 

senterica Rasa*. 9,53. — 4} Ficus infecloria. — 
5) Zwiebel (?). 

♦rjeJSflff n. Gerstenspreu. 

*FJcTgKRi Adj. zur Zeit der Gerstenspreu abzu- 
tragen (Schuld). 
qc4Hlm m. ein best. Amulet Kxug. 19. 

♦r^rrpr, ofqfa = qsFTTfsrai^f?!. 

*J5PTEEJ 1) Adj. (f. 3BTD dewen A/tfie der eines 
Gerstenkorns gleicht, d. i. in der Mitte am stärk- 
sten und nach den Enden abnehmend. — 2) m. 
a) ein best. Pankaratra £at. Bb. 13,6,1,9. — b) 
*eine Art Tambourin. — 3) n. a) ein best. Längen- 



maass. — b) eine Art Kandrajana. 

rjcßrggßT 1) m. ein best. Längenmaass Agni-P. 
39,20. — 2) n. eine Art Kandrajana. 

tfcßltf 1) Adj. Gerste enthaltend, mit Gerste 
vermengt. — 2) m. a) Kornbauer. — 6) N. pr. a) 
eines Gandharva. — ß) des Verfassers von VS. 
2,19. — 3) f. CfäHril ein best. Metrum» — 4) n. 

Kornr eicht hum. 

j 
MqjhM Adj. aus Gerste bestehend, — bereitet. 

c 
*T<=W^«1 n- Tenne Comm. zu (anib. fn. 14,40,1 5. 

rjeßinf Adj. so gross wie ein Gerstenkorn. 

*XWw3 m. oder f. eine Handvoll Gerste Gobb. 
o 

3,7,7. 
*£JSpj, °qjc| Denomin. von l&pl. 

333TT N. pr. 1) m. eines Sohnes des Idhma- 
gihva. — 2) n. des von diesem beherrschten 
Varsha in Plakshadvtpa. 

qeföT3*T Adj. abwehrend. 

1&m Adj. Korn wünschend. 

o 

MolcH^h (?). m. ein best. Vogel Sega.- 1,201 ,2. 

t(G|o|^ti Adj. (f. 5TT) mit einer dem Gerstenkorn 
ähnlichen Spitze versehen Suga. 2,343,18. 

CföTöf^n f* die Zeit der Gerstenernte Latj. 8,3,7. 

M^RlTTT Adj. dessen Kopf die Gestalt eines 
Gerstenkorns hat. 
*lHm=h un d *05T m . = CfSRn^ Ragan. 6,258. 



IHR in MMcJU (Nachtr. 3). 

qc^H m. (Comm. zu Apast. £b. 7,28,7) n. Sg. 
und PL Gras, Futter, Weide. CRHT^f) Futter und 
Wasser. 

M^Hr^ m. PL Gerstengrütze ?at. Bb. 12,9,1,5. 

QöRT^TSnT Adj. nach MabIdb. unler den Speisen 
die erste Stelle einnehmend; eher mir der TFeide 
6eyinnend, d. h. auf guter Weide beruhend, wohl- 
genährt. 

MclHHI^ m. oder f. eine Handvoll Gras CaSkb. 



Cr. 3,20,1. 

M°1HK Adj. Grat verzehrend, weidend. 
*T C 4HI C § m « Ptycholis Ajowan Ragan. 6,39. 

CRirrc und ERFJ in qWorflH und ^5^. 
*i|c|^l^T f. ein aus Gerstenmehl bereitetes berau- 
schendes Getränk Madarat. 96,67. 

Vmjf\ f. Reismehlbrühe, auch dünne Abkochun- 
gen von andern Körnern und Stoffen Mat. med. 10. 
268. Häufig in Comp, mit dem Stoffe, aus oder mit 
dem die Brühe hergestellt wird. Bei den Media- 
nem ein Decoct, für welches 4 Theile eines Stoffes 
in 64 Theilen Wasser gesotten und der Abguss auf 
die Hälfte eingekocht wird. 
*MMUWM Adj. - v f. h Ton qsrrjf. 

CS. A Cs 

IfollClff m. 1) = Mo|^|| Ragan. 6,258. Bbavapb. 
1,182. Kabaea 6,5. — 2). *= IHM} Ragan. 6,39. 



Cföfmmn o* Gerstenerstlinge. 

M^llRlH Adj. mit Gerste {Korn) beladen. 



^^Y£ Adj. Gerste essend. 
*t|o|H Adj. rasch, schnell. Richtig tH^H, Partie 
yon 1. sf. 

CS, 

qo||Heh| (Kabaka 6,20) und qSfpft f. Plychotis 
Ajowan Ragan. 6,39. Bbatapb. 1,165.284. 

M°llt1^ n. ein best. Zeitmaass Comm. zu Latj. 
1,11,27. 2,2,6. 

♦McJIMrli; n. = *m%T{ Ragan. 6,258. 
*^TR5{ n. saurer Gerstenschleim Ragan. 15,91. 
tfcllRlJ Adj. mit Getraide vermengt, gemalzt. 
fjcjJTO m. ein best, kleines schädliches Tnter, In- 
sect oder dgl. Vgl. fftW. 
♦CRlftöR und *Mc||iqH Adj. yon *&&. 
*^TR 1) m. a) Alhagi Maurorum, die Manna- 
pflanze Dbant. 1,5. Ragan. 4,4*. — 6) eine Art 
Khadira. — 2) f. 5JT ein best. Gras. Richtig wohl 

M^IH ^ ra - die Mannapflanze Dbant. 1,5. Ka- 
baka 6,3. Verdorrt beim Eintritt der Regenzeit 

Chr. 173,29. zu Spr. 2214. 

c 

rföTH$[öR^T f. Mannazucker Madanay. 101,16. 

Ragan. 14,106. 

*qefjiH*1l f* eine mit J a v ä sa bestandene Gegend. 

♦crfpraü * c rfsR und *ITfsRfT Adj. von 1. q^. 

t|[cf^ 1) Adj. der jüngste. Sehr häufig heisst 
so das jüngste, d. h. eben aus den Hölzern gebo- 
rene oder auf den Altar gesetzte Feuer. Daher 
Bein. Agni's und Agni Javishtha als angebli- 
cher Lied Verfasser. — 2) m. a) *ein jüngerer 
Bruder. — b) N. pr. eines Brahmanep; PL seine 
Nachkommen. 



qftwöRT — oihcra 5 ? 
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eftf Adj. das Wort t||c|^ enthaltend. 
I) ^Nföfl Adj. = qj^y 1) Ton Agni. 
Ende eines Pada. 
[* m. N. pr. verschiedener Männer. 
iVjkdj.a) jünger. JTTH^sFFftSFSTTrf*« 
Stiefmutter; *JrJ im Gegensatz zu rR£T>TcT; 

CS, CS» 

den Cadraim Gegensatz zu den drei hb- 
üher entstandenen Kasten. Metrisch Ace. 
ich LNliMM, Nora. PI. m. auch i|4lMH^ 
inger, schlechter, der geringste, schlech- 
d. 12 f 150,i 3. 167,8. — 2) m. ein jüngerer 
— 3) f. OJ TOT eine jüngere Schwerter. 
T ni. N. pr. eines Lehrers. — Vgl. auch 
R 1) a). 

"S. 

•J Adj. kriegerisch, streitbar. 
\ n. saurer Gerstenschleim. 
' n. der Leib—, die dicke Stelle eines Ger- 
t als best. Längenmaas s. 
FT f. Gerstenacker. 

) * Adj. zu Gerste geeignet, mit Gerste be- 
istanden. — 2) m. a) nach MabIdb. Ger- 
ruchtvorrathMkiT*.S. 3,11,1 9 = VS. 23,8. 
i. Bez. bestimmter Homamantra. 
d. Monat £at. Br. 1,7,1,26. 

Mcf){Jl f. nur Instr. Sg. (gleichlautend) 
in Strömen, in Menge. Nach Niob. Fluss. 
[eft f. N. pr. eines Flusses oder einer 
keit. 

Adj. = qsfhhl. 

v ^*J 'S 

r ^ -s 
\J\ und cn^T:3rTFT m. N. pr. verschiedener 

njT^ Adj. den Ruhm zu Nichte machend 
4. 

^ m. Pauke. 

~[ m. N. pr. eines Fürsten. 
]. Zink Mat. med. 71. Bhavapr. 1,254. 2, 
3 Zweifel ein Fremdwort. 
^T m. N. pr. eines Fürsten. ' 
^ Adj. von dem nur der Ruhm nachge- 
st, d. i. todt. Nom. abstr. °cTT f. °cfl 5T- 
a. Verden, °cfT Rf tödten. 
5JT Ad v. mit H *fer6«n. 

cv 

n. 1) Ansehen, schone oder stattliche Er- 
ig; Schönheit, Würde, Herrlichkeit MBh. 
R. 1,16, U. — 2) 4rw«A<m, J£Art, Io6, 
inch PI. Personiflcirt als ein Sohn KAma's 
Rati und Dharma's von der Klrti. — 
istand der Ehre, Respectsperson. — 4) be- 
ider angenehmes Wesen, Gunst. — 5) Name 
V. Thell. 



verschiedener SA man Arsb. Ba. — 6) *nach Nigb. 
= 3^?, 5J?f und ER. 

2. EHuH 1) Adj. a) ansehnlich, schön, würdig, herr- 
lich. Compar. Iß] tri ( (RV. 8,2,22. 9,97,3), Superl. 
^IttiH- — b) angesehen, geehrt. — c) angenehm, 
werth. — 2) m. N. pr. eines Mannes. — EHQHT auch 
fehlerhaft für U51HI. 

HSR? o. = 1. rJ^in^olMy« (Nacbtr. 3), *R- 
BTOSFH und sfttRJH. 

rrofTR Adj. in"|cPJ$rf^(Nachtr. 3) und *R- 

2* 

M$IWi( 1) Adj. (f. ^) Ruhm verleihend, ruhm- 
voll, — für (im Comp. Torangebend). — 2) m. N. 
pr. verschiedener Männer. 

M^ltcft(t-clliH1 m. N. pr. eines von einem Ja- 
caskara errichteten Heiligthums. 

M^lUilM 1) Adj. ehrbegierig. — 2) m. N. pr. ei- 
nes Bodhisattva. 

M$IV°h|W^ °*-MIcf nach Ruhm verlangen Bbatt. 

M^k^hrl Adj. Ansehen verleihend. 
<• ^s 

*TOFT 1) Adj. a) Ansehen gebend, ruhmvoll. — 
b) stattlich, anständig aussehend Karaka 5,1 2. — 
e) geehrt. — 2) *f. M^lt-Ml a) eine best. Knolle, = 
SRfe RSäah. ti, 28. x — b) = silottf) [eine best. 
Pflanze) Raöan. 3,25. 

Cf^TR Adj. Gunst suchend. 



*W1Wrl 1) Adj. a) ansehnlich, schön, herrlich, 
würdig. — 6) ruhmvoll, ehrenvoll. — c) angenehm, 
werth. — 2) f. tTSIFeJrft N. pr. eines Frauen- 
zimmers. 

MSUI^cfi 1) Adj. a) ansehnlich, schon, herrlich, 
würdig. Superl. lV4f1*1- — b) hoch angesehen, 
berühmt (meist von Personen). Superl. fcc|c1H« 
-*• 2j f. °fFcpft a) eine best. Arterie. — b) *Name 
verschiedener Pflanzen: die wilde Baumwollen» 
Staude, = q^T3JTfcT*Tfft und INiHriil R^ar. 
3,65. 73. — c) N. pr. einer der Mütter im Gefolge 
Skanda's. 

M^ll^MN m. N. pr. eines Scholiasten. 

qstllU Adj. den Ruhm vernichtend M. 8,127. 
BhIg. P. 4,2,1 o. — Sft s. u. M$)|«£H. 

M5U? 1) * Adj. Ansehen — , Ruhm verleihend. — 
2) *m. Quecksilber Raöaw. 13,110 v. 1. für Cf^n* 
— 3) f. ETI N. pr. a) der geistigen Tochter einer 
Klasse von Minen. — 6) der Frau des Kuhhirten 
Nanda, der Krshna gleich nach seiner Geburl 
als Kind untergeschoben wurde, und die daher 
als seine Mutter angesehen wird. JIHH*lHl Beiw. 
der Durga. — c) der Gattin MahAvtra's. 

•s 

Mmldri m. N. pr. eines Mannes. 



tntn^T 1) Adj. Ansehen gebend. — 2) f. Bes. be- 
stimmter Backsteine Apast. £r. 17,5. 

MSil^M^H (Pahiar. 4,3,1 1 5. 8,1 4) und °^ig?i 
(Spr. 5567) m. Metron. Krshna's. 

tWI^cf N. pr. 1) m. a) eines buddh. Bhikshu. 

, c 

— b) eines Sohnes des Ramakandra. — 2) f. S 

einer Tochter Vainateja's. 

3SITEFI 1) Adj. dessen Reichthum im Ruhm be- 
steht, reich an Ruhm, berühmt (Person). — 2) m. 
N. pr. eines Fürsten. 

3$ITO7 1) Adj. Jmdes Ruhm erhaltend. — 2) m. 
a) der fünfte Jag im bürgerlichen Monat. — 6) N. 
pr. eines Sohnes des Krshna (MBh. 13,14,33), 
♦zweier Arhant' bei den <£aina und versenie- 
dener anderer Männer. — 3) f. $TT a) die vierte 
Nacht im bürgerlichen Monat. — 6) N. pr. ver- 
schiedener Frauen Hb*. Par. 1,391. 
*1|<UIVJ{M m. fehlerhaft für mSfT . 

rjSITOT 1) Adj. Ansehen—, Ruhm verleihend. — 
2) *m. Quecksilber Ras an. 13,110. Eher tRIRtt 

MSIIUIHH n. eine Stätte des Ruhms. 

WRJVfT&t Pab. Grbj. 2,6,20 nach dem Comm. 
Dat. zur Ruhmverleihung. Stbmzlbr vermuthet 
Conj.Fut. (T%m°). 

M^IHI*^ m* N. pr. eines Fürsten. 

M^IIHUI Adj. reich an Ruhm, berühmt Pr.JP. 6. 

M^IIHUIH Adj. ruhmreich. 
♦ITOPTjfN und * HHJ Adj. 

i|^]IH^ m. N. pr. eines der frutakevalin bei 
den Gaina Hbm. Par. 5,90. 6,1. 

Cl$lP?r7 Adj. Ruhm besitzend, berühmt oder 
Ruhm bringend. 

MiilH£dHI5| n - Titel eines Werkes Büblbr, 
Rep. No. 165. 

MUllMrl) f - die dritte lunare Nacht. 

MSÜlMcQ m. PI. N. pr. eines Volkes. 

'S 

^IIHifcT^ m. eine Form Yishnu's. 
MSIlpM m* N. pr. verschiedener Männer Hbv. 
Par. 2,39. 
q^ll^isl m. N. pr. eines Mannes. 
l|!UI(lr{ ra - desgl. Cornimgham, Arch. Surv. 6,60. 

^ -N -S 

M^llsTl^ll f* N. pr. einer Fürstin. 

IßlMfd (metrisch) f. N. pr. einer mythischen 
Stadt Varah. Brb. S. 14,28. Vgl. M^INrÜ 2). 

M^lNcfi f* N. pr. 1) verschiedener Frauen. — 
2) einer mythischen Stadt auf dem Meru. 

m. N. pr. eines Sohnes des Krshna. 




▼. 1. *WM{. 
«s r 
M^INMH m - N « P r * eines Mannes ConniReBAii, 



Arch. Surv. 6,60. 
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^SnöRcfi am Ende eines adj. Comp, von ?MT- 

rj^n^FH na- N. pr. verschiedener Männer. 
qihsR Adj. (f. °ifb i) da# ^fWöAen — , die 
Schönheit vernichtend Pin. Grbj. 4,11,2. — 2) 

hnds Ruhm vernichtend, 

i 

l|$||c£! 1) Adj. den Ruhm raubend, Schande be- 
reitend, schändend. — 2) N. pr. einer Oertlich- 
keit. °flfr? Bein. Kakurtja'e. 

m?T und q^ Nom. ag. Terehrer, Opferer 
Njajam. 10,2,17. Compar. 3$cT[, f. *nÄ Comm. 
tu Apast. fa. 8,8,8. Nom. abstr. M^cfl f. Comm. 
EU Njajam. i 0,2,1 8. MM o. XU 31. 

q^cf Dat Infln. xu 1. JRT RV. 1,13,6. 4,37,7. 

tl^ccj 1) Adj. dem geopfert werden muss. — 2) 
n. impers. xu opfern. i|^oU *Jm 5 RJ * M opfern 
*icA entschliessen. 
1. tff? (* m.) f. 1) 5m6, £foc*, JrettJe, Flaggenstock. 

— 2) Stengel. — 3) in Comp, mit Arm oder sTör- 
per so t. a. ein langer, schlanker Arm oder Kör- 
per. — 4) in Comp, mit Schwert so t. a. Klinge. 

— 5) Perlenschnur. — 6) ein best. Perlenschmuck. 
— t) Süssholz. — S)*Clerodendrum siphonanthus. 
2.**Tfi? f. Nom. acL von 1. rj$r. Richtig fä. 

erf^öfi 1) am Ende eines adj. Comp. = l.*TTC? 
5) in $TrT°. — 2) *m. ein best. Wasservogel. — 3) 
f. m a) Stab. — b)*ein best. Perlenschmuck. — 
c) Süssholz. — d)*ein länglicher Teich. 

qf$jra n. N. pr. einer Oertlichkeit. °Sfi Har- 
«ha«, t. 1. für l|igi|W. 
*MJöH^ Adj. einen Stab tragend. 

Ml^MIH m. N. pr. einer Oertlichkeit Habsbai. 

(gaka 1936) 39,21. v. I. l|ffej|«£ch. 

* Mf^ül^H Absol. Sf öc*e ergreifend P. 3,4,53,Sch. 

Mi^Mc|(H m. ein mt'l Querhölzern versehener 

aufrecht stehender Pfahl als Nachtquartier von 

zahmen Tauben. 

MI^MIUI Adj. dessen Kraß im Stabe liegt, ohne 
Stab Nichts vermögend. 

♦qTWJn., *oq^5Rn.(RAeA!i.6,U7) ond*oq. 
gSRT f. Süssholz. 

MfftJMr^Adj. in SUrhlehH* . 
*mJVhi*ctI| m. N. pr. Maudgalja mi< dem 
Stabe. 

Ml^fM^I u. ein 6e*f. aefronofnfecnef /n* fnimeni 
Goladbj. 11,38. fgg. 
**TferT?n f. eine best. Pflanze, = KHfjf{ R*- 

GAN. 10,126. 

**tä f. und *M8i«li n. Süssholz. 
*qy)tJW| m. Putranjiva Roxburghii. 



q^HfcF D., °efi n. (Kar ak a 4,8), MVJIs^ m «» **" 
UJI«$M m. und MUJI^I f- (Karaia 6,7) Süssholz 
Bbatapb. 1,172. 

JJSjcBIH o. das Aufstehen mit Hülfe eines Sta- 
bes 177,27. 
♦M^fWl (!) m. PI. N. pr. eines Volkes. 

qtj, MHlId, TOfrT» *TORtT Hch's heiss wer- 
den lassen, sich abmühen. fclim Karaka 8, 1 
(ed. Calc. S. 652). — Mit 33 in H<MW. — Mit 
5fT 1) eicA'e Aets« teerden iaseen, *icA anetrengen. 

— 2) ermüden (in Irans.) Bbatt. — 3) STPTCrT a ) 
angefacht. — b) angestrengt, sich anstrengend, eif- 
rig beschäftigt mit (im Comp, vorangehend) Klo. 
78,3. 2,129,1 4. °?TCR Adj. so v. a. die Augen auf- 
reissend. — c) ermüdet, erschlafft. HcMIMtri für 
immer erschlafft, so y. a. todt. — d) niedergeschla- 
gen. — Caus. t* IM IHM Sei, *°fT *) anefrenyen, er- 
müden, quälen, peinigen, belästigen Kad. 70,8. 
78,3. Einen Bogen anstrengen, so t. a. häufig in 
Bewegung setzen. Pass. sieh abhärmen, sich quä- 
len. — 2) Med. verkümmern, schmälern Bbatt. — 
Mit WU> ot nFr7 ,ha rt bedrängt. — Mit 3^ •"* 3- 
5JT$t — Mit fö> °ZTFT MBb. 9,3586 fehlerhaft 
für ognr. — Mit ftH in HmH. - Mit !T 1) *»'* 
IFa/ten gerathen. (KJtH ü&eru>aJ*end, im VFatten 
befindlich. — 2) eicA 6emtiAen. «MW **cA Mmü- 
Aend, et/Vty. — 3) *y*IW schmackhaft zubereitet. 

- Caus. in VIM i mH » - Mit HS in HWH- — 

Mit fir in *ürcm. - mu fRin ntmf. 

i|^of) m. N. pr. eines Maunes. PI. eetne iVacÄ- 
iommen und eine best. Schule. 

ifmiH Abi. Ton 1. CT. Als Conj. 1) treu, da Gaüt. 
23,81. Mit entsprechendem cTRIrl? RrlH» fl^» 
rPT» 3fW und auch ohne correlatire Partikel. -*- 
2) da, so t. a. dass. 

CTRT Adj. zu tödten, dem Tode verfallen. Nom. 
abstr. °(5T n. Bbatt. 
*lf^R n. 1) Wasser. — 2) JTro/'i. 

Q^" Adj. 1) gross (SU.). — 2) der jüngste. Nach 
Nigu. m. Kind. 

3c|[' 1) Adj. (f.T) der jüngste, neueste; immer 
jittnflf. ort Ton Agni, wie?TRW- Von Gewässern 

und desgl. beständig neu, jugis. Nach Nigb. gross. 

sr 

— 2) * m. = JJsFTH. — 3) f. "^ PL fliessendes Wasser. 

*I%T^ Adj. (f. q%cft) = 0% 1) beständig neu, 
jugis. 

1. m, mTTt? (metrisch auch Med.) 1) /aAren (in wei- 
terem Sinne), gehen, ziehen, marschiren (auch so 
▼• a. gegen den Feind ziehen); übern, sich in Be- 
wegung setzen, reisen; fortgehen, aufbrechen, von 



dannen gehen, sich entfernen (auch so ▼. a. sich 
fern halten, nicht kommen Spr. 7347), fliehen (auch 
Milieu 3T); entfliehen, entkommen; gehen von ei- 
nem. Wege, laufen von Adern. mfT gefahren, ge- 
gangen u. s. w.; fortgegangen, von dannen gegan- 
gen; auch n. impers. mit Instr. des Subjects. — 
2) verstreichen, vergehen, verlaufen, ver flies ssn. 
tTVcT verstrichen, zu Ende gegangen. — 3) hinse- 
hen, so y. a. zu Grunde gehen, zu Nichte werden 
186,7. *TTrT xu Grunde gegangen. — 4) gehen, so 
t. a. von Statten gehen, gelingen, zu Stande kom- 
**en. *T qj(tfl ^chH so t. a. lassen sich nicht aus- 
drücken Ind. St 14,379. — 5) verfahren, sich be- 
nehmen. — 6) mH so t. a. dem sei wie ihm wollt. 
— 7) mit Acc a) M(?1H einen Marsch unternth-. 
men, aufbrechen; Jlfflq, qp|q. OOFFT, M*4!|H^ 
M^oim einen Weg ziehen, — gehen, — fahren, — 
toonde/n, — einschlagen. ITTr? mit pass. Bed. — i) 
dreAen — , Aommen — , ticA begeben — , fahren — , 
reisen — , gelangen zu, nach oder in, marsehim 
gegen; stossen auf; gehen nach (von einem Wege), 
ticA bewegen in der Richtung von (von Gestirnen). 
H«5IH so y. a. sich bis zur Erde verneigen; Efl^T 
iTOT 5i'cA mit dem Kopfe zu Jmds Füssen uemet- 



gen; °^5PT, J|I"M(^ (mit Gen. oder am Ende eines 
Comp.) in den Bereich von — kommen; «jtt1H 
in die Hand von — gelangen; cftUH su OAren tosi- 
men; 9tFT an'« It'nde jm stehen kommen, zu Ends\ 
kommen und fertig werden mit (Gen.). IRR 
acL Bed. mit Acc. oder am Ende eines Comp. 
c) zu einem Weibe gehen, inire feminam. — d) 
gehen, so y. a. auf eine best Entfernung reichen* 

— sich erstrecken (VarIb. Brb. S. 68,1, wo TTHIH l 
zu lesen ist); für eine best. Zeit hinreichen. — *)< 
an Etwas gehen, in einen Zustand — , in eine Lag«* 
— , m ein Verhältnis« kommen, gerathen; thesH~ 
haftig werden, erlangen, — von (Abi.). OCH c fl^ - ' 
r/HejH so y. a. ein Fest nach dem andern erlebe*** 

— f) angehen, anflehen; mit doppeltem Acc -~~" 
g) hinter Etwas kommen, erkennen. CTIrT tsut pa«*- 
Bed. — 8) mit Suft und Acc. in der Richtung vew** 

— sich bewegen, marschiren gegen. — 9) mit Lo**- 
gehen in, nach oder zu, gelangen zu, sich teender*^ 
zu (auch yom Geiste), mf? gegangen — , gelang*- 
in oder tu. öf^p i n die Hand gelangt; ITlrf H*J*I 
MI^MU so y. a. ich habe mich (ihr) zu Füssen gev": 



worfen 316,81. efT cPtUrF? so y. a. was ist dar a u s* * 
geworden? wie steht es damit? — 10) mit Dm*** 
hingehen zu, nach [*VfüsPUl nach Früchten gehemjz* 
um zu (Nom. act.); Jmd zu Gute kommen. — 1^ J 



i 
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mit Infin. gehen zu; daneben auch ein Acc. des 
Ortet. — 12) mit Adverbien: IsilJüM und e^5T- 
STR in Stücke gehen; STrim in hundert St. g.; T^l- 
TTH so v. a. mit heiler Haut davonkommen. — 13) 
tfTrT bisweilen fehlerhaft für STF?« — Caus. Tflq- 
rjTFT 1 ) Jmd gehen heissen, aufbrechen lassen, — 
nach (*Acc 225,24), xu einem Marsehe veranlas- 
sen; entlassen. — 2) £1^H den Blick gehen las- 
sen, — richten auf (Loc). — 3) vertreiben, ver- 
scheuchen; lindern (eine Krankheit). — 4) ver- 
streichen lassen (MBa. 6,96,12), zubringen (eine 
Zeit). — 5) gelangen lassen xu, theilhaftig werden 
lassen; mit doppeltem Acc. — 6) mRirt Bbnfby, 
' Chr. 194,4 fehlerhaft für mförT; Tgl. Dacak.67,2. 

— Desid. iMMlHIri zu gehen — , zu reisen — , xu 
marschiren — , fortxugehen — , xu gelangen beab- 
sichtigen, — sich anschicken, — im Begriff stehen; 
mit Acc des Ortes. $Frf H<^lM{H ron der Sonne 
so v. a. im Begriff sein unterzugehen. — Intens. 
^qiMri sich bewegen. — Mit ^zZ herbei — , nahe- 
kommen; mit Acc. Apast. fa. 10,24,2. — MitSTTc? 

1 ) vorübergehen, passiren, vorüberkommen an, über- 
holen; superare; mit Acc. *TFrT rnit act. Bed. — 

2) übergehen. — 3) überträten. — Mit otjfö 1) 
durchdringen. — 2) verstreichen, verfliessen. °mH 
'verstrichen. — Mit HHlri verstreichen, verfliessen. 

— Mit ^rni entkommen Bhatt. — Mit ?R i) hin- 
gehen xu, hinfahren, sich hinbegeben xu; mit Acc. 
JU£>M so t. a. von Haus xu Haus gehen. ^IMJci 

mit act. Bed. — 2) nachgehen, nachfolgen, nach- 

c 
wandeln; mit Acc. Mrii(H dem Gatten im Tode 

folgen, so v. a. sich mit ihm verbrennen lassen. 
tWMicf mit act. [seculus) und pass. [begleitet von) 
Bod. — 3) folgen, so t. a. gleichen Schritt mit Jmd 
kalten, Jmd nachkommen; mit Acc. — 4) nach-' 
gehen, so v. a. befolgen. 5R*TTfT mit act. Bed. — 
5) nachthun, nachmachen, erreichen, gleichkom- 
men; mit Acc, ausnahmsweise mit Gen. der Per- 
son. q<lt||ci mit act. und pass. Bed. — 6) errei- 
ehen, erlangen. SR^TTf? mit act. Bed. — 7) 5p5f- 
ZQrTMBii. 4,55,31 violleicht fehlerhaft für SpSf- 
cmh hieb ab. — Caus. Jmd theilhaftig werden 
lassen; mit doppeltem Acc. fciHIMICf mit pass. 
Bed. — Mit gfl^ in ♦JEffiriTuffaT. — Mit qt? fort- 
gehen, sich entfernen, sich zurückziehen, fliehen^ 
weichen, ablassen; mit Abi. tWMIt^tri MBa. 5, 
7486 fehlerhaft für 3*T°. — Mit 5P3F7 scheinbar 
MBb. 4,1669, da hier ^fUlMMH st. ^^UMMIH za 
tosen ist — Mit ci|IM scheinbar MBh. 3,775, da 
hier c{Jl||mH st. öQFTMfT zu lesen ist — Mit 



Srftjtf sich zurückziehen, heimwärts fliehen. TQT- 
TWHso t. a. seinen Wagen verlassen und einen 
andern besteigen. — Mit oEJCf 1) fortgehen, sich 
entfernen, sich zurückziehen, weichen. — 2) ver- 
streichen. — Mit 3fq AY. 4,37,7 fehlerhaft Chr. 
104,5 ist gfö cnTH zu trennen. — Mit 5rf5| 1) 
adire, zugehen auf, hingehen — , treten — , kommen 

— , sich hinbegeben xu, sich drohend wenden gegen, 

r 
begegnen; mit Acc. tcHlH xum Himmel gehen, so 

t. a. sterben. EfPFTTcT mit act. und pass. Bed. 
Ohne Object herbeikommen, einen Angriff machen. 
M PlM 1(1 herbeigekommen. — 2) kommen von der 
Zeit yf^Mld so v. a. MirMIri verstrichen. — 3) 
an Etwas gehen, sich hingeben; mit Acc. cTTFFT 
so y. a. sich niederlassen. — 3) theilhaftig wer- 
den, mit Acc. tJwqicl mit act Bed. — Caus. her- 
beikommen lassen, hinsenden. — Mit vJcMM auf 
Jmd (Acc.) losgehe*. — Mit Wu*\ (xusammen) zu- 
gehen auf, hingehen xu (Acc.); herbeikommen. — 
Mit 33 1) herabkommen von pff mit Abt). — 2) 
fortgehen in EfSpt (Nachtr. 1). — 3) abbitten, ab- 
wenden. — Mit SIT 1) herbei — , herankommen, — 
aus (Abt), kommen nach, in oder zu (Acc, aus- 
nahmsweise Loc); auch mit %|c&. HH^H entge- 
genkommen; *b1MH*S1NI(1 entgegengekommen 13f3, 



9* 3T7TT untergehen und sterben; SJpIjqEJXJ xu 

4 

Ohren kommen. Mit ^FT^" wiederkommen und wie- 
dergeboren werden. ^TFTTr? mit act. Bed.; auch n. 
impers. mit Instr. des Subjects. — 2) eingehen — , 
aufgehen in (Acc). — 3) in einen Zustand — , in 
eine Lage — , in ein Verhaltniss kommen, — ge- 
rathen; theilhaftig werden, erlangen; mit Acc. — 
4) sich bei Jmd (Gen.) einstellen (z. B. vom Schlaf). 

— 5) Jmd treffen, xu Theil werden; mit Acc. — 6) 
hervorgehen, resultiren. — 7) angehen, sich für 
Jmd (Gen.) schicken; mit InGn. — Caus. in STTTT- 
tH. — Mit «JcMl vorübergehen an (Acc). — Mit 
Wm herbeikommen längs (Acc) RV. 7,7,2. — Mit 
SPOT herbeikommen (RV. 1,108,6), kommen nach 
oder xu (Acc). — Mit 3cTT 'ich hinaufbegeben xu 
(Acc). — Mit 3*TT 1) herbeikommen, kommen nach 
oder su (Acc); auch mit Dat. der Person. «jtflH 
untergehen und sterben. — 2) in einen Zustand — ' 
in eine Lage — , in ein Verhaltniss kommen; mit 
Acc — Mit SP3TOT ***** — * herankommen. — 
Mit HHHI hinkommen nach (cTSf), — xu Jmd (Acc). 
WWIMM gekommen (Zeit). — Mit (ftT herkom- 
men, — von (Abt), xu (Acc). — Mit MI^Ml v. 1. 
für SRCTTf^ — Mit 7| herbeikommen, — zu (Acc). 

— Mit VfCMI 1) xurückkommen, — kehren, — nach 



(Acc). — 2) entgegengehen 321,5. — Mit W{\ 1> 
xusammen herbeikommen, xusammenkommen (auch 
von Wegen), hinzukommen, herantreten, kommen 
(auch von der Zeit), herangeflogen kommen (von 
einem Geschoss), aufxiehen (von Wolken), hervor- 
kommen aus (Abt), kommen von (Abt), nach oder 
im (Acc; auch mit Loc des Ortes), hingehen nach 
(Acc), zugehen auf (Acc). HH 1*41(1 mit act Bed. — 
2) verstreichen, verfliessen. — 3) zurückkehren auf 
(Acc). HHIMId mit act Bed. Hbmadbi i ,547, 19. — 
4) über Jmd kommen, treffen; mit Gen. — 5) in 
einen Zustand — , in eine Lage — , in ein Verhalt- 
niss kommen, theilhaftig werden; mit Acc — Mit 
MmhHI xusammen herbeikommen. — Mit 3? 1) 
aufgehen (von der Sonne) RV. 10,37,3. — 2) hin- 
ausgehen — , weggehen von (Abt). — 3) abfliegen 
von (Abt). — 4) sich erheben, — in (Acc). — 5) 
sich erheben, so v. a. entstehen. — 6) überragen, 
übertreffen; mit Acc. — Mit SPÜ$[, ^P^pSTR sich 
gegen Jmd erhoben habend, v. 1. SP^Ttlr?. — Mit 
vtc*4^ sich erheben und Jmd (Acc, ausnahmsweise 
Gen.) entgegengehen (in freundlicher oder feind- 
lieber Absicht). VfcM<e||rl mit pass. Bed. MBb. 7, 
185,1 5. — Mit HHg sich gegen Jmd (Acc.) erhe- 
ben. HH*t|ICl mit act. Bed. — Mit 33 1) herbei- 
kommen, kommen (auch von einer Zeit), besuchen, 
hingehen — , kommen nach oder zu, sich Jmd nä- 
hern (insbes. um Schutz zu suchen); mit Acc, auch 
mit Loc (^», ET?) des Ortes. 3^TTrT mit act und 
pass. Bed. — 2) eingehen in (Acc). — 3) inire fe- 
minam (Acc)* ^ HM 1(11 mit pass. Bed. — 4) Jmd 
(Acc) begegnen, treffen, xu Theil werden. — 5) in 
einen Zustand — , in eine Lage — , in ein Verhalt- , 
niss kommen, — gerathen; theilhaftig werden, er- 
langen, finden; mit Acc 3GRTFT mit act Bed. — 
6) sich hingeben, fröhnen; mit Acc 104,33. — Mit 
3P3P? 1) herbeikommen, hingehen xu, losgehen auf. 

— 2) in einen Zustand kommen, — gerathen; theil- 
haftig werden; mit Acc — Mit 3WT gelangen xu, 
antreten (eine Zeit); mit Acc ^MIHMIfl mit act. 
Bed. — Mit HCMH xurückkehren, — nach oder in; 
mit Acc. und ST% (78,12) oder mit Loc — Mit 
HHH 1) xusammen herbeikommen; hingehen — , sich 
begeben xu (Acc). — 2) in einen Zustand u. s. w. 
kommen, mit Acc. — Mit fä 1) überfahren (mit 
einem Wagen), hinüberfahren über (Acc). — 2) 
herabkommen xu (Acc). — 3) gerathen in (Acc). 

— Mit *lli}fÜ|. — Mit STA? gerathen in (Acc) 
Bbatt. — Mit pffl 1) hinausgehen, —fahren, — 
ziehen, — treten, — am (Abt)» nach oder in (Acc, 
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3), um zu (Dat. eines Nom. "act.), das Haus 
\en, hervorkommen aus (Abi.)* RTpTTR au f 
gd gehen, FWTfT hervorgekommen u. 8. w. 
bl. oder im Comp, vorangehend), — 2) aus 
eben scheiden Kabaea 6,1 8. — 3) vergehen, 
liehen. — 4) bereinigen (ein Feld). — 5) 6et 
»gen (C*eld). — 6) f^TTf? vollkommen vertraut 
9C oder im Comp, vorangehend) Laut. 215, 
{,1 . Text zu Lot de la b. 1. 189. Wechselt mit 
'. — Caus. 1) hinausgehen — , hinausziehen 
, hinausjagen aus (Abi.). — 2) wegschaffen, 
en. — 3) beginnen, unternehmen. — Desid. 
WUQ. — Mit ^faftvl hinausgehen, — sie- 

- aus (Abi.), um zu (Dat. eines Nom. act.). 
T»rf3rTH wieder herauskommen aus (Abi.), 

oc). — Mit fqPlH Ainaiu^eAen, — > /feA- 

- ziehen, — au« (Abi.), um su (Dat. eines 
ict.), yeyen ßrfrft °faPiqicl hinausgegan- 

s. w. om#. — Mit ETfl weggehen, hinge- 

- Caus. weggehen heissen, — Mit ttf^ 1) ttm- 
ndern, — wandeln, mF(MIH HmAenjetcander* 

jri 1,572,4. — 2) *rou>tfndefn, Mm/tfAren, 
Mirandern. — 3) durchlaufen, so t. a. der 
ie nacA onneAmen (Gestalten). — 4) umringen, 
leben. — 5) umgihen, so v. a. Auren. — 6) um- 
m, so v. a. vermeiden. — 7) herbeikommen. — 
wrinnen (vom Soma). — Caus. Jmd umher- 
ideln __ ? die Hunde machen lassen. — Mit SJ- 
ff riny* durchfahren. — Mit ST 1) *fcA a«/ den 
) machen, aufbrechen, eine Fahrt antreten. Sf- 
[ sich in Bewegung gesetzt habend, gehend, sich 
egend, fliegend. — 2) gehen — , sich hinbewe- 
— , fahren zu (Acc, auch mit S|€§, mit Acc. 
5ffcl und mit Loc, wie cPT u. s. w.), von oder 
(Abi.), ziehen gegen (Acc), gehen — , laufen 
h (Acc, Ton Wegen und Flüssen), gelangen — , 
tmen in (Acc. Spr. 7823). WUH mit act. Bed. 
3) = m wandeln, gehen, sich bewegen, fahren. 
I) von dannen gehen, vergehen, verschwinden 
. 7750. 7770. — 5) auseinandergehen, — flie- 
i. — 6) eicA auf den Wey machen, so v. a. Ster- 
in. vtMlrl gestorben. — 7) ver /Hessen, verstrei- 
ten. VfMirt «ere/ricAen, verflossen 139,13. — 8) 
i einen Zustand — , in eine Lage — , in ein Ver- 
ältniss kommen, — gerat hen, theilhaftig werden; 
lit Acc. — 9) vorgehen, so v. a. sich benehmen. 
- 10) gelangen lassen zu, führen in (Acc.) Hrma- 
u 1,515,8. 5. — Caus. außrechen heissen. — De- 
d. sich auf den Weg machen wollen. — Caus. 
>m Desid. HlMMIHMICl veranlassen, dass Jmd 



sich auf den Weg machen will Buatt. — Mit tMV| 
1) nach Jmd (Acc.) aufbrechen, Jmd begleiten TB*. 

* 

3,7,1,1. a. 5R5PTTH mit act. und pass. Bed. — 2) 
den Weg einschlagen nach (Acc). — Mit HH*TCT 
seines Weges gehen Maitb. S. 2,12,« (148,1 ). — Mit 
CrföT i) herbeikommen zu (Acc). — 2) außrechen, 

— nacA oder <n(Acc). — 3) angreifen. °rjT?T mit 
act. Bed. — Mit 3MK Aeroeükommen, — fahren 
RV. 7,70,6. sich aufmachen zu (Acc). — Mit ?- 
ffST umfahren. — Mit 5rf?W i) Aerfcettommen RV. 
7,70,5. — 2) heimkehren, — zu oder in (Acc). 
or JTJT mit act. Bed. — 3) zurückfliessen. — Mit 
f^Wj °m?l auseinander gegangen, — gelaufen. — 
Mit HST 1) (zusammen) aufbrechen, hingehen — , 
hinfliessen zu (Acc, auch mit ?T%). HHMIC1 mit 
act. Bed. — 2) sich bewegen (von Gestirnen). — 3) 
[zusammen) in ein Verhaltniss — , in eine Lage—, 
in einen Zustand kommen; mit Acc — - 4) tHlMIrt 
vorgegangen mit (Instr.), so v. a. sich bedienend. 

— Mit 5R&T AfngreAen. — Mit üfH&T AinflreAen, 
sich nähern. — Mit 33&T Ain^eAen. — Mit srfcl 

1) herkommen—, hingehen zu (Acc, auch mit vi lrf) 9 
losgehen auf Jmd (Acc). °mr? mit act. Bed. °3T- 
r?«ri% Adj. dessen Sinn gerichtet ist a«f (Dat.). — 

2) heim — , ittederAeAren, — nach oder in (Acc). 

— 3) wieder von dannen gehen. HIC1MIC1M* Adj. 
so t. a. ertcacAf. — 4) Jmd (Acc.) willfahren. — 
5) Jmd (Acc.) gleichkommen. — 6) vergolten wer- 
den. — Caus. AelmAeAren lassen nach (Acc). — 
Mit TcJ 1) durchfahren, mit dem Wagen — , mit 
den Radern dnrcAecAnetöen Maitb. S. 1,10,14 (= 
Ratb. 36,8. Nib. 5,5). — 2) durchlaufen, —schnei- 
den, zwischen durch gehen, — fahren. — 3) weg- 
gehen, sich abwenden. — 4) abtrünnig werden 
Maitb. S. 2,1,1. — 5) *fcmTFT dreist, unverschämt. 

— AV. 3,31,5 scheint der Text entstellt zu sein. 

— Mit QPffc hinfahren zu (Acc). — Mit RR 1) 
zusammen gehen, — fahren, gehen, wandeln, fah- 
ren. — 2) zusammenkommen, sich vereinigen. — 
3) mit Jmd (Acc) feindlich zusammenkommen, 
kämpfen. — 4) hingehen, — zu (Acc, auch mit 
Vi inj. — 5) kommen, herankommen, herbeifahren 
(MBh. 3,271,11). &JIH herbeigekommen. — 6) in 
einen Zustand — , in eine Lage — , in ein Ver- 
haltniss treten, theilhaftig werden; mit Acc. — 7) 
sich richten nach (Acc). — HTT: Habiv. 15892 
fehlerhaft für ^ 33*. — Mit MjWM 1) auf- und 
abgehen. — 2) hingehen zu oder nacA, besuchen; 
mit Acc «rfHMICI mit acL Bed. — Mit qWHH 



Jmd (Acc). 44IHHQ1H mit act. Bed. — Mit 33- 
fPT vereint kommen zu (Acc.) AV. 6,73,1. — Mit 
STTcTrW auf Jmd losgehen, Jmd angreifen. vtlrlH- 
mr? mit Acc. 
2.° tfT Adj. gehend. 
3.m f. zu 1. q. 

i 

4.*m f. zu 2. *J. 
*Mlef»r«H Adj. von CRirl. 

♦msRsim Adj. von qsii#m. 

m^T Adj. den Jaksha eigen. 

miT m. 1) Op/er. — 2) Darbringung, Schenkung 

Hbmadbi 1,487,6. 

r 
MHroHl n. Opferhandlung. 

MNIHUiM Opferhalle Hbmadbi 1,368,3. 

*^nTHrTR m. Bein. Gajanta's (Sohnes. 4es 

Indra). 

q|i|H7| n. Opferschnur. 

CS. 

m^Tt MMfrf» °rt *) ^^») AeiecAen, betteln, bit- 
tend angehen, anflehen; mit Acc. der Person und 
der Sache; die Person häuflg auch im AbL, sel- 
tener im Gen.; die Sache auch in Comp, mit 
QEI oder tJBJU, im Acc. mit T^TFT und im Dat. (bei 
einem Nom. act.). Pass. gebeten werden, — um 
(Acc), ausnahmsweise erbeten werden. Mit ^FTf ' 
zurückfordern, wiederhaben wollen. Mittel <*) er- 
beten, gefordert; geborgt (Gadt.). — 6) gebeten, um 
eine Gabe angegangen. — 2) um ein Madchen (Acc.) 
werben, ein Madchen zur Ehe verlangen von Jmd 
(Abi., seltener Acc), für Jmd (3irT, 99)« Auch 
mit (c|c||<£uiJH* Mlf^ril *«r JKAe verlangt. — 3) 
Jmd (Dat.) Eltca« (Acc.) anbieten. — 4) vielleicht 
so y. a. versprechen. — Caus. MI^MlTf 1) werben 
lassen. — 2) Etwas (Acc) für Jmd (°3$) erbit- 
ten Pahkat. 25,1 5 = ed. Bomb. 1,25,12. — ♦De- 
sid. fllMINNH anflehen wollen. — Mit ?& Jmd 
(Acc.) in Bezug auf Etwas anflehen. — Mit v*rq*i 
Jmd (Acc) anflehen. — Mit CTPf 1) flehen, hei- 
schen, anflehen, bittend angehen; mit Acc der 
Person und der Sache. STPOTTOrT angefleht, ge- 
beten, — um (Acc). — 2) um ein Mädchen bei Jmd 
werben, ein Mädchen zur Ehe verlangen von; mit 
doppeltem Acc. 47, 1 6. — Mit WWl anflehen. — 
Mit m flehen, — um (Acc). — Mit 3*T, M|Rh 
1) gebeten (Person) Kad. 52,7. — 2) worum 
man gebeten hat. — Mit PTvT losbitten, sich 
ausbitten, — von (Abi.); sich Etwas von Jmd er- 
bitten (mit doppeltem Acc.) Tardja-Bb. 24,18,2. 
— Mit 7 flehen, bitten um, heischen, anflehen, 
bittend angehen; mit Acc der Person und der 



1) besuchen, kommen zu (Acc). — 2) losgehen auf I Sache. — Mit ffä Jmd um Etwas bitten, mit dop- 



qm-MIHMIH^ 
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lcc. — Mit 3FT Jmd bittend angehen, 
1) m. ein Bittender, Bettler. — 2) f. ^ 



1) n. a) dat Bitten, Betteln, das Bitten 
iomp. vorangehend). — 6) am Ende eines 
as Werben um ein Mädchen. — 3) f. SIT 
Uten, Betteln, Bitte, das Bitten um (im 
orangehend), das Anbetteln Jmds (im 
orangehend). °4l «RT Med. «ine Bitte 

— 6) * schlechte y. 1. für qTrHT- 
F m. Bettler Kabahd. 29,23. 

q 1) Adj. zu fordern, zu verlangen, — 2) 

s. eine Bitte zu richten an (Abi.). 

ind *°cfiT f. Bitte Kic. zu P. 3,3,110. 

oft 1) Adj. geborgt Naisb. 7,56. — 2) n. 

rgte Summe, ein zum Gebrauch entlehn* 

nstanä Jolly, Schuld. 296. 

^J* Nom. ag. 1) Heiseher, ein Bittender, 

jobb. Qbaddbak. 2,87. — 2) Werber (om 

eben). 

|5JJ Adj. 1) im MHen. — 2) M dem Jmd 

m ein Madchen (Acc.) werben soll. 

Adj. heuchend } flehend um. 
T Adj. bittend, Bittsteller. Nom. abstr. 
ettelei. 

J Adj. (f. €(T) bestmöglich. 
f. 1) da« Heischen, Bitten, — wm (im 
)rangehend], Betteln; Bitte, Gesuch. qj- 
Act. Med. eine Bitte erfüllen. — 2) Wer- 

ein Mädchen. 

|JeH °* das Leben vom Betteln. 
pjf m. Fehlbitte. 
frftT n. PI. beim Betteln ausgeflossene 

3 3 

m. und qTSJT f. = WSH 1). 

1) Adj. a) zu Etwas aufzufordern, anzw 

n ein Almosen anzusprechen. — 6) zu um- 

Nom. abstr. °c?T f. — c) zu fordern, zu 

i, worum man bitten muss oder kann, 

\an bettelt. — 2) n. das Betteln. 

. Opfer er. 

i. 1) am Ende eines Comp, a) Opferer. — 

— 2) * gekochter Reis oder Speise iiberh. 
pr. eines Brahmarshi. — mstHlsiM! 

(04 fehlerhaft für ftW sFT:. 
m. 1) Opferpriester. In Comp, mit dem 
Her des Opfers und mit der Gottheit, der 
wird. Nom. abstr. P$[ n. — 2) *ein kö- 
Klephant. Auch °3TsT m. — 3) *ein 
\r ElephanU 
V. Tttail. 



qisR" n* das Versehen des Opfers für Jmd (Gen. 
oder im Comp, vorangehend). 

MK1*ilM Adj. für den man als Opferpriester thä- 
tig sein darf. 

MIstHII o* die Handlung, welche der Veranstal- 
ter eines Opfers selbst vollzieht. 

MlstHlPwi Adj. den Veranstalter eines Opfers 
betreffend. 

MIsfiMclJ Nom. ag.rfer fungirende Opferpriester. 
♦mfsF 1) f. Opfer. — 2) m. = q^f . 
*t|lfa+! f. Qp/er. 

tfllstl Adj. opfernd, der geopfert hat; m. Opfe- 
ret. Gewöhnlich in Comp, mit dem dargebrach- 
ten Opfer oder mit der Gottheit, der man opfert. 

qispG Adj. in ^ferfrsfSR. 

Miste* Ken und °cfßou Adj. zum JagurTeda 
in Beziehung stehend. 

llkfty 1) Adj. (f. §) zu den Ja gus in Beziehung 
stehend. t||^MIt||M m. der Jagus-Jeaf Pbati- 

ö 

•ras. 75. — 2) *m. Äe6n«An (wegen ctfrT^fa) Ri- 

OAN. 19,122. 

rjTsTÖIcT Adj. (f. ^) in Verbindung mit ^cfiT 
Bez. 6ee timmter Backsteine. Vgl. tffT^TfT. 
m^f Adj. mm Op/er gehörig Sa! bitopan. 27,1. 

3 

Ml^rl( 1) m. Patron. R s h a b h a's. — - 2) n. Name 
eines SAman. 

*MW<Ti Adj. von qg^Tf Pat. zu P. M,78, 
Vlrtt 5. 

♦Mittlen Adj. desgl. 
♦Ml^fd m. Patron. Ton mH{r\. 
♦MI^TÜI f. io qfiJ^fW Mahabh. 4,85,6. 
qi^ej m. N. pr. eines Autors. Richtig mui- 

*wmi Adj. Ton q^rrfa. 

^qi^cIcceK Adj. von Jagnaralkja herrührend, 
zu ihm in Beziehung stehend. 

qi^cc^q 1) Adj. dass. •- 2) n. J Ag o a ra 1 k j a's 
Gesetzbuch. 

qTsRc^TOTOrafääRI m. Titel eines Wer- 
kes. Bühlbb, Rep. No. 358. fgg. 

1. qixRc^RT m. Patron. N. pr. eines Lehrers. PI. 
N. pr. eines Geschlechts Haut. 1466. 

2. MIsHcccW l) Adj. = qRCqcRT. - 2) n. Titel 
einer Upanisbad. 

Ml^elcrcWiflrn f., °Slcrcra : qiJI m,, °cW*]fä|- 
5TT f., °5R^IFTf?? f. und o|crcW|L|iHNi f. Titel 
von Werken Opp. Cat. 1. 

Ml^ltH Patron. l)m. des (ikhanejin. — 2) f. 

c 

£ der Draupadl. 

qT\lfdH m. Patron, des (ikhanejin. 



*MiyiMp1 m. Patron, von q^. 

MlRl4) 1) Adj. (f. ^) zum Opfer gehörig, darauf 
bezüglich u. s. w. 3MHN£ f. Weib*, Lit. — 2) 
m. a) ein Kenner des Opfers, Liturgiker. — b) 
* K u c a - Gras, eine Art K u c a - Gras, Ficus religi- 
osa, Butea frondosa und roth blühender Khadira 
Raoar. 8,26. 10,36. 11,1 u. 

qiT^Ri^ m. N. pr. eines Scholiasten. 

qTf%SR3f$PTT t Titel eines Werkes. 

Miry*«4Wn. desgl. Opp. Cat. 1. 

qTTtfq»H?T m. N. pr. eines Autors. 

qrf%qn^Tq Adj. als Beiw. Vishnu's. 

Mll\l<W n. die Regeln der Liturgiker 233,9. 
*MlUWd+ o. ein schlechtes J Agni k ja. 

Mlf\IM 1) Adj. zum Opfer gehörig, — geeignet. 

— 2) m. ein Kenner des Opfers, Liturgiker. 

qTSftq Adj. = qrf%q l). 

MI^ÜMH^I m* Titel eines Spruches Opp. Cat 1. 

qisq 1) Adj. d) zu dessen Gunsten ein Opfer 
darzubringen ist oder dargebracht wird. — 6) was 
geopfert werden darf in ^Mlsq 2). — 2) m. Opfer- 
herr Balab. 25,5. Nom. abstr. °rTT f. und °? n. 

— 3) f. ^T die Worte, welche im Augenblick der 
Hingabe des Opfers gesprochen werden, Begleit- 
spruch. qisilHdlchil; TS. I,5,t,i. qisqHqBÖ 

Ait. Br. i,4,8. MIsMI^IH m. Vaitah. qi^IHrlAdT. 
(akku. (a. 3,7,9. 

qist|qt1 Adj. mit einem Begleitspruch versehen. 
*qiscH m. der Sohn eines Opferers. 

3 

1. qirT Abi. AdT. Conj. in soweit als, so viel als; 
so lange als, seit. 

2. qic^Adj. in SuTtJTrj. 

qi?I i) Adj. s. u. 1. q?. — 2) n. a) Fahrt RV. 
10,131,8* — b) Gang, ineessus. — c) *der Ort, 
wo Jmd gegangen ist, 238,20. — d) das Vergan- 
gene, Vergangenheit. — e) * das Lenken eines Ele- 
phanten mit dem Haken. 

qTcTStfta n. die Hymne RV. 6,25 (aIbu. £». 
18,19,8. 

Midi 1) n. das Vergelten. e^FT das Racheüben. 

— 2) f. m a) dass. °^J^J es Jmd vergelten. Vgl. 
^t(°. — b) Strafe, Geldstrafe Comm. zu TS. 2,796, 
17. — c) Sg. und PI. Qual, Pein; insbes. Höllen- 
qual. Personiflcirt als Tochter von B h a j a [Furcht) 
und Mrtju(Tad). 

mri*1IJ|<( m « Folterkammer. 

MIHHI^Im Adj. Qualen ausgesetzt M. 12,1 6. 

3 

MlciMss|*i Adj. die Leute in Ordnung bringend, 

— in gleichmässige Bewegung setzend. 
MldMlH und qjciHIHI Adj. 1) was seinen Gang 

18 
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gemacht — , was seine Arbeit gethan hat, d. i. er- 
schöpft, ausgenützt, verbraucht; überh. untaug- 
lich, unbrauchbar geworfen, unnütz; schal {oh\Lii:). 
Nom. abstr. mcTMIMfcl n. — 2) der seine Zeit mit 
Etwas (im Comp, vorangehend) angebracht hat. 
— 3) *alt an Jahren Raoan. 18,16. 

1. fllHJ' Nom. ag. 1) gehend, fahrend, auf der 
Heise — , auf einem Marsehe befindlich R V. 7,34, 
5. 8,59,1 (8,70,1), ausgehend auf {Aec.) 10,99,3. 
Wagenfahrer. Am Ende einet Comp, reitend auf, 
gehend zu, Besucher {Hwuküii \, 558,1). — 2) Wa- 
genführer. — 3) Fut. Ton i.m. 

2. mfTf Nom. ag. Rächer. 



3. Mirt^ f* die Frau des Bruders des Gatten. 
Mlrlcil(IM m. N..pr. einet Fürsten, 
faßt Dat Infln. zu 1. qj RV. AV. 
♦fllrT 5 ! desgl. P. 3,4,9, Seh. 

1. mäörj Adj. (f. 5TT) oeyen Spuk —, gegen Hexe- 
rei dienend M aitr. S. 2,3,1. 

2. Midoej 1) Adj. pefefirfwj, impu^natuitt« Malav. 
(ed. Boll.) 10,1. — 2) n. impers. eundum, profi- 
ciseendum, zu marschiren, abzureisen; DaL zur 
Abreise. °efiTWT die Gegend, wohin der Zug gehen 
soll Vabab. Jo€. 8,9. 

MltWi^t n. Name eines SA man. 
•MldMHWI N. pr. einer Oertlichkeit. Daron 
v *Adj.oSR. 

**J|(1HmicI n - wohl das Gehen und Folgen. 

mrTmTFT n. 1) das Gehen und Kommen. — 2) 
£66« und Fluth Sadoktik. 1,186. 

*mf?Ri m. Wanderer, Reisender. Vgl. mfsRf. 
l.qig 1) m. a) Spuk, Hesserei. — 6) Bes. einer 
Gattung von Dämonen, die in allerhand spukhaf- 
ten Formen erscheinen. — 2) *n. ein Rakthat. 

SL**TTrT m. 1) Reisender. — 2) Wind. — 3) Zeit. 

o 

*mrTO n. Bdellium. 
MlCpJlCM Adj. die JA tu eerjefoiccAenrf. 
qTcTsFH*? Adj. die JA tu verschlingend. 
WrfA Adj. von JA tu 0efrtfe6en, 6e*ee«en. 

cng^H i)m. = 1.^1)6). — 2)CqirWl3l 

f. in 1). 

MlrJMM^MUI Adj. die Ja tu vernichtend AV. S, 
32,1. 

MlfjMM^fäci Adj. von den JA tu geschleudert 
(at. Ba. 7,4,1,29. 

tfKjHtl und MIHHNtl Adj. Spuk treibend, he- 
tzend. 

Mljpjg Adj. des Spuks kundig. 

qirj4*t Adj. Spuk vertreibend. 



*Mirl4i m* VFon derer, Hebender. Richtig Mlf^Mh* 
*Mlr1HMlrl n. da« £*Aen und Äbmmen. 
♦MIHNMllHSR Adj. Ton MIHIMMH. 

Mll^ef) m. PI. eine best, buddhistische philoso- 
phische Schule Hodgson, Essays 23. fgg. 41. 57. 
82. fg. 
*«4lCM m. Hollenbewohner. 

MI 311 f. 1) Gang, — nach (im Comp, vorange- 
hend), Aufbruch, Fahrt, Reise, Marsch, Kriegszug. 
mm m sich auf die Reise machen, einen Feldzug 
unternehmen; mftj ^T einen F. unt. Mimiirl^h) 
und Miy^i^ofH so y. a. Tod. — 2) ein festlicher 
Zug, Procession. — 3) Festlichkeit überh. Balar. 
61,3. 23. 90,21.-4) Lebensunterhalt. — 5) das 
Thun und Treiben. — 6) * Mittel. — 7) Bez. einer 
gewissen Gattung astrologischer Werke: — 8) eine 
best, dramatische Unterhaltung; s. The YAtrAs; or, 
the populär dramas of BengaL ByNisikAntaCbatto- 
pAdhyAya. 

M|3H°n( Adj. dar Leben fristend Kabaka 1,18 
(ed. Calc. 115,20). 

MOHcfUt m * * 0r Verfasser eines Werkes von 
der Art der m^TT 7). 

MM|J|H^ n. Feldzug. 

MI^IH^ICH«* m. ein grosser festlicher Aufzug. 

MIsiUHIft n. ein ,vor der Abreise gefeiertes 
QrAddha VP. 2 3,147. 

mVZm l) Adj. a) zu einem Marsche, einem Feld- 
zuge in Beziehung stehend. — 6) zum Unterhalt 
erforderlich. — 2) n. a) Marsch, Feldzug. — 6) 
Titel einer gewissen Gattung astrologischer Werke. 

mf^FT Adj. auf einem Zuge befindlich. 

MMlCtfci tn. ein festlicher Aufzug, Procession. 

MlrH^f n. fahrende Feier, Bez. gewisser lang- 
dauernder Feier, welche SArasrata heissen. 

qrar in ^&nsf. 

*Mlß|l^yi^ n. ein Stattfinden unter allen Um- 
ständen. 

mSJIcfiTHl f- (Aput. 4,1 9. Apabt. Ca. $,31,7. 7, 
24,2. 8,7,22 u. s. w. füLaAi. 1,18) und °ch|U| D . 
(CaÄü. zu Badar. 3,3,59) das Bandeln nach Gut- 
dünken, Willkür. 

MIBJIHU4J n. ein richtiges Verhältniss, die ge- 



bührliche Art, Wahrheit. °flEJR, fTOB und °r?- 
WJHH der Wahrheit gemäss, nach Gebühr. 



Ml^lir^M n. die wahre Natur, das wahre Wesen. 

♦ mibiPmi Adj. = mdi. 

mmvu n. die wahre Bedeutung. 
MIKlIHtnipR Adj. den Teppich in seiner ur- 
sprünglichen Lage belassend. 



m7, nur Partie. H 16*111 eng verbunden 

Verein mit (Instr.). 

c 
*M \$$i\ m. das Meer. 

*m<[:CnH m. 1) dass. — 2) Bein. Varuo; 

TTl^ 1) Adj. (f. ^) su Ja du in Beziehur 

hend, von ihm herstammend. — 2) m. a) ein 

komme Jadu's. Auch PI. — 6) N. pr. eine? 

r 
cographen and eines Astronomen. — 3) f. £ 

weiblicher Nachkomme des Jadu. — 6) *Be 

DurgA. — 4) *n. Reichthum an Bausvieh, 

m?5fSfi m. ein Nachkomme Jadu's. PI. 

m^ejohlgl m. Titel eines Wörterbuchs. 

MI^Hlfl m. N. pr. einer Oertlichkeit. 
«£IC**M n. Burnbli., T. 

qi^oMUJ f. Titel eines Werkes. 

Ml^omRj£rl m « N. pr. eines Autors. 

W{4tNe|l||Uiefll| n. und ST^TOcfrq 
tel zweier Werke Opp. Cat. 1. 

M !<♦<=< (IM m. N. pr. eines Fürsten. 

mSefoETTH m. N. pr. eines Autors. 

Ml^^ll^oi m - Bein. Krshna's. 

r 
m^öTT^m m. N. pr. eines Lehrers. 

Ml^mj^rj m. Titel eines Werkes Opp. 

Ml^cflM^I m. Metron. Judhishthira's 
12,69,71. 

m^^?T ni. 1) Bein. Krshna's. — 2) N. 
nes Autors. Auch Jjftl||^c|«^q(T. 

Ml^l^ m. Titel eines Werkes. 

x 

m^f u. 1) etwa Lust, Wollust. — 2) < 

Wasser lebendes Ungeheuer, ein grosses H 

fÄier Raoas. 19,69. ^I^HI * s TT5l: und — TW 

Varuna's, — mfll desgl. und *das Meer. 

* Wasser. — 4) * Samener guss. — 5) * Flui 

**ll{Wft m. Patron, von q^ (1. ?T). 

m3T Adj. otwa wollüstig umarmend. Na« 
reichliche Flüssigkeit ergiessend (beim colli 
*MI^5l Adj. tote aussehend, qualis. 



MI^Ji|U| Adj. welcherlei Eigenschaften bet 
189,21. 

m^j%^5R Adj. (f. |) 1) *H/a/% — , uner 
zugefallen, auf's Gerathewohl geschehend Cor 
TS. Prat. — 2) dem Zufall Alles anlieimst 
kein bestimmtes Ziel verfolgend. 

Ml^iM Adj. tcie aussehend, qualis. t||^<3 
guaie faie. 

m?5T Adj. (f. ^) dass. In Verbindung mit 
der erste 6eere, irefcAer Immer. Auch com 
MI49IHI49.I MBh. 13,122,1 f Katbas. 24,15'. 

^HIQ m. l)Bein. Varuna's. — 2)* das 
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Ragas. 14,7. 
'M^lpHIU m. das Meer. 

( MKIUHi qK l Dlw Adr. so weit es sieh thun 
lässt, so gut oder so schnell als möglieh. Nach 
Sil. Adj. für die Gehenden [Lebenden) erreichbar. 

(*TT£) m£*A 1) Adj. Jad u oder seinem Geschlecht 
gehörig. — 2) m. Patron. Ton ladu. 

m*T 1) Adj. führend (von einem Wege), — im 
(Gen. oder Adr. auf °3f[) RV. 10,110,2. 73,7. — 
2) f. mTi" Ba/in in einer Formel Majtr. S. 2,8,1 3. 
— 3) n. a) da* Gehen, Fahren, Reiten, Marschiren 
(gegen den Feind). Das Wohin im Loc. oder im 
Comp. Torangehend, das Worauf im Instr. oder 
im Comp, vorangehend, das Wogegen im Acc. 
mit 5J7c?. Am Ende eines adj. Comp. f. 5JT. — b) 
Bahn TBr. 3,1,1,1 o. — c) Fuhrwerk, Wagen, Ve- 
hikel überhaupt. In Comp, mit dem Zugthiere. — 
d) bei den Buddhisten das zur Erkenntnis s füh- 
rende Vehikel, das Mittel zur Erlösung von der 
Wiedergeburt. 

*JH°R »• Fuhrwerk, Wagen. 

*4l*1°t)t m. Wagner. 

IfHMM n. Schiff, Boot. 

UMMlf^fil f- ein kleines Schiff, Boot. 

MMH£ m. Schiffbruch. 

*MMH*sf n. der Forder fÄw7 eine* TFape««. 

o 

MIIMII n. da« Fahren oder Reiten Karaka 6,23. 

MII^TI Adj. mir einem JFayen verseAen, * u JF. 
fahrend. 

Mr*1*tlltf1l f» JFae/enicnaner. 

Mlm°n Adj. 1 ) von den stumpfen chirurgischen 
Messern handelnd» — 2) künstlich gepresst (Zacker- 
saft) BbaTAPR. 2,65. 

Tim m. in SR15RFT. 

mrjef) Adj. bringend, verleihend. 

MIHI 1) Adj. a) verstreichen lassend, zu Ende 
bringend. — 6) erleichternd, lindernd; so heisst 
ein gewöhnlich aus Honig und Oel bereitetes Kly- 
slier Karaea 0,3. — c) das Leben fristend, unter- 
haltend. — d) $fa m. eine best. Gt in *-Secte Bba- 
mab. 4,1 52. — 2) f. (STT) und n. a) *das Verjagen. 
— b) das Verstreichenlassen der Zeit, Aufschieben, 
Versäumen, Ter Säumnis s. — c) das Lindern (einer 
Krankheit) Karaka 0,3. — d) das Fristen, Erhal- 
tern, — e) * £e6ensicnterAai{ . — f) das Ausüben, 
Heben. 

IIIM-ÜM 1) * Adj. = qiqj. — 2) m. PI. ein best. 
6aina-5ecfe Ind. Antiq. 1878,34. 
•WHlM* Adj. = qiCflf Cactata 503. 

MmiHno<] Adj. gering, unbedeutend. 



*mH! f. Flechte (SIEI). 

mCQ 1) Adj. a) fortzuschicken, fortzujagen Galt. 
13,23 {dem ein Verweis zu erlheilen ist Bühlbr). 
— 6) zu lindern, sich lindern lassend (Krankheit). 
Nom, abstr. °(7 n. — c) gering, unbedeutend» — 
d) gemein, schlecht (Handlung) Gaot. 19,2. — 2) 
*m. des Vaters älterer Bruder Gal. 
*l|imi|H n- Sänfte. 

tfP? m. fututio. 

MIWTl Adj. (ututor, bene futuens. 

qTf*CT tnstr. Conj. damit. 
mFT m. 1) das Aufhören, Schluss TS. 6,6,t>,2. — 



2) * = *R, ti^T u. «. w. Vgl. *trtm*l. 

2. *TFT 1 ) Adj. (f.^)Jima betreffend, von ihm kom- 
mend (Caäk. zu Badar. 3,1,13), für ihn bestimmt 
u. s. w. — 2) n. Name yerschiedener 5 Am an. 

3. MFT 1) m. o) Fahrt, Lauf; Bahn; Fortgang. — 
6) Wagen. — c) Nachtwache, ein Zeitraum von drei 
Stunden. Am Ende eines adj. Comp. f. 91* — d) 



PI. eine best. Klasse von Göttern — e) limHiNi: 

c 
als Name eines Sa man fehlerhaft für MHt^ KW« 

— 2) f. *jpft N. pr. a) einer Tochter Daksha's 
und Gattin Dharma's (Manu's). — 6) einer 
Apsaras. 
*trrqcfi m. Du. das Mondhaus Punarvasu. 

MH^^UI^il f. = MIH*(UI*I Kad. 97,20 
(173,1 0>. 

iiHcjijisU m. = iiw^at KiD ' 109 ' 19 < 97 ' 

22 ed. Bomb.). 

MH=hJHI°hl f» eine zu bestimmten Stunden an 
einem best. Platze parat stehende Elephantenkuh 
Kad. (ed. Bomb.) 87,10. 

MHhh Caäkb. Br. 27,1 = mf*T ich gehe; s. 
Aoprscut in Z. d. d. m. G. 34,176. 

q|t{|cf)«i) f. 1) eine die Wache habende Dienerin 
Harsbae. (faka 1930)270,17. — 2)* = sTlfä 2) a). 

MlHcfiSW m. ein zu bestimmten Stunden an ei- 
nem best. Platze parat stehender Elephant Kad. 
101,3 (180,4 ed. Bomb. 90,6). 

MlH°IHäM m. Wagenkasten. Nach Saj. Adj. den 
Weg sperrend. 

*qFOT( 1) m. Hahn. — 2) m. f. (QI) eine me- 
tallene Platte oder eine Pauke, an der die Nacht- 
wachen angeschlagen werden. 

MlH^lit f. eine die Wache habende Dienerin 
Harsbae. 172,12. 

*TPTc£7 n. und mHi^fa m. = mq§t*T2). 



MIHg^rl m. PI. N. pr. eines Geschlechts. 
1. Errqrr n . i) Gangf, £an/; f7ny, FaArf ; da« JTom- 
men; insbes. Marsch, Kriegszug. — 2) das Ange» 



hen (mit Bitten u. s. w.), Anrufen, überh. das Na- 
hen zu den Göttern. — Der Loc. scheint biswei- 
len hac vice, dieses Mal oder dem Aehnüches zu 
bedeuten. 

2. MlHnn. angeblich = FPPR Comm. zu Tahdja- 
Br. 20,3,5. 

3FR, Wftl Hip. 1,38 fehlerhaft Tor qrf^pfr. 
•MWHlf^*! m. Bahn Boavapr. 2,8, t. 1. 

♦MIHHIdl f. = MIHMIN 2). 
*^lH1IH m. Bein. Indra's. 
*TFW?r m. eine Art Pavillon Vastut. 833. 838. 
«4IHMH m. eine für jede Stunde bestimmte Be- 
schäftigung. 

tJlH(&( m. eine best, zu Jama in Beziehung 
stehende Observanz. 

MWd n« 1) *Paar. — 2) eine best. Klasse von 
T a n t r a - Schriften. Nom. abstr. ° (TT f. 

MIMdHI| Titel eines Werkes Opp. Cat 1. 
♦MIHdIMH Adj. tou qqsi. 

mHdlK°hrl^l n. Titel eines Werkes Bursrli^T. 

MM^iIm o. Titel eines Werkes oder eine best. 
Gattung von Werken. 

qpförft f- Nacht Kad. 2,50, 22. 98, 7 (60, 10. 
120,1 5). 

MIH^lTt f. das Wachestehen. 

qFWrT Adj. nach Saj. durch raschen Lauf be- 
rühmt. 

MHHM^ DT= MW^^^ VlRRAIIAWKA1.18,<5. 

MIHS^ Adj. der durch Bitten sich rufen läset, 
hülfsbereil. Nach Saj. zum Kommen oder zur Zeit 
bereit. 

MIH&frl f. Hülferuf. 
*MIHIcU na. = sIHlrl^ Tochtermann. 

MHlrl°h m- dass. 

MIHIMI m « Patron, verschiedener Rshi. 

MMMU^M Adj. sm bestimmten Stunden an ei- 
nem best. Platze parat stehend Kad. 97,1 (172,4 
ed. Bomb. 94,20). 100,8 (192,6). Harshae. 40,6. 
l.mfij f. = sTTft 2) a) Gop. Br. 1,9,9. Neuerer 
Fehler. 

2. qrtfqf f. = 3. qFT 2) a). 

t||IHeft 1 ) Adj. auf der Wache stehend, die Wache 
habend, tf^f m. oder °>K m. = 2). °Ic(dl£Ml 
Harsbak. 92,1 7. — 2) m. Nachtwächter, ein auf der 
Wache stehender Mann Naisb. 5,1 1 o. Vikbamüear. 
9,68. Kad. (£aka 1793) 197,16. °^fj m. 2,56,17 
(74,22). Nom. abstr. MIH^lHI f. Vieramaäiak. 2, 
70. — 3) f. *qift5RT Nacht. 

Mlft^fkH Adj. «r i4W|c|ffB|H (w t. 1.) Kln. 
2,47,U (56,10). . . - 
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rorf%. - mi£mI s. bes. 

i Nacht erscheinen Kavjapr. 

11. — 2) N. pr. a) einer Toch- 
6) der Galtin TArksha's. 
aamübak. 11,59. 14,4 5), 31- 
J,l) und MIIHiIhIcI m. der 



I f. flngirter Name einer Prin- 
I. 

KBAMAHKAK. 11,49) W)d mfo- 

{7) m. der Mond. 
und ^°. 

S) a). Vgl. auch 3. Wl 2). 
Wond. — 2) L 5TT iVacÄt. 
JamunA <n Beziehung ste- 
end, an ihr wachsend u. s. w. 
von Jamuni — 6)Nom. pr. 
— (J) eines Berges. — y) ei- 
[I jjHMN und qWHMIMWI- 

oefelantimon Kasan. 13,87. — 



ha. 

itron. too fJSF^. 
♦m^F^Wffr? m. Patron, ron 

wester Sohn. 
Ton 3. W\ 2) a). 
einet SA man. 

5JT) zuJama in Beziehung 
nd, <Am etyen u. s. w. 55T n. 
ehende Mondhaus Bharanl. 
. und lnstr. im Süden, in süd- 
;h Bez. einer Species Ton Fie- 
4. — 2) m. a) die rechte Band 
. 102,1 7. — b) ein Scherge Ja- 
I CiTa , a. — ß) Vishnu's. — 
i) * Sandelbaum. — 3) f. (91) 
K* Bharanl YP. 2 2,266. 277. 

i Süden her. 

r. eines Ttrtha. 

1 am*' a Charakter habend Suca, 

- S. auch u. qRT 3)4). 
7atM/ der dornte nach Süden, 
südlich und nördlich. — 2) 
"den gehend, 
er Weinpalme ähnlicher Baum. 



l||l|sl°ti Adj. (f. QT) /leittty opfernd. 

mqTrT 1) Adj. JajAti betreffend, ihm gehörend 
u. s. w. — 2) n. Jajäti's Geschichte. 
*MlMITrHlAdj. die Geschichte der J a j A ti formend. 

qi<4lot{ 1) Adj. umherwandernd, keinen festen 
Wohnsitz habend Apast. Cr. 5,3,22. 11, 17,1. Karaka 
6,1 . — 2) m. a) ein umherwandernder Bettler. — 
6) *ein zum Bossopfer bestimmtes {frei umherwan- 
derndes) Boss. — c) PI. N. pr. eines Brahmanenge- 
scblechls, zu welchem GaratkAru gehört; auch 
in Verbindung mit TTOT:. *Sg. = sj(r4ilh* — 3) 
n. das Leben eines umherziehenden Bettlers. 
*MIMI^? f* Nom. act. Tora Intens, ron 1. EJsTPat. 
zu P. 1,1,58, Värtt. 7. 

TIT^R Adj. gehend, reisend, marschirend, lau- 
fend, fahrend, fliegend, sich bewegend; intbes. in's 
Feld ziehend (auch von Planeten im t(<£<44). Das 
Worauf, Wohin, Wo, Wieweit and Wie im Comp, 
vorangehend. 

i||4ilMUI m. Patron. Auch PI. 

1. qfcf m. PI. = 2. tfSf die lichten Monats hälften. 

2. mcf 1) Adj. aus Gerste bestehend, — bereitet. — 
2) *m. eine .best, aus Gerste bereitete Speise. — 3) 
*f. 2 Andrographis paniculata Ragan. 3,65. 
3.1TT3 m. Lackfarbe Viibamamiak. 12,17. Ragat. 

8,3404. 

I.qiqof) 1) m. n. eine best, aus Gerste bereitete 
Speise Gaut. 27,11. — 2) n. (nach NIlab.) Gersten* 
körner MBa. 13,26,38. — Vgl. Sfrlid - 
2. M|o|ef| m. Lackfarbe. 



€||o|of)ef|r:A m. eine best. Kasteiung. 

mm^lM Iff^ Adj. der sich nur von den mit dem 
Koth der Kühe abgehenden Gerstenkörnern nährt 
'Mlak. zu MBb. 13,26,38. 
*t||c(^ feiet) m. die Geschichte des Ja Takrita 
kennend. 

MN^(^HH Adv - nach Kraft** Kad. 174,12 
(298,1 3). 

M|c|^cti4 1) Adj. möglichst weit u. s. w. Comm. 
zu Apast. (b. 1,2,11. — 2) °XT Adr. nach Mög- 
lichkeit. 

*4mz&im Adj. aw# der erforderlichen Anzahl 
von f arAfa genannten Kornmaaesen bestehend 

Act. (a. 12,8,35. 

c 
tn^S°Rpr Adv. im Verhältnis s zur Menge des 

Kieses Apast. f b. 1,6,13. Baodb. im Comm. zu 12. 

m^SR Adv. wie vielfach. 

MI^^IH AdT. wie weit das Qastra reicht. 

MN^CIM AdT. wie viel übrig ist. 

MNt^§ Adj. bestmöglich. 



♦qicfcjMchH AdT. im Verhällniss zur Zahl der 
floka. 

QF?ssF*T AdT. das ganze Leben hindurch. 

q|c(ssftao(HHMADBi 1,606,20) und °W\ZR AdT. 
das ganze Leben hindurch, auf Lebenszeit. 

tyMttOicIeFi Adj. lebenslänglich Gaim. 2,4,1. 
Comm. zu Apast. fa. 5,25,1. Nom. abstr. °rfT f. 
Comm. zu Katj. £b. 1,2,11. 

MNssfßn lnstr. AdT. = q|clssflq*J 179,2. 

m$rt Indecl. s. u. m^rf. 

Ml^lfrm Adj. der wievielte. 

^WofHIdH AdT. nach dem Umfange der 

Schalen. 

r 
tH^C^Rc? AdT. nach der Anzahl der Handeln- 

den, — der Theilnehmer am Opfer Comm. zu Katj. 

Ca. 1,2,11. 

^Nr«*IMH AdT. in beliebiger Länge. 

rjfarxfli^q AdT. 1) u>tg lange es dauert. — 2) 
eine Zeit lang. 

MHc*dU AdT. ine oft. MMHhdU C^t. Ba. 

9,1,1,41. 

3 

m^fSRH Adj. tote viele Vorsätze habend £at. 
Ba. 10,6,8,1. 

MMri(HH AdT. nach Vermögen Maitr. S. 1,10, 
8 (148,21). MNrl(H*iTAiTT. Aa. 

MNriNr^hc^R n. das = X Setzen BIgag. 107. 

MRrMdM AdT. wie weit mit Fett getränkt. 

MNrMH IUI Adj. wie gross. 



m^rHpPT AdT. so weit der Verstand reicht, 
nach bestem Verstände. 

MI°irH^I^ AdT. tote weit die Verwandtschaft 
reicht, mit Inbegriff aller Verwandten AV. 18,4,37* 

MKfCHIIHMHAdj. aus wie vielen SAmidhent- 
Versen bestehend Katj. £b. 3,1,9. 

m^rFTTH AdT. io vieler man sich erinnert 
Katj. (r. 14,5,21. 



mSTfFöFT AdT. so viele man besitzt. 

lllc^JTlH Adj. ein wie grosses Glied habend. 

**TZ%W{ und Mlot^niM (Grhjas. 2,42.44) 6m 
zum Ende. 

tNe|*»fj 5-111 h AdT. für die Dauer eines Augen- 
blicks. 
*MI«1^H51H AdT. nach der Anzahl der Krüge, 

lllol^gj Adj. 1) so viel wie nöihig, dem Bedarf 
entsprechend. MN<(5J° und MN^U Adv. — 2) 
nicht mehr als nöthig an Etwas (Loc.) hängend. 

MN^ n * der W?,, ^ ÜI ' Ö ^ Ä Tag. 

mmförrg Adj, t0 viel wie angegeben (ahku. Qa. 

5,11,11. 

*UcJ^IH(TO9PPT AdT. bis zum Untergänge der 
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e, bis zum Ende der Welt. 

H*4H Adv. das ganze Leben hindurch, 

I. 

Tq Adr. dass. *7:5JTTTin Adj. lebensr 



SgrfttMeM AdT. fehlerhaft für meJTWcP. 
E$!lAdT. nach Belieben Kasaea 6,1. 
fSFT Adr. so viel wie nöthig Spr. 606. — 

,4* bedeutet IVNI^rSfH (zwei Worte) so 

f diese Weise. 

SfefiH Ad t. nach der Anzahl der Back' 

ATJ. (». 18,6,13. 

fUldM Adr. so viel Einem beliebt. 
~3\ Adj. so viel wie angegeben ist. °*7 Adr. 
rtMH Adr. bis zur aus s ersten Grenze. 
TfZfl n. eine blosse Vergleiohung Ya^miid. 



TR Adv. so schnell man gehen kann. 
jliril Adj. so oft man geschöpft hat Latj. 



^tlFT Ad?. 6t> zum Erfassen Pia. Gebj. 



7° Adr. 6ij zur Abtragung einer Sohuld 

chuld. 300. 

Sfc3 Adj. an wieviele Gottheiten gerichtet 

1,2,1,22. 

T3H Adr. nach der Zahl der Opfergaben 

i. 3,3.26. 

T AdT. tcie oft, wie viele Male Kits. Qe. 

Latj. 1,9,7. 

JT^T Adr. nocA Kräften. 

TT^Tr? Adj. so weJ wie gesprochen worden 



fsfR Adj. so weit das Jagus retoAl Latj. 



fitßT AdT. /Ur die ganze Regierung* zeit. 
cFFT AdT. 10 tcst'f die Angabe reicht Latj. 



a^llri Adj. 6t s ztranzto, 61« «um zwanzig- 

7,94,1 6. 

jüT^tT Adj. wie wirksam (at. Bt. 1,2,S,7. 

^TIAdv. so viel man bekommt. 

[TTH Ad?, tüte toett Etwas reicht. 

Nom. ag. Reisiger oder Angreifer, Am 
aes Comp, gehend, fahrend. 

in OTTöR. 

1) Adj. im Lande der Ja Tan a {yatoren. 
n. Olibanum. 

q. Mischung in CPTFFT« 

o. (foa Entfernen, Fernhalten Sil. za R V. 
V. Theil. 



5,53,1 t. 

<4|ci4ta 1) m. = M«t1fcjf Bez. verfcAtetfaner 
4r<en von SoryAKm Ragas. 8,80. 16,25. lad. St. 15, 

c 

236. — 2) *f. ^ am Soxghum gewonnener Zucker 

RlftAN. 14,98. 102. 

*Mi/=Mk?tPrt m. und *Hld^l( m. eine dem An- 
dropogon bicolor ähnliche Rohrart. 



ttNtl 1) Adj. tote gross, wie weit reichend, wie 
lange dauernd, wie viel, wie vielfach, aus wie vie- 
len Theilen bestehend, wie oft sich wiedet holend, 
10t« viele Jahre zählend, qualis. tucftltt q*ot auch 
mit Gen. PI. constrnirt. ^fff MNcf'o tn'eJ aU bei 
Erklär ungen 212,1 4. i|NUH ^TTi ^ so t. a. nichts 
als Haut und Holz. MNrIWH «© *e vi«/ immer, bei 
den Mathematikern Bez. der ersten unbekannten 
Grösse, des X BUag. 12. ffef tf : f^TtT: tot« vii/e 
immer. CHcfST MNd'l *o «M ob möglich £at. Be. 4, 
4,S,13. — 2) qjöFT IndecL a) wie tottt, urf# hoch, 
wie viel, in welcher Menge, — Anzahl, in welchem 
Betrage, in welchem Maasse, wie oft, wie sehr, 
aWrtW 3^% FT m^MfairlVirMo T.a. von 
^Sonnenaufgang bis Sonnenuntergang (räumlich). 
MleMMf^— fiM?J Wtjje wie weit —je so weit 
28,7. — 6) wie lange, während. — c) mittlerweile, 
inzwischen; mit der liten Person Praes. (ganz 
ausnahmsweise Potent.) als Ankündigung eines 
Vorhabens, die 3te Person steht im Imper. — d) 
bis daes, mit Praes., Potent., Fat., Aor., Imperf. 
oder mit Ergänzung der Copula. — e) sobald als, 
in der Zeit—, in dem Augenblicke dass; mit Praes., 
Potent., Perf., Aor. oder mit Ergänzung der Co- 
pula. ^f — MWI noch nicht — als schon; 1413(1 

— rj^T mit folgendem R^T sobald als — da. — f) 
^ Vf^\ und ^ öRcFTR — möR nicht nur — son- 
dern sogar. — g) mit einer Negation so lange 
nicht, bevor, ehe, bis dass; mit Praes., Potent., 
Fut., Imperf. oder mit Ergänzung der Copula. 
ZTf33 «ach falls nicht und 06 nicht. — h) Praep. 
mit Torangehendem (häufiger) oder folgendem 
Acc. a) während, — ß) bis (räumlich und zeitlich). 
Statt des Acc. auch Nomin. mit ^TH (^T? *TH(ßfcl 
mit Terstelltem ^%). 5P3 m^Hbis heute Kap. ♦, 
1 58. — i) Praep. mit folgendem Abi. bis; auch tjf- 
öf^l. — 3) Mloini Instr. o) wie weit (Apast.), wie 
lange. — 6) 6t« dass, mit Potent. Mit einer Ne- 
gation so lange nicht, bevor. — c) sobald als, in 
dem Augenblick dass; mit Praes. — d) sofern, da* 

— 4) tfafrT !<oc. wie weit, wie lange, m^fk - 

arafa d^cae. 117,7. 

MN-^M Aoj. (f. m) l) welches Moose habend, 



wie gross, wte weit sich erstreckend Hajcloai 1, 
5?5,8. °*T AdT. wie. lange §V. 1^8^,1^. — 2) 
massig, unbedeutend, winzig. ^ AdT. ein wenig, 

einigermaaeeen. 
y 
MWrwa m- «in o^ioeArender, d. h. verteidi- 
gender, schützender Gefährte. 

MHflf^r^Adj. Fein4e fernhaltend. 
♦HHfMn^ Nom. ag. ZmMnder. (. °lft Saj. zu 
RV. 1,113,7. 

MlciHon m- ous der Asche von Gerstenstroh ge- 
wonnenes Aetzkali b\azaka 1,27. 

♦msra m. = goKfrrfri- 

^TTqrfrW m. Grasschneider Laut. 357,10. 
*MNI« Adj. Ton q^TR. 

mi^%T^ n, ein best. Opfer £at. Ba. 1,7,1,26. 
*mcPT n. Gerstenfeld Gal. 
*msa 1) Partie fuU paas. toq qf. — 2) = mOI 
unbedeutend. 

m^T n. nach Saj. Umarmung, coitus; eher die 
6eim coitus stattfindende Ergiessung. 
*Ml5liy|M m. Metron. des Mhula. 

TOTH?: m. der 4te Tag im bürgerlichen Monat. 
*mT5 f. Nom. act. Tom Cans. Ton 1. Usf Pat. zu 
P. 1,1,58, VArtU 7. 

m^ZR Adj. (* f. ^j mir wnem 5rocüe -, mit ei- 
ner fyule bewaffnet. 
l.rffi|=qq.^ (VS.M.8). 

2.0TR Adj. in qrjfq^ 

Cnn l) m. Alhaai Maurorum. °5I^1 f. aUt**> 
1,27 (CTtCro ge dr.). — 2) *f. W Predigerkrähe. 
**4l«°ti m. 4/Ad0t ifanromm Dbant. 1,6. 

Mlt/efi 1) m. n) Patron. N. pr. eines Lehrers. PI. 
die Nachkommen Jaska's. — 6) *P1. die Schüler 
Jaskas. — 2) *f. MI HÜ f. zu 1). Auch PI. 

MIW)iH)uh n. J4skas Nirukta Opp. Cal. 1. 
*Mlt<umPl m. Patron. Ton m^f. 
•mWiW'lhl ond » MIHllM m. PI. die Schüler 
Jaskajaoi's. 

*lt|r^ m. N. pr. eines Mannes. 
JilMd Adj. in opfern im Begriff stehend 214,1. 
ft^rf^J Adj. Jmd (Acc.) snsf Etwas (Instr.) zu 
bedecken — , zu überschütten im Begriff stehend 
Bsmtt. 
TOmflT f. Lust su gehen Aav. Pae. 1,1 57. 
IMMItT Adj. zu gehen — , aufzubrechen —, da- 
vonzußiegen —, in's Feld zu ziehen — , auf Jmd 
loszugehen im Begriff stehend; mit Acc., Dat. oder 
Acc. mit 5173. 

l.T| pronom. Stamm der 2ten Pensen in den Vor- 
: 1) Do. TjefR Nomin., C(^n Acc. (in der spä- 

18* 
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teren Sprache auch Nomin.)* qef-t|M und IJen- 
*UFJ» ^5^^H ond 3^1^ 3^(3SrT) und *J- 
SftJ am Anfange einiger Compp., Tfä auch in ei- 
nigen Derivaten. — 2) PI. IwR, M^HM (daneben 
aoch f. gcqTH fehlerhaft), quj|ftflj, qa^J^ JT- 

UJM, Üu||of)H (?or Vocalen öfters mit Elision des 
Endconsonanten), WhJH und qöf (Loc). SF3TOT- 
Bfl) und H^Hfi am Anfange eines Comp.; WBf 
auch in einigen Dermalen. 

2.rj,*ftf?T, *tfi» SRffT, °FT 1) omieÄen, antpan- 
nen; anbinden, festhalten. — 2) an sieh ziehen, an 
sieh herankommen lassen, in Besitz nehmen, in die 
Gewalt bekommen. — 3) drängen hin zu (Acc.) A V. 
11,10,1 6. — 4) Jmd (Dat.) Etwas in die Gewalt ge- 
ben, so t. a. verschaffen. — 5) MTtH = **TOlci- 
cfiHI. — 6) 3rT a) befestigt an (im Comp, Yoran- 
gehend). — 6) hinzugefügt. — c) verbunden, — mit, 
vereinigt, in Conjunetion stehend mit, vermehrt 
mm, versehen mit, im Besitz seiend von; die Er- 
gänzung im Instr. oder im Comp, Yorangehend. 
fe|L|e^|| tföT e((u|cn so t. a. der Kaufmann mit 
fetner Frau. — d) zusammengefugt — , bestehend 
aus (im Comp. Torangehend). — e) verbunden mit 
(Instr.), so t. a. vollbringend, obliegend. — f) in 
Verbindung stehend mit, betreffend; am Ende ei- 
nes Comp. — *Caus. MlclMIrf. — Desid. MM^fct, 
*(qt|[cfQ4if| an sich ziehen — , festhalten wollen. 

— * Desid. Tom Caus. |l|l|NlMNiH* — * Intens. 

UlOlfrt» ^rirl; ». «. 31 ond ft. - Mit sgfrr 

untereinander mengen, vermischen Bbatt. — Mit 
35R in 5H*T. — Mit 5ff>T, °*fä enthalten — , ein- 
gefasst in (Loc). — Mit m 1 ) an sich ziehen (auch 
die Zügel, die Flügel), erfassen, in seine Arme zie- 
hen. — 2) anziehen (intrans. yoo einem Zugthiere). 

— 3) ansichziehen, so y. a. sich bemächtigen, ein- 
nehmen (das Herz). — 4) Jmd Etwas verschaffen. 

— 5) mischen, umrühren Min. fa. 2,1,1. Gbbj. 1, 
9. — 6) °«|IMr1 verbunden — , versehen mit. Stets 
am Ende eines (loka, also metrisch st ETcf. Tab- 
kas. 57 fehlerhaft für SPTc?. — Intens. (QK||t|- 
e(FT) eieh zusammenziehen, — hineinschmiegen. — 

Mit SP3JT (mit Flögelschlag) zustreben auf (Acc). 

_ c 

.— Mit3^T aufstören, aufrühren. Vgl. ^oi|^lMc|H 



\ o 



(Nachtr. 3). — Mit qC(\ mischen, umrühren Mar. 
Gbbj. 2,2. — Mit FFIT t) dass. Maitb. S. 3,6,3. — 
2) ±1*1 IMrt a) zusammengebracht, —getrieben. — 6) 
zusammengefügt — , bestehend aus (im Comp, ror- 
angehend). — e) verbunden mit (im Comp. vorange- 
hend).— Mit 35 1 ) in die Höhe ziehen. — 2) f^cT 
o) gemischt in HMMff« — b) verrückt (hTO). — Mit 



M 1) anbinden, festmachen. 1*1*4(1 angebunden, 

— 2) Jmd Etwas in die Gewalt geben, verschaffen. 

— 3) in seine Gewalt bringen. — Intens. (°q|^cfj 
anbinden. — Mit ^TlT, °3rT rings umfassend. — 
Desid. umspannen wollen RV. 6,62,1. — Mit Sf 1) 
umrühren, mengen Maitb. S. 3,10,4. Apast. £b. 7, 
25,4. 5. OTr? gemengt mit (Instr.) Man. fa. 2,3,7. 

— 2) stören, zerstören. Wtfl zerstört, zu Nichte 
gemacht (?3H, &Mlftl) Maitb. S. 1,2,16 = Min. 
5«. 1,8,4 = Apast. fa. 7,20,4. Vgl. l. s iT8J. — 3) 
SPTc? ücrtcorren (Traum) Man. Gab*. 2,14. — Mit 
trfrlM in °qsnn. — Mit Srffl an6tndeti, Aemmen. 
VgL SrfrPJöR. — Mit f^ nicht in scheiden tod 
4. rj mit fä. — Mit 5T^, °3cT vollgestopft. — 
Mit H»T 1) <*» t'eA bringen, in sich aufnehmen, ver- 
zehren. — 2) Etwas mit Jmd verbinden, so t. a. 
mittheilen. — 3) verbinden, vermengen, in Verbin- 
dung bringen mit (Instr.). — 4) HMH o) gebunden. 

— 6) zusammengefugt, verbunden, — mit (Instr., 
Instr. mit $pf oder im Comp. Yorangehend), in 
Conjunetion stehend mit (im Comp. Yorangehend), 
vermehrt um (SRnTcfffact 5I?W hundert nnd acht- 
zig). — e) bestehend aus (Instr.), Etwas (im Comp, 
rorangehend) enthaltend. — d) Bezug habend auf 
(im Comp. Yorangehend), gerichtet gegen (Loc). — 
e) gehäuft, allerhand. — f) verwechselt mit HMC1- 
3. tf (= 2.- IT) m. Geselle, Gefährte Maitb. S. 1,4,2 
(i»T A zu lesen), (at. Ba. 3,7,4,1 0. Apast. £b. 41, 
19,8. Comm. zu Katj. £r. 6,4,3. 

4. qf, q*frfrl (auch Med.), oq^m, °^, °^. 

1) fernhalten, abwehren, trennen von (Abi.). — 2) 
bewahren vor (Abi.). — 3) verwehren, vorenthal- 
ten. — 4) sich fern halten, getrennt bleiben, — 
werden, — von (Abi.). 7jrT getrennt. — Caus. t|3F- 
qfa und l|l4*jQ? = Simpi. 1) 2) 3). — Intens. 
ßfllTqcJlcj, mj^rT Partie) t) sich zurückziehen, 
zurückweichen. — 2) klaffen, eine Lücke zeigen. — 
3) fernhalten von (Abi.) Maitb. S. 2,f,l (12,8). — 
Mit CT? beseitigen, abwenden von (Abi. oder Dat.). 

— Mit CT? abtrennen. 0T Jfl getrennt von (Abi.). 

— Caus. fernhalten. — Mit PfCT beseitigen. — Mit 

■5 
ST 1) daas. — 2) SflJrT abwesend, zerstreut, acht- 

los, sorglos. — Mit T^ 1) sich trennen, — schei- 
den. — 2) getrennt werden von, beraubt werden, 
einer Sache verlustig gehen; mit Instr. 14*4(1 oe* 
trennt von, privatus (die Ergänzung im Instr. oder 
im Comp. Yorangehend), nicht in Conjunetion ste- 
hend mit (im Comp. Yorangehend); vermindert, 
wovon abgezogen worden ist. — 3) ablösen von, 
bringen um (Instr.). — 4) von sich fern halten (ic 



6,62. — 5) scheiden, auseinander bringen. — 6) 
spreiten, zerstreuen. — 7) öffnen. 
5. 11 Adj. fahrend. — RV. f ,89,1 3 ist wohl S*? st. 
q zn Yermuthen. 

jqfifj 1) Adj. a. u. 1. Qsf. — 2) m. N. pr. a) ei- 
Sohnes des Mann RaiYata. — b) eines Rshi 
unter Mann Bbautja. — 3) *f. *tn\l eine best. 
Pflanze. — 4) n.* a) Gespann. — 6) Verbindung 
227,13. 228,4. 5. 230,11. 12. 231,26. 232,10. — e) 
das Passen, Angemessenheit. *4r*Y\ auf angemes- 
sene Weise, gehörig RV. 5,27,3. BbIyapb. 2,25. 
gi^Mr^^l auf eine dem Verstände entsprechende 
Weise Raoat. 7,209. — d)*ein best. Längenmaass; 



richtig *Tr?. 

o 



M^en n. Pärchen. 

r r 

3rh+HH Adj. zweckmässig. Nom. abstr. °RRT 

f. Bqayapr. 1,130. 

q^TSRlff/T und q^^tin Adj. Angemessenes thu- 

end, auf passende Weise zu Werke gehend. 

•5 
r^THcpT Adj. der die Soma- Steine zur Hand 

genommen — , — in Thätigkeit gesetzt hat. 
*Hf^rl( e tl Adj. ganz in Ordnung, — richtig. 

Mft)C4 n* 1) d <** Verwendetsein. — 2) das Be- 
schäftigtsein. — 3) Angemessenheit, das am Platze 
Sein 278,1 1 . 

Mrft^U<S Adj. Strafe anwendend;, gerecht stra- 
fend. Nom. abstr. °rTT f- 
•5 
EJrftHIH Adj. angespannten Geistes, aufmerk- 
sam. 

*CJ^Tf|Tf Adj. in Contemplation begriffen L. E. 
1052. 



MHl^ei 1) m. ein best, reinigendes Kly stier. — 
2) n. ein best. Wunder elixir. 



*3*|HI »nd *Mrh{IWI f. eine best. Pflanze RX- 

OAN. 6,82. 

MrftSLH Adj. idoneus, geeignet, angemessen, ent- 

■o 

sprechend, passend; mit Loc. oder Gen. °JJ AdY. 
HrhclHoft u. eine angemessene Metapher 252,2. 



Mf^oftF Adj. eine Form von t. CfsT enthaltend. 
Mf^olll^l Adj. Angemessenes — , Passendes 
sprechend VbhIs. 71,22. 



MfhHI Adj. dessen Beer zum Ausmarsch bereit 
ist. Davon Adj. °FFThT über einen solchen han- 
delnd. 

*t|ftlltm n. a sort of wooden spade or shovel. - 
♦gsriiT^R Adj. P. 6,2,81. 
tfffliei Adj. sinnreich, sinnvoll, vernünftig. 



ilrhlV (Yiersilbig) Adj. wofür die Bosse geschirrt 



sind. 



2?WI T* 1) Verbindung, Verknüpfung Are. B*. 6 f 



qfar — *f*? 
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23. TUdja-Bb. 11,1,6. — 2) Alltage, Legirung. — 
3) in der Astr. Conjunction. — 4) Verbindung von 
Worten, Satz. — 5) etwa Ligatur von Schriftzei- 
cken Visuros. 7,12. —6) Summe. — 7) das Da- 
rangehen, Anstalten tu Etwas (Nomen act. iraLoc. 
oder im Comp, vorangehend). — 8) Anwendung, 
Gebrauch, Praxis. — 9) Mittel, insbes. Zaubermit- 
tsl, ein fem ausgedachtes Mittel, Kunstgriff, Kniff; 
die Ergänzung ein Nomen act. im Loc. oder Dat., 
oder ein Satz mit CTOT und Potent OT3I 3u£ *'" 
Mittel finden, eine List anwenden, — angeben. 

°vksi, o maTcTR, o *Trari*raf und °qf^r° wr- 

mittelst, vermöge. McftH, MlrftrlH (115,17. 117, 

«j o ^ 

»*), MJ^PW und ^f3^ auf eine feine, schlaue, 
versteckte Weise, durch — , mit List, vermittelst 
einer List, unter irgend einem Vorwande. — 10) 
Argument, Beweisgrund, Argumentation, ratioci- 
natio. °r!H vermittelst eines Arguments Kap. 1, 
59. — 11) Grund, Motiv. — 12) das Zutreffen, 

Passen, Angemessenheit, Richtigkeit. 3fRJT und 

•o 

MlFhttH in angemessener Weise, in richtigem 
Maasse, wie es sich gehört. — 13) in der Drama - 
tik eine verständige Betrachtung, Erwägung der 
Umstände. 

Hlrft 9 !)* Adj. passend, angemessen oder 6a- 
gründet. 

*Tm^fic^rTK m. Titel eines Werket. 

MlrftSI Adj. 1) sich auf Mischungen (von Wohl- 
gerächen) verstehend. — ^ die rechten Mittel 
kennend. 

Mi*<(lftHI f. und MfchM^^l m. Titel von 
Werken Bübleb, Rep. No. 374. 658. 

MkrhMI^I Adj. mit der richtigen Anwendung 



(Ton Heilmitteln) nicht vertraut Kabaka 1,1. 

qf^pTRT f. Titel eines Werkes. 

MTr^Hri Adj. 1) am Ende eines Comp, verbun- 
den — , verknüpft mit. — 2) geschickt, mit Infln. 

— 3) mit Argumenten versehen, begründet. Nom. 
abatr. *fiJ n. — 4) angemessen, passend Naish. 
5,49. 

uftfrHlisHil f. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

■o 

MlrftMrtt Adj. 1) erfahren. — 2) passend, ange- 
messen oder begründet, sehr wahrscheinlich (Ba- 
lab. 15,15). 

Mlfh^HH u* die Lehre von dem, was sich schickt, 

— passt. 

^^^^ f. Titel einet Werkes. 
U||||l| Absol. ?on 1. JJsT TS. 4,1,1,1. 
M^H4I4MH°K u. Paronomasie des zweiten und 
vierten Stollens. Beispiel Bbatt. 10,2. 



tft\ n. (in der lsten und 4ten Bed. ansnahms- 
weise m.) i)Joch. Damit werden Arme verglichen. 
— 2) Paar. Am Ende eines adj. Comp. f. 3R. — 
3) Doppel -Qlok*, zwei (loka, durch welche ein 
und derselbe Satz durchgeht. — 4) Geschlecht, Ge- 
neration, Lebensperiode; der durch Abstammung 
zusammengehörige Stamm. — 5) eine Periode von 
fünf (auch sechs Ind. St. 10,379) Jahren, inshes. 
ein Lustrum im 60jährigen Jupiter cyclus. — 6) 
WSltperiode, Weltaller, Cyclus (Krta oder Satja, 
Treta, Drapara und Kali). — 7) als Längen- 
maas s = 86 Angola (ulbas. 1,12. =4 Hasta 
nach den Lexicographen. — 8) Bez. der Zahlen 
vier und zwölf. — 9) eine best. Configuration des 
Mondes. — 10) eine best. Constellation, wenn 
nämlich alle Planeten in zwei Häusern stehen. — 
11) *eine best. Heilpflanze, = öffe — 12) l$H 
TBr. 3,7,« «V nach dem Comm. = M'H^. 
*Mi|ohld°h m. Pflock am Joche. 

4*M^T m. Ende eines Juga, Weltende. 

Mi[Ul( m. wohl der Zapfen, mit dem das Joch 
an die Deichsel befestigt wird, Min. Gruj. 1,1 o. 

m\VT( 1) Adj. (f. 3T) das Joch tragend ß). — 2) 
(*m. n.) Deichsel. — 3) m. a) ein best, über Waf- 
fen gesprochener Zauberspruch. — 6) N. pr. o) PI. 
eines Volkes. — ß) eines Fürsten. — -f) eines Ber- 
ges. — d) eines Waldes. 

Mi|H m. N. pr. eines Gandhar?a. 

^ , r 

M^lHr^HI ■• eine gleichzeitige Handlung. 



Wl<4r°t)k?l Adj. gleichzeitig stattfindend Apast. 

o 

Cr. 8,5,1 8. 

*MJWT1 tn. Bauhinia variegata. 
o 

♦UJIM-pi^ 1) m. dass. Bhayapb. 1,204. — 2) f. 
°frR)T Dalbergia Sissoo. 
MJIMrMlJH f. gleichzeitige Erreichung. 
mi^ Ad?, gleichzeitig, zugleich, — mt7(*Instr.). 

Vgl. MJ|^I(H. 
l|J|lU|c| m. Gleichzeitigkeit. 

♦ Mim i sch und *°qTO3T Adj. zur Seite des /o- 

o 

ches gehend (ein junger Stier). 

M J IM fJUIn* Titel eipes Abschnitts in derGarga- 
Samhita. 

M*M^* m. das Zerbrechen des Joches. 
1 • M^IHII n. die Länge eines Joches, vier Handlän- 

o 

gen. Beim Gehen nur so weit vor sich blicken, so ▼. 
a. die Augen zur Erde richten, nur auf seine Fasse 
sehen VP. 3,12,39. o^HlM Laut. 231,6. °£3T 
£araka 1,8. °yfqH Laut. 230,17. 
2. i|i|MM Adj. (f. % Joch-gross, vier Hände lang. 
OT5T 1) m. n. (adj. Comp. f. HI) Paar. ^PTöTTH- 



mit einem Andern zur Seite gehen. — 2) Doppel- 
gebet, Bez. eines best. Gebetes an Lakshml und 
Narajana. 

mi5?cR n. 1) Paar. — 2) ein Doppe2-(loka, 
durch welchen ein und derselbe Satt durcttgeht. 

qj|tfSl m. Du. Zwillinge Hbm. Pab. 2,2 55. 

*Wd*lfll m. PI. eine best. Y i&h nu'itische Secte. 

o 

*M'Mlql oder *MJKtf|(Gt| m. eine best. Pflanze. 

qjRTFT ein Paar darstellen. MI^MildlfUH Adj. 
ein Paar Schlingen darstellend. 

Miltcil Adj. so t. a. egoistisch Ind. St. 15,294. 
*M^|ß1(5fl f. Joehriemen. 

*MJ|oUI ^ scheinbar =q7FTT(!); es ist aber im 

o * 

Comm. zu Ragii. ed. Calc 3,5 zu lesen l|J(cljmHT 

r ° 

?TTI5Fq n. Joch sammt Zapfen (at. Bb. 3,5,1,24. 

Mil5l(H Adr. zugleich mit (Instr.) Maitb. S. 2, 
4,1 (38,3) = Katb. 12,10. VgL Wjq%. 

W\k\^rH( m. das zur Ausfüllung des jähri- 
gen Juga dienende lunare Jahr Ind. St. 10,299. 

MJIH^MIM« °3cT su tausend Weltperioden wer- 
den, so t. a. unendlich lang erscheinen Kad. 187,21 . 
*EPtl$fcfi m. Jahr. 

M4|||d m. der Anfang eines Juga, Weltanfang. 
°öf^T m. Bein, f iva's. 

Milll^SsflH (Parbad.), qfillf^M (ebend. Ind. St. 
15,269. 362. 387), ^JHI^M^M (Ind. St. 15,397) 
und CTJTTTrT na. Bez. des Gina Rshabha. 

mn^tTT ^ (se. frli&T) der erste Tag einer Welt- 
Periode VP. 3,14,13. 

qj||bt|^1 m. Aufseher über eine Weltperiode, 

o 

Bein. Pragapati's. 



UJ|iti m. 1) Ende des Joches. — 2) Meridian. 

MilMHlMäLC: HNcli so t. a. es ist Mittagszeit. 

o 

— 3) Ende einer Generation. — 4) Ende einer 
Weltperiode, Weltende. 

WlltNi m. = ^HTTH 4). 

MJHTW n. 1) *eine Art Joch, ein besonderes 
Joch. — 2) die zweite Hälfte des durch den Meri- 
dian durchschnittenen Bogens, den die Sonne am 
Himmel beschreibt. 3J|ltl{HiM;£b: Wf=HI so t. 
a. es ist Mittag vorbei. — 3) eine andere -?. eine 

folgende Generation. 

-__ __ 

Mi|IM, °^fT lang wie ein Juga — , wie eine 

>j ^ 

Ewigkeit erschienen. 

^ÜH in snsr°. 

JJTR[ m. der Beherrscher eines Lustrum. 
qill^^q m. Bez. erfwer best. Truppenaufstellung. 
mr\ 1) Adj. (f. Ql) paarig, geradzahlig. — 2) 
n. (adj. Comp." f. SR) a) Paar. — b) Zwillinge. — 



14% 



JP-R 



*c) die Zwillinge im Thierkreise. — d) ein Doppel" 

(loka, cfMrcA toe/cAan am und dertelbe Satz 

durchgeht. — e) Vereinigung — , ZtMamfitan/Iuss 

siMier Flüsse. — f) häufig fehlerhaft für 037J. 

qJM«=h 1) Adj. = CTXq- i). — 2) n. (adj. Comp. 

f. qt) = jjn? *' a * and *• 

*4JH°hWH DoppeJ-Krshnala Kalc 11. 52. 
o t 

L|iMr[|fiH Adj. paarweise herumgehend. 

ö ^ *N 

*±W:Hs| m. Do. Zwillinge. 

o 

MJHsMHMlitl f* Titel eines Workfes Bubkbll, T. 

o 

qjTfsFSpT m. Du. Zwillinge Hb*. Pab. 2,268. 
i|J HMHH Adj. von unbestimmter Bed. (at«. 3,5. 

qrtfc und qi^rT Adj. = qrq t). 

O % s3 *\ "** 

*WWpI m. BauAtnia variegata. 
o 

♦TJTqqf^fiT f. Dalbergia Sissoo. 

f r 

**|JHMUI m. 1) ftonAinto variegata. — 2) 44« Jo- 

o 

tita «cAoiarif . 
*MJM^dl f. 1) ffo/o^MfaMengtcrJu RUan. 3,57. 

— 2) Tragia involucrata. — 3) = J|MJ4)1 (% 
^UJi)lhdlxiM m - Asclepias rosea. 

4JH*fl$ßH Adj. ziret P/fitye 6e«sl**»d Hb- 
budbi 1,483,3. 

i|J Hfo|t|^HI f. ein best. Metrum. 

o o 

EpTPtySfi n. zwei weisse Flecken im dunkeln 
Jheile des Auges. 

l|imMrMI Adj. f. Jlufter von Zwillingen seiend. 

o 

3UHH m. PI. von unbestimmter Bed. Catb. 3,4. 

HJTO n. 1) Wagen. — 2) Joehthier, Zugthier. 
Aocb in collect. Bed. — 3) sW^iJMJU {UtrllW 
Name eines Sem an Aise. Bt. 

lfJl|c|l^ m. Wagenlenker, Kutscher. 

JT^T in sriHJJTcFk «Mi o|H^and ^qjc^ 

*3^» 3^fä fflßÄy- 

uf£ # *l na. eine best. Mischlingskaste. 

35* Mc&iH weichen, sich wegmachen von (Abi.). 

— Mit fSfJT (?) CaShb. Ca. 12,22,3. - Mit TT ab- 
wesend sein. Mit und obne H^THT gleichgültig — , 
achtlos sein. 

l.qST, *i4ifti (metriscb auch %tM3IH, M3l)<4iri)» 
^ (metrisch aooh t?5?f, JJ3H, gSIcT = Wffli 
?ed. auch CfsT, ERf und qTsT als Präsensstämme. 

o "V. o 

1) sehirren, anschirren an (Loc. odor Instr.), an- 

3 

spannen, bespannen mit (Instr.). e*sii«f fahrend 

mit (Instr.). — 2) anspannen in verschiedenen 

Uebertragungen, so v. a. in Thätigkeit setzen, in 

Gibrauch nehmen, zurüsten, ausrüsten (ein Beer), 

verrichten, darbringen (Segenswünsche, Veteh- 

rang), anbringen, anwenden (Kabaea 8,11). Pass. 

sich rüsten tu (Dat.). — 3) auflegen Geschosse (sc 



auf den Bogen), — gegen Jmd (Loc), befestigen 
(Schmucksachen), setzen—, fügen auf oder tu, thun 
— , sohliessen in (Loc). Pass. und Med. sich hängen 
an (Loc.) eig. und übertr. — 4) Jmd anstellen bei, 
beauftragen mit (Loc. oder Dat. 106,26). 5|ff so 
t. a. an die Spitze stellen. MSM^II beschäftigt mit 
(Loc). — 5) auftragen, befehlen, injungere; mit 
Acc — 6) eine Zuneigung u. s. w. Jmd (Loc.) zu- 
wenden. — 7) MlcHIHH, ^TO (TS. 1,2,18,1. 4,1, 

t,D, *?pm wm, foro, t%hft, f^w (ts. i, 

^w ^ ^ ^ > 

2,18,1.4,1,1,1) den Geist, den Sinn, die Gedanken 
auf einen Punct richten; die Ergänzung im Loc. 

— 8) Act. Med. sich vertiefen, auch mit beigefüg- 

*\ 

tem MMI*]* — 9) sich Etwas (Acc.) vergegenwär- 
tigen, sieh in's Gedächtnis^ zurückrufen. — 10) 
verbinden, aneinanderreihen, anreihen, zusammen" 
bringen—, zusammenfuhren mit (Instr.). Pass. Med. 
sich verbinden (auch ehelich Gaot. 18,20) — , sich 
umgeben —, in Conjunetion treten mit (Instr.). — 
11) Jmd (Acc.) mit Etwas (Instr.) verbinden, so t. 
a. versehen — , beschenken mit, Jmd einer Sache 
theilhaftig machen. Pass. einer Sache (Instr. oder 
Instr. mit H^») theilhaftig werden. — 12) mit sich 
verbinden, in Conjunetion treten mit; mit Acc. — 
13) Med. theilhaftig werden, mit Acc — 14) Jmd 
(Loc oder Gen.) Etwas (Acc) zu Theil werden las- 
sen, zukommen lassen, verleihen. Med. mit SJTfR- 
PJ so v. a. selbst gemessen. Pass. Jmd (Gen*) im 
Theil werden. — 15) Pass. passen, — zu (Instr.), 
wohin (Loc), sieh schicken, —für Jmd (Loc; statt 
des Loc. &l|ltf Panbat. ed. Bomb. 2,11,6 hat ed. 
Kosio. SP37TO), gemäss sein, sich ziemen, sieh 
eignen zu, so t. a. Etwas (Nonin.) im sein verdie- 
nen, Etwas aller Ordnung nach sein müssen, zu- 
kommen, — Jmd (Loc oder Gen.), recht sein, lo- 
gisch richtig sein. Mit •? und Infin. sich nicht 
schicken — , nicht gerathen sein —, nicht am Platze 
sein zu, — für Jmd (Instr. oder Gen.); nicht dür- 
fen (mit passi fisch wiederzugebendem Infin.; die 
Person, durch die Etwas nicht geschehen soll, im 
Instr. oder Gen.). — 16) q^lH ('• auch bes.) dem 
es wohlgeht, sich in guten Verhältnissen befindend. 
— 17) JJro °) angeschirrt, —an (Loc), angespannt, 
bespannt mit (Instr.); — b) in Thätigkeit — , an 9 » 
Werk gesetzt, "angestellt, beschäftigt, obliegend, 
sich befleissigend, bedacht auf; die Ergänzung im 
Loc oder im Comp, vorangehend. — c) ange- 
wandt — d) gerüstet, — in (Dat oder im Comp, 
vorangehend). — e) beschäftigt mit, begriffen in 
(Instr.). THHeTOT so r.a. zu schaffen beabsichtigend. 



— f) versenkt (in übertr. Bed.) in (Loc). .^ g) ge- . 
sammelt, aufmerksam, vertieft, ganz beider Sache -- 
seiend. Mftxi^ 9 ar **A f OM f **iner Hut seiend ge~. 
genüber Jmd (Loc). HrftclH im höchsten Grade 
gesammelt u. s. w. — h) geübt, geschickt, erfahren, 

— in (Loc). — i) wrAttndan, vereinigt, Mnzuge- , 
fügt, aneinander gereiht, regelmässig aufeinander 
folgend. MHiH in Sehaaren. — k) verbunden — , Sil . 
Conjunetion stehend — , versehen mit, begleitet — y 
im Besitz van; die Ergänzung im Instr. oder im 



Comp, vorangehend, tfö*: efitgFT VRl *T so v. a. 

■o 
und wer nicht die rechte Zeit benutzt. — l) in 

Besiehung gekommen mit (Instr.). — m) verbunden 

mit, so v. a. bezüglich auf (iah Comp, vorangehend). 

— n) gebunden an, abhängig von (im Comp, vor» 

angehend). — o) passend, angemessen, sich schik- 

kend, sich ziemend, — für (Gen. oder Loc), recht, 

richtig. ty&TTTO?$R so v. a. sehenswerth für euch» 

Am Ende eines Comp, gemäss, entsprechend. Ch 

^XI mit folgenden t|? es ist passend, dass; Sfift 

€fö <F3?T yiHM «' ziemt sich, dass die Krieger in 



den Bimmel kommen; ^ MmHIMHrrT^ J1T1H es 
ziemt sich nicht, dass sie dahin gehen; ?T traj J|- , 
cföT mit Infin. es ziemt sich nicht, dass du; 5T- ■- 
%%m ^h m$\ Wll oder aSf es ziemt eich, <* 



dass du Vergeltung übst; ^ Iffi HMHI«tHHdHI- 
M^i^rlH so v. a. es ziemt sich nicht, dass du mich > 
mit einer Unwahrheit bedienst. UfftM und mfi Q ' 
Adv. auf passende Weise, angemessen, gehörig. 
Mrh^MHIW nicht zu kalt und nicht zu heiss. VR$\ 
CMSII1H es ist angemessen, dass ich verlasse; *7 

^7 ^Hd so v. a. wohnet nicht, da es unange- 

o 

metfen wäre. — p) günstig (Schicksal, Augen- 
blick). — q) dem es wohlergeht, sieh in guten Ver- 
hältnissen befindend. — r) beschaffen, seiend. Mit 
£191 *n solchem Zustande sich befindend (Uhu. 3, 
76,3), so verfahrend (Spr. 4843). — *) in der 
Grammatik primitiv ( Gegensatz abgeleitet). — ; 
Caus. MMMIH, °R (metrisch) 1) schirren, anschir- 
ren an (Loc), anspannen, bespannen mit (Instr.)* ~ 

— 2) rüsten (ein Heer). — 3) hinstellen, aufstel- 
len (Truppen). — 4) gebrauchen, anwenden, ver- \ 
richten, pflegen (Gespräche u. s. w.). — 5) unter- 
nehmen, beginnen. — 6) Jmd einsetzen, anstellen 
bei, beauftragen mit (Loc). — 7) Jmd zu Etwas 
(Dat.) antreiben. — 8) Jmd zu Etwas (Loc) ver» 
helfen. — 0) stellen, auswerfen (Sohlingen, Heize), i 

— 10) auflegen {insbes. Pfeile), —auf (Lac), rieh-* 
ten (Pfeile) auf (Loc). — ii) anfügen, hinzufügen. 

— 12) befestigen an (Loc), hineinthun — , ver« 
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selten in (Loc). — 13) JRJJ, *|lci)WH den Geist 
richten auf, sieh vertiefen in (Loc). 4HrHI*f 3T$3 
sieh sammelnd , «icA zusammennehmend. — 14) 
verbinden, vereinigen, zusammenfügen, — brin- 
gen, — mit (lostr.). — 15) zusammenfügen, so v. 
a. verfassen. — 16) umfangen, umschlingen mit 
(lostr.). — 17) zu Ende* bringen. — 18) Etwas 
oder Jmd (Acc.) mit Etwas (Instr.) versehen, aus- 
statten, theilhaftig machen, beschenken (mit Gu- 
tem oder Bösem). ef|cfi|HI?|UJ »o t. a. nur Worte 
wechseln mit (Acc). «JjRfff versehen mit (lostr. 
oder im Comp, vorangehend). — 19) Jmd (Loc.) 
Etwas (Acc.) sm Theil werden lassen. — 20) *die 
Conjunction eines Sternbildes (Inslr.) mit dem 
Monde angeben können. — 21) * Med. geringach- 
ten. — Desid. MM^llrf 1) Jmd anzustellen, — an 
ein Geschäft zu setzen Willens sein. — 2) Pfeile 
aufzulegen — , zu richten Willens sein auf (Dal.). 

— 3) Med. sich zu vertiefen gesonnen sein Bbatt. 

— Mit Clftf auflegen, aufladen. — Mit €R 1) 

einzuholen suchen, verfolgen ; mit Acc. Ait. Bb. 4, 

26. C*t. Ba. 5,4,S,3. — 2) Jmd (Acc.) befragen, fragen 

nach (Acc.); auch mit doppeltem Acc. ttiMFh be- 

fragt, so v. a. der unterrichtet wird. — 3) eine 

Lehre erlheilen. — 4) sich bedanken. — 5) sieh 

Jmd (Acc.) anschliessen, in Jmd» Dienste treten. — 

6) 4Hty?fi o) begleitet von (im Comp, vorangehend) 

Bnlofti 1,655,1 9.-6) ganz hingegeben, obliegend; 

mit Acc KUahd. 73,5. — CR33T Spr. 299 und Q- 

syqsqqR 762 fehlerhaft für 4a|pHI?h ond 51^3- 
oo o o 

sMMH* — Caoa. Act« 1) auflegen (ein Geschoss). — 
2) anfügen, anreihen Vaitabu 5,1 o. — Desid. zu fra- 
gen nach (Acc.) Willens sein. — Mit fX^EFI (nur 

c ° 

°3*3) befragen. — Mit ^^^ fragen, befragen, Jmd 

mit Fragen zusetzen. Nur °^PT (Naisb. 6,1 02) und 
«JHi (K4»aia 3,8). - Vgl. MMjtlläioU fgg. - Mit 
1 ffR (nur °3sTJ und °UsMf{) 1) fragen nach. — 
| i) Jmd anweisen, Jmd einen Befehl er t heilen; mit 
Acc.— Mit 3R Med. sich lösen von (Abi.). — Mit 
9PT 1) Med. sichren Wagen anspannen für oder 
s« (Acc). — 2) Act. wiederholt — , doppell an- 
*[ »Pannen. — 3) Med. (ausnahmsweise auch Act.) 
* Md angreifen; einen Zug unternehmen gegen (Acc. 
■1 Vaiah. Jogaj. 6,3). Pass. auch heimgesucht werden 
1 ton (Inslr.). tJPlMrh angegriffen. — 4) Pass. an- 
fsüagt werden eines Vergehens (Acc). MlHMrh 
angegriffen. — 4) Pass. angeklagt werden eines 
Vergeheos (Acc). %|(>i<faV angeklagt, verklagt 
214,2. — 5) Act. Jmd (Acc.) an Etwas (Loc.) stel- 
len, mit Etwas beauftragen. — 6) Med. seine Thä- 
T.TM1. 



tigkeil entfalten, wirksam sein. — 7) Act. sich 
machen — , gehen an, sich kümmern um; mit Acc. 
— 8) Med. sich anschicken, mit Infin. — 9) Med. 
(ärztlich) behandeln mit (lostr.). — 10) fclfHMrf) 
a) ganz bei einer Sache seiend, hingegeben, bedacht 
auf (Loc. oder im Comp, vorangehend). — 6) be- 
wandert in (Loc), eine Sache verstehend, Sachken- 
ner. — c) bloss berührt. — d) worauf man An- 
sprüche erhebt. — Caus. Jmd oder Etwas (Acc) mit 
Etwas (Inslr.) versehen, theilhaftig machen. — Mit 
STftTPT 1) Med. einen Gegenangriff auf Jmd (Acc.) 
machen Balab. 208,6. — 2) or J^7 angegriffen von 
(In str.). — Caus. eine Gegenklage gegen Jmd (Acc.) 
vorbringen. — Mit ?TT 1) anschirren, — an (Loc), 
4JIÜ3H MBb. 1,7948 fehlerhaft Tür 5RIR. *9T- 
rj3T angeschirrt an (Loc) 234,3; erklärt durch 
iNMrtv — 2) Med. anlegen, befestigen, hineinle- 
gen in (Loc.) RV. 1,64,7 (wenn rj^J M^UM*} an- 
genommen wird). — 3) Med. Jmd. (Loc.) Etwas 
(Acc.) zu Theil werden lassen. — 4) qiMftV (»• auoh 
bes.) a) ganz bei einer Sache seiend. — 6)* beauf- 
tragt mit, angestellt bei (Loc. oder Gen.) 233,32. 
fg. — e) behaftet mit (im Comp, voraogehend). — 
Caus. 1) fügen — , thun auf (Loc), befestigen an 
(Loc). — 2j zusammenfügen, bilden. — Mit 5P3JT, 
ojraj folgend auf (Acc.) K1tb.28,8(?). — Mit 3m 
ansehirren. — Mit HHMI, or J^R' t>er#eAen mit, er- 
füllt von (Instr.). — Mit 5TJT (nur o q33) sich tren- 
nen, auseinandergehen. — Mit Wl\ 1) schirren, 
rüsten, zurechtmachen. JT3T zurechtgemacht. — 
2) Jmd (Loc.) Jttioas(Acc) auftragen, anvertrauen. 

Nur °£H37. — 3) (feindlich) zusammenstossen mit 

o 

(Acc). — 4) HHIMrh <*) feindlich zusammenge- 

o 

stossen mit (Instr.). — 6) in Berührung gekommen 
mit (Instr.). — c) verbunden — , versehen — , aus- 
gerüstet — , ausgestattet — , behaftet mit (Inslr. 
oder im Comp, vorangehend). — Caus. versehen 

mit (Instr.). .— Mit üftUHl, or J^R' verbunden — , 

•o 

versehen mit (Instr.). — Mit 3? 1) *ich rüsten, 
Anstalten treffen; mit Infln. 35T3I gerüstet, 

« 

schlagfertig, zur That bereit, aris Werk gehend, 
mit allem Eifer sich an Etwas machend; die Er- 
gänzung im Dat., Loc, Acc. mit TJTH oder im 
Comp, vorangehend. — 2) sich auf und davon 
machen. EfT^f rjTJJ so v. a. auf Schritt und Tritt 
Jmd (Gen.) nacheilen. — Caus. 1) aufregen, an- 
feuern, antreiben, — zu (Dat.). — 2) 3^TTsf?I « r ~ 
regt von Wolken, so v.a. zusammengetrieben.— Mit 
QTC Caus. anfeuern zu (Dat.). — Mit 33 Med. 
Act. (ausnahmsweise) 1) anschirren, — an (Loc). 



— 2) dazu sehirren. — 3) sich anschliessen an 
(Acc). — 4) sich an Jmd anschliessen, so v. a. in 
Jmds Dienste treten; mit Acc. — 5) sich aneignen, 
für sich nehmen; annehmen. — 6) sich machen an, 
sich kümmern nm; mit Loc. — 7) verwenden, an- 
wenden, gebrauchen, geniessen (auch von Speisen), 
verzehren. >3HMFh t>er**Arl (41,8. 45,13), ver- 
braucht. — 8) Pass. zur Anwendung kommen, 
tauglich — , nützlich — , erforderlich sein, sich eig- 
nen, am Platze sein (das Wobei im Loc, das Wo- 
für im Dat.), sich eignen für Jmd (Gen.). 3MMrfT 

o 

zur Anwendung kommend, not Mg, erforderlich, — 
für Jmd (Gen.), am Platze seiend (das Wobei oder 
Wofür im Loc. oder im Comp, vorangehend); 
tauglich, würdig (von Personen) Pat. zu P. 1, 
4,29. — 9) °3W^f versehen mit Himadii 1, 
581,2. — Caus. 1) berühren, zusammenstossen mit 
(Acc). — 2) anwenden. — 3) mittelst Etwas ver- 
zehren lassen, mit doppeltem Acc. Mar. Gmbj. 1, 
3. — Desid. in 33JJJ5T. — Mit tpjq, °Tffi ver- 
braucht. — Mit 503 *ich machen an, sich küm- 
mern um (Loc). v. 1. 33. — Mit fl*T3 Simpl. und 
Caus. geniessen, verzehren. — Mit p? (gewöhnlich 
Med.) 1) anbinden, fesseln, — an (Loc); insbes. 
das Opferthier an den Pfosten. OT^" an die Deich- 
sel spannen auch so v. a. voran stetlen, Jmd die 
schwerste Arbeit aufbürden. 7)||^q J|^U ft| f^Bf- 
stßTH'* 41,13. MMFti angebunden, gefesselt 24,12. 
19. — 2) verbinden, zusammenfügen. — 3) an Jmd 
(Dat. oder Loc) binden, mit Jmd verbinden, so v. 

a. von ihm abhängig machen. HMrh gekettet an 

o 

Jmd (Loc). — 4) Jmd anhalten, zu Etwas treiben. 

— 5) Jmd anhalten — , anweisen zu, anstellen bei 
oder Jim, betrauen — , beauftragen mit (Loc, Dat., 
°«|gjH oder Infln.). Hnyft eben so verbunden und 
auch am Ende eines Comp.; ohne Ergänzung an- 
gehalten, angewiesen, angestellt, beauftragt, auf- 
gefordert. — 6) Jmd einsetzen als, mit doppeltem 
Acc. — 7) Jmd (Loc.) Etwas (Acc) aufladen, auf- 
tragen. — 8) Jmd zur Rechenschaft ziehen in p?- 
MIFftoU* — 9) stellen an, bringen auf; mit Loc. 

— 10) den Blick, den Geist, die Gedanken richten 
auf (Loc. oder Dat.). MHFft gerichtet auf (Loc). 

— 11) verwenden. — 12) Hmr* bestimmt, vorge- 

o 

schrieben; von einer Composition in Metrum und 
Tact beschränkt S. S. S. 121 (v. 1. JHMrh 138). °*T 
Adv. durchaus, auf jeden Fall, nothwendig. — 
13) <*cHHIHMrhliH Habit. 523 fehlerhaft für 
<JlH5lHllc\M?f!IH. — Caus. 1) anspannen, — an 
(Loc). — 2) binden, befestigen. pK(lfsH gefasst 

19 



fit 
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(Edelstein) in. — 3) Jmd anweisen, antreiben — , 
auffordern zu (Dat., Acc mit srfr? und °3&r). — 
4) anhalten, ftcfnaen in (Loc oder °QBßft. — 9) 
tu eio Amt — , an eine Beschäftigung stellen, in 
eine Würde einsetzen: mit Loc. — 6) Jmd ein- 
setzen als, machen zu; mit doppeltem Acte, des 
Weca im loBn. Hit. 102,2. — 7) ein Geschäft 
(Acc.) Jmd (Loc.) üb$r (ragen. — 8) hinstellen, aufo 
stellen, legen — , auftragen auf, hinbringen tu 
(Loc). — 9) den Sinn, den Geist richten auf. °H- 
%fi|Ff gerichtet auf. — 10) Jmd versetzen — , brin- 
gen in oder im (Loa). — 11) Jmdm (Loc.) geben, 
hingeben; das Wozu im Dat. — 12) anwenden, 
in*s Werk setzen. 9T37T den Verstand anwenden» 

— 13) Jmd (Acc.) mit Etwas (Instr.) versehen, 
theilhaftig machen, belegen mit (einer Strafe, ei- 
nem Fluch). — Mit 5RH an Jmd (Loc.) binden, 

o 

mit Jmd verbinden, so v. a. von ihm abhängig ma- 
chen. — Mit 3tfö Med. ketten an (Loc). — Mit 
fi|fH Med., selten Act 1) titoft, abtrenne»; Pass. 
auseinander fallen. — 2) abechiessen, — auf (Loc). 

— 3) anstellen, beauftragen, stellen an, bestimmen 
zu (Loc, Dat. oder °98pn. W5Q so t. a. tum 
Freunde erwählen» — 4) den Sinn richten auf. 
Uc^Hi feiPwSilc'HI. — 5) IHiea* antrsudan, wr- 
weuden[kk*uLA&fiO),gebrauehen*—Q)geniessen,xu 
sich nehmen. - Caus, 1) Jmd *fe/ten an, anweisen zu, 
beauftragen m<l (Loc, o qrfpi oder 5^T). q5ß| 
WpMIisIrtS *° T « ■• zum Opferthier erkoren. — 2) 
Jmd {Loc) Etwas (Acc) übertragen. — 3) Jmd (Dat.) 
Etwas (Acc) anbieten, darreichen. — 4) anwenden 
(Kasaka 7,12), gebrauchen. — 5) verrichten. — Mit 
flFf 1) ftifnosn— , wroeteen tot (Loc). — 2) Jmd an- 
weisen,beauftragen. R^J^7 216,5. — 3) °HpfMFfi 
verbunden mit. — Gans. 1 ) bringen auf oder in, ver- 
setzen in (Loc). — 2) stellen au, anweisen zu, be- 

c 
trauen—, beauftragen mit (Loc, °*^IM oder °5T- 

5FT). HHMltsin anoetciasen, anpefWeden 68,1 5. — 

3) zuweisen, bestimmen. — Mit f^CT» W^R 1 1) 

hergerichtet , hergestellt , erbaut, errichtet Habit. 

3438. 4528 (Tgl. 2,28,6). 4330. 4635. 12538. — 2) 

am Ende eines Comp, gerichtet auf Habit. 11785* 

— 3) Ton einer Compositioo im Metrum und Tact 
beschränkt S. S. S. 138. t. 1. [HM* 121. — Mit 

51 Med., ausnahmsweise Act WMrh stets mit pass. 

o 

Bad. 1) anschirren, anspannen, — an (Loc). — 
2) sich rüsten zu (Dat.) RV. 5,52,8. — 3) verbin- 
den mit (Instr.). — 4) in Bewegung setzen, werfen 
(auch Würfel), schleudern, schwingen, abechiessen, 

— auf (hoc. oder DaL). — 5) Worte u. s. w. rieh- 



$en an, vorbringen, hersagen, aussprechen. — 6) 
auslassen, äussern, an den Tag legen (Groll, Ver- 
achtung n. s. w.) f — gegen (Loc). — 7) den Smn, 
die Gedanken richten auf (Loc.). — 8) Jmd antrei- 
ben, anweisen, heissen; des Wozu im Dat. oder 
Loc — 9) Jmd erwählen zu, mit doppeltem Acc 

— 10) Jmd hinführen zu oder auf, bringen in 
(Acc). — 11) hinstellen (Hillhbb. N. 11, N. *. Mau. 
(a. 1,1,2.2,1. 7,3. 4,1), setzen, — an (Loc), legen 
auf (Loc); beifügen. — 12) anwenden, gebrauchen, 
in Gebrauch nehmen. Pass. im Gebrauch sein. V(- 

MfftClH afn meisten gebraucht. — 13) anstellen, 

o 

verrichten, vollziehen, ausführen, vollbringen (A- 
past. 2,13,10); feiern (ein Opfer u. s. w.); auffüh- 
ren {ein Schauspiel). VfMtVt o. impers. gehandelt — , 
verfahren gegen (Loc. oder Acc. mit Surf)« — 14) te- 
affinen,ttnferneAmen Vaitam.— l$)bewirken, hervor- 
bringen. — 10) ausleihen, borgen (auf Zinsen) Hai- 
sbai. 147,«. — 17) Pass. entsprechen, am Platze sein. 
TO3ft so T. a. zum Ziele führen. HMrft entspre- 
cAsnd, am Platze seiend. — Caus. 1) werfen, 
schleudern, abechiessen, — atf/*, gegen (Loc). — 
2) vor&Wnasn, hersagen. — 3) ai*s/auen, ätuiern, 
an den Jap {eo*n, ufcen, erweisen, — fegen (Dat. 
oder Loc). — 4) XRH d«n Geist auf einen Punct 
richten. — 5) Jmd antreiben, anweisen, absenden, 

— in (Loc). — 6) Jmd an ein Geschäft (Loc.) 
stellen. — 7) Jmd (DaL) Etwas (Acc.) übertragen. 

— 8) unternehmen, beginnen. — 9) auffuhren, dar- 
stellen. — 10) darstellen lassen durch (Instr.). — 
11) anwenden, gebrauchen. g||£h so y. a. Zinsen 
nehmen, STMUIH G*irf **/ Zinsen geben. — 12) 
zur Anwendung kommen. — 13) 6exu?ecAen. — 
Desid. anwenden — , gebrauchen wollen, so V. a. nö- 
lAio haben. — Mit qitfM Med. überspringen, 
übertreffen Tardja-Bb. 9,3,2. — Mit CR? Med. 
1) hinten anfügen, anfügen nach (Abi.). — 2) 
verfolgen. — 3) sieh anschliessen, nachfolgen. 

— 4) einholen. — Mit CTPTO Med. anfassen, an- 
greifen, bemeistern. — Mit Sjlrivt 1} Act. anfü- 
gen statt eines andern, substituiren. — 2) Med. 
abtragen (eine Schuld), t. I. Tjfff. — Mit f%R 
trennen von (Instr.), so t. a. berauben. Pass. ge- 
trennt werden von (Instr.). loiHMFft getrennt, — 
von, fernseiend — , frei von, ohne — seiend; die 
Ergänzung im Instr. oder im Comp. Yorangehend. 
^rj^entblöss t von Allem. UI^P4u<jrt)l3il: »o 
T. a. keine Reichthümer aus Minen beziehend. — 
Caus. trennen von (Instr.), so v. a. berauben und 
auch befreien von. — Mit ifä anschirren, bespan- 



nen. Not °9Rf- — 2) Pisa, verbunden werden, sich 

o 

m 

verbinden, — mit (Instr,), hinzugefügt werden, sich 
(ausser lieb) anschliessen; sich fleischlich vermi- 
schen mit (Instr.). °^f\ a) verbunden, vsrzntseht, 
verbunden — , vereinigt — , versehen mit (Instr. 
oder im Comp, vorangehend) Hbmadii 1,260J7. 

— b) in Berührung gekommen mit (Instr.). — e) 
Du. feindlieh aneinander gekommen. — d) am 
Ende eines Comp, beschäftigt mit* — e) gebunden 
an, abhängig von (Loc). — 3) in Thütigkeit setzen, 
freien lauf gewähren in tttlHM^ttl Nachtr. 4. — 

4) Jmd antreiben. Nur °TJ3\ (64.30) aud ^^ 

— 3) ausführen, vortragen (oiueo Geiang). Nur 
Pass. — 6) Jmd mit Etwas (Instr.) verbinden, so 
t. a. veranlassen tu. Nur °l|3i- — 7) Pasc thsÜ- 
haftig werden, sich schuldig machen; mit Instr. — 

5) TCFTrfl der seine ganze Aufmerksamkeit auf ei- 

O 

nen Gegenstand gerichtet hat. — Caus. 1) ausrü- 
sten^ fertig machen. — 2) vereinigen, verbinden, 

— mit (Instr.). — 3) vorbringen (eine Frage)» — 
4) antuenden, gebrauchen. — Mit STif? 1) befesti- 
gen an (Acc). — 2) abtragen (eine Schuld) MB«. 
9,5,44. — Caus. auflegen (den Pfeil auf den Do- 
gen). — Mit T3 1) ablösen, trennen; Pass. getrennt 
werden, — von (Instr.). |om?ft getrennt; Do. un- 
eins. — 2) Act. Med. befreien von , bringen um 
(Instr:, selten Abi.). Pass. befreit werden -von, ver- 
lustig gehen, kommen um (Instr.); in dieser Bed. 
auch IclM RTiimH und |o|t(sM« &M^ oerrennlDon 
(Instr. oder im Comp. Torangenend), ermangelnd, 
frei von, los — . — 3) Med. verlassen, von Jmd 
weichen; mit Acc. Km. 2,49. — 4) Med. und Pasc 
sich lösen, erschlaffen, nachlassen, weichen. — 5) 
S&IMMjftl MBu. 5,736« fehlerhaft für RHI^triu. 

— Caus. 1) trennen. T^mTsfr? getrennt von (Instr. 
oder im Comp. Torangehond). — 2) Jmd befreien 
von (Abi.). — 3) Jmd bringen um (Instf .). TOQT- 
T5TrT gebracht um (Instr. oder im Comp. Tor- 
antobend). — 4) rauben. — 3} subtrahiren LI 
lav. 8, 20. — Mit (PT 1) Act. verbinden, in 
Zusammenhang bringen, zusammenbringen, ver- 
einigen. Pass. mit Jr^TI oder i||MJMMr|MI »ich 

3* 

fleischlich vermischen. H^fti (TS.2,5,»,5) verbun- 
den, zusammengefügt, unmittelbar aufeinander 
folgend (Consonanten). PI. alle insgesammt. tflf- 
f^Hftr^|(H^1( ^ so ▼. a. sowohl vergänglich als 
auch unvergänglich. Verbunden auch so ▼. a. ver- 
wandt. — 2) Act 6ind«n, fesseln VaitIä. — 3) 
Pass. sich verbinden (auch ehelich)», mtommtii 
kommen — , stciammentr*/7«a mit (Instr.). jUU^fll 
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im 



verbunden mit (Instr.). — 4) Act ver sehe* 
üsten mit, theilhaftig werden lauen; Pas*. 

ig werden; mit Instr. fföfii verbunden — , 

•o 

i — , ausgestattet — , angefüllt mit f Instr. 
Comp, vorangehend). — 5) Act. De. sich 
en. — 6) Act. den Geist richten auf {Lok.), 
tT?fT a ) am Ende eines Comp, verelenden 
r. a. in Verbindung — , in Beziehung stehend 
reffend. H(IH(HM?4) ^W »o ▼. a. der 
ier Götter mit den Asura. — b) gesteckt 
etzt tu (Loc). — Co us. \) schirren, bespan- 
tpannen. — 2) zusammenhalten, bändigen 
ae). — 3; ausrüsten (ein Heer). — 4) auf- 
} schiessen (ein Gescuoss). — 5) den Blick, 
st richten auf (Loc). — 6) befestigen auf 
- 7) hinzufügen zu (Loc). — 8) Jmd an- 
»o ein Amt). — 9) Etwas -Acc.) Jmd (Gen.) 
n, einhändigen. — 10) verbinden, zusam- 
n, — bringen, — fuhren, — mit (Instr.). 
»r sehen — , beschenken mit, theilhaftig ma- 
sstatten. — mit (Instr.). — 12) in's Werk 
hun. vollbringen, veranstalten. — 13) Med. 
tiefen. — Mit *HtW, °4jttyth begleitet 
Mit qfiffißT, 4ilH4lMMi' versehen-, behaf- 
Instr.). — Caus. verbinden — , in Verbin- 
Ingen mit Instr.). — Mit 3 MUH, °3TO- 
mnden — , versehen mit Hbbudbi 1,641,7.— 
\d (Acc.) mit Etwas (Instr.) versehen. — Mit 

lrWJ?tI mit einem Andern verbunden, an 

•o 

nderes gebunden MBu. 12,219,43. — Mit 
^HMrti getrennt von. ermangelnd, ent- 

sich fernhaltend von, so ▼. a. nicht beob- 

vernachlässigend ; mit Instr. 

Adj. a) zusammengejncht. Am Ende eines 
espannt mit. — b) verbunden, vereinigt, 
'ti — . versehen — , behaftef mit (Instr ., ge- 
i im Comp, vorangehend). — c) am Ende 
mp. verbunden mit, so t. a. gewährend. — 
f, geradzahlig. — 2) m. a) das an demselb- 
en mitziehende Thier. — b) Gefährte, Ge- 

c) wohl Du. die Zwillinge im Thier kr eise. 
j. die beiden A c\ i n. — 3) Paar, Zweizahl. 

it. Inliu. zu 1. t?5T RV. 8,41,6. 
ITsT^T 1) Adj. a) verbunden, verbündet, 
f. — 6} angemessen, passend, geeignet; 
ig, zusammengehörig. — 2) n. a) Bund, 
engehörigkeit, Verwandtschaft. — 6) §PT - 
"STCrüH 1 ? Name eines Sa man. t. 1. UTQ. 
[omin. £f^) 1) Adj. a) zusammengejochL 



— b) erregend, mit Gan. Bbatt. -7 2) m. a} das 
an demselben Wagen mitziehende Thier. — k\ Ge- 
fährte, Genosse Maitb. S. 4,4,6. (4irfi|)* 

o 

°US«jR Adj. vollziehend, übend. 

^T^cJtT m. N, pr. eines Berges Miau. P. i$0,t2 
fehlerhaft für HsHtf- 

J5R 1) Adj. Partie. von *•- tfö- "~ J ) m - •) 
* fftigen/enfter. — 6j ein Jogin Nj. K. 
*MyH«fi Adj. das Wort JT51H enthaltend. 
l.qfl Adj. in SWFfq. 

^ 'S n» 'S 

1. 3rT 4) Adj. s. u. 1. T\. — 2) *b. ein 6e#f. Law 
yeti rnaa.««, = 4 Hasia. 

2. Hff Adj. s. u. 4. *?. 
o o 

l^tJfH» 1) Adj. verbunden. — 2) n. a) Paar. — 

o 

b) ein best. Gewand, — Frauengewand, der Saum 
eines Gewandes, — Frauemgewandes. — c) ae t|- 

5HTTT. — d) = SFTO. — «) = TOP! Zteei/W oder- 
&HM Zuflucht. — - /) das SicA6tf/Veunden. 



<t4HM Adj. qua dem Kampf hervorgegangen, 



darauf beruhend. 



tyfi 6^H Adj. wn Feinden befreit. 

^TrT f* 1) da* Zusammentreffen, — iommen^ — 
mi/ (im Comp. Torangehend). — 2) dos FerjeAen- 
irerden mil, in. den Besitz Gelangen von (Instr. 
oder im Comp, vorangehend). — 3) Summe. — 4) 
die hinzuzuaddirende Zahl B1«au. 51. 

Mr°f»U Adj. kämpfend. 

°» 

Cf7 1) Adj. s. u. 1. qtj. — 2) m. N. pr. eines 

Sohnes des Ugrasena VP. 2 4,99. — 3) n. (adj. 
Comp. f. 9T) Kampf, Sehlacht. In der Astr. Pla- 
netenkampf, so v. a. Opposition. 
<4$ch o. Kampf, Schlacht. 

q73)TU3 ö. das Buch von der Schlacht, Titel 

o 

des 6ten Buches in Valmlki's Ramajana und 
im Adhjätmaramajana. 
tf^fnf^*? Adj. kämpfend. Nom. abstr. °f^ u. 

^TS^TTrT in* N« pr« eines Schülers des (amka- 

o 

rakärja. 

M^ilhUö^ n. Schlachlmusik MBu 2,5,9. R. S, 

28,2 C. 

r 

M-a^MIUJe-i m- Titel eines Abschnitts imAgni- 

p u r a n a Bubnrll, T. 

M^siMIMIM nj. Titel eines Werkes. 

Mfcfl^r o- Kriegswissenschaft Viddu. 98,1 . 

M^i^rl o* der als Glücksspiel gedachte Kampf. 

>j es. 

M^MH to- Kampf—, Kriegsrecht MabatIbak. 88, 
21 (PI.). 

MiM^l f. N. pr. einer Stadt. °RI«^lr*-M n. 
MiMcilUJ Adj. *He</J*wnd^ Pr. P. 120. 

f. und MiHJH f« Kampfplatz, Schlachtfeld. 



. M^HMI nu Sg. und PI. die t>er«efti>denen .Arfen 
d« Kampfes. 

<4*&HI£ m. N. pr. eines Sohnes des Ugrasena. 

MiHK^i f. Kampfplatz, Schlachtfeld. 

m&Mlsi^I Adj. Kampf anwendend, kampflustig 
MBa. 5,53,9. 

l.M^i^* m. Kampfbühne, Kampfplatz. 
%*m>(*i m. Boio. Karttikeja's. 
♦JSSTHAdj. Tonq?. 

M^^ltTf n- Kriegsgeräthe. 

m&t( m. 1) ein fle/d m der Sehlacht. — 2) 
Heroismus (als Rasa). 

<KüllfdH Adj. I«p/er. 

M^itfiM m. Fechtlehrer. 

35lÜr m. N. pr. fehlerhaR für MMlß. 

M-olM^ Adj. sich in die Schlacht begebend, eich 
in einen Kampf einlassend. 
*qf%JJ Adj. von TO. 

MÜ^rl 1) Adj. kampfberaüscht. — 2) in. N. pr. 
eines Rakshasa. 

M^lH«=n(UI n. Kriegsgeräthe A V. Amukb , zn 0,1 1 6. 
*1JZ f. Kampfplatz, Schlachtfeld. 
1«3ET> M^TrTf &uch Act. (in der nachvedischen 

>3 *S O 

Sprache nur metrisch) kämpfen. — mit (Instr. oder 
Instr. mit Q«£, WUj), — für oder Mm (Loc), be- 
kämpfen (mit Acc); zuweilen im, Kampfe über- 
winden. ?TC bekämpft. — tTEEurt angeblich •*|lci G h~ 
JR. — Caus. trm^ffT (metrisch auch Med.) 1) in 
Kampf verwickeln, zum Kampfe führen, kämpfen 
lassen. — 2) bekämpfen, glücklich bekämpfen. — 
3) kämpfen lassen, so v. a. vertheidigen. — Detid. 
HMCHlTl (>o der klass. Sprache nur metrisch), Tf- 
^r-Hfl ~ H bekämpfen Willens sein, sich zur Wehr 
setzen, bekämpfen wollen, kämpfen wollen mit (In- 
str.). — Caus. vom Desid. MMrHMlfT Jmd kampf- 
lustig machen Buatt. — Intens, in tfeHUEJ. — Mit 
13F{ Jmd (Acc.) im Kampfe beistehen. — Mit $nH 
1) bekämpfen, besiegen. — 2) erkämpfen. — 3) käm- 
pfen, — mit (Instr.). — Mit STf bekämpfen. — Bf st 
CT kämpfen mit (Instr.). — Mit 3$[ 1) streitig oder 
zornig sich gegen Jmd (Dat.) setzen, — auffahren. 

— 2) aufwallen (toi» Wasser). — Mit T*T kämpfen, 

— mit (H^, flTöfFJ). — Mit TJ den Kampf begin- 
nen, angreifen (mit Acc), kämpfen, M Mfi ta Kampfe 
begriffen, kämpfend. — Gaus. 1) den Kampferöff- 
nen lassen. — 2) angreifen, bekämpfen. — Desid. 
kämpfen wollen, — mit (Instr.). — Mit jfä den 
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Kampf beginnen, kämpfen. ° TT£ im Kampfe begrif- 
fen, kämpfend. — Mit STTcT bekämpfen, siegreich 
bekämpfen, es mit Jmd (Acc.) im Kampfe aufneh- 
men; kämpfen. °T T Z bekämpft. — Caus. bekam- 

o 

pfen, siegreich bekämpfen, es mit Jmd (Acc) im 
Kampfe aufnehmen. — Mit ff*7 zusammen käm- 
pfen, kämpfen mit (Iostr. oder Instr. mit ftTOßT), 
bekämpfen (mit Acc). — Caus. 1} zusammen in*s 
Gefecht bringen. — 2) bekämpfen. — Desid. xu 
kämpfen Willens sein. — Mit UtflHH einem An- 
griff gemeinschaftlich widerstehen. 

2. EJ5J 1) m. Kämpfer. — 2) f. Kampf, Schlackt. 

o ^ 

IJEPT Dat. Infin. zu 1. TO RV. 

o *v 




m. N. pr. eines Mannes. 

TOTliT m. desgl. AasH. Bt. . 

o 

TOTÜTfT 1) Adj. durch Kampf siegend. — 2) m. 

O 'S. 

N. pr. verschiedener Männer. 

JJfcJlsfjeJ m. N. pr. eines Mannes Arsh. Br. 

o 

*imH m. Feind. 

<|t|1H"4J m. N. pr. eines Kriegers. 

ZJtlltO m. Bein, eines Fürsten Nanda. 
o o^ 

*i|ft|of| (!) Adj. kämpfend, streitend. 

rrfriTR (so die Hdschrr.) Adj. in den Streit 

o 

stehend. 

qfyfy^ m. N. pr.; auch *P1. 1) des ältesten 
im Ehebette Pane^u's und der Knntt vom Gotte 
Dbarma erzeugten Sohnes. — 2) eines Sohnes 
des K r sh n a. — 3) verschiedener anderer Männer. 

MfafBifasW m. Titel eines Werkes Boa- 

NBLL, T. 

(^F5) ^TH? Adj. zu bekämpfen. 

° 3 ° 

IJEq m. t ) Kämpfer. — 2) * Schlacht. — 3) * Pfeil . 

- 4) * Bogen. - 5) *= SCHUFT. - 6) * = 5TP?. 

TfäJ Adj. in ^^5- 
o _ o 

r»*3 

TOIFTHT m. N. pr. eines Mannes. 
Adj. streitbar, kriegerisch. 
**FSL *Hllrl ▼- 1. für ygj. 

*TO, **pjfrT (felHI^H d. i. cuijdl^tui, ^~ 
c^|°h{tn, Hh)^(UI); zu belegen nur Perf. und 

qHCi' 1) verwischen, so v. a. verscheuchen, dem 

o 

Auge entziehen. — 2) verwischen, so ▼. a. zerstö- 
ren, verwirren. — 3) verwischt — , unsichtbar sein. 

— Caus. MIMMirf verwischen, dem Auge entziehen 
Maitr. S. 1,2,7 (16,H ). Man. £r. 3,4. Vgl. Caus. von 
1 . 5FJ, *p «o»t flJJ, 5M «nd 5PT mit fl*T. — Intens. 

rjUJLUri gla" streichen, schlichten Apast. £*. 2, 

o 

3,9. — Mit 5TT, illijftfrll TTpT: Ipast. ga. 1,4,11 
Druckfehler für 4ju[l|r|l *lrf*l:; Tgl. Maitb.S.1, 
1,1. — Caus. turbare. — Mit (P? Caua. verwischen, 
glätten. 



*i**ir 



**T*J m. Pferd. Aufrecht vermuthet CH7. 

oo o 

q <4?1 4tdj. mit Acc. i« verbinden wünschend 
Naish. 3,117. 

MM^HHfH Adj. mt/ Aouen fahrend. 

o o 

*J1JrHT f. Kampflust, Streitlust. 



MMrH 1) Adj. kampflustig, zu kämpfen vertan- 

oo o _ 

yend mft (Iostr. mit und ohne ^I^H u. s. w.). — 
2) m. N. pr. eines Sohnes des Dhrtarashtra. 
MMM*i m. N. pr. eines Fürsten von Mitbila 1 . 

OO "\ 

il'UUM m. 1) *ein Kshatrija. — 2) *Bein. 
oo 

Indra's. — 3) N* pr. eines Sohnes des Satjaka. 
M'MKt Adj. zum Streit sich rüstend, gerüstet 
RV. 10,115,4. 

^Tff^ Adj. Padap. st. tpjfi|. 

o o *so 

l.EJcf Fron, s. u. 1. *1 1). 

o o 

2. tR = VtZR in !|fc|UeJ*i (Nachtr. 5). 

O O N, O *S 

qcfcft m. Jüngling (aktan. 1. 
*3^^lH (f- 5) <*** junger Mann {junges Mäd- 
chen) schon kahlköpfig. 



*<4efj|lj£ m. Ausschlag auf dem Geeicht junger 

o 

Leute. 

*ERsT^tT Adj. (f. °^rft) als junger Mann [jun- 
ges Mädchen) schon alt erscheinend. 
qöVsTTFT Adj. ein junges Weib habend. 
IRr? s. u. 1. *7 i). 

O «N. O 

i|cfr|l f. Jugend Subbasuitaa. 2149. 
o 

q^fTT und tRrft j ) Adj. f. und Subst. jung, 

o o 

Jungfrau, junges Weib. So heissen Ushas, die 
Finger, (Do.) Nacht und Morgen, Himmel und 
Erde. *^T° ein junges Elephantenweibchen. Am 
Ende eines adj. Comp. f. statt tTopT Jüngling. — 
2) Adj. als Beiw. eines Pfeils wohl so v. a. eben 
abgeschossen; vgl. jedoch 1fä\. — 3) f. a) die 
Jungfrau im Thierkreise. •— b) * Gelbwurz. 

W<AW{\ Adj. Jungfrauen verleihend Apast. £a. 
17,5. 
**T^rfft?T f* gelber Jasmin Raoan. 10,98. 

qc(p| n. Jünglingsalter, Jugend Saj. zu RV. 10, 

o 

39,8 (CRW fehlerhaft). 

o 

Ifsl^oIrM Adj. euch beide zur Gottheit habend. 
ffäTf&i Adr. nach euch beiden gerichtet. 

O N. 

qcjl^Ci Adj. von euch beiden eingesetzt, — ge- 
o 

ordnet. 

4^? (schwach ^R) 1) Adj. (*f.^) und Subst. 
jung, Jüngling, ein junger Mann (nach Rasah. 
18,16 bis zum 50sten Jahre). So heissen In- 
dra, Agni, die Marut und andere Götter. — 2) 
m. a) in der Grammalik ein jüngerer Nachkomme 
eines Mannes bei Lebseiten eines älteren. — b) das 



Ote Jahr im 60jährigen Jupitercyclus. — c) +c4n 
6 Oj ähriger (!) Elephant Gal. 

*?~<HI4I tn. N. pr. verschiedener Männer, uater 
andern des Vaters des MAndhatar. *°s' an. Pa- 
tron. Mandhatar's. 

3 



*JSRT Adj. jung. «^HH fl) Scpabb. 7,4. 

o ^ o "V • 

Wj+Q Adj. jugendlich sich gebärdend. 
o o 

trjsmttftf Adj. (f. m) als junger Mann {jungt 



Frau) schon grauhaarig. 



M«=1VlrMM m. ein Suffix, welches Juvan ge- 
nannte Patronymica bildet. 
3«(Hlf(1 Adj. j'Mffg sterbend Apast. Vgl. 5fo. 

Ifäif Adj. nach euch beiden verlangend. 

o o 

*J^TsT ni. 1) Kronprinz und Mitregent. Nom. 
abslr. 03* n. — 2) *Bein. Maitreja's, des zu- 
künftigen Buddha. — 3) V N. pr. «eines Dichters 
SarasvatIk. 

^t«=i^ i^r^^T^nr m ' **' pr# eme§ Dicnier « S4- 

»ASVATlt. 

*PJTsR ro. = U4('V^V 1). 
Ijof^lsM n. die Wurde eines Kronprinzen und 
Mitregenten. 

Mofci n. ein best. Metrum Maitr. S. 2,8,2. 

o 

♦JcfSrf^R Adj. (f. 5TT) JcÄon a/i >nn^r 4fann 

{junge Frau) Kunzein habend. 

3 

3391 Adj. jugendlich; m. Jüngling. 

o 

QcffCT m. N. pr. eines Dichters SabastatIi. 

o 

iM«£H Adj. (f. °#) da» /und lö'dfend Kabai a 
1,19. 

?TöfT f. heisst etn Pfeil Agni'». 

JW l«ri Adj. euch beiden angehörig, — ergeben. 
Bisweilen flexionslos in Verbindung mit einen 
Gen. oder Dat. 

tföT^rT Adj. euch betden gegeben. 

*7^Refi Adj. jung Hbmadri 1,717,9. 

o 

M^IMICl ^^J- euen beiden gebracht. 
M^IR. N. pr. einer Stadt. 



MoflM Adj. nach euch beiden verlangend. 

qc^iqsi Adj. für euch beide — oder durch euch 

beide geschirrt. 

FJcflefH Adj. euch beiden gehörig. 

?73T Adv. mit H jung werden. 
o «^ 

^^441^ m. N. pr. eines Dorfes. 
q&T und HWfrT s. u. 1. H 2). 

o o -v o 

M^HTI« Adv. vor euch (sich fürchtend) R. 7,8/7. 

rj&Tntr 1) Adj. esser. — 2) m. ein £andtma** 
o x 

pon dir 322,6. 

M^HUiM Adj. einer von enre« Gleichen. 

M&HM, * ITfr? Denomin. von QSq. ^^TmH ewM 
esseAenef. 



Jjuflefc Adj. (f, SR) «««r. M^l^H s. u, l.rj 2). 

o o -v o 

tfOHI£T1 Adj. von euch gegeben. 

<joHi^9| und °<[5[ Adj. einer von eures Gleichen. 

tf&Hi*iJtf Adj. von encA geleitet. 

M^HNrl Adj. ewcÄ gehörig. 

•s3#-n 

M^Hmn Adj. von e«cA gesandt. 
M^Hlri Adj. von eucA geschützt, — geliebt. 
*rj m. BrtiAe. 

es 

CR? m. und (häufiger) EfefiT f. £au«. Auch als 

CS CS 

* 

Längenmaass Agki-P. 39,20. 

tfeficcfl f» N. pr. einer Fürstin. 
es \ 

♦q^gana^mn^. 
T^H f- Nom.acL in *JTT°und*<s|f^^frl(Nachtr. 

4). 
Uffi tj m. n. (in der alteren Sprache nur dieses) 

CS, 

Sckaar, Heerde; Menge überh. Am Ende eines adj. 
Comp. f. 5fT. — 2) *f. rjEfi" eine Art Jasmin. 

CS. 

tT£R) am Ende eines adj. Comp. = mi 1). 

CS. CS. 

^SHT m. **"* &***• Götterschaar unter Manu 

CS. 

Kakshusha. 
^S|r4l I^H Adj. PI. in Schaaren umherziehend. 
^Slcll f. Nom. abstr. von ^1). 

Cs CS, 

MS| (dl f. das*. Dat. t|8Jp||S) Kauc 24. AV. Pa- 

C\ CS. 

M(. 18. 

M41l£J m. Beschützer — , Haupt einer Schaar, 

CS, 

— Heerde. 
?T2nT m . (adj. Comp. f. 5TT) Hüter — , Oiupt rf- 

cs , 

ner 5cAaar, — Heerde (insbes. eines Elephanten- 

iTHpps). 

M«mM oa. dass. 

CS, 

WTT^? Adj. (f. m) aus der Heerde verlaufen. 
*<43Wy| m. eine best. Abgabe. 

CS, CS, 

TOSTE Adj. — qpqf^?. 

WUMleü m. das Haupt einer Schaar. 
*T&P[ Adj. ton rjgf. 



<7SJSFR Adv. schaaren — , heerdenweise. 

CS. *V 

08J^rl Adj. = wrf^S. 

4J2JU4UIT m. das Haupt einer Sehaar. , 

CS, 

<4|K|oft| f. 1) Jojminum aurtcwtofum. — 2) * Ku- 

Cs. 

Qelumaranth. — 3) * Clypea hernandifolia. 
i.**TEft f. s. qej 2). 

CS» CS 

2. TJ&R Adr. mit öfTT im einer Heerde machen, in 
«tue J9T. vereinigen. 
3G2Jj ^ftf9 1) Adj. zur Heerde gehörig. Am 

es, ex 

Ende eines Comp, zur Sehaar — , zur Heerde von 
— gehörig. — 2) f. ETI Heerde, Rudel. 

qFT, q*ft s. u. fxsr. 

CS.% CS, sJ "N 

Jp\ n. j?and, Sohnur. 
Jp|cRm. too unbekannter Bed. 
T. Thtll. 



o 
*qfH f. Ferotnduny, Ferefmminjj. 

CS, 

qTJ m. 1) Pfosten, Balken, Säule; insbec. der 

CS 

Pfosten, an welchen das Opfert hier gebunden wird. 
Nom. abstr. rjTJjf u. TS. 6,3,4,7. — 2) eine best. 

CS, 

Constellation von der Gattung Akrtijoga, wenn 
nämlich alle Planeten in den Häusern 4, 2, 3 und 
4 stehen. 
trqefi i) m. = rjqi) Njajam. 3,1, 16 (metrisch). 

es, es» 

Insbes. am Ende eines adj. Comp. — 2) *n. ein 
best. Holz Raga*. 9,97. 
*MWrt.«ri m. als Erklärung too 3PTFT. 

es 

r 

•^^oh'UI n. die mit Ghee bestrichene Stelle eines 

es, 

Opferpfostens. 
twtietrT Adj. wobei ein Opferpfosten sich befin- 

es %, 

det Comm. zu Act. (a. 9,2,3. 

•s 

tWchff m. Bein, des Bb6ricrara>. 

es vi 

MH^RlI m. N. pr. eines Dämons Mi.i. Gbhj. 
2,14. 

in^S7*i o* dat Abhauen des Opferpfostens Kiri. 
Qb. 7,1,84. 
*tn?TTt n « Bolz zu einem Pfosten Seh. zu P. i, 

2,43. 6,2,4 3. 

*Wtt und *°?CT ni. 4cacta CafttAM RIgak. 8,16. 
cpTgfö Adj. einen Opferpfosten zur Fahne ha- 

es, 

bend als Beiw. des personifleirten Opfers. 
qqßTO m. der Hopf eines Opferpfostens Man. fa. 

es es. 
1,8,2. 

MMddUl n. Titel eines Paricishta des KAtja- 

es * 

Jana. 
*MHvfl*Til m. Vogel. 



es 



t^oJtT Adj. wobei ein Opferpfosten sich befindet. 

es "s 

tJMetmU «• «w a»» Opferpfosten hängendes Ge- 

es -v 

wand Vaitan. 
r|l|ca||(^ Adj. den Pfosten herbeiführend. 
1)1|g)$H n. 1) da« r/mto<nden de« Opferpfostens 

CS. 

Katj. fa. 14,1,20. — 2) PI. die zum Umwinden 
des Opferpfostens gebrauchten Tücher Katj. Qu. 

14,5,35. 

€neTF°n Adj. den Pfosten behauend. 
*W$Wk3 m- ff,ri 4>an^ tMim Opferpfosten (at. 

es 

Bb. 3,7,t,22. 
l|l(|d oder 4JM|l&| m. N. pr. eines Räkshasa. 

es, es 

i|t||^- n. Etwas zum Opferpfosten Gehöriges 

es 

Gaim. 4,4,23. 
l|l| Md, m. rfie Grube, in welche der Opferpfosten 

es 

gestellt wird, Apast. £*. 7,3,1 cr.9,6. Mln.(a.5,2,l 2. 
MMN^I Adj. Ton qmcf^. m. mit Ergänzung Ton 

.es, es 

$(? Katj. (a. 16,7,81. 

MHI^lri f - do ' 0p/«r betf Errichtung des Opfer- 

CS 

Pfostens Apast. Qa. 7,1,7. 



H9 

gtft AdT. mit ^^f - M eintfm Opferpfosten bear- 
beiten Comm. zu Njajam. 10,1,9. 

^nqf Adj. sm einem Opferpfosten geeignet Comm. 
zu Njajam. 10,1 9 ii. 

4^*l< Rh! f. eine Elfzahl von Pfosten VaitI*. 

HHKJ1«Slfel°ll Adj. mit Opferpfosten und Mör- 

es. es, 

sern versehen MBe. 3,129,14. » 

1VZI Adj. = Tffa Apast. fa. 7,1 ,13. 19. 

es, es» 

^r|n «. u. 1. rj 2). 

rJrrilT (Padap. qkrfq) = rjeng RV. 10,149,«. 

eso 00 s^o ■ r 

^nrfir (Padap. jjj^ 1 Ad i» *«««^»»d. 

es.% es ^- % 

TO 1) m. n. Fleischbrühe, Brühe überh., >«*. — 
2) *ra. der indische Maulbeerbaum. 

VflF\ (nur in den sehwachen Casus) = fjp? 1) • 
Apast. (r. 7,24,12. Comm. zu 9,19,9. 

33 dass. Nur Nom in. rfft zu belegen. 

^% cs% 

W\ (Instr. Ton 1. T\) als Adr. und Conj. 1) nach 
welcher Richtung, wohin. — 2) «00 Kabahd. 79^. 
89,3. — 3) auf welche Weise. — 4) *tete in Bezug 
auf(kcc). — 5) woher, warum, weswegen, wo- 
durch, in Folge wessen. — 6) dass, quod, da 88, 
23. 107,18. — 7) weil, da. — 8) auf dass, damit; 
mit Potent, oder Praes. (300,82). — 9) ut, dass 
(einem so, talis entsprechend); mit Potent., Praes. 
oder Fut. auf fTf. 

"S -S 

*EPF{ n. = sFFT das Essen, Verspeisen. 

*\ y ^- *s 

MMsiH<5 m. so heisst der Spruch Tj L|silM<^, auf 

welchen die Jag ja folgt, Apast. (r. 5,28,9. 



•^3. 



Zfäm ro. ein best, schädliches kleines Thier, in- 
seet oder dgl. Vgl. i|o||&|. 

1. ^T* MMIH wallen, sprudeln. — • Mit f^TrT Aar- 
ausquellen, ausschwitzen. 
2.*?fa 5qH (5RW) ▼• 1. für r^T. 

Ml^<g m. als Bez. bestimmter Muhurta. 

1V& (dreisilbig) Adj. am metsten — , am schnell' 
sten gehend oder fahrend. 
*EnSn" Indecl. Vgl. Shöri. 

ill^i'T Nom. ag. 1) Anschirrer, Anspanner, Wa- 
genlenker. — 2) rielleicbt der in Thätigkeil setzt.' 
— 3) 5eine BemtMun^en richtend auf [Lac.) Apast. 

MlFh°tl 1) ^ d J- a ) in '* Werk zu setzen, anzu- 
wenden (Strafe), woran man zu gehen hat. — b) 
anzustellen (an ein Geschäft, Loc). — c) zu ver- 
sehen — , auszustatten mit, theilhaftig zu machen; 
mit Instr. — d) zu sammeln, auf einen Punet tu 
richten. — 2) n. impers. etcA zu rüsten tu (Loc.) 

Ml^h n. Strick, Seil, Gurt; das Band am Besen. 
MlfehMftl tn. Jüan. ?*. 1,3,5. 2,1,4. Gbbj.1,11. 14; 
Tgl. VaitIm. 4,11. Vgl. <[5F°. 

19* 
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m>&&\ n. dass. 

mflP7* *JTH wm6inde», umschlingen MBu. 4, 

22,74. k 

qTJT 1) m. (adj. Comp. f. 9T) a) da' Anschirren. 
qMII CTHT: so f. a. angespannt! angespannt/ — 6) 
JnaeAtfrrnftjr, so t. a. FaArf. — c) Gwpami, G«- 
fdArf, Geschirr 85,8. — d) da* Rüsten (eines Hee- 
res), _ 6 ) dai i4ii/foa*n(einea Pfeiles) MBu. $,112, 
5. — /) dat Anstellen, Inswerksetzen, Ausführung, 
Anwendung, Gebrauch, — von (Gen. oder im Comp, 
vorangehend). — g) Anwendung eines Medicaments, 
Mittel, Kur. — h) Mittel übern., - tu (Dat.), schlaues 
Mittel, Kniff. qJJR unter Anwendung eines Mit- 
4els, auf eine schlaue Weise; Sf^Hwfc durch 
verschiedene Mittel. — i) ein übernatürliches Mit- 
tel, Zauber. — *) Betrug; am Anfange eines Comp, 
so ▼. a. pseudo — . — l) Unternehmen, Werk, Ge- 
schäft, That. — m) Gelegenheit. — n) Verbindung, 
Vereinigung, das Zusammentreffen, Berührung, — 
mir (Instr., Instr. mit $pj oder im Comp, vorao- 
gebend). mJ|4jmit3«fcA einigen, sich fügen, nach' 
geben. — o) Verbindung verschiedener Stoffe, Mi- 
schung, Gemisch. — p) Zusammenhang, Besiehung, 
Relation. °Mli||fl, 4|J|d^und °3flFT vermit- 
telst, in Folge von, gemäss. — q) Verbindung mit 
(Instr. oder im Comp, rorangehend), so t. a. das 
Theilhaftwerden. — r) Erwerb, Gewinn. — • s ) Zu- 
sammenstellung, Reihenfolge, Anordnung. — 
Summation, Summe, — u) das Passen xu einan- 
der, Angemessenheit. MMI1 und HUiciH wie es sich 
gebührt, auf die richtige Weise. — v) Anspannung 
der Kräfte, Bemühung, Fleiss, Aufmerksamkeit. 
MWlfW m1 '* Anspannung, der Kräfte u. s. w. rfäJlJT 
Adj. darin geübt, — erfahren Apast. 2,10,1 o. INR 
(auch sterlMtlM) MUh so t. a. auf vollem Herten, 
aus unwiderstehlichem Drange. — w) Sammlung 
— , Concentration der Geistesthätigkeit, feste Rieh- 
tnng der Erkenntnis» auf einen Punct, Medita- 
tion, Contemplation; die zur Kunstfertigkeit erho- 
bene Contemplation ; die systematische Begrün- 
dung derselben, der Joga als ein bestimmtes phi- 
losophisches System (als Gründer desselbeo gilt 
Jagnaralkja). Auch eine einzelne Handlung, 
welche dem Joga förderlich ist. Der personiGcirte 
Joga ist ein Sohn D h a r m a's. — x)imSamkbja 
die Einheit der Seele und der Natur. — y) bei den 
Pacupata die Verbindung der Eintelseele mit 
Gott oder der Allseele. — z) bei den Paokara- 
tra Andacht, andächtiges Suchen Gottes. — aa) 
bei den Gaina Berührung mit der Aussentcelt. — 



66) Etymologie, Ableitung der Bedeutung eines 
Wortes aus seiner Wurzel, die aus der Etymolo- 
gie sich ergebende Bedeutung eines Wortes. — cc) 
Abhängigkeit eines Wortes von einem andern, Ree- 
tion, Construction. — dd) eine grammatische Re- 
gel. — ee) in dir Astr. 9.) Conjunction. — ß) Con- 
siellation. — f) eine best. Zeit eint Heilung ; es wird 
eine Gruppe ron 27 and eine andere ton 28 an- 
genommen. — ff) ein Anhänger des Joga-Sy- 
stems (aAk. zu Badab. 2,1,3. -*- gg) * einer der das 
Vertrauen missbraucht, Verräther; tgl. 1) *). — 
hh) * Späher, — ii) N. pr. einet Autors. — 2) f. 
rÜTTT a) <*ne best, fakti. — 6) Bein, der PIvart, 
einer Tochter der Manen Barbisbad. 

MIJMrIJI f* Name der zur Göttin erhobenen 
Tochter der Jacoda, die Ramsa in der Mei- 
nung, dass sie ein Kind der De Takt sei, um's Le- 
ben gebracht hatte. 

I}|J|öh^ m. ein best. Samadbi Kabard. 52,11. 
93,5. 

m7Tof)ig^cf) N. pr. 1) m. eines Ministers des 
Br ahmadatta. -2) f. °fij3öRT einer Bettelnonne. 

MUljiUifcHl «od °*Uic^MiHN^ (Opp. Cat. 
1) f. Titel einer Upanishad. 

MUldM m* Sg. und PI. (in der späteren Sprache 
auch m. Du. und o. Sg.) Besitz des Erworbenen,, 
Erhaltung des Vermögens; Vermögen, Subsistenz; 
Wohlfahrt. Wird gewöhnlich erklärt als Erwerb 
und Erhaltung des Besitzes. Gaut. 28,46 zu from- 
men Zwecken bestimmtes Vermögen. MNKnHl^l- 
|pT Ad?. Kauc. 126. 127. 

MUHH^rl Adj. zu frommen Zwecken bestimm- 
tes Vermögen besitzend Bbhaspati bei ApabJLbka. 

MMHIlCl f- Vereinigung, das Zueinswerden. 

qPPTTftR Adj. mittelst Zauberkraft (durch die 

*\ 

Luft) gehend VP. 5,32,24. 

*\ 

t||J|tfc1M Adj. bei dem die Meditation das Auge 

vertritt (Brahma d). 

MliNK=h| f. Titel eines Werkes. 
*l|UM) m. Bein. Hanumant's. 

MUNMI f. (Bcrnell, T.), MUlftrllHiui m. und 
fllJNiWHM^ f. (Opp. Cat. 1) Titel von Werken. 

miratH n. magisches Pulver. 

*4U[5\ 1) Adj. durch Meditation —, durch Joga 
hervorgerufen. — 2) *n. Agollochum. 

MUHrf n. 1) das Wesen des Joga. — 2) Titel 
einer Upanishad. Auch °H?4IMiHN^ f. Opp. 
Cat. 1. 

MMlfTO n. 1) Joga- Lehre, ein über den Joga 



handelndes Werk. — 2) Bez. einer Kla$< 
Werken bei den Buddhisten. 

MUM^I na. Titel eines Werke». 

MUldc^M n. Joga- Lager, so v. a. MUH» 

MWIcH^*! und °rTl^T f. der Hauptsterf 
Mondhauses. 

MUlrlUN^l f. Titel eine* Werke«. 

mTR^* n. das Joga- Sein. 

MUl^Ui m. Zauberstab Ind. St. 15.384. 

^N|()HWiI f. Titel eines Werkes. 



MMlOBHH^moUlfeUl f. desgl. BüuLRy 

o 

No. 758. 

mir^cj oi. N. pr. eines Gaina -Autors. 

MNWDm Adj. der Meditation — , den 
huldigend. 

rjTJFF^ m ' der falsche Nanda. 
MUHiy m. Herr des Joga, Beiw. 1)fii 
2)I)attas. 

*MMI , 1l|c|5n" m. ein best. Fisch. 

MUlfH^I f. halb Meditation , halb SchU 
Zustand zwischen Schlaf und Wachen, i 
Schlaf VikramIrkak. 18,105. Insbes. Vi« 
Schlaf am Ende eines Juga. Wird auch p 
ficirt. 

*MU|fHÄM m. Bein. Vishnus. 

MUlHdM m. Bein, gira's. 

THTU^ m. 1) ein best, über Waffen ge%\ 
ner Zauberspruch. ?. I. qfjfEJJ. — 2) N. p 
schiedencr Manner. 

MUHJIU m. Titel eines Werkes Opp. C; 

MU|M(L (Hrmadri 2,0,114,2) und °^I {H> 
74,1 5) m. das bei der Contemplation um , 
und Kniee geschlungene Tuch. 

Mk^fMln na. Herr des Joga (Vishnu;. 

MUPiefl f. Gattin de« Joga, Bein, der P 

MMN^ m. der zum Joga führende Weg, 

mJFTH" n. der Zustand der Contemplatio 

MUIM^ n. fehlerhaft für MMIM^. 

MülMIH^d 1 ) m. ein Anhänger des Vau 
als Joga- Lehrers. — 2) wohl n. Patau 
Jogasütra Opp. Cat. 1. 

MUIMIi°hl f. Zauberschuh Ind. St. 15.329 

'TTTTmpT Adj. als Beiw. (Uva's. 

TUFnS «• ein * best. Art zu sitzen bei de 
templation. 

tJUNlsl n. Titel eines Werkes. 

miHl(°f) m. ein Schulterjoch zum Trag* 
Lasten Harsuai. 72,8. 14 (233,7. 15). 

m^PTIcRT f. composition by the sum of V 
duets. 
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MUIHI^J n. und MMHIt<ti( ».Titel von Werken. 

HUNÖ Adj. um die Contemplation gekommen 
Comni. zu Apast. £r. 9,4,5. 

^RFraft f. {Opp. Cat. 1) und MlilHIUlM^TT f. 
Titel von Werken. 

<4li|^M Adj. (f. S) aus der Contemplation — , aue 
dem Joga hervorgegangen. 

mi|HI<^MH m. Titel eines Werkes. 

qUimd^ f. 1) Mutter det Joga. — 2) Bein. 
der Plvarl. 

MUIHIMI f. 1) Zauber t38,28. - 2) die MAJA 
der Contemplation. 

W i m)! m. = MIJ|MU gig. 14,6*. Caä«. zu Bi- 
■ du. 2,1,13 (S. 417, Z. 2). 

MUHIHUi ">*. MMIHIHT f. und qiJWfhNdl 

f. Titel toii Werken. 

IUJIHFh^T m. PI. eine best. Klasse von Manen. 

MIJim^NcreJiI n., °3ftfTT f. (Burrbll, T.) und 
°FfrirIf.(BüflLBR,Rep.No.363) Titel Ton Werken. 

MUIMMI f. 1) der Gang zur Versenkung des 
Geistes. — zum Joga. — 2) Titel eine» aitrol. 
Werkes des VarAhamihira. 

M|J|Hrh Adj. in tiefes Nachdenken versunken, 
dem Joga obliegend. 

♦WIM hfl f- Vertiefung in den Joga KlcUu.3,78. 

o 

MMIMsT Adj. der sieh so eben (fem Joga ergeben 
hat VP. 8,7,33.55.72. 

a i ilMlfilH Adj. = muim*. 

*4J|J|1 in. Bez. der Figuren auf einer damaseir- 
i tm Säbelklinge Gal. 

*mjfr^' ni. Orangenbaum Kasan. 11,174. 

MU|i(^ n. 1) Zauberjmcel. — 2) Titel eines 
i medic. Werkes. 

MUlffHHIdl f-, °T^R2^T m. (Opp. Cat. 1), 
° (d\*h( m. und °|^INcH1 f. Titel von Werken. 

JJ|J|ifeJ m. der Joga als Wagen. 

Wl(mMH n. undMUl^HI n. Titel Ton Wer- 
ken. 

qpjTIsJ m. 1) ein best, medic. Präparat Bei- 
n». 3,94. Mat. med. 9(5. Karaka 6,18. — 2) ein 
Fürst — . ein Meister im Joga. 

MUIil'HJliJM n>. ein best, medicinisches Prä- 
parat BuaTapr. 4,179. Mat. med. 133. 

MMl(lsJ Fyf^ra^ f- Titel einer Upanishad. 

lllil^o Adj. von Wörtern, die neben ihrer ety- 
unlogischen weiteren Bedeutung noch eine engere 
toben. Nom. abstr. °fTT f. 

WUMHT f. eine best. Zaubersalbe. 
tl *WMH Adj. 1) verbunden, vereinigt. — 2) der 
hntmplation — , dem Joga obliegend. 



MMNPrJchl t. Zauberdocht. 
°Tj|J|o|c^ 4dj. v«rm«M«/mi, fordernd. 

^UMMHIcM n. und <4U|c||FtH» n. Titel Ton 
Werken. 

^liNll^y n. Titel eines Werkes. °HIcM4m- 
*m m., °5nW n., °HH[, °H!r^fosRT t, °m{_ 
fee|p| f. und °HT7H^ m. Titel dazu gehöriger 
Werke. 

MWNimylM Adj. zum Jogavatishlha ge- 
hörig. 

I)|J|q||«^ l) ro. fehlerhaft für 4j7||J|cJ|«£. — 2) 
*f. ^ a) Alkali. — 6) Honig (als f.!). — c) Quecft- 
*<76«r (als f. !). 

mi|c||c^cf)Adj. auflösend (in chemischem Sinne) 

RlttAK. 13,111. 

MMNli^H 1 ) Adj. a) ein Anderes in sich auf- 
nehmend, — sich assimilirend Bbavapr. 1,29. — 
6) vielleicht Ränke schmiedend. Nova, abstr. °f?£$r 
b. — 2) n. Auflösungsmittel, Menstruum. 

UUINi Adj. 1] die rechten Mittel — , die rechte 
Weise kennend, wissend was sich schickt, — sich 
gebührt. — 2) mit dem Joga vertraut, 

t||J|feJJcJI f. Joga- Kenntnis s, der Joga (als 
System) Prasasnar. 50,23. 

m^IHHIil m « Spaltung einer grammatischen 
Regel, indem man aus dem, was zu einander ge- 
hört und in einer Regel gesagt werden könnte, 
zwei Regeln macht, 232,12. 236,29. 240,6. 

MUNWHU$ m., MUßlrl n., 3lJ|!llrH n. (Bei- 
hell, T.) und °!Url°h|l&UR n. Titel von Werken. 

M|J|5|o^ m. 1) das Wart Joga. — 2) ein Wort, 
dessen Bedeutung sich aus der Etymologie von 
selbst ergiebt. 

MMI^/lU*! Adj. dessen Leib Joga ist. 

TPTOTTPR Adj. halb schlafend, halb in Gedan- 
ken versunken. 

MlTTSTT^T n * Joga-£eAre (unter andern die des 
Pataogali). °^WTIS m- Titel eines Werkes. 

tWlflMM f - wohl nur fehlerhaft für mJTßflsJT- 

MülßNI f. und °rw9mPlNi f. (Opp. Cat. 1) 
Titel einer Upanishad. 
♦ETUTtf n. = HHIIM und cfflST. 

MUIHW^ n». Titel eines Werkes. 

MMIhMiRJ m* die dem Joga eigenthümliche 
Versenkung des Geistes. 

HWM\{ 1) *fa Universalmittel Buavapr. 4,229. 
— 2) m. Titel eines Werkes Burnell,T. °*ftT^f 
m., °WH^M id. und °aT^T5i%f.(Opp.Cat. 1) desgl. 

ITITlfn? *) Adj. durch Joga im Zustande der 
Vollkommenheit seiend. — 2) f. 5fT N. pr. einer 



Schwester Brbaipati's VP. 1,45,118. 

MMlßUltWH^hl f. Titel eines Werkes. 
MMIIHlfi f. gleichzeitiges Zustandekommen 6 kiu. 

4,3,28. 

MmfofcufchMI f. Titel eines Werkes, 

MIJIIHI^HTI Adj. in der Zauberkunst erfahren. 

m*\kpl\4\{ m. (Bürnell,T.) und °HmHT^ m. 
Titel von Werken. 

q|i|H?l n. das dem Patangali zugeschriebene 
Sütra über Joga. °J|blui£jlH°hl f., ° ^h<^l 
f. (Bi rnbll, T.)j °WQ n., °Zjm f., °oU|ioUH o. 
und°^5( l^pA°hK- Titel dazu gehöriger Werke. 

MMIt^flPll m - ei™ Meister im Joga Hemaori 
2,a,114,9. 

M|J|c^<Jq n. Titel eines Werkes. 

MIJIHiJHM Adj. durch* s Fener des Joga hin- 
durchgegangen. 

*aU\\§ n. ein Bestandteil des Joga, deren 
acht, sieben und auch sechs angenommen werden. 
Vgl. Prasajxar. 50,23. 

l.TPTT^TT^ m. 1) die Observanz des Joga. — 2) 
ein best. Samadhi Kar an». 83,10. — 3) Titel ei- 
nes Werkes. 

2. WlWIt ra. PI. eine best, buddhistische philo- 
sophische Schule Coram. zu VP. 3,18,17. Sg. ein 

Anfänger dieser Schule. M{HmiH (Conj. für T(\- 

r ^ 

;|Miq°) n. Titel eines Werkes. 

MMH^llM ro. i) ein Lehrer der Zauberkunst. — 

•s 

2) ein Lehrer des Joga. — 3) fehlerhaft für2. m- 

*\ 

MIJII^H n - 1 ) Beilsalbe. — 2) der J o g a als Salbe. 

MIJ|irH*1 Adj. dessen Wesen der Joga ist, dem 
Joga obliegend. 

MPIM^ m * *) d<e H^onne des Joga. — 2) feh- 
lerhaft für MUH^. 

MUIH^VI^MH Q. Titel eines Werkes Bür- 
hell, T. 

^Mlll'lril f - N. pr. einer K im nara- Jungfrau 

o 

Karand. 6,22.. 

tJUIMUltH n. die Joga-Lehre Petan^ali's. 
°H5T n. und °H5|c)(tI f. Titel von Werken. 

MIJIH (im Comp.) und MUllfrlehl Adj. f. (sc. 
JTlrf) Bez. einer der sieben Theile, in welche noch 
Paracara die Bahn Mercurs getheilt wird (um- 
fasst Mola und die beiden AshAdhA. 

M|J||l|irl f. Modification des Gebrauchs, — der 
Anwendung. 

T.), i)|J|I^UIHddm ■. oBdMUlWd o. Titel von 
Werken Opp. Ctt. 1. 
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q|j||i^|| m. N. pr. einer buddb. Gottheit. 
JJ|J||l|, °CfrT xum Joga werden. 

ÜlillMH (?)• ' 

q|]||i||i| m. 1) PI. die gehörige Menge 218,8. 
t. 1. MUllMMlicJMmH. - 2) Du. Angemestenheit 
oder ünangemessenheit 251,32. 
**WV\4i m. Orangenbaum Ragaj*. 11,17*. 

mJllUl^ m. Titel verschiedener Werke Opp. 
Cat. 1. BÜBLM,Jlep. No. 545. 659. 

l(|J|lvH n. ***** dem Joga entsprechende Art zu 
Mitten. 

qTTTT im Gen. PI. quill lH metrisch und un- 
grammatisch st. mfjRT^T- 
» MIUIH Adj. foi/ (Hund). 

°mUIcn *"• <*<** ZüsammenAänjjien mtf, In Deste- 
Atcng SfeA«n zu. 

q|[j|f4 o. 1) am Ende eines Comp. dass. — 2) 
der Zustand eines Jogin. 

Cf| fiM 1) Adj. a) am Ende eines Comp, a) ver- 
binden mit. — ß) in Conjicnc<ton stehend mit. — 
Y) iM#ammenAäny«n<f mi'f, in Beziehung stehend 
zu . — 6) dem Joga obliegend; m. etn Jogin, f. 
°sft eine dam Joga obliegende Frau. — 2) m. a) 
Bez. a) Jagoavalkja's. — ß) ♦Arguna's. — y) 
Vithgu's. — d) *£iva's. — e) *eines Buddha. 

— 6) eine best. Mischlingskaste. — 3) f. °^ft a) 
ein 6e*f. mir Zauberkraft ausgestattetes weiblichst 
Wesen, Fee, Hexe (im Gefolge fiva's und der 
Durga). Es werden deren 64 angenommen, ihre 
Namen Hbmadbi 2,a,93.fgg.-6)*Bein. der D arg 4. 

— c) eine best, fakti bei den Tantrika. — d) 
bei den Buddhisten ein Frauenzimmer, welches die 
von Jtnd verehrte Göttin darstellt. 

"MlfiMlsIM^IMI n., M|(j|»f)\inimc| m. und 
Mlfi|HlH*N n. Titel Ton Werken. 

MIDmImJ n. N. pr. einer Stadt Ind. St. 15,387. 

^ifipft^cl n. und mfjMl<^<M n. Titel von 
Werken. 

MlUNpfi f. GaWtn der Jogin. v. 1. MU|l|eO. 

qiRlMIrf^ f. Mutter der Jogin. v. LMUHIH^. 
♦qißlMIJI m. der Luftraum Gal. 

i(||i|l|sT m. ein Fürst unter den Jogiu. 

l||ifl^m.l)dass. — 2) Bein, a) J Agnat alkja's. 

— b) Valmtki's Balab. 7,17. 
qiifiM, or jffl für Joga halten. 

M|J|1^| m. 1) ata Fünf nnler den Jogin. — 2) 
♦Bez. Jagnavalkja's. 

Mlifly^ 1 ) m. a) ein Meister in der Zauberei. 
Ein Vetala so angeredet 129,12. — 6) ein Fürst 
unter den Jogin. — e) Bei. Ja gnavalkja's 215, 



15. Pbasanxab. 50,1. — 2) f. J£ N. pr. einer Göttin. 
*3Pft? n. Blei Racan. 13,24. 
Lf|j|*$i m. ein Meister im Joga. 
ITPT9? m. 1 ) dass. — 2) * Bez. a) Jagnavalkja's. 

— 6) der Stadt Brahman's. 

MNI^IIUN m. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

M|?|y^ 1) m. a) ein Meister in der Zauberei. 
Ein Vetala so angeredet 120,11. — 6) ein Mei- 
ster im Joga Hbmadbi 2 ,a, 11 4,10. — c) Bez. Ja- 
gnafalkja's. — d) N. pr. a) einet Sohnes des De- 
rahotra. — ß) eines Brahmarakshasa. — y) 
eines Dichters Saouktib. — 2) f. $ a) eine Fee. 

— b) eine Meisterin im Joga. — c) eine Form 
der D u r g ä Hbmadbi 2,a,89,1 5. 1 6. — d) * eine best. 
Pflanze. — e) N. pr. a) einer Göttin. — £) einer 
Vidjadhart. 

mJFBffiw n. IN. pr. eiuos Ttrtha. 
mTTETf^r n. Meisterschaft im Joga. 
♦CnSrS n. 1) Zinn. — 2) Blei. 
i||i)VJM m. Meisterschaft im Joga. 
t|M||Qh m. N. pr. eines Dichters Saduetik. 
MISIIMPlN^ f. Titel einer Upanishad. 
iflJU, mftW 1) Adj. a) zum Zug tauglich. — 
6) zk einer best. Kur gehörig. — c) brauchbar, an- 

m 

gemessen, entsprechend, zukommend, geeignet, pae- 
send, gut zu Etwas, zu Gute kommend; geschickt, 
fähig, gewachsen; von Personen uud Sachen« Die 
Ergänzung im Gen., Loc, Dat.,' Infin. oder im 
Comp. vorangehend. Ein Torangehendes Nom. acL 
oder ein Infln. ist bisweilen passivisch zu über* 
setzen. Ausnahmsweise auch in Comp, mit dem, 
was geeignet u. s. w. macht. — d) sinnlich wahr- 
nehmbar Kap. 5,44. — 2) m. o) Zugthier. ~ 6) *dm 
Mondhaus P u s b j a. — 3) f.^PTn, tfrfMfl o) Ver- 
anstaltung, Werk. — b) Ausübung, exereitatio, 
praktische üebung, Praxis. — c) Leibesübung, Gym- 
nastik, kriegerische Uebung. — d) Strang (nach 
Gbassmanr) RV. 3,6,6. — c) *N. pr. der Gat- 
tin des Sonnengottes. — 4) *n. a) eine best. Heil- 
pflanze (Knolle). — 6) Sandel. — c) Kuchen. — 
d) Müch. 

MI Jtjni f. Angemessenheit, das Geeignetsein, Be- 
fähigung, — zu (im Comp, vorangehend). 

MÜUHNl^ m. Titel eines Werkes. 
1 MIJ73& n. = MlJilrtl Kap. 6,33. 

msföf) m. Nom. ag. 1) am Ende einet Comp. 
Anschirrer, Anspanner. — 2) der Etwas anwen- 
det, Gebrauch von Etwas macht Spr. 7666. — 3) 
Name Agni's bei der Hochzeitsfeier GbhjAs. 1,5. 

q|sp? 1) n. a) das Anschirren, Anspannen. — 



b) Gespann, Gefährt, Geschirr. — c) Fahrt, so t. 
a. Bahn. — d) Fahrt, so v. a. Wegstrecke, weiche 
in einer Anspannung durchlaufen wird, Station; 
ein best. Wegemaas t (nach Einigen etwa 2 geo- 
graphische Meilen, nach Andern nur 2 l / 2 englische 
Meilen). Nach Ria ab. 21,88 = 4 Kroca = 8060 
Dane}a. Ausnahmsweise (metrisch) m.; am Ende 
eines adj. Comp. f. QT. — e) das Anweisen, An- 
treiben. — f) Sammlung — , Concenlration der 
Geistesthätigkeit, feste Richtung der Erkenntnist 
auf einen Punct. t— g) = tti|3|. — h) * Finger. 

— i") *die Weltseele. — 2) f. (MkMI) n. (häuBger) 

a) Anordnung, Zurüstung, Bereitung, Veranstal- 
tung. — b) das Herstellen, in Ordnung Bringen, 

— c) das Aufbauen, Erbauen Ragat. 7,1 15. — d) 
Vereinigung — , Verbindung mit (Instr. oder in 
Comp. Torangehend) 267, 16. — 3) f. MlsWl Con- 
struetion (in grammatischem Sinne). 

IHsRöf) am Bodo eines adj. Comp. (f. °H°ftl) x= 

MWpl*. 

msFr^CJ l) Adj. dessen Geruch sich ein Jo- 
ga na weit verbreitet. — 2) f. 5TJ a) * Moschus. — 

b) Bein, gl) der Satjaratt, der Mutter Vjlta't, 
Kad. 34,14. — ß) *der Sita. 

♦MIsl^lPu*! f. = ^IsRJF^I 2) b) a).. 
*msR^finT f. Rubia Munjista. 

Misiisil^ Adj. ein Joga na lange Arme ha- 
bend, über die Maassen langarmig; m. Bein, fta- 
tana's MahavIbae. 82,20. Kad. 23,21. 

MIS11HIS1 Adj. auf ein Joga na hin wirksam 
AV. PABig. 61. 

♦MlsWfbl+l und *°5|Sft f. Rubia Munjista 
Dharv. 1,4. Ragan. 6,192. 

MI5tM°h am Ende eines adj. Comp, nach einem 
Zahlwort so und so viel Joga na lang, — messend- 

msRFT 1) Adj. a) anzuwenden. — 6) zu verbin- 

c 
den mit (Instr.). cfi^UII so ▼. a. ins Werk zu setzen, 

H^lil^): so ▼. a. fälschlich zu beschuldigen BIlab. 

43,10. — c) grammatisch zu verbinden, zu con- 

struiren. — 2) n. impers. in Verbindung zu setzen 

mit, zu denken an (Instr.) Sai, zu RV. 1,165,1. 

m«H«4J (metrisch) in ^V8° Adj. 60 Jogaoa 
entfernt. 

MIsilMrf^ Nom. ag. Fass er (eines Edelsteins). 

MlsilM(icii| Adj. 1) sm gebrauchen, auszuwählen. 

§ 

— 2) auszustatten — ', zu versehen mit (Instr.). 
mRlClJ Nom. ag. vereinigend, verbindend, zu- 
sammenfügend. 

mm Adj. 1) zu richten auf (Loc). — 2) anzu- 
stellen — , angestellt zu werden verdienend an 
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ler im Comp. Torangebend). — 3) anzu- 

* (im Comp. vorangebend). — 4) anzu- 

in Anwendung zu bringen. — 5) hertu- 

- 6) beizufügen (215,4), hinzuzufügen zu 

- 7) zu vergehen mit (Instr.), theilhaftig zu 
— 8) auf den die Geistesthätigkeit fest zu 

ist, der Gegenstand des Joga seiend. 
m. Constellation.' 
und m?m Dal. Infin. tu 4. lj RV. «,18, 

IrTT^ m. PI. N. pr. eines Volkes MBe. 5, 
i. MlfrWcU* und^lirtHrW*. 

n. = qi^HIUl- 

T Gen. Infin. zu 4. 3 RV. 6,18,11. 

i. Strick, Seil. 

TTT^ m. ein aus Tfl ^ HHI<{: künstlich 

er Name nach Aufrbcbt. 

" Nom. ag. Kämpfer, Streiter, Kriegsmann, 

kämpfend mit (Instr.), für (Gen.). f. 31^ 

RV. 10,39,8. 

U 1) Adj. zu bekämpfen. — 2) n. impers. 

fen, pugnandum. Loc. wo es zu kämpfen 

0. 

q. 1) Krieger, Streiter, Kriegsmann, Sol- 

m. ein zum Kampf abgerichteter oder ge- 
Stier, n. Gahar. 2,66. Am Ende eioes adj. 

*T. - 2) Kampf in jfa und IhÜ|T}|^. 
> best. Metrum. — 4) PI. das dritte astroh 
mia. Jogaj. 4,1. 
; m. = rfcj 1). 

n. Kampf. 

^cYm n. N. pr. eines Tlrtha. * 

hT^ n. N. pr. einer Stadt. 
PJ Adj. zu bekämpfen Balar. 43,9. 
\1J m. Wohnhaus der Kriegsleute, Kaserne. 
fi n. eine best. Art zu fechten Harit. 3,124, 

\ Adj. kämpfend, streitend; bekämpfend, 
rer. 

J*\ n. N. pr. einer Oertlichkeit. 
ffl Adj. streitbarer. 

m. 1) * Krieger, Streiter. — 2) PI. N. pr. 
»schlecht« Habit. 1,31,26. 
ÖfTrag 1) Adj. zu bekämpfen. — 2) m. PI. 
ioes Volkes, 
m. =- EfSRTST. 

m. f. (dieses in der alten Sprache seltener) 
[t f. 1) Schooss; Geburtsort, Mutterleib, 

- 2) Heimat, Haus, Lager, Nest, Stall u. 
3) Stätte des Entstehens oder Bleibens; 

Y. Theil. 



daher Ursprung, Quelle, Ausgangspunel, (zum Em- 
pfang znbereiteter) Raum, Behälter, Sitz u. s. w. 

Der Ursprung—, die Grundlage eines SA man ist 

• 

die erste Rk eines Trka Comm. zu Njajam. 9,2,6. 
Am Ende eines adj. Comp, entstanden — , hervor- 
gegangen aus. — 4) Geburtsstätte, so t. a. Famtffe, 
Geschlecht, Stamm, Kaste, Race, die durch die Ge- 
burt bestimmte Daseins form (als Mensch, Brah- 
mane u. s. w., Thier u. s. w.). — 5) ein best. Theil 
an einer Feuergrube Hbmadri 1,136,11. t%%. — 6) 
Fruchtkorn, Same. — 7) der Regent des Mondhau- 
ses Purvaphalgunt. — 8) Bez. des Spruches 
^ f? mfo (VS. 7,12,c.23,2,o) Katj. (r. 19,2,14. 
— 9) mystische Bez. des Lautes ü. — 10) * Was- 
ser. — 11) tTFft N. pr. eines Flusses in (alma- 
ladrlpa VP. 2,4,28. 

iftfotf - qrft 8) in 5Tqr^RT. 

mPT^lJT n. eine best, mystische Figur. 
, MlftilH n. = tJlJHlHü Comm. zu Njajam. 9, 

1,24. 

MlPllMI m. der erste Theil der Samasamhita 
Comm. zu Njajam. 9,2,6. 

MiMsl Adj. aus einem Mutterleibe hervorge- 
gangen. 

MIMPi n. das Ursprungsein, Quellesein Comm. 
zu Njajam. 9,2,6. Am Ende eines Comp, das Ent- 
standensein aus, das Gegründetsein auf. 

TTH^K Adj. der sich geschlechtlich vergangen 
hat Harit. 7755. 7760 (wo mit der neueren Ausg. 

°54fiwMi: zu ,esen isl )* 

•MIH^olHI t. das Mondhaus Pürvapha Igunt. 

Mlrl^l^l m. i) ein Gebrechen der vulva Verz. 
d. B. H. No. 972. — - 2) ein geschlechtliches Verge- 
hen Hariv. 2,78,6. 

MIM&ll n. 1) Muttermund. — 2) N. pr. eines 
Tlrtha. 

MIlVl 1) = *TFH am Ende eines adj. Comp. — 
2) n. jTctJH^HI MIIhhI £ Namen Ton Saman 

A 

Arsb. Br. 

*MIM*HHl f. Ibe upper pari of the vulva, or the 
union of the labiae. 

MlP?iH(M ta. der als Hölle gedachte Mutterleib 
Hbmadri 1,516,1 5. 

MlHd$l m. Vorfall der Gebärmutter. 

MIMHri Adj. 1) mit seinem Mutterschooss n. s. 
w. verbunden. — 2) einem Mutter leibe entstam- 
mend Maitr. S. 2,3,3 (30,8). — 3) aus guter Fa- 
milie stammend Hbmadri 1,25,2. 4. 

MliHH^I m. der Spruch VS. 8, 29 Hbmadri 1, 
628,22. 629,5. 




MlJVllfi Adj. von der Wiedergeburt befreit. 

mPw*Sl n. Muttermund. 

MIHH^I f. eine best. Stellung der Finger. 
*Quk$^FI n. Menstruation. 

«JlMfJ*! m« Krankheit der uniblichen Ge- 
schlechtsteile. 

f n. Klitoris. 

mfäöWI wohl fehlerhaft MBa. 6,374. 

MIH^IW AdT. gründlich, gehörig Laut. 36,9. 
Va«ra«h. 34,15. 

mPl^llHo-Bei. bestimmter Werke VP. 2 5,287. 
*QlftrH(UI n. (Bbatapr.6,188) und *^Tf^ft5f- 
Tf? (Conj. för °H c im) f. contraction or closure of 
the vagina. 

Mll # iH°n( m. fleischliche Verbindung zwischen 
verschiedenen Kasten, Missheirat. 

HlMH*f**l m* ein Blutsverwandter, — von (Gen.) 
Apast. 

MiHtW* Adj. einem Mutterleibe entsprossen.. 

*7lM«5 Adj. die Gebärmutter versehrend Man- 
trabb. 2,5,4. 

(WU) MlPltl Adj. einen Schooss — , einen Be- 
hälter bildend. 

JJHHlH n. eine best. Krankheit der weiblichen 
Geschlechtstheile. 

mCR in sR^TH, sÜHrt^W-i, l*t\ßm und 
HIMÖIMIMH. 



MIMMH n. das Glattsireichen Comm. zu TS. 2, 

o 

740,3. 

^nm und einmal TOU (nach Saj. = FtT^?) 
f. Mädchen, junges Weib, Gattin RV. 9,46,3?. 

CJT^pT f. dass.; so heissen auoh die Finger. 

ifott f. = qiqmi; nach Säj. auch Stute., ^TK- 
Tpj(\ eine hölzerne Gliederpuppe. 

Mll^lsslH m* das Weibervolk, die Frauen 324,33. 

5}lFNd f. ssMl^Hll. Auch Weibchen (eines Vo- 
gels) und übertragen auf weibliehe Sachen. Ml fori I 
Sf^TT: weibliche Zaubersprüche. 

Mlf^HI ^ =**llMUIT P*ationas. 72. 

Ml^r^irlMIrlHI f- erne weibliche Statue Raqb. 
16,17. 
* Ml i NlrMMI f. Gelbwurz Bhatapr. 1,177. 

MlfM^I Absol. (eines Denomin. tod Tfm\) in 
ein Weib verwandelnd. 

mN&l^ Adj. der die Frau (eines Verstorbe- 
nen) nimmt J\q&. 2,51. 

tnftPTO Adj. (f. ^) a/* IFa<6 geformt, ein Weib 
darstellend. 

MRT J7et7, VFoA/. Nur in der Verbindung $JqT; 
und |f tT^ra. 

20 
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Ml^d (!) m. N. pr. eines Mannes. 
*i}|oh(lM Adj. Ton q^". 
MlrfiW^ n. oodMlrfony n. Namen ron SA man. 

o 
MllF^cH i) Adj. passend, zutreffend in 5| - — 

2) *m. d«r Gefährte eines Fürsten, der diesen 

durch Seherz und Spässe aufheitert. 

*qUT m. ein Anhänger des Joga. 

**frr=fi Adj. Ton qTJ[. 

1) *Adj. zu Jugamdhara in Besiehung 

stehend. — 2) m. ein best, über Waffen gesproche- 
ner Zauberspruch. 

*5Jnfap? Adj. = ^nra^ 1). 

MlJfclJiqUI m. Patron. Als N. pr. eines Mini- 
sters des Ud aJana 291,9. 

^UJmmUÜM Adj. zu Jaugamdhara in Be- 
ziehung stehend, ihm eigen. 
*q|j|yf^ m. ein Fürst der Jugamdhara. 

MMH£ (ausnahmsweise) n. und M|Jm<t| n. Gleich- 
zeitigkeit. °qSR = *UVf£ gleichzeitig. 

♦ MÜH^ n. = giRpTTUfl H^t. 

T)|fj|ch Adj. (f. § 1) *ur ÄWr fleAorty, der Ar 
förderlieh, bei einer Kur anwendbar Karaka 3,8. 
7,7. — 2) snr Anwendung kommend. — 3) der Ety- 
mologie genau entsprechend, aus der Et. von selbst 
sich ergebend, die der Et. genau entsprechende Be- 
deutung habend 211,20. Nom. abstr. °pT n. — 4) 
zum Joga in Beziehung stehend, aus ihm hervor- 
gegangen. 

T)|fj|cf)^b Adj. eine etymologisch klare, dane- 
ben aber auch eine aus der Etymologie sich nicht 
ergebende Bedeutung habend. 

*HlsFßfTTrr°fT Adj. 1) der hundert Joga na geht. 
— 2) zu dem man aus einee Entfernung von hun- 
dert Joghna kommt. 

* tjjsi H^n Adj. hundert Joga na gehend. 

♦Ifaö^TCfä «od *^TI, ^T3f?f «fä% 

tflrfoft 1) Adj. eigenthümlich Jmd gehörend. — 
2) n. a) Geschenk Bboga-Pr. 61,12. — 6) i^rivat- 
vermögen, — besitz; insfyes. die Mitgift einer Frau. 

*^ldfoh "»• Patron. 

*^(H3d! f. *o%rfo. 

*M1(1«1 n. = mrjei Gewicht. 

ffrejefi n. = ^TfRfl 2) b). 
*tJT5J n. =s qi^T Strick, Seil. 

Mlf^Rn" m. Gefährte, Kamerad. 
*^|B0 Adj. Ton TM. 

qH7 Adj. kriegerisch. 

MIMlsiM n. Name yersebiedener SA man Gadt. 
Comm. zu Nj&jam. 9,2,9. 

^ifMöR n. t. I. für qifil*. • 



^ifaf^ 1) Adj. (f. ^) su Judhisbthira in 
Beziehung stehend, ihm gehörig u. s. w. — 2) m. 
Patron, ron qftlf^[. PI. MBb. 7,98,32. — 3) f. $ 
f. zu 2). 

^iImiWI( m. Patron, von ^filfWff. 

^TOT m. 1) a) * Kämpfer. — 6) PI. N. pr. eines 
KriegersUmmes. — c) *ein Fürst der Jaudbeja. 

— d) N. pr. eines Sohnes des Judhisbthira. — 
2) *f. | f. zu 1) c). 

ÜhifaSR m. PI. =^jfOT 1) b).' 
i.qR 1) Adj. ä) auf Heirat beruhend, durch B. 
entstanden, — verwandt. — 6) am Ende eines 
Comp, hervorgegangen aus. — 2) n. a) die ehelichen 
Pflichten Cit. im Comm. zu Gobh. 1,6,7 (218,12). 

— b) eheliche Verbindung, Beirat (Vasisutua 20, 
45), Verwandtschaft durch Heirat. 

2. mH m. PL N. pr. eines Volkes. Wohl = q^f. 
mTO Adj. (f. 3) **m Opferpfosten in Beziehung 
stehend. 
**ftqj Adj. yon qtj. 

MIMMlPi m. Patron. Ton qtfMH. 
l.qJcffT n. eine Schaar junger Mädchen oder 
Frauen. 

2.*qflsyfT n. = Iftasf. 

*t)|e|rlM m. der Sohn einer jungen Frau. 

qTcpT n. 1) Jugendalter, —kraft, — blüthe. Auch 
PL; am Ende eines adj. Comp. f. Q|. — 2) *eine 
Schaar junger Leute, insbes. Mädchen. — 3) Bez. 
des dritten Grades in den Mysterien der Qakta. 

♦qiSFFfi n. = 1ftSR 1). 

MWmäcij r * das beginnende Jünglingsaller 
Pankat. 87,14. 

MlclIN^otJl f« Jugendausschlag, das Erscheinen 
von Eruptionen im Gesicht junger Leute. 

ttfalHTll f. ein best. Metrum. 
*MNHddUI o« *) der weibliche Busen. — 2) An- 
mufft. 

vtwmtl Adj. in der Jugendblüthe stehend. 
MT3*7TOI m. Patron, des Mandhatar und sei- 
nes Enkels. 
*MloMUUofi m. Patron, des Mandhatar. 

tfoSRlfll m. desgl. 
**lI5|H°h m. (!) und f . (STD = tfoSR 1). 
MM Hl Adj. im Jugendalter stehend. 
t)|öHHl Adj. jugendlieh. °5TJ f. der Eingang 
zum Jugendalter Naish. 6,38. 

hMi*I( m. N. pr. eines Fürsten Habsbak. 166, 
1 6. Richtig t. L qSRinf. 
*t||o(»ii^ m. Geschlechtsliebe, der Liebesgott. 



*^W(IUI^Ad 

tfo^Tsq d. (ad 

Thronerben und ± 

^ifallU n. We 

MI^HIcti und q 



euer. 



J 1) Adj. am l 
habend, habend > 
— b) Feuer. — c 

jrirT. — 5) n. Gli 
^fl Adj. erfreut 

durch pmfrqq 

ÜT^" Adj. 




habend. 



(Bbatt. auch Act 
nen gehen £ahk. 
Kauc. 119.— Cau 
♦Act. sprechen o< 
eilend, eilig Mait 

at^ Adj. 

(^1) n. ci) 
impetus, Ueftigke 
Geschwindigkeit . 

— 2) angeblich ^ 
i <%*k\ am Fnde 
? ^f% f. 1) das 

2) das Rennen* Ji 

*^"cf) m. 1) the 

hard shower. 
PlHT f. eine G 
{ c t\\{ m. der 1 
J^fi m. N. pr. 

ner von ihm erri 
^ 1) Adj. (f. 

oder sieben Kor 

nasalirt. — d) 

— e) aufgeregt, 
oder im Comp. 
im Comp, vora 
bend, verliebt; 

°?n;. - n *c 

— 2) m. a) *S 
angula. — c) d 
zu Varah. Bru. 

— 6) Abrus pi 



and Gewicht, = (iW^I Kabaea 7,1 2. — c) * Äie- 
bia Munjista. — d) * Echinops echinatus Ri- 
gan. 10,142. — e) *eine der sieben Zungen des 
Feuers. — f) eine best. £ruti S. S.S. 23. — 4) n. 
a) Blut. — b) eine best, Augenkrankheit Hbmadbi 
1,745,1 2. — e) * Kupfer Ragan. 13,1 8. — d) * Men- 
nig Ragan. 13,51. — e) * Zinnober Ragan. 13,57. 
— f) * Soff ran. — g) *die Frucht der Ftacourtia 
cataphracta. — h) * = HM*h n« 

(^\<h 1) Adj. a) roth. — 6) *mit Leidenschaft 
an Etwas oder Jmd hängend. — c) * angenehm 
unterhaltend. — d) blutig. — 2) * m. a) ein rothes 
Kleid. — 6) Pentapetes phoenicea. — c) Kugelama- 
ranth. — d) eine roth blühende Moringa Ragan. 7, 
32. — e) rother Ricinus. — f) Caesalpina Sappan 
Ragan. 12,18. — 3) f. (l^ehl a) das Korn von 
Abrus precatorius als bestimmtes Maas und Ge- 
wicht Hbmadbi 1,784,16. — 6) eine best. Qroti S. 
S. S. 23. 

*A^cfl,&- m. Panicum italicum. 

*(ft) c fiU6 m « eine Species von Celastus. 

r 
(rt)=tiU6 *) ^ d j- (*• $) eine reizende Stimme ha- 
bend. — 2) m. a) der indische Kuckuck. — 6) N. 
pr. eines Vidjadbara Balab. 89,1 C. 
^fR^filSH Adj. = (^^Ud 1). 
(rfi°t»^*-ä| m. rother Kadamba. 
^(fti^^^li f. sine Spezies von Musa. 
*tFfi=tr^ m. 1) Koralle. — 2) Dioscorea purpu- 
rea Ragan. 7,71. — 3) eine Art Zwiebel, = |HM- 
51TÜI Ragan. 7,59. 
*^3T3fF^T m. Koralle» 
* { cWlHtff n. eine rothe Lotusblüthe. 
*(?1l c h( c il(und *°5fj m. Wertetem odortem ru6ro- 
itmp<ex Ragan. 10,14. 

trh°tidkrl m. ein Manrisname Hasj. 
*^?t> c tiW1 m. Bauhinia variegata. 
*(rtl=t)IU3l f. tf«d« rof/i blühende Punarnaya 
Rag an. 5,117. 
*|ff^°fll5T »• ***** &***• Erdart Gabbb zu Rag an. 

13,142. 

9 

"j^efti^f n. Caesalpina Sappan Ragan. 12,18. 

*(rti°hH^ n. die Blüthe der Nymphaea rubra. 

*lchcQHh od- Isora corylifolia Ragan. 9,14. 

*t?MilHsH f. tack (STRTT). 

(ffi°h^l Adj. dunkelroth (abeb. Gbbj. 1,12. 

•(cMiMf m..l) Bottleria tinetoria. — 2) JTo- 

rallenbaum. 

*{ch*slßi m * ro ' Ä blühender Khadira Ragan. 

8,27. 



*(m^U c 1 m. eine ausländische Dattelart, 

*^37JT^RT n. Myrrhe Ragan. 6,116. 

c 
•(ffi'rtT f. Iatc*onia a/6a. 

tf^Tn^T m. eine best. Form der Golma ye- 
nannten Krankheit. 

J^jf&Wl Adj. an Rakta golma leidend. 
*(FH*|l( c f» d. eine 4rf Ocker. 

{rft*i\{ Adj. rothgelb oder rothweiss Dbjanab. 
Up. 12. 

(ft^MI^ m. 1) *fl<n« Jlfimofenarf. — 2) eine 
best. Harnkrankheit, = H^fitlej Kababa 8,9. 
*f*WllM m. 1) eine Taubenart. — 2) ein RA- 
ksbasa. 

*{rftJH m. ,4nder«onia Rohilaka. 
♦(Fhiil f « «»>»« ^*"< DervA-Gra*. 

(Ffi^^l n * »"orAer bandet and Caesalpina Sap- 
pan RAG AN. 12,21. Bö AT APR. 1,184. 

*(ctil^1°t) m ' Plumbago rosea Ragan. 6,4 7. Mal. 

med. 186. 315. 

»—* ^>> 
^^SJT^TST^RT £ sine Art Chenopodium. 

c 
Ntf^lUI n. Mennig. 

* (rft*mi°h m. das rothe Pulver auf den Kapseln 

der Bottleria tinetoria Ragan. 13,101. 

(FfitÄ^ Adj. rothblätterig. Nora, abstr. °?I n. 

SCBHASBITAR. 1818. 

{ ft)t&t ^ f- Blutspeien. 

(cfisi Adj. au* dem H/tcle «lammend. 
""^rftsiTWi Di. eine ^4rf Schnecke Ragan. 13,55. 
*(?^l5l c § 1) Adj. rothsüngig. — 2) ra. Lowe. 

(rf)(i( 1) Adj. Compar. s. u. ^J 1) e).' — 2) *n. 
eine Art Ocker. 

(rhri\ ^ i) Böthe. — 2) die Natur des Blutes. 
♦^rhHUi m - Papagei Ragan. 19,113. 
*i{^ffTMi c tJ m « ^ ,ne ^r| k 5cAnec«e Ragan. 13,55. 
*|cfcHUII <"• «>» &«'• Craf Ragan. 8,128. 
*^rhHs!H n. Fleisch. 

**rY)l?|o|Cl f. ««'»• rolÄ blühende Jpomoea. ^*3fT 
T?|o|H Ragan. 6,171. 

(rtl^l n. ÄÖ(Äe. 

(ft>?#tl Adj. ro(Ae — , d. i. «cAmufxtye Zähne 
habend Apast. 

^ch^itl+l und * <$t f. Bein, der Dargl 
*(rt)<^11 f- 1) sin best, kleiner Strauch Ragan. 
5,7 4. — 2) = HMehl Ragan. 12,163. 

(rti^^UI Adj. das Blut verderbend. 
*(rt><^SH m. Taube. 

*T^f^ m< fflfW rotfi M ühena%e Terminalia Ra- 
gan. 9,141. 

*^MIfJ m. 1) ^up/er Ragan. 13,18. — 2) Oc*er 

Ragan. 13,60. 
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* ^fWW i ) Adj. rothäugig. — 2) m. Perdix rufa. 
\t*\*\\£i f« 8ine vom Blut herrührende Zahn- 
fistel. 

♦faRTST 1) eine Lotusart. — 2) = sftcJtft Ra- 
gan. 7,1 50. 

*(rhHMW* m. = ^^q rxäan. 9,ui. 

(FfrlM Adj. blauroth Gaibb zu Ragan. 13,185. 
^Fh^l^f Adj. rothäugig. Nom. abstr. fTI f. und 

*^T? 1) Adj. B/tcf trinkend. — 2) m. ein Ra- 
kshasa. — 3)f.5Tfa) Blutegel Ragan. 19,79.-6) 
eine Da k int. 

*^rtH5l m » Bein. Garuda's. 
^^TC m. ein buddhistischer Mönch (abU. zu 

« 

Badab. 2,2,35. 

(rt)H69in ca lli^ r f) ^ ö^« buddhistische Nonne 
KId. 234,15. 

(fh^tl Ad?, mit cfi^T su einem Raktapata 
machen Spr. 7610, ?. I. 

^fbMcH P- Bluterg uss aus (Abi.) Vabah. Brd. 

5. V«S,5. 

*^r^HT5| 1) m. ^^ 6e«i. Knollengewächs Ragan. 
7,75. — 2) f. m Boerhavia ereeta rubra. 
*^rTlH"Pll«S* d. eine Jrl rothen Sandeis. 
* (f^Hm^l f. 1 ) sine roth blühende Punarna?a 

Ragan. 5,1 1 7. — 2) == Hl°h^l1 Ragan. 7,93. 

o 

♦(rh^l^) f. eine best. Pflanze. 

JW&l n eine rothe Lotusblüthe. 

c 

*(^m eine roth blühende Punarnava. 

*^rf)M55fc( ra. Jonesia Asoka Ragan. 10,55. 
*^Fh l ll= ! hi f. die Eierpflanze. 
*^fhMWI f. Blutegel. 
(FhHI^ 1) m. a) ein Vogfe/ mt7 rothen Füssen. 

— 6) * Papagei. — c) * JtopAanf . — d) * = FF^. 

r 

— 2) *f. ^ 3Ümo«a pudica Ragan. 5,109. 

^rhMH (?) Adj. (f. S(T) Hbmadbi 2,a 9 98,5. 



*{rhMIIMH 1) Adj. Blut trinkend. — 2) m. Wanze 
Ragan. 19,68. — 3) f. °^ft Blutegel Ragan. 19,79. 

) f^Nli°hl f . «*»e roiAe — oder Blutbeule. 
*{rhNUi m * ^) Bibiscus rosa sinensis; n. die 
Blüthe. — 2) Ventilago madraspatana. — 3) a 
«ponfarwowi discharge of blood from the nose and 
mouth. — 4) a red pimple or boil. 
*|r^lMUi c h und *°IMUild m. Dioscorea pur- 
pnrea Ragan. 7,71. 

(rh NT1 n. Blutsturz Kabaka 6,4. °eRTH m. der 
damit verbundene Husten. 
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^rfaffRi und °Fjf?R Adj. zum Bluts tun 
geneigt, daran leidend Kabaka 4,8. 6,4. 

* ^rhMft&Bhl f. eine rothschwänxige Eidechsenart. 
1 *^?h t M«WI f- **™ ™th blühende Puoarnava 

Rag ah. 5,117. 

1. ^Tqsqf n. eine rothe Blume. 

2. |?hl|UJ 1) Adj. rothe Blüthen habend. — 2) *m. 
a) Banhinia variegata purpurascens. — b) Ne- 
rium odorum. — e) Granatbaum. — d) Rottleria 
Unctoria Ragar. 10,40. — e) Pentapete* phoeni- 
eea Rasa«. 10,120. — f) Ander tonia Rohitaka. 

— g) = Sföf). — 3) *f. m Bombax heptaphyl- 
tum Ragar. 8,9. — 4) f. *$ a) Grislea tomentota. 

— .fr) Bignonia suaveolens. — e) Hibiseus rosa si- 
nensis Ragar. 10,124. — d) die Sennapflanse Ra- 
gar. 3,123. — e) Artemisia vulgaris oder Alpinia 
nutans. — f) Echinops eehinatus Ragan. 10,142. 

— flf) = oh^üH Ragar. 10,107. 

* |?fVHU-|eh l) m. a) Butea frondosa. — b) Sal- 
malia malabarica Ragar. 8,8. — c) Andersonia 
Rohitaka. — d) Oldenlandia herbaeea Ragar. 5,9. 

— 2) f. °fwje(if a) Mimosa pudiea. — 6) eine roth 
blühende Punarnara Ragar. 5,117. — c) Bigno- 
nia suaveolens Ragar. 10,49. — d) = HMIidl Ra- 

tfN. 

GAR. 5,180. * 

^FhMM eine best. Hölle. 
*^Tf?Tpn" o. die getrocknete Schale der Mango- 
stana Ragar. 6,125. 

JWfa und ^EtfffeR Adj. den Blutsturz be- 
treffend, damit verbunden u. a. w. 

^rh^m m - Mutterblutfluss. 
*) rhMHöl 1) m. a) Nerium odorum rubro-simplex 
Ragar. 10,14. — b) rother Kugelamaranth Ragar. 
10,132. — 2) n. Pterospermum suberifolium Ra- 
gar. 10,105. 

{dllhd 1) Adj. rothe Früchte habend. — 2) * m. 
der indische Feigenbaum Ragar. 10,14. — 3) *f. 
m a) Momordica monadelpha. — b) = t^HMEII 
Ragar. 7,185. 
•^rfitfrlsT m. Lunge. 

{rhi^^S m ' *) * a rea * *P ot forming a flaw in 
a gem. — 2) Blutstropfen. 

t?fteusi n>. 1) * Granatbaum Ragan. 11,74. — 
v • 2) N. pr. eines Asura. 

*^3?«ftsIöRT f. eine best, stachlige Pflanze Ra- 
gar. 8,78. 
*^PT^ n. Fleisch. 

(chHM Adj. (f. 5Tf) verliebt. 
*^rfiH$H m « Barringtonia acutangula. 
(FfiHUitfl 1) Adj. a) ein« rothe Scheibe habend 



(Mond). — fr) ergebene Unterthanen habend. — 2) m. 
eine roth geringelte — , roth gefleckte Schlangenart. 
— 3) f. Sn em fre*f. giftiges Thier. — 4) *n. etne 
rofAe Lotusblüthe. 

(ftlHM£tftfl f. rf«* durcA 2M«I hervorgebrachte 
Erscheinen rother Flecken am Körper. 

|rhHrl Adj. ofullrtmAen (Biotegel). 



* 



*{?hHcHI i». «'* 6mI. rofAer FiecA Ragan. 17, 
52. 59. 

*(ch'HHH *) Adj. rothköpfig. — 2) in. Ardea 
sibirica. 4 

(rhHIHd Adj. aus Blut und Fleisch bestehend 
(Speise) Suga. 1,234,9. 

(ft\Hl^l f. eine best. Frauenkrankheit. 

^rftH*3 1) Adj. eine rofAe £eAnaicze habend. — 
2) m. a) *ein best. Fisch Bbayapb. 2,12. — fr) N. 
pr. eines Affen. 

(rhH^IHI f. Blutharnen. 

t cftHtfl«*) m. ein best. Baum Rägan. 9,157. 

(rhHdl f- Mimosa pudiea Ragar. 5,105. 

(r^Hlcrl (metrisch) f. eine best. Pflanze Kabasa 
8,8. 
*(^H°h = JJ^X n. Mbd. r. 307. 

(Ft)H«£ m. Blutharnen. 

iftll 1*^*1 Adj. an IMMfAarnen leidend Kabaka 
2,4. 

|rhHM m. (Sdcb. 1,331,10) und ° 31301 n. 
Ad erlas $. 

*(?hMfgif. und *°SffTf. ÄHfria iWun/üfa Dhart. 
1,4. Ragar. 6,193. Bhavapb. 1,176. 
/(fftMloMId m. et'ne best. Kornart Ragar. 16,27. 

*T^T Nom * •&• Färber. Richtig wäre ^vj'. 
(fh{llsl 1) m. f. (°sft) ein best, giftiges Insect. 

— 2) eine best. Augenkrankheit. — 3) *f. °sft 
Kresse. 

*^rh(UI m. 1) Mennig Gabbb zu Ragar. 13,52. 

— 2) eine Knospe der Butea frondosa. — 3) Rott- 
leria tinetoria Ragar. 10,10. — 4) a sort ofcloth. 

— 5) an angry man. 

■s 

♦^ft^ujofii f. eine Knospe der Butea frondosa. 

* ^FY)^oJd°hni. ein best. Fruchtbaum Ragar. 11,90. 

*^?F75T3| ; T m. Knoblauch. 

*(?t>dl ti) = °hl+l<(Hl Ragar. 3,98. — 2) San- 
seviera Roxburghiana Ragar. 3,7. 

*(?MWH 1) Adj. rothäugig. — 2) m. Taube 
Bbatapb. 2,9. 

*l?Mii f. 1) Blattern. — 2) Hämorrhoiden Gal. 

*(rho|(£l (.Blattern. 

c 
*^ffieW m. die ro/Ae Gruppe, d. i. 1) LacA (5TT5TT)- 

— 2) Granatbaum. — 3) Itafea frondosa. — 4) 



Pentapetes phoenicea. 

— 6) Rubia Munjista. 

r 

1. ^RcJHT m. die rothe 
Blutes. 

2.^^^HT 1)Adj. roth) 

Ragar. 19,126. — 3) * 

c 

♦^SniEn" Adj. von 

= (rh^\ Raüas. 22, 

r 

(rt^^rH *! i". ein b 

r 

*(rtl°l fe 1*1 m « Solan* 

r 
♦l'^'eJMPT f. eine t 

Ragan. 5,118. 

*|rh^H 1) Adj. rc 
Brahmane im 4ten St> 

*(WI?R^ = *1 

(rh^lfl m « eine fre^ 
*(r^^lF(S1 n. eine r 
184. 

*^F3i^ n . f. m 

^cTTRH Adj. in ei 
8,256. Mabk. P. 34,55 
{rMlftl^Adj. das 
(rhN^UT m. Blut 
t?fife(rtlAdj. mi« i 
MBb. 12,284,100. 

i rti^rrl m. ein fre*f. 
*^^t?T f. NyctanO 
^F75TT% m. rother 
16,16. 

*(rh^MHH n. Menni 
*7^T5m ra. eine ro/ 
7,32. 

lFhüÜM°h m. 1) ei 

— 2) * Pinus longifoli 

*r^^M^1 eine 6e*/. 
615,18.19. 

*T^ 5 J¥^ u - und 

X^ÜTR Adj. du 
t*Wl°MrTT f. u. 

*(rhH°ni^l ni. 5aj 
*(rf>H e hH°n "• ei 
*X^T^T n. Saffrai 
*{<kM{\k\*\ f. Bi 
*^ra^HT o. die 

r* 

<?nH^H m. 5inc 

Ragan. 16,76. Suqb. ' 

*^7H^T f. rother 

133. 
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' 1 ) Adj. bei dem das Blut vorwaltet, von 
chem Temperament. — 2) m. eine best. 
fach den Lexicographen Rumex vesica- 
*other Khadira Ragan. 6,129. 8,36. — 
her Sandel und Caesalpina Sappan Ra- 
. 12.21. Bbayapb. 1,184. 
TT, °^fT eine rothe Sonne darstellen, ihr 

# 
rpy^Ti u. eine rothe Lotusblüthe. 

7TÖTFH Adj. mit einem rothen Kranze 

tnd gesalbt MBb. 13,14,292. 

I in. 1, Fliessen von Blut. — 2) *eine 

ampfer. 

1; ra. eine best. Raga S'. S.S. 36. — 2) 
e best. Ragint. 

R 1 ) m. ein rother Strahl Vasatad. 250,1 . 
in rothes Gewand ebeod. 
^ m. Koralle Ragan. 13,159. 
n . rot her Sandel oder Caesaipina Sappan. 
1) Adj. (f. ^) a) rothäugig. — b) * furcht- 
ten erregend. —2) m.a)* Büffel Rag ah. 19, 
Perdi x rufa. — c) * 7a*6e. — • d) * der indi- 
ich. — e) N. pr. a) eines Zauberers. — ß) 
e. — 3) f. ^ N. pr. einer Jogint {Hexe) 
t,a,98,5. 7. — 4) n. das SSste Jahr im 
n Jupiter cyclus. 

n. = j^ffi *)• 
| n. eine Art Rubin Garbb zu Ragan. 

m. Koralle. 

7 ra. dass. Ragan. 13,159, ▼. 1. 
1) m. a) ein best. VogeL — b) * TFaitt* Ri- 
. — C ) * da* rothe Pulver auf den Kapseln 
ia tinctoria RIgan. 13,1 01 . — d) der Pla- 

— e) * Sonnen- oder Mondscheibe. -~ f) 
les Schlangendamons. — 2) * t m eine 
nze, = sTNrO. — 3) *f. ^ o) Ä*Wa 

— 6, Koralle. — 4) *o. a) Koralle. — 
. — c) = 1) c). 

£[T7 m. blutiger Durchfall. • 

~\ f. eine Kimnarl. 

^ m. Baut Ragan. 18,62. 

*T~2l m. eine best. Augenkrankheit. 

^ n. Myrrhe Ragan. 6,116. 

THT m. eine roth blühende Achytanthes 

Adj. ein röthliches Aussehen habend. 
&F^" m. von Blut herrührende Ophthal- 



^]Z Adj. Blut und Fleisch essend. 

T. Theil. 



t« ^chi^t d* «•'« ro(/ie* Gewand. 

2. (?hlM( 1) Adj. tn et« rofAes Getpand geAtiMJ 

91,20. Nom. abstr. °g" n. — 2) f. €JT N. pr. einer 

Göttin. 

{rft|tf]ft<^ n. eine rothe Lotusblüthe. 

*{rh'l t Hlsf n. dass. Raga*. 10,184. 

*(r^!M m. Mangifera sylvatica Ragan. 11,14. 
15,119. 

*(?t>l«l(1 c n m. und *(?ftl«M m. rother Kugel- 
amaranth Ragan. 10,132. 
(rhl^W Adj. ff. 3CT) blutroth. 

*(FftllCl f. eine 6e**. firanJMetf de« Blutes Ra- 



gan. 20,2 2. 



(f^ig^ na- Blulgeschwülst. 

c 
|?ftlH1 n. eine 6«5f. ^tcowi&ranftAett. 

{rM^IH n. eine Form der Hämorrhoiden. 
*^?^Ktf und ^"3JT5T5R m. Dioscorea purpurea 
Mat. med. 315. Ragan. 7,71. 
*^"rhl$IM m. vfecitj in toAten the blood is contain- 
ed or secreted, viz. the heart, the liver, and- the 
spieen. 

{fftüUlch m. roth blühender Acoka., 

^FhUrty m. N. pr. eines Astira Ind. St. 14. 

J-% f. 1) *Reit, Lieblichkeit. — 2) das Hängen 
an (Loc.„ Zugethansein. — 3) = JW°R 3) a). 

^ra3»T f. s. u. J^fti 3). 

fj^R m. Rothe. 

tßftHtl Adj. reizend, lieblich. 

J^\ Ad?, mit 5fuf rofA /or6en Hemadbi 2,a,89,1 . 
*7Wf5T m. rofAe« Zuckerrohr Ragan. 14,86. 
*(m(Ui m - rother Ricinus Madanat. 10,94. Ra- 
gan. 8,57. 

{rt\\ir*tQfl3 m ' einc oestt Augenkrankheit. 

Tf^lrHcH 1) *ni. Bombax heptaphyllum Mada- 
nat. 46,81. Ragas. 12,9. — 2) n. die Blüthe der 
Nymphaea rubra Ragan. 10,184. 

T^TTcjT Adj. rothbauchig Bbatapb. 2,12. 
*(Ft)H^I u» Röthel, rubrica. 
1-^51 1 ^3%, °f? (^?Ö Fut. 89,28) 1) bewachen, 
Wache halten, bewahren, beschützen, hüten (auch 
das Vieb), behüten, in Acht nehmen, schonen, erhal- 
ten, erretten, servare, — oor( Abi.), verwa hren; sorg- 
fältig achten auf {Kcc, gans ausnahmsweise Loc), 
beobachten (ein Gesetz u. s. w.). Das Land — , das 
Reich beschützen, so t. a. regieren. (qlHim AV. 
18,4,70 mit passirer Bed. oder fehlerhaft für 
t?CJ^|(l|. (I^lrl bewacht u.s. w. (IqlriH AdT. wohl 
verwahrt. — 2) in Acht nehmen, so r. a. nicht an- 
tasten. — 3) sich hüten vor, verhüten; mit Acc. — 



4) Med. sich hüten, so r. a. sich fürchten. — 5) Med. 
Tielleicht verstecken. — Caus. (tlMIff schützen, 

— vor (Abi.), bewahren. ~ Desid. l((ld^lH ** 
beschützen beabsichtigen vor (AM.). — Intens. T\- 
(51 IUI ßeissig hütend. — Mit 5n?| 6eu?acAen, 6e- 
nüren. t. L f^ ^frT st. vTfll^pT. — Mit €R 
hütend nachgehen; behüten, beschützen. — Mit $fTO 
bewachen, behüten, beschützen, — vor (Abi.), Ae- 
gen, pflegen, bewahren, beobachten (Gesetze u. s. 
w.). Ein Heer hüten, so t. a. befehligen. — Mit ft- 
ITH bewahren, behüten, beschützen. — Mit CR 
MBh. 8,45,43 fehlerhaft. Unter ^J" ist SR^tT: 
st. CRT^TtT: Termuthet worden, ed. Vardh. liest 
MHHdtl: (U- — Mit m behüten, beschützen, be- 
wahren, bewachen, — vor (Abi.). — Mit 37 io 
*34(dUI. - Mit *5TR. — Mit qf{ 1) 6etüoeAen, 
bewahren, beschützen, hüten, behüten, in Acht neh- 
men, erhalten, erretten, servare, — vor (Abt.), 
schonen, vor Berührung bewahren, aufbewahren, 
beobachten (ein Gesetz u. s. w.), bedacht sein auf. 
Eine Stadt u. s. w. hüten, so r. a. 6eAerr*cAen. — 
2) vermeiden; Med. mit Gen. Jmd vermeiden, ma- 
chen, dmes man mit Jmd nicht zusammenkommt. 

— Mit tml^ beschützen. — Mit 7 bewahren, 
schützen vor (Abi.), erretten von (Abi.). — Mit V[m 
1) behüten, beschützen, treu halten (ein Verspre- 
chen). — 2) sich abwehrend verhalten gegen, fürch- 
ten. — Mit Icf behüten, beschützen, bewahren. — 
Mit £PT bewachen, bewahren, beschützen, hüten, 
behüten, erhalten, verschonen, erretten, servare, 

— vor (Abi.), sichern, verwahren, aufbewahren. 
2.°^ijT bewahrend, hütend in *J||lcl. 

3. 7H (nur TqTlH) beschädigen, verletzen AV. 

Jß 1) Adj. (f. «[) bewachend, beschützend, hü- 
tend, erhaltend, bewahrend, beobachtend; m. Wach- 
ter, Hüter Scpabn. 27,1. Gewöhnlich in Comp, mit 
dem Object. — 2) f. ^TT a) Schutz, Erhaltung, 
Bewahrung. Häufig in Comp, mit dem Wessen, 
ausnahmsweise mit dem Wofor oder Wo. Am 
Ende eines adj. Comp. f. Cff. — b) Wache (con- 
cret). — c) was zum Schutze dient, eine zum Schutz 
einer Person vorgenommene Handlung; Amulet, 

mystische Zeichen. — d) * Asche. 

r 
*^T^5T m. Bein. Ravana's. 

^TjrJTf^m. desgl. SobuIsuitab. 1467. Baatt.9,4 ;. 

l[^Ti^n^T Adj. vor Rakshas beschützend Mat- 

map. 23,19. 

J^fl 1) Nom. ag. (f. {fdcJil) Wächter, Hüter. 

— 2) f. ^SRT = ^$f 2) c). 

(51^1*^1 f> N. pr. eines Frauenzimmers. 

20* 
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TqTO 1) m. Beschützer, Hüter (Vishnu). — ^) 

r 
f. m das Beschützen, Buten. — 3) *f. ^ a) Zü- 
gel. — fr) Ficus heterophylla Rio an. 5,86. — 
4) n. Jtjfln a) das Bewachen, Schütten, Hüten 
(auch des Viehes), Behüten , ifetcaAren, Pflegen, 
5cAtcf2. Das Object im Gen. oder im Comp, vor- 
angehend, ausnahmsweise auch im Loc — fr) eine 
prophylaktische Ceremonie. 
*|duil{e>h m. Harnverhaltung. 

|5lUliM Adj. 1) jkm fre«cAtif*en, jem freftüfen, ver- 
dienend beherrscht zu teenten (ein Volk), — von 
(Instr. oder Gen.). — 2) im vermeiden, wovor man 
(Instr.) sich zu hüten hat. 

*(4u\\(<a m. ▼. i. für ^nmpF. 

{<HMM und °^» *) m - Büter, Wächter. — 2) f. 
°idehl Hüterin, Wächterin Paniad. 
^t|^N m. fehlerhaft für (dlM^M. 
tdWMril ^ = U\||t|l{fHHI' Auch Jjcjl >?<>. 

1. J*R[ Adj. hütend in uRl^H- 

2. f^TR n. 1) Beschädigung.^ 2) Beschädiger, Bez. 
nächtlicher Unholde, welche das Opfer stören und 
den Frommen schädigen. Wird auch mit Nirrti 
oder Nairrta (VP.* 2,112) ideotificirt J^T^TH 
ein Rakshas von einem boshaften Konige. — 3) 
♦PL N. pr. eines Kriegerstammes. 

3.^^n. = ^5TR2). 

^TF« n. Schadenfreude oder dämonische Na- 
tur. 

i 
^HJ Adj. anti-rakshasisch. % 

(51 ItcMAdj. MnAo/d, rakshasisch. 
*J^*Wl n. ttne Menge von Rakshas. 
1. ^n f. s. ^5T 2). 
2.*^5FT f. = ^I5TT, 5TRTT Bhayapb. 1,1 76 (Hdschr.). 

^TFfr^TTJSR n. ein Amulet in Form eines Körb- 
chens. Nur im Prakrit zu belegen. 

t<HNI<£ n. das Gemach einer Wöchnerin. 

{dlfUcftri 1) Adj. mit dem Schutz (des Landes, 
des Ortes) betraut. — 2) m. Polizeibeamter. 

IdllMMfd nnd (rHIMH m. Polizeidireetor. 

(tfm£IM°hl f. *»n Bündel von Ämuleten Bba- 

TISBJOTT. P. 122. 

*{d!M'Pl ni. lteluta Bhojpatra Rabah. 9,ff 6. 
(trlN^M m. Sicherheitsriegel Ragb. 16,84. 
(«HIM^N m. IPäeAfer, tftfler. 
*^5TFT5T 5 fT m. 1) a doorkeeper or porter. — 2) a 
onard o/" Me tcomen'* aparfmenfs. — 3) o eafa- 
mite. — 4) an actor, a mime. 

(SlIH^ta m - «**« 2Nm SeÄKfr (gegen Unholde 
u. s. w.) brennende Lampe. 



(trlM^UI n. ein zum Schutz (gegen Unholde u. 
s. w.) dienender Schmuck. 

(dl^ftWH m. Polizeibeamter. 

i^llH^oi n- eine «nm Schutz (gegen Unholde u. 
s. w.) vorgenommen« Ceremonie. 

(^1l4iui m. ein iwm SeAMte (gegen Unholde u. 
s. w.) dienendes Juwel. siJ|fttf|° Ton einem Für- 
sten, der als ein solches Juwel die Erde *hütet. 

(fllHtn m- N. pr. eines Fürsten. 

^dlH^mRl f. ein zum Schutz (gegen Unholde 
u. s. w.) dienendes Wunderkraut. 

{dk^pJ n. ein zum Schutz (gegen Unholde o> s. 
w.) dienendes Juwel. 

^l(^^Rm. eine zum Schutz (gegen Unholde 
u. s. w.) dienende Lampe, die mit ihren Edelstei- 
nen leuchtet. 

Jjffläffi Adj. des Schutzes geniessend, geschützt 

durch (Instr.). 

r 
(dlH&H m. ein (Tor Unholden u.s. w.) schützen» 

des Senfkorn. 

JJft Adj. hütend, schützend in ^ßjff^f, E15T£- 

fi?l und HIH(I71* 

(Klon m. Wächter, Hüter. °!JJpS( m. dass. 

^Win 1) Adj. s. u. 1. ra. — 2) m. N. pr. ?er- 
schiedener Männer. ^TFT° Hbm. Pab. 13,3.-3) 
f« (ideil N. pr. einer Apsaras. 

jfäffSR 1) Adj. in ^° (Nachtr. 5). — 2) f. 
°iri e tH N. pr. einer Frau. 

tfilClJ Nom. ag. Hüter, Beschützer, — vor 
(Abi.), Wächter. Das Object im Gen., in der spä- 
teren Sprache (unaccentirt) auch mit Acc. f. 
( Kl sfl. (Rtril auch als Fut. 

(fdrioltl Adj. den Jfcorf/^ ^fqlcT enthaltend. 

(IdH^I Adj. 1) zu Auren (auch Vieh), zm 
ecAu'fzen, zu bewachen, zu bewahren, — vor (Abi.). 
— 2) wovor man sich hüten muss in einer Etymo- 
logie. 

{^\*i Adj. Subst 1) hütend, beschützend, Hü- 
ter, Beschützer, Bewacher, Wächter. HäuGg in 
Comp, mit dem Wessen, seltener mit dem Wovor. 
Nom. abstr. °(Rl<e| n. — 2) vermeidend, sich 
scheuend vor (im Comp, vorangehend). 
*^fil°|j| tn. Leibwache. 

^5TlTnnHTsR m. eine best. Hölle. 

JrffiJ 1 ) Adj. Rakshas zurückschlagend oder 
tödtend VP. 3,15,30. — 2) m. a) ein solcher Zau- 
berspruch. — b) *Semecarpus Anocardium. — c) 
* weisser Senf. — 3) *n. a) saurer Beis schleim. — 
fr) Äsa foetida. — ^TTOT s. u. ^|<^«i. 

^|s|H m. PI. das Volk der Unholde Gobu.1,4,H. 



*tälsH*fl t. Nacht. 

Td^HI f« PI« die Gottheiten —, die göttlichen 
Rakshas Vabistha 23,3. 

tdl^<4rti Adj. (f. $h) die Rakshas zur Gott- 
heit habend, den Rakshas geweiht Maitb. S. 1,4, 
12 (61,16). Kadc. 4. 

t^l^elH Adj. dass. Vabisbtba 23,1. 

flTT^fy^Q|3l f. die an der Spitze der Raksoii 
stehende Göttin. 

^TPTnTAdJ. wie die Raksha* bellend, wie das 
Gebell der Rakshas klingend. 
*J5TTOm. N. pr. eines Mannes; PI. seine Nach- 
kommen. 

«N 3 • 

^TFTsT m. Gefährte der Rakshas. 



^|g||«^ m. PI. N. pr. eines Volksslammes. 

^dUNdllHUil f. N. pr. einer Göttin. 

^iß^l f. Rakshas-iTMndeCiHiB.Ca.lSA^. 
*(dl^ü1 Adj. = ^1^1). *°ZR Adj. dUses 
Wort enthaltend. 

(cll^rU n. das Schlagen der Rakshas. 

fifl^fer 1) Adj. (f. °gt) dieRakshas schlagend. 

— 2) m. a) ein best. Spruch. {dl<£ü1 s|t|frl Kad «« 
44. — fr) *Bdellium Rabar. 12,108. — c) N. pr. 
eines Liedrerfassers. — 3) *f. °3T Acorus cala- 
mus Ragan. 6,52. 

^Hf m. Hütung, Bewachung, Schutz, ^uj e^ 
schützen — , hüten vor (Abi.) Bbatt. 7,66. 

J^t Adj. 1) zu hüten, zu schützen, zu bewah- 
ren, in Acht zu nehmen, — vor (Abi. Afast.), i* 
bewachen. Superl. °fFT« — 2) vor dem oder wovor 
man sich hüten muss, zu vermeiden. — 3) fehler- 
haft für ^T Miiih. 58,18. 

♦p^, jnm m^wy, prafri w i h i <h) . - 

Vgl. #\(\m Nachtr. 3. 

*J% {\WM WIWI<M). - Vgl. ^. 
JQZ m. ein best. Vogel AV. 8,7,24. 

|&|)mU Adj. Compar. leichter an Gewicht TS. 
7,4,«,i. 
jßi) Adj. (f. jyn) a) rennend, daMnschiessend, 

— fr) leicht, wandelbar. — 2) m. a) Benner. — b) 
N. pr. a) eines alten Königs und Vorfahren Ra- 
ma's. Es werden auch zwei Rag hu unter den 
Vorfahren RA ma's angenommen. PI. die Nach- 
kommen Raghu's. — ß) eines Sohnes de« (A k Ja- 
na uni. —- y) eines Autors. — e) * = ^TJcjtfl 2). 

*|fcH|| m. Bein. Kalidasa's. 
^RT^TftH m. Bein. RAma's Pbasabbab. 5,19. 
{tisl Adj. vom Benner stammend. 
nn^DTint f. ein Commentar zum Ragho- 



Tarn ca. 

(^11(1^1 SR m. Bein. RÄmas Pbasannab. 5,11. 

(M^l 1) na. N. pr. eines Gelehrten. Auch 
C -UWM*^H^WW und °*Tgm. - 2) f. ^ 
Titel eines Tpn ihm rerfassten Commentars. 

3 

^T57 Adj. rojcA — , wie ein, Aenner laufend. 
^H^HI m. 1) Patron. Rama's. — 2) N. pr. 
eines Autors. Auch {lWH» °HtWW und °5F^- 

{MHI2J m. 1) Bein. Rama's. — 2) N. pr. ver- 
schiedener Männer. Auch °xi9f|C|lcfl»| 9 °ff«iiQ(l- 

^WNHiriohßl^IHfui, °^WIMß^Wiui, °f5T- 
^Wfiil^NlM und °«(WH1 

(UHI&hlftH n. und °Hl8|fadltl m. Titel Ton 
Werken Bcbnbll, T. 

^HT2fF*T^I m. Titel eines Gedichtes. 

tUHiylMn.ei>irFer«Raghunatba , sOpp.Cat.l. 

JEFTftfö) m. Bein. Rama's. 

1MMIH na. 1) dass. VikbabmIkae. 18,57. — 2) N. 
fr. des Vaters des Lexicographen GaUdhara. 

^WrT^FT n. Titel eines Werkes. 

JtWcHsi<£W Adj. ratchen Fluge» auffahrend. 

|*WdH Adj. schnell fliegend. 

{H t A^{( m. Bein. Rama's. 

iUMTUI m. N. pr. eines Autors RIjbndb. Not. 



1,141. 



JWFQ Adj. raschen Eifers voll RY. 

iUH^i m. N. pr. eines Mannes Ind. SU 14,142. 

(MMtf Adj. rasch dahineilend. Vgl. (Wt\. 

JWft Adv. rasch, leichthin. 

^UMIHH Adj. rasch fahrend. 

(tNIH m. N. pr. eines Mannes. 

(y4k\ m« 1) Ragbu's Stamm. — 2) Titel des 
bekannten Kunstepos. 

JWk\ m. Bein. RAma's. 

\ M^HH Adj. schnell dahineilend (Wagen, Ross). 

ttlMdl L MI£cfi n. Titel eines Schauspiels Bub- 
lbb, Rep. No. 760. 

(MsfU m. 1) Bein. RIma's. — 2) N. pr. eines 



's» 

Autors. 



^&|c|l^J|4| n. Titel eines Stotra Opp. Cat. 1. 
(y^l^l|rf o. Titel eines Werkes ebend. 
jw4$ Adj. eilig. 

iq^qfl* Gen. T3&7rT: Äpast. C«. 13,7, ig statt 
JW*fr: AV. 3,7,1. 

i^MHci m - Patron. RIma's Bbatt. 10,70. 
*(^fM? m- schnelles Dahineilen Maoabb. 8,38,0. 

X^FSTTFR (Vikbamaäbab. 18,107), ^IfFT und 
(U&<f> (Balab. 188,23) m. Bein. Rama's. 



Jljr ro. Hungerleider, Bettler Hbm. Pab. 1,275. 
Kampaka 491. 



J~£tt m. dass. Bilabataea 10. Kampaka 493. 

Jlgr m. 1) eine Art Antilope Ragan. 19,4 6. VI- 
sat. 265,2. DamajantIe. 2. — 2) *N. pr. einer Oert- 
lichkeit. 

^^HIM*i m. N. pr. eines Vidjadhara. 

Jlp N. pr. eines Flusses. Richtig wohl cfjp. 

*^>TigTH PTcTT). 

T4l> t*5f'^ * IC * MnimdAer bewegen Ind. St. 
14,375. DamajantIe. 2. ^I^rl s. bes. 

^ 1) m. a) Far6e Kabaea 6,18. Lalit. 334,4. 
— 6) nasale Färbung eines Vocals. — c) Theater, 
Schaubühne, Schauplatz, Arena. — d) Theater, so 
t. a. die Zuschauer. — e) ein best. Tact S. S. S. 
207. — f) * Borax. — g) * Catechu-Extract Ragan. 
8,31. — h) N. pr. eines Mannes. — 2) *m. n. (die- 
ses besser beglaubigt) Zinn Ragan. 13,21. 

t£°ni( und ° SR m. Färber. 
*T¥3HW Da Caesalpina Sappan Ragan. 12,1 8. 
*t[¥^T m - B <>rax Ragan. 6,241. 
(£^31 Q. N. pr. einer Oertlichkeit. 



{•g^t m. Schauspieler, Gladiator u. s. w. 
*^-s| n. Hennig. 
♦TU^n^fi na. 1) Färber, — 2) Schauspieler. 

|s^m n. vielleicht da« Jansen. 

t-ä'CH'l m< N * P r - eines Schauspielers Vbsbabb, 
257,6,15. 

1<$HM m. ein 6m f. Tact S. S. S. 230. 
*T¥^ *) m * a ) Sorax Raoan. 6,2* 1 . — 6) Catechu- 
Extract Ragan. 8,81. — 2) f. 9? ^Jaim Ragan. 
13,119. 

T^TfT (wohl n.) Titel eines Schauspiels. 
*^<J|Meh n. eine best. Erdart Ragan. 13,141. 
*^-^(bl f. Alaun Ragan. 13,1 19. 

t$£'i f - <* te *** r — ' der E* n 9 an 9 zu ****** 
Theater, — zu einer Schaubühne. 

(#6I( o. der Prolog in einem Schauspiele 1 . 
♦^EJTcT m. rofAer Ocfor Ragan. 13,60. 

^pn&T m. N. pr. 1) verschiedener Männer. — 
2) einer Oertlichkeit. 

i^HIHHW^d n^ °HI«W|cfclrW4 n. und osn- 
^trlM n. Titel von Werken Bobnsll, T. 

{^HI^Im n. das Werk Ranganatha's Opp. 
Cat. 1. 

*(«i"HW c h oder *°HIMeh n. eine best. Erdart 
Madanav. 15,148. 

(^Hrilcfil f. N. pr. eioes Frauenzimmers. 
*|^t|pjl u nd ♦^•l|WÜ f. die Indigopflanze Ra- 
gan. 4,84. ffibiscus rosa sinensis 10,124. 



t-ä*^^ m ' ein besL Tact s ' S " S - 208 - 
♦^•cflsl n. 5i76er. 

. ^ A 

* (§*flff f. die Vollmondsnacht im Monat A c f i n a. 
t-ä'^i-fftfl 1) m. N. pr. eines Schauspielers Vb- 
shabb. 258,a,l5. — - 2) n. eine Feierlichkeit auf 
der Bühne. 

(3f*1U,$1 m. N.,pr. eines Schauspielers Dh. V. 
4,9. 

l$ a HU£<4 Änaieepie/Aaiee, Taeafer. 
(•?H£5t 1) m. N. pr. eines Mannes. — 2) *f, Jf 
die indische Laute. 

♦^•HIIUIcW n. ÄHOtn Ragan. 13,146. 
*(*HW4 f. 1) Lack (5TRTT) Raoan. 0,206. — 2) 
Kupplerin. — 3) = srfE. 

*(^-Hlr[*l f. Lach (5TT5IT). 

^(IsT m. N. pr. eines Fürsten und eines Ge- 
lehrten. Auch o^TFF, °(lsimiVi, ° ( l s»Mf( - 

^ und o^mrajW. 



^(l^tT^" ni. Titel eines Lobgedichts Opp. 
Cat. 1. 



J^TßTTft n. Titel eines Werkes ober Metrik 
ebend. 



t<$vJHMs| und °*[5iiT||ti m. N. pr. eines Au- 
tors. is|) t l u- Titel seines Werkes ebend. 



♦^•^jlcil f. die Sennapflanze Ragan. 3,123. 
*(^f , ^lIH*lT f. Tfyctanthes arbor tristis. 
(^•cfld m. ein best. Tact S. S. S. 230. 
^Jafffj f. N. pr. einer Frau. 
(^oUE^efJ und °STgn f. sine best, beim Opfer 
gebrauchte Pflanze. 
^•cifrl n. Farbestoff. 

T^föTZ m. etn eingehegter Schauplatz für Käm- 
pfe, Spiele, Tänze. 

l4HffJ£**l f. Bajadere. 
(^p i^^lfeT^ m. ein Heister in der Schauspiel- 
kunst. 

*t«jjfätlkJll f» Schauspielhaus, Tanzsaal. 
J~£W\T m. Bühnenwettstreit Pbasannab. 3,1 0. 
r^TffUI n. Schauplatz, Arena. 
*T3fl¥l f * Älaun Raoan. 13,119. 
"J^lsftel m. 1) Maler. — 2) Schauspieler. 

^•|H(u1 m. ein best. Tact S. S. S. 209. 
♦T^TTfJ m. wohlriechender Oleander. 
^ffJ<£UI d. Titel eines Werkes Opp. Cat 1. 
(^f|c4rl(UI n. das Betreten der Bühne, die Be- 
schäftigung eines Schauspielers. 

^•ä'NHIf^h und °rllf(*1 m. Schauspieler. 
i (^ci Adj. 5cAön geßrbt, so v.a.icAm«cür, hübsch 
Hbhaobi 1,544,8. DamajantIe. 2. 

fi^^T 1) Adj. a) hängend — , £ennf j findend an 
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(im Comp, vorangehend). — fr) die Bühne betre- 
tend. — 2) *f. H|T o) Asparagus racemosus. — 

b) = ^c|JH+l. 

($W1( n. N. pr. einer Stadt (Seringapatam) 

VlMCABR. XXXI. 

*l$WM und *°^T n. ein« Art Zutriebet. 

^iffT m. N. pr. eines Mannes. Auch ^jflsTPTC. 

T^infjTrT m- ein best. Tact S. S. S. 208. 

^ItfjftfcR und °sftcH m. Sohau$pieler. 

TIF» TW^ e " en » rennen Bbatt. Diese Wurzel 
kennt Kalidasa (96,32). — *Caus. {^MiH spre- 
chen oder leuchten. 

t^HIUI fehlerhaft für t$*1|£| 2). 

1 «y| f. eine best. Krankheit KacUh. 24. 

Jrf verfertigen. Nur ^f^|Mlf?T Harit. 6373 mit 
der t. 1. 5frf^STJ%. — Caus. ^rf?I 1) verfertigen, 
bilden, errichten, bereiten, zurechtmachen, hervor- 
bringen, zu Stande bringen, verfassen, bewirken. 
fätTFT» fem: »ich Sorgen machen. [m?I verfer- 
tigt u. s. w., — aus (Instr. oder im Comp, voran- 
gehend). T\m so v. a. erfunden, ausgedacht. — 2) 
machen zu, mit doppeltem Acc. Balab. 230,17. 
imrl gemacht zu (Nomin.). — 3) anbringen, thun 
an oder in (Loc). Jwr{ angebracht u. s. w., aus- 
gestellt auf (im Comp, vorangehend Mich. III), ge- 
richtet auf (Loc.)* — 4) bewirken, das s Jmd Et- 
was thut, bringen zu; mit doppeltem Acc. — 5) 
tummeln (ein Boss). — 6) jT^JFT °) ver*«Aen mir 
(Instr. oder im Comp, vorangehend). — fr) in An- 
spruch genommen von, beschäftigt mit (im Comp, 
vorangehend) Balaä. 231,1. — Mit SR Caus. 1) 
bereiten, verfassen. — 2) sich [sibi) aufsetzen. — 3) 
versehen mit (Instr.). — Mit 3*1 Caus. machen, bil- 
den, herstellen, hervorbringen, zu Stande bringen, 
bewirken, errichten Kad. 75,2. 79,1 2. ^jr|fl gebil- 
det, hervorgebracht u. s. w. 83,20. 122,2. 3. 154,3. 
— Mit (PPT Caus., °Jjfc|<7 hergestellt, errichtet 
Rad. 76,1. — Mit Tof Caus. (ausnahmsweise Med.) 
1) verfertigen, bilden, errichten, bereiten, zurecht- 
machen, vollbringen, hervorbringen, verfassen, er- 
finden, ersinnen. fSTJT^IrT verfertigt n. s. w. — 2) 
anbringen, thun an oder in (Loc). T=J^mcT ange- 
bracht u. s. w. — 3) (cf^mci ersehen mit (Instr.). 

Jrfä 1) n. das Ordnen, Anordnen, Einrichten, 
Vorbereiten; Verfassen. — 2) f. 5TT *) Ordnung, 
Anordnung, Einrichtung, Vorbereitung, Betrei- 
bung, Bewerkstelligung. — fr) das Anbringen, Da- 
ranthun, Anlegen (eines Gewandes). — e) das Aus- 
findigmachen, Ersinnen. — d) Stil, Art der Dar- 



stellung durch Worte. — e) Erzeugniss, Werk, 
That, Gebilde, literarische Composition. — f) die 
Ordnung u. s. w. personiflcirt als Gattin Tva- 
shtar's. 

I^IMHJ Nom. ag. Verfasser. 

(ftfrj 1) Adj. s. u. J^k Caus. — 2) *m. N. pr. 
eines Mannes. 

{ Wtfd »• das Verfasstsein. 

jfäflVft Adj. iessen Gedanken gerichtet sind 
auf (Loc.) Bnio. P. 4,7,29. 

(PWM°I Adj. früher bereitet, — vollzogen (Dar- 
bringung) £ak. 96, t. I. 

{fcrioU Habit. 8234 fehlerhaft für tRlr1°U- 

|HHT2J Adj. der sein Ziel erreicht hat Katbas. 
67,1 1 2. 

vJsT, fS 1) (SMIT1, °ff «) *'«* färben, sich rö- 
then, roth sein. — fr) in Aufregung gerathen, aus 
seiner Gemüthsruhe kommen, sich hinreissen las- 
sen, entzückt sein von, seine Freude haben an 
(Instr.), froh werden, — sein. GewÖhnliah mit Loc. 
Gefallen finden an, sieh hingezogen fühlen zu, sich 
verlieben in. ^fT fehlerhaft für J&Kt- — 2) * \- 

srfrT, *°fl (vTJT). - 3; *f§rm (JlGrWlH). - J7r7 
s. bes. — Caus. 1) (smfrl ( Dur AV. 1,23,1) und 
t^IMM ; Pa»s. vWT. a) färben, röthen. "^Wf ge- 
färbt, geröthet. W1° gleich gefärbt. — fr) erhellen, 
erleuchten. (I^trl erhellt, erleuchtet. — c) zur 
Freude stimmen, erfreuen, beglücken, entzücken, 
zufriedenstellen. fTSJr? erfreut, beglückt, zufrie- 
den gestellt. - 2) * J^crfrT and *^MJH (3*^- 

spfr). - 3) ♦jjprfcT l pF^= vjnrfrr ^if. - 

Mit qj, ofEfift, °fl PfSfäl «• ». w. fehlerhaft 
für °{sqicl o« s. w.) 1) sich entsprechend färben, 

— röthen. — 2) sich hinreissen lassen, entzückt 
sein, Gefallen finden; mit Instr. — 3) sich hinge- 
zogen fühlen zu Jmd, Jmd treu anhängen, Jmd lie- 
ben; mit Acc. oder Loc. der Person. — 4) M "tieft 
a) gefärbt, geröthet. — fr) geliebt. — c) treu anhän- 
gend, zugethan, ergeben, liebend; Jmd zugethan, 
hängend an, verliebt in (die Person im Acc, Loc. 
oder im Comp, vorangehend); Gefallen findend an 
Etwas, einer Sache hingegeben, unter dem Ein- 
fluss von Etwas stehend (die Sache im Loc oder 
im Comp. Torangebend). — d) daran hängend, — 
befestigt. — Caus. CMt^mfrl, W{&i und qj- 
^STJ Absol., SR^TSFT Partie. 1) entsprechend fär- 
ben, — röthen. — 2) verklären, heben, steigern. 

— 3) für sich gewinnen, an sich ziehen, — fesseln. 

— Mit 5TT, J®fö 1) sich entfärben. 4|ltyth ent- 
färbt, bleich. — 2) abwendig werden, MH(rti abge- 



neigt. — Caus. yt||^q|H 
Jmdes Liebe verscherzen; a 
Mit 5TM, ° T JE|H i) entzüt 

r 

haben an (Instr.). — 2) STT 
than, hängend an (im Com 
entzückend, reizend. — Ca 

— Mit $ptPt, ° jara roth 

Mit 35 Intens. (°JJ^flii 
then. — Mit 3*T 1) verfinst 
sieh legen. Nur Absoi. °J\ 
färbt, geröthet. — fr) verfinsi 

— c) stehend unter dem L 
im Comp, vorangehend). - 
niedergebeugt. — Caus. 3^ 
tic 1) färben. — 2) affieix 
(Acc). — Mit £[% Caus. 
gefärbt, — geröthet. — M 
sich entfärben, seine ursp\ 
ren. — 2) gleichgiltig wer 
Personen oder Sachen verli 
oder Loc — 3) M(ct) a) t 
tig geworden, so v. a. kein 1 
sonen oder Sachen haben t 
Ergänzung im Abi., Loc, 
im Comp, vorangehend. - 
den, so v. a. kein Interesse 
man erkaltet ist. — Ca ms. 
t. a. fleckig machen. — 2 
gestimmt, erkaltet. — Mit 
ben, sich röthen. — 2) Wfö 
empfindend in EP Nachtr 
reizend (Gesang, H(<FhC^ 
(im Gesänge). — Caus. £T^1 
T^filfl gefärbt, geröthet. - 

— Mit 5FpT, SRHrllT t 
Acc. - Mit qfWT, °3ETfä 
geben. 

pf m. 1) Staub. In m^ 
regelmassige Contraclion ( ] 
men werden. — 2) Blut in 
strualblut; auch n. — 4) * 
pr. a) eines Wesens im Gc 
eines Sohnes des Viraga. 

IsMtüHl Adj. f. die ih 
(nach der Menstruation) ab 

^sT;öTTtn m. Staubkorn; P 

7sf;tr?r ro« ein Sohn der 
Lust, so v. a. ein sonst gan 

TsRfi 1) m. a) Wäscher (< 
Färben von Kleidern besch; 
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htcte Mischlingskaste. — b) *= 5Je|? 

o 

. — c) N. pr. eines Fürsten« Fehlerhaft 
— 2) f. \h\^h\ Wäscherin. — 3) l \- 
\b. oder die Frau eines Wäschers, — b) 
Frauenzimmers am dritten Tage der 
Iyapr. 1,19. 

FofRl f. N. pr. einer Dichterin Saduetie. 
Adj. a) weisslich, silberfarbig. "PJ^tJU 
hes Gold, so t. a. Silber. — b) silbern. 
> Silber Rasan. 13,1«. — b) *Gold. — 
ichmuck. — d) * Elfenbein. — e) *£/■(. 
n6</d. — p) * N. pr. a) eines Berges. — 
es. 

N. pr. einer Kuppe im Gebirge Mala ja. 
m. N. pr. eines Sohnes Vagradam- 
ines Fürsten der Vidjadhara. 
^ m. Bein. Hanumant's. 
' m. N. pr. eines mythologischen We- 

tj 1 ) Adj. einen weisslichen Nabel ha- 
) m. N. pr. eines Abkömmlings des 

7H n. Titel eines Werkes Bueeell, T. 
7 m. 1) ein Berg von Silber, insbes. ein 
r als Geschenk für Brahmanen. — 2) 

is Berges. 

j 

\ n. Silbergefdss. 

? m. Bein, des Berges Kailasa. 

R n. Silber gefäss. 
Adj. (f. $ silbern. 

£ m. N. pr. eines Mannes. PI. seine 
len. 

T (Spr. 7754) und {slclli£ m. Silberberg, 
Kailasa. 

Adj. (f. ^spft) färbend AV. 1,23,1 = 
4,1. — 2) m. a) Strahl. — 6) N. pr. 
mes. — 3) *n. Safflor. — JWu •• bes. 
m. N. pr. = pR 2) b). 
netrisch) f. = JWft Nacht. . 
^ m. der Mond 322,25. 
T m. 1) Nachtwqndler, ein Rakshasa. 
hlwächter Viddh. 82,1. 
[5JT f. eine best. Form der Upama. 
^U Adj. sich für Nacht haltend (Tag) 

<=ftft f* die iVacAf o/i R Ä k s h a s I gedacht 

1) Nacht. — 2) Ci<rcuma longa. Du. and 

ircuma longa und aromatica. — 3) *die 

nze. — 4) * Weintraube. — 8) *Lack 
V. Thoil. 




WHI). — 6) Bein, der Durgi. — 7) eine best. 
Personißeation Min. Gevj. 2,13. — 8) eine best. 
Mürk'hanAS.S. S.31. — 9) N. pr. a) einer Apsa- 
ras BiLAa. 89,7. — b) eines Flusses. 

^sRTeR^ na. der Mond. 

}!HU(Hiej m. schlechte ▼. I. für|sHKl}/IM. 
m. f. (CT!) Polianthes tuberosa Mat. 
med. 315. 

tsHltHHIKJ m. schlechte t. I. für JsRfapnST. 

^sR^ i) Adj. in der Nacht wandelnd (Mond). 
— 2) m. a) Nachtwandler. — b) ein Rakshasa 
Kid. 23,9. — c) * Nachtwächter. — d) *Dieb. 

(si*ita(1l*ü m. «Ter Afond. 

^sH^rf?? m. der Mond. 

(sHIhIqI n. J6end. 

(sHIm Adj. MBb. 4,3088 fehlerhaft für H^HlM. 

{sHI^UI und (sM1»M (Vikeamameae. 11,68) m. 
der Mond. 

•{«HIHIHI f. Nyctanthes arbor tristis Mat. 
med. 189. 

{sifa4l t Färberin. 

pr3T<f 1) Adj. (f. 4[) elioern Maite. S. 1,2,7 
(17,4). — 2) f. m Bei. der Worte tfr 3 $lf JsTiW 
Cpf: (VS. 5,8) Ind. St. 10,364. 

7sT:5Tl% f. richtige Beschaffenheit der Menses. 

^sfflf 1) n. o) Dunstkreis, Luftkreis, insofern 
darin Nebel, Wolken u. s. w. sich bewegen; PI. die 
Lüfte. Im Besondern ot) eines der Weltgebiete. — 
ß) irdischer und himmlischer Dunstkreis. — y) 
drei and sechs Dunstkreise. — d) Du. die untere 
und die obere Region (über der Erde). — e) die 
obere und untere Grenze des Dunstkreises. — b) 
Dunst, Nebel; Düsterkeit, Dunkel. — c) Staub; ün- 
reintgkeit, kleine Partikeln irgend eines Stoffes; 
Staubkörnchen. — d) Blüthenstaub. — e) das Stau- 
bige, d. i. das aufgerissene und bebaute Land, Feld. 

— f) die menses. — g) Leidenschaft; in der Philo- 
sophie die mittlere der drei Qualitäten, die den 

Geist verdüsternde Leidenschaftlichkeit. — h) *Zinn. 

c 

— i) *eine best. Pflanze, = <TO£ Raoae. 5,8. Bba- 

yapb. 3,1 o 1 . — *) * = sqTTFnj, 3^R , ^Ri, 51^. 

— 2) m. N. pr. eines Sohnes des Yasishtha. 

^sTH 1) Adj. a) trübe, dunkel. — 6) im Trüben 

c 
lebend. .— 2) am Ende eines adj. Comp. (f. 3) die 

menses Gebjas. (ed. Bloompibld) 2,18. 

♦{STCFT, °*rfFT = TsrfFFRT#. 
*(sWM m. 1) Wolke. — 2) Geist, Herz. 

^sTFfi am Ende eines adj. Comp. (f. STT) = ^sfR 
in *ft° und fcjo. 



(SitftHt^n Adj. von den Qualitäten fsTH und 
HHh beherrscht. 

(sittiHIHM Adj. die AafMf der jpiiaftCäten 
TSR? «nd cRH Aa6end. 

t^^JH" ^ d J* d " rc * den ^"^^^« kommend, 
die Lüfte durcheilend. 

JSRtiPR m. (*n.) das Kind der Leidenschaft- 
lichkeit, d. i. die Habsucht. 
* Jsfca, °Fri?T *h Äan6 werden, zerstieben. 

(sit*l Adj. dunstig oder staubig. 

(slfoUH 1) Adj. (f. SU) a) bestäubt, mit Staub 
erfüllt, staubig Apast. — 6) f. die ment e* habend; 
Subst. e<ne Fraie während der menses. Auch so 
t. a. mann6ar, etfn mann6are« Mädchen. — c) von 
der Qualität J$&\ erfüllt, voller Leidenschaft. — 
d) als Erklärung ?on \U\$ so t. a. 3^Bc(^f. — 
2) *m. Büffel. 

^sTr°R Adj. voller Blüthenstaub und zugleich 
von der Qualität J${Q erfüllt. 

^sFsh^iIH'II f« ^ n «cAon mefwiricirendflj, a6er 
nocA im Harne dee Fafers lebendes Mädchen Mae. 
Gebj. 1,2. 

^?:FT5T Adj. den Staub—, die Erde berührend. 

^sn5PT l) Adj. = J3:$ii. - 2) f. m = ^:- 

5FT 2) Apast. Qe. 11,4,5. 

1. ^isl m. 1) N. pr. a) eines Ton Indra bezwun- 
genen Dämons oder Fürsten. Nach S1j. N. pr. 
eines Mädchens oder so ▼. a. Reich. — 6) eines . 
Angirasa Aesb.Be. — c) eines Sohnes des Ajus. 
— 2) 3HT Jsft nach Saj. Himmel und Erde oder 
Sonne und Mond. 

2. Tflf f. Richtung, Linie. 

^fsl^ Adj. Superl. (f. 5(1) 1) der geradeste. — 
2) der redlichste RV. 7,51,2. — Vgl. ftQlty. 
*^sTT Adj. mit cfiT in 5rau6 veru>ande/n. 
*^sft^H Adj. Compar. = ^sfWH. 
Jsf häufig fehlerhaft für ^ssT* 
TsTT^rT Adj. nach SIj. von Kamelen oder JSee/n 
getrieben. 
J^Uim m. N. pr. eines Sohnes des V a s i s h I h a. 
^sTnpiFT^ Adj. die Qualität Ragas habend. 
*^WKt Adj. 

tsilsJM Adj. mit der Qualität JW[ verbunden 
K ad. 1,1. 
7sTTT5H n. das Erscheinen der ersten menses. 
7%tf ftR) Adj. bei dem die Qualität J^^ vor- 
herrscht Vir ah. Bbb. S. 69,8. 
*(slWd oder *^sil«=|Qi n. Finsterniss. 

|s|IHM m. Staubwolke. 
*^s||^W m. Finsterniss. 

21 



162 



jfras? - imim* 



|sj|tM m. 1) der Besen bei den Gaina Hsm. 
Pia. 8,76. — 2) * Wäscher. 
*tsJI<£iUI d. = $1«^ 1) Zach. Beftr. 88,2 t. u. 

^ssjcq d. Seilzeug. 

fssl f. 1) Strick, Seil. Auch ^ST; am Ende 
eines Comp, auch ^ST m. psFT 3TT — FSH Med. 
so t. a. sich erhängen. In Comp, mit dem Stoffe, 
aus dem der Strick gemacht ist, ausnahmsweise 
auch mit dem Wozu. — 2) in der Medicin Seh- 
nen, die von der Wirbelsäule ausgehen. — 3) 
* Haarflechte. — 4) eine best. Constellation. — 5) 
*Caryota urens Raoan. 9,95. 

^ssjch am Ende eines adj. Comp. (f. 5JT) = 

*^s*R)Tj(£ m. N. pr. eines Lehrers. 

TssTnvT na. 1) ein best. Baum. — 2) das wilde 
Huhn Visbkus. 51,29. 

(sstelttlef) od- das wilde Huhn. 

lssIMIl^ohl f» *<*« an Stricken hängende Bank 
116,2. 

TssIMil t. ein an Stricken- hängender Korb Ka- 
tbas. 64,107. 

_____ ^ 

^SV«F^ m* das Binden mit Stricken. 5pET~[ 

5Fy Jmd mit einem Strick umbinden Katbas. 18, 

300. 

♦^[ssIHTT m. N. pr. eines Lehrers. 

^ssiHM Adj. aus Stricken bestehend Afast. (b. 
15,15,1. 

{ssiMft n* *in aus Fäden bestehender Mecha- 
nismus (bei einer Gliederpuppe) KatbIs. 43,25. 

^ssTSFef m. Hängestrick 118,7. 
*Tss|$nTC Adj. so tben vom Strick kommend, so 
eben geschöpft (Wasser). 

(ssiH^II n * Sg. Strick und Fussfessel £at. Bb. 
14,3,1,22. Vgl. Comm. zu K2tj. (b. 26,2,to. 5,1. 

^ssTflii na« Seiler.^ 

JssTnf Adj. (f. 3T) aus Stricken künstlich zu- 
sammengefügt Katj. Qb. 15,7,1. 

^oS in Pl(o^i. Vgl. SÜSS 
LPT, SafrT, °fl, ^rirT, °3; 1) sich strecken, 
ausgreifen (im Laufe). — 2) erstreben, verlangen 
nach (Ace.). — 3) tt^HM a) herbeieilend. — 6) 
trjfreftenA— • Mit SnH nacA ifttea* greifen, auf Et' 
was zueilen; mit Ace. — Mit JETT Med. erstreben, her- 
beiwünschen. — Mit FI Med. 1) erreichen, gewin- 
nen. — 2) erwischen, unter sich bringen. — Mit 
V( hinstreben zu (Ace.) RV. 3,43,6. — Mit fPT Med. 
zusammen streben, sieh vereinigen auf (Loc). 



2.f^s. Jsf. 

^ 1) m. in *5T5Tf^. — 2) f . SJT eine Art 
Trommel S. S. S. 177. 

f^Ffi 1) Adj. (f. ti*W,|) a) färbend. - 6) an- 
genehm erregend, entzückend, erfreuend. — 2) *m. 

das rothe Pulver auf den Kapseln der Rottleria 

c 
tinctoria Ra«an. 13,101. — 3) f. ^ Färberin. — 4) 

*n. Zinnober Kasan. 13,58. 

PR 1) Adj. (f. § a) färbend. Nom. abstr. °^ 

n« — b) am Ende eines Comp, angenehm erregend, 

entzückend, erfreuend Spr. 1598. — 2) *m. Saccha- 

c 
rumüunjia Rasan. 8,86. — 3) f. ^ a) wohl so t. a. 

freundliche Begrüssung. — b) *die Indigopflanze. 

— c) * Nyctanthes arbor tristis. — d) *Gelbwurz. — 
e) *ein best, wohlriechender Stoff. — f) eine best. 
Cru ti S.S.S. 23.-4) o. a) das Färben.— b) Farbe. 

— c) das Nasaliren. — d) das Entzücken, Erfreu- 
en, Beglücken, Zufriedenstellen. — e) * rother San- 
del. — f) * Zinnober Kasan. 13,57. 



*T3Röfi m. ein best. Baum, = cfii'y Ragan. 9,1 9. 



*(4H£H m- SAorea (Fa/toa) ro&iwfa. 

^SFTR Adj. 1) gut zu stimmen, zu erfreuen, 
zufriedenzustellen. — 2) woran man seine Freude 
hat. 

*(fk*fif. 1) <*fc Indigopflanze. — 2) Rubia Mun- 
jista. - 3) = i4U4l(MH<*il. 

*T» JUH 1) heulen, brüllen, schreien, krächzen, 
lautwehklagen (Hbm.Pab.1,1 87); schallen,rauschen, 
rauschend—, laut verkünden. — 2) zujauchzen, mit 
Ace. Nur {|&rf ico*« man jauchzt. — *Caus. |£IJ frl 
= Simpl. — Intens. ^I(iljtf (Partie, f. ^TJZrfb 
jcArefcn, krachten Bboqa-Pb. 79, 24. — Mit 3ETT 
schreien, krächzen Kad. 256,28. 2,40,5.83,9. — Mit 
erf^ in *°JT3S? und ♦ ^TT5 S ?. — Intens. °^- 
tllrf /<»•«* tcAral«», — rufen. 
JZR n. Beifallsruf. 
JZrft f. der J4/e Jap in der dunkelen Hälfte 

des Magna. 

_____ *^ 

(6(6IM, or JcT quaken zu Spr. 2808. 

|TZr? 1) Adj. s. u. ~& — 2) n. Geschrei, Geheul, 

Geknarre u. s. w. Kad. 251,20. Habsbae. 121,12. 

JU f. N. pr. einer Fürstin. 

^fj f. neben ^H Katb. Gbjb. 20. 47 nach dem 
Schol. = V(r\l&\. In andern Texten fehlt jfj; 
Tgl. Pab. Gbbj. 3,9,4. Yisbrds. 86,9. 

J3 N. pr. 1) m. eines Mannes. — 2) f. 5JT einer 
Fürstin. 



^Tfl 1) m. a) Behc 
keit. — b)*Laut,To 
— 2) m. d. (dieses ; 
(im Comp. Yorangel 

^U|ofi m. N. pr. e 

7TIRFR n. Kam\ 
^ 

lustig sein (ig. 19,6 

fTTTSFlfpr Adj. I 
fTIlfr^Adj. 1) 
pfend, Kämpfer. 
fTIff^I f., l$tä 

15) und ^m^rfni 

Schlachtfeld. 

|U|T|M{ Adj. im 
JTIFsF«^ m. ein 
(UNM m. N. pr. 
*^tngrT n. Kriegst 
XW^ll m. Gekl 

Bienen). 
^TI!^ in. N. pr. < 
T^PTM m. ITr 
(mi>\\ f. Bein. ( 
Tinq^ f. (R. 6,8^ 

die schwere Bürde o 

JWVrg m. N. pr. 

*^nTOf^R m. eine 

JTnftrq 1) Adj. 

kampflustig Hakiy. ( , 

19,86. — 3) *n. di 

Andropogon muricai 

JWfc m. N. pr. e 

JW\J. und^HlHT 

♦i^UHTl na. Elepha 

fJHT^ n. 1) der 

Vorder treffen Varah 

*|UHife^il f. eine 

r 

|Ufl^T m. die S 

treffen MBu. 5,102,2 

Katoas. 48,137. 

i m^xT m » eiri a '' 
nls. 15,7. 

*|U|(^ m. die Gt 

nen eines Elephantei 

(Ul^* m. Schlac) 

\W(^v* m - = 

*fTIIfTII <) m. Mücl 

\mjWR 1) m. (H 

[1925] 2,128,21. 13< 

süchtige, wehmüthige 
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Gegenstand Harsbar. 10,5.25,7. 141,16. K ad. 236, 
17. — 2) m. der Liebesgott Dbörtar. 50. 

^m^UIIMi °ftr? Adj. laut rasselnd, — tönend 
Rad. 15,16. 

(UI^RWl Adj. kampflustig, zu kämpfen begierig 
mit (im Comp. Yorangehend) Balar. 109,1 4. 112,8. 

(UH^MI f. Kriegsglück, Schlachtgöttin. 

{liN^HeJ m . Tielleiebt fehlerhaa für JVSJ^f: 

^TU^U m. N. pr. eines Fürsten. 

^Ull^^hH m. N. pr. eines Mannes B. A. J. 2,1 o. 

^(llic|t4<£ m. desgl. ebend. 4,1 1 1 . 

(Ul^iri Adj. dessen Handwerk der Kampf ist, 

£HTTSnjTT f. Kriegskunst. 

fHllRl(W n. die Spitze einer Schlacht, Vorder- 
treffen (ae. 157. 185. Spr. 3093. 

(Ul^l m. Kriegsheld. 
# (UJH°h^ n. SchlachtgetümmeL 

(UIHPI o. die als Opferhandlung gedachte 
Sehlacht. 

(UIH^Ht N« pr. einer Oertlichkeit VP.* 

2,158. 

tUlW^f desgl. Nach Hall, VP.* 2,158 fehler- 
haft. 

^ujt^i Adj. im Kampfe begriffen, kämpfend 
MBb. 3,12Q,13. 

(UI^SiH o. Kampfstätte, — platz. 

£HTT3TFR m. eine 5la/Me (iYa's ofe Herrn 
der Schlachten. 

^Ulllil m. dt'e afe Feuer gedachte Schlacht. 

(Ullll n. 5pt(xe einer Schlacht, Vordertreffen 
Katbas. 47,78. 

(Ull-JF n. ein Werkzeug der Schlacht, Schwert 
a. s. w. Bbatt. 

* • 

(UII^Ul und (U|l#1 n. Kampfpflaiz, Schlacht- 
feld. 
^ülllsi m. N. pr. eines Sadhja. 

(Ullh^ n. Kampfplatz, Schlachtfeld. 

«\ 
pnTrTFcI n. Schlaehttrommel. 

^*> 

(Ulll^rU m. N. pr. Yerschiedener Bf anner. 

(UIITi°hci Adj. dem Kampf ein Ende machend 
(Vishnu). 

*^U|WfcI m. Hahn Bbayapr. 2,8. 
{UII^HT f. N. pr. einer Fürstin. °fö|lpli^c| 
m. Name einer Yon ihr errichteten Statne. 
'tUlhHtm m. Reiher Ragan. 19,87. 
|IUNJH f. Schlachtfeld. 
illll^l m. N. pr. eines Fürsten. 
^fUlri 1) Adj. s. o. 1. p?.— 2) n. Geklingt, Ge- 
tane, Gesumme (ron Bienen). 



{lUICi^ Nom. ag. sich ergötzend an (Loc.}. 

^U|t|^ Adj. auf dem Schlachtfelde wandelnd 
(Vishnu). 

^ and JJOEI m. = {UIHIIhH. 
*tUlH^(!) m. Hahn. 

(UjlC«ft6 1) Adj. rasend im Kampfe. — 2) m. 
N. pr. a) eines Wesens im Gefolge Skanda's. — 
b) eines Daitja. 

{Ull^ll m. Kampfplatz R. 5,56,126. 

^TJJ 1) *Adj. verkrüppelt, verstümmelt. Rieh* 
tig mj£* — 2) m. etwa Verräther an (im Comp. 
Yorangehend). — 2) f. m a) als Yerächtliche Bez. 
eines Weibes etwa so y. a. Vettel. — b) Wittwe t 
— c) *Salvinia cueullata. — d) ein best. Metrum. 
*(Ui°fi na. ein unfruchtbarer Baum. 

^TJTFFT na. N. pr. eines Dichters Sürbasbitar. 
2344. 

^XJJWFR Adj. nach dem 48sten Jahre sein 
Weib verlierend. 

1-flFJ, |fu(M 1) Adj. ergötzlich, erfreulich. — 2) 
n. a) Ergötzlichkeit, Freude. — b) Kampf. 
2. (JWt) jfrfe AV. 9,3,6 Yon unbekannter Bed. 

(UMpSkl Adj. im Kampfe siegend. 

(UM^m Adj. erfreulich redend. 

fTR fljsrfcf 1) ergötzen TS. Vgl. Ind. St. 13, 
68. — 2) *J^T. 

JTj4 Adj. (f. ^fr) 1) behaglich, erfreulich, lieb- 
lieh. — 2) fröhlich, lustig. 

jTJcR, nur Intr. PI. fTJeTpflT; nach SU. = pi- 

uffanfHfsrffrf*?:. 

TtJ^H^T Adj. lieblich anzuschauen. 

(RjolH Adj. fröhlich. Nur ( fijcH Nom. Du. f.; 

nach Saj. == $rf5^T, FcJ?T oder H(W( Jl^rtll- 

,7? 1) Adj. s. u. JTJ. — 2) f. m N. pr. der Mut- 

ter des Tages. — 3) n. a) Liebeslust, Liebesgenuss, 

coitus. — b) *die Schamtheile. 

{cMlM «n« Hund Vasay. 76,2. 77,1. 
*^[rPTR od* Gatte. 
*irtj|c£ n. vulva Gal. 

*THs^f" m - Krähe. 

♦(HdlidH m. Wollüstling. 

*(t\r\ Idl f. ^npp/ertn. 

*(rHI(M oder *lcHl(lt| m. 1) Wollüstling. 
— 2) Hund. — 3) der Liegesgott. — 4) sonus, 
quem mulier in coitu edit. 

*fTT^rfU m. Bachstelze. 

*tH«HI na. die Stellung beim Beischlaf. 

*fT?f?3i n. 1) Tay. — 2) ein Bad zum Vergnü- 
gen. — 3) eine Gruppe von acht glückbringenden 
Dingen. 



{rmn Adj. eine Bildung aus der Wurzel J^ 
enthaltend, 

*f7rartn und *^cW!ftH m. Hund. 
*(flt^U^ c fi m. Weiberverführer. 



^IT f. Nebel. 
c 
*(HIH<( m. tftmd. 

*^cTF«R» (0 o. Du. die beiden Vertiefungen un- 
mittelbar über den Hüften. 

fTcT f. 1) Bast, Buhe. — 2) Lust, Behagen, Ge- 
fallen, — an (Loc oder im Comp. Yorangehend). 

(zu Spr. 3613) und ^J Gefallen finden. — 3) 
Wollust, Liebeslust, Liebesgenuss, coitus. Perso- 
nificirt als eine der Gattinnen des Liebesgottes 134, 
21. — 4) *die Schamtheile. — 5) elliptisch für 
^TfPT^» Lusthaus. — 6) die sechste Kalk des Mon- 
des. — 7) ein best, über Waffen gesprochener Zau- 
berspruch. — 8) ein best. Metrum. — 9) mystische 
Bez. des tautet »f. — 10) N. pr. a) einer Apsa- 
ras. — 6) der Gattin Vibhu's und Mutter Prthu« 
shena's. 

(\t\4\( 1) Adj. (f. ^) o) Lust — , Freude berei- 
tend. — 6) der Liebe pflegend. — 2) * m. ein best. 
Samadhi. — 3) f. 35TT N. pr. einer Apsaras Ka- 

band. 3.14. 

• • * 

l'jrttil f* eine best. Qruti S. S. S. 23. 

^TrRiTrlcT^nTTT^I na. N. pr. eines Scholiasten. 

{IHehRMslI f. Titel eines Werkes Bornbll, T. 
*(lrf°n«5# n. pudendum muliebre. 

tfrlßhMI f- Beischlaf. 

(irUl«^» n. 1) Lusthaus. — 2) * pudendum mu- 
liebre. 

*((H^(UlrlHrlW^ m. N. pr. eines Gan- 
dharYa. 

(Ifis) - i a h tn. N. pr. eines Fürsten. 
*(ifisi < ^ m ' ein oe9t ' Samadhi. 

^I3\l Adj. liebestüchtig 150,11. 

i 

i IrlClt^Uf m. Einer, der den Liebesgenuss als 
unerkannter Dieb stiehlt, Hariy. 9963. 9995. 

4IHHM na. ein best. Tact S. S. S. 212. 

jfft$ Adj. (f. m) Lust — , Behagen verleihend 
Varab. Jogaj. 5,30. 

{ fflfe Say. 2,1 7 fehlerhaft für ([r\^c\ . 

(IdlHI m « 9M^^am eoenndt modN«. 

(idMSrl m* der Ga«e dar Rati, der Liebesgott 
Ind. St. 14,381. 

(IcHRI m. quidam coeundi modus. 

{^UWW m. eine best. Weltperiode bei den Bud- 
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{V\TW 1) Adj. beim coitus erwünscht. Vasat. 
229,1. — 2) *m. der Geliebte der Rati, der £fe- 
besgott. — 3) f. QT a) ein Name der D aksh aja nt. 
— 6) N. pr. einer SurAngana Ind. St. 15. 

fJrWüfl f * Tilel e,ne8 Werkes - 
♦iJciH^l f. eine Apsarag. 

^frlHH Adj. 1) lustig, froh, seine Lust habend 
an (Loc). — 2) verliebt 291,28. — 3) von der Rati 
begleitet 291,28. 

^jfJHpt^ n. 1) Lust — , Liebesgemach. — 2) 
*pudendum tnuliebre. 

3ff|fl]?| m. 1) girtdam coeundj modus. — 2) N. 
pr. eines Dichters Scbhashitab. 1709. 1749. 

(1h (Hm na. der Geliebte der Rati, der Liebes- 
gott MalatIm. 13,3 (15,18). 
l.(TH(W na. Uebesgenuss 187,13. 
2. ^fftTH Adj. «rfe Liebes genuss schmeckend. 

|id|^HI n. Titel eines Werket. °{iW°hl f. 
Bdrrbll, T. 
*7TrI5RT m. Beischlaf. 

^fitefld 1) m. ein 6ee I. 2Vwf S. S. S. 207. — 
2) f.QT N. pr. einer Suraogana Ind. St. 15,241. 

llrfcHM m. N. pr. eines bösen Dämons (buddh.). 
m. 1) *der Geliebte der Rati, der Lie- 
besgott. — 2) ein der Rati gewährtes Gnadenge- 
schenk. 

TTcfö^R Adj. die Liebeslust befriedigend. 

(Irl^Ct) f» die als Liane gedachte Liebeslust. 

{{C\^{ m. ein Held im Liebesgenuss, ein Mann 
von ausserordentlicher Potenz. 

tfdtiMUI aa. Beischlaf. 

(idHU^oUI^JI f. Titel eines Werkes. 
*{ldrW{l f. Trigonella corniculata. 

rfrTH^TFcT n. Titel eines Werkes. 

|fflrj<£»t|][ m. der Gefährte der Rati, der £fe- 
6#tyoM Dach. (1925) 2,130,9. 

* ITlH r ^* m. quidam coeundi modus. 

(IcIHH m. N. pr. eines Fürsten. 

(ClUl ni. der Gatte der Rati, der Liebesgott 
Naub. 6,31. 7,64. 

*7rT f. 1) der Götter fluss. — 2) eine uraAre Äede. 
- Vgl. OT. 

(CllCH ! na. ein Fest des Liebesgenusses. 

*(fil&«t oi* der indische Kuckuck. 
s 
J$f 1) n. (am Ende eines adj. Comp. f. 3ETT) Gabe; 

Habe, Besitz, Gut. — b) Kleinod, Juwel, Edelstein 
(Ra«an. 13,14 5), insbes. Perle, fe^l^cf das Ju- 
wel Gelehrsamkeit, 1ft]{<?\ eine Perle von Weib, 
*4*4(<*l (m.l) zwei Juwele von Pferden. Nom. 




ebstr. \'$d\ f. Balab. 295,21. — c) Magnet. — d) 
* Diamant Raga». 13,174. — e) *Äu6rfn Rifun. 
13,147. — f) yerkürzt für |d<£fe|U* — g) nach 
Wbbbb Bez. der Zahl 44 in Hdschrr. — 2) m. N. 
pr. eines Mannes. Auch HE°. 

^^(cf) m. N. pr. eines Mannes. 

((H^kKS m * N. P r * verschiedener Autoren Büh- 
lbb, Rep. No. 166. 206. 537. 
*(d°tr<Vl na. Koralle. 
*\Gi$)\ na. Bein. Rubera's. 

(^^(UMi m. Titel eines Werkes Bübleb, 
Rep. No. 660. 

(d=htfRI ni. N. pr. eines Mannes. 

(^°fi^l f* ein Frauenname. 

(fti<*){ll&1 09. N. pr. eines Fürsten der Kim- 
nara Kabard. 3,1. 

((Mcflil cf na. N. pr. eines Buddha. 

^(H°n^ N. pr. 1) m. a) * eines Berges. — b) ei- 
nes Bodhisattra. — 2) n. einer Insel. 

?W3i£rT3r n. Titel eines buddh. Sutra. 

(C^ctirj m. 1) N. pr. a) eines Buddha. — 6) ei- 
nes BodhlsattTa. — 2) der gemeinschaftliche 
Name von 2000 künftigen Buddha. Auch °^TsTm. 

■s 

((ri^n^M m. Titel eines Schauspiels Bubrbll,T. 
*{^°nli6 m. ein best. Samadhi. 

|oW»RI m., °<*ltHrHI< m. (Opp. Cat. 1), °^T- 
ffeJTT^Tf; m., osn^ (Bubhbll, T.) und °m${- 
^FT n. Titel von Werken. 

(W«n5t°n6H^^M m. N. pr. eines Bodhisattva. 
v. L f^^TpRjE . 

[OT1H f. eine Fundgrube für Edelsteine. 

[^jpi 1) Adj. Edelsteine — , Perlen bergend, 
mit ihnen besetzt. — 2) m. a) *das Meer. — b) N. 
pr. a) eines Bodhisattva. — ß) eines Scholiasten. 
— 3) f. 35n die Erde Pbasannab. 53,23. Ind. St. 
15,270. 

( WniTT m. N. pr. eines Berges Eitel, Chin. B. 

4 ftH|l{iH m. ein best, medicinisches Präpa- 
rat Rasendhai. 78. Mat. med. 92. 

(dif|o|cfly n. N. pr. eines Tlrtha. 

'^^tF? m. N. pr. 1) eines eine lfde/efefagrube 
hütenden Gottes. — 2) eines Bodisättya. — 3) 
* eines Sohnes des Bim bis Ära. 

{(M^*jHI(1 na. N. pr. eines Bhikshu. 

J ei*l£ m. N. pr. 1) eines Bodhisattva. — 2) 

eines mythischen Fürsten. 

^•» 
(CN^iHM (Conj.) m. N. pr. eines Mannes. 

{d^Wf^^l f. Titel eines Werkes. 

{H^iNIlcUH (Conj.) n. desgl. 

\^( m. und °t||m|lsUH n. wohl fehlerhaft 



für °3T und °^JT C 
(ftt&'Fl n. ein 5» 

J^^IMI f. Edeli 
(ClrtC^ m « ein n 
ger Dacak. 83,1. 
^HM=hT f* Tit. 



|CN?1M n. die dre 

r 

so v. a. äf^, £]?[ ud 

o 

Gaina (Hem. Pab. 1 

TxSW und HnraTTT 

Gaina- Werkes Bü 



von Gaioa-Werkoi 

verzierten Stabe um 

mIdrj 1,550,21. 

(<H^T1 m. N. pr. 

r 
{(M^MUI m. 1) eil 

Spiegel. — 2) Titel 
^(H^IM na. eine 

Stelle des Dochtes v 
(d{\YAZR f. Til 
Jl^rf m. wohl 1 

r^qqqr Adj. w 

^STq m. N. pr 

J^tj und IgWR 
schaffend, — spend 
Güter besitzend, 

7^T|T m. N. pr. i 
Rep. No. 117. 

T^ÜT Adj. s. u. 

i &U*\ na. eine d 
gestellte Mutterkuh. 

i (^^ n. das Gi 
*ff^JsT m. N. pr. 

\d*\(i f. N. pr. 

((r««il*T Adj. des. 
shnu). 
♦f^l^T na. Rm 

{^HUT m. 1) e 
oder Perlen, Be^. o 
— cjVishnu's. — 2 

(CHH^=tl n. die t 
Perlen, eine Art Du 
Hbmadbi 2,a,47,5. 6 
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T^TT f. Titel eines Werkes Bubnbll, T. 

V 

iff m. ein Berg, der Edelsteine birgt, ins- 

. des Meru. 

fflT m. N. pr. 1) einet Bodhisattva Ka- 

13. 17,1. fgg. — 2) eines Grammatikers. 

^T m. N. pr. eines Fürsten Ind. St. 14, 

3T f. N. pr. einer Gand bar va -Jungfrau 

T n. N. pr. einer Stadt Ind. St. 14,122. 
äfiTST ra Titel eines Wörterbachs. . 
^tf m. = (c*<{]h. Am Ende eines adj. 

q 1 ) m. N. pr. a) PI. einer Klasse von GÖt- 
ddh.). — b) eines Fürsten. — 2) f. 3EJT a) 
;. — 6) *efoe 6e#f. Hölle bei den Gaina. 
pr. ot) verschiedener Frauen. — ß) eines 
en Schlangendämons. — y) einer Apsa- 
ab. 89,7. — d) Name des 7ten Lambaka 
ias., so benannt nach einer Fürstin glei- 
mens. 
nFTT? m* ein mit Juwelen verzierter Palast 

^Jöfi m. Juwelier Schol. iu Habsbai. (Qaka 

»2,9. 

[§ m. Bein. Vishnu's. 

?T Adj. 1) Gaben austheUend. — 2) im Be- 

Kleinodien seiend, 

?T m. IS. pr. eines Dichters SobbIshitab. 

$ft f. N. pr. einer Vidjadhart. 

r? m. N. pr. eines Grammatikers (Gaiab.) 

;r anderen Person (Eitbl, Chin. B.). 

c 

7 Adj. (f. ^) QMf Edelsteinen gebildet, da- 
tehend damit reichlieh versehen, 
^TJ f- 1 ) eln Halsband aus Juwelen, Per- 
*ck 291,15. 323,26. Am Ende eines adj. 
, m 317,29. — 2) vollständiger und abge- 
Titel verschiedener Werke. — 3) N. pr. 
and ha rva- Jungfrau Kaband. 4,19. 
FTRcft f. N. pr. eines Wesens im Gefolge 
Ina. 

%^JT f. in $3°. 

f^Fl Adj. mit einem Halsband aus /n- 

rsehen, 

^ MM iß Mi m * N - P r * eines Dichters Sa- 

1,218. 

*5f m. desgl. Scbbasbitab. 1170. 
HZ m. N. pr. eines Bodhisattva. 

sRJ n. Diamant. 

?. Tkeil. 



*(«H*I f- ein best. SamAdhi. 

* ( PIH* HJtfT m. N. pr. eines Bodhisattva. 

(PiH^HI n. Titel eines buddh. Sutra Eitbl, 
Chin. B. 

f^MI^ m. N. pr. eines Buddha. 

(dMJHHl$ n. N. pr. eines Ttrtha. 

t«(Rl(f na* N. pr. eines buddh. Gelehrten. 
"rJ^XTsT m. Rubin Ragan. 13,146. 

(«(Ilst f» Perlenschnur. 

(d(lR| m. 1) cm Haufen Edelsteine, Perlen- 
menge 110,1«. Ind. St. 14,379. — 2) *das Meer. 

(e*(i=1l f. N. pr. einer Fürstin. 

(eMdUl n. Titel eines Werkes Ofp. Cat. 1. 

(dfc<f$Ult na* bei den Buddhisten Bez. Sva- 
jambhu's in seiner sichtbaren Form. 

3 

^ftqrt 1) Adj. a) von Gaben begleitet. — 6) reich 
an Edelsteinen oder Perlen, damit versiert. — 2) 
m. N. pr. eines Berges. — 3) f. (d^cil a) *die 

Erde. — 6) N. pr. verschiedener Frauen. 

r 
(eH^H m. N. pr. eines Mannes. 

r-s 
fTS^TORRf m. eine von Ratnavardhana er- 
richtete Statue Civa's. 

r 
tftciHI m. N. pr. eines Kaufmanns. 



(d°m m. N. pr. eines Fürsten der Jaksha. 

r 

*f^T3P5RT n. der mythische Wagen Pushpaka. 
^HpPT? na« N. pr. einer Welt (buddh.). 
*?JW3R5T m. = Pl*H (in einer anderen Bed. als 
Koralle). 

td*4IIH Q« Titel eines Werkes. 
^<hR|*SHJ,S m. N. pr. eines mythischen Vogels, 
Gefährten des öataju, Balab. 171,10. fgg. 
*(<MR|l$l( m. N. pr. eines Bodhisattva. 
f^RTT^R m. N. pr. eines Buddha. 
i)(Hi(l^( m. N. pr. eines Mannes. 
{cH-^UII f. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 
jcHNWl f. «ine best. Begehung Comm.zu Mbeeb. 
54,16. 
^viU^ m* Titel eines Werkes. 
(CNH^iri m - eine Menge von Juwelen. 
l^vJMIdHM Adj. (f. \) aus einer Menge von Ju- 
welen gebildet, — bestehend. 
*tdrJ4&H PH^HST*) m. ein best. Samadhi. 
i (MtJH^ na* N. pr. 1) eines DhjAnibuddba. 

— 2) eines Buddha. — 3) eines Bodhisattva. 

— 4) einer OertlichkeiL 
{(HHU|( m. Titel eines Werkes. 

((•IHM m« Bein, des Berges Meru Anabob ab. 
43. Bbam. V.4,38. Ind. St. 15,420. 

IpWI(m4h m. desgl. Ind. St. 15,420. 
^drti<£ m. N. pr. eines buddh. Gelehrten M. 



Mülles, Ren. 312. 

J^R 1) Adj. Edelsteine erzeugend. — 2) * f. die 
Erde. 

{dtltrl f. die Erde. 

(04h*1 na- N. pr. eines Fürsten Kampaka 37. 

(^HUdHil^ n • N. pr. einer Stadt R amp ae a 37. 68. 

f^TcTFFH m. Name einer von einem Ratna 
errichteten Statue. 

pT^RR n. eine best. Opferhandlung im Rh- 
gasuja, welche Personen betrifft, die als kostbare 
Besitztümer eines Fürsten gelten. Vgl. (MH 2). 

((?«|on( m. (adj. Comp. f. 35Tf) 1) eine Fundgrube 
für Juwelen. Nom. abstr. °^T n. Ind. St 15,351. 

— 2) das Meer. — 3> Titel verschiedener Werke. 

— 4} N. pr. a) eines Buddha, eines Dichters und 
verschiedener anderer Personen. — b) eines my- 
thischen Rosses. — c) eioer Stadt; vielleicht n. 

t«l=t.(Pl^yt m. Titel eines Wörterbuchs. 
{(HI^|H^dl f. die Erde (die Meerumgürtete) 
Dagak. 3,1 4. 

j[^fl°n(llMrl Adj. einer Fundgrube von Juwelen 

— oder dem Meere gleichend HemIdbi 1,4,9. 
*fT*n^F m. N. pr. des Wagens von Vishnu. 
*r^HF m * Ko ™lle Ra«ah. 13,159. 

t w, 5*0 qefl and t^lj^ 1 « ». n - •*» Finger- 
ring mit Edelsteinen. t 

(<r\\<{4\ f. N. pr. einer Fürstin. 

rlRTT? na. N. pr. eines mythischen Berges, 

(<?niV.frJ m. 1) Bein. Agastja's Balab. 296, 
4. — 2) N. pr. eines Fürsten. 

(Cimm m. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

(<?1H( n. N. pr. einer Stadt. 

(^liMfi Adj. Juwelen gleichend Spr. 7823. 

TpITPTR m. N. pr. eines Buddha. 

((HlcKil f. N. pr. 1) einer Frau Habsbae. 162, 
2. — 2) einer Stadt. 

vTTTcPTTH m. eine best, buddhistische Weltpe- 
riode. 

t<Hie|kl f. s. u. { (H Hdl 3). 

Iftieitfl f* 1) Perlenschnur. — 2) eine best, rhe- 
torische Figur. — 3) Titel verschiedener Werke, 
unter anderen des bekannten Schauspiels. 7^T- 
Sn^T Opp. Cat.l. — 4) N. pr. verschiedener Frauen. 

{d|etefliH«KI m. Titel eines Werkes. 

^IHI n* ein mit Juwelen verzierter Thron- 
sessel. 

jf^ m. = 1. Jy^f^f 1) Ellbogen. — 2) Elle. 

TieFT 1) Adj. Gaben habend, —empfangend. — 
2) m. Bez. derjenigen Personen, in deren Woh- 
nung von Fürsten das Ratnahavis dargebracht 

21* 
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wird, Äpast. £a. 18,12. Nom. abstr. (|(?1tf. 
•^fWTO'öR n. Ellbogen. 
^(H^ ni. ein überaus kostbarer Edelstein. 
1(H y| N. pr. 1) m. yerschiedener Männer. — 

2) o. eines Linga. Aach °lc1«# n » 

*\ » 

(CHIT1H N. pr. 1) m. eines Buddha Kar Aap. 

69,28. 2*. 70,7. — 2) *f. m einer Tantra-Gott- 
heit (baddh.). 

J (HI^»M na. N. pr. 1) eines buddo. Heiligen. — 
2) des Sohnes eines Padmodbhara Dacab. 2,19. 

*(^lc^°hl f. N- pr» ©in«' Tantra- Gottheit 
(baddh.). 

*|cH^* n. pudendum muliebre. 

3 

l.TET 1) m* a) Wagen, namentlich der zweiräde- 
rige Streitwagen (auch Fahrzeug der Götter); Ve- 
hikel überh. ^41(84 ein mit Rossen bespannter 
Wagen. Am Ende eines adj. Comp. f. ER. — 6) 
Kämpfer, Kriegsheld. — e) * Körper. — d) * Glied, 
Theil. — e) *Calamus Rotang Bbatapb. 1,207. — 
f) *Dalbergia ougeinensis Rasan. 9,1 19. — g)* = 
TfrOT. — 2) f. JVR ein kleiner Wagen, Karren 
£ic. 12,8. 

2. JV( m. Behagen, Ergötzen, Lust in 2. ^|S1d 
und H1I(^. 

JZffi m. PI. best. Theile des Hauses Agni-P. 42, 
.13.14. 

(8|ehä|| (Parcyan. 4,172) und *°5R3J7 f. eine 
Menge von Wagen. 

*jm% m. = jvmt- 

(^°n^H^ m- Zurüster von Wagen, Wagen- 
meister. 

|gjct)|«~tj, °*-qitj nach dem Wagen verlangen, 
angespannt sein wollen. 

rocffttf m. die Abtheilung der Wagen (in einem 
Heere), die Wagen. 

(&4=ftT7 m. TFagner, Zimmermann. Im System 

3 

eine best. Mischlingskaste. °cfil( efi^ n. Qat. Br. 
13,4,1,17. Nom. abstr. °öRT^3' n. 
*pRiTJ5fi m. dass. 

^T^p^r (Bbao. P. 1,9,39), *°5gfN5ff nnd 
°öRCT^R (R« 6,89,19) m. IFaaen/en«er. 
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JWfä^ m. oder n. Wagendeichsel. 

JV&RZ& m. N. pr. eines Jaksha VP. 2 2,291. 

|8|of)H ni. 1) Wagner, Zimmermann. Im System 
eine best. Mischlingskaste. — 2) N. pr. eines J a k s h a. 

(^°ticfcl m. eine best. Personificaton Maitr. S. 
2,8,1 0. {W\rM VS. 

TERicT m. Wagenbanner. 

^T^rTTtT 1) Adj. (f. $fT) von Wagen befahren 
Taut. Ar. 10,1,8. — 2) m. ein best. Tact. 



1 849hl (1 Adj. um den Preis^ eines Wagens er- 
kauft. 

3 

|gfclM Adj. im Wagen sitzend. 
*(feUIU|eh m. vielleicht der dai ^m< Aal dfo 

Wagen zu überzählen. 

r 

^TTTH f« eine, am Wagen zum Schutz dessel- 
ben angebrachte Vorrichtung. 

3 

(fcJJlCH m- «** aetoandfer IFaaenienJfcer, Leib- 

3 

kutscher&\s best. Personification. ^8|°hr£t Maitr, S. 
^HTT^T m. Wagenknopf. 

-s 

^mm m. VFaaenaeraeffel MBh. 3,169,8. 9. 

TOrfcfi n. Wagenrad, m. MBh. 6,1894 fehler- 
haft °*|sh|chir| Adj. Paodh. zu Katj. Qr. S. 356, 
Z. 17. 

i«|T|shpt|ci Adj. in Form eines Wagenrades 

geschichtet Qulbas. 3,214. Bbatt. 6,128. 

{2W(UI m. 1) Wagenrad. — 2) * Anas Casarca. 

c 

JWFTi f. (häufig PI.) das Fahren zu Wagen Kad. 

84,1 2. — JWN MBh. 8,42 1 5 fehlerhaft für |gJo|l|. 

{y44ui ein best. Theil des Wagens, Behälter 
oder dgl. 

I^NJUI angeblich Adj. = |WR. ° WH 

c 

konnte Loc. von °r<^m sein. 

(U\r\?{ N. pr. 1) m. eines Jaksha VP. 2 2,285. 
— 2) f. £ft eines Flusses. 

{3$1<g*l f- «»»* best. Theil des Wagens, Hinter- 
theil. 

1. J&11 sjcl 1) Adj. TPaoen gewinnend. — 2) m. N. 
pr. eines Jaksha VP. 8 2,293. 

2. TSTrSTrT Adj. Zuneigung gewinnend, liebreizend. 
^JirfrT Adj. rasch zu Wagen fahrend oder m. 

N. pr. 

^£J^M n. die Kenntnis» des Wagenlenkens. 

TERfTR 5 ? Adj. mit der Kunst des Wagenlen- 
kens vertraut. 

3 
TEJcTT Adj. den Wagen be fördernd. 

*T3f?TC n. tum Bau von Wagen sich eignendes 

Holz. 

c 

i^£j| n. Wagengedränge MBa. 7,139,84. 
*J?XZ und *^^H m. Dalbergia ougeinensis. 
JW$ f. Wagendeichsel MBb. 3,198,9. 271,18. 
TSTETO m. ein vorzüglicher Kämpfer MBb. 13, 

160,29. 

^TBRIPT f. Aaäe am TTa^en Moirp. üp. 2,2,6. 
TEpu? m. n. der innere Raum des Wagens. 
JWlfä f. Radkranz. 

^TrT^ 1) n* Name yerschiedener SÄman. — 2) 
m. a) eine Form Agni's (Sohnes des Tapas). — 



6) eine best. Weltperiode Himadri 1, 537, 6. — 
e) N. pr. eines Sadhja VP.* 2,22. — 3) f. ^frT- 
^T N. pr. einer Tochter Tamsu's. 

^cT^n^ Titel eines Werkes Opf. Cat 1. 

{3(1 (MW Adj. das Saman Rathamtara zum 

P r s h t h a genannten S 1 1 r a habend L atj. 4,5,1 0. 

. " r 

T^rtf^nt Adj. (f. 3T) von der Art des Sa man 

Rathamtara Latj. 1,12,10.7,11,6. 

f^frTfTTFR Adj. ein Rathamtara tum Sa- 
man habend Apast. Qa. 21,8. 9. 14. 15. 22,2. 5. 
6. 23,12. 

JVNVl m. Bahn des Wagens, Fahrweg Amrt. 

üp. 3. 

r 
*|g|t|MIM m. Calamus Rotang. 

\Zm\<{ m. 1) * Wagenrad. — 2) Discus VarIh. 
Jogaj. 4,80. 

\W\\ 1) Adj. nach Saj. den Wagen füllend. — 
2) f. N. pr. eines Flusses. 

3 *s 

fTT^TTcT na. eine best. Personification Maitr. S. 

2,1,3 (4,8). 

3 "S 

(^Vliy m. N. pr. eines Mannes. PI. lein Gt> 
schlecht. 
*^mTT f. N. pr. eines Flusses. 

^EJSFSJ m. 1) Alles was einen Wagen zusam- 
menhält MBb. 7,191,22. — 2) Kämpferbund MBa. 
3,53,21. 

JVFC$ m. Wagenbruch MBb. 6,109,4. 

^PTr? na. N. pr. eines Jaksha VP.* 2,293. 

JWfcU Adj. (f. m) die Mitte des Wagens ein- 
nehmend Einscbiebung nach RV. 5,87 (Vers 3) = 
Man. Grbj. 2,13. 

|3JH<£lrH<M m. die feierliche Procession einet 

Idols zu Wagen. 

r 
I^HNI m* Wagenweg, Fahrweg MBh. 7,139,83. 

|gJIH?| m. N. pr. eines Jaksha VP. 2 2,293. 

3 
JWF3 n. Vor der theil des Wagens. 

J?iq\ f. Lust nach Wagen. 

(MMN! f. = J^P%<m Aach OJJMWV 

^OTH n. das Fahren zu Wagen. 

3 
(^MNH Adj. im IFaaen fahrend. 

3 % 
^Sm Adj. nacA Wagen begehrend. 

JWHl m. (sie) Wagenjoch Bbao. P. 5,21,1 5. 

rottsT 1) Adj. a) den IFaaen fcMrrend. — 6) 

an den Wagen geschirrt. — 2) m. Wagenlenker. 

TSfö^ n. ein Kampf zu Wagen. 

JWW1 m. ein Bauptkämpfer. 

3 -s 

|^q|j| m. 1) Wagengespann (Pferde u. s. w.) 
Cat. Bb. 14,7,1,11. — 2) Gebrauch des Wagens, 
die Kunst den Wagen zu lenken MBh. 3,169,8. 
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[sfcfi m. Wagenanspanner, 

m m. ein Kämpfer zu Wagen MBb. 6,117,55. 

f^JT m. Wagenstrang 98,10. 

[5T m. N. pr. eines Ahnen Qakjamuni's. 

dl m. vom TPagen aufgewirbelter Staub als 

o 

brpermaass Agni-P. 39,19. 

^ m. Beschädigung des Wagens Maitb. S. 



3r> 



» (fcJHIrt «»» JFayen fahren. 
I Adj. oder Subst. Bez. einer Schlange. 

51 m. eine Menge von Wagen. 

H 1) Adj. a) von Wagen begleitet, W. ha- 

- b) das Wort J% enthaltend. — 2) n. Be- 
Wagen RV. 7,27,5. 

^ m. 1) der beste Kämpfer MBa. 5,167,24. 

i. pr. eines Fürston VP. 2 4,68. 

r 

TOn. Weg für Wagen, Fahrstrasse. 
[c£ 1) Adj. (f. £) einen VFagen zt'eAend. — 
Wagenpferd, ein an einen Wagen gespann- 
rd. — 6) Wagenlenker. 
l«£cfc m. JTayen/enÄer. 
T^ITI s. u. °cfT^T 2). 
f^R 1) m. N. pr. eines Mannes. — 2) n. 
egliches Gestell, auf welches der Wagen ge- 
ird, Untersatz. Aach °c{|^»U| (!). 
j^jafj^ m. ein den Untersatz des Wagens 
er Stier TS. 1,8,10,1. 

l^fR n. und ^[c|^II f. (Comm. zu Katj. 
6, Z. 10) die Kenntniss des Wagenlenkens. 
SPTT^H n. das Abschirren des Wagens. 
^TI^RnT? Adj. au/' da# ^6*cnt>reen de* 
r bezüglich £at. Br. 5,4,1,14. Katj. Qb. 15, 

fTrT m. N. pr. eines Mannes. 

T3T f. Weg für Wagen, Fahr Strasse. 

sT m. uod^gjeilrT m- « n * Menge von Wagen. 

T^\ f. wohl der Fahnenstock auf einem 

vagen MBa. 9,16,42. R. 6,19,49. 

T^TT f- TFa</«n*cAnppen. 

"I^TT f. die Theorie des Wagenlenkens. 

TjT\ n. Vordertheil des Wagens MabayIbae. 

t^f n. dass. 

_^_3 

fnn f- Wagenreihe. 

«f m. feindliches Zusammentreffen von 

H^ft f- der 7fe Jap <n der ftcnfen Hälfte 
Yina. °ehHfHUIQ > m.» °3sn f., 3Tf? d. 
^TTRm na. Borübll, T. 
?f n. Regeln über Wagenbau. 



(5JWI 1) Adj. au/ einem TFapen stehend (Wa- 
genlenker, Kampfer) R. 6,89,19. Spr. 5711. — 2) 
f. JETT N. pr. eines Flusses. 

^ETFTtrT m. der Genius des Behagens, des Er- 
götzens oder des Streitwagens. 

3 ' 

|WHJfeJ Adj. durch Wagenspuren kenntlich TS. 
2,5,t>,L 

3 

^IFT^I Adj. den IFayen berührend. 
*fJEJFTT f. N. pr. eines Flasses Mababd. 6,58,<z. 
1- (2Jt«=M m- (adj. Comp. f. SEIT) IFoyenperaxsef. 

3 

2. {BJVeH m. 1) eine beil. Personification. — 2) 
N. pr. eines Jaks ha. 

3 

l.^ld m. Wagenachse. Als Langenmass = 104 
Angola. (&J|q1HI?f Adj. von solcher Länge. 
2. (KJM m. N. pr. eines Wesens im Gefolge Skan- 
da's. 

■ 

^TTO MBh. 5,1832 fehlerhaft für |£||UJ der 
6e$*e Kämpfer. 

I^UWl f. N. pr. eines Flusses, r. 1. (£jl<§l. 

{Jätl<$ 1) n. o) Wagentheil. — 6) TFa^enrad. — 
c) Discus, insbes. der Kr sb na 's oder Vishnu's. 
— d) die Scheibe des Töpfers. — 2) m. a) Anas Ca- 
sarca Ragat. 7,1691. — 6) N. pr. eines Dichters 
Sadurtik. 2,18. 3,189. 233. — 3) f. dl N. pr. eines 
Flusses, y. 1. (£jl<§l- — 4) f. ^ eine best. Heil- 
pflanze Rag ab. 5,28. 

(fcjl-ä'ricftJIcgMf m ' * nas Casarca. 
^l^-yH m. Rädergerassel. 

* ^ßn^TFRf und °m?R (Kib. 6,8. 8,56) m. Anas 
Casarca. 

\W4jH$l t. Radkranz. 

jm^UH m. Bein. Vishnu's Kad. 139,22. 

cgcf m. Anas Casarca. 

^H^T^tR Adj. nach dem Rade benannt. TgsT 
m. Anas Casarca. 

lBJ|f$H m. Bein. Vishnu's Pa. P. 120. 

|£JMI°h o. ein Heer von Streitwagen. 
' ^4\r\{ 1) m. fehlerhaft für \^\ci( und ^SfrJ^" 
2) b). — 2) n. ein anderer Wagen Comm. zu TS. 
1,1029,3. 1050,18. 

?~£JllHä.bl f. N. pr. einer Schlangenjungfrau 
KIbabo. 4,6. 
*^n^ m ' und *°CJSq m. Calamus Rotang. 

{fcjltlej Ad?. Wagen gegen Wagen. 

JVIT(R£ m - 1) Kämpfer zu Wagen. — 2) da# 
Besteigen des Wagens. 

* ^"8| | ^ |f^H m. Kämpfer zu Wagen. 

c 

♦iüJH^ m« ein kleiner Wagen. 

JZtmt m. N. pr. eines Mannes. 



(BJNH m. N. pr. 1) eines Wallfahrtsortes.— 2) 
eines Berges Hbm. Pab. 13,178. 

(BUfel 1 ) m. Wagenpferd. - 2) n. IFapen und P/ard; 

3 

(BJlHqj Adj. (stark ebenso) dem Wagen gewach- 
sen, ihn zu ziehen tüchtig. 

(^I^H n., JQT^i (wohl m. Katj. (b. 25^14,25) 
und (iMI^H o. (Apast. (b. 14,20) Tagereise zu 
Wagen. 

(KJls^l f - N. pr. eines Flusses. 

JTVRi m. 1) Besitzer eines Wagens, Einer der 
zu Wagen fährt, Kutscher Mababb. 1,170,6. Hbm. 
Pab. 1,165.167. — 2) Wagner in J^o. — 3)*Dal- 

ex 

bergia ougeinensis Ragan. 9,119. 

^T3fT Adj. i n dem Besitz eines Wagens gelangt. 

JyVF\ 1) Adj. a) einen Wagen besitzend, im W. 
fahrend; m. Besitzer eines Wagens, Kämpfer zu 
Wagen; Kutscher Hbm. Pab. 1,162. fgg. Auch so 
?. a. ein Kshatrija MBb. 1,146,7. Superl. 7- 
uärlH- — &) om5 — , in Wagen bestehend. — e) 
Wagenlasten bildend oder auf Wagen gefahren. — 
d) zum Wagen gehörig, — geübt (Rosse). — 2) *f. 
rfSHT eine Menge von Wagen. 



^>3 



♦JT5R Adj. = JTm 1) a). 



r* 3 



JT^V[ Adj. 1) einen Wagen besitzend, im Wa- 
gen fahrend. — 2) eilig. 

{V4{W, Partie. ^ßj^T^rT Aer6e<e</end. 

JVTi Adj. Subst. 1) zu Wagen fahrend, Wagen- 
lenker, Kämpfer zu Wagen. Compar. °rT^\ Superl. 
°f? r T« — 2) lenzer, Leiter überh.; J5Terr, Gebieter. 
— 3) Wagenbestand bildend oder auf Wagen ge- 
fahren. — 4) zum Wagen gehörig (Rosse). 

(fcjl^ m. N. pr. eines Mannes. 

^8|lH( <) Adj. s. u. J?f\ 1). — 2) m. N. pr. 
verschiedener Manner VP. 2 . PI. ihre Nachkom- 
men. 

^$\*\( m. fehlerhaft für (^\c\( 2). 

^zfhT, Partie. ^ßfhTtT fahren wollend. 

i g||^|?1 m. eine best. Personification. 

JVRJ m. Besitzer eines Wagens, Kämpfer zu 
Wagen. 

-s 3 

^SJ5TH Adj. tm Wagen dahinfliegend. 

J?m\ f. TFa^endeicA*e/. 

^CT m. et'ne ^rf P/ei/. 

pi^ (RV. 2,17,3. 6,4,13) und °^T Adj. Subst. 
auf dem Wagen stehend, zuW. fahrend, Kämpfer 
zu Wagen. 

{3löo<£ Adj. auf einem Wagen gefahren RV. 

TSHrH? m - die feierliche Procession eines Idols 
zu Wagen. 

^EJT^TFT 1) Adj. stolz auf seinen Wagen. — 2) 
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f. m a) ein best. Metrum. — fr) Titel eines Werkes. 
*t&llä<£ m. 1) Wagenpferd CXcyata 759. — 2) der 
indische Kuckuck. Richtig (C11£«£. 

7S|IMV4 tn. Schooss {Fond) des Wagens. 

fWpi m. PI. N. pr. eines Volkes. 

TSlim f. N. pr. eines Flusses. 

TOTP7 m. eine Menge von Wagen. 

fShslU m. 1) eine best. Personifieation Maitb. 
S. 2,8,10(114,13). — 2) N. pr. eines Jaksba VP.» 

2,285. 

fsü, ffira und jfvfa l) Adj. zum Wagen 
gehörig, an den Wagen gewöhnt u. s. w.; m. 
Wagenpferd (insbes. am Streitwagen). QTTsT 
Wagenrennen. — fr) vielleicht an Landsfrassen 
seine Freude habend. — 2) f. JBOT a) Fahrstrasse. 
Am Ende eines adj. Comp. f. SR. — fr) *eine Menge 
von Wagen. — 3) n. a) ^ECT Wagenzeug, Wagen- 
geschirr, Rad a. s. w. Angeblich auch m. — fr) JGQ 
[\ räy ) etwa Wagenrennen, Wagenkampf; Wa- 
genxug RV. 3,36,6 (|UiiflH gemeint). Vielleicht 
anch Fuhrwerk. 

TEQtTO m. Pferdegespann Dacai. 6,5. 

^ÜÜtWI R. 1,19,19 fehlerhaft für (8|t|MI. 

(WJIMi^* f. Strassenreihe, Strasse. 

J&JJtm n. Strasseneingang 292,1 1 . 1 2 (im Pra- 
krit). 
*JWJIHJ| m. Hund Zach. Reitr. 69. 

JfcDlMHMUI n. das auf die Strasse Gehen Jloii. 
1,196. 

T?, TTfrT (ausnahmsweise auch Med.) 1) kraz- 
zen, rtfzen, hacken, nagen, — an (Loc). J\%H an- 
gebissen AV. 11,9,7. — 2) (eioe Rann) schürfen, 
vor zeichnen, Öffnen. — 3) in eine Bahn leiten. — 
4) Jmd (Dat.) Etwas zuleiten, zuführen. — Mit 5f 
einritzen, schürfen. — Mit fä 1) serf rennen. — 
2) eröffnen oder zuführen. 

7? 1) Adj. am Ende eines Comp, aufritzend, 
nagend an. — 2) m. a) Zahn. — fr) Rez. der Zahl 
zweiunddreissig. — e) Fangzahn eines Elephan- 
ten. — d) *das Eratzen, Ritzen u. s. w. 

idtfK m. Lippe Viddu. 24,5. 

TT^f m. 1) Zahn. — 2) Fangzahn eines Ele- 
phanten. PI. ungenau für Du. 

t^«HÄ^ m. Lippe. 

TTf^fcfiT f. ein Frauenname. 

*?<[^ m - Ele P hant Ria*"* 19,15. 
^4lj>*( m. Zahnspitze H. 297. 

*Wä^ m * ein wilder £oer M Qk ** **M 5 * 
^NJdä^» °ÄäfrI wie *wei Reihen Zähne er- 



scheinen Naisb. 7,4 4. 

t^lclU Adj. £ufer eröffnend, — *H/tt*rend RV. 
*{i^ m. Elephant. 

Jfö der Ute astrol. Joga. 

^T Nom. ag. Bezwinger, Unterdrücker, Pei- 
niger, Quäler Bbatt. 

^T|, ^J, ^WJTT 1) <n die Gewalt kommen, 
Jmd (Dat.) unterthan — , dienstbar werden. — 2) 
Jmd (Acc.) tn die Gewalt geben von (Dat.)» un- 
terwerfen. J% unterworfen. — 3) peinigen, quälen. 
— Caus. {~fe|Mlcl> °rT (ausnahmsweise) 1) in die 
Gewalt geben, — von (Dat.), dahingehen, dienstbar 
machen, ~ Jmdm (Dat.) unterwerfen. — 2) pei- 
nigen, quälen. — 3) zu Nichte machen. — 4) sk- 
bereiten (eine Speise) Mar. Grbj. 2,9. — Intens, 
(^fö! d. i. JTfPi, und JT7H, d. i. JTprT) in 
die Getraft jjefren. ^'I|M RV. 10,59,5 gehört zn 
1. J^. — Mit 3^ Caus. quälen, peinigen. — Mit M 
Jmdm (Dat.) in rft'e Gewalt geben. — Caus. (Cooj.) 
in seine Gewalt bringen. — Mit ttf^ Caus. °^- 
Pfclrl i« Nichte gemacht. 

jß Adj. triJ/ic. ^eAoream. Nach SIj. = HTC, 
^TOcR oder tj||{|tMi- 

^r^|7 and oqr^ Adj. Gehorsame fördernd. 

^rSIcTJ" Adj. wohl dass. 
1. 73f (= JT\), jmirl (ausnahmsweise auch Med.) 
und {UUJrl 1) stillstehen. Jxf standen still. — 2) 
eieA gütlich thun, sich behagen lassen, sich ver- 
gnügen an oder frei (Loc, selten Acc). — 3) er- 
götzen. — 4) Partie. ^HTtT (294,80. 299,22. 322,28) 
und fftlcf klingend, tönend. — Caus. {iffqjrl, °fl 
1) eicA gütlich thun, sich ergötzen an, gern sein bei, 
sich's wohl sein lassen bei; mit Loc. — 2) Jmd 
ergötzen mit (Instr.) oder frei (Loc.) — 3) Act. ertö- 
nen lassen. — Intens. ((l(Ulr^ TT^HTCT» ^Tp?, 

VT&> ÜTtP = Caus - 1} and f >" "" Mit ^ 
Pass. ergötzt werden durch (Instr.). — Mit jcj 

Caus. Act ertönen lassen. 

3 

2.pl RV. 1,120,7 nach Saj. Partie Praes. tod 
^T und zwar Sg. st. Du., also so t. a. ZTrTTTT* 

Jrl^' Nom. ag. verweilend — , gern bleibend bei 
(Loc). 

(Tie*4lAdj. f. mit der man der Liebe pflegen soll. 

1. ^m m. Tielleicht Kämpfer. 

2. JrH f. das gern Verweilen, — frei (Loc). — 2) 
als Schmeicbelname der Kuh etwa so t. a. Er- 
götzen. 

3. JVR m. = ^Jri^q N. pr. eines Lexicographen. 
^iri^cl m. 1) *Rein. Vishnu's. — 2) N.pr. a) 

eines Fürsten Haisbae. (Qaka 1936) 425,2. — fr) 



eines Verfassers von Mantra bei d 

e) eines Lexicographen. 

t!t11l( und ^ftWT^ m. N. pr. . 

*^tT f. 1) Weg. — 2) Fluss. 
{JrU) ffrRI Adj. belustigend, be 
i^ctfl f* Rein, der SamgnA, d 

Sonnengottes. 

*JZ$J ni. Nom. act. Kig. zu P. 7,1 
*J*V&\ Adj. 
i^H«i 1) Adj. am Endo eines Com 

— 2) n. a) das Vernichten. — fr) de 
bereiten von Speisen Comm. zu TS 
Gobb. 1,7,21. 

(• k yHIU, o rj%J'm*(DaL)in dieGe 

*^JR der *^TR m. N. pr. eii 

jfhf f. 1) Unterwerfung. — 2) d 

♦T^R Adj. 3TO Kic zu P. 7, 

J^J 1) n. (im Rbag. P. bisweile 

Oeffnung, Spalte, Höhlung. Am mens 

werden 10 Oeffnungen angenomme 

Nase, Augeo nnd Ohren, dann Har 

Mund und eine vermeintliche am 

so v. a. xmlva. — c) ein best. Theil t 

Pferdes. — d) Fehler, Mangel. — e) Bit 

schwache Stelle. — f) das achte astro 

— 2) m. N. pr. eines Sohnes des M 
VP.* 3,29. v. 1. SRI. 

f^tRT am Ende eines adj. Comj 
= J^f 1) in *«J^>f x Py°hl. 
*(^5t|°fiUi m * efne Acacienart Rio 

* {"y«|^ m. Ratte. 

* (*^efo| m « hohler Bambus Raoan 
^UUH Q- **" best, üebel der Pfe 

der Dampf. 

T^Ti iHlTl schwatzen (leichthin od( 
flüstern. — Intens. (I^MIlrl dass. - 
flüstern, ansagen. — Mit ^\J in C 
Mit !T schwatzen. — Mit STTrT * M A" 

|tfff n. Gebrechen, körperlicher $ 
letzung. — RV. 1,69,8. 6,31,3 nach 
nach Aufbbcbt's sicherer Vermuthu 
25,601) ist aber £j^ ^TTTTT und 3 
TH zu trennen. 

J&li f^^STrT (Simplex nur in jp^\ 
^f AinauereicAen. — Mit f^ zum I 
oder zum Platzen voll sein, strotzen, 
übergenug haben an (Instr.). 

|U(|g^fe|«i Adj. ein strotzendes Et 
*JÖR angeblich = 3TJT- 
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[CR^T Nomin. Du. f. tod unbekannter Bedeu- 

>g- 

[^ 1) *piTH PT^T, F^HWIHJ- — 2) *fWfff? 

^IMIM). — 3) glittet etwa herabgekommen, 

nd. 

TS^T Nora. ag. der da fasst, — anfasst. *f. 

5JT. 

£35JT f. Spetie Hbm. Par. 18,292. 296. 
m, TOft (Act. meist metrisch) fassen, umfas- 
i. __ ^p^r 6^ann Habit. 8106 fehlerhaft für 
pfij. — Caus. Ip^riff (Simplex nicht zu be- 
pn). — Desid. T^RrT (Simplex nicht zu bele- 
n). — Mit 5R packen, ergreifen AV. 9,5,2. — 
t ^TPT umfassen, umarmen. — Caus. 1) dass. Nur 
rtic. °7 M F*Tr?« — 2) Jmd Etwas zu Theil wer- 
n lassen, versetzen in; mit doppeltem Acc. — 
t m 1) erfassen, anfassen, sich festkalten — , 
A klammern an, sieh stützen auf; mit Acc. — 
sich an Jmd machen, sich mit Jmd messen; mit 
•C. — 3) Fuss fassen, betreten. — 4) erreichen. 
• 5) sich an Etwas machen, unternehmen, anfan- 
n, beginnen, ineipere; mit Acc. oder Infin. 57- 
SJJJ so t. a. sm quirlen anfangen, °l^lßH so T * 
herzusagen beginnen. Pass.auch beginnen, so r.a. 
inen Anfang nehmen.— 6) machen, bilden, xusam- 
en fugen, hervor bringenComm.za fit iiku.2,i,9.<0. 
-7) Absol. 3717*37 von— an, mit Abi. oder Acc. 5T- 
ITPU von heute an, fl^Wü seitdem (Dac>i. 15, 
5). Nach wörtlichen Citaten steht $f?f Tor ^Tip^. 

- 8) 44|lo£I a) mit act. Bed. a) gefangen habend 
oai Feuer). — ß) der sich an Jmd gemacht — , Jmd 
^gegriffen hat; mit Acc. — y) begonnen — , an- 
fangen habend; mit Acc. oder Infin., ausnahms- 
eise mit Loc. — b) mit pass. Bed. a) woran man 
Ich gemacht hat, unternommen, angefangen, be- 
mnen. ISfiMlHsiUil: so t. a. zu curiren begon- 
«i.5iHl[M^cllMH*i (Nomin.) ^TT^I^ Jmd 
tgann ein Kloster zu bauen, cH H^iMrtHl^tR 
mpers.) der begann zu essen. — ß) beginnend, 
ttnen Anfang nehmend. — y) gebildet, zusammen- 
tfügt aus (Instr.), hervorgebracht durch (Instr.). — 
ras. *bm P^fT angefangen, begonnen. — Desid. 
llfimH beginnen wollen Gop. Br. 2,1,1 2. Vaitan. 

- Intens. (ECT — ^TPT) befestigt sein—, hängen an 
soc).— Mit CFefT von Afafen anfassen,— berühren, 
ich an oder *u Jmd halten, sich von Jmd nach- 
i*A«n lassen; mit Acc. tj*c(|(<s>fcH mit act. (mit 
oc. Vaitan.) und pass. Bed. — Caus. SFön^T- 
frT 1 ) von hinten anfassen lassen, mit doppeltem 
cc. Maith.S. 2,1,2 (3,17). Apast. Ca. 10,30,5 (°^H- 

T. Thtll. 



Wft]). — 2) nach Jmd (Loc.) stellen. — Mit ol|HI 
nacA vericAfedenen Seiten berühren. — Mit HH*^I 
sich anfassen {you Mehreren gesagt), gemeinschaft- 
lich anfassen. WF^ttT&X angefasst (38,8) ; PI. sich 
gegenseitig anfassend VaitIn. — Mit 5WJT 1) anfas- 
sen, berühren, beschreiten. — 2) sich an Etwas ma~ 

•\ 
chen, beginnen. HrlH so t. a. * m 6auen beginnen. — 

o % 

Mit HHMI, ^5Uanflftf/anflfen,6«gonnefi. — Mit 91 1) 
anfassen. — 2) anfangen, unternehmen, beginnen; 
mit Acc. oder Infln. — 3) HI{°*J o) angefangen, 
unternommen, begonnen. 5TTflfelJ HI^^MI Hl^rl 
fl^J d*a Götter begannen das Milchmeer zu quir- 
len. — b) begonnen, seinen Anfang genommen ha- 
bend 300,25. — c) der begonnen hat, mit Infln. — 

Mit STrST h «cMIl^T. — Mit o*JT °^sg von 

verschiedenen Seiten erfasst, — festgehalten. — 
Mit WU 1) *ich an Etwas machen, anfangen, un- 
ternehmen, beginnen; mit Acc. oder Infin. — 2) 
sich machen an, so v. a. beizukommen suchen; mit 
Acc. — 3) Absol. HHI(*3J mit Toraogehendem 
Acc. von — an. — 4) HHI(«*T a) angefangen, un- 
ternommen, begonnen; zu bauen angefangen. — 6) 
begonnen, eingetreten. Compar. °rf^ so ▼• a « häu- 
figer vorkommend. — c) der begonnen hat, mit 

Acc. oder Infin. — Mit MlHHl 'ich an Jmd (Acc.) 

o 

hängen, — reihen. — Caus. Med. sich (Loc.) Jmd 
(Acc.) anreihen. — Mit 3TORT sich in eine Reihe 
stellen. — Mit ^f^ umfangen, umfassen, umar- 
men. r ^fi[J^J mit act. und pass. Bedeutung. — 
Mit tfol^ zusammen umfangen, — umfassen. — 
Mit FR 1) anfassen, packen, zugreifen; sich gegen- 
s etffty anfassen (zum Tanz, Kampf u. s. w.). — 2) 
theilhaftig werden, mit Instr. — 3) {innerlich er- 
fasst werden) in Eifer — , in Aufregung gerathen 

BUa». 26,2 LttyHH (1)33,17.- 4) H|^a)Äin<J 
in Hand, eng verbunden mit (Instr.). °T{ Ad?. — b) 
in Eifer gerathen, angeregt. — c) aufgeregt, aufge- 
bracht, wüthend (von Menschen, Thieren und vom 
Herzen), — gegen (^flcT); zornig (Rede). Compar. 
rT£- HT^FT n. impers. B1l*r.83,2 i.—d) verstärkt, 
vermehrt, gesteigert. — e) schwellend, geschwollen. 
— f) Habit. 9120 fehlerhaft für W^. — Mit %- 
^ITPT anfassen, sich halten an (Acc); sich gegen- 
5«% halten. — Mit «tlHHH 1) anfassen, festhal- 
ten. — 2) MHH( & ^ in Eifer gerathen, aufgeregt, 
aufgebracht, wüthend. — Mit UfrlHH 1) Jmd 
packen, angreifen. HITIH^^T M- einander Äaf- 
tend (an den Händen). — 2) Hlrtt{(^T aufgeregt, 
wüthend. 
JV{ m. N. pr. eines Affen. 



piH n. ungestüm, Gewalt. Instr. tnif Ungestüm, 
gewaltsam, unsanft, leidenschaftlich, vor Wuth. 

pfif 1) Adj. (f. ETD a) tc«d, Mnye«(um, mü Un- 
gestüm verlangend nach (im Comp, vorangehend), 
yetra/rtyüberh.; vom Soma so T.a. stark, scharf. 
— 6) von lebhafter, stechender Farbe. — 2) m. a) 
Ungestüm, Schnelligkeit, Heftigkeit, Eifer (P»a- 
sahh ab. 50,1 2); heftiges Verlangen nach (im Comp, 
vorangehend Prasaimiar. 22,11. Chr. 321,5). pj- 
HTr?» PTCH undpjH mit Ungestüm, leidenschaft- 
lich (313,20), in aller Eile, in Hast, schnell. Am 
Ende eines adj. Comp. f. 5JI. — b) * Freude. — c) ein 
best, über Waffen gesprochener Zauberspruch. — d) 
N. pr. a) eines DÄnava. v. 1. ^f^TR. — ß) eines 
Fürsten, eines Sohnes des Rambha. — y) eines 
Lexicographen. — d) eines Affen. — 3) *f. THHT 
= 2) a). 

pTWmci m- N. pr. eines Lexicographen. 

pTHH Adj. wohl = pfi? 1) b). 

JH^iXi Adj. un^Mfüm. 

^pf f. ein best. Theil des Wagens, etwa Zugscheit. 

?f*FP? 0) m. Patron. Auch PI. 

JT*V5 Adj. (f. SIT) 1) überaus ungestüm. — 2) 
überaus stark. 

pfHn Adj. = fßre?. 

pTT[nfi m. N. pr. eines Schlangendämons. 
pTT^T Adj. ungestüme Kraft verleihend. 

fvg^Adj. = pjfäq. 

f^r, fqfH, °a , ) ^uiifn (Ted.), od (uih i h ; 

Act. nur in transit. Bed. oder metrisch. 1) zum 
Stillstand bringen, festmachen. — 2) Act. Med. 
Jmd (Acc.) ergötzen, inbes. futuere. — 3) stillste 
hen, ruhen; verweilen — , bleiben — , gern bleiben 
bei (Loc. oder Dat.). — 4) stehen bleiben bei, so v. 
a. sich genügen lassen — , sich ergötzen — , Gefal- 
len finden an (Loc, Instr. oder Infin.). Ohne Er- 
gänzung vergnügt sein, sich ergötzen, iosbes. an 
einem Orte (Loc). — 5) sich mit Jmd vergnügen, 
insbes. mit Jmd der Liebe pflegen; mit blossem 
Instr. (Spr. 7818) oder Instr. mit fFPT (159,21), 

H^, «RW oder HT^W. JQRQ flf^fiT qqT=Hs£ 
^^]. Ohne Ergänzung der Liebe pflegen, sich be- 
gatten. — 6) sich vergnügen an Etwas (Instr.), so 
v. a. spielen mit, aufs Spiel setzen Bbatt. — 7) T(f 
o) sich genügen lassend, sich ergötzend, Gefallen 
findend an, einer Sache ganz ergeben, — als ge- 
wöhntet Beschäftigung obliegend; die Ergänzung 
im Loc, Instr. oder im Comp, vorangehend. Ohne 
Ergänzung vergnügt, froh. — 6) der Liebe pflegend, 
buhlend mit (im Comp, vorangehend). — Caus. 1) 

22 
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jH^frT und TIM^frl iNm Stillstehen bringen. — 
2) THMJHj r! (metrisch) a) ergötzen, insbes. durch 
Befriedigung der Liebeslust. \w[iM{V1 312,17. 
^ftcl MBh. 13,13,58. — b) *ipTR etta Ga*e//*n 
«*cA begatten lasten, so t. a. melden, dass die Ga- 
zellen sieh begatten. — c) sich ergötzen. — Desid. 
in f^HT und f^J. — * Inten«. ^«W and J$- 
*ftfflf. (I(pfc| (Ygl. n. TO «nd 1. p|) wird auch 
hierher gelogen. — Mit Sjfpf höchst entzückt sein. 
t. L 5riH. WrlfTi R. 1,70,31 fehlerhaft für 5rft- 
^C?. — Mit SR 1) Act. inne halten. — 2) Med. 
seine Freude an Etwas haben. tsM((1 Gefallen fin- 
dend an (Loc. oder im Comp. Torangehend). Ohne 
Ergänzung verliebt. — Mit 5FT, %W(.C1 *) «fc* nfcaf 
aufhaltend. — 2) ruhend, feiernd, sich jeglicher 
Thätigkeit enthaltend. — Mit sfö 1) Gefallen fin- 
den, sich befriedigt fühlen, sich ergötzen, — an 
(Loc. oder Instr.), sich ergötzen mit Jmd (Instr. 
mit H^>). Srfö^cT befriedigt, sich genügen lassend, 
sich ergötzend, Gefallen findend an, einer Sache 
ganz ergeben, — als gewohnter Beschäftigung ob- 
liegend; die Ergänzung im Loc. (Gaot. 8,9), °«f- 
rTTCJ» °3 oder im Comp, vorangehend. — 2) 13[- 
f5^£T Mabk. P. 61,21 fehlerhaft für MM^H- — 
Caus. srf^HMfa nnd Sf^FPTf?? (hier y. 1.) er- 
götzen; der Liebe pflegen mit einem Weibe (Acc.) 
Gaot. 9,28. Srft^ftrT ergötzt. — Mit SR in 5R- 
STJTJ. — Mit 3^ «cA behaglich fühlen. — Mit 
SU Act. 1) einhalten (zu reden); abstehen. Ml^ri 
aufgehört. — 2) ***cA ergötzen, Gefallen finden, — 
an (Loc), «fcA geschlechtlich ergötzen mit (Instr. 
oder Instr. mit HHH)- — Mit 3^7T Act. (ausnahms- 
weise Med.) 1) ruhen, ausruhen. — 2) abstehen, 
— von (Abi.) MBb. 7,162,47. — 3) 4H\(r\ a) rn- 
Aend, ttcA ./eder Thätigkeit enthaltend; zur Ruhe 
gekommen, aufgehört, nachgelassen. — 6) zur Ruhe 
gekommen, so t. a. ruhend — , fest gerichtet auf 
(Loc). — c) der abgestanden ist—, abgelassen hat 
— , /ret von (Abi.). — Mit cHCf? Act. abstehen, ab- 
lassen. — Mit {TOT, HHl((1 <Z«r abgestanden ist, 
abgelassen hat. — Mit 37 Act. einhalten (zu re- 
den). — Mit 33 Act. in Irans., Act. Med. in in- 
trans. Bed. 1) stillhalten (im Lanfe), am Orte blei- 
ben RV. 3,33,5 (vgl. Nib. 2,25). — 2) zur Ruhe 
kommen, aufhören thätig zu sein, sich dem Quie- 
tismus ergeben. — 3) inne halten (mit Rede, Hand* 
lang u. s. w.)> nachlassen, aufhören. — 4) abste- 
hen von, entsagen; mit Abi. — 5) abwarten, mit 
Acc — 6) * beruhigen. — 7) 3*T^? (I Qat. Bb. 14) 
a) zur Ruhe gekommen. — b) geduldig. — c) nach- 



gelassen, aufgehört, verschwunden, nicht mehr da 
seiend. — d) zur Ruhe gekommen, so y. a. gestor- 
ben. — e) der abgestanden ist von, der entsagt 
hat, gleichgültig geworden; die Ergänzung im Abi. 
oder im Comp, yorangehend. — Caus. ^J^^HMiri 
zur Ruhe bringen, beruhigen. — Mit gOR 1) ver- 
schiedentlich pausiren in SJJtrrcPT. — 2) Act. 
Med. zur Ruhe gelangen, aufhören. och^cI zur 
Ruhe gelangt, aufgehört. — 3) Act. abstehen von 
(Abi.).— In augmentirten Formen kann auch ctwi 
angenommen werden. — Mit T*T *) Med. sich zur 
Ruhe begeben, aufhören. — 2) HfTI sich genügen 
lastend, sich ergötzend, Gefallen findend an, einer 
Sache oder einer Person ganz ergeben, sich gern 
mit Etwas beschäftigend, treu hängend an; die 
Ergänzung im Loc, Instr. oder im Comp. Yoran- 
gehend (Gaot. 9,72). — Caus. 1) f^TWJT auf- 
halten, festhalten, hemmen. — 2) [^(HHICf 9*" 
tchlechtlich ergötzen. — Mit rf^ Act. Gefallen 
finden an, sich freuen über (Abi.). — Caus. *}!((- 
frffJT geschlechtlich ergötzt. — Mit 5T Caus. 5fi[*T- 
CTTH in einen angenehmen Zustand versetzen.— Mit 
SrfrT 1) nxit Freude entgegensehen, erwarten; mit 
Acc. Kabahd. 68,20. — 2) Sifcl^fl Gefallen findend 
an, gern obliegend; mit Loc. — Mitf^f Act. und aus- 
nahmsweise (insbes. metrisch) Med. 1) einhalten (zu 
reden u. s. w.), pausiren, aufhören, nachlassen, zu 
Ende gehen (z. B. Yon der Nacht), erlöschen (rom Feu- 
er); Allem entsagen.— 2) abstehen von, entsagen^ auf- 
geben; mit Abi. — 3) f^pjcTFT Malay. 24,1 1 feh- 
lerhaft; vgl. ed. Boll. — 4) "RfTT a ) der singe- 
halten hat (zu reden), aufgehört, nachgelassen. 
(c(i(i (impers.) ofT^T die Rede verttummte. — b) 
der abgelassen hat von, der entsagt hat; die Er- 
gänzung im Abi., Loc. (ausnahmsweise) oder im 
Comp. Yorangehend. Mit einem Nom. act. im Abi. 
oder im Comp. Yorangehend aufgehört habend zu. 

— Caus. IcTppTfH «nd fsffWrfrJ 1) zur Ruhe 
bringen. |ei(lH(1 **r Ruhe gebracht. — 2) zu Ende 
bringen (die Nacht). — Mit 5H%, °t7T der abge- 
standen ist von (Abi.). — Mit (Pf Med. 1) sich 
ergötzen — , Gefallen finden an Bbatt. — 2) sich 
geschlechtlich ergötzen mit (FTRFT). 

JTf 1) Adj. am Ende eines Comp, ergötzend, er- 
freuend. — 2) * m. a) Geliebter, Gatte. — 6) der 
Liebesgott. — c) roth blühender Acoka. — 3) f. 
m a) Bein, der Laksbml. — b) Glück, Reichthum. 

— c) Pracht, Schönheit Bbam. V. 2^1 56. 160. — d) 
der Ute Tag in der lichten Hälfte des Karttika. 

— e) N. pr. einer Tochter (acidhYaga's. — /) 



i 



♦schlechte y. 1- für JVR. — (M^pMcl Pamia- 
P. 16, 44 fehlerhaft für fFF^focl; in Betreff yoo 
Paneat. 1,369 s. Spr. 4736. 
*P»R) Adj. sich ergötzend, spielend, scherzend. 
JTfö m. PI. N. pr. eines Volkes, y. L JT?3 on * 

pijj 1) m. PI. N. pr. eines Volkes. — 2) *n. 
Ata foetida. 

*{H4yfa m. Asa foetida. 

c 

pTO 1) Adj. (f. ^) ergötzend, erfreuend. — J) 

m. a) Geliebter, Gatte. — 6) * der Liebesgott. — *) ] 
*Esel. — d) *Testikel. — •) *«<n der Melia Bu- 
kayun verwandter Baum Ragan. 9,13. = TtF^^ 
11,78. — f) *Bein. Aruna's, Wagenlenkers der 
Sonne. — g) N. pr. a) einer mythischen Per- 
son, eines Sohnes der Manohara. — ß) PI 
eines Volkes. — y) eines Mannes. — '3) t 5T 
a) * ein junges reizendes Weib. — 6) ein best. Jft- ^ 

trum. — c) Name der Dakshajant in Rama- 

c 
tlrtha. — 4) f. ^ a) ein junges reizendes Weu\ < 

Geliebte, Gattin, — b)* Aloe indica. — e) ein best. . 
Metrum. — d) N. pr. eines weiblichen Schlangen- ^ 
damons. — 5) n. a) Vergnügen. — b) sinnliches 
Jergnügen, Beischlaf, Begattung. — c) das Ergöt- 
zen, Erfreuen. — d) das Ergötzen durch Befriedi- 
gung der Sinneslust, mit Acc. des Mannes. — i) 
* Hinterbacke ; Schamgegend. — f) *die Wurzel 
von Trichosanthes dioeca. — g) N. pr« eines Waldes. 

njU|o|) N. pr. 1) m. a) eines Sohnes et) des Ja« 
gnabahu. — ß) des Vttihotra. — 6)eiDesDrt- 
pa. — 2) n. eines Varsha. 

, °qH Jmds (Gen.) Geliebte — , Gattin 
darstellen. 

jqWh 1) Adj. (f. 3517) vergnüglich, ergötzlich, 
anmuthig, schön. — 2) f. 3ETT N. pr. einer Sängerin 
Malay. 65,21 (im Prakril). — 3) n. N. pr. einer 
Stadt Hbm. Pah. 3,186. 

TRUrttR) 1 ) N. pr. einer Insel Scpabm. 7,2. — 
2) n. fehlerhaft für (Hüf)M°h. 

fJ*Plfi'l|31H(d n. Nom. abstr. von (HuÜm rei- 
zend und 6[H{ Staunen erregend MalatIm. 74,16 
(159,1). 

(HUÜMHI <*• Anmuth, Schönheit. 

IHuDMHI^ Titel eines Mantra Opp. CaL 1. 

(HUIlM(^ n. Anmuth, Schönheit. 

jqtja Adj. = prmk *) m g°. 

1« (4 Irf f* Ort des angenehmen Aufenthalts. 
2. ^HlTl 1) Adj* gern bleibend, anhänglich; yoi 
einer Kuh, die sich nicht verläuft. — 2) *m. a) 
Liebhaber. — b) der Liebesgott. — c) Krähe. -— dK 
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Himmel. — e) Zeit. 

pmfrRTT f. N. pr. einer Tänzerin Dacak.82,1 8. 
• {HcrWUtsi n* Titel eines Werket Büblbb, Rep. 
No. 546. 

pn^m, prrasj und pnRra m. Bein, vi- 

9hnn-Krshna's. 

• • • 

^H II 1^4 m. 1) desgl. — 2) N. pr. Terschiedener 
Männer. 

^HHIrl m. Bein. Vishnu-Krshna's. 
♦f^HIMM n. Lotusblüthe. 
*fZnölRt m. Terpentin. 

\H\^m m. Bein. Vishnu's. 

Jijjy and *H*I( na* Bein. Vishnu-Krshna's. 

* pqR, i ) pfiff? pfaT, HtHIMIH). - 2) UFqrfH 
(f^ITOFT). 

l.TT^, ]i-«JH schlaff' herabhängen. — Mit 5R 
dass. — Mit 5H in MI^UI (MHI(MUf). 

l.pj». pj. 

2. PH, P1H brüllen. — Mit 3*T mif Schall er- 
füllen, erschallen lassen. 

l.pf 1) m. «) 5*a6, Sltifze. — b) der fünfte 2. 
(facti h). — c) N. pr. ot) des Vaters des Asura 
Mahisha. — ß) eines Schlangendämons VP. 2 . — 
Y) Terschiedener Fürsten. — 9) eines Affen. — 2) 
f. J&U a) 3/M*a eapienfMfii, Pisang. Mit ihrem 
Stamme werden häufig die weiblichen Lenden Ter- 
glichen. — b) *eine Art Reis. — c) Buhldirne zu 
Spr. 1686. — d) ein fceel. Metrum. — e) Name der 
Dakshäjant im Malaja- Gebirge. — f) N. pr. 
einer Apsaras Kad. 90,10. 
2.p? 1) Adj. brüllend in TfT - — 2) *f. 3ETT Ge- 
brüll. 

TEfäi m. N. pr. eines Mannes. 

^Hlrlfflm f. ein best, driller Tag. 

\ i mm\\\( Titel eines Schauspiels. 

^i-HId Suca. 2,14,2 vielleicht fehlerhaft für J^- 

TT3il9|(i n. eine best. Begehung. 

T&\\ W^T m. Pisang- Stamm Naisb. 7,7. 

^HTFrl^H n. da« Verwandeln der Apsaras 
Rambha in «ine Säule MabayIbab. 3,19. VgL R. 
1,64,12. fgg. 

^T^H*? Adj. 1) einen Stock tragend; m. so v.a. Greif. 
Nach SU. Thürsteher. — 2) f. {f^HUfl etwa Schaft 
(des Speers). 

lUJI^ Adj. (f. eben so, aber häufiger °5) mt'l 
Lenden, die Pisang-Stämmen gleichen, Spr. 7641. 
71356. 



Jwt 1) Adj. (f. S|T) o) ergötzlich, angenehm, an- 
muthig, schön. — 6) *=^5Rff^. — 2) m. a) *Mi- 
cAe/ia Champaka. — 6) *eine andere Pflanze, = 
5(5fi. — c) N. pr. eines Sohnes des Agnldhra. 

— 3) m. oder n. ein anmuthiger Ort Visohos. 99, 
1 6. — 4) f. pTTf a) Nacht Habit. 3588. — b) * JftMs- 
cm« mMfafti/fr Ria an. 5,80. = H^^QUhUll 3,61. 

— c) eine best, fruti 8. S. S. 23. — d) N. pr. einer 
Tochter Meru's. — 5) *n. a) die Wurzel von Tri- 
chosanthes dioeca. — 6) der männliche Same. 

^ETJcft 1) m. a) *Melia sempervirens Bbayapr. 1, 
204. — 6) N. pr. eines Sohnes des Agnldhra. — 
2) t. pEJT) und n. eine der acht Vollkommenheiten im 
Samkhja. — 3} n. a) die Wurzel von Trichosan- 
thes dioeca Soca. — b) N. pr. a) des ron 1) 6) be- 
herrschten Varsha. — (J) eines Waldes. 

(*-<HllH m. N. pr. eines Dorfes MBb. 2,31,14. 

|njfl| f. Anmuth, Schönheit 294,23. Hau. Pae. 
2,18. 

(M-ICj n. dass. 
*i*-MHK| Adj. mit anmuthigen Wegen versehen 
L. K. 1063. 



♦TTTjqSTJ m. Bombax heptaphyllum Ras an. 8,9. 
*#*-*f4KJl m ' Strychnos nux vomica Ria an. 9,1 49. 

i*-qg^ Adj. von lieblichem Aussehen, reizend 
Bbam. Y. 4,1 8. 

^TCpgft m. Bein. Vishnu's. 

4 "41 Kl m « N. pr. eines Mannes. 
*JTB( m. 1) = q^juX - 2) = 5IPTT. 

JT{ m. (adj. Comp. f. 5TF) 1) Strömung, Strom. 
— 2) schnelle Bewegung, Geschwindigkeit. JtJlII 

* 

(Kad. 2,12,3) und JJUri eiligst, stracks. — 3) lauf 
in übertragener Bed. — 4) heftiger Drang, Heftig- 
keit, Innigkeit. — 5) N. pr. zweier Fürsien. 

}TRi m. t. 1.. für ^cRJ. 

(MUIHI( Titel eines Werkes Büblbb, Rep. No. 
664. 

|MM^^hIh^IH m. Titel eines Werkes. 

^rftl m. f^Wf °R0ft Name zweier Säman 
Arsb. Ba. 

^ftf 1) m. f. (selten) Sg. und PI. Habe, Besitz; 
auch wohl Werthgegenstand, Kleinod. — 2) m. a) 

A m 

Stoff. — b) N. pr. eines Angi rasa; fehlerhaft für 
^Üf. — 3) vielleicht Adj. reich RV. 8,31,11. 9, 
101,7. 

jfaeh "». N. pr. = pff. 

^föf oder °|t Adj. Bm»7« gebend. 

{VmW Adj. ü6eraw« vie/ besitzend. 



(IMHIrl m. £Terr dee Besitzes. 

(IMHTI Adj. 1) ti^il Beeiix ver^Nnden; wohlha- 
bend, reich. — 2) daf TFori T|^ enthaltend. 

((i|4rl Adj. reicÄ. 

(f^Pq^ Ad J« Äa ** findend, — 6eei(«end. 

^jqö|£r Adj. am ÄMitz #icA erfreuend. 

jfi^ (stark °^m) Adj. £e«i(*e* theilhaft. 

|fq^«2 (stark ° qT^) Adj. ü6er Beeil« gebietend. 

jfirSf b* Name Terschiedener Sa man. 

^T#T, (fi^H (AV. 7,76,6) und (^H 
Adj. begütert; m. eif» reiener Mann. 

JMTMfT Adj. Beeifs tDtifiecnend. 

^mIP'Sh (1) Adj. Schätze begehrend. 

JZQjm m. N. pr. eines Mannes. Vgl. ^g||cf&. 

^E 1) n. = 5^TC Vorderkopf, Stirn. — 2) f. 
77TO o) dass. nur Baie. P. — 6) Gewinde von 
Gras, welches am östlichen Eingange des Schup- 
pens für die sogenannten Havirdhana angebracht 
wird, Apast. £r. lf,8,1. 

JJW 1) Adj. (f. £TT) zur Stirn in Beziehung 
stehend. — 2) f. 31 a) = ^TZ 2) b) £at. Bh. 3,5, 
I »,24. — b) Horizont. 

(( ( cH Adj. scheinbar RV. 8,39,2. 10,40,7. Es 
ist mit Delbrück 4jJ|oR anzunehmen und zwar 
8,39,2 in der Bed. feindselig, 10,40,7 in der Bed. 
Boss. 

*TQu {£fn (Ä 

(dHHiy m - N. pr. eines Dichters. 

(d(H etwa Geheul, Wehklage Hbm. P ab. 12,3 1 a . 

^5IT f. ein best. Vogel. 

pJRT m. 1) eine Hirschart Kad. 128,23. 137,2. 
— 2) ein wollenes Tuch, eine wollene Decke. — 3) 
*die Augenwimpern. 

fcf m. (adj. Comp. f. 31) Gebrüll, Gedrön, Don- 
ner, Geschrei, Gesumme, Gesang; Laut, Ton überh. 

Tcfefi m. eine Zahl von 30 Perlen, wenn diese ein 
Dharana wiegen, Hbuadri 1,546,7. 

raift 1) Adj. a) brüllend, schreiend, singend u. 

s. w. Bbatt. — 6) * = eftam. — o) *= ^5T. — 

2) *m. a) Kamel Rasan. 19,21. — b) der indische 
Kuckuck. — c) Bachstelze (Hg^). — d) N. pr. a) 
eines Schlangendämons. — ß) eines Mannes. — 

3) *d. Messing. 

*io|mSfi ein Seihgefäss mit einer Röhre (buddh.). 
Tcfff m» = 73 Apast. (a. 8,11,19. 20. 
TcJSI m. 1) dass. — 2) *der indische Kuckuck. 
tJPt{ in qgrj^und ^^ 

rfif m. 1) eine best. Form der Sonne, Sonne 
Obern«; der Sonmenjott] — 2) =f (ft^ <*>»*- 
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tag. — 3) N. pr. eines der 12 Aditja. — 4) Bez. 
der Zahl zwölf Hbmadri 1,388,1. Ind. St. 15,282. 

— 5) * Calotropis gigantea Ragan. 10,27. — 6) 
*Berg. — 7) N. pr. a) eines Sauviraku. — b) 
eines Sohnes des Dhrtarashtra. 

i |o|c^| m. N. pr. eines Scholiasten. 
*jieJ°hM od* der Sonnenstein (eine Art Adular) 
Ragan. 13,205. 

*M°tll?1HM Adj. aus Samentteinen bestehend 
Naisb. 2,93. 

^faPh^UMifiHI f. Titel eines Werkes Opp. 
Cat. 1. 

(te|erKtf<{ta^etlTO m. desgl. Burnbll, T. 

i|c<JIH m, N. pr. eines Dichters. 

V° 

TTcTO^ m. und °14<£UI n. Sonnenfinsterniss. 

* K4*|Sh n. ein best, astrol. Figur: die Sonne 
als Mann, auf dessen Glieder Sterne aufgetragen 
werden. 

"^Ns{ m. 1) Patron, des Planeten Saturn. — 
2) PI. Bez. bestimmter Meteore oder Kometen. 

I NcHm m « Patron, i) des Planeten Saturn. 

— 2) Jama's 105,10. 
^fäcTT Nora, ag. Schreier. 
{felrfUl n. N. pr . eines Tlrtha. 

{H^TI m. N. pr. 1) eines Priesters. — 2) eines 
Dichters. 

^NilH m. N« pr. eines Dichters Hall in der 
Einl. zu Dacar. 30. 

n. Sonntag. 

TJcf^TFr Adj. von der Sonne beschienen, der S. 
zugekehrt. 
*{\dl£lV(n. = 5RipTI(Nachtr. 5) Bb ayapr.2,90. 

^|ci£e4 m. N. pr. eines Dichters. 

^]cpF^T m* Patron. 1) des Manu Vaira- 
STata. — 2} des Affen Sugrlya. 

* NlHI m. N. pr^eines Dichters Sadcktik. 1,56. 
*T^F^ n. = M(fa*<( Lotusblüthe. 

^SfrrffpTOrfr? Titel eines Werkes Ind. St. 
14,148. 
*7TeP : T?r m - Calotropis gigantea. 

JJc%TfzSI m. Patron, des Planeten Saturn. 

4 |c|Htfl f- ein best. Metrum. 

JyXVFl m. N. pr. eines Brahmanen Ind. St. 
14,119. 

TfirWJ 1) *m. a) Calotropis gigantea. — b) 
Nerium odorum rubro - simplex. — c) Artocarpus 

Locucha (H^). — 2) f. m Name der Daksha- 

o 

janl in Gaugadvara. — 3) *n. a) eine rothe 
Lotusblüthe. — 6) Kupfer Raöaü. 13,18. 
rfcf T^F^f b* Sonnenscheibe. 




JJ^wH m. der 5onn«fwfetn («in« ilrl .ieftttar) 
fUHc. Paddh. 140,8. Boatt. 13,19. 
ilclHU^tf n. 5onnenjcAei6e. 
^NHlH°6 m ' Sonnenmonat Sörjas. 1,39. 

*jfkjWR n. Rubin RJLcan. 13,U6. 

(|cJ{&J m. der Sonnenwagen Ind. St. 15,371. 

(fad Nl Adj.JOfinenäH^tjf (Vi s h n u und fiva). 
*^Rfn^ n. JTiip/er RUan. 13,18. 

^TeJöfST m. das Sonnengeschlecht Naisb. 5,62. 

■^ c 
^T^^H m. N. pr. eines Mannes B. A. J. 9,238. 

(|Gjc|l( in. und ^f^elTtT^ m. n. Sonntag. 

l'iMHshlfrt f- d « r Mintritt der Sonne in ein 
Zeichen des Thierkreises. 
*(f^H^^ n. JTicj>/er. 

*(fqHI(fö m. der Wagenlenker der Sonne, 
Aruna. 

(NH(i m. Patron. 1) des Planeten Saturn. — 
2) des Affen Sugrlya. 

^firFFCTTH m. eine best. Mixtur Bbayapr.3,86. 

TWtW m « N. pr. eines Dichters Sobbasbitar. 
612. fg, 

{cRHu (cjV5j Habiv. 4946 fehlerhafte Lesart 
für RT% 

*(eUN m. der Liebesgott. 

*(oJl?} 1) m. Orange Ragan. 11,174. — 2) f. 5JT 
Polanisia icosandra Rasan. 4,182. 

(SHHFTd Adj. (f.CTT) so lang wie das Seil (am 
Jüpa). 

i.?TBRT f. Strick, Riemen; Zügel, Gurt; Gürtel, 
insbes. Frauengürtel. Bildlich ron den Fingern. 
Am Ende eines adj. Comp. (f. STT) umgürtet mit, 
gebunden an. Häaflg fehlerhaft 7TFTT geschrieben. 
2.*^5RT f. Zunge. Richtig fTRT. 

(^HlohdlM und °efi [QiQ. 9,4 5) m. ein aus 
mehreren Schnüren gedrehter Frauengürtel. 

7^MI°hrl Adj. mit dem Zügel hergelenkt. 

tJIMIJIUIIHI^ n - <*«*" &'* dcr Gürtelschnur, die 
Taille. 
*\ < kW\% n. £Tüffe Raoan. 18,4 5. 

^H(4hH Adj. (f. SR) etwa dem Zügel folgend. 

7SRFFTT f* ein Gleichnis s, in welchem mit dem, 
was zuerst verglichen wurde, ein Andres verglichen 
wird, mit diesem ein drittes und so fort. Beispiel 
Spr. 2248. 

J$VR m. Zügel. Nur Instr. jffi und in M^MH 
undTOl^R. 

||^H m. (ganz ausnahmsweise f.) 1) Strang, 
Riemen; Leitseil, Zügel; Peitsche; Messschnur. 
Bildlich ron den Fingern. — 2) Strahl. — 3) 



Glanz, Machtglanz. — 4) angeblich = fffi. — 5) 
* = q^T oder q^FTR. 

(I^H°ri am Ende eines adj. Comp, in ST^f^Icft. 

(f5jH°hdm m. ein aus 84 (*36) Schnüren be- 
stehender Perlenschmuck. 

1. ^I^H°hf1 m. ein best. Komet. 

2. (^efirt m. N. pr. eines Rakshasa. 
^T5Rte desgl. 

(I^HslIci n. Strahlennetz, — menge 272,28. 

^T^H am Ende eines adj. Comp. e= TT^T 
Zügel. 

J^m m.PI. Bez. bestimmter Manen VP.* 3,339. 

{^HMlH 1) Adj. f. Taitt. Ab. 1,1,2. 21,1. Nach 
dem Comm. = QT^(4((^W ^T 11^ OTOiq 
(MMlH).— 2) *m.Calotropis gigantea Ragan. 4,1 76. 

{l^HH|c|3| Adj. durch Strahlen gereinigt. 

{f^HyHIH m. N. pr. einet Buddha. 

t^HHUid n. Strahlenkranz. 

(f^HHtl 1) Adj. strahlenreich (die Sonne). — 
2) m. a) die Sonne. — b) N. pr. eines Mannes. 

(HjHHM Ad -i* aus Strahlen gebildet, — beste- 
hend. 3n%° durch die Strahlen des Verstandes 
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leuchtend. 



(fijMHlfcH Adj. «fraA20n6eJkrän<l. 

(I^HH'ci.m. d<« Sonne. 

^H(H°nMMM| m. Titel eines Werkes Bus- 

NBLL, T. 

(l^H(l^1 m. N. pr. eines Mannes. 

{f^H4H i) Adj. o) «iraWenr^cA. — b) das Wort 
iföfi enthaltend; f. °clfft ein *o/cÄ«r Vers Katb. 
22,12. — 2) m. die 5onne. 

(^MWHW'tHM^yiiSysI m. N. pr. eines Bud- 
dha. 

^V^HH m. N. pr. eines Danava Harit. 3,47,8. 
t. I. pW und ?P^T. 

^jftlH Adj. = (fifMrJJ). 

^«4^8.2.^. 
1* JH* ^HTcT» °ff (ausnahmsweise) 1) brüllen, wie- 
hern, heulen, schreien, dröhnen, ertönen. TTHf? 
unarticulirte Laute von sich gebend; ertönend ,tii*- 
gend Kad. 15,2. — 2) *5RrfrR?*R. — Intens. ^7- 
^HIH '«•*! schreien Boatt. — Mit OT, °^filH 
von einem Geschrei u. s. w. begleitet. — Mit $TPT 
XMtcieAern, mit Acc. — Mit m brüllen, schreien 
Kad. 31,10. ^l^fHrT schreiend 24,9(42,4). — Mit 
ft> iH^fHrf schreiend R. 4,13,45. — Mit STtH 
wiederhallen Kandak. 73,1 0. — Mit T°f aeAraien. 

2. ^n, ^rrirT, ^prfrT, ^rin, jmi; v *chmek- 

ken. — 2) schmackhaft finden, so t. a. gern kosten 
wollen Balar. 27,1 7. — 3) empfinden. — 4) * ts4«^«i* 
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V!Bh. 14,571 fehlerhaft für^fl^. — De- 
PTOlH zu schmecken verlangen. 
o. (adj. Comp. f. EJT) a) Saft, aus Pflan- 
s. Früchten gewonnener wohlschmecken- 

auch Flüssigkeit iiberh. tneben HTsFT 
t. a. Trank). Bildlich das Beste, Feinste, 
, ßos. — b) poetische Bez. de« Wassers, 
Saft des Zuckerrohrs. — d) Chylus (aus 
tstehend und durch die Galle in Blut 
Seit). — e) Samenfeuchtigkeit'. — f) Queck- 
jaw. 13,107. — g) Mineral oder ein me- 
Salz. — h) Mixtur; Lebenselixir, Zau- 
— i) Gifttrank. — *) * Milch. — l)*ge- 
e Butter. — m)*Gold. — n) * Myrrhe. — 
ack (als Haupteigenschaft des Flüssigen). 
i 6 Hauptarten desselben angenommen. 

der Zahl sechs. — g) schmeckender Stoff, 
hmacksorgan, Zunge. — *) Geschmack — , 
-, Lust an, Liebe — , Neigung zu, Ver- 
ich; die Ergänzung im Loc. (auch mit 
?m 3^TTp öder im Comp. Torangehend. 
tcorauf der Geschmack, die Neigung, das 
i gerichtet sind; Alles was Genuss ge- 
i reizt; Genuss, Beiz in concreter Bed. 
■ Geschmack eines Kunstwerks ist sein 
, sein Grund ton, seine Grundstimmung. 
n deren 8, 9 oder 10 angenommen. — 
undton im Charakter eines Menschen. — 
q Vaishnava Gemüths Stimmung in der 
>en beruhenden Liebe zur Gottheit. — x) 
im von 4 Mal 70 Silben. — y) Bez. der 
?t/6e ?JFT Carkh. Grbj. 2,13. — *) * = 

•T 

2) f. JÜ\ a) Feuchtigkeit. — b) ein my- 
Urom, der die Erde und Luft um flies st. 
pr. eines Flusses. — d) die Unterwelt, — 
de, Land. — f) * Zunge. — g) *Clypea 
'olia. — h) *Boswellia thurifera. — i) 
n italicum. — k) * Weinstock. — /} * = 
— 3) n. o) * Myrrhe. — 6) * Milch. — 
\ack (nur einmal Varab. Brh. S. 51,31). 
. 11,25 wohl fehlerhaft; Tgl. RV. 5,53,9. 
*ra.) n. Brühe, Fleischbrühe. 
r n. Quecksilbersublimat Mat. med. 29. 
2,102. Rasbndrab. 90,13. 
^ n. 1) eine mit Genuss von Flüssigkei- 
ndene Opferhandlung Kau?. 21. — 2) = 

[T. 

CPTT f. Behandlung des Quecksilbers, ein 

y. vorgenommener Process. 

ETPJTmrT n. eine best. Begehung. 
V. Thall. 



(H°fK*ill f. N. pr. eines Flusses inKucadTlpa. 

*\ 
(H°fKl n>. N. pr. eines Prinzen. 

o 

*|M*H( n. Kampfer. 
*\ 
J^°hlHc1 n. ein best. Mineral. 

(HlshMI f. das Einkochen eines Saftes zum Dick- 
werden und Anwendung desselben als Bähmittel 
Bbavapb. 2,78. 157. Karaka 6,24. 

(HJI^IfclJ m. N. pr. eines Autors Bübl. Guz. 
3,54. Cat. C. Pr. 102. 

|Hi|^'N(lM n. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

* fTPFET m. n. Myrrhe Ragan. 6,1 1 7. y. 1. (WH^*. 

* JTUF^R) m. 1 ) dass. — 2) Schwefel Ragan. 1 3,7 1 . 

c 
*"|H'M D * 1) unter Zusatz von Curcuma präpa- 

rirtes Kupfervitriol Bbavapb. 1,177. 6,117.-2) 
Salbe aus Messingschlacke RXq ah. 13,94. — 3) Zin- 
nober Ragan. 13,58. 

(HJIlN^ m. Titel eines Werkes Bübl. Guz. 

4,234. 

{HM<£ 1) Adj. Sinn habend für das, was wah- 
ren Genuss gewährt. — 2) m. das Organ des Ge- 
schmacks. 

^HtH^°h Adj. den Geschmack empfindend. 

{H*41 m. Nichts als Saft, aus lauter Saft be- 
stehend Qat. Br. 14,7,1,1 3. 
*fTT3 m. Borax Ragan. 6,241. 

|U*lP**l f. «nd JHRltlWiUI m. (Bbayapr. 
3,32. 91. 4,31. 73) Titel von Werken. 

{Htfl^IHlGT ni. ein best. Präparat Rasrndrar. 
90,1. 

JTfö 1) Adj. a) in Flüssigkeiten entstehend. — 
6) vom Chylus herrührend. — 2) *m. Zucker. — 
3) *n. Blut. 

*iHsilrl **• aus Messingschlacke zubereitete Salbe 
Ragan. 13,95. 

JTffl 1) Adj. wissend wie Etwas schmeckt (eig. 
und übertr.), erkennend welchen wahren Genuss 
Etwas (Gen. oder im Comp. Torangehend) ge- 
währt; vertraut mit Etwas (Loc. oder im Comp, 
vorangehend). — 2) f. föT) und n. Zunge. 

(H^rll £ die Kenntniss des Geschmacks einer 
Sache, das Vertrautsein mit Etwas (Gen. oder im 
Comp. vorangehend). 

(H$1M n» Kenntniss der Geschmäcke (ein Ka- 
pitel der Medicin). 
*(HsM^ m. der süsse Geschmack. 

(H^( na. etwa Magenkatarrh Hrm. Par. 1,457.. 

^FIH*TT5r n. der Vr Stoff des Geschmacks. 

^HrH m - der Saft aller Säfte, die Quintessenz 
aller Quintessenzen. 

{VM^Rmil f. Titel Terschiedener Werke Bor- 



nbll, T. Opp. Cat. 1. 

{HrlH Adv. demGeschmack nach MBb.13, 116,7. 

HTflT f. 1) flüssiger Zustand. HIMMrW flüssig 
geworden Kad.137,17.— 2)Nom. abstr. zu ^TTl)u). 
*(HcWH n. Blut. 

JTfä n. Nom. abstr. zu JQ 1) d) MBb. 14,19,39. 

JTfä 1) Adj. Säfte von sich gebend, Harz aus- 
schwitzend. — 2) m. Arzt. 

(H^Ui m. etwa Zauberstab Panead. 

c 
(H^HUI m. Titel ejnes Werkes. 

♦(H^lttfefil f. eine Art Zucker Ragan. 14,82. 

{W<{lR|ehl f. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

*^TRM^*T m. eine Citronenart. 

♦fHfcnrl m. Quecksilber Ragan. 13,109. 

|TftFT f. eine aus Fruchtsäften dargestellte Kuh 

Hrmaori 1,407,11.434,13. 17. Verz. d. Oxf. H. 35, 

6,41. 59,a,22. 

1. ^H«1 n. das Brüllen, Schreien, Quaken, Dröhnen 
u. s. w. Bälar. 144,5. 

2. JW1 1) m. Phlegma, Sehleim (als Vermittler des 
Geschmacks). — 2) f. 3SR a) Zunge. — b) *Bez. 
zweier Pflanzen, = JFEPR7 und ^TWT Ra4an. 6, 
82. Bbavapb. 1,174. — 3) n. a) das Schmecken, Ge- 
schmack. — b) Geschmacksorgan. — e) das Empftn- 
den, Fühlen. 

JWU f. oft fehlerhaft für 1. JWU. 
*JWUQ m. Quecksilber Ragaw. 13,107. 
*ljTRPT n. aus Messingschlacke zubereitete Salbe 
Ragan. 13,95. 

*tH1IHs1 n. ünreinigkeit auf der Zunge. 
(HIIHtfl n. Zungenwurzel zu Spr. 3140. 
^HHIM* m. Bein. 1) Käma's Virramankar. 16, 
29. — 2) *giva f s. 

*(H1lI^1«5 m. Bund. 

(Hlia^UI n. Titel eines Werkes Kumaraiv. zu 
Pratapab. 186,23. 

(H*iN Adj. was geschmeckt wird. 
*(H r 1l5l c tll f. Bealgar, rother Arsenik. 

(HlPfiM n. Geschmacksorgan. 

3 3 

(H?1H m» = (HflHj nasalirt und oxytonirt um 
einen Anklang an ^"EJc?^ zu gewinnen. 

"^nfrT ni. Quecksilber Bboqa-Pr. 69,14. 

^nmrfrT f. Titel eines Werkes. 

(WM«iM^ m. desgl. 

(HHH6I f. ein best. Quecksilberpräparat Mat. 
med. 32. Bbavapr. 3,86. 
*(Hm=h5l ra. Zuckersyrup Ragan. 14,96. 

^njrlc^ m. Koch. 

JWtä(3ft\ m. Titel eines Werkes. 

22* 
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*TflqUj n. ein best. Quecksilberpräparat. 
{Wdty m. Titel verschiedener Werke. 
^TPT^ET m. (adj. Comp. f. 5(1) ein dichterisches 
Produci, insbes. ein Schauspiel, 

^HVTRMi* f - Bez. de« Fer*e* AV. 5,2,3 Kaüq. 21. 
*TTTO^T m. Coco*?w*#&aiim Rasan. 11,47. 

^psFER o. wohl ein best. Theil der Eingeweide 
R. 5,25,46. Statt °«HWH lieft ed. Bomb. 5,24,40 

*JH^f n. Blut. 

(WHWMfo m. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

^TRTc|fc|^ Adj. die Grundstimmungen und Af- 
fecte kennend fic. 2,83. 

fWf$ m. 1) verschiedene Mixturen; Tgl. °H^fa. 
— 2) ein 6e#t Quecksilberpräparat. 

JH1CIH Adj. * ,c ^ aM / verschiedene Mixturen 
beziehend, darüber handelnd LIlav. 83. 

Tfßfisw Adj. von Flüssigkeiten sich nährend. 

|HM^0 f » ^R^d m. (Büdlbr, Rep. No. 258) 
und °&Wi!$l m. Titel von Werken. 

Jfpm Adj. (T. ^) 1) a«# Sa/Tt — , au« Flüssigkeit 
gebildet, — bestehend. — 2) aus Quecksilber (Quint- 
essenz) bestehend. — 3) dessen Wesen Geschmack 
ist (Wasser). — 4) geschmackvoll, voller Reit. 

TfpKrT na. oder n. der Unrath des Körpers. 

c 

}UH<^IUI3 m - Titel eines Werkes. 

*{«HIHi f - 1 Gai -J uod * *nffffT f. Zunge. 

(HHN n. = («ci-HM. 

(HIH^ Adj. mit Flüssigkeiten gemischt Kaüc. 
11. 22. 23. 

(HH^il f. *i* oest. Metrum. 

P n ». u. 2. ^R. 

^TmT^T m. oder f. das Schmecken. 

(HMIM^T n. Titel eines Werkes. 

^WlMrlJ" Nom. ag. Schmecker. 

(H IMCi^U Adj. *cAmec*6ar, tra* geschmeckt wird. 

^HMNI no. PI. künstlich gemischte — , präparirte 
Säfte. 

\ki(<<\ n., °(d<{]ft|*| f., °^y<{lM m. und 

'°^y^lf4chl f. (BüenblljT.) Titel Ton Werken. 

_____ r 

^M|<HHM Adj. (f. ^) aus Fruchtsäften und Per- 
len bestehend Hbmadri 1,405,13. 

^«^«HH«M no. (Bürnbll, T.), °((H^I( m., 
°(ell4it m., {dMdl f. und fTfJ~*F? m. Ti- 
tel Ton Werken. 

^T T - TsT m. 1) Quecksilber Rio an. 13,107. — 2) 

*= (hi^h. 

fTffTsR - ?^ f., o(lsHHi+(m.nnd oflsT^rTm. 
Titel von Werken. 



*{Ud«£ (fehlerhaft) und *^Wdl«fc m. Quecksil- 
ber Raqan. 13,107. 

fT^rilH^iy m. Titel eines Werkes Büblbb, 
Rep. No. 759. 

^ftcfrTT f. Saftigkeit, Schmackhaftigkeit, die Ei- 
genschaft des Geschmackvollen. 

THcJH 1) Adj. a) saftig, schmackhaft, kräftig. 
Coropar. ^Tf~ ~ ^"- — b) die gehörige Feuchtigkeit 
habend. — c) mit Saft gefüllt. — d) überfliessend 
von (Instr.). — e) mit Reizen versehen, reizend, ge- 
schmackvoll. — 2) f. {tjclrjl a) Küche Z. d. d. m. 
G. 36,526. Hierher oder zu c) Anbgbab. 7,61.' — 

b) Mahlzeit Hbm. Pab. 1,124. 3,88. 6,46. 8,288. — 

c) gekäste Milch mit Zucker und Gewürz; s. u. a). 
— d) Titel verschiedener Werke. — 4) n. ge- 
schmackvoller Stil Com na. zu Bbatt. 10,47. 

~q^ — Adj. Saft führend. 

ITT - T? m. Alchemie. 

^HiifSfifts? ni. Verkäufer von Säften, — Flüs- 
sigkeiten. 

(HfclSfKl^ Nom. ag. dass. ^|{^° Roll, zu 
M. 3,159. 

JH|ef$ Adj. den Geschmack kennend, — empfin- 
dend, einen feinen Geschmack (in übertragener 
Bed.) habend. 

~>rf^i m. und (mi^^fuilHMUt m. Titel 



von Werken Opp. Cat. 1. 

r 




7Tr~1~ ^7 na. ein best. Quecksilberpräparat Ra- 
sbndrab. 57, 5. 

(Wll?~ n. Alchemie. 

7~ 5T - T n. « tn saures Getränk mit Fruchtsaft. 

TTT3TTER 1) *m. Borax. — 2) n. das Reinigen 
des Quecksilbers. 

H m. Titel eines Werkes. 

|H^MI^1 f- N. pr. einer Joginl Hbmadri 2,a, 

97,13. 15. 

^Tf~pPT m. (Opp. Cat 1), (Hh4w n. (Büb- 
nbll, T.), ~ ~ RTH - (" «n., (k\k\\( m. (Bornbll, T) und 
°älR£ m. (Opp. Cat. 1) Titel von Werken. 

^Ufti'a Adj. 1) der durch Quecksilber Vollkom- 
menheit erlangt hat, mit der Alchemie vertraut. 
— 2) mit den poetischen Rasa vertraut. 

flifU4lrlUIJ|| m. Titel eines Werkes. 

TTrirrf^" f. durch Quecksilber erlangte Vollkom- 

* 

menheit, das Vertrautsein mit der Alchemie. 

IHfcHJ m., "HgUI^ m. «nd °H*4I«llfa m. 
Titel von Werken. 



*(H^11 n- Mennig. 

JT{ ^f^m Adj. (f. ^) Saft führend Sarai, ed. Calc. 
354,1 2. 



(«fc^lf^H (Conj.) Adj. dass; Karaia 4, 4 (ed. 
Calc. 353). 

(H^M n. und ^[R|Sn^ m. Titel von Werken. 
*fTn^R m. Hahn. 

*JWm n. = jmWI 3) RUah. 13,94. 
*iHI-S°fl no. das Harz der Pinus longifolia Ri- 

GAN. 12,157. 



iHI^I n. 1) unter Zusatz von Curcuma prä- 
parirtes Kupfervitriol. — 2) Extract von Berberis 
asiatica Mat med. 107. — 3) *aus Messingschlacke 
zubereitete Salbe Räoan. 13,94. 
*fTITEI 1) m. Spondias mangifera. — 2) f. €f! 
eine best. Pflanze Raöas. 6,82. 

^TTTrFTl)o. (adj. Comp, f. - T)a) Unterwelt, Holle; 
auch eine best.: die 7te oder 4te (268,4). — b) das 
vierte astrologische Haus. — e) Erdboden Scbha- 
sbitar. 829 (zugleich Unterwelt). — 2) m. N. pr. 
eines Dichters Sobbasbitar. 652. 

^~ TFT^F Adj. dessen Wesen 1) Saft, Flüssigkeit, 
Nectar ist (der Mond). — 2) Geschmack ist (Was- 
ser). — 3) Schmackhaftigkeit ist, geschmackvoll 
(Rede). 

*{UkW n. das Ansichziehen der Flüssigkeiten, 
Austrocknen, Ausdörren. 

JTtfV^TZ f. Titel eines Werkes Opp. Cat 1. 
*^Tf TOT^T m. die Sonne. 

(Ull^°ti i) Adj. geschmackvoll oder reich an 
Genüssen. — 2) * ro. Borax Raoan. 6,241. — 3) * t 
35TT eine best. Weintraube ohne Kerne Ragah.11,1 06. 

JJRlf^ - fPT n. die Herrschaft über die Unterwelt. 

~ ~fc~ ^T ni. ein Aufseher über die Säfte, —Flüs- 
sigkeiten. 

(Hlti( n. 1) ein Unterschied des Geschmacks. 
°T^? verschiedene Geschmäcke kennend 165,7. 
— 2) ein anderer Geschmack, — Genuss. — 3) eine 
verschiedene Gemüthsstimmung, Wechsel der Stim- 
mung. — 4) eine andere Grundstimmung (in ei- 
nem Gedicht u. s. w.) Yamaha S. 34, Z. 24. 
♦(HWlfMH m. #Hfid. 

^TTTHTH m* der blosse Schein einer Gemüths- 
stimmung, die Uebertragung einer Gemüthsstim- 
mung auf nicht- fühlende Wesen, das Erscheinen- 
lassen einer Gemüthsstimmung an unpassender 
Stelle. 

(HlHoUiUl f. (BORNBLL, T.), tUlftoUf$|eb| 

t, ^HTOT n., ^HTJJfriTFU m., (HIMlltT m. und 
JWHlPlfa m. Titel von Werken. 
*^HIM 1) m. Rumex vesicarius Raoan. 6,138. — 

2) f. €TT eine best. Sehlingpflanze Raoan. 3,134. — 

3) n. Fruchtessig Rag an. 6,125. Bbavapr. 1,182. 
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*^HIM=ft m. eine best. Grasart. 
JWH 1) *m. a) Embolia Ribes. — 6) ein Al- 

chemist. — e) Bein. Garus)*'*. — 2; f. £fT s. a. 

r 
4) a). — 3) f. ^ a) /Tana/ der Flüssigkeiten (im 

Körper) Karaka 6,31. — 6) * Solanum indieum Ha- 
san. 4,135. — e) *Cocculus eordifolius Hasan. 3, 
f. — d) *eine Art Karanga Ragan. 9,66. — e) 
*ein best, kleiner Strauch, = JM^S^tTT Ragan. 
5,1 43. — /')* = HIW^I Ragah.12,1 55.-4} n. a) 
eine E lasse von Mitteln, die den Organismus kräfti- 
gen, erneuern und langes Leben verleihen sollen; 
AlterativHtn, Elixir, Lebenselixir; auch Tom ersten 
befruchtenden Regen im Beginn der Regenzeit. Rich- 
tet sich hier and da nach dem Geschlecht des No- 
mons, auf welches es bezogen wird; f. 5JT. °^T 
Adj. ein Elixir abgebend Ragan. 13,148. — b) 
* Buttermilch. — c) *Gift. — d) * langer Pfeffer. 

JWHRETR n. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 
*T¥TFH3rcTT f. Terminalia Chebula oder cltrina. 
♦(HIMH^W ™. Quecksilber Ragan. 13,110. 

JHIMHRcMI^ m# ** n oesi ' mtdicinisches Prä- 
parat Hat. med. 128. 

iVilMHH Adj. Lebenselixire anwendend Dar- 
pad. 3,44. 

(\U\U1) (HlftW Adj. «a/ty, *cAmac*Aa/i. 

^1^1 f. = tUMHI Laut. 120,19. 20. 

c 

^HTHR m. und RSJT^" m. Titel Ton Werken 

Opp. Cat. 1. 

TO15T 1) m. a) der Mangobaum Prasannar. 7, 
9. — b) * Zuckerrohr Ragan. 14,80. — c) * Brod- 
fruchtbaum, — d) *eine best. Grasart Ragan. 
8,119. — e) * Weizen Ragan. 16,30. — f) eine 
Mausart. — 2) f. 5fT o) gekäste Milch mit Zucker 
und Gewürz. — 6) * Zunge. — c) Dur vi -6ra«. 

— d) * De«modt«m gangeticum. — a) * fFetnefocx. 

— 3) *f. ^ Zucker Ragan. 14,82. — 4) n. Weih- 
rauch oder Myrrhe. 

(HH°hl( m. 1) Aesthetik Kaurap. (A.) 13. — 2) 
Titel eines medizinischen Werkes. 

JWMM m. 1) ein Sitz der Reize, — alles dessen 
was entzückt. — 2) PI. N. pr. eines Volkes. 
*^TTFTHT f. ein Flüssigkeit führendes Gefäss des 
Körpers, Ader u. s. w. 
*|Wlfd«£l f. Bemionitis cordifolia. 
{k\Wü\( m. Titel eines Werkes. 
*J[flN^ m. das Harz der Pinus longifolia Ra- 
«an. 12,158. 

J^m m. und ^HTfSRAdj. in 3°. 
ffllfitTf Adj. mit Saft {Milch nach Sil.) ge- 
mischt. 



*(WV\M\ f. eine best. Schlingpflanze. Richtig f- 
HURT. 

(HIWI4 m. Lustempfindung 286,15. 29. 

♦JTTO^ri^? m. Biene. 

*(HI^ 1) m. da* J7ar* der Pinus longifolia. — 
2) f. m Asparagus racemosus Ragan. 4,119. 

(IH°f) 1) Adj. (f.5H) a) etnen richtigen Geschmack 
habend, Sinn für das Schöne habend. — b) Ge- 
sehmaek — , Gefallen an — , Sinn — , das richtige 
Verständniss für Etwas habend, sich verstehend 
auf; die Ergänzung im Loc. oder im Comp, ror- 
angehend. — c) eine besondere Leidenschaft — , 
ein Steckenferd habend, versessen auf (Loc. oder 
im Comp, vorangehend). — d) geschmackvoll. — 
2) *m. a) Ardea sibirica Ragan. 19,99. — b) Pferd. 
— c) Elephant. — 3) f. m a) ein leidenschaftliches 
Weib. — b) * Zuckerrohrsaft. — c) * gekäste Milch 
mit Zucker und Gewürz. — d) *Chylus Ragan. 18, 
65. — e) * Zunge. — f) * Gürtel. 
\\\\$\?\\ f- Geschmack an, Sinn für (Loc.) Vi- 

KBAMANEAK. 6,2. 

TTCRicT n. Versessenheit Spr. 7854. 

(fa+HMUI ■• (° pp - Cal - *)» |fa°H$H n. (Bur- 
wbll, T.), (li|oh(4Wl f.. (lH<=h(fiHl f. (B^rnbll, 
T.), {W+^UI n. und ^RHsfH^ft f. (Büblbr, 
Rep. No. 169) Titel von Werken. 

(ftl°h¥J( m. Beiw. Krshna's. 

1. fTHrl 1) Adj. s. u. 1. J${. — 2) n. Gebrüll, Ge- 
schrei, Getön, Donner; Gerassel, Geklinjgel Klo. 
15,5. 

2.*^THf? Adj. mit Gold u. s. w. übersogen, — 
ausgelegt. 

t.^fHrfX" Noin ' a G' Brüllef y To '9r. 

2. TTHrTT Nom. ag. Schmecker. 

rf^? Adj. \) saftig, kräftig. — 2) einen rieh- 
tigen Geschmack habend, Sinn für das Schöne ha- 
bend, 

♦fTH m. Allium ascalonicum. 
*JTRT m. Zuckerrohr Ragan. 14,80. 

fTF?T m. Quecksilber Ragan. 13,108. Kandae. 
80,1 3. 

$-*ehc^H m., ^RwwfiU m. und }1T- 
•4WI(vHI«£ m. Titel von Werken. 

{k\m( m. Quecksilber. 
■n c 

fTTOTTSR Q* die Lehre der Alchemisten. 

{U^UKM m. Titel eines Werkes. 

*tJ|ItW 1) m. a) Quecksilber Ragan. 13,107. — 

6) Phaseolus Mungo Ragan. 16,87. — 2) n. Milch. 

THT^TO m. Titel eines Werkes. 

*{UI*W n. 1) Perle. — 2) Zinnober Ragan. 13,58. 



* fTTT^fT n. aus Messingschlacke zubereitete Salbe 
Ragan. 13,94. 

flTR und *°5Jf m. Allium ascalonicum Ragan. 

7,49. 

*(Hl l ld n. Perle. 

(HIEMIH 1) m. das Erwachen des Verlangens 
nach (im Comp, vorangehend). —- 2) f. SN (sc. IHK») 
eine best. Vollkommenheit: das spontane Erschei- 
nen der Säfte im Körper VP. 1,6,1 6. 

fTYT&ntPTniT m. Titel eines Werkes Burnbll, T. 

°(Hrü1IIH , i Adj. ein Erwachen des Verlangens 
nach — empfindend. 

1- (HI°hH n. PI. die Wohnungen der Unterwelt. 
2. {HlcftH m. ein Bewohner der Unterwelt. 

* tJTT^ n. Reis in Fleischbrühe BbItapr. 3,4 4. fgg. 
*Jfä 1) n. Ding, Gegenstand. — - 2) f. ^T Zunge. 

JTfj 1) Adj. a) schmeckbar. — 6) schmackhaft. 

— 2) *f. 35n = ^T^T Racan. 6,82. — 3) *n. Blut. 
rT^RTRcTT f. das Empfundenwerden Sab. D. 

24,2. 

T?» (^ITI i) trennen* scheiden. — 2)* verlassen, 
aufgeben. — Caus.^q|cil) verlassen, im Stich las- 
sen. — 2) veranlassen Etwas (Acc.) aufzugeben Ba- 
lar. 289,10. — 3)iJ«^<i a) verlassen, einsam (Ort). 
TT^cT un( ^ TT^cTO an einem einsamen Orte, im 
Geheimen. — 6) getrennt—, geschieden—, frei von, 
ohne — seiend, — los; die Ergänzung im Instr. 

• 

oder im Comp, vorangehend. — c) am Anf. eines 
adj. Comp, verlassen, aufgegeben, so v. a. fehlend, 

3 

nicht da seiend. — Intens. (I(«£im gehört 
zu Tq£. — Mit TSf Caus. 1) verlassen. — 2) fcf^- 
T^rT a) verlassen. — 6) gelrennt, allein stehend. 

— c) getrennt — , frei von, ohne — seiend, — los; 
die Ergänzung im Instr., Gen. (ausnahmsweise) 
oder im Comp, vorangehend. — d) 1o|J h^rilfl 
mil Ausnahme von (Gen.) Karand. 48,14. 

p^T (*m.) = 2. J*$\. Am Anfange eines Comp, 
so T. a. im Geheimen Bbag. P. 

ic^UI n. Trennung. 

|tfcHlid m. Harit. 1658 fehlerhaft für ü^lfrl- 

T^t^Mci Adj. verschwiegen Apast. 

^:5TT^I Adj. der sich seines geheimen Auftra- 
ges erledigt hat. 

1. i<£H (metrisch) n. = \<£W Schnelle, Geschwin- 
digkeit. 

2. l^k\ 1) n. a) Einsamkeit, ein einsamer Ort. 
Jc^ftJ und («^Hj an einsamem Orte, im Gehei- 
men. — b) Geheimniss. — c) * Beischlaf. — 2) Adv. 
an einsamem Orte, im Geheimen, heimlich. 

J^\ in *5R°, *?[cr o und *fIH . 
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J^^T^i oder («fcUMp^ N. pr. eines 
Grammatikers, 

T*ffi Adj. f. heimlich gebärend nach Saj. 

|^H)( Adj. Jmdet (Gen.) geheimen Auftrag 
autführend. 

T^£oRm Adj. die Einsamkeit mögend. Nora, 
abstr. °cTT f- Karara 2,7. 

^F*T i) Adj. geheim Vasishtba b*,*. fRlftf 
so y. a. die an den geheimen Stellen befindliehen 
Haare. — 2) f. %l a) * = JT&\. — &) N. pr. eines 
Flusses. — 3) n. a) Geheimnis*, geheime Lehre, 
Mysterium; auch Bez. der Upanishad. — 6) 
Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. — 4) ^FFT 
Adv. im Geheimen. 

^HJ}|M n. = 3?jnTH Bürnbll, T. 

l^HMM n., °25pR m., P^limfül m., °rft- 
JtTHT f., °QTl m., °ni^fq^T f. und ^FT- 
^ftRJT f. Titel von Werken Bcrnbll,T. Opp. Cat. 1. 

^praifpT Adj. im Besitz eines Geheimnisses 
seiend, in ein Geheimnis s eingeweiht. 

(^VMHMHIh n. Titel eines Werkes Opp. Cat.l. 

j<£t-MrU<H m * ö * n anvertrautes Geheimnis s 
Vier. 18,6. 

^WM^41 f. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

*v * s__ 

T^FIH? m. und °H7*T n. Verrath eines Ge- 
heimnisses. 

^HIH^(1 f., i/fcHWIcj+l f. und (t^Hl^dl 
f. Ti^el von Werken Opp. Cat. 1. 

)<^HIti{dUI Q* das Bewahren eines Geheim- 
nisses. 

^HW^IHcHUI n - TUel eines Werkes Opp. 
Cat. 1. 

ic^VM m. N. pr. eines Mannes. 

T^FTFTR^fiJ f. Titel einer Upanishad Bor- 
hell, T. 

^^:?^T Adj. (f. m) 1) an einem einsamen Orte—, 
bei Seite stehend, allein seiend Hbm. Par. 2,323. — 
2) euphemistisch so v. a. im Liebesgenuss begriffen. 
*^<£li m. 1) counsellor, a minister. — 2) a ghost, 
a spirit. — 3) spring. 
*^m, oqpj Denomin. Ton 2. J^R» 
°{Kgf1(B| n. das ohne Etwas Sein, Ermangeln 
Kampak a 11. 

T^t Adv. 1) mit *^TJ[ bei Seite schaffen. — 2) 
mit >? sich an einen einsamen Ort zurückziehen, 
abseits gehen Bhatt. 

i£ß|ls| m. N. pr. eines Mannes B. A. J. 1,218. 

Tg^TJUT m. N. pr. 1) PI. eines zu den Angirasa 
gezählten Geschlechts. . — 2) eines Liedverfassers. 

T^TTTrT Adj. (f. CfT) 1) an einem einsamen Orte—, 



allein seiend. — 2) geheim. 
1* fl* ^Mr? (in der älteren Sprache als Aor. ange- 
sehen),^Trf ;reduplicirte Präsensstämme :^(f^[rT), 
f^l ijft) »nd f^ft; |TTrT Partie, verleihen, ge- 
währen, überlassen, übergeben, geben. — Mit * 5FJ- 
T?Ti ° f^Ic?» o^cM^. — Mit W\ verleihen, gewähren. 
2.° TT Adj. verleihend, gewährend. 

3. ,1, \mh\ 1) bellen. — 2) anbellen. — Mit «fft 
anbellen. 

4. J\ (nur Acc. fTJ) = J. 
&*J1 f. s. ^ 3). 

7T35T m. N. pr. eines Mannes. 

il4)l f. 1) die Genie des wirklichen Vollmonds- 
tages (gilt später als Tochter des Angiras); Voll- 
mondstag, Vollmond. — 2) *ein eben mannbar ge- 
wordenes Mädchen. — 3) * Krätze. — 4) N. pr. a) 
einer Rakshasl. — 6) eines Flusses. 

JTönT^RT m. Vollmond. 

llchlPßll f. Vollmondsnacht. 

TTSnTrtrT m- Vollmond. 

i|of)|t|^| m. Vollmondsopfer. 

JWiUHUJ m. Vollmond. 

tJ°hlfMHNO f. Vollmondsnacht. °$nfä m. 
Vollmond. 

{\4ilWN\<£r und tlchRlftM m. Vollmond. 

jJ^lH^TRlfJ m * *) dasl * MabavIrab. 134,2. — 
2) Titel eines Gedichts Opp. Cat. 1. 

|lfäiUf| f. N. pr. einer Tantra -Gottheit. Vgl. 
i l PhHl jind tHlftiHi . ' 

fTöTF^Tö^F^ m. Vollmond. 

ilcfj»^ m. dass. Bbam. V. 2,174. 

ll°h$f m. dass. Auch als Bein. Qiva's. 

*^|ctu Adj. aus Raka stammend. 

. r 

{J51H 1) Adj. (f. J£) den Rakshas eigen, rak- 

shasisch. fam^ m. Gaot. Apast. — 2) m. a) 
ein Rakshas, nächtlicher Unhold. TT$T° so v. a. 

ein Teufel von Fürst. Am Ende eines adj. Comp. 

c 
f. *3R ($ fehlerhaft). — b) *ein Fürst des Krieger- 
stammes Rakshas. — c) der SOste Muburta. 
— d) ein best. astr. Joga. — e) N. pr. a) eines 
Ministers des Nanda, — ß) eines Dichters. — 3) 

m. n. das 49ste Jahr im 60jährigen Jupitercy- 

r 
clus. — 4) f. J[ a) f. zu 2) a). — b) * Nacht. — c) 

♦ein« 6m f. Pflanze, = tJUIT. — <*) * Spitzzahn, 

Fangzahn. — e) N. pr. einer Joginl Hbmadri 2, 

a,93,7.9. 

^MUehleJl n. Titel eines Gedichts. 

flTlHt^ m. ein best. Krankheitsdämon. 

tT5TRr?T f., (l<«1H«=l n. und tTsTCRR m. (107, 
27) der Zustand eines Räkshasa. 



t^klHIslM m. Bein, der Insel Lanka Sörjas. 

1,62. 

1. (M^ft Adj. und Subst. f. s. |MW 1) 3). 

2. (I^IhI Adv. 1) mit cjj^" in einen RÄks ha sa 
verwandeln. — 2) mit 5J tn einen Raksbasa 
verwandelt werden. 

fT5m^r (108,9), *jmm uod |mh^^ m. 

ein Fürst der Rakshäsa, insbes. Bein. Rava- 



na s. 

■ 



fl^HIrMlrl f. Titel eines Gedichts Opp. Cat. 1. 
* fT^TT f. Lack (5n5TT). 

{mm 4) Adj. (f. J) vom Schläger der Rakshas 
handelnd. — 2) n. Name verschiedener SA man 

Arsh. Br. 

■s r 

*^TI^R^ Adj. (f. ^) zu den Rakshas und 

A s u r a in Beziehung stehend, über diese handelnd, 
sie betreffend. — 2) die Worte fj^tftTfJ enthal- 
tend. 

* }m ,TIsrirl (ÖlNUIMHy MI:). 

i^liSlil (Conj.) f. ein best. Schmuck Panbad. 

T[7[ i) m. (adj. Comp. f. SIT und *?) a) da* Fäf- 
6en. — 6) ein 6e«f. Process, dem das Quecksilber 
unterworfen wird. — c) Farbe. — d) Röthe. Auch 
so v. a. Entzündung Karaka 6,30. — e) Nasa- 
lirung. — f) Beiz, Lieblichkeit (der Stimme, des 
Gesanges). — g) eine musikalische Weise (deren 
6, 7 und 26 angenommen werden). Auch perso- 
nifleirt. — h) *eine musikalische Note. — i) Zei« 
denschaft, heftiges Verlangen nach Etwas, Sym- 
pathie, Zuneigung, Liebe, Freude an; die Ergän- 
zung im Loc. oder im Comp, vorangehend. — k) 
Würze Karaka 6,12. — l) * Fürst, König. — m) 
*die Sonne. — n) *der Mond. — 2) f. 35fT o) * Eleu- 
sine coracana. — b) N. pr. einer Tochter des An- 
giras. — 3) *f. $ = 2) a) Mat. med. 314. 
"flJTcfin? n* das Bolz der Caesalpinia Sappan 
Raoar. 12,18. 
♦ (UHgCliol fehlerhaft für °IsrTÜI^. 

(Nl^lUi^ (*«>•) wVie Art Zuckerwerk R. ed. 
Bomb. 5,11,18. Vgl. l°|IU4°ftlJ|. 

(NI^IU^F^^ m. ein Verfertiger von solchem 
Zuekerwerk. 

\\W\^r\ Adj. wo die Leidenschaft die Kro- 
kodile vertritt Spr. 1047. 

r 
*jjj|tiui m. 1) Aeacia Catechu. — 2) ein rothes 

Pulver, mit dem man sich beim Feste Holaki 
fteefreuf. Eher n. — 3) Lack (crl l<Tl I )• — 4) der Lie- 
besgott, 

*\\*\*M m* 1) der Liebesgott. — 2) Bein. Ra- 
ma's. 



pl^-TO 
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1) ra. eine best. Staude RIgan. 4,129. — 

Ery stall. 

f^T ra. Linsen Ragan. 16,56. 



* » 



T m. Rubin Ras an. 13,147. 

jfj n. Farbestoff. 

FU^TTpTT^TnT m. ein best. SamAdhi 

77,13. 

; eine Art Edelstein. Richtig JWTZ. 

^MrhT f. N. pr. einer GandharTa-Jung- 

lAND. 5,12. 

m) m. a) Pentapetes phoenieea Ragan. 

c 
— 6) rolher Eugelamaranth. — 2) f. J£ die 

he Rose. 

TC m. =^TJR^ 1) a) und 6) Ragah. 10,1 33. 

"fTT^ m. Titel eines Werkes Bdbnbll, T. 

TT Adj. dem Verlangen entsprechend, sinn' 

nehm Comm. zu Apast. (a. 8,4,5. 

^J in. Aesserung der Zuneigung, Zunei- 

^ ra. N. pr. eines VidjAdhara. 

HU^I f. Demin. yon (UM 31(1. 

SfTT f. N. pr. eines Frauenzimmers. 

T Adj. 1) rolA. — 2) verliebt. 

£TT f- Titel 1) eines Kapitels über <«ef»M- 

en RAga. — 2) eines Werkes. 

T m. Rubin. 

ST m. der Liebesgott Vasat. 32,1. 

ö • 

A\$\( m. und ^IJMdUl n« Titel Ton 

BDANBLL, T. 

rJT f. Rati, die Gattin des Liebesgottes. 
[^T f. 1) Farbenstrich. — 2) ein Frauen- 

tSAY. 157,5. 

r? Adj. 1) roth. — 2) liebend, verliebt Qiq. 



52. 

r 



F{ m. em 6«jf. Jacf S. S. S. 213. 
ofm ra. Titel eines Werkes. 
FT m. der Liebesgott. 

3cf und °mG>o| m. ein Zuckerwerk aus 
pfeln und Weintrauben mit einer Brühe 
iseolus Mungo, nach Andern halbreife 
üchte in Syrup eingemacht mit Ingwer, 
jmen, Butter u. s. w. Richtig TRT^TIJJ^. 
^i n. 1) ein seidener Faden. — 2) der Strick 
Vage. 

ft *pTrcn(RiGAN.6,i9*)und*^TJIT5n 
ift) f. Rubia Munjista. 

[JTlfäcU?? (wohl 2 Worte) f. Titel eines 

I V 

• 

\ Adj. der in Bezug auf eine Gabe Hoff' 
erweckt, sie aber nicht erfüllt. 

V. Theil. 



(UM UN m. Titel eines Werkes. 
*t|J|l!llft m. ein Buddha. 
*fJNIf!(ii tn. Jonesia Asoca Ragan. 10,56. 

^TPTrTT f. das Verlangen nach (Loc. oder im 
Torangehend). 

tlfjM 1) Adj. a) gefärbt, farbig. — b) * färbend. 

— c) roth. — d) von Leidenschaften ergriffen, 
Wünsche habend, in der Gewalt der Liebe stehend, 
verliebt, mit Leidenschaft an Etwas oder Jmd hän- 
gen, grossen Geschmack findend an; die Ergän- 
zung im Loc. oder im Comp, rorangehend. — e) 
am Ende eines Comp, ergötzend, erfreuend. — 2) 
*m. «in« 6«#f. Kornart. — 3) f. ^iftinft a) eine 
Modifieation der RAga genannten Weisen (30 
oder 86 an der Zahl), personificirt sind sie Ge- 
mahlinnen der RAga. — 6) eine Form der La- 
kshmt. — c) N. pr. einer Tochter der MenakA. 

(UHrMir! f. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

JTPm m. 1) ein Nachkomme Rag hu 's, Patron. 
Aga's, Dacaratha's und RAma's. Du. Bez. RA- 
ma's und Lakshma na Sj^^eTniT^ Bez. RAma's. 

— 2) N. pr. a) Terschiedener Minner. Auch °CJ- 

c 
^hlH^m* — 6) * eines Schlangendämons. — 

3) *Meer. — 4)* ein best, grosser Fisch. 

(|tHt|f|?r n - Titel eines Werkes Bdbnbll, T. 

71^%?^? und {|fc|c|^3 m. N. pr. Terschiede- 
ner Manner. 

{N^^iUiH m. tf. pr. eines Autors. °<-|iq.s- 
cffa n. Titel seines Werkes Opp. Cat. 1. 

(N^MlUicfiM n. Titel eines künstlichen Ge- 
dichts. 

fJ^HMsHI na. Titel eines Werkes Bdbnbll, T. 

^TTOöpTC m. N. pr. eines Autors. 

^TOoPTI^sftrj n. und °t|||H n. Titel zweier 
Werke Opp. Cat. 1. 

^|t|c||q^flH m. Titel eines Werkes. 

(I^WI^i m. 1) N. pr. Terschiedener Manner. 
Auch °jtfsf ond °H(Wcfl- — 2) Titel eines 
Schauspiels Bdbnbll, T. 

fJtH lUI^M m.Titel eines Schauspiels Bdbnbll,T. 

^mörnTtll n. die Geschichte R A m a 's, = (IMIMUJ. 

fJfcJeHV°h o. Titel eines Werkes Bdbnbll, T. 

||b|o|)i| n. das von RAghaTa verfasste Werk. 
Auch °oh|oU n. Opp. Cat. 1. 

^m^7 m. N. pr. Terschiedener Männer. Aach 

(I^^^IM n. das von RAgharendra verfas» 
stes Werk Opp. Cat. 1. 

(l^o|*i( N. eines nach RAghaTa benannten 



Linga. 
*^T3^f m. Dorn. 

(l^-c| 1) Adj. a) der Ranku genannten Anti- 
lope gehörig, — eigen; aus den Haaren derselben 
verfertigt, wollen. — b) *aus Ranku stammend 
(aber nicht tod Menschen). — 2) m. ein« wollene 
Decke. 

*i*l^>c|cf) Adj. au« Ranku stammend (tod 
Menseben). 

* fl^pTPrUT Adj. dass. (aber nicht Ton Menschen), 
tl^f m. etwa Schauspieler. 

*(l^*m m. eine best. Blume. 
*|TrafT tn. Patron, too ([r\d- 

* fjfärTTOFT m. Patron. Ton ^ÜrM. 

1. fT^j (151 Sri, flsffT, fT^f t) malten, herrschen; 

* 
Fürst — ; König — , überh. der Erste sein; mit 

Gen. gebieten über, mit Acc. regieren, lenken. — 
2) sich auszeichnen, ein Ansehen haben, besonders 
in die Augen fallen, prangen, glänzen; erscheinen 
«*• (^Sf). — 3) (iQlri (könnte der Form nach 
auch zum Caus. gehören) sich auszeichnend, pran- 
gend, glänzend, verschönert. — Caus. Act. Med. 
walten, herrschen. — Mit STicT hinfahren über 
(Acc). — Mit £R nachahmen. — Mit CpT, EpTT- 
TTg (?) Maitb. S. 1,6,3 (90,5). 4,8,3. — Mit sfö 
prangen. — Mit 3*7 an zwei verdorbenen Stellen 
mit t. I. — Mit HH Caus. 1) prangend machen, 
erglänzen lassen. Partie. «ilfjlsicl. — 2) die *ft- 
fjsfl genannte Ceremonie vollziehen an (Acc.). 
Partie. l1(|(sici. — Mit trfj naen o/j^ Seiten 
hin Glanz verbreiten. — Mit SurT « n seinem Glänze 
erscheinen wie (^). — Mit fä 1) = Simpl. 1) und 
bemeistern (mit Gen. oder Acc), hervorragen über, 
überragen (mit Abi.). — 2) = Simpl. 2). — 3) f%- 
(IlsiCi (könnte auch zum Caus. gehören) = | lisirT- 
— Caus. prangen machen, mit Glanz erfüllen, 
Glanz verleihen, erhellen; mit Acc Metrisch auch 
Med. — Mit yJHM (^f^f 1%) in hohem Grade 
prangen, — glänzen. RV. 3,10,7 ist jJffT mit fWM: 
zu Terbinden. — Mit ^U4N vorherrschen, sich 
auszeichnen vor (Acc). — Mit Jb|^|oi nachlenken, 
nachfolgen; mit Acc. — Mit STföfef 1) als Erklä- 
rung Ton Fl-flsT wohl regieren. — 2) prangen, 
einen Glanz um sich verbreiten. °i lisicf pran- 
gend, in vollem Glänze stehend. — Mit^tT^pran- 
gen. — Mit $ßT walten über (Gen.). 

2. ^JsT (Nomin. J1Z.) 1) m. a) Gebieter, Herrscher, 
Fürst RV. 1,121,3. In der späteren Sprache nur 
am Ende eines Comp. 5!^° so v. a. die Muschel 
der Muscheln. RV. 6,12,1 ist fjl wohl Verb um 

23 
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fin. und der Accent zu tilgen. — b) ein best* Ek Aha. 

— 2) f. a) ein best. Metrum RV. Pbat. 17,4.-6) 
N. pr. einer Göttin TBb. 3,1,11,20. Wird durcb 

'tlsWMI erklärt 

°^TsT m. Fürst, König , der Ente unter seines 
Gleichen. ct|c* die beste der Schlachtordnungen. 
Am Ende eines adj. Comp. f. 5[T. 

(hH«fa m. = jmfä. 

l|si«h 1) m. a) reoniit*. Aas metrischen Rück- 
sichten und am Ende eines adj. Comp. = (Isll 
Ftirjf, Konig. — 6) N. pr. verschiedener Männer. 

— 2) n. eine Menge von Fürsten, — Königen Ha*- 

sbae. 175,17. 

» 

(i$1°W2ll f. Geschickte der Fürsten, — Könige. 

*Jjsien^«-c| m. Nauclea Cadamba oder etn »er- 

wandter Baum. 



(Istoh^M m. Titel eines Werkes. 

^TsRFOöFT f. Für sIentochter, Prinzessin. 

tTsRRIT f. 1) dass. — 2) * eine 6e*l. tf/ume Rl- 
gah. 10,118. 

||s|ohi m. der dem Fürsten zukommende Tri- 
but Ind. St. 15,318. 

(UH^U! n . Gericht, Gerichtshof Mbhh. 144, 
11, t. 1. 

*(|sMi4i£l f. eine G*r*enarf. 

c 
HsfohUI m. Fangzahn des Klephanten. ' 

r 

TTsRTcTT «n. Königsmacher; PI. diejenigen Per- 
sonen, welche den König auf den Thron setzen. 

Ajsl°t)H1 n. 1) dt'e Obliegenheiten eines Fürsten 
Pat. zu P. 2,1,1, Vartt. 2. — 2) ein dem Fürsten 
zu leistender Dienst. — 3) Som*- Handlung. 

?Js|e|iPw Adj. für einen Fürsten arbeitend Pat. 
zu P. 1,4,49, Vartt. 2. 

{JsicfrcWI m « N. pr. verschiedener Männer Vi- 

KBAMANKAK. 18,77. 

?l$Hdl £ dw Wte Theil der Mondscheibe, 
Mondsichel. 

TTsföfTT^T m. der Schlechteste der Fürsten. 
*7TsR)HT[ 1) m. oder f. Cyperus rotundus Rio an. 
6,141.-2) n. die Wurzel von Cyperus pertenuis. 

^IsicftHMll f. Cyperus rotundus Kabaka 3,8. 

8,10. 

r 
^ls|oniM n. 1) eine Obliegenheit des Fürsten, 

Staatsgeschäft 61,27. — 2) ein Auftrag des Für- 
sten 214,2. 
*^Tsrfsfrm m. Metron. Ton (si^l. 

(MMiictelilM Adj. der als Fürst sich ein Ver- 
gehen hat zu Schulden kommen lassen 59,2. 

{JsWTlM 1) Adj. fürstlich, königlich. — 2) m. 
Diener eines Fürsten. 



*(l5i°fH( m* eine Papageienart. 

{\$\<*\*i\{ m. Prln*. 

(H^HlP^I f. Prinzessin. 

(l$l°fKj1 n - *) d» fürstliches Geschlecht, die Fa- 
milie eines Fürsten. PI. so r. a. Fürsten Ind. St. 
15,378 u. s. w. — 2) der Palast eines Fürsten (wo 
auch Recht gesprochen wird) Apast. — 2) Haupt- 
strasse R. ed. Bomb. 2,15,40. 

^TsföittPTC m. N. pr. eines Dichters SubbUbi- 
tab. 261. 

(IsMkjHtI scheinbar R. 2,67,30. Es ist (Nl^- 
tfHfli zu lesen. 



*(lsi°tl&HIU£ m * Solanum Melongena. 
(WJirt m. =• ^isieftfl^. 
TTsi^d Adj. vom Fürsten gemacht. 
I isi^C^n» eine Obliegenheit des Fürsten, Staats- 
geschäft. 

c 
(lsi<JiPM Adj. mit Acc. = (isi^fl^ Bbatt. 

*^IsI^5f m. Oldenlandia herbacea RIoan. 3,115. 

"flsfofikjl m. eine Art Judendorn Ragan. 11,148. 

fjs|°hldl«fcd m. ein best. Tact S. S. S. 236. 

TjsHHSlfHMlk. m - Xitel eines Werkes Bob- 

HILL, T. 



(m^ 1^11(1 °n 1) n. Gurke oder Kürbis Mat med. 

c 
314. — 2) f. ^ Luffa foetida oder eine andere Spe- 

des Kabaka 7,4. 

(isiSftM m. Som*-Kauf. 

(IsishMUft f. Bez. einer als Kaufpreis für die 
Som*- Pflanze dienenden Kuh. 

(Uffeftl ?• das Geschäft eines Fürsten. 

TTsRT^efi m. eine Art Senf Ragan. 16,78. Kabaka 

1,4. 27. 3,8. 

*iisii£isi(l f. eine Art Dattelbaum Ria ah. 11,62. 

*lsii|Wl f. Bos grunniens. 

fTsPTTFT*? Adj. zum Fürsten gelangend, an ihn 
gerichtet M. 11,55. 

(lsiJ J ll( m. 1) *eine best. Gemüsepflanze. — 2) 
N. pr. einer Oertlichkeit. 

TTsTüT^N m. PI. eine best, buddhistische Schule 
Eitel, Chin. B. 

(|3J|(t m. Rathgeber—, Minister eines Fürsten. 
i-TIsRFJ 1) n. die Wohnung eines Fürsten, Pa- 
last. — 2) f. ft einmal) und n. N. pr. der Haupt- 
stadt der Magadha. °Hl«5ir A, M n. 
2. (ls|J|<£ Adj. bei der Stadt Ragagrha befindlich. 
•(Wi^SR Adj. ron 1. fRPJ^. 

(Wl^pMHU n. Titel eines Werkes Bubnbll,T. 

(lsUi<£ n. = 1. flsPJ^ 1) Sega. 1,123,1. 
*^l2ilfisr m. ein best. Fisch. 

||sm m. Besieger feindlicher Fürsten. Nach An- 



dern der Beste der Fürsten oder = rft^Hf- 
(I5i^lr1°ti m. Köiiigsmörder Gact. 

TTsftJSfJ n. da« tf&er die Länder fahrende Bad 

r 
eine* Fürsten. °sfj 7-°ldM so t. a. die 06er Ae?r- 

ecfta/"/ erlangen MBb. 13,89,8. 

* flsT^R? m. eine ^rf Kampaka Ragan. 10,61. 

^Tsff^T n. PI. die fürstlichen insignien Ind. St. 

15,267. 

*^|sift|^»of| n. die Geschlechts theile. 

>M^iilHfQI m. e^n 6e*(. Jacr S. S. S. 208. 

♦^TsTsT^R m. fehlerhafte Schreibart für or |^R. 

TIsTsFgT f. ein best. Baum. Nach den Lexico- 

graphen eine Art Gambu oder eine Art DatteL 

bäum Ras an. 11,26. Bbatapb. 1,248. 

(Mtjtehlt m. ein best. Tact S. S. S. 233. 

JW{ 1) Adj. (f. ^) *i7oern. — 2) n. Silber. 

(isirllM 1) m. Fürstensohn, Prinz. — 2) f. 91 

Fürstentochter, Prinzessin. 

(lsH(UlUll f. 1) Titel verschiedener Chroniktn 

ron Kacmlra. °HH«J m. Büblbb, Rep. No. 176. 

fgg. — 2) ein Frauenname Vis. 

♦(lÜH^Uft f. Kugelamaranth Rag an. 10,180. 

^TsTrYTt m« «« n ^"- Baum. Nach den Lexico- 

graphen Cathartocarpus fistula und Pferoipertiuim 

acerifolium Ragan. 9,42. 45. 

^TsTrfT f. Königthum, königliehe Würde. 

\\$\Cl\\i% m* der Berg Kailflsa {jc. 11,53. 

^TsTrHST 1) (*m.) f. (^) J?e(e/niiff6atcm. — 2)m. 

etn best. Tact S. S. S. 208. 

♦{IslfrllHM m. Cnct«ml* sativus. 

n. N. pr. eines Ttrtha. 

(Isirl^* m. N. pr. eines Mannes. 

* jTsiflm m. = fmfafSre. 

^TsTpr n. = (istril. 

HSUU4 m * königliche Gewalt, eine vgm Fürstin 
verhängte Strafe. 

(N^Ttl f. N. pr. eines Frauenzimmers. 

listet! m. 1) Hauplzahn y Vorderzahn. — 2) 
*N. pr. eines Mannes. 

*^T$7c[f?T m. Patron, von (isi^tl- 

r * 

)M^H n. 1} das Zugesichtkommen eines Für- 
sten, Audienz bei einem Fürsten. *ff 05 t efll^M to 
t. a. /KAre mtcA :um Fürsten. — 2) Titel einet 

■ 

Gedichts. 

|lsKl( m. PI. eine Gemahlin — oder die Ge- 
mahlinnen eines Fürsten. 

(1515 l^d^ f. 1) Fürstentochter, Prinzessin. — 
2) Moschusratte Mit. 3,41,6,8. 

(Mil^cWM Adj. (f. ^) ant PHnfeeffnnen 6e- 
stehend. 




Xm^sn - (wimm 



179 



fjsfgycfl f. eine Art DurTa-Gra«. 
*(lsK^ f- wohl der grössere von den beiden 
Mühlsteinen. 

TTsT^I m. N. pr. eines Lexicographen. 

TTslTTSföl Adj. vom Fürsten oder vom Schicksal 
kommend (Unfall) Jag«. 2,1 1 3. 

{|S1*>H m. ein best. Baum. Vgl. ( liefen. 

tTsfiaTT ^ und °KT$ n.das Thor einet fürstli- 
chen Palastes. 

^isi&ll(ef) m. Thorsteher an einem fürstlichen 
Palast. 
*\V#\t\{ und *°5R m. eine Art Stechapfel Ra- 

OAN. 10,21. 

r 

^MMH m. die Pflichten eines Fürsten; PI. die 

für einen Fürsten geltenden Bestimmungen. °tT- 
4wiWH n. oder einfach JWFI (Opp. Cat. 1) Ti- 
tel des lslen Abschnittes im 12teo Bach des MBo. 

{ls)MH a °hlHHTm-Titel eines Werkes Bornill,T. 

fjslfcWI m. N. pr. eines Reihers, eines Sohnes 
des Kacjapa. 

r 

^TsTETOHcT Adj. die Pflichten eines Fürsten auf- 
rechthaltend, — erfüllend MBh. 13,2499. 

(UlMHddül n. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

{ HUHN ^ Adj. die Pflichten eines Fürsten ken- 
nend MBb. 13,47,1. 

fJsIMMHI^rUl^ m. Titel eines Werkes Bur- 

HRLL, T. 

•^WUH* o. = ^TsWFft. 

fJsJMM) f- die Besidenz eines Fürsten. °rTH 
110,32. 

i IsIMHJ n. eine best. Getreideart. Nach Raoan. 
6,8. 85 Panicum frumentaceum oder eine Reisart. 

TIsTOPH n. der Palast — , dife Resident eines 
Fürsten. 

7TsT^T7 m. N. pr. eines Mannes. 
*7TsT^T7 na. und *°ETfl f. das Joch, an dem ein 
Fürst xu ziehen hat, die Last der Regierung. 
*^fsWFrT^°R und * fTsTOcF m. eine Art Stechapfel. 

3 

l.TTsH 1) m. a) Fürst, Konig. Am Ende eines adj. 
Comp. (*f. ||s|H and ^T^ft) 43,31 ; in einem subst. 
Compositum findet man häufiger ^Tsl als ^TsR. — 
Schlechtweg Ft*r*f heisst a) sowohl der Soma- 
Saft als auch die ganze Pflanze. — ß) der Mond 
(FJFT). — b) ein Mann aus der Kriegerkaste. — 
e) * ein Jaks ha. — d) *N. pr. eines der 18 Die- 
ner des Sonnengottes und zwar einer Form Gu- 
ll a*g. — 2) f. flxft a) Fürstin, Königin. (\jA\H{ 
n. die Würde — , die Stellung einer Fürstin. — b) 
Bei. der nach Westen gerichteten Seite des Gehäu- 
ses der Weltseele. — e) * gelbes Messing. — d) .N. 



pr. der Gattin des Sonnengottes. 
2. fTsfa Lenkung, regimen. 

JWR 1) ""Adj. aus fürstlichem Geschlecht stam- 
mend, aber nicht zur Kriegerkaste gehörig. — 2) 
f. ^ a) N. pr. eines Flusses. — b) * = TllfFft H. 

3 

an. 3,465. — 3) n. ||st«i Name Terschiedener SA- 
man Aase. Bb. 

llsFPJ m. Staatsklugheit, Politik. 

(isWlBT m. N. pr. eines Autors Burnbll, T. 
*fj$11lfa<1 m. 1) ein Bartscheerer des Fürsten. 

— 2) ein Bartscheerer ersten Ranges. 
*(ISI1IH*1 m. Trichosanthes dioeca Rag an. 3,9. 

fJsHtfjmü m. ein best. Tact S. S. S. 212. 

^IsiPl 1) m. Patron, Ton ^sR. — 2) als Name 
eines SA man Vasisbtba 22,9 Druckfehler für TT- 
sF?, wie der Index hat. 

tlstiHMlK., °Pimj^ (die richtige Form) und 
ofafeHJi m. Titel eines Wörterbuchs. 

^IstPwUl n. der Palast eines Fürsten. 

(IsHIH ^ Staatsklngheit, Politik. Auch Titel 
eines Werkes Boraill, T. ° stuft n. desgleichen. 
*^T5Frf5T m. Smaragd. 
*^TsRtT5RiT f. «*** &«**. Pflanze Rag an. 4,86. 

^T5Rj, (lsiF4y 1) Adj. tf. ?h) fürstlich, könig- 
lich. — 2) m. a) ein Angehöriger des fürstlichen 
Stammes, Adelicher, älteste Bez. der zweiten Kaste* 

— 6) PI. N. pr. eines kriegerischen Stammes. — e) 
*eine Art Dattelbaum. — 2) f. fTsRJT f. zu 2) a). 

(lsi~U=R t) *Adj. von Kriegern bewohnt. — 2) 
n. eine Schaar von Kriegern. 

(\s\~UW\( m. Prinz 98,21. 

^TsFtn? n. das Kriegersein, das zur Krieger- 
kaste Gehören. 

^TsFueFET m. Fürstengenosse (gewöhnlich ge- 
ringschätzig gebraucht). Auch = fTsFÜ 2) a). 

\\s\ m v!\^ m. ein R s h i von fürstlicher Herkunft. 

TlsFO^tT Adj. mit einem Fürstlichen verbunden. 

*l'|s|*UMcMl m * ^P 1 * laxul * RiOAU. 13,214. 

TTsFSRT Adj. einen guten Fürsten habend, von 
einem guten Fürsten beherrscht Harsbai. 54,16. 
Ind. St. 15,270. 

*{lsHÄld 1) m. Trichosanthes dioeca. — *2) f. ^ 
eine best. Pflanze. 

*{\4m.M*i m. = (MMlld i). 

TWTJ m» **ne Art Edelstein, ein Diamant von 
geringerer Güte. 

fTsPTfefil f- 1) etwa der Umgang eines Fürsten 
Vbt. (ü.) 44,15. 21. Vgl. ^TsPTlföRT. — 2) ♦ der 
Vogel Kataka. 

||$Wfd m. Fürstenherr. 



JWTöft f. die Gemahlin eines Fürsten VASI- 
SBTBA 19,33. 

(Ismei m. (adj. Comp. f. 5JT) Hauptstrasse» 
JWEHR, °^r? eine Hauptstrasse darstellen. 
(IsWiftl *• Bauptstrasse. 
*(ismui|f. Paederia foetida Ragan. 5,35. 
*^TsFT5nU? m - eine ^irl Zwiebel Ragan. 7,58. 
(isimfccfil f. = ^WtfpfiT i) Pari ad. 
^TsFTT^T m. N. pr. 1) eines Fürsten. — 2) * eines 
fürstlichen Geschlechts. 
*l'lslföU3l f. eine Dattelart Racak. 11,62. 

(isiHcf^ m. Königs vater. 
*|lsiHJci m« ein best. Baum Rio an. 11,86. 
l.^MlM 1) m. a) Fürstensohn, Prinz. — b) ein 
Radschput, -im System eine best. Mischlingskaste. 

— c) Patron, des Planeten Mercur Matsjop. 24,3. 

— d) *eine Mangoart Raoan. 11,18. — 2) f. °sft 
a) f. zu 1) a). — 6) f. zu 1) b). — c) *eine wilde 
Gurkenart Raöan. 3,42.— d) *Jasminum grandi- 
florum. — e) *=snrft RÜar. 10,76. — f).*ein 
6«#l. Arzcneisto/f, =^mcfn Rägan. 6,1 1 8. Bbatapr. 
1,1 92. — 0) * JfofAmem'fig Ragan. 13,29. — ä) * Afo- 
schusratte Raoan. 19,59. 

2. fTsTTW Adj« (f. ETI) Fürsten zu Söhnen habend. 
^IsFTSRi 1) m. a) Fär#f«n#oAn, PWn* 119,11. 

— 2) f. °flRFT a) Prinzessin. — 6) *«<n best. 
Wasservogel. — 3) * n. eine Menge von Prinzen. 

^Tsi<4?M|of) m. Prinzenschaar Uaeshak. 119,4. 
nSTTifta n. Titel eines Werkes über die Be- 
handlung Ton Elephanten Matsjop. 24,3. 



JMMHH m. ein Diener r— , Beamter des Für-. 

sten Yasisbtba 19,23. 

_ c 

^TsFT^ i) n. N. pr. einer Stadt. — 2) f. ^ desgl. 

tTsTTfTO m. = fJdWIU. 

(lslMhMc|l(( tn. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 
*^|sjq^q 1} m. Mesua Roxburghii. — 2) f. ^ eine 
best. Pflanze Raoan. 10,107. 

(IsIM^M (metrisch) m. = or fffö 128,22. Hm. 
Par. 2,423. 

^I^MI^JN^ Adj. im Dienste eines Fürsten ste- 
hend. 
•fJsWIW-M n. Nom. abstr. Ton (ism^. 

71^K°hid f - Minister eines Fürsten. 

Im 

**lstHrM*lfl[ n. wohl d«r nächste Thronerbe. 

JVfflWl^JpR n. 6<n fürstliches Gnadendiplom 
Lokapr. 2. 

1) *m. «rtn« .Irr Zwiebel. — 2) f. ^[T 
a) dt'e Geliebte eines Fürsten Spr. 7760. — b) die 
Geliebte des Mondes Spr. 7757. 7760. — c) *eine 
best. Pflanze Raoan. 10,107. 
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^TsTO&T 1) m. ein Diener de» Fürtten MBit, 12, 
63,4. — 2) n. Fürsiendienst. 
*(lsimiUls^°H «n. Orangenbaum, 
i.*{\$\*htsi n. die Frucht von Trichosanthes dioeca. 
2.*J ismitfF 1) m. a) Mangifera indica Ragan. 11, 
16. - &)=l|sU<^Jl Ragan.11,71. — 2)f.€fTlte- 
^enia Jambolana Ragan. 11,24. 

* J isioltf ( l)m.eine^rf JwdendornRAGAN.il, 14 3. 

— 2) d. a) = (mHd°n. «— 6) = sratn. 

fjsi®1l*<i.*1 m. N. pr. eines Mannet Kathas. 58, 
38 (°c||^H gedr.). 

*{W<MdT f. Paederia foetida RIgan. 5,34. 
fJsisitfl^ctKl m. N. pr. eines Mannes. 

(lsls(KtJcl i) m , e i n Verwandter de» Fürtten, 

c • 

— 2) f. £ eine Verwandte des Fürtten, 

^TsT^TTsp? A(Jj. von fürstlicher Abstammung, 
*(lsMI<$im m. P. 6,2,59. 
*TTsfH5T na. eine 6e*f. Pflanze Rag an. 9,57. 

^[TsTHg m. Söldling eines Fürsten, Soldat. VP. 
2,6,1 nach dem Comm. = j2^rT Abgesandter. 
♦^TsPTföfTT f. e<n 6e«l. VFa««ertx>0e/. 
*7EPT?^r m. 1) Co« tu s speciosus oder araotctM. 

— 2) Axadirachta indica. 

^ IsHM n. 1) Furcht vor einem Fürsten, — 2) 
Gefahr von Seiten eines Fürsten, 

^ISIWI n- <fcr Palast eines Fürsten* 
♦fTSPTO n. = ^TsfcTT. 
*^TsPJrT^gana H^dll<- 
l.^lsWrTm. = fTsPTC. 
2.* JTspJcT Adj. ron JTsMrT. 

^TsPTctl m. «m Diener des Fürsten, 
*fTsPTTJTnf Adj. einem Fürsten zum Genuss ge- 
reichend, — heilsam, 

♦(MHIJU 1) na. Buchanania lalifolia, — 2) n. 
Muskatnuss. 
*rTsPTTsFT Adj. von Fürsten genossen. 

^TsHTfä^" m. Königsbruder. 
JVffl\TR ra. eine 4rf Edelstein. 

* (lsiHU^°h m - *' ne oro*«e Froschart R ag an. 19,7 8. 
(lsiHI^( n. 1) der Palast eines Fürsten. — 

2) N. pr. der Hauptstadt der Kaiinga. 
*(lsiHö1 m. ein fürstlicher Ringer. 

^TsTRT^T n. N. pr. einer Stadt. 

(Iswl«t*fl f- die er **« GemaA/in eine* Fürsten, 
Gemahlin eines Fürsten iiberh. Habsbae. 131,24. 

IMH^AcftBT n. N. pr. eines Tirtha. 

^MHW^ f. des Fürsten Mutter. 

^TsFTT^r Adj. der auf den Namen „Fürst" An- 
spruch hat, ein Mann fürstlichen Ansehens Ka- 
baka 1,15. 



(Killte! n. das Prangen, Glänzen. 

(Ist^MGf m. ein fürstlicher Beamter. 

(IS1HW m. 1) Hauptstrasse ; die gros»» Strasse 

in übertragener Bed. — 2) de« Fürsten Art und 

Weise, — Verfahren, so t. a. Kampf. 
r 
{IsWMUi m. 1) ein best. Tact S. S. S. 214. — 

2) Titel yerschiedener Werke. 

^HmCf m. Dolichos Catjang MBa. 13,64,81. 
*^TsT J TT^ Adj. tum Anbau von J]$\Hm geeignet, 
damit bestanden. 

JW1TR m. MBn. 13,8282 fehlerhaft für JTsf- 

{HHlJ n. da« -inf/if* etnei Fürsten f Bb. 3,8, 
8»,1. 

*T'^ä^ und or ^«^ (Hbmadbi 1,657,16) m. eine 
JfoAnenarf. 

(MHfH m. = ^rf^. 

^Hi|l^ m. 1) ein best, Tact S. S. S. 214. — 
2) eine best. Mixtur Bbayapb. 4,73. Mat. med. 34. 
— 3) Titel eines Werkes Bcbnhll, T. 

|lsWe£J Adj. Sahst, zur Herrschaft designirt, 
Thronerbe Apast. £b. 13,24,8. 

{ isiMtTH nnd or 4^FT m. 1) ein» best, lebensge- 
fährliche Krankheit ; bei Spateren Lungenschwind- 



sucht. — 2) °t|7H*i N. pr. eines Genius Hbmadbi 
1,652,7. 655,4. Auch °M^HHIH*4- 

^ls|M^Hi|<^rl Adj. von der Krankheit Raga- 
jakshma ergriffen Maitb. S. 2,2,7. 




5"H1 Adj. die Schwindsucht habend Ka- 
baka 5,9. 

7TsT*RT m. Königeopfer. 

TTsHTTsR) Adj. der einen Krieger zum Opfer- 
priester hat MBb. 8,40,31. 45,25. 26. 

|JsWFT D * ein fürstliches Vehikel, Palanquin. 
*7T$mER m. Bekämpfer eines Fürsten, 

JWmj[ m. 1) eine Conslellation, unter welcher 
Fürsten geboren werden Ind. St. 14,355. — 2) eine 
best, Stufe der Meditation, — 3) Titel eines Wer- 
kes Bubnell, T. — 4) neben HftMNI und dMMUl- 

|MM|SmH f- die Gemahlin eines Fürsten, 
*(\$\(4i n. Silber. 

£M^5J m. ein fürstlicher Wagen. 

JJtfjpW f. eine Art Pisang Balab. 38,8. 

||s{||si m. 1) Oberfürst. — 2) der Mond. 

JWfTsl m. 1) Oberfürst, Oberkönig. — 2) Bein. 
Kubera's. — 3) *der Mond, — 4) N. pr. Yer- 
schiedener Manner. 

(|si(lsl|i|T^ m. Bein, des Himavant Dacae. 
25,1 9. 42,6. 

f TsT^Tsfrn f. und °|Mri n. die Würde eines 




Oberkönigs, 

{\s\{\s\m{\r}& u. Titel eines Werkes Buanbll, 
T. 199,6. 

(UI(isiy(lWW n. Titel eines Stotra Boa- 

NBLL, T. 

^TsfflEr n. die Herrschaft über alle Fürsten, 

^T€T(TU1öti m. etwa Vasall J. A. S. Beng. 47, 
405,30. Z) (°^R5|; gedr.). Vgl. |IM| 1 U1 Ind. St 1$, 
398 und ^HH-^. 

(m^H*iJ|( n. N. pr. einer Stadt, 
*fjsi(l{rT f- Rothmessing Ragan. 13,29. 

(IsITN m. ein Rshi fürstlicher Abkunft, °^FPR 
m. die Welt dieser Rshi. 

fJsjnJ^ (metrisch) das«. Nur ^MpNUIIH. 

m. N. pr. eines Autors Bubnbll, T. 

(i^i^i^m m. ein Merkmal, dessen Besitz einen 
Fürsten, insbes. einen künftigen anzeigt, 
1- fJsisUTHI n. ein königliches Abzeichen in 9° 
Nachtr. 3. 
2.* ( IsM^H 5 ? m. Bein. Judhishthira's. 

(WderRt f- 1) der Glanz — , die Herrlichkeit—, 
die gute Genie eines Fürsten LA. 25,16. — 2) N. 
pr. einer Prinzessin. 
*fJsiM«$* u- *fa königliches Abzeichen. 

tlsIdldMMH n. PL Titel einer Sammlnng 
ron Beinamen Krshna's, die auf sein» Belusti- 
gungen als Fürst Bezug haben* 

(isitfllcfl m. eine Gesellschaft von Fürsten 290, 
29. Habsbab. 138,9. PL Panbad. 

^|sicj5T m. ein fürstliches Geschlecht, 

^TsT^TT^ft f. Titel eines Werkes. 

(isicj^ii Adj. aus fürstlichem Geschlecht stam- 
mend; m. ein Rshatrija MaqatIbae. 37,5. 

^TsTcfft Ady. 1) wie ein Fürst, — 2) wie »inen 
Fürsten Spr. 5747. — 3) wie bei einem Fürsten, 

(lsi^^«i m. N. pr. eines Mannes. 

^TsfSTEI m. Königswaffe. 

^TsT3tT i) Adj. einen Fürsten habend, reich an 
Fürsten, (isiqifj so v. a. in Gegenwart des Für- 
sten Apast. — 2) m. N. pr. eines Sohnes des Dju- 
timaut. — 3) f. °^rft N. pr. der Gattin des Gan- 
dharra Devaprabha. 

(isicjf^^m. s. jjsietP^i. 
♦(IÜNtJw n. die königliche Würde. 

fT^T^flTR Adj. in königlichen Diensten ste- 
hend Hbm. Pab. 7,51. 

c 
^isicf möf| n. Titel eines Werkes Bdbnbll, T. 

r 

(IsielrHI n. 1) * Hauptstrasse. — 2) ein best, 

Edelstein Hbmadbi 1,738,17. Vgl. |MNri- 

r c 

*^TsT^T ; T m. N. pr. fehlerhaft für (IsM^tpr. 
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gW m. 1) der Liebling einet Fürsten* 
m. Lieblingsross eines' Fürsten KId. 109, 
i. abstr. °5IgPTrn f- — 8) **tne -*•>! J«- 
, — 3) *efne 4rl Ämra. — 4) *=^|sn- 
an. 11,16. — 5) eine Jrf Räucherwerk. — 
eines Werkes. 

^TT f. Momordica CAaranfia Ragan. 11,72. 
TTH f. ^' £e6en am Hb/e eine« Fürsten. 
0^ 1) Adj. Fürsten tragend, von F. gerit- 
lend MBa. 2,61,16. — 2) n. der Wagen, 
der Soraa gefahren wird, Vaitar. 
^ffT f. s. Oollf^cffi. 
^JSJJ (?) m. Patron. 
iPrl^R n. Titel eines Werkes. 
|t<j» m. Pferd. 

~^\ in. N. pr. eines Prinzen. 
[T^RT f. nach Wbbbr eines Fürsten Tage- 
I. St. 15,286. v. 1. °crf^effT. 
[^J m. ein königlicher Elephant, 
\ m. der oiaue Holzheher, 
fsTTJ m. eine oeef. Raga S. S. S. 108. 
f5TT f« Fürsten — , Staatslehre. 
reiTO^ m. ein best. Taet S. S. S. 210. 
Rl^CIKi m. desgl. 

|c£|( m. 1) etwa ein königliches Lust- 
nd. St. 14,134. 136. — 2) ein königliches—, 
Ug erbautes Kloster, 
rejt f. Haupistrasse. 

3 m. ein bett. Baum. Nach den Lexico- 
Cathartoearpus fistula (Karara 7,8), Bu- 
j latifolia und Euphorbia Tirucalli Bai- 
172. 2,117. 
ff n. das Verfahren — , der Beruf eines 

f^PT m. ein Trabant des Fürsten Paniad. 
JJJT^T "• der Palast eines Fürsten. 
1% m. ein fürstlicher Anzug. 
HT m. CorcAoriie olitorius, 
mj m. Clupea alosa. 

IR n. (P. 6,2,151, Seh.) und * ü ^|OJI f. 
tliches Ruhebett. 

T3i n. Melde, Chenopodium Raöan. 7,121. 
TeRpWil und *°lllli**ft f. eine oeei. Ge- 
anze Raoan. 7,133/ 
TFR n. ein königlicher Befehl. 
T^T n* Fürsten — , Staatslehre. 
faoR m. ein 6e*f. Jaef S. S. S. 236. 
[oft m. eine Papageienart mit rothen Strei- 
Bals und Flügeln Ragan. 19,1 1 3. 
n«f t) m. Macrop\eronatus Magur, — 2) n. 
. Y. Theil. 



ein fürstlicher Sonnenschirm mit goldenem Griffe. I 

(1^1^1*51(00. N.pr. verschiedener Autoren. Auch 
°efffcV Bürhbll, T. 

TT5TO5T m* N. pr. eines Berges. 

Itei^UIHdlMIW* m. PI. eine 6e*f. Seefe. 

(lsi^UI^I°h m. eine best. Körnerfrucht. 

JJZ&RR m. N. pr. eines Vjasa TP. 2 3,55. 37. 
t. 1. FRq. 

JW%\ f. 1) der Glanz — , die Herrlichkeit eines 
Fürsten. — 2) N.pr. einer Gand hart a -Jungfrau 
Karard. 4,20. 

^TsKT 1) Adj. (f. 3) der Qualität J${Q angehörig, 
zu ihr in Beziehung stehend R. 5,51,10 (zu Iren- 

* 

nen JTstö >TT ). Nora, abstr. °3n. — 2) m. PI. 
eine Klasse von Göttern im Sten Manvantara 
VP. 2 3,17. — 3) *f. § Bein, der Durgft. 

TTsTOH^ f * e * ne von Fürsten abgehaltene Ge- 
richtssitzung. 

(ISIHtJ n « e * n von eineni Fürsten veranstalte» 
tes Opfer. 
*(\$\k\^*i o. ein fürstlicher Palast. 

(ISIH*H n. dass. 

TTsRpn f- die yereamm/iingsAatfe — , der Hof 
eines Fürsten, eine vom Fürsten abgehaltene Ge- 
richtssitzung Spr. 2077. Kathas. 102,146. Panrad. 

c 

^IsIHM m- eine Schlangenart. 

^TsTWf m. (*f. qt RXgar. 16,78) Sinapis ra- 
mosa. Ein Kern dieser Senfart als Gewicht = 3 
Liksha. 

(IS1HIS N. pr. eines Landes. 

(I^HlRl°fi Adj. vom Fürsten bezeugt (Docu- 
ment) Vishnus. 7,2. 3. 

\\s\k\M Adr. mit q (Hrm. Par. 2,424) oder HR- 
Cf? dem Fürsten zufallen. 

(lsiHIH*i n. PI. Bez. 6e* fimmf er SAmao Tahdj a- 
Br. 18,10,17. 

♦JMHMsM n. fföniaMiim. 
♦^IsTm^R m. P/au. 

TTsTTTT^ m. 1) ein Löwe von Fürst, ein ausge- 
zeichneter König. — 2) N. pr. zweier Fürsten. 

^TsTTFRT Adj. = ^TsTCI 1) Satja im Comm. zu 
Varab. Brb. 2,7. 

(I51H»3 n. die Freude—, das Glück eines Fürsten, 

^TsTCTcT 1) m. Königssohn, Prinz, — 2) f. 5fT 
Prinzessin. 

(Ist^l^JJIIUI m. N. pr. eines Lehrers. 

("k^ Adj. f. mm ffönty machend. 

(1S1H *1 m. Königssohn, Prinz 118,10. 

i° 

1* ^l€TH3 1) m. n. die religiöse Feier der Königs- 
weihe °WMie)fcJ Adj. Law. 8,11,7. — 2) Titel eines 



Werkes Opp. Cat. 1. — 3) *n. a) Lotusblüthe. — 
b) eine Art Reis. — e) Berg (als n.!). 
2.*^lsT5P Adj. = (IsWEl*. 

^lsiyM*llFslH Adj. die Königsweihe feiernd. 

||s!UMI^m4h n. Titel der Adhjaja 12—16 
im 2ten Buche des MBn. 

(MHN^ Adj. (f. ^) zur Königsweihe in Bezie- 
hung stehend, davon handelnd u. s. w. Comm. zu 
Apait. Cr. 8,2,2. 

TIsWMfS? f - di« religiöse Feier der Königsweihe. 

■^Trö Dat. Infln. tu l.fflTRV. 8,97,10. 9,86,36. 

(IslHI m. N. pr. eines Mannes Modbar. 30,1 1 
(53,2). 

^TffR^cf) m. 1) der Diener eines Fürsten zu Spr. 
1598. — 2) ein Radshput. 

^IsTflcfT f. Fürstendienst. 

(IsUjioH und (IstHoHMsOicIH m. Fürsten- 
diener. 

^TSraTOT «>» königlicher Palast Parrad. 
*(MWi^U m. Pferd. 
*(1sitt1*^T m - N. pr. eines Mannes. 

(isitflHsnq^, (H W^4lMH ond (WHfH m. 
Patron. 

^IsT^f) f- die Gattin eines Fürsten. 
*{UIU!M* Adj. Ton (Mtfldl- 
•(WWIdl f - N. pr. einer Oertlichkeit. 
. (M^JHliM°hl( m« Statthalterschaft Ragat. 7, 

602. 

(IsI^HIm m. Ftcetöniy, Statthalter Ind. An- 
tiq. 5,107. 

(HH^H m. N. pr. eines Vjasa VP. 3,3,17. t. 



(isi^d n. das Eigenthum eines Fürsten. 

r 

*(lslWUI m. eine Jrf Stechapfel Raoan. 10,21. 
(IsitallHf m. Bein. Yishnu's. 

TTSn^H 1) m. o) eine Art Gans oder Schwan. 

r 
Am Ende eines adj. Comp. f. SR (? fehlerhaft). — 

b) *ein ausgezeichneter Fürst. — » c) N. pr. ver- 

r 
schiedener Männer. — 2) f. ^ f. zu i)a) 303,15. 

(Is|<£h)m« OJ rf?! sich wie eine (H^»h1 flfeoaren 

AlabIrarat. 15,6. 

r 

(l$l«£*-M n. der Palast eines Fürsten. 
*JW^FÜ n. 1) Tabernaemontana coronaria. — 
2) Stadt; beruht auf einer Verwechselung Ton cT- 
JT^[ mit SJJT£. 
*(ls< f ^lM ; 7 m. ein stattlicher Blephant. 

JTsFg[T m. Bringer des Soma. 
*^T5f^T<FR? m. CypritiMS Catla. 

{Ml^fUI n. der Hofraum in einem fürstlichen 
Palast. 

23* 
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*^WMH m. 1) J?ncAanania latifolia. — 2) fttifea 
frondosa. — 3) Mimusops Kauki (oder JEanM). 
^lsilrH°hffPf m. ein best. Lobtpruck auf R ama. 

♦{IslIcMMcH m. fehlerhaft für ^TsRn^cRfi. 

r 

^TsTT^T m. (*f. ^) ein be$l. Baum Habsbae. 198, 

9. Nach den Lexicographen Buchanania latifolia 

(n. die Nuss), Mitnusops Kauki (richtiger Eanki) 

oder hexandra (n. die Frucht) und Htsfea frondosa» 

* TTsTTHTm- ein« oeef. Gemüsepflanze Ria an. 7,1 33. 

^Tsnfy=RTfpT und {jsilfcetKl «• ÄieAfer. 

lIsIlfli^M m. Habit. 2032 fehlerhaft für ^TsTT- 

(Isllft<[3 1) m. Rein. Cüra's Habit. 1,38,1.2. 
r 
— 2) f. ^ N. pr. einer Tochter £ura's. 

^HIJM|M m. Oberkönig. 

(IsUfäWM n. die ileeiden* ein« Fürsten. 

flsiIMM n. ein Diener des Fürsten Apast. 

TTsTl^H m. Hauptstrasse. 
*(jsn*l, o; TTF? Denomin. ron 1. flsR. 

(l5lM°n m. regulus, ein kleiner Prinz. °RT^- 
HI^IIM m. N. pr. einea Autors Bobnbll, T. 

HSIMSIIIGII m. ein Diener des Fürsten. 

i|sj|^ n. 1) von einem Fürsten oder K aha tri ja 
empfangene Speise. — 2) *eine4rf Aeie Rag an. 16,8. 

TTsTFUST »• lÄrontoecAeef. 

^IsHtlrMIUIlfrl (!) f. Titel eines Werkes BüB- 
NBLL, T. 

TTsTTM^öR m. Königsweihe. Auch als Titel ei- 
nes Werkes. °MiJcl f. und °WUU m. desgl. Büb- 
kbll, T. Vgl. (isqipRöR. 
*"£TsTO in. eine Art Amra Ragan. 11,16. Mada- 
naT. 71,96. 
*7T5?TH m. Rumex vesiearius Ragan. 6,129. 

TTsfR, °3cT sieh wie ein Fürst gebaren, den 
Fürsten spielen Spr. 1298. 

*(lsll c ti m. Calotropis gigantea Ragan. 10,31. 
r 
^|sll«£ 1) Adj. einem Fürsten zukommend, ihm 

gebührend, seiner würdig. — 2) *f. 3E|T Eugenia 

Jambolana Rag ah. 11,24. — 3) *n. a) Agallochum. 



* i 



— b) eine Reisart Raqan. 16,8. 

c 
*fJsll«jUI n. ein fürstliches Ehrengeschenk. 



*{MMM f. eine Gurkenart. 

*i|si Iglet) m. ein best. Knollengewächs. 

(Isl NH m. (Ra«an.13,7. 21 4) n. (Hbmadbi 2,0,47, 
5) Lapis lazuli Balab. 241,2. = { MM ftl Utpala 
xn Vabab. Beb. 8. 80,4. Auch ^MMHMtff m. 

(MNfd f., ©5ft f. and dfodl*l f. (Büblbb, 
Rep. No. 179) Titel ron Fürstenchroniken. 
TTsTTO m. ein starker Hengst. 
^IsTOH n. Königssitz, Thron P. 6,2,151, Seh. 



(ISUH^I f. ein Schemel, auf den der Soma 
gesetzt wird. 

fTsITHtffiSIUI m. N. pr. eines Mannes.. 
*(lsill«5 m. eine -4r/ Schlange. 
1» ^TT§T m. N. pr. eines Söhnet des A ju. v. 1. TUT. 
2.JJ\^ und JTsft f. 1) Streifen, Reihe. ^rftfclH 
Adv. in langen Reihen. — 2) *JWt a) schwarzer 
Senf Ragan. 16,76. 78. — 6) Vernonia anthelmin- 
thica Ragan. 4,64. 

JUS&l 1) Adj. in mi5F° von 46 Königen han- 
delnd. — 2) m. a) * = ^J»% (nicht König). — 6) 
N. pr. eines Muni. — 3) f. 35fT <0 * Streifen, Rei- 
he. — 6) * Feld. — c) Sinapis ramosa. Ein Korn 
dieser Senfdrt als Gewicht — d) eine Art Aus- 
schlag. 
* J Jlsf e !imKJl m* Sinapis glauca. 

(Ilsil^M m. eine Schlangenart {buntgestreift). 

{jlsif 1) m. N. pr. eines Rosses des Mondgot- 
tes VP.« 2,299. — 2) *f. °=ft v. 1. für jfaft. 
*(|[s|lhdl oder *°CR5ft' (Bbatapb.3,101) f. eine 
Gurkenart. Vgl. ^Isfl^M. 

(IhiHti 1) Adj. gestreift. — • 2) m. eine Gattung 
von Schlangen Kababa 6,23. — 3) f. °C|cf) > f - ZQ 
2) Suga. 2,266,4. 

^Ilst^f m- 1) eine GailMny von Schlangen. — 2) 
*Elephant Gal. 

^Tsft s. u. 2. ^Tßr. 

ijsuct) m. PI. N. pr. eines Volkes. 

(isil^rt Adj. gestreift, Streifen bildend. 
*TTsntfrcT m. Trichosanthes dioeca. 

(Isilntt V Ad J* gestreift. — 2) eine Gattung 
von Schlangen. 
♦jjsJIm, °^l Denomin. Ton 1. '{TsR. 

^lsflo| l) Adj. (f. 35TT) ofeefrei/f Apast. ga. 21,14, 
8. — 2) m. a) ein best. Fisch Ragan. 19,71. — 6) 
♦eine gestreifte Antilopenart Bbayapr. 2,2. 121. — 
c) * Elephant. — 3) n. eine blaue Lotusblüthe. 

^IsfN^hr Adj. iotusäugig. 

^TsfTöpnW Adj. nach dem Comm. lotusfarbige 
Flecken habend. 
* ( isftamtfl m. eine Guraenarr Raqan. 7,216. 

TTsfNR^f Adj. lotusantlitzig Vikbamaükab. 16, 
26« ^n f. eine Schöne mit einem Lotusantlitz 9, 

23.136. 13,27. 

« 

(IsfleHMH 1) Adj. (f. m Iotusäugig. — 2) f. 
m N. pr. einer Tochter Garasamdba's MBb. 2, 
14,46. 

(Isft^f^HMH Adj. Iotusäugig ViebamaIbae. 
12,49. 

(isfjjq-il f. Nelumbium speciosum (die Pflanze 



selbst), eine Gruppe von Nel. sp. 

IMlfeHlsOftrJclfeW m. der Mond Viib 

KAE. 1,85. 

TTsF^ m. 1) ein ausgezeichneter Fürst, 
könig, Kaiser. — 2) ein best. Samadhi KJ 
92,22. — 3) N. pr. verschiedener Männer. 

^IsFSmTT m. N. pr. eines Mannes. 

ilsiM Adj. von Ragi abstammend, 

JW1 m. N. pr. t. 1. für RrTO. 

^tsi^y^ m. N. pr. eines Mannes. 
*^|sfy 1) m. eine Art Zwiebel Ragan. 7,59. 
f. m a) Musa sapientum Ragan. 11,37. — 6 
Dattelart Rägan. 11,62. — 3) n. eine Art Rei 
GAN. 16,8. 

-s. 

Tfsflcf) m. N. pr. eines Dichters Saduetie, 
*TTsn5sRH\Rr na. ein best. Baum Ragan. ! 
THTFRJTtIT n. PI. die Instanten eines Fü 
(IsilM^lT m. einem Fürsten erwiesene Auf 
samkeiten Vieb. 56,9. Katbas. 18,205. 
(MW! f. Königsdienst. 
HS1NHM1 m « ^ königlicher Diener. 
*(Us|chUJ<H m. PI. die Schule des ^SfcfP 
TTssTTT^T Adj. aus dem Holte von Raggt 
gemacht (Ianeb. Qr. 16,3,4. 
*||ss!HlfiH m. PI. die Schule des R a gg n b 
^Tgt f. s. u. 1. JTsR 2). 
T|97 1) Adj. zur Herrschaft berufen, kön\ 

— 2) n. (auch JWI, J}&\ und ^Tf^f^T) Herrs 

i 
Königlhum, — über (Loe.); Reich (also = 

Jl^i SRJ, SnT^T, OT-^TTH und TST-UT so t. 
gieren. Am Ende eines Comp. Herrschaft de 
H. über; am Ende eines adj. Comp. f. €(!. 

1. (UM^ Adj. regierend. 

2. ^Ts^^ m. der Tribut eines tributären Fü 
\W*\d\ R. 2,67,1 fehlerhaft für JWR 
*|sM°hf1 (Conj.) Adj. regierend. 

*\Mtt\t f - Bez. bestimmter Pillen Buayapr. 

^IsM^Ui °- Königreich R. 2,105,3. 

(Is^^Ufrl ^ FeriiMl der Herrschaft, En 
nung Da(ae. 24,3. 

J|SM(1^I n. Sg. and PI. Regierungssystem 
gierung. 

\\^A<m\ f. N. pr. der Motter Bana's. 

)|SM^oi| n. ein zur Herrschaft — , insbe; 
Königsweihe erforderlicher Gegenstand. °T{ r \ 
dazu gehörend. 

JW(^ m. N. pr. eines Mannes {Regent). 

JWm% a. Königswürde J. A. O. S. 7,7, ( 

(ISMHItrl m. N. pr. eines Fürsten, t. 1. JVü 

{W^4t m * y^rfall der Herrschaft 157,26 
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^TS*W^ m* Zwietracht im Reich Spr. 4027. 

(IsM^Kh! f - Glanz der Regierung Ind. St. 45, 
219. 395. 

7Ts*J5TPT m. Erlangung der Herrschaft, das auf 
dtn Thron Gelangen. °Fcfl5T n - Bürkbll, T. 

(UM^iMIIHCi n. das den Fürsten Spielen. 

(IsM^l^fi m. Katbas. 42,195 fehlerhaft für JJ- 

(IsM^cTi t N.pr. einer Fürstin Ind. An tiq. 9,1 65. 

c 

^ls^|c|^*i m. N. pr, zweier Fürsten Harsbab. 93, 
22. fgg. 104,3. 

JWMt f. 1) die fürstliche Würde, — Stellung 
Hm. Par. 1,234. Personificirt Habshai. 140,13. — 
2)N. pr. einer Tochter PratApacIla't Harsbab. 
107,6. 216,4. 

(ISMH1 m. N. pr. eines Fürsten. 

^fsL|^Sf und °F8nftRAdj. regierend, die Herr- 
ithaft führend. 

(ISMK^fcl f. Regierung. 

^I5mm^ m. N. pr. eines Fürsten VP.* 4,99. 

{Is^lil^eWI f. die Schuttgottheit des König- 
timms Kad. 8,10. 

psqrfvrftrar Adj. tur Herrschaft — , zum Für- 
itm geweiht. 

nsmJHM°h m * ^«M* ÄMr Herrschaft, Fürsten- 
w«Ae YbiiIs. J70. Ind. St. 15,267 u. s. w. °MiJH 
i Titel eines Werkes VP. 2 2,339. 3,1 90. Vgl. J}- 

(ISMI^IHHM m. ein Muni in der Einsiedelei 
rflerr schuft", so t. a. ein frommer Fürst Raoh. 

1,58. 

^hMIM^|UI o. PI. Reichsinsignien. Vgl. ^IsTI- 

*{!!£ f- Schlacht, Kampf. 

{ifefiT f. in *qJT°. 

T1J m * Vangueria spinosa Ragan. 8,67. Bba- 
tau. 1,173. Karaba 6,24. 7,1. 

713" (!) = TfloT 2) Colbbr. Mise. Est. 2,179. 

^IGT f. 1) *&?AönAetl, Pracht. — 2) N. pr. ei- 
aer Landschaft im westlichen Bengalen und der 
Hauptstadt darin. 

{Ififa Adj. zu J\1ol 2). 
*JVR n. 1) Rlatt. — 2) Pfauenschweif. — Vgl. u. 

|!U|ch l) Titel eines Commentars. — 2) *f. 
°ftfSfn Zügel. - Vgl. (leimet,. 
^TTiraissili^Hi f. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 
nrn^T m. Bein. Damodara's. 
^|(U|IH 1) *m. Patron, von JUJi. — 2) f. ^ f. 
io 1). oc T5T m. N. pr. eines Lehrers. °R5f n. 



^imWHlQ 1) m. a) N. pr. eines Lehrers. — b) 
PI. die Schule des RA n aJana (aSr. zu Badar. 3, 
3,23. — 2) n. das Sutra de* Ranajana. 

(imiMIMM m. N. pr. eines Lehrers. 

tmilfö»ft<J?l m. wohl fehlerhaft für JTuWft- 
VR; s. u. ^lülllH 2). 
*^Tftl m. Patron. Ton ^HT- 

^|Rl|i| m. N. pr. eines Mannes. 

^TTj3T Adj. nacn S* J * = ^Ttli^T. Die Ausgaben 
lesen {1**4. 

^TrT i ) Adj. s. u. 1. ^T. — 2) m. N. pr. eines 
Lehrers. 

(IdHHH Adj. bereitwillig, - zu (Dat. eines Nom. 
act.). 

(TcTSJ Dat. Infin. zu 1. ^T Bbag. P. 4,17,1 1. 

(lc?«fcfä^Adj. = ^Tff^oa 1) a). 

(M^pü 1) Adj. a) der die Opfergabe (den Göt- 
tern) willig überlässt, ein freigebiger Opferer. — 
b) derjenige, welchem die Opfer gäbe überlassen 

A 

wird, — gehört. — • 2) m. N. pr. eines Atreja. 

7TTTT 1) Adj. bereitwillig, günstig; zu geben wil- 
lig, __ 2) f. a) Verleihung, Gunst, Gnadenbezeu- 
gung; Gabe, Opfergabe. — 6) ^AH| Ijlcft (t. 1. ^T- 
lc?;) Namen von SA man Arsb. Br. 

JlFrH Adj. Ga&e enthaltend, — bringend RV. 
3,19,2. 4,6,3. 

TlHm^ Adj. Gumf verleihend, über Gaben ver- 
fügend, freigebig; auch Bez. von spendenden Genien. 

TTcTsT m - N. pr. eines Sohnes des fuddhodana. 

^ r 

TV& Adj. (£) au* Perlen bestehend Hbm. Pab. 5,3 1 . 

TT5? n. 1) Nacht. Nur einmal im MBa. Am Ende 
eines Comp. m. oder n. der regelmassige Vertre- 
ter ron JJJ^l oder ^Tsft. — 2) angeblich = ffH 
in 2. q^np^T 2) 6). 

^R» 1) Adj. (f. (ifa*!) a) nächtlich. — 6) 
♦ein JaAr iangr <m Hause einer Buhldirne woh- 
nend. — 2) *n. = 2. M^M 2) a). 

^Tf%T f. 1) flf? (später) und ^TSfl" iVacAl (auch 
personificirt und auch als einer der 4 Körper 
Brahman's gedacht). Maitr. S. 1,5,12 (81,3.4) 
JJ3(\ im Mun%e der Götter, ^"ri% in dem des Dich- 
ters. Am Ende eines Comp, ist fTT5f verdächtig 
(v. 1. JTZft. — 2) abgekürzt o) für MW(M 2) a). 

— b) für (IJ^IMMIM. — o) für (lfp|HIHH. — 3) 
Gelbwurz. — 4) N. pr. a) einer BhAradrAgt. — 
6) eines Flusses in Kraunkadvtpa VP. 2,4,55. 

— 5) 7T5ft: MBb. 14,2668 fehlerhaft für t?T5f}:. 
(IM=ti Adj. nächtlich Paniad. Am Ende eines 

Comp, nach einem Zahlwort so und so viele Nächte 
(Tage) verweilend, für so und so viele Nächte [Tage) 



ausreichend. 

(Iblefll m- der Mond. 

{\r^{ 1) *m. ä) Dieb. — b) Nachtwächter. — 

r 
c) ein Räkshasa. — 2) f. ^ f. zu 1) c) Bbatt. 

(ibl^Ml t. 1) das Umherstreichen in der NachL 

* 2) eine bei Nacht vor sich gehende Verrichtung. 
^lUltA^H n. «in beim A t i r a t r a zur Anwen- 
dung kommendes Metrum (ankb. Br. 30, h. 

♦(if^lsl n. Stern. 

*tlfeMd n. Nebel. 
1* ^IMSINI^ m. Nachtwachen. 
2*(\r^U[( m. Hund RIaan. 19,10. 

•{llslsllil^ m- Mosquito Ragan. 19,130. 
(II 1^( m. «i'n Räkshasa. 

^TMfrll^l f- eine lunare Nacht. 

fTfsrf^GßT Kathas. 76,26 fehlerhaft für ^TT^f- 

{if^l^ff Adj. (f. m) die Nacht zur Gottheit ha- 

A 

bend Aqy. Grbj. 2,4,12. 

(li^IHTST m. der Mond Vastot. 858. 
*|li?MI!*H m. die Sonne. 

^ifHf^öI n. Tag und Nacht. °f$oF\ (122,1 5) und 
°J73T Adv. bei Tag und bei Nacht. 

fjfa^H^ m. Titel eines Werkes. 

tlfaußfil« «. = Vf^\- 
(ll^mMlM m* die drei wiederkehrenden Reihen 
in der Recitation der Atiratra- Nacht. 
*TTT5PTStJ d. eine best, in der Nacht sich öffnende 
Lotusblüthe Ragan. 10,198. 

JlfimsH f. nächtliche Verehrung einer Gottheit. 
*J1F%W3 m. ein Rakshasa. 

ITT^PT^T m - dcf AfOfid VlSRAMAMKAK. 11,86. 

(ll?Wr? Adj. der die Dlksha nur einige Nächte 
unterhält Qulbas. 2,79. 

(IMHIsfH n. da* Essen zur Nachtzeit. °1^- 
qEf od. Titel eines Werkes. 

fjf?IH6 ra » c * n RAkshasa. 

* j ifpfllTm m. der JtfofMi. 

^if^FPT Adj. nächtlich Hbmadri 1,694,U. 
*i M?1HI(UI n. ein an einem Schlafenden verüb- 
ter Mord. 

*^Tf^FT Adj. für Nacht geltend, — angesehen 
werdend. 

nfsT^Tefi m. Nachtwächter. 
*{\Fl{\S\ m. Dunkel, Finsterniss. 
(ifpIdüPläMUl n. Titel eines Werkes. 
|lHdl^ Adj. (f. 91) dt« iVacAr vertretend Cat. 
Br. 10,4,s,I3. 
^Tf^RTHR o. 1) JVacAfyetoantf. — 2) * Dunkel, 



184 



tlfcdmu - JTOIsPTT^ft 



Finsterniss. 

*X|fi|io|i|H m. Ausgang der Nacht, Tagesan- 
bruch. 

* fTT^R^ ond *°iff^r m. HaAn. 

(iH^H Adj. in der Nacht gekocht Katj. ga. 4, 

11,15. 

^IM^IM m. der Rest — , dar fetefe Theil der 
Nacht Agv. Grbj. 3,7,1. R. 2,49,1. Chr. 240,19. 

(IM^-H o. Nacht feier Act. ga. 1 1,6, 16. 

TIMH^H o* tausend Nächte Qat. Br. 10,4,4,4. 

ilf^mMM Adj. in der Nacht zusammenkom- 
mend Cv- Ba - M»»» 1 9 - • 

7TT3THFFT n « etn ** r A t i r a t r a -Nacht gehöriges 
Saman. 

tlMljch n. Bez. der nach RV. 10,127 einge- 
schalteten Hymne an die Nacht giSse. Groj. 5,5. 
*TT^T^TR m- ** n « * n <*«* Nacht sich öffnende 
Lotusblüthe. 
*7lf^ff^tJI s F nk atn JFäcAfar <m Gynaeceum. 

^if^^H n. da« tn der JYacAl Geopferte Katj. 
Qa. 20,5,18. 

l.fTSft f. s. u. ^lf5I 1). 
2.^T5ft AdT. mit 5R^" in Nacht verwandeln; s. 

^TSftoR^HJ Adj. (den Tag, Gen.) in Nacht ver- 
wandelnd Hbm. Par. 1,224. 
{\zf\U\ in ^5R° und feo. 
INT'i^^W n. Name eines Sä man. 

(l:fl^l<W n. t. I. für ^Ml°<3l<ia. * 
*7\^UL m. ein Rakshasa. 

JpüF® Adj. nachtblind. °(TT f. Nachtblindheit 
Rad. 256,4. 

^mm m. Jn6riwft dar JVocAf Latj. 8,1,1 3. 1 4. 

* fTO^^ Adj. (f. |) von J?mi- 
*(|8Hil4 m. Patron. Ton JTSRTI^. 
*(I^J|U1^ n. die Beschäftigung — , das Amt des 

(l^mHMI f. PL Bez. bestimmter Apsaras. 

fimX 1) Adj. (f. ^) von J$?\1 1). - 2) m. Pa- 
tron. — 3) f. ^13(1(1 m - N. pr. einer Lehrerin. 
♦^ISIHfmUI m. Patron. Ton ^f^. 

Tf^nTT? m. Patron, des Asamäti. 

TWm7 m. 1) Patron, und N. pr. eines Lehrers 
Baudbajan a im Comm. zu Apast. ga. 2,19,9. — 2) 
f. {|8ÜHft in^lßOH^l 1 !'! m. N. pr. eines Lehrers. 
*^|ßilrl(lMUI m. Patron, von ^ftc^. 
1. {J\SU) JlXZfä n. Wagenbesitz. J^SQ Padap. 



2. jTBFJ Adj. zum Wagen tauglieh. 

JJZ s. u. ^J. 

^"Ifcltl m. = IH%ltJ Schlusssatz, conclusio, 
ein bewiesener Satz. 

\\ix\r\Hch\^\{ m. Titel eines Werkes Boa- 
krll, T. 

II^IMH Adj. als Schlusssatz sich ergebend, 
logisch bewiesen. 

JJ&IFI n. zubereitete Speise Hsta. Par. 12,143. 

TTT% f. richtiges Zutreffen, Gelingen, Glück, — 
tn (Loc.) Apast. 

fTO, fTOTH (redisch), ,TOT%; fTOrfcT und 
^"fUJH nur mit intransit. Bed. 1) gerathen, gelin- 
gen, fertig werden (Taitt. üp. 3,10,1), Gelingen ha- 
ben, den Zweck erreichen, zurecht kommen, Glück 
haben mit (Instr.). — 2) sich passend fügen. — 3) 
theilhaftig werden, gelangen in oder nach; mit 
Dat. (Apast.) oder Loc. — 4) *Jmd (Dat.) icaAr- 
sagen 223,23 (JJUlid) — 5) richtig oder glück- 
lich durchführen, zu Stande bringen, fertig — , f k- 
recht machen; mit Acc. — 6) richtig treffen. — 
7) Jmd zurecht bringen, so t. a. gewinnen, befrie- 
digen. — 8) beschädigen Bbatt. — 9) JT% a) fer- 
tig geworden, zu Stande gekommen, fertig, vollen- 
det, vollkommen geworden. TT3CT impers. mit In- 
str. der Person und Sache es ist der und der da- 
mit zu Stande gekommen, es hat der und der die- 
ses erreicht. — 6) dem es gelungen ist, glücklich» 



— c) zu Theil geworden, zugefallen. -IMIHclH »o 
t. a. zu Gesicht gekommen. — Caus. ^iMMlrl 1) 
zu Wege bringen MBe. 5,33,1 16. — 2) befriedigen. 

— Mit SR 1) glücklich fertig werden mit (Gen.). 

o 

— 2) SRTT? zu Theil geworden, zugefallen. — Mit 
ST? 1) fehlen, verfehlen (z. B. das Ziel). — 2) Schuld 
haben, — tragen, — sein an (Loc. Karaka 1,7), sich 
Etwas zu Schulden {haben) kommen lassen, sich 
vergehen gegen Etwas (Loc.) oder Jmd (Gen.), Et- 
was verbrochen haben gegen Jmd (Gen.). Häufig 
in Verbindung mit fsfiR was? und fefi föft Et- 
was: — 3) 3EFTTJ5 a) gefehlt — , nicht getroffen 
habend (mit Abi.) von einem Pfeile. — 6) der sich 
Etwas hat zu Schulden kommen lassen, schuldig, 
der sich vergangen hat an Jmd (Gen., selten Loc). 

— c) gefehlt — , gesündigt von (Instr.) gegen (Gen.). 
Nur mit dem Subject T°fi*T was? und tf? was. 
|cftHHil4 Ghl^mPfl so t. a. was ist daran aus- 
zusetzen, das es Ursache ist. — d) impers. es ist 
gefehlt — , verbrochen — , gesündigt worden von 
(Instr., selten Gen.) gegen (Gen., selten Loc). *- 
Mit EnHi °JJ% y befriedigt, gewonnen. — Caus. zu- 



friedenstellen, befriedigen. — Desid. vom Caus. 

*jfHP{fjyft|&|irf ( iD einem Relativ-Satze) befrie- 
digen wollen. — Mit £fö 1) missrathen. — 2) ei- 
nen Fehler machen. — Mit £(T Caus. 1) befriedigen, 
zufriedenstellen, sieh geneigt machen, zu gewinnen 
suchen, Jmd seine Verehrung bezeigen, — dienen; 
mit Acc. DTacai. 71,13. — 2) Etwas gewinnen, 
theithaftig werden; mit Acc. — 3) vollziehen, voll- 
bringen Laut. 295,17. Eampaia 390 fg. 506. 513. 

— * Desid. tuif^irUiri* — Desid. yom Caus. in fjl- 
f|^mfT|<4- — Mit 3m Caus. Jmd (Acc.) dienen. 

— Mit WU Caus. = STT 1). Metrisch auch Med. 

— Mit 33 Caus. in *3tH[Rm. — Mit TJ in V[JJ- 
SIR. — Caus. in TJfTEQ. ~ Mit STTtT Jmd entge- 
gen wirken, feindlich entgegentreten; mit Acc 
Nur ° JJVQ Absol. und °JT% mit act. Bed. (Gadt. 
Apast.). — *Desid. HfrlfiYrlfa. — Mit f% 1) 
um Etwas (Instr.) kommen. — 2) zu nahe treten, 
ein Leid anthun, beleidigen. — Caus. uneins wer- 
den. — Mit fßT, H(l£ zu Theil geworden. — Caus. 
1 ) eins werden über, sich einigen auf (Loc) Apast. 
ga. 10,20,2. H^IMMtl: einträchtig. — 2) Jmd be- 
friedigen, zufriedenstellen. — Mit mHhh Caus. 
in^Tft^R. 

fTET 1) m. oder n. = figR 1) RV. — 2) m. a) 
ein best. Monat. — 6) N. pr. verschiedener Man- 
ner. — 3) f. SIT o) *Reichthum. — b) *ein best. 
Mondhaus, = fäSTMT. — c) * Blitz. — d)*tin§ 
best. Stellung beim Bogenschiessen. — e) *Myrc~ 
balanenbaum. — f) *Clitoria ternatea. — g) N. 
pr. a) der Gattin Ad hi rat ha 's und Pflegematter 
Kar na 's. — ß) einer Hirtin, die als Geliebte 
Krshna's später göttlich verehrt wurde. — y) 
einer Sclavio. 

^|fc|J|H m* N. pr. eines Ministers des Acoka. 

* JJVR 1) n. = HTSR, tfrfrT, rW °ZS1 n. als 
Erklärung von MNd- — 2) f. *3[\ = mqH\. 

*WTW m ' = ^T' tf^ (!) und ^RF75T. Vgl. 

*^W m * = ^ ^^ uod 5T5 ^ !q ^ r - Y & 

^mR n. 1) Erweisung des Wohlwollens, Wohl- 
that, Liebesgabe; insbes. Geschenk, Gabe. — 2) 
Wohlthätigkeit, Freigebigkeit. — 3) das Gelingen, 
Zustandekommen Boio. P. — 4) das Streben, Rin- 
gen nach Boag. P. — 5) Macht Bhag. P. 
m. Herr der Gaben RV. 

*mi°foiri m. Bein. Krshna's. 

fJtJleYiM m* N. pr. eines Autors. 

f TJTsF T n^fi' f. ein best, achter Tag, der Ge- 




hrlttag der RAdhA. 
*(1tnrFR7 m. Metroo. Karna's. 

TMIH?! o. Titel eines T antra. 

TWI$IHI£( m. N. pr. eines Mannes. 

TWI1J||) f- N. pr. einer 5/arff. 

JIUH^IMIM Adj. zu den Mondhäusern RAdhA 
«nd AnurAdhA in Beziehung stehend, 

TWWrIJm. Bein. A dhirat ha 's MBb.1 ,111,23. 
t 7mNT^*T m* Bein. Arguna's. 

TWIHtf m. ein best. Spruch. 

|TOIHIfcJ°r und T^TTHT^RF^R tn. N. pr. zweier 
Aotoreo. 

IIMI^UI m. Bein. Krshna's. 

^im^HUlfHS^I ». Titel eines Werkes. 

[IUNH Adj. reich. 



^ 



[IMINHI^ m. und °Sfn^I n. (Burhbll, T.) Ti- 
ta) eines Gedichts. 

{IUhHUH 1) etwa nach der Scheibe schiessend 
lud. St 15,420. — 2) *m. Bein. Arguna's. 

71MIHH m. Metron. Karna's. 

^iyMlfHf£l m. Titel eines Werkes. 

Jjfa und *}Ttft f. ga na 5f^"rf|. Vgl. oj^(lit|. 

\\§l4i 1) m. N. pr. eines Fürsten. — 2) f. 5JT 
Bypokoristikon Ton ^TO 3) g) ß) Spr. 7765. 

JWRX und ^iyy( m. Bein. Krshna's. 

S|tJ|JM Adj. durch Wohlthun angenehm, — 
kftfK 

^IMr?M n. Erweisung von Gunst, das Geben 
m Geschenken. 

INNIvMi m» «* n Verehrer der RAdhA. 

(TCU) Tlfyy Adj. 1) durchzuführen, was man 
ruht machen soll. — 2) zu gewinnen, zu befrie- 
äsen, sn verehren. — 3) dessen man theilhaft wer- 
cm kann. 

ptlcffoR (!) m. Patron. 

JKJ Adj. nach Saj. = (HUÜM. 

*[FTO m. Patron. 

*JTQJ Partie, fut. pass. von JTJL 

*{WfiH? Adj. = SJPJliMMcfi Vittbala zu Pra- 
öüit. 5,2,76. 

fHFT n. als* Bedeutung von pj. 

jm (verschiedenen Ursprungs) 1) Adj. (f. STT) a) 

mkelfarbig, schwarz. $RTFT der schwarze Vogel, 
»v.a. JTrä'Ae Katb. Grbj. 50,20 (mit unterdrück- 
te» 3RJH 21 und Visbrus. 73,26). — 6) * weiss. 
— c) erfreuend, entzückend, lieblich, reizend. ^PTT- 
fllpT lieblicher ak lieblich. — 2) m. a) efae Hirsch- 
m Karaka 1,27. — 6) * Pferd. — c) Liebhaber.— d) 

Zur, Freude. — e) *Bein. Varuna's. — /*) N. pr. 
Y. TbetL 



a) verschiedener Männer. In der älteren Literatur 
wird ein MArgaveja und ein Aupatasrini 
erwähnt. Im Epos und später spielen 3 R Ama eine 
grosse Rolle: GAmadagnja (auch als Lied Ver- 
fasser genannt) oder Bhargava = Paracu- 
rAma, RAghava oder DAoarathi und Bala- 
rAma oder HAlAjudha (ein älterer Bruder 
Krshna's). Die beiden ersten gelten für Incar- 
nationon Vishnu's. In der späteren Literatur ist 
RAma ein häufig vorkommender Mannesname. 

— ß) einer der 7 Weisen unter Manu SAvarni. 

— Y) PI. eines Volkes. — • g) Bez. der Zahl drei 
HbmIdri 1,135,23. Vgl. u. f) ol). — h) *JW& 
^Sp. eine Art Rohr, = (IH^IUi RUaw. 8,77. 

— 3) f. r TTT a) eine Dunkle, so v. a. ein Weib 
gemeiner Herkunft. — 6) eine Schöne, ein junges 
reizendes Weib, Geliebte, Frau. — c) * Jonesia 
Asoka Rag an. 10,56. — d) * eine weiss blühende 
KantakArt Raban. 4,34. — e) * Aloe perfo- 
liata Raban. 5,46. — f) *eine best. Pflanze mit 
wohlriechenden Blättern Raoan. 10,177. — g) 
*Asa foetida. — h) * Gallenstein des Rindes Ra- 
«Aif. 12,59. — •) *Rbthel, rubrica. — k) * Mennig. 

— I) * Fluss. — m) ein best. Metrum. — n) ein 
best. Tact S. S. S. 227. — o) N. pr. <x) einer A*p- 
saras. — ß) einer Tochter KumbhAoe^a's. — y) 
♦der Mutter des 9ten Arhant's der gegenwär- 
tigen Avasarpinl. — 4) f. JJ^i Dunkel, Nacht. 

— 5) n. a) Dunkel. — b) *das Blatt der Laurus 
Cassia Raoab. 6,175. — c) *Chenopodium album. 

— d) * = cffij Raqan. 12,122. 

TßTcf) m. 1) eine best. Tempelform Hbmadbi 2,a, 
58,1 o (ohlM(IM%l zu lesen). — 2) eine best. Misch- 

m 

lingskaste Vasisbtba 18,4. — 3) N. pr. a) = TFT 
und wohl der RAghava Agni-P. 42,25. — 6) eines 
Berges. 

TFT^FUS m * N » P r - oines Autors. 

4IH°hUJUni<£ m. Titel eines Werkes. 

*^PT5f^ : |' f. eine best. RA gint. Richtig ^IH^(1. 
r 
^WohUIIHd o. Titel eines Werkes Burhbll, T. 

*TTR°Ktrr und *°5R m. ein best, wohlriechendes 

Gras. 

Jjq^^q^q m . Titel eines Werkes. 

(IH^ *^ n. ein best. Zauberspruch. 

*(lH°hlU5 m. eine Rohrart RaJan. 8,78. 

^IH«hlrl m. \)* ein« Art Rohr. Richtig (H°filUi- 

— 2) N. pr. eines Scholiasten. 

{Mßi(l f. eine best. RAginl S. S. S. 37. An- 
geblich auch cfJln. 
(IH°hH^d o. Titel eines Werkes. 
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(IH^m^ m. N. pr. eines Mannes. Auch ° FW- 
(Hohri m. ein best. RAga S. S. S. 81. 
^FT3Rn r m* N. pr. verschiedener Männer. Auch 

f^und °ehUM^rl)Bl- 

flH«hy^|oU n. Titel eines künstlichen Ge- 
dichts. 

(IH$W<{lfiwlM n. das Werk RAmakrsbna- 
dlkshita's (Tgl. u. ilH^y) Opp. CaL 1. 
JWKWTZfo f. Titel eines Werkes. 

|IH=hWlM n. Titel verschiedener Werke Opp. 
Cat. 1. 

fJH°hd) f- eme best. RAgint S. S. S. 55. 

fT&ftT3rfh!r o. N. pr. eines Tlrtha. 

{IH4iiHoh n. Titel eines Werkes. 

{IH9h1 f- ein best. RAga S. S. S. 82. 

(IHtf* n. N. pr. einer Oertlichkeit. 

(IH^I^T f. N. pr. eines Flusses. 

rTPTPTOT f. eine best. Hymne auf RAma (D A- 
carathi). 

'^l4pil\" m» N. pr. eines Berges. 

\V\\i\\\ f. vielleicht so t. a. {Hf^(l G1t. S. 9. 

IIH^ilHiilf^^ Titel eines Gedichts. 

{IHiflrlT f. Sg. und PI. Titel eines Abschnittes 
im AdhjAtmarAmAjana. 

^Wiilß^Hlfl m. N. pr. eines Lehrers. 

(IHMIH m. N. pr. eines «Reiches. 

flH^5fi oder (iHltfori n. ein best, mystischer 
Kreis. 

(IH*Hl m. 1) Bez. RAma's, des göttlich ver- 
ehrlen Sohnes des Dacaratha. — 2) N. pr. ver- 
schiedener späterer Fürsten, Autoren, Lehrer u. 
s.w. Auch °Sfrfcf (Borwbll, T.), °chi^|sf, °7[5 9 
°^TH, °ffim (Bübnbll, T.), °t|(H4«, °HC, o>TT- 

(.rMmiq, °5IiTT, °5JW (Borrrll, t.), oW^Wrfl, 
°^I-*NIM and °^^W(Wrfl. 

»TTtl^ch^miHDI^i^^l f. (Opp.Cat. 1), og- 
•^eflictj n. (Bdbnbll, T.), °tl-«A^4-M f., °^5^- 
f(?IHI*v n. und 0, c|^MSnic|(fei: m. (BoRNBL^ T.) 
Titel von Werken. 

(IH*W*tcHJJsl m. Titel eines Abschnittes in 
der SanatkuraArasamhitA. 

^IH^i-^i^h N. pr. 1) m. eines Autors. — 2) n. 
eines Tlrtha. 

fTf^^T^T m. Titel eines Werkes. 
*fJH*lt m. N. pr. = Md{IH. 

(IH^1(UI m* N. pr. einet 8ehoIiasten. 

\mr{r] n, sUm^9mmß^9%a^äthä) 
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Tkaten. 
*||H«TCH°h m. etne 6mI. Pflanze, t. 1. ^FTI^S- 

iIHSI m. uod JjHSlJefl m. N. pr. Ton Männern. 

TIHi 1) m. a) PI. N. pr. eines Volkes MB«. 3, 
51,25. — b) *Alangium hewapetalum. — 2) (*m.) 
n. J#a /beläfo Racar. 6,74. — 3) f. ^ das Harz 
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der Gardenia gummifera Kasan. 6,77. 

)|hUI t) *m. a) Diospyros embryopteris. pTHT 
Raoan. 11,78. — 6) tfo der üfe/ia IteJfcayMn t>er- 
umndter Baum Racar. 0,1 8. — 2) f. 5fl N. pr. einer 
Apsaras. t.L QHH1I- 

(IHJUI m. Patron. 

^IHUÜM^ 1) n. Lieblichkeit, Schönheit Balab. 
21,8. Pbasarrab. 30,18. Naisb. 5,65. — 2) m. oder 
n. N. pr. eines Dvlpa. — 3) *Adj. = {MUfllf. 

(HHMH n. Titel einer Upanishad Ind. St. 3, 
325,1. 

*|mHiUil(RieAR. 10,1 28) oder »OfT^llft f. *n§ 
best. Blume. 

ilHrloftcilJlwl m - N. pr. eines Grammatikers 
Pisgbbl, de Gr. pr. 

tI MHIMhI f., °HIMHlM n., °HWHIMiHN4 f. 
(Bübrbll, T.) und °Hlfa»ft f. (Opp. Cat. 1,6778) Ti- 
tel einer Upanishad. 

VWHIl°M«£imfHM4 f - ***%*• Opp. Cat. 1. 
fJMcfiÖ m. N.pr. 1) n. eines Ttrtha. — 2)m. 
verschiedener Personen. Auch or JTcT- 

n. Bez. bestimmter Sprüche Bubrbll, T. 

TpT^T n. Nom. abstr. zu TFT (N. pr. eines Soh- 
nes des Dacaratha). 

^IH^Tl m. N. pr. eines Autors. 

MHtflH tn. N. pr. Terschiedener Personen. 

^IH^I Titel eines Werkes Bubrbll, T. 
*|IH^H *) m. Bein. Hauumant's. — 2) f. ^ 
eine Art Basilienkraut. 

■s 

IIH6°I m. 1) Bez. Rlma's, Sohnes des Daca- 
ratha. — 2) N. pr. Terschiedener Männer. Auch 

(IH&l^fi f. der täte Tag in der — Hälfte des 
Gjaishtha. 

^PTO^ m. N. pr. eines Mannes. 

fJHfc-UM n. Titel einet Werkes Bubrbll, T. 

^FR in WF( ° Habit. 1 3904 fehlerhaft furJTR. 

(IHHJ|^ n. N. pr. einer Stadt. 

|WHepft f* der 9te Tag in der lichten Hälfte 
des Kaitra, der Geburtstag Räma'i, Sohnes des 
Dacaratha. °q$n f. Bubrbll, T. 

m. Titel eines Werkes. 




|WHIi*h o. Titel eines Schauspiels Opp. Cat. 1. 
^FRTO m. 1) Bez. Rlma's, Sohnes des Da c«- 

■s 

rat ha. o^cHpJ n. Bdbrbll, T. — 2) N. pr. Ter- 

« 

schiedener Männer. 

m 

7lH1IH9lrl d* eine best. Begehung. 

(l*Hl(IMUI m. N. pr. eines Grammatikers. 

{IHHIf WUNlM m. N. pr. eines Fürsten. 

(IHIHICf m. N. pr. eines Fürsten. 

t IH^iHMHji°ni^ m. N. pr. eines Mannes. 

\ IHMisT n. und (HMWfH^ m. Titel Ton 
Werken Bubrbll, T. 

(IH^Rjicl m. N. pr. eines Mannes. 

(MM^lH f- Titel eines Werkes Bubrbll, T. 

(IHHIcjI m. N. pr. eines Mannes. 

Tjqq^f m. Patron. Rudraka's Lalit. 306,2. fgg. 

^HM( n. N. pr. eines Dorfes. 
*7Fmj m » Areca triandra. 

(IH^liMUH^frl f. (Bubrbll, T.), °M$ufafa 
m. (ebend.) und t|sH$|{[il| (richtig °H(flt|) 1. Ti- 
tel Ton Werken. 

|HM^HI4H1m n. der erste Theil des Ramata- 
panija. 

^m^jof)f^| m. Titel eines Commentars. 

1 iiqSraT^TTSlTJftsr m. und ofl4ld°M| m. N. 
pr. zweier Gelehrten. 

^m<s||ll| m. 1) *eine Art Rohr Ragar.8,78. — 
2) ein best, medicinisches Präparat Mai. med. 100. 
Bhatapb. 4,31. 

(IH^rh m. i) ein Verehrer R a ni a's (Sohnes des 
Dacaratha). — 2) N. pr. eines Mannes. 

7FN£ m. N. pr. Terschiedener Männer. 

^RH?T m. i) Bez. Rlma's, Sohnes des Daca- 
ratha. — 2) N. pr. Terschiedener Personen. Auch 
°^if5TrT (Bubrbll, T.), °Vfc, °HpnT$, °^, °H- 

fT^rTT, HM^WT£raPT und °H*WH. 

{IMHsfol Titel eines Werkes Bubrbll, T. 

flR^T m. n. ein an Rftma (Sohn des Daca- 
ratha) gerichtet er Spruch. °CTE5T n. Titel einer 
Sammlung solcher Sprüche , °M6«1|eilfeI m. Bub- 
rbll, T. 

^ I HJH^ m. und (IHHI^H m. N. pr. zweier 
Männer. 

(IHM^I n. ein best, Diagramm. 

JW^{\ f. Titel eines Werkes Bubrbli, T. 

(IH(^l°h( na« Titel eines Werkes. 

^IH^HI n. und °^WWplN4 ^ (Opp. Cat. 1 ) 
Titel einer Upanishad. 

TPT^IsT m. N. pr. eines Autors Bhatapb. 2,92. 
Auch fehlerhaft für SfiRJTsT. 

(IH(IH ni* N. pr. eines Lehrers. 



( IH bt\^; 1) m. N. pr. eines Autors. 
Titel eines von ihm Terfassten Werkes. 

(IM^H(IM n. nnd (M^sCUl n. Ti 
Ton Ramarudrabhatta Terfassten We 
Cat. 1. 

ijHtf na- N. pr. eines Mannes. 
•(H^i^HI n. eine Art Salz. 

(l4lci-ff°t»lr1 m - N. pr. eines Autors. 

{IHdldm^fi f. Titel eines Kavja O 

^IMd^l f» N. pr. einer Fürstin. 

(IHc^U m* N. pr. eines Mannes Bbad 
3,4 6. 4,4. 




|H^^M^^^ n . ein best. Spruch B 

c 
(IH^M'I m. N. pr. eines Mannes. 

c 

^IH^IHI m* N. pr. eines Scholiasten. 

•fTT^SPT n. Zimmt Raöar. 6,172. 

tTRcTTsPTO oder oq^TR m. N. pr. eine 

fJW^IMHWN n. Titel eines Sto 

RBLL, T. 

[R m. und °öf)T^I u. Tite 
RlTja. 
♦(IHcjlml f. eine Art Laute. 

(IHc*4lefl(m n. Titel einer Grammat 
^HH^Ilrll m - PI* eine best, buddhistisa 

# fTR5T7 ni. eine Art Rohr Ragar. 8,78. 
c 
(fl^lH^ m * N. pr. eines Autors Comm. 

batrakaba 1,3. 

•{IM^fiHdl f. =*MI{W ! 4nHdl Ra«a 

(IhWI^I^ m. N. pr. eines Autors. 
f THm5Tf7T?fflsT m. ein 6eil. *ecAff 
Rama gerichteter Spruch. 

tlH*il43MIHH n. PI. Titel eines Wei 

RBLL, T. 

TlHH^iH'l m » N. pr. eines Autors. 
*fTRW5f *m. Bein, des Affen SugrtTa. 
^IMHH(<rf u. Titel eines Werkes Bei 
(IHHH<öl( m* N. pr. eines Mannes. 
^HH(^i u* N. pr. eines heiligen Sees, 
{IH^^MHIH*! n. PI. Titel eines Wei 

rbll, T. °HIHWN n. Titel eines Absc 

Brahmajämalatantra. 

(IHHli^ m* N. pr. eines Fürsten. 
i|^IH^ m « N. pr. eines Mannes. Au< 
lIHftKM m. Titel eines Werkes. 
(IHHrt) u. « n « ^öJf. Hymne. 
(<HHi( m, N. pr. eines Autors Bubri 
^IHhH ui* N. pr. einer Oertlichkeit. ° 

Titel eines Werkes Büblbb, Rep. No. 18 
*fl^ReR m. 1) Genttana Cherayta Bt 

170. — 2) Myrica sapida Raoan. 9,20. 






187 



^TOtföcft m. N. pr. eines Mannes. 

tlHtrt°ltTsT m. (Bobnbll, T.), (IHtnlrf f. und 
fWWM n. Titel von Werken. 

^FTfcITwT m.Name einer Bildsäule des R A m a. 

(IH«5^M n. Titel eines Abschnitts im AdhjA- 
tmarAmAjana. 

(IHWsti n. wohl fehlerhaft für fJFRsR. 

c 
(IHI^IM m. N. pr. Tersehiedener Lehrer. 

*|IHI<^Hl ni. t. 1. für JW^H*. 

(IHlUilJ 0) N.pr. eines Autors und Titel seines 
Werket Opp. Cat.l. Als Autor wird juch Vishna- 
kitta angegeben. 

TFTTTJJT^ m. N. pr. eines Autors. °HT^T n. 

(IHIr^chJV|ofilß|ohl f. Titel eines Werkes. 

j|Hl£cH f. N. pr. der Mutter dajadeva's. 

7RFFT m. N. pr. verschiedener Personen. 
Auch °cftö, 0C rfcT, °£Tsr> W(Hrfl, °HIJHHU 

(IHI1*<IM 1) Adj. von RAmAnanda verfasst 
Opp. Cat. 1. — 2) n. ein Werk RAmAnanda's 
abend. 

(IHI1S1 1 ) m. N. pr. eines berühmten Ve d A u t a- 
Philosophen und Vaishnava und Tersehiedener 
»derer Manner. Auch °^TH und °sTT^Fj Büb- 
mLL, T. — 2) n. RAmAnuga's Lehre. 

f lMHsHiM/ ., (MH^I(4 n., (IHHsWIWJ 
n., lMIHdlH*JJrltU<<i m. und {(HHsflM n. Ti- 
tel von Werken Opp. Cat. 1. 

hHw\M ?» ** n best, an RAma gerichteter 
Spruch. 

(WMWfH f. Titel eines Werkes Bibnbll, T. 

{TOlPpF^ m., (IHIIWh m. (Bubnbll, T.), t 1- 
WüßV m., °fr!^Ri (Opp. Cat. 1) und OcJJIbllM 
o. (Bcbnrll, T.) Titel von Werken. 

(IHIMUI 1) Adj. (f. \) RAma (den Sohn Daca- 
ralba's) betreffend. — 2) f. '3 Enkelin der oder 
ies Sehwarzen. — 3) n. ein oder das die Schick- 
nie RAma's besingendes {besingende) Epos. 

(IHIMUI^^I f* die im R A m A j a n a erzählte Ge- 
tchiehte. 

IWWUMtfllMW m., °cf)^W|( (Büiilhb, Rep. 
No. 182), Ure*T f., HMIcWrta$ m., °HjfrT- 

m, °ui(lfa+i f., °uHi<L°h n., °uift4xH n., 

° UlMAH^d n , H!W*I m., °UW4l(l (Ind. St. 
U,405), °HR%n^f m., UIHI«£lcW4 n., oilf^- 

3Rt f., °infira5R m., o mfoi|npnFii > f» °w°qi- 

5nf., tnrt^Tm.,oUWHi^M, UWI(^m. 
and °6l||lslJM n. Titel von Werken Bubnbll, T. 
0». Cat. 1. 

*^HIMfijW»Adj.<*ajRAmAjana vortragend Ga- 
>u. 6,360. 



|IHIMUÜM Adj. zum RAmAjana in Beziehung 
stehend, 

(IHIMÜIIM-Um m. und (WItWE^I f. Ti- 
tel von Werken Opp. Cat. 1. Bobnbll, T. 

JlRW( m. N. pr. einet Lehrers. 
*^l^lfci^1°hlH na. rother Kugelamaranth Ri- 
oan. 10,132. 
*(iHN*1lsimH m. Anas Casarca Rio an. 10,98. 

(IHI^H m. N. pr. eines Gelehrten. . 

(IHI^IHU m. Rami's Rossopfer, Titel eines 
Abschnitts im PadmapurAna. 

( IH HÜHfaeff Adj. auf Rama's Rossopfer be- 
züglich. 




|IHI^M^IcHIH*{ n. PI. Titel eines Werket 
Bobnbll, T. 

JTfä m. Patron, von J\E\* Aucb PI. 

^llH*f Adj. geschlechtlich ergötzend in *5fH7°. 
m. 1) * Geliebter, Gatte. — 2) *der Lie- 
besgott. — 3) N. pr. eines Dichters. 

(IH*I N. pr. einer Oertlichkeit. 

(IM*^Mirl m. N« pr. eines Autors. 

(IH^^^I m. N. pr. eines Lehrers. 

(IH3I 1) m. N. pr. eines Mannes. Nur °>T$und 
°HI((iJ (Bobnbll, T.). — 2) n. Name eines L in ga. 

^IH*J( 1) na. N. pr. verschiedener Manner. 
Auch Hf °, °^, °>J£Tp&, ° f TT und ogjrpj. - 
2) n. a) Name eines Linga. Aach c Ici^f n. — b) 
*N. pr. eines Tlrtba. Auch °rU^i n. 

|IHy^M^I f. Titel eines Werkes Bübmbll, T. 

^R^ m. 1) *eine Art Rohr. Vgl. JJSf 2) Ä). — 
2) N. pr. eines Mannes. 

l'WMIHWHiM n - d *r zweite Theil des RAma- 
tApanlja. 
*^IHl^ na. N. pr. eines Mannes. 

jTTT^rT m. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 
*^lHl^lMl m. Patron, von (IHI^. 

(IMmfHN^f. Titel einer Dpanishad. 

^TTRT^JT^I m. N. pr. eines Lehrers. 

(IHIHlH=t) na. ein Anbeter RAma's (Sohnes des 
Dacaratha). 
* T 1^T m. Bambusstock. 

JWU (R V. 2,2,8) und l|U[| (dreisilbig) f. Nacht. 
l.pTinqjTqTundlBrfTCr. 
2. Jim m. 1) am Anfange und am Ende von Per- 
sonennamen = TTsT Fürst. — 2) N. pr. Richtig ^Tf. 

(IMUI^H(t^rH m. N. pr. eines Scboliasten. 
pH s. u. iTTR. 
*S[WHIiLl f. Strömung eines Flusses. 
(IMH^IMId od. N. pr. eines Autors Bübhbll, T. 



(lMH«ti6 und °qf&| m. N. pr. eines Autors. 
*IHt#T5T oder ffFR^IST o. eine Art Tanz 8. 
S. S. 260. 
{IM^ltjci m. N. pr. eines Autors. ' 
(KH^'M m. ein best. Tact S. S. S. 211. 
(iM^^lci s. u. fTTf^TST 

3 

^TQF^iFT Adj. besitzlustig, reich zu werden 
wünschend. 

jTTFTTOT 1) m. Vermehrung des Reichthums, Zu- 
nahme des Wohlstandes. Am Ende eines adj. Comp. 

f. ^T in <M^(IM^IM- — 2) Reichthümer vermeh- 
rend (Krshna). — Yabab. Bbb. S. 48,74 ist JJtf- 

$INli<ttfftT: zu lesen; vgl. VS. 34,50. 

*|WWINoh Adj. von JVmm 1). 

^IM^M!y|l und °|t^T Adj. Wachsthum des Be- 
sitzes schenkend. 

JTTFTT^H Adj. wachsenden Reichthum ver- 
schaffend Apast. Qr. 6,6,8. 

|IMIUH1^I m. N. pr. eines Lehrers, v. 1. ^HTT- 

JWR (!) m- N. pr. eines Hirten. Einmal ||l|H« 

(IMI°|I5| m. N. pr. eines Mannes. 

(IMMlsfln o. Name eines SA map. 

JTJJ f. N. pr. = f TÜT 2). 

71^ Adj. = JWfa. 

*^T5T m. und ^lcH°t) das Hart der Shorea ro- 

busta Raoan. 12,1 f 6. Bbavapb. 1,1 87. Mat. med. 120. 

c 
*{H°fllM m* Shorea robusta. Wohl fehlerhaft, 

vgl. Raoan. 9,80. 

J\c{ m. (adj. Comp. f. *3fl) Gebrüll, Geschrei, Ge- 
töse, Gesumme, Gesang, Schall, taut. 

J\m, in einer Formel Maitb. S. 2,4,7 (44,1. fgg.). 

^löfTH 1) Adj. schreien — , wehklagen machend 
Habiv. 1,41,138. Nur zur Erklärung des Namens 
des gleichnamigen RAkshasa gebraucht. — 2) 
m. N. pr. a) des zehnköpfigen Fürsten der RA- 
kshasa, Jüngern Bruders des Kubera* und Be- 
herrschers von LankA, der von RAma besiegt 
^rird. — b) eines Fürsten von RAcmtra. — 3) n. 
ein best. Muhürta. 

^I°*UNI^M f* N. pr. eines Flusses auf LankA. 

tNUMft?) n. Titel eines Werkes Bdbrbll, T. 

fT^tlpfe desgl. Opp. Cat. 1. o^fe Ind. St. 13,482. 
*(Nm<^H ein best. Saiteninstrument. 

J|c|m£»^ na. N. pr. eines Sees. 
*rR^InJ na. Bein. RAma's (Sohnes des Daca- 
ratha). 

7HmisiHlq n. Titel eines Werkes BÜBLBR,Rep. 

No. 184. 
^Hfofl m. Patron. Indragit's and SimhanA- 
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da's (Balab. 211,15). PI. die Söhne Ravana's. 

l.TföR Adj. spendend. 

2. ^|eH Adj. schreiend, rufend in Sp^JT^R» 

|lH(i 1) Adj. s. u. 1. "K Caus. — 2) n. lauf, 
5cAa//. 

lf|c4«i Adj. brüllend, tosend, schreiend, — tüte 
(im Comp. vorangehend). 
*)|e|l£ ra. N. pr. eines fürstlichen Geschlechts. 

T7SJ, TTSTfT schreien, krächzen. Richtig JVR oder 

^T$PT Mark. P. 48,26 fehlerhaft für ^T?Pt 

nftf ni. (*f.) 1) Haufe, Menge, Masse, Schaar, 
Gruppe, Quantität, Zahl} ein Haufen von (im 
Comp. vorangehend) auch so t. a. ein Ausbund 
von. — 2) als Maats so ▼. a. 5TTHJ. — 3) {Stern- 
gruppe) Zodiakalbild, ein Zwölftel der Ekliptik, ein 
astrologisches Haus. — 4) ein best. EkAha VaitIn. 
°?lfil°fj Adj. nach einem Zahlwort aus so und 
so vielen Quantitäten, Zahlen bestehend. 

(iföMsh d* *) der Zodiakus. — 2) ein best, 
mystischer Kreis. 

^TTSnSPT n. Regel de Tri. 

{jRm m . der Regent eines as trologischen Hauses . 

^li^mNHMI m. Verkeilung der 42 Zodiakal- 
bilder (unter die 28 Mondhäuser). 

tjRlHUIH«^*! m. addition of a fraction ofthe 
quantily. 

{\WiV\\W\<£ na. subtraction of the fraction 
of an unit. 

tTRW^ m. Theil des Zodiakalbildes, — eines 
astrologischen Hauses. 

7TT5FT^FT n. Du. Name zweier S a m a n Aasa. Bb: 

^if^lclIM^I^ m. praktische Regel für die Be- 
rechnung des Inhalts von Getreidehaufen Lilat. 
90,8. 

T^rfSTSTH AdT. haufenweise £ic. 19,108. 

^lRlt-^4 Adj. in Haufen stehend, aufgehäuft. 

TT5TT Ad?. 1) mit öfjT auf einen Haufen brin- 
gen, zusammenhäufen. — 2) mit *T sich anhäufen. 

TWNr^in n * dat Zusammenhäufen. 

jmfc^^m n. und (IHil+^HI^I n. Titel 
eines Werkes. 

{\yt\W in. = 5^I5T. 

jT^rfaq in. = jiim. 

JW 1) m. n. a) Reich, Herrschaft; Gebiet, Land; 
Unter thanen, Volk. Nur einmal m.; am Ende eines 
adj. Comp. f. *%}. — b) *Caiamität, Elend, Noth. 
— 2) m. N. pr. eines Fürsten. 

JTgZfi l) am Ende eines adj. Comp. = TO? 
Reich. — 2) Adj. im Reiche— t im Lande wohnend. 



— 3) *f. ^ifeetjf eine Art Solanum Rag an. 4,23. 

JICTHH Adj. nach dem Reich verlangend. 

^TOTO m. N. pr. 1j PI. eines Volkes. — 2) ei- 
nes Mannes Hbm. Pah. 1,288. 357. 359. 

™?J|m m. Hüter des Reiches. 
JVSr\V^ n - Regierungssystem, Regierung. 
^IWT Adj. Herrschaft gebend Maitb. S. 2,6,7. 
JTgl^CR Adj. Land oder Leute beschädigen wol- 
lend, — bedrohend. 

(l^cfl f. N. pr. der Gattin Kitrabhanu'a. 
*X^tTr?Adj. yon (I^MIrl. 
^lyHirf na. Herr des Reiches, König. 
{\W\v\ *) ™. a) Hüter des Reiches, Herrscher, 

König. — 6) N. pr. verschiedener Männer. — 2) f. 

c 

T N. pr. einer Tochter Ugrasena s. 

♦(löMMM^M^I f. Titel eines Werkes. 

Jl^Mlfd*! f. = (l^fUld 2). 

{I £}*!<$ m. Verfall des Reiches. 

Tf^FT m. eine dem Reiche drohende Gefahr. 

TTSHfT 1) m. o) etwa ein abhängiger Fürst, Tri- 
butpflichtiger. — b) Bez. Ton Würfeln. — c) N. pr. 
eines Sohnes des B h a r a t a. — 2) f. a) PI. Bez. gewis- 
ser Sprüche (VS. 18,38) und Opferungen Min. (r. 
6,2,5. Gbhj. 1,11. Nom.abstr.TCpnf TS. 3,4,6,2. 

— 6) N. pr. einer Apsaras. 

(IB'H'frl f. und °Hf*T n. Aufrechthaltung der 
Herrschaft. 

^löHf^H m. Empörer 132,20. 

^"I^M^U m. der Oberste im Reiche Dacak. 92,1. 

)'l$Hfcl*T 1) Adj. das Reich in die Höhe brin- 
gend. — 2) m. N. pr. eines Ministers. 
*H^°HIH*1 m. Bewohner eines Reiches, Unter- 
than. 

il^ltiMM tn. Hüter der Grenzen des Reiches. 

TTiW £ Herrscherin, Gebieterin Gobb. 4,10,12. 

ill^cft m. 1) Bewohner eines Reiches, ünter- 
than. — 2) Beherrscher eines Reiches. 

TlPfcH Adj. ein Reich innehabend. 

yirSM *) Adj. *etwa über das Reich handelnd 
P. 4,3,87, Scb. — 2) m. a) Thronfolger und Präten- 
dent Maitb. S. 2,1,1 2, t. 1. — b) Schwager des Kö- 
nigs (in der Bühnensprache). Auch °FTTtrT. 

7T5T f- etwa Verwalterin, Schaffnerin. 

TTO^f m. 1) Thronfolger und Prät endent Maitb. 
S. 2,1,1 2. — 2) Schwager des Königs. 

JTfitf f. fehlerhaft für J\fö] 2). 
1. fTH> (Infri, °C? heulen, schreien. Die t. 1. bat 
hier und da m^\. — Intens. (l(lt~M(i laut schreien, 

— wehklagen, v. 1. o||o||<^mM. — Mit *lff mit 
Geschrei begleiten, t. 1. enSf. 



2. TffT Aoriststamm zu 1.^1. 

JVR m. (adj. Comp. f. dt) 1) ein best. Hirten- 
spiel, ein Tanz, den Krshna mit seinen Hirtin- 
nen aufführte. Auch °5FftlT, oJTlWt, °^lciH 
°q&n, (IHIctW; der Anführer oder die Anfüh- 
rerin eines solchen Tanzes heissen °vnilrlJ > TTR- 

^l, jiHsnfh ^TRTfwTsft. °jtoj5t n. K f - 

shna's Spielplatz. — 2) Spiel überh. — 3) so t. 
a. Legende nach Bühlbb in •CT^TOF?Tt°. — 4) 
* Geschrei von verschiedenen Seiten, Laut, Ton 
überh. - 5) ♦=HI M I lM^gH . 

(lH°tl 1) ni. a) eine Art Tanz Habshab. 99,3. — 
b) eine Art von Liedern Habshae. 99,24. — c) ein 
best. Tact S. S. S. 134. 230. — 2) m. n. eine Art 
von Schauspielen. 

1. ^IHH Adj. zur Zunge in Beziehung stehend, 
schmeckbar. 

2. (IH1 Adj. schreiend u. s. w. in *EJT£°. 

JTOTrarajItft f. Titel eines Werkes Bubxm, 
Rep. No 81. 

fTHH 1) na. Esel, Eselhengst. — 2) f. jwft 

Eselin zu Spr. 1417. 

(IWHH*1 m. N. pr. eines Fürsten. 

(WH-^^ Titel eines Werkes. 

l'IHKM Adj. Ton |TIFFI Elixir. 

^IIHH Adj. schreiend u., s. w. in *E rr r°. 

*jw^\ m. (hIh^i ^ i ^ihmi : wNn- 

3T|% {HiilWW % H. an., TJ^il {\m^ \ (^l ^1- 

fHifa(UMmNWlslli||4 Med., 3rFR Caidab., 

M^IH (Jatäbh. 

(IWI f« 1) Gurt. — 2) die Ichneumonpflanz e. 
— 3) * Mimosa oetandra. — 4) * Vanda Roxburghii 
Mat. med. 258. — 5) *Acampe papulosa RIoak. 
6,82. Bhatapb. 1,174. — 6) *eine weiss blühende 
Kantakari RIcar. 4,35. — 7) * Bdellium Bai- 

TAPB. 4,155. 

^lMl°nl f- Bändchen. 

^1^1^ Adj. mit einem Gurt versehen. 

^TlT^FT Adj. rauschend, geräuschvoll. 

^TTFT^ Adj. wohl dass. 

JWq in 3TTO (Nachtr. 8). 
*(I^Irl na. Patron. ▼. 1. (I^RiH. 

^|«£il f. eine Art Composition S. S. S. 167. 
*(l«^l°1 m. Patron, ron JJ&. 

^I«5«=HM Adj. dem Rabu eigen u. s. w. Balab. 
244,1. 
°(U t 5rM n. das ohne — Sein, ßfichthaben. 

TTT^ST m. N. pr. eines Mannes. 

3 

JT& m. 1 ) der Ergreifer, Bez. des Dämons, der 
Sonne und Mond packt und dadurch die Yerfin- 
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ierselben bewirkt. Bei der Quirlong des 
rank er vom UnsterbüchkeititrtDk, wo- 
Visbnu den Kopf abschlug. Deransterb- 
rordene Kopf rächte sich an Sonne und 
ie ihn Terrathen hatten. RA hu wird auch 
Planeten gezählt. AU Ursache der Fin- 
ist RA hu der Drachenkopf, der aufsteU 
noten des Mondes oder, was dasselbe ist, 
riehung in Breite der Mondbahn von der 

Auch die Eklipse selbst und namentlich 
xent des Eintritts der Finstemiss wird 
Aha bezeichnet. RA hu ist Regent von 
3o. Den Buddhisten nehmen fiele Asura 
,. — 2)=*rmTT. 
FU m. fehlerhaft fdr (l^ilUM. 
ff Adj. verfinstert (Sonne, Mond). 
CR Adj. R a h u zugänglich, der Verfins te- 
erliegend Ind. St. 14,368. 
"RR n. das von R A h u kommende Verschlin- 

Verfinstern der Sonne oder des Mondes, 
«5 m. der Dämon RA hu Spr. 986. 
c^QT n. das von RAhu kommende Ergrei- 

Verfinstem der Sonne oder des Mondes. 
TR und *(I^>MI<£ m. Sonnen- oder 
ttemiss. 
Kipf n. das Kraut der Ingwerpflanze Rl- 

I. 



5H n. Eklipse Apast. 

T^ *^yyP?5 und *(I^HM«fcl m. 

ishnu's. 

pT n. Hyoeinth Ragan. 13,187. 

f m. N. pr. verschiedener Personen, un- 

rn eines Sohnes des (akjamuni. 

T3i m. N. pr. verschiedener Personen Di- 

TR m. N. pr. eines buddh. Patriarchen 

bin. B. 

TR m. Bein. C&kjamuni's. 

nfH f- Titel eines Werkes Bobüill, T. 

\kM$\ m. Sonnen- oder Mondfinsterniss. 

[RSfi n. RAhu's Geburt, so v. a. RAba's 

«n, eine Sonnen- oder Mondfinsterniss. 

[Tjf 1) *Adj. von tl^JIUU- — 2) m. Pa- 



TJU m. Patron, von (§^|Uj. 

Z&g n. und *^T§5>cR3? n. Allium ascalo- 

f, ffTÄirT, f\uflrt, tffrTFT. *ff7Tfff; i) 

n, — machen, laufen lassen. — 2) los- 

ablösen, abtrennen, — von (Abi.)« — 3) 
▼. Thfll. 



entlassen, so v. a. verleihen, — 4) Med. in 
Stücke gehen, sieh auflösen; in's Fliessen geralhen. 
^tUI aufgelöst, verschwunden £ic. 14,68. — *Caus. 
"JTRRJff. — Mit €R Med. nachfliessen, mit Acc. — 
Mit m 1) laufen lassen. — 2) Med. laufen. — 
Mit TR 1) auflösen, trennen, zerstören; zerreissen. 
— 2) freimachen, so v. a. enthüllen. — 3) Med. 
sich frei machen, entrinnen. — Mit TRR 1) a6iö- 
sen, — 2) anloeken oder verführen. — Mit 5T 1) 
abtrennen, austreiben. — 2) Med. etwa eindringen 
in (Dat.) RV. 5,7,8. — Mit fcf zertrennen. — Mit 
RR 1) zusammenspülen VS. 6,18. — 2) zusam- 
menfügen, herstellen, einrichten. 
2. f^ am Ende eines adj. Comp. = "^. Vgl. *CurT- 
fj (anter *3rfcT^) and ^fc 

3. f^ <fte zweite Note. Abkürzung von ftRR. 

fprj) n. = pt^v} da# Ute astrologische Haus. 
♦f^cHll« n. fehlerhaft fur^pnR. 

f^Fh *) Adj. ■• u* T^- — 2) m. a) Bez. etnar 
der vier ominösen Bachstelzen Varab. Bin. S. 
45,3. — 6) *N. pr. eines Mannes. — 3) f. 5TT Bes. 
<fe# 4fen, Plan und 14tenlunaren Tages. — 4) *n. 
Wald {Einöde). 

Urheh Adj. leer. Von einer Person so v. a. 
kein Gepäck habend. 

f^STR^R n. (m. Hdschrr.) PI. Leertöpfigkeit, 
vielleicht so v. a. leeres Geschwätz. 

li rh°f»H Adj. /aar macAstui, eine lesra 6ete<r- 
fonrf. 
*r^ij(j P. «,2,42. 

f^RRT f. teere Qic. 17,40. 

R^UHU Adj. 1) /eare Hä'nda Aa6end, McAf* 
in der Hand haltend Äpast. 1,15,7. — 2) kein Ge- 
schenk bringend Apast. 1,8,23. 

l^rhHlH Adj. leeren Sinnes, an Nichts denkend 
Bbag. P. 4,22,39. 

Rr?l«£tt1 Adj. leere Hände habend, so v. a. ^n 
Geschenk mitbringend (Pari ad.) and kein Geschenk 
erhalten habend. 

R?h«(lt BbIg. P. 9,22,9 fehlerhaft für ffcRT- 

RftiKtt m. ein auf einen i\ft\ genannten lag 
fallender Sonntag. 

Rttll Adv. mit SRT 1) räKiiwn, oartoaaan Hai- 
sbak. 124,1 1. Kad. 183,1 4. — 2) forträumen, fort- 
schaffen. 

RcN9 n. 1) Nachläse, Erbe. — 2) Fermdoan, 
fteatts iiberh. 

RcHüW«fr, flc^HllilH, lT7RPTf^(GA0T. 12, 
40. 28,32), f^SR^, fpPI^f und Ret*U|c£|- 



f^R Adj. erbend; m. Erbe. 

TjyfZn^ Adj. erbend; m. so v. a. Sohn. 

fffsfBR 1) Adj. erbend; m. JBrda. — 2) m. £r&- 
toaaer Jagh. 2,51. 

R<4«0<4 Adj. in CTffTT^f. 
•ffWTm. = ?RR. 

•fj^T f. = ßrerr. 

f^I 1) lj*silrl = fsT^T. Simplex nicht zu be- 
legen. — 2) *7*5lfrl (JI^T). — Mtt «TT anritzen, 
aufreissen RV. 

•T?» K?^ *) ÄrtecÄcn (von Kindern, die noch 
nicht gehen können). — 2) langsam von Statten 
gehen. 

*\J^f 1) m. a) disappointing, deceiving. — b) a 
horse's hoof. — c) one of a horse's paces. — d) 
daneing. — e) sliding, slipping. — 2) f. 5TT a) ein 
best. Gang der Pferde. — b) das Tanzen. — c) Car- 
popogon pruriens. 

r^^'Uj n. das Kriechen von Kindern. 

TT^F' T^nHt °cT kriechen (von Kindern, die 
noch nicht gehen können), sich mit Mühe fortbe- 
wegen, sieh langsam bewegen Qic. 11,(7. — Caus. 
R-ST^Rt kriechen lassen. 

*ff^HI 1) n. = fj^uJ. — 2) f. ^ o) eine best. 
Pflanze, = %^ffRJJ Rio an. 3,1 08. — b) Phaseo- 
lus trilobue Racar. 3,23. 

f^Hf f. Gang, Bewegung. 

T^T^rT n « <*«* Wogen. 

\{\$ t i Adj. kriechend (von kleinen Kindern 
gesagt). 

ft^f, fr?J%» *HrT> ff^OrT und f^äri; 1) 
Act. a) räumen, leeren. — 6) freilassen, loslassen. 

— c) überlassen, preisgeben, hingeben, feil haben 
für (Instr.). — d) hinterlassen. — e) verdrängen, 
so v. a. an die Stelle von Etwas (Acc.) treten. — 
2) Med. Pass. sich entleeren, leer werden Taitt. 
Ab. 2,16. I^Rt||<i leer geworden. — 3) Pass. a) 
kommen um, verlustig gehen, befreit werden von; 
mit Instr. — b) zu Nichte — , zu Schanden werden. 

— 4) fjlfi and *?J*3\ a) leer. RU|R?ft so v. a. 
hohl (Hand). — 6) am Ende eines Comp. erman~ 
gelnd, — los. — b) Nichts besitzend, arm. — c) 
eitel, hohl, werthlos. — d) in Verbindung mit ß*T» 
frri& der 6te, 9te und 44te lunare Tag. — Caus. 

l*Wlrl 1 ) l*** machen. — 2) verlassen, aufgeben* 
^mrl verlassen (ig. 10,55. — 3) mit and ohne RTK- 
fTR den Äthem entlassen. — Mit offt 1) Med. Peso. 
hinter eich lassen, hinausreichen über, überragen, 
vorwalten, übertreffen, überschüssig -^, überlegen 
— , sti lang—, zu gross—, mehr sei*, sch w e re * m$s> 
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gen, besser—, schlimmer — , ärger sein, sieh höher 
dünken als (Spr. 7660); die Ergänzung im Acc 
oder Abi. — 2) ^frlf}* a) überschüssig, über- 
mässig, überflüssig (so t. a. unnütz Hkmadri 2,a, 
12,8), zu gross, zu viel, noch mehr, zu spät; mit 
einem Acc. übersteigend um (Instr.). Am Ende ei- 
nes Comp, a) einen Veber schuss — , zu viel von 
Etwas habend. — ß) übertreffend Klo. 154,19. 
158,3. — b) verschieden von (Abi. oder im Comp, 
vorangehend), besonder. — Caos. überschüssig 
machen, zu viel thun Vaitäh. — Mit 5Jc*JTc? Pass. 
bedeutend mehr sein, — wiegen als (Instr.). — 
Mit SP^lfft Med. Pass. tu Gunsten von Jmd oder 
Etwas (Acc.) übrigbleiben, Jmd oder Etwas zu 
Gute kommen Maitr. S. 2,2,13. Kath. 26,4. TS. 
2,3,«,i. 7,1, &,6. TBiu 1,2,&,3. 4,ft,i. Cat. Bb. 1, 
9,1,18. 3,9,S,34. 11,1,2,5. Katj. Qn. 25,13,17. 
Tandja-Br. 9,7,2. — Mit d||H 1) Pass. a) hinaus- 
reichen über, überragen, vorzüglicher sein, über- 
treffen; mit Acc. oder Abi. — 6) sich trennen von 
(Abi.). — c) sich unterscheiden von (Acc oder Abi.). 

— 2) oi|JHl|rh a) überschüssig, übermässig, im 
üebermaass versehen mit (im Comp, vorangehend), 
übrig geblieben von (im Comp. Torangehend). — 6) 
getrennt in 5f° (Nachtr. 5). — c) unterschieden, 
verschieden, ein anderer als (Abi. oder im Comp.* 
vorangehend). — d) am Ende eines Comp, frei von. 

— Mit SP? Med. nach Jmd sich entleeren. — Mit 
STT Jmd (Dat.) Etwas (Acc) überlassen. — Caos. 

1) den Athem entlassen. — 2) $U(fcrl in Verbin- 
dung mit $T f. so v. a. verzogen. — Mit 37 1) Med. 
Pass. hinausreichen über, hervorragen, vorzügli- 
eher sein als (Abi.). — 2) 3T5m <*) überschüssig, 
übermässig, im Heber fluss vorhanden, überflüssig, 
übrig. — b) hinausreichend über (Acc) — e) im 
üebermaass — , reichlicher versehen mit, überlegen 

i 

an; die Ergänzung im Instr. oder im Comp, vor- 
angehend. — d) gesteigert durch (im Comp, vor- 
angehend). — e) hochmüthig. — Caus. steigern. — 
Mit W&, HHlAfh fr* üebermaass versehen mit 
(Instr.). — Mit fä in 1. frpfi. — Mit ET Med. 
Pass. 1) hinausreichen, hervorragen über (Abi.). — 

2) in hohem Grade sich entleeren, — leer werden 
Taitt. Ar. 2,16. — Caus. 1) übriglassen. — 2) las- 
sen, hingeben. — Mit fcf Med. Pass. 1) hinausrei- 
chen über (Abi.). — 2) Durchfall bekommen, fof- 
ftft) entleert (Karaka 8,9), der seinen Leib entleert 
hat. — Caus. 1) leeren, leer machen. — 2) von sich 
geben, entlassen. — 3) laxiren, ausputzen. 



fjZinJjf^C 
*\J\t f. i) the crackling or roaring of flame. — 
2) a musieal instrument. — 3) black salt. — Vgl. 

f(llO*{Jlt ■>• N. pr. einer Stadt. 

Tffi Adj. entrinnend. 

*fj[Z Adj. reif (Korn). 

*fj[VR m. 1) Frühling. — 2) Liebe. 
l.TT^ (= T^TT) 1) schmieren—, kleben an (Loc). 
Nor l^H. — 2) anschmieren, betrügen. Nur T^f- 
fpfrT. — Mit Slfxj, db|fL|f^H verklebt, so v. a. er- 



blindet. 

■s 



2.f^TJ f. 1) Betrug, Kniff. — 2) Betrüger. — 3) 



vielleicht Erde. 

3 



frtj l) Adj. betrüglich, verräterisch. — 2) m. 
a) Betrüger, Schelm. — 6) Widersacher, Feind. In 
der Astrol. ein feindlicher Planet. — c) das sechste 
astrologische Haus. Auch ^eR n., °HTcf m. und 
°TOR n. — d) * Gallapfel RÜan. 12,14«. — e)N. 
pr. eines Sohnes des (lishti, des Jadu und des 
Babhru (VP.* 4,118). 
*frWf?? ; ft f. Abrus preeatorius. 

fi MsJM 1) Adj. den Feind besiegend. — 2) m. 
N. pr. verschiedener Fürsten. 

f^'tlHI f. das Feindsein. 

\{ MM^I Adj. auf der Seite des Feindes stehend; 
m. Feind MauavIrai. 119,7. Es ist aber vielleicht 

•s 

°ERT auf der Seite des Feindes zu lesen. 

ITHHEJI m * N. P r * oines Fürsten. 

l( M(H«1H m » N. pr. eines Elephanten. 

f^TT^lf^T m . das sechste astrol. Haus Varab. 
Jogaj. 4,2. 9. 

TTHtfTT m. was (an der Hand) kleben geblieben 
ist Apast. £r. 8,16,8. 

f^TT 1) n. Schmutz, ünreinigkeit, auch in über- 
tragener Bed. — 2) m. N. pr. eines Sohnes des 

giishti. v. i. f£nr. 

l(SHI«J Adj. das Unreine entführend. 
*TJ£Q Adj. vom Desid. von p?. 

ffTfi, f^fr?,"^lrfrl (mit 5T) 1) *n*rren. - 2) 
l^tftJCl geschnarrt werden, die Aussprache des r 
haben oder bekommen. f^TOf? geschnarrt, als r 
ausgesprochen. — Die indiseben Autoritäten geben 
der Wurzel die Bedeutungen SfiEH (efifSR), ERT, 
f^F^l, f^RT, ^H und %5F. — Mit Eüq um- 
riissen (also fjTR = ff^= Ttffl^). SOqf^tRtlT- 
fsRlrl^r< ^RshlHH: A^st. g R . 12,22,7. = 
f^id^tll Comm. — Mit 5R dass. — Mit QT 
ecAnarcnen. — Mit TSf, T^T^TOrT der r - JueepraeAe 



verlustig. 

fpT« "pTir? 1) knarren, *nt#(ern, murine/* (von 
Flüssigem). — 2) plaudern, schwatzen, laut wer- 
den. — 3) jubeln, bejauchzen. — Mit HPT anknur- 
ren, anbellen. — Mit f§J, fSjQ^M (s. bes.), * ferf^"- 
ft?f und *f^fiHf?. 

♦fp^R^m. = *?r. 

*f^ m. = ?rf^. 

*f?7tR, f}«Jifd (f^VIIMI^). 

»fijrjj m. der T»ier*re<#. 

♦f?^, RMiH ▼. 1. für ffTJS*. 

*fpT, T|MfH Denomin. von ^. VgL auch o. 1. fy 

[((Hl f* dae Verfangen eten ik eraö'fxen, insbes. 
geschlechtlich, Geilheit. 

T7TH Adj. da# Ferfan^en Aalend #icA z« ergoi- 
sen ((ic. 6, 1 ), insbes. geschlechtlich, — mit (Acc. 
Hrm. Pah. 2,274), geil. 

l((7lt (ungrammatisch Bqag. P. und Scaalssi- 
tar. 1167) und 1|(|^MI f. das Verlangen tu be- 
wachen, zu hüten, zu bewahren, zu schützen (Hai- 
sbak. 175,19), aufrechtzuerhalten. 

fjjfrffl und \\{ü (ungrammatisch Balc. P.) 
Adj. (mit Acc.) das Verlangen habenq) zu bewachen, 
zu hüten, zu bewahren, zu schützen, aufrechtzu- 
erhalten. 

fllHKIU Adj. (mit Acc.) das Verlangen habend 
zu ergötzen, insbes. geschlechtlich. 

\\l\ift Adj. versehren wollend. 
*i^T f. gelbes Messing. 

I(cr«5u1 m. N. pr. fehlerhaft für («tcT^UJ* 

TJ5RJ ra. v. I. für J^\. 

ffT^ T\$\*M (f^HFTTR), °r7 1) rupfen, abreU- 
sen; daher abweiden. — 2) f^? gezerrt, aus der 
Lage gebracht, zerrissen, zerbrochen. — Mit SJT 
Med. abweiden. — Mit f§J, feff^ aus der Lage 
gezerrt, gebrochen (eig. und übertr.) VaitIm. 

mW f. die Rupfende, Zerrende als Bez. einst 
best. Thierchens. 

f^SJTTHAdj. alsBeiw. der Marut und anderer 
Götter. 

fj^J m. = R^TJ. 

ff ^jq^ Adj. (f. oq^t) = UqW^ AV. 1,18,*. 
1. ff^T, P(^M, i|wid (nur intrans.), F|&|fH,{- 
qTrTi 1) versehrt werden, Schaden nehmen; versa- 
gen, misslingen, zu Schanden werden. \J^ misslun- 
gen. — 2) beschädigen. — Caus. {<3<4lrf versehren, 
Schaden thun, beschädigen, versagen — , fehlen ma- 
chen. Med. eich Schaden thun; misslingen, zu Schan- 
den werden. — Desid. |#l(^1lfl beschädigen woüen. 
— Mit CR (°f|W|ffI) n *<> h Jmd (Acc) venehtt 
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teer den, — Sehaden nehmen. — Mit ^\ misslin- 

gen. — Mit 5JT Caus. schädigen. 

2. rpt f. ScAaden oder Schädiger, f^f Dat. Infin. 

f^sr in nmi^ä. 

t^UU, f^mjUT?? fehlen, versagen, unzuver- 
lässig werden, (allere. 

f^MlRI Adj. in yf(MUU. 

li^UM Adj. tmsMvertäfrfy, trügerisch. 

ffWfcli Dat. Inf. von l.fjCf Caus. RV. 1,129.8. 
♦f^TO m. = ETO. 

f^fcfUh, fpfichlUlIHWT «1» Beiw. Cirt 1 ». 

f^ft^ (Cooj.) Adj. = P^H NIla«. zu Hahiy. 
2,72,36. 

f^J 1) Adj. s. u. fp| and 1. f^SJ. — 2) m. a) 

* Schwert. — 6) * Sapindus detergens. Vgl. t^\{^. 
— c) N. pr. a) eines Daitja. — ß) eines Sohnes 
des 7ten Mann. — 3) f. f^l N. pr. der Motter 
der Apsaras. Richtig wohl %||^|. — 4) n. a) 
Unheil, Unglück Utpala zu Vabab. Beb. 6,12. — 6) 
ein ungünstiges Vorzeichen. — c) * Glück, Heil. 

*T{?«li m. Sapindus detergens. 

*r^Hlirl Adj. = tfrfaf 

1. TTT? T. Schaden; das Misslingen, Fehlsehlagen. 

2. XJVS m - = ^?T? Schwert. Diese Bed. soll das 
Wort in ^l(%JIHM (ftachtr. 5) nach dem Comm. 
haben. 

♦f^STJ und |^&t|i]cfi ungenaue Schreibart für 
a^J und sri^UH*. 
*ff? Adj. = f^tf. 

^THI undP^mi; fho in ST^TS; lecken, belecken, 
ablecken; liebkosen. — 2) *pJT<T (^W)« — Intens. 
^"U^Hrff^f Partic.fff^IuJ) ictederÄo/f 6e- 
l ecken, küssen. — Mit ETI belecken, benagen. — Mit 
rrf^* rings belecken. — Mit STlrf belecken. — Mit 
3?f yemeiniam belecken. 

*f^R Adv. soenff. 

♦P^IM^m. = ?FR. 
li^UI m. N. pr. fehlerhaft für (efcr^uj. 

l-ftfl^B s. u. 1. f^. 
2. ffr =^ in Etföi 
3*ft f. s. u. I 4). 

*ffan f. = ^HIT und 5T51T. 
J7TC in *HI^|IIA. 

*f^Tf. und *°cfif^m.rfneJr<KaraiigaRA- 

•Aü. 9,72. 

* (l5>°h m* Rückgrat. 



^TGT f. Geringaehlung. 

{ftPd f. 1) Sfromima, 5rrom. — 2) JUim/; tfetce- 
gunp. — 3) Strich, Linie, Reihe Naisb. 7,81. — 4) 
(Lauf der Dinge) Art, Weise. — 5) Stil, Diction 
Vamana 1,2,6. fgg. — 6) gelbes Messing. — 7) fft- 
senrost, Schlacke. 

^ilrf«fi 1} *n. eine Salbe aus Messingasche Ri- 
«an. 13,92. — 2) f. 5R a) Messing RUan. 13,1. 80. 
-6)*= !j. 

*(lfrl4iUH n., *fHHsf n. und *(1JHM^ n. = 
ftfttt 1) Raoan. 13,92 nebst Note. 

Ajcfl Adr. mit H *fc* in eine Reihe stellen Par. 
Gruj. 3,10,23. 

fTr*k fffrf?TT (stark ffafa, (Ifrlwcj) Adj. 
Wasser strömend. 
*TT^T f. gelbes Messing. 

*ffa, fterf??, °a ^i<h^^uwis). 

i^, ^Hfr,*^ OTidMWfi), ^srfa (buddho, 

*^föf; auch Med. ({cJW Apast. £r. 7,17,2); 
Partie. "pqfT, ausnahmsweise auch ^eRT. ^i)mt 
und |o||m. 1) brüllen, heulen, laut schreien, to- 
ben, quaken , summen, dröhnen. — 2) °T\r! erklin- 
gend vom Geschrei u. s. w. von. — Caus. ito|l|i^) 
1) brüllen lassen, zum Schreien bringen. — 2) °^T- 
loTcT erklingen gemacht durch das Geschrei u. s. 
w. von. — 3) 44<&fr31 tn der Bed. des Intens. 
Bhag. P. — *Desid. ^a^lci- — *Desid. Tom Caus. 
rUNIMNfd. - Intens. "ifipft^?,^!^,^- 
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33^, °1H, Partie. \\\\^r}) heftig brüllen, — 

schreien, — tosen, — dröhnen. — Mit 5F| 1) Jmds 

(Acc.) Geschrei u.s.w. nachahmen. — 2) Jmds (kcc.) 

Geschrei u. s. w. erwiedern, losbrüllen auf Apast. 

fa. 7,17,2. — 3) °5FT^f| erklingend vom Geschrei 

^* • 
o. s. w. von. — Mit SfTH V anbrüllen, anheulen, 

anschreien. — 2) °^TPTRrT erklingend vom Ge- 
schrei (auch mit Hinzufügung Ton 3Y^7 a. s. w.) 
u. s. w. von. — Mit m 1) A»r— , hinbrüllen, — dröh- 
nen, aufschreien. — 2) anbrüllen. — Intens, an» 
brüllen. — Mit 3q in 3TJ^f and * 3H{M . — 
Mit ST laut brüllen. — Mit tffrT Jmds (Acc.) Ge- 
schrei erwiedern. °7*(T mit pass. Bed. — Mit 1% 
i ) ÄCM/«n, laut schreien, summen, klingen, knarren. 

— 2) anschreien, anrufen. IcTKrT mit pass. Bed. 

— 3) TcJTvrT erklingend vom Geschrei u. s. w. von 
(Instr. oder im Comp. Torangehend}. — Caus. 1) 
laut schreien. — 2) ertönen machen. Nur [c^iNci 
in pass. Bed. — Mit $ßf gemeinschaftlich schreien. 
2.*"K m. 1) Laut. — 2) fear, alarm. — 3) war, 
battle. 

3. T* tersehlagen, zerschmettern. Zu belegen nur 



{|fc|G|q (RV.) und ^cf. Nach dem DhItup. hat 
JcJc? die Bedeutungen "^TH! (^TOH1, ^1), JlffF 
und H\mil. — Intens. (^IMrl) dass. 
4.*"K m. cutting, dividing. 

*pi pfä «nd ^5mf?r Mramruj^ 

*7Ff? Adj. freigebig. 
^^IH Adj. nacÄ G/ant begierig. 
7^{5T m. ein« 6e*f. Mixtur Mat med. 229. 
*(H c THFfll5flMI f. Behandlung einer Krankheit, 
ärtt liehe Praxis. 

föpf 1) m. n. (nur A V.) Schmuck von Gold (viel- 
leicht auch von Edelsteinen); in den Braomana 
Goldscheibe, Goldplättchen tum Anhängen. — 2) 
m. a) *Mesua Roxburghii. — 6) * Stechapfel '— 
c) N. pr. eines Mannes. — 3) n. a) Gold Ragan. 
13,8. — 6) * Eisen. 

|*ctH^)c|«l m. N. pr. eines Enkels des Ucanas. 
*(j<*H<shl(e*i m. Goldarbeiter. 

m. N. pr. eines Sohnes des Bht- 
shmaka. 

(}cW*4^ m. N. pr. eines Fürsten VP. 2 4,143. 
^ctHti Adj. glänzend (Agni). 




{tefH<4l3l m. die 5cAnnr, an welcher die Gold- 
scheibe hängt, Yaitan. 28,27. 

^cHM{ n. Golds ladt, Bez. der Stadt Garuda's. 

J&FFTJfä m. Du. Bez. bestimmter Backsteine 
Qat. Bb. 6,1,1,30. 10,4,S,u. 5,ft,io. Vgl. 3,7,41,8. 
10,4,1,6. 5,1,7.21. 41,15. 

{y=MH^ Adj. von Aussen mit Gold belegt, t>er- 
goldet MBii. 3,146,11. R. 2.100,19. R. Gobr. 2, 
108,1 9. 

^cMHtn^tll Adj. einen mit Goldschmuck ver- 
sierten Ueberwurf habend. 

hcMGU^ m. N. pr. eines Sohnes des Bhl- 
shmaka. 

^omhM Adj. aus Gold verfertigt, golden. 
l.TieR^T m. ein goldener Wagen, der Wagen 
Rukmaratha's (Drona's). 
2. ftetH^ei 1) Adj. einen goldenen Wagen habend. 
— 2) m. a) Bein. Drona's. — b) N. pr. rerschie- 
ner Männer. Auch PI. 

MHdcrtlt Adj. mit einem Goldschmuck an der 
Stirn (Ross). 

*(* c Wcil € t °^ er *°^T^ n. ein best. Arzeneistoff" 
Boayapk. 4,55. 56. 

^c^H^t^H Adj. mit Goldbehängen an der Brust 
(die Marut). 

^cH^n 1) m. N. pr. des ältesten Sohnes des 
Bhlsnmaka, = *^f^R. — 2) f. °öfrft «) ein 
best. Metrum.— -b)H. pr. einer Enkelin R ukmi n's. 
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'heHeH^T m. Bein. Drona's. Vgl. 2. "K^T^T 
2)o). 

(\<*HI**f<^ m. N. pr. Terschiedener Männer. 

T\eMI£<(Tjf|fl n. und °t|i^5| n. Titel eines 
Werkes Opp. Cat. 1. Boarbll, T. 

^flR m. N. pr. = ^R2) a). Nur \{Ub\^ 
(metrisch). 

hieWfUM^H (metrisch) m. Metron. Pradju- 
mna's. 

hfcHUÜ^cHJIUI n. Titel eines Werkes Opp. 
Cat. 1. 

^MHUilHly n. N. pr. eines Tlrtha. 

^{cWuRMi^UlM m. Titel eines Schauspiels Bua- 
nbll, T. 

KJcHUfi^lH n. eine best. Begehung. 

frfaHUÜm m. Bein. Vishnu-Krshna's. of£r. 
sfTJ m. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

^^NUÜHMcH m. Titel eines Werkes Opp. 
Cat. 1. 

7\|eMUfis£d n. N. pr. eines Tlrtha. 

* ^fa<M (!)• *^RW<HUI und *^f^rft^ 
m. Bein. Baladeva's. 

kjcHH 1 ) Adj. Goldschmuck tragend, damit ver- 
ziert. — 2) m. N. pr. a) des ältesten Sohnes des 
Bhtshmaka und Gegners Krshna's, der seine 
Schwester geraubt hatte. Wird Ton Baladera 
getödtet. — 6) * eines Gebirges. — 3) f. ^f^MUll 
a) *eine best. Pflanze, = HUldl^l Ra«an. 5,53. 
— 6) N. pr. a) einer Tochter Bbtshmaka's, die 
Krshna mit Gewalt entführte und ehelichte. 
Sie ist die Mutter Pradjumna's und wird später 
mit Lakshmt identificirt — ß) Terschiedener 
anderer Frauen Hau. Pab. 12,243. — c) Name der 
Dakshajanl in Drararatl. 

* ViicHHJ m * BeiD * Ba,adeTas - 
^IcHSUmH m - Bein. Vishnu-Krshna's. 
heMM m. N. pr. eines Fürsten. 

1. T^f m. Gewächs, Baum. 

2. "p?! Adj. ungenaue Schreibart für gjjf. 
TE=*T Raoat. 5,4 33 fehlerhaft für 3[qT. 

•TvöRPER n. Roth, Excremente. 

TJJp^cI Adj. von Schmerz begleitet, schmerzhaft. 

c 
"KTTTr? Adj. (f. 1%\) von Schmerzen geplagt, krank 

VinIs. 161. Kampaka 465. 

TTlÜ 1) Adj. s. u. 1. "^sf. — 2) n. Biss, Spalte 
RV. 3,31,6. 

i\i UNfT Adj. eine Ableitung von 1. TCf enthal- 
tend, f. °^fft (sc. IPT) Ipast. fa. 12,15,5. 

hJ<£l<^ m. eine Art Fieber BhItapr. 3,76. 78.99. 

"KU fehlerhaft für JJW. 



TjTH*JsT n. Arzeneimittel, Heilkraut. 

^ftcjfnVJM m. Titel eines medic. Werkes. 
**KT^S[FR n. Genesung, GesundheitRkQ an. 20,67. 

}\Mr\ Adj. das Wort Jjfi enthaltend, f. "JpEf- 
ff| ein solcher Spruch. 

l-T^^ JTzfä (metrisch auch Act.; Perf. Act im 
Veda meist mit transit. Bed.) 1 ) scheinen, leuch- 
ten, hell sein (ron Sonne, Feuer, Sternen u. s. w.). 
Tu^FT leuchtend, so v. a. von der Gluth bestrahlt; 
glänzend, blank. — 2) scheinen—, leuchten lassen. 
Nur Perf. act. — 3) leuchten, so ▼. a. in vollem 
Glänze erscheinen, prangen. — 4) schön — , gut 
erscheinen, gefallen, — Jmd (Dat. oder Gen.). 
Häufig ist die Person zu ergänzen; auch mit In- 
fin. (70,1 5).^ra*TFT «nd Jjfcfä gefallend, erwünscht, 
lieb. 3*1MCll TH^Jf? wenn es beiderseits gefällt. 
i\|t|Cf angeblich auch lecker. — ^Gefallen fin- 
den, — an (Acc), verlangen nach (Dat.). — Caus. 
^PTlcT» tWMtf 1) Act. scheinen — , leuchten las- 
sen. — 2) Act. beleuchten, erhellen. — 3) Act. ge- 
fallen — , angenehm machen. — 4) Act. bewirken, 
dass Jmd (Acc.) Gefallen findet, — Verlangen fühlt 
nach (Dat.). — 5) Act. Med. [sich Etwas schön — , 
gut erscheinen lassen) Gefallen finden an, belieben, 
gutheissen, für gut finden (mit Acc. oder Infin.); 
erwählen, — zu (mit doppeltem Acc.); beabsichti- 
gen^ im Sinne haben. Pass. gefallen, erwünscht 
sein. — 6) Jmd (Dat) gefallen. — Intens. (TTfr- 
3H) hell leuchten RV. 4,1,7.— Mit ^% 1) Med. 
durchleuchten, hinleuchten über (Acc). — 2) Med. 
Act. heller leuchten als, überstrahlen; mit Acc* 
MBh. 7,23,81. — Caus. i) Etwas unangenehm 
empfinden MBb. 5,189,17. — 2) mit WfW so t. 
a. Etwas in f s Werk zu setzen suchen MBb. 5,93,7. 
— Mit £R Caus. Act Gefallen finden an, für gut 
finden, erwählen; mit Acc — Mit CfPf 1) leuchten, 
in vollem Glante erscheinen, prangen. — 2) Jmd 
(Dat.) gefallen. CtPHtTOcT gefallend, erwünscht, 
genehm, — Jmd (Dat. oder Gen.) 302,38. — 3) 
°*l[HhfaH Gefallen findend an. — Caus. 1) Act 
bereiten, dass Jmd Gefallen findet an (Instr.), an- 
genehm unterhalten; mit Acc. MBb. 13,10,45. — 
2) Act. Med. Gefallen finden an, belieben, für gut 

finden, gern haben; mit Acc. oder Infin. Mit Dat. 

c 
eines Nom. act sich entschliessen zu. «hl Uli so 

t. a. in's Werk zu setzen suchen. — Mit 5f5f Med. 

herabglänzen. — Mit 9T in 31^137, «II (rata and 

**li\WH; MI^M s. u. "^T. — Caus. i) Med. 

Gefallen finden an, billigen, gutheissen; mit Acc. 

t. I. "^WJ st MJ^NM. — 2) Act. (einmal Med.) 



Jmd (Gen., einmal Acc.) mittheilen, melden La- 
ut. 103,18. 156,21. 161,5. 162,2 (Med.). 244,16. 
334,7. Kababd. 32,1.24 (mit Acc). 55,23. 89,6. 
Saddr. P. 6, Anf. Vaorauu. 27, 1 9. — Mit 3? Med. 
erglänzen. — Mit 3*7 Med. strahlend nahen. — 
Mit HR Act. (Perf.) durch Glanz vertreiben. — 
Mit TRJ£ Med. ringsum leuchten. — Mit ST Med. 

1) hervorleuchten. — 2) einleuchten, gefallen. — 
Caus. Act. 1) erleuchten, erhellen. — 2) leuchten 
lassen. — 3) scheinbar — , stattlich — , gefällig 
machen. — 4) empfehlen, anpreisen. Nur !«|)l|T|rt. 

■s 

— 5) Gefallen finden an, gut befinden. Nur ST7T- 
TOcf. — Mit ?fo Med. gefallen, gut scheinen. — 
Mit STTFT Med. Jmd (Acc.) gefallen. — UrM^NH 
MBb. 7,1028 fehlerhaft for ^rM^MH- — Caus. 
Act. Gefallen finden an, belieben, beschliessen. — 
Mit T5f 1) Med. scheinen, erglänzen, glänzen, hell 
sein; erseheinen, — wie (Nomin.), sichtbar wer- 
den, — sein; einen Glanz um sieh verbreiten (in 
übertragener Bed.), ansehnlich werden* ein An- 
sehen haben, prangen. Aor. in der klassischen 
Sprache Act — 2) Med. überstrahlen, mit Acc. — 

— 3) Act Perf. scheinen lassen, erhellen. — 4) Med. 
Jmd (Gen.) einleuchten, gefallen. — Caus. Act 1) 
scheinen lassen, erhellen. — 2) Gefallen finden an 
(Acc). {sf|t|HH so t. a. geil werden (ron einem 
Weibe). — Desid. (fc^^tyrl!) ** gefallen wün- 
schen Ait. Ar. 364,3 t. u. (das Torangehende *J 
wohl zu tilgen). — Mit srfafä Med. mit zumüeber- 
fluss wiederholtem ^flf? überstrahlen, r. 1. 4|wol|- 
TWf »ttjJHeJJ °.- Mitqf>f(ef Med.glänxen,strah- 
len. — Mit HR Med. gleichzeitig —, in die Wette 
scheinen, glänzen, strahlen. — Caus. Act. Gefallen 
finden an, belieben, für gut befinden, beschliessen 
(mit Acc), erwählen zu (mit doppeltem Acc). 

2. ^ f. 1) Belle, Licht, Glanz. — 2) Ansehen, 
Pracht. — 3) Farbe 300,25. — 4) am Ende eines 
adj. Comp. Aussehen 251,22. — 5) Gefallen an, 
Gutfinden, Verlangen nach. — 6) PI. eine best, 
Klasse von Apsaras VP. 2 2,82. 

•Jytf 1) Adj. licht. — 2) f. ^TT a) Gefallen, Gut- 
finden, c^ fiFf 7{ taimuftfrl das gefällt ihm 
ftfaAf. — Nach Cabdab. = ^iH, 5IPTT, ^T, 5TT- 

ftT|oft 1) * Adj. a) überaus gross. — b) agreable, 
pleasing. — c) Sharp, acrid. — d) tonic, stomachic. - 

2) m. n. a) Zahn. *m. — b) ein best, glückbringen' 
der Stoff. — c) ein best. Goldschmuck, Halsschmuck 
Dacae. 73, 9. * m.* n. — d ) Bing. * m. * n. — e) * Or 
troneRiQkK.i\,i50.-3)m.a)*Taube.-b)* Ricinus 
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s. — c) einer der fünf Wundermenschen, 
nter bestimmten Constellationen geboren 

— d) eine viereckige Säule, — e) N. pr. a) 
tines des Uganas. — ß) eines Fürsten 
[30 VP. 2 3,289. — y) eines Autors Ko- 
u Pratapar. 329,1 . 331,23. 354,27. 374,21 . 
les Berges. — 4) n. a) * Pferdeschmuck, 
ranz. — c) * Embelia Ribes. — d) * 5o- 
EUöai. 6,93. — e) *ßfalrum. — f) * süsser 
* Gallenstein des Rindes. — h) *a stom- 

i) ein Gebäude, das von drei Seiten Ter- 
it und nur von der Nordseite geschlossen 
jl. SftTJ" , ^sf^TW und iftW in-Nich- 

°ET?T mit 5fT herglänzen RV. 3,6,7. 
IV.), "^Nf (Maitr. S. 4,9,5) 1) f. a) Licht, 

— b) Pracht, Schönheit. — c) Farbe. — d) 
Geschmack, Lust, — an oder zu (Loc, 

5TTcT> Infln. oder im Comp. Torangehend). 
fmd (Gen.) gefallen, T\^T JJ dass., irf^FT 
.ust machen zu (Dat.). "KzJJl and F7^- 
Gefallen, — Belieben, — Wunsch. Am 
es adj. Comp. Gefallen findend an, Ter» 
ibend nach. — e) Appetit. — f) eine Art 
irmung. — g) * Gallenstein des Rindes 
2,58. — h) N. pr. a) einer Apsaras. — 
attin Deyacarman's. — 2) m. a) die 
[JtJ 222,26. fg. — b) N. pr. a) eines Pro- 

— ßj eines Sohnes des Vicvlmitra. — 
Fürsten. 

' m. ein best. Schmuck Kit. 1, Z. 4 r. u. 
fohl ^=*. 

J 1) Adj. a) Lust machend, das Verlan- 
\end. — b) Appetit machend. — 2) m. N. 

Fürsleo. 

1) Adj. s. u. 1. ^3. — 2) f. m ein best. 

Richtig ^f^T. 
=JtT Adj. eine Form der Wurzel TJrJ ent- 

f. °cjff| ein solcher Vers. 

\ f. am Ende eines adj. Comp. Nom. abstr. 

pFJ Gefallen, Geschmack. EFOT^° MBe. 

fehlerhaft für SJSjq^ . 

* n. dass. 

^ m. N. pr. eioes Autors. Auch °T*TO. 

PuTf n. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

5J m. N. pr. eines Mannes. 

TIpT n. die Stätte des Lichts, die Sonne, 

m m. N. pr. eines Autors. 

TH m. N. pr. eines Scholiasten. 
c 
5R m. N. pr. eines Mannes. 

Y. Th«Il. 



fcitjvi^ Adj. Appetit machend. 
ittav|*Y m. N. pr. eines Daitja. 
*{}RWld n. 1) tffnu. — 2) die Frucht der Mo- 
mordica monadelpha Rio an. 7,185. 
Tn^WflT m. 1) der Herr des Lichtes, die Sonne. 

— 2) der Herr der Lust, Gatte. 

^f%7 1) Adj. (f. 3T) a) A«W, glänzend. — 6) 
prächtig, schön. — c) gefallend, genehm, zusagend, 
ansprechend, — Jmd (Gen. oder im Comp, yor- 
angebend). — d) appetitlich. — e) * lecker, — 2) 
m. N. pr. eines Sohnes der Senagit. — 3) f. €fT 
a) Gallenstein des Rindes Ragan. 12,58. — b) 
Name zweier Metra. — c) N. pr. eines Flusses. — 
4) *n. a) Silber Raoan. 13,14. — 6) Safran. Rich- 
tig T^T« ~ c ) Retti 9 Äi«A». 7,1 5. — d) Gewürz- 
nelken. Richtig rtfa?. - Vgl. «JlV^ftt- 

hmJ«JiH m* N. pr. eines Bodhisattva. 
*TT^TS'? ™. Moringa pterygosperma Rio an. 
7,29. 

^(r|i^o| m. N. pr. eines Prinzen. 

ftHtUT m. N. pr. eines Fürsten. 
*^f^^yHfUWH s T m. N. pr. eines Schlangen- 
damons. 

fttaiHl^m Adj. von glänzender Rede, schön 
redend Dacak. 36,21. 

"^fäprfr? Adj. von schöner Gestalt Dacak. 9,1 1 . 

7*1*11 vf)jtf m. N. pr. eines Bodhisat tra. 
•^fylcHM m. Metron. Kakshtyant's Gal. 

hm(Uy m. N. pr. eines Sohnes des Senagit 
*7if^THcT m. Metroo. Palakapja's. 

"KmKT^ m. N. pr. eines Mannes Arsh. Br. 
*^W^ Adj. Licht bringend. 

ftta&q Adj. 1) gefallend, genehm, erwünscht. 

— 2) Appetit machend. — 3) * lecker. 

^RlHÜ Adj. Sucr. 1,219,1 5 fehlerhaft für ^frf- 
^ Appetit machend. 

Jytft (metrisch) f. = "^f% Licht, Glanz. PI. 
Naish. 8,28. 

^rf Dat. Infin. zu 1. ^ 1) RV. 9,23,2. AV. 
10,2,16. 

J\z3J 1) Adj. (f. m) a) gefallend, prächtig, schön 
Naish. 8,28. — b) Appetit machend Ragan. 13,33. 
129. 131. 135. 165. — 2) *m. a) Geliebter, Gatte. 

— b) Slrychnos potatorum Raoan. 11,200. — e) 
Aegle M armelos. — d) Reis. — 3) * f. JEJT a) schwar- 
zer Kümmel Raoan. 6,61. — 6) eine Gurkenart 
Raoan. 7,216. — 4) *n. Sochalsalz Raoan., 6,93. 

*7t€EJäfF? m. Arum campanulalum Raoan. 7,68. 
ftccjq|<£l m. N. pr. eines der 7 Rshi unter 
Manu Rohita. v. 1. «Jo?JcJT«jR. 



l»^sT» *jsf Irl 1) erbrechen, zerbrechen, zertrüm- 
mern, zerpflücken, ftjuj zerbrochen, zerschmettert. 
s*U°ntym vor Kummer gebrochen, — 2) Jmd (Acc.) 
Sehmerzen bereiten, Pein verursachen. Bei unper«* 
sonlicber (in BBATT.auch persönlicher) Ausdrucks- 
weise auch mit Gen. des Objects 235,80. fgg. — 
Caus. (IS1MIC1 einen Schlag versetzen auf (Loc). 
— Desid. in TTfjrcTniT* — Mit 5TJH Schmerzen berei- 
ten, mit Acc. Karaka 2,6.— Mit^öf abbrechen. 5T^- 
JjTTJ\ abgebrochen. «|o|mjh MBu.7,1 345 schlechte 

Lesart für ^c|fg|HH. — Mit CT? (hier und da 

"\ 

auch Med.) erbrechen, zerbrechen, abbrechen, aus- 
brechen, zerhauen, zerfleischen. SfiSTHITCT ,,0Ä 
die Haare ausraufend. SfTOTüI zerbrochen u. s. w. 
-- Mit flPTT zerbrechen, abbrechen. — Mit 37 
Med. (3^T) **ch von einem Schlage erholen. — 
Mit WN oder RRCTJ einhauen auf, hart bedrän- 
gen. — Mit qf^ rings aufbrechen. — Mit ET zer- 
brechen. — Mit Kf zerbrechen, zerschmettern, zer- 
reissen. (q^iuj zerrbrochen u. s. w. jc|hU (1) Ind. 
Antiq. 8,241. — Mit W1 1) zerbrechen. k\\\* U l %er- 
schmettert. — 2) Schmerzen bereiten, mit Acc. Ka- 
raea 2,6. 

2. ^sT 1) Adj. am Ende eines Comp, zerbrechend, 
zerschmetternd. — 2) f.a) Schmerz, Krankheit, tft- 
^THl Seelenschmerz. — b) Costus speciosus Bba- 
tapr. 3,95. Utpala zu Varab. Bbh. S. 78,1. 

3. ^5T, "^nPr RV. 4,4,1 1 = TS. 1,2,14,4 Tielleicht 

so t. a. ssnnft. 

T[^ 1) Adj. (f. ql) zerbrechend, zerschmetternd 
VS. 10,8 (nach MabIdh.). Vgl. SRffe^. — 2) m. 
ron unbekannter Bed. AV. 16,3,2. — 3) t T\sTT 
a) das Zerbrechen Mbou. 26. — b) Schmerz. Am 
Ende eines adj. Comp. f. SJT. — c) * Costus specio- 
rus oder arabicus. — d) * Schaf mutt er. 

fcsitcflt Adj. Schmerzen bereitend. 

^\4\( 1) Adj. (f. ^) dass. — 2) *m. Krank- 
heit. — 3) * n. die Frucht der Averrhoa Carambola. 

{\siMI f. ?V. 1,32,6 nach Nigb. 1,13 und Nir. 
6,4 Fluss. 

M\m*£ Adj. Schmerzen vertreibend. 

T\sTT^?T Adj. schmerzhaft. 
*Mlfc|H Ted. Adj. wohl dass. 
*"^TIH^ m. Grewia elastica Ragan. 9,1 14. 

♦"^t^H (STfrlMW, ^T),^CTfr7 (XW, WTO 
oder >TIHTjJ). 

^ *\l5fH (3MMW),"fTa^ flirren) quälen, 
peinigen, 

*hHIHl?J t. eine Knh f 44$ siok leicht melken 
lässt. 
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*^ü^ "^ürffT «tTO- 

*^UI» JjUilH (^). 
hl|i Adj. ver#(tfmme/(; m. ein verstümmelter 

Mensch, ein blosser Rumpf Pankao. 17,4. Am Ende 

eines adj. Comp. f. UT. 

hUi°h 1) m. = WJT« Nur am Ende eines adj. 

Comp. (f. m). — 2) *f. ^Rliohl a) Schlachtfeld. 

— 6) Liebesbotin. — e) Thürschwelle. — d) =s f£}- 

>#• 
TvcJ 1) Adj. s. u. 1. and 3. 1J. — 2) n. Gebrüll, 

Geschrei, Gewieher (Vabab. Jogaj. 8,5), Gesang 

(der Vögel) u. s. w. Häufig PI. 

torl 3t Adj. die Sprache (der Tbiere oder Vögel) 
verstehend; m. Augur. 

^(i^TI^ Nom. ag. dass. 

•^rnftir Ml- dass. 

T^T m. N. pr. eines Mannes. 

i-^AiRft <K neben ^f<^»^^=^n- 

ff Baodh. 1,7,1*, 80), 7?1H (▼od*)» episch auch 

Med. (^H, "^IH, ^ai I ^7 ,< i HM); 1 )i am " 
mern, heulen, weinen. h*t|HI*f w>^ yewet'nf ttrird. 
hf^HI weinend 125,1 8 wohl fehlerhaft für T^clT* 

— 2) de/ammern, (eiceinsn. — 3) "JTT^f? »ow Ifcrä- 
nen benetzt. — ^Irt-Mlrf gehört zu "TO. — Caus. 

r idMlri jammern — , heulen — , weinen machen. 

— Desid. *^I^NH; vgl. <}^^- — Intens. 
(fT^tlrf, ^T^fJl) heftig jammern u. s. w. — Mit 
Ep? 1) hinterdrein weinen. — 2) weinen um oder 
über (Acc). — 3) Jmd (Acc.) nacA/ammern, in 
Jmds Jammer einstimmen. — 4) weinen (?). — 
Mit €TTHi °7tT?rT jammernd ausgestossen (Laute). 

— Mit £föf, °T^cT worauf Thränen gefallen sind. 

— Mit 3*TT bejammern, beweinen Bbatt. — Mit 
3T? wehklagen über (Acc.) Hbmadbi 1,29,21. — Mit 
H, HftKCl weinerlich vorgetragen SaShitopan. 
7,8. — Mit 5T 1) *« jammern — , sk heulen, — zu 
trennen anfangen. H(\l<^Cl der angefangen hat 
zu weinen, so t. a. teefaend. — 2) /auf jammern, 
heuten. — 3) mif Jmd (Acc.) weinen. — Mit T£f 
laut jammern, — heulen, — weinen. — Mit H*T 

in tl^H- 

2. TJJ Adj. jammernd, heulend in ER7T7 and *H- 

*T^EI m. 1) UTind 2) Fund. — 3) Hahn. 

J\&\ n. dai Jammern, Weinen in einer Etymo- 
logie. 

* h^ltMtl nn & *fc<T11 f. ein best, kleiner Strauch 
Rio an. 5,58. 



■rf^cT 1) Adj. s. u. 1. "K<[. — 2) n. das Jam- 
mern, Heulen, Weinen. 

T%3f\ n. Citrone. Vielleicht fehlerhaft für "^ytJSfi. 

tt%H?1 Adj. an Harnverhaltung leidend. 

Jjft (auch dreisilbig) 1) Adj. als Beiw. verschie- 
dener Götter nach den Erklärern heulend, heulen 
machend, mit Gebrüll laufend, schrecklich; üebel 
vertreibend; zu preisen u. s. w. — 2) ra. a) der 
Sturmgott, Name des Beherrschers der Marut. 
Schon in den Bbabmana wird Rudra zuweilen 

• 

als eine Form des Agni aufgefasst; in der Folge 
wird (iya mit ihm identificirt. — 6) Du. s. H3T- 
TO» und ftMlh{. — e) PI. die Söhne Rudra's, 
eine best. Schaar von Winden, die Marut; spater 
werden sie auch als Kinder Kacjapa's und der 
Surabhi gefasst. Man nimmt ihrer eilf (die Na- 
men Tariiren stark) und auch dreiunddreissig an. 
— d) Bez. der Zahl eilf Ra£a*. 4,176. — e) der 
eilfte. — f) abgekürzte Bez. der an Rudra gerich- 
teten Sprüche Man. (b. 11,2,1. Gbbj. 1,4. Galt. 
19,12. Vasisbtba 22,9. — g) Bez. de« ersten Mu- 
hür ta Ind. St. 10,296.— h) ein best. Saiteninstru- 
ment S. S. S. 185; vgl. 4) und h^UII. — t) my- 
stische Bez. des Lautes TT. — k) N. pr. a) PI. eines 
Volkes VP. 2 2,132. v. 1. OTf5. — ß) verschiede- 
ner Manner. — y) eines zu den Vi$ve Deväs 
gezahlten göttlichen Wesens. Richtig 7TK. — 3) 
f- T7?TT a) *eine best. Schlingpflanze. — 6) N. pr. 
a) einer Gattin Vasudeva's. — ß) einer Toch- 
ter Raudracva's VP. 2 4,129. v. 1. *T?TT. — 4)*f. 
■^T eine Art Laute; vgl. 2) /*). 

Ti^cf) m. N. pr. eines Mannes, v. 1. 3?*efi. 

T|?JcrTcfT5T m « Wn oe *t* beim Planefenopfer ge- 
brauchler Topf. 

(j**ftc^ m., °cTJ5 m., ^ohQjTj n.(Opp. Cal. 1) 
und °trll5| n. Titel von Werken Bcbnbll, T. 

"JJ?T«RörF?r m. N. pr. eines Autors. 

^A4ilfS f. N. pr. fehlerhaft für °%lft. 

^^i°filC5i I f« eine Form der Durga. 

"K^SRHC f. N. pr. eines Tlrtha. °Hl^lr ifc M n. 

T^öfJI^I m. Rudra's Wörterbuch. 

T^TTHT m. Rudra's Schaar, die Rudra. 

c 
T^TTHT m* Bein. Agni 's. 

h^ilNN (metrisch) und o^ft f. Bez. des 
Spruches rlrM^NIM—a^I ^I H^I^IC^(Taitt. 
Ab. 1,10,5) und einer Modification desselben Hb- 
madbi 1,198,15. 196,16. 746,15. 16. 

^»ijlrl n. und °jftr?T f. Sg. and PI. das Lied 
von Rudra. 

■^T^njI^j ein best. Spruch. 



ftfi'Eluil f- eine Form der DurgA. 

*K?TtF5» oa. N. pr. eines Fürsten. 

ftfi^&'Vl ni. N. pr. eines Mannes. 
*T^f m. Quecksilber Raoan. 13,1 o 9. 

^S16T f* eine best. Schlingpflanze BnW 
120. Racar. 3,67. 

Tt^sTO m. ein best, an Rudra gerichtetes 
o m$Q Man. ga. 11,7. 

T^sT^R n. das leise Versagen des R u d r a 

^sINcf, und °sTW? Adj. den Rudr; 
leise hersagend. 

T^TTCGT n. ein best, an R u d r a gerichtetes 

^IMHWHM^ f. Titel einer üpanii 

JfiZ m. N. pr. = "^?MJ. 

(\^ri«iM m. Rudra's Sohn, Bez. 1) der 

— 2) *des Schwertes. — 3) *des dritten schi 

» 
Vasudeva bei den Gaina. 

ft?il?IHII61 m. N. pr. eines Autors H 
der Einl. zu Dacab. 30. 

T^TH" n. Nom. abstr. zu "K^ 2) a) Kap. S 

fc^Tt 1) na. N. pr. eines Autors. — 2 
eines medic. Werkes. 

^^Tl^fri f. Titel eines Werkes. 

(^<IH1 m* N. pr. eines Fürsten Ind. 
10,157. 

fT?T^Gj m. N. pr. verschiedener Manner. 

(i£iM( m. N. pr.. eines Autors. 
^ r 

* WHH \ktU n. eine best. Pflanze BnW 

119,f. 

^-yiM^N^fd^rai^ m. N. pr. eines I 

^MllJ^rf ni. N. pr. eines Gelehrten. 
*^M(H1 f. 1) Rudra's Gattin. — 2) 
usitatissimum. 

fTSmiTcT f. Titel eines Werkes. 

ftV-4k?1 ni- N. pr. eines Mannes. 

h^^^T m. Patron, des 12ten Manu. 

T^T^ n. N. pr. eines Staates. 

h*tm*i n. und °qsTT f. Titel von Werl 

^^iHCiH ni. N. pr. eines Fürsten. 

4>4Uidtyl f- Titel eines Werkes Burnf 

Tv^T^nTPT ni. Bez. des Zusammenfluss 
Maadakint mit der GangA. 

"K?^TW m. Titel eines Werkes Opp. Cal. 

**^IHMI f- Jerminalia Chebula. 

r 

"^?^F m. und °H£MW m. N. pr. von Gel( 

(k^^l^M n. Titel verschiedener Werk 
Cat. 1. 

* 15?JH f. Leichenstätte. 

ftVilrl m. N. pr. 1) eines Lehrers. — 2 
Heerführers Ind. Antiq. 10,157. 
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^iVf^cli f. eine Form der DurgA. 

{\*>H<4 Adj. Rudra's Wesen habend. 

{y**Hfcl^eft f. N. pr. einer Fürstin. 

Tj^TffT m. etn dem Rudra geltendes Opfer. 

{\*MIHd n., fR5f n. (Bübkbll, T.) and °qTfl?$J 
n. (Opp. Cat. 1) Titel eines Tantra. 

ft?t(IM m. N. pr. eines Fürsten. 

h^i||^| in. N. pr. eines Mannes. 

{j*}l<H ü. Gold. 

T^iTFR f- N. pr. einer der Mütter im Gefolge 
Skanda's. 
*7J?!tfTfTr !"• eine &«*f. Schlingpflanze, 

\\i*?\\W\ m. Rndra's fFe/f VP. 2 2,230. 

httt N. pr. eines Ttrtha. 

hfc^^UI Adj. die aus Rndra's bestehende Sc haar 
um sich sammelnd (Somaj. 

itf»ej?1 Adj. Rudra oder die Rudra mit sieh 
habend, 

Tj^efcTR Adj. Beiw. der Act in. 
•^HSyiri f. Bez. der letzten SO Jahre im 60- 
jährigen Jupiter cyclus. 

^rf^JR n. und °1|^[h f. Titel Ton Werken. 

^ojltlll f. eine Art Laute S. S. S. 189. 

hostet n. eine best. Begehung. 

c 
(tf»^M*i ra. N. pr. eines Brahmanen. 

^HP^HI f. Titel eines Werkes VP 2 . 2,151. 
h^HW^HMI m- PL eine best. Secte. 
^HHH Adj. eilf zählend Ragan. 10,79. 
T^TT^TT n. N. pr. eines Sees, 
JffiUJ m. 1) die von Rudra ausgehende Schö- 
pfung, — 2) die Schöpfung der Rudra's (Obj.). 



Vntf«£HHWH n.Titel eines Stotra Opp.Cat.l. 
trfiHIHI n. Name eines Saman. 
f»^HM IUI m. N. pr. des 12ten Manu. 

^ r 

^HI^IU|=n Adj. dem Rudrasavarni gehörig, 
unter ihm stehend. 

^HIN'ft f. ««e 6ef/. Nachbildung der Sa- 
Titrl AV. Pabic. 40,2. 

ftf»IH«5 m - N. P r * verschiedener Männer. 

h*»HI<£ m. N. pr. eines Fürsten Ind. Antiq. 

10,157. 

^Hr? m. Patron. Skanda's Rad. 2,12,8. 
h**H^(i f» N. pr. einer Göttin. 
*ftj*H f. «we Mutter von eilf Kindern. 
h^H^ n. eine 6e#*. Hymne. 
ft^HlT m. N. pr. eines Antors. 
T^HTO f. die Schöpfung Rudra's oder der 
Rudra (Obj.). 
7*?TFR m. N. pr. eines Kriegers. 
hAtHI f. Rudra's Heer. PI. giMKH. £a. 4,19,9. 



vSAhIH N. pr. 1) m. eines Brahmanen. — 2) f. 
m der Gattin eines Somadera Ubm. Pab. 13,1. 

h*t-°tr^ m. N. pr. eines Scholiasten. 

ft*te>MI m. Rudra's Himmel. 

•T3TFSJTFH m. N. pr. eines Mannes. 

M^IH m. N. pr. eines göttlichen Wesens Ba- 
lab. 89,17. 

fiftl^HktfM in* N. pr. eines Gipfels des Hima- 
laja. 

ft^S^ICl Adj. die Anrufung von den Rudra 
[Lobsänger nach MauIdb.) habend, von ihnen an- 
gerufen. Vgl. ^S^TrTf . 

{j*<§<^4 n. und <jk4M|l|fHe>|£ f. Titel ron 
Werken Burrbll, T. 

^4 *QtH Adj. die Rudra zu Anrufern ha- 
bend* von ihnen angerufen Taitt. Ab. 4,10,3. Vgl. 

fi*l$hU m. Leichenstätte. 

T^iTtT *) m - Elaeocarpus Ganitrus; n. die (zu 
Rosenkränzen rerwendete) Beere. — 2) = "K3JT- 
qJHMI» — 3) Titel einer Upanishad. 

ttAMHMI (Habsbab. 74,8) und °MIM°hl (bUd. 

254,20) f. Rosenkranz. 

______ __£_ 

(y*MHI«fclr;WJ n. und °srHH n. Titel Ton Wer- 
ken BüBNBLL, T. 

^*l5l°ttf1H Rosenkranz Klo. 45,1 5. 
^MIM[HNS^ T. Titel einer Upanishad Bub- 

NBLL, T. 

^4 1^| m. Rudra's Dreizack Balar. 29,8. 

"K?TT^m m. N. pr. eines Mannes. 

f. 1) Rudra's Gattin. —2) ein ein- 
jähriges nicht menstruirendes Mädchen, welches 
bei der D arg 8 -Feter diese Göttin darstellt. — 3) 
*eine best. Pflanze, = 7J?!sTET Rasaj«. 3,68. 

T^cJim m. Bez. bestimmter an Rndra ge- 
richteter Gebete Hbhadbi 1,200,16. 

^l^tllhHI Adj .die R u d r a d h j aj a genannten 
Gebete hersagend, 

TCTOsfT m. N. pr. eines Autors Bursbll, T. 

^llH&i°hßftT m . Titel eines Werkes Bub- 
nbll, T. 

h^iqm m. N. pr. eines Fürsten. 

hfJMfll n - ein dem Rndra geweihter Tempel 
Varau. Bbh. S. 46,6* 

*h*ll| m. der Liebesgott. 

c 

TC*1e|rT N. pr. eines Ttr.tha. 

"jhln^fr? Adj. von Rudra abgeschossen. 

*h*MIU m. Rudra's Wohnstätte, d. i. Kaci. 

irtl<§ Adj. eilf Namen habend Racar. 6,47. 

TT^Tf 1) Adj. (f. ETI) dem Rndra oder den 




Rudra's gehörig u. s. w. — 2) m. Sg. und PI. die 
Sehaar der Marnt — 3) n. Rudra's Macht. Nach 
Saj. anch = SM. 

^?fhT Adj. (f. STT) = ^f^T 1) Kap. 8. 38,2. 

^°hl^l°hH^I ni. PI. (Hbmadbi 1,410,10) und 
^efll^Rril f. die eilf Rudra -Hymnen (Anu- 
raka in der TS.). 

t^lMpW^ f- Titel zweier Upanishad. 

MNt-ei m. N. pr. eines Berges. 

•S3 ps ^^ 

l^Ef« (iMIri wachsen, sprossen. — Mit 5Jcf in 
1. 5T^TO und 1. 5R^raR. — Mit 3^[ in 3^R. 

— Mit ü in H (I^F?. — Mit fä wachsen, sprossen, 

2. ^rar, "^tnfe, ^f ; episch ^-yid, o ff,^roir?; 

77^ Partie. 1) curüeftAa/fen, aufhalten, anhalten, 
in seiner Bewegung hemmen. — 2) zurüekstossen 
Bhatt. — 3) zurückhalten, festhalten, vor einem 
Falle bewahren. — 4) einschliessen , einsperren, 

— in (Loc). Angeblich auch mit doppeltem Acc. 

— 5) einen Weg oder Platz versperren Kao. 95,8. 

— 6) einen Feind, einen Ort einschliessen, bela- 
gern, besetzen: — 7) verschliessen. — 8) verhül- 
len, verdecken. — 9) verstopfen, erfüllen, anfül- 
len. — 10) erfüllen, ergreifen ron einer Ge- 
mütbsstimmung Balar. 42,9. — 11) hemmen, un- 
terdrücken, verhindern, wehren, verwehren. "Jpg 
Ton einem Zauberspruche so v. a. nicht wirkend. 

— 12) zurückhalten, so v. a. bei sich behalten. 

— 13) sparen, kargen mit; mit Acc. — 14) etn- 
büssen, verlieren TS. 2,6,8,5. £at. Bb. 12,4,1,4. 
1,8. 5,1,17. 14,4,1,19 (Chr. 32,8). — 15) etwa zer- 
reissen AV. 19,29,3. — Caus. ^IWH, °rT (me- 
trisch) 1) zurück — , aufhalten, — 2) Jmd durch 
Jmd einsperren lassen, mit doppeltem Acc. — 3) 
belagern lassen durch (Instr.). — 4) verschliessen 
(mit einem Deckel) Buatapr.2,89. — 5) Macht aus- 
üben auf, fesseln; mit Acc. — 6) quälen, peinigen. 
In dieser Bed. auch TrOT^. ~ Mit £R 1) einen 
Weg versperren. — 2) einschliessen, umzingeln. — 
3) fesseln, in seine Gewalt bringen, beherrschen. 

— 4) °?vEZlrT s * cfl einschliessen in, sich hängen 
an (Acc). — 5) Jmd (Acc.) auf dem Fusse folgen, 
JfcflfttZT unmittelbar nach (Acc). — 6) kleben — , 
haften bleiben (von einer Unreinheit) M. 5,68. — 
7) an Jmd oder Etwas hängen, Jmd zugethan sein, 

— seine Zuneigung zu erkennen geben, einer Sache 
sich hingeben, obliegen, sich angelegen sein lassen, 
an Etwas halten (nicht aufgeben), Gefallen finden 
an; mit Acc. Gewöhnlich fFTOZJcT, °% ( me ~ 
trisch); °{rUH o. s. w. fehlerhaft HJ||UWH- 
7*5: so t. a. den Bimmel im Auge habend. — 8) 
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Med. Act. (metrisch), insbes. °|\ElIc? »ich richten 
nach, Rücksicht nehmen auf; mit Acc. — 9) Med. 
billigen, gutheissen; mit Acc. — 10) in Verwir- 
rung — , in Unordnung bringen, v. I. besser 3*T. 

— Mit CR abhalten, abwehren; Verstössen, aus- 
schliessen, oamentlich von Herrschaft oder Besitz 
(Abi.) vertreiben. — m^ Kam. NItis. 13,73 feh- 
lerhaft für 3<TJj?>. — Desid. tyM^rtMHH den 
man abschaffen will. — Mit oQR Intens. P7T W? 
cl|lj||h'cj:) Jmd Verstössen, der Herrschaft be- 
rauben R. ed. Bomb. 2,58,23. — Mit Slft 1) ab- 
wehren, abhalten. — 2) belästigen, beunruhigen. 
v. 1. 3*7' — Mit ^m 1) Jmd abhalten, zurück- 
halten, — von (mit doppeltem Acc. Kauc 19). $(- 
c|k4 Gaot. 12,33. — 2) festhalten, einschliessen. 

— 3) absondern, zurückstellen, einsperren, ein- 
schliessen, einhegen, — in (Loc, ausnahmsweise 
Acc); beseitigen. 337^ eingesperrt in (Acc.) RV. 
10,28,10. — 4) zuziehen, zusammenbinden. Nur 
t|cfft£. — 5) versperren, hemmen. — 6) belagern. 

— 7) umlagern, umgeben. — 8) bedecken, verhül- 
len. Nur £R7ü3i verhüllt auch so t. a. unerkannt. 

■ 

— 9) Verstössen, ausschliessen, vertreiben, — aus 
(Abi.). — 10) verschaffen, — von (Abi.). — 11) an 
Jmd hängen, Jmd zugethan sein; mit Acc. — 12) 
Med. a) in sich schliessen, enthalten. — b) erhal- 
ten, erlangen, erreichen. tmh^ erhallen, erlangt. 

— c) bei sich behalten, so v. a. nicht gewähren. 

— Caus. in c|^||c|A kfbJrT verstopft. — Desid. ?f- 



cTCTyrHrT (Bhag. P. auch Act.) zu erlangen wün- 
schen, einzuholen suchen. — Intens. (EfT FR*FJe?- 
i I htf:) aus der Herrschaft vertreiben, der H. be- 
rauben. — Mit Ifäfä Bbag. P. ed. Bomb. 2,7,21 
sehr künstlich gedeutet. — Mit Qfim in *°^[TO. — 
Mit STFT 5 ? 1) hemmen, unterdrücken. Nur °Tv£. 

— 2) wiedererlangen. Nur °T&J Absol. — Mit 
HH^ 1) einsperren, einschliessen. — 2) erlangen, 
erhalten. Nor °"F%. — 3) Pass. a) enthalten sein 
in (Loc). — 6) ausgeschlossen werden, einer Sache 
verlustig gehen Habit. 3,17,49. — Mit 5JT 1) ein- 
schliessen, einsperren. — 2) umzingeln, belagern. 

— 3) abwehren, verscheuchen. — 4) Med. a) fest- 
halten, herholen, beitreiben. Ausnahmsweise auch 
Act. — b) Kausu. Up. 2,2 nach Caök. = flqfl|<T|- 
^r^ TOT. — Mit OTT versperren (einen Weg). — 
Mit 37 hinaustreiben, verdrängen aus (Abi.). — 
Mit 33 1) einsperren, einschliessen, eintreiben 
(Vieh). 3*T7\?» > gefangen, ein Gefangener. — 2) ei- 
nen Feind, eine Stadt einschliessen, umzingeln, be- 
lagern. — 3) Jmd aufhalten, zurückhalten. — 4) 



zurückhalten, behalten, nicht aus der Band geben. 

— 5) hemmen, unterbrechen, stören. — 6) verhül- 
len, verdecken. — 7) belästigen, plagen, beunruhi- 
gen, behelligen. — 8) bedrohen, in Gefahr bringen. 

— 9) Verstössen, von der Regierung ausschliessen. 

— Caus. verkürzen, verringern, Einbusse erleiden 
lassen. — Mit STcJfT, °|\5 verstopft (Kehle). — 
Mit WW hemmen, unterbrechen, stören. — Mit H 
1) zurück—, fest — , auf — , anhalten, in seiner Be- 
wegung hemmen. — 2) anhalten, so t. a. einholen. 

— 3) den Wagen zurückhalten, so t. a. lenken. — 
4) abhalten, abwehren. — 5) zurückbehalten, nicht 
herausgeben. — 6) einschliessen, einsperren. — 7) 
einen Weg versperren. — 8) einen Ort einschlies- 
sen, belagern. — 9) ver schliessen, schliessen; die 
Sinne, das Herz verschlussen (vor der Aussen- 
weit). — 10) hemmen, unterdrücken, verhindern, 
wehren. — 11) unterdrücken, so v. a. verschwin- 
den machen. Pass. verschwinden. — 12) halten. EfT- 
fiUMi Plft&l (STtrit) in der Hand gehalten Spr. 
7784. — 13) Verstössen. Nur JH'tS4 = *4M^£. — 
14) verhüllen, verdecken. Nur Hh%. — 15) er- 
füllen, anfüllen. Nur Mh% erfüllt von, angefüllt 
mit (Instr. oder im Comp. Torangebend) 129,22. 

— f^TJTOJ MBh. 3,962 fehlerhaft für fö^f, fö- 
■^UH 13,4530 für Ür^ng; fa^UlcM^RA- 
gat. 2,165 wohl auch fehlerhaft. — Cans. 1) ein- 
schliessen. — 2) verschliessen lassen. — Mit 3*1- 
PT einsperren, einschliessen, eintreiben (Vieh). — 
Mit Wfa 1) zurückhalten, festhalten. Nur tÜHh4. 

— 2) einschliessen, gefangen halten. — 3) das 
Feuer zusammenschüren. Nur fcj Mfi$.. — 4) die 
Sinne verschliessen (vor der Aussenwelt). — 5) 
hemmen, unterdrücken, aufheben. — 6) erfüllen, 
anfüllen, voll machen. Nur hH^ mit Instr. des 
Womit. — Mitcrfj 1) einschliessen in MILIUM. 

— 2) Jmd zurückhalten. — 3) l|f^4 angefüllt 
mit (im Comp, vorangehend). — Mit 5T 1) Jmd 
zurückhalten. — 2) hemmen, sperren. — Mit flEf 
Pass. ausgeschlossen werden, einer Sache verlu- 
stig gehen. — Mit STTcT 1) abhalten, zurückhalten, 
hemmend entgegentreten, sich widersetzen. — 2) 
unterbrechen, stören. Nor °7\S". — 3) einschlies- 
sen, einsperren, absperren. — 4) die Sinne u. s. 
w. verschliessen (gegen die Aussenwelt). — 5) ver- 
hüllen, verdecken. — Mit fof 1) Med. Widerstand 
finden von Seiten Jmds (Instr.). — 2) |o|ftt4lrf und 
°TFT (metrisch) a) streiten, in Feindschaft leben, 
Feindschaft beginnen, kämpfen mit (Instr., Instr. 
mil Hs£, Gen., Loc. oder Acc. mit STTtT)* — °) *' n 



Widerspruch stehen mit Etwas (Instr.), einen Wi- 
derspruch bilden. — 3) hemmen, unterdrücken. — 
4) belagern. — 5) verschliessen, zuhalten. — 6) 
|c|fc6 &) ta Streite liegend, in Feindschaft le- 
bend, in Opposition stehend, feindselig gestimmt, 
verfeindet; die Ergänzung im Instr., Gen. oder im 
Comp. Torangehend. Auch Ton Planeten gesagt.— 
b) unverträglich (unter sich) Ton Speisen Bhavapi. 
3,1 32. — c) feindselig, so t. a. unerwünscht, wider- 
wärtig, gehässig; die Ergänzung im Comp, voran- 
gehend). — d) in Widerspruch stehend, einen W. 
enthaltend, widerstreitend, — sprechend, entgegen- 
gesetzt, logisch einander abschliessend; die Er- 
gänzung im Gen., Instr. oder im Comp, vorange- 
hend. — e) verboten, unerlaubt. — f) misslich, be- 
denklich, gefährlich. — g) festgehalten. — A) ge- 
hemmt. — i) Pariat. IV, 78 fehlerhaft für 9°; 
vgl. Spr. 165. — Caus. 1) verfeinden, entzweien. 

— 2) gegen Jmd feindlich auftreten, befeinden, be- 
kämpfen; mit Acc, ausnahmsweise mit Gen. — 
3) Etwas bestreiten, Einwendungen machen gegen 
(Acc). — 4) in Widerspruch bringen. q$\oi\ i^l |c|- 
"{T|t]ff mit Ort und Zeit in W. gebracht. — De- 
sid. fclhhrtlftf Feindschaft zu beginnen trach- 
ten. — Mit UJHicJ scheinbar R. 5,41,8, da hier 
Vj tri mit dem vorangehenden Acc zu verbinden 
Ist, — Mit RR 1) eintreiben (Vieh), einschliessen, 
einsperren, absperren, gefangen halten. — 2) ein- 
schliessen, umgeben. Nur Hh$i umgeben von (im 
Comp, vorangehend). — 3) einen Weg versper- 
ren. — 4) eine Stadt einschliessen, belagern. — 5) 
den Geist verschliessen (vor der Aussenwelt). — 
6) aufhalten, zurückhalten, hindern. — 7) in feind- 
licher Absicht Jmd aufhalten, angreifen. — 8) fest- 
halten, fesseln. — 9) festhalten, zuhalten. Nur f{- 
7v£. — 10) zurückhalten, abwehren, hemmen. — 
11) verhalten, vorenthalten, versagen. — 12) ver- 
hüllen, bedecken. Nur H(\fc bedeckt mit (Instr.). 

— 13) verstopfen. Nur tift$ verstopft — , ange- 
füllt mit (im Comp, vorangehend). — Mit srfrTER» 
t|icflHft% 9 anz erfüllt von, überfliessend vor (In- 
str.). — Mit sfötFT 1) hindrängen zu, halten bei; 
mit doppeltem Acc. — 2) zurückhalten, abhalten. 

— 3) verhüllen, verdecken. Nur Efpftf TT5,. — Mit 
3MHH hindrängen zu, halten bei; mit Acc. — Mit 
VilrlHH» UlClHh€i in 'ich eingeschlossen, einge- 
zogen. 

3.°TCJ Adj. zurückhaltend, hemmend. 
J& Adj.» in SPTTfW. 
ftlfcjsftl m. N. pr. eines von Indra besiegten 
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Dämons. 

^\U{ 1) Adj. (fTfilf ) roth, blutig. — 2) in. der 
Planet Mars. — 3) n. (ffäc() a) Blut. Am Ende 
eines adj. Comp. f. €ft. — b) Safran Rio an. 12,40, 
Karaka 1,4. — c) N. pr. einer StadL 

(tlM^Hin m. Blutung Kactgiar. 

^JM^d^ m. Blutfleck. 

\\\*4\<%*4 n. Blutregen Shaot. Bb. 5,8. 

£1*4 (Hl( Adj. bei dem das Blut vorwaltet. 

^fU^W (Yarah. Jogaj. 6,9) und "KlSJJJlaO m. 
ein best. Edelstein. 

TTUTT^H n. Blutentziehung Spr. 7687. 

{JVJ{|UJN in. Titel eines Abschnitts im Ka- 
lika-Purana. 

(viM^MI n. Bez. einer der fünf rückläufigen 
Bewegungen des Mars. 

^fUJRJ m. eine best. Hülle VP. 2,6,8. 22. 
m. Blutsturz. 

TTO^TSH Adj. tM>r IM«* rieft nöArfffid (RÄ- 
kshasa, Pfeile). 

ftfU\ l <lf|H m. da« 6'7#(« /aAr im 60jährigen 
heiter cyclus. 
°Jjr% Adj. reicA an Ind. Antiq. 6,23. fg. 

Jjr% s. a. 2. J&. 
I*?*?« AmiH 1) Äatoen im Leibe haben. — 2) 
*H4hfcH- — das. (HM tri 1) Belesen verursa- 
chen. — 2) abbrechen. — Mit QT in ^l^fafi; vgl- 
aoeh 1. *Rs£ mit SR Cani. 9). 
ifo f. die Erde (Comm.). 

Jjft m. AV. 11,3,40, t. 1. für %$. 

*JfiH f. Nebel, Dampf. 

OT N. pr. 1) m. eines Mannes. — 2) f. "RRT a) 
eints Flusses Kais, zu Sucr. — 6) * einer Salz- 
grabe. — e) einer Frau des Affen Sagriva. 

RHlHc«h cm Ende eines adj. Comp, von TJSf- 

UTOl). 

IWIHfl m. N. pr. 1) verschiedener Männer 
291,19. 320,21. 321,10. — 2) * eines Berges. 
♦JjU Adj. = ST^HI und sjpft. 

$Tf m. 1) eine Hirsehart, Antilope pieta Ri- 
ca. 19, 46. — 2) ein best, reissendes Thier, 
wohl eine zur Erklärung von ^TpT erfunde- 
ne Bedeutung. Angeblich Hund. — 3) * ein 
hat. Fruchtbaum. v. 1. rlfciy — 4) eine Form 
lhairava's. — 5) N. pr. a) eines Sohues des 
Pramati von der Apsaras Ghrtlkt. — 6) eines 
Sohnes des Ahtnagu VP. 4,4,47. — o) eines der 
Yicve Devas. — d) eines der 7 Rshi unter 
Manu Savarni. — e) eines von der Durgl ge- 
tuteten Danava. 

V. TUü. 



"K^fi m. N. pr. eines Fürsten 105,23. 
ftftnlUI Adj. mit Acc. zu zerstören fähig. 
(\ftCH Adj. mit Acc. zurückzuhalten bestrebt 



o 
Naish. 6,20. 



{tf>i\*ll f. das Weinenwollen $c. 6,17. 
fTfTT^ Adj. zu weinen im Begriff stehend, wei- 
nerlich gestimmt. 

t}{Hl#Jlf{*rAdj. alsBeiw.Krshna's Pariar. 

4,8,85. 

T^f^cf m. eine Form Bhairava's. 

(i(tHg£ m. N. pr. eines Berges, v. 1. ^*tiq,$. 

^n^Tf^tritf* Bein, der D u r g ft Katb as.53,1 7 1 . 

"KTOn^R Adj. das Haupt eines TTJT genannten 
Hirsches habend, so v. a. eine Hornspitze habend 
(Pfeil). 

TCTQCl grobe oder kreischende Tone von sich ge- 
ben. Nur ^rrjrra KV. 

hcigel Adj. kreischend. 

Jim m. 1) Gebrüll Maitr. S. 1,10,16 (155,9). — 
2) *Hund. 

ra, *ra^ und *KcHi m. Ricinus communis. 
Nach Rag ah. 8,57 und Mat. med. 231 rother Ricinus. 

^T, ^rfcT (f^RFTT^. Nur Partie, '^rft ab- 
rupfend, abweidend AV. 4,21,7 (f^ttfl RV.). Vgl. 
auch ^SRT. 

T^f? m. N. pr. eines Rshi. v. 1. *TO3* 

MIcM^ Adj. weisses Vieh — , teeto« Heerden 
habend. 

T^i'^JR Adj. loeiw — , lichtwogig. 

TOI?; 1) Adj. foetoe Binder habend. — 2) m. N. 
pr. eines Mannes. Conjectur für TRI? n. s. w. 

tttftgl m. N. pr. eines Fürsten. 

J^tecU Adj. (f. 3T) wHsskalbig. 

MIHI f. N. pr. einer der Gattinnen Rudra's. 

^SIH Adj. (t ^5(rft) 1) /tüAl, UchtfarHg, hell, 
weiss AV. 12,3,54. — 2) widerwärtig, ungünstig; 
widerlich, abscheulieh AV. 3,28,1. 4,16,6. 14,1,38. 
Kaoc. 102. Bbag. P. 4,4,17. 9,9,24. Insbes. MIHI 
Ton einer Rede so v. a. verletzend 6,10,28 ; in dieser 
Verbindung auch ^MrÜ (MBb. 5,75,5. = rJ&Hff) 
Comm.) und >i^ff) geschrieben; vgl Spr. 3542. 
3646. 4732. ^Ncfl Harit. 7796 könnte *d*e* Im 
5/nne habend gegen (Gen.) bedeuten. 

fWT (SV. ^KR) 1) m. N. pr. eines Mannes R V. 
9,3,1 2. PI. JRFUl seine Nachkommen. — 2) f. "fi- 
5FTT N. pr. einer Frau. 

MittA m. N. pr. eines Fürsten. 
l.TCf 1) fjtyfcl a) ifttca* ü&«/ au/h«Afit«n. — 6) 
Jmd (Gen.) missfallen. — 2) Ti&TTcT unwirsch — , 
üifrjmu/to0 fötn, lürncn, — aw/" (Gen.). Jpg und 



Ijl^Cf er^rtmm/, aufgebracht, erzürnt auf {Gen., 
Loc. oder Acc. mit STlr?)» «miy. — TSföcT «ach 
fehlerhaA für ^fq??. - Caus."^PTJ?f, 03 (me . 
trisch) Jmd unmuthig machen, erzürnen, aufbrin- 
gen. — Mit Cffär, °^INH ffyrtfmmf, aufgebracht. 
- Mit 5R Caus. «f^lRlrl dass. - Mit ffa, 0^5 
dass. — Mit fä, ? ^HIUI Ae/riflf stimand auf 
(Gen.). °"^? feÄr aufgebracht. — Mit ^T, H^RlH 
eryHmmr, aufgebracht. — Caus. Jmd sriürnen, In 
Zorn versetzen. Vgl. auch J^ mit H*T- 
2. "JT^T f. (Nom. ^) inyHmm, Zorn, Wuth. 

j\*4S m. N. pr. eines Brahmanen. Vielleicht 
TT5T§ zu lesen. 

■^eft s. u. "^rar. 

JHZ m. N. pr. eines Fürsten VP. 4,12,1. Vgl. 

J^R& m. N. pr. eines Fürsten VP.24,122. v. I, 
0<**k<. Vgl. *^5I?W. 

T^T f* = 2. "JT^. Nur am Ende eines adj. Comp, 
zu belegen. 

J?g 1) Adj. s. u. 1. ^T. — 2) m. N. pr. eines 

Muni. 

*"^fe *«9« HNlf^. 
*^f%^Adj. Ton ^%. 

*^l gana qgrf^. 

*^HH Adj. Ton •JjSTJ. 

*• ^5» i [ ^S^ (Med. und °{t<£ici metrisch) 1) er- 
steigen, erklimmen. — 2) erklimmen, so v. a. er- 
reichen (einen Wunsch). — 3) wachsen. — 4) ver- 
wachsen, heilen. — 5) wachsen, so v. a. sich ent- 
wickeln, sich bilden, hervorgehen. — 6) wachsen, 
so t. a. gedeihen, an Umfang gewinnen, zunehmen. 
Mit R nicht gedeihen, so v. a. unnütz sein. — Zu 
*HT h<£IU]|: RV. 1,32,8 Tgl. Piscbbl in Z. d. d. m. 
G. 35,728. fg. — 7) 3T&" a) aufgeladen. — 6) 0«- 
wachsen. — c) vprwachsen, geheilt. — d) entstan- 
den, sich eingestellt habend, hervorgegangen aus 
(im Comp, vorangehend). — e) gediehen, empor- 
geschwungen, gross geworden (in übertragener 
Bed.). Mit Loc. recht erfahren in Gahit. Tripr. 
104. — f) verbreitet, allgemein bekannt, offen- 
kundig. — g) überliefert, allgemein bekannt von 
Wörtern, deren Bedeutung etymologisch sieh nicht 
erklären lässt; eine speeielle, von der Etymologie 
unabhängige (nach indischer Auffassung) Bedeu- 
tung habend. Insbes. PI. Bez. der Namen von Krie- 
gerstämmen, die zugleich das von ihnen bewohnte 
Land bezeichnen. — Caus. Jj<£t|(ci and (IH^frl 
(später) 1) in die Höhe bringen, aufsteigen machen, 
aufrichten (einen Stein). — 2) legen mmf, Wagen 
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in, stecken in oder an, richten auf; mit Aco. und 
Loc. — 3) übergeben, übertragen. — 4) pflanzen, 
säen, in die Erde stecken, einen Garten anlegen* 

— 5) wachsen machen, so t. a. ausbreiten, ver- 
mehren, — 6) wachsen—, verwachsen machen, hei- 
len lassen, heilen (trän«.)- — Mit ^rfcT i ) hinaus- 
steigen über (Acc). — 2) grösser wachsen. — Vgl. 
qfrl3$ (Nachtr. 2). — Mit 5Clf?T 1) grösser wach- 
sen, — werden. — 2) in grösserem Umfange theil- 
haftig werden, mit Aec. — Caos. vertreiben, der 
Herrschaft berauben. — Mit SfTO 1) ersteigen, be- 
steigen (mit Acc, einmal mit Loc), treten — , sich 
setzen auf (Acc). fftrllH 'ich auf die Wagsehale 
stellen, sich messen können mit (Instr. 251,6). CfT- 
^FOT <TI5'eh mit den Füssen in die Schuhe fah- 
ren. tJlMSLto hinaufgestiegen, erstiegen — , bestie- 
gen habend, sitzend auf (die Ergänzung im Acc. 
[42,12. 45,11. 17. 291,26] oder im Comp. voran- 
gebend); oben gelegen. — 2) besteigen, so v. a. be- 
schlafen. — 3) sich in die Luft erheben, aufstei- 
gen. — 4) erklimmen, so t. a. erreichen, gelangen 
zu (Acc)- *T|1 °fill6H den höchsten Grad erreichen 
292,14. M^fMMdlH so v. a. einander ähnlieh 
werden. HlrlXlFT »o t. a. sein Wort lösen. SllMäJb 
mitpass. und act.Bed. (die Ergänzung im Acc. [Klo. 
173,16] oder im Comp, vorangehend). — Caus. 1) 

besteigen machen, hinaufgehen lassen, setzen auf 

r 
(Loc oder Acc). TOH*7 Jfnd (Acc) an die Spitze 

von (Gen.) stellen. — 2) hineinstecken, einsäen. 

— 3) spannen (einen Bogen). cl^T auf einen Web- 
stuhl 44,1 5. — 4) einsetzen—, versetzen—, schlies- 
sen in (Loc). — 5) anlegen, anthun (8cbuhe). — 
6) Jmdm (Loc.) übergeben, übertragen. — 7) beile- 
gen, ertheilen (einen Namen). — Mit CFcfftf nach 
Jmd (Acc) hinaufsteigen Latj. 3,12,8. — Mit 3*71- 
ftf zu Jmd (Acc) hinaufsteigen. — Mit HHKT 1) 
besteigen (Ait. Ab. 52,9), hinaufsteigen Habiv. 2, 
58,40. — 2) HHIMcL^ <*) bestiegen habend. rfcHH 
so t. a. in eine gefährliche Lage gerathen Balab. 79, 
18. — b) der auf Etwas gekommen ist, sich von Et- 
was überzeugt hat; mit Acc. — Mit SEpf 1) bc- 
steigen. — 2) Med. verwachsen. — Mit oQCf Caus. 
1) ablegen, ausziehen. — 2) Jmd um Etwas (Abi. 
oder Instr.) bringen. — Mit Etftl verwachsen, zu- 
wachsen. — Mit HHN dass. — Mit Sjftf 1) hin- 
steigen zu, besteigen. — 2) sie Jmd (Acc) hinauf- 
steigen, sich tu Jmd erheben. — Mit fPTW zusam- 
men hinaufsteigen, besteigen. — Caus. aufladen. 

— Mit ?Jcf 1) herabsteigen, — von (Abi.), auf 
(Acc). — 2) treten auf (Loc.) — 3) betreten, be- 



schreiten. — 4)' herabsteigen von, so t. a. kommen 
um (Abi.). — 5) 9ef3[ti> a) herabgestiegen 115,32. 

— 6) abgenommen, abgeladen. — c) her angestürzt. 

— Caus. 1) herabsteigen lassen, — von (Ablj. — 
2) betreten lassen. — 3) aussteigen lassen (aus ei- 
nem Schiffe). — 4) herabnehmen, — von (Abi.). — 
5) pflanzen, stecken Vagraeib. 22,20. 23,1. — 6) 
Jmd entsetzen, bringen um (Abi.). — 7) herab- 
setzen, vermindern. — 8) herunterbringen, zu 
Nichte machen. — Mit Q£Qcf herabtreten auf 
(Acc). — Mit %|"c|o| nach Jmd betreten. — Mit 
5MJ5f herabtreten auf (Acc). — Mit 3313 1) her- 
absteigen auf oder zu (Acc). — 2) heraustreten, — 
aus (Abi.) (awkh. Gbhj. 5,1. — Caus. 1) niedersetzen 
lassen auf (Loc.) Comm. zu TS. 1,1040,4 t. u. — 2) 
heraustreten lassen aus (Abi.), technischer Aus- 
druck für das Wiederhervorholen des durch eine 
symbolische Handlung in den Reibhölzern u. s. w. 
geborgenen Feuers. — Mit vtCMcf 1) wieder herun- 
tersteigen, herabsteigen von (Abi.), auf (Acc). — 
2) vor Jmd (Acc.) ehrerbietig herabsteigen (vom Sitz, 
Wagen), — von (Abi.) Äpast. 2,8,1. — 3) die Pra- 
tjavarohana genannte Feier begehen, beziehungs- 
weise das Lager aus der Bellstelle wieder auf den 
Erdboden verlegen. — Caus. Jmd herabbringen von, 
bringen um (Abi. oder Instr.). — Mit ülHUrMeJ 
herabsteigen auf (Acc). — Mit 5EJ5J' besteigen. — 
Caos. Jmd entsetzen, bringen um (Abi.). — Mit$(T 
1) besteigen, ersteigen; aufsteigen — , sich erheben 
zu, einsteigen in, sich aufschwingen — , sich setzen 
auf (Acc. oder Loc); beschreiten, betreten. 5JFT 
u. s. w. zum Himmel hinaufsteigen, so v. a. ster- 
ben. tsiitiH den Scheiterhaufen besteigen. eftiHlH 
auf die Wagschaale treten, so v. a. sich messen 
können mit (Gen.) 250,18. 3MH^I in <*<* Schuhe 
fahren Hbmadbi 1,98,18. Ohne Ergänzung auch so 
t. a. reiten. — 2) besteigen, bot, a. bespringen, 
beschlafen. — 3) eine Bogensehne steigt, wenn 
das unbefestigte Ende derselben mit der oberen 
Spitze des aufrecht stehenden Bogens verbunden 
wird. — 4) anwachsen. — 5) aufsteigen, so v. a. 
hervorgehen, entstehen, sich entwickeln. — 6) an 
Etwas gehen, zu machen beginnen (HHI<2H so 
t. a. im Begriff stehen seine Gunst zu bewei- 
sen Vieramankak. 2,50); sich begeben — , gera- 
then in, erreichen, gelangen zu, ^ Icl^llH so v. 
a. geloben. — 7) ^ dllMJlfa R. Gorb. 2,68,36 
fehlerhaft für *TF3TfT°« — 8) iA\$fr a) mit pass. 
Bed. a) bestiegen, geritten von (im Comp, voran- 
gehend). — ß) woran man sich gemacht hat, wozu 



man gelangt ist. — b) mit act. Bed. a) emporge- 
stiegen, erstiegen habend, sich erhoben habend zu, 
reitend —, sitzend — , stehend — , gesetzt auf (die 
Ergänzung im Loc, Acc, 3^TTff oder im Comp, 
vorangehend). Ohne Ergänzung auch reitend, ein* 
gestiegen (in ein Schiff), obenan/* sitzend, aufgesteckt. 

— ß) hervorgegangen, entstanden, sich entwickelt 
habend. — y) gerathen in, erlangt habend, erreicht 
habend, gelangt zu; die Ergänzung im Acc. oder 
im Comp, vorangehend. — d) enthalten — , liegend 
in (Loc). — Caus. Act. Med. (metrisch) 1) auf- 
steigen machen, besteigen — , einsteigen lasten* 
setzen — , legen — , stellen — , laden auf (Acc 
oder Loc),' betreten lassen (mit Acc). Bisweilen) 
ist pjR oder JJBT, «iicw oder ^TFT zu ergänzen. 
cTSf!*? au f *"• Wagschale stellen, so v. a. in Ge- 
fahr bringen; vollständiger WIMcjdlM 325,25. 
mm so v. a. zu Papier bringen, niederschreiben. 
Med. auch *sich besteigen lassen. — 2) pflanzen. 

— 3) aufschlagen (ein Dach). — 4) einen Bogen 
mit der Sehne beziehen. — 5) eine Bogensehne 
aufrichten, so v. a. das unbefestigte Ende dersel- 
ben mit der oberen Spitze des aufrecht stehenden 
Bogens verbinden. SITfTTOcW t bogenförmig zu- 
sammengezogene Brauen. — 6) steigen lassen* 
so v. a. befördern, an einen hohen Platz steilen. 
JJsft in die Herrschaft einsetzen. — 7) legen — , 
stecken — , thun in (Loc oder Acc), anbringer* 
an (Loc), richten auf (Loc). H*1ll°mMH so ▼. a. 
in sein Herz schliessen. — 8) hervorgehen lassen* 
bewirken, hervorrufen, an den Tag legen. — 9) 
beilegen, zuschreiben, übertragen auf (Loc). R3T- 
cFi' so v. a. fälschlicher Weise zu einem Flecket* 
machen. Ml^fari metrisch für M^INci Bbac P. 

— 10) besteigen. — 11) ^IfJ^MIHW Habiv. 6933 
fehlerhaft für CflfTIMIHIH* — Desid. zu erstei- 
gen — , zu besteigen wünschen. — Mit *&4cMI übe** 
seine Grenzen hinaus steigen. 4*cM I3LQ> die Gren- 
zen überschreitend, übermässig. — Mit tjttlt i) 
besteigen, ersteigen; betreten. — 2) sich in die 
Luft erheben. — 3) *5JEQ13[5> über das gewöhn* 
liehe Maats gehend. — Caus. 1) besteigen lasten* 
mit doppeltem Acc. — 2) Jmd befördern zu, stel- 
len an (Loc.) — 3) überbringen nach (Acc) Ba- 
hr. 91,5. — 4) °^H so v. a. in die Kategoris 
von — bringen Klo. 121,5. — 5) bei Jmd (Gen-) 
die falsche Vorstellung von (Acc) hervorrufet* 
Kad. 227,18. — 6) voraussetzen bei, fälschlich 
übertragen auf (Loc). — 7) übertreiben. — Mi* 
SpcTT 1) nachsteigen, nach Jmd (Acc.) sich erhebest* 
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— besteigen, tj^l^to mit act. Bed. — 2) ersteU 
gen, betreten, beschreiten. — 3) Wm&JS besetzt 
von (Instr.), worin enthätten ist. — Caus. 1) wie- 
itr hinaufbringen, — hinaufsetzen auf (Acc). — 
Desid. nach Jmd Etwas zu erklimmen wünschen, 

— Mit 3tTF3T nach Jmd den Wagen (Acc.) be- 
steigen und neben ihm Platz nehmen. — Mit Wf- 
5JT nach Jmd (Acc.) besteigen (sc. den Scheiter' 
owfen). — Mit CR3JT ersteigen, besteigen, sich 
emporschwingen — , sich hinaufsetzen zu, sich er- 
heben zu oder über; mit Acc. £(H|iajb der sich 
emporgeschwungen hat, hochstehend. — Mit $fcft 
Cios. herabbringen von (Abi.). — Mit 3^1 sich er- 
heben zu (Acc). — Mit 33T 1) hinaufsteigen zu, 
besteigen; mit Acc. HHIMIM^Ih so y. a. als Be- 
weis gelten. >img/o mit act. Bed. bestiegen habend 

# 

(mit Acc.), gelegen auf (Loc). — 2) herankommen, 
rieh nähern, kommen — , gelangen zu (Acc). 3*TT- 
Jo" jjwfcommen, da seiend, gelangt zu (Acc). — 
Gaus, zu sich heraufsteigen lassen auf (Acc. oder 

Loc). — Mit WfQ\ besteigen. °^Jo bestiegen ha- 

° c 

htnä, reitend auf (Acc). — Mit CpJT heraufsteigen 

exu. — Mit STl hinaufsteigen zu, besteigen; mit 
Acc — Mit V4rMI Caos. wieder hinaufsteigen las- 
w», — hinaufbe fördern. — Mit H*?T 1) hinaufstei- 
ge* zu oder auf (Acc, Loc. oder °33T^)* bestei- 
am, betreten (mit Acc). — 2) losgehen auf (Acc). 

- 3) an Etwas gehen, atitreten, sich an Etwas 
machen; mit Acc Kaush. Up. 3,6. rpTFT so t. a. 
Atknliehkeit bekommen mit (Instr.). — 4) HHI3l<0 
a)mttpaaa. Bed. bestiegen, geritten, — von (Instr.). 

— b) mit act. Bed. a) hinaufgestiegen, — zu, be- 
tUegen habend, reitend auf (die Ergänzung im 
Aec, Loc. oder °3 1c nT)» betreten habend, gera- 
mm auf (Acc). — ß) hineingegangen. — -r ) zuge- 
wehten, zugeheilt. — o) gewachsen, zugenommen 
lebend, stärker geworden 313/«. — £) der auf Et- 
ttf (Acc) eingegangen ist. — Caos. 1) hinaufstei- 
•m— , besteigen lassen; mit doppeltem Acc. oder 
mit Acc und Loc. — 2) aufgehen lassen (ein Ge- 
hirn). — • 3) aufladen, auflegen. — 4) in die Höhe 
heben, aufheben. — 5) befördern, an einen hohen 
Platz stellen. — 6) auffuhren, errichten. — 7) sez- 
ftn in, versetzen in oder unter (Acc). — 8) das 
Feuer versetzen in (Acc. oder Loc) vom symbo- 
lisches Auffangen desselben in einen andern Ge- 
fensUnd durch Wärmen der Hände, Reibhölzer 
■• s. w. Auch ohne Angabe des Ortes. Med. sich 
imfnehmen lassen. — 9} einen Bogen mit der Sehne 
suiihen. — tO) Jmdm (Loc) Etwas übergeben, 



übertragen. — 11) beilegen, zuschreiben, übertra- 
gen auf (Loc). — 12) an den Tag legen. — Mit 

4HHHI aufsteigen nach (Acc). — Mit srfHtPTT 

o 

zu einem Opfer (Acc.) in den heiligen Baum schrei- 
ten. — Mit 33 i) verwachsen. — 2) 3^1[p a) 
verwachsen. — b) übergegangen in (Acc). — c) 
haftend — , befindlich an (Loc). — Caus. verwach- 
sen —, vernarben lassen. — Mit M, Hajb 1) ge- 
wachsen. — 2) fest wurzelnd. — 3) gebräuchlich 
Di j abb. 9,2. — 4) aus der Etymologie nicht erklär- 
bar.— Mitf^JH in Hl IK£. — Mit ü 1) herooneach- 
sen,treiben,sprossen. T J^SJogewachsen,lang gewach- 
sen; bewachsen mit (im Comp, vorangehend). — 
2) verwachsen, vernarben. VOJS vernarbt. — 3) 
wachsen, so v. a. gedeihen, zunehmen, stärker wer- 
den. V(%Jo gewachsen, so v. a. weit ^verbreitet, 
gross — , stark geworden. Angeblich auch alt. — 
4) V42L<0 hervorgegangen, entstanden, sich gebildet 
habend, — aus (im Comp, vorangehend). — Caus. 
\) pflanzen; pflanzen auf (Loc.) bildlich so v. a. 
Jmd erweisen, — 2) stecken — , befestigen an oder 
in (Loc). — Mit *HM nachwachsen. — Mit ttPlM 
sprossen. — Mit 5TTH *) nieder sprossen, — trei- 
ben. — 2) <Hiri3L<o nachgeahmt. — Caus. 1) je an 
seine Stelle pflanzen. — 2) wieder pflanzen, — 
einsetzen (auch bildlich von Fürsten). — Mit Tel 
1) auswachsen, austreiben. v%$J5 ausgewachsen, 
gewachsen, gekeimt. flcJSnsT mit aufgegangenem 
Samen aller Art bestanden. — 2) fejgflo a) hervor- 
gegangen, entstanden, sich gebildet habend Apast. 
2,24,2. — b) bestiegen — , geritten von (Instr.). — 
Caus. 1) wachsen machen. — 2) pflanzen. — 3) 
verwachsen — , vernarben machen, — 4) entsetzen, 
vertreiben aus (Abi.). — Mit fl*T *) wachsen. H37o 
gewachsen. — 2) zusammenwachsen, verwachsen, 
vernarben. H3L<d verwachsen, vernarbt. — 3) her- 
vorbrechen, zum Vorschein kommen. H3L*> hervor- 
gebrochen, zum Vorschein gekommen. — 4) HSlfe 
fest wurzelnd, — haftend. Hlfo H3$ s R5" tstm 
was dem Gemüth fest einprägen. — Caus. 1) wach- 
sen machen. — 2) pflanzen, einsetzen (auch bild- 
lich von Fürsten); säen. — 3) zusammenwachsen — , 
vernarben lassen. — Mit >3HHH verwachsen, ver- 
narben. 

2. "Reg 1) f. Wuchs, Trieb, Schoss. — 2) Adj. am 
Ende eines Comp, hervorschiessend, wachsend. 

"Kc£ 1) Adj. (f. C(T) am Ende eines Comp, wach- 
send, gewachsen, entstanden. — 2) *f. ETI a) Pa- 
nicum Dactylon. — b) = (lh£UM Bbavapr. 5,1 20. 
*to f 5°tl Q* Loch, Oeffnung. 



^«t{jp£+l (Schol. zu Habshak. [gaka 1936] 
77,1. 85, f. 174,1 f) und ^H^S^hl f. Sehnsucht. 
*TT^ T ? m. Baum, Pflanze. 
1. 53 *) Adj. (f. Sit) rauh — , trocken anzußhlen; 
dürr, mager, aridus, saftlos. Auch von Speisen, Ar- 
zeoeien (frei von Fett), vom Geschmack {trocken auf 
der Zunge,kratzend),Geruch, von Lichterscheinun- 
gen {das Äuge unsanft berührend), Winden {rauh), 
von der Hitze [ausdörrend), von der Stimme and 
von Worten {das Ohr — , das Gemüth unangenehm 
berührend, unwirsch), von Personen [unwirsch, 
unfreundlich), v.on einer Behausung {unheimlich). 
Adv. in cWcJiRM ( so zu lesen) .Kam. NItis. 16,26. 

— 2) *m. eine Grasart RIoan. 16,89. — 3) *f. 5T , 
Croton polyandrum oder Tiglium Raoan. 6,160. 
2.*3RT m. = SRI Baum. 

*äWJ|**HJ m- Bdellium Rag ah. 12,108. 

3£lUI 1) Adj. maoer machend. — 2) n. das Ma- 
germachen, Behandlung mit Mitteln, die das Fett 

r 

mindern, Karaka 6,11. 

*öWUllirH c hl f. *** best. Körnerfrucht Rl« an. 
16,60. 

351 Uli M Adj. mit Mitteln, die das Fett mindern, 
zu behandeln Karaka 1,22. 

idrll f. und a^fi? n. (216,1 9) Rauhheit, Dürre, 
Trockenheit, Magerkeit, ausdörrende Natur; rau- 
hes — , unfreundliches Wesen. 

c , 

*35l^*T m. eine Art Kuca- Gras Raoan. 8,94. 

*SL7l L l'Pl m. Trophis aspera Ria an. 9,129. 

■^AdWT Absol. mit ftp? trocken, — d. i. ohne 

Zusatz von Fett oder Flüssigkeit zerreiben. 

*3£ll*f(4 m. eine best, auf dem Himavant 

wachsende Knolle. 

%5\±\\<4 m. rauhes — , unfreundliches Wesen 

306,1 1 . 

ajriq, °tj^f 1) dünn — , mager machen Cat. Br. 

— 2) besudeln, beschmieren. — Mit fö bestreichen 

217,29. 

*3^TFqfT5^^T m. Grewia elastica Rio ah. 9,114. 
5^TT Adv. mit SJjT besudeln, beschmutzen. 
3j^|( m. PI. öine 6esf. QiYt'itische Secte. 
^c|o|) ein &e«. Goldschmuck, Halsschmuck. 
Richtig ^5J. 

SnS" Adj. s. u. 1. ^yqg. 

r 
sPo^nrm Adj. in tcacA^enJen Kehrsätzen sich 

bewegend. 

^Toäffl Adj. AoAen Geschlechts. , 

^5 f. 1) da# Steigen. ^fbMJrl Aomml AocA (in 
übertragener Bed.) im stehen. — 2) TFaeA#(Aiim. 
^6l SCT& *n xu /<?*<efn TTocÄiMum verhelfen, — 3) 
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Entscheidung. 3[f& ^uj" «* n « Entscheidung treffen 
Raoat. 7,1 61 3. — 4) aityemetne* £eftannf*etn, ^4M- 
bekanntheit (ic. 15,26. — 5) hergebrachter Brauch; 
Sprachgebrauch Niajam. 1,3,20. — 6) eine überlie- 
ferte, nicht unmittelbar aus der Etymologie sich er- 
gebende Bedeutung eines Wortes Hbmadri 1,285,1 0. 
°SI5£ m. ein solches Wort; Nom. abstr. °5C 5 ^T?T 

RaGAT. 8,243. 

y r 

33T l)n. (adj. Comp. f.3ETf, ausnahmsweise auch S) 

.a) äussere Erscheinung, sowohl Farbe (namentlich 
PI.) als Gestalt, Form, Aussehen. °^pm in der 
Gestalt von, ^tf ^T ein« Gestalt — , die Gestalt 
von (Nomin., Gen., ein mit 3JFT congruirendes 
Adj. oder im Comp, rorangehend) annehmen, gJT 
^ Jmd* (Gen.) Gestalt annehmen. Am Ende eines 
adj. Comp, die Farbe von — habend, ein — Aeus- 
seres habend, die Gestalt von — habend, in der 
G. von — auftretend, das Aussehen von — ha- 
bend, erscheinend — , auftretend als, dem ähnlich; 
bestehend aus oder in — . Häufig suffixartig nach 
einem Adj. oder Partie, die Bedeutung derselben 
rerstärkend [sehr, recht, z. B. Text, zu Lot. de la 
b. 1. 124. 227), aber auch oft pleonastisch. *tfö- 
fcROT «*" kocht recht gut. — 6) PI. Traum-, Spuk- 
gestalten. — e) Bild, Bildnis s. — d) Lautform, 
Form eines Wortes. — e) eine schöne Gestalt, 
Schönheit. — /) Naturerscheinung, Erscheinung. 

— g) Symptom, Anzeichen. — h) Abzeichen, cha- 
rakteristisches Zeichen, Eigentümlichkeit, Er- 
scheinungsform, Jmds Natur, Repräsentation, 
Symbol. — i) Umstände. — *) Art, — /) Spur von 
(im Comp. Torangehend). — m) ein einzelnes Stück, 
Exemplar. — n) Bez. der Zahl Eins. — o) eine 
best. Münze, wohl eine Rupie. — p) Schaustück, 
Schauspiel. — q) bei den Mathematikern the arith- 
metical unit, absolute number; PI. integer num- 

ber. — r) in der Dramatik eine in der Eatastase 

c 
(TH) angestellte Betrachtung. — s) * Vieh, Vieh- 

heerde.— t) *ein £loka. — u) *Laut, Wort ($|5^). 

— v) *= M*5||o|IT1* — 2) m. a) von unbekannter 
Bed. AV. 18,3,40. — 6) N. pr. eines Mannes. — 
3) f. 5TI N. pr. eines Flusses. 

gricfi i) Adj. bildlich bezeichnend.— 2) m. a) eine 
best. Münze, wohl eine Bupie 215,29.81. Abjabh.2, 
30.—b)ein best.Tact S.S. S. 235.° cTIsT (so zu lesen) 
GIt. S. 23.— 3) f. ^[t|oh| Füchsin oder Schakalweib' 
cAenAV.11,9,1 5. Vgl. imZend urupi.—i) f.^jlH)| 
a) Schwalbenwurz, Asclepias laotifera. — 5) n. a) = 
1-3EJT1) ) Aghi-P.30,6. Gewöhnlich am Ende eines 
adj.Comp. (f. SR). — 6) Figur, Bildnis s. — c) Erschei- 



nungsform, Art. — d) Metapher, Tropus. — e) Schau- 
stück. — f) *ein best. Gewicht, = 3 JTSJ. — g) 

c r ° 

*=*??? oder SJrf. 

cl^Hd G* T - s « 23 fehlerhaft für °?JI5T; s. u. 

ajw 2) b). 

dM«McM n. ein 6e*f. Fans S. S. S. 266. 
AMehMfjHIMT ** Titel emes Werkes Opp. Cat. 1. 

=jrqsfi=r^rsfr n . eine best. Metapher 253,2. 

c 
3LU°tJrl^ Nom. ag. Bildner von Gestalten, Beiw. 

Vicvakrt's. 

^LM^hltll f- N. pr. einer SuranganÄ Ind. St. 
15,222. 444. 

ctH°ni( m. Bildhauer. 

^Hefccl 1) Adj. Gestalten bildend (Tvashtar). 

— 2) m. Bildhauer. 

äH-UIIWImH m. N. pr. einet Autors. 
*iMÜ«^ m. ^*0* (Farden — , Formen toaArneA- 
r?iend). 
grrfrlHFTfni m. Titel eines Werkes. 
3T||fT3 Adj. R. 2,36,3 fehlerhaft für ^t||sOo|. 
3TO Adj. in tl&AX&. 
^qm n. 1) bildliche Bezeichnung 252,5. 253,5. 

— 2) r/nferjMcAim<7, Prüfung. 
* 31HC1 ?i n * Natur, Wesen. 

g[CffpT n- <**« Far6e der Farben. 

c 
3^ci°ft m. etwa üfünztoardetn. 

^t|HI f- Nom. abstr. zu deo auf 1. g^T 1) a) aus- 
gehenden adj. Compp. 
5^3 n. Nom. abstr. zu 1. 3JT 1) a) und = J- 

tffH (Ka». 5,1 9. 66. 98. 6,89). 

JtfSJJ 1) Adj. am Ende eines Comp, die Farbe 
von — , eine — Gestalt — , die Gestalt von — ha- 
bend 100,16. 102,21 . — - 2) m. N. pr. eines Fürsten. 

^CJfcJIR m. bei den Buddhisten die Welt der 
Formen Eitel, Chin. B. 

^LMMII^H Adj. 1) eine Gestalt tragend. t|HJ|UI° 
eine viermal grössere Gestalt habend Panead. Nom. 
abstr. °fra" n. — 2) mit Schönheit ausgestattet. 
§TTOT Adj. die Gestalt von — tragend, {bifqfcjo 
verschiedene Gestalten habend. 

grf^fq D . i) Gestalt und Farbe. — 2) Schönheit 
Naisb. 5,63. 

äJCRER m. N. pr. eines Scholiasten. 

3LH*1l(lMUi oi* N. pr. eines Autors. 
*3?Fn$R ni. Eule. 

gTfq m. PI. N. pr. eines Volkes. 

3Tfqfcl m. Herr der Bildungen (Tvashtar). 

iC^f n. N. pr. einer Stadt. 

^|l|l|fl m. Titel seines Werkes Opp. Cat. 1. 

^cpjfJfRSRT tn. addition of the fraction of an 

o 



unit Colbba. Alg. 15. 

^LMHIi|IMo|l«( m. subtraetion of the fraction of 
an unit ebend. 

2^THTsT Adj. mit Schönheit ausgestattet Vishhüs. 

% • 

90,24. 

°3lHHrl Adj. das Aussehen von — habend Vabah. 

JOGAJ. 8,11. » 

•v 

^[CT^l)m. Verschiedenheit a) der Erscheinungs- 
form. — b) der Lautform AK. Einl. — 2) n. Titel 
eines Tantra. 

äW*lO f. 1) Titel eines Werkes. — 2) N.pr. 
eines Frauenzimmers. . 

3C3RrTT (•) f - N. pr. einer Prinzessin Ind. Antiq. 

9,188, fl. 7. 

äMHIdl f- Titel einer Grammatik. 

ä^IHMl ('•) f - ein best - Mttrum. 

^pm, ^mm(t1 1) Gestalt verleihen, zur Anschau- 
ung bringen; in der Bühnensprache darstellen, 
durch Gebärden zu erkennen geben, "sjyei *»r An- 
schauung gebracht, dargestellt. «Tg^C^ ° in vielfa- 
cher Form erscheinend. — 2) * betrachten, beschauen. 
— 3) *Med. wohl sich (se) zur Anschauung brin- 
gen, erscheinen. — 4) gj^cl vorgestellt, eingebü- 
del. — Mit Ff 1) in der Bühnensprache darstel- 
len, durch Gebärden zu erkennen geben* — 2) er- 
blicken, wahrnehmen. — 3) sich eines Dinges (Acc) 
vergewissern. — 4) ausfindig machen. — 5) genau 
hinsehen, betrachten, untersuchen, erwägen, erfor- 
schen, prüfen, wissenschaftlich betrachten, — un- 
tersuchen, erörtern. — 6) festsetzen, bestimmen» — 
7) einsetzen, erwählen, — zu (mit doppeltem Acc), 
bestimmen zu (Loc. 1 , Dat. oder Infln.). — 8) ricktsn 
(ein Geschoss), abschiessen. — 9) H^U| und fö« 
äCQiT auch oft fehlerhaft für ftfrm und %^- 
CJRT (von ^t|). — Mit !T darlegen, auseinander- 
setzen, erklären. Vgl. MäMUI, °HIT. — Mit f^ s. 

S^Mmicirl Adj. schön und jung KathXs. 35, 
126. Hit. 115,5, ▼. 1. 

§FÄ|eftlcHlfiG* Adj. scÄön, jung und ent- 
schlossen Sab. D. 64. 

äLM^I^^ m. Titel eines Werkes. 

IfT^HJF^FTÖSIH Adj. Far6e, Geschmack und 

Geruch habend und tastbar Kar. 2,1,1. 
c 

a,H(Ht-H^Wti Adj. Farbe und Geschmack ha- 
bend und lastbar Kan. 2,1,2. 

3LMdCll f* N. pr. einer Prinzessin. 

g[qö^TT f. N. pr. einer buddh. Göttin. 

^CfcftT 1) Adj. a) Gestalt oder Faros habenät 
verkörpert, leibhaftig. Am Ende eines Comp. «Ht 
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on — habend, in der G. von — erschei- 
b) schön geformt oder sehönfarbig, eine 
s statt habend, schön. Superl. °5|tFT PI** 
,6. — 2) f. °cTrn N. pr. a) verschiedener 
mmer. — b) eines Flasses. 
R°R oder ^t|c| | f^sfi m. PL N. pr. eines 

JT£ m. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

c 
HTT m. Entstellung der Gestalt. 

JJJ\ m.Theilung einer ganzen Zahl Colbbb. 

0. 

Adr. je nach ihrer Eigentümlichkeit. 

's 

5FT Adj. schön, hübsch (Madeben) Hkma- 

,6. 

=TT f. N. pr. einer Tochter desRakshasa 
;ha. 

rrPT ni. N. pr. eines Autors, 
g A dj. 1 ) von vollkommen passender Form, 
[kommen schön. 

f% f. eine entsprechende Form. 
? f. Schönheit der Form, Schönheit. 
^ Adj. 1) mit Schönheit ausgestattet MBb. 
R. 1,4,27. — 2) modificirt Nia. 1,15. 
^ m. N. pr. eines Mannes, 
m. N. pr. 1) eines Vidjadhara. — 2) 
rsten. 

fUiHti Adj. von reizender ScAdnAeftfPer- 
nus.90,2. Hbmadbi 1,227,1 9. Kampaka 285. 
Adj. eine Gestalt habend. 

r 

rjeftT Adj. Farbe habend und tastbar 

3. 

R 1) Adj. jcAön Vbt. (ü.) XX. Ind. St. 
02. Superl. °JHrFi. — 2) f. °1^ft f. 
anname Ind. St. 15,338. 
^ 1) Adj. (f. ^T) aus der Schönheit ein 
machend, von der Prostitution lebend. — 
Hure. 

PPT im Comp, schöne und Waffen tra- 
inner 219,29. 

ff m. PI. eine best. Klasse von Göttern 
Buddhisten. 

\V( m. Titel einer Grammatik Bgbnbi.l,T. 
1 m. ein Behälter für Schönheit oder Adj. 
ic hon. 

m. der Liebesgott. 

gemünztes Gold oder Silber. 
R)T f. N. pr. einer Buhldirne. 

1) Adj. a) eine Gestalt habend, eine 
talt annehmend (fic. 19,94), körperhaft, 
rt, leibhaftig. Am Ende eines Comp, die 

V. Theil. 



Gestalt — , das Aussehen von — habend. — b) eine 
schöne Gestalt habend, schön (too Personen). — 
c) am Ende eines Comp, den Charakter von — ha- 
bend, gekennzeichnet — , sich äussernd als. — 2) 
m. N. pr. eines Sohnes des Agamtdua. 

aMpfcH n. das Organ für Farben und Gestal- 
ten, das Auge. 

ÜJTW( N. pr. 1) m. eines Gottes. — 2) f. ^ ei- 
ner Göttin. 

a.4l^sfle|«i °* das Gewinnen des Lebensunter- 
halts durch eine schöne Körperform, das Auftre- 
ten in nackter oder leicht verhüllter Gestalt als 
Broderwerb. 

SmHstlNH Adj. d«rcA eine schöne Korper form 
den Lebensunterhalt gewinnend. 

%CU 1) Adj. a) *eine schöne Gestalt — , ein schö- 
nes Aussehen habend. — b) * einen Stempel tra- 
gend, geprägt. — e) was bildlieh bezeichnet wird. 

— d) *am Ende eines Comp, ehemals im Besitz 
von — gewesen. — 2) m. N. pr. a) * eines Mannes. 

— 6) eines Berges. — 3) *f. m ein best. Parfüm 
Gal. — 4) n. a) Silber. — 6) * gestempeltes oder 
geprägtes Gold oder Silber. 

3[qjeR in gsrafo 

*iWWIrl n - Silber Ragan. 13,1 5. 
äUIHM Adj. (f. $ silbern, silberhaltig. 
3jLt|^etH*i<4 Adj. silbern und golden MBb. 13, 
71,34. 13,3247 (ed. Calc). 

Rt-UteHlIHtuiHMAdj. aus Silber,Gold und {oder) 
Edelsteinen bestehend Hbm. Pab. 1,80. 

aMJltkrt m. der Berg Kailasa. 
*ä L UI^Ud m ' Münzmeister. 

S[f Adj. hitzig (Fieber), heUs (Fener) Taidja- 
Bb. 7,5,10. 
*3tc|ef| m. Ricinus communis. 

W$ 1) *!<*% pm- 1) jftRT a) (xttimbt, 
bestreut (mit Pulrer), beschmiert, — mit (im Comp. 
Torangehend). — b) klebend an (im Comp, voran- 
gehend). — c) angeblich = ^. — d) fehlerhaft 
für ^Jcf. - *Caus. fSmffl (fiWi(Ul). - Mit 
3FPT Caus. iT^mfff (1) bestreuen. 
*ctM lc fi tn. Gendarussa vulgaris Madanat. 5,37. 

WSJR n. 1) das Bestreuen, — 2) das Verunrei- 
nigen RÜan. 21,3. 

^ Interj. der Anrede. Auch Ter doppelt. 

^3^ N. pr. eines Dorfes. 

♦^SR m. 1) Ausleerung BbItapb. 2,89. — 2) JPe- 
sorgniss, Furcht. — 3) ein Mann niedrigen Stan- 
des. — 4) Frosch. 



•s3 

^Tcfi Adj. leer, öde. 
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{eruiH n. ererbter Besitz; Kigenthum, Habe; 
Werthgegenstand. 
^HlIHTJ^Adj. reich. 

JT§ 1) m. o) metrisch = 2) o). — 6) *N. pr. ei* 
nes Mannes. — 2) 1 SIT a) ein {geritzter) Streifen, 



Linie, Strich. Bei Edelsteinen so t. a. Riss Ragan. 
13,177.190. ^RRef^TF so v. a. das Beste und 
Einzige unter (Gen.). — b) Zeichnung. — c) die rich- 
tige Stellung aller Glieder beim Tanze S. S. S. 251. 

— d) der erste Meridian. — e) Schein. °it^m un- 
ter dem Scheine von, {scheinbar) als Balab. 8, 1 9 
(anders Aufbbcbt in Z. d. d. m. G. 36,368). Hier- 
her vielleicht auch die Redensart jTSIT •? SP? den 
Schein nicht gewinnen, so v. a. im Entferntesten 
nicht gleichkommen YiebamahkabT. 18,29. = 33H 
H. an. — f)*ein Bischen; Tgl. Ragb. 1,17. — g) 

fT^Ff in *T5FT^efi. 
""fTsftST m. Längengrad. 
"f^UlfUM n. Geometrie. 
*^*5MT1( n* geographische Länge. 

"S 

^TöTFOTH m. gezogene Striche 178,29. 

*fT3FT, TO (MWUI{*IMI:). 

^WJH m. Patron. Auch PI. 

( 1*3*1 Adj. Linien (auf der Handfläche) habend. 
q^ (igl ° viele solcher L. h. 

J^R Ad?, mit öfiT in Linienform bringen Hab- 
sbak. 220,1 6. 

• s 

jyi m. im Joga Entleerung der Brust, das 
Ausstossen des Athems. 

^Tjch 1) '"Adj. o) die Brust entleerend. — b) den 
Unterleib entleerend, abführend Mat. med. 6. — 2) 
m. a) das Ausschnaufen (bei Hunden). Im Joga 
das Ausstossen des Athems. — 6) Spritze. — c) 
eine best. Bewegung der Füsse VP. 5,7,46. — d) 
* Salpeter. — e) * Croton Jamalgota Rag an. 6,1 6 5. 

— f) * Clerodendrum phlomoides Rio an. 10,42. — 
g) N. pr. <x) PI. eines Volkes, t. 1. M\[ Mcfc. — ß) 
eines Mannes, t. 1. JVffi. — 3) *n. eine best. Erd- 
art Ragan. 13,141. 

"f^f*H Adj. um «rftraF. 

•s 

J^\ 1) Adj. abführend; leer — , frei machend 
(den Kopf) Kabaka 8, 9. — 2) * f. ^ a) Ipomoea 
Turpethum. — 6) Croton polyandrum. — e) sseffl- 
dl^Hl Ragan. 4,1 89. — d) = JJ^f. — e) = SRf- 
T^rgT« — 3) n. a) das Leerwerden, Schmälerung. 

— 6) das Entleeren der Brust, Ausstossen des 
Athems. — c) Entleerung des Unterleibs; das 
Leer — , Freimachen (des Kopfes) Kabaka 8, 9. — 

26 
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d) *ß$ne best. Erdart Madanav. 15,1 48. — e) * Na- 
senschleim Gau 

*^1 c ti m - 9§n 6e*f. roMtf# Pulver Ra«an. 13,1 01. 
^[r(rl 1) Adj. 8. u. f^Tr| Caus. — 2) m. eine best. 
Stellung der Hände beim Tante. — 3) n. ein best. 
Gang der Pferde Kad. 124,21. 

*^T*FT m. 1) Alangium hexapetalum RUar. 9, 
74. — 2) ein best, rothes Pulver Ragah. 13,101. 

JzQ m. = Jxl. 
1» ^51» ^sflrfl« °cT *) Act. hüpfen — , beben machen. 

— 2) Med. hüpfen, beben, zittern, suchen. — Caus. 
(siMIff erzittern — , beben machen. — Mit 5f Med. 

erbeben, — Caus. erbeben machen. — Mit Wf Med. 

sittern. 

2. Jsf (Nom. JZ) 1) Adj. etwa zitternd VS. 6,1 8 = 

Maith. S. 1,2,1 7. jZ könnte auch ^3" und J^f lein. 

— 2) * m. Feuer. 

^sT Adj. nach dem Comm. = cTTsTW C IC * 19,1 02. 

*^, {da wi^HiNui, mir, snftj). 

"jl, *f3Ga = sffElrffT. Vgl. «F^ItT (Nachtr. 5) 
und 2. (sT. 
^THT f. N. pr. eines Frauenzimmers Hm. Par. 

8,25. 

JTU 1) m. (*f. n.) Staub, Staubkorn; Blüten- 
staub. Auch als ein best. Maas*. — 2) m. a) ein best, 
medicinischer Staub; Oldenlandta herbacea Ra«ak. 
5,8. Piper aurantiacum (?) 6,1 1 8. — b) N. pr. Ter- 
sehiedener Männer. PI. ihre Nachkommen. — 3) f.N. 
pr. einer Gattin Vi cvamitra's. — Habit. 108 feh- 
lerhaft für 5fu7. 

o 
{Ulcfi 1) m. o) ein best, über Waffen gesproche- 
ner Zauberspruch. — 6) N. pr. a) eines Jaks ha. 

— ß) eines Sohnes des Renu VP. 2 4,28. — y) ei- 
nes mythischen Blephanten. — 2) f. m a) *ein 
best. Arzeneistoff; Piper aurantiacum (?) Ragan. 
6,113. — 6) Titel einer yon Harihara verfass- 
ten Karikä. — c) N. pr. ot) der Gattin Gamad- 
agni's und Mutter ParacurAma's. — ß) ei- 
nes Flusses VP.2 2,199. — 3) *d. eine best. Brd- 
art Gabbb zu Raoan. 13,142. 

(UWhl6 Adj. nach dem Comm. Staub durch- 
furchend oder — aufwirbelnd, 
*(UI^*^«=n m.^nc^r/KadambaRioAN.9,104. 

(Ulctil^tt n. Titel eines Kayaka Burnbll,T. 

^ü|ot)N|t| m. N. pr. eines Autors. 

(UloniniM m. Patron. ParacurAma's. Nom. 
abstr. °r?T f. £ic. 14,80. 

(UI°t)lCilef n. N. pr. eines Tlrlha. 
^UI*WI«fclc^ n., "|U|cft i r(ch| f^UHhl«* n. 
und (UWiW«£WHIHH n. Titel Ton Werken Bua- 



HELL, T. 

(m°tHHH m. Metron. Paragurama's. 

(Ul°nitril5f n. Titel eines Stotra Bumbll, T. 

JTSfm n. Nom. abstr. von Jfü Staub. 

{ Ul^l Klei m« N. pr. eines Autors. 

Tum m. PI. N. pr. eines Volkes, t. L c|(l|l|. 

^UHIsl«*) na. N. pr. eines Mannes. 



(UIHti m. N. pr. eines Sohnes des V i c t 4 m i l r a. 
*1 UI^JTNrl na. Esel. 

fJUMH AdT. mit SR^" in Staub verwandeln. 
*tUIUIt und *°5n" m. Kampfer. 

Jt{ = Jjffl der männliche Same. Vgl. Jffä. 

TcTi°hcrt4l f* sin Bach von männlichem Samen. 

^cTtmrT m. Samenergicssung Cit. bei Kull. zu 
M. 5,63. 

fTTSMllrfl Adj. Samenergicssung habend, einem 
Weibe (Loc.) beiwohnend ebend. 

£rT:3TrT Adj. der männlichen Samen verschluckt 
hat Taitt. Ib. 1,27,6. 

^cTs? 1) Adj. aus dem eigenen Samen erzeugt, 
leiblich (Sohn). — 2) * f. 3^T Sand. 
*£flR n. der männliche Same. 

Jcfä n. 1) Guss, Strom; Libation. — 2) Samen- 
erguss, Same. ((1HI nTtT nach der Samenergics- 
sung 100,17. — 3) Same, so ▼. a. Nachkommen- 
schaft, Generation. — 4) * Quecksilber. 

m jcm = IHR in MÜT(ri$ und chMiH|HH > 

^rTFT Adj. (f. QT) Samen führend, ^pej f. und"^- 
rTFTT f. heisst der erste Vers des Bahishpara- 
mAna Stotra Latj. 7,12,3. Du. Gaut. 

(Cltoitl Adj. samenreich, befruchtend Maitr. S. 
1,5,5 (73,9). 

(<1lt<=l1 Adj. samenreich. 

<[cP»nfo ^) Adj. dornen ergiessend. — 2) f. Bez. 
bestimmter Backsteine Apast. (a. 17,1.4. 

^fTsiH^tl n. Samenergiessung. 

^fTtfJcR m. Samenerguss, das Beiwohnen einem 
Weibe (Loc.) M. 11,58. 

^r?JH^f Nom. ag;. Befruchter, Nachkommen- 
schaft habend NIlae. zu MBb. 1,74,1 11. Comm. zu 
Bbag. P. 9^0,21. 

^rTi^Vr^*? n. Samenerguss Gaot. 23,20. 

^HSt-iSKJll n. dass. Küll. zu M. 5,63. 

JTtffl Adj. samenreich oder besamend. 

^cIT^R Adj. besamend, befruchtend. IMrlJ" so 
t. a. ein leiblicher Vater MahItirac. 82,1 2. m. ohne 
TTrTJf dass. Apast. (darnach derselbe Vers inMBn., 
EUbit. und Beio. P. zu rerbessern). 
1- ^rnUT Adj. besamend, befruchtend. 
2. JWH\ f. das Besamen. 



^tiWm n. dass. 

(rilHMI m. Samenweg. 

(fliq^ Adj. 5am«n herbeischaffend Bh 

2,44. 

^^T n. Glockengut. 
*pf n. ▼. 1. für öT3f. 
JVföi m. N. pr. eines Mannes, v. 1. Jrfö\. 

*5[tT Adj. 1) varöeAtttcA. — 2) grausam. 

J*fä 1) n. Fleck, Schmutz. — 2) * Adj. = 3 
3fT und ^fqUI. 

^T|J 1) m. a) der Schnarrlaut, das ^. °$tf 
SaIhitopan. 17,1. — 6) TForf Bbag. P. — c) • 
eus (- w -). — d) * = ^UT. — 2) * Adj. veräcl 

(m^tl Adj. den Schnarrlaut enthaltend; 1 
Vocal fg. 

♦^q^Adj. = «raR, f[J, J?, ^qtn. 

^FT, °CTTrr glänzen, strahlen. ?. l."pTPJ 
^TOR Adj. den Schnarrlaut — , ein 7 et 
tend, die Natur des 7 habend. 

*H^<n^-VgLfpt 

pT 1) Adj. knisternd, knasternd, platsch 
laut tönend. — 2) m. a) Rufer, Becilator, 1 
malor. — b) Schwätzer, Plauderer. — c) 1 
eines Mannes. PI. seine Nachkommen. — 
•pH = 5IPTT Comm. zu Apast. 2,14,13. 
*pTO n. da« Brüllen der Kühe. 

pFPT m. Rebha's SoAn. Du. N. pr. z 
Liedrerfasser. 

PTm, or |f^r a'^^en, strahlen Apast. 2,14 
ü ^fvR Adj. erschallen lassend (ig. 19,66. 
JFRvT und °cff m. N. pr. eines Mannes. 
*^f*T Pat zu P. 3,2,171, Värtt. 2. 
^TpR Adj. nach dem Comm. = TT^TOcT 
^((«5 Adj. beständig leckend. 
*{j(«jmi m. 1) Bein, giya's. Vgl. 5ffe 
MBb. 14,8,1 9. — 2) Dieb. — 3) = ^M(, ^f 

^cT 1) m. N. pr. eines Sohnes des Anart 
2) f. 5TT a) *die Indigopflanze. — 6) *Bein 
Rati, der Gattin des Liebesgottes. — c) ein 
Raga S. S. S. 110. — d) N. pr. eines Flusse! 
Narmada Hau. Pab. 2,397. — 3) n. Name 
schiedener Sa man. 

*^S 1) m. o) Eber. — b) Bambusrohr 1 
oder Staub (^Qp. — c) Wirbelwind. — d) Giß 
— e) oil of the Morunga tree. — f) a plan 
the fruit. — 2) n. eine Muschel mit von r 
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nmek Unke gehenden Windungen. 

^G|m m. N. pr* eines Hannes. 

TSRI m. 1) eine eaaf. Pflanze. Nach den Lexi- 
eognphan GffroMenoaum und Cathartocarpus 
fstulau — 3) N. pr. a) verschiedener Männer. — 
ft) einet Varsha (?). — "^SJfft s. u."^4tT. 
' JjZcFR n. 1) *stne Dattelart. Richtig |c(Heh- — 
•i)m. N. pr. eines Mannes. 

^fcT £ 1) *Bein. der Rati, der Gattin des 
Uaaaagottes. — 2) ="^rft N. pr. der Gattin 
Martinas. 
"(^ICIHSI m. ein SoAn der Reratt. 

l c VTII6l t l m » N. pr. einer /naei Ind. Actiq. 8,24 1 . 
, latrflHtf Adj. denen Prshtha4) aus den Re- 
Tatt-Fer**» besteht Li™. 10,13,12. 
*p|rIPle[ na- der Planet Saturn. 

^|rjltHU|m.Bein.Balarama's. AufVishnu 
itartragenu 
^Ffto m. Bein. Balarama's. 

JcJcJltiH Di* Metron. Skanda's. 

{cMi^r^ntT m - Titel eines Werkes Bubnbll, T. 

latcM n. Name eines Sa man. Kband. Up. 2,18, 
list^cjrtj: tn lesen. 

YtfH 1) Adj. a) besitzend, wohlhabend, reich. — 

sjwiintfge, reich.— e) prangend, prunkend, präch- 

Vfj3rT Adr. — 2) f.^fcft a) PL a) die Reichen, 

Premgenden ab Bez. der Kühe. — ß) Gewässer. — 

J) Bei. der nach dem Anfangsworte benannten 

ferse |LY. 1,30,13, aus welchen das Rairata 

Maan gebildet wird. Auch Name dieses Sa man 

iasa, Ba. — 6) Sg. und PI. ein best. Mondhaus. 

-c) eine best. Ragini S. S. S. HO. — d) *eine 

oiffr dam Mondhaus Reratl Geborene. — e) 

•Fi 1k göttlichen Mütter Zach. Beitr. — f) N. 

ar. g} dar Unholdin einer best. Krankheit und ei- 

IV Joginl (HbvIobi 2, a, 102, 12). Wird auch mit 

*t*arga und Adili identiflcirt — ß) der Gat- 

JfeMftra's. — t) einer Tochter des Lichtglan- 

••PfilTO) des Mondhauses Rovatl und Mutter 

faManu Rairata. — S) der Gattin Bai ara- 

•a/t, — e) rerscbiedener anderer Frauen Hbm. 

hsu 1,288. — g) fehlerhaft fur^ejffl. — 3) n. 

aase einet SA man Aasu. Ba. 

Jjm m. N. pr. eines Sohnes des Sonnengottes 
aatHanptes der Guhjaka 100,17. 
'iäfallMU f. Bein. der Samgna, einer Gemah- 
|a des Bonnengottes. 
^44iMt Titel eines Werkes. 
^SnSQ? n. und "(c<|H|^| r ii| n. Titel Ton 
»Werten VP. 2 . 
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(cJm^H m. N. pr. eines Mannes. 
*jm Adj. = r^WtjL 
*"|SlW<li|H oder * ^H Adj. als Erklärung 

J$ft f. PI. Bez. des Wassers Maitk. S. 1,3,86. 
l-*f^» T^ heulen, wiehern. 
2?^T s. 2. Jsf. 

jyt m. das Schadennehmen. Vgl. ^^q. — J- 
m s. bes. 

1. JG|(jf 1) Adj. versehrend. — 2) n. Schaden, das 
Fehlschlagen. 

2.*^nil n. das Geheul des Wolfes. 
*^H f. dass. 

^|64«i Adj. versehrend, verletzend in Mh&t°. 

JTiFJ Nom. ag. Beschädiger, Versehrer Bhatt. 

^ShT€53 Adj. vom Sturm abgerissen. 
"^BTTjd Adj. =0[OTJ Maitb. S. 2,9,7 (126,1). 
"^ofo m. Wirbelwind, Sturmwolke. ^1?r"^3T- 
HTT fl^f AV. Paipp. 15,4,5. Nach einem Comm. 
Weltuntergang. 

"«WTOcT Adj. ="^4f^. 

|OTJ Adj. im Sturm oder in der Slurmwolke 
befindlieh. 
*^f? oder *J%$ (Klc.). 

^m, °T(fl Denomin. yon ^H oder ^^J- 

T m. f. (seltener) Besitz, Habe, Gut, Kostbar- 
keit. *\ mT zum Besitz machen. 

{W\ m. N. pr. eines Mannes. 

t&HUI m. PI. N. pr. einer Oerlichkeit. 
*^13| m. Patron, von ^f. 

(ttjcfn m.N.pr. eines Mannes Hbmadbi 1,568,1 6. 

JTQfi 1) m. Patron, von ^HT. — 2) n. Name 
eines Saman. 
*^mc*iM m. Metron. ParacurAma's. 

(rlH Adj. seminalis. 

||(icft und Jf? Adj. messingen. 

pT 1) m. Palron. von pj. — 2) f. pTT Bez. be- 
stimmter Verse im Ritual. 

p37 und jXQ m. 1) Patron, verschiedener 
Männer. Auch PI. — 2) N. pr. einer Götterschaar. 
♦TO,^qiri Reichthümer wünschen. 

J^ tn. N. pr. eines Fürsten VP. 2 3,249. 

(^rT 1) Adj. (f. h a) aus wohlhabendem Hause 
stammend, reich. — 6) zu Mann Rairata in 
Beziehung stehend. — c) zum SA man Rairata 
gehörig. — d) mit fP5M mu Name eines Saman. 

— e) mit ri% f. Bei. eines best. Gebets oder Opfers. 

— 2) m. o) * Wolke. — b) eine (imaginäre) Art 

r 
Soma. — c)*ein best. Knollengewächs (Hcmntf, 

woraus auch zwei Bedeutungen gemacht werden). 
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— d) *Bein. (ira's. — e) Patron, ron Te|ff un 
Metron. ron \qr\i und N. pr. a) des Dimona e 
ner best. Kinderkrankheit. — ß) eines der 1 
Rudra. — Y)*eineaDaitja. — <*)des5tenMam 

— e) eines Rsbi, Brähmarshi und rersobiede 
ner Fürsten. — C) eines Gebirges. Auch °flff^ 
^eifimci nnd"^e|HlfA. — 3) n. Name rerschic 
ner Saman Absb. Ba. Vasisbtba 28,12. 

t^cfö» 1) m. N. pr. a) eines Gebirges. PI. d\ 
Bewohner dieses Gebirges. — b) eines Parama 
hamsa («abalop.S. 453. r. I. (c^JVJc^. — c) eine 
Fürsten VP. 4,1,21. — d) eines Thörstebers. - 
2) *n. eine Dattelart RIgan. 11,88. 

|cIcIJPTn.Name eines Saman giÄKB.Qa.15,7,! 
^riq^r Adj. ="^fftqW Ci»". C*. ii,7, 1 
Ba. 23, (. 

(^HH<(H=hl f. Titel eines Schauspiels. 

t^HWI 1 ^ n. Titel eines Stotra Bobbbll, T. 

f7pTTrT°rT m. Metron. N. pr. r. 1. für (c|Hefi 1) b 
^IH+Ul Adj. ron^c|fH+. 

(o(rq l) Adj. mitf^PT m. Name eines Samac 
▼• 1. fJ3rT. — 2) n. Reichthum. 

fWKH m. Patron. Auch PI. 
l.^lcR 1) m. a) Licht, Belle. — b) * = 5Rqft^ 

— 2) * n. a) Loch, Höhle. — 6) Boot, Schiff. — t 
= ^l oder tIST. — d) = ^TOM^. 

2. p^T m. oder (l^iH n. Licht er scheinung. 

JV\ m. (adj. Comp. f. $R 1) Gebrechen, Krank 
heit. HS1I(NI so r. a. eine Plage für die unter 
thanen. Auch personificirt als Genius. — 2) ein 
kranke Stelle 217,81. — 3) *Costus spedosus ode 
arabtcus. 

,13TB *) Adj. Krankheit vertreibend £ig. 19,8S 

— 2) *n. Arzenei. — °afr a. n. "(li|^H> 
*tPT5T m. Arzt Gal. 

pnn in 4^ mm. 

\W\$ Adj. Krankheit verursachend. 

"\UHKH Adj. Krankheit vertreibend. 

(UIRH1M m. Titel eines Werkes Bubbbll, T. 

(l^iHlci°h m. Krankenpfleger. 
*(|J|4K "■• Web** Gau 

^MIH< Adj. Krankheit verursachend: 
♦(IOT m. Fieber Raoab. 20,u. r. l.'jJJIUJty 

^ITHTsT Adj. krank, kränklich. 
*JWl t der Körper. 

fJPßpR Adj. von einer Krankheit befreit, genesen 
^UN^n, m. Titel eines Werkes. 

fTTTfTsT m. die schlimmste der Krankheiten, Fie- 
ber Kababa 6,3. Such. 2,427,1 5. 
*{^l(|si m* Lungenschwindsucht Ragah. 20,2. 
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tlJfoMU n. Pathologie Verz. d. B. H. No. 973. 
Opp. Cat. 1. 

"(UJ^^m n. eine Entstellung in Folg* einer 
Krankheit, 

JjJl^lH m. Genesung Karaka 6,18. 
*^|iNM«h m. Arzt. 
*(|J|ßlt5?l ^ Realgar Ria an. 13,49. 
* \li|fc l fc*H m. rfne 6w*. P/Ianse. 
» lUlÜg m. *W«r R^an. 20,14. t. L^UlUtf. 
fJUIHMM m. das». Sofa. 2,427,1 5. 
IIJ|H*44 Adj. Iran* Äpast. 2,4,12 nach der 
richtigen Lesart. 
"{IJÜJqHJ Adj. Apast. fehlerhafte Lesart für 

^|J|<£H Adj. (f. °?ft) Krankheit vertreibend. 
{\S\^{ 1) Adj. dass. — 2) * n. Arzenei. 

^|i|c^(4 m. dass. 
*r|J||tjtal m. 5cAtcfnci#ifcAf RUan. 20,2. 

J|J|Hl°h o. eine Kategorie von Krankheiten, 
eine Speciee von Krankheit Karaka 3,6. 6,18. 
JMIIHl+^lsl m* Bei. des Fiebers. 
\\)\\*-Wm m. Krankheitserscheinung Varah. 
Jogaj. 9,10. 

{|J|f$E>T m. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 
~(|J|IH Adj. krank 171,5. 193,5. 214,5. 
^|i|lP<H und^Tlfsi? (Äpast.) Adj. dass. 
^MH^M n. Costus speciosus oder arabieus Bba- 
tapr. 1,175. 

(j|J|ci Adj. 1) mft einer Krankheit behaftet. — 
2) * toll (Hund). 

*fJNI<lh m. Jonesia Asoea. Richtig ll|J|tffc. 
"^iDH Adj. krank, kränklieh. 
*(lJj|°l©t'T n. 4r*ffnri. 
*(|Jt| Adj. Krankheit erzeugend, ungesund. 
TTFl in einer Formel Maitr. S. 4,9,5. 
TTrf 1) Adj. leuchtend. — 2) *m. N. pr. eines 

r 
Fürsten. — 3) * f. S Hingcha repens. 

^Moft 1) Adj. Appetit machend. — 2) m. a) ein 
Verfertiger von unäehten Schmucksachen. — b) 
* Appetit, Hunger. — c) * eine den Durst reizende 
Speise. — d) * Musa sapientum. — e) *eine Zwie- 
belart. - f) * =ui^MüTH^. 

^TOT°FR Adj. Gefallen findend an (Loc.) Balar. 

210,8. vgl. qjrafärT. 

^R 1) Adj. (f. ^ ond SIT) a) licht, hell, blank, 
leuchtend, — b) Gefallen erweckend, gefallend, 
lieblich. — c) Appetit machend. — 2) m. a) * An- 
der sonia Rohitaka. — b)+ Alangium hexapetalum 
Rag an. 9,76. — c) * Cathartocarpus fistula Ragan. 



9,44. — d) *Pongamia glabra Ragan. 9,62. — e) 
* Granatbaum Rag an. 11,75. — f)* Zwiebel Ragan. 
7,56. — g) *eme weiss blühende Moringa Ragan. 7, 
SO. — h) *eine Art Crinum Bbatapr« 1,172, — i) 
Gallenstein des Rindes, t. 1. ||v|H1* — *) sin best. 
Krankheitsdämon. — l) * einer der fünf Pfeüe des 
Liebesgottes. — m) N. pr. a) eines Sohnes des V i s h n u 
too der DakshinA. — ß) Indra's nnter Manu 
SyArokisha. — y) eines der YicreDeras VP. 2 
3,1 89. fgg. — o) eines Berges. — 3) f. MT a) Licht- 
himmel. — 6) *ein schönes Weib. — o) Gallenstein 
des Rindes. — d) *eine rothe Lotusblüthe. — e) 
*Tabaschir. — f) * dunkler Calmali. — g) N. pr. 
a) einer Gattin Vasudeva's. — 6) einer Suran- 
gana Ind. St. 15,444. — 4) f. ^ a) Gallenstein des 
Rindes Ragan. 12,58.-6) * Realgar. — c) *Convol- 
vulus Turpethum. — d) * Myrobalanenbaum Ragan. 
11,160. — e) *Croton polyandrum. — f) *wohl eine 
Art Crinum (SRTfalST). — 5) n. a) Licht, Glanz; 
Lichtraum des Himmels. PI. Lichter, Gestirne; 
Lichthimmel (deren drei). — b) das Erregen des 
Verlangens nach (im Comp. Torangehend). — c) 
ittaftci ^|t|<iH Name eines Saman Arsb. Br. 

*(WH«h 1) m. Citronenbaum Ragan. 11,178. — 
2) f. °Hohl <*) Name verschiedener Pflanzen. — 
6) Tabaschir Ragan. 6,188. 

•fJ^WlKJl *) m - Citronenbaum Ragan. 11,150. 
— 2) f. 5TT eine Gurkenart Raoan. 7,208. 

^T^RTElT Adj. im Lichtraum des Himmels be- 
findlich. 

l."fT*RT f. s." T TrR 3). 
2.*(MHl Adv. mit öfq\ 

(l*i1IH*Si m. N. pr. eines Daitja. 
"\w4Ht1 (°^«Rf Padap.) Adj. licht, hell. 

jj-ejHlf 1) Adj. Partie, von 1. ^jrj. — 2) m. a) 
ein Haarwirbel am Halse eines Pferdes. — 6) N. 
pr. eines Fürsten. — 3) f. EH N. pr. einer der 
Mütter im Gefolge Skanda's. 

^TrJH n. Licht, Glanz Maitr. S. 4,9,5. Tgl. Fcf- 

"^ff^ f. Licht, Strahl Harit. 3,23,12. 

Trf^R Adj. in *ftfl . 

||{r|^ m « N. pr. eines Sohnes des Y i b b a t a s n. 

^|fr|U Adj. 1) leuchtend, glänzend, funkelnd 
(Kad. 247,7), schmuck. — 2) Appetit machend. 

tlfcl&HH 1) Adj. leuchtend. — 2) m. N. pr. 
eines Sohnes des Mann SvArok'isha. 

||pt|M 1) n. IAeht, Glanz. — 2) Anmuth. 

^Hef) Adj. Gefallen erweckend Maitr. S. 1,4, 
1 2 (62,2). Vgl q}|t^ (Naehtr. 2). 



•v3 



^J 



«S3 



JJZq Adj. in einer Formel Maitr. S. 4,9,1. 

fTC in *HM|(I6. 

(I6°n«frl n. eine best. Begehung. 
{\fl°fi\ {.'eine Art Gebäck, Fladen, — aus (im 
Comp. Torangehend) Bbatapr. 2,17.18. 4,17. 

*fTI 1) Adj. gesättigt, befriedigt. — 2) m. das 
Zerstampfen. 

*T^T Nom " a '* von * # T5* 
*^nift f. p. 4,2,78. 

♦{IUfteR N. pr. einer Oertlichkeit Dayon Adj. 

^T^ m. Klageton, das Winseln. 
{\^*i 1) n. a) das Weinen Apast. PI. Sccr. 1, 
373,1 1 . Wird zu den Kinderkrankheiten gezahlt. 

— 6) *Thränen. — 2) *f. ^ Alhagi Maurorum. 
*(I^Pl«W f- ilM^ Afaurortcm Ragan. 4,44. 

f T^J 1) Adj. etfn ^ t'm /nnern habend. — 2) 4imu 
Casarca iqeh°l !<*))• 

s3 

(Ic^H n. Du. Fiwim«Z und £rde. Am Anfange 
eines Comp. (ic. 19,1 06. (1^1^ ((ic. 18,1 5),"^T- 
%&^{ (Nalod. 3,32),^:oh^(cJ|^ (Balar. 9», 
7) und (I^Ul*^ (ebend. 126,20) eine zwischen Bim- 
mel und Erde gelegene Höhlung u. s. w. In fo|in|- 
^ :5 ^T BIlar. 23, 1 5 hat JV^R wie anch j[ a |^f|| 
die Bedeutung Erde. 

\\<$\W Adj. welterfüüend. 
\\c\\A\ f. 1) Jlffi a) Dn. Bimmel und Erde. 
Einmal auch als Sg. constrnirt. — b) = 2). — 2) 
"jl^Pt dieGattinRudrA's, Gefährtin der Marot, 
Blitz. — 3) {\{k\\ die Erde R. ed. Bomb. 1,22,6. 
Hrmadri 1,569,18. 575,20. 

(l^t-p| n. Nora, abstr. zur Etymologie Ton TT- 
^ft gebildet. 
'jj^m (?) f. Vaitan. 

^TTHrfoQ n. impers. zu weinen. ^ °olf l|^t||« 
\£\ ich sehe keine Veranlassung zum Weinen für 
(Gen.). Loc. wo man weinen sollte. 

JT3ZT Nom. ag. Einschliesser, Belagerer. 

(l^o^l Adj. zu verschlussen (Thor). 

^ftl^ Gen. Infln. von 2. "^ ft eff " f T?JJ 
Ait. Br. 1,10,2. 

l.^m m. rielleicht Bewegung hinauf. 
2. fltf m- (adj. Comp. f. QT) 1) das Zurückhalte^ 
Festhalten. — 2) Einsperrung, — in (Loc.). — 3) 
Versperrung (eines Weges), — durch (im Comp, 
vorangehend). — 4) EinSchliessung , Belagerung 
(einer Stadt). — 5) Verstopfung des Leibes Karaka 
6,24. — 6) Verwehrung, Hemmung, Unterdrückung. 

— 7) das Befehden. — 8) Damm, Ufer. — 9) eins 



V® — (W9* 



205 



Je VP. 2,6,2. — 10) *N. pr. eines Mannes. 
Adj. einsperrend, einschliessend, bela- 



f m. das 4 äste Jahr im 60-jährigen Ju- 

ts. 

R Adj. (f. 5[T) etwa am Ufer Wirbel 6s7- 



1) *m. der Planet Mercur. — 2) f. 3H 
Fall. — 3) n. JJpR a) das Einsperren, 
ssen, Verschluss. — b) das Aufhalten, 
ilten, Hemmen, Unterdrücken. 

JJT f. v. I. für"^^^. 
^ f. Fluss Ragan. 14,10. 
o. 1) Erdaufwurf, Damm, Wall, Schutz- 

2) Bügel, hohes Ufer. — 3) die abschüs- 
d (eines Brunnens, einer Wolke), Berg- 

4) die weibliche Büße, 
tT 1 ) Adj. mit hohen Ufern versehen (Saj.). 
TOTcTrn N. pr. eines Flusses. 

1) Adj. am Ende eines Comp, a) zurück- 
aufhaltend. — b) versperrend. — c) wr- 
hemmend, hindernd, störend. — d) über- 
— e) erfüllend. — 2) eine best. Pflanze. 
t fehlerhaft für JT%. 

Adj. am Ufer wachsend Kia. 5,46. 
5RT und »fTCPicft f. Fluss. 
ST m. ein reis sender Fluss. 
iöj. zurückzuhalten in SP (Nachtr. 5). 

m. Symplocos racemosa (mit gelber Blü- 
seiner Rinde wird rothes Pulver bereitet). 
i. n. Sünde. — 3) *n. Beleidigung. 
q m. 1) *Bassia latifolia. Vgl. STTOF* 5 ^ 
e zu den Ringschlangen gezählte Schlan- 



CföR m. 1) eine best. Körnerfrucht. — 2) 

3T2). 

&CHHT f. Grislea tomentosa RIgah. 6,217. 

T\ ai. eine Reisart. 

i. Loc/i, Höhle. 

i. 1) dai Pflanzen. — 2) P/W/ Naisb. 8, 

19,94. 120. 

m. 1) Nom. ag. Pflanzer. — 6) *a weight 
or a coin, the seventieth part of a Su- 

— 2) f. °fa=hl Same Bbadbab. 4,129. 
1) Adj. Leibschneiden verursachend. — 

NHI«£H oder ^m*cj. 

r 

1) Adj. (f. t) a) aufsetzend, ansetzend. 

wachsen machend, heilend (Wunden). — 

las Aufrichten, Aufstellen. — 6) das Bei' 

m, Mittel zum Beilen. — c) das Pflanzen, 
V. Theil. 



^_ 



-<s 



Anpflanzen, Versetzen (von Pflanzen). 

t'mUlKfil f. Predigerkrähe (nach Saj.). 

(IhuHM Adj. 1) aufzurichten. — 2) zu pflanzen, 
anzupflanzen. — 3) sunt Zuheilen tauglich. 

(tMM s. Caus. Ton 1. ljqg. 

^IHIMrl^ Nom. ag. 1) Aufsetzer, Aufleger; mit 
Gen. oder Acc. — 2) Pflanzer, Anpflanzer. 

(wfiflrT Adj. zerfleischend. 

jfm f. reissender Schmerz, Leibschneiden, auch 

wohl Kollern im Leibe AV. Paipp. 9,2,5. 15,5,1. 

°(lin*1 Adj. pflanzend, anpflanzend. 

TFTsft f. Zerstörerin. 
v o 

^TQJ Adj. 1) zu pflanzen, anzupflanzen, zu säen. 
— 2) zu heilen (von Wunden) Kabaka 6,1 3. 
1. £FT am Ende eines adj. Comp. (f. 5TT) = fTR 
Baar Hbmadbi 1,423,1 7. 
2.*^FT 1) m. Loch, Höhle. — 2) n. Wasser. 
3."pT m.l) Rom. — 2) PL N. pr. eines Volkes VP. 2 

2,133. 

1. (lH=h o. = JW{ Baar Hbmadbi 1,290,17. 508, 
5. Insbes. am Ende eines adj. Comp. (f. °lMefil) 
402,21. 

2.|lH°t) 1) m. a) N. pr. a) PL die Römer, die Be- 
wohner des Römerreiches. — ß) Rom. — y) * eines 
Dorfes im Nordlande. — d) eines Astronomen. — b) 
eine best. Mischlingskaste, t. 1. für (IH^ Vasisb- 
tba 18,4. — c) abgekürzt für °TO7TH. — 2) n. 
o) salzhaltige Erde und das aus ihr gezogene Salz 
RUar. 6,108. Nach Mat. med. 85 Salz aus dem 
Sambar-5ec<nAgm!r.Vgl!^Ff5R2).— b)* Ma- 
gneteisen Ragak. 13,39. 
*(lH«tr^ m. Dioscorea globosa Rlük*. 7,69. 

(M+MtH und |IH=M{ (Wbbbb, Lit.) n. die 
Stadt Rom. 
*tM«hUMi m. Base. 

^Wdft\dmn m. das Römerland Abjabo. 4,13. 

(IHohlH%ltl m. Titel eines der fünf Haupt- 
Siddhanta zu VarAhamihira's Zeit und auch 

eines späteren Machwerkes. 
■ n r 

tIH°i1l*im m. N. pr. eines Lehrers der Astro- 
nomie. 
^lH°filMUI m. N. pr. eines Autors. 
|IH°fH m. n. Baargrübchen, Pore der Baut. 
Wfl *mfUH M*y|^JL|dirtM so r. a. ich be- 
merke, dass eure Bärchen am Körper sich sträuben. 
*\\t&iRl n. angeblich ="}lHJ]cU. 
"fTPIrT ="(IH*M Gop. Ba. 1,1,2. 
♦^FPTtS m. und *(IH*ICH n. der als Fliegen- 
wedel gebrauchte Schweif des Bos grunniens. 
^RTJcRT Adj. behaart, haarig. 



^lHfMsi Adj. das Baar verlierend (Pferd). 
1* {FR n. Baar am Körper der Menschen und 
Thiere (in der Regel mit Ausschluss der langen 
Kopf- und Barthaare, der Mahne und des Schwei- 
fes), Gefieder der Vögel, Fischschuppe. Am Ende 
eines adj. Comp. f. ^IMlfl. 
2. JW\ m. PL N. pr. eines Volkes. 

(lH~fcj m. 1) das Wiederkäuen Klo. 30,10. 129, 
1. — 2) das Kauen des Betels. — 3) oftmaliges 
Wiederholen. — 4) *der Unrath von Insecten. 

^FFETPT, °q^ wiederkäuen VIsat. 265,4. 

^WTT^ m. N. pr. zweier Fürsten. 

*rJ*WK<1l f. eine best. Pflanze. 
(IH^S Adj. aus Baar gewebt. 
(IH^^T m. Baargewebe. 
*TFW (Gal.) und *°H^T f. die Baut. 

^IHH^R Adj. auf dem Kopfe behaart (von In- 
secten). 

♦pTfWlf (!) m. Bauch. 
\m(\U\ und o^fsft f. Haarreihe, — linie, — 
streifen; insbes. oberhalb des Nabels beim Weibe, 
als Zeichen der Pubertät. 
"\WfllslW m. Taille, die Mitte des Leibes. 
*{IHtfHI und °dW°hl f- die Haarlinie ober- 
halb des Nabels (beim Weibe). 

(IH^rl Adj. behaart. 
*^lH^cfl f* Mucuna pruritus RUan. 3,40. 
^TCRTT^T Adj. haarscharf (Messer). 

"(IHNf*MI f. dass. 




m. Laus. 

'\m\k^{ 1) n. = ^FRTT. — 2) m. n. Bez. be- 
stimmter mythischer Regionen Kabawd. 59,1 5. 60, 
3. fgg. 62,4. fgg. 64,8. ftg. 65,1 2. fgg. 84,1 3. fgg. 
(IH^^T m* N. pr. eines Autors. 

"^TOl 1) Adj. (f. m) a) stark behaart, haarig. 
— 6) Bez. einer best, fehlerhaften Aussprache der 
Vocale. — 2) m. a) * Widder, Schaf. — b) *Eber 
Rag an. 19,30. — c) *Name zweier Pflanzen, = 
efF^ft und RlUiH RieAii. 9,109. 7,69. — - d) * = 
^gjlol« — e) N. pr. eines Rshi und eines Astro- 
nomen. — 3) f. m a) * Cucumis utüissimus. — 
6) *etfie andere Pflanze, = ^JTJT Ragan. 9,1 27. — 
c) N. pr. der angeblichen Verfasserin von RV. 1, 
126,7. — 4) n. das männliche Glied. 

"fJHW^KJl m. eine best. Pflanze Bbatapb. 1,288. 
(IHHM(i*i n. ein Mittel zum Entfernen der 
Haare Z. d. d. m. G. 31,768. 

*fTT3T^fi n. eine best, wohlriechende Pflanze. 

26* 
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flH^^ na. <*<** Sträuben der Härchen des Kör- 
pers, Rieseln der Baut (vor Kälte, Furcht, Freude, 
Zoro, Geilheit). 

JIH<£*lQI 1) Adj. Baartträuben verursachend, 
d. i. Grauen oder grosse Freude erregend, — 2) 
m. a) *Terminalia Bellerica, deren Nüsse als 
[Grauen erregende) Würfel gebraucht werden. — 
b) Bein. Süta's, des Erzählers der Purana; auch 
der Vater Snta's wird so genannt. — 3) *n. = 

* \W«fc«|UHi AqJ. (f. °füMT) VP.« 3,66. 287 feh- 
lerhaft für^T°. 
"^TH^ftl und Q ^ftJRil m. fehlerhaft für^T- 

^IH^IMH (Conj.) Adj. bei dem die Bärchen am 
Körper sich sträuben. 

(iH^föl Adj. dass. £ic. 19,19. 

JIHI^t na. ein sich aufrichtendes Bärchen am 
Körper Rad. 74,14. 

* s ' s r^ 

^[1*0^1, (IHI^Hd etn Rieseln der Baut empfinden. 
"^FTra m - («°J. Comp. f. 35TT) ="|IH^M. 
*^T J TT^T5FR na. N. pr. eines Schlangendämons. 
*(Riry«+|f.ein best, kleiner StrauehRX*kn.$,S8. 

"S r> 

(IHll^Ci Adj. emporgerichtete Bärchen habend, 

r 
ein Rieseln der Baut empfindend. 3*1?° dass. 

"\lHINH Adj. dass. Kad. 2,16,4. 5. 

(Hl^l^ri^llsHTI Adj. von emporstehenden 

Reihen sich sträubender Bärchen umgeben Hariv. 

2902. 

"(MMNi^H m. etn best. Baum RIgar. 9,1 09. 

f. 1) Bärchenreihe (oberhalb des Nabels 

beim Weibe) Spr. 7759. — 2) * Pubertät. 

*fJHk<1 m. 1) Dioscorea globosa RIcan. 7,69. 

Dhant. 4,88. — 2) Mucuna pruritus Ra«an. 3,40. 

*(IHIdl^ifMH m. eine best. Pflanze. 

"(IHNdl f. =lTn5ft 1). 
*|IHI^M^vHI t ein best. Strauch. Fehlerhaft, 
▼gl. Rio an. 4,sos. 

"(fllcHM m. ="\lH«^eJ Hbmadri 1,215,18. 

"fJHlifrl f. dass. 

^IHI^H m. (adj. Comp. f. SIT) dass. oü^\° Adj.; 
davon Nom. abstr. °pf d. 

(IHI£^ na. dass. 
\.JJ\ m. ein best. Körpertheil (=^i|{^| Ma- 
u!du.). Du. Maitk. S. 3,15,3 = VS. 25,8. 
2. JTjJ m. Arbeiter (?) Hau. Par. 13,291. J^T( 8,72. 

^Tfjöfm n. heftiges Brüllen. 

(lirt) N. pr. eines Landes oder einer Stadt. 
*fTJJ^T f. heftiges Weinen. 

•s 

(Ittf I°ItF Adj. heftig weinend Bbatt. 



"fj?# -"fT^üft 




*(l3i,M Adj. Tom Intens, von 1. TJ. 

fl^T 1) *na. «) Flacourtia cataphracla. — b) 
frischer Ingwer. — 2) f. 5fT ein best. Metrum. 

•S "S> 

(M^ m. N. pr. eines Malers. 
fTSFSf m. Biene Raoat. 7,1286. Hbm. Pab. 2,87. 
^T^flsT m. N. pr. eines Autors. °^TsfhT n. 
Titel seines Werkes Opp. Cat. 1. Vgl. dlldHfJsl. 

■S fs 

^lisW*§(l) na. N. pr. eines Mannes. 
*fT5taT0) oder *)flHHT (!) f. uHsh, desire. 
*"^m Adj. = f^T, STOcK. 

^m m. (adj. Comp. f. €fT) Zorn, Wuth, — gegen, 
auf (im Comp, vorangehend) Apast. JJft SfiT zür- 
nen auf (q%). 

^TSPH 1) Adj. zornig, zum Zorn geneigt, leicht 
in Wuth gerathend, zornig auf, aufgebracht gegen 
(Gen. oder im Comp, vorangehend). — 2) *m. a) 
Probir stein. — b) Quecksilber. — c) salzhaltiger 
Boden. — d) Grewia asialica. 

^TOIRrn f» Geneigtheit zum Zorn, Leidenschaft' 
lichkeit. 

^TOHTsT Adj. erzürnt fic. 18,42. 

-s 

fl^H? Adj. aus Zorn — , aus Wuth hervorge- 
gangen. 

fl^M^ m. in der Rhetorik eine durch Zorn 
an den Tag gelegte Erklärung, dass man mit Et- 
was nicht einverstanden sei. 
*\\mia (I) Zach. Beitr. 

fJl^M^I^ na. N. pr. eines Kriegers auf Seiten 
der Gölter im Kampfe gegen die Asura. 
"fjfa^W Man. Grbj. 2,7 wohl fehlerhaft für ^T- 

1^*1. 
{JloH Adj. zornig, wüthend. 
JTST Nom. ag. dass. Bbatt. 

*jvm «. u. pror. 

J\^ 1) Adj. hinaufsteigend, reitend auf (im 
Comp, vorangehend).— 2) m. a) Erhebung, Höhe. — 
b) das Aufsteigen, — zu (Gen.). — e) das Aufgehen 
(eines Samenkorns), Wachsen. °H<£*11lcl 9 eht 
tausendfältig auf. — d) das Aufsteigen, so v. a. 
Zunahme. — e) * Spross, Schoss. — (i«^| s. bes. 
^(«^cfi l) Adj. a) reitend; m. Reiter. — b) wach- 
send in *HT5I (Nachtr. 5). — 2) *m. eine Art 
von Gespenstern. 

*fJ«5Rlfrl 0) na. Patron, gana q^nf^ in der 
Kac. fl^rirf ▼. 1- 

*fT^T na. N. pr. eines Berges. 

JT*$Q[ 1) ni. N. pr. eines Berges, der Adams- 
pik auf Ceylon. Auch |l<£U|l<Mcl und (lsJ>UIW^|. 
— 2) f. $ a) ein Mittel zum Verheilen. — b) fig. 
12,40 fehlerhaft für"{!J^Ujt— 3) n. o) ein Mit- 



tel zum Ersteigen von (Gen.). — b) das Besteigen, 
Betreten, Reiten, Sitzen, Stehen, — von oder oaf 
(im Comp, vorangehend). — c) das Anlegen, Be- 
festigen (einer Bogensehne). — d) das Verwach- 
sen, Beilen (einer Wunde). — e) das Bervorgeken, 
Entstehen Vasav. 150,8, v. 1. Uttamak. 197. — f) 
*der männliche Same Raoar. 18,70. 

*rJ«£UIÄH m. der Sandelbaum. 

* {l^rM^J f. eine Art D ü r v a - Gras RUah. 8,1 14, 

▼. L^li^rtWi. 

*TT^tT 1) m. ein best. Baum oder Baum überh. 

c 

— 2) f. ^ eine best. Schlingpflanze oder Schling- 
pflanze überh. 

-s r 

^|<£Uc| Adj. wobei die Töne aufsteigen SHatro- 

paii. 17,1. 

fTfff n. Erhebung, Höhe. 

(^I^HI na. N. pr. eines Mannes. 

*(|f£W, °TO Denomin. von (\<£t\, Partie, von 

||f^ m. 1) eine Art Gazelle. — 2) *Same. 

— 3) * Baum. — 4) * = ©T^FT. 

ilj^UI 1) Adj. tinter dem Mondhause Rohini 
geboren. Unter den Beiwörtern Yishnn't. — 2) 
m. a) Bez. verschiedener Pflanzen. Nach den Le- 
xicographen Andersonia Rohitaka, Ficus indwa 
und Andropogon Schoenantkus Rasah. 8,14. 121. 
11,118. — 3) *n. der 9te Muhürta. — ^if^lfll 
s. bes. 

^7%ftT (metrisch) f. =^l|^uil *<* best. Mond- 
haus. 

\\ \ ^W^\\ f. 1) Halsentzündung. — 6) *#<» 
roth aussehendes Frauenzimmer. 

(ll^fuM^H (metrisch) m. Metron. Baiart - 
ma's MBh. 7,181,10. 

*|ll^rUIM5| m. der Sohn der Rohint als 2f. pr. 

♦ fj i ^iülNU l und *°m m. N. pr. eine» Manne«. 

"\lEfcUft 1) Adj. f. o) zu^T%T. — *rflf^Ä 
iu"fT%? roth. — c) *(l(^uft unter dem Mbnd- 
hause Rohini geboren. — 2) f. affrf^lft eint 
röthliche Kuh, im Veda vielleicht auch eine rötk- 
liche Stute. — ^if^uil uad^Tf^lft «*•» tml 
Mondhaus und der damit verbundene Immare 
Tag; ausnahmsweise auch PI. TS. 4, 4, t#, !. 2 
und TBa. 1,5,1,1. 4 erscheinen zwei Moni- 
häuser dieses Namens. In der Figur des Stern- 
bildes sieht der Inder einen Karren, einen Tem- 
pel oder einen Fisch. Personificirt ala Tochter 
Daksha's und bevorzugte Gattin des Mondes.— 
c) ^if^UÜ a) Kuh fif. 12,40 (im Teil fehlerhaft 



trf^lft-'fa 
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). — ß) ein Mädchen, das eben die Regeln 
Memmen hat, Gbhjas. 2,18. — y) tfna best, Ge- 
müsepflanze. Nach den Leiicographen Belleborus 
*tj*r> Acacia arabica, Ginelina arborea, Rubia 
jhmjista, Terminalia Chebula und =r*cfi£H^TRJU 
MH. 6,182.193. 9,36.11,122. BhavAPB. 1,173. 3,81. 
—d) Halsentzündung in verschiedenen FormenKk- 
iaia 1,5. — e) eine best, £r uti S.S.S.23. — C) eine 
fttft.Mürk'ha na S. S. S. 30. 31. — n)* Blitz. — 3) 
•rina .4rf 5foA/. — t) N. pr. a) einer Tochter der 
Sarah hi und Mutter des Rindes (auch, der Ka- 
aadbenu). — 6) zweier Gattinnen Vasudeva's 
ond der Mutter Balardma'a VP. 2 . — c) einer 
Gattin Krshna's. — d) der Gattin MahAdeva's. 
— e) einer Tochter Hiranjakacip u's. — f) * ei- 
ner Vidjadevl. — g) * eines Flusses VP. 2 . 
JTnfufhfiT f. = | I [^»iUI^T Halsentzündung K a- 

IAKA 1,18. 

fjl«5ufi°hlTl m. der Mond. 
^TT^nrNF^r^Tr? n. atna 6e*f. Begehung. 

^rf^uT^FSWR n. desgl. 

(li«5Unri»tqm.Metron.Balaräma'sCig.l5,24. 
"(lUfeuRrWU n. Titel eines Werkes. 

^TT^uflHTf m. ein best. Baum Kathas. 59,37. 

(Il^uürfi^ n* N. pr. eines Ttrtha. 
"rjpfcufifl n. Nom. abstr. von^rfS^llft als Name 



eines Mondhauses. 






(if^UlHlfcl (Vibbamankae. 2,17) und^lf^UJl- 
rGPT nr. der Mond. 
(II^uTIH? n>. der Planet Mercur. 
i||c^l|||MUI >»• die Conjunction des Mondes mit 
dem Mondhause Roh int. Vollständiger ^R>°« 
" \ii^uil(HUI m. 1) * Stier Ria am. 19,24.-2) 
der Mond Habshae. 186,24. Vis. 
{H^UlWöW m. der Mond. 
^if^Uil^H n. eine best. Begehung. °pfdiy|lW 
a» Titel eines Werkes Bubleb, Rep. No. 665. 
"^1p£UfUl m. der Mond gic. 3,60. 
llRfcUft^HM f. Titel eines Werkes Bubrbll, T. 
*(II^UM^m m. N. pr. eines Mannes. 
**ll«£UllHn "»• der Planet Mercur. 
♦fjRfcÜW Ta«. 3,3,8 1 9 fehlerhaft för^lf^UW. 
"|l[^UUyHl f. der achte Tag in der dunkelen 
Hälfte des Bhadra, wenn der Mond in Conjunc- 
tion mit dem Mondhause Rohint steht. 

"^Tf%^l) Adj. a) roth iu\\\^\m. — b) f. an- 
geblich = «HHcft.— 2) * m. a) die Sonne — 6) Cy- 
prinus Rohita Rag a*. 19,7 1 .— 3) f. a) eine rothe Stute. 
— b)das Weibchen einer Gazelle. — c) * PI. a) Flüsse. 
— ß) die Finger. — d) *eine best. Schlingpflanze. 



l.*fl%r 1) Adj. (f. *^!%IT undfr%lft; «. die- 
ses bes.) roth, röthlich. — 2) m. a) ein rothes Rose, 
Fuchs. — b) bildlich von der Sonne in den Lie- 
dern AV. 13,1,1. fgg. — c) PI. Bez. dieser Lieder. 
Auch ^TT^FF* — d) eine best. Hirschart. — e) ein 
best. Fisch, Cyprinus Rohita. Aach^lf^HHcHJ. 

— f) ein best. Baum, Ander sonia Rohitaka Rasar. 8, 
1 4. Auch jj|c£f|e|5i. — g)* eine Art Perlenschmuck. 

— h) eine best, unvollkommene Form eines Regenbo- 
gens. — i) N. pr. a) eines Soh nes des H a r i c k a n d r a. 

— (J) eines Manu. — y) eines Sohnes des K r s h n a 
Habit. 2,103,8. (iMfri t. 1. — 8) eines Sohnes des 
Vapushmant. — c) PI. einer Klasse von Gan- 
dharva. — C) PI* einer Klasse von Göttern un- 
ter dem 12ten Manu. — *j) * eines Flusses. — 3) 
n. a) ein best. Metrum Ait. Bb. 5, 1 o. — b) eine 
best, unvollkommene Form eines Regenbogens. — 
c) *Blut. — d) *Saffran. — e) N. pr. des von 2) 
i) B) beherrschten Varsha VP. 2,4,22. 23. 

2. ( 11*5(1 (▼om Caos. von 1. Tyqg) n. Versetzung— , 
Translation in (Loc.) MBu. 4,271 = ed. Vardh. 
4,8,28. 

ijMjfWi 1) m. a) ein best. Baum, Ander sonia 
Rohitaka Mal med. 315. Ra«an. 8,14. Maitb. S. 3, 
9,3. fT^cJöfi v. L — 6) N. pr. a) PI. einer Völ- 
kerschaft. — ß) * eines Flusses. — y) * eines Sto- 
pa. — 2) *f. (Il^lrl°hi ein roth aussehendes 
Frauenzimmer. 
~fJU£cWil!UU n. N. pr. einer OerUichkeit. 

fjl^CI^Ktf desgl. 

f7T^r?ö|J^rm n. Name eines SA man. 
*fTP5rTPTTf^ m. N. pr. eines Gebirges. 
*fJp£HNI(Hj m. PI. die Bewohner von Rohi- 



tagiri. 



T||«£H4( n * N * P r< der von Rohita (Haric- 
kandra's Sohne) gegründeten Stadt. 

TTT^tT^tT Adj. rothe Rose habend. 

fJl^d^H N. pr. einer OerUichkeit Laut. 528, i . 

"\lPfcHM 1) Adj. rothäugig. — 2) m. N. pr. ei- 
nes Mannes Mcdbab. 30,1 1 (53,2). 

^if^HII^ Adj. rothscheckig. 
^rf^rTFR (!) m. Patron. Auch PI. 

TTFJjTmr 1) '"Adj. rothe Rosse habend. — 2) 
m. a) *der Gott des Feuers, Feuer. — 6) N. pr. 
eines Sohnes des Harickandra 105,22. 

" fjlfollHJ m. ="\|f^HI«2)6). Vielleicht feh- 
lerhaft 

-s ^ *s 

Nll^flM m « Ander sonia Rohitaka. 
"{li^rlH Adj. rothbunt TS. 5,6,t#,l. 
♦\lf^rM4l f. s-ll^fW. 






fTT^lT Adj. mit rothen Rossen fahrend. 

(ll^l 1) Adj. a) aufgehend. Am Ende eines 
Comp, sich erhebend zu (ic 20,6 \.—b)indie Höhe 
geschossen, lang. — e) am Ende eines Comp, wach- 
send auf oder in. — d) an Zahl zunehmend. — 
2) *m. a) Andersonia Rohitaka. — 6) der indische 
Feigenbaum. — c) Ficus reUgiosa. — {if^UJl s. 
bes. 

*|lf^M (I) 1) m. eine Hirschart.— 2) f. das Weib- 
chen einer Gazelle. 

(ll«5M m. i) eine best. Grasart Ra«an. 8,99. 
BbIvapb. 1,21 0. 3,1 1 9. Kabaka 7,1. — 2) *ein best. 
Fisch. — 3) *eine Gazellenart Raqan. 19,46. 

(if^wj Dat. Infln. zum Wachsthum. 

Jl^ 1. 1) das Weibchen einer Gazelle^jJ^ v. 1. 
— 2) N. pr. eines Flusses. 

fl^trRi m. 1) Andersonia Rohitaka Ragar. 8, 

14. Buavapb. 1,283. 3,119. Maitb. S. 3,9,3. v. 1. 

fjr4rt°n' — 2) N. pr. eines Berges (nach NIlae.). 

(|ctn Adj. (f. Z) golden, mit Gold verziert. 

^iwmiM m. Metron. Pradjumna's. 

(M=ti m. Patron. Auch PI. 

^imiMUI m. desgl. Auch PI. 

JJ^U n. 1) Dürre, Trockenheit, Magerkeit. — 2) 
Rauhheit, Härte in übertragener Bed. — {TfZJ: 
bei UeevAL. zu Unadis. 3,66 wobl fehlerhaft für 
äf*!: (Nom. PI. f.). 

"}MpHi Adj. (f. ^) mit Gallenstein vom Rinde 
gefärbt, diese Farbe habend. 
l.fTOJ m. 1) *ein Stab aus hiUa-Holz. — 2) 
Patron, des 13ten (9ten) Manu. Auch PI. 
2. (]t?J Adj. zu Manu Raule ja in Beziehung ste- 
hend. 
^"fndrr and *^TJ,* f T3iH (q^). 
^ife m. Patron. 
*{l$|Tr m. PI. eine best, grammatische Schule. 

*^nn Adj. von"^nift. 

^T?T und J\% 1) Adj. (f. $T und Jp a) dem Ru- 
dra oder den Rudra gehörig, von R. kommend, 
R. geltend, an R. gerichtet, nach R. benannt. — 
b) Ru d ra- ähnlich, so v. a. ungestüm, wild, furcht- 
bar, Unglück verheissend, — bringend. JJ%R Adr. 
auf eine furchtbare Weise. — c) in Verbindung mit 
jpTf m. Bez. best, böser Geister. — 2) m. a) ein 
Sprössling Rudra's. — 6) ein Verehrer Rudra's. 
— c) PI. Bez. best, böser Geister. — d) * Bein. Ja- 
ma's. — e) *die kalte Jahreszeit. — f) ein best. 
Meteor (°fiH). — g) das 84ste Jahr im 60jährigen 
Jupiter cyclus. — h) PI. N. pr. eines Volkes. — 3) 
(*m. n.) Hitze. — 4) m. (verdächtig) (*f. §) und n. 
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das unter Rudra stehende Mondhans Ardra. 
Aucb^fi^n. — 5) fTfTSfta)* Bein, der Gaurl. 
— 6) eine der neun Samidh Gbbjas. 1,27. — c) 
eine best, fruti S. S.S. 23. — d) eine best. Mur- 
khana S. S. S. 30. — e) eine best, (akti Hbmadbi 
1,611,5. — f) *eine best. Schlingpflanze. — o) Ti- 
tel eines von Rudrabhattakarja verfallen 
Commeotars. — 6) n. a) wildes — , furchtbares 
Wesen, Furchtbarkeit, eine furchtbare Erschei- 
nung. — b) Name verschiedener Sa man Absb. 
Ba. — c) N. pr. eines Linga. 

1. (l4°h'HH n* rine Furchtbares bezweckende Zau- 
berhandlung. 

2."^3FFR 1) Adj. Furchtbares vollbringend. — 
2) m. N. pr. eines Sohnes des Dhrtarashtra. 

^ft^PH^Adj. = 2.^IÄ+H^1) Hbmadbi 1, 
496,6. 

(Kfll f. wildes — , furchtbares Wesen, Furcht- 
barkeit. 

C* 'S 

7T?7r5n f. N. pr. einer buddh. Göttin. 
"|lit||^ wohl das Mondhaus Ardra. 

^lAHHH Adj. wilden Sinnes. 

jJZTR Adj. zu R n d r t und A g n i in Beziehung 
stehend. 
^K i uft f. wohl fehlerhaft für ^lUÜ. 

(I^IMUI öi. Patron, von *JR?T. Auch PI. 

^l*j*| in. Patron. N. pr. 1) eines Sohnes oder 
entfernteren Nachkommen des Püru. — 2) eines 
Rshi. 

Jlfä m. Patron, von "ES". 

TKI°h)U| n. das Vollbringen von furchtbaren 
Dingen Mar. (a. 11,7,1. 

^WTlUM m. Rudra's (fiva's) Charakter. 
*fj£Ullfr/J f. titel eines Werkes Bobnbll, T. 

CK 'S 

* ^m m. Patron, von ^W. 

(f^niT^r Adj. su der mit 7^J anfangenden (d. i. 
zur 7 fcn) Klasse von Wurzeln gehörig. 

fTT^rjr Adj. am JB/uf bestehend, von Blut stam- 
mend. 

JJCQ 1) Adj. #i/6ern. — 2) f. SIT N. pr. einer 
Oertlichkeit. — 3) n. Silber Rasar. 13,1. 14. 
^lUJoh Adj. silbern Hbmadbi 1,557,17. 
(lUlHW m. N. pr. eines Raksbasa YP. 2 1,1 88. 
"JjUWM Adj. (f. |) silbern. 
*\lUJ^cWHM Adj. PI. silbern und golden. 
|IUIIMU1 m. Patron. Auch PI. 
♦VOTqftl m. Patron, von 3&J. 
"il^UIMHl^^UHM Adj. PI. silbern, eisern und 
golden. 



^R 1) m. a) PI. =^JPJ[ VP. 2 1,130. — 6) N. 
pr. eines Mannes. — 2) *n. eine Art Salz. 

^iqSf? 1) Adj. a) *von"^TqcR N. pr. eines Dor- 
fes im Nordlande. — b) römisch, von den Bewoh- 
nern des Römerreichs gesprochen. — c) vom Astro- 
nomen Romaka herrührend. — 2) n. eine Art 
Salz Sega. 1,157,8 nach der Lesart von Kakb. (= 

f}HH{i>ra). Auch *°5T5ra n. 

^Wchlil Adj. von^FRf. 

*^IMUa Adj. von'jTR. 

^IHüflM Adj. vouJiqSf. 

^IH^NUI«hAdj.(f.°fulcVn)tH>iiRomaharsha- 
na verfasst. Hh^rll VP. 3,6,17. 
^FT^riTIT m. Patron. Süta's. 

*fWmn Adj. von"p^. 

(|*-M m. PI. Bez. bestimmter böser Geister im 
Dienste (iva's. 

"^ m. s. n. 2. JT^. 
jTfö 1) Adj. (f. ^) a) von der Ruru genannten 
Hirschart stammend. — b) * furchtbar. — c)*un- 
stät. — d)* betrügerisch. — 2) m. a) eine best. Hölle. 
Personiflcirt als Gatte der VedanA und Vater des 
Duhkha. — b) ein best. Kalpa 2)A). — 3) n. a) 
*die Frucht der Pflanze Ruru. — 6) Name ver- 
schiedener SA man. 

^TftRFT 1) m. PI. eine best. Schule Gobh. 3,2,7. 

— 2) n. PL die von dieser Schule überlieferten Ja- 
gus Latj. 2,3,1. 

^Tfiefifar Adj. von ^rrfifR 1) Comm. zu Law. 
2,3,1. 

TT5PH m. N. pr. eines Mannes. 
*^T%R Adj. = ^ $5T. 

^Ipfclll 1) Adj. (f. $ mit dem Mondhause Ro- 
hini in Verbindung stehend, * unter diesem Mond- 
hause geboren. — 2) m. a) Sandelbaum oder der 
indische Feigenbaum Supabr. 13,5. 14,4. — b) Bez. 
bestimmter Opfer (laden beim Pravargja Apast. 
£b. 15,15,1. — c) ein best. Agni. — d) * Wolke. 

— e) * PI. eine best, grammatische Schule. — f) N. 
pr. a) eines von Indra besiegten Dämons. — ß) 
eines Mannes. — 3) n. a) der 9le Muhürta des 
Tages AV. Öjot. 1,9. — b) ^H|^|p£UJ und 
EJTcT (ll«£UIH Namen von SA man Absh. Bb. f l- 
sH{ll«fcUI Vasisbtba 22,9. 

(li^UI^ n. Name eines Saman. 

( lf*&m°nmtf1 d. die für die Rauhina-Ftoden 
bestimmte Schüssel (at. Br. 14,1, »,i 7. 1 9. fgg. s,l . 

(II^HI«^**! f« der für die Rauhina-F7aa>n 
bestimmte Löffel (at. Bb. 14,1,3,1. 3,1,20. Katj. 



fa. 26,2,10. 7,18. 
^if^uIFR m. Patron. von^TfSfnj. Auch PI. 
^if^fiU m. desgl. 

*\lf^fUI* n. Edelstein Rabar. 13,145. 
"\li^fllH^m.MBH. 7,8222 fehlerhaft forjrro. 
^^iüM 1) m. a) *Ealb (Sprössling der Buh). 

— b) Melron. a) Balarama's. — ß) des Plane- 
ten Mereur Utpala zu Vabab. Bbb. 2,3. — 3) *o. 
Smaragd RIqar. 13,164. 

^lf^UIW|cfl« n. N. pr. eines Tlrtha. 
"\lI^UU m. Patron. Auch PI. 

(ll^rt 1) Adj. o) vom Thiere oder Fische Ro- 
hita stammend. — b) zum Manu Rohita in Be- 
ziehung stehend. — 2) m. N. pr. eines Sohnes des 
Krshna. v. 1. jTflfcT» 

^Tt^rRT Adj. auf dem Holze der Andersonia 
Rohitaka gemacht, von ihr kommend (Blüthe) Ka* 
baka 6,6. 
(Tf^rTPTfäf m. Patron. 
(Tl«5^*l m. Patron, des Vasumanas. 
*^lf^M (!) m. eine Hirschart. 
*fj{«£<4 1) m. a) eine Hirschart. — 6) Cyprinus 
Rohita. — 2) f. |[ a) f. zu 1) o). — b) Schlingpflanze 

— c) Dürva-Gra*. — 3) ein best, wohlriechendes 
Gras Boavapb. 2,1 2 5. 

|l«(i f. das Weibchen einer best. Birschart MBb. 
3,281,7. 

"\l«tidl* 1) Adj. a) =^lf^»H+ Apast. Qm. 7,1, 
15. — 6) aus der Gegend Rohita stammend. — 
2) m. Andersonia Rohitaka. 

*J\^l Adj. von T T^. 

51 m. 1) der gemeinschaftliche Name für alle 
Tempora und Modi, Verbum finitum; übertragen 
auch auf einige Kr i- Suffixe, die wie ein Verbum * 
finitum construirt werden, 238,23. fgg. — 2) * Bein. 
Indra's. — 3) *cutting. — 5n £ s. bes. 

*tsfä\ m. 1) the forehead. — 2) the ear or spike 
of wild rice. 

H^hl( di. 1) der Laut 5T- Am Ende eines adj. 
Comp. f. 3TT. — 2) = 5T 1). °m$ m., °f^t^- 
faSm n. und d^l^l^fWlMI f. Titel darüber 
handelnder Kapitel in einer Grammatik. 

373^7 na. Artocarpus Locucha (n. die JPmeAQ 

Ragan. 9,159. Madanav. 67,49. BbIvapb. 1,240. 

£T3ig ro. Knüttel Apast. £b. 10,27,7. Kabaka 1,7. 
o * 

ciohltH Adj. mit einem Knüttel versehen. 
*5TJ5Tgana5Rfnf|. 
dofiMI m. N. pr. eines Muni. 
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'eljicrtj Adj. von cwigf. 
<<1<eKlcf) m. N. pr. eines Manne«. 

aar «• »ijaid*. 



«s. 



515* 5F3TH» °r? 1) bemerken, wahrnehmen, er- 
Jimmii. — 2) betrachten. — sltfq s. bes. 

5ro 1) m. oder n. a) ein ausgesetzter [angehef- 
tster) Preis. — b) Zeichen, Mal. — 2) (*n.) a) Ziel, 
Udpunet. Ml°hüd 5RT ^Tfrfn ZW auf den Luft- 
ram* rtcA/en, so v. a. oAne frMtfmmfea Ziel in's 
Kaue sehen. — 6) Sehein, Verstellung. °HH *fc* 
schlafend stellend Dacab. (1925) 2,88,19. — c) 
*P*W« Raban. 13,152. — 3) m. (*f. €TT) n. hun- 
isrUsmsend. Am Ende eines adj. Comp. f. ER. 

sfci°h 1) Adj. indireet bezeichnend, elliptisch — , 
MfoifymfecA atcjcirücaand. — 2) m. ein Manns- 
auac. — 3) n. AwuZerffaujefid. 

cRTHT 1) Adj. Etwas mittelbar ausdrückend 275, 
«.276,32. — 2) m. o) *Ardea sibirica. — 6) N. 
pr. eines Mannes. Auch mit <5ÜFIQI verwechselt. 

— 3) f. m a) Ziel. — 6) eine indirecte Bezeich' 
sang, eine elliptische — , metonymische Ausdrucks- 
wise. — e) das Weibchen der Ardea sibirica. — 
t\*das Weibehen der Gans. — 0) N. pr. einer 
ipsaras. — 4) n. (adj. Comp. f. STD o) Merkmal, 
letehen, Charakter, Attribut (häufig Sg. in collec- 
Ü?er Bed.). Am Ende eines adj. Comp, gekennzeich- 
net— , sich kennzeichnend durch; auch so t. a. ver- 
tttat mif. — b) Marke, Strich, insbes. die auf der 
Oeftrstälte gezogenen Linien (auch das Ziehen der* 
ulken n. s. w. Gobb. 1,1,1 0); Stichwort u. s. w. — c) 
ist glückliches Merkmal, günstiges Zeichen. — d) 
Symptom einer Krankheit. — e) Geschlechts merk- 

* «ai, dfo Geschlechtsteile. — f) näAara Itofftn- 

snmy, Definition. — g) Bezeichnung, so t. a. Na- 

«•. — A) Erscheinungsform, Art, Species. Am 
1 
lade eines adj. Comp, erscheinend — , «icA äiw- 

1 
Nrad als. — i) Ziel, Richtung, Bindeutung auf. 

Am Ende eines adj. Comp, so v. a. betreffend, sich 

HiUhend auf, unter den Begriff von — fallend. 

1 

- k) Wirkung, Einfluss. — /) Veranlassung, Gele- 
ftfltaett. 

G^rUfeR am Ende eines adj. Comp. (f. °iu|ofti) 

85 FRUIT Merkmal. 
r 
sraui°hH1 n. Angabe der Merkmale, nähere Be- 
stimmung, richtige Definition Äpast. 2,29,13 (°SR- 

WÜT FT zu le9eD )- 

ci^lUJ^I Adj. 1) die Zeichen (am Körper) zu deu- 
ten verstehend. — 2) Jmds (im Comp, vorange- 
hend) gute Merkmale erkennend. 

cfcfUlel n. das eine Definition Sein. 
?. Thtll. 



ddUI<Ofa°hl f. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

vKlUIVt^ltff Adj. wegen der guten Anzeichen 
gerühmt Gobb. 2,1,2. 

ttl5lUI44$? Adj. aller günstigen Zeichen verlustig 
gegangen, unglücklich Jaqn. 3,217« t. I. $K<1<dml 

*TOI: «t. srennsnpF:. 

ddUI((H n. (Opp. Cat. 1.), °Hlfd°hl f. (Boa- 
nrll, T.) und ddUJfJsf) f. (ebend.) Titel von 
Werken. 

tftrmktftfUII f. eine best, elliptische oder meto- 
nymische Ausdrucksweise. 

ddUl^tl Adj. 1) gekennzeichnet durch (Instr.) 
MBb. 12,251,14. — 2) mit guten Zeichen versehen 
Min. Gbbj.2,14. — 3) richtige Definitionen gebend 
Kabaka 3,8(294,1). — 4) am Ende eines Comp, nach 
einem Zahlwort so und so viele Erscheinungsfor- 
men habend. 

d<HUMI<( m. (Opp. Cat. 1), ° J^U\ n., SRünST- 
rl=fi n. (Bubnell, T.) und ddültUl^ m. Titel von 
Werken. 

dittUlH Pwltf m. Brandmarkung. 

ddUlH^W m. Titel eines Werkes. 

ddUWMd f- ein Vollauf von Kennzeichen Va- 
sbaebb. 22,3. fgg. 40,1 5. fgg. 

ddUIIHd n. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

dtrlUHddUlcW Adv. in Bezug auf die Kenn- 
zeichen und Nichtkennzeichen Vagbaiiu. 22,5. 6. 

ddUINHl f» Titel eines grammatischen Wer- 
kes. 

STSTTOF^Adj. = ddUU *)• 

cUtlUIN Adj. 1) sichtbar oder zu vermuthen, 
anzunehmen. — 2) was elliptisch, metonymisch 
ausgedrückt wird. 

ddUHrWI f. N. pr. einer Kimnara- Jungfrau 
Kahand. 6,16.' 

*5RTmT^Adj.(f.ogr). 

ddUQ Adj. 1) als Merkmal dienend. — 2) mit 

c 
guten Zeichen versehen. H°Ktf5lUI **•* oM** y. 

Z. v. 

ddHdul^HWIMH n. und jdWdlMHN - 
f?T m. Titel von Werken. 

5I5T^tT m. N. pr. eines Fürsten. 

d^facHWIMH n., °{lL|9|dl^W-i n., 5T- 
5MHRi!^ni m. und ddMIHWld^HWI- 
ER n. Titel von Werken Bobrbll, T. 

^i^1H( n. N. pr. einer Stadt. 

ddM&nifciW|lH n., Qr m^f n., °9|HWIMH- 
fsffa m., ddMHWIMH n., d^M<f^UINJlT m. 
und °^^Iul5rrrf^fiT m. Titel von Werken 
Bdbnbll, T. 



^rT5THr? Adj. (f. ETI) das Ziel seiend, so v. a. von 
Allen gesucht Terz. d. Oxf. H. 217,a,26. 

5T5W, SRPrfrTt °r? (metrisch) 1) bezeichnen, 
kennzeichnen. ciKId bezeichnet—, gekennzeichnet 
durch, erkennbar an (Instr. oder im Comp, vor- 
angehend). — 2) näher bezeichnen, definiren. — 
3) mittelbar bezeichnen, — ausdrücken. dWr? auch 
nicht an und für sich, sondern erst in übertrage- 
ner Bedeutung unanständig. — 4) auf ein Ziel 
richten. Nur °dfclcl gerichtet auf (von Pfeilen). 

— 5) sein Augenmerk richten auf, im Auge haben, 
meinen 229,10. 233,18. 19. 241, U. Pass. gemeint 
sein. — 6) bezeichnen als^ nennen. Nur Pass. mit 
doppeltem Nomin. — 7) bezeichnen als, so v. a. 
halten — , ansehen für (mit doppeltem Acc; auf 
den appositionellen Acc. kann auch 3? folgen), 
von Jmd (Acc.) annehmen, dass (direole Rede mit 
^TrT). — 8) an bestimmten Zeichen (Instr.) erken- 
nen, — als (mit doppeltem Acc), — dass (directe 
Rede mit «JJff). — 9) sein Augenmerk richten auf, 
so v. a. beachten, untersuchen. — 10) bemerken, 
wahrnehmen, erblicken (häufig mit einem zweiten 
appositioneilen Acc, auf den noch IfS folgen kann), 
sehen dass {TfQ; Pass. erblickt werden, aussehen, 

m 

zu sein scheinen (mit einem appositioneilen Nomin., 
anf den noch ^ folgen kann); erseheinen, sich 
einstellen. STRTfT bemerkt, erblickt, wahrgenom- 
men, gesehen; verstanden (302,6). — d^Url MBb. 
5,70*2 fehlerhaft für d*-Hlff, 5MJHN R. 5,82, 
19 für H?U«IH,44d?tJ Pakbab.4,2,25 für M l d<rU. 

— Desid. TtfT5RTFrfaf! ** bezeichnen — , auszu- 
drücken beabsichtigt, im Auge gehabt, gemeint ^aük. 
zu Badab. S. 45, Z. 5. S. 91, Z. 3. — Mit ofrf in SR- 
IddidH (Nachtr. 5.) fehlerhaft für MHpIdf^c? » 

— Mit 5R sein Augenmerk richten auf, im Auge 
haben S1j. zu RV. 1,113,13. — Mit srfH i) dass. 

— 2) Pass.^K sein scheinen, mit apposilionellem 
Nomin. — 3) CTIHdRidl «) bezeichnet — , 6a- 
stimmt durch (Instr.). — 6) ausersehen zu (No- 
rain.). — c) berichtet, kund gethan. — d) erblickt, 
gesehen, bemerkt 304,21. — Mit CfT 1) er6Wc*an, 
gewahr werden, sehen; auch mit apposilionellem 
Acc; Pass. erblickt werden, erscheinen (mitappo- 
sitionellem Nomin.). STTÖTItIcT erblickt, wahrge- 
nommen, vernommen, gehört. — 2) MldWld auch 
fehlerhaft für MdRldN — Mit 3TJT erblicken, ge- 
wahr werden; auch mit apposilionellem Acc. — 
Mit WU I) dass. — 2) auf Etwas sehen, so v. a. 

— warten. — Mit 3? 1) bezeichnen, kennzeichnen. 
Nur 33$TMtT bezeichnet, gekennzeichnet, erkenn- 

27 
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bar an (Instr. oder im Comp, vorangehend). — 2) 
näher bestimmen, definiren, — 3) uneigentlich be- 
zeichnen, — aufdrücken; Pass. auch metonymisch 
dienen zu (Dal.). M^lkl^lMdftfHI: so v. a. die 
Anga mit Einschlugt von Kampa. — 4) sein 
Augenmerk richten auf, beachten. — 5) betrachten 
als, hatten für; mit doppeltem Acc. — 6) erblicken, 
bemerken, wahrnehmen, sehen; auch mit apposi- 
tionellem Acc. ; Pass. erblickt werden u. s. w., zu 
sein scheinen (mitdoppeltem Nomin.), den Anschein 
haben als wenn (direcle Rede mit OpL). — 7) erken- 
nen, recognosciren Hbm. Pab. 1,212. 219. 221. 364. 
Uttamab.213.— 8) vernehmen, hören,— 9) wahrneh- 
men, so v. a. empfinden, v. 1. 3*151*?. — Mit SP3J- 

*T> °5TRTFT erblickt, wahrgenommen, — Mit FPTT 

o 

1) sein Augenmerk richten auf, beobachten, — 2) 
erblicken, wahrnehmen, — Mit tfcncT Pass. wahr- 
genommen werden MBh. 13,49,21. — Mit fef 1) 
kennzeichnen. Nur leRTTSIcI gekennzeichnet , er- 
kennbar an (lostr. oder im Comp, vorangehend). 

— 2) erblicken, wahrnehmen; auch mit appositio- 
nellem Acc. — 3) (das Ziel aus dem Auge verlie- 
ren) verwirrt werden. \c\ tri Kiel bestürzt, verlegen. 

— 4) {efcjltiflcl ungehalten. — Mit flFT 1) kenn- 
zeichnen. Nur °Hcil^lrl gekennzeichnet durch, er- 
kennbar an. — 2) erblicken, wahrnehmen, erfahren 
(auch mit appositionellem Acc); Paas. erblickt 
werden, erscheinen als (Nomin.). — 3) vernehmen, 
hören, 

rH^M^H+cHI m., °5ff4y|tM n. und °ÜRTR 
n. Titel von Werken Borrbll, T. 

d^l^W m. ein best. Opfer an die Planeten 
Agmi-P. 149,4. 12. 15. °T5fcT f. Titel eines Werkes. 

5RTTrnT7t f. N. pr. einer Stadt. 

tftfltf^ n. eine Entfernung von hunderttausend 
(Jogana) 173,1. 

ScRTRrTT^ m. Titel eines Commentars zumMBe. 
Opp. Cat. 1. 

cTTSTtTST n. das mittelbar Ausgedrücktsein 279,2 1 • 

dKl(i°ü Adj. zu definiren. 

^TfifR Adj. mit Gutes verheissenden Merkma- 
len versehen. 

^RTTAdT. 1) mitöfiTa) zum Ziele machen, zielen 
aufBkLk*. 237,1 4. — 6) zum Ziele machen, so t. a. 
sich wenden—, aufbrechen nach Naisb.6,1. — c) der 
Zahl nach bestimmen, berechnen. ^^VF^^\ 5Rft- 
cfifTT: R*CUMI so r. a. mehr als ein Parardha 

I» 

betragend Naisb. 12,106. — 2) mit ^ zum Ziele—, 
z. Z. von (im Comp, vorangehend) werden. 



?Rf$T m. ein Besitzer von hunderttausend (Gold- 
stücken) Spr. 3791. 

B^q n. = 5f^H in"|^H5'f. 

tfUTHeft m « N. pr. eines Mannes. 

dTH4iflJHll f- em kleiner Fleck Spr. 7828. 

d<rHUI 1) Adj. (f. ^[) a) mit Malern - , mit 
Kennzeichen versehen. — b) * mit glücklichen Zei- 
chen versehen, glücklich. — 2) m. a) Ardea sibi- 
rica Äpast. — b) N. pr. verschiedener Personen, 
unter andern eines Sohnes des Dacaratha und 
jungem Bruders des Rama. Am Ende eines adj. 
Comp. f. 5fT. — 3) f. m a) das Weibchen der Ar- 
dea sibirica. — 6) *das Weibchen einer Gans, — 
c) eine best, Gemüsepflanze Kabaea 1,27 (177,21). 
Nach den Lexicographen Bemionitis cordifolia 
oder Uraria lagopodioides , = *T5Rp^[ und eine 
weiss blühende Kantakart Ragan. 4,83. 7,114. 
Madahat. 30,313. Bbavapb. 1,199. 208. — d) N. pr. 
a) einer Gattin Krsbna's. — ß) einer Tochter 
Durjodhana's.— f) einer Apsaras. ▼. 1. crlqlUll. 

— o) einer buddb. Göttin. — s) *der Mutter des 
8ten Arhant's der gegenwärtigen Avasarpint. 

— 4) n. a) Mal, Zeichen, v. 1. häufig 5T5WI» — b) 
*Name. 

*tf1THUI°fl m. Pterospermum suberifolium Ragan. 
10,105. 

d^HUloh'eH n. Titel einer Hymne. 

cHTHUI°tii°l m. N. pr. eines Autors Bcbnell, T. 

d-HUI^Ui^ n. N. pr. einer Oertliehkeit. 

o 

dTHUI^Ui^lHrl f. Titel eines Werkes. 

cHTHUW*% m » N« pr. eines Fürsten. 

ST?*raranT f. (Opp. Cat. 1) und d?HUMfukl 
f. (Burnbll, T.) Titel von Werken. 

ci7HUl^°l m - N. pr. eines Mannes. 
*d^HUWW f. Bez. der Sumitra (einer Gattin 
Dacaratha's). 

tfflf^PIPfä m - N. pr. verschiedener Gelehrter. 

?1?Hm(lsi<c| m. N. pr. eines Fürsten. 

sHTHUIHN m * N. P r * eines Autors Bcrrbll, T. 

CUTHUIHI m » N. pr. und Bein, verschiedener 
Personen. Auch °^cf Ind. Antiq. 10,346 (N. pr. 
eines Fürsten). 

tfHTHU|to|iiH*l m. 1) N. pr. eines Mannes B.A. 

J. 2, 11. — 2) Name einer Bildsäule des La- 

kshmana. 

r 
tf7HUIWlM m - N. pr. eines Mannes. 

*d^MUil^ Adj. (f. o^). 

d^HUU» tflTHIUI*! 1) Adj. als Zeichen dienend, 

weithin sichtbar Comm. zu Apast. fa. 5,6,1. — 2) 

m. N. pr. eines Mannes (nach Saj. Sohn des La« 



kshmana). 

5flf*H o* 1) <MaJ, Merkmal, Marke, Z 
bisweilen in collectiver Bed. — 2) ein t 
mal, Vorzug. — 3) «in schlimmes Zeio 
Schandfleck Balab. 153,6.212,13. — 4) 
— 5) *das Haupt, der Vorzüglichste. - 
Gabbb zu Ragan. 13,153. 

d^cOßil f. Habit. 4635 fehlerhaft 

cfNft. 

Sff^M (metrisch) t = oUTh) Glücl 
Adj. Glück mehrend und °Wfä Adj. 
versehen, glücklich. 

dl^HpH^ m. N. pr. eines Fürste 
tiq. 9,188,3. 

d?4l f. (Nomin. c1?h1h und 5 
Ende eines adj. Comp. m. ebenso, n 
Mal, Zeichen.— 2) mit oder ohne *TPTT 
mes Zeichen, bevorstehendes Unglüci 
Apast. fß. 4,15,4. — 3) ein gutes Zeic 
älteren Sprache gewöhnlich mit mjul ^ 

•o 

gute Anwartschaft, ein bevorstehendes G 
Auch PI. — 4) die gute Genie eines F 
königliehe Würde, Herrlichkeit übern. - 
thum, Reichthümer Ragat. 7,3 4 6. — 6 
Anmuth, Pracht. — 7) personificirt als 
Glückes und der Schönheit. ^iHd^MI 
Liebling der Glücksgöttin. Erscheint all 
Sonnengottes, Pragapati's, D ha rma 
ter K a ma's),Na r Aj a na's oder V i s h n u 
tatreja's; als Schwester oder Mutler 
und Vidhatar's; als Name der Dak.* 
BharalAcrama; als eine Manifestatio 
krti; entsteht bei der Quirlung desOc 
auch mit Sita identificirt (vgl. pfiffe 
best. Spruch Nbs. Tip. Up. 1,3. — 9) Be 
dener Pflanzen, Nach den Lexicograph< 
mutabilis, Mimosa Suma, Gelbwurz, 

Tulasl, = |if%,g[T^, ftpijundqrfc 
5,29. 6,200. 8,33. 10,155. Buavapb. 1, 
Bez. der Uten Kala des Mondes. — 
zweier Metra. — 12) *die Gattin eines 
13) * Perle Gabbb zu Ragan. 13,153. 
Frauenname. 

CfTHl^ am Ende eines adj. Comp 
3) 4) 5). 

Ci^ 1 Hl e hC^H ni. eine best. Zeitperio 
1,538,15. 

SlrfflöRöPI n- Titel verschiedene! 
Bubnbll, T. 

ci^Hl'tHTl ■»• ^) Bein. Vishnu's. - 



drMl+W - 3P^ 



211 



eioes Autors. fäMI f. Titel seines Werkes Opp. 
Cat. 1. 

d**fl«hdd^ n. und °t^dlUW m. Titel von 
Werken. 

•«K*fMW n. 1) Münzstätte Gal. — 2) eine rotke 
Utusblüthe. 

SRHmf^T n. Titel eines Werkes. 

SR'ftsRT? 5 ? n.Sg. L a k s h m I undG a n A r d a n a. 

«fcLflrM o. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

SlVHirtKJT m - i) *ein der Weinpalme ähnlicher 
Jenm. — 2) ein best. Tact S. S. S. 226. 233. 

?fi?Hm n. das Lakshmi-Sein (der Sita). 

CITHi^iH m. N. pr. verschiedener Manner. 

Gl^HlCeii f. N. pr. einer gelehrten Frau. 

d^ÄI^MIHMM n. Titel eines Stotra 
BoanLL, T. 

d^THi^t ^ m * ^' f>r * TeriCQ 'edener Männer. 
Ate» °SKR, °4lldH, °^ßR» (Bubmbll, T.}, °*ty 
°gfr und °U^|t||t|. — 2) (wohl n.) ein best. Me- 
trum. — 3) Titel eines Commentars Bubmbll, T. 

tj^THII^n^ m. N. pr. eines Fürsten Ind. An- 
tiq. 9,190,23.23. 

d^ilHIM m- 1) Bein. Vishnu's. — 2) N. pr. 
einet Autors Bcbrell, T. 
' d^fiHI^WH n. Titel eines Stotra Opp. Cat. 1. 

Vt^iill^r^nF 1) m. Du. und n. Sg. Lakshmt 
•adNArajana Hbbudbi 1,741,4. — 2) N. pr. 
itoea Primen Ind. Antiq. 9,188,7. — 3} Adj. von 
i)3Jf n. Hbbudbi 1,739,21. 

dkHlHIINUIMsIli^^H n. Titel eines Werkes 
9». Cat. 1. 

WVIMIfJMUlMICl m. N. pr. eines Lehrers. 

Vl^llll^lMQI^rl n - * in * betl. Begehung. 

9Kf4)HI(IMUI^I4 m., °HI(IMUIWM n. und 
HlflMm^^M n. Titel von Werken Opp. Cat. 1. 

«fclflpNIH m. die Wohnstätte der Glücks- 
tßttin. 

dirMÜH^IHlPr^H n. Titel eines Werkes. 

y^lHI H^ 1) n. Sg. Lakshmt und Visbnu 
§k Mannlöwe. — 2) m. N. pr. a) eines Fürsten. — 
I) eines Autors Bubsbll, T. Auch °SRTcJ ebend. 

WfHf (▼«>• d^$M() n., °HUf^W°l(lsl m. 
»d <MpV{<£tr)M n. Titel von Werken Bububm, 
T. Opp. Cat. 1. 

3!$*fteT (• N. pr. einer Kimnara- Jungfrau 
bUbab*. 6,1. 

«rltf^ffoyiUM f. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

eftpOMIri m. 1) Fürst, König Kib. 1,*4. — 2) 
Bein. Vishno-Krshna's Visums. 98,28. — 3) 



* Betelpalme. — 4) * Gewürznelkenbaum. 
*dTHl*J3| m. 1) Metron. a) Kama's. — 6) Ku- 
ga's und Lava's, der Söhne R am a's. — 2} Pferd. 

tfUTHM( n - N. pr. verschiedener Städte Kam- 
paka 117.'°HI«£| r UJ n. Bob»bll,T. 

drH)M^ohl(m. Titel eines Werkes Opp. Cat.l. 

*d7Hi L |MJ n. 1) Gewürznelken Gal. — 2) Rubin. 

o 

^T^TR^n f. ein best. Fest am löten Tage in der 

es 

dunkelen Hälfte des Acvina. 
•tfUTHI^sl m. Aegle Marmelos. 

S15*1IHI"^( n. flngirtes Nom. pr. einer Stadt 
Kacbap. (A.) 2. 

sHTHWslH n. ein best. Spruch. Richtig H<rHl 
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and TsTR als Bei. zweier Sprüche; vgl. Nas. Tip. 

Up. 1,3. 

dTHl(HUI m. Bein. Vishnu's. 

^Tft^rT 1} Adj. a) glücklich, mit Glücksgütern 
ausgestattet. — 6) schön. — 2) * m. ä) Artocarpus 
integrifolia. — b) Ander sonia Rohitaka Rag ah. 8, 
15. — 3 f. °cTffT ein Frauenname Hbh. Pab. 8,5. 

UTTAM4E. 3. 

d^HI^H ^ m. N. pr. eines Fürsten. 

^FTfäSW dq» N. pr. eines Autors. 

d^Hl^HW f - die Wohnstätte der Lakshmt 
als Bez. der Blüthe von Nelumbium speciosum. 

Ci^ili^cilH m. 1) PI. da* Gebaren der Herr- 
scherwürde. — 2} eine best. Mixtur Rasbndbai. 
71,10. 
*tfT*f r n^T^ m. das Harz der Pinus longifolia. 

5T7*fT$T m. 1) Bein. Vishnu's. — 2) * der Man- 
gobaum. — 3) ein best. Tact S. S. S. 212. 
*FT? r ft3TWT f. Hibiscus mutabilis Ragah. 5,79. 

dWfäl^cll £ Titel eines Abschnitts im Vaju- 

purAna Blbnbll, T. 

^> 

tfi^HTWU m. «in Freund — , ein Günstling der 

Glücksgöttin. 

*d?H)HHI<$m f. Bein, der Sltl. 

*tfl5*HIH«g5l m. der Mond. 

d?HIHc?> n « eine best. Hymne. 

tf1THlH*T n>* N. pr. eines Mannes. 

^rfJTrffrT f. Titel eines Stotra Opp. Cat. 1. 

o 

d^flWI^r n. 1) Preis der Lakshmt. — 2) Ti- 
tel verschiedener Stotra Bobübll, T. Opp. Cat. 1. 

d^fl^^M n. Titel eines Werkes Bubnbll,T. 

d^M^flrl^ n. Titel eines Stotra Opp. Cat. 1. 
°5f?RFR d. Bobnbli., T. 
*dT 1 "MI(IH m - N. pr. eines Waldes. 

vtf=U 1) Adj. (f. 5JT) a) zu definiren. — b) was 
angedeutet — , mittelbar bezeichnet oder ausge- 
drückt wird. — c : zu halten für, anzusehen als 



(Nomin.). — d) worauf man sein Augenmerk rich- 
tet, was man im Auge hat. — e) worauf man sein 
Augenmerk xu richten hat, zu beobachten. — f) zu 
erkennen, erkennbar an (Instr. oder im Comp, vor- 
angehend). — g) sichtbar, wahrnehmbar. — 2) m. 
ein best, über Waffen gesprochener Zauberspruch. 
— 3) n. a) ein ausgesetzter Preis. — 6) Ziel Gaot. 
?!?rj 5PJ sein Ziel erreichen, Erfolg haben; 5T?£f 
^U sein Ziel richten auf (Loc.); Ql°ffi£i 5?fÖ 
5pEJ sein Ziel auf den Luftraum richten, so v. a. 
ohne bestimmtes Ziel in 9 s Blaue sehen. Ausnahms- 
weise m. (v. 1. aber n.). — c) hundertlausend. — 
d) Schein, Verstellung. — e) Merkmal; richtig 5*- 
5=1H. — f) vielleicht Beispiel. 

ttTfQ^ffür n. Kenntniss des Zieles oder — von 
Beispielen. 

^fcUcfl *• *) da * Sichtbar sein. — 2) das Zielsein. 

tftrtlci n. 1) Nom. abstr. zu 5J[fFJ 1)6). — 2) 
das Zielsein, — von (im Comp, vorangehend). 

g^g^teft f. die überall sichtbare Strasse. Nach 
NliAB. = s^dl^HI^STOH. 
*<7lW f 5^ 1) Adj. das Ziel treffend. — 2) m. Pfeil. 

KS^Xi^Q Adj. (f. 5IT) sichtbar und nicht sicht- 
bar, so v. a. kaum sichtbar. 

sl^ljl Adv. 1) mit Sn"^" zum Ziele machen, — 
von (im Comp, vorangehend).— 2) mit H zum Ziele 
werden, — von (im Comp, vorangehend). 

*5T^ 5T^fH PI^T). 
d^Hi^cft f. N. pr. einer Fürstin. 
FOT, crfilfrl und *SPTjffT 1) eich heften — , haf- 
ten an (Loc). m^V, sich an Jmds Füsse schmie- 
gen, so v. a. sich Jmd zu Füssen werfen; c^ß 
in's Herz dringen. — 2) sich heften an (Loc), so 
v. a. berühren, schneiden (von einer Linie). — 3) 
sich heften an, so v. a. sich unmittelbar anschlies- 
send unmittelbar folgen, sich entspinnen (von ei- 
nem Streite). — 4) hingehen (von der Zeil). — 5) 
3liJ a) hängen geblieben, festsitzend, hängend — , 
sich anschmiegend — , geklammert an, sich berüh- 
rend mit, steckend an, auf oder in, geheftet auf 
(mit Loc. oder am Ende eines Comp.). T5", M^Htf 
oder r TS° sich an den Rücken schmiegend, so v. 
a. auf dem Fusse folgend; *TTX| auf dem Wege biet- 
bend, den Weg verfolgend; «ST*T in ' 8 ^ erz ^rten- 
gen. — b) sich berührend mit (Loc), so v. t. schnei- 
dend (von einer Linie). — c) sich anschliessend, 
unmittelbar folgend Kampaea 455 (f^I qi&<u(lrf 
zu lesen). — d) darüber (cf5D hingegangen (von 
der Zeit). — e) hängen geblieben bei, so v. t. ver- 
ausgabt an (Instr.) Kill, zu M. 7,127. — f) mit 
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Infln. angefangen habend zu Paniat. 244,6. Kam- 
pa« a 480. — g) *toll, wüthend (von einem Ele- 
phanten). — 6) STmET etwa hineingeschlüpft in 
(Acc). - *Cans. dülMfH (*IIUI<4 oder aErTFSfl- 
Z*T). — Mit 5R, °€R5ni «nmftf«/6ar folgend, 
tiacAyefefui. — Mit CR 1) verweilen (rT5f) Kad. 
2, 103, 1 3 (127, 1 3). — 2) tycldll herabhängend, 
hangend an (im Comp, vorangehend). — Caus. %- 
cfar|i|l||ri anheften, anknüpfen. — VgL SfätfTJH 
(Nacbtr. 2). — Mit €fT ricA anheften, sieh anschmie- 
gen. °t«lcit| *<cA anhängend an. — Caus. 5TRJT- 
J|MJH anheften, anknüpfen. — Mit HRT» °5in PL 
zusammengefügt, einander auf den Leib gerückt. 
— Mit trf^> °trf^5TU hängen geblieben an; nur 
im Prakrit zu belegen. — Mit fö 1) sich anhängen 
an (Loc). — 2) |c(tfi4 a) Aänyen — , itecften ya- 
6Me6«n, festsitzend, hängend —, sich klammernd 
an, steckend — , liegend — , ruhend — , gerichtet 
auf, anstossend an (Loc. oder im Comp, vorange- 
hend). cffr° *° *• *• gelandet. — b) herabhängend, 
hängend (Brüste) ; vielleicht so v. a. im Käfig hän- 
gend. — c) vergangen, verflossen. — d) dünn, 
schmal (Taille). — 3) *RhP1H (33??% — Mit 
HRj rldÜ 1) stecken geblieben, steckend in, stos- 
sm d _ ? hängend an, sich berührend mit (Loe. 
oder im Comp, vorangehend) Saj. zu RV. 3, 
33, 1 3. Da. so y. a. handgemein geworden. — 2) 
herkommend von oder aus (im Comp, vorange- 
hend). — Caus.H^IHlMlrf fest legen auf (Loc.). 

*sJJ|i Adj. hübsch, schön. 

r a 

dJIiMIM m. N. pr. eines Astronomen Arjabh. 

Einl. IX. 

^fTfUf m. eine best. Krankheit des Augenlides 
Su«r. 2,308,3.309,21. 

5PIH and £nm m * N- P r - eines Astronomen. 

ci^MIM n. impers. sich anzuhängen an (Loc). 

dJ|lkH°hl f- «*•» *«**• üfair*«*. 

^TJTJ m. 1) Knüttel. Am Ende eines adj. Comp, 
f. m. — 2) *Nerium odorum Bhavapr. 1,203. 

ci'Iiil Adj. mit einem Knüttel versehen Kad. 
2,129,16 (159,1). 

5TH 1) Adj. s. u. 5PT und l.^Tsf. — 2) *m. ein 
Sänger, dessen Amt es ist, den Fürsten am Mor- 
gen zu wecken. — 3) m. n. (adj. Comp. f. QT) ö) 
der Punet, in dem sich zwei Linien schneiden, ins- 
bes. der Punct, in dem der Horizont und die Bahn 
der Sonne oder der Planeten zusammentreffen, der 
Aufgangspunct der Sonne und der Planeten. *m. 
— 6) in der Astrol. Boroscop und auch das ganze 
erste Haus. * m. — c) ein von den Astrologen zu 



einem Unternehmen (im Comp, vorangehend) als 
günstig (auch mit Hinzufügung von 5M, SIPH, 
SRöfiöT u.s.w.) bezeichneter Zeitpunct Kahpaka 49. 
50. üttamai. 245. Gewöhnlich m. — d) der ent- 
scheidende Augenblick, Entscheidung. * n. 
*tf1i4°tl m. Bürge. 

SttJoftld m. der von den Astrologen zu einem 
Unternehmen als günstig bezeichnete Zeitpunct, 

cTOET^» Adj. fest auf Etwas bestehend, zu- 
dringlich. 

tSfUü^m n» das Berechnen — , Bestimmen des 
zu einem Unternehmen günstigen Zeitpunct es Kah- 
paka 48. 



dlMK*+l f- Titel eines Werkes. 

Cii4l^*1 n. und crliJi^etH m. der von den Astro- 
logen zu einem Unternehmen als günstig bezeich- 
nete Tag. 

tflil^H f. Name einer fabelhaften Kuh aus Stein. 

dlHdl f. und dUHMM m. = dU^ld und 
ein günstiger Zeitpunct überh. 

01*4 1«£ m. = tfij(^l. 
*dftHil f. fehlerhafte v. 1. für HRj°hl. 
♦öHI^und *5mfe m. Wind. 

tsförU f* N. pr. eines Flusses, gff eil ▼• !• 

5WTi TTrT 1) erleichtern, vermindern, schwä- 
chen, lindern. — 2) leicht erscheinen lassen. — 3) 
übertreffen Harsham. (£aka 1936) 481,8. 

5FTEFR m. 1) Leichtigkeit £ic. 20,24. — 2) die 
übernatürliche Kraft sich nach Belieben leicht zu 
machen VP. 4,4,39. — 3) das Gefühl der Leichtig- 
keit, — der Bürdelosigkeit Ci«. 19,1 05. — 4) Leicht- 
sinn Kad. 151,13. — 5) geringes Ansehen, di e Jmd 
zu Theil werdende Geringachtung fic. 7,14. 

dlMEJ und FTOWTSuperl. undCompar. zu^TO. 

Ci^lMt-e^ n. geringes Ansehen, das Geringge- 
schätztwerden. 

5^1 1) Adj. (f. STEefi' und 5TO, Compar. Sf^TR 
und tftitf^, Superl. ^rf^TW) a) rasch, schnell, be- 
hende. Bez. eines best. Fluges der Vögel und der 

Mondhäuser Hasta, A$vinl und Pusbja. $TO 

o 

Adv. wiederholt Karard. 58,4.-6) leicht d. i. nicht 
schwer. — c) leicht zu verdauen, nicht schwer im 
Magen liegend. — d) leicht, so v. a. sich leicht füh- 
lend, keine Last empfindend. — e) * gesund Rio an. 
20,46. — f) leicht, so v. a. ohne Gefolge. — g) 
leicht zu vollbringen, leicht von Stalten gehend. — 
h) leicht articulirt (der Laut 5J). — i) leicht, so v. 
a. leicht machend. — *) prosodisch kurz. — /) kurz 
der Zeit nach (von einer Unterdrückung des 
Athems). — m) klein, kurz, winzig, gering, wenig, 



unbedeutend. — n) klein, schwach, elend, unbedeu- 
tend, unansehnlich, gering geachtet (von Personen 
gesagt). 5ra *R gering achten, 5TO 5fiX (*«n P*i- 
krit 303,29) verhöhnen. — o) jünger Heb. Par. 1, 
270. Panrao. °^lf1^ ein jüngerer Bruder Ind. St 
15,246. 270. Hbm. Par. 1,292. Kampaka 22. — p) 
leise. — q) angenehm, ansprechend, hübsch, schön» 

— 2) *f. 5TO THgonella eorniculata. — 3) *f. 3- 
^öfj a) ein leichter Wagen. — b) THgonella eorni- 
culata. — 4) n. a) ein best. Zeitmaass, = 15 Ka- 
shthä = l /u Najika. - b) *AgaUochum, eine 
best. Species von A. — c) *die Wurzel von Andro- 
pogon muricatus Raqan. 12,151. Bbavapr. 1,198. 

* cf 3 ctl ay ic * m. Pimenta actis oder eine ähnliche 
Myrtacee. 

*tfm°ftg6=tJl f. Mimosa pudica. 

•dgeftoii^ m. f. eine kleine Art Zizyphus. 

*tfM=tilU|eni f. Sanierter a Roxburghiana Ra«a9. 
3,7. 

*d'=|oniM 1) Adj. einen leichten Körper habend. 

— 2) ra. Ziege. 

*5ig^FFT m. ein best. Baum, = öff^Sf Ra«an. 

9,20. 

«3«fllV Adj. nicht viel im Magen habend Kl«. 
NItis. 7,36. 

^l^ilH<{l f. Titel einer Grammatik. 

tfqcftHAdj. einen raschen Schritt habend, rasch 
an Etwas gehend, eilend. °q Adv. raschen Schrit- 
tes, schnell. 

*dM*sli£öhl f. Sessel, Lehnstuhl. 
tflMiSIcH N. pr. eines Geschlechts. 
«ig'l-SFIfclC m- dn best. Pulver gegen Durchfall. 
tfl^Jl frt Adj. schnellen Schritts Mbob. 16. 

*5RJPT m. ein best. Fisch. 

o 

*CIM J |I%W m. eine kleine Weizenart Raga*. 13,32. 

«3**«CH»t( f. Titel eines Werkes. 

ewc|*(l f. ein best. Tact S. S. S. 230. 

dM^l^ohl f. Titel eines Werkes. 

d^lUI4il(lsl'i1irf f. desgl. Opp. Cat 1. 

^mR|T1 Adj. (f. STT) leichtsinnig, flatterhaft. 
Nom. abstr. °rH f. 

cl^m^^tn Adj. eine besondere Geschicklieh' 
keil in den Händen besitzend MBb. 3,270,1 5. 

oTtjftrM n. Titel eines Werkes. 

dMMrllHlUI(M m. eine best. Mixtur. 
♦cmfafajT f. Koloquinthe RifiAR. 7,211. 

Sra^rnj Adj. niedern Sinnes, kleinen Geistes. 
*5?^5^T f. eine Spargelart. 

tsmzqM Adj. leicht auszurotten, —-zu vernieh- 

•s 

ten. Richtig wohl tf«|535J. 
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*UMÜ^ÖT •»• P*ritx chinentU. 

1. (Op*. Cat. 1) und dU^HoHfH? n. (ebeod.) Ti- 
toi fon Werken. 

dUfll f. lj Behendigkeit, Geschicklichkeit. — 2) 

o 

Lttektigkeit (ic- "»59. — 3) da« Ge/ÖA/ der LesVA- 
tyfctr, — der körperlichen Frische Ka>a*b. 18,8. 
— 4) prosodtsche Kürze. — 5) Kleinheit, Kürze, 
Qertogiqkeit, Unbedeutendheit Cic.7,59. — 6) Leicht- 
ata, üebereilung, Unüberlegtheit. — 7) geringes 
ansehen, Mangel an Würde, Erniedrigung. 



SNriM m. ein best. Taet S. S. 8. 233. 

STOBT n. 1) Behendigkeit, Geschicklichkeit. — 2) 
UkMgkeit. — 3) rfai GefüM der Leichtigkeit. — 
typnsoitsehe Kürze." 5) Leichtsinn, üebereilung, 
ü mA srt egtheit. — 6] Mangel an Würde, geringes 
Ansehen^ Erniedrigung. 
•t!W$?ll £ *to* 4rf Croton Bhavapr. 1,213. 

era^iwecil f. Titel eines Commentars Bubiirll,T. 
'^jrsft m * ** nt Meine TVomme/. 
•SWRTSTT f. eine Jrf VFein/ran6e oAne JTerne. 

*PWilici>J Adj. leicht in Flvss gerathend Sab- 
ns. 99,1 S. 

•tWAI^eM! £ die jüngere Dv4ravatt oder der 
fingere Theü der Stadt Dv. 

W1 PfHU£tf n - ein *••*• mystischer Kreis. 

o 

*9ltf*IIHi "• Ägalloehum. 
SrVlljViM n. dat kürzere Na r ad I ja. 
Wlllsf °f> n. Muskete Cukban. 4.1029. 



tffcHJIMrJfcJI f. and *ftWJIM m. Titel von 
Warken. 

*<#NHM*rT n. eine Zusammenstellung von fünf 
emckiedenen Wurzeln. 

ÄJMIUÄri in. N. pr. eine» Autors. °MUJirflM 
■•Titel feines Werkes Opp. Cat. 1. 

chFWWi ">• N« pr. einer Krähe. 
*5OT?Rl m- «•*"* best. Pflanze, = (mil. 
*5WhWldl f. *?««* oppoiM/b/toRAGAH. 11,133. 

*5WRU f- <**** Meine Pippala-ltaum Ragar. 

o 

M,113. 

SWlfVIH f- Titel eines Werkes. 

o 

W*m(l5>flH Adj. schnell entschlossen R. Gobr. 

S^PTTEHT m. der kürzere ParAcara. 
5PTnj5fFT Adj. schnell sich bewegend (= «ST- 
fjfPTTrT Comm.) Kam. NItis. 12,25. 
SIWlf^HIMNirl f. Titel eines Commentars. 
Grammen I f. Asparogus raeemosus RIgan. 4,1 1 9. 
♦gflWnir f. eine 6e*f. P/Tanze. 
1-tJWm^fT m. Verdaulichkeit. 
▼. TaeU. 



2.tf1*jmeft Adj. 1) raecA a/f werdend Bbatapr. 1, 

o 

110. — 2) leicht verdaulich. 

dfcJmfciH Adj. fetoAf uerdatiitcA. 

o -s 

d^Mlicl*! m. N. pr. einer Krähe [schnell flie- 

o "s 

gend). 

r 

^^m(I^IM n. Titel eines Werke« Opp. Cat. 1. 
*dMfafe^d in. Cordia Myxa Ria an. 11,209. 

eim<krlt*CM m. der Jbcrze Polastja. 
*^fUM^ m. eine Kadamba-4rf Ria an. 9.105. 

dUHHIUI Adj. ff. 3T) kurz VabIh. Bbb. S. 70,1 «. 

o 

ri^HM^I Adj. mit geringer Articulation ausge- 

o 

sprochen. Compar. °r{T. 

r 

*dM«m 1) m. eine Art Judendom. — 2) f. J 

desgl. RIgan. 11, US. 

rl*4*i%H(lui n., 5f^ra" ni. und ?ft|9i<£j3e«1 
n. Titel von Werken. 
*HfcJril<£il f. eine Art Raule. 

5FW^ m. in y^M^ (Nacbtr. 5). 

o o 

*dUHUMH n. Titel eines Werkes. 
dUHM m. Leichtigkeit. 

dWkHMlflMil f. und dtWIWilta "• Tilel 
Ton Werken Opp. Cat. 1. 

cifelH^I Adj. wenig essend. 

•cWHd^m n>* Cordia Myxa Ria ah. 11,210. 

Offs, O 

HIMHMUlHbliH f. und HMM^IMI f. Titel Ton 
Werken. 

*^T^F2T m. Premna spinosa Ra«aiv. 9.25. 

*HMMW 1) m- Rebhuhn. - 2) f. $ eine Art Va- 
leriana Ragas. 12,102. 

l*tffe4HI?l n. eine Kleinigkeit, eine unbedeutende 
Sache A^t. (a. 8,14.4. 

2.tr1 fc IHl5| Adj. mit wenig Besitz, mit geringer Habe 

o 

MBh. 14,46,4 0. 

tfMHIIH n. Titel eines Werkes. 

o 

l*0it|H^i n. in algebra, the least root with refer- 
ence to the additive quantities oder the lesser 
root of an er/uation. 

2. vTl^HvTl Adj. unbedeutende Wurzeln habend, so 
t. a. am Anfange unbedeutend. 
*ti t IHvTl Q f) n. Radieschen. 

FPT^F m. ein best. Tact S. 8. S. 818. 

rvflMMH ">• ^ r kurze Jama (als Verfasser eines 

o 

Gesetzbuchs). 

^i^^liai Adj. in Verbindung mit rj<=T m. set of 
fewer terms Colkbb. Alg. 35. 

dMdd^lH ni. ein best. Op/VrVen.d.B.H.91,4. 
*^T^T^ n. die Wurzel von Andropogon muri- 
eatus. 

mi*Mfrl f., °5nrTT%KT f., dM4WMfri t(Boa> 



beli, T.), FnrsnffRT n. und OTRTTWfHITtT m. 

o <o 

Titel von Werken. 

l.^lMftchH ». ein rascher Schritt. 

o 

2.^i^|c4^hH Adj. einen raschen Schritt habend, 

behend auf den Füssen, eilend. 

**■ 

v^TR^f m. der kurze Vishnu (als Verfasser 
o o 

eines Gesetzbuchs). 

1. rTOeTm f> Titel eines Commentars. 

o t, 

2. dyolfrl Adj. 1) ein leichtes Wesen habend, leicht. 

o t 

— 2) leichtsinnig. Nora, abstr. °cTT f. Kia. 2,53. 

dfcHirMiinSffl f. (Opp. Cat. 1 ) und dM^ra^- 
fpfiT f. Titel von Werken. 

d^l^i^R Adj. geschickt treffend. 

dy^MI*{UiyNUI n. (Opp. Cat. 1), °3m<tyUI- 

fH^IrlM^II f. und dUcülch(ürHNU I HI( (Opp. 
Cat. 1) Titel von Werken. 
*<FTO3f^ ni. eine best, kleine Muschel Madanav. 
53,56. 

SraSls^fä" n., °5I5^ff^ m., ^T^IlftlM- 
^TOT n. und 5TTf%f5mRn.(BüaLEB,Rep.No.666) 
Titel von Werken. 

dtJÜlllsl(Hld «n. ein 6e«/. Tact. 
dUßl^M||U| n. Titel eines Werkes. 
*<?TO$1irT m - Cordia Myxa RIgar. 11,209. 
dM?l^( m. ein best. Tact S. S. S. 234. 
dM^lH+1 f.,ci3tli4^ m. und dy^^UÜM^ 
n. Titel von Werken. 



0itiH?l Adj. einen schwachen Charakter habend. 

o 

♦dMH^Ithdl f. FUue oppositifolialU&kv.ii,***. 
d^WHlrlehlW«! m. und <>OTT$Tcft f. (Braim^ 

o 
T.) Titel von Werken. 

tftiHHreill Adj. schnell an's Werk gehend, 
schnell bei der Band seiend Kam. NItis. 4,70. Da- 
cak. 92,11. 

dMM^HHIHHN n. Titel eines Stotra Bca- 

.1BLL,T. 

dUHUgUMfrt f. und otillcUH3MJH f. Titel ei- 
nes Commentars. 



CS t 



FT^TRTT Adj. winzig, unbedeutend, werthloe. 

dMfaait&IH(l f. und °fMltWp*ehl f - Ti- 
tel von Werken. 

r 
^i^HCUll n. ein best, medicinisches Pulver. 



d^^HHI f- fehlerhaft für dUcülMrllKABANp* 

O CS * * 

89,13. 
^v^T^TFQ? ni. schnelles Dahineilen M ahabb. 8,38,6. 

dU^H Adj. Geschicklichkeit in den Händen 
besitzend (Bogenschütze, Schreiber u. a. w.). Nora, 
abstr. °fTT f. und ^" n. 

dy^W=4ti Adj. dtsa. Harit. 2,73,69. 

dM«tl(lH ■• *»▼ *»• HArlU. ox^f f. 
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BeBffBLL, T. 

dM^M Adj. leichtsinnig Kad. 221,20. 
•dM^M^i MI t.Ficus opposit4foliaKtiK*A\,\ 38. 

dU^IHM^Irl f. Titel eines Werkes Bohüill, T. 

dM«fcl{l f. desgl. Opp. Cst. 1. 

^rpT Adv. mit SRT 1) leichter machen, erleich- 
lern, vermsitdtrn MalatIm. 42,1 o. VbbIs.47,1. £ic. 
1,86. — 2) Main — (Naisb. 6,84), ftürcsr macAen 
(die Tage). — 3) um da« -inieAen bringen, ernie- 
drigen Naisu. 6,84« — 4) gering ansehtagen Gomm. 
i« Mbieb. 6,8. 4. 
°Ol^ Q h^m n. das Vermindern, Verringern. 

dMMl f. 0fo« ihcri» ^Ksdrucibieefre. 

rrtUC^H Adj. 1) woran man sehneil geht Kam. 
NItis. 11,63. — 2) bei Allem schnell bei der Hand 
seiend, zu Allem wohl aufgelegt. Nom. abstr. °rU 
f. Lot. de la b. 1. 426,2. 

ci^ir^ri Adj. schnell bei der Band seiend Kam. 
Nim. 18,66. 
'Srajterfpft f. *feM* oppositifolia Ra«an. 

11,133. 

tffc|<4, QiMMkd geringschätzen. 

dHd^ Adj. **r**tfW0 RV. PbIt. 18,33. 
*5TE5Rh£ n. eine geringere Feige. 

dHH m. der kürzere Atri (als Verfasser ei- 
net Gesetzbuchs). 

dMÖ^^T m. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

^JtcJ|Tj|M m. N. pr. eines Anlors Bubsbll, T. 

dHIMJHiM m. Titel eines Werkes. 

dHlRlH nnd dt<=U«^l( Adj. wenig essend. 

d^lf^cfi n. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

5H? die Personalendungen des Imperfectum, 
das Imperfectum 240,25. 242,5. 

5f3F 1) *ro. N. pr. eines Mannes. °!*HtfH*SH: 
die Nachkommen Lanka's und (Antamukha's. 
— 2) f. m a) N. pr. <x) der Hauptstadt Ton Ceylon 
und Bez. der ganzen Insel, die das Epos von 
Rakshasa unter ihrem Führer RA ran a bewohnt 
sein lässt. — ß) eines Sees. — y) einer Jogint 
Hbbudbi 2,a,94,is. — 6) *eine (akini oderN. pr. 
einer £Ak. — c) *ein liederliches Weib. — d) 
* Zweig. — e) *eine Erbsenart Rasa*. 16,60. 

5T3?Z3fCT f. N. pr. einer Tochter der SamdhjA 
und Mutter Sukeca's. 
♦üi^l^lKJI m. Bein. Hanumant's. 

d^*IHd na. Wind von Ceylon her, so t. a. Süd- 
wind VibbamaSeae. 7,74. 

•d^rlftWil °nd *d^lfa c hl f. Trigonella eor- 
niculata. 
ti^ll( m. Bein. Rama's. 



*5T5Tf^TI f. Trigonella eomiculata, 

•tf!£rlt-8|liM«1 m. eine best. Pflanze. 
d^|e>Hlf(+H m. Bein. Arguna's. 
ST^HJ 1) m. Bein. RAvaiia's. — 2) f. ^ N. pr. 
einer Joginl Hbmadbi 2,a,95,3. 4. 
*5^jrllWil f. ▼. 1- für d^*lfa<+l Bhavapb. 1 ,i 94. 

ctf g» % I^M m. Sonnenaufgang in Lanka. 
*5?|FTTCR»T ond *d^lfa^l f. Trigonella cor- 
nieulata Bhavapb. 1,194. 

*5J^ STg^H (31^1). 

*5?^, ST^H ffl^T, §§ft — Mit f§l, fä^T^H^ 
Paneat. 1,369 fehlerhaft für NH^H- Partie. 

Sf^f 1) Adj. lahm. — 2) *m. a) Wüstling, ein 
liederlicher Geselle. — 6) = ff^f. — c) = Jf£. 

5T^5T 1) n. = FTT55T P/Iuy. — 2) *N. pr. ei- 
nes Reiches. 

FTT^R m. etwa Verbindung Ind. Antiq. 10, 
343. Vgl. di^H. 

°tfl l#HHM Adj.elwa verbunden mit. T.Ldi^HHM« 
*di(l f. Fennich Gal. 
•5T^f n. = 5?T^5T. 

5?^» d^-IH, °F? 1) Med. überschreiten, hin- 
übergehen über (Acc.) Pambad. — 2) Act. springen 
auf {Acc.) Bbatt. — 3) Act. * fasten. — 4) Act 
abzehren. — Caus. d^*Mlrl> °fT (metrisch), oll^n 
Partie, i) springen über, überschreiten, hinüberge- 
hen über; mit Acc. Hm^M* Vt-^irfH die Grenzen 
überschreiten; t<yi«iH einen Weg zurücklegen. — 
2) besteigen, betreten, hinüberfahren über, von oben 
berühren. — 3) übertreten, verletzen, zuwiderhan- 
deln. — 4] hinüberkommen über, entgehen. — 5) 
hintertreiben, vereiteln, hemmen. — 6) sich über 
Jmd hinwegsetzen, so v. a. gegen Jmds Willen han- 
deln, sich vergehen gegen Jmd, beleidigen, verlez- 
zen. — 7) Jmd übertreffen. — 8) Etwas übertref- 
fen, verdunkeln. — 9) fortsc/ta/fen, transportiren 
Kabano. 71,8. — 10) Jmd fasten (Essenszeiten 
übergehen) lassen. trll^TI Kabaka 6,3. — Desid. 
vom Caus. Icicü^lM^td zu überschreiten geden- 
ken. — Mit ETIrT Caus. übertreten, verletzen. — Mit 
3TP1 Caus. 1) springen über, überschreiten. — 2) 
übertreten, verletzen. — 3) sich vergehen gegen Jmd 
(Acc). — Mit 5JoJ Caus. hinwegkommen über (eine 



Zeit), verbringen. $\o{°h\wmts\ft* so t. a. Affine 
Zeit eingehalten habend. — Mit 91 Caus. STFT- 
T^ff? besetzt mit (im Comp, vorangehend) Viddb. 
18,6. — Mit 33 Caus. 1) überschreiten, hinüber- 



gehen über, passiren. 3TO7*PT einen Weg t 
legen. — 2) über eine Zeit hinwegkommen 
Zeit zubringen, verleben. — 3) sich schwim 
zu sitzen kommen auf (Acc). — 4) übertrete 
letzen, zuwiderhandeln Kampaia 34. HPTO 
Weg der Guten verlassen. — 5) hinüberkt 
über, entgehen. — 6) sich vergehen gegen Jn 
leidigen. — Mit HHÖ Caus. 1) übertreten, ver 
vernachlässigen. — 2) hinüberbringen, hi 
schaffen Habsbab. 181,20. — Mit Cft^Caus. ab 
gen von, verlassen (einen Weg). — Mit 5TTr?( 
sich schwingen — , sich setzen auf {Acc.}. — 2 
treten, verletzen. — Mit T^ springen, sich 
ben zu (Acc.) ctldlMNU C ,c - 17,55. — ?rfi 
Verz. d. Oxf. H.76,6, N. 2 wohl fehlerhaft 
KltJiP^lflH. — Caus. 1) springen über, über, 
ten, hinübergehen über, passiren. t*yi«lH 
Weg zurücklegen 311,10. R-8|frlM die G 
überschreiten (ic. 17,1 2. — 2) eine Zeil über 
gen, nicht einhalten. iGltfjrlMtfi so ▼. a. ge 
habend. — 3) sich erheben zu oder gen (Ac 
4) sich einer Sache (Acc.) entziehen, nicht 
leisten 213,29. — 5; übertreten, verletzen, zu 
handeln. — 6) hinüberkommen über, so v. a 
winden. — 7) vereiteln. — 8) übergehen, be 
lassen. — 9) übertreffen. — 10) sich vergeh 
gen Jmd, beleidigen. — 11) fasten lassen. - 
tflrtH Caus. vorübergehen bei Jmd, Jmd be 
lassen, nicht einkehren bei. — Mit tTT^T Ca 
Seite liegen lassen, vernachlässigen, unter l 

— Mit fl^Ti H3ll<$Tf vorübergegangen (Nac 
5T^öR Adj. der Andern zuwiderhandelt 

Andere beleidigt. 

tSi^fTll f. N. pr. eines Flusses MBo. 2,9,. 

51^^ 1) a. a) das Springen, Hinübersprin 
Hinübersetzen über, Veberschreiten (das Obj 
Gen. oder im Comp, vorangehend). ^TSfliJ 
Zurücklegen eines langen Weges. JJTTST Adj. t 
fliegend (Wolke). — 6) ein best. Gang des P\ 
Courbette. — c) das Sicherheben zu oder g< 
Comp, vorangehend). — d) das Bespringen 
Weibchens). — e) Einnahme, Eroberung. — 
siegung. — g) das Uebertreten (eines Gebot« 
w.). — h) das Verschmähen Spr. 7623. — 

Vergehen gegen Jmd, Beleidigung, das Leidat 

c c 
Hrf! ^öfFT eine dem ersten (verstorbenen ) ( 

angethane Beleidigung, so v. a. Wiederver 

thung. tllcm ein von der Hitze angethanes 

— k) das Fasten, Hungercur Kabaha 1,2, 
Spr. 7623. Kamp ab k 158 (zu lesen rfä ^FHI 



5TJ 3 ? — drll*t 
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Of^ilH Adj. 1) worüber man hinübersetzen 
mn oder muss, zu überschreiten, zu passiren. 
■ S) im ereilen, erreichbar. — 3) zu übertreten. 
• 4) dem man zn nahe treten darf, gegen den 
m eieh vergehen darf. — 5) den man fasten 
tun must, einer Bungercur zu unterwerfen Ka- 
ia 1,39. — Vgl. SJ° (»och io Nachtr. 1 . 
S^Rfarü f. undd^dlMcIn. in ^° (Nachtr. 5). 
«ff^ZR m. Dburtas.2,9 und dl^HHM Adj. 10 9 

f. I. Tor Srf^R «od ci^fHHM- 
5JSJ Adj. 1 1 zu überspringen, zu überschreiten, 

passiren Spr. 7671. zurückzulegen (ein Weg}. 

S) erreichbar. — 3) zu übertreten. — 4) zu ver~ 
eklässigen. — 5) dem man zu nahe treten kann, 
tastbar. — 6) den man fasten lassen muss. — 
wogegen Fasten — , strenge Diät anzuwenden ist 

JURA 6,4. 

3$ d^lH (35TO). Vgl. 5115$. 

5BT» <tfsH *feA schämen Bhatt. *5TIJ »ich schä- 

md, beschämt. 

Wt, 5Jsri?T WcfR oder >TO% 

5!3I» tff«lrl (metrisch und ungenau auch Act.; 
verlegen werden (Laut. 405,14), sich schämen, 
war Jmd (Abi.), Jmds (Instr. oder Gen. Spr. 
10 nebfit ▼. I.;, einer Sache (Instr.), zu (Intin.). 
2)3TTs5frT a < verlegen, sich schämend, beschämt, 
h Jmds Instr.) oder einer Sache im Comp, ?or- 
gebead; schämend. — b verschämt, verlegen, so 
a. von Scham — , von Verlegenheit begleitet. — 
■** tfttlMIfl J**d **ch tchämen machen, Jmds 
hamgefühl erwecken; mit Acc. — Mit^TT^T, °5T- 
13 sich schämend, beschämt über (Loc). Viel- 
cbtSCTH^T 7U lefen. — Mit T°f sich schämen, 
zu (Infln.y. I^^ilsstrf **ch schämend, beschämt, 
Über (im Comp, Torangehend;. — Mit H*T **ch 
timen. 

jRsf m. N. pr. eines Mannes; PI. seine Nach- 
nmen. ^ssti s. bes. 

HssHil f- der wilde Baumwollenbaum. 
dsst/l f. eine weisse Sinnpflanze. 
«J5TT f. 1. Scham, Schamgefühl, Verlegenheit, 
i Sichschämen einer Stäche (im Comp, rorange- 
n) 124,23). qfft rr^| q 5fn jr^rt f/ ir se id „^i^ 

Hier, warum sollte ich mich schämen? Katbas. 
3. Die personißeirte Scham ist eine Gattin 
irma'ü und Mutter Vi na ja's. — 2) *Mimosa 
ica Rio an. 5,iot. 
ISfFÜT Adj. (f. ^) beschämend, Jmd (im Comp. 



vorangehend) 6. 248,37. 

cisHI°hirl Adj. Scham heuchelnd Spr. 1780. 

dssiibii^ m. N. pr. eines Berges VP. S 2, 198. 
Richtig sMIEJTt- 

dssfKf* crtssillMrf Partie, verschämt, verlegen. 

dssIlRirl 1) Adj. s. u. ds^lM- — 2) n. Am fer- 
legensein, Verlegenheit. PI. Kad. 2,8,3 (8,6). 

SlttlKtf 1) *Adj. schamhaft. d«lld^ (d. i.°5Ri 
Voc.) im Prakrit 317,30. — 2) f. Mimosa pudica 
Raca*. 5,104. Bbayapr. 1,320. 



tfssilcltl Adj. verschämt, per legen. Nom. abitr. 

d»HH«£ Adj. (f. 51) beschämend, Schande brin- 
gend. 

tfsstistilQl Adj. schamhaft, verlegen* Nom. abstr. 
<3* n. Comm. zu TBa. 1,136,9. 10. 

tflssirf 1) Adj. s. u. 5T»f. — 2) n. (adj. Comp, 
f. dl) Scham, Schamgefühl. 
*tilss| # il und *^iissi/l f. Mimosa pudica Rag an. 

5,104. 

♦oisqi f. Scham, Schamgefühl. 

5TOT f. Geschenk Zacu. Beitr. NIlak. zu MBh. 
12,56,51. Oefters gebraucht von Nrriosrngh in 
seiner Uebersetzung des Jacxa. 

•tfio-fc'l m. Eleusine corocana. 

l.*5T¥, tTa% Mcffä oder >?sf% 

2.*?ra, d*WM (r^HNdl<HH*H^ SPffT- 

5H, WM oder >TOT^). 

*FT5 I) n» a; = T^. — 6} = SR€^. — c) =3^ 
— d) = 33" . — 2) f. ^T a) an adulterets. — 6) 
*/eep. — c, a current. — dj Bein, der Laksbml. 

♦SrarcqU °^f?f (MehlftH). 

♦dFa+l f. Bure. 

i.**rc, ^icfH (^Tcrd, qfpTPritTj. 

2. ^TS d<« Personalendungen des Präsens, Präsens 
242,13. 

*5TC m. 1 Dieb. -2, = MHI^H. - 3) =^TO. 
*^l^«h m. «in schlechter Mensch. 
di«JH m. "R5T° N. pr. eines Mannes. 
$TCSnTRST m. desgl. 
*HW5I n* Zimmt oder gröberer Z. 

^fJH 1) Adj. /m6*cA, «rAön, lieblich, reizend Vi- 
KRAMAiiKAi.8,6. 10,58. 18,C9. — 2) f. fäf? eine 5rAöne, 
ein hübsches Mädchen ebend. 8,81 (▼. 1. F!3^T HR 
nach Aufrecht in Z. d. d. m. G. 16,209). 9,68. 11, 
1 8. — Vgl. STC^ und SB^. 

51^ Adj. = 5fCT 1) Majjdatja bei üthala zn 
Varab. Bae. 15,4. 

*1£4°|1 •• ng^Hefl. 
*^iT m. ein schlechter Mensch. 



*5W, *Rrfk ( MH I <^H) > 

5IJ 1) *m. a) #»/tfrd. - 6; = sllMN$ta. — «) 
ein best. Raga. — 2) f. CVT a) ein best. Vogel Soca. 
1,201,20 (3F^T gedr.). Vera. d. B. H. No. 897 («T- 
l\{\l st. d^l^H *o lesen). — 6) *Safflor. — c) 



*eine Karanga-^rf. — d)*die Frucht einer K a- 



ranga-^r«. — e) * Frucht. — /) * Würfelspiel. — 
o) *= ^r^». - A) •« f5Fft. - *= ^ra 
oder q5R. — *) * = rJT^IiT oder rjid«hl. 

dil°hl f. «n 6eef. Voo«/ MBa. 12,180,31. 

5TI» dilrl (f^dlÖ) «VA AtniindAer 6eicegen R a'- 

oat. 7,928. *5ff3cT = 5Tf^TrT. — *Caus. diMfrl 



dliMIH WRTT, 3MH^|q|ij), o a (^rr^FT). 

di4i m. PI. N. pr. eines Volkes. ▼. I. VFffi. 

r ° 

FTIERT^ m. Titel eines Werkes über die Be- 
deutung des Praesens. 

si,S«5 1) Adj. hübsch, schön, reizend, lieblich Ba- 
hr. 75,1 (im Prakrit). 304,9. Kad. 2,3,12 (2.7). Ind. 
St. 16,208. fg. Zacb. Beitr. Vgl. ^TJH und FTC^f. — 
2) in. PI. N. pr. eines Volkes. 

nl6n*i«^*l^ m. N. pr. eines £ira-Heiligthums 
Ind. Antiq. 9,171. 
*<jrTC m. ein schlechter Mensch. 

5T?" eine Art Gebäck Maoaxat. 116,78. 

^i-iefj m. n. desgl. Agsi-P. 27,34. Hrhaori 1, 

654,16.23. 

«TCT f. N. pr. eines Frauenzimmers. 
FTpfiT f. ▼. I. für dil^l. Wohl fehlerhaft. 
*^0I, dUiMIH (3rd4UI, HraT?l). 

wiTJJ n. Unrath des Körpers, stercus Katjapr. 
S. 155, N. 51. Vgl. 5fTJJ. 

5iTJ^ London. 

Ö7RT f. 1) Schlinggewächs, Liane. Damit vergli- 
chen werden: Brauen, Arme, eine Schwertklinge, 
Locken, ein schlanker weiblicher Körper und der 
Blitz (fic. 6,71). Am Ende eines adj. Comp. f. QT. 
— 2) Bänke. — 3) * Panicum italicum. — 4) *IW- 
gonella corniculata Buavapr. 1,19*. — 5) *Card$- 
ospermum Balicacabum. — 6) Gaertnera racemosa 
Bbatapr. 6,182. — 7; * Panicum Dactylon. — 8) 

♦«^iciPh*! RA«**. 3,1 08. — 9) * = m\\m Ra- 

6aü. 12,125. — 10) * Moschus. — 11) Riemen an 
einer Peitsche, Geissei. — 12) Streifen. mj\ ^ffTT: 
so ▼. a. feine Wasserstrahlen Balar. 43,«. — 13) 
Perlenschnur. — 14) ein schlankes Weib, Weib 
hberb. — 15) ein best. Metrum. — 16) N. pr. a) 
einer Apsaras. — b) einer Tochter Mern's. 

dri l°h| m - "'"* oesL Stellung der Bände 
Tanz. Du. S. S. S. 240. 
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*CfTcTT=fi73' m. Guilandina Bonduc R1«an. 8,63. 

dHI<*Hi\sRT f. (Scca.1,215,1 o) und *o*w(i 

f. eine best, aromatische Arzeneipflanze Biiatapr. 

i.i 83. Hibiscus moschatus nach Mat. med. 123.307. 

dtfU 1*^*1 °lt1 Adj. von Schlingpflanzen dicht 

durchzogen R. 4,50,3. 

?1<1IJ|c£> n. (adj. Comp. f. 5TT) »ine aus Lianen 
gebildete Laube VIsav. 256,1 . 
*5TfTT^t f. eine Art Gallapfel Ragaw. 6,158. 
*5TrTTTST^T m. Sehlange. 

*dcWH7* m « 1) Shorea robusta. — 2) Borassus 
flabclliformis. — 3} Orangenbaum. 
*dffl*H m. Shorea robusta. 

<rlHH*i m - ^ n <* &**'• Stellung der Hände beim 
Tanz. 

FTrHrT (* n., w»««. 

<JK11T1<=1IU| m. der Liebesgott Dacak. 25,2. 

*5TfTT c RR m. Wassermelone. 

r r 

♦^irtlmil 1) m. Bein. Vishnu's. — 2) f. 5 <*) 

Curculigo orchioides. — b) Trigonella foenum 

graecum. 

<?inHl5T m. eine aus einer Liane gebildete 

Schlinge 315,25. 26. 

^^ 

5TcTTO£öRT f. Cardiospermu m Halicar abum Comm. 

zu Karaka 1,1. 

*drllM«8Ktl f. Trigonella corniculata. 

FTHTO^T n. die Frucht der Trichosanthes dioeca. 

* FTfTPT^T f. Paederia foelida. 



STrTWSR n. = dHW«£ in SPP. 
♦cHHIHfui ro. Koralle Ra«aii. 13,159. 



*crl(1IH^n f» Trigonella corniculata. 

CirUHl^röiT f. Gaertnera racemosa. 
*HHWi| na. J/fe. 
*5TrTT c «T5r n. Flaschengurke. 
♦dHWfiy f. Ä«Wo Munjtota. 
*dHIMI^Rt n. Schossj junger Trieb. 
*5TcTT^7 m. Elephant Gal. 
*crlClUH1 m. Schlange. 
*5TcTR) m. et'np grüne Zwiebel. 
*dHld°h m. Elephant. 

CifiKrIM ni. eine aw* Schlingpflanzen gebildete 
Wohnung (einer Eule). 

FTrflfrl^ (?) v erz. d. B. H. 274,a,3. 

SlttHrrl^HH Adj. mif Lauben aus Schlingpflan- 
zen versehen. 



*tirilc4Tl i». 1) focof*iM**6a*m. — 2) Shorea 
robusta. 
slfiM^F m. 1) quid am coeundi modus. — 2) N. 



pr. eines Berges. 

driwförl m. = dHWK 2). 
HHNiyH^ n. 1 ) das umschlingen einer Liane 
(subj.) Na im. 7,96. — 2) eine Art Umarmung ebend. 
*<*11liU4»-<1h m. Shorea robusta. Richtig t$fä\- 
?T^ und ^i^-ri^. 
*tfl<iKU"gp m « dass. Fehlerhaft. 

f^ljffof)j f. 1) eine kleine LAane. Arme (5ic. 7,4. 
Rad. 2,4.24) und ein schlanker Körper werden da- 
mit verglichen. — 2) Perlenschnur. 
*Fffl na. Pf. pr. eines Mannes. 

rTfll^H n). als Erklärung von 35R71^ Luft- 
wurzel, 

*tfliTl o ril f. eine Eidechsenart. 
^3*Tf f- X' P r ' einer Dichterin. 

r 

FT§T^R 'e1£.^°h?) m ' e,n 099t - Vogel Karaka 
1,27. Sega. 1,201,20. 

clfcl^ST m. N. pr. eines Mannes. 

^T^T in d£l<lH Verz. d. B. H. No. 897 fehler- 
haft für £T£T. 

l.?T*T» HMiH (metrisch auch Med.) 1) schwatzen 
(auch von Vögeln), herausschwatzen, — 2) flu» 
stern 9 hersagen, *5TFJfT gesprochen, — 3) weh- 
klagen. — Caus. cüHMlcl * Mm Reden veranlassen. 

— Intens. 1) rlinMlIri sinnlos herausschwatzen, 
Unsinn schwatzen. — 2) «rtlsiUjrl (metrisch auch 
Act.) a) wehklagen, jammern. — b) wiederholt an- 
reden. — Mit SR in **HdlM. — Mit qq i) ab- 

o o 

läugnen. läugnen. — 2) SPJ^TPJrT unterschlagen 
(Geld u. s. w.). — Mit 5TPT 1) schwatzen — , spre- 
chen über. — 2) bezeichnen, benennen £a&k. zu Ba- 
dab. 2,1,3. 36. 2,20. 3,32. 3,4,20 und zu Bbh. Ar. 
Up. S.148. — Mit 5H 1) Jmd (Acc.) anreden, sich 
unterhalten, — mit (ROT oder H^). — 2) reden, 
sprechen (auch von Vögeln), Etwas zu Jmd sagen 
(mit doppeltem Acc). — Caus. sich mit Jmd (Acc.) 
in eine Unterhaltung einlassen, zu Jmd (Acc.) spre- 
chen. — Mit 3m sprechen von, eneähnen Bbam. V. 
2,1 1 . — Mit OTT sich unterhalten mit (Acc.). — Mit 
35 Caus. liebkosen VP. 5,20,9. Hfm. Pab.2,72. 293. 

— Mit HH4 die Stimme erheben, zu sprechen begin- 
nen Balar. 207,1 4. — Mit ST 1) (unbedacht) heraus- 
reden, schwatzen, faseln. — 2) schwatzen, so ▼. a. 
sich unterhalten. — 3) eine Rede vorbringen, spre- 
chen. — 4) ausrufen. — 5) wehklagen. — 6) weh- 
klagend Etwas sprechen, — erzählen. Meliert 
wehklagend gesprochen. — 7) wehklagend anrufen, 

— Caus. Jmd zum Sprechen veranlassen. — Mit 
fcJSr t) »ich ausführlich aussprechen; Tgl. f^nT- 



5TrT. — 2) wehklagen, jammern. — Mit &T in 
MUH IM. — Mit fsf i ) unverständliche — , kläg- 
liche Töne ausstossen, jammern, wehklagen, — 
über (vt tri). — 2) wehklagend Etwas sprechen. — 
3) beicehklagen. — 4) vielfach sprechen, — ertönen 
lassen. — Caus. 1) Jmd wehklagen — , jammern 
machen. — 2) viel reden lassen (Med.). — Intens. 
Unsinn schwatzen Maitr. S. 2,4,2 (39,19). — Mit 
!TR in STTSMlftH. — Mit fllT 1) sich unterhalb 
ten. sich unterreden Hfm. Par. 2,12 5. — 2)6«- 
nennen. — Caus. Jmd anreden. J 

2. £FT Adj. jammernd in SVHlHIMdM. 

ti&R n. Mund Qtc,. 4,22. Hausbar. 129,1. , 

£TTOcT 1) *Adj. s. u. 1. £TTJ. — 2) f. ETI N. pr. 3 

einer Qhr ngika [eines best. Vogels), mit der Man- I 



^ 3 



J 



d a p a 1 a sich begattete. — 3) n. dIMd Geschwätz, * 



Gesumme. 

^rrfejjT f. N. pr. eines Wallfahrtsortes. 

FTTrT m. Kläffer als Bez. eines den Kindern 
schädlichen Dämons. 



j 



! 



<?li<-H<*il f. ein best. Gericht Bbatapr. 2,17. Ma- '! 



DAlfAT. 11,75. 

*^i^H^ n. Bocksbart. 

«H^lßH Adj. bärtig (Bock). 

5TTtRn. (?) Nir. 4,10. 

^T^ m. 1) ein best. Vogel [Perdix chinensis) 
Ra«ab. 19,122. — 2) angeblich N. pr. eines Lied- 
Terfassers. 

oi<s|Hrti n. Bez. des Liedes RV. 10,119. 

«T5^T 1) Adj. s. u. ^p|. — 2) *f. CIT eine best, 
Heroine. 

5T5SISF Adj. in JjI^FffsERn. 

rri<sMrli^l Adj. eine Gelegenheit zu Etwas habend 
BiiMi. P. 3,19,4. 

FT^T^fT m. N. pr. eines Mannes, der wieder 
fortgab, was er erhielt. 

^T^EHFH Adj. einen Namen erlangt habend^ 
in gutem Rufe stehend, berühmt, — durch (Lee. 
321,29 im Prakrit). 

SjISEFnST ro. Verlust des Gewonnenen. 

FTS^nTflTFST ni. dass., Titel des 4ten Buebes in 
Panlcatantra Panbat. 5,10. 205,1. 

ci«>MVirMM Adj. fest an Etwas glaubend. Non. 
abstr. °rTT f. 300,20 (im Prakrit). 

H®yyW( Adj. (f. 5H) freien iMuf erlangt hü» 
bend, sich frei bewegend, ungehemmt 175,22. 293, 
7 (im Prakrit). 

<<?c£EJT Nom. ag. Bekommer, Erhalter, Erian» 
ger, Gewinner. Auch als Fut von ^PT* 

^T5ET?T5T ^ ) Adj. der den Preis — , der den Sieg 



J 
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en hat. bewährt, erprobt, — in (Loc.). 
pr. eines Mannes. 

|f Adj. eine Gelegenheit zu Etwas ha- 
(ed. W.) 135,4. 

r Adj. = d^Mdd 1). 

Adj. (f. 3EJT) 1) der »einen Gewinn er- 
der sein Ziel erreicht hat, zufrieden- 
and. 84,6. — 2) in den glückliehen Be- 
wag (im Comp. Yorangehend) gelangt 
l. 80,20. — 3) glücklich erlangt, — er- 
I. 35,19. 83,24. 

1) Adj. der seinen Wunsch erlangt hat, 
\onderer Vorzug in Folge seiner Bitte 
rücksichtigung seiner Verdienste von 
m Macht in Gnaden ertheill worden 
. IV. pr. eines Tanzlehrers. 

Adj. unterrichtet, gelehrt, — in (im 
ngehend). 
Adj. zu bekommen, zu erhalten, zu er- 

' Adj. = de&MTCM. 

'S 

Adj. der eine Gelegenheit gefunden 
abend. Nora, abstr. °<5T n.Qi*. (Pisco.) 79. 
J Adj. (f. $T) dass. Heu. Par. 3,48. 

1) Erlangung (das Object im Gen. 
mp. rorangebend); ohne Obj. Gewinn, 
nung, so r.a. Erhaltung (eines Lebens). 
idigmachung, Wahrnehmung 5ic. 7,41. 
Indigmachung, so ▼. a. Bestimmung 
jurjas. 9,17. — 5) Quotient. 
Adj. emporgekommen Spr. 974. 
Adj. gewonnen, erhalten Bbatt. 
H (^FHH u. s. w. fehlerhaft; U5PRT 
rhaft für 4JMH?!)» tfPTfc? (metrisch 
iu); FT^T Partie. 1) erwischen, fassen, 
lemeistern; antreffen, finden, zu sehen 
Gl, 20); Pass. gefunden — , angetroffen 
7J7? eine Gelegenheil finden, sich Ein- 
affen bei, Eindruck machen auf (Gen.); 
Platz — , einen freien Spielraum finden, 



ig verschaffen, am Platze sein; efiitfH 
en Zeitpunct für Etwas (Loc. einet 
finden ; CJ^TJ Platz finden, so t. a. sich 
erschaffen. — 2) erhalten, erlangen, — 
— als (Acc), bekommen, in den Besitz 
gelangen, theilhaftig werden (Pass. zu 
m), wiedererlangen. — 3) mit Dat. ei- 
act. oder mit Infln. zu — bekommen, 
l kommen zu — . ^ ^r °flUu^l#IH> 3T- 
. es gelingt Niemand zu sehen, wie er 
V. Thail. 



hinaufsteigt; FJg fTrTf RTSPfiT l&sil^ er fand 
keinen Brahmanen zum Opfern, Pass. vergönnt 
sein,können,dürfen. »IlMm cT^TJr? 3hrjl\eskann—, 
es darf kein Unrecht verübt werden. — 4) besitzen, 
haben. — 5) erfahren, empfinden, wahrnehmen, 
erkennen, herausbringen, hinter Etwas kommen; 
Pass. sich ergeben, sieh herausstellen, zu Tage tre- 
ten (auch als Resultat einer Rechnung). — 6) Pass. 
so t. a. unter den Begriff von Etwas (Abi.) fallen. 

— Caos. d*-*Wirl 1) bewirken, dass Jmd Etwas 
erlangt, bekommt, theilhaftig wird ; mit doppeltem 
Acc. (ausnahmsweise auch mit Instr. der Sache). 
H\|TO/nui (Acc.) ein Zeichen geben. — 2) bekom- 
men, erhalten. — 8) herausbringen, hinter Etwas 
kommen. — Desid. M^HfT (Sft TBa.) und °fft 
(metrisch) zu ergreifen — , in erwischen — , zu be- 
kommen — , in erlangen — , zu erhalten — , zu ge- 
winnen suchen, — von (Abt.); mit Acc. oder par- 

titirem Gen. — Hit 5R [von hinten) erwischen, 

o 

erhaschen. — Desid. zu erwischen suchen. — Hit 
91H t) anfassen, berühren. — 2) bekommen, erhal- 
ten, erlangen, — von (Abi.), theilhaftig werden. 

— Desid. zu erhaschen — , zu bekommen wünschen. 

— Mit SIT 1) erwischen, erfassen, — 2) anfassen, 
berühren. 9PTO*Tt ^TTT oder tf^T (Jmds Naish. 6, 
1 1 0), HMHH und q|(4|MH mit oder ohne Hin- 
zufügung ron Uc*H, FR HCM»h HcW oder f^T 
als Schworformeln.- 3)dasOpferthier fassen und es 
anbinden, daher auch euphemistisch für schlach- 
ten, opfern (ein Opferthier oder ein Thieropfer). 

— 4) anfangen, unternehmen TBa. 2,2,8,1. 2. — 
5) Jmd gewinnen. — 6) erlangen, theilhaftig wer- 
den. — 7) MMd^T Ra«at. 2,212 fehlerhaft für 
CnSTtfFSf. — Ca us. 1) anfassen — , berühren las- 
sen, — 2) beginnen lassen Maitr. S. 1,8,9 (129,1 0). 
2,1,10 (11,19). TS. 2,2,8,2. — Desid. 1) berüh- 
ren wollen. — 2) anbinden — , d. i. schlachten 
wollen. — Mit SF^T! 1) {von hinten) erfassen, 
in die Band nehmen, berühren Gaut. — 2) sich 
halten an (Acc.). — Mit 33T 1) berühren. — 2) 
zum Opfer hinzunehmen in 3TTSF* : 0« — 3) ta- 
deln, Vorwürfe machen; mit Acc. der Person. — 
4) häufig fehlerhaft für 3^T- — Caus. Jmd tadeln, 
Jmd Torwürfe machen. — Mit rjlJT, t|o|fU| tftff- 
?P3]iT Haite. S. 2,5,2 (49,9). TS. 2,1,8,6. *,2 un- 
genau für R° tpJT . — Mit flfpn 1) von der an- 
dern Seite her fassen. — 2) sich zur Wehr setzen 
in &lrl|leMHM* — Mit flXTT 1) anfassen, be- 
rühren, °HHM®M in Berührung gekommen mit 
Vis at. 132,3. — 2) erlangen, gewinnen. — 3) salben. 



— Mit 3*1 1) erwischen, habhaft werden, finden* — 

2) bekommen, erhalten, theilhaftig werden (Pass. 

r 
zu Theil werden); wiedererlangen. JPT^T eine Lei' 

besfrucht empfangen. — 3) wahrnehmen. Pass. 

auch wahrgenommen werden als (Instr. einet Not«. 

abstr. statt des einfachen Nomin.). — 4) erfahren, 

in Erfahrung bringen, kennen lernen, erkennen, 

sich Gewissheit verschaffen über, einsehen, wissen, 

kennen, — als (Acc). Pass. mit *{ nicht gekannt 

werden auch so t. a. unbegreiflich sein. — 5) Pass. 

auch in der Bed. ron 3) und 4). — 6) 3M<H S M &• 

2,40,4 5 fehlerhaft für 3MM®tf. — Caus. 1) be- 

wirken, dass Jmd Etwas erhält, zukommen lassen. 

— 2) Jmd Etwas erfahren — , erkennen lassen. — 

3) bewirken, dass Jmd oder Etwas erkannt wird, 
erkennbar machen. — Desid. etwa eingreifen wol- 
len in (Acc). — Hit VicMM wiedererlangen, wie- 

o 

derbekommen. — Mit HHH 1) erlangen, bekom- 
men. — 2) erfahren , kennen lernen. — Mit IRT 
erlangen, bekommen. — Mit Sf 1) ergreifen, packen, 
sich Jmds bemeistern. — 2) erlangen, bekommen* 

— 3) Jmd hintergehen, anführen, foppen, zum 
Narren halten. — Caus. Jmd anführen, foppen, 
zum Narren halten. — Mit JcÜT 1) Jmd anführen, 
hintergehen, täuschen (156,5. 317,3), verhöhnen, 

r 

zum Narren halten. EßP? das Gesetz verhöhnen, 
so t. a. ohne alle Rücksicht verletzen. — 2) wieder- 
erlangen, wiederbekommen MBh. 14,58,52. t. 1. 
Sfjir, richtig wohl srfc?. — Mit Slfcf *) wiederer- 



langen, wiederbekommen. ^hH so t. a. wieder- 
sehen. — 2) erlangen, bekommen, theilhaftig wer- 
den Äpast. 2,21,10. Vagrauh. 23,8. 44,1. Pats. zu 
Theil werden, sich darbieten. — 3) seinen Theil 
bekommen, so t. a. bestraft werden. — 4) erfah- 
ren, — dass sei (mit doppeltem Acc). — 5) er- 
warten, abwarten. — Caus. Jmd versehen — , be- 
schenken mit (Instr.) Hbm. Pae. 1,31 1. 415. — Mit 
fcj 1) auseinandernehmen. — 2) wegziehen (den 
Dünger aus dem Stalle). — 3) verleihen, verschaf- 
fen. — 4) abtreten, überlassen, einhändigen, über- 
geben Kad. 2,35,17 (41,18). Hausbar. 175,14. — 5) 
wählen Hbm. Pah. 8,242. — Caus. Jmd Etwas zu 
Theil werden lassen, mit doppeltem Acc. — Desid. 
auseinandernehmen — , vertheilen wollen. — Mit 
STlcf wiedererlangen, wiederbekommen, t. I. T3ST, 
richtig wohl STlrT* — Mit fllj 1) ringen mit Jmd 
(Instr.) Maitr. S. 2,4,1 (38,3) = KIto. 12,10 (Ind. 
SU 3,464,11). Du. sich gegenseitig fassen. — 2) 
erlangen, bekommen, theilhaftig werden. — De- 
sid. in tifd<-U. 
o 
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5H — 5F*T 






5P? m. Nom. acL in *^TgMi 3?W nnd H5W. 

5PH n. *) <to* Finden, Antreffen, Habhaftwer- 
den. — 2) Empßngniss (?). 
*5PKT m. 1) Pferde feteel. — 2) ÄeteAfAion.— 3) 
Bittiteiter, Bettler. 

5P3J Adj. 1) ** /Inda», antutreffen. — 2) wer 
oder was in Jmds Besitz gelangen kann oder toll, 
erreichbar, erlangbar, erhaltbar. — 3) im fasten, 
su erkennen, zu verstehen, verständlieh. — 4) ent- 
sprechend, angemessen, passend. Mit einem lofln. 
so t. a. nicht dürfend (mit passi fisch zu überset- 
zendem Infin.). — 5) auszustatten — , zu versehen 
mit (In str.)> 

5PJ (nur 5J5TFT) 'ich ergötzen (geschlechtlich). 
*5FR» m. 1) = rftqÜraSR. — 2) N. pr. eines 
Hannes; PI. seine Nachkommen. 

^TO m. PI. Bez. einer best. Klasse von Menschen. 

3{U|ofo m. PI. eine best. Secte der Gaina. 

5JIXE 1) Adj. (f. m) gierig, lüstern, — naeh (Loc. 
oder im Comp, vorangehend). Nom. abslr. °pTd. 
— 2) f. m eine best. Personification Connuigbam, 
Arch. Surr. 9,66. 

Ks\^m f. N. pr. einer Stadt and eines Reiches. 

dUJWi 1) *Adj. = 5FTC- — 2) m. PL N. pr. 

r 
eines Volkes. — 3) f. 5 eine Frau vom Volke der 

Lampaka Ralar. 128,19. — 4) Titel eines Wer- 
kes Opp. Cat. 1,827. 2019. 

*3{U||l|4,c£ m. eine Art Trommel. Vgl.SpSITErj^;. 

*tjf*-ift m. Sprung. 

1. ^ji*-e|, ^?^rT (metrisch aneh Act.) 1) herabhän- 
gen, hängen an (Loc.) Suparr. 7,1. ^TT^STrT herab- 
hängend, hängend an (Instr. oder im Comp, vor- 
angehend). — 2) herabsinken, sich senken. cTF^rT 
gesenkt, hinabgeglitten, abgefallen. — 3) sich hän- 
gen an, so t. a. sich klammern — , sich halten an 
(Loc). TUJH&1 so T. a. die Zügel schiessen lassen. 
Hp-sfrl *ich klammernd — , sich haltend an, ge- 
stützt auf, hängen geblieben an; die Ergänzung 
im Comp, vorangehend. «4N4I^*^4H 1^(1^(1 so 
r. a. Band in Hand. — 4) zurückbleiben, nach- 
bleiben (im Räume), sich langsamer bewegen. — 
5) nachbleiben (in der Zeit), zögern, säumen. 5J- 
ffc^rT langsam, gemessen (Tact). — Caus. s1*-«f- 
TTH» °<üP*ff1 Partie. 1) herabhängen lassen, her- 
ablassen. — 2) aufhängen KathIs. 122,62 (5RT- 



frejHtf in lesen). — 3) sich anklammern lassen. 
efi*ii die Hand anlegen an (Dat. einet Nom. act.). 
— 4) wohl demüthigen MBb.1,31,1 0. — Desid. f^T- 
<tf[+*fQ|rl im Begriff stehen sich tu senken Harbbai. 
91,1 5, t. I. — Mit SR 1) herabhängen. *Jo|dfHH 



herabhängend, hängend an (Loc.). — 2) herabsinken, 
sich senken. $FäR<n£5frT der 'ich herabgelassen — , 
niedergesetzt Aal.— 3) sich klammern—, sich halten 
an, sich stützen — , sich verlassen — , vertrauen 
auf [Acc., ausnahmsweise Loc. oder Instr.). 5R^T- 
EsßTTO anhängend, ttcKtfl+^Ki gestützt, — auf (im 
Comp. Torangehend). — 4) fassen, anfassen,packen ; 
mit Acc. McMIMH gefasst. — 5) halten (damit 
Jmd oder Etwas nicht falle), in übertragener Bed. 
so f. a. aufrichten, aufrecht erhalten. SfcJcfTT^rT 
daran gehalten, daraufgelegt; aufrecht erhalten 
(Katbas. 106,1 44). — 6) zu Etwas greifen, sich hin- 
geben, obliegen; mit Acc. — 7) theilhaftig werden, 
mit Acc — ■ 8) nach einer best. Weltgegend grei- 
fen, so t. a. eine best. Richtung einschlagen, — 
9) abhängen — , abhängig sein von, beruhen auf, 
in nächster Beziehung stehen zu (Acc). — 10) zu- 
rückbleiben, nachbleiben. Nur EJ5|5n*5|c? zurück- 
geblieben. — 11) zögern, säumen. — 12) *5JcJ5T- 
fferfT aoeh fehlerhaft für MMdlHH. — Caus. 
1 ) herabhängen lassen, herablassen. — 2) aufhän- 
gen, — an (Loc). — 3) ergreifen. — 4) stützen, 
halten, vor einem Fall bewahren. — 5) aufladen, 
aufbürden. — Mit otfof in oU^dNi — Mit 
tßTcT fassen, anfassen, in seine Arme schliessen. — 
Mit m 1) herabhängen, hängen. Nur °^l$fl | -«(rt 
herabhängend von. — 2) sich klammern — , sich 
hängen — , sich halten an, sich stuften auf; mit 
Acc. (125,14), ausnahmsweise auch Loc. — 3) er- 
greifen, fassen, packen. — 4) einnehmen, erobern. 
— 5) gefangen halten, fesseln (das Herz). — 6) 
halten, stützen. %lk<1l < -*f<1 gehalten, gestützt. — 
7) zu Etwas greifen, sich anlegen, annehmen (auch 
so r. a. an sich tur Erscheinung bringen, zei- 
gen u. s. w. Prasannar. 71,7. 72,13), an Etwas 
gehen, sich hingeben; mit Acc. qicül^Qlfl wo- 
zu man gegriffen hat u. s. w. — 8) nach einer 
best. Weltgegend greifen, so v. a. eine best. Rich- 
tung einschlagen. — 9) abhängen von, beruhen 
auf; mit Acc. — 10) halten, stützen, so v. a. 
wahrscheinlich erscheinen lassen Comm. zu TS. 
Pbat. 4,12 (wohl SJlcJFSrjrT richtig). — Caus. 1) 
sich anklammern lassen. M\<?\ {*-**,(]**) ^ der die 
Hand angelegt hat. — 2) anhängen, aufhängen 



I 



Kad. 53,6 (97,8). — 3) MMHMrl KatbIs. 122, 
62 fehlerhaft für SMMMH* — Mit SfgQT einho- 
len, erreichen. Vielleicht SIEQI^PTO: st. Sfctn^T- 

tip?: zn lesen. — Mit 3W in 3Wf4. — Mit 

o 

oQT 1) 'ich herabsenken Mkgb. 45. — 2) von al- 
len Seilen herabhängen Harsbak. (faka 1936) 



196, 24. — Mit WH 1) 'ich klammem 
stützen — , sieh verlassen auf; mit Ai 
sm Jmd (Acc.) halten. — 3) sich halten o 
so t. a. Bücksicht nehmen auf (Acc). — 
fen, fassen, packen. — 5) zu Etwas gr 
nehmen, sich hingeben; mit Acc. — 6) t 
werden, mit Acc. — 7) Jmd (Loc.) zu 1 
den. — Caus. hängen (trans.) an (Loc) 
3^, SgffelcT hängend 111,13. — Caus 
gen, aufknüpfen. — Mit Wj£, HHElf* 
gend. — Mit ^TT i) verbleiben an eii 
(Loc). — 2) ausbleiben, nicht kommen, 
rückbleiben, sich langsamer bewegen. — t 
GIt. 11,25 fehlerhaft für qf^TVg. — M 
abhängen Dacak. 79,10. VJdi^tl heral 
In buddh. Stile in $tel°ft|( u. s. w. sehe 
hangen mit, aber in Wirklichkeit ungenai 
!MrlH4)l{ (adj. Comp.) u.s.w. Laut. 26 
rani>.7,1 7. 1 8. 86,1 6. 1 7.- Mit5TTH5r,°5Tf 
abhängend. — Mit EFTcT Caus. aufhängen 
p fen. — Mit T3 1) auf beiden Seiten hängen 
— 2) herabhängen, hängen an (Loc). T^FTI 
abhängend. — 3) sich senken, sich neigen. - 
gen bleiben, so ▼. a. langsam von der Stelle 
längere Zeit verweilen bei, säumen, zöger 
i^nH Gaüt.). fo|cH*- c <i säumend, zögen 
sam, so spät; tjlcfcl'-e^l ohne Verzug. T 
verweilt; säumend, zögernd, verzögert; 

gemessen. |okJll 4 ~ 6 lClH Adv. und auch r 

__ ^ 

verweilt — , gezögert worden. JJJ |c|<rf£« 

107,2 5 fehlerhaft für HlfcMM^. — * 

t^öTc? in nächster Beziehung stehend zu. 



1) hängen an (Loc). NHMIMSTT Pan 
1 9 fehlerhaft für f^F^J, wie ed. Bom 
gelesen wird. — 2) Jmd verweilen mac> 
halten. — 3) versäumen, unnütz verstrei 
sen Harit. 2,26,67. — 4) säumen, zögern. 
auch Med. — Mit STT^T 1) vorhängen, hei 
in *JWMNdfc<MH (Nachtr. 5) und ^ 
— 2) lange zögern in ^TT^FTT^rT (Nach 
Caus. aufhängen, außnüpfen. 

2.*5FSr,d&Md(Sls|). 

Ci*-«1 1) Adj. (f. m) herabhängend, hä\ 
(im Comp, rorangehend), herabhängend b 
; T°, MMIUi )? lang herabhängend. — 
eine Senkrechte. — 6) Complement de 
°JW f. dass., Os?TT f., °&ffil f. and ^Jfl 
Sinns desselben. — e) *Bez. eines best 
oder Zuges in einem best. Spiele. — d) * ( 
Richtig 5raT. — e) *=S?fpfi, cUTff und 
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f) N.pr.ot) eines Munt.— ß) eines Da it ja.—- 0)Ka- 
raka 5,1 « fehlerhaft für cRFH. — 3) f. UT a) eine Art 
GwrkeKkMA 6,34. 7,3 (=^|ch).— 6) * Geschenk, 
Richtig 5TOT. — c ) *t** Form dar D u r g a. Nach den 
Lexicographen = 3^TT'^Tfl* — d) *Bein. der 
Lakshmt. — e) N. pr. a) einer der Mütter im 
Gefolge Skandal— ß) einer Tochter Daksha's 
und Gattio Dharma's (oder Maou's). — f) ei- 
•er Rakshast. — 4) *f. 5 ein best. Gericht aus 
Körnern Madanat. 118,1 oü. 

9f+4fcn 1) m. a) eine Senkrechte Arjabb. 2,13. 
S6*jas. 12,44. — fr) Complement der Breite. — c) 
*e4m best. Geräthe. — d) der 48te astrol. Joga: — 
t) Bei. der grösseren Abschnitte (18 an der Zahl) 
im Kathasaritsagara.— f) Katbas. 61,24 feh- 
lerhaft für dH°h' — 2) f. df^H)! das Zäpfchen 

im Halse. 

c r 

HM^hUI 1) Adj. (f. $n und \) lang herabhän- 
gende Ohren habend. — 2) m. a) * Ziegenbock, 
liege. — fr) *Elephant. — e) * Falke Rio an. 19, 
86. — d) * ein R a k s h a s a. — e) * Alangium hexa- 
petalum Ragin. 9,76. — f) N. pr. a) * eines We- 
ins im Gefolge ^ira 's. — ß) eines Esels. — t) 
eines Hasen. 

5F«RJ5R) m. N. pr. eines Muni. 

8l*-e|IS1<$ 1) Adj. die Zunge hängen lassend. 

— 2) m. N. pr. eines Rakshasa. 

*CfF«I^Tn f- eine ^ f ' Pfcff*r Baoan. 6,18. 

cü*~ef»1 1) Adj. als Beiw. fiva's herabhängend 
oder herabhängen lassend. — 2) m. a) etwa Trost- 
hneeht Harsbak. 178, 1 5 (443, 1 2). — fr) * Phlegma, 
Schleim. — c) N. pr. eines Sohnes des Gjoti- 
shmant VP. 2,4,30. — 3) n. a) * Franse. — fr) 
*efo lang herabhängender Halsschmuck. — c) Pa- 
rallaxe in Länge. — d) eine best. Kampfart Ha- 
ut. 3,124,19. — e) N. pr. eines Varsha in Kq- 
Ctdrlpa (benannt nach 2) c). 

^MMMIM^I 1) Adj. f. hängende Brüste habend. 

- 2) f.N.pr.einerder Mütter irnGefolge Skanda's. 
*feM«flsH f. eine Art Pfeffer RUan. 6,17. 

HMmd Adj. Hariy. 3653 fehlerhaft für 5F«r- 
RH Partie. 

tf*af^ m. eine Art Trommel. 

^I^WII Adj. f. mit schlaffen Brüsten Such. 
4,371,1 a. 

HHM m. N. pr. eines Muni. 

d^MIMi«^ m. eine Art Trommel Harsuai. 175,2. 
♦SF^TfireR^T m. Du. gana SRFTc*TTf^ feh- 
lerhaft für SFSn°. 

tjJTtSpf; m. der indische Kuckuck Karard. 73,24. 



tflt-eiefital («11*11 f- N. pr. einer Gottheit. 

dl^ll i) Adj. herabhängend, hängend an, her- 
abhängend bis xu. — 2) f. °sfr N. pr. einer der 
Mütter im Gefolge Skanda's. 

tft-aicfi m. 1) der 4 Sie astrol. Joga. y. 1. ^F«RI- 
— 2) *N. pr. eines Schlangendämoos. 



*c?1*^^l f. ein Perlenschmuck aus sieben Schnü- 

ren. Vgl. 5FF^f. 

dMl^t 1) Adj. (f. ^) a) einen Bängebauch ha- 

bend. Nom. abstr. °cTT f. Kad. 256,4. — fr) *ge- 

frässig. — 2) m. a) Bein. Ganeca's. — fr) N. pr. 

c 
a) eines Fürsten. — ß) eines Muni. — 3) f. ^ N. 

pr. a) einer Unholdin. — fr) eines Flusses. 07 ^t- 

H|c£| r U| n. Büulib, Rep. No. 82. 

dHIW und dMItf 1) Adj. der die Unterlippe 

hängen lässt. — 2) *m. Kamel Raoar. 19,21. 

*5FH, 5F*T?t (5!^"). 5F>W ». u. Wi- 

5FH" 1) ro. a) das Finden, Wiederfinden. — fr) 

' 

Erlangung (fehlerhaft crl*-«! Karaka 5,12), Wie- 
dererlangung. — c) Kinnahme (einer Festung). — 

2) *f. m Hecke, Einfriedigung. 

r 

ÖfF^R Adj. findend, Finder. Vgl. q^°. 

ST^FT n* das Erlangen, Bekommen, Wiederer- 
langen. — 2) das Verschaffen Hb*. Par. 2,37. 

5FH«ilM Adj. zu erlangen. 
*tfF*FT Absol. ron £R. 

d*-H°h Adj. der Etwas (Acc.) zu erhalten — , 
zu bekommen pflegt. 

*5TO,STO*(jfäT). 

5PT 1) Adj. den Geist träge machend. — 2) m. 
(adj. Comp. f. CfT) a) das Sichanheften, Ankleben 
(ic. 6,78. 5FI *TT bei Jmd (Loc.) hängen bleiben. 
— fr) das Sichducken, Niederhocken MBh. 7,139, 
7C. — c) das Verschwinden — , Eingehen in 
(Loc. oder im Comp, vorangehend) Kap. 1,121. 
2,21. 3,54. 5FT m, JFT "• s. w. verschwinden — , 
eingehen — , aufgehen in (Loc). 5W H^lrli: ««"- 
steckten sich. — d) Untergang, Tod. tsfä m un~ 
ter gehen, zu Grunde gehen, zu Nichte werden. 
Auch PI. — e) Bast, Buhe. — f) geistige Trägheit 
Kap. 6,30. — g) Scherz, heiteres Spiel, — Treiben (= 
t^rTlH) Vasat. 205,2. — h) Tempo (deren drei: Tri, 
?fEZ7 und fcMIMH). — i) ein best. Tact S. S. S. 
213. — k) ein best. Ackerwerkzeug, etwa Egge oder 
Hacke. — 3) f. cT*TT N. pr. einer Jogint Hrma- 
dri 2,a,94,l8. sPTT ▼. 1. — 4) *n. die Wurzel von 
Andropogon murieatus. Vgl. BuWapr. 1,193. 

WF\ "• 1) Bast, Buhe. — 2) Buhestätte £ic. 
13,52. Zelle Präs. 48,16. Karard. 7,10. 11. Nach 
den Erklärern und Lexicographen Stätte, Haus, 



Sitz. 

*dMM3Jl <*. raniÄrtn, Schauspielerin. 
cHMUMI m. neben M^MUI und ||s{MMI- 
dMfUM n. 1) ^N/7d>Mnofftöl/a259,l7. 260,15. 

266, 1 2. — 2) Tempo und Lage der Stimme MBh. 

2,132. 5fll WR ▼. 1. für dMt4IH. 

i 

•dMI^H m. Tänzer, Schauspieler. 

c 
oiMlefi m. die Sonne beim Untergange der Welt 

Buag. P. 10,77,35. 

*dMK«1*-«l m. Ta'nser, Schauspieler. 

^m m. in einer Formel Maitr. S. 2,11,4 (141, 

16). SRFJKap. S. 

ci^HIII^I m. N. pr. eines Autors. 

*5TST,d<s|(rl (ll^T). 

35T% dtilrl» °f? (metrisch) tändeln, scherzen, 

spielen, sich frei gehen lassen Spr. 7711. dMH n* 

impers. Vgl. d Jdff • — Caus. l)d HM W a)[tändeln 

lassen) liebkosen,zärtlich sein gegen Jmd, streicheln, 

schmeicheln, hätscheln,hegen und pflegen Prasarnar. 

49,8. Kad. 196,9. Metrisch auch Med.— b) schwingen. 

— c) begünstigen. — 2) * SnSPJcT 1$<-HIMIH). — 3) 51- 
^TTH a) Pari at. 229,22 fehlerhaft für dld^ld - 

— fr) *^miMIH c — Mit qg Caus. ( dldMiH) 
Jmd in eine gute Laune versetzen. — Mit 33T Caus. 
hätscheln in omtflcrtl* — Mit 3^ in 3^lld* 

— Caus. o&tctfMlri i) in Aufregung versetzen 
Naisb. 4,106. — 2) aufspringen. 3SRTR3T 0) 
Pamrat. ed. Bomb. 4,40,22. — Mit 3*T Caus. 
( 5n^TTrf) liebkosen, zärtlich sein gegen Jmd, 
liegen und pflegen; mit Acc. Kad. 113,28. — Mit 
fir Caus. NdldMH ». u. 5TT5PT. — Mit flq Caus. 
(HcilQiMirf) liebkosen, zärtlich sein gegen Jmd, he- 
gen und pflegen ; mit Acc. 

*5T5T m. ein best. Parfüm Gal. 
ddlsl^ Adj. fehlerhaft für ddlss|<§ 1) a). 
^icrtissi^ 1) Adj. (f. 91) a) dessen Zunge spielt, 
d. b. hinundher geht, züngelnd Hrmadri 1,807,8. 

— fr) * = p«^fe|- — 2) *m. a) Hund. — fr) Kamel. 
*tfltf1$*^1 «n. Citronenbaum. 

ddH 1) Adj. spielend, schillernd (von Licht 
und Farbe). — 2) * m. a) Vatica robusta Ragan. 9, 
81 . 12,1 1 6.— fr) Buchanania latifolia Ragan. 11,65. 

— 3) f. m a) ein tändelndes Weib, Weib übern., 
Gattin. — fr) * Zunge. — e) Name verschiedener 
Metra. — d) N. pr. eines mythischen Wesens. — 
4) n. a) * Spiel, Tändelei. — fr) das Spielen der 
Zunge, so t. a. das Hinundhergehen derselben. 

*dd»llftm 1) Adj. Weibern lieb. — 2) m. Nau- 
clea Cadamba Ragar. 9,101. — 3) n. eine Art An- 
dropogon Ragan. 10,170. 
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ddfn+i — 5?ci^rfrRn 



ddpHtl f. Weibchen, ein armes W. 
*5I5rf?T 5 RT f. ein lang herabhängender (6am- 
melnder) Halsschmuck. 

xit$l&i onomatop. vom Laute eines Lallenden. 

ddk. n- (»dj. Comp. f. SIT) Stirn. 5T5TTC a 
fronte, vorn. 

ddlkh 1) n. a) Stfrn Agw-P. 25,4 4. — 6) *eine 
schöne Stirn. — 2) f. °TC5RT a) *Stfrn#cAm«4cft. 

— 6) «in mit Sandel oder 4#cAe auf die Stirn auf- 
getragenes Zeichen Käd. 176,18. 186,6. * 

ddliffö m - Stimplatte. 

ddliHM Adj. die 5jtrn frrannend als Beiw. ei- 
ner glühenden Sonne Habshai. 32,13. 160,16. 
Bboga-Pr. 87,7. 

dd I Wi m. (Kau. 81,3. Ind. St. 15,326), °X^\ 
m. (Kad. 16,9) und °Mfi«KI *- Stimplatte. 
*5T5TO C T^ n. N. pr. einer Stadt. 

ddlWld* n. Stirnplatte. 

ddlifdHsM Adj. (rom Schicksal) auf di« Srtrn 
geschrieben. 

ddlid*5ll & *) ( die Tom Schicksal) auf die Stirn 
geschriebenen Züge. — 2) Stimstreifen, so r. a. eine 
überaus schmale Stirn (i£. 14,85. 

r 

ddlüdAdj. (f.^) auf der Stirn ein Auge habend. 
ddlli°h Adj. vorn befindlich Apast. £a. *M> 

12. — cFFTTfepT f. «. u. 5!5n£fi. 

ddlfc°hlt|, ETcJ «in 5ffrnzetcfon darstellen, 
*ddl£dAdj. eine hohe oder schöne Stirn habend. 
ddlM i) Adj. (f. ^) mir at'nar £/äm {Stirnfleck) 
versehen, mit einem (hellen) Fleck versehen überh. 

— 2) m. n. Schmuck, Zierde 306,7. — 3) f. ^ a) 
eine best. Vnholdin. — fr) *ein best. Ohrenschmuck, 

— 4) *n. a) Blässe, Stirnfleck. — fr) Mal, Serien- 
zeichen. — fr) Zeichen überk. — d) Banner, Flagge. 

— 0) Schweif. — f) Born. — g) Pferd. — A) = 

*5!5TFR> n. «*» a,< f der Stirn liegender Blumen- 
kranz. 

ddl^JI m - scherzhafte Bez. des penis. 

o 

ddIMH o. 1) Schmuck, Zierde Vikbanahbab. 
18,72. Ind. Antiq. 8,241. — 2) * Mal, Secten- 
zeiehen. — 3) * Zeichen iiberh. — 4) * Banner, 
Flagge. — 5) * Schweif. — 6) * Hörn. — 7) * Pferd. 

— 8) *= SWR. - •) *= P*T und jp. 
ddIHMri Adj. mit einer Blässe versehen. 
ddlM m. in einer Formel Kap. S. 28, 8. 5Jq 

M AITB. S. 

dldrl 1) Adj. (f. 31) <0 «»dUn«* Balab. 55,5. — 
fr) naiv, arglos, einfältig. — c) anmuthig, lieblich, 
schön, hübsch. °r r Adr. — d) erwünscht, beliebt, ge- 



nehm.— 2) m. a) eine best. Stellung der Hände beim 
Tanze. — fr) ein best. Tact S. S. S. 212. Vgl. 5critfT- 
flcfld. — c) ein best. Räga. — 3) f. EfT a) * Mo- 
schus. — fr) Name verschiedener Metra. — e) eine 
best. Mürkbanä S.S. S. 30. — d) eine best. Ra- 
gini S. S. S. 37. — e) Titel eines Commentars 
BuBftBLL, T. — f) Bein, der Durga und eine Form 
derselben Hbmadbi 1,395,17. — g) N. pr. a) einer 
Hirtin, die mit der Durga und der RAdhikA 
ideotifleirt wird. — ß) der Gattin eines (ataju- 
dha Hem. Par. 3,261. — y) eines Flusses. — 4) 
n. a) Scherz. — fr) eine natürliche, ungesuchte 
Handlung. — c) liebenswürdige Einfalt, Naivetät, 
Anmuth, Liebreiz. — d) Schönheit, Pracht. — 0) 
Name zweier Metra. — /) * eine Art Perlen- 
schmuck. ^TJ wohl fehlerhaft für tjlej. — g) N. 
pr. einer Stadt. 
dfdH«fi n. N. pr. eines Ttrtha MBu. 3,84,84. 

clMrl^rM m « Name eines Kaitja. 
^flQidrfllQi m » ein best. Tact. 
dfdHM(( 1) Adj. (f. 5fT) aus lieblichen Worten 
bestehend. — 2) f. 35fT ein best. Metrum. 
slRlfW^ n. N. pr. einer Stadt. 

dfdH^IUI n. = dfdH^W(M|im. 

«JldrlfilM m. ein best. Tact S. S. S. 212. 
crll^iflHItlsr n. Titel eines Schauspiels. Vgl. £f- 

fddWIWI. 

tflkrlrldlslci Adj. überaus lieblich. 

didctelMH 1) Adj. (f. m) schönäugig. - 2) f. 
5JT N. pr. einer Tochter des VidjAdhara VAma- 
datta. 

dldd(=IW( m. und GT^Tin n. Titel eines 
buddh. Sütra. 

tfllQlrloU«^ m. 1) ein best. SamAdhi. — 2) N. 
pr. a) eines Deraputra. — fr) eines Bodhi- 
sattva. 

didHHälli «. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

tflltflfll^" 1) di. N. pr. eines Hannes Hem. Pah. 

c 
3,231. — 2) f. ^ ein« Schöne VibbabuIkae. 13,25. 

didHI^H«(^H d. Titel eines Werkes 
Büblbr, Rep. No. 761. 

dldHIcM n. Titel eines Tantra. 

dfdHIHrfiMI f. ein best, dritter Tag. °9ffT n. 
eine best. Begehung. 

didrlir^IrD f - Titel eines Werkes Bcbhbll,T. 

^Mffll^hlFci m. N. pr. eines Mannes Bha- 

dbab. 4,173. 

sflclclll^CM m. N. pr. eines Fürsten. or f^ n. N. 
pr. der von ihm gegründeten Stadt. 



slislCfMWIfli £ Titel eines Werkes BobnblLjT. 

öfn^TcTFn? m. N. pr. eines Fürsten. 

SrfdHIMsUfäfcTH n., örikaMpTTF^ m, und 
5fidHWIW4 n. Titel ron Werken Opp. Cat. 1. 

yfdHIMWSJ n. Titel eines Schauspiels. YgL 
dfddHIfeW. 

dfcicimi , c|P^oni f. Titel eines Werkes. 

^ikirll^lrf n* eine best. Begehung. 

dfdHIMtfl f- ein best, sechster Tag. 5TrT n- 
eine best. Begehung. 

diddlölTUHIHHIMH^o. PI. Titel eines Wer- 
kes Bcbrbll, T. 

didHIHHHl f- der siebente Tag in der lichten 
Hälfte des Bbadra. 

dldHW^H n., °«^«HWH h n. PL, °dWH|W| 
n. Titel ron Werken Opp. Cat 1. 

5TT5TT7W n. t. l. für ^rf^TcR». 

diddlMI^UHn.Titel eines Werkes Bcbhbll,T. 

^n^TrST m. 1) PI. N. pr. eines Volkes. — 2)d*r 
Fürst dieses Volkes. 

tftfllcioni f - N. pr. eines Ttrtha. 

dc^UH N. pr. einer Oertlichkeit. 

si£$! N * P r< *) m * e * Bes Astronomen und eines 
Ministers. — 2) f. 5fT einer Bubidirne. 

$1 Stellt I^HCI ™- Patron, eines Autors. 

^rfePT m. N. pr. eines Mannes. 

citri Sil tflld m. N. pr. eines Autors. 

o 

^T^ 1) m. a) das Schneiden, Abschneiden, Ab- 
pflücken (tod Blumen). 3RFT° so t. a. gepflückte 
Blumen. — fr) Schur, Wolle; Haar (einer Kuh). — 
c) Abschnitt, Stück, eine Partikel von, ein Mini- 
mum, ein Bischen, Tropfen. Zum Ueberfluss kann 
noch OTT angehängt werden. d«!H Adr. ein we- 
nig. Angeblich auch n. Am Ende eines adj. Comp, 
f. m. Vgl. tl^|JH°. — d) etn best, sehr kleiner 
Zeittheil. Häufig personificirt — e) bei den Astro- 
nomen Grad. — f) Zähler eines Bruche. — g) 
* Untergang. — h) * Ausgelassenheit. — i) N. pr. 
a) eines Sohnes des RÄma und der Stti. — (J) 
eines Fürsten ron Kagmlra. — 2) *n. a) Mus- 
katnuss. — fr) Gewürznelke Raoan. 12,85. — c)dst 
Wurzel von Andropogon muricatus Raoah. 12,151. 

ST^R) 1) * Adj. schneidend, Schnitter. — 2) Bex. 
eines best. Stoffes. 

^o|§ 1) m. Gewürznelkenbaum; n. Gewürznelke 

Rasan. 12,82. Bhatapb. 1,188. M ad an AT. 41,22.— 

r 
2) f. ? N. pr. einer Apsaras Balab. 89,7. 

dM^^h 1 ) * n - Gewürznelke. — 2) f. °{^pKTK. 

pr. einer Frau Vasat. 225,4. 

*d^ehfd°hl f- Gewürznelke Rio Air. 12,85. 
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ö^rTT f- Limonia sc andern Roxbubgu, Flort 

10. 

m. N. pr. eioes Mannes. 

1) Adj. (f. 5fD salzig, gesaixen. *<tfe(Ui 
id. *ci^m°flrM salzend. — 2) ra. a) ein« 
//«. v. 1. H^'i- — b) N. pr. a) eines Ra- 

oder Daitja. — 3) eines Fürsten ins Ha- 
dra's Geschlecht. — y) eines Sohnes des 
Sonst ^fef. — &) eines Flusses. — c) * = 

I sriTSW^. — 3) f. W a) *ßto»*, ÄcÄön- 

6) * Cardiospermum Halicacabum Rl- 

r 
t . — c) N. pr. eines Flusses. — 4) t 5 N. 

chiedener Flüsse. — 5) n. a) Salt, insbes. 

— b) Anmuth in fad^HH and d<4UIH)( 

eine best. Art zu kämpfen. Richtig tf*~Gf*l> 

\*httf\ Adj. salzig und scharf Sogt. 1,75,9. 

R^nfff (wohl d<M*Hd IM!) f. etwa Fut- 
Habsbak. 173,10. t. 1. d°IUIHlfM+|. 
RTt^m Adj. salzig und zusammenziehend 
75,9. 2,546,2. 
nHR^RIT f- Cardtoepermiim fliatteaca6Mm 

3,71. 

^TT^ ra. 1) eine Art Salz Raöas. 6,254. — 
?ef. Präparat aus Zuckerrohrsaft Ragan. 

fl^TH f. Salzgrube. 

[sfiyf 1) Adj. salziges Wasser habend. — 2) 

Salzmeer, Meer. 

Erarfä m- (173,13) und °sldfäRl m. das 

r, Meer. 

N^I^N m. Seemuschel. 

FFT f. Salzigkeit. 

JJtTrfx Adj. eafsia Mnd 6Mer Suca. 1,75,9. 

i 

IrlUT n. erfne Grasart Raöan. 8,188. 

!c?FJ 1) Adj. salziges Wasser habend. — 

as Salzmeer, Meer. 

TcT q. Salzigkeit. 

T^R f. eine durcA 5aZ* symbolisch darge- 
o 

Mutlerkuh. 

_c 

FT^rT ra. ein, diirc* Sa/* symbolisch dar- 

ir Berg. 

jmild+T f. Sa/zdeufel. 

]T^ n. N. pr. einer 5fadf. 

IJT^ m. eine <4rf SaJ*. 

[JJ^T m. ein von einer Salzdarbringung be- 

i Geftef. 

lIHl^H Adj. an salziger Harnruhr leidend. 

[J<T, *°viTH salzen. FRfillc? g^aften Ra- 
's 

Y. Theil. 



RAKA 3,7.8,13. 

^raHRTf^ 1) Adj. salziges Wasser habend. — 
2) m. das Saltmeer, Meer 169,25. 
defltllHHfi oi. das Salzmeer, Meer. 
d°IUWlftHil (wohl 5TcR°) f. s. u. crietmon- 

*do|UIIH**4 ra- das Salzmeer, Meer Comm. zu 

(ig. 3,80. 

^RTuTSTH n. N. pr. einer Oertlichkeit 
♦^cHIIFTi °FJ1H nach Salz verlangen. 

dNUIMi^ m. 1) *Sai«ortt&e. — 2) eine Fund- 
grube — , FäHe t)on JnmMrA. 

d^mitl^R ra. Bein, (atrughna*! [Tödter des 
Rakshasa Lava na). 

{tflemulstf m. das Salzmeer, Meer. 
*d c 4mifceM5l n. Seesalz Ra«an. 6,1 03. 
^o|U|M||%, d^UH^TH, d^UllulcJ und 5T- 
cfQfl^m m. das Salzmeer, Meer. 
d^UIHM ra- N. pr. eines Brahmanen. 
^T^TBTRTT m. N. pr. eines Asura Ind. 8t. 14,1 34. 
*d4U|IU(s| n. eine Art Salz Ra*an. 6,254. 

crl^k lUlHI ra. Anmuth Prasaknab. 153,3. Ind. St. 

•s 

15,297. 

2.*d c tUÜ Adf. mit SR^[ aa/sen. 
*5fcTnftrjr, °crfcl Denomin. ron tfeim. 
d^UllriH n. Kochsalz BhItapb. 3,95. 
'deJUUrUJ n. eine Art Salz Rio ah. 6,254. 

d^UIT^ m. das Salzmeer, Meer. 
l.*5mm|^sp n. Salzwasser. 

2. d°mil?efi 1) Adj. salziges Wasser habend. — - 2) 
* m. dae Salzmeer, Meer. 

d°iUHdl^r m. dae Salzmeer, Meer. 

5f3R 1) * Adj. der da schneidet, Schnitter. — 2) 

*f. £ ilnona reffottfara. — 3) n. a) dae äcAnetfden 

(des Kornes), Mähen; Zerschneiden Comm. zu Nja- 

c 
jam. S,4,8. °cticli Nom ' *?• Schnitter, Mäher. — 

6) ein Werkzeug zum Schneiden. 

d°IH+dlMl f. s. u. <?ioim°n?iw). 
5T5RHTfqr^T f. «. u. d^UJHlfU^l. 
*dMHiM Adj. « ^511. 

ÖT^FQ m. Bez. einer best. Klasse von Menschen. 

♦Srarj, 5T5PTfcT = dcIHWK- 

{tfouist m. N. pr. eines Brahmanen. 
d^[d (metrisch) f. = d^dl 1) Viddh. 21,4. 
cjiq^fl f. 1) Averrhoa acida Dhant. 5,19. Bai- 
TAPa. 1,244. ÜAtSBAi. 203,6. Qig. 6,78. Vasay.268, 

3. — 2) ein best. Metrum. 

d4!tIU Adr. 1) in kleine Stücke. — 2) nach 



Äugenblicken, auf Augenblicke. 
•tfl^loh m. 1) etn Werkzeug zum Schneiden. — 
2) das Schneiden. — Richtig H^lUhfi. 
*^|o|IU|cti m. ein Werkzeug zum Schneiden, Sichel. 
•^«=IHcH«5 m. das Wegschaffen von Brüchen Ll- 
LAT. 9,16. 
*5fj% m. = ^icfimen. 

nfoirfoq Adj. zu schneiden. Nom. abstr. og* 
n. Comm. zo Njajam. 3,4,8. 
*crlJ^5| n. = doHUI«h. 

FR^ftl m. N. pr. eines Mannes. PI. seine Nach- 
kommen. Richtig wohl OTT . 

£ToZ7 Adj. 1) abzuhauen, niederzuhauen. — 2) 
in durchbohren, zu treffen in 3"^°« 

*5PT» cn ihim frf (fälcHWlift. 

^IHim. (selten) und u. Lauch, Knoblauch Dhant. 
4,37. Madanay. 80,71. Raoan. 7,49. BbItape. 1,178. 
Hat. med. 262. Gadt. Spr. 7668. 
1.5TO, dM(Pf, °3 (meist metrisch) und d^lftf 
(Bbatt.), *°fl 1) begehren, Verlangen haben nach 
(Acc). — 2) Alnelre6en zu, so y. a. sich nähern; 
mit Acc. Utpala zu VabIh. Beb. 6,2. — Mit ^tf 
io *«MdlfN+l %g. — Mit Srft 6eoeÄren -, Fer- 
langen haben nach (Acc. oder Infln.). MfHdfNH 
begehrt, gewünscht (auch mit Infln.). — Mit H^ft, 
CfT und tfl^ begehren nach. 

2. sro, diwfn d5R?qwi). 
•srorat Adj. Yon i. 5ra. 

ST^PPn ra. N. pr. eines Mannes. 
dWi^efl f. N. pr. einer Fürstin. Vgl. H^Ml . 
*^TW m. 78n«er. 
5RT, 5Rrff? (WMmehliHMIO *) *^oA/e», yWn- 



i en, prangen. Nur 5TRt? «nd dWHM (nur Yasay. 
230,8 und Nalod. einmal) strahlend u.s.w. — 2) er- 
scheinen, zum Vorschein kommen, entstehen. Nur 



dHtl. — 3) erschallen, ertönen. Nur STOtT- — 4) 
spielen, sich vergnügen, sich der Freude hingeben. 

— Caus. d IHM Sri dSFTOPf oder filc^FTOPt) 1) 

tanzen. — 2) tanzen lassen, — lehren. — Mit SR 

o 

io *£FRTH3i- — Mit qft hier und da fehlerhaft 

o 

für 5IPT— 5T*r — Mit 3J 1) erglänzen, strahlen, 
prangen. NurodHtl» ^CIHHM (ausnahmsweise) 
erglänzend u. s. w. und O^tlHCI glänzend, strah- 
lend. crllsIkülEHIHrt so y. a. von Blut triefend Bi- 
lab. 107,1 5.-2) erscheinen, zum Vorschein kommen, 
entstehen Naisb. 4,1 1 5. 3STmcT *ui* Vorschein ge- 
kommen, entstanden. — 3) ertönen, erschallen Pba- 
tANNAa. 63,1 6. — 4) spielen, sich vergnügen, sich der 
Freude hingeben, ausgelassen sein. o&ilHCf freu- 
dig erregt 142,18. °*JAdT. — 5) sich hinundher 

28* 
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bewegen. Nur 3BTHtT (Naisb.6,1 Ol ) und 35ml??- 

— 6) wachten, zunehmen Naisb. 5,33. — Caas. 1) 
erglänzen — , strahlen machen, — 2) erscheinen 
las$en 9 bewirken. — 3) ertönen — , erschallen las- 
sen. — 4) freudig erregen, in eine frohe Laune 
versetzen Naisb. 6,34. — 5) tanzen lassen, in Be- 
wegung versetzen Klo. 94,1 7 (168,1 8). — II it McM£ 
stark aufleuchten, — glänzen fic. 5,2 («IHJ&1HT1 

im Text). Pr.P.136.— MitSFO^Cig.8,2 fehlerhaft 

__ r r ° 

AirtlrMö . — Mittn^[,445fiHt1 ringsumher strah- 
lend Ind. St. 14,372. — Mit McM£ erscheinen, zum 
Vorsehein kommen Balar. 74,8. — Mit YJT^» 5TTST- 
HtT 1) erglänzend. — 2) ertönend, erschallend. — 3) 
sich hinundher bewegend. — Caas. freudig erregen. 

— Mit Wgr 1) erglänzen. Nur tUj&iHtl (C«c. 13,6) 
erglänzend and HH&lltlrf strahlend. — 2) ersehet- 
nen, zum Vorschein kommen fig. 17,3. 4. Ind. St. 
15,297. — 3) erschallen Prasannar. 31,22. — Mit 
3*1, nur 3CFTRtT erglänzend fic. 17,69. — Mit 
trf^» H^ciHTI ringsumher strahlend. — Mit f^ 1) 
glänzen, strahlen. Jc^HTJund [c|sj fort glänzend, 
strahlend. Verbam fin. nur Bbatt. — 2) erschei- 
nen, zum Vorschein kommen, entstehen, sich Zei- 
gen Spr. 7828. zu 1851. fic. 15,14. Gewöhnlich 
feRTOt? and T^TIHcT« — 3) ertönen, erschallen. 
Nur T^THrT» — 4) spielen, sich vergnügen, sich 
der Freude hingeben, ausgelassen sein. |o|tflHc1 
n. impers. — 5) sich hinundher bewegen, zucken 
(Tom Blitz). Nur fadUrUnd fad WH- - Caus. 
tanzen lassen Vasay. 233,2. — Mit jrfir 1) stark 
strahlen, — glänzen. — 2) stark hervorbrechen, in 
hohem Mausse erscheinen. Nor MMdUtl* 

5TH 1) Adj. in 5RTO. — 2) *f. %\ Gelbwurz. 
*ClH°h 1 ) Adj. =s tfitW). — 2) m. ein best. Baum 
Zach. Beitr. 88. — 3) f. dftl°hl Speichel. — 4) 
(wohl n.) ein 6«f. Arzeneimittel Zach. Beitr. 87. 

tfHlcftl f. 1) eine best, wässerige Flüssigkeit im 
Körper (Bhavapr. 6,20): Lymphe, Serum, Jauche 
oder dgl. Karaka 1,26. 2,5. 4,7 (372,3). 6,6. 11. — 
2) * Zuckerrohrsaft. 
*tf1tTi°ti m- die Mitte des Bogens. 
*3Trn^FT m. Bogen. 
FTFJsRl f. eine grobe Nadel. 

CS. 

*d«fc+l f. gana fdt|+||^. 

<tf«5$ m. PI. N. pr. eines Volkes. 

*i*£l m- N. pr. 1) PI. eines Volkes. — 2) einer 
Prorinz in Kacmtra. 

5^jf^ und ci«t(l f. Welle, Woge. 

d«£tf1«gm» or Jc? etwa schnaufen Pahbad. 
*5Tl«J£ s fi m. Hypokoristikon Ton 5T^I3« 



*cl^lS m. N. pr. eines Mannes. 

*5PSJ m. N. pr. eines Mannes. P). seine Nach- 
kommen. 

d«&l f. ein best. Vogel Socr. 1,201,20. Richtig 
5TCT. 

1* FTT, cillrl 1) ergreifen, mit sich — , m tfcA ntA- 
msii Ind. St. 15,274. 353. 366 (dlf<£)* Hbm. Par. 
2,441. Kampaka 225. 281. Uttamar. 117. 307. 
cil(B|| lässt sich häufig durch mit, in Begleitung 
von wiedergeben. — 2) auf sich nehmen, sich un- 
terziehen. eJ<HIH Kampara 512. — 3) * geben. — 
Mit ETJ an sich ziehen, in sieh aufnehmen in einer 
Etymologie. 

2.*?TT f* 1) das Nehmen. — 2) das Geben. 
dl feHl f. N. pr. einer Tantra- Gottheit. Vgl. 



tf|ef)t| Adj. von der Arthocarpus Locucha kom- 
mend u. s. w. 

tf|ef)[t| m. Patron, ron tippt!* Auch PI. 

31 !<*)(&*) m. Diener [einen Stab tragend) Pah« 
rat. ed. Bomb. 4,41,22. tfiJifeoti t. I. 

^TT5T Adj. Ind. St 1,110,7 nach Kuhn fehlerhaft 
für cliT^H an die Lakshmt gerichtet. 

dW°hl f. Bein, der Sita. 

tfimm Adj. dar ite/t auf die charakteristischen 
Merkmale eines Dinges versteht. 
*£TT5Tfin no. Patron. Ton £T5TO. 

3il7Hm°h Adj. (f. ^) 1) sich auf die Zeichen ver- 
stehend; m. Zeichendeuter. — 2) uneigentlich ge- 
meint, nicht direct unter Etwas verstanden, eine 
übertragene Bedeutung habend Katjapr.2,1 4. Nora, 
abstr. °<5T n. QaSk. zu Badar. 2,4,17. 19. 

tf 151 U<4 *) Adj. sich auf die Zeichen verstehend, 
dieselben deutend. — 2) *m. Patron. 

cildl f- 1 ) «*we 6«# t . Pflanze AV. — 2) Lack, so- 
wohl die von der Schildlaus kommende rothe Farbe 
als auch das rothe brennbare Harz eines best. 
Baumes Mat. med. 276. Madana y. 46,72. Ragas. 
6,205. Bhatapr. 1,176. 

C1IC1NJ<( n. = sirj'^g. 
*dl7l 1(1*1 ™- -^Mfea frondosa Mat. med. 276. 
*dl5llC1?1 n. ein 6e«f. medic. Oel Mat. med. 276. 
Bhatapr. 3,31. 

dHm( n. N. pr. einer S/adl Ind. St. 14,111. 
*dMIMUI< m. ond *°«HI<(H m. eine Art Lo- 
dhra Ragan. 6,214. 



dMNlfillsM n. Handel mit Lack und ähnlichen 
Artikeln. 
*dl^1N5T m. 1) Bufea frondosa. — 2) Mangifera 



sylvatica Rio ah. H,u. 

dlfd4l Adj. (f. ^) mir Lac« jp/ärfrt' Bbatt. 

dl^lM m. Patron. Aach PI. 

5fl?T Adj. s. u. 5TRf. 

^il^MUI 1) Adj. wn der Pflanze ciTHUII *om- 
m«ruf u. s. w. — 2) m. Patron. Ton ^t^TQft 

dl^Hfui m. Patron, ron d?MUI. Aach PI. 
*dltTHUIM m. Patron, von d^HUI 9 wenn ein 31- 
ftJBT gemeint ist. 
♦STlHrtW A.dj. (t ^) = dirüHMIrl ^ «IT. 



dMHrl n. eine Art Tanz S. S. S. 260. 
dUlfc* m. = d Wiii*. 

W). 3si rar »• •>••. 



*5ira, 5rra?i (Hm 






dlM(^KFTH (0 m. eine 6«ir. Form der Gelb- 
sucht. 

<3TO3 n. (adj. Comp. f.Cff) 1) Schnelligkeit, Ge- 
schwindigkeit. — 2) Geschicklichkeit, Gewandtheil, 

— in (im Comp. Torangehend). — 3) Leichtigkeit, 
Gefühl der L., Erleichterung. — 4) Leichtsinn, 
üebereilung, Unüberlegtheit. — 5) Geringheit, We- 
nigkeit, Vnbedeutendheit. — 6) Kürze einer Silbe. 

— 7) Kürze im Ausdruck, Sparsamkeit in Warten, 
Concision. *b|b(Hl3|l die Ersparung einer halben 
Mora Paribb. 122. — 8) geringes Ansehen, Schmä- 
lerung des Ansehens, Mangel an Würde. 

dNcIchlf^H Adj. entehrend. 

^TltföFFT m. N. pr. eines Autors. 

^1IMN°fi Adj. sieh kurz fassend. 

dWJcH no. Gaukler Ind. St. 15,428. 
*^1l^! c t.lMM m. Metron. Ton d^l- " 
*cjüäIM1 n>» Patron. Ton FT^". 

crfl^ri 1) n. o) Pflug. — b) eine Stange zum Ab- 
brechen des Obstes Comro. zu R. ed. Bomb. 2,32, 
30. — c) *ein best, pflugähnliches Stück an einem 
Hause. — d) eine best. Gestalt des Mondes. — 0) 
* die Weinpalme. — f)* eine best. Blume. — g) opi- 
nis. Vgl. £TT3H. — 2) m. a) eine Art Reis Karaka 
1,27. — 6) PI. eine best. Schule SaBhitopan. 29,1. — 
c)N. pr. <x) PI. eines Volkes. — ß) eines Sohnes des 
Qu d d h d a. — 3) f. tfl^'tf I a) Name verschiedener 
Pflanzen. Nach den Lexicographen Jussiaea re- 
pens, Hemionitis cordifolia, Rubia Munjista, He» 
dysarum lagopodioides , Cocosnussbaum and =* 
j|£j|. — b) N. pr. eines Flusses. 

dl-?^^ 1) Adj. pflugähnlich (ein chirurgischer 
Schnitt). — 2) f. °KfRTT (Harsbae. [fika 1936] 
65,9. Nach Mat. med. 263 Methonica superba) ond 
tfll-Sfctfefn Jussiaea repens. — 3) n. Pflug. °JJPl 
m. Furche Hbmaori 1,290,16. 
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*5TCjf^ro^£ m * Pflüfpr, Landmann. 
"£ll<y*jf 1 Wi d. «<n des*, pflugähnliches Diagramm. 
dl^pcitisi m. Bein. Balar am a's, 

•dl#d<uirl f. Fnrcne. 

5n^rTF52J m. Jussiaea repens. 

«TT^rFTTO*? m* 1) Patron.— 2) PI. etn« 6e*f. Schule. 



dl4jp<ül<^m f. Jussiaea repent. 
Sfl^l^T m* Patron. N. pr. einet Lehrers, 
dl^ld^ 1) m. o) *eln 6e# f. vegetabilisches Gift. 

— 6) PL «Ine oeef. Schule des Simareda Arjat. 

c 
47,10. 1 1 . — 2) * f. 5 Metkonica superba. — STT^f- 

dl^ld^M) Adj. in l|iMji<ld «n* jpi - 

— 2) m. a) Bein. Balar Am a's. — b) *Cocosnuss- 
bemm Ri« an. 11,47. — c) N. pr. eines Lehrers. — 
J) *f- °H'fl Methonica superba Raoan. 4,1 30. 

•dl^dlNI f. Deichsel am Pfluge. 
*ell$dJ|<{d Absol. am Pfluge fassend gana »T- 
4^H«hll< in der Kl«. 
3f|2r?1 n. 1) Schweif, Schwanz. — 2) *penis. 
*Gt IST ld etil f. üraria lagopodioides. 
SIRFFHT L N. pr. eines Flusses. 
*?1lSr?1J|<3l Absol. am Schwänze fassend. 
«jTRfcT 1) n. a) Schweif, Schwanz. Am Ende ei- 
net ad). Comp. f.$T Hemadbi 1,436,22. — 6) *pe- 

c 
nit. — c) * Kornkammer (fehlerhaft). — 2) f. $ 

üraria lagopodioides. 

*ell<3?1J|<$l Absol. am Schwänze fassend. 

•dl^ld+l (Rag an. 4,37) und °f^raft (Kabaka 
1,27) f. Hemionitis cordifolia. 

5n3fT5R 1) *no- a) Affe. — b) eine best, auf 
dMtHimavant wachsende Knolle Raoan. 5,15. — 
2) t °fc?HI N. P>*. eines Flusses. 

•^ snsria (^ oder HfH^). 

5nt *) m - £ (9T) W» geröstete Körner Raoan. f6, 
S4.BaiTAPa. 2,30. dlsfNIjl Adj. f. Man. Gbbj. 
l,l«.l 1. — 2) * n. die Wurzel von Andropogon mu- 
rmetus. 

SlfelWilW Absol. mit FUE wie geröstete Kör- 
u*r auseinander springen Balar. 121,4. 

?ital<4, or JrJ gerösteten Körnern gleichen Ba- 
us. 84,10. 

«||(sti nach einem Comm. Adj. = Fn5TFT5T- 
RR, nachMABtDB.m.etfie Menge gerösteter Körner. 
SÜSS, *dlo^id (^T5Tfir). — Caus. tfio^qfft 
hunuhknen, markiren Hemadbi 1,126, M. 20. £TT- 
fSSrT gekennzeichnet, markirt, versehen mit (In- 
str. oder im Comp. vorangehend). — Mit PTH in 

$7153*1 o. 1) Zeichen, Abzeichen, Mal. HK^ricl 



so t. a. Fusespur SU. in RV. 1,65,1. Am Ende 
eines adj. Comp. (f. STD fletennieteAnef rfurcÄ, so 
t. a. vergehen mit. — 2) *Name, Benennung. 
Kf\io&*\r\i f. das Geflecktsein, Beflecktsein. 
•dlstWI ond *dlwW)T f. eine untreue FraM. 

5TC 1) m. PI. N. pr. eines Volkes; Sg. Marne 

des Landes Uttamai. S. 305, N. 7. — 2) Adj. 

c 
(f. S) zw den Lata In Beziehung stehend. Subtt. f. 

= *ü£t ^ft Vasat. 138,4. — 3) *n. a) Kleid, Ge- 
wand. — 6) abgetragene Schmucksachen u. s. w. 

dli°h Adj. (f. °föjfT) tu den L I ta In Beziehung 
stehend, bei ihnen gebräuchlich. 

r 

FTTO^m m. N. pr. eines Astronomen Comm. zu 
Habsbak. (Caka 1936) 285,6. 

dIAMMW m. in der Rhetorik Wiederholung 
desselben Wortes in derselben Bedeutung aber in 
anderer Verbindung Kavjapr. 9,4. 

dlilMH m. fehlerhaft für dlällMH- 

5nchr Adj. (f. std = 5nsaf. 

*WQ, STterirT (sftcR, ^Hfr, qsjHR, *ft^, 

cildMN«i m. N. pr. eines alten Autors: 

*5TH, dliMIH (5IT§FT, ^). 

^TTJ m. N. pr. 1) eines Mannes. — 2) * eines 
fürstlichen Geschlechts. 

ctfl 3 *8IM m. N. pr. eines Chans. 

^TTJ^T 1) m. N. pr. eines Mannes. Auch ° *?"£?. 
— 2} n. = ?TFH das Liebkosen, Hätscheln, He- 
gen und Pflegen. 

FTTJ^T od. N. pr. eines Mannes. 
*FTTnr na. Patron. 




*^nsn f. zu 5nn. 

dKbNIM m. fehlerhaft für HfiNI^. 
^Ilcioti m. Palron. N. pr. verschiedener Män- 
ner Tardja-Bb. 8,6,8. Gop. Br. 1,1,25. 

5TTf?T in *^5FTIH. 

^TTrT m. mystische Bez. des Lautes ef» 
*ciltf°hsi m. PI. eine Klasse von Göltern bei den 
Gaina. 
*FTFK gana 
*5n^3» Adj. ron sH**. 

FTFFT, °^fFT Caus. ron 1. ?m «od 1. 5fft. 

^TTfeRT in *WdliM4il Ind ^|^dlfL|^|. 

c«IIIH*1 Adj. 1) am Ende eines Comp, sprechend, 
sagend, verkündend. — 2) jammernd, wehklagend. 

tfUfaiHehl f. etwa Unterhaltung Ind. St. 15,227. 

3 zr m ^ m ^ [ 

FTFT m. oder n. ein best. Geräthe. WU **£$£{ 

dIMHI HM^T Maitb. S. 4,2,1 3. 

*tffmj Partie, fut. pass. Ton 1. 5TCJ. 



vfm m. 1) eine Art Wachtel, Perdix chinensis 
RUar. 19,122« Auch *f. ^TTSIT. — 2) eine best. 
Gangart S. S. S. 253. 

dl«Hl 1) m. = ^TR 1) Ragan. 19,122. Kad. 
200,1. Balar. 31,12. — 2) f. ^ f. zu 1). 
*dMH »od °im. eine Art ReU. 
*FTRuo^*^TR f. = ?T . 



sil«1^Wi m. N. pr. wohl fehlerhaft für £TFT- 
*slig a nl f* eine ^rf Laute. 

5TW m. (adj. Comp. f. 3EJT) 1) das Finden, An- 
treffen. — 2) das Bekommen, Kriegen, Erlangung; 
das Object im Gen. oder im Comp. Torangehend. 

— 3) das Erhaltene, Bekommene Apast. — 4) Ge- 
winn, Vorlheil. — 5) Einnahme, so v. a. Eroberung. 

— 6) Auffassung, Erkenntnis $ Kap. 6,34. — 7) das 
elfte astrol. Haus Vaiah. Joe aj. 4,2. Auch 1-^ 1*1 n. 

crTPFfi m. Getdnn, Vorlheil. 

dWH^Adr. = MEHRST Kabaka 8,7. 
*?FPW Absol. ron 5TH. 

dlHTd^l f. CeidnnfticÄf. 

^TR^tT Adj. 1) einen Gewinn habend, im G. 
seiend. — 2) am Ende eines Comp, in den Besitz 
von — gekommen. 

FTPTT^TPT m. Do. und n. Sg. Gewinn und Verlust. 
°^fHlH*i Adj. findend, bekommend, erlangend Pa. 
P. nach 21. Kabanh. 27,20. 
♦STWJ n. = 5TTH. 

«rilH^IM*? m. Patron. N. pr. eines Lehrers. 
Auch PI. 

SlM°fiiqft m. Patron. 

^nH°filHI1*1 m. PI. die Schule des Lamaka- 
jana. 

crllH'IIM<ini.N.pr.=HIH hlM ; VGop.BB.l,3,l6. 

dHJIIMH (Conj.) m. = dlH*WH. 

^rflHss|«fi n. die Wurzel von Andropogon muri- 
catus Ragan. 12,151. Kabaka 1,3. Habsbak. 197,7. 

3 

5Tm m* etwa Geschoss (nach Gbassmarn). 

*dKr°h Adj. ?on 1. 5?ft. 

r 

£TPT ('•) m. PI. N. pr. eines Volkes VP. 2 2,171. 

^TFT m. N. pr. eines Astronomen. 

dld°h 1) Adj. (f. °fd c hl) liebkosend, schmei- 
chelnd Nalod. — 2) m. Hofnarr Utpala zu Varau. 
Bru. S. 69,31. — 3) *n. (?) DbqIn. 5,19. 

FffifR 1) tn. ein best, giftiges mausartiges Thier. 
— 2) n. das Liebkosen, Hätscheln, Hegen und 
Pflegen. 

FTT^pffrT Adj. sm liebkoeen f %u hätscheln, zu he- 
gen und zu pflegen. 
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dkrWfUI m. N. pr. eines Autors Bubnbll, T. 

rrHHHl f. N. pr. einer Fürstin Ind. Antiq. 9, 
158, Q. 9. 

1. dldM Caus. ron 5FT» 
2.*dldM mit fä schmelzen (transit.) P. 7,3,3 9, Seh. 

dldfartoU Adj. = 5TISF?fa. 

dldNrl Adj. den Speichel triefen tauend. 

£TFTH 1) Adj. (f. 91) heisses Verlangen tragend, 
begierig, — nach; Gefallen findend an, ganz hin- 
gegeben; die Ergänzung im Loc. oder im Comp, 
forangehend. Nora, abstr. °fIT f. — 2) m. f. (9T) 
heisses Verlangen, grosse Anhänglichkeit an (Loc.) 
Balab. 27,1 1 . Auch PI. — 3) f. STT a) ein best. 
Metrum. — 6) N. pr. einer Jogint Hbmadbi 2,a, 
95,6. 7. — dldU: MBb. 10,84 fehlerhaft für ^T- 
5TH:, sffelSnsraH 7,8883 für slfldMHM. 

dldftf^ m. N. pr. eines Astronomen. 

5TT5n f. Speichel. °CTH n. 172,26. 

STISnS i) Adj. auf der Stirn befindlich. — 2) f. 
§ Stirn. 

dldlfc m. Patron. Auch PI. 

dldlfefi 1) Adj. o) an der S/srn befindlich. — 
6) * auf die Stirn (des Herrn) fcAatiefuZ. — c) **« 
einem Geschäft untauglich. — 2) *m. eine Art Um- 
armung. 
» HIHW m - Epilepsie Raoan. 20,80. 

dldlNtf m. eine free/. Hotte. 

•dldllH* Adj. (f. ^) = STStf JJfFlirf- 

dldlH«? m - ^freonderiina schleimigen Harnes 

Kabaka 2,4. 

öfNdl3« ° *TcF den Speichel triefen lassen. 5TT5IT- 

ftJFf 6et/er entlassend. 

* 
dldld Adj. Speichel entlassend, geifernd Ea- 

BAKA 6,36. 

dMlf^GT Adj. denen Speichel Gift ist. 
*5n5TTFR m. 5ptnne. 
1. SIldlHH m. Speichel fluss. 
2.*dMIHH «• Spinne. 

dldlWlfeM Adj. mft Speichelfluss verbunden, 
solchen bewirkend. 
*dlld=fi m. tft#eJ. 

dlSdH°R m * Günstling, Liebling. Vielleicht 
auch N. pr. eines Mannes. 

dlldrM n. Anmuth Hbmadbi 1,554,3. 

sTH^R Adj. hätschelnd, hegend und pflegend 
£ic. 19,84. 
*Sllsil f. Besessenheit Gal. 

slkrIM m. ein Name Agni's. 

5TTc<TI (Conj.) Adj. = dldHlM- 
*• 5TI°f Adj. (f. 5) am Ende eines Comp. 1) schnei- 



dend, abschneidend, pflückend. — 2) zerhauend, 

tödtend. 

2. ttTTeT m. schlechte Schreibart für öTfö* 



1* dN°h m. Abschneider, Mäher. 

2. ^n^R) m.nnd f. j schlechte Schreibart für 5*1- 

r 
^iloim 1) Adj. salzig, gesalzen. — 2) f. 5 eine 

Art Tanz S. S. S. 259. 

d 13(114) N. pr. einer Oertlichkeit 325,1.328,5. 
Vgl. dMIUNi. 

^ilcmiH^kTST Adj. (f. |) am Salzmeer—, am Meer 
gelegen (ig. 3,80. 

dMillMi i) Adj. a) mit Salz handelnd fic. 10, 
38. — 6) reizend ebend. — 2) * n. Salzgefäss. — 
Vgl. *3^° und *^FT°. 

dNUU n - ( ad J- Comp. f.^T) 1) Salzigkeit. — 2) 
Anmuth, Schönheit Uttahab. 237. 

dNUUH^Ifl f. ein Frauenname. 

r 

dNUUHM Adj. (f. ^) 1) ganz aue Äets 6et*e- 

hend, verkörperter Reiz seiend IUd. 94,5 (168,2). 
— 2) anmuthig, schön. 

tflWUtftrl^^l f. N. pr. einer SurAngani Ind. 
St. 15,241. 

dWU^t^l)Adj.=dMUUHM2).-2)f.°grft 
o) N. pr. einer Surlngana Ind. St. 15. — 6) ein 
Fraaenname. 

^n^TTJCm^ Adj. von dem nur die Anmuth übrig 
geblieben ist. Nom. abstr. °rTT f. Katbas. 71,94. 

tfil^UUlPsirt Adj. durch Anmuth erlangt, Bez. 
desjenigen unantastbaren Besitzes einer Frau 
(WHH), den sie als Hochzeitsgeschenk von ihren 
Schwiegereltern erhielt. 

°dNM Absol. R(WdHI FF wie einen Lotus ab- 
schneiden Balab. 47,13. Vgl. M^-sIdNM. 

d MI 1114) m. 1) N. pr. einer Oertlichkeit. Vgl. 
dMUhh. — 2) Titel des dritten Lambaka im 
KathAsaritsagara. 

cilciMcfi fehlerhafi für ^l^mi^. 
*dl^Hi m. Büffel. 

°5nÜR in *qsq°. 

*5n5Ji *STR und *dN*l schlechte Schreib- 
art für 5TR, 5TTSf, 5TT5Rit. 

«O Cv o 

*dH(IUI m. Patron. 

•Sn^lrifa Adj. von dW(tui. 

*dÖf(ftl 0) m. Patron. 

*0lloil Adj. irai durchaus geschnitten werden 
muss. 

*dlM°h Adj. begehrlieh, habsüchtig. 

^TTH m. 1) das Springen, Hüpfen, Sichhmund- 
herbewegen. — 2) * Tanz, Frauentanz. — 3) • Fleisch- 



brühe, Brühe. 

cültW) 1) Adj. hinundher bewegend. Nach Med. 
= QlH°t». — 2) m. o) Tänzer. Neben -iriefi als 
Beiw. fi va's. — 6) *Pfau. — c) N. pr. eines Tän- 
«er*. — d) *=e^J. — 3) m. oder n. eine best. Waffe 
Klo. 2,129,16 (159,1). — 4) f. dlfrw a) ran- 
leHn ViKBAüliKAB. 17^21. Vasat. 61,4. — b) eine 
^lr/ Schauspiel.— 5) * f. ^ länsertn. — 6) * n. = Q& 

tilHI n* dae Hinundherbewegen, Schwingen 
MBb. 7,142,45. 

dlHQ(rii t ein Frauenname. 

tflin 3 *) Adj. tanzend fig. 13,66. 

snftr^Adj. in *^diRn1. 

» dlWl l lHl (1) f. = jmih^ih1> 

xs\\**A 1) n. 7anz, Jans mit Begleitung von In- 
strumentalmusik und Gesang; auch Tanz in un- 
eig. Bed. 5??n o ä^d. 2,136,1. 5JIR UdlHN Spr. 
7745. — 2) m. a) linier. — 6) N. pr. eines Für- 
sten VP. X 4,30. — 3) *f. SIT I8n*eWn. 
♦5TTFRT n. = 5TTPT 1). 

CH<Jl^HE5f m. N. pr. eines Feldherrn. 
*dl«fcd m. = SU<s|^io|^|M Hm. Pr. Gr. 1,256. 
Yababuei 2,40. Vgl. d<£i 9 Ff^^'. 
*5TT^I m. Patron« ron FT^J. 

5Tl^IPTfH.m. Patron. ?on FTT^T. 
*TH m. 1) weariness, fatigue. — 2) loss, destrne- 
tion. — 3) end % term. — 4) equality, sameness. — 
5) a bracelet. 

fd°hM^Verz.d.B.H. No.845 wohl fehlerhaft. 

Mofiti 1) m. = tfotra Artocarpus Locucha WX- 
o o 

oan. 9,1 59. Kabaka 1,26. — 2) *n. Fruchtessig Ri- 

6AN. 7,123. 

TSRT (metrisch) m. oder n. und TFT5TT f. !Hse f 
das Ei einer Laus Raoan. 19,133. Aach als bssU 
Maass. 
*fdSd*l ^ dass. 

1h^, ld*5lid, (dfisM Partie. 1) ritzen, amf- 
reissen, furchen, kratzen, ritzen mit der Lan- 
zette, picken an; mit Acc. — 2) durch Ritzern 
u. s. w. Etwas hervorbringen, eine Linie (mit unel 
ohne crl*5IH) ziehen, einritzen, einkratzen, reis** 
sen, zeichnen, schreiben, niederschreiben, auf- 
schreiben, verzeichnen, malen. T^TT^r? S? o&efT 
m^MT^r? ^? to<e gemalt, so t. a. Nnoetoe^Ue/s* 
MWrT Bez. eines Zeugen, der in einem De>- 
eument verzeichnet ist, NIbada (a.) 2,1,150. — 
3) glätten, poliren. — 4) eotre (?). — Caus, 5(3 
triff 1) einritzen — , reissen — , schreiben — , msf* 
schreiben — , malen lassen. — 2) ritzen. — 3) 
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schreiben, malen. — *Desid. ItfktfHSmid und 
ioMfemirl' — Mit Wl abschaben. — Mit *ft 
I) einritzen, reisten» zeichnen, schreiben, malen. 

— 2) bezeichnen, auf Etwas (Acc.) schreiben, — 
Meieknen MBu. 11,7,12. — Caui. verzeichnen — 
(216,9), schreiben — , malen lassen. — Mit SJcf 1) 
anritzen } wund machen. — 2) wegritzen, auslö- 
schen (Geschriebenes) Ait. Ab. 469,4. — Mit oQSf 
Trennungslinien ziehen Qcli ab. 3,202.209. — Mit 
Uli) ritzen, kratzen, scharren, streifen an (Acc).— 
3) anritzen, mit einem Riss bezeichnen. — 3) ein* 
ritzen, reisten, Linien ziehen hin zu OTTrT Cülbas. 
3,255), zeichnen, aufschreiben, malen. t*IMI<Ski 
^cf wie gemalt, so v. a. unbeweglich. — Caui. ma- 
len lassen. — Mit 5FJT 1) ritzen, streifen an (Acc). 

— 2) schreiben. — Mit fpTf rrim», zeichnen, 
schreiben, malen Hbmadbi 1,405,23. — Mit 3^ 1) 
furchen, eine Linie ziehen, kratzen, — auf (Loa) 
Namb. 6,37. — 2) aufritzen, ritzen (auch medic), 
aufreisten, aufschlitzen, pieken auf, sich reiben 
an, — 3) einritzen (eine Linie); hineinritzen, hin* 
einschreiben Ait. Ab. 469,4. — 4) ausschnitzeln, 
meisseln Habsbab. 186,14. — 5) ßlatt machen, 
schleifen, poliren. — 6) durchziehen, durchflechten. 

— 7) ein musikalisches Instrument schlagen. — 
8) in der Medicin aufreissen, so t. a. aufstören 
«od dadurch verringern Kabaka 1,13. 6,3. 8. 7,12. 
8,6. — 10) wegwischen Kad. 2,74,12 (91,4). — 11) 
zu einem Bilde gestalten, so t. a. zur Anschauung 
bringen. — 12) scharf hervortreten lassen Habsbae. 
200,6. — Caus. 1) = 3^ Simpl. 8). — 2) Caus. 
dazu Kabaka 3,7. — Mit 31^ 1) ritzen, Striche zie- 
hen in (Acc.). — 2) einritzen. — Mit QTC 1) ringt 
umfurchen und ausheben, ausstechen. — 2) ritzen, 
furchen, sich reiben an (Acc). — 3) aufschreiben, 
niederschreiben, auffuhren (in einem Buche). — 4) 

=35 8) Kabaka 1,5. — tHUH^fe: mbb. 3,2453 

fehlerhaft für isWItsl . — Mit 37 umr eisten, um- 
grenzen. — Caus. abschreiben lassen oder schreiben 
Hbaudbi 1,544,10. — Mit f^R 1) ätzen, wund ma- 
chen. — 2) auskratzen Äpast.1,17,1 2. — Mit fa fad 
1) schröpfen. — 2) abschaben, von einer Unreinigkeit 
befreien Kabaka 1,5. — Mittff^ 1) rings umreissen, 
mit einer Furche — , mit einem Striche umziehen, 
einen Kreis ziehen um. M I^I^IUSKI in einen Kreis 
eingeschlossen. — 2) rings bekratzen, — glatt 
machen. — 3) abschreiben Hbmadbi 1,536,13. 538, 
6. — Mit |cjl|f| rings umreissen. — Mit V( 1) 
ritzen, Striche ziehen in (Acc). — 2) zeichnen, 
schreiben Hbmadbi 1,581,12. — 3) Act. Med. zu- 
V. Tbeil. 



sammenscharren Pia. Gbbj. 2,14,15. fgg. — 4) 
Med. sich kämmen (nach dem Comm. zeichnen). 

— Mit STIH 1) zurückschreiben, in einem Schrei- 
ben antworten. — 2) abwischen, reinigen Hbm. 
Pab. 1,248. fg. — Mit T5T 1) ritzen, zerkratzen, 
aufreissen, wund machen; sich reiben an (Acc). 

— 2) <^mh Jmds (Gen.) Herz ritzen, so y. a. 
Jmd ärgerlich sein (impers.). — 3) einritzen, reis- 
sen, zeichnen, schreiben, aufschreiben, malen. — 
4) etwa = 3? 8) Kabaka 1,26. — Caus. einritzen 
— , schreiben lassen. — Mit FFT 1) aufritzen, schrö- 
pfen. — 2) einritzen, schreiben. — 3) ein musika- 
lisches Instrument schlagen. — 4) H ktfnblcl e i° 
Spielausdruck. 

*TttP3l Adj. ritzend u. s. w. 

fttflSR n. 1) das Ritzen, Kratzen. — 2) das 
Einritzen, Schreiben. — 3) schriftliche Aeutserung, 

— Bemerkung Comm. zu Mbkeb. 47,2. 
fd^HMM, trfrr ichreiben lassen (mit doppel- 
tem Acc) Hbmadbi 1,536,17. 556,22. Yen. d. B. 
H. No. 53, Z. 4. — Mit Icf niederschreiben lassen 
Wbbkb, Kbsbha«. 283. 

JdfisH 1) Adj. s. u. Rra. — 2) m. N. pr. eines 
Rshi, der auch als Verfasser eines Gesetzbuches 
fast immer in Verbindung mit (ankha genannt 
wird. Ihm soll, weil er in der Eintidelei seines 
Bruders (aakha ohne dessen Brlaubnisi Früchte 
gebrochen und gegessen hatte, der Fürst Sudju- 
mna beide Hände abgehauen haben. °t*|lfl f* Opp. 
Cat. 1. Vgl. SU^-idfeM« — 3) n. Schrift, Schrift- 
stück, ein geschriebenes Document 215,22. 

f^rfecW o. das Niedergeschriebensein 214,1 7. 

Idf^iHMIi m. das Lesen von Niedergeschrie- 
benem, das Lernen nach Büchern. 

Idfelcmi&ch Adj. Geschriebenes hersagend, ab- 
lesend. 

felHsHJ Nom. ag. Maler Viddb. 25,6. 

fSPeg m. und M^U\ f. W", <*«' Ei ^ ner ^us 
Bbatapb. 4,37. Auch als best. Maass Agni-P. 39, 

20 (f.). 

♦Unit f. ^ jfiidjR und Nispft. 

*^3 1) m. a) Thor, Dummkopf. — b) ein 
Thier dee Waldes, Gazelle. — c) = TO^Sf. — d) 
N. pr. eines Mannes. — 2) n. Herz, Gemüth, Geist. 
f^T? die Personalendungen des Potentialis und 
Precativs, der Potentialis 240,1 8. 243,20. M4*U|- 
5fT? m. Titel eines Werkes. 

^Hjr^ l ^l^cilj n. N. pr. eines Ttrtba. 

f*H[. *fsl$fa 1^1). Zu belegen nur %p 



ass 

in der Bed. Ton tylTd^ umfassend. Vgl. Ic^M 
und %u(tf.s. 

f^F o. (m. Naa. Up. 1,3 in der Bibl. ind.; adj. 
Comp. f. SR, $ in *(MW(d^l) 1) Kennzeichen, 
Abzeichen, Merkmal, das Charakteristische, tcx- 
ixvjpiov; daher Stichwort, Kennwort, Andeutung 
und desgl. ^F£° Adj. so f. a. an Indra gerichtet. 

— 2) ein angemaasstes, Einem nicht zukommen-' 
des Abzeichen, ein angenommenes äusseres Zei- 
chen, durch welches man Andere zu täuschen be- 
absichtigt. — 3) Beweismittel, TEXjArjptov (Apast. 
2,29,6), corpus delicti (Chr. 212,14). — 4) Ge- 
schlechtszeichen, Geschlechtsglied. — 5) das gram- 
malische Geschlecht. — 6) das göttlich verehrte 
Geschlechtsglied fira's (Budra's), £i?a in der 
Form eines Phallus. — 7) Götterbild. — 8) der 
feine Körper, das Urbild des groben, sichtbaren 
Körpers, das durch den Tod nicht vernichtet wird. 

— 9) etwas Entstandenes und daher wieder zu 
Nichte werdendes Kap. 1,124.136. — 10) = MI°hHI 
Kaband. 15,9. — 11) *der ürstoff. — 12) Nominal* 

thema. — 13) = id<$M{IUI- — **) ■<> ▼• »• crffjRF 
Adj. solche Abzeichen habend Katj. (b. 22,3,19. 

feT3r°R 1) am Ende einef ao J» Comp, a) = Ri^p 
1) Hbmadbi 1,410,23. — b) = fä$ 5). — 2) *m. 
Feronia elephantum. — 3) * f. fcüi$f°ni eine best. 
Pflanze BbItapb. 3,66. 

H^4)|UN|^ m. Titel eines Werkes Bcb- 
mll, T. 

M^^UUlHNk m * des S la Opp. Cat. * * 

M-^HiH Adj. mit dem richtigen Merkmale ver- 
sehen (ÜKB. Ca. 14,22,5. 
*id$sl 1) ■»• unreinigkeit am penls Gal. — 2) 
f. m eine best. Pflanze Ria an. 3,34. 

fd^'Hl^ n. ein best. Zauberkreis. °HMNI m. 

BCBNBLL, T. 

M^'H n. Nom. abstr. zu T5T^ !)• 

id^^l^l^H n* ein * oest. Begehung. 
ld^*UT Adj. — Abzeichen tragend, die blossen 
Abzeichen von — tragend, den blossen Schein von 

— habend, Etwas simulirend. 

Itf^m^UI n. das Ansichtragen der Abzeichen 
(an denen man erkannt wird). 

fd^MI(üHp**| f. und oqTf Ul{ 1 itl°h l f. 

Titel tob Werken Opp. Cat. 1. 

M^Mli\m1 f.NamederDakshajanl inNai- 
misha. 

M^f-il'41 oi. 1) das Verschwinden — , Zugrun- 
degehen des Charakteristischen, — des eigentlichen 

29 



986 



%&m - §ro 



(obgleich unsichtbaren) Wesens. — 2) eine best. 
Augenkrankheit, die in der Linie ihren Sitz hat. 

id^'Pllull m. Titel verschiedener Werke Opp. 
Cat. 1. Büblbr, Rep. No. 762. ° WUT d. Bübniu,,T. 

(d^'Mld o. Piedeetal eines Phallus des fi? a. 

fd<$4fJUI n. Titel eines Pur Ana. 

(d^'M^m^iri f* Titeleines Werkes BoanBtx,T« 

ldi #t UHthd n. desgl. Opp. CaL 1. 

fd^MslNIMH n. desgl. Bornbll, T. 

Id^MfriWINW m. Regeln über die Errich- 
tung eines Phallus des fiva. 

T^T^fhl n. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1, 
5636. Sonst M^mpM geschrieben. 

Id^M n. der Inlellect Jogas. 2,19. 

Iti^'Hl^lr^M n* Titel eines Abschnitts in ver- 
schiedenen Pur Ana. °<{1lMohl f. Opp. Cat 1. 

fd.&HFd Adj. die Form eines Phallus habend 



(CiTa). 
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fd^M, °^ffT (Rlsjlefc^UI) ein Wort nach den 
verschiedenen Geschlechtern variiren. Vgl. |qiä 
and t4IM«£. — Mit 3? aus Merkmalen erschlies- 
sen. 

T^TiJ^FT m. eine best. Krankheit. 

Ki-^oiTI Adj. 1) Merkmale besitzend, ein Cha- 
raktcristicum enthaltend Vaitan. — 2) verschie- 
dene Geschlechter habend. — 3) mit einem Phal- 
lus versehen, Bez. einer best. Qi faktischen Secte. 

* T^TJ^TT? f. eine best. Krankheit der Geschlechts- 
theile Bbatapb. 6,14. 

* Rf-g^^R m. Feronia elephantum {Erection be- 
wirkend). M^HU" CRDr. 

^T^T^önTRj f. Achyranthes aspera {Erection 
bewirkend). 

id^ # o|l<( m. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

id^i°£lNfe|fo m. Titel einer Abhandlang 
über das grammatische Geschlecht. 
*M«3' c 1iTi Adj. den Lebensunterhalt durch fal- 
sche äussere Abzeichen gewinnend, heuchlerisch. 

lci^l(l( n. = f$C$ 8) Kap. 6,69. 

T^T^^nW n. 1) ein Lehrbuch über das gram- 
matische Geschlecht. — 2) Titel eines Werkes 
Opp. Cat. 1. 
♦fttT^Rfn f. eine best. Pflanze. 

M^fTTTj m.N.pr. eines Scholiasten Buehell, T. 

f^TO nach Kull. = S^TqrfpT. 
*Ki^<5»ll f. Sanssviera Roxburghiana. 
*lci«SFIM n» glan* penis. 

TSn^RSTOFH n. die Lehre vom grammatischen 
Geschlecht Opp. Cat. 1. Pamiad. 

fd^WpM n. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 



Id^ltHrW n* Titel eines Tantra. 

Id£WI«(cl8Jlfafa m. Titel eines Werkes. 
*ld^l5W o. and *°J|IM^W m. eine best. Krank- 
heil der Geschlechtstheile Bbatapb. 6,14. 
•M^IH°hl ^ eine Mausart. 

I^ef r^-«i 1) Adj. a) mit einem Merkmale ver- 
sehen, Träger eines Merkmals, derjenige, welchen 
das Kennwort bezeichnet. Am Ende eiaes Comp. 
die Merkmale — , das Charakteristische von — be- 
sitzend, das Aussehen von — habend. — 6) fal- 
sche — , ihm nicht zukommende Abzeichen tragend, 
Heuchler. Am Ende eines Comp, nur den Schein 
von — habend, Jmd spielend. — c) mit Recht seine 
Abzeichen tragend, dessen äussere Erscheinung mit 
dem innern Wesen übereinstimmt; m. Mitglied ei- 
ner geistlichen Brüderschaft, — eines Ordens, ins- 
bes. ein Asket. Auch f. I3II.31I als Sahst. — d) 
mit einem Phallus versehen; m. PI. eine best. 
Qire'itische Secte. — e) mit einem feinen Körper 
versehen. — f) Beiw. ParacurAma'sals Trägers 
des Ursto/fs. — g) das worin sich Etwas auflöst; 
Subst. die Ursache. — 2) *f. Ttfrf^pft eine best. 
Pflanze Raaan. 3,32. 

M^*ISJ( m. das Ausreissen des männlichen 
Gliedes Gadt. 12,2. 

Id^lMHN^ f. Titel einer Upanishad Opp. 
Cat. 1. 

M^flMi^H^f^+HHlH^IH^W n.und°>n- 
«i|c|Tj|i m. Titel zweier Abhandlungen. 

M^&lci m* N. pr. eines fürstlichen Geschlechts 
and dessen mythischen Ahnherrn Ind. Antiq. 9, 

178. °efi5f n. 168. 173. 

f^TC die Personalendungen des Perfects,. das 
Perfect 239,29. 241,24. 

TFF!^ Adj. schleimig, schlüpfrig. 

ftfFT, id*4lH, id^Md, IdUIH Pass. 1) Etwas 
(Acc.) mit Etwas (Instr.) bestreichen, beschmieren; 
besudeln, verunreinigen (auch in übertragener 
Bed.). Statt des Acc ausnahmsweise Loc. T^TH be- 
strichen, beschmiert; besudelt, verunreinigt; mit 
Gift bestrichen, vergiftet. T^fH^TTTTH gesalbt und 
parfümirt Bbatt. |QiH°ltl der sich verunreinigt 
hat. — 2) Etwas (Acc.) an Etwas (Loc.) schmie- 
ren, anheften; Pass. kleben, heften an. TsTn He- 
bend, haftend an (Loc.) Cat. Ba. 6,1,1,11. — 3) 
an flammen, entzünden Bbatt. — 4) *MH0W- 
sen. — Caus. 1) dMMlH a) Etwas (Acc.) mit Et- 
was (Instr.) bestreichen, — beschmieren (Hbnadii 



1,305,8. 549,12); — überziehen, — verdecken. — 
b) Etwas (Acc.) an Etwas (Loc) schmieren. — > c) 
Jmd Etwas {Böses) anhängen Sil. za RV. 5,85,8.— 
2) idU|l|itf £fi0a#(Acc) mit Etwas (Instr.) bestrei- 
chen Hbmadbi 1,313,11. — Desid. fdfd^MMHIUI 
Habsbab. 91,15 fehlerhaft für (ddlM&miUU — 
Mit SH bestreichen, einsalben, — mit (Instr.) Vai- 
tau. Med. (ausnahmsweise auch Act) sich salben. 
IpilsTH bestrichen, beschmiert, gesalbt, überzogen 
mit (Instr. oder im Comp, vorangehend). £ticvl«t- 
T5TH gebadet und gesalbt. — Caus. 55R5PTOTfT 
einsalben Naisb. 6,2 d. — Mit QPJ bestreichen mit 
(Instr.). — Caus. STTOdWIrl dass. — Mit SR i) 
bestreichen, beschmieren; Med. sich (sibi) Etwas 
(Loc.) bestreichen mit (Instr.). Q^TSfH bestrichen, 
beschmiert, — mit (im Comp, vorangehend za Spr. 
2309); überzogen, belegt (Zunge). — 2) Pass. hoch- 
müthig sein Spr. 7652. MahayIbab. 45,2. qqMd 
hochmüthig, stolz. — 3) QeU^Ttl von verschwom- 
mener Farbe TS. S,6,tB,l. Maitr. S. 2,5,5 (53, 
16. 17). — Mit m 1) bestreichen, beschmieren, 
salben, -— mit (Instr.). ü*lki<-U auch sich be- 
streichend. tlllciH bestrichen u. s. w. — 2) auf- 
schmieren, auftragen. — Caus. mommrj (Hbmadbi 
1,320,5. 610,10) und ^ifd^MH bestreichen, 
beschmieren, salben. — Mit WU Med. sich salben 
Bbatt. — Caus. RHId^MM salben. — Mit 3*U) 
bestreichen, beschmieren, salben, — mit (Instr.); 
verunreinigen. ^HMH bestrichen u. s. w., — mit 
(Instr. oder im Comp, vorangehend) Hbmadii 1, 
556, 18. — 2) sich anhängen an, überziehen; mit 
Acc. — Caus. oifcWMtn beschmieren, bestreichen, 

salben, — mit (Instr.) Hbhadki 1,320,15. 556^17, 

c 

— Mit crrjTT ringg bestreichen Gobu. 1,5,1 3. — Mit 

f% 1) anschmieren, Med. sich {sibi) anschmieren. 

— 2) verschwinden machen, Med. verschwinden* 
unsichtbar werden. — Mit tjf^ rings bestreichen* 

— beschmieren. — Mit 7 1) beschmieren, bestrei- 
chen, beflecken; Med. sich {sibi) beschmieren o. u 
w. — 2) HMH klebend — , haftend an (Loc). — 
Caus. HtfWMIfl bestreichen, beschmieren. — Mit 
|5f 1) bestreichen, beschmieren, überziehen, salben, 

— mit (Instr.); sich salben (AcL!) 108,20. [^IdR 
bestrichen, beschmiert, gesalbt. — 2) streichen — , 

clci^Micl bestrei- 
ohen, beschmieren, — mit (Instr.) Hbmadbi 1,305,7. 
761,2. *jc|fdfc l M bestrichen, beschmiert. — Mit 
T^faf bestreichen Aesi-P. 33,22. — Mit Wi bestrei- 
chen, beschmieren, — mit (Instr.) Hbmadbi 1,702, 
7. — Caus. tKmqfrf dass. 
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foilM f- 1) das Bestreichen o. s. w. — 2) da# 
Schreiben, Schrift, Art und Weise zu sehreiben; 
iln* geschriebene Zeile, ein geschriebener Buchstab; 
Inschrift. Einmal m. °\f Adj. Hbmadbi 1,548,13. 
Hom. abstr. °<7 n. — 3) äusserer Schein. fdftlH 
919 dt» ScAttn von (Gen.) annehmen Vikb amarkab. 
1898. |t|?il fclW *Tl so ▼. a. prachtvoll ausstaf- 
fir&n 7,74» 

fcf|Moh{ m. 1) Tüncher. — 2) Schreiber, Ab- 
sahreiber. 

IdftWH o. JfaferH. °5RqHf i Tr? «o t. a. ge- 
muit ftc 13,47. 
*fdfa*l f. ScAW/t. 
♦fdP-Hll^ na. ScArriper, a&fcAr«tfw. 

fd^NJIM m. das Schreiben. 

kHIMMKjMi n - Schreibtafel. 

JhIM^IHI (»Schreibstube (wo die Kinder schrei- 
ben lernen). 

(dflRUM n- &Aretfe*i«fu£. 

fSIH 1) Adj. s. n. fem. — 2) f. STF (Xctctti) JW- 
*»ft, dar 00#f« Theil eines Grades. 
*f*{R s R Adj. mft Grf/it 6eslrtcAan, vergiftet (Pfeil). 
— fofH°fH ». bes. 

jyJH f. Salbe, Teig Naisb. 5,51. 

fdfH*l f. = fefH 2). 

WH) Adf. mit SRT an/* Aftnulen r^dMCtren. 

Icimi *• ^ tfr ^ Mn#CÄ habhaft zu werden, — su 
•Wta/fen, das Begehren, Verlangen, — nach (Loc. 
oder im Comp, vorangehend). 

IClfcwtöH Adj. was zu erhalten man wünschen 
wmss, wünschenswerth (a&k. zu Badab. 3,3,so. 

kfMi Adj. habhaft zu werden — , ** erlangen 
wünschend, ein Begehren habend, verlangend, wün- 
schend; das Object im Acc. oder im Comp, voran- 
gehend. 

ICl^HCII £ das Verlangen nach (im Comp, vor- 
angehend). 

♦f^tfu^q Adj. was man zu erhalten — , zu haben 
wünscht. 

ld«J51l f. Schlinggewächs, Liane. 

♦TSF^ 1) Adj. ron ftfTJ. — 2) m. N. pr. eines 
Wesens im Gefolge fiva's. 
*f^F3E Adj. den Mädchen nachgehend. 
*J3|U||ch m. 1) Esel. — 2) Cftronentaum ; n. 
Otrone Mat. med. 126. 
fdß-M f. Schrift. 
föF5|H£ m. N. pr. eines Mannes. 
•IHN f« das Schreiben, Schrift. 
•irlf^Rtf nnd *fcTfeNff m. Schreiber, Ab- 



schreiber. 
♦fdoft ^ dos SfcArstten, Schrift. 

l.f^fffT, *feRrfH (3T^T), f^fä, *^af?f (9- 
crCftHI?)* Simplex nicht in belegen. — Mit SR 
Med. auf die Weide gehen. Tgl. 4MM$I (Nachtr. 
4). — Mit m Med. aus den Fugen gehen, brechen, 
zerrissen werden. imtsW aus den Fugen gegan- 
gen, gebrochen. 
2.*fef5T Adj. zn 1. feW. 

♦felTJ m. Tänzer. 

l-fSR^ 5ffö, tffrio, fsTsPH «od irl^ri (me- 
trisch), Rl«£M; lecken, belecken, leckend geniessen 
(leicht zergehende oder dickflüssige Körper), lek- 
ken an (Loc.) ; uneigentlich weglecken, so t. a. ver- 
nichten (ron einem Pfeile) Da^ak. 77,1 8. cTflo wo- 
ran man geleckt hat, beleckt; weggeleckt, vernich* 
tet (Spr. 7750). — 5f^f JSI d7UH **Bh. 13,3872 
fehlerhaft für y^«ld<rUH. — Cans. d«£Mfrt 1) 
lecken lassen. — 2) als Latwerge gebrauchen Ka- 
baka 6,25. — Intens, (tf Ri^lfl, sl ki^tl» ^%- 
^fT und cif^f«5tl> dici«5M) beständig lecken, 
züngeln, züngeln nach; mit Acc. crlKtf^M (*gl. T- 
P^IUI) auch als Beiw. Civa's. — Mit 3ER belek- 
ken, lecken an, mit Maul oder Schnabel berühren; 
auf der Zunge schmelzen laesen. SföFTRo beleckt; 
bestrichen, berührt (Da^ak. 24,22). — Intens, bei tän- 
dig lecken, züngeln. — Mit 3T 1) belecken, lecken 
an. ETFTte beleckt; auch so v. a. (gleichsam dä- 
monisch) ergriffen von (Instr.) Hbm. Pab. 1,63. — 
2) ttltflb o) geschliffen, polirt. v. 1. 3Sfho". — b) 
als Beiw. des Liebesgottes IJbmadbi 1,352,4 viel- 
leicht eine best. Stellung als Schütze einnehmend; 
vgL tUtflb 2) und VJcMkrNb* — Intens, stark be- 
lecken, züngeln nach. — Mit *STfTT> °?fa> a) 
verzehrt. — 6) links gestreckt Vjutp. 105. — Mit 
37 1) belecken Gobb. 3,6,3. — 2) 35m> ge- 
schliffen, polirt. — Mit 33 Med. belecken, lek- 
kend geniessen fic. 11,41. — Mit Hfl nippen, 
ablecken Apast. fa. 6,12,2. — Mit Cff^ fafe*. 
Asn. °^ft6 beleckt. — Intens, beständig lecken. 
— Mit 7 auflecken, auf der Zunge zergehen las- 
sen. — Mit STlcT Cans. teeifcen Janen an, mit dop- 
peltem Acc. — Mit IST belecken, lecken an, auf- 
lecken, auf der Zunge zergehen lassen. — Intens. 
beständig belecken, züngeln nach. — Mit Wl be- 
lecken, lecken an; geniessen. — Mit HI^HH belek- 
ken, lecken an. 

2.° Isiqj» Adj. leckend; ableckend, so r. a. ablesend 
(Etwas an den Augen). 

fcT^j Adj. beleckend, streifend an; beleckt wer- 



dend in SR}° und TTf - 

l«5ft 1) *fdHlidl inWR) sich Eiwae anheften, 
so t. a. thellhaflig werden. — 2) *FTTTH *teh #r- 
giessen in (Loc). — 3) trTTtTH <*) sich schmiegen 
an, sich andrücken, hängen an (in übertragener 
Bed.); mit Loc. tili liegend an (im Comp, voran- 
gehend), ganz hingegeben einer Sache (Loc. oder 
im Comp, vorangehend). — b) stecken bleiben, 
stocken. 5TFT stecken geblieben; ?rf° worin die 
Zähne stecken. — c) sich niedersetzen, sich setzen 
auf oder in (von Vögeln und Insecten 207, 1 9 ; 
gleichsam sich anheften), sich legen auf (ein La- 
ger); mit Loc. FTFT sitzend auf oder in (im Comp, 
vorangehend). — d) sich ducken, kauern, sich ver- 
stseken, hineinschlüpfen — , versehwinden •—, auf- 
gehen in (Loc). eil*! (auch n. impers.) sich ver- 
steckt habend, versteckt (auch in übertragener 
Bed.), steckend — , verborgen — , hineingeschlüpft 
— , verschwunden — , aufgegangen in (Loc. oder 
im Comp, vorangehend).— Timfni hIMtI MBb. 6, 
5203 fehlerhaft für lfS(\ HdlMH; ^ffc auch mit 
sfcT verwechselt.— *Caus. dMlirl (viMH5IMl- 
nl+tUIMI:, 5I5T»R, ^nPw3. — Mit 5R (°?ft- 

Cfft) nach Etwas (Acc.) verschwinden. — Mit $PT 
Caus. ( tfimMfT) Jmd demüthigen oder anführen, 
hintergehen Bbatt. — Mit $FT (°dlMrl) 1) '<c4 
schmiegen an (Acc). ETTH^Tr? angeschmiegt. — 2) 
sich setzen auf oder in (von Yögeln und Insecten). 
siHtflH besetzt von (im Comp, vorangehend). — 
Mit 33 (°dlMH) 1) stocken. — 2) sich nieder- 
setzen (von Vögeln). Sf^TR sitzend. — 3) sich 
ducken, hineinschlüpfen in (Loc). Sfcf^TR der sich 
geduckt — , versteckt hat in (Loc oder im Comp, 
vorangehend). — Mit oQöf ( cilM(1) *ich ducken, 
kauern. — Mit Wfä ( ?ft3fD aufgehen — , ver- 
schwinden in (Loc). — Mit m (°cfhT^) 1) üeA 
anschmiegen an (Loc). %hcil*1 angeschmiegt an 
(Acc), aufliegend. — 2) sich setzen auf oder in. 
«IKtfM daHn «tosend. — 3) sich ducken, kauern, 
sich verstecken, tjkrill t?er#(«c4r, Hcä verirscAr 
haltend, — in (im Comp, vorangehend). — Mit V(- 
cQl (°ldcrl|) *feA Aäisgen an (Acc) — *Mit 3^ 
Caus. Med. = c|*|l|JH und HliHNMfrl. — Mit 
33 (°cilMCl) eich anschmiegen an (Acc). — Mit 
"R 1) (°ci"l«4rW ankleben, sich anheften. H5u^ 
angeklebt, sich angeheftet habend, — an (Loc. oder 
im Comp, vorangehend); ganz vertieft in (Loc). — 
2) (°5ffaiT, °5ft% °5ftfm °fc*5$) Och nie- 
dersetze n, — an/ (Loc.) von Vögeln u. s. w. H5T- 
cJJT Cic 18,1. (Hdl^ sitzend auf (im Comp, vor- 
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angebend) 19,»«. — 3) {°$m, vfWR*), °#- 

TBr. 1,2,1,5. °öffcn sich verstecken, sich verschlü- 
pfen, verschwinden, unsichtbar werden, — vor 
(AM.), — in (Loc). fsftfffa versteckt, — in (Loc); 
in dem sich Jmd (Instr.) versteckt hat. — Mit ?J- 
Cffsj (°^XJrI) sich verstecken, verschwinden. — Hit 

1) sich niedersetzen (von Vögeln). — 2) »ich ver- 
stecken, verschwinden in (Loc). — Mit ST (°5ft- 
EJrT) 1) sich verstecken in HtflMH- — 2) sieh auf- 
lösen, aufgehen in (Loc.)) verschwinden, sterben, 
VjtfH verschwunden, dahingegangen, verloren ge- 
gangen, aufgegangen in (Loc), gestorben. — 3) ST- 
^ffa o) aufgelöst, so t. a. erschlafft, ermüdet Ait. 
Ba. 5,28,4. — 6) davongeflogen MBb. 12,261,38. 
v. I. MÜH. — Mit fcfST, °5Jfa auseinandergeflo- 
gen (eio geschlagenes Heer). — Mit $R (°5TTO?D 
verschwinden, aufgefien — , untergehen in (Loc). 
°^fN v«r5cAtcMnden, aufgegangen—, enthalten in 
(Loc). — Mit srffl" 1) (°dlMH) tfcwAtirfnden. — 

2) HltkrlH unverrückt oder zurückgezogen. — 
Vgl. MWiddRT (Nachtr. 3). - Mit ^ (°?fafi, 
°Jdc<ilW, °5Jfa, * C 5TFT) 1) ««* anschmiegen 
(319,9), afcA heften an (Loc). H «51(1^1 so r. a. *fcA 
auf den Erdboden ducken. T^TFT geheftet an, — 
auf (vom Blick), vertieft in; die Ergänzung im Loc. 
oder im Comp, vorangehend. — 2) «<cA aefsen ouf 
(von Vögeln). Ntf|M*ff*etid au A — 3) * focfon.fcf- 
crlll stockend. — 4) *t'cA ver#/ec**n, — verschlüpfen; 
verschwinden, zu Nichte werden. IdttlM versteckt; 
verschwunden, zu Nichte geworden, hingegangen; 
verschwunden — , terscAiw'ndend — , aufgehend in 
(Loc) Spr. 7761. — 5) zergehen, sich auflösen, 
schmelzen. Töf^TH zergangen, aufgelöst, geschmol- 
zen. — Caus. fsRFHTfH und ftdWlfcl 1) ver- 
schwinden machen, aufgehen lassen in (Loc), zu 
Nichte machen. — 2) schmelzen (transit.). — Mit 
MHN ^d^MH) eich auflösen in (Acc). — Mit 
^PrfcT ( dlMrT) sich auflösen Kababa 6, 19. — 
Caus. (°5TWriH) schmelzen lassen. — Mit Jf- 
T5C (°ciiMrl) verschwinden, zu Nichte werden. — 
Caus. (°^nWJrT) 1) verschwinden machen ((aIk. 
zu Badab. 3,2,21), aufgehen lassen in (Loc.) 
Comm. zu Bbag. P. 3,9,20. — 2) auflösen, 
schmelzen. — Mit tJHN Caus. in °dmi. — 
Mit HR (tfdtacT) 1) 'ich anschmiegen, — an 
(Acc). tfcTTO sich anschmiegend, — an (Loc). — 

*) Ware bis auf das 5T ein regelmässiges Imper- 
fect von 5PJ, 5W?T mit %rT. 



2) hineingehen — , Platz finden in (Loc). hV|H 
hineingegangen in (Loc). — 3) sich verstecken, sich 
versteckt hallen. HtfH versteckt, sich versteckt 
haltend in (Loc. oder im Comp, vorangehend). — 
4) sich ducken, kauern, sich zusammenziehen. H* 
clH geduckt, gekauert, zusammengezogen in (Loc). 
°3?RR Adj. so t. a. kleinmüthig. — Mit !TTfTH l T 
in MlcWdMH und gTfttidlH (Nachlr. 5). 
2.*?ft f. 1) = ihm — 2) = SfCFT. 
3. FTf Intens, schwingen, schaukeln, zittern. Zu be- 
legen : crMIMcl, 5T5?mfr? (»uch Apast. Qa. 2,19,1 1), 
äddl^lcf» dd WH (Äpast. £b. 6,9,2; statt dessen 
Perf. ddlM Maitb. S. 1,8,6 [123,12]; Tgl. 2,2,8 
[16,2i], ddlMt^ddMHU (Gen.), dd1*WH 
(Citat im Comm. zu Äpast. Ca. 2,19,1 1), NddlMd» 
cridirl (Citat im Comm. zu Apast. £b. 2,19,1 1 ) und 

SRSTFT. Vgl. ^idMl. 

dl°hl f- PI* Bez. bestimmter böser Geister. 
♦dl*! und *5ft3! f. = fS^n Niss, das Ei ei- 
ner Laus. 

5n*T 1) Adj. s. u. 1. 5Tl. — 2) n. das Siehan- 
schmiegen an (Loc). 

eil «in I f. 1) das Sichanschmiegen an (Loc). — 
2) das Verstecktsein in (im Comp, vorangehend). 

— 3) vollständige Zurückgezogenheit, Vermeidung 
jedes Zusammenseins mit Ändern Hau. Jogac 4,88. 

dl«1<ei n. das Stecken in Etwas, Verstecktsein. 
*dlHM, ^fo^ mit fä schmelzen (transit) P. 7, 
3,39, Scb. 

tfll^Htfetl Adj. begehrenswert. 

crTTHT £ 1) Spiel, Schert, Belustigung. Instr. und 
0iMl o xur Belustigung, um sich zu belustigen. 
^flcT ° und F^° dass. — 2) die in der Nachahmung 
des Geliebten bestehende Belustigung eines Mäd- 
chens. — 3) blosses Spiel, blosse Belustigung, so 
t. a. eine ohne alle Anstrengung von der Hand 
gehende Handlung. Instr. und dldl ohne alle 
Anstrengung, mit der grössten Leichtigkeit, dldl- 
HMUI und tflctfftimi dass. — 4) blosses Spiel, 
so v. a. blosses Aussehen, Schein. «7 rf dldMI nicht 
aber zum blossen Schein. In Comp, mit dem, was 
blosser Schein (Pbasaänab. 143,9. Balab. 196,20. 
Kad. 183,18) ist, nnd mit dem, was den Schein 
bewirkt J|si**si)si Adj. einen Blephanten dar- 
stellend, einem E. gleichend. — 5) beabsichtigter 
Schein, Verstellung. Instr. und crflctll z *m blossen 
Schein, verstellter Weise. — 6) Anmuth, Liebreiz. 

— 7) ein best. Metrum. — 8) N. pr. einer Jogint 
Hbmadbi 2,a,94,8. 10. 

5Tk?TFR*I5T n. eine zum Spielen dienende Lotus- 



blüthe. 

^n^ll°fi( m. ein best. Metrum. 

sfltflWKü^ m. ein scherzhafter, nicht ernstlich 
gemeinter Streit. 

Fn^Tü35T 1) Adj. anmuthig sich wiegend. — 
2) n. ein best. Metrum. 

tfiltflMUt n., FfteTÜT^ n. (Naish. 1,S8) and 
dlciWI^ n. Lusthaus. 

ttUvi l-S Adj. als Beiw. eines Stiers angeblich 
= fetflHrtltf, aber wohl fehlerhaft für »ftdl^« 

^MIW m. N. pr. eines Gebietes. 

tfTT^ncFJ f. eine zum blossen Vergnügen ange- 
nommene Form, Scheinform. 

dldlrlWltl n. = dldl^Hd . 

^n^lrtl^l m. ein best. Tact S. 8. S. 212. 
5n?TT^n f. N. pr. einer fwritfn Ind. Antiq.6,1 95. 
^ffefTRTm. = dldWd- 
crll^lMrM n. ein scheinbarer Tanz, gleichsam 

Cr 

ein Tanz 253,2. 

eilen IH^cl m. N. pr. eines Berges. 

*ilclH( n. N. pr. einer 5md(Ind.Antiq. 6,195. 

^il^ll««« n. = dldhhHd. 

^1MW(HI n. ein Seheinschmuck (i. B. ein Arm- 
band aus Lotnsfasern). 

citalHM<Ul m. Titel eines Schauspiels. 

cil^llHI^ m. dem Schein nach — , nickt im 
Wirklichkeit Mensch. 

tfJltfHHp^ n. Lusthaus Dacab. 30,2. 
°Fft5TFR Adj. in Spielen — , in Belustigungen 
mit — bestehend, davon handelnd. 

d1dWHfc|fäl|«£ Adj. der nur zu seiner Be- 
lustigung oder zum Schein einen menschlichen 
Körper hat (Krsbna). 

dldW, *fä und °^ spielen, sieh belustigen. 
^ftenf^r? 1) *ich belustigend, sich freuend, tri* 
umphirend Balab. 16,1. Auch n. impera. — 2) aar 
Ende eines Comp. Etwas spielend, darstellend, to- 
t. a. ähnlich Bbooa-Pb. 66,1. 2. 

ciltfUIMrt 1) Adj. und n. impera. s. u. dldffj- 
— 2) n. a) Spiel, Belustigung Ind. St. 15,3991 — 
b) eine mit Leichtigkeit ausgeführte Grossthat BaV 

LAB. 47,8. 

tfflcimfcj tn. PI. N. pr. einer Völkerschaft, t* 

i.^nyr. 

rllr?1l((rf f. Belustigung mit (Loc). 
dldll^ n. = d!dl*Hd. 
?n?TRS > u> ein wie ein Donnerkeil aussehem- 4 
des Werkzeug. 
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d)HNHI| m - das Erscheinen Vishnu's auf 
Erden zu seiner eigenen Belustigung, 

HIhMH 1) Adj. anmMfAig, rtfcend Hhmadri 

t,a,94,8. Nur f. — 2) f. °5Icft a) atne anm«fAtya 

» 

5c*öiw. — 6) Beia. der Durga. — c) «in best. 
Metrum. — d) Titel verschiedener Werke; auch 
abgekürzt für ^jm°. Commeotare: °l|ch|!l|m.und 
°San5Cn f. (Opp. Cat. 1). — e) N. pr. a) der Gattin 
dea Asura Maja. — ß) einer SurAnganA Iod. 
8t 15,222 u. s. w. — y) einer Gattin Aftksbi- 
ta*f. — d) einer Kaufmannstochter. 
HUHWIMI f. Lustteich. 

cfhfTmäfTm. Bein, de» Dichters B i 1 ra m a 2 g a I a. 

dldlMMI((HthM m. Titel einea Werkea Opp. 
Cat. 1. 

rfttHIWIcHSyM m* N. pr. einea Autor« Ton 
Mantra bei den TAntrika. 

dlH^I^^ m * **' pr * eines Heiligthums Ind. 
Antiq. 6,195. 

rÜHWH n. Lustgarten. 

trftdlWcfl (!) f. ein best. Metrum. 

g a. i. g. 
i.g«fi (nur gfsR5*rf?T und gpnci) mammen- 
treffen mit (tPR» H^)> Eine zur Erklärung ron 
r]eh4U| erfundene Wurzel. 
2. Reff 1) in der Gramm, a) 46/fc/l, ScAarnnd. — 
o) Adj. abgefallen, geschwunden. — 2) Blutegel 
(nach BiieLBB) Vasisbtba 21,11. 

Hq(iW| n. und °rftBT n. N. pr. eines Ttrtha. 

rrfil in H<£lriNH<&iri. 

«SJTf die Per«ofia/en<fNft^en de# Joröf«, der 
Aorist 240,15. 18. 242,26. 244,7. 
*§¥ == Hlrt^^r Cilroiic. 

5J*|» rj^lirl g^T Beio. P.) 1) ran/im, «mä- 
rt*/««, nqiAm, berupf en. nl^cii:, elt*K1«ti3Ui: 
nd tfl^lftHMsW: ▼<» den daina gesagt. 5jrai- 
CrrclHH n. dfo XeAre dar daina Gotikdan. S. 591. 

— 2) ausreisten, abreissen (Ohren, Nase Bbatt.), 
kerunterreissen (Hin. Pab. 1,85). — 3) enthülsen. 
Hfelti enfAitfal. — Mit SR aftreff #en, anfretoen. 

— Mit m ausraufen, raufen an. — Mit 3J, 3- 
Br%cl ausgerupft, berupft. — Mit "RH in FFJ" 
fpf. — Mit fe? ausraufen. 

SRI in t4<r1^i (Nachtr. 5) und SR<?pf. 

d^°ri 1) Adj. ausraufend in 5RSJ « — 2) m. 

ö 

wohl aina fraaf. Körnerfrucht. 

__ __ ms 

£T3R 1) Adj. ausraufend in eftft 1). — 2) n. 

atef Ausraufen Bbayapb. 4,1 09. Vgl. efi$J 2). 
T. Thail. 



c^H st. qi^H], >TWlÄ oder WtTO). 

gr, *^RH PTfcWH, «frWici, ^%rfrT- 
^c%0, *ältf?I (fädliH, fsRIZH), ^oiJfi 
(HdliH). Zu belegen nur ReSJrT *fc* wälzend 
(Bbatt.) und r|JH ttmAerWepend. — *Caus. £nj- 

vfo amm oder Hitm 

l.F£ 1) FJSfrT fffWKrm, STO) a) sich wälzen, 
sich wäliend hinbewegen zu (Cfö)» sich Mnund- 
her bewegen, rollen, flattern, bammeln Z. d. d. m. 
G. 36,369. Naiso. 4,47. Ind. St 15,277. Pakbad. 
herabrollen von (Abi.) Hbm. Pab. 2,214 (ron Tara- 
nen). Auch Med. FTTScT sich wälzend, rollend. — 
fr) berühren* — c) in Aufregung versetzen., — 2) 

*cfl3fl (JlirWHH). - 3) *^I5fcf (4WM), 
*^!S^ MfflUIrl). - Caus. HI4Mid i) *" ^ewe- 

gung — , in Aufregung versetzen Comm. zu Buao. 
P. 1,15,18. — 2) in Bewegung setzen, so v. a. er- 
tönen machen Vidüb. 19,1 9. — 3) umstchschlagen 
Bbatt. 14,26. — Desid. ^Jdli^d «*» Begriff 
sein — , nahe daran sein zu rollen. — Intens, 
tfi 1^161 Irl sich wälzen (ron einem Betrunkenen). 
— Mit 9ÜI (°^Tifa) sich hinaufwinden Balar. 
297,u. — Mit 5lfH Caus. °^nfSr? wogend (Haar) 
Hbm. Pab. 2,858.— Mit 3^ (3Hiifl) sich krampf- 
haft bewegen. — Mit FTR» Hyl6rl 1) herabge- 
rollt. — 2) herausgetreten (die Frucht aus dem 
Mntterleibe). — Caus. herabwälzen. — Mit trf^- 
fäH (°^5f?l) herabrollen. - Mittrf^ (o^rjaj 
AinMndÄer rotten. — Mit ST (°Hdfrl) *^ foä/- 
**n* H^|l6(i " CÄ wälzend und Htfll&l ^ 0r *^ c * 
sk toä/sen angefangen hat Bbatt. — Mit IST (°FT- 
31H) 1) <^A wälzen, sich Mnundher bewegen, hin- 
undher zucken BbItapb. 3,79. — 2) HdTicJ * n 
Bewegung gebracht, in Aufregung versetzt. 
2. 3Si dldMIrl plündern. — Mit fäfl plündern 
(Ragat. 7,962, wonachKBBN JH(HII st fö^rft 
zu lesen ist), rauben, stehlen. 

FTS*7 n« das Sichwälzen. 

<j}(VHyt(lta »• N. pr. einea Tlrtha. 

dlid 1) Adj. s. u. 1. gj. — 2) *n. das Sich- 
wälzen (eines Pferdes). 

ri6*J( °* ^* P r * eines Ttrtha. 

^1, *^TlfrT (tiÜNUi, S^, *1^T), *dli(cl 
(iMdliH, ^FST). — Caus. HUMfrl rüAren, ai«/- 
rüAran, t'n Bewegung — , in Unruhs versetzen fig. 
19,69. — Mit CR Caus. MmräAran, dtcroAtcäA/en Vb- 
rIs. 88,1 2. — Mit m Caus. 1) rüAren, MmAarfrftoa- 
yen, umrüAren (Hbmadri 1,650,12. YbrIs. 87,16), 
mengen, hineinrühren. — 2) in Unordnung brin- 
gen, verwirren, in Unruhe versetzen VkMs. 52,1 5. 



— 3) durchwühlen (ein Buch), sich vertraut ma- 
chen mit; mit Acc. — Mit 5QT Caus., * dlfiH = 
*TTOrT. dlldliMr^ Habit. 9091 fehlerhaft für 
oqrlliMfl. — Mit rPTT Caua. 1) zusammenrühren, 

— mit (Instr.), umrühren (Aöhi-P. 27,12), hinein- 
rühren. — 2) verwirren, in Unordnung bringen. 

— 3) durchwühlen (ein Buch), sich vertraut ma- 
chen mit; mit Acc. — Mit fttf Caus. gründlich 
durchwühlen, genau durchforschen. — Mit crf^" 
Caus. verwirren, in Unordnung bringen. — Mit 
fefST Caus. verwühlen, in Unordnung bringen. — 
Mit T^frT Caus. dass. — Mit fof Caus. 1) verrüh- 
ren, umrühren, aufrühren, hineinrühren HimIdri 
1,229,28. — 2) Mnundher bewegen. — 3) umstür- 
zen. — 4) verwühlen, verwirren, in Unordnung 
bringen, in Aufregung versetzen. — 5) sich hinein- 
begeben in (Acc.) Comm. zn Naisb. 5,8. — Mit 
tllrlM Caus. umstürzen, verwüsten. — Mit fFT 
Caus. 1) Mnundher bewegen. — 2) in Unord- 
nung — , in Verwirrung bringen. — 3) Pass. zu 
Schanden werden. 

FTUE 1) FTTjrfrT stehlen, berauben Hin. Pab. 2, 
177.192.-2) *^UWfHW^ß|M).-3)gfiEcT 
enthülst, y. 1. tf(«ic|. — Mit fSfR stehlen, plün- 
dern. Nur PftfUäjHW mit der T. 1. Pidl|<UHH- 

— Mit fif enthülsen. Nur fctHUäl mit der t. 1. 

^IJCpI) m. 1) *eine best. Gemüsepflanze. — 2) 
N. pr. eines Mannes. 

♦gUET f. = g5H. 

dUil°h m. 1) Dieb, Plünderer YikbamaSkak. 3, 
76. Hbm. Pab. 2,1 77. 8,896. (R° Kampaka 422.— 

2) *ÄräA«. 

ItflT) 1) aufrühren, in Bewegung — , in Aufregung 
versetzen. — Caus. FHJS^mT 1) rauben, stehlen, 



plündern. <rigain Pass. (vielleicht ?om Simpl.). ^~ 
TtJSrT geraubt, gestohlen, geplündert. — 2) plün- 
dern lassen Ind. St 15,401. — 3) enthülsen. — 
Mit m in *WdUAH- - Mit 35 in 3SJU5I. — 
Mit fäR (nur fH^jU<UHH and JH^JUid) steh- 
len, plündern. — Mit R 1) rauben, stehlen, plün- 
dern. — 2) fsFjfqSFT = fcRföfT **cA wälzend. 

dU6 sine Grasart Gobb. 1,5,1 8. 

o 

HUA^ ta. Plünderer Habsbar. 178, 1 5. UFT . 
^JUiH n. 1) das Plündern. HR . — 2) = 5J- 
^T2).~ 3)*=?J35i 
HUAH^ '• N* pr. eines Flusses. SfnjJ^T ▼. 1. 

♦STUST t- = ^s^i. 

(jJUAI^ m - 1) Plünderer, Räuber Ind. Antiq. 11, 
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11. IS. INom. abelr. «RI f. Bin«. 138,11. — 2) 
* ff rät*. 

5TTTJ5 f. J'i und »™ ns. 

3fil3ö|tf f. 1) JJaüen. — 2) 'regelrechtes, — 
gebührendet Benehmen. 

i.*ari3t 1. 1) = <jjRji*i s). — 2) = (sppt* 

2.iHUil Adr. mit EfiT ituommonfiaHin, iiwaat- 
«MnroJJen. 

1.5PJ 1) H^H i rj^rt (malrlech) o) htAtmAm, 
beschädigen; Pass. reinen, enttuvigehtn. dH *•- 
«cAddipf. — b) /tnd paeicn, wifr Jmd herfallen; 
mit Acc — •) rauben, plündern; ohne Objecl lo 
T. i. b«(rupan (tod einen Kiafminn) Hihpasi 417. 
$N geraubt, geplündert; am Ende eines Comp, ei- 
ner Sache verlustig gegangen, gekommen um. — d) 
verschwenden, «erthun. Paai. Md'-Utl ÖAeen»«. 
101,3t.—«} unterdrücken, beteiligen, verschwinden 
machen; HLJJrf (nnr in TS. einmal aocenlnirt) «n- 
(erdriicltl werden, unterbleiben, MrecAwladm, wr- 
lormge/ien, abfallen, umfallen, tu Nicht» werden. 
3rT «nlerdrüeil, vtrioAwunden, wrioreti gegan- 
gen, abgefallen, tu Nicht« geworden,- unvollstän- 
dig (Gegen«. TUT) Vtauiu 4,2,t- e. KWj.pb. 10,1. 

— 2) *gcufrt (famr^H). — 3) vpift «m „«■- 

wtrren. — Ceus. JTFPfTH I) A'lwo» «nterJetMtn, 
eertäM»ien; iwciderAondein, utrf*t««n. — 2) Jmd 
von Etwas (Abi.) abbringen, — 3) Med. wraeAwin- 
den machen, verwischen (die Spar) Hie. Gau. 2, 
i. Cilel bei SIi. zu Tut*, Ä«. C,10,i. Act. S1j. 
■elbiL Tgl. Caua. ton JTT-^q, qq, ijW nnd 
eW-Sf^ — Intens, 3t^R^ PfWJI'fflMW. 
1) «sHtjfflB 'md verwirrend. — 2] gierig fein in 
MdlrjU J -IH . Vgl. Intens, tod g^ - Hit *jq 1) 

aueraufen, abtrennen Mut». 8. 1,6,6 (95,9. fgg.J. 

— 2) Put, {°v(cifä) abfallt*, fall*». — MflSJH 

rauben, plündern. — HU ?H i) ab trtnnen, ab- 
streifen. SR13TT abgeirennl, abgestreift. — 2) Jmd 
packen, über Jmd herfallen. — 3] enlrefieen. — 4) 
unterdrücken, verschwinden machen. — Hit Q*ö[ 
9 Pise. naeb Jmd abfallen. — Hit HRsi abetret- 
fen IHcdh. im Comm. zu Artsi. Ce,. 7,20,9. — 
Hit m 1) awruu/en. — 2} abtrennen. — 3) enf- 
rebien AV. 13,4,3t. — 4) P.m. eine Störung 
erleiden, unterbrochen Verden. — HU StTT *« 
Nichte machen; Patt, verschwinden, tu Nichte 
werden. — Hit 37 herausgreifen, — fischen, — 
aus (Abi.). 3SfT! herausgegriffen, — gefleht ans 



(AM.). — Hit IPTT berauiilsben, wegneAmcn, lo 
piekup.— Mitftlaj*ft3iq*!(rU«blr. 5). — Mit 
HH Airam«itAenM*rre.S. 1,8,1 1 (108,9. 1 0}. — HU 
m\ 1) w*gn*bmen, inl/ernsn, m Nichte machen; 
Peea. wegfallen. — 2) Pe*a. ein« Jftnbutie erleiden 
in Qqff^jti [Hiohtr. 3). — HU f£prf«;, °5JrT «"/- 
geAoben, iu Nichte gemacht. — Uli ST 1) ausrau- 
fen. — 2) rauben, HflH geraubt; gekommen mm 
CfiHV — Mil Te|^T 1) enfr«it««n, raube«, fei- 
tFTH entrissen, geraubt. — 2) AeinuaeAtn. — 3) 
stören, unterbrechen. ItfHrrlH geetort, unterbro- 
chen. — HU HS[ rauben oder eeAdnden (ein 
Mädchen). — Mit fä 1) cerreiuen, zerpflücken, 
iirkratien (Spr,2819i, nmreiiien. fsj^TH zerpflückt 
a. a, w. — 2) en(rel»(en, wee^Mhmen, /'ortnenmen, 
raiioen (unelg. 251,*), plündern. |e(dH en(r(e**n 
u. >. w. — 3) leretären, im Grande richten, eu 
Nichte machen; Med. und Pis». zerfallen, in 
Gmnde gsAen, IN Nichte werden, »TfcAwtfnden, 
fehlen, nicht da sein. VtStB tu Grande gegangen 
n. i. w. — Cena. 1) es fehlen lauen an, eorenJ- 
Aolfen, entliehen. — 2} atielöienen. — 3] ausser 
Acht lassen, vernachlässigen. Metriech Med. — 
Mit MV*, °FTH verschwunden, entfernt, tu Nichte 
geworden. — Ceua. aufgeben, fahren lassen. — 
Hil m tupfen, terren; teegretiten Sie. in RV. 
11,38,5. — Cena. 1) verwischen (die Spur) CiL bei 
Sil. iuTaitt. Ä>. 1,10,9. Vgl. g>T mil fTO Cau»- 
— 2) tirstbren, tu Grande rwnfen. 
ä. vFJ 1) Abfall, Ausfall, Schwund {eine* Lante* 
o. *. w.). — 2) Adj. = ^H abgefallen. 

^TT I) Adj. i. a. 1. gq. — 2) *n. a) geraubtes, 
gestohlenes Gut. — b) das Verschwinden. 

«JHi«iU)i Adj. «o der Viaarg * fehlt Sin. D. 
219,17. 

<jjHhfHJ|+ n. und °fäfPTrll f. das Fehlen 
des Viiargi. 

rlVil < £{ll c (H*l Adj. wo der Via arge vertchwun- 
den oder (mit dem Torengebenden Sf) In ^T über- 
gegangen ist. Nom. abflr. °fll f. Du. Sin. D. 571. 

HHFFT Adj. wobei die Vergleichungepartikel 
fehlt Sil. iu RV. 1,110,1«. 7,103,1. 9. 

PTRinRI f. ein unvollständiges, elliptisches 
Gleichnis: 

ejtiNHH Adj. = ^JrlNH M»eloa. in VS. 19,1. 

tj«l,sH f. = ^ajsll Keoc 3B. 

aSEJ 1) Adj. a. D. g»J. — 2) 99. Jäger MBa. 11, 
170,1». 

FTE-^J}) w. 1) Jüper, — 2) der Aern firlw. — 
3) bildliche Bei. de« Afters. 



STSEJcTt f- Babgtcr. 

trl=MM n. diM. Am Ende cinei Comp. /i»*»»i 
Feriansen no«A. 

^, *^*iirl, ^3rfri, 5^; 1) Irrewerden, 
in Unordnung oerali«n. <*l<s&4 irre geworden, ver- 
worren; SJStjq Adr. Vgl. B^tHrT (Nacblr. S). - 
S) Ferlsneen emp^nden, — notA (Loc. oder 
rfoA (nferweiran für (°W(}. 5T^I Vt< finge» em- 
pfindend nach, hängend an (Loc. oder im Comp, 
vorangehend). Oboe Ergaorunt gierig, habsüchtig 
Gidt. — 3) locken, an efeA lieAen. — Ceua.^Fr- 
ITJrr 1) *n Unordnung bringen g.r. Be. 4,1,1,19. 

— 2) twwfecAen (die Spar) AresT. Ce. 1,1 0,t 6. Vgl, 
Cena. ron qq, 1.5TT und «fiHtttfEL _ 3. Jndi 
Verlangen erregen, locken, anlocken, an sich tky 
Aen. Metrisch auch Med. — loten;. HM 1 - IM 
heftiges Verlangen haben nach (Loc). — Mit ?Jn 
Cena. ein Verlangen haben noei. — Mit 5M diu. 
anloeien. — Mit q^ in SR5VH1H. — Mil 5T e« 
I/nordnnng oeralAen.— Deaid. Tom Ceus. m^nf- 
^i^MIH <n Cnordnnng brlnoett — , ifären 

— Hit 3q Caua. Jmds Ferinnien erreom, 
e«r/uAr«n. — Mittn^(05TpTfTjj asli _ Ceoe-eem 

— Mit 5T 1) Hed. eteA oeroeAe« (iom Weibe in ge- 
echlechtl icher Bexiehnug) Clüi. .: : QS. 
SETI die eine unerlaubte Neigung-:. .f-.i-\i hat : . q^, 
—i) Jmds Verlangen erregen, locken, verführen.^. 
Pi«4I o« rleitet, verfährt, fortgerissen. — ':..■.-. JeiaV 
Vrrianjen erregen, locken, heranlocken, tu verfüh- 
ren suchen; Jmds Aufmerksamkeit ablenken durch 
(Inatr.). — Hil 3TO ia 3qH?TPH. — Mit r3RT 
Caua. Med. (metriacb) loeaen, ih verführen suchen. 

— Mit H*T Ceaa. dait. — Hit !TR Caua. 1) tfft 
maeAen, befAjfren. — 2) ein «teA locken, heranUA' 
ken. — Hit fil in Verwirrung —, tn Vnordnutu 
gerathen. Mut fctjfrrT Bniri — Ceu«, 1) tr» 
führen. — 2) Jmds Verlangen erregen, liehen, n 
verführen suchen. — 3) i«r«fr«Hen, angFntAn ne- 
terhalten, ergötien an (Loc,). — Mit Cf-T in 1*- - 
wirrung gerathen. — Cena. 1) verteirrtn, nntrr- 
einander bringen. — 2) oerwateAen (die Spur); fgL 
Ceua. ron m, 1. ^tj, rPT^q und RH Simpl. - 
3) locken, heranlocken, tu vtrfii ■■■ ■ 

^nj^a. i. gq. 

*5p^> f 1 ^ 1^), ^öTTirl (l ^" 
^5R). 

*diH t +il L ein biet, mntikalieehei 
trtt^lPl (metriacb) önd^fwf-fl f. M.pr. 
Fürstin und einei nacb ihr benaonlen Hei 
^FSpftl? Adj. ron gjleFfl. 



Inelraaeeet-, 
H.pr. 99991 1 



5J*sft — d^ltffa 



dUJ) f. Frucht Hbü. Par. 8,173. «74. «79. 
5F3» HHirf *) eieh Ai'nimdAer 6*10*9011. Nor 
dkritl 9iek hinundher bewegend und cTFFTH 



£i$. 10,59. afcA toö/sand 18,45. — 2) oer- 
sctofedmCic. 10,36.-3) dldd «) *<«* AinimdAar 
bewegend, bewegt, flatternd, wogend, in Unruhe ver- 
eeUt (afer Geist). — 6) berührt, woran Etwas streift 
Klo. 1 58,8 4 . — c) mitgenommen, Sehaden genommen 
hebend, beschädigt, gelitten. — Caos. dMMfrl 1) 
in Bewegung versetzen, hinundher bewegen Panrad. 

— 2) #» Verwirrung bringen, zu Sehanden machen, 

— Mit gfö, °dlHH berührt, woran Etwas streift. 

— Vit m, üldfdd leüt bewegt. — Mit 3JJ in 
3S1ST. — Mit fä, fcldldrl 1) AlnimdAar tetwyf. 

— 2) herabgestürzt, — 3) auseinandergegangen, 
— > gefallen, in Unordnung — , in Verwirrung ge- 

\. — Caus. 1) hinundher bewegen. — 2) nach 



•lfm Seiten auseinanderwerfen. — Mit $JR, HsT- 
133 1) In Berührung gekommen mit (im Comp, 
foraof eheod). — 2) verwirrt, in Unordnung ge- 
brecht. 

ddm m. JctfW Hbbudri 2,a,94,« 7.06,6. Dhur- 
ta. 33. 

ÖMI*! m- dass. Raaar. 19,22. Balar. 208,12. 
209,16. 

*5]?n33F? od. ein best. Enollengewächs Ra«ar. 
7,78. 
•ddH+MI f. Büffelkuh Ra«ah. 19,23. 

SRsTPTST^H m. Bein. Jama's Balar. 254,14. 

3151c? 1) Adj. s. u. FTrT. — 2) n. Bewegung. 

351 und rWllcfim m. N. pr. zweier Manner. 

*9pPT «n. ** n brünstiger Elephant. 

•§$ Hl^irl OTlif). 

ta, SRTlfl, FRlfo, FFftH (FT^T Apast. ga. 1, 

*t o o o o 

4|8) 1) schneiden (Grat, Getreide u. s. w.), abschnei- 

• dm, zerschneiden, abhauen, niederhauen, durch- 

hehren (tu Spr. 1626), zerreisten (bildlich). 5FT ge- 

Jctattfen, abgeschnitten, abgehauen, gepflückt, ab* 

jtnagt, zerstochen, zerhauen, ausgehauen. — 2) 

tsrschneiden, so t. a. zu Nichte machen. 5FT ** 

*s 

9sftUa gamacAt. — *Caus. criMMlrl schneiden las- 

**» 
am, — *Desid. cISWIH« — *Desid. rom Caus. 

Moiraitmict. — Intens. cilciHrl vollkommen ab- 

cs 

tekneiden Bbatt. — *Desid. rom Intens. tficim- 
Vf. — Mit *oqif| 1) Act. gemeinsam schneiden. 
— 2) Med. and Act. (wenn die Gegenseitigkeit be- 
ssoders aasgedrückt Ist) sich gegenseitig tchnei- 
isn. — Mit qft in "Slftsnsr. — Mit 5R, SR- 
SR abgehauen (ic. 18,71. — Mit Ql Med. abreis- 



ten, zerreissen Prasarrar. 118,15. qfoH obge- 

cs 

schnitten, abgepflückt.— Mit^Jl, °^R abgeschnit- 

es 

fen Hariy. 2,109,54. r. 1. oJJMH. — Mit oQT, °*R 

C\ es 

dass. — Mit 37, 3SR gaacAnftfar». — Mit föft, 

^ C ^ Cs -V 

Htrll zerhauen, abgehauen Balar. 207,14. 270, 
12. fic. 19, 55. — Mit Ifff, °wR abgeschnitten, 
abgetrennt Kardae. 29,5. — Mit V( abschneiden 
Hbsi. Par. 2,374. — Mit f^ST, °^R abgeschnit* 

CS 

ten, abgepflückt. — Mit T3 abschneiden, abhauen 
Balar. 206,8. 1 o. |cJd«1 abgeschnitten, abgehauen 
207,2. 252,20. *5T^T515R (f.9T und j) P. 4,1, 

CS ~ 

52, Vartt. 4. 

2.*5T Adj. schneidend, abschneidend. 

vfii Adj. rauh TS. 5,5,« a>,6. Apast. (a. 22,14. 

^T Adj. angeblich = l|a|fc|fc^tj TS. 7,5,9,1. 

cfTrTl f- 1) 5ptnna Aeai-P. 31,28. — 2) *imdn. 

— 3) eine best. Hautkrankheit Ra«as. 20, 11. Acm- 
P. 31,24. Auch FTcfFFT m. 

*cir|IHef»6 c ri m. 1) ^e. — 2) arabischer Jasmin. 

— 3) Puppe. 

*FTrTTT7 m. ata 6e#r. kleiner Strauch Ra«an. 5,98. 
♦trtlrVtll f. 5p*nne. 

5R 1) Adj. s. u. 1. 5T- — 2) n. Schwant. 
**F&\ 1) Adj. = ft^, ^f|fT. — 2) m. Vieh. 
*vFPfäR A&r. nachdem die Gerste geschnitten ist. 

dllom Adj. Im 5cAcoarue daa G^f habend, 
*5TH f. 1) daa 5cArmden,^6jcAneWen. — 2) Reit, 
♦FFft Adj. Ton ?1l1<4. 
*5T^F1 Denomin. ron 5FT. 
*FTT n. Schwanz, Schweif. 



*tf1MHI1«4Q|H Adr. irann d<e Gerüe oe#cAnl(fen 
wird. 

*tici°H m. FroicA Ragar. 19,77. 

*g^, tfTsrff? (^W), ^IMJd ( PjiHM I H , ^W). 

CS CS 

^re» 1) *Adj. schlecht. — 2) m. N. pr. eines 
Mannes. 

^£W m. = ^ 2V 

5TS die Personalendungen des Futurum auf PJ, 
dle«e# FMlMfMfti 241,6. 243,17. 

^Tc^ m. in einer Formel, angeblich N. pr. eines 
Aditja. 

^ffefn^Ri m. N. pr. eines Mannes. 

o 

*\ 

t?M 1) m. a) Strich, Linie Mar. Grbj. 2,14. — 
b) ein Schreiben, Brief. Sg. und PI. — c) PI. eine 
best. Klasse von Göttern MBb. 13,16,74. — d) ein 
Gott überh. (ic. 17,69. — e) *= ^PTTTl (wegen 
JlUiH^J Zacb. Beitr. 41. — f) *N. pr. eines Man- 
nes. — 2) f. tflUT a) Riss, Strich, Linie, Streifen, 
Furche, Reihe. — b) die schwache Sichel (des Mon- 
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des). — c) Saum, Rand. — d) *das Zeichnen. — 
e) Zeichnung, Bild, Figur; Abdruck. — f) = f$f- 



^1 und 33TO. 

-i ^ 

rrl*5iefi I)m. o) Schreiber, Abt ehr eiber, Seeretär.— 

•s 

6) Rechnung. r1«3°U cTTJ" «<«• ÄecAnuny macAan^ 
recAnen. — 2) f. dfoftl Streifchen Rad. 186,5. 

H^^H?hlHIUI m. Titel eines Werkes. 

^1«S11 1) Adj. (f. ^) o) aufritzend, wund machend, 
scarificirend. — 6) aufreitend, störend, abkratzend, 

in Fluss bringend, attenuans Mat. med. 6. Bba- 

c 
tapr. 1,154. — 2) t.^a) Schreibstift, Sehreibrohr, 

Schreibpinsel Hbhaori 1,549,7.557,16. Parrad. — 

6) Löffel in *EJr?°. — c) * Saccharum spontaneum 

Raoar. 8,89. — 3) n. a) das Wundmachen, Scari- 

ficiren Karara 6,13. — 6) das Anstreifen, Beruh* 

ren (ron Himmelskörpern beim Planetenkampf). 

— c) das Nieder schreiben, Abschreiben. Vgl. tfT- 

tfUSM« — d) ein Werkzeug zum Furchen. — e) * Be- 

tula Bhojpatra. 

FT^RorfFrT ein* best. Art von Klystier. 

tfüsTR f. metrisch für d^HJ Schreibstift u. s. w. 

-S ^s 

*^rl*5IM c H i) Adj. der einen Andern für sich ein 
Document unterschreiben läset. — 2) m. dar Ueber- 
bringer eines Briefes, Briefträger. — Vgl. ^HäÜ^fi. 

d*5«H+l f. Pinsel in »m . 

ti«SlllM Adj. 1) als attenuans dienend Mat. 
med. 2. Karara 1,4. — 2) zu zeichnen, zu malen; 
zu schreiben 214,13. 215,14. 

HlsW-d n. und °qfpR?T f. Brief. 

n*5IHin^1*SlJ^1IH f. eine besondere Art zu 

schreiben. 

^-s r 

*H*5lW m. Bein. Indra's. 

■s , 

^T^5TFn f. Schreibstube, Schreibschule Kahpara 
230. 232. 

d^llH°h m. ein Schüler in der Schreibschule 
Kampara 233. 

H^W ^!tl<£li|*i Adj. einen schriftlichen Auf- 
trag überbringend. 

diä^!| und °^Tp|| (Rio. 251,4. Uttahar. 347. 
350) m. der üeberbringer eines Briefes, Briefträger. 

-s rN 

°ffH5l«5l|i*i Adj. einen Brief mit — überbringend. 
Nom. abstr. °f^ n. 

^» ^-v #■>* 

d^HIM°hlT{*4 m. der Seeretär eines Fürsten. 
*d*5lW m. N. pr. eines Mannes. PI. seine Nach- 
kommen. 
*5Nn*J m. r. I. für ^flsraj. °SfrRI geltend /Br— . 

CS o^ 

*ä^l^ °^r? (PldW, f^FR). 
*d^l«^ oder *crl*sll^ m - ein der Weinpalme 
ähnlicher Baum RaJar. 9,89. 
^^ntf^J m. Vereinigungtpunct der Brauen 
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MANTBABB. 1,3,1. G0BH. 2,3,6. 

qfalHMTf Adj. an die Vorschrift sich haltend 
Kabaea 4,4 (356,18). 

£TfisR 1) Adj. am Ende eines Comp, ritzend, 
streifend an, berührend. — 2) *f. °=ft Löffel in 
*5fa° (Nachtr. 5). 

♦disitaH Adj. soll die richtige Form für rfä- 
fSfefi sein Zach. Beitr. 90. 

dlsßl m. Bein. Indra's DbObtan. 62. 

£fI58J 1) Adj. a) scarificandus. — b) zu schrei- 
ben, niederzuschreiben 214,13. — c) zu malen. — 
d) mit Farben dargestellt, gemalt. — e) zu rech- 
nen, zu zählen in JJdfeU (Nachtr. 5). — f) als 
Beiw. Vishnu's Vishrui. 98,63 nach dem Comm. 
so t. a. den Göttern hold. — 2) n. a) das Schrei- 
ben, die Kunst des Schreibens. — 6) das Abschrei- 
ben. — c) das Zeichnen, Malen. — d) Schriftstück, 
Brief, ein schriftliches Document (Visbrub. 7,1 . 1 3), 
etwas Niedergeschriebenes (Hbbmdbi 1,550,2.3), In- 
schrift. SRpTURT so *- *• ein Verzeichniss der 
Götter. — e) ein gemaltes Bild. 

crlMJilH Adj. gemalt. 
* d*qWfiU °fiI f- Pinsel zum Malen. 
*d l »ü^d m- = 5rai^ Ra«ah. 9,89. 

dlsüM?! 1) *m. Weinpalme. — 2) n. Schrift- 
stück, Brief Mudbab. 69,2 (114,2). 
♦d^^T^ m. Weinpalme. 

^IgUHM und 3P3EC3 Adj. gemall. 
* d*gü*4SlH n. Schreibstube. 

?fc m. eine best. Mischlingskaste. 

♦aar, ^arfrT (ftfH^ra^ra^i^S)- 

FTIU n. Unrath des Körpers, stercus. Vgl. 5TO3T« 
!*cr!cT Di» n. Ifträ'nen. 
d<[fl f. N. pr. eines Flusses 2te Rabat. 106. 

*5TO 5fafl PT^T, H^). 

FT7 od. 1) da« Anstreichen, Bestreichen. — 2) 
was aufgestrichen wird, Salbe, Teig, Tünche. — 3) 
Vnreinigkeit , Schmutz, Fleck (auch moralischer), 
namentlich Fett, das an Gefässen, Händen u. s. w. 
hängen bleibt, Gaut. — 4) Speise Bbadbab. 3,31. 
36. 64. 98. 4,72. 76. — 5) eine best. Krankheit Ka- 
baka 5,8. 

1. $rq^ = ^rq in 35Tqfäi. 
2.£F?cfi m. 1) Tüncher Habsbae. 109,11. — 2) 
* Bossirer. 

(fmofti m. Maurer, Tüncher. 
*<yJM+lfHHi f. eine bossirte weibliche Figur. 

i&ft\)*m.0libanum RUan.12,1 06. — 2) n.(adj. 
Comp, im) a) das Anstreichen, Bestreichen (Hbhadbi 



1,305,6), Tünchen, —mit (Instr. oder im Comp, ror- 
angebend). — b) das womit Etwas bestrichen wird, 
Salbe, Teig, Tünche. Am Ende eines adj. Comp. 6«. 
strichen u. s. w. mit. — c) * Fleisch. — d) *Blut 
Gal. 

?ffcR 1) Adj. am Ende eines Comp, a) beschmie- 
rend—, überziehend mit. — b) beschmiert — , über- 
zogen mit. — 2) *m. Bossirer. 

rfCjJ 1) Adj. a) bossirt. — b) zu verunreinigen, 
zn befleoken. — 2) * n. das Bossiren. 

dUHil{ (Habshak'. 109,12) und *dU4*Hni. 
Bossirer. 
*d^iMl(l f« eine bossirte weibliche Figur. 

HUIHM Adj. (f. $ bossirt Bmm. Pab. 2,179. 
♦dUWlfae^f. = dUMl(l 
*dUJHl f- ein parfümirtes Weib. 

£PJ m. X&cov, der Löwe im Thierkreise. 

FF3RT ». o. 3. rft. 

ddMI Instr. Adr. schwank, in unruhiger Be- 
wegung. 

ddW s. u. 3. 5ft. 

ddlMHMI t. Name einer der 7 Zungen des 
Feuers Mono. Ur. 1,2,4. Gbbjas. 1,14. 

silsiri *! «. stalci°n. 

■Nr» 

dld<£ 1) Adj. als Bei. gewisser parasitischer 
Würmer (qR^T) Kabaea 1,1 9.3,7.-2) m. Schlange. 
— 3) f. EfT eine best. Fingerstellung. 

dld^M 1) Adj. s. Intens, ron 1. f^RJ. — 2) 
m. a) Schlange. — b) Bein. QiTa's MBb. 14,8,19. 
Vgl."|f^«£IU]. — 3) f. 35fT eine best. Fingerstellung. 

ddlH°h Schwefel Kabaea 8,5. 1. 1. STTsTcT^i« 
*dc^U Adj. Tom Intens, ron 1. ^ft. 

tfom m. N. pr. eines AgrabAra. 

£fSf m. 1) Partikel, Minimum, ein Bischen, 
Tropfen, ein geringer Theil — , ein geringes Maass 
von (Gen. oder im Comp, rorangehend). 5RFT» £T- 
SlrW (am Ende eines Comp, bei der geringsten 
Spur von) und FTSF° ganz wenig, — schwach, — 
kurz. Bisweilen zum Ueberfluss noch mit ^fof rer- 
bundeo. Am Ende eines adj. Comp. f. €fT. — 2) 
*ein 60«/. kleiner Zeittheil, = 2 Kai 8. — 3) ein 
best. Gesang Habit. 2,89,82. — 4) in der Rheto- 
rik a) Anwendung der Vergleichung statt des di- 
recten Ausspruches. Beispiel VbrIs. 31. — 6) Dar- 
stellung als Nachtheil, was sonst als Vorzug gilt, 
und umgekehrt. — 5) N. pr. eines Fürsten. 

dRl°h ni. Grasschneider Habsbae. 45,16 (152, 
6). 172,17. 178,15. 
°5T1$R Adj. mit Theilchen von — versehen Hab- 

SB AK. 87,7. 



FT^U und d$Uf f. Licht. 
*d8°U Partie, fut. pass. ron f^I. 

^tl? m. Erdkloss, Brdscholle HemIdbi 1,261,4. 
*d^H m. und *5T§H^ S T m. Egge oder ein an- 
deres Werkzeug zum Zerschlagen der Erdschollen. 
*^iH°h Di. Reiter auf einem Elephanten. 

^T^T 1) m. a) Lecker, Schlürfer. RU^T FT^i 80 
r. a. Rgf^T^ Biene Bbatt. — 6) Leckmittel, Else- 
tuarium, Latwerge. — c) Bez. einer der zehn Wei- 
sen, auf welche eine Eklipse erfolgen kann. — 2) f. 

c 

^ eine best. Krankheit des Ohrläppchens. 

ö\*Q*\ n. das Lecken. 

^q Absol. in ^° (Nachtr. 5). 

dl^H^Adj. in *qg^f^J. 
*clRt*1 0) na. Borax. 

^T^1 1 ) Adj. woran man /eccl, toai man lae*«iul 
geniesst. — 2) *n. Nektar. 
*fte ai. Patron. Ton ^15- 
*^fWT Di. Patron, ron rl^l^ oder °8T. 
*?|4HIMH Di. Patron. Ton f^n. 
*d^toll Di. desgl. 
*wI5HTOFft f. Patron, f. zu ^7T5Q. 

^T^ 1) Adj. da« grammatische Geschlecht 6f- 

r 
treffend. — 2) *f. X «ine 6fl#f. Pflanze. — 3) b. 

Tttel eines Purana (HbmIdbi 1,537,1 4) und üpa- 

purAna. Auch °M^|Ui n. 

dl^oh 1) Adj. dem Charakteristicum entspre- 
chend, darauf beruhend (Saj. in der Einleitung zo 
RV. 3,33), auf einem beweisenden Merkmal beru- 
hend. — 2) m. Bildhauer. 

^f^üHT?^ Di. Titel eines Werk es Opr.CaM. 

^«flefr Adj. fehlerhaft für ^f^R. 

d 4j\& c i d. die Geschichte von der Entstehung 
des Linga Balab. 29,14. 

♦OTI, ^UfffT (illH^^UlWMUlM). 

^7 1) *Adj. ron 3^T; Nomin. ^ffT. — 2) m. 
N. pr. eines Mannes. 

cTl^n") dl=fiH erblicken, gewahr werden. — Caus. 
dUMH PTWW oder HlHI^j 1) schauen, an- 
schauen, betrachten. — 2) erblicken, gewahr wer- 
den. — 3) erkennen, inne werden. — Mit SfP? 
Caus. betrachten, mustern. — Mit Qef 1) sehen, 
die Fähigkeit des Sehens besitzen. — 2) hinschauen, 
hinsehen. — Caus. (hierher ^q^icm und ^q^j- 
Töfir?; Med. metrisch) 1) aufschauen, hinschauen, 
hinsehen. — 2) hinsehen nach, sehen auf, ansehen, 
anblicken, beschauen, betrachten, mustern; mit 
Acc. — 3) hinsehen nach, so y. a. achten auf, sich 
umsehen nach. — 4) in der Astrol. anblicken Tom 
adspectus planetarum. — 5) gnädig anblicken. — 
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•) erbUcken, gewahr werden. — Mit ftifö Caus. 1) 
kkuchauen, sich umsehen. — 2) hinsehen nach, be- 
betr achten, mustern, — 3) erblicken, ge- 
werden. — Mit m 1) hinsehen nach, schauen 
emf; mit Acc — 2) erblicken. — Caus. (hierher 
WM HU ond QISnl^cT; Med. metrisch) 1) selten, 
•or Augen haben, t^|<^ so t. a. denken an. — 2) 
Muffen» hinschauen. — 3) anblicken, ansehen, be- 
trachten, beschauen. — 4) gnädig anblicken. — 5) 
ftiiltr Aatrol. ansehen Tora adspectus planetarum. 

— 0) hinsehen auf, so t. a. sielen auf (Acc). — 
1) wniersuchen, prüfen, studiren. Auch mit Hin- 
Umgang ?on Jt4MI oder 5T1S7T» — 8) erblicken, ge- 

kr werden, erfahren, erkennen, — als (mit dop- 
Acc). — 9) £qTC?R einen Traum haben. — 
*Jla)H4 Parkat. 78,14 fehlerhaft für illdl^T 

— Hit V[\ Caus. in der Ferne erblicken. Uldlehl 
Eis. 1,104,4 (128,8). r. 1. MHWJ. — Mit 
(PIT Caus. 1) hinschauen, — auf, — nach, an- 
btkten, anschauen. — 2) vor Augen haben, in Be- 
tracht wichen. — 3) erblicken, gewahr werden, er- 
ksemen als (mit doppeltem Acc). — Mit 3^ Caus. 
Med. hinauf blicken zu (Acc). — Mit qf^ Caus. 
skh umsehen, umherschauen; rings beschauen. — 
HH fcf 1) anblicken, ansehen. — 2) prüfen, studi- 
fw.— Caus. (hierher (qöiicra, {qcüicturi und fij- 
eilHirl) *) 9shen, die Fähigkeit des Sehens besitzen 
ss Spr. 3895. — 2) hinschauen, hinsehen, — nach, 
ensehen, anblicken, beschauen, betrachten. — 3) 
sein Augenmerk richten auf, beobachten, prüfen, 
ststdhen. — 4) hinsehen auf, so v. a. Rücksicht 
nehmen auf (Acc). — 5) erblicken, gewahr wer- 
4m; Pass. sichtbar sein. — 6) hinübersehen über 
(JUc). — Mit 31% Caus. 1) hinschauen, hinblicken, 
betrachten, beschauen, beobachten (astronomisch). 
~%)in Gedanken betrachten, erwägen. — 3) er- 
ernten, gewahr werden, sehen Ind. St. 14,389. — 
tttfPT Da. mit 3*tM(1H einander anblicken. 

5f|ofi (ursprünglich wohl 35TI°n) m. (adj. Comp. 
t$D 1) freier Platz, das Freie; Raum übern., 
Jlajf, Stelle; freies Gebiet, freie Bewegung. 3TR)> 
3^ grt% mit efi^ oder 5R-=ft Raum — , Luft — , 
freikeit schaffen, — gewähren. 5iW mit Gen. 
statt. — 2) Zwischenraum. — 3) Strecke, Gebiet, 
Land. — 4) der grosse Raum, die Welt, Weltraum, 
jede imaginäre Welt; insbes. Himmel, Stelle im 
Semmel. Wf 5TRT: diese Welt. ^ §Hsfc hier auf 
Mrden.lm\ oder T^T &mljene Welt. Unter zwei 
Weiten rerstebt man Himmel und Erde, unter 

drmi Weiten — diese und den Luftraum oder 

▼. ThtU. 



die Unterwelt. Es werden Welten tod Ter schiede- 
ner Art und Zahl angenommen; insbes. sieben* 

— 5) Bez. der Zahl sieben. — 6) die Erde. STRT 
hier auf Erden, eftrta 5TRJ o*/ äer ganzen Erde. 

— 7) Sg. and PI. die Leute, die Menschen, das 
Volk (auch im Gegensatz zum Fürsten). — 8) PI. 
die Männer (im Gegensatz zp den Frauen). — 9) 
Gemeinschaft, Gesellschaft; insbes. am Ende eines 
Comp, zur Bildung tod Collectiren. — 10) das 
gemeine Leben (oft im Gegensatz zur Wissenschaft, 
insbes. der heiligen, dem Veda); weltliche Ange- 
legenheiten. $TT=fi im gemeinen Leben, in der 
Sprache des Volkes. — 11) Sehkraft in TfcMHl* 

— 12) dl* Hl OTTCT nnd dWiHI Wl\fa Na- 
men toq Samen Arsb. Br. — 13) Taitt. Ae. 8,7,1 
fehlerhaft für ^TTm* 

eil cfi^h Mt«ti m. ein Dorn für die Menschen, ein 

schädlicher Mensch. 

•s. c 

tffWhfl.^ Nora. ag. Schopfer der Welt, Bein. 

1) Brahman's. — 2) Vishnu's. — 3) Qira's. 

dWphcrM l)Adj. a) weltähnlich, in der Gestalt 
der Welt auftretend. — 6) von den Menschen an- 
gesehen — , gehalten für (Nomin.). — 2) m. Welt- 
periode. 

tfleftcfiltl 1) Adj. von Jedermann gern gesehen, 
Jedermann gefallend. — 2) *f. IJT eine best. Heil» 
pflanze Rio an. 5,28. 

c1Wl°IHH Adj. sich nach einer best. Welt seh- 
nend 77,30. 

dl°hchl( m. Schöpfer der Welt als Beiw. Qiie's. 

HHi<|ic^(aucb wohl ^dkfolirj) 1) Adj. Raum 
schaffend, Luft machend, befreiend. — 2) m. 
Schöpfer der Welt. 

FTraJöRW (wohl 35TT5f3i«) Adj. = STRi^kT 1). 

eTHTlRlfi Adj. den Himmel bewohnend. 

dWlM f- das Thun und Treiben der Men- 
schen. 

> 

<rfl°ftJ||£4l f« ein im Munde des Volkes lebender 

Vers. 

dl°Mlh m. Lehrer der Welt, — des Volkes. 

•\ 

FTRi^TTO n. 1) PI. die Augen der Menschen. 

ö ^ 

— 2) *das Auge der Welt, die Sonne. Angeblich m. 
tfloftT^ Adj. die Welten durchwandernd. 
tf1l°n^ 11(31 n. der Hergang in der Welt. 
^Ü°t) ^111^1 Adj. die Welten durchwandernd. 

♦dWisH-fl f. die Mutter der Welt, Bein, der 
Lakshmt. 

öfTRJrarJ 1) Adj. a) Gebiet gewinnend. — 6) 
den Himmel gewinnend. e1l<tiisirt F^FT so ▼. a. 
HiHI°hislHM; vgl- Gop. Ba. 1,5,25 (S. 88, Z. 5). 
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— 2) *m. Bein, eines Buddha. 

^llefiX* Adj. die Welt — , die Menschen kennend. 
Nom. abstr. °cTT f. 

*cril°rjsMW Adj. der vorzüglichste unter den Men- 
schen als Beiw. Buddha's. 

Cll°fifi?3 n. Kenntniss der Well, Menschen- 
kenntnis s. 

clloncl^l n« der Lauf der Welt. 

crll^rlH AdT. 1) von Seiten der Leute, von den 
Leuten, aus dem Gerede der Leute R. 2,36,80. 
Katbas. 43,139. Chr. 113,27. 130,25. — 2) am 
Ende eines Comp, von Seiten der Gemeinschaft 
von. 'SJTJ?? von Seiten der Verwandten Vau ab. 
Brh. S. 52,8. — 3) wie üblich £15*11. Grbj. 4,19. 

FTRjtTT f. MBe. 7,6519 fehlerhaft (zu lesen TT- 
tU Vldl«hcllH). Vgl. r\v\\Vf\ (Nachtr. 5). 
*<3lieng<*l{ m. Kampfer. 

dloh^M n. (44,25) und o sflft f. (Spr. 2655) die 
drei Welten: Himmel, Erde und Luftraum (oder 
Unterwelt). 

FTFfi^H^f Adj. die Leute betrügend. 

«rtl'tigv^UI Adj. den Menschen Schaden brin- 
gend R. 2,109,7. 

slKtiäM n. die beiden Welten: Himmel und Erde 
Kam. NItis. 7,55. 10,24. Ragat. 5,184. 

oiieng|( n. das Thor zum Himmel. 

rH°h6l(lM n* Name eines SA man. 

^ll°tlfeFT ni. eine weltliche Sache Laut. 9,13. 

arraWlff^ Nom. ag. 1) Schöpfer der Welt als 
Beiw. Civa's. — 2) f. °OT5ft Bein, der Erde (!) 
Kandak. 40» 10. Vielleicht ist dl°hlJ?fFzu lesen; 

24,1 1. 27,20. Saddb. P. Kararb. 13,22. 17,6. 

dl*yidi*U{l f. Bein, der Marlkl, Gattin 
Vairokana's Sadbarah. 83. 

dl^MlQuil f. Bein, der Erde Taitt. Ar. 10,1,8. 
l.FTRnTTSI m. 1) Herr der Welten, Bein. Brah- 
man's, Vishnu-Krshna's, (ira's, der Götter 
überh. und der Sonne. — 2) Beschützer des Vol- 
kes, Fürst, König Spr. 7713.— 3) *ein Buddha. 

— 4) Bein. AralokitecTara's Rabat. 1,188. Ind. 
Antiq. 9,192. — 5) eine best. Mixtur Rasendrak. 
83. — 6) N. pr. a) eines Buddha. — 6) eines 
Autors. 

2. <?1|cf)<1|g| Adj. unter dem Schutze der Menschen 
stehend Spr. 7713. 

?TT?RTQ^FRf?R m. N. pr. eines Scholiasten. 

dlcfnUHS m. N. pr. eines Autors Borhell, T. 

dl°hHI^I(H m. eine best. Mixtur. 

30 




* 
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dMHMWi m. Führer der Welten (die Sonne) 
Hbmadri 1,615,8. 

dMiRP^H Aäj. von Jedermann getadelt. 

dl=+iHH^ Nom. ag. Führer der Welten («fiTa). 

dW«J m. 1) fläter einer Welt. — 2) fFWlAufer 
(deren acht). 

dWjfVli f. die geistige Entwicklung der Welt. 

SNchqfg? f. fehlerhaft für dWjffh- 

trll^hMfrf m. 1) der Herr der Welt, Bein*. Brah- 
ma n's and Yishnu's. — 2) GeWefer über das 
Volk, Fürst, König. 

HI°hMU| m. ein allgemeiner Weg, die gewöhn- 
liehe Art und Weise. 

<H 1*4)^4» id f - «** a/tyemetner Weg. 

dWMIM m. N. pr. einet Mannes B. A. J. 1,219. 

dl°hMld m - 1) Welthüter, deren bei Marc und 
spater Tier oder acht angenommen werden, je 
nachdem Tier oder acht Weltgegenden gezählt 
werden; ausnahmsweise auch fünf Kad. 2,129,6 
(158,1 2). — 2) Hüter des Volkes, Fürst, König. — 
3) N. pr. Terschiedener Fürsten Bbadrab. 4,38. 42. 
— 4) das Buten des Volkes (!). 

dl*Mld* m. = dl*Mld i) und 2), 

dWJIdHI f* ond °mcji« n. Nom. abstr. zu 
dhhMId 1). 

dWiUldlö^H n. Titel eines Werkes Bcr- 

HILL, T. 

ciloflMIMll f. Welthüterin, Bein, der Durga 
Kactuear. 97. 

dMifi-IHM^ m - Bein - Brahman's. 

dWiMOO N. pr.' einer Oertlichkeit Racat.7,1 251. 

dW-IhM m. die personificirte Welt. 

STH^RlH 1) Adj. allgemein geehrt. — 2) m. 
N. pr. eines Mannes. 

dl°hy°hl^l od. (Büblbr, Rep. No. 339) und °cfi 
n. Titel von Werken. 
*FTTTOR)T5H m. Erleuohter der Welt, die Sonne. 

cril^HCMM m. allgemeine Geltung, Landläufigkeit. 

crll^H^M m. N. pr. eines Buddha. 

^il^H^I^ ni. ein allgemein gebrauchter — , 
landläufiger Ausspruch, — Spruch. 

tfl°t)HIHl«> t. allgemeine Geltung. lAstr. nach 
der herrschenden Gewohnheit. 

tffWi«l*fcI m. der allgemeine Freund, Bein, «£i- 
Ta's und *der Sonne. 
•cilof»«!!^^ ni. dass., Bein, der Sonne. 
*^l°h<s|l«$4 Adj. aus der menschlichen Gesell- 
schaff ausgeschlossen. 

tfl<t)(e4"5tHt n. Titel des letzten der 14 Pur Ta 
bei den Gaina. 



d l°h HH^ Nom. ag. Erhalter — , Ernährer des 
Volkes. 

tfl°fWlsi Adj. itaum einnehmend. 

dMiHteM und °HlfcH Adj. die Welt — , die 
Menschen fördernd, den Jf. HWJ bringend. 

dl*4*4 Adj. (f. ^) 1) geräumig. — 2) die FPeff 
in eicA enthaltend. 

dW-IMI^I f- die ScAranJUn der fFe/r LA. 87,8. 

dl^H«jM^=fi f. N. pr. einer Fürstin Ind. An- 
tiq. 7,1 6. 

dlcfcH^lt m. Bein. Krshna's Bbac. 10,3. 

dl^HlcTf f- JtfMlIer der Welt Spr. 7819 (Bein, 
der Gaurl). 

dHiHIrRI f« dass. PI. Hbrudri 1,140,22. 

dl4)MUI 1) Adj. die IPett erfüllend, überallhin 
dringend. — 2) f. ETI Bez. a) der gretröAn/icAen 
zum Jtan de« Feueraltars dienenden Backsteine, 

< 3. 

die mt7 dem allgemeinen Spruch STIcfi r UH u. s. w. 

aufgesetzt werden, Apast. £r. 16,14. 33. 17,24. 25. 

aim. 5,3,20. — 6) des Spruches ^TRfl TJHJ u. s. w. 



dl°KMINI f- 1) <*<" gewöhnliche Thun und Trei- 
ben, Handel und Wandel Yarab. Joe. 4,25. — 2) 
das tägliche Brot, Lebensunterhalt. 
*5TFffmf^öR als Erklärung Ton ^cfTJ. 

dl°h(<d m. Hüter des Volkes, Fürst. °^fTfä- 
^TsT m. das Haupt aller Fürsten. 

dl^fStl n * das Zufriedenstellen der Menschen 
211,1. 

«S. 

dl !^ ! na. das Gerede der Leute. 

dKtKTt^SI m. ein gewöhnlicher Brief, Alltagsbrief. 

^nöR^n^F? n. 1) das Auge der Welt, die Sonne 
Yasat. 221,5. Angeblich m. — 2) PI. die Augen 
der Menschen. 

FTRJcTr? Adr. wie im Alltagsleben (yaibi. 1,2,20. 
Comm. zu TS. Prat. 

cll^oin Adj. die Welten enthaltend. 

tfllonoicll »• das Mittel, wodurch die Welt be- 



steht. 

tfllohSn^r m. das Gerede der Welt. 

rll«h^MfcR Adj. Raum einnehmend £clbas. 3,42. 

dl+aHrfl f. Gerücht. 

Sll°hieish\g Adj. worüber Jedermann aufschreit. 

cil=fiN^I(i Adj. allgemein bekannt. 

dl°hl °l<i Adj. 1) itoum — , Freiheit besitzend, 
— gewährend, verschaffend Maitr. S. 1,2,15 (25, 
1 0). — 2) die Welten kennend. — 3) die Welt 
kennend (ein Buddha) Karard. 14,13. 15,14. 

?TfeVn°nii? Adj. allgemein verhasst. 

dl+jcffa m. 1) Gründer der Welt. — 2) die 
in der Welt geltende Ordnung. 



<rt|öftio|«||<4cfi m. PI. eine best. J 
Krankheitsdämonen. 

dl*f*3 Adj. = dl+P4^ 1). 

dlefticlhfi Adj. notorisch im Wideri 
hend Yamaha 2,2,28. 

crll^nM^I^T tu. das im Widerspruch 
der Ansicht des Volkes. 

ci|cf) 1^*4(1 Adj. allgemein bekannt. 

^WRH^T «n. 1) da* Aufhören — , 
Welt. — 2) Schöpfung der Welt Balo. 

dl°hNHfi|°h Adj. (f. I) auf das Sc 
Well gerichtet MBu. 12,347,73. 

dl^HHPH Adj. die Welt schaß 
12,13522. 

dl^KlWf" tn. allgemeine Verbreitu 

^TFR^nT m. PI. sämmtliche Helden 

^|of)C3|rl n. dte allgemeine Sitte; das 
des grossen Haufens, — der Vnterthant 
55,6. 4,4,8. 



?1l°ft^Tiln m. der Hergang in der 1 

dl°tlo(4c4<^|^ m. 1) dass. — 2) die 
liehe, gewöhnliche Benennung P. 1,2,53 

^Il°h9in n » 1 ) die allgemein verbrei 
— Art und Weise zu leben. — 2) Nam« 
dener Sä man. 

^f|oR5f57 m. das Geräusch der Welt, 
des Tages Dbörtar. 43. 

^TRWTrT f» allgemeines Bekanntet 
meine Verbreitung. 

^i|of)^ot|o|<^u m. Verkehr mit der 1 
del und Wandel. 

tfl°tiHHlri f- die Wanderung duref 
Jmds Schicksale. 

rH°f)H°t)( ni. eine Verwirrung — , < 
einander in Bezug auf die Menschen, o 
einer falschen Rolle. 

Tll^H^M ni. der Untergang der We 

ril^HM^ ni. 1) die aus dem Verkeh\ 
sehen gewonnene Erfahrung. — 2) das 
der Menschen Biiag. 3,20. Spr. 3735, ' 
die Gesammtheit der Welten YP. 1,2,5« 

<?1l°t)Hmi<£1 Adj. die Menschen geu 

^fl°t)HM Adj. Raum — , Freiheit 
Vaitajc. 

dl°h<HM74 Adj. mit der Welt vertra 
klug MBb. 2,38,21. 

^HohHIuhcft Adj. von der Welt — , v 
bezeugt. °T{ AdT. vor Zeugen. 
l.C5l|ef)tjlRl*f m. der Zeuge der Welt, — 
2. dl+HIWH Adj. = dl°hHIM^. 
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ciKUHIfl Adr. mit SRT zum Gemeingut machen, 

rflcfiHltlcfi Adj. Welten bildend, — schaffend. 

HlehHIMI^UI Adj. 6ana/ (Rede) Dacai. 31,10. 

^il°nHIH"l n. Name eines SA man. 

^1l°nhH^i Adj. gewöhnlich, gemein. 

dHlHlHlirloirHH Adj. die Grenzen des ^/fdy- 
KeAenüaerecAret'fend, ungewöhnlich, übernatürlich. 

crfl«hU"4( 1) Adj. (f. ^) a/ty<mte»n /ttr tcAön 
giftend. — 2) m. N. pr. eines Buddha. 

slWlt^Krf n* et'n Fall des gemeinen Lebens. 

dl+IHUIH ^ *) ifesfand der Welt. — 2) ein 
oiipevtefo geltendes Gesetz. 

dMltflri Adj. = dl*Up«. 

3FKFRJ Adj. t. 1. für ^TRiFJrf. Angeblich = 



ÖTPfi^VFT Adj. ein Gegenstand des allgemei- 
ne* Spottes seiend. Nom. abstr. °rTT f. Katbas. 

«1,6. 277. 63,194. 

cn^rf^r? n. das Heil der Welt Qim. 64,2 f , r. L 194. 
tflWiieflUtl m. der Weltraum. 
QfWilRl and °H m. N. pr. eines Lehrers. 
^l|of||Tmj m. das gewöhnliche Thun und Trei- 
ben, Herkommen, die allgemeine Sitte. 

dHilicM , dl+lFrW and dMilcflH (Kad. 2, 
99,t 9) Adj. = dl+HlHlfrlMrHH. 



dWilcHH m. die Seele der Welt. 

'S ps 

cH°t)ll^ m - der Anfang der Welt, so t. a. der 
Schöpfer d. W. 

dl^hlMI^ Adj. (f. 3T) auf das Volk — , auf die 
unter thanen sich stützend Spr. 5870. 

tflstilRro m. ein Oberherr der Welt, ein Gott. 

dWlllUMJrl m. der Oberherr der Welt. 



dWiH^l 1 ^ Adj. Äff f/etd Aafcend mt'f der We// 
Laut. 217,3.12. 
dl^Mtl^j m. das Beil der Welt, — des Volkes. 
tfWH^lJl m. dt'e Lie6e der Menschen, die all- 
titmeine Liebe. 
dMiMcIrl n. der Gehorsam des Volkes Spr. 3093. 
Cfl«Di*ic|IT1 f« dai Sichrichten nach Andern, Ab- 
h&ngigkeit von A. £ic. 18,64. 

Cil°tilT1^ n. die andere fTe/f, da* Jenseits. °T 
IßT oder m iscA in'^ Jenseits begeben, sterben. 

OllcftlTll^oh Adj. (f. ^) zwischen den Welten woh- 
nend, — gelegen. 

dl^inl^rl Adj. hingeschieden, gestorben Kad. 
2,116,2 (143,1). 

dH)|tHI<( m. der Tadel der Welt, eine üble 
Nachrede. 

SfKWpWlfarl 1) Adj. allgemein begehrt, — ye- 
tiebt.— 2)m.N.pr. eines Buddha (° dl fad gedr.). 



dlefili^TlRlrl (fehlerhaft für °5TfafT) und 
* dlRlH m. N. pr. eines Buddha. 

dMilHl^ll m. das Heil der Welt. 

tfiefllHCI *) Adj. materialistisch. — 2) m. ein 
Materialist. — 3) n. der Materialismus, die Lehre 
des KArraka. 
*tf1l°tUMri1 (0 m. et'n Materialist. 

dWMtrWi m - *) dass. — 2) etwa ein welterfah- 
rener Mann MBn. 1,70,46 = Harit. 14068. 

dlohlMiri^diHI^Irl m. Titel eines Werkes 
Opp. Cat. 1. 

^1l°hmcfl Adr. mit öf^" für materialistisch 
halten. 

cil°f)IM1 Adj. etwa zu dem die Welt hinstrebt, 

t 

in den die Welt aufgeht. 

dl*l%*iWIH f. Titel eines Stotra Opp. Cat.l. 

dlcfildRi 1) Sg. n. und Du. m. die Welt und 
die Nichtweit. Sg. ro. wohl fehlerhaft. — 2) m. 
Bez. des mythischen Gebirges, das die Welt von 
der Nichtweit trennt, des Walles am Ende der 
Welt, der von der einen Seite hell, von der ande- 
ren dunkel ist, £ic. 16,83. 

cil°h 1^111^1 Adj. die Welten durchschauend 
fic. 18,98. 

0i|of)|c|5tm n. die Sorge um das Volk. 

dlPliH 1) Adj. die beste Welt besitzend <nach 
dem Comm.). — 2) m. PI. die Bewohner der Welten. 

dl°h5l m. 1) Herr der Welt. — 2) * Bein. Brah- 
man's. — 3) * Quecksilber RIgak. 13,108. — 4) N. 
pr. eines Buddha. 

<FN=fi?J^ m. 1) Herr der Welt. — 2) Bein. A va- 
lokitecrara's Ind. Antiq. 9,180.192. — 3) N. 
pr. eines Buddha. Auch °^TsT. 

dl°hti^lH°h o. Titel eines Gedichts J. R. A. 
S. 1875, S. 23. . 
*^I%y{lrH^I f. N. pr. einer buddb. Göttin. 

tfleft^chl f. Bez. bestimmter Backsteine Apast. 
Ca. 17,9. Vgl. dtfiö+l. 

*v *s r^ 

^rTönT? f« eine best. Ishti. 

d l^ch^y m. der einzige Freund der Welt, 
Boiw. Gotamas und f akjamuni's. 

rll^^üll f* das Verlangen nach dem Bimmel 
Cat. Br. 14,6,4,1. 7,t,26. (a&k. zu Badab. 3,4,9. 
Comm. zu Njajas. 4,1,62. 

dhhlrh'HdlNdl f* Titel eines Werkes Boa- 

NBLL, T. 

^TT=TTTT^T £> Gerede der Leute (Paniad.); ein land- 
läufiger Ausspruch, Sprüchwort. 
, d£hlrlt 1) Adj. (f. ^T) über das Alltägliche hin- 
ausgehend, ungewöhnlich, ausserordentlich Spr. 



7733. Am Anf. eines Comp, als Adr. Hau. Pas. 1, 

205. — 2) m. et'n ungewöhnlicher Mensch. 
*dl*M{Mi|eM m. Titel eioes Werkes. 

^1l°nin(c|il^»i m. PI. eine best, buddhistische 
Schule Mahatasto (ed. Ssnart) 2,1 3. 

C5ll=fj|^l( n. N. pr. eines Ttrtba. 

dl+Wchll m. ein Nutzen für's Volk Pahiad. 

tnieniH«fili(1 Adj. dem Volke nützend Pamiad. 

5?rai 1) Adj. (f. 5JT) a) Gebiet — , freie Stellung 
gewährend. — 6) über die ganze Welt verbreitet 
MBa. 13,30,32. — c) die Gewinnung des Himmels 
bezweckend.— d) statthaft} ordentlich, üblich, rich- 
tig, wirklich. — e) gewöhnlich, alltäglich MBb. 5, 
123,7. — 2) n. et'ne freie Stellung. 

tfierum f. das Erlangen einer besseren Welt 
(nach dem Comm.). 

?TOT tn. Erdkloss, Scholle. 
*c?1W|l5l m. N. pr. eines Mannes. 

^Ml^°ni f* sin aus einem Erdkloss bestehender 
Backstein. Vgl. dloh^fohU 

FTl^T» dmri (^5PT). Simplex nicht zu belegen. 

— Caus. <r1W4trl 01^15. oder HIHT8R- Simplex 
nicht zu belegen. — Mit 3(1 eine Betrachtung an' 
stellen. — Caus. Act. Med. (metrisch). 1) vor Au- 
gen führen, sehen machen. — 2) sich Etwas vor 
Augen halten, dem Geiste vorführen, erwägen, eine 
Betrachtung anstellen. Hierher tslldldj, Mldl- 
T^cT (auch n. impers. Vasat. 240,3) und €||dlN- 
?RrT- — Mit q**%\ Caus. sich Etwas vor Augen 
halten, dem Geiste vorführen, in Erwägung ziehen. 

— Mit SRI eine Betrachtung anstellen Bbatt. — 
Mit qqj Caus. (hierher °^T€H, °dlfari «od o^T- 
T^rT^tT) sich Etwas vor Augen halten, dem Geiste 
vorführen, in Erwägung ziehen, eine Betrachtung 
anstellen zu Spr. 3567. — Mit OTT Caus. dass. — 
Mit 35 in *3E*re. — Mit %R Caus. (Hdl^U) 
in Erwägung ziehen, eine Betrachtung anstellen, 

— Mit f% in 1. NdMH. 
*^1|T5| n. Thronen. 

^fl^of) l) *Adj. unvernünftig, dumm. — 2) m. 
a) *ein dunkles Kleid. — b) Augenstern Qic. 4,3 5. 

— c) * Lampenruss. — d) * Fleischklumpen. — e) 
*ein best. Stirnschmuck der Frauen. — f) *ein 
best. Ohrschmuck. — g) * Bogensehne. — h) *Musa 
sapientum. — i) * schlaffe Haut oder schlaffe Au- 
genlider. — k) * et'ne abgestreifte Schlangenhaut. 

— 3) f. dlfcUhl ein best. Gebäck. 

tfireH 1) Adj. erhellend, erleuchtend. — 2) m. 
N. pr. eines Autors. — 3) f. m N. pr. einer 
buddhistischen Göttin. — 4) * f. ^ eine best. Pflanze 
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Ragan. 5,19. — 5) d. a) Äuge. Am Ende eines adj. 
Comp. f. 5TT. — b) Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 
°cUlieül f., °5UI^I°hlH((l f. und °oi||l©UHl- 
5R o. ebend. 

^il'clIöfjT^ m. der Verfasser des Lokana. 

dMHi|N{ Adj. (f. 5fT) im Bereich der Äugen 
seiend 175,17. 

HNH^IMMST m. der Bereich der drei Äugen 
(giTa's) 290,2. 

^fTrHEJEI m. der Bereich der Äugen. 

^TMHMhN Adj. wild blickend Dacak. 14,6. 

dhWM "»• = dHHWW Spr. 5974, t. I. 

HhHMM Adj. (f. ^) aus Äugen bestehend Kad. 
157,4 (274,1 3). 

*FTT^Rf^r? 1) Adj. den Äugen heilsam. — 2) f. 
m a) ein best. Präparat Raoan. 13,90. ~ b) Do- 
lichos uniflorus Raoan. 5,69. 

£?MHI4M m. (adj. Comp. f. 3T) Augenwinkel 
Spr. 2545. Comro. zu Qim. (Pisca.) 16, 2. Fehler- 
haft HKMI4M C*fi R - *<* #*• 23. 

FTWHNH m. Blick Spr. 5974. 
*HWHWM m - Augenkrankheit. 

HMHIä'H'öR N. pr. eines Dorfes. 

SI'MHIcH N. pr. einer Oertlichkeit. 
*5!WH°hi ra. und *cimHttf c fl m. Celosia cri- 
stata. Letzteres = qstHI^I nach Bhayapb. 1,165. 
l.*^E,^lrf?T(3^). 

2. ^TTJ die Personalendungen des Imperativs, der 
Imperativ 237,6. » 

^TC 1) in *3Mdli and $Hi§frs. — 2) *f. m 
Sauerampfer Raoan. 5,1 Ol. 

tfl6*| n. Nom. act T. 1. für ^IH 5 ?« 

crllfi^il f. 1) * Sauerampfer. — 2) N. pr. einer 
Primessin. 

*^13r, dlälfa fäl^T, ^#, T5W, ?t%). 
*crTT5 ra « Nom. act. ron *TO. 

HliH 1) m. N. pr. eines Mannes. — 2) n. da« 
fPacfoin (des Kopfes) Kabaea 6,3. Bhayapb. 3,69. 

dtel n. das Belästigen. 

^T3T in *|f °, 5Tf o f jto > jtt o and fjr°. 
*HIUIHUI n. Wnc Grasart Raoan. 8,138. 
♦STTOT und *HIUIIMI f. Oxalis pusilla Raoan. 
5,101. 
*HIUII( m. eine Art Salx Raoan. 6,254. 

^TTTtll^TT f. 1) Portulacca oleracea Madanay. 78, 
52. — 2) * Oxalis pusilla. 

dllUI(1°t) m. N. pr. eines Dichters. 

^TUft f. in MMdlUll- 



diufcfil f. = §ftflIRiT 1) Kabaka 1,27. 
*FTTrT 1) m. a) Thronen. — b) Zeichen. — 2) n. 
Beute, geraubtes Gut. 
*£TT5T n. 1) Thronen. — 2) Beute, geraubtes Gut. 

FFT^T N. pr. eines Geschlechts. 

^Tm m. 1) wohl ein 6e*f. rothes Thier. Nach 
Saj. Adj. = STSEJ. - 2) *= £fro. 

^Tiy und *rliy°l» m- Symplocos raeemosa Ri- 
6AN. 6,211. Bbavapr. 1,178. 

^TniTHrRj n. in der Rhetorik eine best. Form 
der Upama, eine Speeies der Samsrshti. 
•HiyM^M m» Bassia latifolia Raoan. 11,92. 

■s 

rrtm 1) m. a) Abtrennung, Wegfall, Abfall (eines 
Lautes, eines Suffixes); Mangel, Verlust, das Feh- 
len, Unterbrechung, Störung, das zu Nichte Wer- 
den. — b) das Entwenden. — 2) f.'elmi a) ein 

best. Vogel TS. 5,5,19,1. — b) = ?iW|H*l. 

o 

rTFT^ 1) Adj. am Ende eines Comp, unterbre- 
chend, zu Nichte machend. — 2) f. ^TlfäeRT •»*• 
Art Gebäck Agni-P. 40,1 1 . Hbhaobi 1,654,19. Vgl. 

crim*1- n. 1) das Verletzen (eines Gelübdes). — 
2) *Mund Gal. Richtig FFH- 



^TTTR Absol. plündernd, bestehlend; mit Acc. 
Naish. 7,59. 

crll^lofi m. eine Art Schakal Kabaka 1,27. 6,9. 
•dMKMi 1) m. dass. — 2) f. °fqSRTtia# Weib- 
chen davon. 

HIMIM^I f. N. pr. der Gattin Agastja's. 

dlMIHsimfa und °M*W«£t^ m. Hein. A- 
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gastja s. 

^TFTRI m. Schakal, Fuchs oder ein ähnliches 
Thier. 

*dWHI°h (mit R fehlerhaft) 1) m. N. pr. eines 
Mannes. — 2) f. °T5R)T <z) das Weibchen eines 
Schakals. — 6) Fuchs. 

FTTT^FT Adj. 1) am Ende eines Comp. Einbusse 
bewirkend, beeinträchtigend. — 2) einem Ausfall 
unterworfen, einen A. erleidend TS. Pbat. Vgl. T{- 

^ITHX Nom. ag. 1) m. Unterbrecher, Beeinträch- 
tiger. — 2) f. dlffl ein Klumpen Teig. 

rliH n. geraubtes oder gestohlenes Gut, Beute 
212,14. 

•^3 



^n^Q Adj. 1) abzuwerfen, wegzulassen (in gram- 
matisebem Sinne). — 2) an einem unzugänglichen 
Orte befindlich (nach MahIdh.). 

£TW m. 1) FeriüifTKn^ in 1. 5FTP? 1). — 2) Fer- 
tanyen nach (Gen., Loc. oder im Comp, vorange- 
hend). — 3) heftiges Verlangen, so r. a. Ungeduld 



52,11.-4) Gier, Habsucht. Person ificirl als ein 
Sohn der Pushti oder des Dambba und dar 
Maja. 

FTPH 1) *Adj. verlockend, reizend. — 2) *f. $ 
eine Jri Sphaeranthus Raoan. 5,20. — 3) o. a) 
das Locken, Verlocken, der Versuch Jmd zu ver- 
führen. — b) * Gold. 

FTT^RrT Adj. verlockend, reizend, -~ durch oder 
für (im Comp.vorangehend). Superl. °rFT. 

dlHHü^l f * Spottname einer Hetäre Dac*e. 
65,7. 

?TP?&RJ Adj. frei von Habsucht. Nom. abstr. 
°(^f n. Vishnus. 2,17. 

dWWH (') m. Patron. AuchPl.Vgl.4|HI<£|lM. 

^TTftFT Adj. 1) gierig nach (im Comp, rorange- 
hend). Nom. abstr. °slipftll f * Kahpaea 470. Ohne 
Object gierig, habsüchtig. — 2) am Ende eines 
Comp, verlockend, reizend. 
♦^fFO 1) Adj. = HIHHIm. — 3) m. Phaseolus 
Mungo. ' 

^TTR am Ende einiger Compp. = ^ilHI- *n. an- 
geblich Schweif. 

^lH°ri 1) am Ende einiger Compp. = ^TFH- 

— 2) *m. N. pr. eines Mannes. 

♦dlHeh^nft f. eine best. Pflanze Raoan. 12,155. 

*n r 

*^ilH°hUI m. Hase Bhatapb. 2,7. 

♦HW^ilil^ n. N. pr. 

tdl^fen m. Foflfei. 

^ilH°fIle. tn. Laus. 



^ilHcfiM n>. Haargrübchen, Pore der Haut. 

*niH^I rl m. dass. 
*dlHy n. krankhaftes Ausfallen der Haare. 

^fmS^f m. Fuchs (ülInka 2,43. 

tilHdH Adv. an der Haarseite (eines Felles; 
Gegensatz RIWHU) Man. fa. 1,5,1. 

5TFISH m. eine Art parasitischer Würmer Ka- 
baea 1,19. 3,7. ' 

£TPTTO oder R° m. N. pr. eines Fürsten. 

trTFFT n. Haar am Körper der Menschen und 
Thiere (in der Regel mit Ausschluss der langen 
Kopf- und Barthaare, der Mähne und des Schwei- 
fes; nach H. aber auch Schweif). Hi&lsitM ^W*0 

A 

Namen tod SA man Absh. Bb. 
♦^T^R m. n. gana «m^lf^. 

^IHHI^ m. N. pr. eines Fürsten der Aaga. 
*°qjund*°qft f. (Gal.) Bein, der Stadt Kampa. 
HHM^lf^H Adj. haarscharf (Pfeil) MBa. I, 
48,57. 

*dlH^d o* die Frucht der Dillenia indica Rl- 
•an. 11,97. 
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efHMHU m« *** Amulet aus Haaren. 

dlMh<£ Adj. (f. 5JT) worauf wieder Bärehen 
wachsen Sarai t 6,13. 
*dlHdHIUH m. Bauch Gal. 
SfM°W Adj. behaart. 

tHW^I^H Adj. = dHMII^H, wie die v. 1. hat. 
HW°III^H Adj. haarscharf (Pfeil). 
dim<=M{ n. 1) Baargrübehen, Pore der Baut. 

— 2) = {WN«4( 2) Kar and. 65,23. 
HMMN Adj. dessen Gift in den Haaren steckt. 
5!FW?IT5T m. ein best. Dämon. 

HIHSS 1) A4, (f. *ff) a) behaart (am Körper;, 
stark behaart, haarig. Nora, abstr. rllH^lfl d. Ind. 
Si. 13,389. — 6) Thierhaare enthaltend. — c) tn teof- 
Jtgt* Thieren (Schafen u. s. w.) bestehend (Reich- 
Uram). — d) bewachsen mit Gras u. s. w. — 2) na. 
«) * Widder Ragan. 19,43. — 6) N. pr. a) eines 
Aahi. — ß) einer Katze. — 3) m. oder n. eine best. 
Heilpflanze oder deren Wurzel Karaka 6,27. — 
4) *C m a) Fuchs Ra«an. 19,51.-6) Aeffin. — 
e) Nardostachys Jatamansi. — d) Leea hirta. — 
e) Carpopogon pruriens. — f) Sida cordifolia und 
tkombifolia, — g) Cucumis utüissimus RUan. 6, 
51. BbaTapr. 1,168. — Ä) = $ß\b R^«an. 7,204. 

— i) eine Art Valeriana, = J|»fcJHItfi Raäan. 
12,101, — k) eine Art Crotolaria Ragan. 4,67. 

— I) eine 6e«l. Beilpflanze, = H<£IH^I» — m) 
Ferfidtaueiirfe/, = cf^T. — n) Eisenvitriol. — 
o) N. pr. einer £akint. — 5) f. ^ Titel einer 
Qiksha Wbbkr, Pratignas. — 6) n. ein best, Me- 



*HPWIJ m. Smaragd. 

*dlHfa+! in Yen. d. B. No.897 fehlerhaft für 
dlH I WHil oder HIHIHI 



ttft+Wiefim m. ein best. Bohlen bewohnendes 
JMer. 

•HMIMlIUil f - Cmcmihi« utilissimus Ragan. 7, 
199. 

*dlMWM<=M f. eine Kürbisart Ragan. 3,47. 
•ärWrfÖpft und *^iq5FTmf (Bbayapr. 1,200) 
L Glycine debUis. 

•«lIMiUH^eJi m. Jcacfo Sirissa Ragan. 9,59. 
*yW5IHHI( m. Zibethkatze Ragan. 19.14. 
5TFt5IcRTni Adj. (f. SR) am £eifre behaart AV. 
dW$H<+W »ad °HfiR Adj. an den Hinter- 
füssen stark behaart. Nach M aoIdu. einen haari- 
gen SoAtoanc Aafrefuf . 

ttWUlcH n - ** n Mittel zum Entfernen der 
Hoffhaare. 

SflH^il n - Rauhheit y Bez. einer 6« f. fehlerhaf- 
ten Aussprache der Sibilanten. 

STPTtl^niT Adj. Baarsträmben verursachend. 
V. Theli. 



^TFT^r m. 1) rfai Sträuben der Bärchen am 
Körper, Biesein der Baut Karaka 6,7. — 2) N. pr. 
eines Rakshasa. 

•s r 

dlH«£NUI 1) Adj. (f. m) Baarsträuben bewir- 
kend, d. i. Grauen^ oder grosse Freude verursa- 
chen.— 2) m. Bein. Süta's, Schülers des VjAsa. 
Auch der Vater Süta's wird so genannt. — 3) 
*n. das Sträuben der Bärchen des Körpers, Rie- 
seln der Baut. 

dlH<£*[uhh Adj. (f. °ftRT!) fehlerhaft für 

dlH^PN^ Adj. = dlH^NUl 1). 
dlH^lfjH Adj. haarscharf (Pfeil). 
*«?IIH«§<1 n. Auripigment. 
dlMl^ m. eine Art parasitischer Würmer Ka- 

RAEA 1,19. 3,7. 

^IMKIMIU» (!) m. Patron. 
* dHlfd°h l f. Fuchs. 

FTRTm m. Schakal oder Fuchs. 
• dHlfitMi l (°fiRfT di « Hdschrr.) f. das Weib- 
ehen des Schakals oder Fuchses. 

§TFT 1) Adj. (f. 5fT) sich hsnundher bewegend, 
unruhig, unstät, unbeständig. — fr) Begehren em- 
pfindend, begehrend, verlangend — , lüstern nach ; 
die Ergänzung im Loc, Infln. oder im Comp, vor- 
angehend. — 2) m. a) *penis Gal. — fr) N. pr. 
eines Mannes. — 3) f. m a) * Zunge. — •) Blitz. 
— c) Bein, a) der Lakshml, der uns täten Göttin 
des Glückes. — ß) der Dakshajanf in Utpala- 
yartaka. — d) Name zweier Metra. — e) N. pr. 
<x) einer Joginl Hbmadri 2,a,94,l5. 16. — ß) der 
Mutter des Daitja Madbu. — 4) f. ^ eine Art 
Composilion S. S. S. 168. 

^JH^UI Adj. (f. ^) Jedem das Ohr leihend. 

dld^dW Adj. lüstern schauend auf (Loc.) £ic 
o *v 

1,61. 

dldHI £ Verlangen nach (Loc); IwtlernAe»f. 

dldH n. i) Beweglichkeit, Unbeständigkeit fig. 
8,47. — 2) Begehrlichkeit, Lüsternheit ebend. 

dld^ tn. PI. N. pr. eines Volkes. 

dlddld Adj. tn steter Beweglichkeit seiend. 

dldl^HI und 5f|T5TT5ft (PaASANRAa. 153,5) f. 

eine Schöne mit beweglichen Augen. 

■\ r 

^ITSIT^R m. eine Form der Sonne. 

*dlld=W f- Oxalis pusilla. 
dlldH(M und dli^t^i^ (wohl fehlerhaft) 



m. N. pr. eines Autors. 

dltfW 1) Adj. (f.m) Begierden habend, begehr- 
lieh, gierig nach (Loc. [107,21] oder im Comp. 
Torangehend). — 2) f. m a) Begierde — , Verlan- 
gen nach (Loc), Begehrlichkeit MBe. ed. Vardh. 
12,326,49. — 6) N. pr. einer Jogint Hriiadri 2, 
a,100,8. fgg. 

tflltftHCII f- und ^l^H« n. Begierde, Gier 
nach (im Comp, vorangehend). 

rFT^T Adj. (f. fJT) gierig — , heftig verlangend 
nach (im Comp. Torangehend). 

*rlir|c| Adj. Tom Intens, von 1. &. 

*\ 

*rllcü<4 1) desgl. — 2) f. ^Tf Nom. act, vom In- 
es 

tens. von 1. t*f. 
*crll^1MH Absol. vom Intens, von 1. ?T P. 8,1. 

CS* "S, *V 

194, Sch. 

r?TFT5nn Adj. (f. 91) mit beweglichen Augen 
248,25. Hasj. 25. 

fyH^n n. N. pr. einer Stadt. 

crtlSto m. N. pr. eines Autors. 

?n5RIfTlfnF (!) m. desgl. 
*^TW, dlKH anhäufen. 

^T5 1) m. n. Erdkloss, Lehmklumpen. dISJcJH 
Adv. — 2) m. oder n. ein best, als Marke verwand- 
ter Gegenstand. — 3) *n. Eisenrost. — 4) m. N. 
pr. eines Mannes. 

dlK+ l) m. = 5ITT? 1). dlfcN»: ^fF: w t. a. 
zusammengehauen. Am Ende eines adj. Comp, 
f. m. — 2) m. oder n. = 3TTO 2). — 3) m. N. pr. 
verschiedener Manner. 

dl5J°hMld Adj. wobei ein Erdkloss als Schale 
gilt KIts. (r. 20,8,17. 

dl^Jlßdll f - LehmkügelchenMiiia. 79,20 (19). 

tfl^Mirl m. ein Schlag mit einem Lehmklumpen 
Hasj. 30,15. 

diyMHM Absol. mit ^\ mit Lehmklumpen 
tödten, steinigen MddrIr. 45,15 (76,14). 
*diyg m. ein Werkzeug zum Zerschlagen der 
Erdklosse. 

^TT^^f (dlK° gedr.) m. N. pr. eines Mannes. 

011^1 m. oder n. = ^TT? *)• 
*dlKH^ m. n. = dIKH- 

cil^HM Adj. aus Lehm gemacht, irden. 

cil^^tl Adj. mit Brdbröckchen vermengt. 

^TT^T m. N. pr. eines Mannes. 

dIÖM (dlVW gedr.) m. desgl. 
*^TJm.=3T^ 1). 

^TT? desgl. Vielleicht nur fehlerhaft. 

cii^ desgl. Apast. 

dltf°h desgl. in Q° (Nachtr. 3). 

30* 
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dIWHl oder dIWHl *• N. pr. 

^1% 1) Adj. a) röthUch Apast. Cr. 10,29,5. 
MBa. 1,135,33. — b) kupfern und eifern. — 2) m. 
d. röthliches Metall, Hupfer; später IHeen uod 
JtfetaM übern, m. Eisen Raoar. 13,44. o. Stahl 
and fFetomeutfig 45. 32. — 3) m. a) die röth- 
liehe Ziege Gaot. 15,15. — 6) wohl ein best. Vo- 
gel. — e) N. pr. a) PI. eines Volkes. — ß) * eines 
Mannes. — 4) n. a) ein aus Eisen gemachter Ge- 
genstand y ein solcher Behälter 208,37. Aach rom 
Angelhaken, — b) Ägalloehum Raoar. 12,98. Bba- 
yapr. 3,100. 

äfT^ff Metall in *g^°, *$g°, *Br° ond 

^n^fi^r) eine eiserne Kette Comm. zu Katj. 
£r. 4,15,17. 

*s1H£ B M|6 e fi m * Vanguiera spinosa. 
*^1l < 5 c tilTi°H o. Magneteisen Rag an. 13,87. 

^n^qFH^ 1) m. Grobschmied. — 2) f. | Beiw. 
der Tantra-Gottheit Atibala. 
*^n^iT^ m* Grobschmied. 
cTT^fft n- ifoenroef Rio an. 13,42. 
ÖTHJ^hST m. ein djcrner Bolzen Comm. zu 
Katj. <>• 4,8,26. 

tri 1*5 Ml 1^ in* N. pr. eines Berges. 
*^1I^MIfl c ft na. Grobschmied. 

^n^FF^H Adj. fiUI «Mflrnen oder mefatonen 
Platten belegt Mta. 3,15,8. 
dl^ll^M f- N. pr. eines Flusses. ▼. 1. °fTT- 

f^nft uod diwwi(ufl. 

^f|«^t|m n. Eisenrost Raoar. 13,43. 

dl^sl 1) Adj. (f. m) eisern Qiq. 19,53. — 2) 
*n. a) damascirter Stahl KXikM. 13,85. — b) Mes- 
sing. — c) Eisenrost Rio an. 13,43. 

?i|c£s|.§» m. N. pr. 1) PI. eines Volkes. — 2) 
eines Brahmanen. 

^n^^TFT n* sin eisernes Netz, Panzerhemd. 
*5n^TsTr? m. ZWamanf. 

dl^HI(UR (VP. 2 2,147) and acU^llR f. N. 
pr. eines Flusses, t. I. ei 1 1^(1 W Uli. 

^n^TTJ m. ein Stab von Eisen Gaut. 22,25. 

sll^l^ 6 *» od. eine best. Hölle. 



*<jH^*II°I*I *) Adj. Kupfer u. s. w. tum Schmel- 
zen bringend. — 2) m. Borax Raoan. 6,241. 

tfll^l'H n. N. pr. einer Stadt. 
*^il«^Hl^1 m. etn ef ferner Pfeil. 

^TT^nZ^T f. eine eiserne Platte Paddh.zo Katj. 
C». 4,7 (S. 353, Z. 6. 8. S. 363, Z. 7. 9). 



tfl<£m!tl m* eine eiserne Eette. 
<5ll«£<J{ n. N. pr. einer Oertlichkeit. 
sTT^JW m » ssn &«**• sm de« Pr atoda gesähl- 
ter Vogel Karaea 1,27. Beiher nach den Lexico- 
grapheo (auch Raoax. 19,87). 

tfH«£HM Adj. (f. h kupfern oder eisern. 
*dl^*ld o* Eisenrost Raoar. 13,42. 
*dl«£Mll* 1) Adj. Metall calcinirend. — 2) m. 
Achyranthes triandra. 
♦HI^HJfh^l f. eine roMe Per/e. 
^rll^Hisi m. PI. N. pr. eines Volkes R. ed. Bomb. 

4,40,26. 

ell^HSkrl 1) Adj. einen metallenen Gürtel tra- 
gend. — 2) f. CT? N. pr. einer der Mütter im Ge- 
folge Skanda's. 

dl^MtH £ N. pr. einer Oertlichkeit. 

Fn^" N. pr. eines Gebietes Virrarureae. 18,47. 

eilest« n. Eisen feil oder Eisenrost. 
*FTT^T 1) Adj. lispelnd, undeutlich redend. 

— 2) m. = ni^-tfltlrf öde«" W^-dWW. 
*^TT^TH^ n. Blutgeschwür. 
FTT^tT Adj. in's Röthliche spielend. 
rll«5°ll<r1 m. eine Art Reis Karaka 1,27. 

£TI^»SFR n. ein eisernes Bett Gaut. 23,8. 

*Fn^Sjfen^ m. Borax Raoar. 6,244. 

*cil«(iH^m 1) Adj. Metalle verbindend. — 2) m. 
Borax. 

*<?\\<£W e hi 1) m. Mischung — , Verbindung 
verschiedener Metalle Raoan. 13,143. — 2) n. da- 
mascirter Stahl Ra6a*. 13,85. 

*dl^jpH^lpHjl f * Kisenrost Buatapr. 1,256. 

?TI^^ Adj. im Eisen befindlich Spr. 7839. 

dl<£(°b{ N. pr. einer Stadt. 

HI«£l=*iUi Adj. (f. ^) rothohrig. 

^n^T^FT m. N. pr. eines Berges. °*n«gir>M o. 

cil^l^m m. N. pr. eines Adjangadharin 
Vardhamarak'. 1,50. 

^n^TSF ni. die rothe Ziege. 

^ic^isiq^t) m. N. pr. eines Wesens im Gefolge 
Skanda's. 
»dl^llli Adj. (f. §. 

rll«JllHHH m « ^ n * best, kriegerische Ceremo- 
nte, vaeUhe am löten Tage nach dem Ntragana 
stattfindet. Nach Andern = <i)ijs|<i. Vgl. dl<$l- 

wmr^MMüi. 

FTT^mH 1) Adj. von r'öthliehem Metall, kupfern 
Maü. ?r. 1,7,2. — 2) n. irgend ein mit Kupfer ver- 
setztes Metall oder Kupfer. 
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dl<£UM o« N. pr. eines Tlrtha. 

^Qil^lHPf m. e<n 6eil. Eisenpräparat Br4tapi. 
2,59. Vgl. ^ic^ih^. 

*^rfnt^ o. eine Art Borax. 
^T%? 1) Adj. (f. dl^ril und drf^Hl) «) 
röthlich, rolh. "dlJ^»Hl Klo. 28,3 (48,11). 30,16 
(53, 5). — 6) kupfern, metallen. — 2) m. o) «fise 
best. Krankheit der Augenlider. — b) ein best. Edel- 
stein (nicht Rubin). — c) eine Reisart Raoah. 16, 
16. Bhavapr. 1,280. — d) * Unee*. — e) *XWo*co- 
rea picrpwrea Raoar. 7,71. — f) *Cypriuus Jto- 
AÄa. — g) *eine Hirschart. — h) * Schlange. — 
i) der Planet Mars. — k) N. pr. a) PI. einer 
Klasse Ton Göttern unter dem 12ten Hanu. — ß) 
eines Schlangendämona. — y) eines Mannet. PL 
seine Nachkommen. — o) einet Flusses (des Brah- 
maputra).— e) eines Meeres. — l) eines Sets. 

— v)) eines Landes. — 3) *f. <?l|Fs£ril a) Mimosa 
pudica. — b) eine roth blühende Panama t4 
Raoar. 5,117. — 4) *f. ^ni^ft eine Frau von 
rothlicher Hautfarbe. — 5) n. o) rother Stoff (at. 
Br. 14,7,1,20. »,12. Kband. Up. 8,6,1. — b) Ku- 
pfer, Metall. — c) Blut. ^f|p£fj ZRJ Blut ver- 
giessen. Am Ende eines adj. Comp. f. 5JT. — 4) 
*Ä«Wn Garrr zu Raoah. 13,147. — e) * Safran. 

— f) * rother Sandel. — g) * eine best, unvollkom- 
mene Form eines Regenbogen«. — h) * Schlacht, 

dlRfccHh 1) Adj. (f. o]H^T ond *dlI*PHil) 

rbthlich, roth Apast. Als Bei. der fünften unbe- 
kannten Grösse Colrrr. Alg. 228. — 2) (*m. n.) 
Rubin Raoar. 13,147. £ic. 13,52. — 3) m. o) Hm 
Reisart. — b) *der Planet Mars. — o) *N. pr. 
eines S tu pa. — 4) f. dlf^lrHI o) ein best. Blut- 
gefäss. — 6} eine best. Pflanze. — 5) *n. Mtssimg. 
Rauah. 13,28. 



*^1N , tri Hc^HI^ Adj. rolA gesprenkelt. 
dll^H°h^lMd m. rother Reis Karaka 1,25. 
dlK'H^i N. pr. einer Oertlichkeit. 
dll^rl°hU Adj. rothlich schwarz. °31II Adj. 
(f. SIT). 

dli^H^i^ Adj. Blutverlust erleidend. 

dlf^Hdl^ Adj. (f.3T) rolAe oder 6M^JWen. 
gebend. 

dlf^H^I^ 1) N. pr. einer Oertlichkeit. — 9) 
*°ET Adv. da tro die Gang 4 roth erscheint. 

dlPfcrlJI-iHi N - P r - einer Oertlichkeit. 

dl^rlUlM Adj. rothnackig; m, Bein. Agni't 
81,5. 

cill^fl^^l ». Safran Bbatapr. 3,30. 
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3flKgC|Si«p m. N. pr. eines Mannes. PI. seine 
sIlpMHd Adj. mit rothen Büscheln Kath. 34,3. 

SIIl^i^R n. das Erscheinen — , Fliessen von 
Mimt Gabt. 21,22. 
*5Yn%rl^5n f* *"» CA«nopodiMin Rio an. 7,125. 

8llRfcCl*<-H m- Blutstropfen Kau«. 36. 

Cfll<5fffc|si 1) Adj. eine rothe Fahne habend. — 
2) *■. PI. N. pr. einer best. Körperschaft. 

«lll^rlH^IIM Adj. beim Kochen roth werdend 
Aput. fa. 15,3,20, 

S11IW1HIH Adj. rothe Erde habend Gobb. 4,7,6. 

crtll^Cimi Adj. ein rothes Gefäss in der Band 
kältend Gabt. 23,1 8. 

dlf^HMI<+ Adj. (f. °^5ffT) dessen Fusssoh- 
It» moch roth sind (in der ersten Kindbeil). 
•STTf^cWI^SI m. N. pr. einer Oertliehkeit. 

rnT^rTPTlJ? na. ein re/Aer A'fumpen fit. Bb. 
i4,6,lf,3. 

^IH^rflHlni Adj. tum Blutsturz geneigt, dar- 
an leidend. 

dli^dlU| N. pr. einer Oertliehkeit. 

sfff^TrjGq 1) Adj. rothblumig. — 2) *f. j$ licAt- 
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nop« ecAfaa/N* Ra«an. 10,142. 
^tyli^rtHö-Hofi m. Granatbaum. 
Sfll^TlVlcum Adj. mt'f rother Verbrämung Law. 

1,6,20. 

■WlEfccWM Adj. blutrot/t Habshab. 139,1. 

dlf*fcdlM3f Adj. mir Blut vermischt Qat. Bb. 
«,7,»,4. 

HII^HMf?r7 f. e'w« ^rr Edelstein. 
•Sflf^cRffRiT f. ÄöfAe/, rwfrrtca. 

ctJ^H(W Adj. rothsaftig £at. Bb. 13,4,4,10. 

HIPfccHtl Adj. £Jn* enthaltend. 

5nf%C?^" Blutregen Kaic. 94. 

ClH^fWIHH Adj. ein rolAe* (Latj. 8,5,8) oder 
blutiges Gewand habend. 

FTTT^f?5Trr7?r n - *««« rothe lotusblüthe. 
♦^rf^rRRrT Adj. rothschekig. 

STI^H^ffh^y Adj. (f. qi) rofA,.weto und 
tetaar; C?rtacy. Up. 4,5, v. 1. 

HlRfcHHI?^ Adj. rothscheckig Äpast. fa. 10, 
*9,5. 

yif^HHJH f. Titel eines Gesetzbuchs. 
!• dli^rlltil ni. ein rolAer Würfel. 
«• HII^HI^ 1) Adj. (f. § rothäugig. — 2) m. a) 
eine Schlangenart. — fr) *der indische Buckuck. 
— c) *Bein. Vishnu's. — d) N. pr. a) einer 



Gottheit Man. Gbhj. 2,14 (Z. d. d. m. G. 36,430). 

— ßj eines Wesens im Gefolge Skanda's. — ?) 

r 
eines Mannes. PL seine Nachkommen. — 3) f. £ 

N. pr. einer der Mütter im Gefolge Skanda's. 

— 4) n. ein Theil des Armes und des Schenkels 
am Anschluss derselben an den Rumpf, f. (^qlHXlO 
etn an dieser Stelle liegendes Blutgefäss BhWapb. 

1,59. 

*^1H<£rtlM(( ra. N. pr. eines Berges. 

dlf^HI<$ m. 1) der Planet Mars. — 2) *e<n 
freef. rothes Pulver Raoan. 13,101. 

dlf^HM 1) m. ein röthlicher Bock Kau«. 39. — 
2) f. m eine röthliche Ziege Kaoc. 19. 35. 

cill^rllci Adj. Blut verzehrend Mantbabb. 2,5,4. 

dlPfcHlfOT m. der Planet Mars VP.« 2,259. 
*<Hlf«fcHm 1) Adj. rothmäulig. — 2) m. icA- 
neumon. 

dll^HH^l f. N. pr. einer Keile. 

dll^CilM, °^fc? (Kad. 169,11. Habshab. 139,5) 
und °tTcT roth werden, sich rölhen. 

dlKfcdWH m. Patron. Aach PL °q?n: H"»*. 

1,27,54. 

dlf^HIMH (metrisch für °^t) f. Patron. 
•dll^HFTRn. ftp/«f. 

dlf^HIMH 1) Adj. am röthlichem Metall ge- 
macht; Subst. ein solches Scheermesser Maitb. 8. 
4,4,4. TBb. 1,5,6,5. 6. — 2) n. Kupfer Maitb. S. 
2,11,5 (142,7). 

d l PcH l ^ft f. N. pr. eines Flusses MBb. 6,9, 

18. v.Ldl^flUlift. 

dll^rllMR m. der P/anef Jtfdr* VP.* 2,259. 

^ ~T c ^ 

rill^Hlui N. pr. 1) m. eines Sohnes des Gorta- 

prshtha. — 2) n. des Ton diesem Fürsten be- 
herrschten Varsha. 

^li^cTK Adj. feucht von Blut, von Blut trie- 
fend. 

?1l(<£CllHf o. eine best. Krankheit des Weissen 
im Auge: Auswüchse von rother Farbe. 

^ni^ni^i^H Adj. mit Both verziert Kaic. 47. 
*^?li9»f1ld m. rothe Batate Racax. 7,71. 7 5. 

^ff^f?I5MIH Adj. rö«A«eA. 

rr|H<^dli(l|of| m. roth blühender Acoka. 

^iM^Cil^l Adj. mit rothen Bossen fahrend MBb. 
4,55,41. Auch Beiw. Qiya's. 



dll^HIUrSI m. ein best. Baum Kauq. 48. 
crtll^Tilt'M Adj. einen rothen, blutigen Mund 
habend. 
^nf^Rrr^ m* ***** rothe Schlange. 
^j^ffpR m. ÄölAe. 

*$b&rfft ^ f ' ln,t ^ rotfi wer * en y ,,cA r öCAen. 



*tfiiRto5l m. rothes Zuckerrohr Raoan. 16,86. 
*^lf^r? Adj. rothbunt. 

dll^cilCMtfl n. die Blüthe der Nympkaea rubra. 

dll«tHI^ 1) Adj. (f. 5|T) rofAe* ITateer — oder 
Blut statt Wasser enthaltend. — 2) m. eine best. 
Hölle. 

dlf^Hlul Adj. (f. ^ rothwollig. 

tfllRfcrll^M&l Adj. eine rothe Kopfbinde tragend 
Act. C». 9,7,4. Latj. 9,5,8. Nom. abstr. °r?T f. 
Comm. zu Gaim. 1,416,8. 

dlRfccM 1) m. a) +eine Art Reis. — b) N. pr. 
a) eines Mannes. — ß) eines Flusses (des Brahma- 
putra). — y) *toes Dorfes. — 2) f. SIT N. pr. a) 
eines göttlichen Wesens Habit. 2,109,49. — 6) ei- 
nes Flusses. 

dlf^rMIMHHIrl^' f. N. pr. eines göttlichen We- 
sens, t. 1. dlf^rMI slHHIrfl. 

^üf^H^iT s. u. dlf^cH- 

dl[^Hl s.u.^T%?. 

FTTf^ThffT f. rolAe Glut Äpast. Qa. 1,9,1. 

cf 11^*41 (J) «n. Patron. 
♦dl^WM n. Gold. 
*w\ d hM ro* PI* *tne best. Schule. 

dl^lMIrl ^ m* e^n Anhänger der Lehre des 
Kkrräke, ein Materialist. 

^TR)öf) 1) Adj. (f. h a) das gemeine Leben be- 
treffend, ihm angehörig, darin vorkommend, ge- 
mein, gewöhnlich, alltäglich, landläufig. — 6) am 
Endo eines Comp, zu der Welt von — gehörig. — 
2) m. PI. a) gewöhnliche—, alltägliche Menschen. — 
6) mit der Welt vertraute Männer. — e) Menschen 
iiberh. — 3) n. a) was in der Welt vorgeht, die 
Gesetze der Welt, allgemeine Sitte. — fr) die ge- 

fl*, rs "N 

wohnliche Beschäftigung. — c) vi\\et\°tm (Gegens. 

o 

qi^spt) so t. a. erlief! ** der gewöhnlichen Rede. 

eftf^fö?? n. Gewöhnlichkeit % Alltäglichkeit. 

^ri%^RJPTOll^ m. (Bcbsbll, T.), ^ifsR^T- 
qqriNI< m- (Opk Cat. 1) und o(^qq^|| m . 
Titel Ton Werken. 

dlefc4 1) Adj. a) zur Welt gehörig, was in der 
Welt ist. — fr) über die ganze Welt verbreitet. — 
c) gewöhnlich, alltäglich. — 2) m. N. pr. eines 
Mannes. 

d|j|ll5l m. Patron. N. pr. eines alten Lehrers. 

Fn^TTT^THTF^" m. N. pr. eines neueren Autors. 

dl<^Kj od. N. pr. eines Mannes. 
*^TI,^Hf?r(3^). 

dl^-H n. Name eines SA an an. 
*^FT Adj. Ton STFFJ. 
*^!H4iWH Adj. Ton ^TTRSn". 
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♦^IMcWMlHni. Patron, toh viW*- 
*ln*H(*gl. P- Mt*67) und *^W^| Adj. Ton 



♦^WWl'M Adj. Ton ^FRI. 

?)|H<£&|UM Adj. (f. ° |tll«Rf ) von Lomahar- 
shana verfasst. 

^IH^NIU] m. Patron, ron HH^UI. 
*^1HIMH i) Adj. ron §h*R. — 2) PI. ist PI. zu 

*?}lHm~U und *dllH ni. Patron, ron sTFR- 
*^m^TIFI na. Patron, ron FPTOR. 
H1HI<£ N. pr. einer Oertlichkeit. 
^Icrl| n. 1) Unruhe. — 2) Unbeständigkeit. — 
3) Lüsternheit, Gier, Verlangen, — nach (Loc. oder 
im Comp, vorangehend). 

äkrüHl £ = ^F*J 3). 

^Ic^U^tT Adj. gierig, habsüchtig. 

pfr$f n. Name rerscbiedener S a man Aase. B*. 

?TT«5 1) Adj. (f. Jp a) kupfern, metallen Apast. 

— 6) rofA. — c) von der rothen Ziege kommend. 

— 2) *f. m Kessel, ein metallener Kochtopf, — 
3) n. Metall, inabes. Eisen, 

ifl^hlT m. Grobschmied. 
*5l^*lf( m. Patron, ron *fp£eni(. 

Ih^TpR m. «n« best. Bolle, Vgl. d 1^1(4* 
*^1^sT n. Eisenrost. 

Ml«£W<{Hl m. Titel einet Werkes. 
*^fl*t*HUi n « ^'a metallener Mörser. 
*?fr^T f- Sessel, ein metallener Kochtopf. 
*£ll«£HH n * Eisenroit. 

dl^HH »• •** "°* r Metalle handelndes Lehr- 
buch. 

*tt)l<£HI{ * a ' f * ofiron Mat. med. 46. 
rll^NIM m. ein Lehrer der Metallkunde. 

5l^[fiUlf\4l(MIJ| m. Titel einet Werkes 
Bobkbll, T. Vgl. ril«&lPl«l(. 
* ^frjFFT ni. Patron, ron ^|«f. 

^T^PTR Adj. von rothlichem Metall, kupfern 
Man. Gbbj. 1,2«. 
*§fr<J»TR^T m. ein 6e*f. Eisenpräparat Mat. med. 

49. v g i.*3T^rasf. 

Hlf^ m. N. pr. einet Sohnes 1) des Ashtaka. 
— 2) des Alarka VP.* 4,38. 
♦HlPfcrf m. gita's Dreizack. 
*cill^r|yst4 m. ein 4nyeÄöHyer der Lohita- 
cbvaga. 
rhf«£riHH Adj. MBh. 4,1738 fehlerhaft für 5TT- 



*5li*£tflch Adj. in % s Rbthliche schimmernd. 

rilf«£cM 1) m. a) eine Jrl Reis (actata 382. 
Kabaea 1,37. Vgl. dll^cM. — b) Patron. Auch PL 

— c) N. pr. %) einet Flustes (det Brahmaputra). 

— ß) einet Meeres. — f) einet Berges. — $) ei- 
nes Tlrt ha. Vielleicht n. — 2) n. Rot he. 

dll^CMH^INkrl m. N. pr. eines Autors Bca- 
rbll, T. 

♦^iiVmtnl f - zu ^ii^ru i) b). 

3l«^tJ} f. N. pr. einer Aptarat VP. 2 2,82. 
*Hl«£*4 Adj. eine metallene Deichsel habend. 

cfCTT da* Suffix 3 det 46*o/«fit>e 231,21. 

*c?dt, &UHIM IWTO). 

*5«ft, f^spnfcT und crcftnilrl PT?iT). 



Nachträge und Verbesserungen. 



1.5RT l) £7nAeiJ KacIbb. 24,17. 

%|cn&6 Adj. nie Ar schlecht—, gut redend (ig. 14,1. 

44°tiM Adj. nfcAf streitend,— hadernd Qu;. 19,98. 

^RJc^öfJefiW^T Adj. von keiner Gemeinheit be- 
seelt Qic. 19,98. 

«lehcH^ od. N. pr. det 4ten Manu Matsjap. 
9,17. 



4|9h|ot) Adj. unverändert ron der Stimme Cig. 
11,1. 

£W)IHlc|l9hM Adj. keine Liebesregung empfin- 
dend Hbm. Pab. 2,1 1 2. 

?Rn%rT Adj. nicht krumm, gerade Vasat. 285,6. 

«yofitftrrl^SI Adj. ohne Beschwerden zurücktu- 
legen (Weg) Ragat. 3,224. 
*srf^T f. Salbung Zaco. Beitr. 

^I^Ml°fi Adj. unthätig, unbeweglich £ic.20,17. 

UtThJtJ, Nora, abstr. ^" n. Vamanap. 9. 
2. 5RT 7) ▼gl- Zacb. Beitr. 

CRTcT^IHT f - PI* Gobh. 3,3,6 nach dem Corom. 
geröstete Gerstenkörner. 

tyr^i 2) /) zu streichen; Tgl. Zach. Beitr. 

SPsfü Adj. nicht hinkend, hübsch gehend Vasat. 
285,7. 

SflslTrl 2) a) Matsjap. 234,4. 

^raFFTRRR m. Beschützer aller Welten (Vi. 
sbnu) Buag. P. 2,7,15. 

*JJ|UU Adj. nicht zu zählen. Nom. abstr. °r\J 
Qic. 16,6 (in der neueren Ausg.). 

^ilRrl^HH m. die Bluthe von Agati grandi- 
flora (der Sonne geweiht) Bhavisojap. 92,6. 119,6. 



137,6. 

* 3 5 T TFrft und *M3IW1m *u streichen; Tgl. *9I- 
TTFrft und **||J|Wl*4. 

yJIUÜHl f. Cic 16,6 fehlerhaft für MJIUUHI- 

o 

snrr 7) so y. a. ^nxRTsr äpast. qb. ii,8 9 5. 

^fljQi^ m.N.pr. eines Vetala KacIkh.68,73. 

yflj^H Adj. durch Feuer gereinigt Ind.SL 9,1 15. 

CnTTcTcTrT Adj. den Glanz des Feuers habend 
KacIkii. 10,30. 

$fU!Uefi£) f« ein Wägelchen mit einem Koch- 
heerd AlaAkabat. 10,6. 

1 . C(IT 5) ein Almosen von vier Bissen Mabk. P. 
29,85. — 8) c) auch vorhin Hbm. Pab. 1,171. 

%|t|j|cc|^ Adj. vorangehend Bbabha-P. Utta> 
babh. 18. 



Smrü^T Adj. dessen Wagen andern vorangeht 
Saj. zu RV. 10,39,11. 
CUPTPT auch der erste Antheil Vasiibtha 11,5. 

stoc^r n. = srcra^r. 

3. MU<£ m. kein Planet Vasat. 113,8. 

i|l|H{ 2) der vorzüglichste unter (Gen.) Khab- 
dapb. 105. 

«IM Hfl mit H an die Spitze kommen FUgän. 
112 (113). 

MMlUftH Adj. N ab aoa (a.) 2,1,83 nach den Com- 
mentatoren auf Unheil bedacht oder einet Andern 
Vergehen angebend. 

%^r 10) zu Platt, Stelle Tgl. Zacb. Beitr. 

3B|^Tc^ o. = *|^|^ (to TS.) Maitb. 8. 2 flf 

(112,4). 

^^*(M auch so T. a. bewirken Scbhashitat. 
1489^ 
q^T 1) 6) n. Subbashitat. 643. 



f? 



M^!Ufl|N. pr. einet Ttrtha an der Narmada 

o 
Matsjap. 191,1. 

9^fT 3) Pabctah. 5,40. Matsjap. 4,1. 

€f^pTFf n. N. pr. eines Ttrtha Matsjap. 22,51. 

«l^r1lH«i n. PL die Baare am Körper (Gegen- 
*>> 
tatz ofJTCfTrT) Gobb. 3,1,4. 

^cn^rT Adj. (f. °f^5fTT) die Glieder streichend 
Matsjap. 24,14. 

ü^l(et) 2) f. °f^öfn ein mit Kohle gemachtes 
Zeichen auf der Stirn Katuabnata 28,6 3,a. 

^^'(^H^^l f. N. pr. einet Flutset Matsjap. 

22,35. 

*4#l(HiriAdT. mit ZRf auf Kohlen legen Comm. 
zu Apast. (b. 13,24,18. 

M^|(1m Habsuab. (1936) 475,11. 

M^ # I|VJ{ N- pr. eines Ttrtha Matsjap. 189,9. 

190,58. 
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H^^lls! m. eine Schlangenart Sogi. 2,265,1 6. 

^lisUH^ m * das Brummen der Finger (zum 
Spotte) Matsjap. 186,41. 

mit rfflj (auch Nacbtr. 4) sich erheben Sa- 
. 5,33. 

4HUH n. M. 8,49 nach' Mit. zu Ja gm. 2,40 da* 
Nichtessen, Enthaltung von Speisen. 

JM^Hd Adj.. der dat Gffeocie ntfcAf ei'nAaton 
«it! Gobb. 3,1,13. 

Ufilttlfclti 1 Ci«. 6,28. 

qf^rcigi«. 10,43. 

H^{ (Nachtr. 2), cTrT^= *I^<H Nabada 

(a.) I»!,*»- 

*fJeäHl)ich' Zacb. Beitr. 
^f^S^TFR su streichen. Es ist verlesen für 

QsPTtft Adj. etwa steil oder mir Zickzackwegen 
msehen (Berg) MBh. 1,207,4 6. Anders NIlae. 

t$|«iM SabastatIk. 1,71. 

W^Wl^M Adj. durch Älter nicht hinfällig 
werdend Kbila 6 zu RV. 10,151. 

<4sfte|M SarastatIk. 1,71. 

SfsFTJ Bbadrab. 4,31. 23. 

MslIrl^siH Adj. noch blüthens taublos und zu- 
gleich noch nicht menstruirend Spr. 378. 
4»9snH» das Sternchen zu streichen. 

Ost Adj. nicht vorwärts dringend red. Citat bei 
8Ij. zu RV. 7,82,3. 

*WWM*-HH Adr. mit unbekanntem Begehren, 
so ?. a. nicht um eine bestimmte Gabe bittend MBu. 
«2,9987. °HLmM ed. Bomb. 12,278,20. 

U3 5 ? m. nach dem Corara. = T5TOT KacIeb. 
1,2«. — Zu 1) f) g) Tgl. Zacu. Beitr. 

HL\&\\ f. da« Herumwandern Subbasbitat. 574. 
ItE i) vgl. Zach. Beitr. 

Wlf^dMUrfi N. pr. einer Stadt (AnhalTÄr) 
lad. Anliq. 6 r i95. fgg. 

9U5» SUJSTcT eine Gegend besuchen Saddh. P. 
. *IJ>' TTTTTIS^ heimgesucht von also richtig. 

Slftel^NdW Adj. dessen Mannheit nicht ken- 
nend BbU. P. 6,17,10. 

WflCRtll n. Vebersättigung Bbatapb. (Hdschr.) 
M^a nach Acfbbcbt. 
, Wricf^Aaj. heftig stossend,—geisselndtyc,.l9,s. 
\ ^WIR in ^WUIIIHHMH weiter unten. 

"fiPiMH Adj. ganz unbefleckt Paneab. 1,1,4. 

**«fl*t ujq auch Feuerentnahme Gobb. 4,4,6. 

^*t Meli 1*1(1 Adj. in hohem Grade angelockt — , 
▼. Theil. 



hingezogen zu (Loc.) Bbag. P. 4,29,54. 

t4lrfV(|c|tf|fr*lcl Adj. bk sehr vorhängend Sücr. 
2,239,5. 

MHyl^y (Nachtr. 2) auch zu tief eingesunken 
(Auge) Su<;r. 2,358,17. 

MHU^ri Adj. (f. qi) sehr mit Etwas beschäf- 
tigt 119,15. 

4llHltam n. das darüber hinaus Auffordern 
Comm. zu Apait. Q*. 12,27,7. 
, 44frl3foH4 Nom. ag. der darüber hinaus auf- 
fordert Comm. zu Apast. Qr. 12,27,6. 

dTHH&l m. = ^IHMMUI Comm. zu Apast. Cr. 
12,27,6. 7. 

STTrPTO auch grosse Furcht G1t. 3,3. 

yfH^F^T Adj. ganz von Leidenschaft erfüllt 
Bbag. P. 5,14,9. 

y 1 rl ^ T<Lrl n. heftiges Kreischen. PI. Spr. 379. 
l.^id(H auch heftiges Verlangen. °c?R KatbZs. 
47,120. 

^fcri^fin f. grosse Geilheit Bbag. P. 3,23,11. 

STTrTT^ Adj. sehr erzürnt Bbag. P. 4,19,34. 

%4 tri (WH FT na. mir noch schöneren Haarwir- 
beln am Halse versehen (Pferd) £ic. 5,4. 

Mlr1(I^H n.übermässigesWeinenHRM.Vk*.i,m. 

^JrtrllrlclTI Adj. stark den Speichel triefen 
lassend Suca. 2,281,14. 

SlfcMMM Adj. heftige Begierden habend Bbag. 
P. 3,20,23. 

qTcTcwFJeJH Adj. zu — , sehr gierig Katbas. 
22,200. 

Ml(i^(lMH Adj. ganz vorzüglich Hbm. Par.2,91 . 

^lidNeM auch viel lieber als (Abi.) Hbm. Pab. 
1,431. Bbag. P. 9,9,43. Nom. abstr. °c?T f. Paneat. 
221,4. 5. 

M^cHl^l «>• in öRISTTirT weiter unten. 

MlriM«^^ Adj. (f. ST) sehr niedergedrückt, — 
betrübt Harit. 7101. Prab. 91,5. 

MfrlHJI^J Adj. sehr tadelnswerth. 

flidfatii^H Adj. zu viel Krieg führend Kam. 
NItis. 9,74 (feläMfrl *Q lesen). 

STTcrf^T Adj. sehr kundig, — gelehrt Verz. d. 
Ozf. H. 141,a,20. 



^IrlMHIH Adj. sehr entmuthigt, ganz verzagt. 

*jfafa(IHH^Adj. überaus prächtig. 

^idHsLM Adj. (f. 3T) sehr missgestaltet, — un- 
förmlich, — häeslich. 

yidiMdM m. langes Zögern. 

MHl^yH Adj. (f. $T) auch ««Ar beschwerlich, 
— unbequem Spr. 1871. 

Adj. u&erau* schwankend. 




2. qfrricRrff; Adj. (f. 35JT) "Ar ausführlich Verz. 
d. Ozf. H. 63,a, No. 111. 

tllrtHtHM Adj. überaus staunenswerth Bbag. 
P. 3,13,42. 

^tlCltatta n. starker muffiger Geruch. 

MfHWTUI (auch Nachtr. 1), Nom. abstr. °3T f. 
Kabaka 2,5. 

srfFFHFT^ Adj. (f. STD grosses Wohlgefallen fin- 
dend an (Loc.) Hbm. Pab. 2,32. 

SffftFTiS Adj. (f. $T) ganz deutlich vor Augen 
liegend (ic. 14,26. 

^cftal( (Nachtr. 2) m. 4) = 51%^ 2) KacIeb. 
56,23. — 2) üeber tretung. WcITfft^ Hbm. Pab. 
1,385. Vgl. {Htritall" weiter unten. 

^rTnp?, so zu betonen. 

SRJT^rT Adj. nicht dickbauchig Habshai. (1936) 
481,11. 

^SH'l^t m * die Sonne C 1 * 9,7. 

MrMfrlch, lies ü4lc^fcMi . 

5TFTc^T auch viel geringer als (Abi.) Hbm. Pab. 
2,190. 

qr/q|l|c£ m. heftiges Bestehen auf (Loc.) Hbm. 
Par. 2,118. 
. 5lc<4H^auch tt6er<7roneFreMdeKATBAS.55,184. 

^<st|*|1Irt, zu lesen 4^«Mef|ir( dessen Ein- 
sieht nicht zu täuschen ist oder dessen Absicht 
man nicht vereitelt. 

EJ^FfnT Adj. kein Geschenk verdienend Apast. 
Cr. 13,7,13. 

5J^TR, Nom. abstr. OfTT f. MBb. 2,81,28. 

tiS^Tt Adj. keine Gewissensbisse empfindend, 
leichten Herzens Hbm. Par. 1,185. 

ST^Xf Adj. nicht dem Verderben ausgesetzt 
Hbm. Par. 2,147. 

^£(*IH Adj. f. auch die Regeln nicht habend 

Halaj. 2,329. 

LSf^TO auch kein Fehler Saj. zu RV. 1,13,1. 

SfäJH, so zu accentuiren. 
o -s 

Cm:öF7n7 m. Unterkörper MBu. 3,252,7. 

5RI (!M*fi n. reizende Lippen Kao. 157,7 (275, 
2. 3. ed. Pbt. 139,19). 73,1 (ed. Pet.) Vgl. m&- 
Meto und ^r^TiT^ weiter unten. 

^d^W^^ das s. R- 4,33,4 0. 
c 

M^H'cl^ÜI n. ungesetzliches — , sündiges Ver- 
fahren Gobb. 3,1,15. 

SraFTf , Z. 3 lies Wt^q. 

^MI^IU^ no. der nicht aus fliessendem Wasser 
geschöpfte Graha Apast. Ca. 12,18,11. 

MIM^MM^ auch überaus gross u.s. w.Hbm.Pab. 
1,394. 430. °T{ Adr. immer mehr und mehr 2,391. 

31 
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o yfU^ifH f- Obergewalt über RlgUe. 22,90. 

UffcJchrM^ Ad?, an das Banner fig, 17,1*. 

•jftHPW AdT. ciMf die Elephanten und sogleich 
auf die Schlangen £ig. 19,4 5. 

yfypRIH Adr. *ur ~, In dar JfacA* Qig. 11,1«. 

uitlMrfi 1) Adj. §. u. 4. rra mit ^W. — 2) m. 
ein best, SamAdhi Kabard. 52,15. 

yly^oHHp^^HWH AdT. am Luftloch des 
goldenen Palastes Qig. 13,35. 
°MIM^^ (Nachtr. 1) auch sich emporwindend an 
fig. 7,46. 

yJMc(Jb 1) Adj. s. u. 1. "^ mit 35fftT- — 2) *f. 
m eine Frau vom SSsten bis zum 3 Osten Jahre 
Bbatapr. (Hdschr.) 46, a nach Aufrecht. 

trflifimn auch das Heber tragen auf (Loc.) Sa- 
rastatIe. 1,72. 

yiU(l«^UI 1) mit Gen. KacUh. 19,15. 

^iUfJPyift Haribai. 109,5. 

yitM^'R AdT. auf der Gewürznelke (ic. 6,66. 

^ImcItIH AdT. an die oder an der Brust (ic. 
• *\ 

18,22. 

°*lfUefll m. ein Hauptheld unter Uttamae. 34. 

yrU^fö AdT. auf freshthin (werfen) Hrm. 
Par. 2,67. 

^TmWH 1) in der Baukunst Grundlage, Fun- 
dament Ram Ras, Architecture, S. 4 nach Auf- 
recht. — 5) auch buddh. Macht, mächtiger Wille; 
Tgl. Laut. 34,4. 6. 7. 

StfftfSFfnj Oberherr. sUHW G* 13,21. 

3tjsq 1) 6) Tgl. Zacb. Beitr. 

5T?J|cHH ist Conjectur, die Hdschr r. lesen fRA- 

t4MI°IIH?T n. üntergewand Mauaiutaka nach 
Alfrecbt. 
5^qyH AdT. auf dem Wege fic. 12,82. 
^cUI^I^IH AdT. in der Luft £ic. 18,73. 






g^^FR A4J./eArend Com m.zuAp ast. Cr. 14,7,20. 

^ c 

^TTIrT 4) *= SJEf Zach. Beitr. 

SfEETfTF AdT. auf der oder auf die Brut f (ic.13,1 1. 

5HR 8) Tgl. Zach. Beitr. 

SRBFR (f. °ffl«M) nicht nackt; f. so t. a. nicht 
mehr nackt gehend, mannbar Vasisbtba 5,2. 

tl*i.ge1lcl hlf.N.pr.einerApsaras KacIkh.9,9. 

*M^Sltell * *) Liebesbrief £ic. 7,39. — 2) ein 
Frauenname Vasat. 225,4. 226,1. 

SR^efcft f» ein Frauenname Vasat. 130,1. 

StfjqJ» f. *Hil^l als Adj. einen Wagen zie- 
hend Maitr. S. 2,6,3 (64,18). Vgl. TS. 1,8,9,1 (3- 

«flKIHUHri Adj. nicht vorübergebraeht, zurück- 



gelasten (Feuer) Gobb. 3,7,1 6. 
mfrMWH Adj. Kam. Nim. 12,9 fehlerhaft 

fur*M(Hdidrf. 

MHfadfdHAdj.nfaA* stark berührt (1k.61,t.1. 

o 

CROHrR Adj. der dan Veda nicht studirt hat 
KacIib. 43,4 5. 

*111t|( Adj. ohne Begleiter Gobb. 3,5,36. 

JbHHcmd.lt Adj. nicht von dem wiederholten 
Vathit- Ruf begleitet Apast. £r. 12,23,9. 

3FTtT, f. 5 N. pr. der Gattin des Manu StA- 
jambhuTa Matsjap. 4,93. 

39RtiTFT m. N. pr. eines Mannes Ind. Antiq. 
1878, S. 7. 

£FTT?fö)?Er Adj. nicht in der Nähe seiend, ent- 
fernt Saj. zu KV. 1,165,2. 

SRsPBRJTsR 5 ? (Conj.) Adj. keine Esslusl ma- 
chend, den Appetit vertreibend Karaka 1,25 (Calc. 
Ausg. 151,9). 

5RRPTTPH Adj. sh keinem Andern gehend Ma- 
bIdb. zu VS. 7,10. 

5PRJ5T 2) Harsbak. 16,21. 57,22. 

SR^JcfltU Adj. keinem Andern zu sagen Verz. 
d. Oxf. U. 28,6,88. 

*HP«W (Nachtr. 1), Nom. abstr. °i?n. AlaSea- 
rat. 13,a. 

SR^tT Caäku. £r. 13,4,1 fehlerhaft für 5R- 

*HMSI«yH AdT. orammaffecA richtig f ig. 14,20. 

tHlHfeJHMtT Adj. nfcA* 6eiprftsend Apast. £r. 
12,14,15. 

«WRrlelfl Adj. nfcAf zu Stande gekommen, 
— vorAanden. Nom. abstr. °?J n. P. 6,1,1 01, Seh. 

*HiHPlRl8 Adj. nicht auf seinem Kopfe be- 
stehend Hbm. Joe 1,52. 

35R^7T?rT Adj. nicht ausgesagt, — ausgedrückt 
Kbmop. 4. 

4M°fui 1) RV. 1,31,12. — 2) RV. 5,51,11. 

fc|f«1, öTTrT ZMFewer tofffdsnSuBHAsaiTAT. 3128. 



MHdri^l m. Wind ftc. 17,55. 

*H<MlfilM Adj. üppig belaubt Harsbak. 202,3 
(485,3). 

€RcJ^|sftrjf, so zu losen st. 4H<ä|^H)4 und 
Maitr. S. 7,5,5 (54,3) hinzuzufügen. 
2. 4Hc|MM Hbm. Par. 2,4 1 0. 



5R5|5fg Adj. nicht wahrgenommen (ig. 12,39. 

SRePTO Adj. nicht unter die Füsse zu brin- 
gen, nicht unterzukriegen, Nom. abstr. °c|7 f. La- 
ut. 37,11. 

*HcJMH Adj. nicht hochmüthig, nicht stolz 
Harit. 4243. 



^BR^STPPRJ Adj, nicht hinsehend. T5T 
nicht umsehend MBb. 12,9,19. nicht hin 
nach (Acc.) Bbag. 6,1 8. 

$RcTP^TOft Adj. dem kein Leid zugefü{ 
den ist Saj. zu R V. 4,42,1 0. 

^HÖH Adj. keine Speise habend Saj. zu I 
39,8. 

SFnTrf am Anfange eines adj. Comp, nie 
handen Naisb. 12,89. 

CRPTcT 2) Loc. in der Zukunft M. Ai 
Ren. 299. 

tHIrM^H AdT. sich selbst oder den A 
nicht kennend, Nom. abstr. °TTrTT f> C»c. 

5RTT^5RT Adj. nicht vorschreibend, sein 
willigung versagend Hbm. Par. 1,4 4 3. 

3HWAdj.alsBeiw.Rudra'sMAiTa.S.l,& 
10). MHlHcJ st. dessen Apast. (r. 6,11,3. 

CRTFf^ (Nachtr. 1), lies keinen Gewinn bri 

CRPfcl Adj. s. u. CRPT oben. 

SRTrT Adj. stengellos (ig. 19,84. 

MHIdlfc Adj. nicht beleckt Ragu. 10,46. 

qiltfll^rl Adj. nicht erwogen, nicht ü 
Parbat. 239,4. Spr. 168. 

r 

tllNrlMTl Adj. nicht umdrehend Qami 
16,1,20. 

t4*il|oiil Adj. nicht in Aufregung geratl 
bestürzt Harit. 4234. 

MlMfl (auch Nachtr. 1) auch nicht einge 
sen, frei, sui juris; offen, frei (Blick, Rede; 
2.3RT9I (vgl. Nachtr. 1) m. das nicht zu i 
Gehen £ic. 18,81. 

SHTOrftR Adj. sm keinem Äcrama 3) . 
HarIta in pRAjAgBiTTAT. 209,a und Daesua 
154,a. 

MHIHHMUlNf^H Adj. dem kein Sitz an{ 
worden ist Apast. 1,6,26. 

Mpl4IM((if^rirf m. der Mond fig. 13,51. 

?TR5TTRf? Adj. nicht genau durchforse 
2,27. 

Sfftfsfe Adj. 1) = *JHffcJ8- - 2 ) nich 
tragen, nicht bezahlt. 

MMdüU^H Adj. = ^Irmf^R Soga. 2 

^MoiHH ! m. Bein, des Feuers, des Fe\ 
tes MBu. 2,31,48. 

MHdlrHtH m. Patron. Bhlma's Qig. 13 

9^rf%? Adj. der sich nicht häuslich nti 
lassen hat, unverheiratet MB11. 1,195,24. 

MPi^UM Adj. nicht zu entscheiden Saj. 3 
1,165,1. 

3TH:5FFr?9 Accent zu streichen, da das 
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im Voc steht 

^fl*ltH^TI Adj. nfcA* herauskommend VkxiäT. 
195,8. 
• IHl^il IrH^T Adj. etnsty in Minef ^rl £ic. 14,4 3. 

€Rf£$f Adj. ungehörig Kaiipara 135. 

**Hi"Wi 1) mit Gen. (kImUIm. 5,4. 



4M4)lt 2) Katjapr. 134,1 5. Verz. d. Oxf. H. 307, 

tllHl auch unaufgefordert. 

• ^BRJTTH n. da* Nachsingenlassen Gobh. 3,2,54. 
€RcTO Ihcrtf uod «in 6erau*CAende* Getränk 

(*. io y s. 

«WCHll(tf Adj. nfcAf beseitigt, — abgethan 
1Ura»a (a.) 1,2,42. 

€Rfn?n^inR Adj. (f. CTT) teoftetf ifcei'n ÄjAnU 
arfton ttt'rd, der den Hegeln der Politik wider- 
spräche ood zugleich tro6e< fetfn TTorl georaucAf 
«ird, doj den grammatischen Regein widcrsprä- 
c*#,Cic.2,112. 

Wl^cftii Adj. f. nicht die Menses habend Va- 
iisbtba 5,2. 

*H^WH(, lies P. 1,2,40, Seh. 

tH*H lef f» freundliches Benehmen , Freund- 

Jfettt« gif. 16,55. 

JERtFITc^ m. Aefn anhaltender Groll Laut. 36,2. 

!FJCTf^TptAhsol. •cm*re<jendTS.5,3,t,3.ta),l. 

MHMdlb Adj. nicA« 6«/0c*f Kacc. 33. 

WHI^ri Adj. nicAl a6*f*Aend von (Abi.) Raoo. 
16,3. 

4H*H4, *f 1. Zacb. Beitr. 

?RT^F«R n. da* Sichabspiegeln Naish. 12,85. 
. Wm (Nacbtr. 4) ih mej#en an der angegebe- 
am Stelle. 

• C|j(IMH *) Adj. s. u. 1. ^R mit 5R. — 2) n. 
Widerhall. 

y^t^miM^U Adj. im schildern, auseinander- 

o 

ftitffsan, mftztffArifen Suga. 1,13,19. 14,5. 

• 8TO37 Adj. zu begleiten!!™. 3,1. 

o 

939TO9tT Adj. JReMe empfindend fig. 8,61. 

' WlsJilHI am Ende eines Comp, auch regie- 

rtad Varabap. Kap. 208. 

' *Hftlfiy f. Ät/aW Karaha 3,8. Dbatlp. 24,67. 

J|*HHIff©n Adj. tu hören, %u vernehmen Soga. 
o 

i,13,19. 14,5. 

CMtyjfh f. das Anhaften Yen. d. Oxf. H. 307,6,3 6. 

fpOT Adj. Gobh. 4,7,8 fehlerhaft für CFTO^* 
*to nach Küacbr ein Comm. liest. 

«|WLeh|^ Absol. in eine Anushtubh wr- 
«Jtdtfod Act. Cr. 6,3,12. 

3TOSJTlt|?fHlftpT Absol. in eine Anushtubh 



und in eine GAjatrt verwandelnd Act. £r, 6,3,8. 

CRTWf?? f- = tijgH 1) SAiRSJIBPAC, 7,73. 

EMuT^ Dat.Innn.zo t.FT£ mit ^ RV. 2,13,2. 

yiHrilfl Adr. in ununterbrochener Reihenfolge 
Cig. 20)11. 

^MtiMMW Adj. worauf man seine Aufmerk- 
samkeit su richten hat Comm. zu KItjao. 2,199. 

Wt|dMrUI f. (sc. fcelfrl) ein Hiatus zwischen 
einer kürten und einer langen Silbe Pratmnas.108. 



SWllHMd n. das Studirtwerden C^fia. zu 
Brb. Ar. Up. S. 3. 

SRC auch unverheiratet Tom Manne AK. 2, 
7,35. H. 526. 

muH^U! n. das Befreien von einer Schuld 
Hbm. Par. 1,38. 

SRFJSnf^T, Nom. abslr. °T%R\ f. gic. 14,4. 

SRefi, Corapar. °r^ Vasat. 220,2. 

5R^?3TefT Adj. wohl stumpfsinnig Harsbar.(1 »36) 
28,2. Vgl. SRJSRi. 

2. ^<i|Cm Adj. wogegen es kein Heilmittel giebt 
fic. 17,7. 

SRJ 3) ^tiiq SRJ so t. a. auf Tod und Leben 
kämpfen MBu. 1,101,10. 

^rT:M(liyMrM n. Herr — , Besitzer eines Ha- 
rems Vasisutua 29,12. 

3ERRFH (Nachtr. 1), so betont TS. 7,4,»,i. 

SltT}!^, so zu lesen st. °^. Vgl. H. an. 3, 
185. Victa im Comm. zu £ic. 19,65. Die Bedeu- 
tung ist wobl Scheidewand, 

Sltl^ n. = JWT^ 2) Ka^Iku. 64,68. 

«4riHIH (Nacbtr. 1) Apast. Qr. 10,8,12. 

^tFTM Adj. hineingeschlüpft, drinnen steckend, 
steckend in (im Comp, vorangehend). °Tf Adv. 
innerlich. 

Mtl^NH AdT.,lies o^H (von *5RR ^ra«<d<- 

(öj) Adj. gravidus, voll. 
c 
%irtl|tl m. Hintertheil M. Müller, Ren. 323. 

*^lci(UI n. Eingeweide DbcIn. 1,85. 157. 

gs^Cig. 11,7. 

3EF^R) 2)6)y) eines Schergen J a m a's K1c1kb.8,7 1 ; 

5RTr?TfqR 2) wohl m. wie °3i Vamaüap. Kap. 
tl."\lMht|rTlftÄ Asargbar. S. 153. 

^F^TT^I^T (auch Nachtr. 2) Anarguar. 5,11. 
Nora, abslr. °r?T f. Naisb. 19,36. 

H^icJeftJ^ auch zubereitete Speise P. 5,1,2, 
Vartt. 4. 

MM^irl f. dass. MBb. 13,145,12. 

^"^ 

^TR^T m. Widerwille gegen Speise, Appetit- 
losigkeit. °^l Adj. (f. $ diese bewirkend. 



EJWRU, so zu betonen. 



4MJUII<>htUt n. das Aendern Karwaea 72. 171. 

^OSTHcR (Conj.) n. das Anderswerden Kam- 

para 318. fg. * 

M-Qfjfiwj Adj. = M-^l^lq Kath. 37,11. 

«l^^1l«tHM Adj. (f.^) messingen Halaj. 1,181. 

r 
5F0önn, Nom. abitr. °& n. So«r. 1,117,16. ; 

35FHT%r m. (Nachtr, 2) = q%% 2) Süboa- 

SB IT AB. 9. 

CRITI^R Adj. sich ungebührlich betragend 0t- 
tamak. 172. 

^RJTT^r, die erste Bedeutung nach Aofrbcbtt 
zu streichen. 

*HJlf?hiJ*W^l f. «nd ^lirf>H I H^ n. Ti- 
tel Ton Werken. 

£FqT^T, so za betonen. 

^•^H^fH AdT. längs der AgiraTatl Har- 
suar. (1936) 132,11. 

^H^^l (s. u. M*c|£}chl) Vasisbtba 11,43. 

CF^Ifl^nf Visbno in Mit. zu Jagn. 1,86, Z. 4 

tc^fl^l^^ Adj. als Erklärung ?on ^^ Comm. 

zu R. ed. Bomb. 1,1,71. 

r 

^^R^rT 1 ? (auch Nachtr. 1) lies Njajas. 

t4H^hlHH Absol. weggehend Maitr. S. 1,4,12 

(61,8.12). 

^MdMlTrH Adj. mit den Flügeln nicht fliegend 
und parteiisch für Vishnn (CT) Vasat. 113,1. 
Auch * unparteiisch. 

W(wRfa Adj. Jmd tu nahe zu treten beab- 
sichtigend KacIrb. 43,66. 

MMriHH n. das Herausfallen Verz. d. Oxf. H. 

313,(2,27. 

qqqj^ f - 91 Vasisbtba 20,1 6. 

WFT$ Adj. unerfreulich gi«. 19,9. 

MMMigU (!) n. Vasisbtua 15,19 nach Buolrr 
das Abbüssen einer Sünde. 

tlHMIM^ Adj. kein Kampfgeschrei mehr erhe- 
bend fig. 19,21. 

MMMIM^ !!^ Adj. durch keine Wolken aufge- 
halten £ic. 19,21. 

tH((llii f. die zweite Hälfte der Nacht Comm. 
zu TS. 1,688,1 v. u. 

qqpT^PT m. PI. N. pr. eines Volkes MBb. 6, 
370. 5HTpIg?5f T. 1. 

MMfjtsiCl m. auch N. pr. eines QrutakeTalin 
bei den Digambara Bbadrar. 1,17. Vardbama- 

Kar. 1,43. 

CRT^rTi der Accent zu streichen. 
t^m^iöMI m. ^nt7ermöyeniu(Infin.)Cic.5,4l. 
M^I^Fh Adj. nicht umschlungen — , nicht be- 
gleitet von (Instr.) (aSr. zu Badar. 3,1,1. 
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9tP7TO Adj. (f.5[T) ungesatteltKlD. (faka 1793) 

192,14. 

c 
yM«^[Ul (Nachtr. 4), nach Acfebcbt Text und 

Comm. 4w(^<£ml- 

mm% 5) Lockton fic. 6,9. 

35prfoPtIT f. schlechtes Wissen, Unwissenheit 
Mi». P. in gXsTAN. Kap. 1. Kibat. 16,32. 

^M^Rd Adj. ungesittet, gemein (Person) Ka- 
cUu. 75,37. 

^RHSJ^ITRJ Adj. oAne den Subrahmanja 
Comm. zu Apast. fa. 12,23,13. 

MMfM^I (Nachtr. 3), an der angeführten Stelle 
zugleich ohne die Einleitung Patangali's zum 
MahAbhashja. 

SPTTSfiTS? zu streichen; Tgl. 4||l|Mit& 

W\ül 1) RV. 8,28,2. 

SPJFRrFT Adj. mit Acc. zu verscheuchen — , 
zu entfernen beabsichtigend KacUh. 81,4. 

MMI^IMUÜM (Nachtr. 3) ist nach Adfbbcut Adj. 
nicht dem Parfljantja gemäss. 

Mv(\h\ Adr. mit cRT verschmähen Z. d. d. m. 
G. 36,510. 

JbJlllcH Adj. keine Fesseln kennend, ungehemmt 
Buag. P. 5,18,5. 11,29,12. 

Jb| t Mp4clttl f. NichtWiederkehr gig. 14,64. 

MMfJJM AV. 20,135,7. 

mn, f. m 

yyUM Adj. nie Ar vorgebeugt Gobb. 1,2,15. 

MMTh auch Adv. 

MUfailH Adj. als Erklärung Ton ^fftcT Saj. 
zu RV. 4,42,6. 

SlHIcWIT^ci Adj. nicht zurückgehalten, — ab- 
gehalten, — abgewehrt, 

yyirffM^HH Adj. A'icAf* temend von (Acc.) 
MBu. 1,192,14. 

SfSfflr? Adj. nicht ausreichend fig. 10,83. 

W^iHM Adj. nicht angefügt — , nicAl ausge- 
sprochen werdend Zacu. Beitr. 

yVlfeiy Adj. 1) nicAr eingetreten—, nicht ein- 
gedrungen in (Loc.) Buag. P. 2,9,34. 7,49,4. — 2) 
ntfcAf betreten Ragb. 11,18. 

WUHMtO Adj. f. noc/i nfcAi die jftferue« Aa- 
6end Gbbjas. 2,18 in Z. d. d. m. G. 35,544. 

WHH&TOIT f. = ^TTHfsRFcr P. i ,3,4 3, Seh. 

44UIHolH<£lt (Nachtr. 3) Nabada (a.) 1,1,54. 

af^Tig Adv. RV. 5,80,3. 

MMN^M n. das Vorrecht der ünbetretbarkeit 
für (Gen.) Ind. Antiq. 9,175. 

MMtrUHIH! Adj. nicht gesehen werdend, dem 
Auge entzogen Hbh. Pab. 1,247. 



TOT, lies qcrcft. 

o 

*s&H-«T1^ Adj. in den Gewässern wandelnd. 

SfSPJ^ (Nachtr. 4), °JT Adr. traurig gic.6,29. 

35|^nni Adj. schlecht verdauend. Nom. abstr. 
°Fil f. Kampaka 498. 

*lf*fe|M8M n. Titel eines Werkes in Apa- 
bhramca AlaSkahat. 7,b. 

€PTsTH f- das Nichtsein, Tod (bei Verwünschun- 
gen) Sl'BBASBITAT. 1019. 

yfH^^M Adj. zu Krshna hin Cic. 13,41. 

tJPIshlm» so zu betonen. 

yfH^hlMH Maitb. S. 1,4,12 (61,10). 

ETW^PtJR Adv. gegen den Fürsten der Kedi 
Qic. 2,1. 20,3. 

^TH^[, \TTcT erfahren — , verständig werden 
Kllarnava 9,60. 

^iHdlil n. das Schlagen, Schlag tyc,. 17,1 5. 

tllHg^C^f Adv. zum Boten hin fic. 17j5. 

^HH^I ist mit * zu versehen. 
*qpjqjT, vgl. Zacu. Beitr. 

sfäH&1°hlH in fäwft . 

o t 

^IHMR, nach 1) ein * zu setzen. 
MIH^U Adj. zu hüten vor (AdI.).VabXu. Bbb. 
S. 78,10. 

STPJJTER n. Belagerung Verz. d. Oxf. H. 29,6,7. 
^Mrll^n n. ein schriftliches Document Jagn. 

2,14 9. 

SfpRSI (?) Ind. St. 17,145. 

STTHSHHta Adj. als Erklärung von 4liH°IRI 

A _ 

Comm. zu Apast. (b. 8,11,17. 

^SlfSR Adj. in STFfflfönfvH. 

«mh Adv. gegen den Feind fic. 15,28. 

^THltrf^" Adv. gegen Krshna Qic. 20,2. 

£TPTO^f> nacQ **) em * hinzuzufügen. 
oJb|P|tic||f^H Ad J* * timmend * u * in Einklang ste- 
hend mit PH AI ANN ab. 2,22. 

^IhhM^ m« Aneinanderreibung Bbavapb. (Hd- 
sehr.) 8,a nach Aofbbcbt. 

t*IHH(, vgl. Zach. Beitr. 
2. *MIH«fce| m. Anruf P. 3,3,72. 
2. äEpftsR ist mit einem * zu versehen. 

ERTJT Adj. unerschrocken (ig. 19,44. 

5Wl*f<qj>, füge (stark °^(l^) hinzu. 

£M?\T Adj. keinen Unterschied kennend zwi- 
schen (Gen. Du.) Hbm. Pab. 1,167. 

£pföTRFT Adj. dessen Absicht oder Denkweise 
nicht zu brechen ist. Nom. abstr. °ftT f. Laut. 34,1 4. 

^tll^lM m. Erwähnung, Auffuhrung Nir. 2,1 3. 
SRFP7 Adj. in Wolken gehüllt Hbm. Pab. 1,405. 



l«SRfrT 3) tt. 5F3»" wird auch tHJJ gelesen 

Zacb. Beitr. 

2. SPT5T auch Apast. und in sFTT 1 ^ weilen 

^H1!(H Adj. nicht reizend. Nom. abstr. < 
Cic. 20,1 5. 

SßTff, f. $ Göttin Hbh. Pab. 2,4 1 3. 

WfJ^[m.Götterbaum,der Parigata gic,^ 

*5tH(Nc4°h m. Titel eines Commentars 
Amarakoga. 

^RFTTfif^R m. Gans, Schwan £ic. 8,12. 
1.5FTT 2) zusammen mit (Instr.) Buadbab. 1 

^ilHciTi Adj. PI. nicht zusammenkom 
sich getrennt haltend. q^fH(H Hbm. Pab. 1 

^RfTefi^T m. der Mond AlaSbabav. 66,a 
*MHrlSHiIH m. desgl. Zacb. Beitr. 

t*4H(H Adj. (f. 35Tf) wie Necktar schme 
Panbat. 248,1 2. 



MHH+M5|=h (Nachtr. 3), lies MHIH^^ 

35FuTO Adv. = 5RH Maitb. S. 1,6,10 (1 
10,10 (150,12). 

M^H bedeutet sogleich, soeben. WWfTHT* 
v. a. unmittelbar nach Sonnenuntergang Apa< 
$,4,6. 

MHIMifH f. Strömung £ic. 14,77. 

35P=Sfqr» Adj. (f. $) aus Wasser bestehem 
cIkb. 34,38. 

^^t-ClR Adv. aus dem Wasser Cic. 8,6i 

t4*-HUI 3) zu streichen; vgl. 3E[lf^ufr. 

t4MIM Adj. nicht verwelkend Qig. 19,20. 

^niJofiici^h m. ein eiserner Bolzen Com 
Katj. Ca. 4,8,26. Vgl. 5Tl|Hj)<rf Nachtr. 1. 

WER Adv. anders als es sein sollte ha 
10,87,15. 

*£rrjöp7 n* das Nichtvermischen Saj. zu £a 
1,7,*, 2 6 in einer Etymologie. 

SPTFTT^fl' Leine piserne Pfanne Hbm. Pab." 

SPTTf^Sff und 3BPTT3fhr Adj. infaustus Sa 

Hala (1723) 25. Nom. acL M^HIm^ n. eb 

^ r 

♦yijobMUI m. Alstonia scholaris DbcIn. S. 9 

J* r 

*^TTFTTtIT m. dass. ebend. S. 23, Z. 6. 

^qJTHfH m. = HHflfH die Sonne fic. 

^qJTTf^T m. = HHlf^H Feuer Cic. 20 

*WIH^^5f Adj. keinem Mutterleibe ent 
sen Verz. d. Oxf. H. 25,6,14. 

MMIlcfcfHl m. etwas aus Eisen oder i 
Gemachtes P. 4,1,4 2. 

SPTTHnFfi Adj. nicht zur Anwendung kom 
Kam. NItis. 13,86. 

tli^U Adj. nicht zu schützen, keinen & 
verdienend Katbas. 62,82. 
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4^s||io|rll Adj. f. noch nicht die Menses habend 
Kaüc 37. 

ty^sMH Adj. keine Freude an Etwas habend 
Katbas. 112,88. 

iU IÜH Adj. nicht befriedigt Katbas. 14,36» 
**J(lRWIf1 f- eine best. Pflanze Dsglw. 2,6. 

Ü^R Adj. keinen Wagen habend Spr. 3666. 

U(MU|1m Adj. nicht anmuthig, — schön Par- 
■at. 123,20. 

4|^U| Adj. unangenehm Malat. 10 (11). 

Sjf^ Ind. St 15,349. 

Q^foF^nH m * Bein ' V'shnu's (ig. 3,65. 

9^R?rT Adj. strahlenlos Yerz. d. Oxf. H. 

$1,0,19. 
4||feM Adj. (f. 9T) der Herrschaft beraubt Ha- 



bit. 1630. 

3 



*UI£ lfi| ( 80 zu verbinden nach Lbumahn) Adj. 

3T 

sehr langkörnig (at. Bb. 4,5,*, 5. Vgl. ST^TJ (Nachtr. 

4) und snpsr. 

MlVfh Adj. auch nie Ar mit leerer Hand und 
im üsberfluss vorhanden. 

Hf^tfl f. Feindschaft fig. 19,109. 

l.qf^ST 3) n. ein best. Theil des Wagens RV. 1, 

46,8. 

^f^Ti f. 5fT. 

Sf^ry 4) tf) KigUH. 11,6. 

tyi|£fJJ| m. «ine best. Krankheit Comm. zu 
liw. Cr. 20,3,16. 

flitmHM m. desgl. Katj. Qa. 20,3,16. 

5Tlrf%7 Adj. nicht gefallend, — zusagend Comm. 
zu TS. Pbat. 1,1 8. 

QffiiljjCH, so zo betonen. 

3ETK7 Adj. unwiderstehlich Hau?. 2,103,28. 

^3tI Adj. etwa non fallen s TS. 1,6,», 2. KIth. 
3*,2. = *WI<(H^4^Comm. 

^ifira* n. Gesundheit Jabn. 1,263. 

4M KM) *) Adj. auch den Appetit benehmend 
Yerz. d. Oxf. H. 129,a,i2. 

QTTSFJ Adj. nicht zurückzuhalten , unwider- 
stehlich Parkar. 4,3,14. 

9<7i, SRHrTzKr^ofine wer tfenSuBiuSBiTAT. 3128. 
*y°h^J^ d. AftcA der Calotropis gigantea Bua- 

tapr. 2,90. 

c r^s 

(£J*MJ) 4H1 ?IM> so zu lesen. 

«l^mitER, qsfr^fH (!) TS., SRT^Cat. Br. 
— Mit €fT Schaden nehmen Maitr. S. 1,8,3 (118, 
1 9}) wo il^l^fH statt qf^TrT zu lesen ist. 

H$\*ft 2) Sega. 2,461,3, wo H<£lsl°hH zu ,eien isl - 
♦SffST m. = 1. tl^tei Subhüti bei Rajamurcta 
su AK. nach Aufrrcbt. 
V. Theii. 



i.Wffim Z. 2, lies M. 2,13 st AI. 2,23. 

44S|eh|l~M, °fl||?r nach Geld verlangen fig.14,49. 

Sobuasbitat. 655. 
r 

^^HlrlJ" (* eine Mutter' mit zutreffendem Na- 
men Hrh. Par. 2,317. 

WT mit Vf in der Bed. 1) STOtT Hbm. Par. 

2,474. 

r 

^f^M n. oder os U f. das Betreiben seiner 
Sache, Verfolgung seines Zieles, Bemühung. Am 
Ende eines adj. Comp. Bbag. P. 3,9,1 o. 23,8. 

4IUMIM m. auch Verlust an Geld MBb. 3,311,21. 

^n^RnT? Adj. der Sache — , dem Zwecke ent- 
sprechend, sinnvoll (Lob) MBb. 13,141,24. 

WltTlM^» f* das Gelingen einer Sache Katbas. 

c 
61,55. öofj|8jo das G. einer gemeinsamen Sache 

Spr. 4566. 
r 
t4fclHH m.dem Sinne nach gleich, synonym Zach. 

Beitr. 

m\W, lies m. st. n. 

«Sf A 

fc|B|J|| Adj. seinem Berufe nachgehend Apast. 
Qr. 9,16,7. 

4J8JCU Adj. Reichthum wünschend Katj. Pa- 
ribb. 2,7. 
♦SfH^llUhh, so zu lesen st °?TTfuM. 

c 

CTe4M^I44 Adj. halbtodt Heb. Par. 2,329. 

5ft|*MliMH n - ein out. Gang des Pferdes Qig. 

5,10. Vgl. Tffll weiter unten. 

c 1 

MfcJlhMch 1) m - oder n. ein best. Kleidungs- 

# 
stück Bbadrar. 3,82. — 2) m. PI. eine best. Gaina- 

Secte Bbadrar. 4,46. — 3) Adj. Rr? n. die Lehre der 

Ardhaphalaka Bhadrab. 4,30. 

CmRlf^rT Adj. halb todt gemacht Hbm. Par. 2, 
330. 

MfcRJH) Adj. (f. h einer halben Linse ähnlich 
Scgu. 1,27,18. 

5IW«IkHI Adr. mit SJJT halb schliessen (die 

Augen) (ig. 10,64. 

c 

44U<H?U Adj. halb sichtbar DAgAB. 73,9. 

r 

5^MI-& f H 5 h Adj. einem halben Pfluge ähnlich 

ein chirurgischer Schnitt) Soge. 2,59,5. 

^Jf^T n. als Erklärung ron *&pR Ca««. 

zu Bbb. Ar. Up. S. 139. 

r 
EmSTTT^f ein halbes (aräya genanntes Maass 

Apast. Qk. 8,14,14. 

OJ TOMdlHI Adj. halb steckend in Habit. 4677. 
1. 5P 7 *m. Herr, Gebieter. *f. Wtt Herrin^ Gebie- 
terin. 

3 r 
l.^cR, die adj. Bed. zu streichen. In der Bed. 

Boss Hbm. Par. 2,21. 

StcTT^Tcffo Adj. au# jüngerer Zeit stammend 



Saj. zu RV. 10,18,5. 

SJ^TTfT (!) m. N. pr. eines Gaina- Lehrers 
VarobabIüae. 1,51. 

2. %1<?l5im 3) sich durch Nichts auszeichnend, un- 
bedeutend Spr. 2095. — 4) ohne Veranlassung 
geschehen R. 8,95,1 9. 

tJrltfUU Adj. Unglück verheissend MBb. 6,52 09. 

^^KrlHlui Adj. nicht wahrnehmend, — inne 
werdend Bbag. P. 3,16,12. 

*ld(dH 2) °q Adr. Katbas. 28,105. 34,46. 

*MtMH Adj. ünglückverheissend MBb. 6,112,1 2. 
2. «i^üthI Adj. auch unschön, n. «bkrlR*i R - Gorr. 
2,33,22. 

W^ (Tgl. Nachtr. 1) 5) laut Bbag. P. 10,35,10. 

fcM^WcT m. keine Erniedrigung Spr. 4253, t. 1. 

o 

MH^hIMHI f. Nom. abstr. zu ^d^HlM nicht 
zu überschreiten und dem man nicht zu nahe tre- 
ten darf Spr. 2579. 

ERrTg^rfar^ °* Nom. abstr. zu y^^HIM dem 
man nicht tu nahe treten darf Rabat. 6,2. 

£f?TO*? Adj. hinreichendes Vermögen besitzend 
M. 8,162. 

4Me>MM4MUI Adj. keine Zeit zum Schlafen 
findend Bbag. P. 5,14,21. 

%|«i<sb4otj Adj. nicht zu erlangen, dessen man 
nicht theilhaftig werden soll, kann oder darf MBb. 
5,114,4. 

*MHHM Adj. 1) nicht antreffend, nicht findend 
149,7. — 2) nicht habend Saj. zu RV. 1,125,1. 



SpöPOT keinen logischen Zusammenhang habend 
Sab. D. 12,2. 15,6. — 3) nicht hinter Etwas kom- 
mend, nicht herausbringend Kdll. zu M. 8,109. 

^FPU auch nicht zu erkennen, — verstehen, 
unverständlich Sab. D. 11,8. Z. 3 ist 3,281,21 zu 
lesen. 

McHH°h na« ▼• !• für 'öHrl^H ^ Zacb. Beitr. 

^ftn" n. und ^RtfsTEI n. N. pr. zweier Ttrtha 
Matsjap. 22,50.51. 

y^JHT^^T Adj.rfm Stande seiend £tc(Infin.)BRAB- 
ma-P. Uttaraeb. Kap. 3. 

3FTTO3 n* keine Erleichterung. h*1HJ d * s Her- 
zens M. 11,233. 

35FTFTR Adj. keine Begierden habend MBb. 12, 
231,14. 

2.Mid£ 1) Nom. abstr. °? n. MBb. 12,203,15. 
— Als n. = EfcTJ^" n. Jogas. 2,19. 

^Ml^'i Adj. nicht das Becht habend bestimmte 
Abzeichen zu tragen M. 4,200. 

Mfc^sh Subbasbitat. 2416. 
*NHH*, *5rf^F^ff und *«fdM+, Tgl. oben 

31* 
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«tri«! Adj. etwa d«r -Einen nicht rupft und 
iKp/l Bbar. Natjac. 34,102. 

3tfTiHc? Adj. nicht in Unordnung gerathen 

o 

Apast. £r. 1,4,1 2. 

tl^Hjl, so zu betonen nach TS. 2,5,ii,3. 
^\ 

3H*»U Adj. nicht zu rechnen — , nicht zu zäh" 
len su (Loc) Spr. 1536. 

1- 3FTO m « kein R eit von (' m Comp. Torangehend) 

Ind. St. 1,20,14. 

2.3513 Adj. unbefleckt, rein MBh. 12,219,46. 

SFTFF^FT n. dt« nfcAf allgemeine Art und Weise 
zu leben Bbag. P. 8,3,7. 



3335J in 333W oben. 



MrflHHtl Adj. nicht abbringend von (Abi.) Rag b. 

12,9. 

3dH3l Adj. (f. 3T) unbehaart R. 6,23,1 1. 

33 mit 5TPt RV. 9,97,39. 

*H*hUjyMH Adj. verhüllt mit Ausschluss der 

c 
Ohren Apast. fa. 13,15,5. Vgl. UchUIUMH- 

*WohßlH> vgl. oben MHo|ohßR. 

333JTE3i m. Ardea nivea Vasat. 99,1 . 

333PT Adj. gerades Weges gehend (eig. und 
übertr.) Katbas. 27,1 56. 

^ISft^lClH Adj. geraden Sinnes Kathop. 5,1. 

qc|43l^ Tührt Aüprbcht (wie H^ft^ und (eftSII^J 
auf ^|? = TWZ zurück und giebt dem Worte die 
Bedeutung Hinderung, Hindernis s'. 
*qcjj|m*|| f. Geringschätzung, Verachtung De- 
clx. 1,17. 

333l^> 4) Wanne Harshae. (1936) 444,1 0. 

333 (Nachtr. 2) 2) auch Apast. fa. 8,16,1 2. 13, 
17,9. 
°33f33t3T f. das Verlangen zupflücken$\(i.b,\ o. 

33*J3T Adj. nicht betrügend, ehrlich. 

33T^Tc? Adj. nicht angeführt, — getäuscht, — 
hintergangen, — betrogen, — um (Loc). 

33£3 m. PI. das Haar im Nacken Cig. 10,52. 

3 3 

33UT (Nachtr. 3) zu streichen; Tgl. 3<Ml|4* 

33rTT^IT 5) Tgl. Zach. Beitr. 

3cWI(IURTT f. Einleitung KahdIdasa zu Ka- 
tjapr. 1,1 (nach Aufrecht). 

33rHT f- eine Kuh, deren Kalb gestorben ist, 
Jagn. 1,170. 

33^TcT, der Co mm. zu Ragb. 9,46 soll ntoh 
Lrumasn *t3?T^T annehmen. 
*3c|^cl| n. y. 1. für 3l|4cJJ Zach. Beitr. 

333T3 m- in MI^MlIH (weiter unten). 

33Hhq£ m. Baum fig. 7,26. 

*4^inH*il f. ein Frauenname Vasat. 225,3. 

33*iTrT> lies einer Stadt st. einei Flusses. 



33?ktiltn<^ m* das üicht ergriffenwerden von 
Varuna. 



337v£3 n. das Eingesperrtsein. r1IH^(\^fl- 
Hn*Tlrl so t. a. sperrte sie in seinem Barem ein 



» » 



RU at. 4,677. 

33^33) 2) f. ° 133)1 PI. die Frauen im Harem 
fic. 12,20. 

33TcFT Adj. sich ungebührlich betragend. 

33TrTH Adj. nicht gebogen, — krumm Varah. 
Brh. S. 68,36. 

33£ffU 1) Adj. s. u. 1. raqg mit 33. — 2) n. 
Sdcr. 1,125,7 nach dem Comm. = 333§3 (*)• 

333TH 1) Adj. s. u. 1. £PT mit 33« — 2) *n. 
Nom. act. 33)T3 das Heranspringen nach Art 
eines Wolfes P. 6,2,145, Seh. 



33tfJ33tT Adj. hochmüthig Dacak. 90,1 9. 
33^T3 auch da s Verletzen, Verwunden Qiq.7, A3. 
335TFFT n. das Abhauen und Vernichten Va- 
sat. 72,3. 

33c^T Adj. nicht schön , unangenehm; n. 

o 

Schlimmes Bbatt. 12,66. 

33c^3°F)TTpT Adj. nicht schön handelnd an 
(Loc.) MBb. 5,133,29. 

333F33 zu streichen, da TBa. 1,2,6,1 33- 
3TTT Aor. tou 33 ist; Tgl. 3MN°|Frl TS. $,2,*,4. 

33^3 Adj. sich Jmds Willen nicht fügend Ka- 
thop. 3,5. Spr. 1767. 33^CR s. bes. 



33^>i 6) 7), Tgl. Zacu. Beitr. 

333^, vgl. Zach. Beitr. 

33rTF?3T3 m. Herr des Ruheortes Apast. £r. 
9,16,7. 

33T3r?3 n. etwa Angriff auf (5TT3) Katjapr. 
120,10. 

3313? Adj. keine Gewänder schenkend MBu. 
3,200,51. 

33WT AdT. mit °RT der Kleider berauben 
Vasav. 196,1. Vom Comm. auch auf rerschiedene 
andere Weisen künstlich erklärt. 

« 

*33WH n - Mehl von Linsen u. s. w. DbqIn.2,1 1 o. 
33F^3TrT Adj. (f. 31) TS. 4,4, tl, 3 nach dem 
Comm. = f^TTOTTTj 3|q^j| 3F3. 



33^tT Adj. nicht fliessend, stehend (Wasser) 
Act. Grbj. 4,4,10. 

33«5T7 3) Tgl. Zacu. Beitr. — 7) nach Lbumamn 
wohl Abgaben; Tgl. jedoch auch das folgende Wort. 

33?£Tpfi n. Weggeworfenes, was man aufge- 
lesen hat, Na tu da (a.) 1,2,36. 

33T^ Adj. wohl keine Gaben den Göttern dar- 
bringend Nir. 3,6. 



33713*7 Adj. (f. 31) keine groben Reden füh- 
rend Harit. 7757. 

3313 (auch Nachtr. 2) Harsbai. (1936) 481, 4 
nach dem Schol = 3333* 

33T^33 Adj. die Rede nicht an steh haltend, 
nicht schweigend TB*. 3,2,S,8. 

331^3 4) keinen Tadel verdienend. 



33TO 1) e) südlich Dacak. 85,9. 
33TtT Adj. nicht ausgebrochen, — ausgespien 
Heu. Par. 1,376. 
33TT^3 Adj. (ic. 12,36 nach dem Comm. « 

c 
33TrT Adj. nicht werthlos, von Bedeutung Sar- 



3. K 



TAD. 100,19. 

33FF3 m. = 3MMM Apast. Cr. 12,25,27. 

33Tr7I3 Adj. nicht wirklich, — real. Nom, 
abstr. °3ü. 

3T33)3 Adj. nicht geöffnet, geschlossen (Auge, 
Blüthe) fic. 8,1. 

3W°hfr6IH Adj. nicht prahlend Spr. 6233. 

3133^7?) Adj. sich nicht lange bedenkend 
MBu. 18,6,17. 

3T33lT^T f» kein Bedenken. Instr. ohne B. 

3T33iT^ auch keine feindliche Gesinnung an 
den Tag legend, sich nicht auflehnend. 

3f3öRlfpT, Nom. abstr. °T(tU f. Kam. NItis. 
2,30. — 2) keine Miene verziehend KatbXs. 16,42. 
— 3) nicht abfallend, treu bleibend M. 7,190. 
Nom. abstr. TtTTT (- P*"- <M- 

3^RTItPTT3 m. das Unauf geblüht sein Kral- 
ras. 3,29 (3T33iT5[ gedr.). 

3T33HTS Adj. scharf, durchdringend, unwider* 
stehlich Buag. P. 3,31,1 4. 

3T33rr33 Adj. nie Ar auseinandergehalten (tou 
Lauten) Comm. zu AV. Prat. 4,12. Vgh 3f33T^. 
2. 3T33FT Adj. keinen Muth an den Tag legend 
Spr. 6149. 

MNchHUI "• Unterdrückung des 5R3 11) EV. 
Prat. 14,25. 

3T33)£3 Adj. was nicht verkauft werden darf* 
2.3T33^ Adj. unbestreitbar Ragat. 4,76. 
2.3T33T3 Adj. ungehemmt Bbag. P. 1,6,32. 

3T3HtItT AdT. ohne Hindernisse R. ed. Bombt 
1,62,12. Ragat. 4,157. 

3T335Tm auch nicht gut sehend. 

3133H Adj., f. 3T. 
2. 3t33T^ Adj. tueb von keiner üeberlegung be- 
gleitet La LiT. 439,7. 

3T33T3 MBh. 15,5,43 schlechte Lesart für ff- 

f331c?3. 
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OfSTsTFR) Adj. nicht kennend, — vertraut mit 
(Gen.) MBn. 13,107,130. 

OT°lrT8f 1) toch nicht unnütz, — vergeblieh. 

tfiofri^UI o. das nicht weiter Leiten, das nicht 
Überträgen Sccr. 1,285,12. 

qfcn°f) Adj. mit keinem Zweifel verbunden La- 
lit. 439,7. 

«Nnil Adj. nicht leer und zugleich ohne Trag- 
Mmmel fig. 3,50. 

üHHH°h Adj. der sich noch nicht gesättigt hat 
am (Gen.) Spr. 6692. 

«llcfCf*l Adj. dessen Durst — , Verlangen nicht 
gestillt werden kann Bbag. P. 4,29,(0. 

4|fo|rW Adj. dass. Buag. P. 10,51,59. 

W*H Adj. unwissend Buag. P. 3,10,19. 

ttiotg^qoti Adj. der Einen nicht verunglimpft, 
— beleidigt R. ed. Bomb. 1,7,11. 

Srfögl^ Adj. (f. ST!) auch nicht ohne Deichsel 
und wohlgemuth (tc. 12,8. 

t| |qb<M (auch Nachtr. 1 ) auch unbrauchbar, nicht 
anwendbar. Nom. abstr. °£T n. MBu. 16,7,05. 

£||e|c6j Adj. tricAf su durchbohren, —erschiessen 
MBfl. 16,3,«o. 
2. Slf^FI Adj. (f. 35TT) *'c/i Kfigeit'Met betragend. 

HUM^t Adj. unveryäno/icA Spr. 6727. 

3ETT^?T5I auch da« titcA* zm Grunde GeAen MBu. 
5,191,14. 

tf|ö|Hq|j| m. Nichtanwendung. 

JJf^^tT Adj. nicht findend, — ausfindig ma- 
chend M. 8,109. 

mNh^i in Nachtr. 2 zu streichen. 

t4|omqiH m. keine Vertauschung, — Verkehrung 
Sil. zu RV. 10,18,5. 

yMHHI^ m. das Nichtbegehen eines Fehlers, 
das kein Versehen Machen. 

q|G|G|<£ m. das Nicht zerstreuen (akku. Br.17,2. 

J3[\qc\\$ Adj. auch nicht ohne kluge Männer und 

o 

m. kein Gott Kavjad. 2,322. 

»^ ^* 
^NhuIH^ Adj. keinen Unterschied kennend 

zwischen (Gen.) MBu. 8,69,53. 

4|(e|HIIJH auch sich nicht betheiligend an (im 

Comp, vorangehend) Hem. Par. 1,1 (l. 

SHcRrTSpT m. N.pr. eines Devaputra Laut. 

334,2. t. I. T5FT5T . 

t||o|HM»lT f. keine geringschätzige Behandlung. 

%4|elH*3H Ady. ohne das Gesicht abzuwenden. 

A gerades Weges MBu. 15,93. y. 1. ^THM^IM- 

\ *lHH%fNMMI^I n. (Pratäpar. 61,a,8. 6,4) und 

5f-VHT«l m. (Siu. D. 574) unmotivirte Bezeichnung 



%lte4(cl 3) der nicht Allem entsagt hat Hem. Par. 

2,108. 

SlT3^T$TrT Adj. nicht anliegend, 

^imjT^Pl Du. unget rennt, verbundenY i*i.86,i 1 . 

crfeT^rirn Adj. nicht gleichgültig, für Alles In- 
teresse habend R. S, 33,30. 

MNfJHH Adr. ohne ünterlass GIt. 11,9. 

^Nhfc auch nicht verfeindet, nicht in Feind- 
schaft lebend mit (Instr., Gen. oder im Comp, vor- 
angehend) Spr. 165. R. 1,7,8. MBu. 12,116,18. 
Ragu. 10,81. ungehemmt Visa. 49,11. nicht wider- 
wärtig, — gehässig, — unangenehm, gefällig Ka- 
tuas. 71,210. Spr. 165. 

JEffc^rTO auch ein freundliches Verhältnis s zwi- 
schen (Gen. oder im Comp, vorangehend), — mit 
(Instr.). 

STfif^TER o. das Nichthadern, friedliches Ver- 
hältnis s. 

^föfjmöftf Adj. Nichts beeinträchtigend. 

^T^tTWT auch nicht in Feindschaft lebend, 
sich vertragend. 

MHddUl Kam. Nim. 8,1 ( fehlerhaft für 5[f^- 

^f°k5lMrf Adj. unbemerkt Buag. P. 5,6,C. 

^Ntfll^Cl n. eine best, fehlerhafte Aussprache 
der Vocale Mauabu. (K.) 1,13,3 v. u. 

t1|c|^il«i Adj. nicht zu Nichte geworden. MUH 
so v. a. leben bleiben, leben Uttarar. 124,1 2 (168,7). 

SFradMpM Adj. ungesalbt. 

5fra§TFR Adj. nicht klebrig. 

«MdMM Adj. (f. m) s. NdlHM. 

Ml^^l^rlcT auch worüber Nichts verabredet ist 
Naraüa (a.) 1,2,36. 

^l|c|o||[^«i auch worüber Niemand streitet. 

^» 

9EfJcfc{I<£ m. keine eheliche Verbindung, Verbot 

der Eheschliessung. 

°t4m^||^«i Adj. nicht vermuthend, — voraus- 
setzend Katuas. 40,72. 

MH5IIfJ4 Adj. nicht vertraut mit (Gen.) MBu. 
7,135,6. 

4JN ( .IIM Adj. (f. m) nicht gross (Verstand). 

MNmHlM, lies 03 n. st. °cTT f. 

ErrSRITFJ Adj. kein Vertrauen verdienend, — 
einflössend. 

srf^FPT Adj. nicht gifthaltig, — giftig Buag. 
P. 3,15,29. 

4JH&I<£I 3) Nom. abstr. °fn f - Buag. P. 4,22,60. 
*bfPlH3T<[ m. das Worthalten MBu. 12,159,18. 
t4|c4H^|(^r1 Adj. keinem Widerspruch unterlie- 



einer kleineren Zahl durch Theilung einer grösseren, gend, allgemein anerkannt. 



^HHfe auch nicht entlassen Hau. Par. 1,325. 
327. 328. 

-fRTTRfT auch nicht verwundert, — verblüfft 
Cic. 17,1 9. 
C3 ^raFjf?T f. das Niehtvergessen H. 1373. 

Slf3f^ftTT Adj. der Niemand ein Leid zufügt 
MBu. 12,265,13. 

5TT5p|[H auch sich nicht lange bedenkend. 

wlcwi kein umzäunter Platz Jtf*. 2,271. 

r 
-fö^lTO Adj. eine zutreffende Bedeutung — , ei- 

nen zutreffenden Namen habend. Nom. abstr. °cTT 

f. Cic. 0,(7. 

£fc[? Adj. nicht geregnet — , keinen Regen ge- 
sandt habend Pasiat. 51,16. 

SR^IR Adj. nicht kennend M. 8,32. 

*HJ^rJ Adj. Katuas. 123,1 58 fehlerhaft für *%- 

Otlculrlt^Ffi 1) nicht getrennt von Katuas. 33, 
70. — 2) nicht verschieden von. Nom. abstr. °(9T 
n. Sarvad. 113,1. 

CfoZJTOFT nicht aus der Fassung kommend fig. 
15,12. 

tjs^etmqctiAdj. nicht dazwischentretend. Nom. 
abstr. °(3" n. Saj. zu RV. 1,13,1. 



^cTIfH^TH Adj. nicht aus der Hand gebend 
Apast. fa. 12,25,2. 

«clIH^^I (Nachtr. 1), richtig v. 1. cJh^I. 

? ° ° 

^EfcTJH^? Adj. mit nicht geschorener Schulter, 

o 

d. i. mit nicht abgescheuerten Haaren auf der 
Schulter (Boss) Maitr. S. 2,5,9 (59,8. 13). 

3$R, Z. 3 lies 10,27,15. 

€ßtRH Adv. heftig, in hohem Grade Qic. 15,3. 

SPR^nZf 2) lies eines st. keines und füge R. 3, 
35, C 5 hinzu. 

EI^HtM auch nicht zu bestrafen, schuldlos MBh. 
5,98,21. 

^TnjTRTrT 2)» die Ergänzung auch im Acc. 

^(XM, streiche den Accent. 

tlßlWflN Taitt. Ar. 1,9,5. 

9T5T7H auch wobei man die Strafe nicht auf 
sich nimmt Narada (a.) 2,1,270. Z. d. d.m. G. 9,679. 

SreftcRTj; (CiC 6,(3), WriHHflft («bend. 7,63) 
und ^TTcT^I (ebend. 9,5) m. die Sonne. 

1&IZ 3) unbekannt, verdächtig Jag.m. 2,266. = 
^H^llrl Comm. 

M^IUJHHAdj. nicht rein werdend Sv^k. 1,15,1 6. 

9^^2)10 streichen, da H.955,Sch.nach Aufrecht 
C|HSTWrT: die richtige Lesart ist. VgL^ACVATA 661. 

MUlli Adj. nicht würdig an einem f rlddha 
theilzunehmen Narada (a.) 2,1,178. 
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yUldöl m. Thränenlropfen Megu. 103. Bbag. P. 

6,16,32. 

q^TöT^ Adj. (f. 9T) nil Thronen auf dem Ge- 
sicht Bbag. P. 1,16,19. 17,3. 

ü U|| MM auch woran kein schriftkundiger Brah- 
mane t heilnimmt. 

5jiptTMAiTa.S.2,13,20 (165,1 5)nachdemPadap. 

MVJölUJdldl f. eine Reitbahn für Pferde Uttamae. 

ll.Vgl.R(iN|tJ|Hl (weiter unten) und^JFTt 

*M5ll|W n. «in vorzügliches Pferd P. 5,4,93, Scb. 

♦STpfsRSFf, nach FUg. zu P. 5,2,1 1 6 and *y^PhH. 

^(fcH Adj. acht Ellen lang MBu. 8,72,30. 

d$T3^ Adj. als Beiwort too }£&f J. A. 0. S. 
Procc. 1883, Oct. VIII. 
1. 3H 8) HTWWlftWHj= WtWWW Hb»- ?**• 

1,327. 

2.5TH mit TSPTTf, iemqtrfTauch entgegengesetzt, 
mit Abi. Samkbjab. 23. 

SR-TOrf (vgl. Nacbtr. 4) auch nicht beunruhigt 
RV. 1,83.3. 

3T . 

5CTTtT, so richtiger betont in einigen Hdschrr. 

jfa*Ef\ TS. 2,5,1,3. 

^FFTf^FT Adj. unbemerkt Katbas. 78,132. 
*MVJdHH Adj. nicht verwirrt (Haar) Vjutp. 12. 

ETCT^FTRj so zu betonen. 

MHc'4°MH Adj. (f. ETI) unwahr redend, lügne- 
risch MB«. 1,74,73. 

€YMHT3£f Adj. nicht aufgehend — , nicht ent- 
halten in (Loc.) R. 2,21,57. 

MtlHlUM n. Unbedachtsamkeit Kampak a 460. 

qH^T^fT Adj. = SKWNrl* Äpast. 2,6,12. 

Hm{r\ Z. 2, lies 790 st. 709. 

SKPTT&T auch nicht zur Unterredung geeignet 
(Ort) M. 8,55. 

t4H<^> i, a) b) auch mit Gen. 

MU^jH 1) b) Nom. abstr. °cTT f* üttamae. 146. 

^M«^IM m. auch N. pr. eines Commentators des 
Nahada. 
2. EfHTCH 2) tu streichen. 

*blHI^Hl*1C( n. Undurchführbarkeit Asauaja. 

^RTT^TFO auch nicht Mehreren oder Allen ge- 
meinsam. 

MWI^ftr*, f- $ C«C 9,59. 

^RcfTU Adj. nicht leicht zu erlernen Qi$. 15,19. 

o 

MH^H^I n. das Volk der Asura Ait.Br. 6,36,1 4. 
SfRET Z. 3. 1) zu streichen und Z. 4 st. 2) zu 
setzen Mit SJTH. 

MUMM9U 1; Nom. abstr. °JtT f. Hkm. Pah. 2,139. 

es 

? T 

5I?nT, W hitset nimmt 3RTC? an. 
MUeKI^-MW Absol. mit fTO zu einem Blut- 



sumpf zermalmen fic« 18,4 5. 

3H3T f. das Nichtfröhnen, das Sichnichthinge- 
ben M. 2,9C. 

^Hlö^ Nom. ag. nicht ertragend Q^tata 32. 

mTIMIHH zu streichen, da Qat. Ba. (Chr. 31,29) 

5IHT HIHIMM gemeint ist. 

,< ^ 

^H I ?c| n . Schlaffheit, languor. S^CTSab.D.222. 



5TF35TtT Adj. nicht strauchelnd, nirgends hän- 
gen bleibend Hem. Pab. 1,181. 
2. STFflT, so zu betonen. 

**JN^S\(, vgl. *^«*51^ f welches nach Insu- 
man* wohl richtiger ist. 

*HjyT5R Adj. wo Weiber fehlen (Wald) Hem. Par. 

1,128. 167. 

MU-SIPtW (Nachlr. 1) streiche nicht. 
4JU-BlfJ (Nacbtr. 3), Sffer^T an der angeführ- 
ten Stelle bedeutet NichtVerhärtung. 

$rF7)£ n. Unklarheit des Ausdrucks. 

o 

T 

35TF^f5T Adj. von uns gegeben TS. 1,4,*S,2. 

r 

yWM Adj. nutzlos Bbag. P. 6,10,1 0. 

^t^cftH BUADBAB. 1,109. 

^c^MIH na- Selbstmörder KIeand. 94,23. 

^«JHIrl Adj. ein« hohe Meinung von sich habend 

Bbaumataiv. 2,38,22. 

^s^TT^ m. Tagesanbruch Qiq. 11,62. 

c 
M^N 2) a) angeblich Kumabas. 5,8 ; Tgl. Zacb. 

Beitr. 

3^T^r?3)f,auch Bez. 6e«ftmmf erwidern Jagn.3,1 08. 

*yp£<H Adj. = qf^H P. 5,4,U5, Seh. 

^f^Hc^lMHl C*t. Bb. 14,7,9,1 o fehlerhaft für 

**\<£mrtm.derSchlangendätnonQeshaty(;.9,25. 
*Srr^JrT, lies n. statt m. 
Ml^HHMlsl m. die Sonne Kib. 7,9. 
STF^lfäH m. dass. gic. 11,51. 




, so zu betonen. Auch Bein. Ciya's 
Habsbak. (1936) 332,1 ^|^><s|U gedr.). 

^TP^BTSRhcFT« der Padap. und Saja*a fassen 
Ml^lH&H als Voc. auf. 

W^i auch *Euh Nigh. 2,1 1. 
2. Epjffa 1 ) a) auch vorzüglich. 

*2|<^lfHUli f« ein9 zweiköpfige Schlange Habsbae. 
(1936) 48!,* i. Vgl. M«£llfll|. 

(*i^»q||<uJ), lies MsMiura. 

^SC lrlH*51 Adj.(f.^) schamlosen Antlitzes, schäm- 

A . 

los Apast. £b. 13,15,11. 

i. 35ff 3) auch in der Bcd. Ton 2} c) <xj. 

3BTRF5T Adj. zitternd $k. 18,37. 

5TTÖRFH n. das Anbinden fig. 5,<2. 

^TSfifRSrre (Nacbtr. 1) ist ein Erdkloss in sei- 



ner natürlichen Gestalt; s. J. A. O. S. Procc. 1883, 
Oct VIII. 

■s 

3TÖFTTCTT (!) f. Bestrafung Asauaja zu Nabada. 
JETUsUJ^T 1) so v. a. Fürst—, Beherrscher von 
(im Comp. Torangehend) Vikbamahkak. 18,47. 



SrPsTCnFRpRH f. Osten Vasat. 252,4. 



*5n&TrT, lies m. statt n. 

STPsi 5), das Sternchen zu streichen. 

^11*^(1^1 m. Mäusekönig Gobu. 4,4,31. 

MMIH*ii 2) zu streichen. 

%l I J I *-M (Conj.) n. iropers. veniendum Kampa ba 274. 
*y|J|Ml f- Patron. ?on 4a|J|VrU Kac. zu P. 6,4,1 49. 
♦yiüWlM Adj. Ton Wl^q ebend. 

MÜIIHH m. üebelthäter AlaIkIbat. 110,6. 

ym^lP^ Habsuae. 179,9 (445,11). 

r 
W\Vm na. Reibung (ig. 12,64. 

MIMIH n. = W*\\i Grenze Ind. Antiq. 6,68. 

193. 13,78. 

WÜm Nachlr. 3 zu streichen, da RV. 6,64,4 
3TOTCR Partie, ist. 

^n^fJH (f- ^)j so zu betonen. 

4IMMIM; Tgl. W ^ ^T ^ RV. 10,17,6. 
♦yi^Hiirt, «o zu lesen st. MMJHM - 
*Ws|ch|IUI »t. o^rai Kic. 

MIslIHSUNcI auch Adj. (f. *) ron M'HIH^I^ fcc. 

2,114. 

MllsiMIfF, lies 6,6 st. 5,14. 

MlUVHfo ^ Schlachtfeld (ic. 18,56. 79. 

^ 

Ml^|c| 2) nach Kern eine Art von Mönchen, aber 

kein buddhistischer und auch kein Gaina- 1/dncA. 

MV^IINMlfMH Adj. Jmds Befehle ausführend, 
gehorsam Katuas. 52,336. 

MISMH51, das Sterneben zu streichen. 

5|l'51 , l) hl( I, so zu betonen. 

Jb||f^tJ|fo| m. N. pr. eines Uituallehrers bei 
Baudbajana Comm. zu Apast. (!b. 13,24,12. 
**Htlci°fi n. das Springen der Salber. 

♦Mikwi^, «es fe^iFsnf^ st. ferorf^. 

%1l<a|i|si m. N. pr. oinei Dichters Habshak. I, 

16 (12,3). 

^^ntnönr, st. dessen mmH P. l,3,i, Vlrtt. 11 

•V 'S 

in Kibluobn's Ausg. 

yllji^H (Accent!) Adj. Eier geschlürft habend 
Taitt. Ab. 1,27,6. 

♦MlUi^H und *t|Hj/l(, nach der Kic. ^TJJ- 
STtT und tigü(. 

MlrlMUI n. eine Art Mörtel oder dgl. Habshak. 
(1936) 313,12. 

9Tr?T, lies SHFTlPifl ohne AccenL * • 



MldllMH und EfTrTTO zu verstellen. 



tulcfcflH — i^'PtelH 
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HlltlfflR Adj. mit Acc. überziehen wollend fi<;. 
o 

5,11. 

«llrW^l) Vasay. 74,1. 

yirHH, zu 10) 11) 14) Tgl. Zacb. Beitr. 

i|lr^H^*T n. das Siehhingeben (einem Gotte). 

MlrHMJ|r^li| m. das Aufgeben Meiner selbst. 

WcHM*? Adj. dtircA *<cA teJ6#r glänzend. 

ülrH^illH f « Selbstgenuss, Seibitbefriedigung. 

£Hf4Jo|"tI m. ein naAer FertDandter (ein Sohn 
▼on des Vaters oder der Mutter Schwester und 
ein Sohn you der Mutter Bruder). 

ülrHHM auch «cA selbst gehörig, selbst ständig. 

3nr$Tf7> Nom. abstr. °cTT f. Harsbab. (1036) 
395,12. 

SllcHäM »• <*«• «ty«n« Schönheit TS. 6,1,6,1. 

t|irHQ(^t| Adj. tcen oder toa* man in Meiner Ge- 
walt hat Bhag. 2,64. 

*HcMN«*»cßH n. Prahlerei. PI. Verz. d. Oxf. H. 

185,6,*» 

mcHMTll f. Selbsterkenntnis Ragb. 8,1 (ed. 

Bomb.) ntch Lbumanm. 

M l cHWIM l *t Adj. in 5RIrq°. 

MIcHM* 4 ? ni. Selbstberührung, so r. a. Berüh- 
rung der Herzgegend mit der Hand Kuahdogjap. 
in Drayjav. 127,a. 

%H^ll^°f) Adj. zu den mit 5(7 beginnenden Wur- 
stln — , zur zweiten Klasse der Wurzeln gehörig 
&Xs. zu RV. 10,18,8. 

%|H^(1I ?• das Anfang-, Ursprungsein fic. 14,65. 

Mll^rMII^TO Adj. mit dem Äditja-Graha 
beginnend Apast. Cr. 13,9,1. 
*£M^<ic4 n. das Geehrtsein, Berühmtheit (actata 
190. 

4|IU«tlH m. = flHl^(l«5 fic. 14,48. 

t4l«t4l^*MII(*i m. ein Kenner des ersten Anga 
der Gaina Varduamanar. 1,51. 

MM°t)M4i gefällig. Nora, abstr. offt f. Gefällig- 
keit gegen (Gen.) Qu,. 10,79. 

tlH^W m. (sie) Vorzug, Vortheü, Verdienst 
Saodh. P. in der Unterschrift von Kap. 28. 

3EJHT auch dem (einem Gemütbszu stände) man 
sieh hingeben darf Uttamar. 64. 65. Kampaka 322. 

Ml^lltfHI f. Sänfte Dacar. 17,17. 

«IIMkl m. eine best. G ai n a -5ec/e Bhadb ab. 4 in 
der Unterschr. t. 1. 

%4imi^1 Adv. bis an die Fersen Malay. 85. 
8.^11^(^00^) Adj. schwellend, erfrischend RV. 
1,53,2. 

35Tm^ m. Patron, des Rshi Dhaumja MBh. 

V. Thtil. 



1,3,21. STPIT^t. I. 
9pfö<? 2) traurige Lage Harsbab. 29,1 7. 
4JIHUII als Erklärung yoo M IMIT4 Saj. zu RV. 

1,113,5. 

^TnBTMfn f. N. pr. einer Apsaras Maitr. S. 2, 
8,10 (114,20). 

MIMHtWttlMAdj. rechtwinkelig Colbbr. A lg. 58. 

dlilh 3) ein best. Pferdeschmuck Habshai. 
(1936) 437,9. Comm. zu 441,11. 

mjTV\ 5) *T6dtung; richtig MM*-*? Zacb. Beitr. 

MI^^-HMd in. ein best. Opfer Vasisbtba 26,9. 

441t ßtrl 1 ) Ad * s * u - *• T^ mit W- — 2) n. Ge- 
brüll, Geheul. 

2.%4l^|t| 2) f. 13tt eine best. Anordnung von 44 

Opferpfosten in der Weise, dass der mittelste der 

höchste ist und die übrigen nach beiden Seiten hin 

niedriger werden, Apast. £r. 14,6,3. 

MI(I^M«hli\H, Nom. abstr. °T5[ST n. Comm. zu 
Apast. £r. 14,5,6. 

9TKrT ». Geschrei. 

ÜI^RlH, der Padap. q^CW 

t|m«£m n. auch das Hervorgehen, Entstehen 
Vasat. 150,2. 3. Y. I. fT^CR. 

*Hf"H°h| Adj. Unheil schaffend Apast. £a. 12, 
23,1 2. 

•ST 
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timifbl f* eine nach der Weise der Rshi geeh- 
lichte Frau M. 3,38. 

Mldfad n- Unterredung mit (Gen.) MBh. 5,29, 
8. Gerede Chr. 299,3 (im Prakrit). 

^MMH^rUMLUHSUlHoUl^il l f. Titel eines 
buddh. Werkes M. Müllbr, Ren. 310, N. 3. 
*MMW«|rl Adj. träge, faul DbcJn. 1,46. 

JbJMM eine best, schleimige Substanz des 
menschlichen Körpers Kabaka 2, 4. °HI^"I Adj. 
eine solche mit dem Harn entlassend ebend. 



tlKrlWIT^ auch sehend (Gegensatz blind) Hbm. 
Par. 1,24 5. 

%!KjllI*Hil (• das zum Einschläfern eines Kin- 
des angewendete Summen Vasay. 168,6. 

«HcftR 2) «es °ffe\ st. * 

_ c 

STföFR Absol. wiederholend Katj. fa. 20,2,4. 

ßr£(l4fJM 1»,3,10. 
«v " ^ r 

STRFflsR Adj. (f. ^) aus einem best. Stoffe ge- 
macht J. A. O. S. Procc. 1883, Oct. VIII. 

MNMSJcflPHH Adj. im Hause übernachtend 
(at. Bb. 12,4,4,6. 
Mlöim 11) Zacb. Beitr. 
tUlcWrift n* das Offenbargewordensein, Er- 

es» 

scheinung Saj. zu RV. 8,29,1. 



{||o|c|^ n. das Geschlossensein (einer Thiir) 



Panbat. 195,8. 

SJWfäWi 2) Vis at. 286,2. 

MKUIchM 2) Patron, oder Metron. Maitb. S. 3,5, 
4. Z. 2 ist %wi|cf)i zu lesen. 

2. ^TTTO^T m. ein den A c y i n geweihter Becher mit 
Soma Latj. 4,12,15; Tgl. 5,4,15. 

ErTFT^ mit m^ Hbm. Par. 2,388. 
Sn^H m. leises Lachen Vasay. 205,1. 
tU^frWH Adj. = Ml^frl<4r1 Gobb. 1,7,iö. 
Ml^lrf^ Nom. ag. Herbeirufer Saj. zu RV. 1, 
13,4. 

3. ^ mit ToT,cj|fT auch * unbrauchbar und * beruhigt. 
*$ 5 RCT oder *^9SCt f. eine best. Pflanze Zacb. 

Beitr. 

^JT^T m. prakritisch für M^*l( Kohle Habjba 
im Comm. zu Vasay. 191. Vgl. Hbm. Pr. Gr. 1,47. 
254 und die Anm. zu 1,47. 

5r?H 8) JrRT am Anfange eines Satzes anrei- 
hend: und da, alsdann, und da war [geschah) es 
dass Hbm. Par. 1,890. 2,1.75.166. Kampasa 57. 
72. 87.107. 150. 241. 289. 352. 364. 367.474. ütta- 
mab. 26. 31. 47. 62. 81. 113. 156. 163. 188. 226. 
238. 240. 320. 330. 347. (atr. 1,599. 2,454. 3,4. 
7,1 . 10,2. 1 33. 303. 399. 933. 14,1 04. 1 92. 283. Im 

letztgenannten Werke wird auch Srfl-T ohne t% 
ahnlich gebraucht. 

^HTH Adj. hinübergelangt £ic. 19,118. = qf- 
HMI( Comm. 

jf^P^I, auch *^P<( m t DbcJw. 1,79. 

^c^H Mondsichel fig. 16,71. 

r 
i^°hMH n. ein Opfer an Indra Saj. zu TBr. 2, 

^ "\ 

549,6. 

<»^Hn m. Patron. Arguna's Qiq. 13,22. 
*3*3*Tr2ntR n« das Erwecken Indra's DbcIb. 1, 
82. Vgl. Wilson, Sei. Works 1,127. 

AtrllU) m. ein Brahmane M. Müllbr, Ren. 300. 
1 . ^tif mit ShcFST darüber hinaus auffordern Apast. 
ft. 12,27,6. 14,34,4. Vaitab. 

iNirV^I^ Adj. ein wenig gesotten Paddb. tu 
Man. Grbj. 2. 

^#RT% Adj. rohrartig gestreift J. A. 0. S. 
Procc. 1883, OcL VIII. 

^H nach Acfrbcbt = ^ n^«i. 

33f als Adj. und n. so betont. 

3HR 4) = jfN^ Schurz DbcIn. 1,102. 

ZlPJcfi Q. (nach dem Comm.) ein geleerter oder 
stehen gebliebener Becher Harsbab. (1936) 336,14. 

= UMilrlMMHIsH Schol. 
°3i%^Nn f. das Verlangen xu pflücken Ck.7,48. 
-i9)IH^H Adj. von hoher Abstammung Mu* 

32 
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drIr. 131,1 (194,«). 

3T^S^f) n. etwas als unbrauchbar Weggewor- 
fenes Comm. zu Narada (a.) 1,2,36. 

3TssPTl*TOT f. das Verlangen zum Vorschein zu 
kommen Kayjal. 37,a,l. 

333^tsT AdJ. Aehren geniessend K&cIbb. 11,1 9. 

3r s RTO5rrferfl' Adr. mit H von Sehnsucht nach 
einem geliebten Gegenstand ergriffen werden Comm. 
zu Naisb. 1,37. 

3(%FT Adj. erzürnt Alaäkaras. 32,6. 

^r°f)U°fi Adj. dessen Knospen hervorgebrochen 
sind Hbm. Par. 1,241. 

^HH"cil(5| tn. N. pr. eines Fürsten Uttamar. 
3. fgg. 

^T1(HlRl*i m. ein indirecter Zeuge, einer der 
die Aussage eines wirkliehen Zeugen gehört hat 
Narada (a.) 2,1,150. 

-STIUSfcl Adj. in die Höhe gehoben £ic. 11,3. 

3tRFT Adr. mit SfiT in die Höhe heben Comm. 
zu fic. 11,8. 

3rTsRT f. das Schleifen Qic. 3,6. 

OCMql AdJ. mit ausgebreiteten Flügeln Hbm. Par. 
2,212. 

3r T T$ET Hbm. Par. 1,407. 

^CHHI n. das Abwischen, Wegwischen, Ent- 

o 

fernen Zach. Beitr. AlaSkarar. 21,6. 

37333 ist richtig; Tgl. Z. d. d. m. G. 32,99 
und Zacu. Beitr. 3c3"TOcT SübbasbitIt. 880. A- 

LAfiKARAR.22,a.Ygl.2.3H.--Mitn 2 T^ m dHcMtH- 

3cST5n5FT m. eine best, rhetorische Figur Comm. 
zu Vasat. 126. 

3rHf^f? Adj. beigemischt fig. 3,79. 
°3cflTTp? Adj. sich ausdehnend—, sich richtend 
auf GIt. 2, 1 9. 

3rfl=R *) «) or F AdT. so t. a. angelegentlich Hbm. 
Par. 1,398. 

3fTT5r (Nachtr. 2) auch vom Faden abgelöst 
(Perlen) Qig. 8,53. Vgl oben SRcfl^R^JTR. 

^CH«M (Nachtr. 1), so zu accentuiren nach TS. 
7,5,1,1. 



3rH??TFR Adj. das Abschneiden der Haare 
einstellend Gadt. 16,8. 

3c?PR n- •• «3 ^n ICH *I1 weiter unten. 
*3r¥TTlcR Adj. entspringend 8U. zu RV. 5,85,2. 
*3^efi7T1<& lies m* das sich Ms Wasser Tauchen. 

3^[öRTFh*R n- Wasserlibation Gobb. 3,3,12. 

^WU^H Adj. mit dem Kopf nach Norden 
Gobb. 2,8,2. 

^^i|t|c|j| Adj. im Norden abschliessend Apast. 
?r. 14,5,19. 



3<J|l«fc m. = 3^RJTT^ Qic. 8,« 5. 

3^Tef$I Adj. dessen Tragbalken nach Norden 
gerichtet sind Katj. (a. 4,7,9. 

3^ 1) Adj. füge „schwach 3^fa" hinzu. In 
der Bed. nördlich Dacak. 85,7. 

^{fWIH Adj. = 6{{W (Nachtr. 2) im Mut- 
terleibe befindlich Hbm. Par. 2,372. 

3^lfWJH 1) *Zacb. Beitr. 

3l^rT n. das Gesprochene, Rede, Worte. 

3g^PT Adj. mit hochgehenden Wogen Hbm. Par. 
1,324. 

3£li^»fil|cRT (35T^fuMT?) f. das Geldempfan- 
gen für Kampaka 278. 

3^U^3)T f. das Aufrichten des Halses Vasat. 
46,3. 

3S7TcRr^ ni. N. pr. eines Autors Vasat. 235,8. 
M. Mullbr, Ren. 290. 

35H etwa übergehend vor Freude (Augen) 
Hbm. Par. 1,228. 
*33t^, Tgl. Zacb. Beitr. 

3?rf^T Adj. aufstrahlend Qu;. 11,42. 

33*TeR Adj. dass. Vasat. 24,2. 

3&TFT 1) auch aus seiner Stelle zu entfernen 
Maitr. S. 1,8,4 (110,17). 

wfeisiricti n. impers. zu schaudern vor (Abi.) 
(ic. 16,19. 

1.35^F*T n. auch das Entsetzen (eines belagerten 
Ortes) Hbm. Par. 8,307. 



3 S ^FT Adj. mit aufgerichtetem Kopfe Cn;. 18,82. 



^H°f)(UI Vasisiitba 3,57 nach Büolbr heaping 
(pure earth). 

>3M°ntUjlM Adj. dem ein Dienst zu erweisen 
ist, dem ein D. erwiesen wird. Nom. abstr. °fTT 
f. Qig. 17,66. 



3^?UFr fic. 7,60. 
•s 

vS^efllrlHTI Adj. mit einer Diensterweisung ver- 
bunden fig. 9,33. 



335R*T auch das sich an Etwas Machen, so v. 
a. Anstrengung Kampaka 115. fg. 153. 174. fg. 

3^T5T 3) Tgl. Zacb. Beitr. 

3TOH, Tgl. Zacb. Beitr. 
C 3WKR Adj. in die Lehre aufnehmend Na- 
rada (a.) 2,1,181. 

3lWI«i 5) s. oben *yiHI«fc. 

3*IrHTO Adj. darzureichen beabsichtigend 
Comm. zu Apast. £r. 12,17,4. 

3^f^rFFT Absol. wiederholt Caäkb. Br. 11,5. 

3CR7tTOf$ AdT. zum Rsbi Prasanna(lcan- 
dra) Hbm. Par. 1,470. 

3tTfH3fJ 1 ) Adj. s. u. JsT mit 3*1. — 2) *m. Bez. 



Rahu's H. an. 4,100. 

3M(UNti Adj. verfinstert (durch Rann] 
20,4 5. 

oMi(HrM bedeutet nach v. Bradkb die S 
liehen emporhebend. 

3T(fJl?fv?r Adj. zu einer nachfolgenden F 
tu Beziehung stehend Gobb. 4,5,13. 

>4Uhi<(rin.fFeA*ta0e.PI.MiDRAR.l 33,1 8(1$ 

3^5 1) Adj. s. u. 2. Jpl mit 3*?. — 
ein abgeschlossenes Gemach. 5R?TO so t. a. 
rem Katbas. 34,259. 



*>ÄH(|t|*i Absol. einschliessend, einsperren 

3,4,49. 

3^e|HM AdT. im Walde Cic. 6,62. 

^Homi'IIM Adj. mitzutheilen, anzugeben \ 
d. Oxf. H. 269,6,36. 

3mOT°h°förIeZl Adj. in floka (mit hinzog« 
tem &]%:) zu besingen M cd rar. 55,19 (88,12 

3MWN|(M AdT. beim (Rshi)Sagara Hbm. 

1,454. 

3MU-8H 1 ) * Zacb. Beitr. Auch = Slf^ eb 

3MI«h(UI m.Einleitungsspruch Apast.Qb.1 2,1 

3*T*Tr?:9K?T Adj. (f. %\) auf beiden Seiten Fri 
habend Gobb. 2,6,6. 

3H^dlHI^ Adj. auf beiden Seiten mit der . 
tne/Moda verfeAen Apast. Qr.1 3, 13,8. 15,1 4.14 

3>Wrll^l^ Adj. (f. fR) nach beiden 5< 
fliessend Bbag. P. 6,5,8. 

3H3f?T°ftaEJ Adj. sich das Gleichgewicht 
tend, gleich schwer beladen Kato. 27, io. 

3>KNrffHH Adj. beide Räder habend Sb 
Br. 1,5. 

3{i|HH Qic. 5,13. 

3cRPTTr? (fehlerhaft) und 3crS&nTcT (▼. 1 
das Fallen von Meteoren Gobb. 3,3, is. 

3££föT ein best. Fruchtsaft Harsbak. 185,1 

3&P37 Mrr'bb. ed. Cal. 342,16. fg. fehler 

3Snftflf?, Tgl. 5TTF4^TT. 

^cJ|T| Hbm. Par. 2,1 84. Kalpas. 104, N. 82. 
Zacb. Beitr. 



3STFFT Absol. herausziehend, — fiset 
Kauc. 43. 

*3^fhrf^$PT m. und *°UTfinT U eine best. 
b et s formet Scbibfhbr, Taran. 121. 123. 125. 

3^förfeIsmT f. N. pr. einer Tantra-Gotl 
ebend. 121, N. 1. J. R.A.S. 1876, S. 50 (°^s3 
*3^" m. Schildkröte H. 1353, Seh. 

3«5RFT°T» Adj. getrieben werdend von (Wel 
Instr.) MBo. 3,308,26. 

31? (wohl n.) Verheiratung (eines Well 
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>Ab l cHf fT MBb. 5,83,42. 

dtH^MfulHI f- der Mond einen Tag vor dem 

CS 

Vollmond Cactata 195. 

3TpT^ na. Schenkelbruch VaIat. 297,8. 
1.3^ niit öQtf 2) o£hICo offenbart, an den Tag 
gelegt MBu. 8,34,1 52. — Mit fcfHH, fclPtäLfc' «*- 
verfcAoften, m regulärer Reihenfolge Apast. £a. 4, 
ii,9. — Mit 5T 4) atitneAmen, excludere Vop. 6, 
53, Anf. — Mit fäfsj 4) 6) Pbij. 6,6. 

N^|«^«i Adj. von Büblbr angenommen Vasisb- 
tba 16,4. 5. Beide Sutra sind offenbar verdorben. 

SR^jrT Dat. lofio. zu 1.^ RV. 8,4,17. 

WH 2) c) d) vgl. Zacb. Beilr. 33. 

123 1) f) vgl. Zacb. Beitr. 48. 

J&j^H Adj. (f. fX\) die Jahreszeiten zur Gott- 
heit habend Act. Gbbj. 2,4,12. 

H£ 2) Tgl. Zacb. Beitr. 

^efFTT^TSfa Adj. einmal mit dem Naracamsa- 
Becher vergehen Apast. fa. 12,25,26. 
2. 09t)Hlrl Adj. f. nur einen Gatten habend. Nom. 
abttr. °^T n. Hau. Pab. 2,288. 

üefpjtjf( Adj. Mm Eins überschüssig, so f. a. un- 
paar Gobb. 4,5,21. 

OefPlfnR'T Adj. einrädrig Suadt. Ba. 1,5. 

£MHH Adj. (f. 35TT) = ^sr^r MBb . 1,130,8. 
3,65,6 o. 

üef|cf[|TT auch irgend ein Mal Paneat. od. orn. 

64,22. 

0^iP^NHH Adj. die Bahn für einen Eka- 
fimcastoma bildend TS. 4,3,S,2. 

^ran gic. 19,38. 

^cfifMMIVI^m m. ein Genosse, mit dem man 
aus demselben Topfe isst, Nabada (a.) 2,1,180. 

q+l{WI*3l<H^und ^fTT^nf^m. ein Ken- 
ner der 41 Anga der Gaina Varduamänak. 1,48. 
l*^)1tTl)Loc.soy.a.un/er vier AugenDk^xu. 81, G. 

^UlfcM* Vasat. 118,5. 

GHcVWIH Adj.damif beginnend Gobu.2,1 ,2 4 .3,6. 

JTO mit 5Tni, SfcDfaH (baddh.) = Wfe er- 
sucht, angegangen J. R. A. S. 1876, S. 27. 

V°f)H^U n. das dieselben Man tra Haben Comm. 
zu Apast. £r. 12,24,9. 

TJTTJZ *n. die Wurzel des langen Pfeffers Db- 
cls. 1,120. 

^y^^jui^ m. am De ist der Njaja-ScA«/* 
Habsbak. (1936)489,12. 

fc||tj| Adv. mit 3J zu einer Masse anschwellen 
fic. 18,69 nach der richtigen Lesart. 
•MI^I^UI n. als Erklärung von xfäft Besen 
Zacb. Beitr. 



*ll*lfU«fcW m. «Ine best, Spende Apast. ^a. 20,11 . 

^TTO^fNSTH m. der Mond AlaSkarab. 16,6. 

OT^tRI reitende Lippen Habit. 2233. 12366. 
(ig. 10,9 (n. nach dem Comm.). Vgl. 5TOTC33) 
und SnTfJ^^cf) oben und das folg. Wort. 

^IW^I^( dasa. Yisuiius. 1,8 in derselben Ver- 
bindung wie im Habit. 

ih3S& C'C 5,62. 

^Tf^F^I o. Uebermaass, grosse Menge Comm. 
zu fic. 5,53. 

4}|<(NN Adj. an Agni gerichtet fic. 20,59. 

«Im«^ Adj. dem Vishnu eigen u.s.w.fic.20,79. 

yT^TTSr, das * zu streichen. 

SfrSpfi 2) Harsbae. (1936) 218,7. fic. 5,65. 

sjfrT m. auch N. pr. einei Ekadacangin Var- 

DBAXANAE. 1,48. 

cf|e||U|i^| n. -= k^tg Himmelsgegend (ic.20,38. 
*öfi|<ajag$ ni. Eidechse Zacb. Beitr. 
2.cfi^J 2) a) 5nST5° Adj. sich zur Arbeit gerüstet 
habend Habsbak. 109,4. 

cfc^cJINH Adj. mit Reiherfedern besetzt (Pfeil) 
MBu. 6,116,10. 

*°fWI( «n. = Hfjk Zacb. Beitr. 
öf^T^ TeicA Bbadbab. 2,13. 37. 
°h^l^1°f) ü. ein« ^irf Wassergefäss Uttamae. 



125. Vielleicht auch 70 so st. TfccPTi zu lesen. 



SRES^nfTöIfT m.etne Taubenart Al aAkar at.205,6. 
cR£ 1) fl VUay. 75,2. 

rs 

öfTTTTFST Adj. an die flTw/*<5 gelehnt, so v. a. nocA 
a*/ den Armen gelragen werdend Hrm. Pab. 1,228. 
2,372. Vgl. J. Joi.lt in der Deutschen Rundschau 
1883/84, No. 13, S. 50. 

efcmi£)| Vasat. 100,1.2. 

37imUh°h angeblich = QU? J. A. 0. S. Procc. 

o 

1883, Oct. VIII. 

cfiTJ? 1) c) so t. a. heftiges Verlangen nach (im 
Comp, vorangehend) (ig. 14,72. 



5RTJ35T und oft y 4tf (f. 5JT) Juckend, so t. a. 
heftig verlangend nach (im Comp, vorangehend) 
Comm. zu (ig. 17,11. 19,4 2. 

efigjeftgn f. Zweifel Saddb. P. 
2.öh'S|IUH^ 2) Ki». 1,24. Zach. Beitr. 

eft^jE4J| m. ein Irrgläubiger, Ketzer Bbaorab. 3,85. 

ch^i'^m Adj. ränkevoll Kampak a 458. 

^\Zfä\[£c($\n.eineArtLotusblüthellBM.Pkh.i,395. 

o 

eh*i°hdldl f - Ballspiel Rdmabas. 5,19. Bbag. 
P. 8,12,18.22. f$Tf:° B. mit Köpfen 5,9,19. 

cftlHohrl m. Bein. Arguna's fig. 13,18. 
* c fiMlHM m. dn best. Baum, = (NI^H Comm. 
zu Harsbae. 198,9. 



cfi3T£ N. pr. eines Volkes oder Landes Ind. An- 

tiq.9,127.133. 

ofi*-«J| f. etwa Masche Uttamae. 78. 
1.5JTJ" mit ^Föföf, lies mit Etwas [Instr.) über El- 

r 

trat (Acc.) entlang fahren, — Mit CRH auch ttm- 

^wien Maitb. S. 1,8,3 (119,1). — Mit fsj, f^öRrT 

t 

auch gefärbt Pia. Gbbj. 2,7, 17. — Deiid. [cjft|- 
eml^lff OT ^ d * wl man eine VeränderMn^ oorzK- 
nc/imen irtinjeAf Bhag. P. 11,29,34. 
*eh^iÜ%H m. = WFR Zacu. Beitr. ^ 

^Tpini Adj. für Kamele bestimmt, mit der 
Pflege derselben betraut Harsbae. 67,10 (218,7). 

on^l^lM» °^r? Schauder erregend werden Va- 
sat. 78,2. 

Slv^tn 2) b) GIt. 1,31. 
*«nfJI6cftl f. = ^njjft 1) DrcIr. 2,38. 6,3. 

°HUI^I|(«i Adj. Ohren zerreissend, — spren- 
gend (Trommel) MBn. 6,18,21. 

*4iUi<4Kn oder *°mtft f. = ^hUHIId^l Zacb. 
Beitr. 



^UHHIMI m. f. (^T) ein Zaubertrank für die 

Ohren, Ohrenweide. 

r ^ 

°hUl(rtl<4f I Adv. mit ZR*[ z* «iner Ohrenweide 



machen. 



*°hUMIM+l f. = efiUimsyl ^acb. Beitr. 
c . 
chUN^I Vasat. 149,1. 

r c 

«tiUJHQlUI N. pr. eines Landes Hiolen-tbsaxg. 

o 

2. SfFT S. 32, Sp. 1, Z. 2 t.u. lies 120,24 st. 120,14. 

SRFra 3) Vasat. 236,2. 

öfiöTOlT^TO m. das Meer als Butter fass MBb. 1, 
17,12. 
t.^TTFT 1) *) Held Ind. Antiq. 8,242. 

^K^rTfT, oncrMm^H, ^k?^5T d.s. w. auch kurz 
für oRc^TcTT^H n. s.w. die Schenkung eines künst- 
lichen kostbaren Baumes, der den fabelhaften Baum 
dieses Namens vorstellen soll, Hbmadri 1,245. fgg. 



cficrqsnTrH Adj. einen Kalpa (JPe/lpertode) 
bestehend Bbag. P. 4,9,20. 

efKrtTFFCTT f* ein Frauenname Dacak. 78,4. 

chcrülUI 4) d) e) Tgl. Zacb. Beitr. 

^c^fcJJ, richtig of|Q|t|t^^ in der anderen Ausg. 
326,6. 

ofjcc^q, °t7Tn einen Panzer anlegen Harsbae. 
152,2 4 (396,1). 

3TOPTO, °?frT beschmutzen und belästigen Va- 



sat. 71,3. 4. Vgl. eftGlimtl. 

1. öf^f Z. 2 Tom Ende, lies Prasannar. 

öfHrT n. (nach dem Comm.) ein best. Maass, = 
7THT Gobb. 4,6,13. 
* c til e ti'i)cn *tn best. Baum Zacb. Beitr. 
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*^TffW Zach. Beitr. 

*5RlfäM 3) Tgl. Zach. Beilr. 86, wo t^HUS^ 
st. $mU4°h a,s eine Lesart io H. an. 3,135 ange- 
führt wird. Vgl. auch die Note dazu. 

SRTTJT 1) i) statt J^gjR lesen Andere H^R 
Zacb. Beitr. 19. 

ehlUid<4UI n. **ne Art Salz SügR. 2,36,16. 
1.5RTH 2) f) vgl. Zach. Beitr. 

oh|l|l|, f. T eine best. Form der Opferung von 
44 Thieren Co mm. zu ApaSt. £b. 14,7,20. 

SfilMHiHJIrl f. = ohlMJT«IW Bhadbab. 3,91. 

öfifqfVSJlH f « unterhalt des Körpers, das Zn- 
sichnehmen von Nahrung Bhaobab. 2,57. 3,28. 

cfolMIbsl (metrisch statt °hmi<f>l?f) Adj. geboren 
von einer nach der Weise des Pragapati geeh- 
lichten Frau M. 3,38. 

4\\{W JH •! *) Alchymist, Adept der alchymisti- 
schen Philosophie Habshab. (1936)489,13. 

öfTT^T 3) 5) vgl. Zach. Beitr. 

S filH H ^q Adj. golden und kläglich tönend 
Vasav. 144,4. 

ehlM^hlHn Adj. zweckdienlich, erforderlich, 
nöthig Kampaka 75. 
1. e$M°h 5) d) N. pr. eines Waldes Vasishtha 1,8. 

örtMfsl^ Adj. schwarzzüngig MBb. 1,71,88. 

efilrWlF'T n. Zeitgewinnung. 

«KM IHM 1^ n - das Hinbringen der Zeit De- 
tIbhag. 3,12,20.21. 

eftIHMJI m. eine schwarze SchlangeYltkY. 191,2. 

«hloilsRcia = y^il^M und cfiloUHIHI- 
Efff: Vasav. 114,1. 

oRTO m. das Reiben. XTtJJ Qic. 5,4 3. 

cfiTW^T^rT m. Holzträger Kampaka 132. 

°hlVHIIM°h Di. etwa Holxhändler Kampaka 4. 

SfilöM*, "es *|BfH+dHT f- die Flaschen- 

•o o 

ywrite {die Pflanze) und Tgl. Habshak. (1936) 478,3. 

efo|«£d 1) (^ STT) «) fl und 3) a) gig. 18,54. 

i «hVrM soll = $1^ Seemuschel sein; s. J. A. 
0. S. Procc. 1883, Oct VIII. 

k°hiEh6 oder °ft ein best. Lockton Comm. zu 
TBb. 1,1, #,9. Vgl. Nif^Ö. 
*f^JT f. die Laute der Kandala Zach. Beitr. 
Vgl. HfRp, fsR^. 

|QfiHI<^l(l°l ( £tkt*1 Adj. welche Speise genies- 
send und welchen Vergnügungen nachgehend? Ha- 
biv. 11171. 

|^h$|1^ auch ein Thier junges. Ztfl^ Vasav. 233, 
2. Nach Dbarabi im Comm. ebend. auch = 5^5". 

fsRifTpR 1) a) VXsav. 231.2. 

oflll rl 1) b). Dass das Wort nicht, wie Kui.l. zu 



______ ^ *^ 



M.4,94 und 11,48 annimmt, Ä«Am nocA demTode 
bedeute, ersieht man aus M. 2,9. 5,166. 8,81. 
Wenn es 4,94 und 11,40 and Spr. 6683 neben 
M^IH erscheint, so ist damit wohl nichts Anderes 
gemeint als im Deutschen mit Ruhm und Ehre. 
Dasselbe gilt von eJRT S|T Johlrt ^T in einer A- 
coka- Inschrift (Z. d. d. m. G. 37,573. 575). 

■ftlPfRl*! Vasav. 7,4. 
*°h6°hU6 m - ein oesU Geßss DBcta. 2,2 o. 

$\Qf\ Adv. mit Sfqr* xur Hütte — , zur Wohnung 
erwählen Vasav. 264,2. 

efi£T3i 1) einschneidend, scharf Ha bshak. (1936) 

o t 

413,15.529,8(224,22). 

r 

cfifjWH Adj. (f. £) woher kommend? wie mög- 
lich? Bhadrab. 4,88. 99. 

cfltll^hkVl Adv. Speer gegen Speer Kampaka 144. 

»RHU Sita m. N. pr. eines Autors M. Müller, 
Ren. 308. 

cfiMI) i H m. Bein. Uarshavardhana's ebend. 
286. 

of)l{fU Adj. einen schlechten Tod habend Hbm. 
Pab. 2,108. 

ohMN 3) die Bed. Missernte passt nicht in den Zu- 

o 

sammenhangVS. 18,1 = Maitr.S.2,11,4 (142,1) = 
Kap. S. 28,9. Alfrecut vermuthet ^ vToftqcJH keine 



Missernte. TS. hat statt dessen ohl|c||: (Nachtr. 4). 
e^i(c||t| (°^]tI) ist nach Aufbbcut ein Dämon, 

der Missernte (efilM) hervorruft. 

o 

etii^q n. ein niederträchtiges Geheimnise Ka- 
thas. 32,1 40. 

oft heil auch ein Frauenname Vasav. 229,2. 
etKtfij n. et« Unheil verkündender Augenblick 

ö 

Kathäs. 32,95. 

efarHIM4>l Hem. Pab. 2,69. 

^FTTT^T^n^n f. Hauptresidenzstadt Ragu. 16,36. 

efiTrföfi auch Richter Narada (a.) 2,1,187 nach 

o 

VIram. Nach Andern Haupt einer Kaste. 

efiltftimilUl m. Bein. Indra's Cig. 11,43. 

o 

^dUi°h m. Knüttel Habshak. (1936) 447,9. 

cf^öfnr^F ni. ein schlechter Juwelier Habshak. 

o 

(1936) 402,9. 

eRftqifcrT m. der Liebesgott Vasav. 190,4. 283,4. 
«TitHfclNl f. Blumenleserin Spr. 3702. 
°nHM^(|l^H m. der Liebesgott GIt. 11,4. 
öfif^, vgl. Zach. Beitr. 
3) mit 3?, 3c^mH schreit at^SABASVATU. 1,22. 



1. SRC 16) m oder n. Habshab. (1936) 475, 1 9. 

^CR (Nachtr. 4) n. Sg. Maitr. S. 2,11,4 (142,1), 
r. 1. Vgl. o^t(o( oben. 

°hcivldui 1 ) Adj. (f. Hl) d) am Ende eines Comp. 



a) veranlasst durch R. 6,95,19. — ß) betreffend, 
sich beziehend auf MBu. 13,16,23. Habit. 5031, 
4hrMN (M. 11,108) und 3TOFT (M. 11,78) Adj. 

kahl geschoren. 

_ r 

öfiper 1) c) wird auf qffiFT zurückgeführt Zacb. 

Beitr. 45. Dem Worte wird auch die Bedeutung 
föfe^ firiSB xagetheilt. 

SR5T m. auch ein best. Vogel J. A. 0. S. Procc. 
1883, Oct. VIII. 

ohJNH^I PI* Feldfrüchte MBu. 2,5,117. 

«fi^Hrfl Adv. mit Sfi^ pflügen und walzen Hkm 
Pab. 2,357. Vgl. rTfft. 

oh^Hnl Adv. mit SR^" dass. ?ig. 12,21. 

^{^n^T m. ein schwarzer Würfel MBh. 4,1,25. 

°flf1IMrf^ Nom. ag. Aufforderer. f. °3ft Saj. zu 
RV. 1,113,19. 

^(M^l f. ein Frauenname Vasav. 227,4. 

cti^im^n^m n. die Ceremonie des Haarschnei- 
dens Gobh. 3,1,2. 

^rl^lH^Irl f. tine best, rhetorische Figur 
Comm. zu Vasav. 283. 

^li|=h C«C i2,42. 

of)KHi n. N. pr. einer Stadt inMagadht Bha- 

OBAB. 1,30. 53. 

cfiTHT 6) Habsoab. 12,23. 

^T^TfTT f- Nom. abstr. zu SfiTöT über (ic. 14,86 

^Pf|öT Adj. (?) Ind. Antiq. 8,242. 

%TO = ohlfM, ojjl^tl M. Müllbb, Reo. 326. 

5fin°fi(m n. eine best. Spende Apast. Qb. 12,6 

5. 14,1,5. 

5fF^ mit ^cf Caus. 1) zu streichen , wenn ?f 

eh4.cl und ti^ti^H zum Simplex gezogen werden 

5RI? mit 5TPTTrT «üriic* (d. i. auf dem Wege 

A 

den man gekommen ist) vorüberschreiten Apast 
£r. 14,8,9. 

^ililfHHM Adj. out dem Wasser „Spiel" be 
stehend Kathai. 28,99. 

gTT^T» so zu lesen sl. gfJTÖT'T. 

5?ftk*t Adj. nässend, feucht Kavjapb. 190,5. 

5Ttn^RfJJ m. der Mond Vasav. 190,1. 

1«5JT5PT m. auch N. pr. eines der Dacapürvt 

Vardhamahab. 1,4 5. 

^TOT Adv. mit H in die Lage kommen Etwa 

es 

(Dat.) zu vermögen Hbm. Pab. 1,229. 

<=TT^ 3) c) zn streichen; vgt Zach. Beitr. 
*5ll(°nlC «• ein best. Insect Zach. Beitr. 
1.KT7 mit m 12), lies verlassen st. entlassen. 
*«rll(HrW m - 0*^ ^ei(. HaMtn Comm. zu Hab 
shab. 198,9. 
^(tfl^H Absol. an Milch leckend Kaoc. 30. 
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*5ll i i^on m. ein best. Baum Comm. zu Habsbak. 
108,9. 

3gTSf) (?) Hbm. Pak. 1,336. 

SR^^cl (auch Nachtr. 3), °"^PT ^T^ 
(= WJMWliffi *%§f Comm.) Baudbajaäa im 
Comm. zo Apast. £b. 13,1,12. 

dmUI°h na. Schiffer , Jtoofemann und Adj. = ^|- 
Qe|r VIsav. 199,1. = SRcfJ^ri^ Zacb. Beitr. 

aiH^ll f* ein Mnenes Tuch mit Fransen Gobb. 

4,9,32. 

3. ^fe?T Partie, gekaut Sadob. P. 74,6. Vgl. 133. 
^i-JIM|^ Ady. Schwert gegen Schwert Kampaka 

144. 

£HJ4(<H (Nachtr. 2) nach Lhumamn, Aup. Gl. 
Zollwächter. 

137T loll eine natürliche Höhle sein J. A. 0. S. 
Procc. 1883, Oct. VIII. 

Ig^mm ein best. Geschirr Harsdai. (1936) 

488,11. 

lgsfif mit ^ Mein teer den, verkrüppeln Comm. 

zo fig. 2,63. 

IskHcIl f - auch elnc in der Lu f l schwebende 
Schlingpflanze, so t. a. ein Unding $c. 16,24. 

I35T mit einem Absol. so y. a. stehe ab von Nib. 
1,5. P. 3,4,18. Cic. 2,70. 

^d^MH-UlM m. und gdchMlicHil *"• die Art 
und JPefre, tirfe eine Taubenschaar über eine Ge- 
treidescheune herfällt, Comm. zu £ic. 10,1 6. AlarV 
iabas. 86,6. 

SSJgT, Tgl. Zacb. Beitr. 

J3cF3^7 ein best. Insect J. A. 0. S. Procc. 1883, 

Oct. VIII. 

gi^T (wohl n.) BwcAe. ^ITO ^T eine Bresche 
legen, in Jmds (Gen.) Haus einbrechen Kampaka 
431. °I3*T*Y n. das Graben von Breschen Hbm. Par. 

2,170. 

raftjTcT (?) Adj. Vasay. 156,5. 6. 

13*337 m. N. pr. eines Gelehrten £acyata 806. 
oo 

Vgl. XVIII, N. 2. 

Jq|^ auch das Entgehen Asaba ja zu N ab ad a. Vgl. 
mahratt. WM. 
*I33 und *°cT!5T Zach. Beitr. 

^T 2) Habshak. (1936) 437,2. Nach dem 
Comm. m. 

I50T mit ETtTf bedeutet erkunden. 

1|J|HM^£ Adj. bis an die Wolken reichend (ic. 
17,89. 

I|)|HI^'UI n. Himmelszelt, Himmelsgewölbe Va- 
say. 183,2. Vgl. ^PTK^TR weiter unten. 

J[*j m. N. pr. eines der 11 Dacapürrin Vab- 
V. Theil. 



DBAMAÜAE. 1,45. 

*jfäf%M»l f - ein best. Baum Zacb. Beitr. 

JI3 3) *n. RfiJliH = MUlßldl D«cln. 2,110. 

jIUI^M Habsbak. 20,21 (69,3). 

■uftlKftlCl, n. Nom. abstr. zu JJWG 3) o) Utta- 
mak. 389. 
* J I fit! t-gf^TsT m. ein best. Baum Zacb. Beitr. 

JlUid^l f. Backengegend Ragb. 7,24. 10,12. 
Kumabas. 7,82. Kib. 16,2. 

'IfK5l5*fl°li Adj. eetner Schönheit beraubt, ent- 
stellt R. Gobb. 1,60,17. 

7TrTF3TO Adj. nutzlos Bbag. P. 1,13,24. 

— r 

JTpTfJ (f. 5} am Ende eines Comp, sich an einen 

Ort begebend H abshak. (1936) 477,3. 

JFtR 2) b) das Verhöhnen Habsoak. (1936) 
307,3. 

J|**4«tlH1^ 3) N. pr. eines Scholiasten CIlaäka 

1,3. 

im mit 5pf Caus. auch zukommen lassen Saj. 
zu RV. 9,1,4. — Mit mH Caus. auch verlieren, 
einbüssen kUmpaka 396. 484. 

JFH^rT Adj. hingehend, vergehend Saj. zu RV. 
1,113,15. 



JHHffl) lies sich zu begeben beabsichtigend statt 
zu d, b. 
3.JTJ" mit 3^, Habsbak. (1936) 367,19 liest Q 

XHvJ^rT m. Bein. Vishnu's Uttamak. 87. 

> ° 
JPT auch * Feuer Zacb. Beitr. 34. 

JW^ISHT m. ein £m6r$/o-Puro«]aca. Wird 

nach dem Pagupurodaca dargebracht, wenn ein 

weibliches Tbier trächtig ist, Apast. fa. 9,19,6. 7. 

TPT3, Habsuab. (1936) 478,2 liest W$\ st. 

c ° c ° 

X|*rfcJ- Nach dem Comm. ist JlHrT eine Schling- 
pflanze. 

IFfp^T n. Kehle (sowohl Luft- als Speiseröhre) 
NIlak. zu MBu. 12,283,54. Kampaka 35. 
1. 3TT mit ^rf^T Caus. MUJ«h1J|Mc^Hem. Par. 1,398. 
3. XU auch sagen, sprechen, — zu Jmd (Acc.) Kam- 
paka 126. 137. 338. 438. 472. Uttamak. 107. 285. 
f c 

JIIMmyI» Nom. abstr. °c^^ > n. Suca. 1,49,20. 

J|IM°hU4HJI m * eine Art Knoten Habsbak. 
(1936) 22,4. 

JTF^ön^Ptl T f- Musik Comm. zu Apast. (a. 1 3,7,8. 
fj 1 Tf AM Adj. berggestaltet, bergähnlich TBb. 3, 

10,11,4. 

c r 

*ikAI=h ▼. 1. für Jlcrc|cf) Zacb. Beitr. 

JffefnW »• ein Bogen, von dem Tonkugeln ab- 
geschossen werden, VXsay. 183,1. 
HIU|)"^(MM Adj. mit juwelenartigen Vorzügen 



ausgestattet Hbm. Pab. 2,53. 
JTHT AdT. mit cfH" verstecken, verbergen Utta- 




o 
mak. 337. 

TTOTFnföcT o* das Summen Vasat. 141,1. 
JJ^^HÖR Adj. = JJ^olFcfH R. Gobb. 2,107,19. 
JH^PcH» Nom. abstr. °f?Tfn f. R. 2,115,19. 
*Jl^RTrTl^JT T. ein best. Gebet Scbiefnbb, Ta- 
bak. 121. 

c 
J|12>cHh Adj. dessen Glanz verborgen ist Bbao. 

P. 1,19,28. 

^\ 

ilbiäefi wohl ein Wassergefäss mit einem engen 
Hälse, so dass das Wasser darin nicht zu sehen 
ist, Uttamak. 71. 

TjqrsfoR Adj. (f. °$ft^f) geierköpfig Taitt. Ab. 
1,28,1. 

ij«J»N, °^C? zu einem Hause werden Kclabrata 

9,59. 

J|«£|c|l|<£uO f. Hausschwelle, der Platz vor ei- 
nem Hause Habsbak. (1936) 335,6. 
2. Tf^T 1) Majtb. S. 2,9,8 (126,8). 
*JTT s ?rfn|cfT m. y. I. für J| lehnet) Zacb. Beitr. 

m. N. pr. eines Berges Habsbak. 
(1936)423,8. 

Jim 4) d) *Abrus precatorius Zacb. Beitr. 

i|HM mit fof etwa Jmd bloss stellen Kampaka 
269. Ist wohl Denomin. yod f^TTFT. 

JIHWttl m. und i|midfi|f} m. N. pr. eines 
Berges Uttamak. 365. S. 305, N. 7. 

xhgnr m. visay. 192,8. fftrnfMrTxnef^nä 1 

^T ^ 511303: UHIrJUJff Comm. 

JITfTFT Adj.alsBeiw. Krshna's Pamkab.4,8,16. 

ill^iof) Gobb. 4,4,26 nach dem Comm. =McHI^|. 

Tn^PT m. auch N. pr. eines der 5 (rutake- 
Yalin Vabobamanak. 1,43. — Z. 5 ist S) st. b) zu 
lesen. 

JTTfsF^TM m. N. pr. eines Fürsten J. R. A. S. 
1876, S. 3. 

ftlrFT m. auch N. pr. eines der 3 KeYalin Vab- 

DBAMANAK. 1,41. 

i)ls(| auch Guzerat Uttamak. S. 305, N. 7. 
♦IHINfrl f. Tielleicht Citat Tbik. 3,3,278. H. 
an. 2,299. Med. p. 10. 



TJ^HRTanch Verpfändung. °cfT qg verpfänden 
Kampaka 410. 473. 

TjfsJSft m ^IM«^° mit H so y. a. dem Drängen 
nachgeben Hbm. Pab. 2,262. 

UMMlfcH m* Dorfschlächter M. Müller, Ren. 
269. 

i^lH^ofi m. Dorfwäscher ebend. 

32* 
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illMellsHi m. Dorfschreiber, Dorfrechenmeister 
ebend. 

UiqqSfi, f. ÜIHllöhl (!) Harsuak. (i936) 477,4. 

HF^FPlCiC. 15,15. 
*Uto(l«£°tl m. Physalis flexuosa. 

EJIc^m^cQ Adj. zu veranlassen Etwas (Acc.) 
zu übernehmen Dacak. 91,11. 

ETI^T^q Adj. beherzigenswert^ beachtenswerth 
MBu. 1,220,23. 

M-g^lRTT f« «'* Gebäude ohne Fenster CIlarea 
1,415. 

^J, Z. it lies 3) »t. 2). mFT 5K«fcA rechtfer- 
tigen lassen Bbadrab. 4,92. 94. 

qr i) C ) *= 5TcRJ^5T Zach. Beitr. 

MUilefiHlfV. N. pr. einer Göttin Hbmadri 2,a, 
92,1.2. 

MH'rllM °- (a^j. Comp. f. Wj Schweiss fig. 17,2. 

r 

fcJH^M m. dt« 5bnne £ic. 11,58. 12,67. 

r ^ 
MHcHT^ n. Schweiss £ic. 13,45. 

OT mit 5FJT, ET£H Hbm. Par. 1,827. OsTTER 

ON O O S900 "\ 

326. °V[5J( 2,240. 
o 

1.^ mit m 1) mit Acc. oder Gen. (RV. 8,64,4). 
♦McMMsHI f. Butterlöffel H. 836, Seh. 
^öhMTI^R m. N. pr. eines Dana ra VP. 1,21,1 2. 



tH^r? 2) d) Fürst, Eonig Hbm. Par. 1,391. 
x|trl^|j| m. Augenlust, Augenweide Ragat.5,382. 

*tttt, °rfc[ knistern Vasat. 242,4. 243,1. 

^ c 
tT^7^^Jc.7J Adj. wenigstens vier Gobh. 4,2,6. 

^rt(&°ft Adj. vier A s b ta k a genannte Tage ha- 
bend Gobh. 3,10,4. 

r 

^r?3^R 1) f. EJT Vasishtha 28,21. 
f ' r* 

*WM I5l^h mit 5T^h= t^fsRl 3) Saj. in der 

Einl. zu RV. 3,35,4. 

^flESff m. *= HIW+lR Zach. Beitr. 
*t|I^^I m. Barbier Zacb. Beitr. 

xp^cfnTcT iu* auch N. pr. eines Fürsten von 
Uggajinl Bbadrab. 4,33. 

*F37TTH m « N- P^ eines Fürsten ron Aranti 

o 

Bbadrab. 2,7. 3,96. 



<-s.r 



**** HWW ^ n, N.pr. einer Stadt Kampaea 44.68. 

y^li^üfH m. = T|^JjfH Bhadrab. 3,89. 

xj^" mit £FeP3]eY heranschleichen Maitb. S. 1, 
10,20 (160,17). 

tj^'m=fi n. Füsschen fig. 11,3. 

tJ5T Ca us. auch besprechen Harsbak. (1936)447,5. 

WNZ ein lederner Sack oder Blasebalg Harsbak. 
172,2. 

TfSRT 1) m. Harsbak. (1936) 531,2. 

T|j&t)c|jch Adj. der Anas Casarca entsprechend 
u. s. w. Man. Grbj. 1,14. 



^TgfM5|5R = ^fTTSRI 3) Saj. in der Einl. za 
RV. 1,165. 
*^IH(s-Hf.g:ana^ny|^iQ derRAg.^H^r.l. 

xIFTTJ! 3) f. f N. pr. einer Stadt Harsbak. 167, 
19 (424,-;). 

tTT£ 2) c) etwa Fanggrube Hbm. Par. 1,853. 

t||^9| Adj. Späher als Augen benutzend Naisu. 
1,13. 

^ll((1l&U n. auch Angemessenheit, das Ent- 
sprechen Co mm. zu R. ed. Bomb. 1,2,38. 

TJjtfjofj Zacb. Beitr. 

jtJNiH 1) stumpf (Kinn) Harsbak. (1936) 481, 
3. = F«id <^ t°l Comm. 

NrHl( m. Herzensdieb, der Liebste Vasa y.1 57,4 . 

mrMIfcJ m. Herzensgebieter, der Liebste fic. 

10,28. 

frlHjfij PI* die zur Kiti dienenderi Backsteine 
Apast. Cr. 14,8,6. 

|r|rqtm m. ein Pfosten auf der Leichenstätte 

<ss 

Gobu. 3,3,34. Wird auch als copul. Comp, erklärt. 
* W(5MRT Adj. f. vor langer Zeil gekalbt habend 

(Kuh)RAGAN. 15,33. 

TO^TTOfT Adj. 1) lange abwesend gewesen, — 2) 
lange gestanden— , — gelegen habend (von Speisen). 

^Z, mmftl mit m kratzen Saoiktib.2,414. 5, 

13. 27. 

t.rFQ mit SITO küssen Da^ae. 90,2. — Mit 3T 
o -s 

dass. ebend. 40,13. 

tT^T 1) triefend (Augen) Harsbak. (1936) 480,1 5. 
l.^UJT, streiche das Sternchen davor. 

CS 

rm mit PW Caus. aussaugen Comm. zu Apast. 
Cr. 13,17,6. 

TiJrtW * sl Superl. 1) zu x\r\^ am meisten auf- 
merkend, wachsam auf (Gen.) RV. 1,65,9. 128,5. 
5,27,1. 7,16,1. 10,29,7. — 2) zu f%5f am meisten 
in's Auge fallend RV. 8,46,20. VS. 27,15. 

rfr^ Adj. räuberisch Hbm. Par. 2,170. 

^IMjJ^rl n. = ^IM(H AlaSkaras. 65,a. 

S^ 2) «) *Iippc Zacb. Beitr. 
*^HU4H = M^IHUN Zacb. Beitr. 

&N|(IHHM Adj. aus Ziegenhaar (acyata 102. 

TfeRTBöfTT Adr. mit cfi^T enthaupten Comm. 
zu Naish. 4,68. 

SJ Caus. STiZrT abgeschnitten Uttamak. 316. 

&\L*i n. das Abschneiden Uttamak. 300. S. 302, 
N. 5. 

sR, Pf5!lrf (mit pHllr! wechselnd) bedeutet 
vo//Äommcn uer/rawr mt7, steht also richtig nach. 

Sil**'*'* m. N. pr. eines Dichters. Nach Auf- 
recht richtig sF<T*F?r 



si"1(^fi 1) Adj. die Menschen erfreuend GIt. 
1 9. Verz. d. Oxf. H. 199, b, No. 472. — 2) t § ei 
best. Gebetsformel Pahkar. 3,15,33. 

si-HHMlNyWUolU^Mclt^ Adj. durch C 
burt, Askese, Wissenschaft, Sitte, Kaste und i 
benssladium hervorragend Bhag. P. 5,26,80. 

sFH 4) d) eine Neuvermählte Kampaea 243. 31 

sFtPTTOT f. Brautfahrt Kampaka 240. 

sF? m. N. pr. eines Mannes Hbm. Par. 2, ( 

59.71. 

^ 

si *-«1 1^ 11 H (»ic) m. N. pr. einesKeralia Vardi 

CS, 
MANAK. 1,41. 



siM^l^i m. N. pr. eines Adj A ngadhArin Vi 

DBAMANAK. 1,50. 

sm(2| ist richtig. 

sPT^rT Adj. der gesiegt hat Hbm. Par. 1,317. 

§rff]§r Adj. in WRJ}° oben. 

sTFRifir Vasat. 277,5. 

si^ofim und °Sfnrn^R m. ein best. Stein l 
tamak. 59. 263.336. °^'lrWM Adj. daraus best 
hend 52. 

sT^f^S" m« N.pr. eines Dichters Saduktik.4,2 1 } 

sldHM&l 3) f. § f. zu 1) Vasat. 98,3. 

*\ 
sT5T^T auch Wasserstreifen Spr. 4952. 

2.5FRTR 4) *f. m ein best. Gras Raoah. 8,14 
SfOTTsT n. Wassereimer Uttamak. 68. 69. 77. 14 
sTI^TTcR m. Giftbeschwörer Harsbak. 30,3. 

1. (95,7) MlJ-id*. 



sn^TTCR (t. I. slUMIMH) Adj. als Beiwort yi 
3^cRqT5r J. A. O. S. Procc 1883, Oct. VIH. 

siirM^HM Adj. aus ächten Juwelen bestehet 
Hbm. Par. 2,4 7. 

sllCM^J m. ein Pferd von edler Race Saj. zu R 
1,65,3. 

sfTl]Sn m. N. pr. eines Fürsten ron Ajodh 
Harshak. (1936)424,16. 

ff^RT 2) Nom. abstr. °ai f. Uttamak. 147. 

^° r 
sn^^rFRT Adj. f. deren Gatte am Leben 1 

Saj. zu RV. 10,18,7. 

siicf^rHI Adj. f. deren Kind am Leben ist. 

*sfießTCR) m. eine Art Portulak Raoas. 7,1 50 

sflNH^I 1) *) c) Raob. 11,20. 

sfcfi m. ?uydv, die Wage im Thierkreise Bf. Mü 

o 

lbr, Ren. 326. Richtig SR), ^gl. Ind. St 2,2tf9. 

ÄS 

sliimnlM und sUTCPT Adj. widerlieh, ekl 
Hbm. Par. 1,378. widerlicher als (Abi.) 381. 

sTT^T? (*• u - sT?) m. ein aus der Kaste Getto 
sener Vasisbtba 21,1 o. 

sFR auch *=flf^ta RiaAif. 20,74. 
l.\]T mit 7 Desid. Med. ausfindig zu machi 
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suchen oder durchforschen, durchsuchen Maitr. S. 
2,5,5(53,19). 

^|fm verwandtschaftliche Gefühle Ha iishak. 31, 
3 (98,5). Gedruckt \JTcm und sTTcffa, die richtige 
Leiart in einer Hdschr. 

^IM^fi Adj. den Kenntnissen nach alt (neben 
*IMH) R. 2,45,8. 

l.ilfT mit H*T (HsfiMd) = Simpl. 2) AV. 11,3,55 
in der PAipp.-Rec. (fl3: HsffacT st.Hc<sl||H sft- 

stf|t| angeblich = s*U Bogensehne J. A. O. S. 
Procc. 1883, Oct. VIII. 

ma (Nachtr. 3), lies Steffi. 

SM ^J |^| m. der älteste {erste) Hausgenosse £at. 
Bb. 12,4,1,4. Vgl. $q$«HJ (Nachtr. 4). 

SISHIuR m. ein Brahmane Kam. NItis. 2,1 9. 

smkff) f. etwa langes Leben in einer Formel 
Apast. (r. 13,3,1. 

iifflicmj Adj. längst vertrieben TS. 2,1,4,7. 

•\ 

SM Cef mit SRT Simpl. und Caus. Abschied neh- 

iwn, Lebewohl sagen Corara. zu Harsbae. (1936) 

354,5. 357,14. 

sMIHBMW) f- der Mond AlaAkabat. 66,a. 

scfcrH oder s^R (Padap.) 2) o) Maitr. S. 2, 
9,1 (120,io). 
*^h e tl6 Zacu. Bei tri' 

ScT, Caus. ETSFTTrf verhindern, vereiteln Kam- 

PAIA 108. 

ZV1JTX]^ m. N. pr. eines Dorfes M. Müller, 
Ren. 300. 

3irl^ *u streichen ; Tgl. oben ^(lllri(. 
rfr? mit qq in STJcTFR oben. 

f$3(\ BOAOBAB. 4,22. 151. 

rfchU. Vasat. 73,2. 
i.aST mit Sfffi, °rRTtT: MBa. ed. Vardh. 8,45,43 
st. tjci^Ti: der anderen Ausgg. Zu Termulhen 
ist 50*151,1?:, resp. *Wd{H:. 

fRPT f. Vfer Cig. 8,19. 

ritVA, °*lr1 wie ein Abhang erscheinen AlaAea- 
bat. 38,6. 

tlrMtf Adj. mildem Tpg 4) vcr6«nden £akeb. 
Q*. 14,22,6. 

rT^PTöT Adj. dort befindlich, dabei verwendet 
Comm. zu Apast. Qu 14,5,1. 

rflSTTR^TR Adj. Solches ausführend, so verfah- 
rend Hit. 101,12. 

flSTJRtR n. Gelöbniss, Versprechen Paneat. 5,1. 

cKMHI^l Adj. = rT^Tr^ Saj. in der Einl. tu 
RV. 10,18. 

frÖHlrf A'dj. dieses zum Wohnsitt habend, dort 



wohnend M. Müllbb, Ren. 300. 

cTRcTT Nom. ag. Zusammenfüger, Ausführer 
Saj. zu RV. 10,39,14. 



fHsl^H m.5oAnHEM.PAR.l,395.2,12.294.298. 
Rl 1*1*1 Adj. gepanzert fig. 19,99. 
fWeKrlJ' Nom. ag. Schwächer, Mitnehmer (der 
Feinde) Saj. zu RV. 5,34,6. 
FteWlCf m. Zacu. Beitr. 
r\&U Adj. der Doctrin gemäss, gesetzlich Datta- 

EATILAEA IU DaTTAKA(. 

cPRT f. Zach. Beitr. Vgl. RTJT . 

fWIfel ni. Tabak Scbhashitaratüabbandagara 131 



. . 



nach Aufrecht. 

HHIHfuI 2) Vasat. 177,2. 
1- cTf mit SR Z. 2, lies SRcTtörft — Mit ri*R, 
°rTT^n abgestiegen Dacae. 46,18. — Mit 37 Caus. 
4) Nägel abnehmen, so t. a. beschneiden Hbm. Par. 
1,185. 

RflJJ 1) m. oder n. Hem. Par. 2,220. 

rT(rW{ m. oder °qT f. PI. = rTfTH*F^ Va- 
sisbtua 28,11. 

cFf^TTT^" ein einschneidiges Schwert (nach dem 
Comm.) Harsuae. 166,23. Vgl. Ind. St. 16,38. 

rJfHTf^» s. fKWlf^Sn". 

dtfffi m. auch ein Wägelchen mit einem Feuer- 
heerde Harsuae. 179,4 (445,3). 

r?dHlf(3?, so st. HdHI(°fi Harsbae. (1936) 
443,14. Nach dem Comm. H(Hlf^^n" (so) m. = 
STIRbW ip» I U| IHWft oder ^qfpfiT. 

(1c^l(<Tl m. Kampaea 422. Vgl. R^RfJ bei Lbu- 
Mass, Aup. Gl. und Ind. St. 16,38. HH^I^I im 
Prakrit ist = RFR^T = M(|bU«Tl Bbzibnbfbgeb, 
Beitr. 3,2G1. 

FRrq auch = 3^31*1^ ^^Hj Zacb. Beitr. 

ntni°ri Adj. im Besitz seiner Welt seiend. 
Nom. abstr. °cTT f. Bbäc. P. 4,24,7. 

RR * = c?Tc T: FI wegen ^ohHH Zacb. Beitr. 

fllMeR 1) Adj. auch peinigend, bedrängend Saj. 
zu RV. 3,35,3. — 2) m. auch Kochheerd Harsbae. 
179,4 (445,3). — 3) f. eine Art Bratpfanne ebend. 

tH^lsWlHM m. eine Schlangenart Uttamae.273. 

cTTFR ▼gl« Zacb. Beitr. und Kern in seiner 
Cebersetzung Ton Saddb. P. S. 25 u. s. w. 

fcTi'H^lirf (C« c - 20,28) und frlJTRTH (ebend. 
4 5) m. die Sonne, 

fcff;T%ra «. = ItHlf^HHI Saj. zu RV. 1, 
113,4. 

IrlMeWlfflH Adj. seitwärts fallend auf (Loc.) 
fic. 10,4 0. 

JHd°h auch = NÄhI Zacb. Beitr. 



TcTOT^iTpT Absol. in drei (Re) verwandelnd 
Ag?. fR. 5,15,5. 

rjl^UI Adj. auch so t. a. waghalsig Zacb. Beitr. 

RPfUT^T^nT Adj. brennend salzig Sogt. 1,34,1 2. 

rft?UI3?ft Adj. mit scharfer Spitze (Pfeil) MBb. 
7,123,30. 

cil^ ^f^R Adj. at<«Tirhut stammend Comm. 
zu (ab. (Piscu.) 174,14. 

rfhl 12) 13) 15) Zacb. Beitr. 
3.rJsT Sohn Bbadrab. 1,101. 

r?pT3I^n?ft f. Reitbahn für Pferde Kad. 83, 
21 (151,12). Vgl. ^reRI^^T' oben und cJl^nSft. 

rT^TTSRlfe, s. Zaco. Beitr. 

CidlHrl m. die Wage im Thierkreise M. Müllbb, 



>3 C %, 

Ren. 324. 



rRTT^fffeRT f. der Mond AlaSeabat. 66,o. 

rYm^lcm m. dass. ebend. 74,6. 

Hl^ll^IrlHrt m. der HimaTant AlaSkabat. 
31,o. 

rira^rjr, orjfj| , n Eis verwandeln, mit Eis 

überziehen fig. 6,55. 

* fJUISMra n. t. 1. für fJIII5RI Zacb. Beitr. 
•v r 

rl^Ri T. ^ auch * Schleifstein Polir stein Zacb. 

Beitr. 

flTTF^V) am Ende eines adj. Comp. = rföft Saj. 
zu RV. 1,116,8. 

^Tflffi^öR 3) o. der Text der Taittirlja Saj. 
zu RV. 1,65,2. 5. 4,42,8. 

C^TT m. eine best. Personification Maitr. S. 
2,9,1 (120,12). 

sWfWWeMpl Adj. die Bahn für einen Traja- 
strimeastoma bildend TS. 4,3,S,2. 

ÜT:f^T Adj. = MKH Cit. im Comm. zu R. 
ed. Bomb. 5,11,16. 

f^rmlcIHfH Adj. die Bahn für einen Trint- 
Ta Stoma bildend TS. 4,3,S,2. 

f^nT^T^ Adj. dreifüssig Habit. 2626. 

fMsW» auch Bra^. 

NMIHch Adj. durch drei Worte bewirkt Pah- 
eat. 222,16. 17. 

^ef)H Bbadrab. 1,64. Instr. dM°hl 4,9. 

plf^HNchM Adj. eilenden Schrittes R. Gobi. 
1,43,5. R. ed. Bomb. 7,107,8. 
1. |pmZ.6.71iesSfcfst.£[T und wohnen st. nehmen. 

ft^f)(|Kj zu streichen, da fl[ JJ° gemeint ist. 

^TsTT f. eine Tochter Da ks ha 's; PI. die Weiber 
des Mondes Hbm. Par. 2,88. 

|r=TH ond M?tH (Partie Tom Desid. Ton l.^J) 
glimmend, glostend RV. 1,130,8. 2,4,7. 10,91,7. 

<fdUIIJ|cil f. PL die Kühe des Opferlohnes 



256 



^RTUHJT^ - *tx 



Comm. zu Apast. fa. 12,10,6. 

^fUnfcR^H m. der Spruch, mit dem die als 
Opferlohn bestimmten Kühe nach Süden vorbei- 
getrieben werden, Apast. Cr. 13,6,9. 

{fafillTH , ° fTCft rnftFUR mit beiden Bän- 
den, eo das» die rechte Hand oberhalb zu stehen 
kommt, Gobb. 1,7,4. 

^Jm^M, so zu lesen st. ^TSl^R. 

^rlMlfd Vasay. 190,5. 

dtUH^IK ein Rei f * m den Fangtahn eines Ele- 
phanten £ic. 18,47. 

dtHSl n. dass. ebend. Comm. 

1. 7>Jmit 3*7 Jmd (Gen.) zum Schaden gereichen. 
^ ^ $iW{$*\*&\ Apast. (b. 13,7,1 8. Zur Form 
Tgl. lud. St. 4,412. 

^HMmUrl m. Patron, (icupala's £ic. 16,1. 

*^$IM auch ein best. Baum Zach. Beitr. 
r r 

^qSfT auch = ^T 1) Vasay. 209,1. 

^T^PTr? m. Baubenschlange fiQ. 20,42. 

((dlMly^ m. N. pr. ( =^dMlH) des Verfassers 
Ton NasifiiiAPRASADA nach Jolly. 

TafT und °of\ m. Faden, Strickchen Uttamae. 
300. 316. S. 302, N. 5. Kalpas. S. 125, N. 57. 

^F^TSTOTrUWcT, so zo lesen st. ^5f^FF%- 

^4ltfidU| Adj. Zehnerlei betreffend, — behan- 
delnd Bqao. P. 2,9,43. 

r 

^SJePT ra - «ne Gruppe — , «ne £i<fammen«feZ- 
Inh^ von Zehnen. 

J'-iMpNH Adj. zehnjährig MBn. 13,8,21. 

^|c||^ Adj. zehnmalig Pabeab. 1,8,31. 

dMN?? Adj. mif Fransen versehen Apast. £b. 
12,14,11. 

l.^T mit dT? ^TfT, so zu betonen. 
2.^T, RV. 6,16,26 gehört zu 2. ^H7; s. weiter 
unten. 

<[T^ m. Gabe (ic. 19,114. 

^T^ (^ -*- ^) C«C 19,H4. 
5. ^H n. Brunst des Thierse, Liebesdrang. PI. RV. 
5,52,14. 8,33,8. 

«(ll^ft AdT. mit Sjqr* durch Geschenke Jmd 
bestechen 114,21. 

*$ltl^e|, *^TtPTK und *^Trf^T m. N. pr. Yer- 
schiedener Männer M. Müllbb, Ren. 311, N. 1. 

^I((klr1°1i Adj. auf den Schutz der Frauen 
bezüglich Verz. d. Oxf. H. 216,a,2. 

2. ^T5T m. (Nomin. ^IH) Verehrer RV. 6,16,26. 

3. ^T5T, ^TSlfcT = 1. ^TCT. Mit STT verfolgen ( = 1. 
^TR mit Stft) RV. 6,16,31. 

^THT^T am Ende eines adj. Comp, you ^ftft 



Sclavtn MBh. 2,49,18. 

^T«5 auch rerftrtfnnunyjpfalz Vasishtha 19,26. 

|^^(^ m. Vasishtha 13,85 wohl nur fehlerhaft 
für fy <(|t£. 

I^IU4«tl 1) m. ein nackt einhergehender Lehrer 
AlabIkabat. 28,6. — 2) f. m Bure ebend. 

T^T» l^llcl sum Tage werden Kayjapb. 270,5. 

l^lcfi^ m. Wochentag. 

T4HII4 C"C 11,52. 

f^TFrftfcf 2) Hbm. Pab. 1,184. 

f^3Pftft2)TieUeichtKi;iiABAS.l,l2nebenBed.l). 

i^clJHI auch MBu. 3,252,5. 
*ffäj Adj. = ({ItfUJH RPa Zach. Beitr. 

^W'eMI 1) f. 5 MBh. 2,51,9. 
*$tasK1l$H m# Shorea robusta Ratbam. 211. 
Vgl. ^ril^H. 

^iMdin m PI- N. pr. eines Volkes MBh. 2,52,36. 

T:^HHff.=JJl5RTH MBh.3,280,43.5,187,4. 

5":^liW°hl f. das Gefühl des Unbehagens, Ver- 
stimmtheit Comm. zu Habshae. (1936) 68,5. 

^jfcjHi3 Adj. noch Milch am Munde habend, 
so y. a. blutjung Hbm. Pab. 1,1 03. 

£^t4jq Adj. schwer zu erlangen fig. 12,1 1 . 

3TFTU m. Unwille Bhadbab. 1,34. 

J^Ht^ Adj. schwer herbeizuführen Hbm. Pab. 
1,141. 

,5(|q1 Adj. schwer zu erblicken. Nom. abstr. 

°cTT f. &c. 17,10. 

c 
3^0PT n. böse Gedanken Hem. Pab. 2,4. 

♦gHlJH^I f* eine Art Muschel Zaco. Beitr. 

PJ5T C»c. 18,76. 

37%TferT Adj. schlecht geritzt Soca. 2,332,16. 



3^HT, lies Gatten st. Vaters. 
2. ^HTM, für RV. 1,176,4. 7,32,7 nimmt Aüfrbcbt 
ein Thema "gTHTOT an und erklärt dieses mit jg^H 

2. £^J 1) 6) Gewand, ^of ° Hbm. Pab. 2,1 47. Utta- 
mae. 136. 



£EfiFT, eher fehlerhaft für T7!Ht[. 

^^TTSpT Adj. ron früher her von Angesicht 
kennend Hbm. Pab, 1,212. 

^TSTöRTT» lies das Binundher gehenlassen der 
Augen fU. Cu. 16,1. 

"\sT5rT 4) a) af^fsRJT^fil^n. PI. Apast. fa. 13, 
24,1. 12. 

^oIHsifl f. Götteropfer Katj. g&. 25,4,14. 

"^T^ 1) auch^cTpf; ygl. ^TrT5H (weiter un- 
ten) und IfcWH . 

?c|^pf m. N. pr. eines Gandharva Kathas. 
36,1 1 3. fgg. 



^öPTHfo Adj. zu den Göttern führend Sil. zu 
RV. 10,18,2. 
^KjITH» 80 zu betonen. 

i.^rt f- s. u. l."^f. 

2. ?^T Adr. mit ^ zu einem Gotte werden Hu. 
Pab. 2,4 1 5. 4 1 9. 
"^SfajT f. Götteropfer Nia. 12,5. 
^PT^f«! 1 1 "Tlofi Adj. ni«r darauf bedacht den Leib 
zu ernähren Bbag. P. 5,5,3. 
^Cf Qic. 11,18. 

m. Schicksal. PI. Spr. 7049. 
Adj. (f. °fsFfiT) im Laufe eines Tages 
erfolgend, — erfolgt MBh. 3,196,13. 

^1cR< als Subst. so t. a. Naturereigniss JU*. 
2,66. 

^T$ff) n. eine Art Tanz, geschildert in Nrtja- 
sarrasra bei M allin. in Msoo. 35 nach Auf- 





recht. 



^(cilM^ n. ein hinundher schwankender Kampf 
£tc. 18,80. 

((Mlalb Adj. (f. QT) 1) in einem Palanquin 
sitzend Pameat. 256,1 6. — 2) auf einer Schaukel 
sitzend, so t. a. schwankend, in Zweifel seiend, 
— über (im Comp, vorangehend). Mit und ohne 
33 Katuas. 32,9.57,102.67,30.83,81. 119,190. 

57^9? n. die Sonne Katjapb. 307,8. 
1 . 3^?J 1 0) TSRIT H. a n. fehlerhaft für f^R*T Zaci. 
Beitr. Also = 3). 

1. KT mit ^nvrq- zulaufen auf (Acc) RV. 4,19,5. 

2. ?T mit H, H^llnri eingeschlummert (aetai. 
Kap. 4. — Mit fäfä, °f?ffT aus dem Schlafe er» 
weckt Kampaea 361. 

4.K 2) Baum oder Ast Hbm. Pab. 3,408. 

ÄI^Wr'HfJ f. ein Zeitraum von 42 Jahre» 

Hbm. Pab. 1,466. 
r 
STT^SRJT m. ein Verein — , eine Gruppe von 

Zwölfen Verz. d. B. H. No. 875. 

&l4*jfilii (▼.!. 5T^5ÄPT) Adj. mit zwölf (Sti*- 
reo) bespannt Maitb. S. 2,6,2 (64,16). 

fScf^T^r 1) f. 5 Hbm. Pab. 1,290. 

iö^riN, °^H *wei Stengel zu haben scheinen 
Viddh. 18,16 (Pehftf^olTinicT xa lesen). 



CTI+I^ 



6,2,7. 

3 3 

q^Trl s. oben u. ?5TrT. 

^=TcT (von U^^rT), °snH reich werden KolU- 



RATA 9,60. 

*-v r 



^IMHMM m. Verlust des Vermögens Spr. 6050. 
l.gj mit TOT, °mfffi getragen, so r. 1. em- 
pfunden (Schmerz) Hem. Pab. 2,14. 



U^uj 2) f) zu streichen nach Zach. Beitr. 
M^lui^lH m- N. pr. eines Lexicographen Zach. 
Beitr. 2. 

VRi MHIrf 2* ÄacAl — , 21cm Gesetz werden Ko- 

LAB« ATX 9.59. 

r r rs 

yHM, ^iHMirl ^"id dt« Gesetze befolgen lassen, 
gestatten, dass er die vorgeschriebenen Gesetze be- 
folgt, Vasishtha 15,1 5. 1 6. 



*€ßTO$TCT m « N. pr. eines Mannes M. Müller, 
Ben. 312. 

EpfolfWRi m. = y4c||fuiyeh MBh. 3,31,5. 

r 
&Ro|!*J Adj. das Recht zum Vehikel habend, 

sich vom Gesetz leiten lassend MBb. 13,159,4 4. 

MHl^f I^IH Adj. das Recht beeinträchtigend, 
alles Recht verletzend R. ed. Bomb. 2,36,29. 

qof5T 2) c) Harshae. 178,8. 

IMcMMd (ic 6,4 5. 

l.tJT mit 5TM, S. 152, 8p. 1, Z. 2 lies STPff^fT. 
- Mit SRFT 3) streiche Med. — Mit 9TWT 1 ) 
lies (Acc.) st. (Loc). 

m*ER?E5R N. pr. eines Landes J. R. A. S. 1876, 
S. 27. Vgl. Burgbss, Archaeol. Surtey of Southern 
Iodia, No. 3, S. 45. 54. Hiocrn-thsang 2,110. 

t|WJ(lsf (Nachtr. 4), der ganxe Sprach Vi- 
SBRl'S. 48,17. 
i.mt 1) f. ^MUn. Grbj. 1,10.11. 

UI|HIM°h n. wohl eine best. Begehung Terz. d. 
Oif. H. 62,a,29. 

ifirll *• Tochter Zach. Beitr. 

OTT mit srfSf, *lf*TcT in Verbindung mit f?5T 
= UHH 2) (wie statt b) zu lesen ist) (ic. 17,41. 

EJlfych Adj. mit Rauch gefärbt Qat. Bb. 6,3,1,26. 
*UH)1 f. Nebel Zach. Beitr. 

UHld 1) Vasav. 184,1. 

"V 

•Urld^UI n. eine Art Salz Zach. Beitr. 84. 

CjfTT als Beiw. Rudra's Maitr. S. 1,8,5 (121, 
«^ 
lo). 5JFT statt dessen Apast. fa. 6,11,3. 

es, 

•Uf^TFSS wohl = °5rT Zach. Beitr. 
Usfl+iM Harshae. (1936) 486,8. 
Url^jl Adj. dessen Glück feststeht £ic. 3,82. 
fc£|H m. eine best. Personification Maitr. S. 2,9,1 . 
*ysH<( n>. N. pr. eines Mannes gana 1rl?m^ 
in der Kac. 

•fei fad MT und *yfadld! f. t. 1. lÜr'UfHHMI 
Zach. Beitr. 92. 

*ERI Adj. Zach. Beitr. 

^TFF^rT 1) lies befleckt, so t. a. verunehrt, ver- 
läumdet RV. 6,15,12. 7,4,9. Es ist (ff oder ^ 
zu lesen. 

*EnsT3cT m. N. pr. eines Mannes gana fcHill? 

V. Theil. 



in der Kac. 

♦^IsioirlNpl m. Patron, too UfsHfl ebend. 
♦yisi^iMM m. Patron, too Usl3^ ebend. 

15131 m. N. pr. eines Ekftdacftngin Vardba- 
manab. 1,48. 

SRT^f^cT Adj. (f. ST?) die Sterne oder die Mond- 
häuser zur Gottheit habend Act. Gbbj. 2,4,1 2. 

Hi|(HUiHI f. Hetäre Vasat. 142,4. 

•WI^HI m. Felsblock £ic. 15,10. 

•TC» «ilZfl wohl so v. a. überdrüssig; mit Instr. 
Heu. Pab. 1,1 72. Vgl. HIla, S. 27. — Mit fcf, o?f- 
ttrf hinundher tanzend, — schwärmend (von Bie- 
nen) Vasav. 180,3. Vgl. fcHM» 

^ mit $TPn% «tn taufe« Geschrei erheben. 

H<(lWW = thHfmji J. A. 0. S. Procc 1883, 
Oct. VIII. 

SflpH m. da* Af«er Vasat. 73,1 . 

^? mit ?uH Caus. erfreuen. 

*1*^1*16I*IIm m. N. pr. eines Autors Einl. zu 
Qactata XI, N. 2. 

II^IHI m. N. pr. eines der 5 Crutakeva- 
lin VabdhamInae. 1,43. 

^TO°r7 1) Maitb. S. 2,5,5 (53,18. 54,9). 

RHTf^lI? n. Bimmelszelt, Himmelsgewölbe Va- 
sat. 252,1. Vgl. J|JMl$m. 

TT mit fojqf^ Caus. QfFm^ CaSe. zu Kbahd. 
Up. 6,8,3. 

RET, über die Bed. des Wortes bei den daina 
s. Zach. Beitr. Ind. St. 16,351. fg. 17,39.63. 

IMtoili^ gig. 11,35. 

I^cfl^ m. ein heldenmüthiger — , ausgezeich- 
neter Mann MBh. 3,69,29. °^TRT m. so T. a. die 
Menschenkinder Spr. 5467. 

1. Sflft f. s. u. ST£. 

2. *m Adv. mit ^T zu einem Menschen werden 

Hbm. Pab. 2,415. 

r 
?OT^ 3) o) zu streichen nach Zach. Beitr. 

*1Hfcil f. Zach. Beitr. 

♦•WWW! Adj. f. vor Kurzem gekalbt habend 

ÄS 

(Ruh) Raoau. 15,83. 

«i^cid^il Adj. (f. 3fT) auf neunfache Weise sich 

äussernd Bbag. P. 7,5,24. 

r 

•ictcfji m. eine Gruppe — , eine Zusammenstel- 
lung von Neunen. 

•iefloklHH (wohl n.) eine neue Wohnung £at. Bb. 
2,3,9,8. Katj. (r. 4,13,8. 

♦HülHH^ft f. = HMWlö Zach. Beitr. 

c 
1N|^IH < im.N.pr.einesPurohitaBHADRAB.l,39. 

♦ HMII^Hl f. ▼• 1. HUIiy^l Zach. Beitr. 91. 
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Beitr. 91. 

^ITt auch * Ä^emen Zach. Beitr. 49. 
Illrmei Adj. (f. eben so) nicht zu breit Varah. 

CO 

Brh. S. 70,8. 

SlffHlf^nft Adj. f. nicht zu roth (nach NIlab.) 
MBh. 2,65,33. 

HlIrMMfäMd Adj. nicht zu kurz und nicht 
zu ausführlich Varah. Brh. S. 1,2. 

11IC1S1 4 - 1 «. Adj. nicht zu lüstern, — gierig 
Bbag. P. 10,81,88. 

H I IHd IHty {f.m)nicht sehr behaart MBu.2,65,38. 

II tri Ulsl 1^*1 Adj. nicht gar zu langsam , — 
gemessen Nora, abstr. °f£«|fll f. H. 70. 

lllrl^f? Adj. nicht weit entfernt von (Abi.). 
qNHIrf »o t. a. noch recht jung Mark. P. 61,1 1. 

•TTTcT^' Adj. nicht gar alt. qqH! an JaÄren 
ebend. 

1111^(1 Adj. = HH^rM Comm. zu Apast. 
Cr. 14,7,4. 

HHI<sjfi{j*l Adj. dessen Geist an Vielerlei Ge- 
fallen findet MBh. 13,124,28. 

HHI(^|oh(^rl Adj. eine Fundgrube für man- 
cherlei Juwelen habend Varah. Brh. S. 48,24. 

^TF^ = *Ä!<5UHMHyW Zach. Beitr. 89. 

•Ü^PTRR n. ein best. Wassergefdss Uttamae. 80. 

^TFR 2) bisweilen tonlos Kac. zu P. 8,1,27. 

II^JM« *TcT »h einem Weibe werden Katjapr. 

269,1 2. 

r 
?Tm n. das Menschsein Bhadrab. 1,104. 

HktfW, vgl. Zach. Beitr. 85. 

1Ih)(, vgl. Zach. Beitr. 
fH°rifH^ Adj. zerreissend KacIeh. 27,169. 

MO) IUI fig. 20,4 nach der richtigen Lesart. 

fäf^TH^T^ Adj. der das Reden über Etwas ein- 
gestellt hat, kein Wort mehr sprechend, — über 
(Gen.) MBh. 1,187,29. Habit. 10797. 

Pnu m. N. pr. eines Lehrers Ind. St. 4,372. 
1. ftjT^ 6) zu streichen. Richtig f^TTJ. 

f^firr m. Nizdm Z. d. d. m. G. 37,546. Vgl. 

PTJH KiglriLAEA 25 nach Aufrecht. 
PlrM^y Adj. beständig seiend in (Loc.) MBh. 

2,31,48. 

H^TOöTTT^lefi Adj. zum Sommer und zur Regen- 
zeit gehörig. RTHT MBh. 7,30,1 0. 

f^T*T 6) Tgl. Vasishtha 1,14. 

HfcinH (Conj.) Adj. schlafen wollend, schläfrig 
Ria at. 8,2139. 

PlMIrt^» lies der welcher in (die Fussstapfen) 
tritt. 

33 



[ 
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Plannte! na- das Meer £ig. 13,20. 

PWIWH m* Metron. Bhtshma'i £ig. 15,21. 

P|(Hl^l{ Adj. unverbrüchlich Hbm. Par. 1,389. 

Hhfh 2) a) am Ende eines adj. Comp. f. €fT 
Bbao. P. 12,6,58. 

f^ipj TBr. 1,8,4,8 fehlerhaft für M^QJ. 

MtilUM Adj. schuldenfrei Asabaja zn Narada. 

R|hW Adj. schuldfrei fig. 10,89. 
°f^URfj 2)Nom.abstr. cTTf. SAj.zu RV.1,113,1 7. 

PTTT^J n. das Fehlen aller Lippenlaute Comm. 
zn fig. 19,1 1- 

Plth( 2) a) c) f*R^ ▼. 1. Zacb. Beitr. 59. 

fHHUlsf, lies 1) Klärung, Klares. — 2) glänzen- 
der Putz, glänzendes Gewand, 

f5R£ *m. = rJMlftj und MJ>1^I Zacb. Beitr. 

pHlfir, Tgl. Zacb. Beitr. 36. 

HH^> °^TrT a,< ' dem Schlafe erwecken Naisb. 

19,58. 

H 6 *^ Adj. oAne Schwanzfedern (Pfau) Vasat. 
288,5. 

fHHfHH 2) Harsbak. bei Zacb. Beitr. 40. 

lllltHtf Adj. su Asche verbrannt, zu Nichte 
gemacht fig. 12,69 nach der richtigen Lesart 
(fHNlrWfl die ältere Ausg.). 

HmiH 6 !» auch Steuermann Uttamak. 51. 53. 58. 

1*1 k eist) l( auch nichts Abnormes habend. 

Plsfcl^T n. Geschrei Kayjapr. 140,4. 
°H^illM*1 Adj. sich niedersetzend auf oder in 
Qic. 12,64. Nom. abstr. °föcTT f - 6 » 41 * 
*H^h4 Absoi. raubend Vjutp. 127. *f^5TT- 
H«£l(°h Adj. ebend. 

PTöJTHT^nCf zu streichen, da der richtige Name 
*ft° ist. 

H^rlHHIMl^To. ein best.zu der Gattung dcrRa- 
sajana gezähltes Heilmittel Svw. 2,169,14; 1,10,2. 

f^fyitj^ 3) a) b) Raob. 11,20. 

HBT^R Adj. /«t I entschlossen, der festen An» 
sieht seiend Hbm. Par. 1,44 4. 

Rift Adj. in d° oben. 

f*WtIT 2) £ig. 18,1 5. 

H^ofi^ Adj. frei von Abgaben Vasisbtba 19,26. 

P^fTF7=ll ist Adj. der sein Haar geschoren hat 
Yasisbtha 20,14. 42. 

ftScffccG = fäcrc; 1) MBa. 1,218,16. 

o o 

H^HrtMKI Adj. hervorstürzend Saduktik. 2, 
164.179. 

PlI^Hfl !! Adj. vaterlos Kampaka 233. 

M^nlälT f. das Andrücken, Zusammenpressen» 
?tT° Comm. zu £ig. 10,7 5. 

H^HHrlAdj.dM Glanzes 6er<zu6f Sadcktik.2,35. 



H&4H liui auch Subst. Habsbai. (1936) 80,15. 
ftuhd 1) 6) Nom. abstr. °r?! f. Spr. 5853, t. 1. 

1. ?n mit cTJcf einzeln eingiessen Qat. Br. 5,1,9, 
19. Apast. Cr. 11,6,3. 12,27,8. 13,8,2. — Mit Wfä 
1) zusammenführen, vereinigen. — 2) zusammen» 
giessen. — Mit 3*T, zu 3MHMIH C AT - Br. 2,3,9,2 
▼gl. Oldbsdbrg in Kchn's Z. 27,28 1.— Mit ijfHH 
auch hinfuhren zu (Acc). 

Hl Helft als eine Bed. tod £|föNC* Zacb. Beitr. 
•il^f^«i Adj. mi7 IFb/A0n bezogen fig. 6,51. 
•fl^tT 2) als Adv. am Anfange eines Comp. 
KnMnfer6rocAen Uttar. 105,10 (143,2). 
sft^TOT m. da* Meer £ic. 20,26. 
nl^lsM Adj. rein, klar KacIkb. 42,23. 
•li^ti Adj. glanzlos, der Schönheit beraubt (ig. 

11,27. 

•IM !! US n. N. pr.einesT Irina Matsjap. 22,22. 
HldlU35l m - eine Hirschart Harsbak. (1936) 
487,6. 

sften^R Cig. 4,26. 

'4Qmti Cig. 4,1. 

sfHt 4) Zacb. Beitr. 28. 29. 
H}«£|^ (?) Vasisbtba 19,14. 

2. g 1) H^W\ schreiend RY. 1,29,5 angeblich = 
iflSMtW Verz. d. Oxf. H. 301,a,l2. 

irllH^T ist Adj. gepriesene Freunde habend. 

*1°!w1£Sn f- ein Frauenname Bbadrab. 4,133. 

Zfä n. auch eine Art Zeug Harsbak. (1936) 
315,2. 438,7 (175,11). °3W KAgiKB. 30,4*. 

•T3PTO Adj. woran sich die Augen laben Vasay. 
226,2. 

^TR m. auch *=£fcT Zacb. Beitr. 88. 

^Moh 2) Harsbak. (1936) 129,10. 

%n^T1^ m « N. pr. eines Fürsten Einl. zu 
Dalapati's Nrsimbaprasada (nach Jolly). Vgl. PT- 

sfFT. 

^?f Adj. (f. ^ Comm.) von FRTT Schlaf fig. 6, 
43.11,5. 14,68. 

*1MIIM°h ™. auch Schiedsrichter Katbarkaya 19. 

Wi^bU n. Nom. abstr. zu Htl»et 2) a) Bbadrab. 
4,108. 

%?7 Adj. (f. J) göttlich KlglsB. 64,32. 

iRlrM n - Schärfe Comm. zu Qig. 9,66. 

H^l^cfl (?) Vasisbtba 19,15. 

•HHslWff Adj. nicht wahrnehmbar Bbao. P. 
5,18,30. 

Wlfil Adj. = 3JrR 1) Bbadrab. 4,143. 

=TRT 3) a) ^ETUI vollständig gtLAihu nach 
Lbumann. 

qj% Loc. s= ^OtR Apast. Cr. 13,12,9. 



^ÜTfT^T^ Adj. der das Reden über Etwas • 
gestellt hat, kein Wort mehr sprechend über {VI 
mit Gen.) Habit. 10967. 

CjfehMrll f - Rei f° (^ übertragener Bed.) 
laSiaras. 13,6. 

CJefT 2) c) (f<a verÄioA/lan Reste und die As 
eines Leichnams AV. 12,3,2. 7.9. 34. 

mficR nach Alprbcbt Adj. etwas gebildet, 
verständig. 



HiTleftfl m. Partisan, Anhänger Vamaitap. 55 



HI^^IH Adr. reihenweise £ig. 14,83. 
tfg 2) a) das Sternchen zu streichen. 
Hi»*c*IH( m. 5onna6end KAgUa. 88,46. 

M^«h4 (wohl n.) = q^PT^I KlglM. 59, 1 3 



M^ioh Adj. = q^TJ 1) 6) M. Mollkr, B 

<S CS, 

299, N. 2. 

My^lMrlPlAdj. die Bahn für einen Pank'ad 
ga Stoma bildend TS. 4,3,9,1. 
*M^JHl^^ f. eine alle 8 Jahre stattfindet 
Versammlung Hioubn-tbsaxg. 

q^Tf^R) Adj. fünf Nächte {Tage) verweilt 

in (Loc.) MBb. 12,192,8. 

r 
1. EJ4|q|J| 1) d) das Quadrat von fünf. 

CfifrraTpG Adj. (f. offSJfT) aus fünfüarbr 
gungen bestehend f aktafc. Kap. 14. 

tfö mit f^ ausreissen, fliehen (ig. 19,56. 

M^HM n. (so zu lesen) (ig. 5,24. 

nC^TH C 1 ?. 6,37. 

q^^R Cig. 12,63. 

qUW*4(l f. Hetäre Hbm. Par. 2,235. 288. 

qfijIrWN^ m. N. pr. eines Autors Verz. 
B. H. No. 566. 

qrjOefaft VXsat. 174,1. 
1. tTrT mit ^07 Caus. auffliegen machen zu (Ac 
£at. Br. 1,8,9,14. — Mit ^IhHM *) hinflieg 
hineilen zu, stürzen auf (Acc) — 2) einher/liegt 
*3rTTin n. r. 1. für Mpjiul Zacb. Beitr. 86. 

tföEäptJ ist wohl n. Kad. (ed. Bomb.) 75, 
bezeichnet es eine best. Kunstfertigkeit wirNllI 
q?p5^^ Glosse). Im Prakrit wi^sst Lbuma 
Aup. Gl. 

q^Trf?? m. Bein. Garuda's (ig. 20,78. 

tRRl^ 1) gig. 18,73. — 2) £ig. 20,95. 

CfS|öf) auch District, Canton Ind. Antiq. 6,53. 91 
*H8|H^ «ine oeaf. Pflanze Zacb. Beitr. 90. t 

l.tf^ mit finrfcl* 0T ^ 1) «och nicht überei 
stimmend, einen Widerspruch enthaltend B 
Prat. 17,13. 



q^RT — mmist 
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q^rTT auch = q^ST Cic. 10,75. 

t|^fc|^|i| 9 so zu lesen st q^°. 

^lln^lH, «o zu lesen st. q^lf*T^. 
*q^TfeR) eine best. Pflanze Zacb. Beitr. 91. 

M'H^I^M Ady; mit cfiT zum Blumenkelche ei- 
nes Taglotuses gestalten Hbm. Pab. 1,70. 

M4jtjj m. N. pr. eines Fürsten Bbadrab. 1,37. 

M^IHHH(OlUnHNH n. Titel eines Comraen- 
Urs Z. d. d. m. G. 37,544. fgg. 

qqpjfT m. Wolke Cic. 16,61. 
2. qj mit Efef Caus. hinüberführen, erretten Saj. 
zu KV. 10,39,6. 

M^H^IUi ein * ehr günstiger Augenblick VI- 
SA T. 202,1. 

*H(HH*T ni. N. pr. eines Mannes M. Müller, 
Reo. 312. 

y(L\\ ^°h Adj.ütoraut oiücJWt'cÄHBM. Par.1,483. 

M^HICH m. em« 6«j{. Personifieation Maitr. S. 
2,9,1 (120,14). 

q$*ÜM Saj. zu RV. 1,165,11. 

M(äM, Nom. abstr. ©a* n. Saj. zu RV. 1,65,2. 

r 
Cf^c r J] > m. die Partei eines Andern, eine fremde 

Partei Spr. 906. 

tqWH n. das Fortgehen Saj. zu RV. 10,18,1. 

M||J||M Blütenstaub darstellen. °f^rT n. im- 
pers. Saduetie. 106. 

CJ^ITJM Adj. Blüthenstaub habend (ig. 6,11. 

^THF aacn ein Bettnndtheil des Folgenden 
Saj. zu RV. 1,13,1. 

H^lmrlH Absol. davonfliegend Maitr. S. 1,10, 
13 (152,12. 13}. 

U\(^{ 2) £fr3) versus auxiliaris AlaBearar. 
2,a. qT(°f)( allein dass. 6,a. 8,a. 

MlJ5TTc? f- Verwundung £ig. 7,31. 

tTTpIpT n. auch das Reiben Comm. zu fic. 9,64. 

Ml^tiHJ Adv. mit SRT item Untergewand ma- 
chend Comm. zu £ic. 13,32. 

tftpnfö Adv. um den Nabel herum £ic. 13,11. 

MT(H1iyiH , i m. efo teAr weisses Aussehen 
£lC. 6,36. 

qf^fq^T Adr. mit SfiJ *tar* rö'taitcA 6ra«n 
färben £ig. 20,55. 

qfrqrgT Adj. l) teert aufgerissen (Augen) £ic. 
13,14.-2) mir n'cA sträubenden Härchen bedeckt 
gig. 13,16. 

qrpTT^R Adj. mit Acc. übertreffend fic. 20,69. 

qf^f^R auch umarmend C ,c » 10,49. 

qf^qfTTlcT 1) Adj. Partie, vom Caus. ron ^fj 
Bit qf^. — 2) n. a) Umdrehung. — 6) die SfeHe, 
wo sich Jmd gewälzt hat. 




qT^c^Ff n. ümwindung, womit Etwas umwun- 
den wird Comm. zu Harsbai. (1936) 518,7. 

qf^T^n ^ Vorhang Harsbae. (1936) 432,9. 
Die andere Ausg. 172,21 °%&. 

qT^|5|crf^q Adj. mit Acc. zu schmähen beab- 
sichtigend (ig. 15,73. 

qf^cfiT 1) Adj. s. u. cjfjmit qf^. — 2) n. das 
Rollen, Sichhinundherbewegen , Sichwälzen MBb. 
11,162 (qf^etffr ▼. !.)• MalatIm. 76,10 (ed. Bomb. 
164,2). 

auch das Rollen MBb. 11,6,1 4. 

qf^cjf^rT n. Wehklage R. 2,39,40 (Gorr. 38,50). 

▼. I. qf^cR. 

qfijcfq 4) ümwindung, womit Etwas umwun- 
den wird Harsbae. (1936) 518,7. °5f$F gedr. 

qfprfeq^ s. oben q°. 

qffj^nflq, Nom. abstr. °31 f. Cic. 8,54. 17,61. 

q^TefTq m. das Scheeren (der Haare) Zacb. 
Beitr. 50,1 . 

qf^q^» m. Mühsal, Gefahr. PI. Hbm. Par. 2,282. 

q^jtf 3) a) zu streichen. RV. 4,22,2 und 5,52,9 
(3HII ist Loa) ist q^ft Adj. zottig. 

T"^^", die Kanva-Rec des (at. Br. nach 
Lbumann <4 (!,&£&. 

q^» q^cT SarastatIe. 1,22. 

quqm und qqfqflcZJ nicht buddh., sondern 

O o 

in der Sprache der Gaina. 

q^fR^TFT n. Bergwand. 

qq^MülT f. der Lehrerlohn für die Erlernung 
eines best. Ve da- Abschnittes Gobb. 3,2,51. 

q^TTSF Sg. Angel, Angelhaken Vasat. 138,3. 

qfoffqnrin Adj. (f. ^) Vasay. 297,2. Alamearay. 
47,6. 

qT^TrTöfH Adj. graue Haare habend Hbm. Par. 

1,202. 

qcPTR^^f m. Feuer Qig. 20,71. 

qrq3fr^ f. ein best. Opfer Vasisbtba 22,10. 

Ml*IHW5T id. N. pr. eines fabelhaften Berges 
im Westen, hinter dem die Sonne untergehen 
soll, Vasay. 44,3. 

qEf4<J 1) a) Maitr. S. 2,8,2 (108,2). 11,6 (143, 
1 6). Fraglich, ob gerade vierjährig. — 2) Maitr. 
S. 2,11,6 (143,16). 

qFTO Adj. Kayjapr. 175,5 = fäfiHT^ nach ei- 
nem Comm. (Mittheilnng ron Aofrbcbt). Statt 
qfqJlll f. hat der Comm. zu £ic. 2,1 12 qFTST m. 
l.qi mit f^IH Caus. trinken lassen aus (Abi.) 
Maitr. S. 2,3,5 (33,5. 6). 

WWfiliH n. = qmSfftjT Vasat. 82,3. 

^IHNqjqni n. das Auseinanderlegen von Sand 



(ein best. Kinderspiel) MBb. 1,128,16. 
*4T5FlftqT^ m. Zacu. Beitr. 66. 92. 

l||ehd 2) a) Elephantenfieber Harsbae. (1936) 
267,6. 

♦qrßmidH m. wohl = qrÜRi Zacb. Beitr. 85. 
qftHqfte m. ein best. Insect Vasat. 266,8. 
Mlidl^d CiC 17,3. 

qrc^rq? c««. i9,5B. 

mft( 8) vgl. Zacb. Beitr. 74. 

MIAIrUM, °qfr?/ r ür Etwas (Acc.) eine andere 
Lesart haben Piscbbl, die-Recensionen der (a- 
euntala, S. 8. 

qU5^qr n. = L||i(dM5| 1) Rampaea 403. 

qTfUlJJ^Icll Adj. f. geehlicht Hbm. Par. 2,119, 

qiftlim^q Absol. bei der Hand ergreifend 
Cic. 18,12. 

mft|44l«C°M m. Bräutigam Saj. zu Taitt. Ab. 

Mau. 

qifniqS die hohle Hand Spr. 7784. 
qTTJJ 2) eines EkAdacavgin VardbamInab. 
1,48. 

qTtTJqW n. ein gelbes, welkes Blatt Qae. 18. 

qil)i|M, °qf?T weisslich gelb färben Vasay. 231, 
3. Vgl. MlUiftci. 

qTrT, * ^ m. = HH+Mf*Mlft5lq Zacb. 
Beitr. 88. 

mcje>h 1) herabstürzend C«c. 3,3. 
qTWNrT m. auch ein best. Jüpa Apast.^b. 14, 
5,9. 
qf^ auch Rad gic. 12,21. 

qi^qi 3) *f. qi^qn = 3qR5 und THrT*fa 

GWl F^tnTT^qrFT Maheba bei Zacb. Beitr. 72. 

qj^rf IT 1) auch am Fusse hängend 293,1 o. 

tü^HHM m. *in* Verbeugung zu Jmds Füssen 
Cic. 11,35. 

qmfeTHq m. eine best. Secte der Öaina Bba- 
drab. 4 in der Unterschr. t. 1. 

HI(M(1 f. Aufeinanderfolge Sobbasbitat. 1489. 
5.qi^ m. und qTSfR m. Trappe vo;, die Jungfrau 
im Thierkreise M. Möller, Renr. 326. 

qToff 2) f) st. ÖU1H ist H. an. JEEnft *± *PlF 
zu lesen; Tgl. Zacb. Beitr. 88. 

qi$ft f. = Strick, Fessel Qic. 18,57. 
*fq«£IUr=K Zacb. Beitr. 91. 92. 

fq^I auch Bein. Agni's MBu. 2,31,44. 

♦fa^fd+l f. Zacb. Beitr. 92. 

o 

*fqf%ri Adj. = fqi£ Zacb. Beitr. 86. 
* ft^M I f. = 5qrqf|T zacb. Beitr. 85. 
*fq^fd^l f. Zacb. Beitr. 92. 
♦fqrjira = Storf^ Zacb. Beitr. 91. 
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fafj^H Adj. (f. 9T) Agv. Gbbj. 2,4,12. 

IHClf^TI 2) o. väterliches Vermögen Vabah. 
Bbh. S. 68,39. 

föftoCft) IIbm. Pab. 2,304. 

fa^müft* Adj. an der Galle leidend 216,24. 

JMH^ Adj. Jmd um Etwa* zu fragen im Be- 
griff stehend, mit doppeltem Acc. Bbadrab. 2,17. 

jl|<t|£ 1) Nom. abstr. °c7T f. C>C 15,7. 

fäßlcHHIHM Adj. (f. ^) aus Fleisch und Fett 
bestehend Spr. 6154. 

«%R 2) a) *U||H} »t. SRFTIH (wie im Pet. W. 
Termuthet wurde) H. id. 3,892 nach Z acb. Beitr. 88. 

iftl mit 3^ Caus. ^rMlßrlH^H Ad?, heftig 
andrückend (umarmen) Dac>k. 47,5. 

ijlrftm Adj. beim Trinken übrig geblieben; 
Sahst, die üeberbleibsel eines Trankes Gobh. 3, 
10,24. R. 2,27,8. 

*W^fcl Adr. {wie bei — und) wie bei dem Manne 
Hbm. Par. 2,1 90. 

trcm mit mT außäufen fig. 13,8. 

grf^rft Vasat. 174,2. 

MiHdH C»C» 13,26. Bhadbab. 4,46. 

*MUJöR m. N. pr. eines Mannes Comm. zu Hab- 
o 

§hab. (1936)423,12. 

m|i(l°MUI m* Bein. Krshna*s MBb. 2,24,29. 

** r 

mjU^FT als Adj. Verdienst mehrend Habiy. 

o 
14554. 

mjiXl Adr. mit Stf^T heiligen Hbm. Pab. 1,133. 

CTSPtT? n. Sohnschaft Hbm. Pab. 2,333. 

M51(ICH Absol. mit 7yJ einen SoAn oetcefaen 
Ebano. Up. 3,15,2. 

tHHR und tR^föf, Maitb.S. 1,5,6. 7,2.8,4 oxy- 
tonirt wie in TS. 

IHfcMI«^ ni. Wieder verheirathung Saj. zu 
Taitt. Ab. 6,1,S,14. 

H«itTl(l^ AdT. immer und immer wieder (ig. 
17,6. 

OTTUFt? Adj. von den allen Weisen anerkannt, 
— angenommen Vasiibtha 17,12. 

tnro auch = M^N°b 2) Comm. zu (ig. 5,56. 

<4ftQj?tl ebend. als m. 

rTOT^J auch Gattenmord LA. 17,2. 

TJ^T, f. m auch ein best. Gang der Pferde Citat 
° c ^ 

im Comm. zu £ig. 5,60. Vgl. MMMdllMd- 

o 

QtfRlTCR m- N. pr. eines Fürsten M. Müllbb, 
Ren. 287. °%f^gPT desgl. lud. Antiq. 7,163. 
8,13. 
♦MdllMH n. Galopp. Vgl. qsf °. 

M^Rh m. = UfHehßH F««T im Appen- 
dix zu Archaeol. Surv. of W. I. S. 133. 



^Mi|fc<ö{ m. Bein. Brahman's Bbao. P. 3, 

19,31. 

M^NRl^ m. der Liebesgott Alamkabay. 81,6. 
^hWI^Ih! f. ein Frauenname Kampak a 189. fgg. 
q&m<J , °lfrT xu einer Blume werden Kulab- 

RATA 5,60. 

1. Cf, Desid. M^HIci reinigen wollen (ig. 14,7. 
CTfT^ auch Syapnak. 2,22. 



3 _e* 



1* TTrf wohl zu streichen, da auch £at. Bb. 1,1,1 , 
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1 . 3,1,9,1 o. 3,1 8 wahrscheinlich 2. TTrT 1) gemeint 
ist: »Unrein ist ja der Mensch, weil er Unwahres 

redet; in Folge dessen stinkt er inwendig". Bei der 

_____ *^ s> 

anderen Auffassuog wurde man ^TPTuod^^lrT er- 
gänzen müssen. 

♦q^rfj = 3^Tf£ Zach. Beitr. 
c 
tnn*n?r n » eine "»'* Garn voll umwickelte Spin- 

del Gobb. 2,7,7. 

tjUligf m. ein voller, ganzer Kriegsheld Katbas. 
47,14. 

CTUl5T^n=Fj Adj. voller Pracht, — Reichthümer 
KatuIs. 20,181. 

r 

rjGPfö m. ein vorangegangenes Leben Hbm. Pab. 

1,(85. 

qcTTJTjj m , Vorzeit, Vorgeschichte Sadou. P. uod 
J. R. A. S. 1876, S. 5. 

Hc| Jett «5 ni. da* Land der östlichen Yideha. 
f^nT f. ein best. Art zu schreiben. 

Cr* r* «n 

^^R^rnTO^ m. ein Conflict zweier Bestim- 
mungen, bei dem die vorangehende die folgende 
aufhebt, Comm. zu Apast. fa. 2,19,9. 5,27,5. 

MMNshH Adj. (f. 5fl) von vorn oder fm Offen 
angefangen Gobh. 4, 2, 1 6. Vgl. ^RlUINCftH 
(Nachtr. 3). 



trgfTTcYcT Adj. seine besondere Gottheit habend 
Saj. zu RV. 8,29,1. 

M34UHHM Adj. a*# je einem besondern Saft ge- 
Mfcfef Buao. P. 4,18,25. 

M«HW m. d*e Mittagszeit MBu. 1,111,25. 

3 

2. TOI steht an unrechter Stelle. 

TJJ^T ein oee/. Ko^e/ Stapnab. 1,98. 

Q/3J n. Nom. abstr. ron Cfpr Dhatdp. 9,46. 

TflZ (m. nach dem Comm.) angeblich = 5T^T 
Habshae. (1936) 478,8. Es ist aber wohl nach Kbbn 
Hl&j|tf st. Hlt^^i zu lesen. — TJUT Hermaphro- 
dit ebend. 413,13. 

Mim (oh m. Patron, yoq ^WR Habsbae. (1936) 
423,12. 

COT mit %Fm anschwellen u. s. w. nach (Acc.) 
Maitb. S. 2,2,7 (21,11.14). 

^fT^ führt Aufrecht auflü? = W& zurück. 



7^0! 1) Habibae. (1936) 100,8. n. nach dem 
Comm. nmm r. 1. 

MMIUI 1) Habsbae. 31,14. SHTIIJ t. I. 
*H^m^» m. N. pr. eines buddh. Gelehrten M. 
Müllbb, Ren. 312. 

5TfTC e<n hohes Ufer £ic. 20,70. 

yirW^ 11) Zacb. Beitr. 

HIT1511H Adr. in Jedermann fig. 14,59. 

Mln^l3«tJ Adj. mit Acc. wiedererlangend £ic. 

20,39. 

°5TT(iM(=*i m. dai Umlegen, Umhängen Comm. 
zu Cat. Bb. 5,4,«,3. 6. u. Vgl. Klw. fa. 15,8,8. 

^TrlM^H Adr. zum Jüngling hin Qi«. 8,35. 

q^mqq Adr. Pfosten für Pfosten Apast. (ju 14, 

5,20. 

5lfR^ftlfT n. Wiederhall Vb«!s. 22. 

STIcil^ Adr. gegen den oder die Feinde et«, 

17,39. 

ffW^Pidl f. iVe&en6*A/er*n Qm. 8,44. 

RlrW!^ Adv. ^neppe /'ür Gruppe Kaw. fa. 

9,4,20. 

fffrT^Titfl 1) Adj. s. u. 1. gq" mit TTcf dat. 

— 2) n. Verbot. 

fllrta^IT Adv. in jedem Hause Qic. 13,87. 
TTrTWIH Adj. aufzubrechen—, zu gehen beab* 
sichtigend (ic. 2,1. 

STTFfrltffil o. vollständige Zurückgesogenheit 
(um sich der Meditation hinzugeben) Laut. 184,1 7. 

UlrititcfiltillT f. mederÄerele^iiny Nachr. too 
der Köo. Ges. der Wiss. in Gdttingen 1884,47. 

tflcTO^TrT^Adir. bei jeder Begehung JLpast. 
£a. 14,5,4. 

STctfST (auch Nachtr. 4) Laut. 103,3. 
VI rMHH Adr. a«fitte oder den Schultern $iq.S,*$. 
R'rM^^HI Adj. die Verdienste (der Menschen) 
vor Äugen habend MBh. 3,260,2. 

HfMJHIH m. eine Art Alliteration Comm. iu 
fig. 4,68. 

yrMI=tJl^lrf «och ein Nachtrag des Klägers zu 
der niedergeschriebenen Aussage zweier Hechtender 
Nabada (a.) 1,2,21. 

vtcMFfid n- <*«« Widerlegtsein ^aäe. xu Badab. 
507,2. 

SrJT^ 2) gig. 20,4 8. 

!JPT?!rn f- Menge, grosse Anzahl Qig. 17,40. 

!T5f®^ Nom. ag. Bintergeher, Betrüger MBa. 
3,246,10. 
*vi^1*-^n , i n. Sprung fKDa. unter ^\^\. 

^^lili^M Adj. dessen Sinne erschlafft sind. 
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Itom. abslr. °3 n. Saj. zu RV. 1,113,8. 

1.5^^012) fig. 13,19. 
c 
S°ldHMrll f« das Sichanschicken tu (Loc.) Sar- 

tad. 58,1 2. 

m4m Dal. IoGo. za SR mit 5T RV. 9,95,2. 

5MUH°h n. Koralle Hbrudri 2,a,47,5. 

¥TefT^> 1) a) F/mjj als Bez. der Kapitel in Sa- 
ooktik. 

!7T^n^rT 1) Adj. io 35Tf?I oben. — 2) n. 
langes Zögern Z. d. d. m. G. 27,73. 

SRrT 3) f. m N. pr. einer Unholdin Mare. P. 
51,42,6 (zu lesen WL Vi^TII HT). 

V^TSi s. ^H° oben. 

&H^ nicht in Comp. Saj. zu RV. 1,13,6. 

ifaRrl aach Wohlgefallen, Lust zu Etwas, z. B. 
Keelust RV. 1,70,5.181,1. 

WWcfa^I» 5F*T:° so v. a. nur wenig Wasser 
gebend AlaAearas. 26,6. AlaSearat. 72,a. Alabka- 
■it. 10,6. 

W^kcMJ Adj. wegzuschicken, zu entlassen Kam- 
rAii 206. 

yiicHssl Adj. (f. 3BTT) anfänglich sich schämend 
Rag at. 4,37. 

&4|icil5T3) Adj. von 2. H li cfci 2) Comra. za A- 
fa»t. tß. 13,23,3. 14,7,16. 

SllJe|l4.ehd n. N. pr. eines Geschlechts Bba- 

DA AB. 4,157. 

5TP^rn^ Adj. === qPfHl 1 ) Saj. zu RV. 1 0,18,3. 

SlhflHHMMIMM n. ein best. Kleidungsstück 
der Frauen Apast. Qr. 10,9,11. 

SINlMrfii^lHU Adv. von Ost oder von West 
Uttahak. 133. 

34IUMI3 Adj. Leben habend; m. ein lebendes 
Wesen (ig. 18,79. 

VI l lcHi UrHi , Nom. abstr. °r!I f. Cic. *0,70. 

mfrlM^T Adj. dem Feinde — , dem Gegner ge- 
hörig £ig. 18,28. 

54 IM SM HJ Nom. ag. der erlangen lässt, verleiht. 
f. °3[t Saj. zu RV. 1,113,7. 

WNPMsI QIC. 16,75. 

SIN^U in 51° oben. 

S4miU°hl f. e«'n Zimmer auf dem Dache eines 
Sauses Habsbai. (1936) 335,13. 
2. fWM c J , cR Adj. freundlich redend Saj. zu RV. 
i,!3,8. 

f^MMM n. = fl(qc||^ Apast. Ca. 14,12,9. 

fllMhM m- PI* <**> Geliebten (f.) C-C- 13,55. 

fi(ljm auch jicA befreunden mit (Instr.) RV. 

S,ö3,9. 

^flUltMHJ Nom. ag. Erfreuer. f. °3ft Saj. za 
Y. Theil. 



R V. 4,42,1 o (ylUlIHMl fehlerhaft). 

SRIT^FT Adj. eine Schmeichelei enthaltend 
Katjau 40,a. 

STITO m. = EfTCPJ Fasten Bbadrab. 3,1 5. 

QlJKtff (TlfW?) m. N.pr. eines DacapürYin 
Vardbamanae. 1,4 5. 

{4II°I "i auch fliessend von (im Comp, roraoge- 
bend) (ig. 12,47. 
*lfi^T f. ein best. Gemüse Zacb. Beitr. 

* m(°h m. = IhtHeh oder Ffi^ Schild Zacb. Beitr. 
und Nöldbkb in Sitzungsberichte der Berliner Aka- 
demie 1883, S. 1109. 

c 
Sföfr, am Ende hinzuzufügen: 2) f. ^) a) *f. zu 

5Rj 1) <i) Comm. zu VasaT. 99. — 6) =*= qfpn 

(die Unholdin). 

^flqiiyntofluiM, ^nH^m^5 (OPP.cat. 

1,5153. 5637) nnd <4°hdl(lKlHI<£lr"4 n. (Bür- 
jiell, T. 196,a) Titel von Werken. 

Sfäpfi n. PI. kreisförmige Lichterscheinungen 
vor dem geschlossenen Auge Arr. Ar. 353,7. 

GT£3TT^?RTg3) n. Titel eines Schauspiels Opp. 
Cat. 1,5638. 

^J75T m. 1) (selten) (*f. 5TT und $) and n. a) 
Angel, Baken tum Fangen von Fischen. Vgl. PT- 
ktfstl. — 6) em 6ejf. chirurgisches Instrument in 
Bakenform. — 2) m, N. pr. eines Mannes. 

STS" Cat. Br. 13,8,1,1 5. S,1 = Sjfil» 

Sf^I 13) auch Depositum. SR} TOT so t. a. 
in Verwahrung bleiben Kampara 466. 
2. 3RjT 1) a) f. m Hbm. Par. 2,85. 
«FUfhT MBb. 6,2659 fehlerhaft für °«H4(M. 

^C^ und °5R m. N. pr. eines Fürsten. 

ct^ti/iM N. pr. eines Landes Ragat. 8,1990 

3°). 1994. 

^tffh $l\lk\ Hbm. Par. 1,186. 
*5f|AStl) f. Angel. cj° geschrieben. 

* <sf{lo|^ m. = «Mdl !^ Stier. ^ geschrieben. 
ofcrl ?) na. N. pr. 1) eines Dämons, = 2. öf$T 

2) c) a). — 2) eines Danava (verschieden von 1). 
- Vgl. cI5fSfT. 

m. Bein. Indra's Mrrbb. 174,1, v. 1. 
Bbam. V. 2,31. 

STT^TSl^H na. Bein. Visbnu's AlaBearay. 
179,a. 

*«<ld^l n. 1) Angel. — 2) ein aus einem Gelenk 
hervorbrechender Spross. — ^ geschrieben. 
♦«lldUU und *<s|M$n f - Angel. öf° geschrieben. 
«4ld^ s. u. ^c?^ mit 3*T. 
^TNRF m. N. pr. eines Muni MBb. 2,1 09. v. 

mfdclleh. 




^fef) Adj. Katj. Cr. 22,4,20 = cfflaR. 

4 k^of)«^, so zu betonen. Vgl. qffc^J^. 

__ r 

♦^ = qi^f Zacb. Beitr. 

^Tr^ in c(jsi<s|tTM. 

^f^PT Adj. oberflächlich (Person) Qaük. za 
Cae. (Piscb.) 182,5. 

eri^gnT 1) °JI in der Verbindung mit gjpfrü 
könnte auch so v. a. im Gegensatz zu Sf° be- 
deuten. 

«ISi^lstM m. ein erfahrener, kluger Mann Qi- 
cvata 142. 

M^((HFT, °JTr? viele Juwelen bergen Ind. St. 
15,248 (Sf5> {-° gedr.). 

sl^älfaH Adj. vielgestaltig Bhag. P. 4,17,3. 

^^^rt^oU Adj. worüber lieh viel sagen läset 
Ragat. 5,67. 

5f£FiF37T37 Adj. sahireich Saj. zu RV. 10,18,1 2. 

<^lUl(i°|| f. «ine von einem Pfeil herrührende 
lange Wunde R. 5,11,24. 

3TQPT m. ein Trabant des Bana Harit. 11017 
(S. 790) =» 2,119,93. 

1. m&[, Desid. ■f^^rf^WrT verjagen wollen Comm. 
zu Apast. £*• 14,7,3. 

«IIMWrf^ Nom. ag. Bedrücker, f. ° Üt Saj. za 

RV. 10,18,10. , 

r r 

*m$J (Sn^I) n. Nom. abstr. ?on 51^ (315). 

*<3(m^ Adj. im Lande der Barbaren geboren. 

r r 

♦SnSTpfT Adj. Ton «IST^. 

*®IHrHM, Tgl. Zacb. Beitr. 

Sn^FnrUT n. bei den da i na die Art und Weise f 
wie ein Thor stirbt (deren 12, darunter der Selbst* 
mord), Uttamae. 150. 

«NH^CHI Adj. f. deren Kind noch ein Knabe ist. 

STT^TIpftj, so za lesen st. «k^ichU- 

^TTTrPf) n. eine Menge von Böcken R. 2,77,2. 

^T^^T^H *na. N. pr. einer Person Zacb. Beitr. 

Sflgrfipi^ m. Faustkampf. 

afl<$JI«l m. N. pr. eines Mannes Harit. 1,32,65. 

t. i. sn^rrar. 

c|l<^lU^ m. PI. N.pr. einer Dynastie VP. f 4,1 57. 

fa-iyfrlWMHM Adj. (f. § den AnasTlra 
sur Grundlage habend. 

|6af$i|(si m. eine Schlangenart Sogt. 2,265,16. 

H^cH m. ein best, giftiges Insect. fä° gesehr. 

fl^f 2) 6) hierher wohl Komaras. 6,39. 

{gHUW n. Bohle, Versteck unter der Erde 
Bdag. P. 5,24,16. 

fäf&T 2) Socr. 2,433,2 fef&f geschrieben. 

and fsfcHlöcü n. Titel von Werken Borrbll, T. 

33* 
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*HW$IM°ti m. (!) Lotuswurzel. Gedr. fipsjo. 

TöRTTUn f. die Fasern des Unter Stengels einer 
Lotuspflanze Apast. 1,23,2. 

«lfc<«1=1HHlfa> lies st. dessen 5Rf5T^c^5n^R. 

3TF55T m. N. pr. eines DagapurTin Vardba- 

o 

MA3AR. 1,4 6. 

5[§2" 1) a) auch *eine blasenähnliche Verzie- 
rung Zach. Beitr. 

eTJrlWTTrT m * etn &•**• Beamter Büblrr, Rep. 52. 

«t^EflSl^M m. «n6e*I.Qp/ferVerz.d.B.H.9l,5. 

$IUNrlN5[^nT fehlerhaft für 3TTO°. 

3llMfarlfä=HUI n. richtig. 

^INNrllrMI^HMl gf a. Titel eines boddb. 
Werkes M. Müller, Ren. 308. 

^iftraW^TT f. der Wandeleines BodhisattTa 
Lalit. 103,4. J. R. A. S. 1876, S. 4. 

$|c£jTj|||eJ|PtH Adj. als Brahmanenschüler 
wohnend TS. 6,3,1 «),5. 

sT^TTTTTtfö m. Brahman's Nektar Bbag. P. 
4,4,1 5. 

54c^^J| icf^cfj Adj. Brahman's Welt bewohnend 
JIgn. 3,194. MBa. 13,150 (151),46. 

st£&Cftl L ein best. Wassergefdss Ottamar. 66. 
Man könnte Sp^gefiT oder STJS^RT Termntben. 

Hrhi^iNIM^Icjl f. Du. Bez. der Gottheiten, 
denen der GarbhapuroiMca dar gebracht wird, 
Comm. zu Apast. (r. 9,19,6. 

Hrh1'tJI3IMfsjcl| Adj. den beiden eben genann- 
ten Gottheiten geweiht Apast. (r. 9,19,6. 7. 

H^l^lTl Adj. von der vulva lebend Narada (a.) 
2,1,183. 

>|jffa in fiRIT und STCWrfa. 

HlU^HI m» Betrug Bbadrab. 4,90. 152. 

*t* 2) g) ß) Tgl. Zacb. Beitr. 

H^^lH m. N. pr. eines Mannes Bbadbab. 4,174. 

H?T^T§> 2) etn best, vierfüssiges Thier Madha- 

•s ^ 

tIja Dhatüvbtti unter «flEI STTPT nach Aofbbcbt. 

H£«(l#^li(sl n. Titel eines Werkes, heraus- 
gegeben Ton H. Jacobi in Z. d. d. m. G. 38,1 9. fgg. 

H^HSI m. N. pr. eines Mannes Bbadrab. 1,129. 

H^I^UI auch das Karana HCT Hrmadri i, 
762,17. 
♦^T^ Zacb. Beitr. 

*FH£I5Jt Vasat. 242,8. 

"S 

TOI, HMIMfl sich fürchten PbbtrarirI-Tartra 

10 nach Aofbbcbt. 

r c*^ 

HFWZ m. N. pr.=HrR05 M Müller, Ren. 314. 

H^f mit "RR Caus. Saduetir. 4,183. 

HdIMMt OJ rfcT übergeben Pahrad. 49. Uttamar. 

355. S. 305, N. 1. 



H<=H*^H m. Patron. Skanda's Vasat. 223,1. 
J^q = >TFqq Asche. MW Hl (ita-P. (SK.) 28,77. 
HTFTrT Adj. zu Asche — , zu Nichte gemacht 
Vasat. 186,6. 

HPTFOTT In str. mit grösserem oder geringerem 

o 

Antheü, in verschiedenem Verhältniss MBa s 3, 
276,8. 

*MTsft nach Durgadasa zu Vopadbta = häc(4- 
^HN^I^!- Mittheilung von Aufrecht. 
HTTTSI n. Possenreisserei Sobbasbitat. 771. 

*>TTc°fiE m. t. 1. für HT°RE Zach. Beitr. 

CS. CS 

HHcHUT f- Palron. der Ja mu na (ig. 13,25. 

HT^, f. HTfpfJT Menge (ig. 17,63. 

Hll(*1 Adj. auch schwer ((ig. 19,66) und Ton 

einem Tone so t. a. tief aus der Brust kommend 

((ig. 19,33). 

Hl°mlrl*1 «d. seinem Wesen — , seinem Leben 
•s 

nach Asket Hbm. Pab. 1,465. 
HNMrft AdT. mit H wie ein wirklicher Asket zu 

CS, 

leben anfangen Hbm. Pab. 1,4 A3. 4 58.2,184. 
^TTSn^ Cic. 19,86. = HTöfH (=sfrR) SRfrT 

"X cs% 

Comm. 

♦ftdlfefiM m. (?) P. 6,2,72, Scb. 
1* fir^ 7) mit EftTf Verrath schmieden Dacar. 19,8. 

2. Pl^ 2) d) Unterschied Vacbhatalaäeaba 1,10 
nach Adfbbcbt. 

ft^fdH Sadürtir. 4,273. 
pjqcftj AdT. mitSf^p theilen, absondernde,. 11,1. 
PT^T^f Adj. verschiedenen Geschmack habend 
Ragb. 6,30. MIlav. 4. 
ft*tah n. das Arztsein Saj. zu RV. 9,29,5. 
H^H^HsF m. Bein. Judhishthira's (ig. 16,44. 

es • 

HlwWilcHsll f.Patron.derRukmint (ig.16,48. 

Hrtt^^T auch Adj. beim Genus s — , beim Essen 

übriggeblieben R. ed. Bomb. 2,27,8. Panrat. 252,1 0. 

3. HsT mit 3?T Desid. zu geniessen (ehelich) Wil- 
lens sein Hbm. Par. 1,380. 

HsfSn^FT m. N. pr. eines Gaina-Lehrers Vab- 

DB AM AN AR. 1,53. 

^pTKrT Maitr. S. 2,6,1 (64,9). 

*J "s 

2.H 1) als m. SoAn Hbm. Par. 1,857. 

CS 

HfTfTT f. Wahrhaftigkeit Vasat. 204,1. 

CS 

H^TJ Schwein und das Aufwühlen der Erde 
KacIku. 3,37. 
**TfäjPT «n. N. pr. = H°Wf?? Gal. 

Cn frx 

HlH^II^( m. «in Erdenbewohner, ein Mensch 
Uttamar. 339. 
HlH^«c aQcn Stapnar. 1,14. 2,52. 
HfrefSH Leichnam und zugleich = HHT^ C»C 

19,105. 



HTWrTI f. grosse Anzahl (ig. 12,1 f. 



CS 



H^'(l^{ Vasat. 261,2. Auch Biene and ein bei 

Vogel Bbabari ebeod. 
H^fhT 1) Nom. abstr. °rTT f. Hbm. Par. 4,37 
fyM V |l^HMHM.°h n. Titel eines Schauspit 

J. R. A. S. 1876, S. 28. 

2. H1TT 1) deren acht Ind. Antiq. 4,276,o[57 

Tgl. 278,6, N. 1. 

HIJINIH (adj. Comp. f. qT) Schlafgemaeh V 

SAT. 51,2. 

*HlM|«ti auch 06erAaupr eines Dorfes Zach. Beil 
HMIMH <af H zurückgeführt Maitr. S. 2,7,' 
(103,15). 

•s 

^Ht°ftrf m* N. pr. eines Rlkshasa üttama 
31. fgg. 

^rq^T^Tf °*7rT ein* Biene darstellen 8crbasg 
tat. 1994. 

^TTT f. = HTCÜT Schlauch Apast. (r. 13,9,8. 

yirteU^oIr*! (f. ^T)» «o betont TBr. 2,2 9 «,4. 
2. q 2) Tgl. 4. Tf\. 

♦ H ^ |H* 5i D=H*(l«hUyiRi ; - 2) = sR 
f^PIR 5 ?^. — 3) == sTPWfSPJST Zacb. Beitr. 

x CS 

q^ 1) Harsbar. (1936) 424,9. 
H^^ÜHim Adj. t. 1. für qr° Maitr. S. 4,4 
♦H^crül^l, lies 5,56. 
*HUiM-H Raoar. 10,175. 

R^|M, or |iH mir Blüthensträussen vertier 
VIsat. 232,1. 

m%\ t. I. für HlU'efi TVommaJ and Schildgi 
Zacb. Beitr. 




n. wohl «n mlf Edelsteinen verziert 
Gewand MBb. 2,52,36. 

qfniS^T m. 1 )* die Haube der Sehlange A n a n I 
— 2) N. pr. einer mythischen Insel. 

RTJ35T3)a) VIsat. 74,1. 

HUStflCi n. Runde, Rundung (ig. 18,9. 

HU£cüsi*tJ m. das Bilden einer Rundung f 
20,48. 

HUidlrlH Adj. im Kreise sitzend Qic. 12,38. 

HU4°ll auch eine Art Trommel Zacb. Beitr. 

HIHhUI| ni. N. pr. eines Mannes Kampara 14 

q^TCFTTOrT 1) oder 2) Vasat. 106,4. 

H^l*-«1 o. Brunstsaft (des Elephanten) (ig. 1 

47. 60. 17,38. 

JT^F^TH n. dass. (ig. 17,68. 
M^I^TH 2) a) auch N. pr. einer Tochter d 
RAkshasa Bbramaraketu Uttamar. 93. 
rr^eff n. = H((|^ (ig. 17,87. 
TO 4) A) PI. Bez. feflir<mmrer Anuraka V 

o 
SISBTBA 22,9. 
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l TO^Sif ein best. Baum Vasat. 44,3. 261,2. 
* r FJr?7? m. Zuckerrohr Comm. za Vasat. 287. 
^RlfTO Vasat. 287,1. 

R^raTT o. Buttermilch mit Honig oder süue 
Aliich mit Wasser Kauc. 31. 
MU^M m. PI. (?) Kaoc. 29. 

JTOFT, f. ^T auch * Mitternacht Zach. Beitr. 

c 
SJEiHHUI auch Gobu. 4,4,26. 

RUJH VM Adj. = qumtBJI Maitb. S. 2,12,5 

(149,3). 

JTOI^TTO AdT. im Meer Hbm. Pab. 2,9. 

H^yM^IWAdv. auf der Leichenstätte SikPKki. 

1,58. 

Tf&äfä f. PI« Bez. bestimmter Hymnen Vasibbtba 
28,13. 

H1*1 n. auch Ehrenbezeugung Saj. zu RV. i, 
165,4. 

Hl'i^n Adj. mft £Aren6esetc0imiren verblenden 
Saj. zu RV. 1,165,2. 

?FHfc7 Adj. schätzenswerth Saj. zu RV. 1,165, 
13. 15. 

RTm^T^ft f. der Mond AlabIkabat. 66,a. 

SRTrT m* = fpTTr?T 1) Citat im Comm. zu Apast. 
£b. 14,7,6. 
2. Ht-WUI Adj. (f. $) /prucAaragf Dolo. P. 5,24,30. 

Ht*! !«*!! mit ORT dMrcA einen Zauberspruch be~ 
meistern Hem. Pab. 1,190. 

SF^FIcJ^" Nom. ag. Erfreuer Saj. zu RV. 1, 
165,15. 

EF^joRTCI Adj. leicht ablösend, — abführend. 

H^lql m. oder o. xm yroe«e Nachsieht Habsbae. 
18,6 (62,6). 

qf^TR Vasat. 47,2. 75,1. 165,3. 

MM°til Instr. = ^CfT Bbadbab. 2,49. 

HM(W m. N. pr. eines Lehrers M.Müllbh, Ren. 
299, N. 2. 

H(M 2) a) Nom. abstr. °cTT f. Hbm. Pab. 1,392. 

HhsW m. Wüstenbewohner AlabUabas. 32,6. 

H (\(i 1^* m. ein best. Thier Staphab. 2,18. 

*1tiHU£9l o. N. pr. eines Landes Uttamae. 8. 
S. 305, N. 7. 

HrMT Adr. mit *T ein Sterblicher — , ein Mensch 
werden Hem. Pab. 2,415. 419. 

HdM K<J m. 5anrie/6ai(m £ic. 11,14. 

HE5t°n6 N. pr. eines Dorfes Habsbae. 39,1 9. 

CS. 

*Hdli{öl f « •'**• 6e,r * pflanze Ria an. 10,168. 
2. TOT AdT. mit H sich schwarz fdrben fic. 20,63. 
J^TTOT Dacab. 18,16 nach Bühlbb hopes of 
(obtaining) liberation. 



H^M» so zu betonen. 

XT^F^fl^" n. eftfe groeee Sfäffe £at. Bb. 4,3,*,20. 
Apast. £b. 13,10,1. Nach Wbbbb ist H<£H^HJ 
in ?at. Bb. R^: WUJVM; Tgl. K1tj.(b. 10,4,1 3. 

H<^(^1HU|on m. N.pr. eines LexicographenZAcn. 
in der Eiol. zu (Ictata X. 

H^ISIM m* ***« 6e#f. Personification Maitb. 8. 
2,9,1 (120,12). 

*1«£IHG|"*4 <n* em grosses literarisches Werk 
Bf. Bf üllbb, Ren. 314. 

-s » 

H^l^d ni- ein grosser Verstorbener, — Geist. 

H«£WHI HHIJMMHMI ^TFH: II Citat aus Rudbaja- 
mala beim Schol. zu Anandal. 94 nach Aufbbcut. 
2. H«^IHIiQ Adj. überaus glücklich. Nom. abstr. 
fTT f. Dacab. 17,20. 

H^l^l^f^yHINIHM Adj. in der Sprache der 
Mahratten, der vorzüglichsten der Sprachen, abge- 
fasst Ind. Ind. 15,188. 

Z^£TqTrTCTrT m. Titel eines astron. Werkes M. 
Bf üllbb, Ren. 319, N. 2. 

fl"5teMl£ Adj. eine grosse Stirn habend R. 3, 
55,4. 

H<£lfo|fJe| Adj. (f. STT) laut schreiend, — tosend. 

q^TlffH f. N. pr. einer Göttin Habsbae. 39,3. 
Nach Einigen = {fer^cM!. 

H^CKtfielHl MI m. ein Erdenwaller IIabit. 
12085. 

3.RT 1») forf neben fff£|rT Maitb. S. 2,11,1 (140, 
4). — Mit m 1) bilden, hervorbringen RV. 3,38,7. 
— 2) herbeischaffen RV. 10,56,2. — Mit HR, rlftcT 
Maitb. S. 2,11,1 (140,4). 

*ll#id*I Adj. = Ml^id* 1) b) ALAfiKABAB. 

14,6. AlabIkabat. 205,6. 
mflcRl H. an. 3,81 Tgl. Zacb. Beitr. 

HIcJ^kH, Hlcl^lH und HI(lfc<W m. N. pr. Ter- 
schiedeoer Männer M. Müllbb, Ren. 314, N. 1. 

qif?R) 1) Tielleicht ist WTTrRiT: die richtige 
Lesart. 

ITHTH Adj. denHochmuth vertreibend fic. 19,83. 

Hl^M^" m. Trommelschläger S. S. S. 182. 183. 
**^I^J°hltÄ^ m. ein best. Baum Zacb. Beitr. 

HldMM 1) ein best. Thier, aber wohl nicht eine 
Schlangenart Habsbae. (1936) 479,7. Vgl. HhMH 
u. s.w. 

qrsfhn Habsbae. (1936) 443,1. 

Hlf^&l 3) n. Frauengemach J. A. O. S. Procc 
1883, Oct. VIII. 
1. FTr? s. oben u. 3. m. 

fögftcfirrr etwa eine gegenseitige Verpflichtung 



MBb. 1,204,4. 

fHötnßl^ftI7 Adj. falsche Abzeichen tragend, 
nicht das seiend, was der Sehein besagt, Verz. d. 
Oxf. H. 58,6,34. 

ft*iUI«fcl{fM«£lff/l Adj. wrifceArfe tfaAnmy zu 
sich nehmend und verkehrten Vergnügungen nach» 
gehend Sega. 1,252,21. 

frp^T f. auch Bez. der Sprüche qpji qipif^l 
fts^W^und MH{ nJa5j«lc^(TS.3,2,*,4) Apast. 
Cb. 13,17,8. 

HIHHcFT m. Du. die Fische im Thierkreise M. 
Müllbb, Ren. 323. 

jft^T mit 5JT Caus. %FIPT das Herz verschlies- 
sen, so v. a. ganz in Beschlag nehmen MabatIbae. 
29,1 6. 

*3^lW+iund*ljlslMU|i^If.rfa* zumEinschlä- 
fern eines Kindes angewandte Summen Comm. zu 
Vasat. 168. 



q^öTUT m. Gesichtsfarbe. 

R*51tS l«4*-«l n. Antlitzmond 314,21. 

H»SHc«tilm, so zu lesen st 5^1°. 

o 

HJMöIm m. N. pr. einer Insel üttavak. 26. S. 
288, N. 6. 

TtJI^T m. N. pr. eines Wesens im Gefolge Qi- 
Ta's KacIeb. 66,31. 



2. 25 ö ) in emer buddh. Inschr. (ITOI qfe^J QTl 
CT^g^: ^5W ^ft ^PTflHD nach E. Hdltzscb. 

HKS!MIHH Absol. mit ä?T mit den Fäusten 
dreinschlagen (ig. 18,12. 

Jj&HHcHHUHUi ™. Titel eines Werkes M. 
Müllrb, Ren. 300. 

STT^fö) m. auch Wurzelverkäufer Nabada (a.) 2, 
1,182. Nach Andern *T5f faHdHWr+ll). 

H^loftrll m. der Jtfbnd AlaIkarat. 66,a. 
l.^ITqqsq 2) nicht flöge/, sondern eine 6eef. Heil- 
pflanze Zacb. Beitr. — 3) ^TT^T = öftTH die rich- 
tige Lesart ebend. 

H^lRirl» das Sternchen daTor zu streichen. 

^S 1) Habsbae. (1936) 443,12. 

HIJ.4J (?) Bbadbab. 4,1 8. 

H^HI6 N. pr. eines Landes Ott am ab. 7. 363. 8. 
305, N. 7. 



♦JTfVfT^SPn" Zacb. Beitr. 

^M^UMMUIm Adj. in der Schale des Mai- 
trATaruna befindlich Apast. (b. 12,16,11. 

^fNlfiW f. die höchste Stufe des Wohl- 
wollens. 

m^idl 3) t ^ tftfe Zaii6erBNnel /md zu befreien 
Hem. Pab. 2,182. 

HfcHlFrMi Adj. auf die Erlösung bedacht MB«. 
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HivraiFffcii — f^Rg 






12,320,174. 

HIMIM • °*TcT zwecklos werden, Nichts mehr zu 
bedeuten haben AlabUabay. 205,6. AlaSkabab. 14,6. 

Hl 64 dl f. N. pr. eines am Meere gelegenen 
Landes Uttamak. 161. 189. 334. 344. 
*m$ m. Pfau Zacb. Beitr. 

MIMH*T m. da* Yerwelktsein, Verwelken Va- 

SAY. 48,3. 



Mtl'cM , füge am Ende hinzu: — b) bestimmter 
Backsteine. 

Mßiiy |9J Xdi. möglichst sehneil Apast. fa. 7,13,3. 

l^ESTPT^T m « ** n zufälliger Zeuge Nabada (a.) 
2,1,1 50. 

tiicfcti n. in JTJ weiter nnten. 

qsr^TsT 3) und JSJ^TsT^öfTefJ^, lies Saduktir. st. 
SabastatIk. 

^rt>°hHloi a il £ eine Gruppe von rothen Lotus- 
blüthen Vasay. 173,2. 

(ctH£HH Adj. aus rothem Zeuge verfertigt Va- 
say. 172,6, t. 1. 

{rhHUidcil f. in verschiedenen Bedd. Vasay. 
230,3. 



(rhl^lM — 3£H Bhatapb. (Hdschr.) 16,6 nach 
Aufrbcbt. 



l.JSZ. 1, liein#fcT. 
JUHsM Schlachtfeld Vasay. 295,2. 
tfr|3|"M m - Geliebter, Gatte fic. 11,52. 
((5i((H n. die Perle der Perlen Dacar. 20,6. 
{dicht 4) d) PI. eines Volkes MBu. 2,50,21. 

pnf^sri^ (d. i. (dHp^H) m. N. pr. eines 
Muni Boadrab. 4,173. 

(^Mlrl°fi n- In str. so y. a. zu Wagen Bühler, 
Rep. LXXXVII,8 in einer scenischen Bemerkung. 

t^MtilHrl auch Apast. fft. 14,6,10. 

3 

^TT^rT Z. 6, lies Axargbar. 
1. (isil als Bez. der Zahl sechzehn Verz. d. Oxf. 
H. 172,6,20. 

^JsfiHffi f. N. pr. einer Frau. °Mf|rUUI m. 
Titel eines Werkes Ala&karat. 8,a. 

^T3fPT^ Adj. in der IS acht stattfindend Comm. 
zu Apast. Qr. 14,3,9. 

fftm, °eNäf zum Feinde werden Subbasbitav. 
3128. 

fpT bedeutet TS. 7,1,1,3 (Ygl. Maitb. S. 1,8,2 
[117,8.9]) und Ait. Bb. 1,25,15. 6,32,8 glänzen; 
Ygl. Ind. St. 16,32. 

1TO (vgl* 3^)> ^l^cl bestäubt, bestreut, be- 
schmiert Ria. 1,34. — Mit 5TTO, °tjfa?I da,s - 



ebend. 10,46. — Mit Srffl, °j\fad dos. Ajubobab. 
3,51. 

^NIH KIcIkb. 26,4. 
2."^J 14) ftp} Xflffi ^UJIr^ Apast. Qb. f Am. 

^Sm^MM Adj. (f. ^) 6/*fty Arabgbab. 7,5. 

JjFU f. N. pr. einer Oertlichkeit Sarasyatik. 1, 
49. KacUb. 18,62. 

5^ 2) c) PI. N. pr. eines Volkes MBb. 2,50,21. 

(Ul°tfM Anabgbab. 4,56. . 

^T?TT5T Adj. aus Galaeocarpus Ganilrus gemacht 
Arargbar. 4,27. 

d°ftl{ 3) euphemistisch für M# penis Scbba- 
sbitav. 2400. 

d^HlHI|IMUI 2) füge m. vor N. pr. hinzu. 

£T? mit 35T1H Caus. auch hinübtrspringen über 
(Acc.) Dacak. 85,4. 

^T3^F?T m - N. pr. eines Dichters Z. d. d. m. 
G. 36,557. 

5T5" n « PadjayalI 1 17. 

cTT^Tf1Ff7 m. N. pr. eines Dichters Z. d. d. m. 
G. 36,557. 

1-1335 mil ^» °TR5Tte aufgeleckt, so v. a. er- 
griffen — , ü6ermannf von (Schlaf) Dacak. 5,15. 



